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Büro
Werdener Weg 44

Auktionssaal
Reichspräsidentenstr. 21-25

von Essen
(A 40)

Flughafen MH - E
(A 52)

aus
Duisburg

Hauptbahnhof

So finden Sie uns:
Von der Mülheimer Innenstadt / Hauptbahnhof aus:
Kaiserstraße in Richtung Kath. Krankenhaus, danach ca. 1 km immer geradeaus. Die Kaiserstraße wird dann zum Werdener Weg, 
Haus Nr. 44, drittes Haus rechts vor der Kreuzung Werdener Weg / Zeppelinstraße / Obere-Saarland-Straße.

Mit der Straßenbahn:
Linie 112, Richtung „Hauptfriedhof“ (vom HBF durch das Einkaufszentrum „Forum“ zur Haltestelle „Kaiserplatz“ in der Stadtmitte) 
bis Haltestelle „Kuhlendahl“ (praktisch direkt vor der Türe).

Von der Autobahn aus Düsseldorf in Richtung Essen (A 52):
Nach der Ruhrtalbrücke erste Ausfahrt (Flughafen Essen / Mülheim), Richtung Mülheim-Zentrum, danach dem Straßenverlauf 
ca. 3 km folgen, über die große Kreuzung Zeppelinstraße / Obere-Saarland-Straße (Straßenbahnschienen kreuzen), danach wird 
die Straße zum Werdener Weg, direkt das dritte Haus auf der linken Seite.

Vom Ruhrschnellweg (A 40):
Abfahrt Heißen / Mülheim-Zentrum, von Essen aus kommend immer geradeaus, bis zur großen Kreuzung mit den Straßenbahn-
schienen, dort rechts in den Werdener Weg, dann das 3. Haus auf der linken Seite.

Vom Autobahnkreuz Breitscheid (A 3):
Ausfahrt Ratingen-Breitscheid / Mülheim, ca. 8 km gerade aus, über die Ruhr, den Berg hoch, nach der Aral-Tankstelle 
1. Ampel-Kreuzung links in den Werdener Weg, dann das 3. Haus auf der linken Seite.

Hauptbahnhof

aus
Duisburg

Auktionssaal
Reichspräsidentenstr. 21-25

Büro
Werdener Weg 44

Flughafen MH -E
(A 52)

von Essen
(A40)
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151. Auktion

Auktion am Freitag und Samstag,

den 30./31. August 2013

Auktionssaal: Werdener Weg 44 (Festzelt)

Rechnungserstellung: Die Auktionsrechnungen werden im Gebäude Werdener Weg erstellt (bitte
ggf. ein paar Minuten Wartezeit an der Kasse einkalkulieren). Bitte merken Sie sich Ihre zuletzt
gebotene Los-Nummer und halten Ihre Bieternummer griffbereit, um uns die Rechnungserstellung
zu erleichtern. Dies verkürzt auch Ihre Wartezeit.

Bürozeiten: Montag bis Freitag, 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Besuche außerhalb der Besichtigungszeiten
bitten wir vorher unbedingt anzukündigen.

Rauhut & Kruschel - Briefmarken-Auktionshaus GmbH
Homepage: www.rauhut-auktion.de Werdener Weg 44 Telefon: (02 08) 3 30 98/ 390 725

email: harald.rauhut@rauhut-auktion.de 45470 Mülheim an der Ruhr Fax: (02 08) 38 35 52

Versteigerer: Harald Rauhut

Mitglied im Bundesverband Deutscher Briefmarkenversteigerer (BDB), APHV, ZPVW,

sowie in zahlreichen philatelistischen Arbeitsgemeinschaften.

Auktion am Freitag, den 30. August 2013: Alle Einzellose

11:00 Uhr:  Einzellose Los-Nr. 1000 bis 4960
14:00 Uhr: Einzellose Los-Nr. 4961 bis 6627
16:30 Uhr:  Sonderteil/Raritäten Los-Nr.       1 bis   661

Auktion am Samstag, den 31. August 2013: Nur Sammellose

10:00 Uhr: "Gebots"-Nachlässe/-Briefposten Los-Nr. 7000 bis   7557
ab ca.   13:30 Uhr: Sammlungen, Posten etc.                      Los-Nr.  7558 bis 11081

165. Auktion

Auktion am Freitag und Samstag,
den 28./29. August 2015

168. Auktion

Auktion am Freitag und Samstag,
den 12./13. Februar 2016

Auktionssaal: Reichspräsidentenstr. 21-25

Rechnungserstellung: Die Auktionsrechnungen werden im Gebäude Reichspräsidentenstraße
erstellt (bitte ggf. ein paar Minuten Wartezeit an der Kasse einkalkulieren). Bitte merken Sie sich Ihre
zuletzt gebotene Los-Nummer und halten Ihre Bieternummer griffbereit, um uns die
Rechnungserstellung zu erleichtern. Dies verkürzt auch Ihre Wartezeit.

Bürozeiten: Montag bis Freitag, 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Besuche außerhalb der Besichtigungszeiten
bitten wir vorher unbedingt anzukündigen.

Rauhut & Kruschel - Briefmarken-Auktionshaus GmbH
Homepage: www.rauhut-auktion.de Werdener Weg 44 Telefon: (02 08) 3 30 98/ 390 725

email: harald.rauhut@rauhut-auktion.de 45470 Mülheim an der Ruhr Fax: (02 08) 38 35 52

Versteigerer: Harald Rauhut

Mitglied im Bundesverband Deutscher Briefmarkenversteigerer (BDB), APHV, ZPVW,

sowie in zahlreichen philatelistischen Arbeitsgemeinschaften.

Auktion am Freitag, den 12. Februar 2016: Alle Einzellose

13:00 Uhr: Einzellose Los-Nr.  600 bis 6921

ca. 15:30 Uhr: Raritäten Los-Nr.        1 bis 512

10:00 Uhr: “Gebot”-Nachlässe/-Briefposten Los-Nr. 7000 bis 7504

ab ca. 14:00 Uhr: Sammlungen, Posten etc. Los-Nr. 7505 bis 10909

195. Auktion

den 11. Januar 2020

Auktionssaal: Reichspräsidentenstr. 21 - 25

Zeitablauf:

11:00 Uhr: Einzellose Los-Nr. 1 bis 4058

im Anschluss: Sammellose Los-Nr. 4100 bis Ende

Rechnungserstellung: Die Auktionsrechnungen werden im Gebäude Reichspräsidentenstraße
erstellt (bitte ggf. ein paar Minuten Wartezeit an der Kasse einkalkulieren). Bitte merken Sie sich Ihre
zuletzt gebotene Los-Nummer und halten Ihre Bieternummer griffbereit, um uns die
Rechnungserstellung zu erleichtern. Dies verkürzt auch Ihre Wartezeit.

Bürozeiten: Montag bis Freitag, 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Besuche außerhalb der Besichtigungszeiten
bitten wir vorher unbedingt anzukündigen.

Am 24. Dezember 2019, 27. Dezember 2019 und
31. Dezember 2019 bleibt unser Büro geschlossen. Am 30. Dezember 2019 können Sie auch
"zwischen den Tagen" unangemeldet zwischen 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr besichtigen.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2020.

Rauhut & Kruschel - Briefmarken-Auktionshaus GmbH
Homepage: www.rauhut-auktion.de Werdener Weg 44 Telefon: (02 08) 3 30 98/ 390 725

email: harald.rauhut@rauhut-auktion.de 45470 Mülheim an der Ruhr Fax: (02 08) 38 35 52

Versteigerer: Harald Rauhut

Mitglied im Bundesverband Deutscher Briefmarkenversteigerer (BDB), APHV,

sowie in zahlreichen philatelistischen Arbeitsgemeinschaften.

195. Auktion

den 11. Januar 2020

Auktionssaal: Reichspräsidentenstr. 21 - 25

Zeitablauf:

11:00 Uhr: Einzellose Los-Nr. 1 bis 4058

im Anschluss: Sammellose Los-Nr. 4100 bis Ende

Rechnungserstellung: Die Auktionsrechnungen werden im Gebäude Reichspräsidentenstraße
erstellt (bitte ggf. ein paar Minuten Wartezeit an der Kasse einkalkulieren). Bitte merken Sie sich Ihre
zuletzt gebotene Los-Nummer und halten Ihre Bieternummer griffbereit, um uns die
Rechnungserstellung zu erleichtern. Dies verkürzt auch Ihre Wartezeit.

Bürozeiten: Montag bis Freitag, 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Besuche außerhalb der Besichtigungszeiten
bitten wir vorher unbedingt anzukündigen.

Am 24. Dezember 2019, 27. Dezember 2019 und
31. Dezember 2019 bleibt unser Büro geschlossen. Am 30. Dezember 2019 können Sie auch
"zwischen den Tagen" unangemeldet zwischen 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr besichtigen.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2020.

Rauhut & Kruschel - Briefmarken-Auktionshaus GmbH
Homepage: www.rauhut-auktion.de Werdener Weg 44 Telefon: (02 08) 3 30 98/ 390 725

email: harald.rauhut@rauhut-auktion.de 45470 Mülheim an der Ruhr Fax: (02 08) 38 35 52

Versteigerer: Harald Rauhut

Mitglied im Bundesverband Deutscher Briefmarkenversteigerer (BDB), APHV,

sowie in zahlreichen philatelistischen Arbeitsgemeinschaften.

233. Auktion

den 13. Juni 2025

Auktionssaal: Reichspräsidentenstr. 21 - 25

Zeitablauf:

11:00 Uhr: Einzellose Los-Nr. 1 bis 5380

im Anschluss: Sammellose Los-Nr. 5400 bis Ende

Rechnungserstellung: Die Auktionsrechnungen werden im Gebäude Reichspräsidentenstraße
erstellt (bitte ggf. ein paar Minuten Wartezeit an der Kasse einkalkulieren). Bitte merken Sie sich Ihre
zuletzt gebotene Los-Nummer und halten Ihre Bieternummer griffbereit, um uns die
Rechnungserstellung zu erleichtern. Dies verkürzt auch Ihre Wartezeit.

Bürozeiten: Montag bis Freitag, 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
(Das Telefon ist zwischen 12:30 Uhr und 13:00 Uhr nicht besetzt)

Rauhut & Kruschel - Briefmarken-Auktionshaus GmbH
Homepage: www.rauhut-auktion.de Werdener Weg 44 Telefon: (02 08) 3 30 98/ 390 725

email: harald.rauhut@rauhut-auktion.de 45470 Mülheim an der Ruhr Fax: (02 08) 38 35 52

Versteigerer: Harald Rauhut

Mitglied im Bundesverband Deutscher Briefmarkenversteigerer (BDB), APHV,

sowie in zahlreichen philatelistischen Arbeitsgemeinschaften.

233. Auktion

den 13. Juni 2025

Auktionssaal: Reichspräsidentenstr. 21 - 25

Zeitablauf:

11:00 Uhr: Einzellose Los-Nr. 1 bis 5380

im Anschluss: Sammellose Los-Nr. 5400 bis Ende

Rechnungserstellung: Die Auktionsrechnungen werden im Gebäude Reichspräsidentenstraße
erstellt (bitte ggf. ein paar Minuten Wartezeit an der Kasse einkalkulieren). Bitte merken Sie sich Ihre
zuletzt gebotene Los-Nummer und halten Ihre Bieternummer griffbereit, um uns die
Rechnungserstellung zu erleichtern. Dies verkürzt auch Ihre Wartezeit.

Bürozeiten: Montag bis Freitag, 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
(Das Telefon ist zwischen 12:30 Uhr und 13:00 Uhr nicht besetzt)

Rauhut & Kruschel - Briefmarken-Auktionshaus GmbH
Homepage: www.rauhut-auktion.de Werdener Weg 44 Telefon: (02 08) 3 30 98/ 390 725

email: harald.rauhut@rauhut-auktion.de 45470 Mülheim an der Ruhr Fax: (02 08) 38 35 52

Versteigerer: Harald Rauhut

Mitglied im Bundesverband Deutscher Briefmarkenversteigerer (BDB), APHV,

sowie in zahlreichen philatelistischen Arbeitsgemeinschaften.
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Unsere Besichtigungszeiten:

Sollten Sie eine Übernachtungs-Möglichkeit benötigen:

Hotel Thiesmann, Dimbeck 52, 45470 Mülheim an der Ruhr
Tel: (02 08) 30 68 90, Fax: (02 08) 30 68 990

email: info@hotel-thiesmann.de, Homepage: www.hotel-thiesmann.de

Folgende Kommissionäre sind regelmäßig auf unseren Auktionen persönlich präsent:
Thomas Häußer, Charlottenstr. 12, 40210 Düsseldorf, Tel: (02 11) 369 46 08,

Fax: (02 11) 17 95 505
Fa. Lorenz Kirchheim, Op de Höh 21, 22395 Hamburg, Tel: (0 40) 64 53 25 45,

Fax: (0 40) 64 53 22 41
Desweiteren sind folgende Kommissionäre ebenfalls gerne für Sie tätig:
Ute Feldmann, Kreidelstr. 4, 65193 Wiesbaden, Tel: (06 11) 56 72 89,

Fax: (06 11) 56 03 47
Jochen Heddergott, Bauerstr. 9, 80796 München, Tel: (0 89) 27 21 683, Fax: (0 89) 27 21 685

Dr. Peter Müller, Müllenborner Str. 62, 54568 Gerolstein, Tel: (0 65 91) 95 44 95, Fax: (0 65 91) 95 44 99

Unsere Besichtigungs-Orte:

Einzellose und Karton-Lose können Sie in unserem Hauptgebäude Werdener Weg
besichtigen!

Sammlungen in Alben und Mappen, sowie der "Wunderkisten" erfolgt in
unserem Gebäude auf der Reichspräsidentenstraße

Unsere Besichtigungszeiten:

Sollten Sie eine Übernachtungs-Möglichkeit benötigen:

Hotel Thiesmann, Dimbeck 52, 45470 Mülheim an der Ruhr
Tel: (02 08) 30 68 90, Fax: (02 08) 30 68 990

email: info@hotel-thiesmann.de, Homepage: www.hotel-thiesmann.de

Folgende Kommissionäre sind regelmäßig auf unseren Auktionen persönlich präsent:
Thomas Häußer, Charlottenstr. 12, 40210 Düsseldorf, Tel: (02 11) 369 46 08,

Fax: (02 11) 17 95 505
Fa. Lorenz Kirchheim, Op de Höh 21, 22395 Hamburg, Tel: (0 40) 64 53 25 45,

Fax: (0 40) 64 53 22 41
Desweiteren sind folgende Kommissionäre ebenfalls gerne für Sie tätig:
Ute Feldmann, Kreidelstr. 4, 65193 Wiesbaden, Tel: (06 11) 56 72 89,

Fax: (06 11) 56 03 47
Jochen Heddergott, Bauerstr. 9, 80796 München, Tel: (0 89) 27 21 683, Fax: (0 89) 27 21 685

Dr. Peter Müller, Müllenborner Str. 62, 54568 Gerolstein, Tel: (0 65 91) 95 44 95, Fax: (0 65 91) 95 44 99

Unsere Besichtigungs-Orte:

Einzellose und Karton-Lose können Sie in unserem Hauptgebäude Werdener Weg
besichtigen!

Sammlungen in Alben und Mappen, sowie der "Wunderkisten" erfolgt in
unserem Gebäude auf der Reichspräsidentenstraße

Unsere Besichtigungszeiten:

Sollten Sie eine Übernachtungs-Möglichkeit benötigen:

Hotel Thiesmann, Dimbeck 52, 45470 Mülheim an der Ruhr
Tel: (02 08) 30 68 90, Fax: (02 08) 30 68 990

email: info@hotel-thiesmann.de, Homepage: www.hotel-thiesmann.de

Folgende Kommissionäre sind regelmäßig auf unseren Auktionen persönlich präsent:
Thomas Häußer, Charlottenstr. 12, 40210 Düsseldorf, Tel: (02 11) 369 46 08,

Fax: (02 11) 17 95 505
Fa. Lorenz Kirchheim, Op de Höh 21, 22395 Hamburg, Tel: (0 40) 64 53 25 45,

Fax: (0 40) 64 53 22 41
Desweiteren sind folgende Kommissionäre ebenfalls gerne für Sie tätig:
Ute Feldmann, Kreidelstr. 4, 65193 Wiesbaden, Tel: (06 11) 56 72 89,

Fax: (06 11) 56 03 47
Jochen Heddergott, Bauerstr. 9, 80796 München, Tel: (0 89) 27 21 683, Fax: (0 89) 27 21 685

Dr. Peter Müller, Müllenborner Str. 62, 54568 Gerolstein, Tel: (0 65 91) 95 44 95, Fax: (0 65 91) 95 44 99

Unsere Besichtigungs-Orte:

Einzellose und Karton-Lose können Sie in unserem Hauptgebäude Werdener Weg
besichtigen!

Sammlungen in Alben und Mappen, sowie der "Wunderkisten" erfolgt in
unserem Gebäude auf der Reichspräsidentenstraße

Auktionsteilnahme:
Wir bitten nach wie vor um formlose Vorab-Anmeldung, auch gerne telefonisch,
wenn Sie persönlich an der Auktion teilnehmen möchten.
Vielen Dank!

Unsere Besichtigungszeiten:

Sollten Sie eine Übernachtungs-Möglichkeit benötigen:

Hotel Thiesmann, Dimbeck 52, 45470 Mülheim an der Ruhr
Tel: (02 08) 30 68 90, Fax: (02 08) 30 68 990

email: info@hotel-thiesmann.de, Homepage: www.hotel-thiesmann.de

Folgende Kommissionäre sind regelmäßig auf unseren Auktionen persönlich präsent:
Thomas Häußer, Charlottenstr. 12, 40210 Düsseldorf, Tel: (02 11) 369 46 08,

Fax: (02 11) 17 95 505
Fa. Lorenz Kirchheim, Op de Höh 21, 22395 Hamburg, Tel: (0 40) 64 53 25 45,

Fax: (0 40) 64 53 22 41
Desweiteren sind folgende Kommissionäre ebenfalls gerne für Sie tätig:
Ute Feldmann, Kreidelstr. 4, 65193 Wiesbaden, Tel: (06 11) 56 72 89,

Fax: (06 11) 56 03 47
Jochen Heddergott, Bauerstr. 9, 80796 München, Tel: (0 89) 27 21 683, Fax: (0 89) 27 21 685

Dr. Peter Müller, Müllenborner Str. 62, 54568 Gerolstein, Tel: (0 65 91) 95 44 95, Fax: (0 65 91) 95 44 99

Unsere Besichtigungs-Orte:

Einzellose und Karton-Lose, sowie die Münz-Nachlässe können Sie in unserem Hauptgebäude
Werdener Weg besichtigen!

Sammlungen in Alben und Mappen, sowie die Briefmarken-Nachlässe
erfolgt in unserem Gebäude auf der Reichspräsidentenstraße

Unsere Besichtigungszeiten:

Sollten Sie eine Übernachtungs-Möglichkeit benötigen:

Hotel Thiesmann, Dimbeck 52, 45470 Mülheim an der Ruhr
Tel: (02 08) 30 68 90, Fax: (02 08) 30 68 990

email: info@hotel-thiesmann.de, Homepage: www.hotel-thiesmann.de

Folgende Kommissionäre sind regelmäßig auf unseren Auktionen persönlich präsent:
Thomas Häußer, Charlottenstr. 12, 40210 Düsseldorf, Tel: (02 11) 369 46 08,

Fax: (02 11) 17 95 505
Fa. Lorenz Kirchheim, Op de Höh 21, 22395 Hamburg, Tel: (0 40) 64 53 25 45,

Fax: (0 40) 64 53 22 41
Desweiteren sind folgende Kommissionäre ebenfalls gerne für Sie tätig:
Ute Feldmann, Kreidelstr. 4, 65193 Wiesbaden, Tel: (06 11) 56 72 89,

Fax: (06 11) 56 03 47
Jochen Heddergott, Bauerstr. 9, 80796 München, Tel: (0 89) 27 21 683, Fax: (0 89) 27 21 685

Dr. Peter Müller, Müllenborner Str. 62, 54568 Gerolstein, Tel: (0 65 91) 95 44 95, Fax: (0 65 91) 95 44 99

Unsere Besichtigungs-Orte:

Einzellose und Karton-Lose können Sie in unserem Hauptgebäude Werdener Weg
besichtigen!

Sammlungen in Alben und Mappen, sowie der "Wunderkisten" erfolgt in
unserem Gebäude auf der Reichspräsidentenstraße
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24

656

ex 670

671

674

675 677

678

ex 680



25

708 / 450,-703 / 400,-

702 / 400,-692 / 400,-

642 Vorderseite + Rückseite / 400,-

614 / 400,-

597 / 850,-



26

687 695 ex 700 701

704 718 727 745

747

754

758 764 767

769 772 773
776 778

ex 812 816 ex 821

836

ex 837

845 848 850

851 852 853



27

ex 717 / 100,-ex 715 / 70,-

714 / 90,-
712 / 30,-711 / 80,-

ex 706 / 90,-
696 / 80,-

694 / 200,-

693 / 160,-689 / 30,-681 / 180,-

673 / 140,-655 / 140,-641 / 150,-

639 / 70,-ex 636 / 70,-

ex 634 / 70,-632 / 80,-630 / 80,-



28

ex 752 / 70,-751 / 40,-ex 748 / 110,-

ex 744 / 300,-743 / 90,-741 / 220,-

ex 740 / 60,-ex 739 / 60,-738 / 60,-

737 / 70,-736 / 80,-735 / 40,-

ex 733 / 90,-732 / 150,-ex 730 / 70,-

ex 729 / 110,-
728 / 60,-725 / 70,-

722 / 80,-721 / 80,-716 / 80,-



29

ex 803 / 70,-798 / 100,-ex 790 / 50,-

ex 789 / 100,-784 / 60,-

781 / 70,-
774 / 70,-

771 / 220,-

770 / 200,-768 / 70,-766 / 35,-

765 / 80,-763 / 70,-762 / 70,-

760 / 35,-ex 759 / 70,-757 / 25,-

756 / 45,-
755 / 70,-

753 / 35,-



30

854 855 856

857 858

859

863 864

867 ex 868

870

871

874

877

887

888

890

892

898 899 901



31

891 / 100,-889 / 130,-883 / 180,-

882 / 220,-881 / 220,-880 / 250,-

879 / 140,-878 / 90,-
866 / 90,-

849 / 180,-ex 844 / 130,-841 / 180,-

ex 838 / 90,-ex 835 / 90,-ex 831 / 70,-

829 / 60,-ex 827 / 80,-823 / 80,-

814 / 100,-
ex 810 / 60,-ex 805 / 100,-



32

911 / 350,-907 / 400,-

900 / 800,-

873 / 350,-

872 / 450,-

860 / 350,-

847 / 300,-
846 / 600,-



33

875

902 903 904

905

906

913

933

934

935

936962

ex 964 965

971989



34

994 Vorderseite + Rückseite / 350,-

968 / 600,-963 / 500,-

938 / 380,-937 / 450,-

932 / 900,-
916 / 350,-



35

ex 950 / 100,-945 / 160,-
941 / 130,-

931 / 90,-930 / 250,-ex 929 / 100,-

928 / 200,-927 Vorderseite + Rückseite / 130,-

924 / 220,-

915 / 100,-
914 / 130,-

912 / 100,-

910 / 250,-909 / 250,-
908 / 220,-

897 / 70,-896 / 70,-895 / 70,-



36

981 / 70,-ex 980 / 80,-976 / 220,-

ex 975 / 70,-972 / 200,-970 / 100,-

969 / 180,-
967 / 200,-

966 / 180,-

960 / 45,-

959 / 45,-958 / 130,-955 / 50,-

ex 954 / 130,-ex 953 / 90,-ex 952 / 110,-



37

1021 / 80,-1017 / 60,-ex 1012 / 70,-

1009 / 70,-1006 / 100,-ex 1004 / 150,-

ex 1003 / 150,-1002 / 35,-ex 1001 / 60,-

997 / 40,-
ex 996 / 100,-

ex 995 / 130,-

992 Vorderseite + Rückseite / 80,-990 / 80,-

ex 988 / 110,-ex 987 / 110,-986 / 60,-

ex 985 / 110,-
982 / 80,-



38

978 993 1000

1008

1025

1040 1046

1070 1071

1072
1073

1074
1075

ex 1076

1078ex 1079

1080

1082

1084 ex 1085 1086 1088



39

1090 / 180,-1083 / 180,-

ex 1077 / 70,-1068 / 180,-

1061 / 120,-

1060 / 100,-

1055 / 90,-

ex 1054 / 90,-
ex 1053 / 90,-

ex 1051 / 60,-

ex 1049 / 200,-

ex 1048 / 90,-

ex 1045 / 90,-ex 1044 / 110,-1042 / 80,-

1028 / 200,-ex 1023 / 90,-1022 / 45,-



40

1087 1095 1096 ex 1099

1100 1101 1104 1105 ex 1106

1109 ex 1110 1112

1113

1115

1117

1118

ex 1119

1121

1123

1124

11251128



41

1277 / 350,-1273 / 350,-

1205 / 800,-1193 / 250,-

1186 / 400,-
1179 / 300,-

1170 / 400,-
1069 / 400,-



42

1129

1131 1132

1133

11341135

1136 1137 1138

1139

ex 1141

1142 ex 1143

1144 1145 1146

1148 ex 1149 1152 1164 1165 1168

1173 1175 1180 1187



43

ex 1196 / 50,-1195 / 70,-ex 1190 / 70,-

1188 / 110,-1169 / 130,-ex 1163 / 60,-

1159 / 130,-ex 1156 / 450,-

1154 / 80,-1151 / 130,-1147 / 100,-

1126 / 100,-1116 / 130,-1108 / 70,-

1103 / 130,-1098 / 200,-1097 / 90,-

1093 / 130,-1092 / 80,-1091 / 110,-



44

1177

1185 ex 1189

1191

1192

1194

1227

1228 1229 1230

1231

1232 1233

1234 1235 1236 1237 1239

1240

1241 1242

1243

1248

1249



45

1219 / 50,-1218 / 45,-ex 1217 / 60,-

ex 1215 / 90,-1213 / 110,-

1211 / 140,-

1210 / 90,-

1209 / 180,-

1208 / 150,-1207 / 80,-1206 / 200,-

1204 / 100,-ex 1203 / 45,-1202 / 60,-

ex 1201 / 140,-1199 / 50,-

ex 1198 / 60,-1197 / 60,-



46

1254

1255 1258 1260 1261

1263 1265

1266

1268

1269 1270

1272

1274

1276

1279

1280

1281 1282

1322 1328 1329

1330



47

1293 / 80,-
1291 / 70,-1289 / 35,-

1284 / 50,-ex 1275 / 160,-ex 1256 / 140,-

ex 1250 / 140,-ex 1247 / 80,-ex 1245 / 160,-

1238 / 180,-

ex 1226 / 60,-

ex 1225 / 160,-

ex 1224 / 90,-1223 / 80,-

ex 1222 / 80,-1221 / 45,-ex 1220 / 60,-



48

1640 / 450,-1575 / 600,-

1387 / 600,-

1319 / 300,-

ex 1292 / 500,-



49

ex 1349 / 80,-ex 1345 / 45,-ex 1325 / 80,-

ex 1324 / 80,-

1321 / 70,-

ex 1320 / 250,-

1318 / 180,-

ex 1316 / 100,-

1311 / 40,-

ex 1309 / 100,-

1308 / 45,-

1304 / 70,-

1303 / 50,-1301 / 25,-ex 1299 / 80,-

1297 / Gebot,-1296 / 25,-
1294 / 60,-



50

1326 1331 1332 1335 ex 1337

1338 1339 1340 1341 ex 1342 1343

ex 1344 ex 1347

1356

ex 13591364

ex 1373

1389 1396

1439

ex 1440

1441 1453

1459



51

1405 / 90,-1401 / 100,-

1399 / 150,-ex 1398 / 45,-

1395 / 90,-

ex 1390 / 80,-

1386 / 40,-
1385 / 130,-

ex 1384 / 120,-1383 / 140,-1380 / 45,-

1379 / 70,-1378 / 35,-1374 / 35,-

ex 1363 / 90,-1362 / 20,-ex 1360 / 100,-

1357 / 80,-1355 / 35,-1353 / 60,-



52

1434 / 50,-1430 / 50,-

ex 1427 / 70,-

1426 / 80,-

1424 / 220,-1421 / 45,-1420 / 100,-

1419 / 110,-

1418 / 45,-
1414 / 30,-

ex 1413 / 80,-1412 / 60,-ex 1411 / 180,-

1409 / 90,-ex 1406 / 110,-



53

1478 / 45,-1475 / 100,-

1474 / 150,-ex 1471 / 60,-

1470 / 80,-ex 1469 / 35,-1468 / 70,-

ex 1464 / 130,-1462 / 35,-1460 / 60,-

1457 / 60,-

ex 1456 / 70,-

ex 1452 / 220,-

1445 / 70,-ex 1438 / 70,-



54

1447 1473

1477

ex 1479

ex 1483 1500 1510

1531

1532

1539

1540

1545

ex 1546

1558

1559

1574

1577

1579

1581

1627 1629 1630 1631



55

1526 / 70,-1525 / 90,-1524 / 130,-

1522 / 70,-

1521 / 90,-ex 1520 / 60,-
1516 / 80,-

1503 / 70,-

1498 / 200,-

1497 / 60,-

1495 / 50,-
ex 1494 / 75,-

1493 / 30,-
1488 / 70,-ex 1480 / 80,-



56

1563 / 50,-

1562 / 50,-

ex 1560 / 110,-

ex 1557 / 100,-

1556 / 70,-

1554 / 100,-

1553 / 60,-

ex 1543 / 160,-1542 / 80,-1538 / 60,-

1536 / 45,-

1529 / 45,-

1527 / 45,-



57

1576 / 1300,-



58

1632

1634 1635

1636

1637

1638
1639

ex 1641

16441645 1646 1648
1650

1651 1652

1655

ex 1658 1659

1661

ex 1662

1664



59

ex 1613 / 40,-
ex 1612 / 45,-1611 / 100,-

ex 1610 / 200,-

ex 1609 / 200,-
1608 / 150,-

1604 / 120,-
1603 / 45,-

1602 / 200,-
ex 1593 / 60,-

ex 1592 / 160,-

ex 1588 / 100,-
ex 1587 / 45,-

ex 1586 / 90,-

1582 / 100,-

1566 / 100,-

1565 / 60,-



60

1665 1670 1671 1672

1673 1674 1675

1676 1677 1679 1682 1684

ex 1686 ex 1688 1689 1690 1691

1692

1694

1695 1697 1698

1702 1703

1704

ex 1705

1706 1707 1711



61

1678 / 90,-

1669 / 90,-

1667 / 140,-

1660 / 140,-1656 / 200,-

1654 / 110,-1649 / 130,-

1647 / 100,-

1633 / 110,-1628 / 200,-

1623 / 110,-

1622 / 100,-1617 / 120,-

1616 / 45,-ex 1614 / 90,-



62

ex 1708 1712

1714 1716

ex 1721

ex 1722

ex 1723 1724 1726 1727 1728

1733 1734 1739 1740

1741 1742 1743 1745 ex 1746 1747

1748 1751

1752 1753 1755



63

1750 / 130,-1744 / 80,-1737 / 180,-

1736 / 110,-1732 / 80,-1731 / 60,-

1730 / 60,-1729 / 90,-1719 / 120,-

1718 / 80,-1717 / 140,-1715 / 160,-

1709 / 90,-1701 / 100,-1696 / 35,-

1693 / 160,-ex 1687 / 80,-1685 / 90,-

1681 / 90,-1680 / 60,-



64

1754 ex 1756

1757

1758

1761 1763 1767

1770
ex 1775

ex 1779

1786

1787

1801

ex 1802

1811

1817

1821

1826

ex 1827 ex 1828

ex 1829



65

1781 / 250,-ex 1780 / 90,-

1778 / 70,-1777 / 50,-1776 / 80,-

1774 / 45,-1773 / 160,-

ex 1772 / 70,-1771 / 80,-

1769 / 60,-

1768 / 90,-

1766 / 110,-

1765 / 45,-
1764 / 90,-

ex 1762 / 45,-

1760 Außenseite + Innenseite / 140,-1759 / 100,-



66

1822

1823
1824

ex 1830 ex 1831 1834 1835

1837

1839

1840

1842

1843

1844

ex 1848

ex 1851

ex 1854

ex 1857

ex 1860

1862 1865



67

1816 / 80,-

1814 Vorderseite + Rückseite / 140,-

1813 / 200,-

1812 / 80,-

1808 / 200,-1807 / 30,-

1803 / 130,-

1800 / 100,-1799 / 45,-

1797 / 90,-

1793 / 180,-1791 / 180,-

ex 1789 / 45,-

1785 / 90,-

1784 / 90,-1783 / 50,-

1782 Außenseite + Innenseite / 180,-



68

2586 / 1300,-2552 / 700,-

2360 / 350,-1911 / 350,-

1864 / 500,-
1833 / 350,-

1710 / 500,-

1657 / 400,-



69

1870 / 80,-

1868 / 220,-

1867 Vorderseite + Rückseite / 100,-

ex 1861 / 50,-1859 / 90,-

1858 / 200,-1855 / 60,-1853 / 60,-

1852 / 80,-1849 / 60,-1847 / 60,-

1846 / 220,-1845 / 250,-1838 / 130,-

1832 / 180,-1825 / 90,-

1819 Vorderseite + Rückseite / 200,-

1818 / 140,-

1815 / 45,-



70

ex 1863

1883 1884 1885 1887 1889

1890 ex 1892 ex 1902 ex 1904 ex 1906

ex 1907 1908 1909

ex 1910

1913

1914 ex 1915 ex 1919 1925

1926 1927 1928 ex 1931 1932

1933 ex 1935 ex 1936 1937 1938 1939

ex 1941 ex 1945 1950



71

1930 / 200,-1929 / 100,-1923 / 80,-

1918 / 50,-1917 / 50,-ex 1916 / 120,-

ex 1905 / 70,-1901 / 60,-1900 / 50,-

1898 / 50,-1896 / 40,-1894 / 80,-

1882 / 100,-1881 / 35,-1880 / 250,-

1879 / 180,-1878 / 45,-1877 / 150,-

1876 / 80,-1875 / 80,-1871 / 120,-



72

ex 1942 ex 1946 1957 ex 1959

1960 1962 1963 1964 1965 ex 1968 1969 ex 1970

1971 1973 1974 ex 1975 1976

ex 1977 1980 1981 ex 1983 1984 1985

ex 1986 ex 1987 1990

1991 1992 1993 1994 ex 1995 1997 1998

ex 1999 2000 ex 2001 2002 2003 2007

ex 2008 ex 2010 2012 2013 2016 2018 2019



73

2009 / 220,-2006 / 70,-2005 / 120,-

2004 / 70,-1996 / 100,-1989 / 150,-

ex 1988 / 100,-1982 / 60,-1979 / 100,-

1967 / 50,-1966 / 25,-1955 / 80,-

1954 / 80,-ex 1953 / 100,-1952 / 200,-

1951 / 80,-

ex 1949 / 80,-

ex 1948 / 100,-

ex 1947 / 80,-1934 / 80,-



74

2020 ex 2023 2024 2025 2026 ex 2027

ex 2028 2032 2033 2034 2038

ex 2039

2040

2041 2042 2044 2045 2046

2048

2049

2050 2053 2054 2055 2056

ex 2057 2058 ex 2062 2065 ex 2066 ex 2067 2068 2069

2071 2074

2075

2076 2077 2078

2079

ex 2081 2083



75

2090 / 50,-ex 2087 / 100,-2082 / 100,-

2080 / 50,-2072 / 400,-

2070 / 160,-2064 / 180,-2063 / 80,-

2061 / 100,-
ex 2059 / 90,-2052 / 80,-

2051 / 150,-2043 / 45,-2036 / 120,-

2035 / 70,-
2030 / 200,-

2029 / 80,-

2022 / 80,-2021 / 90,-2017 / 150,-



76

2084 ex 2088 2089 2091 2092

2093

ex 2094 2095

2098 2099 2101 2102 2104

2105 2106 2107 2108 2109 2112

2113 2114 ex 2116 2117 2118 2119

ex 2120 2121 ex 2122 2123 2124 ex 2125 2126

2127 2128 2129 ex 2130 2131 2133 2134

2135 2136 2138 ex 2139 2140 2143 ex 2144 ex 2146



77

2186 / 250,-
2185 / 50,-

2181 / 40,-

2178 / 50,-2162 / 50,-

2161 / 90,-2160 / 150,-2150 / 250,-

2145 / 40,-2142 / 80,-2141 / 180,-

2137 / 80,-2132 / 120,-

2115 / 250,-2111 / 60,-2103 / 200,-

ex 2100 / 100,-2097 / 100,-2096 / 120,-



78

2147 2148 2149 2151 2152 2153 2154

2155 2156 2157 ex 2158 2159 ex 2163 2164 2167

2168 2169 ex 2170
2171

2172

2174 ex 2175 ex 2176 2177 ex 2179 2180

2188 2190 2202 2203 2207 2214

2218 2219 2221



79

ex 2215 ex 2217

ex 2220 2222

2224 2225 2226

2227 2228

2229

2230

2231

2232 2233

2234

ex 2235

2236 2237

2223



80

ex 2238

2239

2240

2241

2242

2243

2244

2245

2249 2252

2250

2251

2254



81

2253

2256

2248

2255 2257

2258
2259

2260

2262

ex 2265

22682275



82

2263
2264

2266 2267

2269

2273 2276

2277 2278

2279

2280

2281

2338

2341 ex 2344



83

ex 2295 / 150,-2288 / 100,-

2283 / 90,-2274 / 70,-ex 2272 / 60,-

2270 / 150,-ex 2261 / 500,-2246 / 150,-

2216 / 250,-2213 / 60,-

2211 / 130,-2200 / 60,-

2198 / 90,-2197 / 80,-2196 / 80,-

2195 / 100,-2194 / 90,-2189 / 80,-



84

ex 2355 / 80,-2352 / 60,-2351 / 180,-

2348 / 90,-2342 / 50,-

ex 2340 / 100,-

ex 2334 / 250,-

2327 / 50,-2322 Vorderseite + Rückseite / 100,-

2321 / 250,-
2318 / 100,-

2317 / 100,-2313 / 60,-2306 / 100,-

2304 / 60,-ex 2298 / 150,-
ex 2297 / 150,-



85

2399 / 250,-2398 / 35,-2394 / 100,-

2393 / 100,-
2386 / 45,-

2385 Außenseite + Innenseite / 180,-

ex 2384 / 70,-ex 2382 / 90,-

2381 / 130,-ex 2380 / 70,-

ex 2379 / 70,-ex 2378 / 140,-2377 / 100,-

2376 / 45,-2374 / 45,-2371 / 60,-

2365 / 100,-

ex 2359 / 100,-ex 2356 / 80,-



86

2345 2346 ex 2368 ex 2390 ex 2402

2403 2406 2414 2418 2420

2422 2423

2430

2432 2435

ex 2439 2453 2454

2455 2456 2462 2463 2473

2475 2480 ex 2484 2488 ex 2494

2498 2499 2500



87

2444 / 150,-2443 / 160,-

ex 2442 / 130,-
ex 2437 / 70,-

2434 / 120,-

2431 / 60,-

2427 / 130,-
2426 / 70,-

2419 / 90,-
2416 / 160,-2415 / 160,-

2413 / 35,-
2411 / 220,-

ex 2410 / 90,-ex 2408 / 160,-
2405 / 70,-

ex 2400 / 100,-



88

2501

ex 2502

2503

ex 2505 ex 2507

2509 2510

2512

2513

2514 2516

2518

2519

2520 ex 2522 2524

2525

2527 2528

2532 2533 2534 2535



89

2504 / 200,-ex 2497 / 60,-2493 / 130,-

2491 / 130,-2489 / 140,-ex 2485 / 80,-

ex 2482 / 130,-ex 2479 / 180,-2472 / 100,-

ex 2468 / 130,-

2467 / 50,-

2466 / 25,-

2461 / 90,-

ex 2460 / 90,-2458 / 80,-

2452 / 220,-2449 / 45,-ex 2447 / 40,-



90

2537

2541 2542

2543 2544

2547

ex 2549

ex 2551

2553

2555

2556

2557

2559

2560

2561

ex 25622564

2566

2565



91

2571 Außenseite + Innenseite / 130,-2563 / 160,-

2558 / 50,-ex 2554 / 80,-

2548 / 60,-

2545 / 100,-
2540 / 90,-

2538 / 130,-2536 / 80,-2531 / 50,-

2530 / 90,-2529 / 110,-ex 2526 / 80,-

2521 / 70,-
2511 / 40,-

2508 / 120,-



92

2568 2569 2570 2572

2573 2574 2576 2577

ex 2578

2581

2585

2592 2593

2594

2601

2605 2606

2610

2613

2619

ex 2622 ex 2626



93

ex 2629 / 100,-ex 2628 / 110,-2627 / 150,-

ex 2625 / 90,-
ex 2623 / 80,-2618 / 70,-

2617 / 40,-2603 / 70,-2599 / 90,-

2598 / 200,-2597 / 70,-2596 / 160,-

2591 / 120,-2590 / 70,-2589 / 80,-

2588 / 80,-2587 / 70,-2584 / 60,-

2583 / 90,-2582 / 130,-2567 / 70,-



94

2612

2644 2645 ex 2647 ex 2652

2654 2657 2659 2660 2661

ex 2666 2667 2668 2669 ex 2670

2682 2684 2685 2688

2691

2730

2734 2738 2756 ex 2758



95

2664 / 200,-2658 / 250,-2656 / 40,-

2655 / 60,-
2650 / 130,-

ex 2649 / 80,-2648 / 45,-ex 2643 / 95,-

2642 / 60,-2641 / 80,-
2640 / 200,-

2639 / 90,-
2638 / 130,-2637 / 100,-

2636 / 130,-2635 / 110,-ex 2633 / 100,-

2632 / 250,-2631 / 45,-ex 2630 / 180,-



96

3048 Vorderseite + Rückseite / 600,-

3035 / 300,-

3034 / 350,-

2981 / 700,-

2782 / 450,-

2720 / 300,-2653 / 300,-

3052 / 300,-



97

2724 / 80,-2722 / 100,-ex 2712 / 60,-

2698 / 100,-2696 / 60,-

2694 / 45,-2693 / 160,-2687 / 160,-

2686 / 80,-2683 / 45,-2681 / 160,-

2680 / 60,-ex 2679 / 160,-ex 2678 / 70,-

ex 2677 / 140,-ex 2676 / 80,-2675 / 130,-

2674 / 180,-2673 / 60,-2665 / 160,-



98

2760 ex 2762

2763

2766

2767

2768

2769

2773

2775 2778 27802781

2783

2785

2786

ex 2787

ex 2788

2789

2790

2792



99

2843 / 35,-2842 / 45,-2841 / 25,-

2840 / 80,-2839 / 45,-2837 / 220,-

2836 / 70,-2793 / 140,-2776 / 130,-

2755 / 120,-2754 / 70,-ex 2749 / 80,-

2743 / 70,-2742 / 35,-2739 / 90,-

2735 / 150,-

ex 2726 / 80,-

2725 / 70,-



100

ex 2795 ex 2796

ex 2802

ex 2803

2805

2807 2809 ex 2810

2811 2812

ex 2813

2814

2815

2816

ex 28172818

2819

2821



101

2877 / 60,-2875 / 50,-

2874 / 70,-2873 / 100,-2872 / 160,-

2869 / 90,-

ex 2861 / 50,-

2860 / 80,-

2858 / 100,-
2857 / 110,-

2855 / 140,-
2854 / 140,-2853 / 90,-

ex 2849 / 110,-

2846 / 80,-

2845 / 35,-

2844 / 100,-



102

ex 2820
2822

2823 ex 2850

ex 2852

ex 2863

2864

2868

2885 2887 ex 2888

2926

2927 2942 2949

2979 2980



103

2904 / 70,-
2902 / 45,-

ex 2901 / 70,-2900 / 80,-ex 2899 / 120,-

2898 / 50,-2897 / 80,-ex 2895 / 25,-

2893 / 50,-

2892 / 100,-

2891 / 80,-

2889 / 130,-2886 / 70,-

2883 / 100,-

2882 / 45,-

2881 Außenseite + Innenseite / 80,-

2880 / 110,-
2879 / 90,-



104

2928 / 90,-ex 2925 Vorderseite + Rückseite / 110,-

2923 / 60,-
2921 / 200,-2920 / 80,-

2919 Vorderseite + Rückseite / 100,-2918 / 60,-

2916 / 100,-2915 / 70,-2914 / 200,-

2913 / 80,-2912 / 80,-2911 / 90,-

2910 Vorderseite + Rückseite / 35,-2909 / 25,-

2908 / 45,-2907 / 220,-
2906 / 45,-



105

2960 / 70,-2959 / 60,-ex 2956 / 150,-

2953 / 140,-
2951 / 30,-

2950 / 90,-2948 / 180,-ex 2947 / 50,-

2944 / 130,-2941 Vorderseite + Rückseite / 35,-

2940 / 80,-2939 / 80,-2938 / 60,-

2937 / 45,-2935 / 110,-

ex 2933 / 60,-ex 2932 / 70,-

2929 / 25,-



106

ex 2954 2957

2983 2984

2987

3018
3027

3028

ex 3043

3044 ex 3053 3054

3064

3069

3071

3079 3081

3085

ex 3091

3096

3098 ex 3099

3104

3109

3117



107

ex 3000 / 50,-2998 Vorderseite + Rückseite / 130,-

2995 / 160,-ex 2990 / 90,-2989 / 130,-

2988 / 60,-2982 / 250,-2978 / 35,-

2977 / 130,-ex 2972 / 160,-2971 / 110,-

2970 / 110,-2969 / 120,-2968 / 45,-

2967 / 90,-

2966 / 90,-

2964 / 180,-

ex 2962 / 60,-2961 / 60,-



108

3032 / 130,-3031 / 250,-3030 / 200,-

3029 / 100,-ex 3026 / 60,-ex 3025 / 90,-

3024 / 100,-3023 / 100,-3020 / 80,-

ex 3014 / 90,-3012 / 130,-ex 3009 / 90,-

3008 / 100,-

ex 3007 / 70,-

3006 / 60,-

3004 / 130,-

3002 / 100,-

3001 / 130,-



109

3063 / 90,-3061 / 200,-

ex 3060 / 120,-3059 / 60,-

3057 / 50,-3051 Vorderseite + Rückseite / 45,-

3050 / 30,-3049 / 90,-

3047 / 250,-
3045 / 45,-3040 / 100,-

3039 / 80,-ex 3038 / 50,-

3037 / 100,-3036 / 200,-3033 / 250,-



110

3246 / 1000,-
3227 / 400,-

3225 / 2800,-
3177 / 400,-

3097 / 600,-3095 / 600,-

3086 / 400,-3056 / 800,-



111

3089 / 50,-ex 3088 / 110,-3087 / 150,-

ex 3084 / 80,-3083 / 50,-3082 / 45,-

3080 Vorderseite + Rückseite / 100,-3078 / 100,-

3077 / 120,-3076 / 120,-3075 / 90,-

3073 / 100,-3072 / 50,-3070 / 90,-

ex 3068 / 60,-ex 3067 / 80,-ex 3066 / 100,-

3065 Vorderseite + Rückseite / 80,-3062 / 100,-



112

ex 3129 / 80,-

ex 3126 / 80,-

ex 3125 / 110,-

ex 3124 / 50,-

3122 / 40,-3118 / 150,-3115 / 140,-

3114 / 90,-3113 / 100,-3112 / 90,-

3111 / 180,-3110 / 200,-
3108 / 80,-

3107 / 80,-
3105 / 180,-

3102 / 200,-

3094 / 60,-3093 / 200,-3092 / 100,-



113

3157 Vorderseite + Rückseite / 60,-3156 / 80,-

3155 / 140,-3153 / 35,-3150 / 90,-

3149 / 110,-3145 / 250,-

3143 / 80,-ex 3142 / 70,-

3140 / 100,-3139 / 60,-3135 / 180,-

3134 / 120,-ex 3130 / 50,-

ex 3128 / 90,-



114

3116

3120 3132 ex 3136 ex 3137

3144 3147

3148

ex 3151

3154 3167 3179 3180

3181 3182 3185

ex 3188

3191

3202

3211

3221

3230

3238

3244

3248

32513252

3253

3255



115

ex 3184 / 80,-

3183 / 350,-

3178 / 130,-3176 Vorderseite + Rückseite / 90,-

3175 / 35,-3174 / 100,-3173 / 140,-

3172 / 140,-

3169 / 60,-

3168 / 180,-

3165 / 60,-ex 3163 / 90,-ex 3162 / 70,-

ex 3161 / 140,-ex 3160 / 80,-



116

3213 / 90,-3210 / 120,-3208 / 70,-

3206 / 45,-3205 / 120,-
3203 / 45,-

3201 / 140,-3200 / 200,-3199 / 90,-

3198 / 90,-3197 / 100,-3196 / 200,-

3195 / 70,-ex 3194 / 50,-ex 3193 / 90,-

3192 / 140,-

ex 3186 / 70,-



117

3259 / 90,-3258 / 220,-
3256 / 250,-

3247 / 60,-3245 / 80,-ex 3240 / 60,-

3239 / 70,-ex 3235 / 80,-ex 3229 / 120,-

3228 / 80,-3226 / 80,-3223 / 80,-

3222 / 100,-
3218 / 160,-3217 / 100,-

3216 / 160,-3215 / 60,-
3214 / 200,-



118

3430

3257 3260

3311 3331
3338

3339

3340

ex 3346

3401

ex 3406

3409

3411

3412

3413

3414 3421

3422

3424 3428



119

3294 Vorderseite + Rückseite / 80,-

3293 Vorderseite + Rückseite / 60,-

3289 / 100,-

3288 / 80,-

3286 / 80,-
ex 3282 / 60,-

3280 / 45,-

3279 / 60,-
3278 / 70,-

ex 3276 / 90,-

ex 3275 / 100,-ex 3274 / 80,-
3272 / 90,-

3268 / 80,-

3267 / 60,-

ex 3264 / 110,-



120

3319 / 160,-

ex 3314 / 80,-

ex 3313 / 110,-

3312 Vorderseite + Rückseite / 60,-

ex 3306 Vorderseite + Rückseite / 110,-

ex 3304 Vorderseite + Rückseite / 140,-

3298 Vorderseite + Rückseite / 60,-

3296 Vorderseite + Rückseite / 80,-

3295 Vorderseite + Rückseite / 60,-



121

3351 / 50,-
3350 / 50,-3349 / 45,-

ex 3343 / 60,-3342 / 80,-
3341 / 90,-

3337 / 160,-ex 3336 / 110,-

3334 / 60,-3333 / 45,-

ex 3327 / 60,-
ex 3326 Vorderseite + Rückseite / 80,-

ex 3320 / 90,-

3317 Vorderseite + Rückseite / 60,-



122

3482 Vorderseite + Rückseite / 400,-

3420 / 1000,-

3419 / 1400,-

3367 / 400,-

3357 / 400,-

3261 / 300,-



123

3391 / 110,-ex 3389 / 90,-

ex 3388 / 80,-3386 / 70,-3385 / 100,-

ex 3374 / 80,-

ex 3373 / 60,-3372 / 80,-3371 / 45,-

ex 3364 / 80,-

3363 / 80,-

3361 Vorderseite + Rückseite / 200,-

ex 3356 / 90,-3354 / 110,-



124

3434

3438
3442

3448

3450

3452
ex 3459 ex 3460 3461 3462

3468

3479

3480 3481

3484

3486

3487

3488

3506

3511 35163514



125

3477 Vorderseite + Rückseite / 90,-3475 Vorderseite + Rückseite / 60,-

3458 Vorderseite + Rückseite / 100,-

3439 Vorderseite + Rückseite / 130,-

3433 / 60,-3431 / 300,-

3429 / 140,-
3408 / 100,-3398 / 45,-

3396 / 80,-
3395 / 80,-ex 3390 / 90,-



126

ex 3495 / 450,-



127

3522 / 90,-3521 / 100,-3519 / 100,-

ex 3515 / 70,-3513 / 80,-ex 3510 / 90,-

3509 / 100,-3505 / 70,-ex 3502 / 110,-

3499 / 30,-ex 3498 / 100,-

ex 3496 / 100,-

3494 Vorderseite + Rückseite / 80,-

3490 / 100,-

3478 / 50,-



128

3517 3520 3527

ex 3528

ex 3529

3538 3539

ex 3557

3570 3581

3589

3608

ex 3639

3640

36533706

ex 3712

3713

3714 37153716 3717



129

3560 / 100,-3558 / 160,-ex 3556 / 140,-

ex 3551 / 80,-3548 / 200,-3547 / 180,-

3544 / 100,-3542 Vorderseite + Rückseite / 250,-

3540 / 200,-

3537 / 60,-

3536 / 180,-

3535 / 110,-ex 3534 / 90,-

3533 / 30,-3525 / 110,-



130

ex 3636 / 200,-ex 3629 / 110,-3621 / 70,-

3618 / 130,-ex 3613 / 100,-ex 3611 / 60,-

ex 3607 / 110,-3606 / 90,-

3587 / 140,-3584 / 80,-ex 3583 / 90,-

ex 3580 / 70,-
ex 3579 / 90,-

ex 3575 / 200,-

3574 / 60,-

ex 3566 / 70,-



131

3695 / 350,-ex 3692 / 50,-3681 / 90,-

3680 / 80,-3679 / 90,-3671 / 45,-

3668 / 60,-3667 / 70,-ex 3666 / 110,-

ex 3665 / 90,-ex 3662 / 50,-3660 / 60,-

ex 3658 / 130,-3657 / 130,-3654 / 60,-

3647 / 45,-ex 3642 / 70,-3638 / 40,-



132

3728
3729

3735

3737

3738

3739

3773

ex 3774 ex 3778 3780

3782

3787

3788

3789

3802 3806 3812



133

3744 / 90,-3743 / 110,-
3742 / 80,-

ex 3741 / 120,-3740 / 150,-3736 / 80,-

3734 / 50,-3732 / 80,-ex 3731 / 140,-

3730 / 80,-3723 / 40,-3721 / 80,-

3720 Vorderseite + Rückseite / 90,-3708 / 180,-

3704 / 220,-ex 3698 / 80,-
3697 / 60,-



134

3770 / 160,-

3765 / 150,-

ex 3764 / 300,-

3760 Vorderseite + Rückseite / 130,-

3755 / 80,-3753 / 160,-3752 / 60,-

ex 3751 / 60,-3750 / 160,-3749 / 45,-

3748 / 110,-ex 3747 / 150,-

ex 3746 / 100,-3745 / 80,-



135

3799 / 300,-3797 / 250,-3796 / 250,-

3795 / 250,-3794 / 300,-
3793 / 130,-

3784 / 80,-

3779 / 130,-

3776 / 350,-

3771 / 130,-



136

3803 3808 ex 3813 3815 ex 3822

3823

3824

3825

3826

3827

3828

3829

3835

3839

38423843



137

3895 / 350,-3893 / 300,-

3889 / 45,-3888 / 350,-3887 / 350,-

3886 / 250,-3875 / 90,-

3873 / 130,-

3837 / 50,-3836 / 250,-

3833 / 80,-3831 / 45,-3830 / 110,-

3811 / 100,-3809 / 220,-
3807 / 90,-



138

3838

3844 3845 3846 3847

3848 3849

3850

3851 3852

3853 3854 3857 3872

3874

3878

ex 3907 3908 3909

3910

3911

3913 3914

3921

39243932



139

3947 / 450,-

3915 / 1500,-

3882 / 450,-

3801 / 500,-

3709 Vorderseite + Rückseite / 1600,-

3491 / 450,-



140

ex 3934

3935

3936

ex 3937

ex 3938

3939

3940

3943

ex 3944

ex 3946

ex 3949ex 3950 3954 3956



141

3951 / 350,-

3929 / 130,-

ex 3927 / 250,-

3925 Vorderseite + Rückseite / 70,-

3922 Vorderseite + Rückseite / 300,-ex 3918 / 600,-

3916 / 80,-

3905 / 220,-3901 / 90,-

3897 / 70,-3896 / 180,-3894 / 70,-



142

3945

3948

3957

3962

3964

3965 39683966 3967



143

3990 / 400,-3989 / 450,-

3971 / 400,-

3960 / 450,-

3942 Vorderseite + Rückseite / 450,-



144

3952

3969 3970

3972 3973

3974
3975

3992



145

3979 / 90,-3978 / 110,-

3963 Vorderseite + Rückseite / 200,-3961 / 250,-

ex 3959 / 450,-3955 / 300,-3953 / 250,-



146

3982

3993

3994 3998

ex 3999 4006

4028

4032

4045

4047 4055

4069 4070



147

ex 4035 / 45,-4033 / 110,-ex 4021 / 110,-

ex 4020 / 25,-4018 / 220,-4017 / 100,-

4012 / 45,-
4007 / 160,-

ex 4004 / 40,-

ex 4003 / 40,-4002 / 40,-3997 / 100,-

3984 / 90,-3983 / 90,-



148

4060

4104

4034 4046

4123

4125

ex 4129

ex 4130

ex 4131 ex 4132

ex 4133

ex 4134

4143 4144



149

ex 4108 / 600,-4107 / 100,-4101 / 90,-

ex 4099 / 160,-4096 / 130,-ex 4089 / 110,-

4078 / 60,-ex 4076 / 60,-ex 4074 / 50,-

ex 4072 / 60,-4071 / 130,-4067 / 60,-

4058 / 70,-4057 / Gebot4056 / 60,-

ex 4049 / 35,-ex 4041 / 50,-



150

ex 4149

ex 4152 4154

4155 4156

4217

ex 4221

4229

4230

ex 4232

ex 4233 ex 4234

4238 42404300



151

4165 / 80,-4164 / 80,-

4157 / 80,-4151 / 70,-4141 / 30,-

4139 / 100,-4138 / 100,-4137 / 50,-
ex 4126 / 45,-

4122 / 60,-4120 / 20,-ex 4118 / 140,-

4117 / 35,-
4114 / 120,-ex 4111 / 25,-

ex 4110 / 90,-
4109 / 200,-

ex 4166 / 180,-



152

4196 / 90,-4195 / 180,-4194 / 250,-

ex 4193 / 60,-4185 / 80,-4184 / 70,-

4183 / 90,-4182 / 180,-4181 / 220,-

4180 / 180,-4179 / 180,-4178 / 220,-

ex 4176 / 100,-ex 4171 / 70,-ex 4169 / 160,-

4168 / 180,-ex 4167 / 160,-



153

4294 / 40,-4275 / 250,-ex 4273 / 70,-

ex 4271 / 60,-ex 4270 / 60,-4237 / 130,-

4236 / 120,-ex 4223 / 60,-4219 / 80,-

ex 4212 / 60,-ex 4211 / 45,-4208 / 35,-

ex 4206 / 60,-ex 4204 / 70,-4202 / 100,-

4200 / 80,-4198 / 60,-4197 / 70,-



154

4241

4301
4302

4307

4308

4309 4327 4328 4329 ex 4336 ex 4338



155

4264 / 800,-

4346 / 450,-

4340 Vorderseite + Rückseite / 500,-

4248 / 1400,-



156

4242

4243

4244

4317

4332

4348 4358 4362 4370



157

4245

4246

4247

4352
4357

4372

4373

ex 4375 4376

4378

4379ex 4377



158

4249

4368

4380

4382

4383

4384

4390

4396
4406

4411

4412 4413 4414 4418 4427



159

4433 Vorderseite + Rückseite / 100,-

4430 / 160,-

4425 Vorderseite + Rückseite / 180,-

4424 / 100,-ex 4423 Vorderseite + Rückseite / 110,-ex 4422 / 110,-

ex 4421 / 90,-4420 / 60,-4400 / 90,-

4369 / 130,-4364 / 130,-4363 / 80,-

4347 / 350,-4343 / 70,-4295 / 80,-

4441 / 90,-4440 / 30,-



160

4393

4391

ex 4434

4435

4442

4443

4445



161

4537 / 130,-

ex 4533 / 180,-

4491 / 130,-4490 / 180,-

ex 4472 / 90,-ex 4470 / 70,-ex 4469 / 50,-

4460 / 140,-4459 / 100,-4451 / 100,-

4555 / 130,-4550 / 160,-4549 / 90,-



162

4456

ex 4462 4478

4489

4492 4493

4494

ex 4498

ex 4516 4517

4526 ex 4535

4567

4569

ex 4571

4454

4446

4450



163

4572

4574

4575

ex 4576

4577

45784580 4582

4583

4584
4587 4588

4589

4591

4592 ex 4594 4595 4597

4601



164

4600

4602
4603 4604

4611

4618

4620

ex 4629 ex 4630

4632

4634

ex 4636

ex 4637

ex 4638

4640 4649

4653

4661 4662 4665



165

ex 4551 / 180,-

4573 / 350,-

ex 4628 / 45,-ex 4627 / 90,-4625 / 110,-

4623 / 100,-4612 / 40,-ex 4590 / 100,-

ex 4579 / 45,-4566 / 250,-

4565 / 70,-4558 / 130,-



166

4654

4666 4667

4668 4669

ex 4676 4679 4680 ex 4683

ex 4684

ex 4685

ex 4686 ex 4687

4691

4695

4697

4698 4699 4700



167

4701 4702

4707 4708 4709

4721

4750

4755

4759

4764

ex 4765

4769

4780 4789

4793

ex 4811



168

4798

4800

4817 4821

4834
4835

ex 4846

4854



169

ex 4784 / 300,-

4694 / 90,-

4692 / 80,-

4689 / 80,-

ex 4659 / 180,-4657 / 90,-

4645 / 80,-ex 4633 Vorderseite + Rückseite / 130,-



170

4841 / 1600,-

4830 / 400,-
4796 / 500,-

4465 / 450,-

4439 / 500,-



171

4837

ex 4838

4842

4843

ex 4847

4849

4852

4853

4855

4856
4857

4858 4859

ex 4860



172

4861 ex 4863

4865ex 4886

ex 4887

ex 4888

4889

ex 4891
ex 4893

4895

4897

4898 4899

4900

4902

4904

4905

4906

4908



173

ex 4875 / 80,-
4874 / 80,-

4873 / 45,-

4870 / 60,-
4869 / 60,-

4868 / 100,-

4848 / 180,-4833 / 100,-ex 4831 / 250,-

4829 / 200,-4828 / 140,-4827 / 25,-

ex 4815 / 180,-4812 / 300,-ex 4762 / 70,-

4751 / 50,-4745 / 60,-



174

4907 4909

ex 4915

ex 4916

ex 4917

4926

ex 4927

ex 4928

ex 4931 ex 4932 ex 4933

ex 4934

ex 4938 ex 4939

ex 4948

ex 4973

4974

4975

4977

4978

4981

4982 4983

4984



175

4966 / 130,-4958 / 130,-

4957 / 130,-ex 4954 / 90,-ex 4953 / 110,-

4951 / 90,-4950 / 90,-4937 / 220,-

ex 4922 / 110,-4919 / 160,-

4913 / 45,-

ex 4912 / 110,-

ex 4894 / 90,-
ex 4892 / 60,-

4884 / 30,-

4877 / 40,-

4876 / 160,-



176

4985

4987

4988 4989 4990

4991

4994

4995

4996

4998 4999 5000 5001 5002

5003 5005 5006

5008

5009

5010

5012

5013

5014

5015

5017



177

4923 / 700,-
4992 / 700,-

5047 / 450,-4979 / 400,-

5048 / 400,-
5244 / 600,-



178

5019 5020 5022 5023

5024

5026

ex 5030

50385044 5045

5049

5050

5051

5060

ex 5067

5068 ex 5070 ex 5074

5080

5170

5267 5306 5318 5327 5332



179

5056 / 180,-5053 / 50,-5052 / 60,-

5046 / 250,-5042 / 140,-5034 / 180,-

5029 / 45,-
5025 / 130,-

5021 / 60,-

5016 / 300,-5007 / 220,-

5004 / 120,-

4997 / 45,-4980 / 45,-

4976 / 120,-
4972 / 25,-

ex 4967 / 200,-



180

ex 5238 / 40,-ex 5237 / 80,-

5224 / Gebot5201 / Gebot5164 / Gebot

5161 / Gebot5149 / Gebotex 5148 / Gebot

5144 / Gebot5138 / Gebot
5133 / Gebot

5129 / Gebot5122 / Gebot5084 / Gebot

5076 / 110,-

5066 / 90,-

ex 5065 / 160,-

5064 / 60,-5058 / 80,-



181

ex 5317 / 25,-ex 5316 / 70,-

5314 / 60,-
5313 / 250,-

5311 / 90,-

5310 / 160,-5309 / 130,-5307 / 70,-

ex 5305 / 80,-5304 / 35,-

5303 / 100,-5301 / 50,-5298 / 45,-

5290 / 80,-ex 5286 / 35,-5273 / 90,-

5271 / 80,-5247 / 70,-5242 / 80,-



182

5308

ex 5312

5330 5331

5333 5334

ex 5341 ex 5343

5358

5363

5369 / 450,-

5328 / 400,-

5326 / 450,-



183

ex 5379 / 120,-5377 / 160,-5370 / 120,-

5365 Vorderseite + Rückseite / 100,- 5364 Vorderseite + Rückseite / 120,-

5360 Vorderseite + Rückseite / 250,-

5356 / 90,-5355 / 70,-ex 5354 / 180,-

5353 / 40,-5352 / 100,-5347 / 60,-

5340 / 90,-5339 / 90,-5336 / 90,-

5324 / 90,-5322 / 70,-
5320 / 40,-



184

&&RAUHUT KRUSCHEL
B R I E F M A R K E N  -  A U K T I O N S H A U S

Rauhut und Kruschel Briefmarken-Auktionshaus GmbH
Werdener Weg 44 · 45470 Mülheim an der Ruhr

Telefon: 0208 / 3 30 98 oder 0208 / 39 07 25 · Telefax: 0208 / 38 35 52
harald.rauhut@rauhut-auktion.de

Keine Experimente: vertrauen Sie unserer Kompetenz und Erfahrung!
Jederzeit Bar-Ankauf · All-Risk-Versicherung · Hausbesuche nach Absprache

Katalog im Inland gratis, bitte anfordern (Ausland nur gegen 10,- Euro Schutzgebühr.)

Jetzt ist die beste Gelegenheit!

Wir bieten Ihnen einen erstklassigen Service, reelle Einliefererprovisionen, sowie eine hohe Auktionskatalogauflage. 

Alle Abbildungen in Farbe – das fördert Ihren Verkaufserfolg!

Harald Rauhut –
Allein-Gesellschafter und Geschäftsführer

Einlieferungen / Bar-Ankauf
Wir bereiten unsere nächste Auktion vor und besuchen Sie gerne.

Nutzen Sie unsere 
Einlieferungs-Rundreisen!

Herr Rauhut kommt persönlich  
zu Ihnen, um Ihre Einlieferung zu 
übernehmen. 

37 Jahre Berufserfahrung, Kompetenz 
und Seriosität sind Garant für Ihren 
Verkaufserfolg.

Terminvereinbarung unter: 0208 / 3 30 98
Wir bieten Ihnen einen erstklassigen Service, erstklassige 
Bonität, reelle Einliefererprovisionen, sowie eine hohe  
Auktionskatalogauflage.

Vertrauen Sie unserer Kompetenz und Erfahrung!
Jederzeit Bar-Ankauf, All-Risk-Versicherung und 
Hausbesuche nach Absprache.

Einlieferungs-Rundreisen

Weitere Termine im Mai und Juni
sind nach Absprache möglich.

22.5. / 28.5.

23.5. / 29.5.

24.5. / 30.5.

25.5. / 31.5.

26.5. / 1.6.

27.5. / 2.6.



Inhalts-Verzeichnis
Versteigerung am Freitag: 13. Juni 2025

Einzellose Los-Nr.

Transit-Stempel/Desinfektions-Post/Tax-Stempel 1-57

Baden 58-315

Bayern 316-773

Bergedorf 774-786

Braunschweig 787-916

Bremen 917-938

Hamburg 939-973

Hannover 974-1162

Helgoland 1163-1282

Lübeck 1283-1292

Mecklenburg (inkl. Strelitz) 1293-1322

Oldenburg 1323-1347

Preußen 1348-2180

Sachsen 2181-2274

Schleswig-Holstein 2275-2335

Thurn und Taxis 2336-2688

Württemberg 2689-2834

Norddeutscher Postbezirk 2835-2976

Elsaß-Lothringen 2977-3016

Stempel auf Brustschilde/Deut. Reich/Hufeisen 3017-3027

Deutsches Reich 3028-3739

Deutschland Flugpost/Zeppel. u. Sonstíges 3740-3769

Kolonien/Auslandspostämter 3770-3821

Sonstige Deutsche Gebiete, Abstimm., Danzig, 3822-

Memel, Saar, Besetzungen, Feldpost etc. 3993

Lokalausgaben/lokale Notmaßnahmen 3994-4081

All. Bes./Zonen (Baden, Rheinl.-Pfalz usw.) 4082-4105

Berlin 4106-4302

Sowjetische Besatzungszone 4303-4466

Sächsische Schwärzungen 4467-4476

DDR 4477-4574

Bizone 4575-4659

Bund 4660-4802

Europa (West und Ost) 4803-5293

Übersee (nach Kontinenten) 5294-5371

Motive 5372-5380

Zeichenerklärung und Abkürzungen:
** = postfrisch
* = ungebraucht mit Originalgummi: Falz, Falzreste  o.ä.
(*) = ungebraucht ohne Gummi bzw. nachgummiert
*/¤ = das Los enthält ungebrauchte und gebrauchte Marken
r = Briefstück
* = Brief, Ganzsache, Postschein o.ä.
** = ungebrauchte Ganzsache
F = das Los ist abgebildet bzw. bei Sammlungen Teile daraus
hs. = handschriftlich

Beginn: 11:00 Uhr

Sammlungen Los-Nr.

"Wunderkisten" 5400-5445

Rücklos-Liquidation Sammlungen und Posten 5446-6335

Altdeutschland 6336-6355

Deutschland allgemein 6356-6629

Deutsches Reich 6630-6938

Deutsche Kolonien, Danzig, Saar, Bes., Gebiete usw. 6939-7238

Deutschland nach 1945 (Bund, Berlin, DDR usw.) 7239-7773

Ansichtskarten/Sammelbilder 7774-7865

Europa (West und Ost) 7866-8161

Übersee (nach Kontinenten) 8162-8220

Münzen/Banknoten 8221

Motivsammlungen 8222-8247

Philatelistisches Zubehör (gebraucht) 8248-8250

Alle Welt, Karton-Lose 8251-8279

Philat. Literatur 8280-8306

Pausen individuell
Bitte berücksichtigen Sie einige Minuten Wartezeit an der Kasse

Qualitätsbeschreibung

Luxusstück
hervorragendes Stück (frische, leuchtende Farbe, klarer Stempel,

gut zentriert, breit geschnitten bzw. gut gezähnt)

Kabinettstück
ein Stück in überdurchschnittlicher Qualität, für hohe Ansprüche

Prachtstück
ein Stück in durchschnittlicher, einwandfreier Erhaltung.

Marken mit Fehlern erhalten kein Prädikat.
Mängel werden stets erwähnt. Moderne Marken erhalten in

der Regel kein Qualitätsprädikt

Steigerungsstufen:

ca. 5 bis 10%, unverbindlich nach Sachlage.
„Gebots“-Lose werden ab Euro 10,- zum Höchstgebot zugeschlagen.

Untergebote von mehr als 10% unter Ausruf werden nicht akzeptiert.
Diese werden von unserer EDV-Anlage auch nicht verarbeitet.

Wir garantieren für die Echtheit aller durch uns verkauften
klassischen Deutschen Einzellose bis 1875 auf die Dauer

von fünf Jahren.

vs., rs. = vorderseitig, rückseitig
L1, L2, L3 = ein-, zwei- oder dreizeiliger Langstempel
Ra1, Ra2, Ra3 = ein-, zwei- oder dreizeiliger Rahmenstempel
K1, K2, K3 = Einkreisstempel, Doppelkreisstempel,

Dreikreisstempel
gMR, oMR = geschlossener Mühlradstempel

offener Mühlradstempel
(1815) = Vorphilateliebrief ohne Inhalt und Datierung;

der vermutliche Verwendungszeitraum wurde
von uns geschätzt



1

1.  Verantwortliche Stelle für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist: Rauhut & Kruschel GmbH, Sonja Hauswirth,
 Werdener Weg 44, 45470 Mülheim a.d. Ruhr.

2. Zweck der Verarbeitung ist die Anbahnung/Abwicklung eines Vertrags sowie die Führung einer ordnungsgemäßen Finanzbuchhaltung
 sowie die Kommunikation mit Ihnen über Produkte und Leistungen unseres Unternehmens. Bei Neukunden kommt es vor, dass
 Referenzen bei anderen Auktionshäusern abgefragt werden. In diesem Fall erfolgt die Übermittlung im Rahmen einer Einwilligung,
 die gesondert eingeholt wird.

3.  Hierzu speichern wir Ihre Anschrift (ggfls. E-Mail und Tel. Nr.), sowie die evtl. nach Vertragsabschluss anfallenden 
 Rechnungs- und Zahlungsinformationen.

4.  Gesetzliche Grundlage hierfür ist die Abgabenordnung sowie unser (und Ihr) Interesse, Sie umfassend über unsere Produkte 
 und Leistungen zu informieren.

5.  Nach der Abgabenordnung sind wir verpflichtet, Ihre Daten für 10 Jahre zu speichern. Danach werden die Daten gelöscht. Falls 
 kein Vertrag oder buchhaltungsrelevante Informationen vorliegen, werden die Daten nach 120 Monaten automatisch gelöscht. 

6.  Um die Kommunikationskosten so gering wie möglich zu gestalten, setzen wir qualifizierte Agenturen und Dienstleister ein,
 denen wir Ihre Daten zur Durchführung von Mailingaktionen und zum Postversand zur Verfügung stellen. Diese sind (als 
 Auftragsverarbeiter) vertraglich verpflichtet, die Daten ausschließlich für die von uns vorgegebenen Aufgaben zu verwenden. 

7.  Sie können unter der o. g. Adresse Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten verlangen. Darüber hinaus können
  Sie unter bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung oder die Löschung Ihrer Daten verlangen. Ihnen kann weiterhin
  ein Recht aus Einschränkungen der Verarbeitung Ihrer Daten sowie ein Recht auf Herausgabe der von Ihnen
 bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zustehen.

8.  Sollten Sie weitere Fragen zur Datenverarbeitung oder Beschwerden haben, so können Sie sich gerne an uns wenden. Ebenso
 können Sie sich an die jeweilige Datenschutzaufsichtsbehörde wenden.
9.  Schließlich teilen wir Ihnen mit, dass Sie uns diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen müssen, die für die 
 Vertragserfüllung oder Anbahnung und die Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich sind oder zu 
 deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind.

„Live“-Bieten...

... gibt es bei uns schon seit über 30 Jahren! Sie haben natürlich die Möglichkeit, bei für Sie besonders
wichtigen Losen telefonisch mitzubieten.

Wir rufen Sie dann kurz vor der Versteigerung der jeweiligen Los-Nummer an und Sie können
telefonisch mitbieten. Ihr Vorteil: Telefon-Verbindungen funktionieren erfahrungsgemäß,
Computer können abstürzen und vor allen Dingen: Die Saalbieter langweilen sich nicht, weil
Computer-Gebote während der Saal-Auktion als sog. „Online-Live-Gebote“ die Auktion deutlich
verlangsamen. Bitte teilen Sie uns einfach auf Ihrem Gebots-Auftrag mit, bei welchen Losen
wir Sie anrufen sollen.

Information über die Datenverarbeitung

Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte erfolgt lediglich zum Zwecke des Auktionskatalogversandes und auktionsbezogener
Werbeschreiben (Ergebnislisten) an die Firma Meister Print & Media GmbH, Werner-Heisenberg-Str. 7-9, 34123 Kassel.

Nach den geltenden Datenschutzbestimmungen möchten wir Sie darüber informieren, welche personenbezogenen Daten wir für welche 
Zwecke von Ihnen speichern und verarbeiten:

Widerspruchsrecht
Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu Zwecken der Direktwerbung ohne Angabe von 
Gründen zu widersprechen. Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen, können Sie dieser Verarbeitung 
aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, widersprechen. Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen 
Daten dann nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre 
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen.



Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer

Losnummer
Höchstgebot Euro 

ausschl. Aufgelder
Losnummer

Höchstgebot Euro 

ausschl. Aufgelder
Losnummer

Höchstgebot Euro 

ausschl. Aufgelder

Auktions-Auftrag
Adresse:

Name, Vorname

Straße

Plz., Ort

E-Mail Adresse

Hiermit erteile ich Herrn Harald Rauhut, Werdener Weg 44, 45470 Mülheim an der Ruhr, den Auftrag, für mich und meine Rechnung 

folgende Los-Nummern bis zur Höhe der aufgeführten Preise zu ersteigern. Bei Aufträgen ist die angegebene Katalognummer verbindlich. 

Einmal abgegebene Gebote können nicht storniert werden. Gebote werden nur soweit in Anspruch genommen, als damit andere Aufträge 

oder Saalgebote überboten werden müssen. Der Auftraggeber erkennt die im Auktionskatalog abgedruckten Auktionsbedingungen an. 

Die Zusendung der Lose erfolgt bei uns bekannten Kunden gegen Rechnung, Neukunden ggf. Referenzen angeben!

Hiermit erkläre ich mich damit einverstanden, dass die Firma Rauhut & Kruschel 

GmbH die von mir angegebenen Daten für die regelmäßige Zusendung der 

Auktionskataloge und für eigene Werbezwecke verwendet. Diese Einwilligung 

kann jederzeit von mir widerrufen werden. Darüber hinaus habe ich die 

Informationen zur Datenverarbeitung zur Kenntnis genommen.

Sie können die Gesamtkaufsumme begrenzen, Gesamtbetrag  Euro, exkl. Aufgeld 
(ca. 10% Abweichung erlaubt) und deshalb ruhig auf alle Sie interessierenden Lose bieten, um bessere 
Erfolgsaussichten zu haben (Lose gegen „Gebot“ können nicht mit in die Begrenzung einbezogen werden).

Bei den unten aufgeführten Los-Nummern möchte ich telefonisch mitbieten. 

Bitte nennen Sie uns eine Telefonnummer, unter der Sie während der Auktion auf jeden Fall zu erreichen sind. Wir rufen Sie unmittelbar 

vor Aufnahme der betreffenden Los-Nummer vom Auktionspult an. Sie können dann über Telefon direkt an der Auktion teilnehmen.  

Der Auktionator übernimmt keine Haftung für das Zustandekommen der Telefonverbindung.

Sofern die Telefonverbindung aus Gründen, die der Versteigerer nicht zu vertreten hat, nicht Zustande kommt, biete ich mindestens den Ausruf.

 Nur ankreuzen, wenn zutreffend:

 Wenn erforderlich, dürfen Sie meine Gebote um 10% - 20% erhöhen. Gilt nicht für Lose gegen „Gebot“.

  

Bieternummer Kundennummer

Referenzen

  

Datum Unterschrift

Meine Telefonnummer:     Unterschrift: 



1. Der Versteigerer handelt in fremden Namen und für fremde Rechnung. Der Versteigerer ist berechtigt, die Rechte des Einlieferers aus dessen Auftrag und
aus dem Zuschlag im Namen des Einlieferers geltend zu machen. Mit dem Zuschlag kommt ein Kaufvertrag zwischen dem Einlieferer und dem Ersteigerer
zustande. Der Versteigerer ist auf Verlangen des Einlieferers oder des Erwerbers zur Namhaftmachung des jeweils anderen Vertragspartners rechtlich
verpflichtet.

2. Der Versteigerer behält sich das Recht vor, während der Versteigerung - unter Wahrung der Interessen der Einlieferer - Nummern des Kataloges zu
vereinen, zu trennen, außerhalb der Reihenfolge anzubieten oder zurückzuziehen.

3. Die zur Versteigerung kommenden Sachen können vor der Auktion besichtigt und geprüft werden. Für die nach bestem Wissen und Gewissen
vorgenommenen Katalogbeschreibungen wird vom Versteigerer keine Garantie im Rechtssinne übernommen - mit Ausnahme der Regelung in Ziffer 12.
Bei Sammellosen beziehen sich die dazu gemachten Angaben nicht auf eine vertraglich vereinbarte Beschaffenheit im kaufrechtlichen Sinne. Der
Auktionator übernimmt auch keinerlei Garantie für einzelne Marken und deren Qualitäten, wenn diese aus Sammellosen stammen. Formulierungen wie
"postfrisch" oder "komplett" geben den Eindruck von Stichproben für die wertentscheidenden Teile des Sammelloses wieder, sind aber keinerlei
Zusicherung. Alle Sammellose werden nur so versteigert, wie sie sind. Bei Einzellosen kann der Käufer, der Unternehmer ist, den Versteigerer nicht wegen
Sachmängeln in Anspruch nehmen, wenn dieser seine Sorgfaltspflichten erfüllt hat. Der Versteigerer wird aber bei begründeten Beanstandungen, die ihm
spätestens 3 Wochen nach Auktionsschluss angezeigt werden, innerhalb einer Frist von 12 Monaten seine Mängelansprüche gegen den Einlieferer
geltend machen. Reklamierte Einzellose müssen mit unveränderter, nicht beschrifteter Loskarte retourniert werden, sonst ist eine Rücknahme
ausgeschlossen. Im Falle erfolgreicher Inanspruchnahme erstattet er dem Käufer den Kaufpreis, einschl. Aufgeld; ein weitergehender Anspruch, auch auf
Erstattung von Prüf- und Portoauslagen oder Zinsen, ist ausgeschlossen. Sofern Sie eine Überprüfung durch einen BPP-Prüfer wünschen, bedarf dies der
Benachrichtigung und Zustimmung des Auktionators. Bei abweichenden Farbzuordnungen für bereits BPP-geprüfte Lose kann der Auktionator nach
eigenem Ermessen entscheiden, ob er eine Reklamation akzeptiert oder nicht. Lediglich im Falle einer Fälschung oder Verfälschung erstattet der
Auktionator die Kosten eines BPP-Prüfers. Die Haftung für Körper- und Gesundheitsschäden bleibt unberührt.

4. Der Zuschlag erfolgt nach dreimaligem Aufruf an den Höchstbietenden. Der Versteigerer kann den Zuschlag in begründeten Fällen verweigern oder unter
Vorbehalt erteilen. Er kann den Zuschlag zurücknehmen und die Sache erneut ausbieten, wenn ein rechtzeitig abgegebenes Gebot übersehen worden ist
oder wenn der Höchstbietende sein Gebot nicht gelten lassen will oder sonst Zweifel über den Zuschlag bestehen. Bei Vorbehaltszuschlägen ist der Bieter
bis zur Klärung mit dem Einlieferer an sein Gebot gebunden, mindestens jedoch sechs Wochen; das gleiche gilt bei Abgabe von Untergeboten und für
Erwerbe im  Nachverkauf.

5. Mit der Erteilung des Zuschlags geht die Gefahr für nicht zu vertretende Verluste oder Beschädigungen auf den Erwerber über. Das Eigentum an der
ersteigerten Sache wird erst mit vollständigem Zahlungseingang beim Versteigerer auf den Erwerber übertragen.

6. Der Zuschlag verpflichtet zur Abnahme. Die Sachen sind sofort nach der Auktion in Empfang zu nehmen. Falls der Erwerber Versendung wünscht, geht sie
auf seine Kosten. Falls der Erwerber Unternehmer ist, geht die Gefahr in diesem Falle bereits mit der Übergabe an den Spediteur oder eine sonst zum
Versand bestimmte Person oder Anstalt über. Sofern ein Versand, z.B. aufgrund nicht erfüllbarer zollrechtlicher Vorschriften, nicht möglich oder
zumutbar ist, entscheidet der Auktionator nach eigenem Ermessen, nicht zu versenden, sondern dem Käufer lediglich die ersteigerten Lose zur Abholung
bereitzustellen. In diesem Falle muss der Käufer das ersteigerte Gut auf eigene Kosten beim Auktionator abholen oder abholen lassen.

7. Der Versteigerer erhält vom Käufer eine Provision von 22 % des Zuschlagpreises sowie Euro 3,- pro Los. Bei schriftlichen Bietern wird das Porto und die
Versicherungspauschale gesondert berechnet. Die gesetzliche Mehrwertsteuer von z.Zt. 19 % wird nur auf die Nebenkosten (Aufgeld, Losgebühr, Porto
etc.) berechnet, weil eine reine Vermittlungsleistung erbracht wird. Für Vermittlungsleistungen an Geschäftskunden aus anderen EU-Ländern mit
USt.-Nr. wird das Reverse-Charge-Verfahren angewendet, d.h., die Provisionen, die Losgebühren und die sonstigen Kosten unterliegen nicht der
deutschen Umsatzsteuer. Der Kunde ist in diesen Fällen verpflichtet, die Umsatzsteuer auf diese Entgelte in seinem Heimatland zu entrichten. Für
Vermittlungsleistungen an Geschäftskunden aus einem Drittland fällt keine Umsatzsteuer an, wenn die Unternehmer-Eigenschaft in geeigneter Weise
nachgewiesen wird. Auch Vermittlungsleistungen an Privat-Kunden aus Drittländern sind umsatzsteuerpflichtig. Während der Auktion ausgestellte
Rechnungen gelten nur vorbehaltlich einer Nachprüfung auf Irrtümer.

8. Der Rechnungsbetrag ist mit dem Zuschlag fällig und zahlbar in bar oder per Banküberweisung. Zahlungen auswärtiger Erwerber, die schriftlich oder
telefonisch geboten haben, sind binnen 10 Tagen nach Rechnungszustellung fällig, spätestens drei Wochen nach der Auktion, es sei denn, hierzu ist eine
gesonderte Individual-Vereinbarung mit ausdrücklicher Zustimmung des Versteigerers getroffen.

9. Bei Zahlungsverzug werden Zinsen in Höhe von 2% pro Monat als Verzugsschaden berechnet. Im übrigen kann der Versteigerer wahlweise Erfüllung oder
nach Fristsetzung Schadensersatz wegen Nichterfüllung verlangen; der Schadensersatz kann dabei auch so berechnet werden, dass die Sache in einer
neuen Auktion nochmals versteigert wird und der säumige Käufer für einen eventuellen Mindererlös gegenüber der früheren Versteigerung und die
besonderen Kosten der wiederholten Versteigerung einschließlich der Gebühren des Versteigerers aufzukommen hat.

10. Schriftliche Kaufgebote und solche per Email werden stets interessewahrend, jedoch ohne Gewähr, ausgeführt, auf Cent-Beträge endende Gebote
werden auf den nächsthöheren vollen Eurobetrag aufgerundet. Best- oder Höchstgebote werden bis zum 5fachen Ausrufpreis mitgesteigert.
„Gebot“-Lose werden zum Höchstgebot zugeschlagen und können nicht mit in eine eventuelle Kaufpreisbegrenzung bzw. Gebotslimitierung einbezogen
werden. Gebote auf "Gebot"-Lose werden auch in solchen Fällen davon unabhängig ausgeführt. Kunden, die während der Auktion telefonisch mitbieten
möchten, müssen mindestens den Schätzpreis bieten und schriftlich vor der Auktion einen Auftrag erteilen. Im Falle einer Nichterreichbarkeit führt der
Versteigerer den Auftrag zum Schätzpreis aus. Bei Telefon-Geboten übernimmt der Versteigerer keine Gewähr für das Zustandekommen der Verbindung.

11. Solange Kataloginhaber, Auktionsteilnehmer und Bieter sich nicht gegenteilig äußern, versichern sie, dass sie den Katalog und die darin abgebildeten
Gegenstände aus der Zeit des 3. Reiches nur zu Zwecken der staatsbürgerlichen Aufklärung, der Abwehr verfassungswidriger Bestrebung, der Kunst oder
der Wissenschaft, der Forschung oder der Lehre, der Berichtserstattung über Vorgänge des Zeitgeschehens oder der Geschichte oder ähnlichen Zwecken
erwerben  (§§ 86a, 86 Strafgesetzbuch).

12. Der Versteigerer garantiert dem Ersteigerer gegenüber auf die Dauer von fünf Jahren die Echtheit aller ersteigerten Einzellose der Deutschen Klassik bis
1875. Sofern die Lose mit einer aktuellen Prüfung eines für seine Prüfung haftenden Verbandsprüfer ausgestattet sind, haftet der Versteigerer nur
insofern, wie ihm gegenüber der Prüfer haftet. In jedem Falle ist für den Nachweis einer Fälschung die Beibringung eines eindeutigen BPP-Befundes oder
BPP-"Falsch"-Signatur erforderlich. Die Haftung beschränkt sich auf die Rückzahlung des Kaufpreises.

13. Erfüllungsort und Gerichtsstand für den kaufmännischen Verkehr ist Mülheim a.d. Ruhr. Es gilt deutsches Recht. Das UN-Abkommen zu Verträgen über
den internationalen Warenkauf (CISG) wird ausgeschlossen.

14. Sollte eine der vorstehenden Bedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein, bleibt die Gültigkeit der übrigen davon unberührt. Der Nachverkauf ist
Bestandteil der Versteigerung. Das Widerrufs- und Rückgaberecht bei Fernabsatz-Verträgen findet darauf keine Anwendung, § 312d, Abs. 4, Ziffer 5, BGB



Anforderung einer Ansichtssendung/Kopien

Adresse:

Name, Vorname

Straße

Plz., Ort

Kundennummer

Referenzen

Datum

Unterschrift

Folgende Bedingungen für die Zusendung einer Ansichtssendung erkenne ich an:
 
Die Rücksendung hat innerhalb von 24 Stunden nach Eingang zu erfolgen. Das verauslagte Porto sowie die Kosten für Postwegeversicherung 
werden von mir in Form von gültigen Briefmarken mit der Rücksendung erstattet. Die Rücksendung erfolgt in gleicher Weise, wie mir die 
Sendung zugestellt wurde (Einschreiben, Paket oder Express gegen Unterschrift).
 
Sammlungen und Lots sowie Lose, die postfrische Marken enthalten, können keinesfalls zur Ansicht versandt werden und wir bitten 
diesbezüglich Anfragen zu vermeiden.
 
Auf Wunsch können wir Ihnen auch gerne Fotokopien der Sie interessierenden Lose zusenden. Die Kopiekosten betragen 0,30 € pro Stück zzgl. 
Freiumschlag, die im voraus beizulegen sind (sonst Bearbeitung leider nicht möglich). Für Farbkopien (Scan-Ausdrucke) 1,20 €/pro Seite, plus Porto, 
Scans per E-Mail die ersten vier Seiten kostenlos, danach 0,30 € pro Seite. Bitte in Briefmarken beilegen, überschüssige Beträge werden 
erstattet. Wir bitten um Beachtung, dass Lose gegen „Gebot“ nicht kopiert werden können.
 
Ansichtssendungen, die - aus welchem Grund auch immer - bis zum Auktionstag nicht wieder eingegangen sind, werden mit einer Steigerungs-
stufe über dem Höchstgebot, mindestens aber mit dem Schätzpreis dem Anforderer zugeschlagen und in Rechnung gestellt.

Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer

Anbei erhalten Sie o.g. Lose, eingekreiste Nummern sind zur Zeit anderweitig zur Ansicht versandt.
Die Auslagen für Porto und Versicherung betragen  €. Bitte legen Sie den Betrag der Rücksendung in bar oder Briefmarken 
(bei Überweisung oder Scheck zzgl. der gesetzlichen MwSt.) bei.

Werdener Weg 44
45470 Mülheim an der Ruhr

Telefon: 0208/33098
Telefax: 0208/383552

www.rauhut-auktion.de
harald.rauhut@rauhut-auktion.de

 Originale  Kopien Farbe  Kopien S/W  Scans per E-Mail an:

Ich bitte um Zusendung folgender Lose, als:

&&RAUHUT KRUSCHEL
B R I E F M A R K E N  -  A U K T I O N S H A U S



Es gibt mehr als diese vielen guten Gründe,
bei uns einzuliefern:

- weil wir eine der höchsten Katalog-Auflagen der Branche überhaupt haben.

- weil wir unseren Kunden einen besonders hochwertigen Auktionskatalog vorlegen. Alle Abbildungen in
Farbe und exzellenter Qualität, dies erhöht Ihre Verkaufschancen!

- weil Sie mit einem soliden und finanzstarken Partner zusammenarbeiten. Erstklassige Bankreferenzen
stehen zur Verfügung. Sie sollten gerade in der heutigen Zeit Ansprüche an eine erstklassige Bonität
stellen!

- weil wir regelmäßige Auktionen veranstalten und Ihre Einlieferung zügig abrechnen.

- weil Herr Rauhut als alleiniger Gesellschafter und Geschäftsführer Ihr Ansprechspartner ist.
Hausbesuche erfolgen fast ausschließlich durch Herrn Rauhut persönlich.

- weil Herr Rauhut gerne zu Ihnen kommt, um mit Ihnen den Verkauf Ihrer Sammlung zu besprechen.

- weil wir Ihre Einlieferung nicht nur kaufmännisch erstklassig abwickeln, sondern auch mit
hoher philatelistischer Fachkompetenz bearbeiten können. Unsere hauseigene philatelistische
Bibliothek umfasst viele tausend Bände, außerdem pflegen wir umfangreiche Vergleichs-
Sammlungen.

- weil wir auch auf Messen und Ausstellungen präsent und Ansprechpartner für unsere Kunden sind.

- weil unsere regelmäßigen Auktionen für Sie das beste Beispiel sind, dass uns auch andere
zufriedene Einlieferer immer wieder ihr Material zur Verfügung stellen.

- weil wir für unsere Kunden seit Jahren die Auktionen transparent abwickeln. Wir veröffentlichen immer
eine Ergebnisliste. Den Auktionskatalog finden Sie ebenfalls im Internet, unmittelbar nach der Auktion
veröffentlichen wir zusätzlich im Internet die Ergebnisse.

- weil wir seit 1988 über 232 Auktionen veranstaltet haben und Kruschel bereits seit 1970 versteigert.
Sie wissen, dass Sie sich auf uns verlassen können. Wir bewerben nicht nur unsere Leistungsfähigkeit,
wir beweisen sie seit über 35 bzw. 50 Jahren, für über 13.000 (!) verschiedene Einlieferer!

- weil wir reelle Provisionen berechnen, die uns auch in die Lage versetzen, für Sie eine erstklassige
Dienstleistung, mit hohem philatelistischem Niveau, sowie Top-Kunden-Service zu erbringen.
Mit "0% Provision" ist dieses Niveau, was sich letztlich auch im Verkaufserfolg niederschlägt,
nicht machbar!

Bitte sprechen Sie mich an. Wir bereiten jetzt unsere nächste Auktion vor und über Ihre
Einlieferung freue ich mich sehr.
Ihr Harald Rauhut

Auf Wunsch auch jederzeit Barankauf!



Wichtige Hinweise:

Reklamationsrecht:
Berechtigte Reklamationen bei Einzellosen müssen binnen 14 Tagen nach Erhalt der Lose beim Versteigerer
eingegangen sein. Sofern Sie eine Überprüfung durch einen BPP-Prüfer wünschen, bedarf dies der Benachrichtigung
und Zustimmung des Auktionators. In diesem Fall verlängert sich die Reklamationsfrist entsprechend bis zum Erhalt
des Prüfbefundes. Andere Prüfer außerhalb des BPP werden von uns nur akzeptiert, wenn diese Prüfung vorher mit
uns vereinbart wurde. Auch in diesem Fall müssen die Lose unbedingt fristgerecht bezahlt werden.

Reklamierte Einzellose müssen mit unveränderter, nicht beschrifteter Loskarte retourniert werden, sonst ist
eine Rücknahme nicht möglich. Bitte fordern Sie ggf. Ansichtssendungen an. Bitte kontrollieren Sie Ihren
Auktionsauftrag, ob Sie die richtigen Losnummern notiert haben. Eine Reklamation wegen irrtümlich falsch
notierter Losnummern ist ausgeschlossen. Ebenso ist die Stornierung einmal abgegebener Gebote aus welchen
Gründen auch immer nicht möglich! Sammellose können unter keinen Umständen reklamiert werden. Auch
schriftliche Bieter kaufen „wie besehen“. Weiterhin können Lose nicht reklamiert werden, die verspätet bezahlt
wurden.

Auskünfte und Kopien:
Kopien von Einzel- und Sammellosen erstellen wir gerne, für 30 Cent pro Kopie s/w bzw. Euro 1,20 pro Farbkopie
(Tintendruck) sowie Euro 1,60 Porto. Scans per email, die ersten vier Seiten kostenlos, danach 30 Cent pro Seite. Bitte
entsprechend disponieren und ausreichend Briefmarken oder Banknoten Ihrer Kopie-Anforderung beilegen. Zuviel
gezahlte Beträge werden erstattet. Auskünfte per Telefon erteilen wir bereitwillig, jedoch nicht bei umfangreichen
Sammellosen, "Wühlkartons" und dergleichen. Außerdem können wir keine tel. Auskünfte für "Gebot"-Lose erteilen
oder diese kopieren.

Aushändigung der Lose:
Die Lose werden, wie bisher, uns persönlich bekannten Kunden oder Kunden mit erstklassigen Referenzen “auf
Rechnung” gesandt, Neukunden ohne gute Referenzen nur gegen Vorkasse. Der Versand aller Lose wird möglichst
schnell erfolgen. In der Regel müssten Ihnen ersteigerte Lose/Vorausrechnungen direkt in der Woche nach der
Auktion zugehen. Wir bitten daher um Verständnis, daß es uns beim besten Willen nicht möglich ist, besondere
Frankatur-Wünsche zu erfüllen. Bitte beachten Sie, daß wir aus besonderem Anlass die Aushändigung der Ware,
auch bei bestehenden Kundenverbindungen, von der Vorlage von Bankreferenzen oder Stellung von Sicherheiten
abhängig machen können.

Zahlung der Auktionsrechnung:
Alle Rechnungen sind binnen drei Tagen nach Erhalt fällig. Dies gilt insbesondere für den Fall, daß Sie die Lose “auf
Rechnung” erhielten. Die Zahlung kann nur in Euro-Währung, nicht jedoch in Form von Nominale zur Verrechnung,
oder ausländischer Währung, erfolgen. Zahlungsziele müssen im Vorfeld abgesprochen werden! Bitte überweisen
spesenfrei (SEPA). Innerhalb der EU müssen Zahlungen per Banküberweisung erfolgen, bei Zahlungen von Kunden
außerhalb der EU müssen die entstandenen Kosten der beteiligten Banken für die Bezahlung vom Kunden getragen
werden. Alternativ können Zahlungen auch für Kunden aus den Nicht-EU-Staaten erfolgen. Hierfür fällt eine Gebühr
von 4% auf den Rechnungsbetrag an.

Bankverbindungen:

Prüfvorbehalte auf Einzellose bedürfen der Benachtigung und Zustimmung des Auktionators. Eventuelle
Nachprüfungen müssen durch den Ersteigerer und auf dessen Rechnung erfolgen! Im Falle einer Fälschung oder
Verfälschung erstatten wir die Kosten eines BPP-Prüfers. Um eine schnelle Bearbeitung zu gewährleisten, sollten
Sie unbedingt die Lose auf unseren Origninal-Loskarten dem Prüfer vorlegen.

Commerzbank Mülheim:
IBAN: DE66 3628 0071 0324 3850 00, SWIFT-BIC: DRESDEFF362
Nationalbank Mülheim:
IBAN: DE57 3602 0030 0000 9055 77, SWIFT-BIC: NBAG DE 3 E
Sparkasse Mülheim:
IBAN: DE10 3625 0000 0352 0068 07, SWIFT-BIC: SPMH DE 3EXXX



Versandkosten:

Die Versandkosten enthalten nicht nur das übliche Porto, sondern auch noch zusätzliche Leistungen wie Verpackung
(Umschläge, Kartonage usw.), die für die Verpackung aufgewendete Arbeitszeit sowie die private Versicherung der
Postsendung. Die Mindest-Versandkosten betragen Euro 5,49 für Einzellose u. Euro 7,92 für Sammellose (statist.
Durchschnittswert der Portoaufwendungen), Ausland durchschnittlich: Euro 21,42. Wir bitten, dies besonders bei
kleineren Losen zu berücksichtigen. Wir bitten um Verständnis, daß ein Großteil der Lose, auch der Einzellose, per
Paketpost versandt wird, um die Versicherungs- u. Portokosten in einem erträglichen Rahmen zu halten.

Schriftliche Aufträge:
Schriftliche Aufträge müssen bis spätestens Donnerstag, 12. Juni 2025, Fax und Email bis 18:00 Uhr, bei uns
eintreffen. Später eintreffende Gebote können leider nur für den Nachverkauf berücksichtigt werden. Gebote
werden von uns streng interessewahrend ausgeführt. Sie erhalten die Lose zum Ausrufpreis, wenn kein Gegenbieter
vorhanden ist, anderenfalls eine Steigerungsstufe über dem nächsttieferen Gebot. Dafür verbürgen wir uns!
Gebot-Lose werden zum Höchstgebot zugeschlagen. „Gebot“ -Lose müssen unbedingt besichtigt werden. Es bringt
Ihnen und uns nur unnötige Arbeit, unrealistische Gebote zu notieren. Einmal abgegebene Gebote können nicht
storniert werden. Untergebote werden nur bis 10% unter Ausruf angenommen.

Ein wichtiger Tip:
Erfahrungsgemäß ist die Nachfrage nach Losen bestimmter Preiskategorien (bis ca. Euro 250,—) beliebter Länder
sehr groß und viele Lose sind entsprechend vielfach beboten, können aber nur einmal verkauft werden. Wir
empfehlen: Bieten Sie bitte auf möglichst viele Lose und begrenzen Sie den Kaufpreis. Sie können auch
Alternativ-Gebote abgeben, die Reihenfolge festlegen usw. Dies erhöht Ihre Kaufchancen ungemein! Die Einhaltung
einer Reihenfolge sowie die Berücksichtigung eines jeden Limit-Gebotes ist aufgrund der Vorab-Erfassung vor der
Auktion nicht immer exakt möglich, ebenso können Lose gegen „Gebot“ nicht in das Gesamtlimit mit einbezogen
werden.

Ansichtssendungen:
Ansichtssendungen erfolgen bereitwillig gegen Kostenersatz. Uns unbekannte Kunden bitten wir um Angabe von
Referenzen. Ansichtssendungen müssen binnen 24 Stunden nach Erhalt retourniert werden. Wir bitten, gerade für
die schnellstmögliche Rücksendung Sorge zu tragen, da häufig auch noch andere Interessenten die Lose zur Ansicht
anfordern. Unsere Auslagen müssen der Rücksendung in gültigen Briefmarken beiliegen, bitte nicht überweisen.
Bitte stellen Sie dies unbedingt sicher.

Stichwortsuche:
Als besonderen Service bieten wir Ihnen an, sämtliche Lose dieser Auktion mittels unseres Computer-Programms
nach Ihrem Stichwort durchsehen zu lassen. z.B. „Einschreiben“, „München“ usw. Stichwort und frankierter
Rückumschlag genügt.

Einlieferungen:
Einlieferungen für unsere nächste Auktion sind ab sofort erbeten. Konditionen und weitere Informationen
entnehmen Sie bitte unserer Broschüre „Einlieferungen“, die wir Ihnen gerne kostenlos und unverbindlich zusenden.
Gerne erteilt Ihnen auch Herr Rauhut telefonisch oder persönlich alle erwünschten Auskünfte. Aus gegebenem
Anlass bitten wir höflichst, keine Lose unter Euro 100.- Einzelausruf einzuliefern. Lose unter Euro 100.- Ausruf
können wir leider nur noch im Rahmen größerer Einlieferungen (ca. Euro 3.000,- Ausruf) annehmen. Gerne besuchen
wir Sie auch persönlich.

Versteigerung und Aushändigung der Lose am Auktionstag:
Die Auktion findet im Gebäude Reichspräsidentenstr. 21-25 statt (nur nach vorheriger telefonischer
Voranmeldung). Die Ausgabe der Lose erfolgt auf der Reichspräsidentenstraße, sowie auf dem Werdener Weg 44. Die
Ausgabe der Bieterkarten und die Abrechnung erfolgen im Gebäude Reichspräsidentenstraße. Nach Beendigung der
Auktionssitzung kann es zu kurzen Wartezeiten kommen.

Unser Büro ist am Montag und Dienstag, 16. und 17. Juni 2025, geschlossen:
Unser Büro ist am Montag und Dienstag nach der Auktion wegen Versandarbeiten geschlossen. Auskünfte über
Zuschläge oder unverkaufte Lose sind erst ab Mittwoch, den 18.6.2025 möglich. Wir bitten weiterhin um Beachtung,
dass die Abholung von Losen und/oder Besichtigung unverkaufter Lose, nur nach vorheriger telefonischer
Anmeldung erfolgen kann. Vielen Dank. Die Ergebnisse stehen ab Samstag nach der Auktion auf unserer Homepage
zur Verfügung. Bitte beachten Sie, dass wir den Rücklosverkauf erst nach Beendigung des Versandes der Auktion
beginnen können. Bei dieser Auktion können wir leider keine nachträglichen Versandwünsche berücksichtigen, da
der Versand im Anschluss der Auktion beginnt. Aufgrund neuer Versandregelungen durch die Deutsche Post bitten
wir um Verständnis, dass wir Ergebnislisten nur noch auf Anfrage zusenden. Wir danken Ihnen schon jetzt für Ihre
Auktionsbeteiligung und wünschen Ihnen viel Vergnügen beim Studium des Auktionskataloges.



Los-Nr. Beschreibung Beleg Katalog-Nr. Ausruf (EUR)

Transit-Stempel

1 “Argentinien-Frankreich”, zwei Briefe je nach Paris, 1860 mit blauem K2 des brit. Postamtes, 1866 mit
kleinem K1, je Tax-Ra2 “G.B. 1 F. 60 C.”

[(2) vdL.1595 80,—

F 2 “Argentinien-Preußen”, (1860), Brief mit kpl. Inhalt aus Buenos Ayres, per Schiffsbrief “Prince” nach
Cöln, rs. roter K2 “Seebrief per England und Aachen”

[ F.558 60,—

3 “Aus Russland Franco-Tout”, L2 auf Paketbegleitbrief aus Rußland via Berlin nach Eisenberg/Sachsen
(1860), sign. Kruschel

[ F.142 30,—

4 “Aus Russland”, roter Zacken-Ra1 auf zwei Briefen, mit aptiertem Polen-K1 “Miszkow” nach Suhl 1859,
sowie von Odessa 1852 nach Frankreich (rs. zwei rote -!- preuß. Bahnpost-Stempel)

[(2) F.134 70,—

F 5 “Azoren-Bremen”, 1847, roter K2 “Liverpool Paid” nebst Ra3 “HULL SHIP-LETTER” und Hamburger
Schiffspoststempel auf seltenem Brief nach Bremen, interessanter Inhalt (“An Bord der Esther nahe den
Azorischen Inseln” - auf der Fahrt geschrieben)

[ 130,—

F 6 “C.R.P.F.”, L1 falsch und deshalb einmal überstempelt und nebengesetzt der richtige L1 “C.R.p.P.” auf
Faltbrief 1848 aus St. Petersburg/Rußland via Aachen nach Frankreich, L1 “Aus Russland”, interessantes
Kuriosum. Dazu weiterer Brief (aus Aachen) aus gleicher Korrespondenz ebenfalls mit Fehlabstempelung

[(2) F.241,
242

100,—

F 7 “Colonies par Marseille”, sehr seltener L2 (vdL. unbekannt) auf Brief von Neapel 1817 via Marseille nach
Agde

[ 150,—

8 “D’ Espagne”, 1786-1791, je klarer L1 auf sechs Briefen mit Inhalt nach Frankreich [(6) vdL961 80,—

F 9 “Dentz par Cologne”, roter L2 (von Deutz) auf Brief (in der Mittelfalte kleine Papiermängel) von
Remscheid 1800 nach Bordeaux

[ F.274 45,—

10 “E.P.B.” (= England par Bremen), L1 auf Briefhülle (1816), Gebrauchserhaltung, an den Herzog von
Sachsen-Coburg

[ F.284 90,—

F 11 “England-Norwegen”, 1863, Brief (in der Mittelfalte etwas getönt) mit seltenem “Brunswik
Star”-Stempel “131" von Edinburgh via London und Hamburg nach Trondheim/Norwegen

[ 150,—

12 “England-Portugal”, 1809, zwei Briefe während der Napoleonischen Kriege nach Porto, von Bridport
bzw. Pool je mit besserem Laufweg über Falmouth Packet Service

[(2) 60,—

13 “England-Portugal”, 1834/37, drei Briefe nach Porto bzw. Lissabon, aus Liverpool (Taxstempel “210"),
London via Falmouth (”280") und London via Liverpool

[(3) 60,—

F 14 “FR. 1F. 78C.”, 1863, Verrechnungs-Ra2 auf sauberem Brief aus Zürich (K1) via Frankreich nach Liverpool [ vdL1256 75,—

F 15 “Francfort par Cologne”, 1801, klarer roter L2 auf Brief aus Liebau via Köln nach Hodimont [ F.298 60,—

16 “Frankreich-Belgien”, 1853-57, 27 Damenbriefe (Couverts alle mit Inhalt) aus einer Korrespondenz -
zumeist aus Paris - an einen Attaché im Justiz-Ministerium in Brüssel, versch. Taxstempel

[(27) 130,—

F 17 “Frankreich-England”, je seltene Taxstempel “FR 1 F. 50 C.” in blau (englischer Taxstpl. “6d.”) 1872 bzw.
“FR 2 F.” in schwarz (engl. Taxstpl. “8d”) 1869, auf zwei Briefen nach England

[(2) vdL1251,
1259

120,—

F 18 “Frco. Graenze”, 1828, seltener L1 von Meersburg auf Brief mit kpl. Inhalt von Lindau dorthin, hs. “3 Xr.”,
Feuser 400,-

[ F.336 200,—

F 19 “GB 1F. 60 C.”, 1865, Ra2 auf Damencouvert aus Puerto Rico (K1) via England nach Frankreich und dort
inländisch nachgesandt

[ vdL1595 80,—

F 20 “GB 1F.”, 1865, K1 auf seltenem Brief mit blauem K2 “Funchal” nach Le Havre, Verrechnungsstempel für
Post von den Azoren via London nach Frankreich

[ vdL1580 80,—

21 “Hollande par Thionville”, 1833-1835, je roter Ra3 auf vier Briefen, u.a. aus dem hannov. “Neuenhaus”
(L1) bzw. aus Amsterdam, je nach Paris bzw. Bordeaux

[(4) vdL1753 90,—

22 “Indien-Frankreich”, 1846, früher Brief mit rs. rotem Ship-Letter-Ra4 von Madras, hs. “8 A.”, via
Marseille nach Bordeaux

[ 45,—

23 “Italien-Afrika”, 1857, Brief mit K2 “Livorno” und L2 “Via di Sarzana” nach Tunis, sowie Brief aus
Valencia/Spanien 1827 nach Marseille

[(2) 35,—

F 24 “K. Sachsen”, 1810, in Hof für Post aus Sachsen verwandter L1 auf Faltbrief (min. Papiermgl.) aus
Dresden nach Nürnberg

[ F.381 45,—

F 25 “Kuba-Bremen”, 1849, Brief aus Havanna nach Bremen, per Schiff “Primavera” und mit rotem
Ovalstempel “Zee Brief Den Helder”, Taxe “56" Gr.

[ 130,—

26 “Kuba-Frankreich”, 1853-1857, drei Briefe je von Havanna nach Paris, alle über New York über versch.
Forwarder, “Moses Tayler + Co.”, “Goodbue + Co.” sowie “Forst + Lindham”, alle mit entspr. rs. roten
Forwarder-Stempeln

[(3) 110,—

27 “L.P.B.2.R.”, L1 in rot und schwarz auf zwei Briefen aus Gent 1832 und Antwerpen 1822 [(2) vdL1936 20,—

F 28 “L.P.B.2R.”, roter L1 nebst seltenem Ra1 “PAR ESTAFETTE” auf Brief 1833 von Antwerpen nach Paris [ vdL1936 35,—
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F 29 “Niederländisch-Indien-Preußen”, 1845, früher Brief mit kpl. Inhalt aus Clappanoengal, mit blauem K1
“Batavia”, Ovalstempel “Zeebrief Franco” und rotem Ovalstempel “Zeebrief Den Helder” als
Teilfranko-Brief (L2 “Franco Graenzen”) nach Marienloh bei Paderborn. Der Empfänger mußte für die
Strecke ab Grenze Preußen noch “3" Sgr. zahlen. Rs. unbed. Klebestreifen, aus dieser Zeit seltene
Postverbindung!

[ 300,—

F 30 “Porto von Elten”, Ra1 nebst seltenem Paketzettel “Aus Holland per Emmerich” auf Paketcouvert aus
Amsterdam 1866 nach Hanau

[ F.458 80,—

31 “Portugal-England”, 1712, sehr früher Brief (Gebrauchserhaltung) von Lissabon nach London, rs. mit
Transitstempel (Londoner Bishop Mark), hs. geänderte Taxe

[ 130,—

F 32 “Preußen-Portugal”, 1799, früher Brief aus Stralsund mit ungewöhnlichem Laufweg “franco antwerpen”
nach Lissabon, hs. Taxe “420" Reales

[ 80,—

F 33 “Rus”, seltener Transit-L1 (Feuser nicht gelistet) auf Faltbrief 1843 mit kpl. Inhalt aus Odessa nach
Leipzig

[ 70,—

34 “Rußland-Finnland”, 1857, Brief von Odessa (rs. Ra2) nach Jacobstadt/Finnland [ 100,—

F 35 “S.R.”, 1836, bisher unbekannter Transit-Ra1 auf Faltbrief mit Inhalt von Frankfurt nach Francomont bei
Verviers

[ 130,—

F 36 “Spanien-Bayern”, 1798, früher Brief aus Santander (roter Ra1) nach Nürnberg, Gesamttaxe “42" Kr. [ 60,—

F 37 “Spanien-Kanalinseln”, 1815, früher Brief mit Aufgabe-L2 und rotem L2 “Espagne par Perpignan” nach
Guernsey, aus der Zeit der Rückkehr Napoleons von Elba

[ 60,—

F 38 “Spanien-Portugal”, (1820), Faltbrief aus Badajoz (roter L3) an den Vertreter des französischen Königs in
Lissabon, hs. Portofreiheitsvermerk “fr. Luis Rei France”

[ 60,—

F 39 “Spanien-Portugal”, 1816, zwei Briefe je mit rotem L2 von Bilbao bzw. Alicante nach Porto, je schwarzer
Ovalstempel “HESPANHA”

[(2) vdL1715 60,—

F 40 “Spanien-Portugal”, 1845, Faltbrief von Cadiz mit rotem K2 nach Lissabon, blauer Ra1 “Franca” und
Taxstpl. “90", dazu Brief von Cadiz 1861 nach Setubal an einen Schiffskapitän

[(2) 60,—

F 41 “Spanien-Sachsen” mit seltenem Transit via Andorra, Brief aus Barcelona 1792 mit Transit-Stempel “U
Principado De Cataluna” von Andorra nach Herrnhut/Sachsen, Taxe 17 3/4 Groschen

[ 90,—

42 “Toscana”, roter L1 auf zwei Briefen 1826/29 von Florenz, roter Transit-L2 bzw. Ovalstempel “Autriche
par Huningue”, je nach Paris

[(2) vdL2769 70,—

43 “Türkei-Frankreich”, 1789, früher desinfizierter kleiner Brief von Smyrne nach Marseille [ 70,—

F 44 “USA-Dänemark”, 1845, Brief eines Schiffsmaklers aus New York (“Pr. America”) via Hamburg, vs. blauer
Taxstempel “6 1/2", rs. K1 bzw. Ovalstempel, an einen Kapitän in Kopenhagen

[ F.697 130,—

45 “USA-Frankreich”, 1856, Brief aus New York via London nach Cognac, mit schwarzem
Oval-Diamant-Stempel (Dubus Type 294a), dieser jedoch annulliert

[ 45,—

F 46 “Uruguay-Preußen”, 1860, frischer Brief mit kpl. Inhalt von Montevideo “via Ostende” (hs.) und Aachen
(rs. roter K2) nach Köln, Taxe “7" Sgr.

[ 75,—

Desinfektions-Post

F 47 “Berlin”, (1831), K1 und rückseitig sehr seltener K1 “Desinfections Anstalt der Verw. Gs. Behoerde des
Gesundheits-Comite für Berlin”, typisch in Verbindung mit Ra2 “Vorschriftsmässig desinfecirt”, auf
Paketbegleitbrief (rs. kleiner Revier-K1 “N2") nach Stettin, Feuser 2000,- bzw. ”-.-"

[ 9,79 1200,—

F 48 “Desinficirt K. Oberpräs. Bureau”, (1831), seltener Desinfektions-L2 klar, nebst Aufgabe-L2 “Stettin”, auf
Briefhülle nach Treptow. Feuser 1000,-

[ F.16 300,—

F 49 “Desinficirt”, 1831, seltener Ra1 (von Potsdam) klar auf sauberem Brief mit Inhalt von Potsdam nach
Teltow. Feuser 600,-

[ F.13 180,—

F 50 “Direction d. Kön. Hafen Contumaz Anstalt bei Swinemünde”, (1831), seltener Desinfektions-K1 zart auf
Briefhülle nach Swinemünde. Feuser 1500,-

[ F.25 380,—

F 51 “Gereinigt in Frankfurt/M.”, großer Ovalstempel rs. auf Faltbrief von Hamburg (Ra3) 1831 nach
Wohlen/Schweiz

[ F.31 180,—

F 52 “Koenigl. Bayer. Contumaz Direction Gattendorf”, 1831, klarer Ovalstempel (von Töpen) rückseitig auf
Brief von Berlin nach Würzburg

[ F.47 400,—

53 “SAN.St.”, Desinfektions-K1 (von Stettin, Berlin und Königsberg) auf drei Briefen von Berlin, Memel bzw.
Altdamm

[(3) F.74 100,—

F 54 “SANITAETS STEMPEL”, Ovalstempel von Bromberg rs. auf desinfizierter Briefhülle von Danzig
(Nierenstempel) nach Berent (1831). Feuser 400,-

[ F.66 130,—

F 55 “SANITAETS-STEMPEL”, roter Ovalstempel rs. auf Brief von Danzig 1831 mit Inhalt nach Marienwerder.
Feuser 600,-

[ F.66 140,—

56 “Sanitaets Stempel”, 1831, rs. Ovalstempel erkennbar auf Brief mit Inhalt von Danzig über Bromberg
nach Marienwerder, Feuser 400,-

[ F.66 100,—

F 57 “Sanitäts-Stempel”, 1831, L2 (von Stettin) auf Brief von Gollnow (L2) nach Stettin, Feuser 800,- [ F.64 200,—
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Baden Vorphila und Ortsstempel

58 “Achern”, sowohl nachverw. als auch neuer K1 je auf Brief und zusätzlich Briefstück 3 Kr. Brustschild, je
sign. Sommer

]/[ DR9,25 60,—

F 59 “Adelsheim”, nachverw. seltener L2 klar auf dekorativem Brief 3 Kr. kl. Brustschild (kl. Reparatur,
Fotoexp. Krug, rs. seltener blauer Billet-Ra2 “Rosenberg”), ferner auf Briefstück 3 Kr., sowie der
nachverw. K1 auf Brief und Briefstück 3 Kr. Brustschild

]/[ DR9,25 100,—

F 60 “Albbruck”, besserer nachverw. K2 auf Kabinettbriefstück 3 Kr. großes Brustschild (mit SKA), Fotoexp.
Krug

] DR25
SKA

50,—

61 “Allensbach”, nachverw. K1 je klar auf Brief und Briefstück 3 Kr. Brustschild, sign. Sommer [/] DR9,25 90,—

F 62 “Altenweg”, K1, später Postort, zentrisch auf Kabinettbriefstück 3 Kr., sign. Unverferth (seltene
Abstempelung, n.A. nur ein einziger Brief registriert)

] 24 50,—

F 63 “Altenweg”, guter nachverw. K1 voll auf Briefstück mit 7 Kr. kl. Brustschild ] DR10 45,—

64 “Appenweier”, nachverw. K1 klar und voll auf Briefstück mit 7 Kr. Brustschild (mit FZl), sowie auf Brief 3
Kr. gr. Schild

]/[ DR25,26 45,—

F 65 “Badenweiler”, der nachverwendete Fraktur-L1 je klar auf 18 Kr. kl. Brustschild (unauffällige Beanst.,
sign. Englert) und auf 9 Kr. gr. Schild (punkthell). Ganz ungewöhnliches “Paar” mit einem der seltensten
nachverwendeten Baden-Stempel gerade auf den beiden Höchstwerten!

# DR11,
27a

800,—

F 66 “Bammenthal”, nachverw. K1 zentrisch auf Kabinettbriefstück 3 Kr. gr. Brustschild, ex Maus, Fotoexp.
Krug

] DR25 50,—

F 67 “Bellingen”, seltener nachverw. blauer Ra2 zweimal auf kleinem Briefstück mit 3 Kr. kl. Brustschild,
Fotoexp. Krug “sehr seltener Stempel”

] DR9 60,—

F 68 “Biberach”, nachverw. K2 je voll auf Brief und Briefstück 3 Kr. Brustschild, sowie der seltene nachverw.
Ra2 als Teilabschlag auf Briefstück 3 Kr. (Fotoexp. Sommer)

]/[ DR9,25 90,—

F 69 “Billigheim”, nachverw. K1 zentrisch auf Kabinettbriefstück 3 Kr. Brustschild, Fotoexp. Krug ] DR25 50,—

F 70 “Birkendorf”, nachverw. K1 klar Briefstück 3 Kr. Brustschild (kl. Marke L15, Fotoexp. Krug), sowie auf
Brief 3 Kr. (sign. Krug)

]/[ DR25(2) 70,—

F 71 “Blumberg”, nachverw. K2 auf Brief mit Unterrandstück 3 Kr. kl. Brustschild in markant rauher Zähnung,
sowie auf Briefstück 3 Kr., je Fotoexp. Sommer

[/] DR9,25 90,—

F 72 “Bonndorf”, nachverw. K2 klar auf vier Brustschild-Briefstücken, 1, 3(2) und 7 Kr., ferner auf Brief 3 Kr.,
sowie auf loser 3 Kr., div. Fotoexp. Krug bzw. Sommer

]/[/
#

DR7,9,10 90,—

73 “Boxberg”, nachverw. K1 auf Briefstück 3 Kr. Brustschild (mit Plattenfehler XIV), sowie auf Brief 3 Kr. (rs.
seltener blauer Ra2 “Unt. Wittighsn.”), Fotoexp. Sommer bzw. Krug

]/[ DR9,25 70,—

F 74 “Bretten”, nachverw. K1 auf zwei Briefstücken 3 Kr. Brustschild (einmal Luxus), sowie auf Brief 3 Kr., eine
Fotoexp. Sommer

]/[ DR9,25 45,—

F 75 “Bretten”, nachverw. K1 klar auf Prachtbriefstück mit normal gez. 2 Kr. kleines Brustschild, Fotoexp.
Sommer

] DR15 50,—

F 76 “Bronnbach” seltener nachverw. K2 klar auf Prachtbrief 3 Kr. gr. Brustschild (Fotoexp. Krug), sowie auf
loser 3 Kr. (Fotoexp. Sommer)

[/# DR25 130,—

77 “Bruchsal”, alle nachverw. Stempel, K2 mit und ohne Wappen, sowie K1, auf drei
Brustschild-Briefstücken, eine Fotoexp. Sommer, dazu der neue K1 auf Brief und Bfst. 3 Kr. Brustschild

]/[ DR7,9,25 50,—

F 78 “Buchen”, K1 in schwarz und blau (R!) auf zwei Briefstücken 2 (Fotoexp. Sommer) bzw. 3 Kr. kl.
Brustschild, ersterer auch auf Brief 3 Kr., sowie der L2 auf Briefstück 2 Kr. kl. Schild (kl. Schürfpunkt),
Fotoexp. Krug

]/[ DR9,15 90,—

F 79 “Buchen”, klarer nachverw. K1 auf Brief mit senkrechtem Dreierstreifen 1 Kr. kleines Brustschild (untere
Marke ein lockerer Eckzahn) aus dem eigenen Landbezirk nach Buchen, seltene Portorate und sonst
immer nur mit einzelner 3 Kr. vorkommend

[ 7(3) 200,—

F 80 “Bühl”, nachverw. K1 ideal auf Luxusbriefstück 3 Kr. Brustschild, mit verkehrtem Monat/Tag auf
weiterem Briefstück, sowie auf Brief 3 Kr., ferner der Ra2 auf Luxusbriefstück 3 Kr., weiterem Briefstück
3 Kr. mit kopfstehendem Tag und Monat zuerst, sowie auf Bfst. mit zweimal 3 Kr. von versch. Bögen, div.
Fotoexp. Sommer

]/[ DR25 130,—

81 “Carlsruhe F.N.2", 1872, roter Franko-K1 klar auf zwei Briefen, einmal Fotoexp. Sommer [(2) 50,—

F 82 “Carlsruhe”, 1871, K1 auf von Baden sehr seltener (und mir erstmalig vorliegender) gedruckter
“Zeitungssache”, Formular (unbed. Randrißchen) mit Nachforderung von Zeitungsgeld als Postsache
nach Gottenheim

[ 150,—

83 “Carlsruhe”, nachverw. K1, K2 und K1 “Stadt-Post” auf drei Brustschild-Briefen, ferner der
Bahnhofs-Ra3 auf Brief 3 Kr., sowie weitere vier Briefstücke inkl. 7 Kr. kl. Schild, diese Fotoexp. Krug

]/[ DR9,10,
25

50,—

F 84 “Constanz”, nachverw. K2 und K1 auf zwei Brustschild-Briefstücken 1 Kr. kl. Schild, ferner der seltene L1
auf 3 Kr. (kl. Mgl.), L2 auf 3 Kr., sowie ein Ablöse-K1, drei Fotoexp. Sommer bzw. Krug

#/] DR7,9,25 90,—
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F 85 “Donaueschingen”, nachverw. K2 auf Drucksache mit 1 Kr. Brustschild, sowie der nachverw. K1 sehr klar
auf kpl. “Gant-Edict” mit 3 Kr., je Fotoexp. Sommer, dazu der K1 auf drei Briefstücken 3 Kr. und K2 auf
loser 3 Kr.

]/[/
#

DR9,23,
25

70,—

F 86 “Donaueschingen”, nachverwendeter K1 auf Nachnahme-Vordruckbrief (Dreiviertelbogen) mit kleinem
Brustschild 1 Kr. grün, 2 Kr. ziegelrot und zweimal 3 Kr. karmin, davon eine rechts unten kurz
Scherentrennung, sonst gut gezähnt, 1872

[ DR7-9 350,—

F 87 “Donaueschingen-Sunthausen”, seltener nachverw. Postablagestempel besonders klar und zentrisch
auf Briefstück 3 Kr. kl. Brustschild (re. unten etwas “eckrund”), Attest Zill

] DR9 180,—

F 88 “Durlach”, guter nachverw. Billet-Ra2 auf Kabinettbriefstück 3 Kr. kl. Schild, ferner drei Briefstücke 3 Kr.
mit Ra2, K2 und neuem K1, sowie Ra2 auf Silvester-Drucksachemit 1 Kr. kl. Schild (Fotoexp. Sommer)

]/[ DR9,25,7 90,—

F 89 “Durmersheim”, guter nachverw. K1 auf Kabinettbriefstück 3 Kr. kl. Schild (Fotoexp. Krug), sowie auf
(min. unruhig geöffneter) Ganzsache 3 Kr. rosa

]/[ DR9,U 90,—

90 “Eberbach”, besserer nachverw. blauer K1 klar auf Briefstück und Ganzsache 3 Kr. kl. Brustschild, eine
Fotoexp. Krug

]/[ DR9,U 60,—

91 “Efringen”, nachverw. K2 auf Briefstück und Landbestellbrief je mit 3 Kr. großes Brustschild ]/[ DR25 45,—

F 92 “Eggenstein”, besserer nachverw. K1 voll auf Kabinettbriefstück 3 Kr. großes Brustschild, Fotoexp. Krug ] DR25 45,—

F 93 “Eichstetten”,  nachverw. K1 je klar auf Brief und Briefstück 3 Kr. gr. Brustschild ]/[ DR25 50,—

F 94 “Eigeltingen”, klarer nachverw. K2 auf Briefstück 2 Kr. kl. Brustschild (unten kl. SpaltI ] DR15 20,—

95 “Eigeltingen”, nachverw. K2 klar auf (rs. gering verkürztem) Brief mit 3 Kr. Brustschild, auf Briefstück und
loser 3 Kr. (PF VIIIa, kl. Mgl., Fotoexp. Sommer)

[/#/
]

DR25 45,—

F 96 “Emmendingen”, nachverw. K2 (mit Kreuz), nebst Uhrradstempel “2", klar auf Brief mit 3 Kr. kl.
Brustschild, sowie in schwarz und blau auf zwei Briefstücken 3 bzw. 7 Kr., und ein Ablöse-K1, zwei
Fotoexp. Sommer

[/] DR9,10,
25

90,—

97 “Engen”, nachverw. K1 nebst Uhrradstempel “4" auf Briefvs. mit 3 Kr. Brustschild, sowie nachverw. K1
und Ra2 auf zwei Briefstücken 3 Kr. (eine Fotoexp. Sommer). Dazu neuer K1

[/] DR9,25 50,—

F 98 “Eppingen”, nachverw. K2 auf zwei Briefstücken 3 Kr. Brustschild, sowie auf Drucksache mit 1 Kr. kl.
Schild (kl. Druckstelle)

]/[ DR7,9,25 60,—

F 99 “Erzingen”, nachverw. K1 zentrisch auf Kabinettstück 3 Kr. kl. Brustschild, Fotoexp. Krug # DR9 45,—

100 “Ettenheim”, nachverw. K2 klar auf Brief, Briefstück und loser 3 Kr. Brustschild, letztere Plattenfehler XIa
und Monat kopfstehend (Fotoexp. Sommer)

]/[/
#

DR9,25 50,—

101 “Ettlingen”, nachverw. K2 klar auf Faltbrief (unbed. Fotoeckenspuren) mit 3 Kr. Brustschild, und auf
Briefstück 3 Kr. (Fotoexp. Sommer), dazu alter und neuer K1 auf zwei Briefstücken 3 Kr.

[/] DR9,25 45,—

F 102 “Eubigheim”, besserer nachverw. K2 klar auf Brief und Briefstück 3 Kr. kl. Schild (dazu ein Briefstück mit
Ablöse-K1), einmal Fotoexp. Sommer

[/] DR9 70,—

F 103 “Forbach”, guter nachverw. K1 klar auf Faltbrief mit perfekter 3 Kr. Brustschild, sowie auf Briefstück
(leicht getönt) mit 3 Kr., je Fotoexp. Krug “einwandfrei”

[/] DR25 130,—

F 104 “Forbach”, seltener K1 (später, erst 8/71 eröffneter Postort) klar auf gefalteter Briefvs. mit perfekter 3 Kr.
karmin

([) 24 100,—

F 105 “Freiburg Stadt-Post”, sehr seltener nachverw. K1 klar und voll auf Briefstück 3 Kr. kl. Brustschild (üblich
etwas verkürzte Zähne), Feuser Nr. 142A, Fotoexp. Krug

] DR9 130,—

F 106 “Freiburg”, sehr seltener nachverw. Ra2 klar auf Kabinettbriefstück mit Paar 3 Kr. kl. Brustschild, Feuser
nicht gelistet, Fotoexp. Brugger “nur in wenigen Exemplaren belegte Stempeltype”

] DR9(2) 130,—

F 107 “Friesenheim R.1.”, 1817, großer roter L1 auf Prachtbrief aus Dinglingen nach Gengenbach, Feuser
1040-3, 250,-

[ 60,—

F 108 “Furtwangen”, nachverw. K2 auf Brief und Briefstück 3 Kr. kl. Brustschild (letztere Plattenfehler XVII,
Fotoexp. Krug), dazu der Ablöse-K1

]/[/
#

DR9,25 45,—

F 109 “Gaggenau”, guter nachverw. Billet-Ra2 klar auf Kabinettbriefstück 3 Kr. Brustschild, sowie auf 2
Kr.-Ganzsachenkarte (kl. Eckbug), je Fotoexp. Krug. Dazu der K1 besonders schön zentrisch auf
Briefstück 3 Kr.

]/[ DR25,P2 130,—

F 110 “Gailingen”, der bessere nachverw. K2 sowohl in blau (auf Ganzsache 3 Kr. und Briefstück 3 Kr.) als auch
in schwarz (Briefstück 7 Kr., Brief 3 Kr.) je auf Brief und Briefstück Brustschilden, Fotoexp. Krug bzw.
Sommer

[/] DR9,10,
U2

100,—

F 111 “Geisingen”, seltener Billet-Ra2 nachverwendet auf Brief und Briefstück 3 Kr. Brustschild, dito der
nachverw. K2 auf Brief und Briefstück, sowie Ablöse-K1, einmal zwei kurze Zähne, drei Fotoexp. Krug

[/] DR9,25 130,—

F 112 “Gemmingen”, seltener nachverw. K1 (mit kopfstehendem Tagesdatum!) auf 7 Kr. Brustschild (kl. Format
L15), Attest Sommer

# DR26 130,—

F 113 “Gengenbach”, nachverw. L2 in schwarz auf Kabinettbrief 3 Kr. kl. Schild (mit FZl), sowie K1 in schwarz
auf Brief und loser 3 Kr., erstere Fotoexp. Krug

[/# DR9,25 70,—

F 114 “Gengenbach”, seltener nachverw. blauer L2 voll auf Briefstück 3 Kr. gr. Brustschild, siehe Fotoexp. Krug ] DR25 70,—
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115 “Gernsbach”, nachverw. blauer K1 auf Brief (Fotoexp. Sommer) und Briefstück 3 Kr. kl. Schild, sowie in
bräunlichschwarz (!) auf Briefstück 3 Kr.

[/] DR9 45,—

F 116 “Gottenheim”, nachverw. K1 voll auf Briefstück 3 Kr. Brustschild (kl. Marke L15, zwei kurze Zähne),
Fotoexp. Krug

] DR25 45,—

117 “Gottmadingen”, nachverw. K2 auf gef. Brief mit tadelloser 3 Kr. Brustschild, sowie auf Briefstück,
Fotoexp. Krug bzw. Sommer

[/] DR25 50,—

F 118 “Griessen”, nachverw. K2 auf Brief und Briefstück 3 Kr. Brustschild, letztere Fotoexp. Sommer
(“vorzüglich”)

]/[ DR9,25 50,—

F 119 “Grünsfeld”, nachverw. K2 zentrisch auf Kabinettbriefstück 1 Kr. kl. Brustschild, sowie auf Brief 3 Kr. (kl.
Druckstelle vom Briefinhalt)

]/[ DR7,9 70,—

F 120 “Hardheim”, nachverw. K1 klar auf Brief und Briefstück 3 Kr. Brustschild ]/[ DR25 45,—

F 121 “Haslach”, nachverw. K1 auf Pracht-Postkarte mit 2 Kr. ziegelrot, kl. Brustschild (Mi. 500,-) [ DR8 45,—

F 122 “Hassmersheim”, nachverw. K1 auf Briefstück mit üblich gez. Paar 1 Kr. gr. Brustschild, Fotoexp. Sommer
(“tadellos”)

] DR33(2) 50,—

123 “Heidelberg”, 1768, “Kaiserl. Reichs-Post-Amt dahier”, hs. Auszug aus dem Estaffettenmanual für die
“Kayserl. Reichs-Posthalterey” Fürfeld, selten

[ Gebot

124 “Heidelsheim”, nachverw. K2 auf Brief und Briefstück 3 Kr. kl. Brustschild, je Fotoexp. Sommer [/] DR9 60,—

F 125 “Heiligenberg”, nachverw. K2 klar auf Doppelbrief mit perfekter 7 Kr. kl. Schild, sowie auf
Luxusbriefstück 3 Kr. (beides Type mit Kreuz), Fotoexp. Sommer bzw. Krug

]/[ DR9,10 60,—

F 126 “Heitersheim”, idealer nachverw. K1 auf Luxusbriefstück 3 Kr. kl. Schild, sowie der Ra2 auf Briefstück 3
Kr., ersteres Fotoexp. Krug

](2) DR9 35,—

127 “Helmstedt”, seltener nachverw. K1 des spät eröffneten Postortes auf Postschein 1872, sowie auf loser 2
Kr. Brustschild (Bugspur), je Fotoexp. Krug

[/# DR8 90,—

F 128 “Herbolzheim”, nachverw. K1 (mit kopfstehendem Tagesdatum!) voll auf Kabinettbriefstück 3 Kr.
Brustschild, sowie zentrisch auf Brief 3 Kr. kl. Schild (ein kurzer Zahn), je Fotoexp. Krug

]/[ DR25,9 90,—

F 129 “Herbolzheim”, seltener K1 (später Postort) klar auf Prachtbriefstück mit zweimal 3 Kr. rosa, Postort
eröffnet erst 12/71, Feuser je 800 P.

] 24(2) 200,—

F 130 “Hochhausen”, nachverw. K2 zentrisch auf Kabinettbriefstück 3 Kr. kl. Brustschild (FZl und rauh gezähnt,
Fotoexp. Krug), sowie der blaue Billet-Ra2 auf Postschein 1872

]/[ DR9 60,—

F 131 “Hornberg”, nachverw. L2 in schwarz voll auf Kabinettbriefstück 3 Kr. kl. Brustschild, sowie in blau auf
loser 18 Kr. kl. Schild (rep.), je Fotoexp. Krug. Dazu K1 zentr. auf Bfst. 3 Kr.

]/# DR9,11 100,—

F 132 “Hüfingen”, sowohl nachverw. L2 als auch K1 jeweils klar auf Brief und Briefstück 3 Kr. Brustschild, zwei
Fotoexp. Krug (der Brief mit dem L2 Plattenfehler Nr. 25XIa)

[/] DR9,25 90,—

F 133 “Ihringen”, seltener nachverw. K1 zentr. auf Kabinettbriefstück 3 Kr. kl. Schild (Fotoexp. Krug), sowie auf
etwas fehlerhaftem Brief 3 Kr.

]/[ DR9 90,—

134 “Immendingen”, nachverw. K1 auf Brief (leichte Patina) mit Prachtstücken 1 und Paar 3 Kr. kl. Schild
(Fotoexp. Krug), sowie auf Briefstück 3 Kr.

[/] DR7,9 60,—

F 135 “Käferthal”, besserer nachverw. K1 schön zentrisch auf 3 Kr. Brustschild (natürliches Aufklebefältchen,
in der Fotoexp. Sommer nicht erwähnt)

# 25L15 50,—

136 “Kehl”, 1773, L1 “DE KEHL” auf Brief mit Inhalt [ 40,—

F 137 “Kehl”, nachverw. K1 auf Brief und Briefstück 3 Kr. Brustschild, sowie der nachverw. K2 auf Briefstück 3
Kr. (sign. Sommer)

]/[ DR9,25 50,—

F 138 “Kippenheim”, klar zentrischer nachverw. K1 auf Kabinettbriefstück 1 Gr. kl. Brustschild, seltene
Verwendung einer Groschen-Marke im Kreuzer-Gebiet!

] DR4 35,—

F 139 “Kleinkems”, seltener nachverw. Billet-Ra2 klar auf perfekter 1 Kr. Brustschild, Attest Krug # DR7 100,—

140 “Kleinlaufenburg”, nachverw. K2 (Type mit Grotesk-Buchstaben) auf zwei Briefstücken (je Fotoexp.
Sommer) und einem Brief 3 Kr. kl. Schild

]/[ DR9 70,—

F 141 “Kork”, nachverw. Billet-Ra2 in schwarz auf Prachtbrief 3 Kr. Brustschild, sowie in seltener blauer
Nuance auf Brief 3 Kr. (Bugspur, Fotoexp. Krug)

[(2) DR25 100,—

F 142 “Kork”, nachverw. Billet-Ra2 in blau (R!) und schwarz auf zwei Kabinettbriefstücken 3 Kr. Brustschild,
einmal mit Prägefehler, je Fotoexp. Krug

](2) DR9,25 90,—

F 143 “Kork”, nachverw. K2 in ungewöhnlich schwärzlich-bräunlicher Mischfarbe (!) auf Brief 3 Kr. kl. Schild
(sign. Sommer), sowie in schwarz auf Briefstück 3 Kr. Dazu der K1 jeweils in blau und schwarz
nachverwendet sowohl auf Brief als auch auf Briefstück 3 Kr.

[/] DR9,25 90,—

F 144 “Königsbach”. seltener nachverw. blauer K1 zentr. auf loser 3 Kr. (ein kurzer Zahn, Fotoexp. Krug), sowie
auf Brief mit stark (und nicht besonders gut) reparierter 3 Kr., dito in schwarz auf Briefstück 3 Kr.

#/]/
[

DR9,25 70,—

F 145 “Königshofen”, nachverw. K2 auf Brief (etwas getönt) und Briefstück 3 Kr. kl. Brustschild, eine Fotoexp.
Krug

]/[ DR9 70,—
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F 146 “Königsschaffhausen”, seltener nachverw. blauer K2 klar auf Briefstück 7 Kr. kl. Schild (Fotoexp. Krug),
sowie auf rs. etwas getönter Ganzsache 3 Kr. kl. Schild (sign. Sommer), dito in schwarz auf Briefstück 3
Kr. (FZl, Fotoexp. Sommer)

]/[ DR9,10 90,—

F 147 “Krautheim”, nachverw. K2 auf Kabinettbriefstück mit Paar 1 Kr. Brustschild, Fotoexp. Sommer ] DR23a
(2)

45,—

F 148 “Krautheim”, nachverw. K2 klar auf zwei Briefstücken 3 (Plattenfehler XIa, Fotoexp. Sommer, Luxus!)
und 7 Kr. Brustschild, sowie auf Brief 3 Kr. (Druckstelle)

]/[ DR25,26 60,—

149 “Krotzingen”, guter nachverw. L2 auf Kabinettstück 3 Kr. gr. Brustschild, Fotoexp. Krug # DR25 35,—

F 150 “Krotzingen”, nachverw. K1 nebst Uhrradstempel “5" (von Thunsel) auf Briefteil mit 3 Kr. Brustschild
(Fotoexp. Krug), ferner auf Briefstück 3 Kr.

[/] DR9,25 50,—

151 “Lahr”, 1821-1854, 14 Briefe aus einer Korrespondenz nach Carlsruhe, versch. Stempel, alle mit Inhalt [(14) 70,—

F 152 “Langenbrücken”, nachverw. K2 besonders klar zentrisch auf Briefstück 3 Kr. kl. Schild, sowie auf
Prachtbrief 3 Kr., Fotoexp. Sommer bzw. Krug. Dazu der blaue Billet-Ra2 auf Frachtschein

]/[ DR9 90,—

F 153 “Lauda”, nachverw. blauer Billet-Ra2 klar auf Prachtbriefstück 3 Kr. kl. Brustschild, Fotoexp. Krug, ferner
der nachverw. K2 und K1 auf zwei 3 Kr.

]/# DR9 70,—

F 154 “Lenzkirch”, ungewöhnlicher K1 in schwarz-blauer Mischfarbe klar auf Briefstück mit 3 Brustschild (kurz
Zähne), Fotoexp. Krug, dito in schwarz auf Briefvs. 7 Kr. und auf loser 3 Kr., je Fotoexp. Sommer

]/[ DR9,25 50,—

F 155 “Lichtenau”, besserer nachverw. blauschwarzer K2 klar auf Prachtbrief 3 Kr. kl. Schild, ferner in blau auf
Briefstück 3 Kr., sowie in schwarz auf Postkarte 2 Kr. und auf Briefstück 3 Kr., zwei Fotoexp. Sommer

[/] DR9,P 70,—

F 156 “Linkenheim”, besserer nachverw. K1 sehr schön zentrisch auf Briefstück 3 Brustschild (zwei leicht
verkürzte Zähne), Fotoexp. Krug

] DR25 45,—

F 157 “Löffingen”, seltener nachverwendeter blauer K1 klar auf Faltbrief mit Kabinettstück 3 Kr. kl. Schild
(Fotoexp. Krug), ferner auf loser Marke, sowie in schwarz auf Brief und Briefstück 3 Kr.

[/] DR9,25 90,—

F 158 “Lörrach”, nachverw. K2 (mit Wappen) klar auf Brief und Briefstück 3 Kr. Brustschild, ferner ohne
Wappen auf Briefstück 3 Kr., sowie der Ablöse-K1 u.a. auf hübschem kleinem Präge-Zierbrief mit 3 Kr.
(Fotoexp. Krug)

[/] DR9,25 90,—

159 “Malsch”, nachverw. K1 auf Brief und loser 3 Kr. Brustschild, letztere Fotoexp. Sommer [/# DR9,25 35,—

F 160 “Mannheim Bahnhof”, sehr seltener nachverwendeter großer Ovalstempel klar auf 3 Kr. kl. Brustschild
(ganz min. “eckrund”). Attest Krug: “Der sehr seltene Stempel ist gut lesbar mittig aufgesetzt.”

# DR9 70,—

161 “Mannheim”, 1861, seltener roter Ra2 mit “halbrunden” Ecken auf NN-Vordruck-Couvert für
Inseratsgebühren der Mannheimer Zeitung

[ 20,—

F 162 “Mannheim”, klarer nachverw. K2 auf Briefstück 1 Gr. Brustschild (kl. Randfehler), seltene Verwendung
einer Groschen-Marke im Kreuzer-Gebiet. Fotoexp. Brugger

] DR19 35,—

F 163 “Marbach”, seltener nachverw. K1 klar zentrisch auf Kabinettbriefstück 3 Kr. Brustschild, Fotoexp. Krug ] DR25 90,—

164 “Markdorf”, seltener nachverw. L1 als Teilabschlag auf kleinem Briefstück mit 7 Kr. kl. Brustschild,
Fotoexp. Sommer

] DR10 45,—

F 165 “Meckesheim”, besserer nachverw. blauer K2 auf zwei Briefstücken 3 Kr. Brustschild (einmal Kabinett,
einmal ein lockerer Eckzahn, ersteres Fotoexp. Krug)

](2) DR9,25 50,—

F 166 “Meersburg”, nachverw. K2 in schwarz auf Brief 3 Kr. kl. Schild, sowie in blau auf Briefstück 3 Kr. ]/[ DR9 50,—

167 “Merchingen”, je nachverw. Ra2 bzw. K1 auf zwei Prachtbriefen 3 Kr. Brustschild, ersterer selten und
unterfrankierter Doppelbrief (mit “8" Kr. nachtaxiert), Fotoexp. Krug bzw. Sommer

[(2) DR25 70,—

F 168 “Merchingen”, nachverw. Ra2 auf Prachtbriefstück 3 Kr. Brustschild, dito der K1 auf Bfst. mit 1 und 3(2)
Kr.

](2) DR7,9,25 50,—

169 “Mosbach”, nachverw. K2 auf Kabinettbrief und Bfst. 3 Kr. Brustschild, dazu der Ablöse-K1 auf Brief und
Bfst. 3 Kr.

[/] DR9 45,—

F 170 “Muggensturm”, besserer nachverw. K2 klar auf Briefstück 3 Kr. kl. Brustschild, Fotoexp. Sommer ] DR9 45,—

F 171 “Murg”, guter nachverw. K1 auf Kabinettbrief 3 Kr. Brustschild mit deutlich verschobener
Adler-Prägung, sowie zentrisch auf Briefstück 3 Kr., je Fotoexp. Sommer

[/] DR25 90,—

F 172 “Mühlburg”, nachverw. K2 und L2 (selten!) auf zwei Kabinettbriefstücken 3 Kr. Brustschild, Fotoexp.
Sommer bzw. Krug

](2) DR25 60,—

173 “Mühlburg”, seltener nachverw. K2 auf Couvert mit 3 Kr. Brustschild (kl. Fehler, Fotoexp. Krug), sowie K2
in bläulichschwarz auf Brief 3 Kr.

[(2) DR25 70,—

174 “Mühlhausen”, nachverw. K2 zentrisch auf Prachtbriefstück 3 Kr. kl. Brustschild, Fotoexp. Krug ] DR9 35,—

F 175 “Müllheim”, nachverw. K1 klar auf Brief und Briefstück 3 Kr., ferner der seltene blaue Billet-Ra2 auf
leider mangelhafter 3 Kr., und ein Briefstück mit Ablöse-K1

]/#/
[

DR9,25 50,—

F 176 “Neckarbischofsheim”, nachverw. K2 klar auf Kabinettbriefstück 7 Kr. kl. Brustschild, sowie auf Brief 3
Kr. (leichte Gebrauchsspuren), je sign. Sommer

]/[ DR10,25 50,—

F 177 “Neckarelz”, nachverw. K2 klar auf Brief und Briefstück 3 Kr. kl. Brustschild, letzteres Fotoexp. Sommer ]/[ DR9 50,—

F 178 “Neckargemünd”, nachverw. K2 in schwarz auf Brief 3 Kr. kl. Brustschild, sowie in besserer blauer Farbe
auf zwei Briefstücken 3 Kr. (einmal Fotoexp. Krug)

]/[ DR9,25 70,—
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F 179 “Neidenstein”, besserer nachverw. K1 klar auf 3 Kr. kl. Brustschild, Fotoexp. Sommer # DR9 35,—

F 180 “Neudenau”, nachverw. K1 zentr. auf Kabinettbriefstück 3 Kr. Brustschild, sign. Sommer ] DR25 35,—

F 181 “Neulussheim”, besserer nachverw. K1 klar auf Briefstück 3 Kr. kl. Brustschild (Eckzahn locker, gut sign.
Seeger)

] DR9 45,—

F 182 “Neustadt”, nachverw. L2 klar auf Brief (kl. Papierfehlstelle) und Briefstück 3 Kr. Brustschild, ferner der
nachverw. K1 auf dekor. Drucksache mit 1 Kr. (Fotoexp. Sommer), sowie zwei Briefstücken 3 Kr.

[/] DR9,23,
25

70,—

F 183 “Niefern”, besserer nachverw. K1 klar zentrisch auf 3 Kr. Brustschild, Fotoexp. Sommer # DR25 50,—

F 184 “Oberkirch”, nachverw. K1 auf min. getöntem Recobrief mit 7 und 3 Kr. Brustschild (Fotoexp. Sommer),
ferner auf Briefstück 1 Kr., sowie der gute nachverw. K2 auf Briefstück 3 Kr.

]/[ DR9,10,
23,25

70,—

185 “Oberlauchringen”, nachverw. K2 auf Prachtbrief 3 Kr. Brustschild, sowie auf loser 1 Kr. [/] DR7,25 45,—

F 186 “Oberrothweil”, nachverw. K1 besonders schön zentrisch auf Kabinettbriefstück 3 Kr. Brustschild, sowie
auf Brief 3 Kr.

]/[ DR25 50,—

F 187 “Odenheim”, nachverw. K1 voll auf Kabinettbriefstück 3 Kr. Brustschild, Fotoexp. Krug ] DR25 60,—

188 “Offenburg”, nachverw. K1 und K2 jeweils auf Brief und Briefstück 3 Kr. Brustschild [/] DR9 45,—

F 189 “Oos”, besserer nachverw. K1 auf Brief mit Einzelfrankatur 2 Kr. kl. Brustschild in den eigenen Landbezirk
(rep.) und auf zwei Briefstücken (eines Kabinett), zwei Fotoexp. Krug

[/] DR15,9,
25

130,—

F 190 “Oppenau”, nachverw. K1 auf Kabinettbriefchen 3 Kr. Brustschild (Fotoexp. Sommer), sowie auf zwei
dekor. Briefstücken, einmal Uhrradstempel “9" nebengesetzt

]/[ DR9,25 70,—

F 191 “Randegg”, nachverw. K1 klar auf Brief und Briefstück 3 Kr. Brustschild, letztere mit Teil des Oberrandes
(Fotoexp. Krug)

]/[ DR25 45,—

F 192 “Rappenau”, nachverw. K1 ideal auf Briefstück 3 Kr. Brustschild, sowie auf Briefteil 3 Kr. und auf loser 7
Kr., einmal kl. Spalt, ferner der seltene blaue Billet-Ra2 auf Briefstück 3 Kr. (Fotoexp. Krug)

]/[ DR9,25,
26

100,—

F 193 “Reilingen”, nachverwendet seltener K1 je voll auf zwei Briefstücken 1 und 3 Kr. Brustschild, Attest bzw.
Fotoexp. Krug

](2) DR23,25 180,—

194 “Renchen”, nachverw. K2 klar auf etwas fleckiger Drucksache mit 1 Kr. kl. Brustschild, sowie auf zwei
Briefstücken 3 Kr., eines doppelt verwendet, die zweite 3 Kr. mit K1 “Oberkirch” (Fotoexp. Krug)

[/] DR7,9 50,—

F 195 “Rheinweiler”, seltener nachverw. blauer Billet-Ra2 als Teilabschlag auf 3 Kr. Brustschild, Fotoexp.
Sommer

# DR25 70,—

F 196 “Rosenberg”, nachverw. K1 je sehr klar auf Brief und Briefstück 3 Kr. kl. Brustschild, kl. Mgl., Fotoexp.
Sommer (“einwandfrei” bzw. Krug für das etwas rep. Bfst.)

[/] DR9 90,—

F 197 “Rothenfels”, nachverw. K1 je zentrisch auf Kabinettbrief (Marke PF XIa) und -Briefstück 3 Kr.
Brustschild, je Fotoexp. Krug

]/[ DR25 70,—

F 198 “Salem”, nachverw. seltener Ra2 klar auf Kabinettbrief 3 Kr. Brustschild, ferner der nachverwendete K1
in schwarz auf Brief und in schwarzblau auf Bfst. 3 Kr. Sign. bzw. Fotoexp. Sommer

[/] DR25 70,—

F 199 “Säckingen”, seltener nachverw. L1 voll auf Prachtbriefstück 3 Kr. kl. Brustschild, dazu der nachverw. K2
auf Briefstück 1 Kr. und auf Ganzsache 3 Kr. (im Grenzrayon in die Schweiz!), sowie Briefstück mit
Ablöse-K1, eine Fotoexp. Sommer

]/[ DR9,23,
U

90,—

F 200 “Schallstadt”, besserer Ra2 auf Kabinettbriefstück 3 Kr. Brustschild, ferner der nachverw. K1 auf loser 3
Kr., sowie ein Briefstück mit neuem K1. Eine Fotoexp. Sommer

]/# DR9,25 50,—

F 201 “Schefflenz”, nachverw. seltener blauer Billet-Ra2 fast voll auf Prachtbriefstück 3 Kr. Brustschild,
Fotoexp. Sommer

] DR25 90,—

202 “Schiltach”, nachverw. K2 sowohl auf Brustschild-Ganzsache 3 Kr. (sign. Englert) als auch Briefstück 3
Kr.

[/] DR9,U2 45,—

203 “Schliengen”, nachverw. K2 klar auf Brief 3 Kr. kl. Schild (PF XIa), sowie auf loser 2 Kr. orangerot (Mi.
400,-, Bugspuren), sign. Krug bzw. Fotoexp. Sommer

[/# DR8,9 50,—

F 204 “Schluchtern”, einer der seltensten nachverw. badischen Stempel, K2 klar auf kleinem Briefstück 3 Kr. kl.
Brustschild (links etwas getönt), Attest Sommer

] DR9 180,—

205 “Schoenau”, nachverw. K2 sowohl auf Brief als auch Briefstück 3 Kr. Brustschild, sign. Krug. bzw.
Fotoexp. Sommer

[/] DR9,25 50,—

206 “Schopfheim”, nachverw. K2 klar auf Kabinettbrief und Bfst. 3 Kr. Brustschild, ferner ein Briefstück mit
Ablöse-K1, sign. Krug bzw. Sommer

[/] DR9 45,—

207 “Schwetzingen”, nachverw. K2 je klar auf Brief und Briefstück 3 Kr. kl. Brustschild [/] DR9 50,—

F 208 “Sinsheim”, nachverw. besserer L2 klar auf Kabinettbrief 3 Kr. (Fotoexp. Sommer), sowie auf Briefstück 3
Kr., dazu der nachverw. K2 auf Brief 3 Kr. und Bfst. 7 Kr., ferner der seltene blaue Billet-Ra2 auf 3 Kr.
(Mgl.)

[/]/
#

DR9,10 90,—

F 209 “St. Ilgen”, nachverw. K1 sowohl auf Brief als auch Briefstück 3 Kr. kl. Brustschild. Leichte Tönungen,
letztere Plattenfehler X (Fotoexp. Krug)

]/[ DR9,25 70,—

210 “Steinen”, nachverw. K2 klar auf Brief und Briefstück 3 Kr. Brustschild, erstere Fotoexp. Sommer [/] DR25 50,—

F 211 “Stetten a.K.M.”, zentrischer nachverw. K2, Uhrradstempel “8" nebengesetzt, auf Briefvs. mit
Kabinettstück 3 Kr. Brustschild (Prägefehler!), Fotoexp. Sommer, sowie auf loser 7 Kr.

[/# DR25 60,—
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F 212 “Stühlingen”, nachverw. K2 klar auf Kabinettbrief 3 Kr. Brustschild, sowie auf Briefstück 3 Kr. (Fotoexp.
Sommer)

[/] DR25 50,—

213 “Sulzburg”, 1881, der blaue Baden-Ra2 noch spät teilaptiert verwandt als Aufgabestempel auf
Telegramm

[ Gebot

F 214 “Sulzburg”, nachverw. K1 auf Briefvs. mit Brustschild 1 und zweimal 3 Kr., erstere Prägefehler, eine 3 Kr.
PF XIa, dazu K1 auf Briefstück 3 Kr. (interessanter Ausfall des Monats), sowie der nachverw. seltene Ra2
auf etwas getöntem Briefstück mit 3 und 7 Kr., zwei Fotoexp. Sommer

[/] DR23,25 90,—

215 “Tauberbischofsheim”, nachverw. schwarzer K1 klar auf Briefvs. 3 Kr. Brustschild und auf loser 7 Kr.,
sowie in seltener blauer Farbe auf kleinem Prachtbriefstück 3 Kr. (Fotoexp. Krug)

[/]/
#

DR9,25 50,—

216 “Triberg”, nachverw. K2 klar auf Brief und Briefstück 3 Kr. kl. Schild, eine Fotoexp. Sommer, dazu Bfst. mit
Ablöse-K1

[/] DR9 45,—

F 217 “Untergrombach”, nachverw. K1 klar auf Brief und Briefstück 3 Kr. Brustschild, letzteres Fotoexp.
Sommer

]/[ DR9,25 70,—

F 218 “Überlingen”, nachverw. K2 klar auf seltenem Paar 7 Kr. kl. Brustschild (Mi. 600,-, Fotoexp. Sommer),
sowie Brief und Briefstück 3 Kr. kl. Brustschild, dazu Briefstück mit Ablöse-K1

#/]/
[

DR9,10,
25

100,—

F 219 “Villingen”, klarer nachverw. K2 auf Briefstück mit Dreierstreifen 1 Kr. Brustschild, Fotoexp. Sommer
(linke Marke kl. Zf.)

] DR23a
(3)

50,—

F 220 “Villingen”, nachverw. besserer L2 klar auf dekorativem, fast kpl. Brief mit Kabinettstück 3 Kr. Brustschild
vom Oberrand, sowie auf Briefstück 7 Kr., dazu der nachverw. K2 auf Brief und Bfst. 3 Kr., sowie ein
Briefstück mit Ablöse-K1, zwei Fotoexp. Sommer

[/] DR9,10,
25

90,—

221 “Voehrenbach”, nachverw. K2 klar auf Briefstück mit rauh gez. 3 Kr. kl. Schild, sowie Ablöse-K1 auf
Briefstück, ersteres Fotoexp. Sommer

](2) DR9,25 35,—

F 222 “Waghäusel”, nachverw. K1 auf Postkarte mit üblich gezähnter 2 Kr. kl. Schild, ferner auf zwei
Briefstücken (1 Kr. per drei, Fotoexp. Krug, sowie 1 und zweimal 3 Kr.), sowie auf loser 7 Kr. (Fotoexp.
Sommer)

[/]/
#

DR15,23,
25

100,—

223 “Waibstadt”, nachverw. K1 in schwarz auf Brief und Briefstück 3 Kr. Brustschild, dito in besserer blauer
Farbe auf Briefstück 3 Kr. (Fotoexp. Sommer), sowie der gute nachverw. Ra2 auf Bfst. 3 Kr.

[/] DR9,25 70,—

F 224 “Waldkirch”, nachverw. K2 in blau klar auf Brief und Bfst. 3 Kr. kl. Schild (letztere PF VIIId, Fotoexp. Krug),
sowie in schwarz auf zwei Briefen 3 Kr., einer doppelt verwendet, weitere 3 Kr. mit K1 von Carlsruhe

[/] DR9 90,—

F 225 “Waldkirch”, nachverw. K2 in schwarz auf Briefstück 3 Kr. kl. Brustschild, ferner in blau auf zwei
Briefstücken 1 und 3 Kr. Brustschild (ersteres tadellose Fotoexp. Krug, zweites ein Zahn), sowie Bfst. mit
neuem K1

](4) DR7,9,25 60,—

F 226 “Walldürn”, nachverw. K2 und seltener Postablage-Stempel “Walldürn-Ripperg” auf Drucksache mit 1
Kr. kl. Schild (etwas Patina), dazu der K2 in schwarz bzw. schwarzblau je schön zentrisch auf zwei
Kabinettstücken 3 Kr. Brustschild, Fotoexp. Sommer bzw. Krug

[/# DR7,25 90,—

F 227 “Weingarten”, nachverw. K2 klar auf Brief und Kabinettbriefstück 3 Kr. Brustschild, Fotoexp. Sommer
bzw. Krug

]/[ DR9,25 60,—

F 228 “Wilferdingen”, nachverw. seltener blauer K2 je klar auf zwei Brustschild-Briefstücken 2 Kr. orange
(unruhige Zhg.) nebst 1 Kr. bzw. 3 Kr. einzeln, Fotoexp. Sommer bzw. Krug

](2) DR15,23,
25

70,—

F 229 “Zell a.H.”, nachverw. K2 ideal auf Kabinett-Drucksache mit 1 Kr. Brustschild, sowie auf Briefstück 3 Kr.,
Fotoexp. Krug bzw. Sommer

[/] DR23,9 60,—

F 230 “Zell”, nachverw. K1 auf seitlich geöffnetem Auslandsbrief mit 7 Kr. kl. Schild in die Schweiz (Papiermgl.),
dito ideal auf Luxusbriefstück 3 Kr., sowie der bessere nachverw. L2 auf 3 Kr., eine Fotoexp. Sommer

]/[ DR10,25 50,—

F 231 Feldpost, 1870, K2 “Gr. Bad. Feldpostexpedition” (kleines und großes Wappen) auf zwei
Feldpost-Correspondenzkarten (typ. Aktenspieße bzw. Bugspur) je in ungewöhnlicher Verwendung als
Quittung an die Gemeindeverwaltung Freudenberg, je rs. hs. “Empfangen als Belohnung drei Gulden” mit
Unterschrift

[(2) 100,—

F 232 Incoming-Mail, 1868, klarer K1 “Buenos Ayres Paq Fr. K. No. 1" auf dekorativem blauem Faltbrief mit
Inhalt, hs. ”Steamer via Bordeaux", nach Rauenberg

[ 150,—

Baden Markenteil

F 233 1 Kr. schw./sämisch, üblicher Schnitt, in seltener Mischfrankatur mit 3 Kr. schw./gelb, 2. Auflage, auf
Briefstück mit NS “152" (Waldkirch), Mi. für Brief 6000,-

] 1a,2b 200,—

F 234 1 Kr. schw./bräunlich, ungewöhnlich geschnittenes Prachtstück, oben rechts ganz winzig berührt, sonst
alle vier Seiten Nebenmarken

# 1b 60,—

F 235 1 Kr. schw./bräunlich, allseits voll- bis überrrandig, zwei Seiten Nebenmarken, auf Kabinettbriefstück
mit NS “8" (Baden), Marke war zur Qualitätsprüfung gelöst. Sign. Pfenninger und Fotoexp. Stegmüller.
Mi. 320,- +

] 1b 90,—

F 236 1 Kr. schw./bräunlich, weitgehend voll- bis überrandiges gestempeltes Prachtpaar, Mi. 750,- # 1b(2) 80,—

F 237 1 Kr. schw./bräunlich im senkrechten Paar, allseits voll- bis teils überrandig, auf Kabinettbriefstück mit
NS “36" (Emmendingen), Mi. 750,- +

] 1b(2) 120,—
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F 238 1 Kr. schw./bräunlich, weitgehend voll- bis breitrandiges Prachtstück, nebst oben angeschnittener 3 Kr.
schw./gelb auf Briefstück mit NS “36" (Emmendingen), sign. Engel. Mi. für Brief 5000,-

] 1b,2b 160,—

F 239 3 Kr. schw./dunkelgelb, etwas berührtes Exemplar mit seltener Ortsstempel-Entwertung durch K2
“Eppingen”, dieser auch nebengesetzt, auf Briefstück

] 2a 100,—

F 240 3 Kr. schw./dunkelgelb, zwei Kabinettstücke, voll-, meist breitrandig, beide mit Nebenmarken, einmal
fast “bildfrei” gestempelt

]/# 2a(2) 40,—

F 241 3 Kr. schw./dunkelgelb in Mischfrankatur mit 2. Auflage 6 Kr. schw./gelbgrün auf Prachtbriefstück mit
NS “87", Fototexp. Stegmüller

] 2a,3a 50,—

F 242 3 Kr. schw./gelb, zwei kleine linke und rechte untere Luxus-Bogenecken, je sign. Stegmüller # 2b(2) 35,—

F 243 3 Kr. schw./gelb und zwei Unterrandstücke 6 Kr. schw./gelbgrün (8mm) auf Faltbrief (rs. nur ein
Klappenteil mit allen Ankunftsstempeln) von Heidelberg 1853 nach Genf/Schweiz. Trotz der
erkennbaren Schnitt-/Randmängel eine äusserst seltene Kombination, nur drei Briefe registriert

[ 2b,3b(2) 250,—

F 244 13 oft sehr gut geschnittene Werte in etwas untersch. Erhaltung: Nr. 2a(2), 2b(3), 3b, 4a/b, 5, 6(2) und
7(2)

]/# ex2a-7 50,—

245 21 ausgesucht durchweg voll- bis breitrandige Exemplare, teils Kabinett-/Luxusstücke, der
geschnittenen Ausgaben. Mi. 655,- ++

#/] ex2b-7 110,—

F 246 6 Kr. schw./blaugrün, zwei teils überrandige Kabinettbriefstücke, einmal rechte untere Bogenecke, sign.
Brettl u.a.

](2) 3a(2) 45,—

F 247 6 Kr. schw./blau- bzw. auf gelbgrün, je zwei Faltbriefe der 1. und 2. Auflage aus gleicher Korrespondenz
nach Meersburg, zweimal Pracht, u.a. Briefe aus Kenzingen und Tryberg. Mi. 940,-

[(4) 3a(2),
b(2)

90,—

248 6 Kr. schw./blaugrün, Neudruck von 1866/67, elf Exemplare in üblich untersch. Erhaltung, dabei linke
obere Bogenecke, seltenes Angebot! Mi. 840,-

*/(*) 3aND
(11)

100,—

F 249 6 Kr. schw./gelbgrün, linke obere Kabinett-Bogenecke mit NS “95", rechts oben etwas an die Randlinie
geschnitten, links unten Nebenmarke. Sign. Krause

# 3b 90,—

F 250 6 Kr. schw./gelbgrün vom Unterrand in Mischfrankatur mit 1 Kr. schwarz, teils Schnittfehler, auf
ursprünglichem Faltbrief von Mannheim nach Lahr, seltene Kombination, in der Slg. Koch war nur ein
Briefstück enthalten mit Verweis auf nur noch einen weiteren existierenden Brief mit dieser
Mischfrankatur

[ 3b,5 350,—

F 251 9 Kr. schw./altrosa, überrandig, belangloser kleiner Randspalt links, auf Brief von Freiburg 1852 nach
Wurzach, Mi. 600,-, Fotoexp. Stegmüller. Dazu Brief aus gleicher Korrespondenz mit üblich
geschnittener 9 Kr. schw./dunkelrosa, späte Auflage aus 1859, sign. Stegmüller

[(2) 4a/b 150,—

F 252 9 Kr. schw./dunkelrosa, hervorragend riesenrandiges Kabinettstück mit Teilen von Nebenmarken an allen
(!) vier Seiten

# 4b Gebot

F 253 9 Kr. schw./rosa, zwei überrandige Kabinettstücke (einmal Briefstück, drei Seiten Nebenmarken!) ]/# 4b(2) 35,—

F 254 9 Kr. schw./dunkelrosa in besserer Mischfrankatur mit 3 Kr. schw./blau, typischer Schnitt siehe Foto, auf
Briefstück mit NS “150" (Waghäusel)

] 4b,8 35,—

F 255 9 Kr. schw./rosa bis 3 Kr. schw./blau komplett in gestempelten Paaren, teils gering berührt, teils Pracht.
Mi. 875,-

]/# 4b-8(2) 80,—

F 256 1 Kr. schwarz, vierseitig breit- bis meist überrandig, Teile von vier Nebenmarken, auf Luxusbriefstück mit
NS “69" (Kenzingen), Fotoexp. Stegmüller und Brettl ”einwandfrei"

] 5 70,—

F 257 1 Kr. schwarz, zwei Paare, sowie eine MiF mit 3 Kr. schw./blau auf Briefstück ]/# 5(5),8 30,—

F 258 1 Kr. schwarz (Briefstück mit besserem NS “167"), 3 Kr. schw./grün lose, sowie Briefstück 6 Kr.
schw./gelb, drei riesenrandige Kabinettstücke, alle drei Seiten (!) Nebenmarken

]/# 5-7 60,—

F 259 1 Kr. schwarz, 3 Kr. schw./grün, 6 Kr. schw./gelb (zwei Seiten Nebenmarken) und 3 Kr. schw./blau (links
unten Plattenfehler), vier ausgesucht breitrandige Kabinettstücke

# 5-8 50,—

F 260 3 Kr. schw./grün, vollrandiges Prachtstück mit seltener Fremdentwertung durch zarten Taxis-NS # 6 25,—

F 261 3 Kr. schw./grün, weitgehend vollrandig, einzeln auf Grenzrayon-Brief 1855 mit NS “130" und L1
”Schopfheim" via Basel nach Möhlin bei Rheinfelden

[ 6 45,—

F 262 3 Kr. schw./grün, ungewöhnlicher Schnittriese (drei Seiten Nebenmarken) auf Briefstück ] 6 25,—

F 263 3 Kr. schw./grün, drei riesenrandige Kabinettstücke, zwei mit Bogenrand, einmal drei Seiten
Nebenmarken, je sign. Stegmüller mit Notiz

# 6(3) 25,—

264 3 Kr. schw./grün bzw. auf blau, je Plattenfehler III und IV gestempelt (übliche Erhaltung), Mi. 505,- # 6III,IV,
8III

80,—

F 265 6 Kr. schw./gelborange, vier ausgesuchte Kabinett-/Luxusstücke, zwei vom Rand (davon einmal auf
Briefstück mit links und rechts Nebenmarken), lose teils Schnittriesen, u.a. NS “54", ”101", je sign.
Stegmüller mit Notiz “tadellos”

]/# 7(4) 35,—

F 266 6 Kr. schw./gelbgrün, Neudruck von 1866/67, 19 Exemplare als Versuch einer Plattierung (elf sind
Bogenfeldern zugeordnet, dabei Randstücke), Erhaltung etwas untersch., aber seltenes Angebot, Mi.
1465,- +

*/(*) 7ND(19) 200,—

F 267 3 Kr. schw./blau, besonders breitrandiges Luxusstück mit NS “87", rechts Bogenrand, zwei Seiten
Nebenmarken

# 8 45,—
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F 268 3 Kr. schw./blau, weitgehend vollrandiges Prachtstück mit Orts-K2 “Kehl” (und kleinem Tintenstrich), Mi.
1200,-

# 8 35,—

F 269 3 Kr. schw./blau, zwei breit- bis überrandige Kabinettstücke, einmal drei Seiten Nebenmarken, je sign.
Stegmüller

# 8(2) 25,—

270 3 Kr. schw./blau, Neudruck von 1866/67, 16 Exemplare als Versuch einer Plattierung (wenige mit
Bogenfeldbestimmung), Erhaltung etwas unterschiedlich, aber in dieser Menge selten! Mi. 1410,-

*/(*) 8ND(16) 180,—

F 271 1 Kr. schwarz, sehr seltenes rechtes Randstück mit rechts 10mm breitem Bogenrand (ein Zahn), nebst
normaler Marke, auf Briefstück mit NS “36" (Engen), sign. Krause

] 9(2) 120,—

272 1 Kr. schwarz, drei für diese Ausgabe gut gezähnte Exemplare auf Prachtbrief von Constanz 1862 nach
Aach

[ 9(3) 45,—

273 Sechs ausgesuchte Pracht-/Kabinettbriefstücke inkl. dreimal 6 Kr. orange, Mi. 510,- + ](6) 9,10a/b,
11b

60,—

F 274 1 Kr. schwarz, beschädigt aufgeklebt, auf großformatiger Ganzsache 6 Kr. gelb, von Singen nach
Karlsruhe, diese Kombination ist nur noch ein weiteres Mal bekannt, vorliegendes Stück ex Koch

[ 9,U2B 350,—

F 275 3 Kr. preußischblau und 6 Kr. orange (diese Zahnfehler) je mit NS “50" und klaren L2 ”Gernsbach" auf
zwei Briefen

[(2) 10a,11b 60,—

276 3 Kr. preußisch- bis veilchenblau, alle Farben als Prachtstücke, Mi. 370,- #/] 10a-c 35,—

F 277 12 ausgesuchte Werte in zumeist Kabinetterhaltung, Nr. 11a/b, 12, 14a/b, 15a(2), ba, 19b, 20a, b und 25.
Mi. 1290,-

]/# ex11-25 200,—

F 278 9 Kr. karmin, bis auf einen kurzen Zahn gut gezähnt, auf Faltbrief von Mannheim 1861 nach
Aix/Frankreich, Mi. 600,-

[ 12 90,—

F 279 1 Kr. schwarz (NS “115", sign. Drahn, Krause) und 9 Kr. braun, zwei Kabinettbriefstücke, Mi. 230,- ](2) 13a,15a 35,—

F 280 6 Kr. blau, vollzähniges Prachtstück (wenige Zahnspitzen etwas verkürzt) auf Ganzsache 3 Kr. rosa (rs.
obere Viertelklappe nicht ganz vollständig und leichte Mittelfalte ausserhalb), mit K2 “Mannheim” 1864
nach St. Peray/Frankreich. Ex De Cock, sign. Unverferth

[ 14,U9A 220,—

F 281 3 Kr. rosa, gut gezähntes Kabinettstück auf sauberem Brief (rs. nicht ganz komplett) mit NS “153" und K2
”Waldshut", Mi. 600,-

[ 16 100,—

F 282 3 Kr. rosa, seltene enge Zähnung in guter Beschaffenheit, Kabinettbriefstück mit NS “104" (Offenburg),
sign. Seeger. Mi. 350,-

] 16 50,—

283 1 Kr. schwarz im Paar auf verkürzter Ganzsache 3 Kr. rosa, sowie zwei Nachnahme-Ganzsachen 6 Kr.
blau (kl. Mgl.), alle mit privatem Zudruck, dito auf normalem Brief

[(4) 17a(2),
U12/13

45,—

F 284 1 Kr. schwarz, Paar und Einzelstück, sowie 3 Kr. rosa, auf Ganzsache 3 Kr. rosa (mit “Lücke nach
KREUZER”, U6IIA), mit NS “8" und K2 ”Baden" 1865 nach Paris. Die vollzähnigen Marken befinden sich in
guter Erhaltung, das Couvert ist durch Öffnen links etwas fehlerhaft und hinterklebt. Diese aus der
Koch-Slg. (2000,- DM) stammende Frankatur-Kombination ist einmalig. Sign. Seeger

[ 17a(3),
18,U6II

350,—

F 285 Drei Grenzrayon-Briefe in die Schweiz zum reduzierten 3 Kr.-Porto (eine Marke kl. Kerbe): von Constanz
nach Schaffhausen, sowie von Säckingen und Zell i.W. je nach Basel

[(3) 18,24(2) 80,—

286 6 Kr. preußischblau im Paar auf großem Kabinettbriefstück mit K2 “Mannheim” (halber Brief nach Turin),
sign. Drahn. Mi. 220,-

[ 19b(2) 35,—

F 287 9 Kr. hellrötlichbraun, ockerbraun, Prachtstücke mit NS “50" und Neben-L2 ”Gernsbach" auf zwei
Briefen (Falten) nach Frankfurt bzw. Lyon

[(2) 20a,b 60,—

288 9 Kr. gelb- und fahlbraun, je zentr. gest. Kabinettstücke, sign. Englert bzw. eine Fotoexp. Flemming. Mi.
160,-

# 20b,ba 30,—

F 289 1 Kr. grün, 3 Kr. rosa (unten zwei kurze Zähne) und zweimal 7 Kr. hellblau als ungewöhnliche
Kombination auf prachtvollem Briefstück mit K2 “Bruchsal” (aus Dez. 1871)

] 23,24,
25b(2)

180,—

F 290 3 Kr. rosa (ein Eckzahn hinterklebt) mit seltener Entwertung durch Oval-Transitstempel “Frankreich über
Baden”

# 24 60,—

291 3 Kr. karmin einzeln auf Pracht-Grenzrayon-Brief von Saeckingen nach Basel/Schweiz [ 24 30,—

292 7 Kr. blau, Luxusstück mit zentr. K2 “Emmendingen” auf Auslandsbrief (in den Briefkanten etwas
angebrochen) nach Basel/Schweiz 1869, Fotoexp. Stegmüller

[ 25a 40,—

293 7 Kr. blau je einzeln auf zwei Kabinettbriefen aus gleicher Korrespondenz von Kehl (K2 bzw. K1) nach
Langnau/Schweiz, je forwarded mit vs. blauem Abs.-Stempel von Straßburg

[(2) 25a(2) 80,—

F 294 Landpost 1 Kr. schw./gelb in ungewöhnlicher Kombination mit 3 Kr. schw./dunkelgelb auf dekor.
Briefstück mit K1 “St. Georgen”, ein unbed. verkürzter Zahn bzw. 1 Kr. min. Eckzahnbug

] Lp.1x,2y 180,—

F 295 Landpost 3 Kr. schw./gelb, wie häufig unentwertet, rs. auf Prachtbrief aus Bretten (L2) nach Menzingen,
sign. Seeger mit Befnd

[ Lp.2x 30,—

F 296 Ganzsache 18 Kr. ziegelrot ungebraucht in für dieses sehr schwierige Couvert guter Erhaltung (unten
leichter “Schatten” und rechts am Rand zwei kleine Gummireste). Ex De Cock, sign. Unverferth, Ebel,
Köhler, Richter. Mi. 2800,-

[ U5A 350,—
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Baden Nummernstempel  10 -  99

F 297 “10" (Beuggen) in blau sehr klar auf Briefstück 3 Kr. schw./dunkelgelb (links angeschn.) ] 2a 35,—

F 298 “46" kurios fünffach, nebst Ra2 ”Gaggenau" auf Brief 1855 mit wertgleicher Mischfrankatur 6 und 3 Kr.
(üblicher Schnitt)

[ 3b,6 50,—

299 “61" nebst K2 ”Höllsteig" auf kleinem, rs. nicht ganz kpl. Briefchen mit 6 Kr. schw./gelborange [ 7 50,—

F 300 “65", typischer Abschlag, nebst K2 ”Ichenheim", auf Faltbrief 1858 mit üblich geschnittener 6 Kr., auf
Brief selten! Feuser + 1500,-

[ 7 300,—

301 “74" nebst L2 ”Krotzingen", je in blau, Kabinettbrief mit voll-, meist breitrandiger 6 Kr. schw./grün [ 6 25,—

302 “79" nebst K2 ”Lahr" auf zwei Briefen mit je 3 Kr. schw./grün, teils besonders riesenrandig
(Nebenmarken)

[(2) 6(2) 20,—

F 303 “87" nebst L2 bzw. K2 ”Mannheim" auf fünf Briefen inkl. 6 Kr., 1. Auflage, 3 Kr. veilchenblau und 9 Kr.
karmin (kl. Zf.), Mi. 1690,-

[(5) 3a,6,8,
10c,12

100,—

304 “87" nebst L2 bzw. Ra2 ”Mannheim" auf vier Briefen, dabei 6 Kr., 1. Auflage, aus Juni 1851, sowie
Forwardedbrief mit Absenderstempel “Offenbach”

[(4) 2b,3a,
6(2)

60,—

305 “87" nebst Ra2 bzw. K2 ”Mannheim" auf drei Briefen inkl. Chargébrief 9 Kr., 3 Kr. preußischblau (Befund)
und 9 Kr. karmin. Mi. 970,-

[(3) 4b,10,12 70,—

F 306 “97" nebst Ra2 ”Munzingen", je in blau, auf frischem Nachnahme-Brief mit angeschnittener 3 Kr.
schw./grün

[ 6 80,—

Baden Nummernstempel 100 - 177

F 307 “115" (Rastatt) in rot klar auf Briefstück mit zwei normal geschnittenen 6 Kr. schw./gelbgrün ] 3b(2) 30,—

F 308 “120" (Rothenfels) in rot sehr klar auf 6 Kr., 1. Auflage (etwas hell, sign. Seeger) # 3a 40,—

309 “163" nebst L2 ”Zell i.W." auf leicht fleckigem Auslandsbrief mit gut gerandeter 6 Kr. schw./gelborange
in den Kanton Argau/Schweiz, sowie auf Brief mit zwei 3 Kr.

[(2) 6(2),7 60,—

Baden-Postablage-Stempel

F 310 “Albbruck-Görwihl” klar nachverwendet auf Kabinettstück 1 Kr. kl. Schild, Fotoexp. Dr. Zill # DR7 35,—

F 311 “Bonndorf-Birkendorf” in blau zusammen mit schwarzem “Bonndorf-Grafenhausen” und K2 “Bonndorf”
auf Brief 1871, gleiche Kombination nebst Ra2 “Thiengen” auf Ganzsache 3 Kr., sowie auf Brief (min.
Patina) mit 3 Kr.

[(3) 24,U 45,—

F 312 “Eichstetten-Oberschaffhausen”, klarer nachverw. blauer Postablagestempel, nebst schwarzem K1
“Gottenheim”, auf Faltbrief mit perfekter 3 Kr. kl. Brustschild, Fotoexp. Krug

[ DR9 130,—

313 “Schopfheim-Wiesleth” nebst K2 “Schopfheim” und Federzug, auf Brief (Falte ausserhalb) mit 3 Kr. rosa [ 18 Gebot

F 314 “St. Blasien-Bernau” klar und voll nachverwendet auf Briefstück mit 1 Gr. kl. Brustschild (kl.
Unebenheiten im Bereich der Perforation). Seltene Währungsfremdverwendung einer Groschen-Marke
im Kreuzer-Gebiet, mit nachverw. Postablagestempel keine handvoll bekannt!

] DR4 100,—

315 “Villingen-Königsfeld” nebst K2 “Villingen” klar auf Ganzsache 3 Kr. [ U12 Gebot

Bayern Vorphila und Ortsstempel

F 316 “Abbach”, kleiner K1 klar auf Correspondenzkarte mit zweimal 1 Kr. grün, auf Brief 3 Kr., sowie auf zehn
losen Werten inkl. 18 Kr.

[/# 15,22,
23,27

110,—

317 “Aichach”, kleiner Zier-K1 auf Prachtbriefstück 3 Kr., sowie auf Postschein 1868 ]/[ 15 45,—

318 “Aldersbach”, 1917, K1 jeweils nebst blauem Ra3 “Posthilfsstelle Uttigkofen Taxe Haidenburg Nbw.” in
versch. Typen (Grotesk und Antiqua) auf zwei Feldpostkarten

[(2) 50,—

319 “Altomünster”, seltener K1 klar auf Ganzsache 3 Kr., sign. Brettl [ U4Y 80,—

F 320 “Amberg”, L2 voll auf Kabinettbriefstück mit Paar 3 Kr. rosa ] 15(2) 45,—

321 “Annweiler”, “Oggersheim”, “Frankenthal”, 1856-1860, je klare HK auf drei unfrankiert aufgegebenen
“Portobriefen” nach Dürkheim, Berlin und Oberroden/Hessen

[(3) 45,—

F 322 “Aschbach”, Postablage-L2 als Markenentwertung, HK “Burgwinheim” nebengesetzt, auf Briefvs. mit
perfekter 3 Kr. Wappen

([) 15 30,—

F 323 “Aschbach”, klarer Postablage-L2 auf Briefstücken 3 Kr. blau und rot, sowie Wappen 1 Kr. grün ](3) 2II,9,15 35,—

324 “Balzheim”, 1641, dekorativer Schnörkel-Altbrief nach Ulm [ 45,—

325 “Balzheim”, 1662, dekorativer Schnörkel-Altbrief nach Ulm [ 70,—

203



Los-Nr. Beschreibung Beleg Katalog-Nr. Ausruf (EUR)

326 “Berchtesgaden I”, blauer L1 (1890) auf Telegramm-Couvert (leichte Faltspuren), für die expresse
Zustellung wurde ein hohes “Porto 1 M 10" vom Empfänger (offensichtlich schon im Landbezirk)
erhoben

[ 60,—

327 “Bischofsheim v. Rhön”, seltener Zier-K1 (Hb. 17) auf Brief 1884, sowie sehr spät 1888 auf 5
Pfg.-Postkarte, sign. Pfenninger

[(2) P 80,—

F 328 “Bischofsheim”, Zier-K1 in schwarz auf drei Briefen mit 3 Kr. geschn. und gez., ferner auf fünf losen
Marken, sowie in blau auf Briefstück 3 Kr. und auf Brief

[/#/
]

15,23,
28,29,33

110,—

F 329 “Buchloe”, Zier-K1 klar auf vier Briefen inkl. 7 Kr. blau, sowie auf vier losen Werten [/#/
]

14,15,
21,42

90,—

F 330 “Burghagel”, zarter Postablage-Nebenstempel, Marke mit gMR entwertet, HK “Lauingen” nebengesetzt,
auf Brief (ohne Seitenklappen, belanglos) mit Prachtstück 3 Kr.

[ 15 35,—

331 “Burghausen”, (1825), L1 (Feuser 541-4) klar auf Brief [ 20,—

332 “Burglengenfeld” (Oberpfalz), 1703, dekorativer Schnörkelbrief nach Wischenhofen [ 30,—

333 “Colmberg”, 1874, seltener blauer Zier-K1 klar auf sauberem Brief 1874 [ 25,—

334 “Colmberg”, Zier-K1 in schwarz und blau (2) auf gesamt drei Briefen, dazu eine lose Marke [(3) 60,—

F 335 “Cronach”, 1785, roter Schreibschrift-L1 klar auf dekor. Adelsbrief nach Marolstein, hs. “p. Erlang”,
Feuser 1841-1, 400,-

[ 75,—

F 336 “Denkendorf”, Zier-K1 klar auf Prachtbrief 3 Kr., ferner auf zwei Karten 1 Kr. bzw. 5 Pfg., sowie auf vier
losen Marken

[/# 15,22,
28,29

90,—

F 337 “Denklingen”, seltener Zier-K1 in blau auf Kabinettbrief 7 Kr. blau, sign. Brettl, ferner in schwarz auf
Brief 3 Kr. und 2 Kr.-Postkarte, sowie auf loser 3 Kr.

[/# 25X,23,P 140,—

338 “Dettelbach”, L1 auf Brief 1823, sowie zweifacher Fingerhut-K1, vom 18.5. und 19.5., ersterer
gestrichen, auf Faltbrief 1837

[(2) 50,—

339 “Dietenhofen”, klarer Postablage-L2 als Entwertung, HK “Rügland” nebengesetzt, auf Brief (Hülle Einriß)
mit 10 Pfg.

[ 39 50,—

F 340 “Dillingen”, Zier-K1 auf Brief mit 1 (Bugspur) und zweimal 3 Kr., ferner auf Kabinettbrief 3 Kr., sowie auf
vier Kabinettbriefstücken (einmal K1 “Dingolfing”) und einer losen Marke

]/[/
#

14,15,21 80,—

F 341 “Dillingen”, Zier-K1 auf zwei Kabinettbriefen 3 Kr. rosa (einer doppelt verwendet), auf unfrank. Brief,
sowie fünf losen Marken

#/[ 14,15,
20,21

90,—

342 “Dinkelsbühl”, 1777 (Ortsdruck) und 1792 (hs.), zwei versch. Reichspostscheine [(2) 70,—

F 343 “Edenkoben”, Zier-K1 auf drei Briefen inkl. 3 Kr., sowie auf drei Briefstücken (zwei Kabinett) und acht
losen Marken

]/[/
#

14,15,23 90,—

F 344 “Eggmühl”, blauer Zier-K1 klar auf vier Werten # 23,24,
29,42

60,—

F 345 “Eichstädt”, Zier-K1 auf sechs teils Kabinettbriefstücken, sowie 12 losen Marken, dazu drei Briefe ]/#/
[

14,15,
21,23

80,—

F 346 “Eschelkam”, seltener kleiner K1 in blau auf Correspondenzkarte mit perfektem Paar 1 Kr. grün, sowie auf
Bfst. 3 Kr., ferner in schwarz auf Brief, sowie Briefvs. 3 Kr.

[/] 22,23 110,—

F 347 “Falkenstein”, seltener Zier-K1 auf vier Briefstücken 3 Kr. rosa, u.a. dekor. Kabinettbriefstück ](4) 15(3),23 90,—

348 “Feucht”, schwarzer HK bzw. blauer K1 auf zwei tadellosen Briefen 3 Kr. rosa, sowie K1 auf drei
Bayernkarten (u.a. nach Italien) 1903-1909 und eine spätere Ak

[(6) 23X/Y,
P80

60,—

F 349 “Feuchtwangen”, 1800, klarer L1 “D. FEUCHTWANG” auf kleinem Luxus-Chargébrief (Hülle), ex Slg. H.W.
Krauß, Feuser 951-1, 400,-

[ 70,—

F 350 “Fischach”, seltener Zier-K1 auf losem Kabinettstück 3 Kr., sowie auf Brief 1870 #/[ 23 80,—

F 351 “Floss”, Zier-K1 klar auf zwei Briefen inkl. 3 Kr., auf vier teils Luxusbriefstücken, sowie auf 16 losen
Marken

]/#/
[

15,22,
23,25

110,—

F 352 “Frankenberg”, 1759, seltener französischer Armeepostbrief mit L2 “ARMÉE D’ALLEMAGNE BAS RHIN”
nach Paris

[ 200,—

F 353 “Frankenthal”, Zier-K1 auf zwei unfrank. Briefen sowie viermal 3 Kr., lose bzw. auf Briefstück #/]/
[

15(4) 45,—

F 354 “Freising”, 1799, kleiner L1 “V. FREYSING” klar auf Brief mit Inhalt, Feuser 1004-3/300,- [ 70,—

355 “Fuehrter Kreutzung”, besserer blauer K1 1874 auf Prachtbrief 3 Kr. rosa, Abs.-Stempel aus Schnigling
bei Nürnberg

[ 23 45,—

F 356 “Fuerth”, idealer K1 auf drei Luxusbriefstücken 1 bzw. 3(2) Kr. ](3) 14,15,23 60,—

F 357 “Furth i.W.”, Zier-K1 auf Faltbrief mit perfekter 3 Kr., sowie auf zwei Briefstücken und loser 3 Kr. ]/[/
#

15,23 50,—

358 “Fürnried Taxe Hartmannshof”, klarer blauer Posthilfsstellen-Ra3 auf Karte 5 Pfg. und auf
Drucksachenkarte 3 Pfg.

[(2) 77I,P 45,—

F 359 “Gangkofen”, besserer blauer Zier-K1 auf Kabinettbriefstück 3 Kr. ] 23 45,—

F 360 “Gars”, 1867 ff., blauer bzw. schwarzer Postablage-L2, letzterer nebst HK “Haag”, auf zwei
Bischofsbriefen nach München

[(2) 150,—
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F 361 “Gars”, Postablage-L2 in blau und schwarz voll auf zwei Briefstücken 3 Kr. rosa, einmal Kabinett ](2) 15,23 35,—

F 362 “Gars”, blauer Postablage-L2 klar auf Prachtbriefstück 3 Kr. karmin ] 9b 35,—

363 “Gaugrehweiler”, klarer HK auf Ganzsache 3 Kr. rosa (rs. kl. Mgl.) [ U1 40,—

F 364 “Germersheim”, 1861, je HK nebst rotem L1 “B.S.P.” (für bayerische Dienstsachen) auf zwei
Auslands-Dienstbriefen ins französische Colmar

[(2) 100,—

F 365 “Gmund”, seltener Aushilfs-L2 mit kopfstehendem Monat klar auf Briefstück 10 Pfg. (oben etwas über
den Rand geklebt)

] 39 60,—

F 366 “Grosslangheim”, seltener Zier-K1 klar auf Kabinettbrief mit Dreierstreifen 1 Kr. grün, sowie auf drei
Karten 2 Kr. bzw. 5 Pfg. (2)

[(4) 22(3),P 90,—

367 “Hartmannshof”, (1858), HK, sowie K1 1885, auf zwei Briefen [(2) 40,—

F 368 “Hemau”, Zier-K1 klar auf Kabinettstück 6 Kr. braun (kl. Eckbug nur im Aussenrand) # 20 45,—

F 369 “Himmelkron”, Postablage-L2 voll auf drei Briefstücken mit gut gerandeten 3 Kr. ](3) 9a/b 30,—

370 “Hof”, K1 in blau bzw. schwarz, sowie L2 “Hof B.E.” in blau und schwarz, auf gesamt acht Briefstücken
und einer losen Marke

]/# 22,23 50,—

F 371 “Hof”, Zier-K1 als Entwertung auf neun Werten (teils Kab.-Bfst.), sowie als Nebenstempel auf zwei
Mühlradstempel-Briefen (“211" klein)

]/#/
[

14,15 60,—

F 372 “Hof”, bayerischer K1 in Verbindung mit hs. Aufgabe “hirschbergadSaale” (in einem Wort!) als seltene
Fremdentwertung auf Brustschild-Ganzsachenkarte 1/2 Gr. braun

[ DRP1 130,—

F 373 “Hofheim”, blauer Zier-K1 auf vier Belegen inkl. 2 Kr.-Postkarte mit ZuF 1 Kr., sowie Brief 3 Kr., ferner auf
zwei losen Marken

[/# 22,P,23 90,—

F 374 “Hofheim”, schwarzer K1 mit und ohne (nachverwendet) Zier-Element auf sieben Briefen, ferner 12 lose
Marken/Briefstücke

]/[/
#

110,—

F 375 “Ingolstadt”, Zier-K1 klar auf sieben Werten # 15,20,21 50,—

F 376 “Kastl”, kleiner Zier-K1 in schwarz (v. 1.1.) und blau (Ank.) auf zwei Briefen, dazu zwei Briefstücke
(einmal Luxus) und eine lose Marke

]/[/
#

15,23 80,—

F 377 “Kelheim”, K1 in blau bzw. schwarz (2) auf drei Briefen, sowie auf zehn losen Werten (bzw. auf Bfst.), z.B.
einmal in blau auf Luxusstück 6 Kr. braun, in schwarz u.a. auf 12 Kr.

]/#/
[

15,18,
23,24

110,—

F 378 “Kempten”, 1767, klarer L1 “DE KEMPTEN” früh verwendet auf Luxusbrief nach Wangen, sehr seltener
Leitvermerk “p. Holzeuthe”

[ 150,—

379 “Kissingen”, 1871, L1 auf vollständigem Postreise-Schein nach Schweinfurt [ 45,—

380 “Kitzingen”, 1808, “Grossherzogl. Würzburg. Post Wagen-Expedition”, Ortsdruck-Postschein [ 80,—

381 “Kusel”, 1868/1870 (ca.), seltener Formular-L1 auf blauem Telegrammcouvert, dazu Formular aus
Neustadt/H.

[(2) 45,—

F 382 “Lam”, besserer kleiner K1 klar auf acht teils Luxusstücken # 15,23 80,—

383 “Lam”, kleiner K1 auf Kabinettcouvert 3 Kr. rosa [ 23 50,—

384 “Landau”, 1776, früher Expreßbrief, Couvert mit Inhalt, nach Kochendorf [ 60,—

F 385 “Landau”, 1793, Vorläuferbrief der Bundesfestung, kpl. Brief eines Angehörigen der französ. Garnison
mit L1 “ARMEE DU RHIN” nach Frankreich

[ 80,—

386 “Landau”, 1816, aptierter Departementstempel auf datierter Luxus-Briefhülle nach Weißenburg [ 25,—

387 “Landau”, 1833, roter L1 (Feuser 1888-16) klar auf vollständigem Prachtbrief vom königl.
Artillerie-Kommando der Festung, ferner L1 (1888-5) auf Brief (1789), sowie roter K1 auf Brief 1836
nach Paris

[(3) 80,—

388 “Langenzenn”, 1799, hs. rote Aufgabe “v. Langenzenn” auf hübschem kleinem Reco-Briefchen [ 45,—

F 389 “Langenzenn”, K1 1870 klar zentrisch auf Couvert mit Kabinettstück 3 Kr. rosa, ferner HK auf Brief 1859
sowie alte Ansichtskarte

[(3) 15 60,—

F 390 “Langquaid”, Zier-K1 auf sechs Werten inkl. Kabinettbriefstück 3 Kr. rosa ]/# 15,23,42 80,—

391 “Lauf”, 1836, Fingerhut-K1 auf zwei Briefen, sowie L1, K1 und HK, gesamt sechs Briefe [(6) 80,—

392 “Lauf”, HK in schwarz und blau auf zwei Kabinettbriefen 3 Kr., dazu drei Belege Pfennigzeit, sowie vier
alte Ansichtskarten inkl. Litho

[(9) 23 80,—

393 “Laufen”, (1870), kleiner Zier-K1 mit Stern auf drei Briefen [(3) 50,—

394 “Lauterecken”, kleiner Zier-K1 auf drei Werten inkl. Kabinettstück 6 Kr. braun, sign. Pfenninger # 15(2),20 40,—

F 395 “Lichtenfels”, kleiner Zier-K1 auf 16 Marken (dabei vier Briefstücke), sowie auf fünf unfrank. Briefen ]/#/
[

14,15,20 100,—

396 “Lindau”, 1842, roter L2 auf ungewöhnlich frühem Brief (Gebrauchsspuren) nach Meldorf/Herzogthum
Holstein, Taxe “29" Sk.

[ 70,—

397 “Memmingen”, 1812/13, 18 Zoll- und Grenzscheine (kpl. Akte) [(18) 90,—

F 398 “München-Au”, besserer blauer K1 klar auf Orts-Doppelbrief mit Paar 1 Kr. grün (Gerichtsvordruck, sign.
Pfenninger), dito auf Briefstück mit Paar 1 Kr.

[/] 22(4) 60,—
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F 399 “Neuendettelsau”, Postablage-L2 voll auf Kabinettbriefstück 6 Kr. braun, sowie auf zwei losen Werten ]/# 4II,8,9 25,—

F 400 “Neustadt a.S.”, kleiner Zier-K1 klar auf sechs frankierten Briefen 3 Kr. rosa und vier unfrankierten
Briefen

[(10) 15,23 100,—

F 401 “Neustadt a.S.”, kleiner Zier-K1 klar auf elf Werten, teils Luxus (acht Briefstücke) ]/# 14,15,
21,23

100,—

402 “Nittenau”, idealer blauer K1 vom 1.1., in der späteren Variante mit eingedelltem Kreis, klar auf Brief 10
Pfge.

[ 39 50,—

F 403 “Nordhalben”, besserer K1 klar auf Paar 6 Kr. braun (re. Marke Bugspur, tadellos sign. Bühler) # 24Y(2) 50,—

404 “Nürnberg”, 1683, kleiner Luxusbrief “1/2 franche” nach Linz/Österreich [ 60,—

405 “Nürnberg”, 1742, früher Brief nach Chur/Schweiz [ 35,—

F 406 “Obernzell”, guter kleiner Grotesk-K1 klar auf Kabinettbriefchen 3 Kr. rosa, sowie auf fünf losen Marken [/# 15,23 80,—

F 407 “Oberstaufen”, besserer Ra2 voll auf Briefstück 3 Kr. rosa (kl. Mgl.), sowie HK in blau (Bfst. 3 Kr.) und
schwarz (lose 9 Kr.)

]/# 23,28 40,—

408 “Oberviechtach”, sehr klarer K1 auf frischem Kabinettbrief 3 Kr. [ 23X 20,—

F 409 “Oberwerrn”, seltener kleiner Grotesk-K1 klar auf Kabinettbriefstück mit drei 1 Kr. grün (sign. Brettl),
ferner auf losen 9 Kr. braun und 18 Kr. (diese “eckrund”)

]/# 22Xa(3),
27,28

100,—

410 “Odenbach”, 1877, besserer HK auf Ganzsachenkarte 5 Pfg. grün [ P6 30,—

F 411 “Osterhofen”, Zier-K1 in schwarz und blau auf drei Briefen (u.a. in blau auf Luxusbrief 3 Kr. rosa), ferner
in schwarz (13) und blau (3) auf losen Marken bzw. Briefstücken

[/]/
#

14,15,23 150,—

F 412 “Petershausen”, 1869, seltener Zier-K2 mit doppeltem Aussenrand klar auf unfrankiertem Brief, sowie
auf losen Kabinettstücken 3 Kr. rosa und 6 Kr. ockerbraun (sign. Schnitt)

#/[ 15,20 180,—

F 413 “Pfaffenhofen a.I.”, kleiner Grotesk-K1 klar auf vier Briefstücken 3 Kr. (einmal Bugspur) und auf drei
losen Werten

]/# 14-18 100,—

414 “Pfatter”, 1877, besserer HK auf Ganzsachenkarte 5 Pfg. grün [ P8 30,—

F 415 “Pfeffenhausen”, seltener kleiner Grotesk-K1 in schwarz bzw. blau auf zwei Kabinettbriefen 3 Kr. rosa,
sowie in schwarz auf Briefstück 3 Kr.

[/] 23(3) 150,—

416 “Pommersfelden”, besserer HK auf Ganzsachenumschlag 10 Pfg. [ U6 45,—

F 417 “Pressath”, kleiner Grotesk-K1 klar auf zehn teils Luxusstücken (vier Briefstücke), eine Fotoexp. Brettl ]/# 15,23 100,—

F 418 “Ramstein”, seltener Zier-K2 in schwarz bzw. blau auf zwei Briefen 1872/77, sowie als Entwertung auf
Prachtbriefstück 3 Kr. rosa

]/[ 15 150,—

419 “Regensburg”, (1780), vierseitige Aufstellung des Posthalters Joh. Balthasar Springer über Diebstähle
(und entstandener Auslagen)

[ 45,—

F 420 “Regensburg”, 1889, K1 klar auf dekor. beiger Paketkarte mit Vordruck der Gendarmerie-Kompanie
portofrei nach Stuttgart

[ 60,—

F 421 “Reichertshofen”, ideal zentrischer kleiner Grotesk-K1 auf loser 3 Kr. rosa (min. “wolkig”), sowie als
Nebenstempel auf Mühlradstempel-Chargé-Brief 3 Kr. rosa (“422", links ber.), ferner Brief 1868 sowohl
mit L2 ”POSTABLAGE Reichertshofen" als auch kleinem K1

#/[ 15(2) 120,—

F 422 “Reichertshofen, seltener kleiner Fingerhut-K1 klar auf Kabinettstück 6 Kr. braun # 20 90,—

F 423 “Reisbach”, guter kleiner Grotesk-K1 klar auf Kabinettbrief 3 Kr. rosa, sowie auf Briefstück 3 Kr. [/] 15,23 100,—

F 424 “Reisbach”, seltener kleiner Grotesk-K1 in schwarz und blau auf zwei Kabinettbriefstücken 3 Kr. rosa ](2) 15,23 100,—

F 425 “Riedenburg”, guter kleiner Grotesk-K1 klar auf vier teils Luxusbriefstücken und drei losen Marken ]/# 15,21,23 100,—

F 426 “Roding”, sehr seltene handschriftliche Bahnpost-Aufgabe “bhf. Roding” nebengesetzt, Marke mit
Federzug, auf Briefstück mit 6 Kr. blau (links min. ber.), Fotoexp. Brettl

] 10a 110,—

427 “Roth”, (1878), seltener Aushilfs-L2 klar auf Brief [ 20,—

428 “Roth”, 1820, seltener L1 mit Datum, sowie Fingerhut-K1 (1845), auf zwei Briefen [(2) 40,—

429 “Roth”, Postablage-L2 in zwei versch. Typen auf zwei Postkarten 2 Kr. 1875 bzw. 5 Pfg. 1883 [(2) P1I,P30 30,—

F 430 “Roth”, klarer Postablage-L2 als Markenentwertung, K1 nebengesetzt, auf Einschreibebrief mit 10 Pfg.
rosa, 1. Auflage (gut), und 20 Pfg. dunkelblau (zwei stumpfe Zähnchen), beim Brief fehlen rs. seitliche
Teile (belanglos), Fotoexp. Brettl

[ 39a,40c 60,—

431 “Rotthalmünster”, kleiner Zier-K1 auf gef. Prachtbrief 3 Kr. rosa, sowie auf unfrankiertem Brief 1869 [(2) 15 80,—

F 432 “Röhrmoos”, (1868), kleiner Zier-K2 mit doppeltem Aussenkreis und Zierstück klar auf unfrankiertem
und nachtax. Brief (Leumundszeugnis der Gemeinde Schönbrunn) nach München/Vorstadt Au, auf Brief
seltener Stempel (Sem 300,- Euro)

[ 100,—

F 433 “Röhrmoos”, seltener kleiner Grotesk-K1 klar auf 3 Kr. rosa (etwas hell) # 15 70,—

F 434 “Röthenbach”, Postablage-L2 voll auf Kabinettbriefstück 3 Kr. rosa ] 23 40,—

435 “Schmalnau”, 1866, guter HK auf zwei Briefen vor Übergabe an Preußen (einmal rs. als Ank.-Stempel),
dazu gMR “461" auf loser 3 Kr.

[(2) 9 80,—

F 436 “Schwabing”, besserer HK auf 3 Kr., sowie K1 auf 1 Kr. grün und 9 Kr. braun # 22,23,28 60,—
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F 437 “Schwarzenfeld”, seltener kleiner blauer Grotesk-K1 klar auf 3 Kr. (kl. Eckbug) # 23 50,—

F 438 “Schweinfurt”, 1790/92, je klarer roter L1 “v. Schweinfurth” auf zwei Briefen mit Inhalt aus gleicher
Korrespondenz. Feuser 3269-5, 600,-

[(2) 120,—

F 439 “Seeshaupt”, seltener K.G.E.-L2 klar auf Prachtstück 3 Kr. # 15 50,—

F 440 “Seligenstadt”, kleiner Grotesk-K1 klar auf 3 und 18 Kr. (natürliches Aufklebefältchen) # 23,27 50,—

F 441 “Siegenburg”, besserer Aushilfs-L1 klar auf Briefstück 3 Kr. rosa (min. Vortrennschnitt) ] 15 45,—

F 442 “Staffelbach”, seltener kleiner Grotesk-K1 je sehr schön klar auf zwei breitrandigen Kabinettstücken 3
Kr. rosa (einmal natürlicher Papiereinschluß)

# 15(2) 120,—

F 443 “Stallwang”, seltener Zier-K1 klar auf Kabinettbriefstück 3 Kr. rosa, sign. Pfenninger, sowie auf loser 3 Kr. ]/# 15(2) 100,—

444 “Tann” a.d. Rhön, (1836/38) und 1851, HK des später an Preußen abgetretenen Postortes auf drei
Briefen, einer mit Inhalt

[ 80,—

445 “Thann”, K1 mit Jahreszahl “70" auf Prachtbrief 3 Kr. rosa, dieser innen datiert 1873 [ 23Y 30,—

F 446 “Triesdorf”, kleiner Zier-K1 klar auf 2 Kr.-Postkarte, ferner auf Brief, drei teils Luxusbriefstücken und zwei
losen Marken

]/#/
[

22,23,P 100,—

F 447 “Velden”, kleiner Grotesk-K1 klar auf drei 3 Kr. rot inkl. Kabinettbriefstück #/] 15(3) 60,—

448 “Waischenfeld”, besserer kleiner Zier-K1 klar auf 2 Kr.-Postkarte (Adressfeld radiert), sowie auf zwei
Briefen

[(3) P 80,—

F 449 “Waldkirchen”, klarer kleiner Grotesk-Zier-K1 auf Kabinett-Dreierstreifen 1 Kr. grün, zwei
Kabinettbriefstücken 3 Kr. rosa und drei losen Werten, sowie auf Kabinettbrief 7 Kr. blau

]/#/
[

14,15,
21,25

120,—

F 450 “Waldsassen”, kleiner Grotesk-Zier-K1 in schwarz (2) bzw. blau auf drei Kabinettbriefen 3 Kr. rosa [(3) 23(3) 100,—

F 451 “Wasserburg”, kleiner Zier-K1 klar auf Briefstück 3 Kr. rosa (re. oben Randlinienschnitt), sowie als
Nebenstempel auf Mühlradstempel-Brief (oMR “560") mit perfekter 3 Kr. rosa

]/[ 15 70,—

452 “Weiden”, blauer K1 auf Brief 1872, sowie in schwarz auf Aufgabeschein 1873 und auf 2 Kr. Postkarte,
dazu zwei lose Werte mit blauem K1 und viermal in schwarz

[/] 14,23,24 100,—

F 453 “Wendelstein”, seltener Zier-K1 auf Kabinettbriefstück 3 Kr. rosa, Fotoexp. Brettl, sowie der kleine K1
ohne Zierstück 1879 auf Brief 20 Pfge. und auf 5 Pfg.-Postkarte

]/[ 15,40,P 100,—

454 “Werneck”, besserer HK klar auf Ganzsachenkarte 5 Pfg. lila 1883 [ P18 30,—

455 “Wiesentheid”, 1664/1702, zwei dekorative Schnörkelbriefe, innen je eigenhändige Unterschriften des
jeweiligen Herrschers von Dornheim

[(2) 90,—

456 “Wiesentheid”, 1687, Schnörkel-Altbrief mit kpl. Inhalt, dieser mit eigenhändiger Unterschrift des
Grafen von Dernbach

[ 70,—

457 “Winden”, besserer HK auf Damencouvert 1880 mit 10 Pfg. rot in den Elsaß [ 39 50,—

F 458 “Windsheim”, kleiner Grotesk-K1 mit Zierstück klar auf 17 Werten (drei Briefstücke), sowie auf Brief ]/#/
[

15,23 120,—

F 459 “Windsheim”, kleiner blauer Grotesk-K1 ohne Zierstück klar auf Briefstück mit 1 und zweimal 3 Kr.,
ferner in schwarz auf drei Werten, einer 2 Kr.-Postkarte, zwei 5 Pfg.-Karten, sowie auf Brief 10 Pfge.

]/#/
[

22-25,
28

100,—

F 460 “Würzburg Bahnh.”, blauer K1 als seltene Fremdentwertung auf Brustschild-Karte 1/2 Gr. (rs. kurios
“Geheimschrift”)

[ DRP1 160,—

461 “Würzburg”, 1649, früher Schnörkel-Altbrief vom dortigen Julius-Spital nach Wetzhausen [ 40,—

462 “Würzburg”, 1809/12, drei versch. Ortsdruck-Postscheine, “Großherzogliche Hauptexpedition fahrender
Posten”

[(3) 100,—

463 “Zandt”, besserer HK klar auf fleckiger Chargébrief-Vs. mit zweimal 7 Kr. blau nach Indiana/USA ([) 25(2) 35,—

F 464 “Zweibrücken”, 1773, L1 “DE DEUX PONTS” (Feuser 4082-1, 500,-), nebst L1 “Haute Allemagne”, auf
Faltbrief nach Straßburg

[ 90,—

F 465 “Zweibrücken”, K1 vom 9.7.1897 und 10.7.1897 auf drei Postanweisungs-Ganzsachen 30 Pfg. braun, 30
Pfg. gelb, sowie 20 Pfg. blau, alle (!) an den gleichen Empfänger innerorts, je mit hs. Vermerk “vor Abgang
zurückgenommen”, seltenes “Trio”

[(3) PA 130,—

466 1892/93, je eigenhändige Unterschriften “Arnulf Prinz von Bayern” auf zwei Danksagungsschreiben [(2) 80,—

F 467 Bahnpost, bayerischer HK “K. BAYER. BAHNPOST” als seltene Fremdentwertung auf Briefstück mit Taxis
9 Kr. ockerbraun (bereits mit senkrechter Faltspur aufgeklebt), Fotoexp. Sem

] Taxis44 70,—

468 Feldpost 1871, je HK “K. Bayer. Feldpost III” auf vier Damencouverts (Gebrauchserhaltung) aus einer
Korrespondenz an die Freifrau von Eglofstein in die Festung Ingolstadt

[(4) 70,—

F 469 Feldpost, 1818, L1 “K.B. FELDPOSTAMT” in wahrscheinlich spätest bekannter Verwendung auf Brief,
datiert “Giessen 8. Augst.”, nach Mainz, portopflichtig, seltener Brief, sign. Köhler, Hartmann

[ 100,—

F 470 Feldpost, 1870/71, sehr seltener blauer HK “K. Bayer. Feldpost II” auf Correspondenzkarte nach Nancy
(Feuser unbekannt), sowie schwarzer Feldpost-HK auf bayerischer Correspondenzkarte, je übliche
Gebrauchserhaltung (u.a. Mittelfalte)

[(2) 70,—
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F 471 Französische Armeepost, (1760)/1761, zwei Briefe (einer mit Inhalt, hs. “Armee de Broglie”, Vienne) mit
L1 “ARM. DU B. RHIN” bzw. “AR. D. H. RHIN”, dazu dritter Brief mit Schreibschrift-L1 “Com’re gl. de
l’armee du rhin” und privatem Nebenstempel

[(3) 200,—

472 Incoming-Mail, 1768, “Morlaix”, L1 auf Kabinettbrief nach Burrweiler “par Landeaux” (über Landau), rs.
“Kost 9 Batz, 1 Kreuzer (25 Sols)”, innen “Vous chargerez Largent ala poste de Landeau”

[ 60,—

F 473 Portofreiheiten, 1887, K1 “München” auf portofreiem Vordruckcouvert der Geheim-Kanzlei von
Prinz-Regent Luitpold (“Helios”), als “K.A.” nach Heidelberg

[ 70,—

Bayerische Feld- und Militärpost

F 474 1806 (ca.), bayer. Besatzungstruppen in Tirol, Brief mit L1 “R.4. MÜNCHEN” an das “2te leichte Infant.
Bataillon Dittfurth” in Trient

[ 25,—

F 475 1810, seltener roter Einquartierungsschein aus Sauerlach als Aufbrauchs-Provisorium: Der Schein
wurde schon 1809 während des Tiroler Aufstands gedruckt, aber erst nach dessen Ende verwendet,
wobei die Jahreszahl handschriftlich in 1810 ausgesbessert wurde. Die verwendete rote Druckfarbe ist
recht ungewöhnlich

[ 120,—

F 476 1849, 25. Dez., Badischer Aufstand, Briefhülle aus den letzten Tagen, aus der Bundesfestung Landau vom
9. Inf.-Regiment (Wrede), mit HK “Landau i.d.Pf.” nach Nymphenburg

[ 80,—

F 477 1858, K2 “Nürnberg” auf seltenem Militär-Reco-Expreßbrief (Vordruck “Von dem Kgl. Landwehr
Kreis-Commando in Mittelfranken”), hs. “per Expreß ... sogleich zu bestellen”, nach Eichstädt

[ 70,—

F 478 1866, 28. August, Paketbegleitbriefadresse je mit K.G.E.-L2 von München und Kissingen, vorderseitig
äusserst seltenes Portofreiheitssiegel vom “Haupt-Verein Bayer. Frauen u. Jungfrauen für
Verbandsmittel” (Rotkreuz-Vorläufer)

[ 180,—

479 1870, 25. August, Feldpost-Couvert (von Graf Tattenbach) mit ungewöhnlichem HK “K. BAYER.
FELDPOST” ohne Nummer (selten!)

[ 35,—

F 480 1870, 6. Mai, Feldpost-Correspondenzkarten-Formular (übliche Falten) in seltener provisorischer
Verwendung als Quittung über zwei Mund- und vier Pferderationen aus dem preuß.
Verpflegungsmagazin in Lagny für bayer. Feldpost-Conducteure, mit HK “K.B. FELDPOST RELAIS” in der
seltenen neuen Type ohne “IV” in der Mitte (wohl Aushilfsstempel)

[ 50,—

F 481 1871 (ca.), klarer HK “K. BAYER. FELDPOST II” und blauer Truppenstempel des 3. königl. bay.
Inf.-Regiments auf Couvert (leichte Gebrauchsspuren) nach Augsburg

[ 25,—

F 482 1871, 9. Juni, Feldpost-Correspondenzkarten-Formular (übliche Falten) in seltener provisorischer
Verwendung als Quittung über eine Mund- und zwei Pferdeportionen aus dem preuß.
Verpflegungsmagazin in Lagny für bayer. Feldpost-Conducteure, mit HK “K.B. FELDPOST RELAIS IV”

[ 40,—

Portofreiheiten Fürstenhäuser u.d. Königshauses

483 1933, München/Paris, zwei frankierte Trauercouverts an Prinzessin Louise zum Tode ihres Mannes Prinz
Alfons. Vom Staatssekretär Funke, sowie der Hofdame der Duchesse de Vendome, Los 1496 der 165.
Auktion, alter Ausruf 120,-

[(2) Gebot

Bayern Markenteil

F 484 1 Kr. schwarz, Platte I, oben rechts hinterklebter Eckfehler, jedoch optisch ein ausgesprochen schönes
Exemplar mit ideal gemittetem gMR “254" (Otterberg)

# 1Ia 500,—

F 485 1 Kr. schwarz, Platte II, im waagerechten Dreierstreifen auf Briefstück mit gMR “121" (Hammelburg). Die
mittlere Marke oben geringfügig berührt, sonst vollrandig, ”bayernbrüchige" Stellen im Zwischenraum
(für Platte II typisch), dadurch links nur noch unten zusammenhängend. Linke Marke kleine Mängel
(Bugspuren, Rißchen), rechte tadellos. Attest Brettl: “schön wirkendes Briefstück”. Mi. 13.000,-

] 1IIa(3) 2800,—

F 486 1 Kr. schwarz, Platte II, dreiseitig voll- bis sehr breitrandig, links angeschnitten, sonst gut, zentrischer
gMR, mit Plattenfehler “mittlere Randlinie rechts gebrochen”, Feld 8, A-Bogen, sowohl auf Platte I und II
vorkommend. Mi. 4000,-

# 1IIaPFIII 600,—

F 487 3 Kr. blau, Platte I, seltene größere linke obere Bogenecke mit HK “Oettingen”, rechts etwas berührt, sign.
Schmitt

# 2I 90,—

F 488 3 Kr. blau, Platte I, Kabinettstück mit besserem Fingerhut-K1 “Esselbach” und Federzügen, sign.
Pfenninger

# 2Ia 70,—

F 489 3 Kr. blau, Platte I, Prachtstück mit besserem Fingerhut-K1 “Monheim”, sign. Krause # 2Ia 70,—

F 490 3 Kr. blau, Platte I, Prachtstück mit klarem Fingerhut-K1 “Wunsiedel” und Federzug # 2Ia 60,—

F 491 3 Kr. blau, Pl. 1, Kabinettstück mit gMR “39", sign. Schmitt, sowie (kl. Mgl.) mit Federkreuz und
Fingerhut-K1 von Lauf, sign. Brettl

# 2Ia(2) 45,—

F 492 3 Kr. blau, Platte I, breitrandiges Kabinettstück mit gMR “18", sowie Prachtstück mit besserem
Fingerhut-K1 ”Burghausen", sign. Sem bzw. Schmitt

# 2Ia(2) 100,—

208



Los-Nr. Beschreibung Beleg Katalog-Nr. Ausruf (EUR)

F 493 3 Kr. blau, Pl. 3, größere rechte obere Kabinett-Bogenecke (nur im linken Aussenrand “bayernbrüchig”)
auf Faltbrief mit klarem oMR “607", Federzug und Neben-HK ”Castell"

[ 2II 60,—

F 494 3 Kr. blau, Pl. 5b, kleine linke obere Kabinett-Bogenecke auf handschriftlichem Bischofsbrief von
Rottenbuch “Chargé” an den Erzbischof Gregorius in München 1859, Fotoexp. Sem

[ 2II 200,—

F 495 3 Kr. blau (fleckig) auf Briefstück mit kurios “vertauschter” Abstempelung, Marke mit K2 “Nürnberg”
1862 entwertet, der gMR “356" dagegen nebengesetzt

] 2II 150,—

F 496 3 Kr. blau je einzeln auf zwei Briefchen mit oMR “607" und HK ”Castell", einmal breitrandige Marke mit
auf die Briefrückseite umgebogenen Bogenrand oben (Chargé), beim zweiten Briefchen Marke etwas
ber.

[(2) 2II(2) 35,—

F 497 3 Kr. blau, Platte 5, sowie 3 Kr. karmin, Prachtstücke mit gleichem Plattenfehler “rechte Randlinie
mehrfach gebrochen”, jeweils der seltenste und markanteste Plattenfehler dieser Ausgaben, auf zwei
Briefen (aus gleicher Korrespondenz nach Erding!)

[(2) 2IIPFIV,
9II

250,—

F 498 1 Kr. rosa (13 inkl. breitrandigem Paar) und dunkelrosa (3), gesamt 16 gestempelte Kabinettstücke, Mi.
660,- ++ (u.a. Plattenfehler, Druckausfall, bessere Stempel)

]/# 3Ia/b 130,—

F 499 6 Kr. braun (idealer gMR “199"), 1 Kr. rosa (überrandig, sign. Bühler) und 3 Kr. rosa (Briefstück mit gMR
”516", sign. Drahn), drei Luxus-Bogenecken

]/# 3Ia,4II,9 80,—

F 500 3 Kr. rosa (vier inkl. ber. Paar), karmin (2) und 6 Kr. braun, alle drei Platten per zwei, dabei Briefstück mit
graublauem Gerichtsstempel von Wasserburg, sowie je oMR “614", ”656" und “764"

#/] 3Ia/b,4II 80,—

F 501 1 Kr. dunkelrosa, senkrechter Dreierstreifen auf Prachtbriefstück mit klaren gMR “380", typische kleine
bayernbrüchige Stellen im Zwischenraum kein Mangel, Mi. 320,-

] 3Ib(3) 90,—

F 502 6 Kr. rotbraun, Type I, größere linke untere Kabinett-Bogenecke mit gMR “18" (Augsburg), kleiner
Eckknitter nur im weiten Überrand kein Mangel, Marke mit vierseitig Schnittlinien, Fotoexp. Sem

# 4I 200,—

F 503 6 Kr. braun, Type I, oben voll-, sonst teils riesenrandig mit Nebenmarke und Schnittlinien (rechts unten
kl. Eckbüge), auf schön adressiertem Brief von Nürnberg (K2) 1850 nach München, Mi. 800,-

[ 4I 110,—

F 504 6 Kr. braun, Type I, unten berührt, auf hübschem kleinem Briefchen aus München, Fotoexp. Sem. Mi.
800,-

[ 4I 90,—

F 505 6 Kr. braun, Type I, breitrandig, drei Seiten Schnittlinien, auf Kabinettbriefstück mit vollem HK
“Kempten”, sign. Pfenninger

] 4I 100,—

F 506 6 Kr. braun, Type I, kleines Kabinettbriefstück mit HK von Mindelheim, sign. Sem. Mi. 300,- ] 4I 50,—

F 507 6 Kr. braun, Platte I, breitrandiges waagerechtes Paar mit klarem HK “Regen”. Die linke Marke tadellos,
rechte kleiner Einriß und Bugspur, Attest Sem. Mi. 1500,-

# 4I(2) 250,—

F 508 6 Kr. braun, Type I, seltene rechte untere Bogenecke (leichte Knitterungen) mit gMR “23", sowie vom
Unterrand (Bugspur) mit gMR ”18", Mi. 600,- +

# 4I(2) 60,—

F 509 6 Kr. braun, Type I, seltenes senkrechtes Paar mit klaren gMR “243", etwas bügig und obere Marke
winziger Randspalt. Mi. 1500,-

# 4I(2) 220,—

F 510 6 Kr. braun, Type I, senkrechtes (seltener als waagerecht) Prachtpaar, rechts unten noch voll-, sonst
meist breitrandig, mit HK von Eichstätt und Federzug, sign. Pfenninger. Mi. 1500,-

# 4I(2) 350,—

F 511 6 Kr. braun, Type I, zwei Werte mit hierauf seltenen Fingerhut-K1, einmal breitrandig mit K1 “Lauf” und
abgeschwächtem Federzug, sowie (Beanst.) mit K1 “Altoetting”, sign. Brettl bzw. Pfenninger

# 4I(2) 160,—

F 512 6 Kr. braun, Type I, breitrandiges Paar auf besonders schön gestempeltem Briefstück mit idealem HK
“Neustadt a.A.”, unten verläuft entlang der Randlinie eine unauffällige Vorfaltspur. Attest Stegmüller:
“Ein sehr dekoratives Briefstück”. Mi. 1500,-

] 4I(2) 450,—

F 513 6 Kr. braun, Type I, zwei Werte (Beanst.) je mit Fingerhut-K1, dabei Briefstück “Altoetting” ]/# 4I(2) 80,—

F 514 6 Kr. braun, Type I, drei Werte je mit seltener Entwertung durch Fingerhut-K1, u.a. von Lauf und
Burghausen, ein Wert kleine Mängel, zwei gut sign. Pfenninger

# 4I(3) 180,—

F 515 6 Kr. braun, Type I, drei Werte je mit Fingerhut-K1 als bessere Entwertung, zwei mit zusätzlichen
Federzügen, zwei kleine Mängel

# 4I(3) 130,—

F 516 Vier Werte mit seltenen Fingerhut-K1: “Wunsiedel” auf 6 Kr. braun, Type I (hinterlegt, sign. Engel),
“Hanerau” auf 3 Kr. (Seidenfaden locker, Fotoexp. Bretl), “Feldafing” (erh. sign. Schmitt) und “Kulmbach”
auf Kabinettstück 3 Kr.

# 4I,15,23 150,—

F 517 6 Kr. braun, Type I, oben seltene doppelte Trennungslinie von der Bogenmitte, voll- bis breitrandiges
Kabinettstück mit klarem HK “Wallerstein” auf Brief (rs. seitlich gering verkürzt) nach Weilheim, Attest
Brettl. Mi. 1800,-

[ 4I/III 1200,—

F 518 6 Kr. braun (Pl. 1), linke untere Kabinett-Bogenecke mit gMR “173", sign. Brettl # 4II 50,—

F 519 6 Kr. braun, breitrandiges Prachtstück mit kräftigem gMR “75" und typisch leicht auf die Marke
übergehendem HK ”Erding" auf Bischofsbrief an Erzbischof Karl August nach München 1851, Fotoexp.
Sem

[ 4II 220,—

F 520 6 Kr. braun auf kleinem Kabinettbriefstück mit L2 “POSTABLAGE Untergrainet” ] 4II 50,—

F 521 6 Kr. braun, 31 Werte (ein Paar) aus der Vergleichssammlung von W. Engel, dabei einmal zentrischer
Umtausch-HK vom 25.11., Randstücke und Bogenecken etc.

# 4II(31) 140,—
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F 522 6 Kr. braun, Type II, Platte 3, waagerechter gestempelter Viererstreifen, die beiden Aussenmarken
einseitig gering berührt und Seidenfaden teils gelockert, Mi. 3500,-

# 4II(4) 350,—

F 523 6 Kr. braun, Type II, Platte 1, seltener waagerechter Fünferstreifen vom linken Rand mit gMR “14" und
Federzügen, unten angeschnitten, sonst breitrandig, Mi. für Viererstreifen 3200,-

# 4II(5) 350,—

F 524 Zwei Briefe von Lindau je in die Schweiz, einmal mit perfekter 6 Kr. braun nach Glarus (1. Schweizer
Rayon) mit “3X” ausgewiesenem Weiterfranko, der zweite mit etwas berührter 9 Kr. ockerbraun nach
Genf und “6" Kr. Weiterfranko

[(2) 4II,11 90,—

F 525 Drei Briefstücke je mit Bahnpost-HK, “Lind.-Agsb.”, “Hof-München”, sowie “München-Bamberg”, dazu
lose 1 Kr. mit Stegstempel “K. BAYR. BAHNPOST” aus der Pfalz

]/# 5,15,23 80,—

F 526 9 Kr. bläulichgrün, zwei breitrandige Oberrandstücke auf, trotz einer leichten Bugspur unten, sehr
dekorativem Briefstück durch Augsburg gMR “18" und darunter gesetztem Absenderstempel, sign.
Pfenninger

] 5bIII(2) 130,—

F 527 9 Kr. maigrün, sehr seltener Sechserblock mit gMR “217" und handschriftlichen Daten-Vermerken vom
5. und 6. Januar 1852. Die linke obere Marke gering berührt, sonst voll- bis breitrandig, Mittelmarken
hell, sonst gut

# 5c(6) 900,—

F 528 9 Kr. gelbgrün, Zehnerblock mit klaren gMR “173" und vollständigem französ. Transit-K2 1853. Zwei
Marken berührt bzw. linke obere Marke angeschnitten, mittlere Marke unten hell sowie kleinere Knitter
bzw. Bugspuren bei verschiedenen Marken, optisch dekorative und sehr frische Gesamterhaltung dieser
sehr seltenen und nicht reparierten Einheit, die dritte und vierte Marke oben in Type II, sonst alle Type III.
Mi. für zwei Viererblocks 8000,-

# 5d(10) 2800,—

F 529 9 Kr. gelbgrün, meist sehr breitrandiger waagerechter Fünferstreifen auf Unterlage mit gMR “243", zwei
roten Transitstempeln und postalischem Vermerk, alle Werte mit Bügen/Knittern, rechte Marke
Trennschnitt, optisch dekorativ. Michel für Viererstreifen 4000,-, Fotoexp. Sem

] 5d(5) 450,—

F 530 9 Kr. gelblichgrün, allseits ungewöhnlich breitrandiger Fünferstreifen auf Briefstück mit gMR “243" und
Teil eines roten Transit-K1 von Aachen bzw. rechts Tintenvermerk. Linke Marke eckbügig und insgesamt
etwas getönt, Mi. für Viererstreifen 4000,-

] 5d(5) 350,—

F 531 9 Kr. gelbgrün, gute Type I, Kabinettstück mit gMR “69", sign. Brettl. Mi. 130,- # 5dI 50,—

F 532 9 Kr. gelbgrün, Kabinettstück auf Rechnungsbrief von Augsburg (oMR “28" und Neben-K2) 1858 nach
Rorschach/Schweiz, 1. Rayon, das Weiterfranko von ”3" Kr. hs. ausgewiesen

[ 5dIII 90,—

F 533 9 Kr. gelbgrün auf Prachtbriefstück mit seltenem HK “K. BAYER. BAHNPOST Maisach” ] 5dIII 70,—

F 534 12 Kr. rot, breitrandige kleine rechte obere Kabinett-Bogenecke mit oMR “325" auf Briefstück (gelöst
und zurückgeklebt), vier Seiten Schnittlinien, Fotoexp. Schmitt

] 6 200,—

F 535 12 Kr. rot, gestempeltes waagerechtes Paar mit oMR “28", kleine Mängel, sign. Hartmann. Mi. 1100,- # 6(2) 130,—

F 536 12 Kr. rot, breitrandiges Kabinettstück einzeln auf gef. Brief mit oMR “237"und HK ”Kaufbeuren" 1859
nach Mühlhausen/Frankreich, dazu Brief aus gleicher Korrespondenz 1860, jetzt mit zweimal 6 Kr. braun
(eine etwas “Lupenrand”)

[(2) 6,4II(2) 380,—

F 537 Zwei Seiten mit Studien-Slg. in etwas untersch. Erhaltung inkl. Nr. 6/7, 8I(3), 9a-c, gesamt 17 Werte inkl.
zwei Bogenecken, einem Dreierstreifen, 10a(4), b, 12 u. 13a, teils geprüft. Mi. 1470,- plus Stempel
(diverse bessere oMR)

#/] 6-13 160,—

F 538 18 Kr. orange im waagerechten Paar, linke Marke links berührt und kleiner Eckknitter, rechte breitrandig,
mit klaren gMR “291" und großen Teilen von zwei roten Transitstempeln. Mi. 1200,-

# 7(2) 160,—

F 539 18 Kr. orange, senkrechtes Paar mit klaren gMR “605", untere Marke kl. Vortrennschnitt, Mi. 1200,- # 7(2) 180,—

F 540 3 Kr. rosa, karmin, 24 Briefstücke (variierende Erhaltung) je mit Entwertung durch Bahnpost-HK (versch.
Strecken), einmal privatdurchstich-ähnliche Trennung

](24) 9(24) 90,—

F 541 3 Kr. rosa bzw. karmin, drei Werte (einmal kl. Beanst.) mit besseren oMR, “726", ”730" und “798" (Bfst.) #/] 9(3) 70,—

F 542 3 Kr. rosa, Kabinettstück mit seltenem graublauem gMR “535" von Haimhausen, sign. Schmitt # 9a 220,—

F 543 3 Kr. rosa, prachtvoller Viererblock mit oMR “267". Allseits breitrandig, oben mittig durch
”bayernbrüchige" Stelle angetrennt, sowie natürliche Druckausfälle durch Leimspritzer = kein Mangel.
Attest Brettl

# 9a(4) 450,—

F 544 3 Kr. karmin (kl. Beanst.) mit seltener Fremdentwertung durch österreichischen K1 “Rohrbach” # 9b 90,—

F 545 3 Kr. karmin, seltener waagerechter Viererstreifen auf Briefstück mit oMR “356" (Nürnberg), linke Marke
oben berührt, rechte mit Bugspur, Fotoexp. Brettl. Mi. 1800,-

] 9b(4) 250,—

F 546 6 Kr. blau in Mischfrankatur mit Wappen 1 Kr. gelbgrün, perfekte Exemplare auf Faltbrief (rs. fehlt ein
Klappenteil, belanglos) mit gMR “515" und HK ”Teisendorf", sign. Brettl, Pfenninger

[ 10a,14a 160,—

F 547 9 Kr. ockerbraun (hell) mit seltener Fremdentwertung durch preußischen Ra3 “Coeln Bahnhof” 1866,
sign. Pfenninger

# 11 70,—

F 548 9 Kr. braun auf Couvert mit Neben-HK “Feuchtwangen” 1866 ins Schlesische Leobschütz. die
versehentlich bei der Aufgabe nicht entwertete Marke mit seltener Fremdentwertung durch kurios
vierfach abgeschlagenen sächsischen Bahnpost-K2 “Leipzig-Hof”. Tadellose, völlig ursprüngliche
Erhaltung, sign. Pfenninger und Attest Sem

[ 11 350,—
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F 549 9 Kr. gelbbraun, breitrandig, auf tadellosem Brief von München nach Einsiedeln/Schweiz 1863. Nur bis
zur Grenze frankiert, restliches Porto von “3" Kr. vorderseitig austaxiert und umgerechnet ”10" Rp. vom
Empfänger erhoben

[ 11 60,—

F 550 12 Kr. gelbgrün, Prachtstück mit klaren L2 “POSTABLAGE Steinbühl”, sign. mit Fotoexp. Alcuri # 12 45,—

F 551 12 Kr. grün im Paar (linke Marke min. ber., Vortrennschnitt nur im Zwischenraum) auf Briefstück mit
oMR “28"

] 12(2) 70,—

F 552 18 Kr. zinnoberrot, ungebrauchtes frisches Prachtstück mit Originalgummi, oben voll-, sonst breitrandig,
seltene Marke, sign. mit Attest Pfenninger. Mi. 1200,-

* 13a 220,—

F 553 Ganzsachen auf Privatbestellung, 1 Kr. grün, alle vier Couverts im seltenen kleinen Format, auf weiß,
gelblichsämisch, rosa und hellblau, je ungebraucht. Meier zu Eissen 1978 schon 480,- DM

[(4) PPU1A
(2)a-d

100,—

F 554 1 Kr. grün, Kabinettstück mit HK “Grünstadt” auf Correspondenzkarte (typische leichte Faltspur) nach
Obrigheim 1871

[ 14a 120,—

F 555 1 Kr. grün im Dreierblock auf Kabinettbrief-Vs. mit klaren Zier-K1 “Buchloe” ([) 14a(3) 80,—

556 1 Kr. gelbgrün per drei auf Prachtbrief mit K1 “Bahnhof München” [ 14a(3) 45,—

557 1 Kr. grün auf Kabinett-Drucksache mit Ra2 “Nördlingen”, sowie dunkelgrün auf Ortsbrief aus Nürnberg,
je sign. Sem. Mi. 170,-

[(2) 14a,b 40,—

558 1 Kr., die Abstufungen der Grün-Töne, neun Werte in fast nur verschiedenen Nuancen, von hellgelblich-
bis dunkelblaugrün (zweimal “c”), Mi. 295,-

#/] 14a-c 70,—

559 1 Kr. grün, blaugrün (sign. Schmitt), je einzeln auf zwei Pracht-Ortsbriefen aus München [(2) 14a/b 45,—

560 1 Kr. grün, breitrandig, auf Pracht-Ortsbrief aus Nürnberg, sowie 1 Kr. bläulichgrün nebst Paar 3 Kr. rosa
(eine Marke Bugspur) auf Faltbrief von Hof nach Prag

[(2) 14a/b,
15(2)

45,—

F 561 1 Kr. dunkelgrün per zwei, gut gerandet, nebst 12 Kr. purpur, etwas berührt, auf Faltbrief von München
1868 an die Kaiserliche Bibliothek in St. Petersburg, seltener Auslandsbrief

[ 14b(2),
18

300,—

F 562 1 Kr. dunkelgrün in Mischfrankatur mit zwei gezähnten 3 Kr. rosa, Bugspur, auf Faltbrief aus Regensburg
1870

[ 14b,
23X(2)

60,—

F 563 1 Kr. dunkelblaugrün per drei, mittlere Marke unten “Lupenrand”, sonst breitrandig, auf Prachtbrief mit
oMR “598" und K2 ”Augsburg Bahnh.", sign. Brettl

[ 14c(3) 90,—

564 1 Kr. dunkelblaugrün einzeln auf Pracht-Ortsbrief aus Nürnberg, Mi. 220,-, ferner 1 Kr. gelbgrün auf
Kabinett-Ortsbrief aus München, beide sign. Brettl

[(2) 14c,a 60,—

F 565 3 Kr. rosa (unauffällige Bugspur) mit zentrischem seltenem rotem Zier-K1 “Velden” # 15 180,—

F 566 3 Kr. rosa mit sehr ungewöhnlich links oben ausgefallenem Druck, kl. Eckbug, K1 “Ansbach”, siehe Foto # 15 35,—

F 567 3 Kr. rosa, Kabinettstück mit gutem blauem oMR “148" von Gangkofen, Fotoexp. Sem # 15 180,—

F 568 3 Kr. rosa, breitrandiges Luxusstück mit ideal zentrischem Zier-K1 “Laufen”, Liebhaberstück! # 15 90,—

F 569 3 Kr. rosa einzeln auf Prachtbrief von Lindau 1868 ins Schweizer Romanshorn zum ermäßigten
Grenzrayon-Tarif, Fotoexp.Sem

[ 15 40,—

F 570 3 Kr. rosa, breitrandiges Kabinettstück auf Faltbrief mit L2 “POSTABLAGE Wartenberg”, K1 “Moosburg”
nebengesetzt, 1870

[ 15 70,—

F 571 3 Kr. rosa auf Luxusbriefstück mit idealem kleinem K1 “Seligenstadt” ] 15 100,—

F 572 3 Kr. rosa, Kabinettbriefstück mit vollem L2 “POSTABLAGE Deggingen”, sign. Brettl ] 15 50,—

F 573 3 Kr. rosa, größere linke obere Bogenecke mit oMR “211", rechts unten winzig Randlinienschnitt, sign.
Hartmann, Ebel. Dazu überrandiges rechtes Kabinett-Randstück

# 15(2) 100,—

574 3 Kr. rosa, Pracht-Dreierstreifen mit oMR “32", sign. Pfenninger, dazu 3 Kr. rot mit Postablage-L2 von
Neuendettelsau

# 15(3),9 40,—

F 575 3 Kr. rosa, seltener Viererblock (bügig) mit besserem oMR “663" (Freihung), Mi. 1000,- + Stempel # 15(4) 180,—

F 576 3 Kr. rosa, geschnitten und gezähnt, zehn Briefstücke mit Bahnpost- bzw. Bahnhofsstempeln ](10) 15(4),
23(8)

50,—

F 577 3 Kr. rosa, fünf Werte mit klaren oMR: “617", ”727", “800", ”812" und “879" # 15(5) 50,—

F 578 3 Kr. rosa, breitrandiges Kabinettstück mit besserem Fingerhut-K1 von Gefrees, dito auf gez. 3 Kr. # 15,23 90,—

F 579 3 Kr. rosa, zwei Werte je mit (einmal teilweise) privatem Durchstich, oMR “78" (Deidesheim) und ”479"
(Schweinfurt), siehe Foto

# 15D(2) 130,—

F 580 12 Kr. mattpurpur, breitrandig, verblasst, mit seltener alleiniger Entwertung durch Stempel “P.D.”, sign.
Brettl

# 18 90,—

F 581 12 Kr. purpur, zwei gestempelte Kabinettstücke, mit HK bzw. gMR “337", sign. Pfenninger bzw. Brettl.
Mi. 260,-

#/] 18(2) 45,—

F 582 12 Kr. purpur, Plattenfehler “Fuß der linken unteren 2 verstümmelt”, breitrandiges Kabinettstück mit
zentrischem K1 von Fuerth, sign. Brettl, Röhrl. Mi. 300,-

# 18I 100,—

F 583 12 Kr. purpur, Plattenfehler “linke untere 2 verstümmelt”, K1 von Lindau, sowie 18 Kr. zinnoberrot, zwei
gestempelte Kabinettstücke, sign. Pfenninger bzw. Brettl. Mi. 520,-

# 18I,19 100,—
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F 584 18 Kr. zinnoberrot, sehr breitrandig, unten bis zu 6mm Bogenrand, HK “Kissingen”, sowie 1 Kr.
dunkelgrün ungebraucht, kl. helle Stelle bzw. Bug, je Fotoexp. Stegmüller. Mi. 580,-

#/* 19,41b 50,—

F 585 6 Kr. ockerbraun, breitrandiges Kabinettstück mit sehr schön zentrischem rotem K1 “München Chargé”,
sign. Brettl

# 20 100,—

F 586 6 Kr. braun, breitrandiges Prachtpaar mit K1 “Augsburg Bahnhof”, rechte Marke Seidenfaden oben
unbedeutend gelockert, Mi. 380,-

# 20(2) 70,—

F 587 6 Kr. ockerbraun, Prachtpaar mit zartem blauem HK “Gessertshausen”, Mi. 380,- # 20(2) 70,—

F 588 6 Kr. ockerbraun, breitrandiges Prachtpaar mit zweifachem L2 “Amberg 2", rechte Marke unbed.
Seidenfaden-Lockerung. Mi. 380,-

# 20(2) 70,—

F 589 6 Kr. braun per zwei (einmal am Oberrand leichte Tönung) auf Prachtbriefstückmit vollem L2 “München” ] 20(2) 40,—

F 590 6 Kr. braun im Paar auf Prachtbriefstück mit oMR “325", sign. Engel, dazu 7 Kr. blau im min. getönten
Prachtpaar (Bugspur nur im Zwischenraum), Mi. 660,-

]/# 20(2),
21a(2)

100,—

591 7 Kr. blau, meist breitrandig, auf Prachtbrief von Regensburg 1869 nach Wartau bei St. Gallen/Schweiz [ 21a 35,—

592 7 Kr. blau, tadellos, auf Vordruckbrief der 2. Gewichtsstufe mit HK “Freising”, sign. Brettl [ 21a 30,—

F 593 7 Kr. blau, Plattenfehler “linke untere Wertziffer 4 statt 7", auf Kabinettbriefstück mit HK ”Passau", sign.
Schmitt. Mi. 130,-

] 21aIII 45,—

594 7 Kr. dunkelblau auf Kabinettbrief mit HK “Ebersberg”, sign. Stegmüller. Mi. 140,- [ 21b 45,—

F 595 7 Kr. blau, waager. Paar mit HK “Graefenberg”, rechte Marke etwas “eckhell”. Das Paar zeigt die
ungewöhnliche und sonst nicht vorkommende Besonderheit einer extremen Verschiebung der
Druck-Klischees. Sign. Brettl

# 21b(2) 90,—

F 596 7 Kr. preußischblau, seltene Nuance mit klarem K1 “München”, unten rechts winzig berührt und oben
zwei kleine helle Stellen, Fotoexp. Brettl. Mi. 1000,-

# 21c 90,—

F 597 7 Kr. preußischblau, sehr schöne tiefe Nuance, Kabinettstück einzeln auf R-Brief der 2. Gewichtsstufe
von “Frankenthal” (HK) nach Frankfurt. Attest Brettl mit zusätzlich hs. Bestätigung. Mi. 3000,-, auf Brief
seltene Nuance

[ 21c 850,—

F 598 1 Kr. grün, senkrechtes Prachtpaar, dieses in kurioser Verwendung auf Deutsches Reich Ganzsachenkarte
5 Pfg. purpur (kl. Randriß), mit K1 “München” aus März 1875 nach Göttingen

[ 22(2),
DRP5

220,—

F 599 1 Kr. hellgrün per drei auf Kabinettbrief mit blauem K1 “Ingolstadt”, Fotoexp. Brettl [ 22Xa(3) 50,—

600 1 Kr. blaugrün einzeln auf hübschem Damen-Orts-Couvert aus München mit nebengesetztem
Briefträgerstempel,Marke (ein min. kurzer Zahn) zur Prüfung des Wasserzeichens gelöst, Fotoexp. Sem

[ 22Xc 35,—

F 601 1 Kr. hellgrün, gestempeltes Prachtpaar (unbed. kl. Eckzahnbug), rechte Marke mit der Besonderheit
“Wasserzeichen nur über halbe Marke, rechts ohne Wz.” (Rand-Wz.)

# 22Ya(2) 40,—

F 602 1 Kr. hellgrün im Sechserblock (das rechte senkrechte Paar stark angetrennt und nur noch an zwei
Zähnen zusammenhängend, re. obere Marke “eckrund”) mit Ra2 “Stadtgericht München l.d. Isar”.
Mittlere untere Marke deutlicher Plattenfehler “Randlinie links unten mehrfach eingedellt”

# 22Ya(6) 100,—

603 1 Kr. gelb- und dunkelgrün, zwei Einzelfrankaturen, Ortsbrief aus Würzburg, und auf Streifband (dieses
Postbetrug, da innen zusätzlicher Text), sowie im Dreierstreifen auf Kabinettbriefchen mit blauem K1
“Karpfheim”

[(3) 22Ya/b 40,—

604 1 Kr. gelblich- bis tiefgrün jeweils einzeln auf drei Orts-Correspondenzkarten (etwas fleckig) aus
München (2) und Nürnberg

[(3) 22a/b 100,—

F 605 3 Kr. rosa auf Luxusbriefstück bzw. lose je mit idealem Zier-K1 “Denkendorf” ]/# 23(2) 50,—

F 606 3 Kr. rosa auf Luxus-Chargé-Brief mit HK “Roding”, ungewöhnlich roter L1 “CHARGÉ” zusätzlich
handschriftlich rot umrahmt, hs. “7 Kr. recd.”

[ 23X 80,—

607 3 Kr. rosa auf blauem Kabinett-Recobrief mit blauem K1 “Bayreuth Bahnh.”, Chargégebühr bar bezahlt,
sign. Brettl

[ 23X 30,—

F 608 3 Kr. rosa sowie 9 Kr. braunorange, zwei Kabinettstücke mit seltenem K1 “Denklingen” in blau (Sem
unbekannt) bzw. schwarz je zentrisch, beide Fotoexp. Sem

# 23X,28Y 160,—

F 609 3 Kr. rosa, Wasserzeichen “enge Rauten” im ungebrauchten Paar in der sehr seltenen Variante
“ungezähnt” (Ansätze einer “Blindzähnung” erkennbar). Die linke Marke kleines Löchlein mittig, die
rechte tadellos (kl. Kerbe nur im Aussenrand, nicht in der Marke, siehe Foto). Als Paar von dieser
ungezähnten Variante sehr selten, nur wenige Stücke bekannt. Mi. lose 4000,-, Atteste Stegmüller,
Brettl

* 23YU(2) 1800,—

F 610 7 Kr. blau, ungewöhnliches Fragment, wahrscheinlich von Abart “geklebte Papierbahn”, auf Briefstück ] 25 35,—

F 611 7 Kr. hellblau, oben etwas angetrennter Pracht-Viererblock (zwei Zahnspitzen etwas kürzer) mit
handschriftlicher Gerichts-Entwertung

# 25Ya(4) 90,—

F 612 18 Kr. dunkelziegelrot, gutes Wz. “X”, gest. Kabinettstück, sign. Sem. Mi. 240,- # 27Xb 50,—

F 613 18 Kr. dunkelziegelrot, gutes Wz., im seltenen gestempelten Paar, min. kurze Zähnchen (siehe Foto), HK
“Eigenberg”, sign. Brettl. Mi. 700,-

# 27Xb(2) 70,—

F 614 9 Kr. braunorange, links zwei Zahnspitzen gering verkürzt, sonst vollzähnig und gut, auf prachtvollem
Damencouvert von München (K1) 1874 nach Lissabon/Portugal, für Bayern ungewöhnliche Destination!

[ 28Y 400,—
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F 615 10 Kr. dunkelgelb, gutes Wasserzeichen, im seltenen ungebrauchten Viererblock, die linke untere Marke
postfrisch, die rechte untere mit winzig heller Stelle, sonst gut. Mi. 2200,- für Falz-Viererblock bzw.
1550,- für die drei losen tadellosen Marken. Attest Schmitt

*/** 29Xb(4) 350,—

616 1 Mk. violett, zwei Prachtstücke je mit Entwertung durch Zeitungs-Ovalstempel von Augsburg bzw.
München, sign. Sem. Mi. 160,- + Stpl.

# 31a(2) 45,—

F 617 1 Mk. violett, seltener, postalisch gebrauchter Viererblock auf Prachtbriefstück mit K1 von Neustadt a.D.,
alle Zähne vorhanden, lediglich bei der rechten oberen Marken zwei Zahnspitzen gering verkürzt. Gut
sign. Schmitt, Pfenninger und Attest Sem. Mi. 1200,-

] 31a(4) 300,—

618 1 Kr. hellgrün im kompletten postfrischen Doppelbogen zu 60 Exemplaren mit sechs
Zwischenstegpaaren, Mi. lose über 290,- plus diverse Plattenfehler, z.B. Feld 13

** 32(60) 100,—

619 1 Kr. grün (mit Plattenfehler I) und 3 Kr. karmin (zwei Bogen von zwei versch. Teilauflagen mit
Plattenfehler II und III, etwas angetrennt und im Steg Vorfaltung, bzw. I u. IV, dieser etwas fleckig)

** 32(60),
33(120)

90,—

620 1 Kr. grün (mit Plattenfehler I) sowie 3 Kr. karmin (mit Plattenfehler II, III) je im kpl. postfrischen
60er-Doppelbogen mit sechs Zwischenstegpaaren

** 32-33
(60)

80,—

F 621 3 Kr. rosa, sehr seltener Viererblock (rechte obere Marke oben rechts “eckrund”) auf Briefstück mit
vollem, zentrischem Zier-Ovalstempel “K. Hauptzeitungs-Expedt. München” vom 12. Nov. 1875

] 33(4) 220,—

622 5 Pfg. opalgrün im Paar auf Brief 1879 mit K1 “Hersbruck” [ 38a(2) 40,—

623 10 Pfg. helllilarosa, Erstauflage, einzeln auf Briefchen aus Lenggries, kl. Spalt, gut sign. Pfenninger. Mi.
200,-

[ 39a 20,—

F 624 10 Pfg. helllilarosa, fünf Einzelfrankaturen auf seltenen Retour-Recepissen aus einer Korrespondenz von
Reichenhall (K1) 1876 nach Traunstein, sign. Helbig. Mi. 1000,- ++

[(5) 39a(5) 100,—

625 10 Pfg. karmin und 3 Pfg. grün je im gest. Viererblock, Mi. 325,- # 39b,
47(4)

45,—

626 10 Pfg. auf Ganzsachenumschlag 10 Pfg., 1880 mit K1 “Hersbruck” nach Zürich [ 39b,
U5/01

60,—

627 5 Pfg. purpur, zwei Sechserblöcke je mit handschriftlicher Entwertung (#) 48(12) 45,—

628 Drei Belege aus einer Korrespondenz an einen Weinhändler in Trondheim/Norwegen: Einzelfrankatur 5
Pfg. lila auf Drucksache 1885, Postkarte 10 Pfg. 1883, sowie Brief 20 Pfg.(hübscher Vordruck) aus
Bischofsgrün 1895

[(3) 48,57,P 100,—

629 25 Pfg. ockerbraun, 219 Briefstücke, alles Paketkarten-Abschnitte, Fundgrube für Stempel,
Plattenfehler. Mi. billigst rund 1000,-

]

(219)

51(219) 110,—

F 630 50 Pfg. braun, seltene Einzelfrankatur auf Paketkarte aus Augsburg 1888 [ 52 80,—

631 1 Mk. rotlila als Einzelfrankatur auf Auslands-NN-Paketkarte von Regensburg 1909 in die Schweiz, sign.
Sem

[ 53ya 60,—

F 632 3 Pfg. braun und 25 Pfg. orange auf Orts-Expreßcouvert (rs. kleine Öffnungsmgl.) aus München 1903,
ungewöhnliche Portostufe

[ 54,58 80,—

633 1889, sehr frühe Ansichtskarte “Gruss vom Starnberger See” mit Abb. der einzelnen Orte, gelaufen,
Marke entfernt

[ 40,—

F 634 10 Pfg. (einmal kl. Zf.) je einzeln auf drei vorgedruckten “Recepissen” 1902 aus Wittelshofen und
Gerofingen (2) nach Dinkelsbühl

[(3) 56(3) 70,—

635 10 Pfg. und dreimal 20 Pfg. (eine Bugspur) je mit Gerichtssiegel-Entwertung auf Gerichtsformular,
Gebühr für Zustell-Urkunden aus Dinkelsbühl 1905

[ 56,57(3) 45,—

F 636 Zwei Postzustellungs-Urkunden 1900/1904 von Treuchtlingen je nach Weissenburg, mit 10 u. 20 Pfg.
bzw. je zweimal 5 und 10 Pfg., dabei die Marken je mit ungewöhnlicher Entwertung durch blauen
Siegelstempel des Bezirksamtes Weissenburg

[(2) 56,57,61 70,—

637 10 u. 20 Pfg. auf R-Brief von Bad Reichenhall 1899 nach Linz/Österr., sowie 80 Pfg. violett einzeln 1907
auf Auslands-Paketkarte

[(2) 56,57,68 30,—

638 1897, Ganzsachenkarte 10 Pfg. von Lindenberg (K1) nach Varna in Bulgarien (!) gelaufen [ P 35,—

F 639 20 Pfg. blau und 3 Pfg. braun auf Ortszustell-Urkunde aus Dinkelsbühl 1905, Marken mit blauem
Bezirksamts-Stempel entwertet

[ 57,60 70,—

640 20 Pfg. blau und 3 Pfg. braun auf eingeschriebenem Ortsbrief aus München 1903 [ 57,60 35,—

F 641 20 Pfg. blau und 50 Pfg. lilabraun auf seltenem Landexpreßbrief 1902 von Speyer nach Weißenkirchberg
im Landbezirk von Dombühl. Porto 10 Pfg. plus erhöhtes Landbestellgeld von 60 Pfg., rechte Marke
kleiner Eckbug und Couvert links unten etwas fleckig

[ 57,63 150,—

F 642 5 Pfg. grün per 16 (!) in Einheiten (ein Wert oben bestoßen durch Randklebung) rückseitig auf
Land-Expreßbrief von Pasing (K1) 1897 nach Mietenkam im Landbezirk von Übersee. Sehr seltene hohe,
in vorliegender Form möglicherweise auch einmalige Mehrfach-Frankatur

[ 61(16) 400,—

643 Sechs Wertbriefe, einer zusätzlich per Expreß, u.a. EF Nr. 63, 83II MiF (2), Ludwig geschnitten etc. [(6) 63,83II 110,—

644 2 Pfg., kpl. postfrischer Bogen, y-Papier, mit zehn Zwischenstegpaaren etc., typische Vorfaltspuren. Mi.
lose 830,- +

** 65y(100) 80,—
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645 Vier postfrische und zwei gestempelte Plattennummern, u.a. 1 Mk. im Viererblock, Nr. 70x etc. Mi. 360,- **/# ex68-75
Pl-Nr

45,—

646 80 Pfg. im Paar als Mehrfach-Frankatur auf Auslands-Paketkarte von Augsburg 1905 in die Schweiz [ 68y(2) 40,—

647 Mark-Werte einheitlich in postfrischen Viererblöcken aus der linken oberen Bogenecke mit Platten-Nr.
“37", Mi. 470,- +

** 71-74(4) 90,—

648 3 Pfg. auf ungummiertem Makulaturpapier, sowie 5 Pfg. postfrisch, je in ungezähnten
Oberrand-Viererblöcken

**/

(*)

76IIPU
(4),77II

40,—

649 5 Pfg., je ungezähnte Paare, postfrisch, Type I grün auf weiß (Probe), Type II grün/grünlich vom Oberrand,
sign. Bühler bzw. Schmitt

** 77I/IIU
(2)

30,—

650 5 und 10 Pfg. Luitpold, je ungebrauchte Kehr-Zusammendruckpaare geschnitten * K1-2IIB 30,—

F 651 Luitpold, seltenes Markenheftchen 2a (mit Ordnungsnummer “6") postfrisch, etwas getönt und
Haftstellen rs., dennoch ein so gut wie nie angebotenes Heftchen. Mi. 6000,-

** MH2a 800,—

652 5 Pfg. in abweichender, blaßgrüner Nuance, der Probedruck im postfrischen Unterrand-Viererstreifen,
sign. vom bayer. Finanzministerium, dazu etliche Originale zum Vergleich

** 77P(4) 80,—

F 653 10 Pfg. Luitpold 1911/12, postfrischer Zusammendruck mit zwei (!) Reklamen (R47b und R18b), dieser
stammt aus dem ersten Markenheftchenbogen, der nur für MH1a verwendet wurde, ab der zweiten
Ausgabe (MH 1b) wurden nur noch Bogen mit einer Reklame gedruckt, die im Michel fälschlicherweise
als MHB 1 bezeichnet sind, weder der Bogen mit zwei Reklamen, noch der angebotene Zusammendruck
sind bisher im Michel katalogisiert, extrem selten, tadellos postfrisch, Rand mit Falz, ungeknickt und
nicht angetrennt

** R47b,
18b

600,—

F 654 5 Pfg. Ludwig grün auf weiß und auf grün, drei geschnittene Werte, je sign. Brettl, Nr. 77IU, PRU und IIPRI **/* 77U(3) 40,—

F 655 5 Pfg. Luitpold, Reklame-Zusammendruck “Ausstellungs-Sonderzüge”, typische Heftchenzhg. kein
Mangel, auf Drucksachenkarte von Linderhof nach Dänemark. Mi. lose 550,-

[ W1.35 140,—

F 656 30 Pfg. Luitpold, in Type II, im geschnittenen 25er-Block aus der rechten oberen Bogenecke mit
Randdruck, postfrisch. Mi. der losen Einzelmarken 2500,- ++

** 81IIU
(25)

400,—

657 80 Pfg., Type I, und 5 Pfg., je als 85-Pfg.-Frankatur auf zwei Bedarfs-Wertbriefen aus Kastlamberg
(Oberpfalz) 1912 bzw. Regensburg 1911

[(2) 85I,77 70,—

F 658 3 Pfg. Ludwig im seltenen waagerechten, ungebrauchten Zwischenstegpaar (aus unzertrenntem
Druckbogen)

* 94IIAZw. 100,—

659 3 u. 2 Pfg. je im Paar auf seltener Karte “Zeitungssache”, ferner zwei weitere Karten “Zeitungsbestellung”
bzw. “Zeitungssache” (mit Deutsches Reich Nr. 125 EF)

[(3) 95(2),
110(2)

40,—

F 660 20 Pfg. Ludwig, geschnittene Andruckprobe mit völlig verschmiertem Markenbild (kl. Knitter), siehe Foto * 97IIB 30,—

661 25 Pfg. Ludwig, Kriegsdruck, einzeln auf (nach rechts hin leicht getönter) Paketkarte von Freyung v. Wald
1917 nur an eine Feldpost-Adresse

[ 98II 50,—

662 “Freistaat Bayern” auf Ludwig geschnitten, tadellose gestempelte Serie, sign. Infla. Mi. 600,- #/] 152-70B 120,—

663 60 Pfg. Freistaat mit Aufdruckfehler gestempelt, sign. Infla. Mi. 150,- # 162ASf 30,—

664 20 Mk. “Freistaat”, rundgest. linke obere Bogenecke mit Plattennummer “3", sign. Infla # 170A
Pl.-Nr.

30,—

665 Kriegsbeschädigte mit kopfstehendem Aufdruck ungebraucht, sign. Helbig. Mi. 240,- * 171-3AK 40,—

666 Kriegsbeschädigte, kopfstehender Aufdruck, postfrische Serie vom Oberrand (dort Falzreste, 20 Pfg. min.
Haftpunkt am Rand), Mi. 420,-

** 171-3AK 45,—

667 Kriegsbeschädigte je mit kopfstehendem Aufdruck, 20 Pfg. postfrisch, sign. Helbig. Mi. 360,- **/* 171-3AK 45,—

F 668 10 + 5 Pfg. Kriegsbeschädigte mit doppeltem kopfstehendem Aufdruck ungebraucht (Mi. nicht gelistet,
sign. Pfenninger), sowie 15 + 5 Pfg. postfrisch mit Aufdruck auf Vorder- und Rückseite (Mi. 140,-)

**/* 171A
DDK,
172ADD

45,—

F 669 15 + 5 Pfg. Kriegsbeschädigte, Aufdruck nur auf der Rückseite, im postfrischen Paar, Mi. 340,- + ** 171AR 80,—

F 670 Kriegsbeschädigte, komplette Serie mit kopfstehendem Aufdruck (Mi. 300,-), 15 + 5 Pfg. ungebraucht
mit seitlichem Aufdruck (sign. Pfenninger, Michel nicht gelistet), sowie 15 + 5 Pfg. mit Aufdruck auf
Vorder- und Rückseite postfrisch (Mi. 140,-)

**/* 173-75A 120,—

F 671 1 Mk. gelblichorange (postfrisch) und grautürkis (ungebraucht), je geschnitten ohne Aufdruck im
seltenen senkrechten Zwischenstegpaar

**/* 175-
6IBZS

45,—

672 Abschiedsausgabe (inkl. der parallelen Dienst-Ausgabe), Partie von 40 meist postfrischen
Leerfeld-Marken, seltenes Angebot!

**/* ex187-
195LF

110,—

F 673 Ganzsachenkarte 10 Pfg. Wappen, geschnitten, Jahreszahl “18", im Paar zusammenhängend
ungebraucht. Sehr selten, da natürlich die Karten vor Auslieferung an die Postämter auseinander
geschnitten werden mussten

[ P101I(2) 140,—

F 674 Portomarke 3 Kr. schwarz, voll-, meist breitrandig, auf Kabinettbriefstück, sign. Pfenninger, Drahn. Mi.
400,-

] P1 60,—

F 675 Portomarke 3 Kr. schwarz, Plattenfehler “Empfänge” zentrisch gestempelt, kl. Randergänzungen. Mi.
1300,-

# P1I 120,—
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676 Portomarke 1 Kr. schwarz, ungebrauchter Pracht-Viererblock, links unten Plattenfehler “Bom”, sign.
Brettl

* P2X,XI 30,—

F 677 Portomarke 3 Kr. schwarz, gut gerandet, winzige Schürfpünktchen, mit sehr seltener Entwertung durch
Postablage-L2 von Halsbach. Attest Sem: “Postablagestempel auf der Portomarke von 1862 sind sehr
selten. Es lagen mir bisher erst wenige Einzelstücke mit diesen Stempeln vor. Von Halsbach ist mir kein
weiteres Belegstück bekannt.”

# P1 250,—

F 678 Portomarke 3 Kr. schwarz im senkrechten Paar mit zentrischem, seltenem oMR “784" (Teuschnitz).
Untere Marke riesenrandig und gut, obere nur oben berührt. Sign. Schmitt und Fotoexp. Sem. Mi. 1500,-
+ Stempel

# P1(2) 250,—

679 Portomarken 10 Pfg. je per zwei auf drei Orts-Zustellurkunden, aus Uffenheim 1881, Ansbach 1892 und
Rothenburg/T. 1895

[(3) P6(2),
12(4)

60,—

F 680 Portofreiheitsmarken für Kriegsbeschädigte, 5, 15 und 25 Pfg., je postfrischer 15er-Block vom rechten
Rand, Mi. 2625,- lose ++

** PF1,3,
5(15)

200,—

F 681 Portofreiheitsmarken, Ausgabe für Kriegsbeschädigten-Ausschüsse: (Lochung “K”) 5 Pfg. per zwei, 10
Pfg. nebst Paar 15 Pfg. (eine Marke und die 10 Pfg. etwas bügig) auf Bedarfs-Einschreibebrief (Couvert
übliche Faltspur ausserhalb) von München 1920 nach Frankfurt. Briefe mit diesen Marken sind stets
selten. Mi. 1100,-

[ PF1-3 180,—

682 Flugpost-Sonder-Ganzsachenkarten 25 Pfg., “Alpenkette” und “Seenlandschaft” je gebraucht mit SST,
beide guten Karten, Mi. 525,-

[(2) SFP1/02,
2

140,—

Bayern Dienstmarken

683 5 (“35") sowie 10 u. 20 Pfg. (”36") je in zentrisch gestempelten Eckrand-Viererblöcken mit
Plattennummer. Mi. 160,-

# 2-4
Pl.-Nr.

30,—

684 Lochungsfehler: 5 Pfg. im senkrechten Paar auf Briefstück, dabei obere Marke ohne Lochung, ferner 50
Pfg., Type II, einzeln und im Paar, sowie lose postfrisch, je ein Loch fehlend, dazu normales Paar. Mi. 385,-

#/** 7III,11II 80,—

685 7 1/2, 10, 15 u. 30 Pfg. je auf x-Papier gest., sign. bzw. Fotoexp. Helbig. Mi. 140,- # 22,
25-27x

30,—

686 30 Pfg. orange (tadellos) und 15 Pfg. rotorange (diese kl. Mgl.) je auf gutem w-Papier gestempelt, beide
Fotoexp. Helbig. Mi. 280,-

# 22w,27w 35,—

F 687 3 und 15 Pfg., je seltene Probedrucke auf ungummiertem Papier ohne Wasserzeichen, Mi. “-.-” (*) 30P1,34
P1

90,—

688 2 1/2 Mk. Bayern-Abschied im senkrechten Paar auf Briefstück, sign. Infla. Mi. 180,- ] 59(2) 30,—

Bayern Mühlradstempel 10-99

F 689 “17", oMR nebst HK ”Ampfing" klar auf Prachtbrief 3 Kr. blau [ 2II 30,—

690 “28", gMR nebst HK ”Bergzabern" auf Prachtbrief 6 Kr., sign. Bolaffi [ 4II 35,—

691 “39", gMR je nebst Fingerhut-K1 ”Burghausen" auf Brief 3 Kr. blau, sowie mit gleichem Neben-K1 auf
zwei Briefstücken, dazu Brief II. Verteilung “65" nebst HK ”Burghausen", alle Kabinett/Luxus

[(2)/
]

2,4,9 70,—

F 692 “41", oMR in Sondertype klar, nebst zartem HK ”Berching", auf Brief mit perfekter 3 Kr. Wappen. Dieser
Mühlradstempel ist nur kurz von Januar bis Anfang März 1869 verwandt worden und es sind weniger als
zehn Briefe mit diesem Stempel bekannt. Sign. Brettl und Attest Sem

[ 15 400,—

F 693 “43", gMR nebst HK ”Grossheselohe" auf schön adressiertem Couvert mit 3 Kr. karmin (links etwas an die
Randlinie getrennt), seltener Beleg der 3. Verteilung dieses Mühlradstempels, sign. Brettl

[ 9b 160,—

F 694 “43", gMR nebst HK ”Grossheselohe" klar auf Faltbrief (rs. ganz gering verkürzt) mit perfekter Wappen 3
Kr. (mit Plattenfehler links oben), seltener Brief in der 3. Verteilung

[ 15 200,—

F 695 “48" (Bischofsheim), besserer oMR auf Prachtbriefstück 3 Kr., sign. Brettl ] 15 80,—

F 696 “48", oMR nebst Zier-K1 ”Bischofsheim" klar auf Briefvs. mit breitrandigem Kabinettstück Wappen 3 Kr.
rosa, sign. Schmitt. Seltener Stempel!

([) 15 80,—

697 “80", gMR nebst HK ”Dettelbach" einmal auf doppelt verwendetem Prachtbrief (innen Wertbrief aus
Würzburg) und auf “normalem” Brief, je mit 6 Kr. blau, einmal sign. Brettl

[(2) 10a(2) 40,—

Bayern Mühlradstempel 100-922

698 “110", gMR nebst HK ”Gleussen" klar auf gef. Prachtbrief (Silvester) mit 3 Kr. blau [ 2II 35,—

699 “113", gMR nebst HK ”Grafenau" auf Prachtbrief 6 Kr. braun [ 4II 45,—

F 700 “132" (Hochstadt o. Forchheim), gMR auf vier Werten, sowie der oMR von Forchheim (beide Typen) auf
fünf Werten inkl. Nr. 13b mit min. Beanst. (Mi. 600,-)

# ex2-13 80,—

F 701 “148" (Gangkofen), oMR in blau klar zentrisch auf breitrandigem Prachtstück 3 Kr. (rs. min. Verfärbung) # 15 160,—
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F 702 “148" nebst HK ”Gangkofen", je in seltener blauer Farbe, klar auf Faltbrief mit Wappen 3 Kr. (dreiseitig
auf Randlinie geschnitten), auf Brief seltener farbiger Mühlradstempel, aus gleicher Korrespondenz
existiert ein zweiter Brief!

[ 15 400,—

F 703 “148", oMR nebst HK ”Gangkofen", je in seltener blauer Stempelfarbe, auf Brief mit perfekter 3 Kr. rosa
(mit Plattenfehler) vom 23.7.1868, sign. Brettl, Ebel und Attest Sem “einwandfrei”

[ 15PFIVb 400,—

F 704 “148", seltener oMR von Gangkofen in blau klar auf Wappen 3 Kr. (etwas hell) # 15 90,—

705 “151", zentr. gMR nebst HK ”Kastl", auf weißem Brief mit perfekter 6 Kr. braun [ 4II 30,—

F 706 “157", gMR nebst HK ”Gersfeld" klar auf rs. nicht ganz kpl. Brief mit 3 Kr. blau, ferner auf Brief 6 Kr. blau,
Bfst. 3 Kr., sowie die gMR “109" und ”157" zweimal lose

[/] 2II,9,10 90,—

707 “157", gMR nebst HK ”Gersfeld" auf gef. Prachtbrief 3 Kr. rosa, sowie dreimal lose bzw. auf Briefstück mit
Paar 3 Kr.

[/]/
#

9(6) 45,—

F 708 “157", seltener oMR, nebst HK ”Oy", auf Prachtbrief mit breitrandiger 3 Kr. rosa, Feuser + 1500,-, ex 121.
Rauhut 2009

[ 15 450,—

709 “208", gMR nebst HK ”Miesbach" auf Prachtbrief 3 Kr. blau [ 2II 45,—

710 “211", oMR in der besseren Type mit gr. Ziffern, nebst Zier-K1 ”Hof", auf Prachtbrief 3 Kr. (PF IVb nach
Hb.)

[ 15 30,—

F 711 “215", gMR nebst HK ”Mühldorf" auf Brief mit 6 Kr. braun (oben winzig berührt). Stempelfragmente an
der linken Seite sprechen für eine möglicherweise vorhandene Vorausentwertung

[ 4II 80,—

F 712 “221", gMR nebst HK ”Jettingen" auf Faltbrief mit breitrandiger 3 Kr. rosa, sign. Schmitt [ 9a 30,—

713 “241" oMR nebst HK ”Kimrathshofen" auf Briefvs. mit 6 Kr. ([) 4II 20,—

F 714 “305", gMR nebst Fingerhut-K1 ”Marktl" auf kleinem Prachtbriefchen 3 Kr. rosa, sign. Pfenninger,
Hartmann

[ 9a 90,—

F 715 “316", gMR nebst HK ”Mindelheim" auf zwei Briefen 3 Kr. blau (min. ber. auf dekor. Präge-Zierbrief!) und
3 Kr. Wappen

[(2) 2II,15 70,—

F 716 “340", gMR nebst HK ”Neukirchen Balb." auf Prachtbrief 3 Kr. rosa (links oben etwas schräg, aber noch
vollrandig), seltener Ort, sign. Brettl

[ 9a 80,—

F 717 “342", gMR nebst HK ”Tegernsee" auf Brief mit 3 Kr. blau (winzig “bayernbrüchig”), ferner II. Verteilung
“514", der gMR nebst HK ”Tegernsee" auf zwei Briefen 3 Kr. blau (Trauercouvert, kl. Randmgl.) und 3 Kr.
rot, Wappen

[(3) 2II 100,—

F 718 “344", oMR nebst HK ”Neunburg" auf Prachtbriefstück 3 Kr. rosa ] 15 40,—

719 “347", gMR und sowohl der Postablage-L2 als auch der HK ”Neustadt a.d. Aisch" auf Briefvs. mit
Kabinettstück 3 Kr. rosa

([) 15 Gebot

720 “360", gMR nebst HK ”Obergünzburg" auf Kabinettbrief 3 Kr. Wappen [ 15 30,—

F 721 “367", guter oMR, nebst HK ”Oberstdorf", auf Briefchen mit perfekter 3 Kr. rosa [ 15 80,—

F 722 “400", gMR nebst HK ”Pleinfeld" (und blauem Absenderstempel von Humbach bei Immenstadt) auf
Faltbrief mit breitrandigem Kabinettstück 3 Kr. blau, sign. Kruschel, Bühler

[ 2II 80,—

723 “437", gMR nebst HK ”Orb" auf verkürzter Briefvs. mit Prachtstück 3 Kr. blau, dazu zwei lose Werte [/# 2II(3) 45,—

724 “437", oMR nebst HK ”Rosenheim" klar auf Kabinett-Doppelbrief mit Paar 3 Kr. [ 15(2) 40,—

F 725 “442", gMR nebst HK ”Prien" auf Kabinettbrief mit breitrandiger 3 Kr. blau [ 2II 70,—

726 “456", gMR nebst HK ”Windsbach" auf Couvert (Gebrauchserh.) mit min. ber. 3 Kr. [ 2II 40,—

F 727 “479" (Schweinfurt), oMR in seltener blauer Farbe klar auf 3 Kr. rosa (kl. Mgl.), sign. Sem # 15 90,—

F 728 “505", gMR nebst HK ”Steinwiesen" auf Kabinettbrief mit breitrandiger 6 Kr. blau [ 10a 60,—

F 729 “512", gMR nebst HK ”Tann a.d. Rhön" auf zwei Kabinettbriefen 3 Kr. blau und 6 Kr. braun, ferner auf
Briefvs. 6 Kr., sowie auf zwei losen Marken

[/# 2II,4II 110,—

F 730 “528", gMR nebst HK ”Wiesentheid" auf Prachtbriefchen mit breitrandiger 3 Kr. blau, dazu Chargé-Brief
II. Verteilung, hier der gMR “582" so unklar abgeschlagen, dass die 6 Kr. braun (min. Mgl.) zusätzlich mit
Federzügen entwertet ist

[(2) 2II,4II 70,—

731 “530", oMR nebst HK ”Trostberg" klar auf Brief (ohne Seitenklappen, belanglos) mit perfekter 3 Kr. [ 9 Gebot

F 732 “551", seltener gMR, nebst HK ”Waidhaus", auf Briefchen mit 6 Kr. braun, natürliches Aufklebefältchen,
gut sign. Pfenninger

[ 4II 150,—

F 733 “575", gMR nebst HK ”Weitnau" auf gefaltetem Ortsbereichsbriefchen mit Kabinettstück 1 Kr.
dunkelrosa, sowie auf Brief mit Paar 3 Kr. blau

[(2) 3I,2II(2) 90,—

734 “581", gMR nebst HK ”Weyhers" auf zwei seitlich verkürzten Briefen 3 Kr. blau und rosa, sowie auf kpl.
Brief 3 Kr. rosa, zweimal Mgl., dazu loser gMR

[(3) 2II,9 110,—

F 735 “585", gMR nebst HK ”Herxheim" auf Prachtbrief mit breitrandiger 3 Kr. Wappen (3. Verteilung) [ 15 40,—

F 736 “585", gMR nebst HK ”Winden" klar auf Brief 3 Kr. blau (eng auf Randlinie geschnitten), guter MR in der
2. Verteilung

[ 2II 80,—

F 737 “585", guter gMR nebst HK ”Herxheim" auf Kabinettbrief 3 Kr. rosa [ 15 70,—
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F 738 “605", oMR nebst HK ”Zweibrücken" auf Faltbrief mit Paar 3 Kr. karmin mit breitem rechtem Bogenrand
(oben etwas knapp durch “bayernbrüchige” Stellen)

[ 9b(2) 60,—

F 739 “607", oMR nebst HK ”Castell" auf drei Briefen 3 Kr. blau, versch. Platten, zwei vom Oberrand, teils sehr
breitrandig!

[(3) 2II(3) 60,—

F 740 “607", oMR nebst HK ”Castell" klar auf vier Briefen, dabei überrandige kleine rechte obere Bogenecke 6
Kr. blau

[(4) 4II,9,10 60,—

F 741 “617", oMR als Vorausentwertung (oben noch Stempel-Schaufelteile eines weiteren oMR, dadurch und
durch fehlenden Stempeldurchschlag als VE bestimmbar), HK ”Scheinfeld" nebengesetzt, auf Brief
(unten Mitte Riß) mit perfekter 3 Kr. blau, Attest Brettl. VE von Scheinfeld sind selten!

[ 2II 220,—

742 “618", oMR nebst HK ”Unterröslau" auf Briefvs. mit noch vollrandiger 3 Kr. blau ([) 2II 30,—

F 743 “632", oMR nebst HK ”Ismaning" (= 1. Verteilung) auf Prachtbrief 3 Kr., etwas Aktenschrift [ 2II 90,—

F 744 “635", oMR nebst HK ”Ismaning" auf zwei Briefen aus einer Korrespondenz nach Dietmannsried, je mit 3
Kr. rosa 1867/1868. Einmal vollrandig und tadellos, einmal Marke angeschnitten. Auf Brief sehr seltener
oMR!

[(2) 15(2) 300,—

F 745 “642" (Markt-Indersdorf), oMR in seltener graublauer Farbe sehr schön zentrisch auf gut gerandeter 9
Kr. (etwas randhell), sign. Pfenninger, Feuser + 1000,-

# 11 160,—

746 “647", oMR nebst HK ”Bergen" klar auf Prachtbrief 3 Kr. vom Oberrand [ 9a 30,—

F 747 “648" (Bernau), oMR klar auf 3 Kr. karmin und Kabinettbriefstück 3 Kr. Wappen #/] 9b,15 35,—

F 748 “651", oMR nebst HK ”Denklingen" (einmal zusätzlich entsprechender Absenderstempel) auf zwei
Prachtbriefen 3 Kr. blau bzw. rot (diese natürlicher Papierausfall)

[(2) 2II,9b 110,—

749 “657", oMR nebst HK ”Niederaschau" auf Kabinettbrief 3 Kr. [ 9 20,—

750 “666", oMR nebst HK ”Grafing" klar auf Prachtcouvert (leichte Gebrauchsspuren) mit 3 Kr. karmin [ 9b 50,—

F 751 “676", oMR nebst HK ”Neukirchen b.S." klar auf Prachtbriefchen 3 Kr. rot (leichte Gummidurchschläge),
Feuser + 200,-

[ 9 40,—

F 752 “693", oMR je nebst HK ”Binswangen" auf Kabinettbrief 3 Kr. blau und auf Kabinettbriefstück 3 Kr. rosa [/] 2II,15 70,—

F 753 “693", oMR nebst HK ”Binswangen" auf Brief (rs. nur ein kleines Klappenteil) mit Prachtstück 3 Kr. [ 9 35,—

F 754 “695" (Eitensheim), oMR klar auf Prachtbriefstück6 Kr. blau (kl. Fältchen nur entlang des Aussenrandes) ] 10 40,—

F 755 “714", oMR nebst HK ”Höhenstadt" klar auf Faltbrief mit perfekter 6 Kr. braun [ 4II 70,—

F 756 “729", oMR nebst HK ”Winden" klar auf ursprünglich erhaltenem Prachtcouvert mit 6 Kr. braun [ 4II 45,—

F 757 “729", oMR zart nebst HK ”Winden" und entsprechendem blauem Absenderstempel auf Faltbrief mit 3
Kr. blau (oben Randlinienschnitt)

[ 2II 25,—

F 758 “733" (Köstlarn), oMR klar zentrisch auf Kabinettbriefstück 3 Kr. ] 15 20,—

F 759 “737", oMR nebst HK ”Dreisen" auf Faltbrief 3 Kr. blau (kl. Mgl.), sowie auf Kabinettbriefstück 3 Kr. [/] 2II(2) 70,—

F 760 “738", sehr zarter oMR, nebst zweifachem HK ”Eggelham", auf Prachtbrief 3 Kr. [ 9a 35,—

761 “756", oMR sehr klar nebst HK ”Kleinlangenheim" auf Briefvs. mit perfekter 3 Kr. ([) 15 Gebot

F 762 “758", oMR nebst HK ”Lohhof" auf Faltbrief (kl. Einriß nur im Briefpapier) mit zwei perfekten 3 Kr. rot [ 9(2) 70,—

F 763 “770", oMR nebst HK ”Deisenhofen" auf Faltbrief mit gut gerandeter 3 Kr. rosa, sign. Brettl [ 15 70,—

F 764 “797" (Osterberg), oMR klar auf kleinem Kabinettbriefstück 3 Kr. ] 9 30,—

F 765 “798", oMR nebst HK ”Langenbach" auf Prachtbriefchen 3 Kr. rosa [ 9 80,—

F 766 “806", oMR nebst HK ”Ottensoos" klar auf blauem Kabinettbrief 3 Kr. rosa, sign. Sem [ 9a 35,—

F 767 “806", oMR nebst HK ”Ottensoos" auf Prachtbriefstück 3 Kr. ] 9a 20,—

F 768 “822", oMR nebst HK ”Maximiliansau" auf Faltbrief mit Prachtstück 3 Kr. vom Oberrand (noch
vollrandig)

[ 9 70,—

F 769 “828" (Roggenburg), seltener oMR klar auf 7 Kr. blau (Seidenfaden min. locker) # 21a 75,—

F 770 “880", oMR nebst HK ”Essingen" auf gef. Prachtbrief mit 3 Kr. [ 15 200,—

F 771 “898", oMR nebst HK ”Altenmuhr" klar auf Prachtbriefchen (rs. ohne Seitenteile) mit 3 Kr. rosa [ 15 220,—

F 772 “905" (Tussenhausen), guter oMR zentrisch auf Prachtstück 7 Kr. blau (Seidenfaden war gering locker),
Attest Sem

# 21a 350,—

F 773 “919" (Hördt/Pfalz), oMR sehr schön klar auf breitrandiger 3 Kr. rosa (unbedeutende leichte Bugspur in
der rechten oberen Ecke). Die Expedition in Hördt wurde am 1. Februar 1869 eröffnet, bereits am 10.
März 1869 wurde jedoch die Marken-Entwertung auf Ortsstempel umgestellt. Insofern sind Belegstücke
dieses nur kurzzeitig verwendeten Mühlradstempels von größter Seltenheit (Feuser + 9000,- Euro).
Nach unserem Kenntnisstand waren bisher nur zwei lose Marken bekannt, davon eine in II. Wahl. Dies ist
somit das dritte bekannte Exemplar. Bayern-Mühlradstempel-Rarität! Neues Attest Stegmüller

# 15 2500,—

Bergedorf

F 774 “Bergedorf”, HK auf sauberem Brief (1865) nach Winsen a.d. Luhe [ 70,—
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775 1860/62, zwei Briefe je von Hamburg nach Geesthacht (rs. je entsprechender schwarzer K2 und HK von
Bergedorf), einmal mit Oval-Aufgabestempel, der andere kurios ohne Aufgabestempel und nur mit
blauem Absenderstempel

[(2) 70,—

F 776 1 Sch. schwarz im Viererblock mit zwei Kehrdruck-Zwischenstegpaaren, eine Marke gummimatte Stelle,
sonst postfrisch, sign. Brettl. Mi. 650,- +

**/* 2KZS 180,—

777 1 Sch. schwarz, 3 Sch. hellblau a. blaßrosa, je Moens’sche Neudrucke von 1887 im kompletten Bogen zu
180 bzw. 120 Marken wie verausgabt, bei der Nr. 2 zwei Werte Randmgl., als Bögen nicht häufig

(*) 2NDIII,
4NDIII

110,—

F 778 1 1/2 Sch. schw./gelb, postfrischer Kabinett-Viererblock mit breitem Bogenrand links, Mi. 240,- + ** 3(4) 70,—

779 1 1/2 Sch. schw./gelb, ungebr. Kabinett-Kehrdruckpaar vom rechten Rand, Mi. 150,- + * 3K 35,—

780 1874, zwei Briefe aus gleicher Korrespondenz mit 1 Gr. Brustschild von Büchen nach Rulem bei
Schwarzenbek, dies aber im Landbezirk von Bergedorf, insofern rs. Ankunfts-K1

[ DR19(2) Gebot

F 781 NDP-Correspondenzkarte (typische Mittelfalte) mit 1 Gr., Text aus Billwärder, mit hs. Bahnpostaufgabe
“Bergedorf” und Zug-L3 “Hamburg-Berlin”, Empfängername gestrichen

[ NDP16 70,—

782 1856, Ra2 “Rheydt” auf Brief (Falten) nach Geesthacht, rs. roter K2 und schwarzer HK “Bergedorf”, Taxe
“4" gestrichen und in ”5 1/2" geändert

[ 50,—

783 1856/1858, je Schmetterlingsstempel “Hamburg” auf zwei gef. Paketbegleitbriefennach Geesthacht (rs.
roter K2 und schwarzer HK “Bergedorf”)

[(2) 80,—

F 784 1858, Brief (Falten) mit blauem K1 “Osterode” nach Geesthacht, rs. roter K2 und schwarzer HK
“Bergedorf”

[ 60,—

785 1858/65/67, drei Briefe mit versch. Aufgabestempeln von Hamburg (Ovalstpl., gr. Bahnhofs-K1, blauer
Stadtpost-K2) nach Geesthacht (je rs. K2 und HK “Bergedorf”)

[(3) 80,—

786 1862-1864, fünf Briefe (zwei Paketbegl.) je nach Geesthacht, alle mit Ovalstempel von Hamburg als
Aufgabestempel, rs. schwarzer K2 “Geesthacht” und HK “Bergedorf”

[(5) 110,—

Braunschweig Vorphila und Ortsstempel

787 “Bettmar”, 1823, klare hs. Aufgabe auf Brief mit Inhalt [ 60,—

788 “Blankenburg”, 1752, sehr frühe hs. Postquittung “kayserl. Reichs Post Ambt” [ 70,—

F 789 “Bodenburg”, (1840), hs. Aufgabe in Verbindung mit L2 “Hildesheim” auf Wertbrief nach Hannover, dazu
zwei Briefe (einer 1847) nur mit hs. Aufgabe, K2 und hs. Datum, sowie blauer Ra2 nebst
Gemeindestempel von Oestrum, auf gesamt fünf Briefen

[(5) 100,—

F 790 “Boerssum”, nachverw. K2 klar auf Brief und Ganzsache 1 Gr. NDP [(2) NDP4,U1 50,—

791 “Bornum b. Seesen”, besserer blauer K2 klar auf drei Postanweisungs-Ganzsachen 1 Gr. [(3) PA 35,—

792 “Braunschweig”, 1808, seltener Ortsdruck-Postschein “königl. Westfäl. Postamt” [ 70,—

793 “Braunschweig”, 1818 (nach Timmerlah, Densdorf, Bortfeld, Völkenrode), sowie u.a. nach Weddel und
Brunsrode, und 1819 (“von Ölper nach Lehndorf”), drei ungewöhnliche “Reihebotenbriefe”

[(3) 100,—

794 “Braunschweig”, 1829, Ortsdruck-Post-Zeitungsschein “herzogl. Intelligenz-Komtoir” [ 50,—

795 “Braunschweig”, 1852, blauer HK und kleiner Stundenstempel auf Faltbrief nach Timmerlah im eigenen
Landbezirk, seltene Beförderung über den Landpostboten mit rs. entsprechenden (schwachen) K2

[ 100,—

796 “Braunschweig”, 1856/1865, blauer Ra2 bzw. K2 auf zwei Paketbegleitbriefen, einmal blauer
Paketzettel rs., einmal schwarzer Ortszettel vs.

[(2) 60,—

797 “Braunschweig”, 1867, K2 auf Postanweisung 1 Gr. in den eigenen Landbezirk nach Broitzen, rs. blauer
Briefträgerstempel “24", Postanweisungen innerorts sind selten!

[ PA 50,—

F 798 “Braunschweig”, nachverw. K2, nebst Federzug, auf Ortsbrief mit 1/4 Gr. kl. Brustschild (u.a. Bugspur) [ DR1 100,—

799 “Calvörde”, der alte vorphil. L1 1870 wiederverwendet als Ankunftsstempel auf Couvert mit NDP 1 Gr.
(unten Schere), Feuser unbekannt

[ NDP16 50,—

800 “Eschershausen”, 1804, hs. Aufgabe “Eschersh.” auf Brief, fünf Postscheine (ein Ortsdruck 1826), sowie
L1, K2 und Ra2 auf Belegen (u.a. PA), gesamt 13 Belege

[(13) 150,—

801 “Eschershausen”, 1835, L1 auf zwei zusammenhängenden Zeitungsscheinen “herzogl.
Braunschw.-Lüneb. Post-Verwaltung”

[ 40,—

802 “Eschershausen”, 1848, L1 auf Postschein mit rotem Wertstempel “1/2 Ggr.” [ 20,—

F 803 “Fürstenberg”, nachverw. Ra2 voll auf Kabinettbriefstück mit Paar 1/2 Gr. NDP, sowie auf
Aufbrauchs-Ganzsache 1 Gr. NDP

[/] NDP3(2),
U5

70,—

804 “Gandersheim”, 1719, sehr früher handschriftlicher Postschein [ 80,—

F 805 “Gandersheim”, der seltene, nur zehn Wochen mögliche blaue K2, 8. Nov. 1867, auf
Postanweisungs-Ganzsache 1 Gr. (seltener als Lesse!), dazu Ra2 auf Postanweisung 1 Gr. (diese schräge
Ecken)

[(2) PA(2) 100,—

806 “Harzburg”, 1875, spät nachverwendeter K2 auf Postkarte mit 5 Pfge. violett (mit kl. Eckbug aufgeklebt)
nach Braunschweig mit rs. Ausgabe-NS “14"

[ DR32 Gebot

807 “Hasselfelde”, 1834, hs. Rötelaufgabe auf Brief mit Inhalt (rs. Landbestellung quittiert) [ 60,—
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808 “Hasselfelde”, nachverw. K2 auf Ortsbrief mit Einzelfrankatur 1/2 Gr. NDP (leichte Gummispuren) [ NDP15 25,—

809 “Hehlen”, besserer blauer K2 auf Teilbrief 1866, sowie auf Postanweisung 1 Gr. 1867 [(2) 35,—

F 810 “Hehlen”, nachverw. K2 in blau auf hübschem Damencouvert mit NDP 1 Gr., sowie in schwarz auf
Briefstück 1 Gr. NDP

[/] NDP16
(2)

60,—

811 “Hessen”, 1751, früher hs. Postschein [ 80,—

F 812 “Hessen”, guter nachverw. Ra2 klar auf Briefstück mit zweimal NDP 1 Gr., sowie auf
Aufbrauchs-Ganzsache 1 Gr. (diese kl. Öffnungsmgl.)

]/[ NDP16,
U5A

70,—

813 “Hohegeiss”, seltener blauer K2 auf Brief 1852, sowie auf Postanweisung 1 Gr. 1866 [(2) PA 60,—

F 814 “Höxter”, 1754, früher hs. Postschein der zu dieser Zeit braunschweig. Postexpedition (1743-1803) [ 100,—

815 “Immendorf”, 1799, sehr frühe hs. Aufgabe auf Brief, ferner L1 auf vier Briefen und drei Postscheinen,
sowie der blaue Ra2 in bisher frühest bekannter Verwendung auf Brief vom 24.9.1853

[(9) 150,—

F 816 “Jerxheim”, Ra2 auf Kabinettbriefstück 1 Gr. Wappen, sign. Engel, Fotoexp. Lange ] 18 30,—

817 “Klein-Rhüden”, blauer K2 mit hs. Datum “13.6.1853" auf Brief, sowie blauer Ra2 auf Brief 1857 [(2) 50,—

818 “Königslutter”, 1775, Altbrief mit kpl. Inhalt, ferner hs. Aufgabe “de K.lutter” auf Brief 1803, sowie L1, K1
und Ra2 auf Belegen, gesamt acht Belege

[(8) 100,—

819 “Kreiensen”, (1855), blauer Ra2 auf Brief, sowie sehr seltener schwarzer Ra2 auf 1 Gr.-Postanweisung
1866

[(2) PA 80,—

820 “Lehre”, 1850, kleiner Postzeitungsschein [ 50,—

F 821 “Lesse”, klar zentrischer nachverwendeter K2 auf zwei Luxus-/Kabinettbriefstücken 1 Gr. kl. Brustschild
bzw. 10 Pfennige

](2) DR4,33 25,—

822 “Lutter”, 1799/1806, zwei Briefe mit hs. Aufgaben, ferner K2 (mit hs. Datum), Ra2, L1 und K2 (selten, auf
Dienst-Postanweisung 1867) auf sieben weiteren Belegen

[(9) 150,—

F 823 “Mainzholzen”, (1860), seltener blauer Ra2 klar auf sehr sauberem Brief [ 80,—

824 “Mainzholzen”, blauer Ra2 auf Brief 1857 und Postschein 1863 [(2) 60,—

825 “Mühlenbeck”, (1840), L1 auf Brief und großem Briefteil, sowie K2 nebst hs. Datum auf zwei Briefhüllen [(4) 100,—

826 “Mühlenbeck”, L1 auf Brief und zwei Postscheinen 1851/52, ferner K2 mit hs. Datum auf zwei Briefen,
u.a. spät 1854

[(5) 120,—

F 827 “Naensen”, seltener blauer K2 1866 auf 2 Gr. Postanweisung und auf Dienstbrief [(2) PA 80,—

828 “Ocker”, 1828, L1 auf Brief, sowie K2 “Oker” nebst hs. Datum auf Brief 1852 [(2) 50,—

F 829 “Oker”, nachverw. Ra2 klar auf NDP-Kabinett-Aufbrauchs-Ganzsache 1 Gr. auf 1 Sgr. [ NDPU3A 60,—

830 “Rübeland”, nachverw. blauer Ra2 auf Brief (Gebrauchsspuren wie Falten ausserhalb) mit NDP 1 Gr. [ NDP4 25,—

F 831 “Rübeland”, sehr seltener nachverw. blauer Ra2 klar auf Faltbrief mit perfekter 1 Gr. NDP, sowie in
schwarz auf Brief mit Paar 1/2 Gr. (diese kl. Mgl.)

[(2) NDP4,
15(2)

70,—

832 “Rübeland’”, blauer Ra2 auf Ganzsache 1 Sgr. (kl. Knitter) und Dienst-Postanw., ferner schwarzer Ra2 auf
Neujahrsbrief

[(3) U1A 60,—

833 “Schöppenstedt”, L1(2), versch. K2 (u.a. mit hs. Datum) und Ra2, auf gesamt sieben Belegen [(7) 70,—

834 “Thedinghausen”, Ra2 klar nachverw. auf Briefchen mit rauh gez. 1 Gr. kl. Brustschild [ DR4 45,—

F 835 “Thedinghausen”, besserer nachverw. blauer Ra2 auf Brief 2 Gr. Brustschild (unten kurze Zähne), sowie
in schwarz auf Kabinettbriefstück 1 Gr. und Bfst. 20 Pfge.

[/] DR19,20 90,—

F 836 “Velpke”, besserer blauer Ra2 auf Kabinettstück 1 Gr., sign. Engel # 18 20,—

F 837 “Velpke”, klarer nachverw. Ra2 auf Kabinettbriefstück 1 Gr. Brustschild (Fotoexp. Sommer), sowie auf
Brief 10 Pfge.

]/[ DR19,33 70,—

F 838 “Walkenried”, blauer K2 auf Ganzsache 3 Sgr., sowie auf zwei Postanweisungen inkl. 2 Gr. [(3) U3A,PA 90,—

839 “Wendeburg”, 1828, Dienstbrief mit Inhalt aus Wendeburg, “durch Reiheboten von Harveße nach
Neubrück von da nach Wipshausen”

[ 60,—

840 “Wendhausen”, 1799/(1803), je hs. Aufgabe “v. Wendhs.” auf zwei Briefen, seltener Ort! [(2) 100,—

F 841 “Wolfenbüttel”, 1838, HK nebst seltenem Fraktur-L1 “Landpostbote 1" auf Brief mit Inhalt nach
Timmerlah

[ 180,—

842 “Wolfenbüttel”, 1852, K2 auf Brief nach Denstorf mit rs. seltenem blauem K2 “LAND-POST-BOTE” [ 90,—

843 “Wolfenbüttel”, K2 1846/50, sowie hs. als Provisorium auf Ortsdruck-Schein “Wolfenbüttel”, drei
Zeitungsscheine

[(3) 45,—

F 844 “Zorge”, 1865/66, je schwarzer K2 auf zwei Postanweisungen nach Walkenried, je gelaufen über
“Ellrich”, preußisches Gebiet (rs. preuß. Ra2 und Ank.-K2)

[(2) 130,—

Braunschweig Markenteil

F 845 1 Sgr. lilarosa, gut gerandet, etwas dünn, mit zentrischem und seltenem vorphil. K2 “Halle a.d. Weser”,
Attest APS

# 1 130,—

219



Los-Nr. Beschreibung Beleg Katalog-Nr. Ausruf (EUR)

F 846 1 Sgr. rosa, breitrandiges Kabinettstück, zur Prüfung gelöst und mit Falz replatziert, auf Brief (dieser
Faltspuren ausserhalb und links unten kleine Fehlstelle) mit “Schnallenstempel” von “Holzminden” sehr
klar. Dieser Stempel ist als Entwertung sehr selten! Attest Brettl

[ 1 600,—

F 847 1 Sgr. lilarosa, seltenes, aber fehlerhaftes Paar (links angeschnitten, von Brieffalte getroffen) auf
Faltbrief von Braunschweig 1852 nach Hamburg, Mi. 3800,-

[ 1(2) 300,—

F 848 1 Sgr. lilarosa bis 3 Sgr. orangerot, kpl. “Serie” (fehlerhaft) mit seltener Entwertung durch kleinen
Braunschweiger Stundenstempel, auf 1 Sgr. lilarosa und 2 Sgr. blau (nebst Federzug) als alleinige
Stempel-Entwertung, auf 3 Sgr. orangerot nebst HK

# 1-3 130,—

F 849 2 Sgr. blau, Prachtstück mit K2 “Braunschweig” auf Brief (dieser Falten ausserhalb und ohne
Seitenklappen) nach Lemgo. Mi. 1200,-

[ 2 180,—

F 850 2 Sgr. blau, zwei Exemplare (einmal Bugspur) je mit Ra2 von Holzminden in schwarz bzw. blau # 2(2) 90,—

F 851 2 Sgr. blau, Kabinettstück mit K2 von Braunschweig (Fotoexp. Lange), sowie 1 Sgr. schw./gelb
ungebraucht und 2 Sgr. schw./blau mit NS “24", diese beiden mit kleinen Mängeln. Mi. 1320,-

#/* 2,11,15 140,—

F 852 2 Sgr. blau und 3 Sgr. orangerot, je (kl.) Mängel, mit besserer Entwertung durch Ra2 “Thedinghausen” # 2,3 90,—

F 853 2 Sgr. blau, 3 Sgr. orangerot, je leicht gestempelte Kabinettstücke, sign. Bühler bzw. Starauschek u.a. Mi.
700,-

# 2,3 90,—

F 854 2 Sgr. blau in Mischfrankatur mit 1 Sgr. schw./sämisch (Erstauflage mit Wasserzeichen “Mundstück
nach links”) auf Kabinettbriefstück mit HK “Braunschweig”, sign. Diena und Fotoexp. Lange

] 2,6aY 200,—

F 855 2 Sgr. blau in Mischfrankatur mit 1 Sgr. schw./sämisch, Wasserzeichen “Mundstück nach links” (erste
Auflage), auf Kabinettbriefstück mit HK “Braunschweig”, sign. Ressel, Drahn

] 2,6aY 180,—

F 856 1/4 Ggr. schw./braun, gestempeltes Kabinettstück, Mi. 320,- # 4 70,—

F 857 1/4 Ggr. schw./braun, breitrandiges senkrechtes Kabinettpaar mit NS “29" (Kreiensen), Mi. 900,- # 4(2) 180,—

F 858 1/4 Sgr. schw./braun, trotz unauffälliger Reparaturen ein optisch vorzüglicher und dekorativer
Viererblock mit nur einem, genau zentrischem und ohnehin seltenen NS “13" (Fürstenberg). Attest
Lange. Mi. 2500,-

# 4(4) 500,—

F 859 1/4 Sgr. schw./rotbraun, seltener Unterrand-Viererblock auf Briefstück mit klaren NS “47" von
Wolfenbüttel. Rechte obere Marke rechts Rand angesetzt, sonst gut. Sign. mit Befund Lange. Mi. 2500,-

] 4(4) 440,—

F 860 1/3 Sgr. schwarz, repariert, auf vollständiger Drucksache mit Schleife mit NS “9" und K2 ”Braunschweig"
nach Hildesheim (bekannte “Mercker”-Korrespondenz), Mi. 3200,-

[ 5 350,—

861 1 Sgr. schw./sämisch, und auf dunkelsämisch (früher als “c” = “dottergelb” im Michel separat notiert),
zwei Kabinettbriefstücke, sign. Pfenninger bzw. Brettl

](2) 6a,(c) 30,—

862 1 Sgr. schw./sämisch, Wasserzeichen-Mundstück nach links, drei gestempelte Kabinettstücke (zweimal
sign. Bühler), sowie weiteres Exemplar mit min. Mängeln, alle mit Braunschweiger Stempel. Mi. 480,-

]/# 6aY(4) 70,—

F 863 2 Sgr. schw./blau, ausserordentlicher Schnittriese, oben und rechts deutliche Teile der Nebenmarken, NS
“8", perfekte Erhaltung. Fotoexp. Lange

# 7a 80,—

F 864 2 Sgr. schw./blau, überrandiges Luxusstück mit NS “8" (Braunschweig), sign. Köhler # 7a 40,—

865 2 Sgr. schw./blau auf Prachtbrief von Braunschweig (NS “8") 1862 nach Rodenberg/Hessen-Kassel [ 7a 60,—

F 866 2 Sgr. schw./blau, ungewöhnlich breit- bis weit überrandig geschnitten (drei Nebenmarken) auf
Kabinettcouvert mit NS “8" und K2 ”Braunschweig" nach Gotha, Fotoexp. Lange

[ 7a 90,—

F 867 2 Sgr. schw./blau, zwei verschiedene Halbierungen der linken Seite (linke untere und linke obere Hälfte)
je auf Briefstücken, teils üblich etwas “Lupenrand”, einmal kleine Schürfung, einmal Bugspur, die linke
untere Halbierung mit zweifachem blauem NS, sign. Köhler, Stolow, Attest Lange; die linke obere
Halbierung mit NS “25" von Jerxheim und die einzig bekannte Halbierung einer Nr. 7 aus diesem Ort,
sign. Stock (29. Auktion 1927), Grobe (117. Auktion 1960) und Bühler (168. Auktion 1971), sowie Attest
Wilderbeek. Ein wohl einmaliges Paar!

](2) 7aH1(2) 2500,—

F 868 Sieben Pracht-/Kabinettbriefstücke, inkl. zweimal 3 Sgr. (eine überrandig), 3/4 Ggr. mit
Doppelentwertung usw. Mi. 650,-

](7) 8,9,11 70,—

869 3 Sgr. schw./rosa auf gef. Prachtbrief von Braunschweig 1861 nach Belecke/Westfalen, Mi. 300,- [ 8a 60,—

F 870 3 Sgr. schw./rosa (oben angeschnitten) in ungewöhnlicher Mischfrankatur mit teils riesenrandigem
Kabinettstück 1 Sgr. schw./gelb auf Briefstück (von Auslandsbrief) mit blauem NS “38" von
Schöppenstedt, sign. C.H. Lange

] 8a,11A 130,—

F 871 4/4 Ggr. schwarz, Probedruck oder Abzug in sehr feiner Druckausführung auf braunrosa Kartonpapier (*) 9P 90,—

F 872 1/2 Gr. schw./grün, breitrandiges Kabinettstück auf mintgrünem Damencouvert (oben kleiner verklebter
Öffnungsfehler) mit NS “47" und K2 ”Wolfenbüttel" in den eigenen Landbezirk nach Drütte, Fotoexp.
Lange. Mi. 1500,-

[ 10A 450,—

F 873 1/2 Gr. schw./grün, breitrandiges Kabinettstück einzeln auf Ortsbrief (seitlich fehlt ein Klappenteil,
belanglos) mit K2 “Wolfenbüttel”. Sign. Rühland, Szekula und Attest Eichele. Mi. 1500,-

[ 10A 350,—

F 874 1/2 Gr. schw./grün im ungebrauchten 15er-Block, einige Marken auch postfrisch. Eine Marke kl. helle
Stelle, typische Vorfaltspuren, seltene Einheit (Mi. für drei Viererstreifen schon 660,-)

**/* 10A(15) 220,—

F 875 1/2 Gr. schw./grün, dünnes Papier, postfrischer Kabinett-16er-Block, sign. Engel und Attest Lange
“einwandfrei”. Mi. für vier Viererblöcke 1600,- +

** 10Ax(16) 450,—
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876 1 Sgr. schw./gelb auf Kabinettbrief aus Braunschweig 1863 nach Osterode [ 11A 45,—

F 877 1 Sgr. schw./gelb, linienförmiger Versuchsdurchstich “17", zentrisch gestempelt mit NS ”8"
(Braunschweig), unten Scherentrennung sowie winzige Papierlasche (im Attest Lange nicht bemängelt).
Sign. Pfenninger, Decker und Attest Lange, die hervorhebt, dass die Scherentrennung bei dieser
Durchstichart typisch war, so dass diese nicht in “Serie” ging. Mi. 7000,-

# 11C 900,—

F 878 3 Sgr. lilarot, breitrandiges Kabinettstück auf Brief (Falte ausserhalb) mit besserem schwarzem NS “11"
und blauem Ra2 ”Delligsen", Mi. 600,-

[ 12Aa 90,—

F 879 1 Sgr. gelbocker, bogenförmig durchstochen, einzeln auf hübschem Präge-Zierbrief aus Holzminden, ein
leicht fleckiges Eckchen etwas gemildert, sign. Brettl

[ 14A 140,—

F 880 1 Sgr. gelborange, Bogen-Durchstich (kleine Unebenheiten) und Kabinettstück 2 Sgr. schw./blau als
seltene Kombination auf Brief von Wolfenbüttel. Attest Brettl

[ 14A,15A 250,—

F 881 1 Sgr. gelborange, guter Liniendurchstich in üblicher Beschaffenheit, auf Prachtbrief (re. Falte
ausserhalb) mit NS “40" und Ra2 ”Stadtoldendorf". Attest Brettl “in noch tadelloser Erhaltung”. Mi.
1200,-

[ 14B 220,—

F 882 2 Sgr. schw./blau, allseits vollständiger Durchstich, oben Nebenmarke, auf Prachtbrief von Blankenburg
(NS “4" und K2) nach Elbingerode. Brief typische Mittelfalte ausserhalb und kl. Falzrest, sign. Bühler. Mi.
1200,-

[ 15A 220,—

F 883 2 Sgr. schw./blau, unten Scherentrennung, oben kleiner Rand, auf Brief aus Braunschweig (NS “8") 1865,
Mi. 1200,-

[ 15A 180,—

884 3 Sgr. lilarosa, oben Scherentrennung, auf gef. Postvereinsbrief aus Braunschweig, leichte Patina. Mi.
1400,-

[ 16A 120,—

885 Wappen, Sammlungsteil mit u.a. ungebrauchten Einheiten, u.a. Paare Nr. 17, 18 (zwei Paare) und 20 je
ohne Durchstich (zwei Atteste), alle Werte mind. zweimal gest., usw. Mi. 2627,-, üblich etwas untersch.

*/# 17-20 160,—

886 1 Gr. rosa im kompletten postfrischen Originalbogen (herstellungsbedingt etwas gummifleckig), sowie 2
Gr. blau im postfrischen Bogenecken-35er-Block, Mi. der losen Einzelmarken 1900,- ++

** 18(120),
19(35)

180,—

F 887 1 Gr. schwarz auf blauem (Bugspur) und sämischem Karton, zwei Probedrucke von 1865, “kleines Pferd
mit Krone im Queroval” in endgültiger Zeichnung

(*) 18P(2) 130,—

F 888 1 Gr. schwarz, zwei Probedrucke von 1865, “großes Pferd mit Krone”, auf rosa und auf sämischem
Kartonpapier

(*) 18P(2) 130,—

F 889 2 Gr. blau per zwei (teils Scherentrennung) auf Reco-Brief von Braunschweig (NS “8" und Neben-K2)
1866 nach Cassel

[ 19(2) 130,—

F 890 2 Gr. blau und 3 Gr. braun, zwei fehlerhafte Exemplare je mit blauem preußischem Bahnpost-L3
“Minden-Berlin”

# 19,20 60,—

F 891 2 Gr. blau, Prachtstück auf Ganzsache 1 Gr. rosa (diese leichte Gebrauchsspuren und Adresse
überschrieben) mit K2 “Braunschweig” 1866

[ 19,U7aA 100,—

F 892 2 Gr. schwarz auf blauem Kartonpapier, Probedruck von 1865, “kleines Pferd mit Krone und darunter
Arabesken”

(*) 19P 70,—

893 3 Gr. braun (unten etwas Scherentrennung) auf Faltbrief von Braunschweig, 26.8.1867, nach Berlin mit
rs. besserem Maschinen-Ankunftsstempel

[ 20 60,—

894 Zwei Dienst-Postanweisungen 1866/67 in militärischer Verwendung je von Braunschweig (K2) an einen
Leutnant bzw. Feldwebel

[(2) PA 90,—

Braunschweig Nummernstempel 1-9

F 895 “3" nebst Ra2 ”Bevern" auf Prachtbrief 2 Sgr. (mit hs. Landbestellgeld) [ 7a 70,—

F 896 “5" typisch wie ein ”Korkstempel", nebst blauem Ra2 “Bodenburg” auf Brief 2 Sgr. (leichte
Gebrauchsspuren, Marke etwas “Lupenrand”)

[ 7a 70,—

Braunschweig Nummernstempel 10-50

F 897 “11" nebst blauem Ra2 ”Delligsen" auf Faltbrief (rs. fehlt ein Klappenteil) mit breitrandigem
Kabinettstück 1 Sgr.

[ 11A 70,—

F 898 “17" (Gross Winnigstedt) je klar auf Kabinettstück 1 Sgr. sowie auf 1/2 Gr. schw./grün # 6a,10A 90,—

F 899 “21" (Helmstedt), auf der letzten Wappen-Ausgabe sehr seltener NS klar auf Wappen 2 Gr. (etwas hell),
Attest Lange

# 19 220,—

F 900 “22" in schwarz nebst blauem Ra2 ”Hessen" auf kleinem Briefchen mit Wappen 1 Gr. (unbed.
Randtönung) mit Inhalt aus Dissen 1867. Briefe von Hessen mit der Wappen-Ausgabe existieren keine
handvoll (vergl. Kruschel 1990, Zuschlag DM 3500,-)

[ 18 800,—

F 901 “24" (Holzminden) klar auf Briefstück mit Paar 1 Gr. Wappen, rechte Marke einwandfrei, linke links
etwas flacher Durchstich. Dieser Nummernstempel fand auf der letzten Ausgabe nur etwa drei Monate
Verwendung und ist auf dieser Ausgabe sehr selten (siehe Los 298, 29. Kruschel-Auktion 1989), Fotoexp.
Lange

] 18(2) 180,—
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F 902 “24" und kleiner Teil des Ra2 von Holzminden auf Wappen 1 Gr. rosa (min. hell), auf der letzten Ausgabe
sehr seltene Entwertung, Fotoexp. Wilderbeek

# 18 100,—

F 903 “27" (Bornum b. Seesen), klarer Abschlag des seltenen Stempels auf fehlerhafter Wappen 1 Gr. # 18 20,—

F 904 “27" (Bornum bei Seesen) klar zentrisch auf Prachtstück Wappen 1 Gr. rosa (rs. leichte Leimspur) # 18 70,—

F 905 “27" (Klein-Rhüden bzw. Bornum) auf Kabinettbriefstück 1 Sgr., sowie auf etwas eng geschnittener 2
Sgr., je sign. Lange

]/# 6a,7a 90,—

F 906 “27" (wahrscheinlich Klein-Rhüden) je klar auf 1 (sign. Lange) und 3 Sgr. # 6a,8a 100,—

F 907 “27" nebst blauem Ra2 ”Kl. Rhüden" klar auf Faltbrief mit seltenem Dreierstreifen 1/4 Ggr. schw./braun
(rechte Marke rechts angeschnitten) 1857. Seltener Nummernstempelbrief in der ersten Verteilung, Mi.
2200,- + Stempel

[ 4(3) 400,—

F 908 “31" nebst Ra2 ”Lehre", je in blau, auf Landbestellgeld-Brief mit 1/2 Gr. schw./grün (unten
angeschnitten) und 1 Sgr. schw./gelb (gut), Mi. 1500,-

[ 10A,11A 220,—

F 909 “35" in schwarz, nebst blauem Ra2 ”Rübeland", auf Faltbrief mit 3/4 Ggr. (1/4 Ggr. Bug), auf Brief
seltener NS, sign. Lange

[ 9a(3/4) 250,—

F 910 “35" nebst blauem Ra2 ”Rübeland" auf hübschem Briefchen 3/4 Ggr. [ 9a(3/4) 250,—

F 911 “41", typisch schwacher schwarzer Abschlag, nebst blauem Ra2 ”Tanne" (und vs. Spuren des schwarzen
NS von darüberliegenden Briefen) auf Prachtbrief 1 Sgr. gelborange, sign. Lange, auf Ganzstück seltener
Nummernstempel!

[ 14A 350,—

F 912 “42" nebst blauem Ra2 ”Thedinghausen" auf Prachtcouvert mit guter 2 Sgr. schw./hellblau (Mi. 550,-),
sign. Brettl

[ 7b 100,—

F 913 “44" (Velpke) auf Kabinettbriefstück 1 Sgr., sowie Ra2 klar auf 1 Gr. Wappen ]/# 11A,18 90,—

F 914 “44" nebst blauem Ra2 ”Velpke" auf Brief 1 Sgr. schw./gelb, trotz kl. Mgl. auf Brief ein sehr seltener NS,
Feuser + 1000,-

[ 11A 130,—

F 915 “45" nebst blauem Ra2 ”Vorsfelde" klar auf Kabinettbrief 1 Sgr. schw./sämisch, sign. Lange [ 6a 100,—

F 916 “48" typisch nebst K2 ”Zorge" auf Faltbrief mit Wappen 1 Gr. (Randfehler), auf Brief sehr selten, wir
haben nur noch fünf weitere Wappen-Briefe registriert. Fotoexp. Lange

[ 18 350,—

Bremen Vorphila und Ortsstempel

917 “Bremen St.P.A.”, K2 auf sauberem Brief 1856 nach Baltimore/USA. Seltener Laufweg über Aachen (vs.
K2) mit der “prussian closed Mail” statt über Bremen direkt

[ 35,—

918 “Bremen”, 1735-1796, fünf frühe Briefe, 1735 vom Bremer Senator Wichelhausen mit eigenhändiger
Unterschrift, 1745 mit sehr früher hs. Aufgabe “Brem.” nach Würzburg (ein Korb Aale wird angekündigt),
1756 nach Exten sowie 1795/96

[(5) 100,—

919 “Bremen”, 1762/63 und 1795, drei frühe Briefe je mit Inhalt, einmal Unterschrift von Dankwerth [(3) 90,—

920 “Bremen”, 1766, hs. Aufgabe “de Bremen” auf Brief nach Schlitz, sowie L1 auf Brief 1796 nach Würzburg [(2) 70,—

921 “Bremen”, 1829-1849, neun Briefe nach London bzw. Edinburgh, großer Schlüssel-K2, K1 (nebst Taxstpl.
“1/2"), L2(2) und versch. K2 des Stadtpostamtes (5)

[(9) 130,—

922 “Bremen”, 1837, L2 auf Brief mit ungewöhnlichem Laufweg via “Schiffs-Brief-Post Hamburg” (vs.
Stempel) und “Hull Ship Letter” (rs. Ra2) nach Edinburgh, vs. blauer Taxstempel “Add. 1/2", dazu ein Brief
von Manchester 1847 nach Bremen

[(2) 130,—

923 “Bremen”, 1850-61, eine “Quitung für Extraposten und Couriere” für 4 Pferde nach Delmenhorst, sowie
drei Personen-Reisescheine des Stadtpostamtes

[(4) 70,—

F 924 “Bremen”, 1854/55, K2 des Stadtpostamtes, nebst L1 “Franco”, auf zwei Briefen aus gleicher
Korrespondenz nach Tampico/Mexiko

[(2) 220,—

925 “Bremen”, 1857 ff., versch. Typen des Ra2 (einmal mit Schrägstrich) auf zwei Briefen nach Wien und
Böhmen

[(2) 40,—

926 “ST.P.A. BREMEN”, 1843, K2 auf Brief aus Trinidad de Cuba nach London (Faltspuren) [ 60,—

F 927 Incoming-Mail, 1848, Brief aus Havanna (rs. schwarzer Bogen- und roter Forwarded-Stempel) per Schiff
“By Brit. West Pred. Steamer” nach Bremen

[ 130,—

F 928 Incoming-Mail, 1865, gefalteter Brief aus Kolumbien mit sowohl rs. K2 “Carthagena” als auch
entsprechendem Absenderstempel nach Bremen

[ 200,—

F 929 Transit, 1852, roter L2 “America über Bremen” auf Brief von New York nach Herford, sowie guter
schwarzer L2 “England über Bremen” auf Brief von Baltimore 1847 nach Detmold (Gesamttaxe 20 Sgr., 3
Pfge.)

[(2) F.29,281 100,—

F 930 Transit, 1853, seltener roter L3 “4 1/2 / 2 Sgr. America über Bremen” auf Brief (Mittelfalte) von New York
via Bremen nach Limbach/Sachsen, Feuser 1000,-

[ F.30 250,—

F 931 Transit, 1858, Brief aus Lancaster/USA via Bremen nach Württemberg, guter roter Taxstempel “48/18 Kr.
R. America über Bremen” (Feuser 300,-, leichte Gebrauchsspuren)

[ F.49 90,—
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Bremen Markenteil

F 932 3 Gr. schw./graublau, gutes senkrecht gestreiftes Papier, allseits breitrandig, in später Verwendung auf
Faltbrief 1863 von Bremen (Ra2) nach Bremerhaven. Trotz der Mängel (für diese Korrespondenz
typischer Bug, Fehlstellen im Adreßfeld) durch die ungewöhnlich späte Verwendung ein interessanter
Brief

[ 1x 900,—

F 933 3 Gr. schw./graublau, waagerecht gestreiftes Papier, seltener ungebrauchter waagerechter
Dreierstreifen mit großen Teilen des Originalgummis, linke Marke seltene Type IV, “Teile der Bogenlinie
über Krone sichtbar”, zusätzlich Aufnadelungspunkte, links unten punkthelle Stelle und Bugspur unten,
als Streifen-Kombination IV/II/III sehr selten! Sign. Colson

* 1yIV 350,—

F 934 5 Gr. schw./rosa, farbfrisches ungebrauchtes Paar mit Originalgummi (bügig), Mi. 500,- * 2(2) 90,—

F 935 5 Sgr. grün auf Kreidepapier, senkrechtes ungebrauchtes Prachtpaar, Fotoexp. Heitmann “einwandfrei”.
Mi. 180,-

* 4c(2) 70,—

F 936 5 Sgr. grün auf Kreidepapier, ungebrauchter prachtvoller Achterblock aus der rechten unteren
Bogenecke, zwei Werte mit kleinen Gummiabsplitterungen und links am Rand etwas getönt. Mi. für zwei
Viererblöcke 800,-

* 4c(8) 220,—

F 937 5 Sgr. grün, Plattenfehler “rechter Knopf am Griff des Schlüssels fehlend”, einzeln auf gefaltetem Brief
von Bremen (Ra2) 1864 nach London. Kleine Mängel an Marke und Faltbrief (innen hinterklebt). Mi.
2500,-, registriert seit der 53. Larisch-Auktion 1960

[ 9bPFII 450,—

F 938 Ersttagsbrief des preußischen Postamtes der NDP-Zeit: der erst 1867 eingeführte neue Grotesk-K1
“Bremen” vom 1.1.(1868), typisch ohne Jahreszahl, auf Brief mit Preußen 1 Sgr. nach Bremerhafen. Die
Marke ist fehlerhaft und Couvert leicht fleckig, seltener Brief vom 1.1.1868 ohne Nachtaxe!

[ Pr.10 380,—

Hamburg Vorphila und Ortsstempel

939 “Hambourg R.4. B.G.D.”, 1807, L2 auf Brief mit Inhalt nach Bordeaux [ 30,—

940 “Hambourg”, 1772, je L1 auf zwei Briefen aus Dänemark, Helsingöer bzw. Sprekelsen, via Hamburg nach
Bordeaux

[(2) 20,—

F 941 “Hamburg 1.1.68", seltener Ersttags-K2 auf Damencouvert mit NDP 1 Gr. rosa (Randunebenheiten) [ NDP4 130,—

942 “Hamburg 4 B.G.D.”, 1807, roter L2 des bergischen Postamtes auf zwei Briefen nach Frankreich, einmal
ex Engel. Feuser 1349-20, 400,-

[(2) 80,—

943 “Hamburg R.4. B.G.D”, 1807, je klarer L2 auf zwei gef. Briefen aus Altona bzw. Hamburg nach Bordeaux,
Feuser 1349-23/300,-

[(2) 60,—

944 “Hamburg R.4. B.G.D.”, L2 1807 auf sauberem Brief nach Paris [ 45,—

F 945 “Hamburg ST.P.”, klarer blauer K2 vom 28.11.1866 auf vollständigem Faltbrief (mit Inhalt) via
Calais/Southampton nach Lima/Peru, Taxe “16" Schillinge

[ 160,—

946 “Hamburg Sped. Bur. No. 3", nachverw. L3 auf Faltbrief mit NDP 1 Gr. (oben min. getönte Zahnspitzen) [ NDP16 40,—

947 “Hamburg”, 1711, kleiner Kabinettbrief “fr. Cassel”, “par Cassel” nach Schlitz [ 30,—

948 “Hamburg”, 1811-1813, je L2 “128 HAMBOURG” auf fünf teils Auslandsbriefen, u.a. nach Florenz,
einmal zusätzlich mit Franchise-L2

[(5) 60,—

949 “Hamburg”, 1838/41, je Nierenstempel rückseitig auf zwei Faltbriefen aus St. Petersburg/Rußland,
einmal via Lübeck und Hamburg nach London, einmal “p. Naslednik” nach Hamburg (Forwarder-Adresse)

[(2) 80,—

F 950 “Hamburg”, 1853/55, zwei Briefe je per Royal Mail via Ostende bzw. Southampton nach Valparaiso/Chile [(2) 100,—

951 “Hamburg”, 1853/58, zwei Briefe je mit hs. Vermerk “p. Royal Mail Steamer via Ostende” (Belgien) nach
Valparaiso/Chile

[(2) 60,—

F 952 “Hamburg”, 1854/55, zwei Briefe je per Royal Mail via Ostende bzw. Southampton nach Valparaiso/Chile [(2) 110,—

F 953 “Hamburg”, 1855 ff., zwei Briefe “p. Steamer via Southampton” aus einer Korrespondenz nach
Valparaiso/Chile

[(2) 90,—

F 954 “Hamburg”, 1855, zwei Briefe je “p. Steamer via Southampton” nach Valparaiso/Chile [(2) 130,—

F 955 “Hamburg”, 1856, Schmetterlingsstempel auf Brief “p. Royal Mail St.” via England nach Valparaiso/Chile [ 50,—

956 “Hamburg”, 1862, blauer K2 des hannöv. Postamtes auf Paketbegleitbrief (nebst Paketzettel) nach
Zürich/Schweiz

[ 35,—

957 “Hamburg”, 1862-1864, großer blauer bzw. schwarzer K1 “St.P.A. Bahnhofs-Exped. Hamburg” auf drei
Briefen je nach Geesthacht (rs. schwarzer K2 und HK “Bergedorf”)

[(3) 90,—

F 958 “Hamburg”, Ovalstempel auf Brief 1863 via Panama (vs. K2) nach Valparaiso/Chile [ 130,—

F 959 “P. Hamburg FHP.”, der aptierte Fahrpost-K2 noch 1869 nachverwendet auf Paketbegleitbrief mit
dreimal NDP 1 Gr. (eine kleiner Randbug, Paketzettel abgefallen)

[ NDP16
(3)

45,—

F 960 1807, L2 “DANEMARC p. le B.G.D. HAMBOURG” auf sauberem Faltbrief von Hamburg nach Bordeaux [ 45,—
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961 Transit, 1766, Hobroe/Dänemark, Prachtbrief “Franco Hamburg” mit klarem L1 “HAMBOURG” nach
Bordeaux

[ 30,—

Hamburg Markenteil

F 962 1/2 Sch. schwarz, senkrechtes gestempeltes Paar, obere Marke etwas berührt und kleine Tintenspur am
Rand, untere gut (ein winziges Pünktchen belanglos). Senkrechte Paare der ersten Ausgabe sind deshalb
selten, weil diese nicht am Postschalter (sondern nur waagerechte Einheiten) verkauft werden durften.
Sign. W. Engel, C.H. Lange und Attest Mehlmann. Mi. mind. 5000,-

# 1(2) 450,—

F 963 1 Sch. rotbraun per zwei auf Kabinett-Doppelbrief mit Balken- und nebengesetztem Fußpoststempel an
bekannte Adresse in Bergedorf. Die linke 1 Sch. eine kleine Kerbe nur im Aussenrand = kein Mangel (auch
im Attest nicht erwähnt). Mi. 1300,-, sign. Bühler, Engel, Kruschel, Calves und Attest Lange
“einwandfrei”.

[ 2(2) 500,—

F 964 2 Sch. rot und 7 Sch. orange (Bfst.), zwei sehr breitrandige Kabinettstücke. Mi. 200,- # 3,6 60,—

F 965 9 Sch. gelb, repariertes, aber schön gestempeltes Exemplar mit geradem Balkenstempel, Attest Engel. Mi.
2500,-

# 7 280,—

F 966 2 1/2 Sch. grün, geschnitten, Nachdruck der Druckerei C. Adler im vollständigen Bogen von 96
Exemplaren mit allen Rändern und Bogenzählnummern, in für einen solchen Bogen
überdurchschnittlicher Erhaltung (übliche minimale Randmängel). Attest Mehlmann

** 9ND(96) 180,—

F 967 Zwei Briefe mit unterschiedlichen Darstellungen der 3-Sch.-Rate nach Bremen, einmal 1/2 Sch. schwarz
per zwei (eine von Briefbug getroffen) nebst 2 Sch. rot, sowie Prachtbrief 3 Sch. blau, 1866/67

[(2) 10(2),13,
15

200,—

F 968 2 Sch. rot und 4 Sch. grün, je gut gezähnt, auf Faltbrief von Hamburg 1865, Marken mit dickem
Balkenstempel entwertet, nach Stockholm/Schweden, oben bei der 4 Sch. leichte Tönung (teils
abgeschwächt), seltener Schweden-Brief!

[ 13,16a 600,—

F 969 2 1/2 Sch. grün, gezähnt, Nachdruck der Druckerei C. Adler im vollständigen Bogen von 96 Exemplaren
mit allen Rändern und Bogenzählnummern, in für einen solchen Bogen überdurchschnittlicher
Erhaltung (wie üblich etwas angetrennt bzw. gestützt und leichte Randmängel). Attest Mehlmann

** 14ND
(96)

180,—

F 970 1 1/4 Sch. grauviolett, Kabinettstück mit blauem K1 “St.P.A. Hamburg” auf Faltbrief mit Inhalt nach
Itzehoe

[ 20a 100,—

F 971 1 1/2 Sch. karmin im mehrheitlich postfrischen 15er-Block aus der rechten unteren Bogenecke mit
breiten Rändern, links leichter Blaustrich

**/* 21(15) 160,—

F 972 Ganzsache 1/2 Sch. schwarz (rs. kleine Klappenmängel) aufgebraucht 1869 als Paketbegleitcouvert mit
seltenem nachverw. Fahrpost-K2 “P. Hamburg FHP.” nach Cappeln

[ U1 200,—

973 1861, Private Stadtpost “C. Harmer + Co.”, vier ungebrauchte Werte zu 1/2 Sch. schw./gelb, a. braun,
grau und violettrosa, zusammen auf Unterlage, dazu zwei spätere Neudrucke

(*) GL1,2,
5,6

40,—

Hannover Vorphila und Ortsstempel

974 “Aurich”, 1811, je klarer schwarzer L2 “124 AURICH”, einmal nebst Franchise-L2, auf zwei Briefen, davon
einer mit Inhalt

[(2) 60,—

F 975 “Aurich”, 1813, klarer roter L2 “P.124.P. AURICH” auf Kabinettbrief mit Inhalt aus Grossefehn [ 70,—

F 976 “Bassum”, 1812, klarer L2 “P.129.P. BASSUM” auf Kabinettbrief nach Bremen [ 220,—

977 “Bassum”, nachverw. schwarzer K2 auf zwei Briefen, NDP Dienst 1 Gr. bzw. 1 Gr. Brustschild [(2) NDPD4,
DR19

30,—

F 978 “Bergen a.d. Dumme”, L2 voll auf Prachtbriefstück 1 Ggr. (unten vollrandig) ] 1 60,—

979 “Borstel”, 1755/75, zwei frühe Briefe mit Inhalt, ersterer ein Wertbrief [(2) 80,—

F 980 “Borstel”, nachverw. blauer Zier-K2 auf Kabinettbrief 1 Gr. NDP, sowie in schwarz auf Brief 1 Gr.
Brustschild, dazu zwei Ablöser-Briefe

[(4) NDP/DR 80,—

F 981 “Bremervörde”, blauer L1 als Vorausentwertung, Ra2 nebengesetzt, auf Prachtbrief 1 Gr. (unbed.
Randtönung), innen datierbar 1860, dopp. sign. Kruschel

[ 14a 70,—

F 982 “Bröckel”, hs. Briefsammlungsaufgabe, Marke mit K2 “Celle” entwertet, auf rosa Damencouvert
(Gebrauchserhaltung) mit Preußen 1 Sgr., aus der Preußenzeit bisher einzig bekannter
Briefsammlungsbrief

[ Pr.16 80,—

983 “Bruchhausen”, 1767,  frühe hs. Recepisse [ 60,—

984 “Bruchhausen”, 1805, frühe hs. Aufgabe “Bruchh.” auf Brief nach Hildesheim [ 45,—

F 985 “Bruchhausen”, K2 auf Brief (Faltspuren ausserhalb) mit Kabinettstück 1/10 Th. schw./gelb nach
Mecklenburg, Fotoexp. Berger, ferner auf Brief mit 1/15 Th. schw./blau (min. ber.), sowie auf
Kabinettbrief 1 Gr. lilarosa

[(3) 5,11,14c 110,—

F 986 “Bruchhausen”, besserer nachverw. blauer K2 auf Prachtbrief (min. Pünktchen) Preußen 1 Sgr. [ Pr.16 60,—

F 987 “Bruchhausen”, nachverw. K2 auf sechs Belegen, in blau auf Brief 1 Gr. NDP (teils Schere), in schwarz auf
Brustschildkarte mit 1/2 Gr. (Nr. 18), Brief 1 Gr., Brief 10 Pfge. sowie Recobrief 10 u. 20 Pfge., ferner sehr
spät in schwarzblau auf Brief 10 Pfge. (Feuser nicht gelistet)

[(6) NDP/DR 110,—
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F 988 “Bruchhausen”, neun Belege ab 1822 (L1), dabei Kabinettbrief mit seltenem Paar 1 Ggr. schw./meergrün
(Mi. 400,-, sign. Berger, Krause), Paar Nr. 2a nebst Federzügen usw.

[(9) 2a/b(2),
9,U

110,—

F 989 “Burgdorf”, blauer L1 voll auf Kabinettbriefstück mit überrandigem Paar 1 Ggr. schw./grün, Fotoexp.
Berger

] 9(2) 50,—

F 990 “Buxtehude”, seltener schwarzer L1 als Vorausentwertung, blauer Ra2 nebengesetzt, auf Prachtbrief mit
breitrandiger 1 Ggr.

[ 9 80,—

991 “Catlenburg”, nachverw. blauer K2 auf frischem Prachtbrief Preußen 1 Sgr. [ Pr.16 35,—

F 992 “Celle”, 1771, hs. Aufgabe “d Cell” auf Paketbrief “hierin 4 Stück Pistolen” nach Salzungen, rs. sehr frühes
Postamts-Siegel von Celle mit Portoberechnung

[ 80,—

F 993 “Duderstadt”, L1 voll auf Kabinettbriefstück mit zwei 1 Ggr. schw./graublau ] 1(2) 120,—

F 994 “Emden”, 1811, seltener schwarzer Deboursé-L2 “DÉB. 124 EMBDEN” klar rs. auf Nachsendebrief von
Paris nach Emden und weiter nach Osnabrück. Feuser 868-4/1200,-

[ 350,—

F 995 “Esens”, (1811)/1813, je schwarzer L2 “124 ESENS” bzw. “P.124.P. ESENS” (Brief mit Inhalt aus Jever
1813, “Documente ohne Werth”) auf zwei Briefen. Feuser 913-1/-2, 400,-

[(2) 130,—

F 996 “Esens”, nachverwendeter Ra2 auf vier Ortsbriefen mit je Einzelfrankaturen 1/2 Gr., NDP per zwei (eine
etwas Scherentrennung), sowie zweimal 1/2 Gr. Brustschild (eine “eckrund”)

[(4) NDP15,
DR18

100,—

F 997 “Friedeburg”, nachverw. blauer K2 klar auf Faltbrief (vs. kl. Kleberest) mit Prachtstück Preußen 1 Sgr. [ Pr.16 40,—

998 “Gehrden”, blauer nachverw. K2 klar auf NDP-Aufbrauchs-Ganzsache 1 Gr. a. 3 Sgr. Preußen [ NDP
U30A

35,—

999 “Goslar”, 1776, Ortsdruck-Postschein, “hochfürstl. Braunschw. Lüneb. Postamte” [ 80,—

F 1000 “Hagen”, klarer Zier-K2 auf Briefstück 1 Gr. rosa (etwas Schere), sowie auf 2 Gr. blau ]/# 23y,25y 40,—

F 1001 “Hannover Entlastet”, nachverw. Retour-K2 1879 bzw. neuer K1 1894, auf zwei Retourbriefen 10 Pfg.
(ersterer Gebrauchserhaltung)

[(2) DR33,47 60,—

F 1002 “Hannover”, (1866), blauer K2 auf portofreiem Vordruckbrief der “Milit.-Wittwen- u.
Waisen-Unterst.-Gesellschaft”, hs. “0 fr.”, nach Hagen

[ 35,—

F 1003 “Hannover”, 1804 (“Post-Amt”) und 1805 (“königl. und churfürstl. Post-Amt”), zwei
Ortsdruck-Postscheine, W22, 24, ferner seltener Ortsdruck-Postschein 1806, “Von Sr. königl.
Preussischen Majestät provisorisch bestätigtes Postamt”

[(3) 150,—

F 1004 “Hannover”, 1806/10, zwei versch. Ortsdruck-Postscheine, ersterer “königl. und churfürstl. Post-Amt”,
zweiter seltener westphäl. Schein mit neutralem Vordruck “Post-Amt”

[(2) 150,—

1005 “Hannover”, 1806/7/9, drei versch. Ortsdruck-Postscheine, W25, 27, 31, W25 selten! [(3) 100,—

F 1006 “Hannover”, 1808, Brief nach Paris mit je roten L1 “PAYS D’HANNOVRE R.4" und ”BASSE SAXE" [ 100,—

1007 “Hannover”, ca. 1847-1851, Ra2, K1, K2 und Ra3 auf 15 Briefen aus einer Korrespondenz nach Hamburg [(15) 45,—

F 1008 “Harpstedt”, guter blauer L1 voll, nebst Federzug, auf Kabinettbriefstück mit breitrandiger 1 Ggr. ] 2a 80,—

F 1009 “Hildesheim F.”, roter Franko-K1 1869 auf sehr seltenem Briefsammlungsbrief mit hs. Taxe “1/2" und ”6
Pfg." in die Briefsammlung Kemme. Tatsächlich einzig mir bekannter Brief mit einem Franko-Stempel
zur alten Briefsammlungstaxe

[ 70,—

1010 “Hildesheim”, (1806), hs. Aufgabe “d’ Hildesheim” auf Adelsbriefchen nach Bonn, sowie ungewöhnliche
hs. Augabe auf Ganzsache 1 Gr.

[(2) U 35,—

1011 “Hildesheim”, 1655, frühe hs. Botenrecepisse [ 50,—

F 1012 “Hildesheim”, 1779, früher, rein handschriftlicher Postschein (“Kayserl. Reichs-Post-Amt allhier”), sowie
1755 hs. Postquittung über Postvorschuß des königl. Postamtes

[(2) 70,—

1013 “Hildesheim”, 1789-1816, acht teils seltene Postscheine, 1789 W3, 1792/97 W4(2), 1808 zwei
westfälische Scheine, 1814 L1 auf sehr spät aufgebrauchtem westphäl. Administrationsschein (W5),
1816 Vordruck “königl. churfürstliches Postamt” hs. in “großbr. hannöv.” geändert, sowie 1816 neuer
Ortsvordruck “königl. Großbr. hannov. Postamt” (Zeitungsschein)

[(8) 140,—

1014 “Hildesheim”, 1792, Ortsdruck-Postschein, “kayserl. Reichs-Post-Amt” [ 60,—

1015 “Hildesheim”, 1815, handschriftliche Postquittung über vier Pferde von Hildesheim nach Gadenstedt
vom Hildesheimer Posthalter Diekmann, Gesamtkosten 6 Rth. inkl. 12 Ggr. “Postillons Trinkgeld”

[ 50,—

1016 “Hildesheim”, 1846, neue Kurse “Fahrpost zwischen Hildesheim und Goslar und Osterode”, “zwischen
Clausthal und Othfresen (Hildesheim)”, dekorative Tabellen, sowie ein Anschreiben des OPD

[ 60,—

F 1017 “Hildesheim”, 1867, blauer K2 auf gef. Brief nach Geesthacht (rs. K2 und HK “Bergedorf”), Taxe “5 1/2" [ 60,—

1018 “Hoya”, 1795, früher Ortsdruck-Postschein, sowie Brief 1800 mit hs. Aufgabe “Hoya” [(2) 90,—

1019 “Hoya”, 1805-1848, fünf Postscheine, dabei dreimal Ortsdruck-Formular W5, einmal spät 1819 mit “und
Churfürstl.” gestrichen

[(5) 80,—

1020 “Lafferde”, (1838), ungewöhnliche hs. Aufgabe in Verbindung mit HK “Wolfenbüttel” auf Brief nach
Wohldenberg

[ 60,—

F 1021 “Lafferde”, 1843, “Post-Relais”, seltener früher Extrapostschein für acht Pferde nach Braunschweig [ 80,—
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F 1022 “Leer Bahnhof”, seltener neuer preuß. K1 in blau auf Preußen-Ganzsachen-Couvert 1 Sgr. rosa vom
7.9.1867

[ Pr.U26A 45,—

F 1023 “Leer”, 1811-1813, je L2 “124 LEER” in rot (2) und schwarz auf drei Briefen mit Inhalt. Feuser
1963-2/320,-

[(3) 90,—

1024 “Leese”, 1794, erster Ortsdruck-Postschein, W1, sowie frühe hs. Aufgabe “de Leese” auf Brief 1767 [(2) 90,—

F 1025 “Lehe”, blauer L1 voll auf Kabinettbriefstück 1 Ggr. (Grenzfarbe zu meergrün), sowie auf 1/30 Th., sign.
bzw. Fotoexp. Berger

]/# 2a/b,3b 60,—

1026 “Lüneburg”, 1812, schwarzer L2 “128 LUNEBOURG” klar auf kleinem Kabinettbrief nach Hannover, sign.
C.H. Lange

[ 40,—

1027 “Melle”, hs. Bahnpost-Aufgabe und Zug-L3 “Emden-Hannover” auf Kabinett-Ganzsache 1 Gr. [ U5 45,—

F 1028 “Meppen” (1860), Ra2 und sehr seltener blauer Taxstempel “3" auf sauberem Brief (rs. fehlt ein
Klappenteil, unbedeutend)

[ 200,—

1029 “Meppen”, (1804), dekorative Plakat-"Tax-Ordnung für die Kaiserliche Reichs-Postverwalterey zu
Meppen" mit Briefgebühren für Postkurse z.B. nach Holland, Bayern, Italien u.a.

[ 120,—

1030 “Münden”, 1820, Ortsdruck-Postschein W8 im seltenen Paar [(2) 25,—

1031 “Neuhaus”, (1815), L1 auf Brief nach Harburg [ 40,—

1032 “Neustadt a.R.”, 1764, sehr früher hs. Postschein [ 70,—

1033 “Neustadt a.R.”, 1770, erster Ortsdruck-Postschein, W1 [ 90,—

1034 “Neustadt-Gödens”, (1811), klarer Franchise-Stempel auf seitlich etwas verkürztem Brief mit Teilinhalt
nach Jever

[ 45,—

1035 “Nienburg”, (1800/20), drei Briefe mit versch. hs. Aufgaben (“d’ Nienburg”, “de Nienburg” und
“Nienburg”)

[(3) 50,—

1036 “Nordheim”, (1800-1825), zwei Briefe mit hs. Aufgaben sowie drei Briefe mit erstem L1 [(5) 80,—

1037 “Northeim”, nachverw. K2 auf drei Briefen, dabei zwei Paketbegl., mit NDP 2 Gr. bzw. Paar 1 Gr.
Brustschild

[(3) NDP/DR 30,—

1038 “Otterndorf”, schwarzer Ra2 klar auf Kabinettbrief 1 Ggr. [ 2a 50,—

1039 “Pewsum”, nachverw. schwarzer K2 auf drei Briefen, Paar NDP 1 Gr., 1 Gr. Brustschild sowie 20 Pfge. [(3) NDP/DR 60,—

F 1040 “Ringelheim”, nachverw. blauer Zier-K2 klar auf dekorativem Briefstück mit Preußen 1 Sgr. (diese etwas
Schere) und zweimal 3 Sgr.

] Pr.16,
18a(2)

50,—

1041 “Sandstedt”, 1868/69, besserer neuer NDP-K1 klar auf zwei Briefen je nach Uthlede, Landbezirk von
Hagen

[(2) 35,—

F 1042 “Schapen”, seltener nachverw. K1 klar auf Preußen-Ganzsache 1 Sgr., sign. Banker [ Pr.U26A 80,—

1043 “Stade”, 1813, seltener Ortsdruck-Zeitungsschein “K.K. Französ.
Haupt-Post-Amts-Zeitungs-Expedition”, dazu Ortsdruck-Postschein 1805 “königl. und churfürstl.
Post-Amt”

[(2) 80,—

F 1044 “Steyerberg”, K2 in seltener schwarzblauer Farbe auf perfektem Brief 2 Gr. NDP, sowie in schwarz auf
drei Briefen 2 Gr. Brustschilde bzw. 10 Pfge. (2) und 20 Pfg. (auf der Nr. 42 selten!), ferner ein Brief mit
Ablöse-K1

[(5) NDP/DR 110,—

F 1045 “Steyerberg”, besserer K2 auf zwei Kabinettbriefen 1 Ggr. (Nr. 2a und 9), ferner auf Ganzsache (mit 3 Pfg.
Botenlohn), sowie zwei unfrank. Briefen

[(5) 2a,9,U 90,—

F 1046 “Suderburg”, besserer schwarzer L1 der Briefsammlung als Teilabschlag auf 3 Pfge. karmin, grauschwarz
genetzt, leichte Mgl., Fotoexp. Berger

# 8a 40,—

1047 “Sycke”, 1787, frühe hs. Aufgabe “Suike” auf Brief mit Inhalt (kl. Papierfehler), ferner zwei
Ortsdruck-Postscheine, 1808 “königl. und Churfürstl.” nur gestrichen, sowie 1810 “churfürstl.” hs.
geändert in “Westphäl.”

[(3) 100,—

F 1048 “Sycke”, ab 1746 (früher Altbrief mit Inhalt), sieben Briefe, dabei hs. Aufgabe “de Sycke” (mit
Franchisestempel, ca. 1820, ex Plaggemeier), L1, L2, sowie K2 u.a. auf Brief mit zweimal 1 Gr.

[(7) 23y(2) 90,—

F 1049 “Syke”, 1801-1832, acht Ortsdruck-Postscheine, W1, W2, W2 aptiert “Westphäl. Post-Spedition”, W3
(3, Typen “zur Post”, “zur hiesigen Post”), W4, schöne “Serie”, Hb. 820 P.

[(8) 200,—

1050 “Syke”, 1837-1846, drei Extrapost-Quittungen für Postpferde [(3) 45,—

F 1051 “Syke”, blauer K2 auf zwei Kabinettbriefen mit Randstücken 1 Ggr. schw./graugrün und 1 Gr. lilarot, auf
Briefvs. 1 Ggr., sowie nachverw. auf Kabinettbrief Preußen 1 Sgr.

[(4) 2a,9,
14,Pr.

60,—

1052 “Thedinghausen”, 1656, früher kleiner Altbrief mit Inhalt nach Sycke [ 70,—

F 1053 “Twistringen”, nachverw. K2 klar auf Brief mit Deutsches Reich 10 Pfge. in seltener “blutroter” Nuance
(Mi. 350,-), sowie auf Brief mit Randstück 10 Pfge.

[(2) DR33aa,
34

90,—

F 1054 “Twistringen”, nachverw. blauer K2 auf Prachtbrief mit zweimal NDP 1 Gr., ferner in schwarz auf zwei
Briefen NDP 1 u. 2 Gr.

[(3) NDP 90,—

F 1055 “Twistringen”, nachverwendeter blauer K2 auf Wertcouvert mit zweimal Preußen 2 Sgr., ferner auf zwei
Briefen Preußen 1 Sgr. (kl. Mgl.)

[(3) Pr.16,
17(2)

90,—
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1056 “Uelzen”, blauer preuß. K2 auf preuß. Ganzsache 1 Sgr. karmin [ Pr.U26A 30,—

1057 “Vienenburg”, nachverw. schwarzer K2 auf sieben frischen Briefen, NDP (meist mit
Dienstmarken-Frank.) bzw. einmal 1 Gr. kl. Brustschild

[(7) NDP/DR 60,—

1058 “Vilsen”, neuer blauer Ablöser-K1 auf Prachtcouvert 1871 mit 1 Gr. NDP [ NDP16 Gebot

1059 “Walsrode”, blauer L1 als Entwertung, Ra2 nebengesetzt, auf Faltbrief mit perfekter 1 Ggr. [ 2a 20,—

F 1060 “Weener”, 1811, roter L2 “123 WEENER” auf Kabinettbrief nach Emden [ 100,—

F 1061 “Wittmund”, 1811/(1811), roter L2 “124 WITTMUND” sehr klar auf sauberem Brief mit hs. Franchise von
Carolinensyhl, sowie in schwarz auf Brief mit Inhalt aus Etzel. Feuser 3955-1, 360,-

[(2) 120,—

1062 “Wittmund”, nachverw. Ra2 auf zwei Ortsbriefen aus gleicher Korrespondenz mit je Einzelfrankaturen
1/2 Gr., NDP (diese kl. Mgl.) bzw. gr. Brustschild

[(2) NDP15,
DR18

60,—

1063 “Wittmund”, seltener schwarzer L1 zweimal voll auf Briefstück mit Einzelstück und Oberrandpaar 1 Ggr.
(eine Marke links ber.). Dazu Brief mit L1 (ex Plaggemeier)

]/[ 2a(3) 80,—

1064 1733-1800, vier gedruckte dekor. Postverordnungen, u.a. 1733 (früh) zur Einquartierungs-Freiheit der
Postmeister, 1765 verlorene Briefe und Pakete, sowie 1771 Privilegien der “Posthalter auf dem glatten
Lande”

[(4) 100,—

1065 1798 ff., fünf Briefe mit frühen hs. Aufgaben, 1798 Osnabrück, 1806 Nordheim, (1805) Einbeck, 1805
Dransfeld und 1803 Celle

[(5) 80,—

1066 1811/13, fünf westphäl. Administrationsscheine, aus Eimbeck (L1), Hannover, Springe, Goettingen und
Rotenburg (hs.)

[(5) 100,—

1067 Incoming-Mail, (1855), Brief aus San Franzisko/USA nach Hildesheim per Prussian closed mail via New
York/Aachen

[ 35,—

Hannover Markenteil

F 1068 1 Ggr. schw./graublau (mit Plattenfehler “Kratzer im Wertschild”) auf Kabinettbrief mit zweifachem L1
“Gronau”

[ 1 180,—

F 1069 1 Ggr. schw./graublau, linke obere Kabinett-Bogenecke auf Faltbrief mit vollem L1 “Gieboldehausen”,
sign. Ebel

[ 1 400,—

F 1070 1 Ggr. schw./graublau auf Kabinettbriefstück mit L1 “Sycke” ] 1 70,—

F 1071 1 Ggr. schw./graublau auf Prachtbriefstück mit L1 “Rethem” und hs. Datum ] 1 50,—

F 1072 1 Ggr. schw./graublau im Paar aus der linken unteren Bogenecke, oben Nebenmarke, auf
Kabinettbriefstück mit Ra2 von Dannenberg

] 1(2) 200,—

F 1073 1 Ggr. schw./graublau, breitrandiger Kabinett-Dreierstreifen (auf Restbriefstück) mit Ra2 “Rotenburg”,
Mi. 1000,-

# 1(3) 300,—

F 1074 1 Ggr. schw./graublau, senkrechter, gut gerandeter Dreierstreifen, etwas (“hannover-”) hell, mit
zweifachem L1 “Goerde”, Mi. 1000,-

# 1(3) 200,—

F 1075 1 Ggr. schw./graublau im senkrechten Dreierstreifen auf Kabinettbriefstück mit mehrfachem Ra2
“Winsen a.d. Luhe”, sign. Drahn. Mi. 1000,-

] 1(3) 220,—

F 1076 1 Ggr. schw./graugrün, zwei Exemplare nur mit Tinten-Entwertung (#) 2a(2) 35,—

F 1077 1 Ggr. schw./graugrün, zwei Prachtbriefe je mit Langstempel-Entwertung, durch L1 “Dassel” bzw.
“Lehe”, K2 bzw. Ra2 nebengesetzt

[(2) 2a(2) 70,—

F 1078 1 Ggr. schw./graugrün, je linke untere Kabinett-Bogenecken mit Rz. “12", einzeln mit breitem Rand,
sowie im Paar

](2) 2a(3) 45,—

F 1079 1 Ggr. schw./graugrün, drei gestempelte Bogenecken, zweimal rechts oben (versch. Auflagen und
Stellungen der “1"), einmal links oben (Rz. ”1") auf Kabinettbriefstück mit vollem K2 “Ilfeld”, sign. Krause

]/# 2a(3) 100,—

F 1080 Zwei Werte (1 Ggr. stärker fehlerhaft) je mit seltener alleiniger Entwertung durch L1 “Recommandirt” in
blau bzw. violett

# 2a,14 Gebot

1081 1 Ggr. schw./graugrün, seltenes kopfstehendes Wasserzeichen, punkthell, sign. Pfenninger. Mi. 300,- # 2aW 50,—

F 1082 1 Ggr. schw./graugrün, kopfstehendes Wasserzeichen und zusätzlich unten kleiner Plattenfehler, auf
Prachtbriefstück mit K2 “Celle”, Mi. 300,-

] 2aW 100,—

F 1083 1/30 Th. schw./lachsfarben, breitrandiges Paar vom rechten Bogenrand mit besserem blauem L1
“Uelzen”, K2 nebengesetzt, auf Faltbrief nach Braunschweig, Mi. 800,-

[ 3a(2) 180,—

F 1084 1/30 Th. schw./lachsfarben per zwei, einmal vom Rand, auf Prachtbriefstück mit Ra2 “Achim” ] 3a(2) 40,—

F 1085 1/30 Th. schw./lachsfarben, 1/15 Th. schw./graublau, 1/10 Th. schw./gelb, je zentrisch gestempelte
Kabinettstücke, zwei sign. Berger. Mi. 275,-

# 3a-5 60,—

F 1086 1/30 Th. schw./himbeerrot, breitrandig aus der rechten unteren Bogenecke mit Teil der Reihenzahl “10"
auf Kabinettbriefstück mit K2 ”Dorfhagen", sign. Bühler

] 3b 80,—

F 1087 1/10 Th. schw./gelb, breitrandig, auf Luxusbriefstück mit vollem K2 “Ilfeld”, sign. Stock ] 5 50,—

F 1088 1/10 Th. schw./gelb, überrandig, auf Kabinettbriefstück mit zentrischem K2 “Uelzen” ] 5 Gebot
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1089 1/10 Th. schw./gelb je einzeln auf zwei Kabinettbriefen aus gleicher Korrespondenz von Hannover 1853
nach Schwerin, Mi. 300,-

[(2) 5(2) 60,—

F 1090 1/10 Th. schw./gelb auf Vorderseite, 1/10 Th. schw./orange auf kpl. Brief, je von Hannover an einen
Österreichischen Leutnant in Grodech bzw. Lendrisow, je in Galizien, sehr ungewöhnliche Destination
innerhalb des DÖPV, Marken je ber., eine Fotoexp. Berger

[(2) 5,7a 180,—

F 1091 3 Pfge. rosa, Kabinettstück auf Drucksache (ohne Schleife) mit klarem K2 “Lengerich”, sign. Grobe, Engel
u.a. Mi. 900,-

[ 6a 110,—

F 1092 1/10 Th. schw./orange, angeschnitten, als Einzelfrankatur auf Briefvs. von Hannover nach Den
Haag/Holland, Teilfranko bis zur Grenze

([) 7a 80,—

F 1093 1/10 Th. schw./orange, rechts voll-, sonst überrandig (oben und unten Nebenmarke), auf Faltbrief mit
Ra3 “Hannover” nach Berlin, Mi. 500,-

[ 7a 130,—

1094 1/10 Th. schw./orange viermal gestempel (zwei Kabinett, zwei kleine Mängel) und ungebraucht (kl.
Mgl.), Mi. 940,-

]/#/

(*)

7a(5) 80,—

F 1095 1/10 Th. schw./orange, Plattenfehler “1 mit Häkchen”, gut gerandetes Prachtstück, sign. Lieberwirth. Mi.
500,-

# 7aII 120,—

F 1096 3 Pfge. karmin, schwarz genetzt, seltene rechte obere Bogenecke mit Ra2 “Peine”, Reihenzahl “1", kleine
Stelle hinterlegt, sign. Thier, Engel

# 8a 180,—

F 1097 3 Pfge. karmin, schwarz genetzt, Kabinettstück auf kpl. Drucksache, mit K2 “Emden” nach Gödens,
typische Faltspur ausserhalb, gedruckte Preisliste für Getreide. Mi. 650,-

[ 8a 90,—

F 1098 1 Ggr. schw./grün, voll- bis breitrandig, einzeln auf leicht getöntem Prachtbrief in das
Postvereins-Ausland von Goslar nach Cassel, die Marke war nur für das Inland vorgesehen, hs.
“brfkasten” und erst mit “2" Gr., dann umgerechnet in ”6x", nachtaxiert

[ 9 200,—

F 1099 1 Ggr. schw./grün, sechs ausgesuchte Kabinett-/Luxusbriefstücke, je klare zentr. Stempel ](6) 9(6) 35,—

F 1100 1 Ggr. schw./grün, Plattenfehler “deformierte rechte Randlinie”, Kabinettstück mit L1 “Dassel”, Mi. 180,- # 9I 30,—

F 1101 1/30 Th. schw./rosa, prachtvolles gestempeltes Bordüren-Unterrandstück # 10a 60,—

1102 1/15 Th. schw./blau, links voll-, sonst breitrandig, auf Prachtbrief mit K2 “Celle”, Mi. 250,- [ 11 40,—

F 1103 1/15 Th. schw./blau (oben angeschnitten) in Währungs-Mischfrankatur mit 1 Gr. rosa auf
Postvereinsbrief mit K2 “Hannover B.K.” 1862 nach Berlin. Adreßname überschrieben, seltene
Kombination!

[ 11,14a 130,—

F 1104 1/10 Th. schw./orange, zwei Kabinett-Bordüren-Randstücke ](2) 12(2) 80,—

F 1105 3 Pfge. rosa, aussergewöhnlich riesenrandiges Luxusstück mit K2 “Hannover”, links und rechts
Nebenmarke (!), sign. Ebel u.a.

# 13a 150,—

F 1106 1 Gr. rosa bis lilarosa, gestempelte, vollständige linke “Randleiste” mit allen Reihenzahlen von “1" bis
”12", letztere große linke untere Bogenecke

#/] 14(12) 60,—

1107 1 Gr. rosa, weit überrandig, links und oben Nebenmarke, auf Kabinettbrief von Harburg (K2) nach
Bienenbüttel

# 14a 60,—

F 1108 1 Gr. rosa auf Kabinettbrief mit schwarzem L1 “Zeven” (wahrscheinlich Vorausentwertung), blauer K2
nebengesetzt

[ 14a 70,—

F 1109 1 Gr. rosa auf Luxusbriefstück mit idealem K1 “Lamstedt” ] 14a 50,—

F 1110 1 Gr. rosa, vollständige rechte “Randleiste” mit allen Reihenzahlen “1" bis ”12" gestempelt, teils min.
Mgl.

#/] 14a(12) 100,—

1111 1 Gr. rosa, 15er-Block aus der linken oberen Bogenecke mit Reihenzahlen “1" bis ”5", obere Reihe
ungebraucht (kl. Gummimgl.), der untere 12er-Block postfrisch (lose Marken 180,- Mi. ++)

**/* 14a(15) 60,—

F 1112 1 Gr. rosa, drei linke untere Bogenecken je auf klar gestempelten Briefstücken, einmal mit Plattenfehler
“1 mit weißem Fleck oben” (Kabinettbriefstück mit Ra2 “Esens”)

](2) 14a(2) 90,—

F 1113 1 Gr. rosa im Paar in besserer Kombination mit 1/2 Gr. schwarz auf Kabinettbriefstück mit K2 “Leer”, sign.
Pröschold

] 14a(2),
17y

60,—

1114 1 Gr. rosa, Pracht-Dreierstreifen mit K1 “Goslar” auf gef. Postvereinsbrief nach Hamm [ 14a(3) 35,—

F 1115 1 Gr. rosa, seltener Viererblock mit K2 “Göttingen”, gut gerandet, unauffällig bügig. Größere Einheiten,
insbesondere Blockstücke, der kleineren Wertstufen von Hannover sind sehr selten, weil, anders als bei
Preußen, Fahrpost mit seinen hohen Portoraten nicht frankiert werden konnte, und bei Auslandsbriefen
aufgrund des beschränkten Platzes meist die geringstmögliche Markenanzahl verklebt wurde. Mi.
2000,-

# 14a(4) 500,—

F 1116 1 Gr. rosa, breitrandig, nebst unten berührter 3 Gr. gelb auf Auslandscouvert von Hannover 1859 nach
Düsternbrook bei Kiel (zu dieser Zeit Dänisch), 2 Gr. Inland und 2 Gr. Weiterfranko

[ 14a,16a 130,—

F 1117 1 Gr. rosa, lilarosa, zwei Luxusbriefstücke mit K2 “Scharmbeck” bzw. “Polle”, “c” sign. Berger ](2) 14a,c 45,—

F 1118 1 Gr. rosa, lilarosa, drei klar zentrisch gestempelte Kabinettbriefstücke, einmal vom Rand, u.a. K1 “Essel” ](3) 14a,c 25,—

F 1119 1 Gr. rosa, lilarosa, 20 verschiedene linke bzw. rechte Bogenrandstücke mit Reihenzahlen, also beide
“Leisten” fast vollständig

#/] 14a,
c(20)

100,—
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1120 1 Gr. rosa bis lilarosa, komplette linke “Randleiste” mit allen Reihenzahlen “1" bis ”12" gestempelt
(letztere Bug, teils kl. Mgl.)

#/] 14a-c
(12)

100,—

F 1121 1 Gr. rosa, gut sichtbarer Plattenfehler “großer Farbfleck links am Rand”, Kabinettstück mit K2 “Aurich”,
dieser Plattenfehler gehört zu den seltensten von Hannover und ist nur wenige Male bekannt! Mi. 1000,-
(unterbewertet), Fotoexp. Berger

# 14aI 450,—

1122 1 Gr. lilarosa, ungebrauchter Luxus-Unterrand-Viererblock, eine Marke postfrisch, Fotoexp. Berger */** 14c(4) 35,—

F 1123 1 Gr. weinrot, feiner Druck, breitrandiges gestempeltes Kabinettstück, sign. Bühler. Mi. 300,- ] 14dII 40,—

F 1124 1 Gr. weinrot, feiner Druck, ungebrauchter Kabinett-Viererblock vom rechten Bogenrand, Reihenzahlen
“3" und ”4", unteres Paar postfrisch. Mi. 750,- für Falz, sign. Berger

*/** 14dII(4) 130,—

F 1125 2 Gr. blau, linke untere Bogenecke (unauffällige waagerechte Knitterung) auf Briefstück mit K2
“Hannover Nachts”, die Marke zeigt nicht den sonst bei den meisten Auflagen auf dieser Position
vorkommenden Plattenfehler “geschwungene 2", dafür eine ”leicht abgeschrägte linke obere Ecke"

] 15a 80,—

F 1126 2 Gr. blau und 3 Gr. braun, je einseitig berührt, auf Couvert von Hannover (K2) aus der bekannten
“Klencke”-Korrespondenz nach London 1864

[ 15a,19a 100,—

1127 2 Gr. dunkelblau im ungebrauchten Viererblock, davon unteres Paar postfrisch **/* 15b(4) 30,—

F 1128 2 Gr. dunkelblau, zur Hälfte postfrischer Sechserblock aus der rechten oberen Bogenecke mit
Reihenzahlen “1" und ”2"

**/* 15b(6) 100,—

F 1129 3 Gr. orange, seltener 12er-Block mit Ra3 “Hannover”, obere Reihe behandelter Bug, unterer Achterblock
in guter Erhaltung, sign. Grobe

# 16a(12) 1000,—

1130 3 Gr. orange (2) und dunkelorange, drei Kabinettbriefstücke, einmal vom Rand. Mi. 290,- ](3) 16a(2),b 50,—

F 1131 3 Gr. orange, Pracht-Viererblock (unten rechts “Lupenrand”) mit Ra3 “Hannover”, Attest Grobe
“einwandfrei”. Mi. 500,-

# 16a(4) 200,—

F 1132 3 Gr. orange, prachtvoller Viererblock mit K2 “Hannover”, sign. Drahn. Mi. 500,- # 16a(4) 200,—

F 1133 3 Gr. dunkelorange, ungebrauchter Kabinett-Viererblock (linke untere Marke natürlicher und
herstellungsbedingter Papiereinschluß) mit vollem Originalgummi, von dieser Marke seltene Einheit, da
es, anders als von den anderen Wertstufen, keine nennenswerten ungebrauchten Restbestände gab. Mi.
1800,-, jeder Wert gut sign. Berger

* 16b(4) 500,—

F 1134 1/2 Gr. schwarz, große linke untere Bogenecke mit Reihenzahl “12", oben noch voll-, sonst teils
riesenrandig und tadellos, sign. Brettl

# 17y 300,—

F 1135 1/2 Gr. schwarz, einwandfreie rechte obere Bogenecke mit Reihenzahl “1" auf Briefstück mit vollem K2
”Hannover", Fotoexp. Jäschke-L.

] 17y 200,—

F 1136 1/2 Gr. schwarz, weiße Gummierung, Kabinettpaar mit schön zentrischem K2 “Northeim”, sign. Engel,
Dietrich und Attest Berger. Mi. 600,- +

# 17y(2) 180,—

F 1137 10 Gr. olivgrün, Prachtstück (re. unten “Lupenrand”) mit K2 “Göttingen”, Fotoexp. Berger. Mi. 1700,- # 18 350,—

F 1138 10 Gr. olivgrün, repariertes, aber ungewöhnlich klar gestempeltes Exemplar mit zentrischem K2
“Harburg”, Mi. 1700,-

# 18 180,—

F 1139 3 Gr. dunkelbraun, rechte obere Kabinett-Bogenecke mit Rz. “1", K2 ”Harburg", sign. Berger, sowie
ockerbraun als rechte untere Ecke mit Rz. “12" (kleine Knitter)

# 19a(2) 100,—

1140 3 Gr. hellbraun, ungebrauchter Pracht-Viererblock aus der linken oberen Bogenecke * 19a(4) 50,—

F 1141 3 Gr. ockerbraun vom Oberrand auf Prachtbriefstück mit Zug-L3 “Emden-Hannover”, sowie gest.
Oberrandstück 1/15 Th. schw./graublau mit Reihenzahl “3", sign. bzw. Fotoexp. Jäschke-L.

]/# 19a,4 70,—

F 1142 3 Pfge. grün, von dieser Marke seltenes linkes Randstück mit Reihenzahl “3", Bahnpost-L3
”Emden-Hannover", kleine helle Stelle und Bugspur im Bogenrand, sign. mit Attest Bühler. Mi. 1200,- +

# 20 200,—

F 1143 3 Pfge. grün (sign. Berger) bis 3 Gr. braun, weißer Gummi, komplette gestempelte
Pracht-/Kabinett-Serie, Höchstwert 1/2 Gr. Fotoexp. Jäschke-L. Mi. 635,-

# 21-25y 150,—

F 1144 3 Pfge. grün, rosa Gummi, im Kabinett-Viererblock, drei Werte postfrisch, einer nahezu. Mi. für Falz
schon 1000,-, seltene Einheit, sign. Bühler

**/* 21x(4) 250,—

F 1145 3 Pfge. grün, rosa Gummi, von dieser sonst meist dezentrierten Marken sehr gut zentrierter
ungebrauchter Kabinett-Viererblock vom rechten Bogenrand, Reihenzahlen “5" und ”6", drei (!) Marken
postfrisch, Mi. für Falz 1000,- ++

**/* 21x(4) 300,—

F 1146 3 Pfge. grün, weißer Gummi, seltener Rand-Viererblock mit Reihenzahlen “4" und ”5", besonders schön
zentrischer K2 “Hoheneggelsen”, typisch etwas versetzter Durchstich, dieser bei drei Marken vollständig
und teils innerhalb der Scherentrennung, lediglich linke obere Marke links etwas Scherentrennung,
sonst tadellos. Dekorative und seltene Einheit (Mi. 1000,- ++)

# 21y(4) 300,—

F 1147 1 Gr. rosa auf seltenem Land-Expreßbrief von Beverstedt (Zier-K2) nach Hambergen b. Osterholz, hs. “In
Ermangelung weiterer Gelegenheit wird um Beförderung durch einen besonderen Boten bis Mittwoch
abends gebeten”, entsprechend rs. “6" Pfg. Landbotenlohn hs. quittiert

[ 23y 100,—

F 1148 1 Gr. rosa auf Luxusbriefstück mit vollem Zier-K2 “Hagen” ] 23y 70,—

F 1149 1 Gr. rosa, 24 verschiedene Randstücke, jeweils vollständige linke und rechte gestempelte Randleiste mit
Reihenzahlen “1" bis ”12", etwas untersch., seltenes Angebot!

]/# 23y(24) 130,—
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1150 1 Gr. rosa, drei verschiedene gestempelte Pracht-Bogenecken mit Reihenzahlen ]/# 23y(3) 50,—

F 1151 2 Gr. blau, Prachtstück mit K2 “Suhlingen” auf eingeschriebenem Expreßbrief (“Theilungssache, frei”)
nach Landesbergen, etwas unfrisch

[ 24y 130,—

F 1152 3 Gr. hellbraun, linke obere Bogenecke mit Reihenzahl “1" auf Kabinettbriefstück mit K2 ”Hannover",
oben Durchstich geringfügig angetrennt, sign. Kleeberg und Fotoexp. Jäschke-L.

] 25y 100,—

1153 Stadtpost-Umschläge, 5 Pfge. grün, SU6, 7 und 8(4) je ungebraucht (Mi. 550,-), sowie Vorderseite SU8
gebraucht, teils sign.

[(6) SU6-8 90,—

F 1154 Stadtpost-Ganzsache 1/2 Gr. schwarz, Nachdruck einer nicht erschienenen Ganzsache mit Wertstempel
in Zeichnung der Mi.-Nr. 17 (unten Besonderheit “eingedruckte Randlinie”), unbekannter Herkunft und
unbekannten Datums, da auch in der Literatur nicht verzeichnet

[ UND 80,—

1155 Fouré-Ganzsachen-Neudrucke, 12 meist verschiedene ungebrauchte Couverts, die unter Verwendung
der Original-Druckstöckel hergestellt wurden, jedoch erkennbar am “Punkt nach Couvert”, dabei die
komplette Serie U1 bis U10 sowie U12, seltenes Angebot!

[(12) exU1-
12Fä.

250,—

F 1156 Ganzsachen, die komplette erste Ausgabe im seltenen Großformat gebraucht, teils min. Fleckchen bzw.
sehr seltene 2 Sgr. Eckfehler. Mi. 4050,-, seltenes Angebot!

[(4) U1-4B 450,—

1157 Ganzsache 1 Ggr. grün, ungefaltetes Prachtcouvert im seltenen Großformat (K2 “Harburg”), sowie zwei
gebrauchte Couverts im normalen Format (u.a. K2 “Hechthausen”), Mi. 320,-

[(3) U1A/B 70,—

1158 Ganzsache 2 Sgr. blau, Prachtcouvert mit K2 “Aschendorf”, Mi. 250,- [ U3A 30,—

F 1159 1866: Seltener Letzttagsbrief der hannoverschen Posthoheit, Brief mit Preußen 1 Sgr. Wappen,
entwertet mit blauem K2 “Wittlage” vom 31.12.1866, Brief mit Inhalt, rs. Ankunftsstempel von Melle
vom 1. Januar. Ab 1. Jan. 1867 war die hannoversche Post in die preußische Postverwaltung überführt
worden

[ Pr.16 130,—

1160 Erste Ganzsachen-Ausgabe, sechs gebrauchte Couverts, 1 Ggr. im normalen und einmal im Großformat,
sowie Couvert zu 1 Sgr., in Prachterhaltung, Mi. 520,-

[(8) U1A/B,
U2A

45,—

1161 Ganzsache 1 Ggr. grün im seltenen Großformat, ungefaltetes Kabinettcouvert von Hannover nach
Hildesheim, Mi. 250,-

[ U1B 70,—

1162 Ganzsachen-Ausgabe von 1861, zwei gebrauchte Serien, einmal in sehr schöner Erhaltung, Mi. 480,- [(2) U8-10II
(2)

35,—

Helgoland

F 1163 Ganzsache 10 Pfg., gebrauchtes Prachtcouvert von Helgoland 1879 nach Breslau, sowie zwei ungebr.
Couverts. Mi. 318,-

[(3) U1 60,—

F 1164 1/2 Sch. grün/rosa, der geschnittene Berliner Neudruck von 1879 ungebraucht, Auflage nur 800 Ex.! * 1IIND 70,—

F 1165 1/2 Sch. grün/rosa, der geschnittene Hamburger Neudruck (1891/95) * 1IINDIIIU 45,—

1166 1/2 Sch., Leipziger Neudruck gezähnt im postfrischen Bogen ** 1NDII
(50)

50,—

1167 1 Sch., Berliner Neudruck gezähnt im postfrischen Bogen ** 2NDI(50) 70,—

F 1168 1 Sch. karmin/grün, der Berliner Neudruck von 1879 in der guten geschnittenen Variante, Auflage nur
800 Ex.!

* 2NDIU 50,—

F 1169 Ganzsachen-Doppelkarte 10 Pfg. mit vorbeschriftetem Antwortteil von Helgoland 1890 nach Flensburg
gelaufen. Mi. 600,-

[ P7 130,—

F 1170 2 Sch., vollständiger postfrischer Originalbogen inkl. Plattenfehler II. Attest C. Brettl. Mi. lose 1325,- ++.
Für den Druck wurden zwei Stahlstempel graviert, einer für das Mittelmedaillon mit den Ecken, einer für
den Rahmen. Davon wurde wiederum eine Druckplatte mit 50 Druckstöcken erzeugt. Die Rahmenplatte
und die Mittelplatte wurden aus sechs Galvanogruppen zusammengestellt. Der bekannteste
Plattenfehler ist in Feld 1 die “kurze 2". Das Feld hat folgende weitere Fehler: Rechts von der 2 ist das ”S"
größer, das folgende “C” größer und breiter als sonst. An dem folgenden “H” ist oben rechts eine weiße
Fehlstelle. Eine ähnliche Fehlstelle ist über der zweiten Fußlinie des “L” sichtbar. Die zweite “2" ist fetter
gedruckt als alle anderen. Das Ganze macht den Eindruck, als ob sich die obere Rahmenleiste des
Druckstockes fehlerhaft abgedruckt hat. Bei den Neudrucken ist der besagte Plattenfehler auf Feld 21,
das heißt, die Gruppengalvanos wurden für die Neudrucke neu gesetzt. Die restlichen vorhandenen
Helgoländer Originalbogen kaufte der Hamburger Briefmarkenhändler Julius Goldner nach Übergabe an
die Reichspost. Einige wenige Bögen wurden von ihm mit seinem Monogramm ”J.G." (= Julius Goldner)
signiert. Hiervon sind nur noch ganz wenige Bögen existent. Am Rand ganz minimal angetrennt

** 3(50) 400,—

1171 2 Sch., Berliner Neudruck gezähnt im postfrischen Bogen **/* 3NDII
(50)

70,—

1172 2 Sch., Hamburger Neudruck, durchstochen mit kopfstehendem Mittelstück, gezähnt mit stark
verschobenem Zwickeldruck

* 3NDIII(2) 45,—

F 1173 2 Sch. grün/rosa, der Berliner Neudruck von 1879 in der guten geschnittenen Variante (sog. Urdruck) * 3NDIU 50,—

1174 6 Sch., Leipziger Neudruck gezähnt im postfrischen Bogen (etwas angetrennt) ** 4NDII
(50)

50,—

F 1175 6 Sch. grün/rosa, Berliner Neudruck II von 1879 (Urdruck) in der seltenen geschnittenen Variante * 4NDIU 50,—
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1176 1/4 Sch., Leipziger und Hamburger Neudruck je im postfrischen Bogen ** 8NDII/III
(50)

90,—

F 1177 3/4 Sch. grün/rosa im Viererblock vom Unterrand, eine Marke postfrisch, die anderen ungebraucht, sign.
Brettl. Mi. 260,- für Falz

*/** 9(4) 80,—

1178 3/4 Sch., Leipziger Neudruck im postfrischen Bogen (Rand Falzreste) ** 9NDII
(50)

45,—

F 1179 1 1/2 Sch. hellgrün/karmin, vollzähniges Prachtstück einzeln auf Couvert (dieses links Wasserspuren)
mit L1 “Helgoland” 1874 nach Vorwerck bei Cuxhaven. Mi. 1000,-

[ 10 300,—

F 1180 1 1/2 Sch. hellgrün/karmin, zwei Exemplare mit sauberer Rundstempel-Entwertung, einmal besseres
kleines Format (min. Mgl.), Normalformat übliche Zähnung, sowie ein drittes Exemplar mit Langstempel
(und schwachem Abklatsch eines weiteren Stempels, kl. Mgl.), Mi. 1260,- +

# 10(3) 130,—

1181 1 1/2 Sch., sowohl Berliner (ohne linken Bogenrand, ein Wert Zf.), Leipziger als auch Hamburger
Neudruck je im postfrischen Bogen

** 10NDI-
III(50)

160,—

1182 1 1/2 Sch., Hamburger Neudruck (“D”) im postfrischen Bogen (im Rand Falzreste) ** 10NDIII
(50)

45,—

1183 1 Pfg., Berliner Neudruck von Goldner im kpl. postfrischen Bogen (etwas angetrennt), Mi. lose 350,- ** 11NDI
(50)

50,—

1184 2 Pfg., Leipziger Neudruck im postfrischen Bogen (angetrennt) ** 12NDII
(50)

45,—

F 1185 2 Pfg., Hamburger Neudruck, sowohl geschnitten als auch gez., diese mit kopfstehendem Mittelstück * 12NDIII
(2)

90,—

F 1186 2 Pfg., Hamburger Neudruck, die gute Variante mit kopfstehendem Mittelstück im kompletten
postfrischen Bogen (Rand und zwei Werte Falzreste)

** 12NDIIIK
(50)

400,—

F 1187 1 Pfg., Hamburger Neudruck mit kopfstehendem Mittelstück im postfrischen Randpaar ** 13NDIIIK
(2)

60,—

F 1188 5 Pfg. dunkelkarmin/grün im zentrisch rundgestempelten Viererblock auf Briefstück, 1890. Mi. 500,- ] 13b(4) 110,—

F 1189 10 Pfg. dunkelgrün/karmin, 40 gestempelte Exemplare in oft einwandfreier Erhaltung als Stempel- und
Verwendungszeit-Dokumentation mit Lang- und Rundstempel, zwei Werte auch mit beiden Stempeln.
Dabei acht Paare, ein Briefstück mit drei Werten. Oft sign., zwei Fotoexp. Mi. 1560,- +

]/# 14a(40) 180,—

F 1190 10 Pfg. hellgrün/rot einzeln auf zwei versch. Ansichtskarten-Formularen (einmal leichte
Gebrauchsspuren) 1889, einmal sign. Schmidt. Mi. 240,-

[(2) 14d(2) 70,—

F 1191 10 Pfg., die beiden letzten Auflagen (kl. Mängel) je mit hierauf besserem Ra2 “Aus Helgoland über
Cuxhaven”

# 14d,e 50,—

F 1192 25 Pfg. lilakarmin/grün im Viererblock aus der linken oberen Bogenecke, unteres Paar postfrisch. Mi. lose
110,- +

**/* 15(4) 35,—

F 1193 50 Pfg. grün/lilakarmin und 10 Pfg. hellgrün/rot auf Bedarfs-Einschreibebrief von Helgoland 1890 nach
Brüssel. Die Marken in guter Erhaltung, das Couvert oben Öffnungsmängel, seltener Auslands-R-Brief!

[ 16a,14d 250,—

F 1194 20 Pfg., alle acht Auflagen gestempelt in zwar unterschiedlicher Erhaltung, aber vollständig oft
schwierig zusammenzutragen, teils sign., ein Befund. Mi. 870,-

#/] 18a-g 90,—

F 1195 20 Pfg., 6. Auflage, spät verwendet einzeln auf Auslandscouvert (kl. Mgl., u.a. Öffnungsriß, Marke kurze
Z.) 1890 von Helgoland nach Plymouth/England

[ 18f 70,—

F 1196 20 Pfg., 6. Auflage, je einzeln auf zwei Couverts (eines Papiermgl., teils verklebt) von Helgoland 1887/89
nach Berlin bzw. Bad Nauheim, einmal sign. Lemberger

[(2) 18f 50,—

F 1197 20 Pfg., 7. Auflage, je einzeln auf zwei seitlich geöffneten Couverts (einmal, um die rs. Goldkate zu
zeigen) aus Helgoland 1890, einmal Abs.-Stempel “Aeuckens, Helgoland”

[(2) 18g(2) 60,—

F 1198 20 Pfg., 7. Auflage, je einzeln auf zwei Couverts mit vs. Vordruck vom gleichen Absender, 16. u. 20. Juli
1890, nach Hamburg bzw. Volksdorf, einmal Marke kurios bereits “verwaschen” (Postbetrug?)
aufgeklebt. Gut sign. bzw. Fotoexp. Schulz

[(2) 18g(2) 60,—

F 1199 20 Pfg., letzte Auflage, etwas bestoßen durch Randklebung, auf Couvert vom vorletzten Tag, 9. Aug.
1890, nach Breslau und weitergesandt nach Berlin, rs. hübsches goldbronzenes Absender-Monogramm
im Prägedruck, sign. Lemberger

[ 18h 50,—

1200 20 Pfg., letzte Auflage, im vollständigen postfrischen Zehnerbogen, Mi. 280,- ** 18h(10) 50,—

F 1201 1870 ff., Postanweisungen, acht verschiedene (!) ungebrauchte Helgoland-Formulare, dabei auch eine
Internationale Postanweisung. Seltenes Angebot!

[(8) 140,—

F 1202 Post-Mandat, (1875), seltenes ungebrauchtes Helgoland-Formular in bei Lemberger nicht verzeichneter
Type ohne Währungsangabe

[ 60,—

F 1203 1888/1890, zwei 10 Pfg.-Postkarten Deutsches Reich je von Breslau nach Helgoland (Auslandstarif) [(2) DRP 45,—

F 1204 Ganzsachenkarte 10 Pfg. 1887 von Helgoland nach Stockholm/Schweden gelaufen mit rs.
Ankunftsstempel

[ P6 100,—

F 1205 Incoming-Mail, 1/2 Gr. orange, kleines Brustschild, und 1 Gr. rosa, gr. Schild, auf Faltbrief mit idealem HE
“Hamburg i.A.”, 4. Oktober 1872, nach Helgoland, oben etwas an den Rand geklebt und minimal
bestoßen, dekorative Gesamterhaltung dieses Briefes mit seltenem Porto (Taxe “2")

[ DR14,19 800,—
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F 1206 Ganzsachenkarte 10 Pfg. von Helgoland (Rundstempel, 25. Juli 1890) nach St. Petersburg/Rußland mit
Nachtaxe gelaufen, ungewöhnliche Destination, leichte Gebrauchsspuren, alle russischen Stempel
vorderseitig!

[ P6 200,—

F 1207 Ganzsache 10 Pfg. rot (seitlich gering verkürzt) am letzten Tag, 10.8.1890, aufgeliefert mit neuem K1
“Helgoland”, jedoch nicht mehr akzeptiert und mit “20" Pfg. Nachtaxe versehen, nach Cuxhaven

[ U1 80,—

F 1208 Incoming-Mail, 1882, Deutsches Reich Ganzsachenkarte 10 Pfg. von Breslau nach Helgoland gelaufen,
rs. viel Bedarfstext

[ DRP8 150,—

F 1209 Deutsches Reich, 1879, Ganzsachenkarte 5 Pfg. zum Inlands-Tarif von Deutsch-Crone nach Helgoland
gelaufen, unterfrankiert und mit “10" Pfg. nachtaxiert

[ DRP5 180,—

Helgoland Ganzsachen

F 1210 Ganzsache 10 Pfg. rot, Kabinettcouvert mit Helgoländer Rundstempel 1878, adressiert an die Frau des
Postmeisters Pilger in Berlin mit Ankunftsstempel. Mi. 300,-

[ U1 90,—

F 1211 Ganzsache 10 Pfg. rot, zwei Couverts je mit hierauf besserer Entwertung durch L1 “Helgoland” 1877/78
aus gleicher Korrespondenz nach Hamburg (rs. je HE als Transitstempel), typische Gebrauchserhaltung,
ein Attest Schulz. Mi. 600,- +

[(2) U1(2) 140,—

1212 Ganzsache 20 Pfg. a. 10 Pfg. rot, beide Aufdrucktypen tadellos ungebraucht, Mi. 200,- [(2) U2I/II 45,—

F 1213 Ganzsache 20 Pfg. a. 10 Pfg. rot, gute Aufdrucktype II (“kleines I”), gebraucht (leichte Mittelfalte) mit
Helgoländer Rundstempel 1882, sign. Brettl. Mi. 600,-

[ U2II 110,—

1214 Ganzsache 20 Pfg. a. 10 Pfg. rot, gute Aufdrucktype II (“kleines I”) dreimal ungebraucht, Mi. 450,- [(3) U2II(3) 60,—

F 1215 Ganzsachenkarte 5 Pfg. grün ungebraucht sowie zweimal gebraucht (mit Rund- bzw. Langstempel
“Helgoland”), Mi. 415,-

[(3) P1(3) 90,—

1216 Ganzsachenkarte 5 Pfg. grün, zweimal bedarfsgebraucht (mit Rund- bzw. Langstempel, letztere bügig),
sowie ungewöhnlich nur mit Blankostempel, drei Fotoexp. Heitmann. Mi. 600,-

[(3) P1(3) 80,—

F 1217 Ganzsachenkarte 10 Pfg. zweimal sauber gebraucht (August und Sept. 1882), Mi. 340,- [(2) P5(2) 60,—

F 1218 Ganzsachenkarte 10 Pfg. 1881 von Helgoland (Rundstempel) nach London gelaufen [ P6 45,—

F 1219 Ganzsachenkarte 10 Pfg. 1885 von Helgoland (Rundstempel) nach London gelaufen [ P6 50,—

F 1220 Ganzsachenkarte 10 Pfg. mit Rundstempel “Helgoland” nach Böhmen, sowie mit L1 (selten, für Post in
den Schiffspostkasten) nach Heidelberg, kl. Eckbug. Dazu drei ungebrauchte Karten

[(5) P6(5) 60,—

F 1221 Ganzsachen-Doppelkarte 10 Pfg., Frageteil 1888 mit Helgoländer Rundstempel nach Leipzig gelaufen,
Mi. 200,-

[ P7F 45,—

F 1222 Ganzsachenkarte 10 Pfg. mit Rundstempel, sowie Luxuskarte mit L1 “Helgoland” (selten, auf Karten in
den Schiffspostkasten, Attest Schulz)

[(2) P6(2) 80,—

F 1223 Ganzsachen-Doppelkarte10 Pfg. 1887 nach Berlin gelaufen, Antwortteil ungebraucht, Fotoexp. Schulz [ P7 80,—

F 1224 Ganzsachen-Doppelkarte 10 Pfg. ungebraucht, sowie gebraucht 1889 mit Helgoländer Rundstempel
(Antwortteil ungebr.)

[(2) P7(2) 90,—

F 1225 Streifband-Ganzsache 3 Pfg., sechs Goldner-Neudrucke (erkennbar am weißen Punkt in D von LAND) in
rot, blau, schwarz, gelborange, gold und grün, letzterer mit doppeltem Wertstempel

[(6) S1ND(6) 160,—

F 1226 Streifband-Ganzsache 5 Pfg. braun, Type II, zweimal gebraucht mit Rundstempel von Helgoland
1886/87, nach Frankfurt, sowie nach Magdeburg mit Weitersendung (dieses Gebrauchserhaltung)

[(2) S2II(2) 60,—

Helgoländer Abstempelungen

F 1227 1/2 Sch. blaugrün/karmin, Type I, links Scherentrennung, mit hierauf sehr seltener Abstempelung durch
blauen L1 “Helgoland”, sign. Starauschek und Attest Schulz

# 1I 400,—

F 1228 1/2 Sch. bläulichgrün/karmin, Type I, unauffällige Mängel (bügig) mit hierauf seltener Entwertung durch
Ra3 “Geestemünde Zollverein” 1873

# 1I 140,—

F 1229 1/2 Sch. grün/karmin, Type I, repariertes Exemplar mit hierauf sehr seltener Entwertung durch blauen K2
“Hamburg St.P.” und Teil eines schwarzen Ankunftsstempels, sign. Lemberger

# 1I 180,—

F 1230 1 Sch. rosakarmin/grün, Prachtstück mit besserer handschriftlicher Entwertung “(Helgo)land” # 2 90,—

F 1231 1 Sch. (Scherentrennung), 2 Sch. (kleine Schürfung) und 6 Sch. (nur min. Durchstich-Unebenheiten), alle
drei Werte mit seltener Abstempelung durch blauen K2 “Hamburg St.P.”, Mi. 1900,-

# 2-4 140,—

F 1232 2 Sch. lilakarmin/gelbgrün (kl. Mgl., u.a. unten dünn) mit seltener Doppelentwertung durch Rundstempel
von Helgoland aus Juli 1868 und schwarzen K1 von Hamburg

# 3 45,—

F 1233 2 Sch. lilakarmin/gelbgrün (stärker dünn) mit hierauf seltener Abstempelung durch schwarzen K1
“Hamburg” 1868. Mi. 600,-

# 3 50,—

F 1234 2 Sch. lilakarmin/grün (links Randfehler, u.a. etwas dünn) mit hierauf seltener Abstempelung durch K1
“Geestemünde”, Marke von Bogenfeld 4 mit Plattenfehler “Fleck vor der Nase und hinter Haarknoten”.
Sign. Lemberger, Decker und Fotoexp. C. Brettl

# 3 70,—
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F 1235 6 Sch. grün/lilarosa, unauffällige Eck-Hinterlegung, optisch besonders dekoratives Exemplar mit auf
dieser Marke sehr seltener Entwertung durch blauen L1 “Helgoland” sehr klar, sign. Lemberger u.a.

# 4 350,—

F 1236 1/2 Sch. olivgrün/karmin (leichte Zahnergänzungen) mit zweifachem Teilabschlag des hierauf seltenen
L1 von Ritzebüttel, Fotoexp. C. Brettl

# 6e 90,—

F 1237 1 Sch. karmin/gelbgrün (Zahnfehler) mit hierauf seltener Abstempelung durch zweifachen L1 von
Ritzebüttel, Fotoexp. Schulz

# 7a 80,—

F 1238 1 Sch. karmin/gelbgrün auf Couvert 1872 mit seltener Entwertung durch Ra3 “Geestemünde Zollverein”,
der Segmentstempel “Aus Helgoland” nebengesetzt, nach Bremen. Das Couvert rechts verkürzt und
Frankatur nicht vollständig, Marke rechts mit Einschnitt, Fotoexp. C. Brettl

[ 7a 180,—

F 1239 5 Pfg., 1. Auflage, kleine Zähnungsunebenheiten, mit hierauf seltener Entwertung durch
Segmentstempel “Aus Helgoland”, Fotoexp. C. Brettl

# 13a 100,—

Helgoländer Neudrucke

F 1240 1/2 Sch. grün/rosa, der geschnittene Hamburger Neudruck (1891/95) * 1IINDIIIU 40,—

F 1241 1/2 Sch. grün/rosa, der geschnittene Hamburger Neudruck (1891/95) * 1IINDIIIU 35,—

F 1242 1/2 Sch. grün/rosa, der Hamburger Neudruck in der seltenen Variante geschnitten und ohne Prägedruck
im postfrischen Viererblock aus der rechten oberen Bogenecke (Lemberger nicht gelistet!)

** 1IINDIIIU 80,—

F 1243 1/2 Sch. grün/rosa, der geschnittene Berliner Neudruck von 1879 als ungebr. Oberrandstück, entspr.
signiert, Auflage nur 800 Ex.!

* 1IINDIU 70,—

1244 1/2 Sch., Leipziger Neudruck gezähnt, im postfrischen Bogen ** 1NDII
(50)

40,—

F 1245 1 Sch., Berliner Neudruck gezähnt und durchstochen je im postfrischen Bogen ** 2NDI
(100)

160,—

1246 1 Sch., Leipziger Neudruck gezähnt im postfrischen Bogen ** 2NDII
(50)

45,—

F 1247 1 Sch., Hamburger Neudruck durchstochen und gezähnt je im postfrischen Bogen ** 2NDIII
(100)

80,—

F 1248 1 Sch., Hamburger Neudruck nur im Rotdruck, sowie durchstochen (Hamburger) und gez. (Leipziger ND)
je mit stark verschobenem Zwickeldruck (letzterer etwas hell)

* 2NDIII(3) 80,—

F 1249 1 Sch. karmin/grün, der Berliner Neudruck von 1879 in der guten geschnittenen Variante als postfrisches
Paar aus der linken oberen Bogenecke (nur im Rand Falz/Haftspuren), Auflage nur 800 Ex.!

** 2NDIU
(2)

100,—

F 1250 2 Sch., Berliner Neudruck, durchstochen (etwas angetrent und teils rs. durch Falze gestützt) und gezähnt
(nur im Rand etwas angetrennt) je im meist postfrischen Bogen

**/* 3NDI
(100)

140,—

1251 2 Sch., Leipziger Neudruck, durchstochen und gezähnt, je im postfrischen Bogen ** 3NDII
(100)

110,—

1252 2 Sch., der Hamburger Neudruck durchstochen (postfr., gut) und gezähnt (angetrennt, rs. durch Falze
gestützt) je im kpl. Bogen

** 3NDIII
(100)

80,—

1253 2 Sch., Hamburger Neudruck im kpl. postfrischen Bogen (etwas stockig und typisch angetrennt) mit
Plattenfehler II auf Feld 1

** 3NDIII
(50)

40,—

F 1254 2 Sch. grün/rosa, der Berliner Neudruck von 1879 in der guten geschnittenen Variante vom Oberrand
(sog. Urdruck)

* 3NDIU 50,—

F 1255 2 Sch., der Berliner Neudruck II von 1879 im geschnittenen Paar (sog. Urdruck), linke Marke stockig * 3NDIU
(2)

50,—

F 1256 6 Sch., Berliner Neudruck, durchstochen (etwas angetrennt und rs. durch Falze gestützt) sowie gezähnt
je im (meist) postfrischen Bogen

** 4NDI
(100)

140,—

1257 6 Sch., Hamburger Neudruck gezähnt (Rand Falzreste) und durchstochen je im postfrischen Bogen ** 4NDIII
(100)

80,—

F 1258 6 Sch. grün/rosa, Berliner Neudruck II von 1879 (Urdruck) in der seltenen geschnittenen Variante * 4NDIU 45,—

1259 1/4 Sch. grün/rot bzw. rot/grün, der Leipziger Neudruck je in der guten durchstochenen Variante * 8,8FNDII 40,—

F 1260 1/4 Sch. grün/rot, der Hamburger Neudruck gezähnt und geschnitten je mit kopfstehendem Medaillon
(Lemberger S. 124)

**/* 8FNDIIIK 70,—

F 1261 1/4 Sch. grün/rot, der Berliner Neudruck II von 1879 in der guten geschnittenen Variante (Urdruck) * 8FNDIU 60,—

1262 1/4 Sch., Berliner Neudruck im postfrischen Bogen (etwas angetrennt, nur am Rand Haftspuren) ** 8NDI(50) 80,—

F 1263 1/4 Sch. rosa/grün, der Leipziger Neudruck in der guten durchstochenen Variante im postfrischen
Unterrand-Viererblock

** 8NDII(4) 70,—

1264 1/4 Sch., Leipziger und Hamburger Neudruck je im postfrischen Bogen ** 8NDII/III
(50)

80,—

F 1265 1/4 Sch., Hamburger Neudruck, postfrischer Viererblock aus der linken unteren Bogenecke mit
kopfstehendem Mittelstück

** 8NDIIIK
(4)

80,—

F 1266 1/4 Sch. rosa/grün, der Berliner Neudruck von 1879 in der seltenen geschnittenen Variante (Auflage nur
800 Ex.)

* 8NDIU 60,—
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1267 3/4 Sch., Berliner und Leipziger Neudruck (letzterer zwei Werte gering fleckig) je im postfrischen Bogen
(teils etwas angetrennt)

** 9NDI/II
(50)

80,—

F 1268 3/4 Sch. grün/rot, Hamburger Neudruck, mit sowohl kopfstehendem Mittelstück als auch stark
versetztem Zwickeldruck

* 9NDIII(2) 45,—

F 1269 3/4 Sch. grün/rot, Hamburger Neudruck, mit sowohl kopfstehendem Mittelstück als auch stark
versetztem Zwickeldruck

* 9NDIII(2) 40,—

F 1270 3/4 Sch. grün/rot, Berliner Neudruck von 1879 in der guten geschnittenen Variante (Urdruck) (*) 9NDIU 45,—

1271 1 1/2 Sch., alle drei Neudrucke, Berlin (Auflage 1884), Leipzig und Hamburg (beide Falzreste im Rand) je
im postfrischen Bogen

** 10NDI-
III(50)

140,—

F 1272 1 1/2 Sch. grün/rot, Hamburger Neudruck mit kopfstehendem Mittelstück im postfrischen
Unterrand-Viererblock

** 10NDIII
(4)

70,—

F 1273 1 1/2 Sch., Hamburger Neudruck in der seltenen Variante mit kopfstehendem Mittelstück im
postfrischen Bogen (Rand Falzreste)

** 10NDIIIK
(50)

350,—

F 1274 1 1/2 Sch. grün/rot, Berliner Neudruck von 1879 in der guten geschnittenen Variante * 10NDIU 60,—

F 1275 1 Pfg., alle drei Neudrucke, Berlin, Leipzig und Hamburg, je als postfrischer Bogen ** 11NDI-
III(50)

160,—

F 1276 1 Pfg., Hamburger Neudruck, im postfrischen Zehnerblock aus der linken unteren Bogenecke, beide
Randmarken links ungezähnt

** 11NDIII
(10)

80,—

F 1277 1 Pfg., Hamburger Neudruck im postfrischen Bogen (Rand Falzreste, unten rechts kleine Fehlstelle nur im
Bogenrand) in der seltenen Variante mit kopfstehendem Mittelstück, nur wenige Bögen bekannt!

** 11NDIIIK
(50)

350,—

1278 2 Pfg., Leipziger und Hamburger Neudruck je im postfrischen Bogen (bzw. teils mit Falzen gestützt, kl.
Mgl.)

**/* 12ND
II/III(50)

60,—

F 1279 2 Pfg., Hamburger Neudruck, sowohl geschnittenes Unterrandstück mit versetztem Medaillon (Fotoexp.
C. Brettl), als auch gezähnt mit zusätzlich kopfstehendem Mittelstück

* 12NDIII 80,—

F 1280 2 Pfg., Hamburger Neudruck, im meist postfrischen Oberrand-Viererblock in der seltenen ungezähnten
Variante

**/* 12NDIIIU
(4)

70,—

F 1281 1 Pfg., Hamburger Neudruck mit kopfstehendem Mittelstück postfrisch ** 13NDIIIK 40,—

F 1282 1 Pfg. hellrosa/grün, der sehr seltene Berliner Neudruck mit kopfstehendem Mittelstück und
kopfstehender Prägung, kl. Mgl. (oben hell), hiervon existierte nur ein Bogen zu 50 Exemplaren und diese
Marke gehört zu den großen Raritäten der Helgoländer Neudrucke!

* 13NDIK 250,—

Lübeck Vorphila und Ortsstempel

1283 “Luebeck Th. & T.”, kleiner K1 1866 auf Auslandsbrief nach Bordeaux [ 45,—

F 1284 “Luebeck”, nachverw. K2 auf Brief mit NDP 1/2 und 1 Gr. (letztere verklebter Eckfehler) ins dänische
Kopenhagen, 12.7.1871

[ NDP
15,16

50,—

1285 “Lübeck F. Th. u. Tax. P.A.”, 1837, HK auf ungewöhnlichem Teilfranko-Brief mit kpl. Inhalt nach
Szirma-Bessenyo in Ober-Ungarn

[ 50,—

1286 “Lübeck”, 1786, L1 auf interessantem Forwardedbrief aus Mitau/Rußland, über den Lübecker Forwarder
“E.D. Diener + Westerwick” als Auslands-Chargébrief nach Hodimont/Belgien

[ 60,—

1287 “Lübeck”, 1841-1849, je taxischer HK, zweimal nebst Transit-HK “Nürnberger Auslage”, auf drei Briefen
nach München, je an das Kabinett des Herzogs von Leuchtenberg

[(3) 100,—

1288 “Lübeck”, 1870, Schiffsbrief mit entspr. Absenderstempel nach Helsingfors/Finnland mit
Ankunftsstempel

* 80,—

F 1289 “Lübeck”, K2 1866 auf seltenem Postformular “Abrechnung über die ausgewechselten Postanweisungen
und Postvorschüsse” (Gebrauchserhaltung, in der Faltung etwas eingerissen) nach Leck

[ 35,—

1290 Transit, (1865), Ra3 “K.B. aus Schweden” (für Schiffsbriefkasten) auf Briefvs. nach Lübeck, sowie spät
verwandter Ra3 “K.B. aus Dänemark” auf Postkarte 1897

[(2) F.378/
379

60,—

Lübeck Markenteil

F 1291 Ganzsache 1/2 Sch. grün, das seltene Großformat ungebraucht, etwas fleckig und rs. obere Klappe ein
wenig entlang der Kante eingerissen, Mi. 1000,-

[ U1B 70,—

F 1292 Erste Ganzsachen-Ausgabe in beiden Formaten komplett ungebraucht in zumeist Prachterhaltung, bei
der U1B ist die Klappe oben min. angetrennt und links oben kleiner Einriß, U2B leichte Mittelfalte, aber
diese Couverts sind teils sehr selten! Mi. 4250,-

[(10) U1-5A/B 500,—

Mecklenburg-Schwerin Vorphila und Ortsstempel

F 1293 “Croeplin”, nachverw. K2 klar auf dekor. gelbem Post-Ins.-Doc. mit zweimal NDP 2 Gr. [ NDP
17(2)

80,—
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F 1294 “Darguhn”, nachverw. K2 klar auf Paketbegleitbrief mit NDP 1 (leichte Tönung) und 2 Gr. [ NDP
16,17

60,—

1295 “Dobbertin”, klarer nachverw. L2 auf Faltbrief mit NDP 1 Gr. [ NDP16 50,—

F 1296 “Dobbertin”, seltener, spät nachverw. L2 auf Kabinett-Postkarte 5 Pfge. [ DRP 25,—

F 1297 “Grabow M.Sch.”, besserer nachverw. blauer K2 auf Faltbrief mit Kabinettstück NDP 1 Gr. rosa [ NDP4 Gebot

1298 “Grabow”, nachverw. K2 in blau bzw. schwarz auf zwei Briefen 1 bzw. 2 Gr. NDP, letzterer Doppelbrief
mit stärkeren Gebrauchsspuren

[(2) NDP
16,17

60,—

F 1299 “Hagenow”, nachverw. blauer K2 auf NDP-Paketbegleitbrief mit Paar 1/4 und einzelner 2 Gr., sowie auf
Aufbrauchs-Ganzsache 2 Gr. (Gebrauchserhaltung bzw. letztere Einriß)

[(2) NDP,
U11

80,—

1300 “Lalendorf”, nachverw. K2 (mit Punkt) auf Couvert mit 1 Gr. kl. Brustschild, leichte Gebrauchsspuren [ DR4 Gebot

F 1301 “Lübz”, nachverw. K2 auf Paketbegleitcouvert (Papierfehler rs.) mit Brustschild 1 Gr. rosa (ein kurzer
Zahn) und 2 1/2 Gr. rotbraun

[ DR19,
21a

25,—

1302 “Malchin”, nachverw. blauer K2 auf Couvert (kl. Öffnungsmgl.) mit NDP 1 Gr., sowie in schwarz auf
hübschem “Flemming”-Streifband mit 1/3 Gr. NDP

[(2) NDP4,14 50,—

F 1303 “Malchow”, nachverw. L2 auf Paketbegleitbrief (Faltspuren ausserhalb) mit 2 Gr. NDP [ NDP5 50,—

F 1304 “Marlow”, nachverw. L2 klar auf gelbem Post-Ins.-Doc. mit 2 Gr. Brustschild (auf Rundstempel geklebt) [ DR20 70,—

1305 “Neu-Sanitz”, klarer nachverw. blauer K2 auf NDP-Aufbrauchs-Ganzsache 1 Gr. auf Strelitz 3 Sgr.
(unbed. Randbräune)

[ NDP
U11A

50,—

1306 “Plau”, klarer nachverw. K2 auf Paketbegleitbrief mit Einzelfrankatur 2 Gr. NDP [ NDP17 45,—

1307 “Rostock Bahnhof”, nachverw. K2 auf Vertreterkarte mit NDP 1/3 Gr. grün, sowie auf Brief 1 Gr.
Brustschild

[(2) NDP13,
DR4

60,—

F 1308 “Rostock Zeitungs-Expedition”, seltener K1 rs., vs. K2 “Rostock”, auf Postvorschußbrief (rs. kl. Fleck) nach
Güstrow (1850)

[ 45,—

F 1309 “Rostock”, nachverw. Bahnpost-L1 auf Faltbrief mit drei üblich durchstochenen 1 Gr. NDP nach
Amsterdam, sowie auf Brief mit 1 Gr. gez. (dieser kl. Mgl.)

[(2) NDP4(3),
16

100,—

1310 “Schwerin Bahnhof”, nachverw. K2 klar auf Brief (rs. kl. Öffnungsmgl.) mit zweimal NDP 1/2 Gr. [ NDP3(2) 40,—

F 1311 “Schwerin i. Mecklenbg.”, neuer K2 klar auf gelbem Post-Ins.-Doc. mit Dreierblock und Einzelstück 1 Gr.
NDP

[ NDP16
(4)

40,—

1312 “Schwerin”, 1733, Altbrief mit innen eigenhändiger Unterschrift von Herzog Carl Leopold von
Mecklenburg, an seinen Vetter Herzog Friedrich v. Sachsen, in Gotha

[ 120,—

1313 “Schwerin”, 1829, Militär-Entlassungsschein [ 30,—

1314 “Sternberg”, 1846-54, drei Postzeitungsscheine [(3) Gebot

F 1315 “Teterow”, klarer nachverw. K2 auf gelbem Post-Ins.-Doc. mit 2 Gr. großes Brustschild [ DR20 70,—

F 1316 “Teterow”, nachverw. K2 auf zwei Ortsbriefen mit Einzelfrankaturen 1/2 Gr. NDP bzw. 1/2 Gr. gr.
Brustschild

[(2) NDP3,
DR18

100,—

1317 “Warnemünde”, klarer nachverw. L2 auf Doppelbrief mit 2 Gr. kl. Brustschild, sign. Flemming [ DR5 60,—

F 1318 “Wustrow”, klarer nachverw. K2 auf Auslands-Drucksache (leichte Gebrauchsspuren) mit 1/4 Gr. kleines
und 1/2 Gr. großes Brustschild 1873 nach Amsterdam

[ DR1,18 180,—

F 1319 Incoming-Mail, 1910, Einschreibebrief aus Tokio mit japanischer Frankatur an den Herzog Johann
Albrecht zu Mecklenburg, zugleich Regent des Herzogtums Braunschweig, nach Wiligrad (rs. seltener
K1) an das dortige Schloß, sehr ungewöhnliches Poststück!

[ Japan 300,—

F 1320 Nachverwendete Stempel, 17 Belege, u.a. seltener L1 “Boltenhagen”, K2 “Marnitz”, blauer L2 “Tessin”, K2
“Ribnitz”, je auf NDP, Brustschilde mit zwei Ortsbriefen 1/2 Gr. aus Dömitz und Schwaan etc. Erhaltung
etwas unterschiedlich

[(17) NDP/DR 250,—

Mecklenburg-Schwerin Markenteil

F 1321 2/4 Sch. rot nur mit Blaustrich-Entwertung, L1 “Rostock” nebengesetzt, auf Ganzsache 1 1/2 Sch. grün,
sign. Jäschke-L.

[ 1(2/4),
U6

70,—

Mecklenburg-Strelitz Vorphila und Ortsstempel

F 1322 “Fürstenberg i. Mckl.”, nachverwendeter L1 klar auf Kabinettbriefstück 1 Gr. NDP und voll nebengesetzt.
Eine der wirklichen Seltenheiten der Nachverwendungen von Altdeutschland überhaupt!

] NDP4 300,—

Oldenburg Vorphila und Ortsstempel

1323 “Sande”, (1820), drei Briefe mit hs. roter Tintenaufgabe [(3) 70,—

F 1324 “Schwey”, (1820), drei Briefe mit handschriftlichen Aufgaben [(3) 80,—
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F 1325 “Strohausen”, 1824, seltene frühe handschriftliche Briefsammlungsaufgabe auf datierbarem Brief,
sowie drei Briefe mit vorphil. L1

[(4) 80,—

Oldenburg Markenteil

F 1326 1/30 Th. schw./blau, zwei Kabinettbriefstücke mit seltenem schwarzem bzw. blauem L1 “Damme” ](2) 2I(2) 60,—

1327 1/30 Th. schw./blau, breitrandiges Prachtstück mit dem Plattenfehler “Rahmen unten gebrochen” (aus
Unkenntnis teils übermalt), Fotoexp. Brettl

# 2IPFI 45,—

F 1328 1/3 Gr. moosgrün, etwas berührtes Exemplar mit zentr. K2 “Oldenburg”, kleine Einschränkung, sign. mit
Attest Bühler. Mi. 3000,-

# 10b 300,—

F 1329 1/2 Gr. braunorange, senkrechtes Paar, trotz deutlicher Klischee-Verschiebung drei Seiten breitrandig,
obere Marke rechts noch vollrandig, auf Kabinettbriefstück mit K2 “Oldenburg”. Da die Marken nur in
waagerechten Streifen aus dem Bogen getrennt wurden, sind senkrechte Paare der Nr. 11 sehr selten (es
existieren weniger als zehn senkrechte gest. Paare - inkl. Briefen - von dieser Marke!), Attest Brettl. Mi.
3000,- +

] 11a(2) 750,—

F 1330 1 Gr. trübblau, von dieser Nuance seltenes senkrechtes Paar mit Ra2 “Tossens”, links minimale
Reparaturstellen, Notiz Berger. Mi. 1200,-

# 12b(2) 180,—

F 1331 1 Gr. trübblau mit Plattenfehler “spitze rechte 1 und linke untere Ecke ausgebrochen”, kleine Mängel, mit
Ra2 von Steinhausen. Mi. für billige “a” 600,-

# 12bII 80,—

F 1332 2 Gr. zinnoberrot, zwei Exemplare, ursprünglich zusammen verwandt, linkes Exemplar kleine
Ausbesserung, auf nicht originaler Unterlage mit Ra2 “Zetel”, trotz der erwähnten Einschränkung
ungewöhnliche Doppelfrankatur dieser Marke

(]) 13(2) 200,—

1333 1 Gr. rosa auf Kabinettbrief mit Ra2 “Bremen”, sowie 3 Gr. ockerbraun auf Kabinettbriefstück mit zentr.
K2 “Oldenburg”, je sign. Stegmüller. Dazu gebrauchtes Pracht-Ganzsachen-Couvert U2A

[/] 17A,19A,
U2A

60,—

Oldenburg Ganzsachen

1334 Ganzsachen 1 bis 3 Gr., drei gebrauchte Prachtcouverts, Mi. 550,- [(3) U10-12 90,—

Oldenburg Nachverwendungen

F 1335 “Bockhorn”, nachverw. Ra2 voll auf Briefstück 1 Gr. NDP ] NDP16 Gebot

1336 “Burhave”, nachverw. Ra2 auf Postkarte mit normal gez. 1/2 Gr. kl. Brustschild [ DR3 Gebot

F 1337 “Burhave”, nachverw. Ra2 je voll auf zwei Briefstücken 1 bzw. 2 Gr. NDP ](2) NDP
16,17

25,—

F 1338 “Damme”, nachverw. blauer Ra2 (vom 2.1.) auf Kabinettbriefstück 1 Gr. NDP ] NDP4 Gebot

F 1339 “Damme”, nachverwendeter blauer Ra2 vom 1.1., also Ersttag 1868 (da später nicht mehr in blau
verwendet) auf Briefstück mit NDP 1 Gr. (kl. Randfehler)

] NDP16 45,—

F 1340 “Ellenserdamm”, seltener nachverw. K2 klar auf NDP 1 Gr. (unten rechts Scherentrennung) # NDP4 40,—

F 1341 “Hooksiel”, nachverw. K2 voll auf Kabinettbriefstück 1 Gr. NDP ] NDP16 25,—

F 1342 “Lohne”, nachverw. Ra2 auf Briefstück 1 Gr. NDP, sowie voll auf zwei losen Marken ]/# NDP
4,14,16

30,—

F 1343 “Lohne”, nachverw. Ra2 je voll auf loser und Briefstück mit 1 Gr. Brustschild, siehe Foto ]/# DR19(2) Gebot

F 1344 “Sande”, je idealer blauer nachverw. Ra2 auf zwei NDP-Briefstücken 1/2 und 1 Gr., sowie auf loser 1 Gr.
NDP, ferner in schwarz auf zwei Briefstücken 1/2 Gr. (Paar) und 1 Gr., lose, sowie u.a. ideal auf Bfst. 1/2
Gr. Brustschild

]/# NDP/DR 70,—

F 1345 “Stollhamm”, nachverw. Ra2 auf Brustschildbrief 1 Gr. (min. stumpfe Zähnchen durch Randklebung), auf
Postkarte 1/2 Gr., sowie spät auf Brief 10 Pfge.

[(3) DR4,
33,P1

45,—

1346 “Varel”, nachverw. K2 auf drei NDP-Aufbrauchs-Ganzsachen (Mi. 270,-), einmal rs. kl. Öffnungsmgl. [(3) NDP
U17(2),
19

45,—

F 1347 “Varel”, nachverw. L1 als bessere Markenentwertung auf fünf Brustschild-Werten inkl. 1/3 Gr. kl. Schild,
sowie Briefstück 1 Gr.

]/# DR2,
17-19

45,—

Preussen Vorphila und Ortsstempel

1348 “Aachen”, 1789, roter L2 “D’ AIX LA CHAPELLE” auf Kabinettbrief nach Hodimont [ 30,—

F 1349 “Aachen”, der seltene K2 in belgischer Type vom preußischen Letzttag, 31.12.1867 (!), klar auf Faltbrief
nach Köln, sign. Banker, sowie auf losem Paar 1 Sgr.

[/# 16(2) 80,—

1350 “Allstadt”, zwei vorphil. Briefe mit L2 bzw. K1, ferner lose 1 Sgr. (etwas ber.) mit NS “17", Ra2 auf
Ganzsache und Briefstück 1 Sgr., sowie nachverw. auf NDP-Brief mit drei 1/3 Gr.

[(4) 2a,16,U 50,—

1351 “Altenkirchen Reg. Bez. Coblenz”, Ra3 klar auf Kabinettbriefchen mit Paar 6 Pfge., sign. Pfenninger [ 15(2) 45,—
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1352 “Andernach”, 1616, früher Schnörkel-Altbrief mit kpl. Inhalt [ 100,—

F 1353 “Anholt”, 1807, “R.N.2. ANHOLT”, klarer L1 auf Prachtbrief (mit Inhalt) aus Landfort an einen
Medizin-Professor nach Duisburg

[ 60,—

1354 “Barcin”, Ra2 klar auf Wappen-Ganzsache 3 Sgr. mit wertgleicher Zusatzfrankatur 3 Sgr. als Paketbrief,
leichte Gebrauchsspuren

[ 18a,U Gebot

F 1355 “Barmen”, idealer Stations-Ra1 als Markenentwertung auf Brief (Mittelfalte ausserhalb) mit
Kabinettstück 3 Sgr.

[ 18a 35,—

F 1356 “Barmen-Rittershausen”, Ra3 klar auf Briefstück mit ungewöhnlicher Frankatur 6 Pfge. per drei und
fünfmal 1 Sgr., kl. Mgl.

] 15a(3),
16(5)

100,—

F 1357 “Bauchem Geilenkirchen”, (1865), sehr seltene hs. Bahnpost-Aufgabe dieser kleinen Station auf Brief
nach Coeln

[ 80,—

1358 “Beeskow”, 1751, “K. Pr. Post-Amt”, dekor. früher Ortsdruck-Postschein [ 30,—

F 1359 “Berlin-Minden” bzw. “Minden-Berlin”, Bahnpost-L3 auf neun losen Werten (u.a. Bfst. Nr. 3 in
Mischfrankatur mit Nr. 6, selten), teils kl. Mgl., sowie nachverw. auf zwei NDP-Ganzsachen 1 Gr. (hs.
“Hadmersleben” bzw. “Wanzleben”)

]/#/
[

3,6,12,
16

60,—

F 1360 “Bernburg”, 20 Belege von Vorphila bis Nachverwendungen, dabei Dreierstreifen 1 Sgr. (Nr. 10) auf fast
kpl. Orts-Post-Ins.-Doc., sowie 30 lose Marken bzw. auf Briefstück

[/#/
]

100,—

1361 “Bielefeld”, vier Postscheine ab 1778, dabei 1810 Ortsdruck “königl. Preußisches” hs. in “westphäl.”
geändert

[(4) 60,—

F 1362 “Biesenthal”, seltene hs. Aufgabe dieses Ortes auf der Linie “Stettin-Berlin” (rs. L3) auf Kopf-Ganzsache 1
Sgr. (min. fleckig)

[ U 20,—

F 1363 “Birkenfeld”, neun bessere Belege, u.a. L1 1834/37 auf zwei Briefen aus gleicher Korrespondez, der alte
L1 “BIRCKENFELD” auf Postschein 1855, K1 auf Brief nach Oldenburg (1840), sowie Ra2 u.a. auf
Ganzsache 1 Sgr. mit Zusatzfrankatur und normaler Ganzsache

[(9) 16(2),U 90,—

F 1364 “Birkenhainichen”, nachverw. Ra2 voll auf Kabinettbriefstück mit Paar 1 Gr. Brustschild ] DR19(2) Gebot

1365 “Bladen”, spät nachverw. K2 1917 auf Germaniakarte 7 1/2 Pfg., ferner 1921 auf Oberschlesienkarte mit
Zusatzfrankatur, sowie auf loser Marke

[(2) Schl. 30,—

1366 “Bochendorf”, 1763, früher Brief mit kpl. Inhalt an den Grafen von Neipperg in Wien [ 0 70,—

1367 “Bohsdorf”, besserer Brandenburg-Ra2 ideal auf Kabinettbrief 3 Sgr. [ 18a 50,—

1368 “Bonn Eisenb. Post Bureau”, alter aptierter nachverw. Ra3 als Stationsstempel, nebst Zug-L3
“Frankfurt-Coeln”, auf Brief 1 Gr. Brustschild (ein kurzer Zahn, L15), Fotoexp. Krug

[ DR19 45,—

1369 “Bonn”, 1841, K2 auf Brief an einen Leutnant im Inf.-Rgt. in München [ 40,—

1370 “Bonn”, 1847- ca. 1860, K2 und Ra2 auf vier dekor. Paketbriefen [(4) 35,—

1371 “Bonn-Eisenb. Post-Bureau”, aptierter Ra3 als Stations-Stempel, nebst Zug-L3 “Mainz-Coeln”, auf
Wappen-Ganzsache 1 Sgr.

[ U26A 45,—

1372 “Breslau”, 1656, früher Schnörkel-Altbrief nach Sprottau [ 80,—

F 1373 “Breslau-Myslowitz tour” bzw. “retour”, Bahnpost-Ra3 auf zwei Kabinettbriefstücken 1 Sgr., sowie
zusätzlich letzterer nachverw. auf Briefstück 1 Gr. NDP

](3) 10a,16,
NDP

45,—

F 1374 “Bromberg”, blauer Aufgabe-L1 nebst blauem Zug-L3 “Bromberg-Berlin” auf Faltbrief mit NDP 1 Gr. (mit
umgelegter Ecke aufgeklebt)

[ NDP4 35,—

1375 “Büderich”, seltener Rheinland-Ra2 klar auf Paketbegleitbrief mit zweimal 3 Sgr., Mgl. [ 18a(2) Gebot

1376 “Calau”, 1817-1822, seltener Postwärter-Zacken-Ra1, sowie zweimal hs. (einmal mit L2 “Luckau”), auf
drei Kabinettbriefen

[(3) 50,—

1377 “Call”, klarer Ra2 auf dekor. Post-Ins.-Doc. mit Wappen 1 und 3 Sgr., letztere schräge Ecke [ 16,18a 20,—

F 1378 “Castellaun”, L2 1847 auf Soldatenbrief aus Mörsdorf/Hunsrück (rs. Bestätigungsstempel der dortigen
Gemeinde) nach Saarbrücken mit vorderseitigem Ankunftsstempel

[ 35,—

F 1379 “Chodziesen”, (1828), seltener großer Postwärter-K2 (mit Posthorn), nebst Nierenstempel von
Schneidemühl, auf Brief

[ 70,—

F 1380 “Coblenz Eisenb.-Post-Bureau”, aptierter Ra3 1865 auf unfrankiertem Brief “Muster ohne Werth” in die
Schweiz mit “9" Kr. bzw. ”40" Rp. Nachporto

[ 45,—

1381 “Coblenz”, (1830), seltener Nierenstempel klar auf Briefhülle nach Rotterdam, Feuser 200,- [ 45,—

1382 “Coblenz”, 1772, früher, mit der Post beförderter Auslandsbrief nach Brüssel [ 40,—

F 1383 “Coblenz”, 1795, klarer roter L2 “DON B. ARM. SAMBRE ET MEUSE” auf französ. Armeepostbrief mit kpl.
Inhalt

[ 140,—

F 1384 “Coblenz”, 1799, je roter L2 “P.102.P. COBLENTZ” und roter Franchisestempel auf zwei Briefen (einer mit
Inhalt) nach Mainz, Feuser 592-5, 500,-

[(2) 120,—

F 1385 “Coblenz”, 1814, seltener L2 “P.P. COBLENTZ” auf Brief nach Kirchberg, Feuser 592-7, 400,- [ 130,—
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F 1386 “Coblenz”, 1874, alter vorphil. K2 vom 15.4. auf 1/2 Gr. Brustschildkarte, jedoch Stempeldatum
fälschlich einen Tag zu früh, da Karte erst am 16.4. geschrieben, deswegen Stempel gestrichen und
korrekt der nachverwendete normale preußische K2 vom 16.4.74 nebengesetzt, Kuriosum!

[ DRP1 40,—

F 1387 “Coblenz”, preußischer K2 als seltene Fremdentwertung auf Taxis-Ganzsache 3 Sgr. ockerbraun, (1866)
unbeanstandet nach Leipzig gelaufen ohne Nachtaxe, Couvert oben rechts kleine Randrisse und
rückseitig etwas fehlerhaft mit Fehlstelle

[ Tax.U20 600,—

1388 “Coeln.”, seltener kleiner Bahnpost-L1 als Stations-Aufgabestempel, nebst Zug-L3 “Coeln-Verviers”, auf
Brustschild-Antwort-Ganzsache 1/2 Gr.

[ DRP3F 60,—

F 1389 “Cöln Bahnhof”, seltener Ra1 (Feuser 250 Punkte, zweithöchste Bewertung auf NDP) fast voll auf NDP
1/4 u. 1/2 Gr. vom gleichen Brief

# NDP1,3 80,—

F 1390 “Cöln”, 1680/88, zwei frühe Briefe nach Antwerpen [(2) 80,—

1391 “Cöslin”, 1748-1808, sechs dekorative Ortsdruck-Postscheine [(6) 60,—

1392 “Cranz”, K2 in Sonderform klar auf NDP-Ganzsachen-Wertcouvert 1 Gr. karmin nebst 1 Gr. karmin
(gezähnt) und 5 Gr. gelbbraun (Couvert kl. Mängel) nach Hohenheim bei Stuttgart

[ NDP6,
16,U1A

30,—

1393 “Creuznach”, 1623, früher Schnörkelbrief mit kpl. Inhalt [ 100,—

1394 “Creuznach”, 1808-1809, “102 CREUTZNACH”, “P.102.P. CREUTZNACH”, je L2 klar auf zwei
Kabinettbriefen nach Eichtersheim bzw. Paris

[(2) 50,—

F 1395 “Creuznach”, seltener Postübernahme-Ra1 auf Prachtpaar NDP 2 Gr. ultramarin auf
Ganzsachen-Couvert 1 Gr. rosa (dieses kl. Randfehler) nach London, rs. L3 “Trier-Bingerbrück”

[ NDP5,
U1A

90,—

F 1396 “Crössin”, seltener vorphil. L2 klar auf vollrandigem Dreierstreifen 1 Sgr. (leichte Leimspuren) # 10a(3) 80,—

1397 “Culm”, besserer vorphil. L2 als klare Entwertung auf Kopf-Ganzsache 3 Sgr. orange im Großformat (kl.
Knitter)

[ U3B 40,—

F 1398 “Dortmund”, je hs. Bahnpost-Aufgabe nebst Zug-L3 “Deutz-Minden” auf zwei Ganzsachen 1 Sgr.
(einmal fehlt rs. eine Viertelklappe, die andere mit ZuF 2 Sgr.)

[(2) 17a,U(2) 45,—

F 1399 “Drimborn” bei Aachen, 1563, sehr früher Schnörkel-Altbrief der Gräfin von Plettenberg, Wittwe von
Eltz, an den Herren zu Landskron

[ 150,—

1400 “Dühringshof”, seltener Brandenburg-Ra2 klar auf Ganzsache 2 Sgr. (kl. Randrißchen) [ U27A Gebot

F 1401 “Düsseldorf”, der Versuchs-K2 in belgischer Type klar auf Wappen-Ganzsache 3 Sgr. vom 22.7.1864 nach
Bad Soden

[ U28A 100,—

1402 “Ebeleben”, 1587, dekorativer mehrseitiger Schnörkelbrief des Arpeln von Ebeleben an den sächsischen
Herzog und Churfürsten Christian von Sachsen

[ 110,—

1403 “Ehrenbreitstein”, 1713, früher, mit der Post (Taxe “10") beförderter Brief mit Inhalt nach Nancy [ 60,—

1404 “Ehrenbreitstein”, 1795, zwei Festungsbriefe, einmal in die Festung im Ortsverkehr vom Oberstleutnant
Kolb an den Festungs-Commandanten von Sechtem, sowie aus der Festung innerorts nach Thal (hs.
“Festung Commando”) an von Kolb (Bericht über feindlichen Alarm)

[(2) 90,—

F 1405 “Ehrenbreitstein”, 1805, je klarer roter L1 “R.1 THAL” (Feuser 824-2, 300,-) auf zwei Briefen aus gleicher
Korrespondenz (aus Coblenz bzw. Vallendar) ins schwäbische Altshausen

[(2) 90,—

F 1406 “Ehrenbreitstein”, 1805/6, je roter L1 “R.1. THAL” auf zwei Briefen mit Inhalt, aus Engers und aus Koblenz
an den Grafen v. Eltz in Eltville. Feuser 824-2, 300,-

[(2) 110,—

1407 “Ehrenbreitstein”, 1806, je roter L1 “R.I. THAL (Type Feuser 824-3) auf drei Briefen, u.a. aus Höhr u.
Forchem, sowie Chargé nach Aschaffenburg

[(3) 70,—

1408 “Ehrenbreitstein”, 1807/8 ff., je roter (einmal braunrot) L1 “R.1. THAL” auf vier Briefen (teils Hüllen), u.a.
nach Würzburg

[(4) 100,—

F 1409 “Ehrenbreitstein”, 1808/11, zwei Ortsdruck-Postscheine “Thal Ehrenbreitstein”, je “herzogl. Nassauische
fahrende Post-Expedition hieselbst” seltene Scheine!

[(2) 90,—

1410 “Ehrenbreitstein”, 1809/(1810), je guter schwarzer L1 “R.1. THAL” auf zwei Briefen, einer mit Inhalt aus
Engers. Feuser 824-3, 300,-

[(2) 70,—

F 1411 “Ehrenbreitstein”, 1816/18, der seltene rote Posthornstempel auf drei Briefen (eine Hülle), dabei späte
abgenutzte Verwendung, Feuser 824-6, 600,-

[(3) 180,—

F 1412 “Elberfeld”, 1722, sehr frühe hs. Aufgabe “de Elberfeld” auf Auslandsbrief (hs. “3 ggr.”) nach Antwerpen [ 60,—

F 1413 “Elsterwerde”, (1820), L2 in seltener Schreibweise (statt “Elsterwerda”), nebst gleichfalls seltenem L1
“Cossdorf” auf Brief, sowie der Nierenstempel vs. als Transitstempel auf Brief

[(2) 80,—

F 1414 “Erfurt Packkammer”, seltener Ra3 als Entwertung auf dekor. Ganzsachen-Couvert 3 Sgr. braun mit 3
Sgr. braun als ZuF

[ 18,U 30,—

1415 “Falkenberg i. Nieder-Schlesien”, besserer Ra3 vom 2.1.67 klar auf Wappen-Ganzsache 1 Sgr. (rs. kl.
Mgl.)

[ U 50,—

1416 “Fischbach Reg. Bez. Trier”, Ra3 auf sechs Belegen (einmal teilaptiert auf Postschein 1860), sowie vier
weitere Belege

[(10) 70,—

1417 “Frankenstein” bis Münsterburg und von dort nach Neisse, zwei zusammengehörende Extrapostscheine,
5. u. 6. Juli 1829

[(2) Gebot
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F 1418 “Frankfurt a.d.O.”, 1857, K2 auf seltenem Vordruck-Streifband (rs. nicht ganz vollständig) der 2.
Gewichtsstufe ins taxische Eisfeld, Bartaxe “2/3"

[ 45,—

F 1419 “Friesen” bei St. Wendel, Saar, 1794, kompletter französischer Armeepostbrief (leichte
Gebrauchsspuren) mit Inhalt, roter L2 “DON. B. ARM. SAMBRE ET MEUSE”, nach Frankreich

[ 110,—

F 1420 “Fürth”, 1822, seltener erster Postwärter-Schreibschrift-L1 “Von Fürth”, nebst L2 “NEUSS”, auf Brief mit
Inhalt, Feuser 500,-

[ 100,—

F 1421 “Gladbach Bahnhof”, Stations-Ra2 als Aufgabe-Stempel, nebst Zug-L3 “Düsseldrf.-Aachen”, auf gef.
Auslandsbrief mit 2 und 3 Sgr. (kl. Randmgl.) nach Liverpool/England 1866, sign. Banker

[ 17a,18a 45,—

1422 “Glogau”, (1880), seltener blauer L1 des Reichsbahn-eigenen Bahnkurierdienstes auf Brief (mit
zusätzlichem Datums-Ra1) nach Sprotten

[ 60,—

1423 “Glogau”, 1817, 10.5., sehr früher Brief mit preuß. L2 (erst kurz zuvor eingeführte neue preuß.
Stempeltype)

[ 30,—

F 1424 “Goerlitz-Kohlfurt Post Sp. Bür. IV”, der seltene rote Bahnpost-Ra3 als Aufgabestempel auf
Kopf-Ganzsache 1 Sgr., diese rechts etwas fleckig, gut sign. Flemming, Banker

[ U1A 220,—

1425 “Gostyn”, 1821/22, je seltener erster Postwärter-L1, nebst L2 “Lissa”, auf zwei Briefen (einer unbed.
Aktenschnitt) mit Inhalt

[(2) 60,—

F 1426 “Greifenhagen” hs. in seltenem nachverwendetem Schiffspost-Ra3 “Aus ... per Dampfschiff”, 1876 auf 5
Pfg.-Karte (leichte Gebrauchsspuren)

[ DRP5 80,—

F 1427 “Greifswald 1a”, 1876-1877, je klarer K1 auf drei Orts-R-Briefen (dabei R-Zettel “Eingeschrieben No.”
des dortigen Postamts) mit rs. schönen Vignetten als Postsache “Wechsel zum Protokoll”

[(3) 70,—

1428 “Greven”, 1822, hs. Postwärteraufgabe, nebst L2 “Münster”, auf Brief mit Inhalt nach Bramsche [ 40,—

1429 “Grünberg” u.a., 1829, drei zusammengehörige Extra-Postscheine für den Herzog von
Braunschweig-Oels, 13.6. von Grünberg nach Neusalza, 14.6. Parschwitz-Lüben und 15.6.
Neusalz-Grünberg

[(3) 100,—

F 1430 “Gutenfeld”, sehr seltene handschriftliche Landpost-Aufgabe klar auf Prachtbrief 1 Sgr., diese mit K1
von Koenigsberg der zuständigen Postexpedition entwertet. Selten!

[ 10a 50,—

1431 “Güsten in Anhalt”, 1869, Ra3 auf hübschem kleinem Billet-Ortscouvert (rs. fehlt eine Viertelklappe) mit
hs. Bartaxe “1/2"

[ 40,—

1432 “Güsten”, sieben Belege ab Vorphila und sieben lose Marken (bzw. auf Briefstück), dabei zweimal der NS
“560"

[/#/
]

70,—

1433 “Halle”, 1776/1781, “Kgl. Pr. Post-Amt”, zwei seltene Ortsdruck-Postscheine (Typen) [(2) 80,—

F 1434 “Hamm Bahnh:”, 1862, der Ra2 in verbotener Verwendung innen auf Privatbrief des Postsekretärs
Dequine, ohne Aufgabestempel, an die Fa. Farina/Köln mit der Bestellung von Kölnisch Wasser und dem
Ersuchen, diese per NN zu senden

[ 50,—

1435 “Hamm i. Westph. F.”, violetter Franko-K1 1868 auf zwei blauen Couverts (übliche Gebrauchsspuren)
aus gleicher Korrespondenz, normal und Paketbegl., nach Minden

[(2) 60,—

1436 “Hamm”, je handschriftliche Bahnpost-Aufgabe, nebst Zug-L3 “Münster-Soest”, auf Wappen-Brief und
-Ganzsache 1 Sgr.

[(2) 16,U26 50,—

1437 “Hangelsberg”, besserer Brandenburg-K2 klar auf Wappen-Ganzsache 1 Sgr. im Großformat [ U26B 40,—

F 1438 “Harpersdorf”, spät nachverw. preuß. K2 auf vier Belegen 1900-21, sowie auf drei losen Marken [(4) DR 70,—

F 1439 “Hattingen”, besserer neuer Grotesk-K1 klar auf Briefstück (von Postbeh.-Schein) mit Fünferstreifen 1
Sgr. (kl. Mgl.)

] 16(5) 60,—

F 1440 “Haynau”, Ra2 voll auf Briefstück mit zweimal 4 Pfge. grün (linke Marke ber.), sowie NS “589" auf Bfst.
mit teils vollrandiger 2 Sgr.

](2) 9a(2),3 30,—

F 1441 “Heegermühle”, besserer Brandenburg-K2 klar auf Kabinettbriefstück mit Paar 2 Sgr. ] 17a(2) 40,—

1442 “Heessen”, besserer K2 auf vier Briefen (zwei nicht ganz kpl.), dabei Wappen-Ganzsache 1 Sgr., sowie ein
Briefstück mit Nachverw.

[(4) U26A,
NDP3

60,—

1443 “Herrstein”, (1845), klarer großer K2 auf Paketbegleitbrief nach Annweiler [ 30,—

1444 “Herrstein”, (1860), Ra2 auf Brief “Angelegenheiten des Graf-Adolf-Vereins” nach Birkenfeld [ 30,—

F 1445 “Hoexter”, (1810), L1 auf Retourbrief nach Hemsdorf, rs. L1 “DINGELSTAEDT” mit hs. Vermerk
“Deboursés”, hs. “wohnt nicht in Helmsdorf bei Dingelstädt”

[ 70,—

1446 “Hornsburg”, seltener Ra2 der 1855 geschlossenen Postanstalt auf Brief [ Gebot

F 1447 “Jessnitz i.d. Lausitz”, Ra3 klar auf Briefstück mit 1 Sgr. karmin und rundgeschnittenem
Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 3 Sgr. orangegelb

] 10b,
GAA10

40,—

1448 “Kaehme”, besserer Posen-Vorphila-K1 auf drei Briefen, u.a. aus 1832 u. 1836 [(3) 60,—

1449 “Kaltenkirchen”, 1856/61, K1 bzw. Ra2 auf zwei Briefen nach Venlo (Grenzrayon) [(2) 60,—

1450 “Kemberg” (Landkreis Wittenberg), 1688, dekorativer Schnörkel-Altbrief [ 45,—

1451 “Kettwig”, 1795, früher Brief “Echantillon” nach Elberfeld [ 80,—
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F 1452 “Kettwig”, ca. 1830-1968, Slg. von 145 Belegen mit vielen Besonderheiten als Teil einer ehemaligen
großen Heimatsammlung, dabei vorphil. L2 spät aptiert 1874 auf Postschein, vorphil. K2 auf zwei
Wappen-Briefen etc.

[

(145)

Pr./DR 220,—

F 1453 “Kienitz”, roter K2 des Hilfspostamtes klar auf 4 Pfge. grün (etwas Schere), auf diesem Wert
ungewöhnlich!

# 14a 70,—

1454 “Koblenz”, 1764-1795, vier Ortsdruck-Reichspostscheine [(4) 70,—

1455 “Koblenz”, 1772-1791, vier schöne Ortsdruck-Reichspostscheine [(4) 60,—

F 1456 “Koblenz”, 1778-1791, vier dekorative Ortsdruck-Reichspostscheine [(4) 70,—

F 1457 “Kohlfurt”, klar zentrischer und spät verwendeter vorphil. K2 auf Kabinettbrief Wappen 1 Sgr. [ 16 60,—

1458 “Königsberg”, 1786-87, drei Briefe je mit L1 “MASEYCK” nach Bordeaux [(3) 45,—

F 1459 “Krzizanowitz Bahnhof”, seltener blauer K2 (Feuser erst bei den Nachverwendungen gelistet) klar auf
Briefstück 1 Sgr. Wappen (etwas Scherentrennung)

] 16 45,—

F 1460 “Kurnitz”, (1824), der seltene erste Postwärter-L1 klar auf Brief [ 60,—

1461 “Landsberg an der Warthe”, 1764-1781, “hiesigem Post-Hause”, vier dekorative Ortsdruck-Postscheine [(4) 60,—

F 1462 “Langenbogen”, seltener vorphil. K2 klar auf Wappen-Ganzsache 1 Sgr. (leichte Gebrauchsspuren),
Postort 1865 wieder aufgehoben

[ U26A 35,—

1463 “Lennep”, Ra2 1853 auf sehr seltenem Brief nach Syra/Griechenland, leider Briefpapier stärker fehlerhaft
mit einer schlecht hinterklebten Brieffalte

[ 60,—

F 1464 “Lieberhausen”, 1869-1871, sehr seltener Gummersbacher K2 auf 29 Paketbegleitbriefen (einmal ohne
Stempel, teils typische Gebrauchsspuren) aus einer Korrespondenz nach Siegburg

[(29) 130,—

1465 “Linnich”, besserer nachverw. Rheinland-K2 auf kleinem Ortsbrief (!) mit 1 Gr. Brustschild, sowie auf
Reco-Doppelbrief mit Paar 2 Gr.

[(2) DR19,
20(2)

35,—

1466 “Löbau i.W.Pr.”, (1825), Nierenstempel auf Prachtbriefhülle [ 25,—

1467 “Ludwigsort Bahnhof”, seltener Ostpreußen-Ra3 klar auf Kopf-Ganzsache 3 Sgr. gelb (Adreßname
radiert), sign. Banker

[ U19A 45,—

F 1468 “Ludwigsruh”, besserer Brandenburg-K2 klar auf Prachtbriefchen 3 Sgr. [ 18a 70,—

F 1469 “Ludwigsruh”, spät nachverw. K2 auf R-Brief 1921 mit 40 u. 50 Pfg. Germania, sowie auf Karte 1915 [(2) DR 35,—

F 1470 “Lübzin” hs. in seltenem nachverwendetem Schiffspost-Ra3 “Aus ... per Dampfschiff” klar 1887 auf 5
Pfg.-Karte

[ P18 80,—

F 1471 “Lüdinghausen”, (1790/1818), zwei frühe Briefe mit handschriftlichen Aufgaben, einmal “de
Ludinghausen”, sowie “Ludingh.” (Postwärter) in Verbindung mit rotem L1 “Münster”

[(2) 60,—

1472 “Lüttringhausen”, sehr schön klarer nachverw. vorphil. K2 auf Drucksache (Verlobungs-Anzeige mit
Präge-Monogramm) mit NDP 1/3 Gr.

[ NDP14 30,—

F 1473 “Lüttringhausen”, vorphil. K2 auf Kabinettbriefstück 1 Sgr. ] 10a 20,—

F 1474 “Magdeburg”, der Stations-L1 einmal nebengesetzt, einmal zusätzlich als Markenentwertung, auf zwei
großformatigen Ganzsachen 2 Sgr. blau bzw. preußischblau, je mit Zusatzfrankatur 1 Sgr. rosa und
Zug-L3 “Minden-Berlin”, beide aus gleicher Korrespondenz

[(2) 16,
U21Ba/b

150,—

F 1475 “Magdeburg”, seltener Stations-Neben-L1, Marke mit Zug-L3 “Minden-Berlin” entwertet, auf Faltbrief
mit Prachtstück 1 Sgr. karmin (Plattenfehler “SICBER”!)

[ 10bI 100,—

1476 “Mansfeld”, 1867, klarer K2 auf Luxusbrief nach Höxter [ 18a 25,—

F 1477 “Mechernich”, seltener Rheinland-K2 voll auf Kabinettbriefstück 1 Sgr. ] 16 70,—

F 1478 “Meurs”, 1802/14, je L2 “103 MEURS” in rot bzw. schwarz auf zwei Briefen mit Inhalt [(2) 45,—

F 1479 “Münster Bahnhof”, Ra3 auf 15 Werten in etwas untersch. Erh., teils auf Briefstücken, dabei Paare Nr.
11a, 17a, Briefstück mit MiF Nr. 12a/17a etc.

]/# 10-12,
16-18

90,—

F 1480 “Münster”, (1809-1811), roter L1 auf vier Briefen, einmal mit rs. hs. Postwärter-Vermerk “p. Steinfurth d.
7. Jun. 1809", einmal mit Franchise-L1

[(4) 80,—

1481 “Münster”, 1811/(1812), je roter L1, zweimal nebst L1 “P.P.”, auf drei Briefen [(3) 70,—

1482 “Münster”, 1878, seltener blauer K1 des Reichsbahn-eigenen Bahnkurierdienstes auf Brief (rs.
Verschlußvignette entfernt) nach Cassel

[ 60,—

F 1483 “Münster”, der nur in der Vorphilazeit einige Jahre aushilfsweise verwandte K2 als ungewöhnliche
Wiederverwendung auf 2 Sgr. Wappen (Mgl.), sowie ebenfalls offensichtlich aushilfsweise 1859 auf
Post-Ins.-Doc.

#/[ 17a 35,—

1484 “Münstermayfeld”, klarer Ra2 nebst Paketzettel auf Ganzsachen-Begleitcouvert NDP 1 Gr. rosa nebst 1
Gr. karmin nach Kruft

[ NDP4,
U1A

30,—

1485 “Neudamm”, (1824), seltener erster Postwärter-L1, nebst L2 “Cüstrin”, auf Brief nach Frankfurt/O. [ 35,—

1486 “Neuenkirchen R.B. Münster”, Ra3 auf Faltbrief (typisch veränderte Adresse) mit Luxusstück 1 Sgr. [ 10a 50,—

1487 “Neuss”, 1806, klarer L2 “P.103.P. NEUSS” auf Kabinettbrief [ 25,—
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F 1488 “Neuss”, 1815, spät verwendeter L2 “103 Neuss” auf kleinem Brief an einen Postangestellten in Grave,
seltener Überrhein-Beleg

[ 70,—

1489 “Neuzelle” 1819/23, sowohl Postwärter-L1 als auch hs. Postwärter-Aufgabeauf zwei Briefen mit Inhalt [(2) 40,—

1490 “Noldau”, 1867, seltener Schlesien-K2 klar auf Prachtbrief 2 Sgr. (leichter “Schatten”) [ 17a 60,—

1491 “Oberstein”, 18 Belege und diverse lose Marken (u.a. NS “1077") und Briefstücke, dabei K1, K2, Ra2 usw. [/]/
#

2a,16,
18

90,—

1492 “Oberstein”, 1831/34, die beiden ersten L1 (große und kleine Type) klar auf zwei Briefen mit Inhalt [(2) 80,—

F 1493 “Oberstein”, seltener nachverw. blauer K2 auf NDP-Ganzsache1 Gr. rosa nebst ZuF 1 Gr. rosa [ NDP4,
U1A

30,—

F 1494 “Overath”, 1834, seltener K1 auf Luxus-Paketbegleitbrief nach Düsseldorf, ferner Ra2 1853, nebst K2
“Hülsenbusch”, auf dekor. Nachsendebrief

[(2) 75,—

F 1495 “Paderborn”, (1850), K2 auf interessantem Retour-Postvorschußbrief nach Minden, “Mit Recipisse,
Eigenhändig”, viele Taxen

[ 50,—

1496 “Paderborn”, 1760, frühe hs. Rötelaufgabe “De Paderborn” auf Adelsbrief mit Inhalt aus Detmold [ 80,—

F 1497 “Paderborn”, 1786, “Postamt”, seltener Postschein auf grauem Papier [ 60,—

F 1498 “Paderborn”, 1853, Ra2 auf seltenem Land-Expreßbrief nach Hüffe im Landbezirk von Lübbecke. Gemäß
hs. Vermerk “portofreie Justiz-Sache” und entsprechendem Beamtenstempel portofrei, lediglich der
Empfänger musste gem. rs. Quittungs-Vermerk das erhöhte Landexpreß-Entgeld von “5 Sgr.” bezahlen.
Kompletter Inhalt

[ 200,—

1499 “Paderborn”, Stations-Ra1 nebst Zug-L3 “Warburg-Düsseldorf” auf Prachtbrief 1 Sgr. [ 16 30,—

F 1500 “Pleschen”, Ra2 voll auf Prachtpaar 2 Sgr. dunkelblau (Mi. 160,-, eine Marke natürliche Papierpore, gut
sign. Flemming)

# 11b(2) 45,—

1501 “Pless”, 1769, handschriftliche Aufgabe “de Pless” auf Adelsbrief mit kpl. Inhalt und innen eigenhändiger
Unterschrift von Fürst Friedrich Erdmann von Anhalt-Köthen-Pleß

[ 35,—

1502 “Podzamce”, 1859/62, seltener Posen-Ra2 (bei Münzberg Existenz nur vermutet) auf zwei Briefen mit
Inhalt

[(2) 60,—

F 1503 “Posen F.N.1", 1871, roter Franko-K1 auf Paketbegleitcouvert (dieses Randmgl.) an einen französ.
Kriegsgefangenen in Magdeburg

[ 70,—

1504 “Prenzlau”, 1771-1784, fünf Ortsdruck-Postscheine [(5) 60,—

1505 “Prenzlau”, 1774-1801, zehn teils seltene Ortsdruck-Postscheine [(10) 90,—

1506 “Prenzlau”, alter preuß. Ra2 ohne Datum auf Ortsbundzettel (1926) [ 30,—

1507 “Priebus”, 1868, K1 auf seltenem portofreiem Vordruck-Paketbegleitbrief “Angelegenheiten des Vereins
vom h. Carl Borromäus”

[ 50,—

1508 “Proschim”, spät nachverwendeter Preußen-K2 auf Infla-"Gebühr bezahlt"-Brief 1923, sowie auf
Hindenburg-Ganzsachenkarte 8 Pfg. 1928

[(2) DR 40,—

1509 “Radevormwald”, nachverw. K2 auf 17 Briefen (Couverts oft mit Inhalt, aber teils typische
Gebrauchsmängel), Frankaturen NDP und Brustschilde bzw. vier unfrankierte Soldatenbriefe, alle aus
einer Korrespondenz

[(17) NDP/DR 70,—

F 1510 “Reichenb.-Liegnitz Eis. Post-Bureau No. 14", besserer Bahnpost-Ra3 klar auf Dreierstreifen 2 Sgr.
tiefblau (fast ”b"), linke Marke min. Beanst., Fotoexp. Brettl. Mi. 500,-

# 11a(3) 90,—

1511 “Rhaunen”, 1629/1686, zwei frühe Briefe nach Simmern bzw. Daun [(2) 60,—

1512 “Rhein”, “Loetzen”, 1862, je klarer Ra2 auf Paketbrief mit zwei Klebezetteln (schwarzer Druck, “965"
bzw. ”966 Aus Rhein")

[ 35,—

1513 “Rheinberg”, (1810), klarer roter L2 “P.103.P. RHINBERG” auf Brief (Laufweg “franco Duisburg” hs.
geändert in “Rhein”)

[ 50,—

1514 “Rheinfels” bei St. Goar, 1606, sehr früher Schnörkelbrief mit kpl. Inhalt [ 120,—

1515 “Rheydt Bahnhof”, Stations-Ra2 als Aufgabestempel, Marken mit Zug-L3 “Aachen-Düsseldrf.”
entwertet, auf Faltbrief mit Paar 1 Sgr., sign. Banker

[ 16(2) 40,—

F 1516 “Ruschendorf”, 1859, seltener Westpreußen-K2 auf seltenem “Circulair”-Brief mit vom Absender
rückseitig vorgegebener 10-facher Nachsendung, dadurch vorderseitig acht versch. Aufgabe-Stempel,
so sehr ungewöhnlich und wohl Unikum. Sign. Kruschel

[ 80,—

1517 “Saarbrücken”, 1783-96, je L1 “SAARBRUCK” in leicht abweichenden Typen auf drei Briefen mit Inhalt [(3) 70,—

1518 “Saarbrücken”, 1803, “101 SARREBRUCK”, klarer L2 auf Kabinettbrief nach Niederbronn, “abzugeben bei
Herrn Pfarrer Franz No. 103 auf dem Fischmarkt in Straßburg”

[ 60,—

1519 “Saarbrücken”, 1803/6/7, roter (2) bzw. schwarzer L2 “101 SARREBRUCK” auf drei Briefen mit Inhalt
(u.a. aus Sulzbach), Feuser 3062-4

[(3) 60,—

F 1520 “Saarbrücken”, 1803/8, zwei Briefe mit rotem L2 “P.101.P. SARREBRUCK” (R!) bzw. “101 SARREBRUCK”,
Feuser 3062-4, -5/330,-

[(2) 60,—

F 1521 “Saarlouis”, 1772, klarer L1 “SARLOUIS” auf Brief mit Inhalt nach Ampuier, Feuser 3064-2/300,- [ 90,—

F 1522 “Saarlouis”, 1794, klarer L2 “55 SARRE LIBRE” auf Brief mit Inhalt nach Marseille, Feuser 3064-9/250,- [ 70,—
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1523 “Saarlouis”, 1805-1811, je L2 “55 SARRE LIBRE” (rot und schwarz) sowie “P.55.P. SARRE LIBRE” in rot auf
drei kleinen Briefen, Feuser 3064-9, -10, 1050,-

[(3) 100,—

F 1524 “Saarlouis”, 1807, roter L2 “P.55.P. SARRE LIBRE” nebst schwarzem Ra1 “P.P.” auf Brief an den
Innenminister in Paris, hs. “Division Civile”, Inhalt aus Voelklingen, Feuser 3064-10/500,-

[ 130,—

F 1525 “Saarlouis”, 1812, schwarzer L2 “P.55.P. SARRE LIBRE” auf Brief mit Inhalt nach Quimper. Sign. Pothion,
Feuser 3064-10/400,-

[ 90,—

F 1526 “Saarlouis”, 1814, roter L2 “55 SARRELOUIS” auf Brief (leichte Bräune) mit Inhalt an einen Ingenieur in
Lons-Le-Saulnier

[ 70,—

F 1527 “Schlawe”, 1839, großer L2 auf kleinem “Militär-Brief” nach Neuhaus bei Stepenitz/Pommern, vs. K1
“MIL. BRIEF-ST.”

[ 45,—

1528 “Schwerin a.d.W. Packkammer”, seltener blauer (!) Grotesk-Aufgabe-Ra3 vorderseitig, die rs. 2 Gr. NDP
(leichter Schatten) mit nachverw. schwarzen Antiqua-Ra3 “Schwerin a.d. Warthe” entwertet, auf
Paketbegleitbrief

[ NDP17 40,—

F 1529 “Seeburg”, 1821, der seltene erste Postwärter-L1 “de SEEBURG” klar auf Brief mit Inhalt [ 45,—

1530 “Siegburg”, Ra2 auf loser 3 Sgr., erste Ausgabe (hier auf R!), sowie auf vier Briefen/eine Vs. 1 Sgr., davon
zwei mit Nachtaxe (!), einmal Fleck

#/[ 4b,10,16 25,—

F 1531 “Skalmierzyce”, besserer Posen-Ra2 voll auf Briefstück mit MiF 2 Sgr. blau nebst Wappen 1 Sgr. (diese kl.
Spalt, gut sign. Bühler)

] 11a,16 40,—

F 1532 “Spiller”, vorphil. K2 klar zentrisch auf teils besonders breitrandiger 2 Sgr., glatter Grund # 7a 45,—

1533 “Stargard”, (1830), hs. auf großem Sammelpostschein “Schein über portofreie Geldsendungen” (roter
Druck), sehr selten

[ 30,—

1534 “Stepenitz”, K1 1890/91 auf zwei späten Schiffspostbriefen (mit Nachtaxen) je über das Stettiner Haff
mit unten hs. Schiffsvermerk “p. Cuno”

[(2) 45,—

1535 “Stettin F.N.3", 1873, braunroter Franko-K1 auf Eisenbahn-Dienstsache mit rs. entsprechender Vignette
und vs. Vermerk (Franko-Stempel auf EDS sind selten!)

[ 45,—

F 1536 “Stettin”, (1860), Ra2 auf seltenem “Auslagen”-Kreuz-Streifband nach Stargard [ 45,—

1537 “Stettin”, 1788, Auslandsbrief mit ungewöhnlichem Transit-L1 “D’HOLLANDE” nach Mugron [ Gebot

F 1538 “Stettin”, 1851, interessanter Brief (Falten) “p. Dampfschiff” nach Helsingör, bei der Ankunft in
Copenhagen mit Schiffsbrief-Kompass-Stempel “Kjobenhavn K.B.” (= aus dem Schiffsbriefkasten)
entwertet, Porto “22" Rbs.

[ 60,—

F 1539 “Stettin”, Ra1 bzw. blauer Ra3 “Eis. Post. Bur. 3 Stettin” je als Entwertung auf zwei Briefstücken 1 u. 2
bzw. Paar 3 Sgr.

](2) 16-18 35,—

F 1540 “Stettin”, blauer bzw. schwarzer Stations-Ra1 der Bahnpost auf zwei Briefstücken mit je dreimal 1 Sgr.
Wappen (eine Bugspur)

](2) 16(6) Gebot

1541 “Stollberg”, bei Aachen, 1670, früher Schnörkel-Altbrief mit zwei schwarzen Siegeln nach Friedberg [ 70,—

F 1542 “Swinemünde”, klarer nachverwendeter Schiffspost-Ra3 “Aus Swinemünde p. Dampfs.” auf
Kabinettbrief 1877 mit Paar 5 Pfge.

[ DR32(2) 80,—

F 1543 “Swinemünde”, seltener Schiffspost-Ra3 “Aus Swinemünde p. Dampfs.” auf Kabinettcouvert 1 Gr. NDP,
sowie Ra3 in neuer Type 1882 auf 5 Pfg.-Karte (diese kl. Randfehler)

[(2) NDP16,
DRP

160,—

1544 “Treptow a.R.”, 1871, L1 auf Passagier-Billet für eine Fahrt mit der Postkutsche nach Colberg [ Gebot

F 1545 “Trutnowo”, seltener vorphil. K2 des 1864 wieder geschlossenen westpreußischen Postamtes zentr. auf
Kabinettstück 1 Sgr.

# 10a 35,—

F 1546 “Tuntschendorf”, sehr spät 1935 nachverw. K2 auf Couvert mit 3 und 12 Pfg. “Marsch zur
Feldherrenhalle”, ferner auf 500 Mk. Infla 1923

#/[ DR598,
599

20,—

1547 “Tuntschendorf”, spät nachverw. K2 auf Postkarte 5 Pfg. 1880 (min. Randbräune), sowie auf Postkarte 5
Pfg. Germania 1901

[(2) DRP,55 30,—

1548 “Wadersloh”, besserer Fingerhut-K1 sowie Ra2 auf zwei Briefen [(2) Gebot

1549 “Wallach (Rheinberg)”, 1782, Kabinettcouvert “cito, wird gerecommandeert” nach S.
Gravenhage/Holland, interessanter Inhalt, Röteltaxe

[ 80,—

1550 “Wartenburg” (Kemberg), 1574, dekor. mehrseitiger Schnörkelbrief nach Dresden [ 110,—

1551 “Weeze”, 1780, dekor. Brief (diverse Taxen) der südholl. Kirche nach Gorinchen/Holland, mit kpl. Inhalt,
hs. “Mormter”

[ 80,—

1552 “Weissenfels”, Ra2 nebst Orts-Paketzettel auf Wappen-Ganzsache 2 Sgr. (kl. Bogenrandreste) [ U21A 30,—

F 1553 “Werl”, (1790), klarer Abschlag des guten großen L1 “DE WERL” auf Adels-Expreß-Briefhülle [ 60,—

F 1554 “Werneuchen”, K2 1850 auf hübschem Auslands-Präge-Ziercouvert nach Paris [ 100,—

1555 “Wetzlar”, 1767, schönes Trauersiegel, dekor. Brief (Randriß) mit Taxe “1 1/2" Batzen, ”franco ffurt",
nach Gehweiler/Pfalz

[ 35,—

F 1556 “Wetzlar”, 1799, “Kaiserliches Reichs-Post-Amt daselbst”, seltenes Postkartenformular als
Einlieferungsschein verwendet

[ 70,—
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F 1557 “Wetzlar”, 1843, einmal K2, zwei seltene “Franko-Zettel” aus dem württembergischen Hall mit innen
aufgeklebten Postquittungen zurück nach Braunfels

[(2) 100,—

F 1558 “Willebadessen”, besserer K2 klar auf seltenem Viererblock 3 Pfge. graulila (nachgestochen) # 19a(4) 90,—

F 1559 “Wissen”, offensichtlich aushilfsweise zur Entwertung verwendeter Innendienst-L1 auf Wappen 2 Sgr.,
selten!

# 17a 150,—

F 1560 “Wollin” hs. in sehr spät nachverwendetem Schiffspost-Ra3 “Aus ... per Dampfschiff” 1892 auf 5
Pfg.-Karte, sowie der Ra3 “Aus Wollin per Dampfschiff” auf zwei Briefen 10 Pfg. 1885/90

[(3) 41,47,P 110,—

1561 “Wollstein”, 1654, dekorativer Schörkel-Altbrief mit Inhalt [ 80,—

F 1562 “Woynowo”, seltener neuer Posen-Ra2 klar auf Prachtbrief 1 Sgr. Wappen [ 16 50,—

F 1563 “Wüste-Waltersdorf”, nachverwendeter blauer Ra2 (Feuser unbekannt) vom 3.12.76, bzw. schwarzer
Ra2 vom 30.11., auf Postkarte 5 Pfg. in die Schweiz, angehalten und drei Tage später mit ZuF 5 Pfg.
nachfrankiert

[ DR32,P 50,—

1564 Feldpost, 1816, 1.8., Thionville, “Offiziersbrief” hs. und Negativsiegel auf Brief nach Briest bei
Angermünde, innen dreiseitiges Handschreiben, angeblich vom preuß. Generalleutnant Karl Philipp von
Unruh

[ 80,—

F 1565 Incoming-Mail, 1862, Brief aus Montevideo/Uruguay via Southampton nach Cöln, der Empfänger
mußte “17" Sgr. bezahlen

[ 60,—

Berlin Vorphilatelie

F 1566 “Berlin”, 1737, ausserordentlich früher Ortsdruck-Postschein, “hiesigem Post-Hause” [ 100,—

1567 “Berlin”, 1779, sehr früher Portofreiheits-Ra2 “K. Cammergericht” auf Dienstbrief mit kpl. Inhalt nach
Königswusterhausen

[ 120,—

1568 “Berlin”, 1827, L2 auf Paketbegleitbrief nach Mirow/Strelitz, mit Berechnung des Portos für die
Hinsendung

[ Gebot

1569 “Berlin”, 1838, seltener L2 des Hofpostamtes in bisher frühest bekannter Verwendung, 16.3.1838
(KHBW Nr. 57, erst ab 18.3. gelistet) auf Brief nach Stettin, Feuser Nr. 249-5/500,-

[ 90,—

1570 “Berlin”, 1842, “Nagler”, preuß. Generalpostmeister, eigene Unterschrift auf Ortsbrief (vs.
Ankunftsstempel), Bewilligung

[ 70,—

1571 “Berlin”, 1847, seltener Schrägschrift-Ra2 vom 5.10. klar auf Brief mit Inhalt “Mit der Reitpost” nach
Graudenz

[ 70,—

1572 “Berlin”, 1848, L2 in ungewöhnlicher Kombination mit handschriftlicher Briefsammlungs-Aufgabe
“Schönerlinde 18/4 48" auf Brief nach Potsdam

[ 70,—

Berlin Revierstempel und Briefsammlungen

1573 “R.41/No.2", 1831, kleiner Briefsammlungs-K1 von Rüdersdorf (rs. entsprechender Siegelstempel des
Amtes) auf desinfiziertem Brief mit Inhalt (kurzer Aktenschnitt) nach Berlin

[ 100,—

F 1574 “ST.P.R. 15 No. 5", K2 des Stadtpostreviersauf Quittungsmarke ”No. 636" (links angeschnitten). Für jeden
bei einem Stadt-Postrevier abgegebenen Brief erhielt der Einlieferer eine Quittungsmarke mit dem
Stempel des Reviers. Der gleiche Stempel wurde bei Ortsbriefen auf die Vorderseite, bei Fernbriefen auf
die Siegelseite gestempelt. Fernbriefe erhielten im Haupt-Postamt auf der Vorderseite einen  Stempel

# 80,—

F 1575 “Schoeneberg”, (1850), K1 in der späteren, etwas abgenutzten Type (ohne Querstriche) auf Ortsbrief
nach Berlin. Dieser Stempel gehört zu den großen Seltenheiten der Berlin-Philatelie. In der
Kruschel-Kartei sind drei Briefe registriert, das vorliegende Stück aus einem Angebot der Fa. Grimm
1989. Kruschel Nr. 66, 6000,- DM, KHBW Nr. 74, “L.P.”

[ 600,—

F 1576 Stadtpost-Revier-K2, 41 Briefe mit nur verschiedenen K2 “ST.P.R.” (lediglich “No. 36" doppelt, dafür u.a.
auf Fern-Expreßbrief mit hs. Portotaxe), No. 1-5, 7-11, 15-20, 22, 24, 26, 27, 31, 33, 34, 36, 40, 41, 42,
44, 47-53, 55, 57, 60, sowie 64 bis 66 kpl., entweder wie vorgeschrieben vorderseitig auf Ortsbrief, oder
rückseitig auf Fernbrief. Ein 42. Brief zeigt den Stadtpoststempel von Königsberg als Ankunftsstempel. In
dieser Vielfalt und Menge ein seltenes Angebot!

[(42) 1300,—

Berlin - die Stempel der Preußenzeit

F 1577 “Berlin Eis. P.B. No. II”, Ra3 voll auf Kabinettbriefstück 3 Sgr. ] 12a 30,—

1578 “Berlin Post-Exp. 3", Ra3 vom 10. und 11.2.1863 auf beigem portofreiem Couvert mit Vordruck eines
Reichstags-Abgeordneten nach Coeslin

[ 70,—

F 1579 “Berlin Post-Exp. 7", Ra3 in violett klar auf 4 Pfge. grün mit fast vollem Durchstich, diese Stempelfarbe
war nur neun Tage in Gebrauch, sign. Krause, Kastaun

# 14a 70,—

1580 “Berlin Post-Exp. 8", Ra3 vom 11.8.1862 auf Brief (kl. Tesaspur), Preußen-Stempel mit Jahreszahlen
wurden erst Anfang August 1862 eingeführt, es handelt sich um einen der frühesten Belege für Stempel
mit Jahreszahlen überhaupt! (Ersttag 6.8.62)

[ 30,—
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F 1581 “Berlin Post-Exp. 8", seltener violetter Ra3 auf Kabinettbriefstück mit Paar und Einzelstück 1 Sgr. karmin ] 16(3) 70,—

F 1582 “Berlin”, (1853), K2 auf bar bezahltem Expreßbrief nach Zehlendorf mit Bartaxe “1/ 2 1/2" und Hinweis
”franco inkl. Bestellgeld", so ungewöhnlich!

[ 100,—

1583 “Berlin”, 1856-1859, K2 auf zwei portofreien Paketbriefen mit lith. Vordruck “Angelegenheit des
Evangelischen Bücher-Vereins”

[(2) 40,—

1584 “Berlin”, 1861, roter Ra2 des Hofpostamtes rs. auf Postanweisungsbrief mit K2 “Schwerin” über Berlin
nach Labes, KHBW 34

[ 80,—

1585 “Berlin”, 1865-1871, grüner, violetter und roter Franko-K2 auf drei Briefen, u.a. nach Frankreich [(3) 80,—

F 1586 “Berlin”, 1867/72, blauer K1 des Hofpostamtes auf zwei Postvorschuß-Vordruckbriefen, KHBW 8a, zur
Zeit des Deutschen Reiches bisher unbekannt (nur bis 7.12.71 gelistet)

[(2) 90,—

F 1587 “Berlin”, Ra3 der Post-Exp. “XI” bzw. “12", je Ra3 auf zwei Vordruck-Couverts ”Absender Mitglied des
Hauses der Abgeordneten", versch. Vordrucke

[(2) 45,—

F 1588 “Berlin”, der kleine Ra2 des Hofpostamtes auf zwei Briefen: 22.1.1851 auf Brief ins mecklenburgische
Röbel, sowie 2.2.1851 auf seltenem Ortsbrief, beide mit vollem Inhalt

[(2) 100,—

1589 “Köpenick”, 1864-1876 (spät), K2 auf zehn Briefen [(10) 130,—

1590 “St. Bahnhof Berlin”, 1858, L2 des Stettiner Bahnhofs auf Postschein, KHBW 99 [ 100,—

Berliner Vororte

1591 “Berlin Stadtpost-Exp. VIII”, Ra3 1860 auf Forwarded-Brief gelaufen als Ortsbrief, geschrieben in
“Almadscha bei Toluscha in der Türkei”, mit Räucherschlitzen (Cholera), ungewöhnlich

[ 25,—

F 1592 “Charlottenburg”, 1834, seltener früher Postschein “königl. Preuß. Post-Amt”, dopp. sign. Kruschel, dazu
Brief 1839 mit sehr seltenem L1 (Feuser/Hb. unbekannt), sowie K2 auf Brief

[(3) 160,—

F 1593 “Coepenick”, einmal hs. Bahnpost-Aufgabe nebst Zug-L3 “Breslau-Berlin”, einmal Ra2, auf zwei
Kopf-Ganzsachen 3 Sgr. gelborange

[(2) U13 60,—

1594 “Cöpenick”, 1820, früher Paketbegleitbrief “Forst-Sache” nach Wasserburg bei Buchholz [ 60,—

1595 “Cöpenick”, 1821 ff., L2 auf vier sauberen Briefen [(4) 80,—

1596 “Cöpenick”, 1841, früher Brief (“per Expressen retour”) an einen Eisenbahn-Direktor in Berlin [ 60,—

1597 “Köpenick”, 1864-1869, K2 auf sechs Briefen, dabei Wertbrief [(6) 80,—

1598 “Köpenick”, Ra2 auf Couvert mit 2 Sgr. Kopf-Ausgabe, sowie acht weitere Belege mit Köpenick-Bezug,
u.a. Paketbegl. dorthin

[(9) 11 80,—

1599 “Köpenick”, Ra2 auf fünf Briefen, dabei Kabinettbrief 1 Sgr. sowie drei Wertbriefe [(5) 16 80,—

1600 “Köpenick”, Ra2 auf sechs Belegen, u.a. Wappen-Ganzsache 1 Sgr., sowie Wertcouvert nach Berlin [(6) U28 80,—

1601 “Köpenick”, nachverw. K2 auf fünf Belegen, dabei Vs. von Post-Ins.-Doc. mit viermal 1 Gr. NDP (einmal
Randfehler), Recobrief mit NDP 1 u. 2 Gr. nach Berlin, sowie zwei Brustschildbriefe 1 Gr.

[(5) NDP/DR 90,—

F 1602 “Marienfelde bei Berlin, S.W.”, 1877, sehr seltener Ra3 klar auf Postbeh.-Brief, KHBW V128, 3000 P. [ 200,—

F 1603 “Spandau”, seltener Stations-Ra1 als Entwertung auf Couvert (Papierfehler) mit 1 Gr. NDP [ NDP16 45,—

F 1604 “Steglitz”, K2 vom 15.7.71 klar auf Briefvorderseite mit drei 1/3 Gr. NDP, eine Marke Mängel und Vs. auf
Unterlage geklebt. Eines von zwei bekannten Ganzstücken mit diesem Stempel, sowohl bei Kruschel als
auch KHBW ohne Bewertung

([) NDP
14(3)

120,—

Nachverwendete Berliner Stempel

1605 “Berlin C. P.A. 27", K1 je klar auf Orts- und Fernbrief je mit 1 Gr. großes Brustschild, KHBW 528 [(2) DR19 60,—

1606 “Berlin C.2.F.e.”, 1876, 22.11., schwarzer Franko-K1 in bisher spätest bekannter Verwendung, sowie
roter K1 vom 22.2.77, auf zwei Postbeh.-Scheinen, KHBW 254a/b

[(2) 100,—

1607 “Berlin H.P.A. F.N.2", roter Franko-K1 des Hofpostamtes auf zwei Paketbegleitbriefen 1870/72 [(2) 60,—

F 1608 “Berlin P.E. 24", K1 in Sonderform 1870 als Aufgabestempel verwandt auf Post-Formularbrief
”Porto-Defect" nach Stettin, sehr selten als Aufgabestempel, KHBW 495b, “LP”

[ 150,—

F 1609 “Berlin P.E. 33 (Tempelhof)”, K1 klar 1873 auf drei Orts-Postbeh.-Scheinen, einmal in seltener
Kombination mit K1 “Berlin Franco Stadt-Brf.”

[(2) 200,—

F 1610 “Berlin P.E. 33 (Tempelhof)”, Ra3 in blau 1868 auf drei Orts-Postbeh.-Scheinen, sowie in schwarz 1869
auf Brief.

[(4) 200,—

F 1611 “Berlin P.E. 36 Görlitz B.”, K1 klar auf Brustschild-Orts-Postkarte 1/2 Gr. 1874, vs. seltener Ra3 “Berlin
Post-Expedition 36 Görlitzer-Bahnhof”

[ DRP1 100,—

F 1612 “Berlin P.E. 38", neuer NDP-Grotesk-K1 klar auf Brief mit 1 u. 2 Gr. 1870 nach Italien, sowie aud seltenem
Ortsbrief mit 1/3 Gr. Dienst, Stempel ab 22.10.1869 registriert

[(2) NDP
16,17,D

45,—

F 1613 “Berlin P.E. 6", blauer K1 auf hübschem weiß-gelbem Henze-Streifband mit NDP 1/3 Gr., sowie auf Brief
1 Gr., dito in schwarz auf Post-Ins.-Doc. mit Paar 1 Gr. NDP

[(3) NDP2,16 40,—
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F 1614 “Berlin P.E. No. 1", K2 in blau bzw. schwarz, sowie K1 ”Berlin Post-Exped. 13", auf gesamt vier sog.
“Treichel”-Couverts, NDP-Aufbrauchs-Ganzsachen 1 Gr. (U17, U28B, U30A/B, teils übliche
Gebrauchserhaltung wie Mittelfalte)

[(4) NDPU17,
28B

90,—

1615 “Berlin Post-Exp. 5 Hamburg. Bahnh.”, Ra3 auf Orts-Correspondenzkarte (Mittelfalte) mit NDP 1 Gr.,
sowie auf Ortsbrief mit 1/3 Gr. (kurzer Zahn, moderiertes Porto)

[(2) NDP
14,16

35,—

F 1616 “Berlin Post-Exp. 7", Ra3 vom 19.5.1868 auf seltenem portofreiem Vordruckbrief eines Mitgliedes des
Reichstages nach Praust

[ 45,—

F 1617 “Berlin Post-Exp. 8", der seltene blaue K1 klar auf sauberem Paketbrief 1868, KHBW 313b, ”LP" [ 120,—

1618 “Berlin Post-Exp. No. 8", nachverw. blauer Ra3 auf Ortsbrief mit seltener Einzelfrankatur NDP 1/3 Gr.
(100er-Auflieferung), sowie auf Brief 1 Gr. NDP, KHBW 310a

[(2) NDP2,16 100,—

1619 “Berlin Post-Exped. 13", blauer K1 klar auf dekor. Vordruckcouvert als Postvorschuß-Paketbegleitbrief
mit rs. Paar NDP 2 Gr. nach Strelitz

[ NDP5(2) 35,—

1620 “Berlin”, 1868/70, zwei portofreie Briefe: blauer Hufeisenstempel auf Telegraphen-Dienstbrief an die
“Direktion des Bremer Privat-Telegraphen-Vereins”, sowie K1 der “P.E.13" auf seltener
”Bundes-Dienstsache"

[(2) 45,—

Berliner Stempel nach 1875

1621 “Berlin P.E. 33 Tempelhof”, seltener K1 1875 auf Postbehändigungsschein innerorts (rs. K1 “Berlin Franco
Stadtbrf.”), Fotoexp. Wiegand

[ 45,—

F 1622 “Berlin W. P. AG. 55", sehr seltener K1 in bisher frühest bekannter Verwendung, 2.4.1874, auf
Orts-Beh.-Schein, KHBW Nr. 691

[ 100,—

Sonstige Berliner Stempel

F 1623 “Berlin C. Kabinets-P.A.”, K1 1895 nebst entsprechendem R-Zettel auf blauem Couvert (dieses
gebrauchsbedingte Randmgl.) aus dem Königshaus, Ra3 “Durch Eilboten zu bestellende Allerhöchste
Ordre” nach Posen und weiter nach Neisse. Ganz ungewöhnlich der Ortsstempel auf einer weißen Oblate
abgeschlagen und diese aufgeklebt, da sonst der wichtige Stempel auf dem blauen Couvert zu schlecht
lesbar war

[ 110,—

1624 “Berlin SW Orchideen-Ausstellung”, 16.11.15, seltener früher SST klar auf Blanko-Ansichtskarte (mit
entspr. Motiv) mit 5 Pfg. Germania

[ DR85I 150,—

1625 “Berlin SW Orchideen-Ausstellung 1913", seltener SST sehr klar auf Briefstück 5 Pfg. Germania (etwas
über den Rand geklebt)

] DR85 Gebot

1626 “Berlin W”, 1897, gef. Telegramm vom 11.4.97 an Frau von Stephan mit Kondulation des Wormditter
Postmeisters zum Tode von Heinrich von Stephan

[ 150,—

Preussen Markenteil

F 1627 1/2 Sgr. ziegelrot, kleine linke obere Kabinett-Bogenecke mit Bahnpost-L3 “Mainz-Coeln” # 1 60,—

F 1628 1/2 Sgr. ziegelrot einzeln auf tadellosem Nahbereichsbrief mit NS “953" und Ra2 ”Minden" nach Hille.
Mi. 600,-

[ 1 200,—

F 1629 1/2 Sgr. ziegelrot auf Kabinettbriefstück mit vollem Ra2 “Cosel” ] 1 30,—

F 1630 1/2 Sgr. ziegelrot, Kabinettpaar mit NS “906", Mi. 160,- # 1(2) 50,—

F 1631 1/2 Sgr. ziegelrot, senkrechtes ungebrauchtes Paar mit rechts 24mm breitem Bogenrand, Gummi nicht
original, Fotoexp. Brettl

(*) 1(2) 100,—

F 1632 1/2 Sgr. rotorange, zwei voll- bis breitrandige Exemplare auf Kabinettbriefstück mit klaren NS “956"
(Mittelwalde)

] 1(2) 50,—

F 1633 1/2 Sgr. ziegelrot per zwei nebst 2 Sgr. schw./blau, je gut gerandete Prachtstücke auf Faltbrief (Papier
leicht fleckig) mit NS “174" und Ra2 ”Brandenburg a.H.", kpl. Inhalt 1858 aus Wenzlow

[ 1(2),3 110,—

F 1634 1/2 Sgr. ziegelrot als Viererblock, letztlich zwei waagerechte Paare durch starken Vortrennschnitt (eine
Marke ebenfalls betroffen) nur noch winzig zusammenhängend, mit besserem NS “241" (Carthaus) sehr
klar, optisch dekorativ

# 1(4) 220,—

F 1635 1/2 Sgr. ziegelrot, seltener Viererblock mit besseren NS “173" (Bralin), eine Marke ganz winzige
Randriefe, gut signiert. Mi. 2500,-

# 1(4) 650,—

F 1636 1/2 Sgr. ziegelrot, seltener Viererstreifen mit Ra2 “Sorau”, die beiden Aussenmarken berührt bzw. kleine
Mängel. Mi. 1000,-

# 1(4) 160,—

F 1637 1/2 Sgr. ziegelrot im Pracht-Viererblock vom linken Bogenrand (Vortrennschnitt nur im Zwischenraum)
mit Federzug-Entwertung, sign. Balasse

(#) 1(4) 180,—

F 1638 1/2 Sgr. ziegelrot, seltener Viererstreifen auf Briefstück mit NS “1439" (Stettin). Die beiden linken
Marken unten etwas angeschnitten, sonst gut. Mi. 1000,-

] 1(4) 250,—
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F 1639 1 Sgr. ziegelrot, seltener Fünferstreifen mit NS “316" (Deutz), die linke Marke kleine Mängel, der restliche
Viererstreifen in guter Erhaltung, sign. Kastaun

# 1(5) 250,—

F 1640 1/2 Sgr. ziegelrot und 2 Sgr. blau auf Ganzsache 2 Sgr. blau mit NS “462" und Ra2 ”Gardelegen" als
Expreßbrief nach Dohndorf im Landbezirk von Köthen. Die Marken ganz winzig berührt, als
Stadt-Expreßbrief mit 2 1/2 Sgr. vorfrankiert, als Landexpreß fielen jedoch weitere -
entfernungsbedingte - “5 Sgr.” Botenlohn an, die vom Empfänger zu bezahlen waren. Landexpreßbriefe
sind wegen des hierfür erforderlichen hohen Portosatzes für den Landboten grundsätzlich selten, mit der
ersten Preußen-Ausgabe dürfte es keine handvoll Landexpreßbriefe geben!

[ 1,3,U12A 450,—

F 1641 Fünf meist Kabinettwerte mit klaren NS, “1214", ”1409", “1414", ”1419" und “1512" # 1-4 50,—

1642 1/2 Sgr. ziegelrot bis 3 Sgr. schw./dunkelgelb, alle vier Werte einheitlich mit Federkreuz-Entwertung
(Bahnpost)

(#) 1-4b 45,—

1643 1/2 Sgr. ziegelrot, Neudruck von 1864 im Viererblock, oberes Paar Fleck, unteres bis auf winzige
Gummiabsplitterung Mitte gut, hier eine Marke postfrisch

* 1NDI(4) 60,—

F 1644 Der zweite Probedruck aus dem Frühjahr 1850, Einzelabzug in schwarz mit Inschrift “FREIMARKE”, ohne
Wert- und Währungsangabe, auf Kartonpapier im Format 44:52mm tadellos ungebraucht, ein seltener
und nur in wenigen Exemplaren bekannter Probedruck (Mi. 3000,-)

(*) 1P1b 2000,—

F 1645 1/2 Sgr. ziegelrot, Prachtstück mit seltenem kopfstehendem Wasserzeichen, NS “1785" von
Saarbrücken, Mi. 200,-

# 1W 100,—

F 1646 1 Sgr. schw./rosa, gut gerandet, etwas hell, mit seltener alleiniger Entwertung durch ausländischen
Transitstempel, Fotoexp. Brettl

# 2a 60,—

F 1647 1 Sgr. schw./rosa, Kabinettstück rückseitig (aufgeklappt gut zeigbar) als seltene Einzelfrankatur auf
Ortsbrief aus Stettin (NS “1439" und Ra2), seltene Portorate mit 1/2 Sgr. Porto plus 1/2 Sgr. Bestellgeld

[ 2a 100,—

F 1648 1 Sgr. schw./rosa, gut gerandet, auf kleinem Briefstück mit seltener Entwertung durch stummen
dänischen Vierringstempel mit Punkt (wohl vor Oktober 1852)

] 2a 130,—

F 1649 1 Sgr. schw./rosa, zwei Exemplare in kurioser Auflagen-Mischfrankatur mit 1 Sgr. dunkelrosa (diese
unten etwas berührt) auf Faltbrief mit NS “495" und K1 ”Glogau", sign. Banker, Krause

[ 2a(2),b 130,—

F 1650 1 Sgr. schw./rosa, prachtvoller Viererblock mit NS “103" von Berlin, kleiner Vortrennschnitt unten nur im
Zwischenraum, unteres Paar Knitterspur, seltene Einheit! Mi. 1800,-, Attest Flemming

# 2a(4) 450,—

F 1651 1 Sgr. schw./rosa, waagerechter, voll- bis meist breitrandiger Viererstreifen mit NS “906" (Magdeburg),
rechte Marke Bugspur, sign. Ferchenbauer, Richter

# 2a(4) 130,—

F 1652 1 Sgr. schw./rosa, seltener gestempelter Fünferstreifen mit klaren NS “852" (Liegnitz), drei Werte etwas
berührt, sign. Köhler u.a.

# 2a(5) 180,—

1653 1 Sgr. schw./rosa auf Ganzsache 1 Sgr. rosa aus Guben, sowie 2 Sgr. schw./blau auf
Großformat-Ganzsache 2 Sgr. aus Gramenz (R-Brief, Mgl.)

[(2) 2a,3,
U2B,11

50,—

F 1654 1 Sgr. schw./rosa, angeschnittenes Exemplar in seltener Mischfrankatur mit nächste Ausgabe 2 Sgr. blau
auf etwas fleckigem Postvereinsbrief mit NS “258" und K2 ”Coeln" nach Wien, sign. Flemming

[ 2a,7a 110,—

F 1655 1 Sgr. schw./dunkelrosa, Luxusstück mit wie gedrucktem NS “220" (Bütow), sign. Kruschel # 2b 80,—

F 1656 1 Sgr. schw./feuerrot, angeschnittenes Exemplar einzeln auf interessantem Brief, erst als Ortsbrief mit
NS “183" und K2 ”Breslau" (Ankunftsstempel vom gleichen Tag) an einen Reisenden aus Fraustadt, dann
mit Bartaxe “1" weitergesandt, sign. Brettl, Banker. Mi. 1800,-

[ 2c 200,—

F 1657 1 Sgr. schw./feuerrot, schöne und typische Nuance, Kabinettstück auf Faltbrief (ohne Seitenklappen
links und rechts) mit klarem NS “1362" und L2 ”Schubin", sign. Kastaun. Mi. 1800,-

[ 2c 400,—

F 1658 2 Sgr. schw./blau, zwei Kabinettstücke je mit Ortsstempel-Entwertung durch Ra2 “Herborn”, Mi. 240,- # 3(2) 35,—

F 1659 2 Sgr. schw./blau, zwei Prachtstücke mit besserer Ortsstempel-Entwertung, Ra2 “Ahrweiler” bzw. Ra3
“Magdeburg Bahnhof”

# 3(2) 25,—

F 1660 2 Sgr. schw./blau, aufgrund der Qualität offensichtlich “wiedergefundene” sog. “Portemonnaie-Marke”,
diese vorschriftsgemäß noch mit NS “373" entwertet trotz Einzugs der Nummernstempel zum
31.3.1859, in Mischfrankatur mit 1 Sgr. karmin, Gittergrund, diese mit Ra2 ”Elberfeld", auf Brief vom
8.4.1859 nach Pesth/Ungarn. Seltene Stempel-Kombination

[ 3,10b 140,—

F 1661 2 Sgr. schw./blau und fünfmal 3 Sgr. schw./gelb als seltene 17-Sgr.-Frankatur auf dekorativem
Briefstück mit klaren NS “1435" (Stenschewo), nicht alle Marken perfekt geschnitten (zwei
Vortrennschnitt), dennoch von dekorativer Optik!

] 3,4a(5) 250,—

F 1662 2 Sgr. schw./blau und 3 Sgr. schw./gelb bzw. auf dunkelgelb, drei Kabinettstücke je mit besserer
Ortsstempel-Entwertung durch Ra2. Mi. 320,-

# 3,4a/b 60,—

1663 Vier Prachtbriefe, inkl. 3 Sgr. schw./dunkelgelb sowie 1 Sgr. rosa und karmin, Mi. 470,- [(4) 3,4b,
6a/b

70,—

F 1664 2 Sgr. schw./blau, gut geschnitten, nebst sehr breitrandig achteckig geschnittenem
Oktogon-Ganzsachen-Ausschnitt 4 Sgr. rotbraun, auf Prachtbriefstück (in der Durchsicht leicht getönt)
mit NS “103", sign. Banker, Grobe. Mi. 500,- ++

] 3,GAA4 110,—

F 1665 2 Sgr. schw./blau, der amtliche Neudruck von 1864 gebraucht mit zartem blauem K2, wahrscheinlich
von Berlin, nur wenige Exemplare bekannt, Mi. “-.-”, ex Gunn, sign. Drahn, Kruschel

# 3NDI 300,—

1666 3 Sgr. schw./gelb auf Kabinettbrief 1853 von Coeln (NS “258") nach Amsterdam [ 4a 35,—
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F 1667 Zwei Kopf-Ganzsachen 3 Sgr. orange im guten Großformat aus gleicher Korrespondenz von Bromberg
(auch je vs. gleicher Absenderstempel) je nach Berlin. Einmal nur mit Bahnpost-L1 “Bromberg”, das
andere Couvert mit Zusatzfrankatur 3 Sgr. schw./gelb, NS “191" und Ra2 als Doppelbrief, sign. Banker

[(2) 4a,U10B 140,—

1668 3 Sgr. schw./maisgelb, unentwertetes Prachtstück auf großem Teilbrief ([) 4b 35,—

F 1669 3 Sgr. schw./dunkelgelb, Prachtpaar auf Doppelbrief (Adressname überschrieben) von Cöln 1856 nach
Frankreich, Mi. 500,-

[ 4b(2) 90,—

F 1670 4 Pfge. bräunlichrot, seltene Essay-Zeichnung auf Kartonpapier unbekannter Herkunft (*) 5E 350,—

F 1671 4 Pfge. grün, der Neudruck von 1873 ungebraucht mit kopfstehendem Wasserzeichen (kleine helle
Stelle), eine ganz große Rarität dieser Ausgabe, keine handvoll Exemplare bekannt und im Michel nur mit
“-.-” bewertet, Fotoexp. Wasels

(*) 5NDIIK 450,—

F 1672 4 Pfge. grün, zwei Kabinettstücke mit jeweils zentrischen K2 “Berlin” bzw. “Magdeburg”, sowie 2 Sgr.
schw./blau (kl. Spalt) auf Briefstück mit Orts-Ra2 “Düsseldorf”, Mi. 400,-

#/] 5a(2),3 45,—

F 1673 4 Pfge. grün (doppelt kopfstehend zueinander entwertet mit zwei Ra2 “Magdeburg”) und dunkelgrün
(NS “1241", Rheydt), zwei Kabinettbriefstücke, Mi. 250,-

](2) 5a/b 40,—

F 1674 1 Sgr. rosa/karmin, Plattenfehler “Ausbruch links unten” sowie “gebrochene Randlinie oben”, ferner 2
Sgr. “beschädigtes R” und “Strich durch FREIMARKE”, je gestempelt mit Mängeln, seltene Marken, alle
kompetent signiert. Mi. 2900,-

# 6-7I-II 250,—

F 1675 1 Sgr. rosa (kleine Mgl.) mit seltenem dänischem Schiffspost-NS “198" der Route Stettin-Kopenhagen # 6a 50,—

F 1676 1 Sgr. rosa, gut sichtbarer Plattenfehler “Rand links über Wertziffer 1 gebrochen” auf Kabinettbriefstück
mit NS “103" (Berlin), Fotoexp. Brettl. Mi. 750,-

] 6a 140,—

F 1677 1 Sgr. rosa, Kabinettpaar (schöne Buchdruckprägung) mit NS “103" (Berlin), sign. Banker. Mi. 120,- # 6a(2) 15,—

F 1678 1 Sgr. rosa, seltenes Oberrandpaar mit teils breitem Bogenrand auf Prachtbrief mit NS “1" und großem
K2 ”Aachen Bahnhof" 1857 nach Hückeswagen, sign. Banker

[ 6a(2) 90,—

F 1679 1 Sgr. karminrosa und 2 Sgr. blau (oben noch vollrandig, min. hell) je mit seltener Entwertung durch den
dänischen Schiffspost-NS “198" der Route Stettin-Kopenhagen

# 6a,7a 250,—

F 1680 Zwei Faltbriefe aus gleicher Korrespondenz nach Rennerod/Taxis, mit 1 Sgr. rosa aus Coblenz, sowie 2
Sgr. blau aus Coeln, je etwas berührt

[(2) 6a,7a 60,—

F 1681 1 Sgr. rosa (oben “Lupenrand”) auf Kopf-Ganzsache 3 Sgr. gelb, mit NS “103" und Ra3 ”Berlin Stadt Post
Exp. I" als frisches Prachtcouvert 1858 nach Zürich/Schweiz, sign. Banker

[ 6a,U13A 90,—

F 1682 1 Sgr. karminrosa, Plattenfehler “Randlinie über MA von FREIMARKE gebrochen”, Kabinettstück mit NS
“1439" (Stettin), Fotoexp. Brettl. Mi. 750,-

# 6aII 140,—

1683 1 Sgr. rosa, Kabinettstück auf dünnem Papier, sign. Flemming, Banker, sowie Dreierstreifen (li. Marke
ber.) auf Briefstück, Mi. 320,-

#/] 6ax,a(3) 50,—

F 1684 1 Sgr. karmin, breitrandiges Kabinettpaar mit NS “373", sign. Bühler. Mi. 150,- # 6b(2) 45,—

F 1685 1 Sgr. karmin, breitrandiges Paar auf Ganzsache 1 Sgr. rosa (rs. Siegel ausgeschnitten), mit NS “280" und
K2 ”Creuznach" nach Bremen

[ 6b(2),U 90,—

F 1686 1 Sgr. karmin, zwei Pracht-/Kabinett-Briefstücke, letzteres zentr. NS “258", sowie vom rechten
Bogenrand auf dünnem Papier. Mi. 270,-

]/# 6b(2),bx 20,—

F 1687 1 Sgr. karmin, 2 Sgr. preußischblau (sign. Brettl), zwei Kabinettbriefe je mit Ra2 “Nordhausen” [(2) 6b,17b 80,—

F 1688 1 Sgr. karmin, sign. Wasels, 2 Sgr. blau auf normalem Papier (Bfst. mit Ra2 “Erfurt”, Fotoexp. Wasels),
sowie auf dünnem Papier, drei gest. Kabinettstücke. Mi. 310,-

#/] 6b,7a,ax 50,—

F 1689 2 Sgr. blau, ungestempeltes Exemplar mit Teilen des originalen Gummis, sehr seltener
Teilauflagen-Plattenfehler “diagonaler weißer Strich durch FREIMARKE”. Die Marke zeigt Behandlungs-
u. Kratzspuren und ist daher nicht sicher ungebraucht attestierbar, dennoch mit dem Plattenfehler eine
seltene Marke!

(*) 7a 350,—

F 1690 2 Sgr. blau auf Luxusbriefstück mit geradem Ra2 “Neuwied” ] 7a 45,—

F 1691 2 Sgr. blau, meist sehr breitrandig, auf Kabinettbriefstück mit K2 “Hamburg Bahnhof” ] 7a 30,—

F 1692 2 Sgr. blau einzeln mit besserem Saar-Ra2 “Türkismühle”, sowie 3 Sgr. dunkelorange auf Briefstück mit
vollem Ra2 “Colberg”, sign. Drahn, je Kabinett, Mi. 260,-

#/] 7a,8c 70,—

F 1693 2 Sgr. blau im Paar auf Doppelbrief mit NS “155" und Ra2 ”Bonn" nach Marburg. Couvert im Unterrand
Faltspur ausserhalb. Linke Marke tadellos mit seltenem Plattenfehler “L von SILBER mit Randlinie
verbunden”, rechte Marke rechts oben berührt, sign. Banker

[ 7aIV 160,—

F 1694 2 Sgr. dunkelblau mit 12mm breitem Bogenrand links, Reihenzahl “9", ungebraucht mit nicht originaler
Gummistruktur, verschiedene kleine Mängel (diese teils behoben), sign. Meier und Attestkopie Brettl. Als
Randstück dieser ungebraucht ohnehin seltenen Marke m.E. ein Unikat

(*) 7c 700,—

F 1695 3 Sgr. lilarosa (kl. Fältchen) und graublau, beide Probedrucke, Mi. 400,- * 8P1,2 180,—

F 1696 3 Sgr. orange, Prachtstück auf Adressteil eines Post-Ins.-Doc. mit idealem Ra2 “Radegast” [ 8a 35,—

F 1697 3 Sgr. orange, dünnes Papier (zur Prüfung gelöst und replatziert), mit 11mm breitem oberem Bogenrand
auf Kabinettbriefstück mit K2 “Breslau’”, sign. Bringmann, aus der 22. Hess-Auktion

] 8a 180,—
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F 1698 3 Sgr. orange, Prachtpaar mit Ra3 “Breslau Oberschl. Bahnhof” und markanter Klischee-Verschiebung.
Mi. 150,-

# 8a(2) 60,—

1699 3 Sgr. orange, dünnes Papier, auf Prachtbrief mit geradem Ra2 “Münster” nach Frankfurt, Mi. “-.-” [ 8ax 45,—

1700 3 Sgr. orange, dünnes Papier, Kabinettstück mit Ra2 “Weissensee” auf Brief (Falte ausserhalb) 1861 nach
Hamm

[ 8ax 40,—

F 1701 3 Sgr. gelb, Prachtstück auf Faltbrief (Siegel-Durchschlag) mit NS “578" und K2 ”Hamburg", sign.
Kastaun. Mi. 450,-

[ 8b 100,—

F 1702 3 Sgr. orangegelb, seltener Viererstreifen vom rechten Bogenrand auf Briefstück mit NS “105" (Berlin
Bahnpost), linke Marke gut, sonst unten berührt und unauffällige Einschnitte, oben mit
Nebenmarken-Ansatz und Klischee-Verschiebung von der Mitte der 50er-Druck-Blöcke, Mi. ”-.-"

] 8b(4) 220,—

F 1703 4 Pfge. grün, Kabinettpaar (rs. noch Originalgummi) mit Ra2 “Nordhausen”, sign. Kruschel # 9a(2) 45,—

F 1704 4 Pfge. grün, breitrandiger Kabinett-Dreierstreifen mit Ra2 “Loitz”, sign. Krause. Mi. 300,- # 9a(3) 100,—

F 1705 4 Pfge. grün, 1 Sgr. lilarosa, sowie 2 Sgr. blau, je in Mischfrankatur mit Wappen 1 Sgr. rot, drei
Kabinettbriefstücke je mit K2 “Magdeburg”

](3) 9a,10a,
11,10

50,—

F 1706 4 Pfge. grün auf Kabinettbriefstück mit vollem Ra2 “Guben”, sign. Leonhard, sowie 1 Sgr. karmin lose mit
besserem vorphil. L2 “Brätz”, Fotoexp. Brettl

]/# 9a,10b 50,—

F 1707 4 Pfge. grün, ungebraucht ohne Gummi, mit dem amtlichen Versuchs-Linien-Durchstich, der Anfang
Sommer 1861 durch mit einer vom Maschinenbauer Sutter gelieferten Durchstichform versuchsweise
an einigen Werten der Nr. 9 durchgeführt wurde. Gemäß Literatur sind hiervon sechs Exemplare
registriert, davon zwei Paare (jeweils eines in der Grobe- und eines in der Metzer-Sammlung), sowie zwei
lose Marken, davon das vorliegende Stück aus einer bekannten Preußen-Sammlung. Sign. Kastaun. Mi.
“-.-”

(*) 9aA 1500,—

F 1708 40 Werte der Kopfausgabe 1, 2 u. 3 Sgr. Gittergrund, sowie viermal Nr. 16, alle mit vom Sammler
bestimmten (und teils durch Herrn Flemming bestätigten) neuen Plattenfehlern bzw. Stücken, die noch
Plattenfehler werden könnten. Interessante Studienpartie!

#/] 10-12,
16

200,—

F 1709 1 Sgr. lilarosa, rechts etwas Randlinienschnitt, einzeln auf gef. Ortsbrief aus Breslau mit besserer
Entwertung durch K2 “ST.P.R. 20 No. 5", dito auch rückseitig

[ 10a 90,—

F 1710 1 Sgr. rosa (Briefbug) auf Brief (rs. fehlt ein Klappenteil) mit klarem rotem Bahnpost-Ra3 “POST. SP. BUR.
IV GOERLITZ-KOHLFURT”, als Markenentwertung selten. Attest Brettl

[ 10a 500,—

F 1711 1 Sgr. rosa auf Kabinettbriefstück mit teilaptiertem Ra2 “Kelbra” ] 10a 30,—

F 1712 1 Sgr. rosa auf Kabinettbriefstück mit Ra2 “Puderwitz” voll ] 10a 30,—

1713 1 Sgr. rosa mit Falz auf Prachtbriefstück mit zartem Teilabschlag des roten Bahnpost-Ra3
“Goerlitz-Kohlfurt”, sign. Pfenninger

] 10a 50,—

F 1714 1 Sgr. rosa, Paar und Einzelstück auf Kabinettbriefstück mit besserer Nummernstempel-Entwertung
durch NS “183" (Breslau), sign. Kastaun, Banker

] 10a(3) 60,—

F 1715 1 Sgr. rosa per drei, nebst 2 Sgr. blau, alle gut gerandet, auf ursprünglich erhaltenem Auslandscouvert (rs.
Siegel entfernt) mit Ra2 “Nordhausen” 1861 nach Genf/Schweiz. Sign. Banker, Meier

[ 10a(3),
11a

160,—

F 1716 1 Sgr. rosa, ungebrauchter Dreierstreifen ohne Gummi (sign. Kastaun, kl. Mgl.), sowie karmin einzeln mit
Gummi (sign. Drahn, Bühler), diese Pracht

(*)/* 10a(3),b 90,—

F 1717 1 Sgr. rosa, gut, nebst teils sehr breit- bis überrandiger 1/2 Sgr. ziegelrot (rechts Rand verbreitert) auf
Ganzsache 1 Sgr. rosa, mit K1 “Potsdam” als Wertcouvert nach Brandenburg. Dekoratives Stück!

[ 10a,13a,
U17

140,—

F 1718 1 Sgr. rosa, vollrandig, in ungewöhnlicher wertgleicher Mischfrankatur mit üblich rund geschnittenem
Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 1 Sgr. rot auf Faltbrief (Adreßname überschrieben) mit Ra2 “Salzwedel”,
sign. Krause, Banker

[ 10a,
GAA8

80,—

F 1719 1 Sgr. rosa, vollrandig, in ungewöhnlicher Kombination mit rundgeschnittenem
Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 2 Sgr. blau auf Couvert mit Ra2 “Erdmannsdorf”

[ 10a,
GAA9

120,—

1720 1 Sgr. rosa, Prachtstück in ungewöhnlicher Kombination auf Wappen-Ganzsache 2 Sgr. graublau, letzte
Ausgabe, mit Ra3 “Friedland i.d. Lausitz”

[ 10a,
U27Aa

45,—

F 1721 1 Sgr. rosa nebst 2 Sgr. blau auf Prachtbriefstück mit K2 “Halle a.S.”, ferner Luxuspaar mit idealem Ra2
“Coeslin”, sowie Pracht-Dreierstreifen 1 Sgr. karmin mit Ra3 “Barmen-Rittershausen”

]/# 10a/b 50,—

F 1722 1 Sgr. rosa per fünf (ein Paar), karmin, sowie zwei 2 Sgr. blau, alles ausgesuchte Kabinettstücke, teils
bessere Stempel, u.a. K2 “Radenickel” auf 2 Sgr. “blickfrei”

]/# 10a/b,
11(2)

50,—

F 1723 1 Sgr. rosa/karmin, dreimal der Plattenfehler “SICBER”, einmal “dickes K”, sowie deutlicher neuer
Plattenfehler “obere Randlinie in der rechten Ecke gebrochen” (mit NS “1371"), teils gut, teils kl. Mgl.,
letztere Fotoexp. Brettl

# 10a/bI,III 80,—

F 1724 1 Sgr. karmin auf Luxusbriefstück mit vollem Ra2 “Werne” ] 10b Gebot

1725 1 Sgr. karmin per zwei (unmerkliche Papierriefe) auf Brief aus Schreiberhau (Ra2), linke Marke
Plattenfehler (u.a. “Kerbe oben”, Handbuch 10D11, “Marke rechts von dickem M”), sign. Banker

[ 10b(2) Gebot

F 1726 1 Sgr. karmin, seltener Oberrand-Dreierstreifen mit breiterem Bogenrand oben und interessanten
Feldmerkmalen (rechte Marke min. Eckbug)

] 10b(3) 60,—

F 1727 2 Sgr. blau (kl. Mgl.) mit seltener Fremdentwertung durch dänischen NS “1" (Kopenhagen) # 11a 70,—
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F 1728 2 Sgr. blau auf Kabinettbriefstück mit geradem Ra2 “Pyritz” ] 11a 30,—

F 1729 2 Sgr. blau (Plattenfehler “dicke 2", Handbuch 11E2) in Mischfrankatur mit Wappen 1 Sgr. rosa auf
Pracht-Postvereinsbrief 1862 mit Ra2 ”Eupen" nach Hanau

[ 11a,16 90,—

F 1730 2 Sgr. blau in Mischfrankatur mit Wappen 1 Sgr. rosa, perfekte Exemplare auf Faltbrief (dieser leichte
Gebrauchsspuren) mit Ra2 “Waldenburg”

[ 11a,16 60,—

F 1731 2 Sgr. blau in Mischfrankatur mit Wappen 1 Sgr. rosa auf Kabinettbrief mit Ra3 “Freiburg i. Schl.”, sign.
Brettl

[ 11a,16 60,—

F 1732 2 Sgr. blau, Kabinettstück mit Ra2 “Mahlwinkel” auf Wappen-Ganzsache 1 Sgr. rosa nach Pölitz, sign.
Kruschel

[ 11a,
U23A

80,—

F 1733 2 Sgr. blau und dunkelblau (sign. Krause), zwei Kabinettpaare, mit idealem Ra3 “Magdeburg Bahnhof”
bzw. Ra2 “Vallendar”, Mi. 235,-

# 11a/b(2) 45,—

F 1734 2 Sgr. blau, Plattenfehler “schräges I”, schön gestempeltes Prachtstück (Unterdruck etwas
hervortretend) mit zentrischem K2 “Berlin”, Fotoexp. Brettl. Mi. 400,-

# 11aI 70,—

1735 2 Sgr. blau, Plattenfehler “schräges I” (Retusche), tadellos (Mi. 800,-), nebst oben ber. 1 Sgr. karmin auf
gef. Postvereinsbrief von Coeln (K2) nach Dresden

[ 11aI,10b 100,—

F 1736 2 Sgr. blau mit Plattenfehler “Schnupfnase”, nebst 1 Sgr. rosa, auf Kabinettbrief mit geradem Ra3 “Halle
Bahnhof” nach Solingen, sign. Flemming, Banker. Mi. 350,-

[ 11aIV,
10a

110,—

F 1737 2 Sgr. dunkelblau im Paar (linke Marke links etwas berührt) in Mischfrankatur mit Paar Wappen 1 Sgr.
rosa auf gef. Postvereinsbrief der 2. Gewichtsstufe mit klaren Ra3 “Magdeburg Bahnhof” nach Löbau
1862, sign. Brettl, ungewöhnliche Kombination!

[ 11b(2),
16(2)

180,—

1738 2 Sgr. dunkelblau, waagerechtes Paar (rechts etwas ber.) auf Paketbegleitbrief mit Ra3 “Lissa R.B.
Posen”, aus der Teilauflage mit rosa Gummi stammend, dazu weiterer Brief mit min. ber. 2 Sgr. blau

[(2) 11b(2),a 25,—

F 1739 2 Sgr. dunkelblau (rechts teils ber., Fotoexp. Brettl) und Wappen 3 Sgr. ockerbraun, je mit
Fremdentwertung durch dänischen Schiffspost-NS “1" (untersch. Typen)

# 11b,18a 80,—

F 1740 2 Sgr. dunkelblau, seltener Plattenfehler “schräges I” (“Retusche von ZWEI”), Kabinettstück mit K2
“Berlin”. Mi. für billige “a” 400,-, Fotoexp. Brettl

# 11bI 80,—

F 1741 2 Sgr. schwarzblau, Kabinettstück mit Ra3 von Berlin, sign. Flemming u.a. Mi. 550,- # 11c 110,—

F 1742 3 Sgr. orange mit hierauf seltener Nummernstempel-Entwertung (wahrscheinlich “1745", winzig
punkthell). Mi. 500,-

# 12a 70,—

F 1743 3 Sgr. orange, Kabinettstück mit hierauf seltener Nummernstempel-Entwertung durch NS “578"
(Hamburg), sign. Meier, Krause, Banker. Mi. 500,-

# 12a 110,—

F 1744 3 Sgr. orange auf Prachtbrief mit auf dieser Marke seltenem kleinem blauem Ra2 “Bremen Bahnhof”,
sign. Flemming, leichte Gebrauchsspuren

[ 12a 80,—

F 1745 3 Sgr. orange, breitrandig, auf Kabinettbriefstück mit schön zentrischem K2 “Aachen Nachts”, sign.
Kruschel (35. Auktion 1992)

] 12a 60,—

F 1746 3 Sgr. orange, dunkelorange (dopp. sign. Krause, Feuser) und gelborange, drei
Kabinett-/Luxusbriefstücke je mit K2 “Hamburg”

](3) 12a(2),b 60,—

F 1747 3 Sgr. orange in besserer Mischfrankatur mit Wappen 1 Sgr. rosa auf Kabinettbriefstück mit vollem,
geradem Ra2 “Neuzelle”

] 12a,16 80,—

F 1748 3 Sgr. orange bzw. gelborange, zwei Kabinettstücke je auf seltenem dünnem Papier, sign. Brettl bzw.
Flemming. Mi. 450,-

# 12a/bx 80,—

1749 3 Sgr. orange, dünnes Papier, bzw. orangegelb, zwei Pracht-/Kabinettbriefe mit Ra2 “Putbus” bzw.
“Wollin”, sign. Banker bzw. Meier

[(2) 12ax,b 50,—

F 1750 3 Sgr. gelborange (kl. Beanst., u.a. Unterdruck etwas hervortretend) in Mischfrankatur mit Wappen 2 Sgr.
blau auf Auslandscouvert mit geradem Ra2 “Niesky” nach Irland (!), gut sign. Kastaun

[ 12b,17a 130,—

F 1751 1/2 Sgr. ziegelrot, Kabinettbriefstück mit Ra2 “Gratz”, sign. Banker, Kastaun. Mi. 200,- ] 13a 30,—

F 1752 1/2 Sgr. ziegelrot, Kabinettpaar mit vollem Ra2 “Friedberg i.d.Nm”, Mi. 450,- + # 13a(2) 100,—

F 1753 1/2 Sgr. ziegelrot, gut gerandetes Paar mit besserem Ra2 “Mierunsken”, re. Marke unauffälliger
verklebter Spalt, Attest Wasels. Mi. 450,-

# 13a(2) 70,—

F 1754 1/2 Sgr. ziegelrot, teils überrandiges Prachtpaar mit Ra2 “Lauban”, links und rechts Nebenmarke, rechte
Marke unten vollrandig

# 13a(2) 70,—

F 1755 1/2 Sgr. ziegelrot im Paar (linke Marke links berührt) in guter Kombination mit breitrandigem
viereckigem Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 2 Sgr. blau (Kabinett) auf großem Abschnitt von
Post-Ins.-Doc. mit Ra2 “Wetzlar”, sign. Flemming, Banker

] 13a(2),
GAA9

110,—

F 1756 1/2 Sgr. ziegel- (3) bzw. bräunlichrot, vier Kabinettstücke (teils sign.), u.a. einmal seltener Ra2 von
Burg-Reuland. Mi. 880,-

# 13a(3),b 140,—

F 1757 1/2 Sgr. ziegelrot, von dieser Marke seltener und optisch dekorativer Viererblock mit klaren Ra3 “Danzig
Bahnh. Eisenbahnfahrt”, linke untere Marke links unten berührt und rechte kleiner Spalt. Seltene
Einheit! Mi. 3000,-

# 13a(4) 450,—
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F 1758 1/2 Sgr. ziegelrot (oben rechts min. Randlinienschnitt, auf dieser Marke sehr selten!), sowie Wappen 1
Sgr. rosa und 2 Sgr. blau (sign. Flemming), je mit seltener Fremdentwertung durch dänischen NS “1" von
Kopenhagen

# 13a,16,
17a

350,—

F 1759 1/2 Sgr. ziegelrot, Prachtstück auf Ganzsache 1 Sgr. rosa im Großformat (diese kleine Mängel, u.a.
Faltspuren), mit Ra2 “Bunzlau” als Landbestell-Wertbrief

[ 13a,
U11B

100,—

F 1760 1/2 Sgr. ziegelrot, perfektes Exemplar als Bestellgeld auf Kopf-Ganzsache 1 Sgr. rosa, mit Ra2 “Witten”
nach Steele b. Essen, Couvert (entsprechende Gebrauchs- und Altersspuren) gewendet und von Steele
(Ra2) als Portobrief nach Rheda weitergesandt, sign. Banker

[ 13a,U17 140,—

F 1761 1/2 Sgr. bräunlichrot (leichte waagerechte Knitterung) sowie Wappen 6 Pfge. orangerot, je mit seltener
Entwertung durch Ra1 “Franco”. Nr. 13b sign. mit Fotoexp. Brettl

# 13b,15a 110,—

F 1762 Drei Berliner Ortsbriefe mit den versch. möglichen Portoraten von 4 Pfge., 6 Pfge. und 1 Sgr. je als
Einzelfrankaturen (Pracht)

[(3) 14-16 45,—

F 1763 4 Pfge. dunkelgrün, Probedruck auf dickem, ungummiertem Papier, geschnitten ohne Durchstich, mit
kombiniertem Buch-/Prägedruck, in der Literatur in vorliegender Form unbekannt, Notiz Flemming

(*) 14PU 400,—

F 1764 4 Pfge. dunkelgrün, tiefe, fast “b”-Farbe, perfektes Exemplar einzeln auf Ortscouvert (“schräge Ecke”) mit
K2 “Hannover” zum alten übernommenen Sonderporto, Attest Flemming

[ 14a 90,—

F 1765 4 Pfg. grün, waager. Rand-Dreierstreifen (oben wegen fehlenden Durchstichs gerissen bzw. beschnitten
und dadurch fehlerhaft) mit blauem K1 “Berlin Post-Exp. 23" auf Ortsbrief, die rechte Marke deutlicher
Plattenfehler ”rechte obere Ziffer 4 links abgeschrägt"

[ 14a(3) 45,—

F 1766 4 Pfge. grün und 1 Sgr. karmin (kl. Trennfehler) als bessere 16-Pfg.-Frankatur auf Streifband der 4.
Gewichtsstufe von Erfurt nach Waltershausen

[ 14a,16 110,—

F 1767 4 Pfge. grün, seltener Plattenfehler von Feld 149, “Randlinie unter E von PFENNIG gebrochen”, als
ungebrauchtes Prachtstück

* 14aII 60,—

F 1768 4 Pfge. dunkelgrün auf vollständiger Streifband-Drucksache (Schleife mit Inhalt) mit Ra3 von
Brandenburg, sign. Brettl

[ 14b 90,—

F 1769 Zwei Ortsbriefe aus Münster, einmal mit Einzelfrankatur 6 Pfge. rotorange, der zweite Einzelfrankatur 1
Sgr. (kl. Eckbug, 1/2 + 1/2 Sgr. vorausfrankiertes Bestellgeld)

[(2) 15,16 60,—

F 1770 6 Pfge. rotlila, sehr seltener Probedruck in Adlerzeichnung der Nr. 15, gummiert (kleine helle Stelle) mit
Durchstich 11 3/4. Befund Meier (BPP) “Diese Farbprobe ist mir nicht bekannt”, dazu die sonst immer
vorkommenden Farbproben der 6 Pfg. in dunkelgrau, gelb und mattorange

* 15P(4) 600,—

F 1771 6 Pfge. rotorange, senkrechtes Paar (gering Scherentrennung) auf Post-Ins.-Doc. mit spät verwendetem
vorphil. K2 “Gnadenfeld”, bessere Frankatur, da Post-Ins.-Doc. nur für Hinweg mit 1 Sgr. frankiert. Sign.
Banker

[ 15a(2) 80,—

F 1772 6 Pfge. rotorange, zwei Einzelfrankaturen auf Briefsammlungsbriefen aus dem ehemaligen hannov.
Postgebiet, von Göttingen nach Reinhausen, und von Hildesheim nach Garbolzum, je etwas unfrisch

[(2) 15a(2) 70,—

F 1773 6 Pfge. rotorange per zwei in kurioser Kombination mit dreimal 6 Pfge. orangerot, auf Ganzsache 1 Sgr.
rot, als Bahnpost-Expreßbrief mit Zug-L3 “Breslau-Freiburg” nach Canth. Zwei Werte kleine
Unebenheiten, dennoch interessante Expreß-Kombination mit Nr. 15a und 15b, sign. Kastaun, Banker

[ 15a(2),
b(3),U

160,—

F 1774 6 Pfge. rotorange und 1 Sgr. rosa auf Kabinett-Wertcouvert mit K2 “Steele” nach Hamm 1867, sign.
Banker

[ 15a,16 45,—

F 1775 Drei seltene Randstücke: 6 Pfge. rötlichorange mit Teil des Oberrandes und Reihenzahl “4" (sign. Krause),
2 Sgr. graublau (rechts Rand mit Rz. ”9"), sowie 3 Sgr. ockerbraun mit breitem Bogenrand rechts (Rz. “8")
auf oben leicht getöntem Briefstück mit blauem K1 ”Bremen-Bahnf."

]/# 15a,17a,
18a

100,—

F 1776 6 Pfge. orange und 2 Sgr. blau, Prachtstücke auf großformatiger Ganzsache 1 Sgr. rosa, mit Ra2 “Zahna”
als Expreßbrief nach Schlieben, sign. Kastaun

[ 15a,17a,
U26B

80,—

F 1777 6 Pfge. orange und 3 Sgr. ockerbraun auf prachtvollem Expreßbrief mit besserem Schlesien-K2
“Dambrau”

[ 15a,18a 50,—

F 1778 6 Pfge. rotorange (rechts Randfehler) und 3 Sgr. ockerbraun auf seltenem Post-Ins.-Doc. aus dem
Taxis-Bezirk mit K1 “Waltershausen” 1867

[ 15a,18a 70,—

F 1779 6 Pfge. rotorange, Pracht-Viererblock mit paarweise Ra2 “Witten”, ferner seltener Viererblock 6 Pfge.
bräunlichrot (links leichte Knitterspur), dazu Viererblöcke 1 Sgr. rosa und 3 Sgr. ockerbraun (mit blauem
K2 “Hannover”, ein Wert “eckrund”). Für Nr. 15a Attest Bringmann, Nr. 18a Fotoexp. Brettl. Mi. über
2100,-

# 15a/b,
16,10(4)

300,—

F 1780 Drei Briefe mit K2 “Idar” (2) bzw. “Trier” nach Frankreich: mit 6 Pfge. orange bzw. orangerot je mit 3 Sgr.
ockerbraun (1. Gewichtsstufe), sowie mit 1 Sgr. karmin (Eckfehler) und zweimal 3 Sgr. braun (2.
Gewichtsstufe)

[(3) 15a/b,
18,16

90,—

F 1781 6 Pfge. orangerot per vier (ein Paar) und zweimal 2 Sgr. blau als sehr ungewöhnliche
Frankatur-Darstellung auf Übersee-Couvert mit nachverw. blauem K2 “Göttingen” via Bremen in die
USA, kleine Mängel, ursprüngliche Erhaltung

[ 15b(4),
17a(2)

250,—

F 1782 1 Sgr. karmin, Prachtstück mit blauem K2 “Hannover”, 1.6.67, innen auf Retour-Recepisse aus
Vienenburg (vs. blauer K2)

[ 16 180,—
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F 1783 1 Sgr. karmin, etwas fehlerhaftes Exemplar einzeln auf seltenem Grenzrayon-Brief mit Ra2
“Kaldenkirchen” 1866 ins holländische Venlo

[ 16 50,—

F 1784 1 Sgr. rosa (teils Scherentrennung) auf seltener eingeschriebener Retour-Recepisse mit blauem K2
“Hannover” nach Hagen

[ 16 90,—

F 1785 1 Sgr. rosa auf entzückendem Präge-Zierbrief mit Ra2 “Liegnitz”, Kabinett, sign. Banker [ 16 90,—

F 1786 1 Sgr. karmin auf Kabinettbriefstück mit seltenem und nur kurzzeitig verwandtem violettem Ra3 “Berlin
Post-Exp. 7"

] 16 200,—

F 1787 1 Sgr. karmin, zwei seltene Randstücke auf Briefstücken: mit Bogenrand links und Reihenzahl “12" auf
Kabinettbriefstück mit vollem Ra2 ”Bochum", sowie mit etwas gestaucht geklebtem Bogenrand rechts
(Rz. “7") und K2 ”Swinemünde"

] 16(2) 160,—

1788 1 Sgr. karmin per zwei nebst 3 Sgr. erdbraun auf gef. Einschreibebrief mit K1 “Berlin Post-Exped. 13"
1865 nach Wien

[ 16(2),
18b

45,—

F 1789 1 Sgr. rosa, zwei Briefe, mit rundgeschnittenen Freimarken bzw. rundgeschnittenen
Ganzsachen-Ausschnitten (auf Ganzsache 1 Sgr.)

[(2) 16(2),
GAA12
(2)

45,—

1790 1 Sgr. karmin per zwei, linke Marke Feldmerkmal “weißer Strich in linker Wertziffer”, auf Ganzsache 1
Sgr. karmin mit Ra2 “Creuznach” in den Landbezirk von Altenessen

[ 16(2),
U26A

40,—

F 1791 1 Sgr. rosa per drei und 3 Sgr. ockerbraun, teils etwas über den Rand geklebt und dadurch kleine Mängel,
auf Couvert mit blauem Ra3 “Berlin Post-Exp. 7" nach Bergamo/Italien. Unterfrankiert und nachtaxiert,
u.a. mit seltenem Schweizer Nachtaxstempel, siehe Foto

[ 16(3),18 180,—

1792 1 Sgr. karmin einzeln und doppelt auf zwei Ganzsachen-Couverts 1 und 2 Sgr., sowie Ganzsache 3 Sgr.
braun, alle drei aus gleicher Korrespondenz von Magdeburg nach Treysa

[(3) 16(3),
U26-28A

45,—

F 1793 1 Sgr. rosa per vier (einmal kleine Fehler) in sehr seltener Verwendung auf dem
Post-Insinuations-Dokument mit K2 “Schlochau”, normalerweise waren die Marken aussen zu
frankieren, in dieser Form keine handvoll Belege bekannt! Sign. Banker

[ 16(4) 180,—

1794 1 Sgr. rosa, prachtvoller Viererstreifen auf Ganzsache 1 Sgr. rosa im Großformat (Falten und rs.
Öffnungsmgl.), mit blauem K1 “Berlin P.E.6" 1867 nach Bern/Schweiz

[ 16(4),
U26B

50,—

1795 1 Sgr. rosa per vier (dabei Dreierstreifen) auf Einschreibebrief mit blauem Ra3 “Berlin Post-Exp. 8", ferner
1 und Paar 2 Sgr. auf Auslandsbrief von Cöln Bahnhof nach Genf, sowie 2 Sgr. hellblau per zwei auf
Paketbrief aus Sprottau

[(3) 16(5),
17(3)

60,—

1796 Vier Wappen-Ganzsachen 1 bzw. 2 Sgr. je mit Zusatzfrankatur, sowie einmal ohne [(5) 16,17,
U26/27

45,—

F 1797 1 Sgr. rosa (oben Schere) und 2 Sgr. blau auf Faltbrief (kl. Fleck) mit seltenem Letzttags-K2 “Rheydt
31.12.67"

[ 16,17a 90,—

1798 1 Sgr. rosa, Kabinettstück auf frischer Kopf-Ganzsache 2 Sgr. blau (rs. unbed. Siegel-Ausschnitt) mit K2
“Stralsund”

[ 16,U18A 35,—

F 1799 1 Sgr. rosa, Kabinettstück auf Ganzsache 1 Sgr. rosa (min. Randfleckchen), mit Ra2 “Grosskreuz” als
Paketbegleitbrief mit rs. Nachtaxe “2" nach Berlin

[ 16,U20A 45,—

F 1800 1 Sgr. rosa, perfektes Exemplar auf Ganzsache 1 Sgr. rosa, als Orts-Einschreibebrief aus Berlin 1866 [ 16,U26A 100,—

F 1801 “Burger-Entwurf”, 2 Sgr. schw./rosa und schwarz auf schwefelgelbem Papier, zwei seltene
Versuchsdrucke aus 1855, sowie vier Neudrucke des Entwurfs, 3 Sgr. dunkelblau, dunkelbraun und
bläulichgrün, je geschnitten, sowie in schwarz gezähnt. Attest Flemming

(*) E(2),
END(4)

350,—

F 1802 Späte Grotesk-Einkreiser, 17 verschiedene auf gesamt 22 Werten in untersch. Erhaltung, mit seltenen:
Blomberg, Fürstenau (blau), Letztlingen, Kloetze, Konitz, Kranowitz, Kujau, Kuslin, Loetzen, Mönch,
Pförten, Powayen (!), Priebus, Radmannsodorf, Seelow, Stenschewo und Wiese-Gräflich. Feuser 2640
Punkte

]/# ex16-20 300,—

F 1803 2 Sgr. blau als Einzelfrankatur auf prachtvollem, ursprünglich erhaltenem, eingeschriebenem Ortsbrief
mit K2 “Elberfeld” 1864

[ 17a 130,—

1804 2 Sgr. blau per zwei (Briefbug) mit Ra3 “Koenigsberg Bahnhof” auf “Probe ohne Werth”-Brief nach
Amsterdam/Holland, hs. “Kastenbrief” und rs. mit “20" C. nachtaxiert

[ 17a(2) 30,—

1805 2 Sgr. blau im Paar auf gesiegelter Ganzsache 1 Sgr. rosa, als Wertbrief von Halle a.S. (K2) nach
Magdeburg, sign. Banker

[ 17a(2),
U26A

20,—

1806 2 Sgr. graublau, blau, zwei Kabinettbriefe aus gleicher Korrespondenz mit blauem bzw. schwarzem K2
“Berlin P.E. No. 1" nach Prenzlau, dazu Briefstück mit K2 ”M. Gladbach", sowie 3 Sgr. braun im Paar auf
Luxusbriefstück mit Ra3 “Reichenbach i. Schl. Bahnhof”

[/] 17a(3),
18(2)

40,—

F 1807 2 Sgr. blau und 3 Sgr. ockerbraun, Prachtstücke auf gefaltetem Recobrief mit blauem Hannover-K2
“Harburg” nach Crefeld

[ 17a,18a 30,—

F 1808 2 Sgr. blau in seltener wertgleicher Mischfrankatur mit breit viereckig geschnittenem
Wappen-Ganzsachen-Ausschnitt 2 Sgr. ultramarin auf Kabinett-Paketbegleitbrief mit Ra2 “Sagan”
nach Breslau, sign. Kruschel, Krause, Banker. Mi. 900,- +

[ 17a,
GAA13b

200,—

1809 2 Sgr. preußischblau, perfektes Exemplar auf gef. Brief mit Ra2 “Guhrau”, sign. Brettl [ 17b 30,—

1810 2 Sgr. preußischblau, gestempeltes Kabinettpaar, sign. Bühler. Mi. 150,- # 17b(2) 45,—
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F 1811 2 Sgr. preußischblau, zwei Pracht-/Kabinettbriefstücke mit vollen Ra2, “Mensguth” (Marke mit
Plattenfehler am “E von ZWEI”) und “Samtens”

](2) 17b(2) 40,—

F 1812 3 Sgr. braun auf kleinem Prachtcouvert mit schwarzem K2 “Hannover” nach Alexandersbad bei
Wunsiedel, Taxis-K1 “Neukirchen B.Z.”, 12.10.1867, sehr ungewöhnlicher Laufweg!

[ 18a 80,—

F 1813 3 Sgr. ockerbraun auf Damencouvert (dieses mittig unten Einriß) von Hamburg 1867 an den bekannten
Komponisten Johannes Brahms (1833-1897) in Wien

[ 18a 200,—

F 1814 3 Sgr. ockerbraun, waager. Fünferstreifen (re. Marke kleine Durchstich-Fehlstelle) und Einzelstück, nebst
1 Sgr. karmin und 3 Pfge. violett, je rs., auf Paketbegleitbrief (kl. Papierfehler) mit K2 “Bütow” 1867 nach
Berlin, sign. Banker

[ 18a(6),
16,19a

140,—

F 1815 3 Sgr. braun, Kabinett-Unterrandstück (mit Anlagepunkt anstatt Randnummer) nebst defekter 2 Sgr.
ultramarin auf Paketbrief mit Ra2 “Neuss” nach Frankfurt (Empfängername überschrieben)

[ 18a,17a 45,—

F 1816 3 Sgr. erdbraun auf zwei Briefen (einer ohne Seitenklappen) 1865/66 aus Coeln. Einmal aptierter
Bahnpost-Ra3 “Coeln Eisenb. Post-Bureau” als Markenentwertung (selten), einmal nebengesetzt und
Marke mit Zug-L3 “Coeln-Mainz” entwertet. Mi. 300,-

[(2) 18b(2) 80,—

F 1817 3 Pfge. rotviolett, zwei Exemplare mit untersch. Verwendungen, K2 “Posen” (etwas erh. sign. Flemming),
sowie typische Taxis-Verwendung mit K1 “Ruhla” (Kabinett), Mi. 700,-

# 19a(2) 70,—

F 1818 3 Pfge. graulila im waager. Paar (linke Marke links kl. Mgl.) nebst 6 Pfge. rotorange und 2 Sgr. blau als
sehr seltene Darstellung des 3-Sgr.-Portos auf Damencouvert mit Ra3 “Berlin Post-Exped. 16" nach
Zeitz, sign. Banker

[ 19a(3),
15a,17

140,—

F 1819 3 Pfge. lila, zwei tadellose Paare rs. auf Ganzsache 1 Sgr. rosa, mit blauem K2 “Halle a.S.” als
Paketbegleitbrief in den Landbezirk von Sachsenburg. Couvert leichte Mittelfalte ausserhalb.
Ungewöhnliche Frankatur, sign. Krause, Banker und Attest Kastaun

[ 19a(4),
U26A

200,—

1820 3 Pfge. rotlila tadellos gestempelt, Mi. 350,- # 19b 35,—

F 1821 3 Pfge. rotlila im Paar auf Kabinettbriefstück mit besserem nachverw. Taxis-Fingerhut-K1 “Stadtsulza”,
Attest Wasels. Mi. 1000,-

] 19b(2) 220,—

F 1822 3 Pfge. rotviolett, senkrechtes Paar in tadelloser, frischer Erhaltung auf Briefstück mit Taxis-K1 “Greiz”,
Attest Flemming. Mi. 1000,-

] 19b(2) 220,—

F 1823 3 Pfge. rotviolett, senkrechtes Paar auf Prachtbriefstück mit Taxis-K1 “Eschwege”, sign. Banker und
Fotoexp. Flemming. Mi. 1000,-

] 19b(2) 160,—

F 1824 3 Pfge. rotlila, von dieser Marke sehr seltener Viererblock auf Briefstück mit Taxis-K1 “Fulda”, rechts zwei
Marken etwas Scherentrennung, sonst gute und ursprüngliche Erhaltung, Attest Brettl. Mi. 3750,-

] 19b(4) 900,—

F 1825 10 Sgr. rosa (Fehler) nebst zweimal 3 Sgr. ockerbraun auf ursprünglich erhaltenem Leinen-Wertcouvert
von Dessau 1867 nach Soest

[ 20,18(2) 90,—

F 1826 1 Kr. grün (unten kl. Spalt) mit besserem Letzttags-K1 “Giessen 31.12.67", Fotoexp. Wasels # 22 40,—

F 1827 1 Kr. grün, 6 Kr. blau, je waagerechte Paare auf Kabinettbriefstücken (u.a. K1 “Buedingen”), sowie
senkrechtes Paar 6 Kr., je sign. Banker. Mi. 430,-

]/# 22(2),
25(4)

80,—

F 1828 1 Kr. grün, 2 Kr. rotorange und 9 Kr. ockerbraun je mit Ersttagsstempel vom 1.7.(1867), 1 Kr. stärkere, 2
und 9 Kr. leichte Mängel

# 22,23,
26

130,—

F 1829 1 (vom Oberrand) und 2 Kr. grauschwarz (oben ber.), je ungebrauchte Probedrucke * 22-23P2 45,—

F 1830 Kreuzer, gestempelte Kabinettserie, je sign. Meier, und zusätzlich 1 Kr. grün mit Letzttags-K1 von
Frankfurt, 31.12. Mi. 375,- ++

# 22-26 70,—

F 1831 Acht Kreuzer-Werte in sehr unterschiedlicher Erhaltung mit seltenen neuen preußischen Grotesk-K1:
Gedern, Gensingen, Hoehr, Hofheim, Krauchenwies, Merxheim, Montabaur und Pfiffligheim. Feuser
3550 P.

#/] ex22-26 300,—

F 1832 2 Kr. orange einzeln auf Prachtbrief mit nachverw. K1 “Homburg v.d.H.” nach Bockenheim, Mi. 600,- [ 23 180,—

F 1833 2 Kr. rotorange, offensichtliche “Portemonnaie-Marke” (u.a. unten Schere) auf Brief, nach Ablauf der
Gültigkeit verwandt mit blauem Absenderstempel des Silber- und Bleibergwerks in Holzappel (auch
innen entsprechender Briefbogen), mit nebengesetztem, nachverwendetem Taxis-K1 “Laurenburg” nach
Limburg, 13.2.1868. Die Marke war zum einen nicht mehr gültig, zum anderen war Laurenburg
Groschenbezirk, deshalb mit “2" (Gr., 1 Gr. Porto, 1 Gr. Strafe) nachtaxiert. Ungewöhnliches Kuriosum

[ 23 350,—

F 1834 3 Kr. karmin, nicht ganz perfektes Exemplar mit nachverw. taxischem NS “377" der Werrabahn, sign.
Kastaun

# 24 60,—

F 1835 3 Kr. karmin, Paar und Einzelstück auf Prachtbriefstück mit K1 “Wiesbaden” ] 24(3) 45,—

1836 3 Kr. rosa (min. Patina) sowie 6 Kr. blau (sign. Brettl), zwei Prachtbriefe, Mi. 300,- [(2) 24,25a 60,—

F 1837 6 Kr. blau, senkrechtes Paar (kl. Mgl.) mit klarem und praktisch vollständigem Ersttags-Ra3 “Frankfurt
a.M. Postexped. No. 4" vom 1.7.1867. Sign. mit Befund Kastaun

# 25a(2) 150,—

F 1838 6 Kr. blau per zwei, teils Scherentrennung, auf seltenem Wertbrief von “Worms” (K1) nach Miltenberg,
sign. Flemming

[ 25a(2) 130,—

F 1839 6 Kr. blau, gute Farbe, im Paar auf besonders dekorativem Briefstück mit nur einem exakt zentrischem K2
“Schalkau”, rechte Marke kleiner Papierausfall, von Liebhaberwert! Sign. Bühler. Mi. 1100,- +

] 25b(2) 250,—
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F 1840 6 Kr. blau, gute Nuance per drei (zwei etwas Scherentrennung) auf Briefstück mit K1 “Mainz” vom
2.7.(67), dopp. sign. Flemming. Mi. 900,-

] 25b(3) 180,—

1841 9 Kr. ockerbraun, perfektes Exemplar auf gef. Brief mit K1 “Offenbach” nach Bayern, Fotoexp. Jäschke-L. [ 26a 70,—

F 1842 Oktogon-Ganzsachen-Ausschnitt 4 Sgr. rotbraun auf größerem Kabinettbriefstück mit Ra3 “Bad
Oeynhausen”, Mi. 500,-

] GAA4 110,—

F 1843 Oktogon-Ganzsachen-Ausschnitte 4 Sgr. rotbraun und 6 Sgr. gelbgrün, je sorgfältig achteckig
geschnitten, auf dekorativem Briefstück mit Ra2 “Strzelno”, sign. Krause, Grobe, Engel, Köhler, Banker.
Mi. 900,- +

] GAA4,6 160,—

F 1844 Oktogon-Ganzsachen-Ausschnitt 6 Sgr. grün, üblich achteckig geschnitten, auf Briefstück mit Ra2
“Barth”, sign. Banker. Mi. 400,-

] GAA6 80,—

F 1845 Oktogon-Ganzsachen-Ausschnitt 7 Sgr. orangerot, üblich achteckig geschnitten, einzeln auf
Paketbegleitcouvert (dieses leichte Gebrauchsspuren bzw. rs. ohne obere Viertelklappe und Siegel
entfernt) mit NS “1722" und Ra2 ”Züllichau", ex Kuphal, sign. Banker. Mi. 1300,-

[ GAA7 250,—

F 1846 Oktogon-Ganzsachen-Ausschnitt 7 Sgr. orangerot, üblich achteckig geschnitten, einzeln auf
Paketbegleitbrief (rechts Randriß, rs. nur kleinere Briefteile) mit Ra2 “Spremberg”, sign. Leonhard. Mi.
1300,-

[ GAA7 220,—

F 1847 Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 1 Sgr. rot, kurios teils eckig, teils vollrandig rund geschnitten, auf
Briefchen aus Canth

[ GAA8 60,—

F 1848 Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 1 Sgr. rot, je rund geschnitten (üblicher Schnitt), auf vier Briefstücken, Mi.
160,-

](4) GAA8(4) 40,—

F 1849 Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 2 Sgr. blau, kurios sechseckig geschnitten, auf Brief mit Ra2 “Stolberg a.
Harz”

[ GAA9 60,—

1850 Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 2 Sgr. blau, drei viereckig geschnittene Exemplare auf halbem Wertbrief
(unfrisch bzw. fleckig) mit Ra2 “Pollnow”, seltene Kombination. Mi. 750,- +

] GAA9(3) 80,—

F 1851 Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 2 Sgr. blau, vier rund geschnittene Ausschnitte in sämtlich verschiedenen
Tönungen, davon zwei breitrandig, jeweils auf Briefstücken, sign. Flemming o. Banker. Mi. 260,- +

](4) GAA9(4) 80,—

F 1852 Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 2 Sgr. blau, allseits breitrandig rund geschnitten, auf Wappen-Ganzsache
1 Sgr. karmin, mit Ra2 “Lobsens” nach Berlin

[ GAA9,
U20A

80,—

F 1853 Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 3 Sgr. orange, üblich rund geschnitten, einzeln auf Postvereinsbrief mit
doppeltem K2 “Frankfurt a.d.O.” 1860 nach Wien, sign. Banker. Mi. 250,-

[ GAA10 60,—

F 1854 Wappen-Ganzsachen-Ausschnitt 1 Sgr. rosa, breit viereckig geschnitten, auf Prachtbriefstück mit
vorphil. K2 “Nieukerk”, sign. Banker, Nicolai, sowie runder Ausschnitt 3 Sgr. auf Briefstück. Mi. 270,-

](2) GAA12,
14

60,—

F 1855 Wappen-Ganzsachen-Ausschnitt 1 Sgr. karmin, rundgeschnitten, auf Ganzsache 1 Sgr. rosa, mit
idealem Ra2 “Unruhstadt”

[ GAA12,
U20A

60,—

1856 Wappen-Ganzsachen-Ausschnitt 1 Sgr. rosa, breitrandig viereckig, auf Teil-Ortsbrief aus Berlin,
Fotoexp. Flemming. Mi. 300,-

[ GAA15 40,—

F 1857 Wappen-Ganzsachen-Ausschnitt 1 Sgr. rosa, fünf Briefstücke, vier viereckig geschnitten, u.a. aus
Hamburg (ungewöhnlich), einmal achteckig. Mi. 440,- + (dabei halbe Ganzsache!)

](5) GAA15
(5)

90,—

F 1858 Wappen-Ganzsachen-Ausschnitt 2 Sgr. preußischblau, nebst zwei Ausschnitten 3 Sgr. ockerbraun, je
üblich rund geschnitten, im späten Aufbrauch am vorletzten Tag auf mittig ausserhalb gefaltetem
Einschreibebrief mit K2 “Wolgast” vom 30.12.67 nach Berlin, sign. Banker. Mi. 550,- ++

[ GAA16a,
17(2)

200,—

F 1859 Wappen-Ganzsachen-Ausschnitt 2 Sgr. grauultramarin, breitrandig viereckig und tadellos, auf
gefaltetem Brief mit K2 “Magdeburg”, Attest Flemming, sign. Banker. Mi. 400,-

[ GAA16b 90,—

F 1860 Wappen-Ganzsachen-Ausschnitt 2 Sgr. (grau-) blau, drei Briefstücke in sämtlich versch. Nuancen, zwei
viereckig, sowie zwei Briefstücke mit 3 Sgr.-Ausschnitten viereckig (und zwei Beigaben). Mi. 380,-

](5) GAA16b
(4),17

80,—

F 1861 Wappen-Ganzsachen-Ausschnitt 3 Sgr. braun, breitrandig viereckig auf Ganzsache 2 Sgr. blau, als
Wertbrief mit Ra2 “Groebzig”, sowie rund geschnitten auf Prachtcouvert mit Ra2 “Suhl”, sign. Banker,
Flemming. Mi. 150,- +

[(2) GAA17
(2)

50,—

F 1862 Wappen-Ganzsachen-Ausschnitte aus Couverts für den ehemaligen Taxis-Bezirk, zwei Briefstücke, 1
Sgr. rosa achteckig (sign. Banker, Flemming) mit K1 “Gera”, sowie 2 Sgr. blau viereckig mit K1
“Neustadt”. Mi. für GAA20 550,-, GAA21 ohne Preis!

](2) GAA20,
21

300,—

F 1863 Kreuzer-Ganzsachen-Ausschnitte 3 Kr. karmin (viereckig, aber Bugspur, sign. Banker), sowie 6 Kr.
graublau, üblich achteckig geschnitten, auf zwei Briefstücken. Mi. 2300,-, als Beigabe unbewertet ein
Briefstück GAA24, bei dem die Echtheitsmerkmale nicht ausreichen (fraglich!)

](2) GAA25,
26b

300,—

F 1864 Kreuzer-Ganzsachen-Ausschnitt 3 Kr. rosa, üblich achteckig geschnitten (unauffälliger Einriß) auf
Ganzsache 2 Kr. rotorange, diese links etwas fehlerhaft, mit K1 “Meiningen” als eingeschriebener
Ortsbrief gelaufen. Als Reco-Ortsbrief aus dem Kreuzerbezirk von größter Seltenheit, in vorliegender
Form Unikat! Attest Brettl

[ GAA25,
U35

500,—

F 1865 Kreuzer-Ganzsachen-Ausschnitte 3 Kr. karmin, 6 Kr. graublau und 9 Kr. braun, je üblich achteckig
geschnitten, auf drei Briefstücken, sign. Banker, Kastaun, seltene Ausschnitte! Mi. 2950,-

](3) GAA
25-27

500,—

1866 Kopf-Ganzsachen 3 Sgr. gelborange, normales und großes Format, zwei gebrauchte Prachtcouverts je
mit der guten Schilling-Nr. “2". Mi. 370,-

[(2) U13A/B 50,—
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F 1867 Wappen-Ganzsache 1 Sgr. rosa mit Ra2 “Sohrau” (vom 1.1.) als Landexpreßbrief nach Chwalowitz im
Landbezirk von Rybnik an einen Gutsbesitzer. Rs. nur “2 1/2 Sgr. botenlohn” quittiert statt des erhöhten
Landexpreß-Botenlohns, was sehr ungewöhnlich ist

[ U26A 100,—

F 1868 Kopf-Ganzsache 2 Sgr. hellblau im Großformat (Faltspuren) mit seltener Entwertung durch roten Ra3
“Post-Sped.-Bür. IV Goerlitz-Kohlfurt”, sign. Banker

[ U9B 220,—

1869 Kopf-Ganzsache 3 Sgr. gelb, zwei gebrauchte Großformate, einmal von Neudörfchen (Ra2) an die Freiin
von Buddenbrock, der zweite (Gebrauchserhaltung) unterfrankiert von Berlin mit Nachtaxe nach
Marseille

[(2) U13B(2) 20,—

F 1870 Kopf-Ganzsache 3 Sgr. gelb, Kabinettcouvert mit Ra2 “Barmen” und L1 “Franco” nach Utrecht/Holland [ U13FA 80,—

F 1871 Kopf-Ganzsache 2 Sgr. blau als eingeschriebenes Ortscouvert mit K2 “Berlin” [ U18A 120,—

1872 Wappen-Ganzsache 2 Sgr. preußischblau im seltenen Großformat (etwas verwischte Tinte) sowie U3B je
als gebrauchte Prachtcouverts, Mi. 235,-

[(2) U21Aa,
U3B

35,—

1873 Kopf-Ganzsachen-Ausgabe mit grauem Überdruck, 26 gebrauchte, meist Prachtcouverts, dabei U8A(8),
U9A(4), U9A"3"(2), U10A(2), U10A"2"(5) sowie U10A"3"(2), dabei auch bessere Stempel. Mi. 759,- +
Stempel

[(26) U8-U10 70,—

1874 Wappen-Ganzsache 2 Sgr. preußischblau, gutes Großformat, seltenes Couvert in guter
Gebrauchserhaltung mit Ra2 “Hirschberg”, Mi. 200,-

[ U21AB 45,—

F 1875 Wappen-Ganzsache 1 Sgr. rosa (min. Randfehler) als seltenes preußisches Letzttags-Couvert mit K2
“Zeitz 31.12.67", sign. Banker

[ U26A 80,—

F 1876 Wappen-Ganzsache 1 Sgr. rosa (unauffälliger Randriß) als seltenes preußisches Letzttags-Couvert mit
neuem Grotesk-K1 “Magdeburg 31.12.67", sign. Banker

[ U26A 80,—

F 1877 Wappen-Ganzsache 1 Sgr. rosa im Großformat mit Ra3 “Greiffenberg in Pommern” als Teilbarfrankatur
1865 an einen Oberleutnant in der Bundesfestung Rastatt (typische leichte Gebrauchsspuren)

[ U26B 150,—

F 1878 Wappen-Ganzsache 2 Sgr. preußischblau mit deutlichem Druckausfall im Wertstempel, von Magdeburg
an das Ulanenregiment in Potsdam, Fotoexp. Flemming

[ U27Ab 45,—

F 1879 Ganzsache 1 Kr. grün in seltener Letzttagsverwendung (leichte Bugspur) mit Ra3 von Frankfurt,
31.12.67, rs. Ankunfts-K1 vom gleichen Tag

[ U34 180,—

F 1880 Ganzsache 3 Kr. rosa, nach Ablauf der Gültigkeit verwandt mit Aufgabe-K1 “Mainz” vom 2.1. (rs.
Ankunftsstempel vom 3.1.68), mit Nachtaxe “7x” nach Wendelsheim bei Alzei, Couvert an den Rändern
unbedeutend getönt

[ U36 250,—

F 1881 Kopf-Ganzsache 2 Sgr. hellblau als seltenes Expreßcouvert, hs. “gleich abzugeben gegen extra
Bestellgeld per Expreß” von Creuznach nach Düren

[ U9A 35,—

F 1882 Wappen-Ganzsache 3 Sgr. ockerbraun (dreiseitig geöffnet, typ. Erhaltung mit kl. Aktenspieß) als
seltenes Teilfranko mit Ra3 “Münster in Westphalen” und violettem Franko-K1 “Münster F.N.1",
Wertbrief nach Crefeld, restliches Porto von 3 Sgr. mittels des Franko-K1 bezahlt

[ U28A 100,—

Preussen Nummernstempel 1-9

F 1883 “4" (Adenau) zentrisch klar auf Kabinettstück 2 Sgr. # 3 30,—

F 1884 “7" (Ahrweiler) zentrisch klar auf Kabinettstück 1 Sgr. # 2 30,—

Preussen Nummernstempel 10-99

F 1885 “47" (Arnswalde) klar auf Kabinett-Randstück 1 Sgr. glatter Grund # 6a 30,—

1886 “65" nebst Ra2 ”Ballenstedt" auf Briefvs. 1 Sgr., sowie auf Briefstück 3 Sgr. (ber.) ]/[ 2a,4a 30,—

F 1887 “67" (Balz) klar auf 1 Sgr. # 2a 30,—

1888 “73" (Barth) klar auf Prachtstück 1 Sgr. # 2a 20,—

F 1889 “78" (Baudis) klar auf Kabinettstück 1/2 Sgr., sign. Kastaun # 1 40,—

F 1890 “78" (Gr. Baudiss) zentrisch klar auf Kabinettstück 3 Sgr. # 4a Gebot

1891 “78" von Baudis, ohne Nebenstempel, auf Großteil einer Wertbriefvs. mit 1/2 (etwas ber.) und 2 Sgr. ([) 1,3 25,—

F 1892 “86" (Beeskow) klar auf vier Kabinettstücken ]/# 1-4 50,—

1893 “91" nebst K2 ”Bendorf" auf Briefvs. 1 Sgr., sowie nebst Ra2 auf gefaltetem Brief 1 Sgr. [(2) 2a,6a 30,—

Preussen Nummernstempel 100-999

F 1894 “103" nebst K2 ”Berlin" auf Couvert (dieses Gebrauchsspuren) mit Prachtpaar 1 Sgr. Gittergrund [ 10a(2) 80,—

1895 “103" nebst K2 ”Berlin" auf Ortsbrief (v. 12.8.58, leichte Gebrauchsspuren) mit 1 Sgr. Gittergrund [ 10a 50,—

F 1896 “103" nebst Ra3 ”Berlin Stadtpost-Exp.XII" auf Faltbrief 1858 mit besserer Mischfrankatur 2 Sgr., 1., und
1 Sgr., 2. Ausgabe (etwas ber.)

[ 3,6b 40,—

1897 “103" nebst Ra3 ”Berlin Stadtpost-Exp. VII" klar auf Prachtbrief 3 Sgr. schw./maisgelb nach Jever [ 4b 30,—
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F 1898 “103" nebst Ra3 ”Berlin Stadtpost-Exp. XI" auf Ganzsache 1 Sgr. mit gut gerandetem Paar 1 Sgr. (linke
Marke radierter Blaustrich)

[ 6a(2),
U11

50,—

1899 “103" nebst besserem Ra3 ”Berlin Stadtpost-Exp. IX" auf Pracht-Ortsbrief mit 1 Sgr. Gittergrund, sign.
Banker

[ 10a 50,—

F 1900 “104" (Berlin Bahnpost) nebst hs. Aufgabe ”Genthin" auf Kopf-Ganzsache 1 Sgr. mit ZuF 1 Sgr.
schw./rosa (min. ber.)

[ 2a,U8A 50,—

F 1901 “104" nebst Ra3 ”Berlin Potsdamer Bahnh." auf Ganzsache 1 Sgr. mit ZuF zweimal 1 Sgr. [ 6a(2),U 60,—

F 1902 “105" (Berlin Bahnpost, Typen) auf zwei Kabinettstücken 3 Sgr. (inkl. goldgelb) ]/# 4a/b 30,—

1903 “105" nebst Ra3 ”Berlin Anhalter-Bahnh:" auf Prachtcouvert 3 Sgr. nach Gotha, sowie “103" nebst Ra3
”Berlin Stadtpost-Exp. I" auf Kabinettbriefchen 3 Sgr., rs. je versch. Bahnpost-Stempel

[(2) 4a(2) 45,—

F 1904 “110" (Bernburg) auf zwölf Werten (etwas unterschiedlich), dabei zwei Paare 1 Sgr. (Nr. 2 u. 6) # ex2-6 60,—

F 1905 “110" nebst Ra2 ”Bernburg" auf drei Briefen mit 1 Sgr. (etwas ber. bzw. ein kleiner Eckbug), dabei Paar 1
Sgr. in typischer “lilarosa” d-Nuance

[(3) 2(4) 70,—

F 1906 “111" (Berncastel) je zentrisch klar auf zwei Kabinettstücken 1 und 2 Sgr. # 2a,3 40,—

F 1907 “112" (Bernstadt) je zentrisch klar auf vier Kabinett-/Luxustücken 2, 3(2) und 2 Sgr. glatter Grund # 2,4(2),7 70,—

F 1908 “119" (Beuthen) ideal zentrisch auf Luxusstück 1 Sgr. # 2a 30,—

F 1909 “135" (Bischofswerder) klar auf Prachtstück 1 Sgr. # 2a Gebot

F 1910 “138" (Bitburg) klar auf Prachtstück 1/2 Sgr. und auf 1 Sgr. (diese Bugspur) # 1,2a 50,—

F 1911 “138" nebst K2 ”Bitburg" je klar auf hübschem Briefchen (re. unten kleine Tönungsstelle) mit
Kabinettstück 2 Sgr., sehr seltener Nummernstempelbrief aus der OPD Trier, sign. Kastaun

[ 3 350,—

1912 “155" (Bonn) auf vier Werten inkl. 1/2 Sr. rotorange und 2 Sgr. glatter Grund # 1-3,7 50,—

F 1913 “155" (Bonn) klar auf Dreierstreifen 1 Sgr. (linke Marke angeschn.), Fotoexp. Wasels # 2a(3) 20,—

F 1914 “156" (Boppard) klar auf Prachtpaar 1/2 Sgr. # 1(2) 80,—

F 1915 “162" (Borghorst) klar auf 1 Sgr. (Bugspur), ferner der Ra2 auf vollständiger Drucksache (mit Schleife)
mit 4 Pfge., sowie auf Kabinettbriefstück 1 Sgr. und nachverwendet

#/]/
[

2a,10b,
14

45,—

F 1916 “167" nebst Ra2 ”Boisdorf" auf schwarz gerandetem Trauerbrief mit 2 Sgr. schw./blau (min. berührt),
seltener, doppelt vergebener NS, dazu Ra2 auf unfrankiertem Brief 1863

[(2) 3 120,—

F 1917 “177" nebst K2 ”Braunfels" klar auf Faltbrief mit Kabinettstück 1 Sgr. [ 2a 50,—

F 1918 “177" nebst K2 ”Braunfels" sehr klar auf Brief mit perfekter 1 Sgr. [ 2a 50,—

F 1919 “182" (Bremen), zwei versch. Typen je auf Kabinettstücken 3 Sgr. # 4a(2) Gebot

1920 “182" nebst Ra2 ”Bremen" auf Prachtbrief 3 Sgr. [ 4a 50,—

1921 “184" nebst K2 ”Ratibor Bahnhof" auf Prachtbrief 3 Sgr. [ 4a 25,—

1922 “184" nebst Ra3 ”Breslau Oberschl. Bahnh." klar auf Faltbrief mit Kabinettstück 3 Sgr. schw./goldgelb
1857

[ 4b 25,—

F 1923 “186" nebst Ra2 ”Brieg" auf erster Kopf-Ganzsache 2 Sgr., Adreßname leicht gestrichen, sign. Banker [ U2A 80,—

1924 “232", sehr schön klar zentrischer NS, nebst Ra2 ”Canth", auf Ganzsache 1 Sgr. rosa mit ZuF 1 Sgr., rechts
oben winzig berührt

[ 2a,U1A 40,—

F 1925 “237" (Carlshöhe) zentrisch klar auf Kabinettstück 1 Sgr., sign. Kastaun # 2a 25,—

F 1926 “239" (Carolath) klar auf Kabinettstück 1/2 Sgr., sowie auf 2 Sgr., je sign. Banker # 1,3 50,—

F 1927 “239" (Carolath) zentrisch klar auf Kabinettstück 3 Sgr. # 4a 20,—

F 1928 “239" (Carolath), für diesen Ort typisch besonders schöne und akkurat zentrische Abschläge auf zwei
Luxusstücken 1 Sgr.

# 2a(2) 80,—

F 1929 “239", vorzüglich zentrischer und klarer NS, nebst Ra2 ”Carolath", auf Briefvs. mit Luxusstück 2 Sgr. ([) 3 100,—

F 1930 “241" nebst K2 ”Carthaus" auf Brief mit Inhalt 1856 mit 2 Sgr. (kl. Mgl.) [ 3 200,—

F 1931 “252" (Coblenz) ideal zentrisch auf drei Werten, 1 Sgr. Luxus, 2 Sgr. Bugspur # 2a(2),3 Gebot

F 1932 “252" (Coblenz) je sehr schön zentrisch auf Kabinettstück 1/2 Sgr. und auf Luxusbriefstück 2 Sgr. #/] 1,3 30,—

F 1933 “252" (Coblenz) voll auf Luxusbriefstück 1 Sgr. ] 6a 35,—

F 1934 “253" nebst K2 ”Cochem" klar auf Brief 1 Sgr. (re. oben nicht ganz perfekt). Späte Verwendung am
28.2.1859!

[ 6a 80,—

F 1935 “257" (Cölleda) klar zentrisch auf zwei Kabinettstücken 1/2 bzw. 1 Sgr. # 1,2a 50,—

F 1936 “258" (Cöln, Typen), je zentrisch klar auf fünf meist Luxusstücken # 2,4a(4) Gebot

F 1937 “280" (Creuznach) zentrisch klar auf Kabinettstück 1 Sgr. # 2a Gebot

F 1938 “283" (Cronenberg) klar, nebst leichtem Blaustrich, auf Kabinettstück 3 Sgr. # 4a Gebot

F 1939 “294" (Czempin) zentrisch klar auf Kabinettbriefstück 2 Sgr., sign. Kastaun ] 3 Gebot

1940 “316" (Deutz, 3) und ”317" (Deutz Bahnpost, 2) auf gesamt fünf Werten # 1,3,4 50,—

F 1941 “317" (Bahnpost Köln-Deutz) auf 13 Werten, untersch., teils Kabinett ]/# ex1-6 40,—
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F 1942 “317" (Bahnpost Köln-Deutz) nebst hs. Aufgabe ”Hamm" und Zug-L3 “Minden-Deutz” auf Briefvs. 1 Sgr.,
dito auf etwas fehlerhaftem Brief Nr. 6, sowie auf acht losen Werten in teils untersch., teils
Kabinetterhaltung

#/[ ex1-8b 70,—

1943 “338" nebst Ra2 ”Dramburg" auf Wert-Ganzsache 1 Sgr. (leichte Gebrauchsspuren), mit ZuF 2 Sgr. [ 3,U 50,—

1944 “345" nebst K2 ”Driesen" auf Faltbrief mit links min. ber. 1 Sgr., Inhalt aus Mühlendorf 1852 [ 2a Gebot

F 1945 “359" (Düsseldorf) klar auf 16 meist Kabinett-/Luxusstücken 1 bis 3 Sgr. #/] 2-4 100,—

F 1946 “359" (Düsseldorf, versch. Typen) klar auf sechs Werten (alle drei Ausgaben) # 1,2,4,6,
10

20,—

F 1947 “359" nebst K2 bzw. Ra2 ”Düsseldorf" auf drei Kabinettbriefen 1 bis 3 Sgr. (letzterer nach Amsterdam) [(3) 2-4 80,—

F 1948 “359" nebst Ra2 ”Düsseldorf" auf zwei Briefen 1 Sgr. rosa (auf Ganzsache 1 Sgr. nach Belgien) bzw.
karmin (kl. Mgl.), sowie Bahnhofstype nebst Ra3 “Düsseldorf Bahnhof” auf gefaltetem Brief mit
Prachtstück 1 Sgr. Gittergrund

[(3) 6a/b,10a 100,—

F 1949 “359" nebst Ra2 ”Düsseldorf" auf drei Pracht-/Kabinettbriefen glatter Grund: 1 Sgr. karmin sowie
zweimal 3 Sgr. orange. Mi. 380,-

[(3) 6b,8a(2) 80,—

F 1950 “362" (Echternacherbrück) klar auf Kabinettstück 1 Sgr., sign. Flemming # 6a Gebot

F 1951 “368" nebst Ra3 ”Eichenbarleben" klar auf Prachtbriefchen mit breitrandiger 2 Sgr. [ 3 80,—

F 1952 “370" nebst L2 ”Eilpe" auf Kabinettbrief 1 Sgr. [ 2a 200,—

F 1953 “373" nebst Ra2 ”Elberfeld" auf zwei Briefen 3 Sgr. schw./gelb (einer nach Amsterdam), sowie nebst Ra3
“Elberfeld Bahnhof” auf Brief mit dreimal 1 Sgr. karmin

[(3) 4a(2),
6b(3)

100,—

F 1954 “379" nebst Ra2 ”Emmerich" klar auf Brief mit zwei 1 Sgr. (eine etwas knapp) [ 2a(2) 80,—

F 1955 “386" nebst Ra3 ”Erfurt Bahnhof" auf Faltbrief 1856 mit üblich rund geschnittenem
Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 3 Sgr. gelborange, sign. Grobe mit Attest. Mi. 250,- +

[ GAA10 80,—

1956 “392" nebst Ra2 ”Erwitte" auf Briefvs. mit angeschnittener 1 Sgr. (auf lilarosa) ([) 2(d) 50,—

F 1957 “394" (Eschweiler) zentrisch klar auf Kabinettstück 3 Sgr. # 4a Gebot

1958 “396" nebst Ra2 ”Essen" klar auf Brief 2 Sgr., min. Mgl. [ 3 Gebot

F 1959 “397" (Eupen) je zentrisch klar auf vier Werten # 1,2,4,6 50,—

F 1960 “398" (Euskirchen) klar auf Kabinettstück 1/2 Sgr. # 1 40,—

1961 “420" nebst Ra2 ”Forste" sehr klar auf Doppelbrief mit rechts gering ber. 2 Sgr. [ 3 40,—

F 1962 “423" (Bialla) zentrisch klar auf Kabinettstück 3 Sgr. # 4b Gebot

F 1963 “432" (Freiburg) zentrisch klar auf Kabinettstück 1 Sgr. # 2a Gebot

F 1964 “437" (Freudenberg) zentrisch klar auf Prachtstück 2 Sgr. # 3 25,—

F 1965 “439" (Freystadt/Schlesien) zentrisch klar auf Kabinettstück 1 Sgr., sign. Kastaun # 2a Gebot

F 1966 “439" nebst K2 ”Freystadt i. Schl." klar auf sauberem Faltbrief mit Paar 1 Sgr. (linke Marke unten berührt) [ 2a(2) 25,—

F 1967 “442" nebst vorphil. K2 ”Friedeberg" (1851) auf Kabinettbrief mit 1 Sgr. [ 2b 50,—

F 1968 “445" (Friedland i.O.) klar zentrisch auf Kabinettbriefstück 1 Sgr. und auf losem Kabinettstück 2 Sgr. ]/# 2a,3 50,—

F 1969 “446" (Friedland) klar zentrisch auf Kabinettstück 3 Sgr. # 4b 30,—

F 1970 “458" (Fürstenwalde) auf Kabinettbriefstück 1/2 Sgr. (sign. Kastaun) und auf loser 1 Sgr. ]/# 1,2 40,—

F 1971 “472" (Geilenkirchen) kräftig auf breitrandigem Prachtstück 3 Sgr. # 4a 60,—

1972 “490" nebst Ra2 ”Gladbach" klar auf zwei Briefen mit ber. 1 Sgr. (einmal lilarosa  aus Jan. 1851) [(2) 2a/d 70,—

F 1973 “498" (Gnadenfeld) zentrisch klar auf Kabinettstück 3 Sgr. # 4a 20,—

F 1974 “500" (Gnesen) klar auf Prachtpaar 1/2 Sgr. (linke Marke natürliche Auklebeknitter) # 1(2) 50,—

F 1975 “509" (Goldberg) klar auf Prachtpaar 1/2 Sgr. und auf loser 1 Sgr. # 1(2),2a 60,—

F 1976 “512" (Golssen) zentrisch klar auf Kabinettpaar 1 Sgr. (re. Marke interessanter Haar-Einschluß) # 2a(2) 30,—

F 1977 “517" (Görlitz) klar auf sechs Werten ]/# 1-4,6 50,—

1978 “535" nebst K2 bzw. Ra2 ”Greifswald" auf drei Prachtbriefen 2(2) bzw. 3 Sgr. [(3) 3,4 45,—

F 1979 “539" nebst K2 ”Grevenbroich" klar auf Prachtbrief 1 Sgr. 1851 [ 2(d) 100,—

F 1980 “541" (Gröbzig) zentrisch klar auf Prachtstück 1 Sgr. # 2a Gebot

F 1981 “547" (Grottkau, Stahltype) sehr klar auf Briefstück mit Kabinettstück 1/2 Sgr. ziegelrot vom linken
Bogenrand und 1 Sgr.

] 1,6a 80,—

F 1982 “547" nebst Ra2 ”Grottkau" auf Faltbriefchen mit rund geschnittenem Ganzsachen-Ausschnitt 3 Sgr.
gelborange

[ GAA10 60,—

F 1983 “554" (Guben) klar auf drei Werten #/] 1,3,4 40,—

F 1984 “555" (Guhrau) klar auf Kabinettstück 1/2 Sgr. # 1 30,—

F 1985 “573" (Halle Bahnpost) als seltene Fremdentwertung auf Sachsen 1 Ngr. Johann (links etwas fehlerhaft) # Sa.9 70,—

F 1986 “573" (Halle Bahnpost) in Typen, dabei die gute mit großen Ziffern, klar als bessere Fremdentwertung auf
drei Werten Taxis 1 Sgr.

]/# Taxis
11(3)

90,—
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F 1987 “579" (Hamm) auf zehn Werten inkl. berührtem Dreierstreifen 1 Sgr., überrandigem Paar 1 Sgr., sowie
auf einzelnen Luxustücken

#/] 2-4 60,—

F 1988 “579" nebst Ra2 ”Hamm" auf sechs Briefen 1 Sgr., eine angeschnitten (offensichtlich Nr. 2d), sonst gut
geschnitten

[(6) 2(6) 100,—

F 1989 “601" nebst Ra2 ”Heinsberg" klar auf Faltbrief mit etwas berührter 1 Sgr., auf Brief ein seltener
Rheinland-NS!

[ 2a 150,—

F 1990 “603" (Helenenberg) erkennbar auf 3 Sgr. (kl. Aufklebeknitter), sign. mit hs. StempelbestätigungKastaun # 4a 20,—

F 1991 “619" (Herzberg) zentrisch klar auf Kabinettstück 1 Sgr. # 2a Gebot

F 1992 “655" (Hückeswagen) auf Kabinettstück 1 Sgr. # 2a Gebot

F 1993 “665" (Jacobswalde) zentrisch klar auf Kabinettstück 1 Sgr. # 2a Gebot

F 1994 “669" (Jarocin) ideal auf frischem Luxusbriefstück mit überrandiger 1 Sgr. vom rechten Rand ] 2b 35,—

F 1995 “674" (Idar) auf Prachtpaar 1 Sgr., sowie auf etwas ber. 2, 3 und 1 Sgr. # 2a-4,6 60,—

F 1996 “674" nebst Ra2 ”Idar" sehr klar auf Brief 1 Sgr. (links “Lupenrand”). Seltener NS aus dem Fürstentum
Birkenfeld, Feuser 400,-

[ 2b 100,—

F 1997 “691" (Juliusburg) klar zentrisch auf Kabinettstück 1/2 Sgr. # 1 30,—

F 1998 “703" (Kattowitz) ideal zentrisch auf 3 Sgr. (oben etwas knapp) # 4a Gebot

F 1999 “703" (Kattowitz) klar zentrisch auf 1/2 bis 2 Sgr. # 1-3 40,—

F 2000 “714" (Kerpen) sehr klar auf 1 Sgr. (oben leichte Bugspur) # 2a 50,—

F 2001 “717" (Kettwig) klar zentrisch auf 1, 2 u. 3 Sgr., Kabinett # 2-4 50,—

F 2002 “717" (Kettwig) sehr schön klar auf zwei Kabinett-/Luxusbriefstücken 3 Sgr. ](2) 4a,8 80,—

F 2003 “717" (Kettwig) zentrisch klar auf Kabinettstück 3 Sgr., sign. Kastaun # 4a 20,—

F 2004 “717" nebst K2 ”Kettwig" klar 1857 auf Brief 3 Sgr. (kl. Vortrennschnitt) ] 4b 70,—

F 2005 “717" nebst K2 ”Kettwig" sehr schön klar auf Brief mit ber. 1 Sgr. [ 6a 120,—

F 2006 “717" sehr klar nebst K2 ”Kettwig" auf Faltbrief (Adressfeld überklebt) mit Kabinettstück 1 Sgr. [ 2a 70,—

F 2007 “736" (Klötze) klar zentrisch auf Prachtstück 1/2 Sgr. # 1 30,—

F 2008 “743" (Königshütte) klar auf fünf Werten inkl. 1/2 Sgr. rotorange und 1 Sgr. rosa bzw. dunkelkarmin # 1-3,6a/b 50,—

F 2009 “749" nebst vorphil. L2 ”Cöpenick" klar auf Teilbrief mit 1 Sgr. (links winzig ber.) [ 2b 220,—

F 2010 “751" (Kösen) je ideal zentr. auf drei Werten, zwei Luxus # 2,4,6b Gebot

2011 “751" nebst Ra2 ”Koesen" auf Kabinettcouvert mit 3 Sgr. (Marke ein zweites Mal verwandt) [ 4a Gebot

F 2012 “755" (Kotzenau) zentrisch klar auf Kabinettstück 1 Sgr. # 2a Gebot

F 2013 “791" (Landsberg/Ostpr.) zentrisch auf Prachtbriefstück 3 Sgr. ] 4a Gebot

2014 “794" nebst Ra2 ”Landsberg i.W." auf Vorderseite von Post-Ins.-Doc. mit zwei ber. 2 Sgr. ([) 3(2) 35,—

2015 “796" nebst Ra2 ”Langenberg" auf Briefvs. mit etwas ber. 3 Sgr. ([) 4a 60,—

F 2016 “798" (Langenbielau/Ober-L.) zentrisch auf Prachtstück 2 Sgr. # 3 Gebot

F 2017 “802" nebst Ra2 ”Langenweddingen" auf Brief mit perfekter 1 Sgr., seltener Sachsen-NS! [ 2a 150,—

F 2018 “815" (Leba) zentrisch klar auf Kabinettstück 3 Sgr. # 4a Gebot

F 2019 “829" (Lennep) zentrisch klar auf Kabinettstück 2 Sgr. # 3 Gebot

F 2020 “844" (Liebenau) je klar zentrisch auf zwei Luxusstücken 1 Sgr. # 2a,6b 50,—

F 2021 “857" nebst L2 ”Lindlar" klar auf sauberem Faltbrief mit 1 Sgr. (oben kleine Trennungsunebenheit), auf
Brief seltener Nummernstempel aus der OPD Köln

[ 6a 90,—

F 2022 “871" nebst L2 ”Löbejun" klar auf Brief mit dreiseitig riesenrandiger 1 Sgr. (links ber.), Feuser + 300,- [ 2a 80,—

F 2023 “884" (Löwenberg) klar auf 1/2, 1 u. 2 Sgr. # 1-3 50,—

F 2024 “890" (Lublinitz) klar auf Kabinettstück 4 Pfge. # 5a 20,—

F 2025 “890" (Lublinitz) klar zentrisch auf Kabinettstück 1/2 Sgr. # 1 30,—

F 2026 “890" (Lublinitz) zentrisch klar auf Kabinettstück 2 Sgr., sign. Kastaun # 3 Gebot

F 2027 “906" (Magdeburg, Typen) je klar zentrisch auf 11 Werten in teils Kabinett-/Luxuserhaltung #/] 1-6 35,—

F 2028 “906" (Magdeburg, sechs Werte) und ”907" (Magdeburg Bahnpost, sechs) auf gesamt 12 Werten # ex1-5 80,—

F 2029 “906" nebst K2 ”Magdeburg" klar auf Ortsbrief (kl. Papiermgl.) mit besserer Einzelfrankatur 1/2 Sgr., sign.
Meier

[ 1 80,—

F 2030 “906" nebst Ra2 ”Magdeburg" klar auf großformatiger Kopf-Ganzsache 2 Sgr. (v. 23.10.1851), trotz
Gebrauchserhaltung und Falten/Knittern auf einem Großformat sehr selten!

[ U2B 200,—

2031 “907" nebst Ra3 ”Magdeburg Bahnhof" auf Prachtbrief 1 Sgr. [ 2a 50,—

F 2032 “912" (Maltsch) zentrisch klar auf Kabinettstück 3 Sgr. # 4a Gebot

F 2033 “919" (Marienwalde) klar auf Prachtstück 1/2 Sgr. # 1 40,—

F 2034 “923" (Mayen) zentrisch klar auf Kabinettstück 2 Sgr. # 3 Gebot

257



Los-Nr. Beschreibung Beleg Katalog-Nr. Ausruf (EUR)

F 2035 “923" nebst Ra2 ”Mayen" klar auf ursprünglich erhaltenem Damencouvert mit 2 Sgr., diese rechts voll-,
sonst breitrandig und tadellos

[ 3 70,—

F 2036 “945" nebst Ra2 ”Meurs" auf Prachtbriefchen 1 Sgr. (rechts noch vollrandig) [ 2a 120,—

2037 “953" nebst Bahnpost-Segmentstempel ”Minden" auf zwei Briefen 1 Sgr. einzeln (gut, Briefpapier am
Rand Tesa) bzw. Paar 1 Sgr. (kl. Mgl.), dito der Segmentstempel als Aufgabestempel auf unfrankiertem
Brief

[(3) 6a(3) 80,—

F 2038 “956" (Mittelwalde) klar zentrisch auf vollrandigem Prachtstück 2 Sgr. # 3 Gebot

F 2039 “956" (Mittelwalde) klar zentrisch auf zwei Kabinettstücken 2 bzw. 3 Sgr. # 3,4a 40,—

F 2040 “963" (Monschau) ideal auf Kabinettpaar 1 Sgr. # 2a(2) 50,—

F 2041 “963" (Montjoie/Monschau) zentrisch klar auf Kabinettstück 3 Sgr., sign. Meier # 4a Gebot

F 2042 “966" (Mörschelwitz) zentrisch klar auf Kabinettstück 3 Sgr. # 4a Gebot

F 2043 “967" nebst K1 ”Moschin" auf Faltbrief (ohne Seitenteile) mit Kabinettstück 1 Sgr. schw./tiefdunkelrosa
(fast “c”)

[ 2b 45,—

F 2044 “968" (Mroczen) zentrisch klar auf Kabinettstück 1 Sgr. # 2a Gebot

F 2045 “970" (Mücheln) zentrisch auf Kabinettbriefstück 1 Sgr. ] 2a 25,—

F 2046 “971" (Mückenberg) klar zentrisch auf Kabinettstück 1/2 Sgr. # 1 30,—

2047 “972" (Mühlberg) klar zentrisch auf Kabinettstück 1/2 Sgr. # 1 30,—

F 2048 “975" (Mülheim/Rheinl.) ideal zentrisch auf 3 Sgr. (winzig schräge Ecke) # 4a Gebot

F 2049 “976" (Mülheim/Ruhr) voll auf Kabinettbriefstück 1 Sgr. rosa ] 6a Gebot

F 2050 “983" (Münsterberg) auf Kabinettstück 1/2 Sgr., sign. Engel # 1 20,—

F 2051 “985" nebst L2 ”Münst. Mayfeld" auf Faltbrief mit tieffarbigem Dreierstreifen 1 Sgr. (oben etwas ber.) [ 2b(3) 150,—

F 2052 “989" nebst Ra2 ”Nackel" klar auf Faltbrief mit üblich rund/achteckig geschnittenem
Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 3 Sgr. gelborange. Der Brief datiert vom 11.3.1860 (!) und ist einer der
spätesten registrierten Nummernstempelbriefe dieses Ortes überhaupt, entsprechend im
Preußen-Rundbrief Nr. 61 beschrieben. Mi. 250,- ++, sign. Banker

[ GAA10 80,—

F 2053 “994" (Naumburg) zentrisch klar auf Kabinettstück 3 Sgr., sign. Grobe # 4a Gebot

Preussen Nummernstempel 1000-1987

F 2054 “1003" (Neudamm) klar zentrisch auf Kabinettpaar 1 Sgr. # 2b(2) 30,—

F 2055 “1023" (Neurode) je klar zentrisch auf 1/2 Sgr. rotorange und auf Kabinettstück 2 Sgr. # 1,3 50,—

F 2056 “1023" (Neurode) zentrisch klar auf Kabinettstück 1 Sgr., sign. Kastaun # 2a Gebot

F 2057 “1024" (Neusalz) je klar zentrisch auf zwei Kabinettstücken 2 bzw. 3 Sgr. # 3,4a 40,—

F 2058 “1025" (Neuss) klar zentrisch auf Kabinettstück 1/2 Sgr. # 1 30,—

F 2059 “1025" nebst K2 ”Neuss" vom 4.1.1851 auf Faltbrief mit tadelloser 1 Sgr. schw./lilarosa (Mi. 350,-),
sowie nebst Ra2 auf Brief mit etwas ber. 1 Sgr.

[(2) 2d,a 90,—

2060 “1025" nebst Ra2 ”Neuss" auf Prachtbrief 1 Sgr. [ 2a 40,—

F 2061 “1042" nebst Ra2 ”Neuwied" auf Faltbriefchen mit je breitrandigem Paar und Einzelstück 1 Sgr. rosa in
perfekter Erhaltung, sign. Flemming

[ 6a(3) 100,—

F 2062 “1057" (Niesky) je klar zentrisch auf drei Werten #/] 3(2),4 50,—

F 2063 “1083" nebst vorphil. K2 ”Odenkirchen" klar auf Couvert 1 Sgr. (links ber.), guter Rheinland-NS, Feuser +
180,-

[ 6a 80,—

F 2064 “1096" nebst Ra2 ”Oppeln" (v. 27.9.51) als seltene Entwertung auf Kopf-Ganzsache 2 Sgr.
(Gebrauchserhaltung, Adreßname überschrieben)

[ U2A 180,—

F 2065 “1111" (Ostrowo) zentrisch klar auf Kabinettstück 3 Sgr. # 4a Gebot

F 2066 “1113" (Ottmachau) klar zentrisch auf zwei Kabinettstücken 1 bzw. 3 Sgr. # 2a,4a 30,—

F 2067 “1118" (Paderborn) auf Kabinettbriefstück 3 Sgr., auf loser 1 Sgr., sowie auf etwas unfrischem Brief 1
Sgr.

]/#/
[

4a,2,6 30,—

F 2068 “1129" (Peiskretscham) zentrisch klar auf Kabinettstück 3 Sgr., sign. Kastaun, Berger # 4a Gebot

F 2069 “1139" (Pilgramsdorf) zentrisch klar auf Kabinettstück 1 Sgr. # 2a 25,—

F 2070 “1139" nebst K2 ”Pilgramsdorf" klar auf kleinem Faltbriefchen (rs. nicht ganz vollständig) mit
Kabinettstück 1 Sgr., per Expreß adressiert, auf Brief seltener Schlesien-NS!

[ 2a 160,—

F 2071 “1142" (Pinne) auf Kabinettpaar 1/2 Sgr. # 1(2) 45,—

F 2072 “1158" nebst Ra2 ”Posen" je klar auf Kopf-Ganzsache 3 Sgr. gelborange im normalen (17.9.1851) und
großen Format (28.10.), trotz stärkerer Gebrauchsspuren bzw. einmal Bruch im Seidenfaden, denkbar
seltenes Paar mit dieser Entwertung, gerade auf einem Großformat!

[(2) U3A/B 400,—

2073 “1161" nebst Ra2 ”Prenzlau" auf Recobrief-Vs. (auf Unterlage geklebt) mit Paar 2 Sgr. (unten ber.) ([) 3(2) Gebot
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F 2074 “1165" (Prieborn) auf Prachtstück 1/2 Sgr. # 1 30,—

F 2075 “1168" nebst Ra2 ”Pritzerbe" klar auf Kabinettbriefstück 1 Sgr., einer der seltensten Brandenburg-NS! ] 2a 220,—

F 2076 “1187" (Radenickel) klar zentrisch auf kleinem Kabinettbriefstück 1 Sgr. ] 2a 30,—

F 2077 “1187" (Radenickel) zentrisch klar auf Kabinettstück 1 Sgr. # 2a Gebot

F 2078 “1188" (Rade vorm Wald) auf Kabinettstück 2 Sgr. # 3 40,—

F 2079 “1188" (Radevormwald) zentr. auf Kabinettbriefstück 1 Sgr. ] 2a 35,—

F 2080 “1201" nebst Ra2 ”Ratiborhammer" sehr klar auf frischem Brief mit perfekter 1 Sgr. [ 2a 50,—

F 2081 “1211" (Reetz) je klar auf Prachtstück 4 Pfge. und auf 1 Sgr. # 5a,6 50,—

F 2082 “1214" nebst zweifachem Ra2 ”Rehme" klar auf Ganzsache 1 Sgr. rosa mit perfekter 2 Sgr. als
Zusatzfrankatur. Besserer Westfalen-NS auf Brief vor Umbennenung der Postexpedition in Bad
Oeynhausen

[ 3,U8A 100,—

F 2083 “1219" (Reichenstein) sehr klar auf Kabinettstück 1 Sgr. # 2a 20,—

F 2084 “1222" (Reinerz/Stadt) zentrisch klar auf Prachtstück 2 Sgr. # 3 Gebot

2085 “1228" nebst Ra2 ”Remscheid" auf Brief 3 Sgr., links unten berührt, aber ungewöhnliche Destination
Lübeck!

[ 4a 50,—

2086 “1230" nebst K2 ”Reppen" klar auf Vorderseite eines Post-Ins.-Doc. mit perfekter 3 Sgr. ([) 4a 30,—

F 2087 “1241" nebst Ra2 ”Rheydt" auf vier Briefen, 1 Sgr. (3), bzw. einmal Prachtstück 3 Sgr. orange, glatter
Grund

[(4) 2(3),8a 100,—

F 2088 “1250" (Rittershausen) je klar zentrisch auf zwei Kabinettstücken 1/2 bzw. 1 Sgr., beide sign. Kastaun # 1,2 40,—

F 2089 “1250" (Rittershausen) zentrisch klar auf Kabinettbriefstück 3 Sgr. ] 4b Gebot

F 2090 “1250" nebst Ra2 ”Rittershausen" auf Prachtbrief 2 Sgr. [ 3 50,—

F 2091 “1254" (Rohrberg) zentrisch auf Kabinettstück 1 Sgr. # 2a 50,—

F 2092 “1256" (Ronsdorf) auf Kabinettbriefstück 1 Sgr. Gittergrund ] 10a 30,—

F 2093 “1256" (Ronsdorf) klar auf Prachtbriefstück mit breitrandigem Dreierstreifen 1 Sgr. ] 6a(3) Gebot

F 2094 “1256" (Ronsdorf) klar auf vier Werten (eine Nr. 6 etwas hell) # 1,3,6(2) 50,—

F 2095 “1256" (Ronsdorf) zentrisch klar auf Kabinettstück 1 Sgr., sign. Pfenninger, Pröschold # 6a Gebot

F 2096 “1256" nebst Ra2 ”Ronsdorf" klar auf gef. Brief mit Kabinettstück 3 Sgr. [ 4a 120,—

F 2097 “1258" nebst K2 ”Rosenberg" klar auf kpl. Post-Ins.-Doc. mit 1 (links “Lupenrand”) und 3 Sgr. [ 2a,4a 100,—

F 2098 “1267" (Ruda) zentrisch klar auf Kabinettstück 1 Sgr., sign. Kastaun # 2a Gebot

F 2099 “1272" (Ruhrort) zentrisch klar auf Kabinettstück 1 Sgr. # 2a 25,—

F 2100 “1272" nebst Ra2 ”Ruhrort" auf drei Briefen, dabei Prachtbrief 1 Sgr. schw./lilarosa, sowie bessere
Kombination Nr. 2 mit 6a (diese unten angeschnitten)

[(3) 2-4,6 100,—

F 2101 “1286" (Saarburg) klar zentrisch auf Kabinettstück 3 Sgr. # 4a 50,—

F 2102 “1286" (Saarburg) zentrisch klar auf Kabinettstück 2 Sgr. # 3 20,—

F 2103 “1287" nebst K2 ”Saarlouis" auf Adelscouvert (kl. Randriß und typische Siegeldurchschläge) mit
Kabinettstück 3 Sgr.

[ 4a 200,—

F 2104 “1296" (Sagard) zentrisch klar auf Kabinettstück 3 Sgr. # 4a Gebot

F 2105 “1319" (Schildberg) zentrisch auf Kabinettstück 1 Sgr., sign. Kastaun # 2a Gebot

F 2106 “1384" (Seehausen/Altmark) klar auf Kabinettbriefstück mit Paar 2 Sgr. ] 3(2) 30,—

F 2107 “1386" (Seelow) zentrisch klar auf Kabinettstück 1 Sgr. # 2a Gebot

F 2108 “1393" (Seyda), seltener Sachsen-NS zentrisch auf klar Prachtstück 2 Sgr. (unten vollrandig), sign.
Kastaun

# 3 50,—

F 2109 “1399" (Simmern) klar auf Paar 1 Sgr. Gittergrund (re. Marke oben ber.) # 10a(2) 30,—

2110 “1409" nebst Ra2 ”Sommerfeld" auf Kabinettbrief 3 Sgr. [ 4a Gebot

F 2111 “1409" nebst Ra2 ”Sommerfeld" auf Briefvs. mit Kabinettpaar 1 Sgr. karmin ([) 6b(2) 60,—

F 2112 “1426" (Stargard) ideal zentrisch auf Luxusstück 1 Sgr. # 2a Gebot

F 2113 “1429" (Steele) klar auf 1 Sgr., sign. Banker # 2a 20,—

F 2114 “1431" (Steinau) zentrisch klar auf Kabinettbriefstück 1 Sgr., sign. Kastaun ] 2b Gebot

F 2115 “1437" nebst vorphil. K2 ”Sterkrade" auf Prachtbrief 3 Sgr., mit Inhalt von der Gutehoffnungshütte 1851.
Auf Brief seltener Rheinland-NS!

[ 4a 250,—

F 2116 “1439" (Stettin) klar auf neun teils Luxusstücken ]/# ex1-8 80,—

F 2117 “1442" (Stollberg) klar auf Briefstück mit viereckigem Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 1 Sgr. (kl. Knitter) ] GAA8 50,—

F 2118 “1453" (Strasserhof) zentrisch auf kleinem Kabinettbriefstück 1 Sgr. ] 2a 40,—

F 2119 “1455" (Strausberg) zentrisch klar auf Kabinettstück 1 Sgr., sign. Kastaun # 2a Gebot
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F 2120 “1457" (Strehlitz) je klar zentrisch auf zwei Kabinettstücken 1 bzw. 2 Sgr., letztere seltene
”Duplex"-Entwertung durch zusätzlichen Ra2 “Strehlitz”

# 2a,3 50,—

F 2121 “1457" (Strehlitz) klar auf Kabinettpaar 1/2 Sgr. # 1(2) 80,—

F 2122 “1459" (Stromberg) je klar zentrisch auf zwei Kabinettstücken 1 bzw. 2 Sgr. # 2,3 40,—

F 2123 “1459" (Stromberg) zentrisch klar auf Kabinettstück 2 Sgr. # 3 20,—

F 2124 “1468" (Sudenburg) zentrisch auf Prachtstück 2 Sgr. # 3 Gebot

F 2125 “1478" (Tannhausen) je klar zentrisch auf zwei Kabinettstücken 1/2 bzw. 2 Sgr. # 1,3 40,—

F 2126 “1478" (Tannhausen) sehr klar und zentrisch auf Kabinettstück 2 Sgr. # 3 Gebot

F 2127 “1481" (Taplacken) klar zentrisch auf Kabinettbriefstück 1 Sgr. (zusätzlich ein zweiter Abschlag versetzt
etwas schwächer)

] 2a 40,—

F 2128 “1497" (Thule o. Sausenberg) zentrisch klar auf Kabinettstück 3 Sgr. # 4a 25,—

F 2129 “1515" (Treptow) zentrisch klar auf Kabinettstück 2 Sgr., sign. Berger # 3 Gebot

F 2130 “1522" (Trzesmeszno) je klar zentrisch auf zwei Kabinettstücken 1 bzw. 3 Sgr. # 2a,4a 40,—

F 2131 “1522" (Trzesmeszno) zentrisch klar auf Kabinettstück 1 Sgr. # 2a Gebot

F 2132 “1534" nebst Ra2 ”Unterbarmen", bzw. Ra3 “Barmen-Unterbarmen”, auf Briefvs. mit besserer
Kombination 2 Sgr. schw./blau und 1 Sgr. rosa, bzw. Brief 1 Sgr., kl. Mgl.

[(2) 3,6(2) 120,—

F 2133 “1540" (Vallendar) zentrisch klar auf Kabinettstück 3 Sgr., sign. Kastaun # 4a 20,—

F 2134 “1544" (Stumsdorf Bahnhof) zentrisch klar auf Briefstück 3 Sgr. (re. unten min. Randlinienschnitt) ] 4a Gebot

F 2135 “1547" (Vetschau) zentrisch klar auf Kabinettstück 2 Sgr. # 3 Gebot

F 2136 “1554" (Vohwinkel) zentrisch klar auf Kabinettstück 1/2 Sgr. # 1 30,—

F 2137 “1573" klar nebst Ra2 ”Waldowstrenk" auf Faltbrief mit zwei perfekt gerandeten 1/2 Sgr. ziegelrot [ 1(2) 80,—

F 2138 “1580" (Warburg) zentrisch klar auf Prachtstück 1 Sgr. (winziger Eckbug praktisch ausserhalb) # 2a Gebot

F 2139 “1582" (Warmbrunn) je klar zentrisch auf drei Werten (einmal Bugspur) # 1-3 40,—

F 2140 “1585" (Wartenberg/Deutsch-W.) zentrisch klar auf Kabinettstück 3 Sgr. # 4b 25,—

F 2141 “1606" nebst Ra2 ”Werden" klar auf Prachtbrief 1 Sgr. (nur im Unterrand ausserhalb leichter Bug),
Fotoexp. Flemming, guter Rheinland-NS, Feuser + 300,-

[ 2a 180,—

F 2142 “1610" nebst K2 ”Werl" klar auf Prachtbrief 1 Sgr. (Briefpapier etwas Aktenschrift) [ 2a 80,—

F 2143 “1616" (Werther) ideal zentrisch auf 3 Sgr. # 4a Gebot

F 2144 “1622" (Wetter) je klar zentrisch auf drei Kabinettstücken 1/2, 2 bzw. 3 Sgr. # 1,3,4a 50,—

F 2145 “1624" nebst L2 ”Wettin" auf Prachtbrief 2 Sgr. (OPD Magdeburg) [ 3 40,—

F 2146 “1627" (Wichlinghausen) je klar zentrisch auf drei Werten # 1,2,4 50,—

F 2147 “1632" (Wigandsthal) zentrisch klar auf Kabinettstück 1 Sgr. # 2a Gebot

F 2148 “1633" (Wiehe) klar auf Kabinettstück 2 Sgr., sign. Banker # 3 45,—

F 2149 “1633" (Wiehe) zentrisch klar auf Kabinettstück 1 Sgr., sign. Kastaun # 2a 25,—

F 2150 “1633", zarter, seltener Sachsen-NS nebst K2 ”Wiehe" auf Prachtbriefchen 2 Sgr. nach Chemnitz [ 3 250,—

F 2151 “1641" (Willenberg), seltener Ostpreußen-NS klar zentrisch auf kleinem Briefstück mit 1 Sgr. (links
unten ber.)

] 2a 35,—

F 2152 “1660" (Wittlich) zentrisch klar auf Kabinettstück 1 Sgr. # 2a Gebot

F 2153 “1665" (Wolbeck), guter Westfalen-NS zentrisch klar auf Kabinettstück 1 Sgr., sign. Meier # 2a 50,—

F 2154 “1666" (Woldenberg) auf Kabinettpaar 1/2 Sgr. # 1(2) 50,—

F 2155 “1677" (Wriezen) zentrisch klar auf Kabinettstück 2 Sgr. # 3 Gebot

F 2156 “1678" (Wronke) zentrisch klar auf Kabinettstück 3 Sgr. # 4a Gebot

F 2157 “1682" (Wünschelburg) zentrisch klar auf Kabinettstück 2 Sgr. # 3 20,—

F 2158 “1683" (Wupperfeld) je klar zentrisch auf vier Werten (2 Sgr. ber.) # 1-3,6 50,—

F 2159 “1683" (Wupperfeld) zentrisch klar auf Kabinettstück 3 Sgr. # 4b Gebot

F 2160 “1683" nebst K2 ”Barmen-Wupperfeld" klar auf Brief (Falte ausserhalb) mit perfekter 3 Sgr. [ 4a 150,—

F 2161 “1683" nebst K2 ”Barmen-Wupperfeld" auf gefaltetem Brief mit Kabinettstück 3 Sgr. [ 4a 90,—

F 2162 “1683" nebst Ra3 ”Wupperfeld-Barmen" klar auf Faltbrief mit Dreierstreifen 1 Sgr. (linke Marke links
berührt)

[ 2a(3) 50,—

F 2163 “1685" (Wüstewaltersdorf) je klar zentrisch auf drei Werten (einmal Bugspur) # 1,2,6 50,—

F 2164 “1694" (Zehden) zentrisch klar auf Kabinettstück 3 Sgr. # 4a Gebot

2165 “1694" nebst L2 ”Zehden" klar auf Kabinettcouvert 1 Sgr., sign. Krause [ 2a 20,—

2166 “1694" nebst Ra2 ”Zehden" auf Prachtcouvert 1 Sgr. [ 2a 30,—

F 2167 “1703" (Zerbst) zentrisch klar auf Kabinettstück 2 Sgr., sign. Kastaun # 3 Gebot

F 2168 “1708" (Ziegenhals) zentrisch klar auf Kabinettstück 2 Sgr., sign. Nicolai # 3 Gebot
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F 2169 “1711" (Ziesar) zentrisch klar auf Kabinettstück 2 Sgr. # 3 Gebot

F 2170 “1717" (Zobten) je klar zentrisch auf zwei Kabinettstücken 1/2 bzw. 3 Sgr. # 1,4 40,—

F 2171 “1722" (Züllich) klar auf Briefstück mit üblich achteckig geschnittenem
Oktogon-Ganzsachen-Ausschnitt 7 Sgr. orangerot (Mi. 500,-)

] GAA7 80,—

F 2172 “1722" (Züllichau) auf Briefstück mit üblich achteckig geschnittenem Oktogon-Ganzsachen-Ausschnitt
5 Sgr. grauviolett, sign. Engel, sowie weiterem Oktogon-Wertstempel auf Unterlage

]/# GAA5 110,—

2173 “1722" nebst Ra2 ”Züllichau" klar auf oben gef. Brief mit perfekter 2 Sgr. [ 3 50,—

F 2174 “1753" (Gnadenberg) je klar zentrisch auf zwei Kabinettstücken 1/2 bzw. 1 Sgr., sign. Kastaun, Flemming # 1,2b 60,—

F 2175 “1757" (Wüste-Giersdorf) je klar zentrisch auf zwei Prachtstücken 1/2 bzw. 1 Sgr. # 1,2 40,—

F 2176 “1768" (Bromberg) klar zentrisch auf vier Werten inkl. Kabinettstück 1/2 Sgr. (sign. Kastaun) # 1,3,4(2) 50,—

F 2177 “1788" (Deschowitz) klar zentrisch auf Kabinettstück 1 Sgr., sign. Flemming # 2a 40,—

F 2178 “1788" nebst Ra2 ”Dzieschowitz" klar auf Brief 1 Sgr. (Bug), guter Schlesien-NS! [ 2a 50,—

F 2179 “1795" (Sulzbach) auf drei Kabinettstücken 1/2, 2 u. 3 Sgr. # 1,3,4a 60,—

F 2180 “1813" (Polajewo) sehr klar zentrisch auf 2 Sgr. (re. oben min. knapp) # 3 40,—

Sachsen Vorphila und Ortsstempel

F 2181 “Altenburg”, 1854, K1 auf vollständigem Postreiseschein [ 40,—

2182 “Altenburg”, K1 1855 auf seltenem Post-Reiseschein nach Zeitz (mit fast kpl. Gepäckschein!) [ 30,—

2183 “Burkhardtsdorf”, besserer K2 klar 1866 auf Wappen-Ganzsache 1/2 Ngr. [ U15A 45,—

2184 “Canitz Oschatz”, seltene handschriftliche Bahnpost-Aufgabe, nebst nachverwendetem Zug-K2
“Leipzig-Dresden”, auf Ganzsachenkarte 1/2 Gr. Brustschild vom 1.6.75

[ DRP1 50,—

F 2185 “Dresden F.N.1", schwarzer Franko-K1 vom 26.11.1872, nebst Bartaxstempel ”1/4", auf
Orts-Drucksache, obwohl fehlerhaft (getrennt, fleckig, Tesa), sehr seltenes Belegstück in schwarz!

[ 50,—

F 2186 “Dresden”, 1865, Sängerfest, ungebrauchter Schmuck-Umschlag mit dekorativem Druck [ 250,—

2187 “Grimma”, 1865, K2 nebst Ra2 “Riesa” auf interessantem Militaria-Retourbrief [ 30,—

F 2188 “Hartmannsdorf bei Burgstädt”, besserer Ra3 auf Prachtbriefstück Wappen 1/2 Ngr. ] 15 50,—

F 2189 “Hummelshain”, (1860), seltener K2 auf portofreiem Wertbrief mit rs. königlichen Siegeln [ 80,—

F 2190 “Kleinwelka”, besserer K2 ausserordentlich früh im Eröffnungsmonat, 5. Oct. 1864, zentrisch auf
Briefstück 1/2 Ngr. Wappen

] 15 45,—

2191 “Königstein”, K2 auf dekor. Brustschild-Drucksache der Braugenossenschaft mit 1/3 Gr. hellgrün, sowie
auf Brief 1 Gr. karmin und Postkarte 1/2 Gr.

[(3) DR2,
19,P1

30,—

2192 “Leipzig II”, Ra2 auf zwei Wappen-Briefen, Ortsbrief 1/2 Ngr. mit rotem Neben-K2 (kl. Mgl.), und Brief 1
Ngr.

[(2) 15,16 50,—

2193 “Leipzig”, 1790, früher Teilfrankobrief nach Le Havre/Frankreich, mit L1 “D’ ALLEMAGNE” von Straßburg
in der seltenen kleinen Type

[ 45,—

F 2194 “Leipzig”, 1808, Teilfrankobrief nach Rheims/Frankreich, mit rotem L1 “HAUTE SAXE” (Feuser 200,-) und
schwarzem L3 “ALLEMAGNE PAR MAYENCE”, der auf Briefen aus Sachsen nur in wenigen Belegen
bekannt ist!

[ 90,—

F 2195 “Leipzig”, 1855, zweifacher K2 auf Faltbrief der 2. Gewichtsstufe via Hamburg und Svinesund (vs. blauer
K1) nach Christiania/Norwegen

[ 100,—

F 2196 “Leipzig”, K2 1859 auf Taxbrief via Baden (Ra1 “B.12.K.”) nach Straßburg mit versch. geänderten Taxen [ 80,—

F 2197 “Leipzig”, K2 klar 1874 auf Brustschild-Ganzsachenkarte 2 Kr. braun (min. “eckrund”), seltene
Währungsfremdverwendung einer Kreuzer-Karte im sächsischen Groschengebiet, Attest Brugger

[ DRP2 80,—

F 2198 “Leipzig-Bahnh.”, seltener K2 als Entwertung auf Wappen-Ganzsache 3 Ngr., Milde 800 P. [ U 90,—

2199 “Limbach”, nachverw. K2 klar auf Auslandsbrief (Adressname teils entfernt) mit NDP 1 u. 2 Gr. nach
Palermo 1870

[ NDP
16,17

45,—

F 2200 “Loebau”, dreifacher Bahnpost-L1 als Markenentwertung, BP-L3 “Kohlfurt-Dresden” nebengesetzt, auf
Couvert mit 1 Gr. kl. Brustschild (re. oben Tintenspur, dort etwas “eckrund”)

[ DR4 60,—

2201 “Naumburg”, 1797, Postschein, “churfürstlich Sächsisches Post-Amt” [ 35,—

F 2202 “Naunhof”, besserer K2 sehr schön zentrisch auf Prachtbriefstück mit normal gez. Wappen 1/2 Ngr. ] 15 70,—

F 2203 “Neuschönefeld”, besserer K2 zentrisch auf rauh gezähntem Kabinettstück 1/2 Ngr. Wappen # 15 45,—

2204 “Riesa”, seltener K1 in Sondertype, nur auf dem Bahnhof verwandt, auf Wappen-Ganzsache 1 Ngr. (kl.
Gebrauchsmgl. rechts am Rand)

[ U16 50,—

2205 “Schlitz”, 1848, K1 auf Retourbrief nach Kitzingen und mit HK “Auslage von Hof” (hs. “6") retour [ 30,—

2206 “Stolpen”, K2 nebst Ra2 “Dresden VIII.” bzw. K2 “Dresden”, auf zwei Post-Ins.-Doc. mit NDP 1/2, 1 und 2
Gr., bzw. 1/2 und dreimal 1 Gr.

[(2) NDP3-5 30,—

F 2207 “Tharant”, K2 klar auf Kabinettbriefstück 1/2 Ngr. Johann ] 8 20,—
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2208 1718, Leipzig, plakatartige Postverordnung betr. Passagier-Franco und Auslage-Gelder, leichte
Altersspuren

[ Gebot

2209 1727, Dresden, dekor. plakatartige (DIN A3) Postverordnung betr. Beförderung von Briefen, die den
Post-Haltern “nicht angenehm, anständig oder unnütze seyn”

[ 20,—

2210 1740, Leipzig, Postverordnung betr. der Verpflichtung, dem wahren Wert der Pakete und Wertbriefe
entsprechendes Porto zu erheben

[ Gebot

F 2211 Feldpost, 1866, je grüne Blanko-Abschläge des K2 “K. Sächs. Feldpost Exped.” (vom 8. Nov. 1866, dem
Auflösungstag der Feldpostanstalten), sowie K2 “K. Sächs. Feldpost-Amt” (vom 10.11.) auf zwei beigen
Couverts, eine Besonderheit, die mir bisher noch nicht vorlag

[(2) 130,—

2212 Feldpost, 1875/79, zwei Briefe aus Grossenhain (Ra2 bzw. K1) je nach Morgendorf mit Inhalt, gedruckte
“Marschroute” für Truppen-Manöver, aus dieser Zeit selten

[(2) 35,—

F 2213 Incoming-Mail, 1833, Brief aus Saragossa/Spanien mit L2 “Espagne par St. Jean de Luz” nach
Herrnhut/Sachsen, Gesamttaxe 17 1/2 Ngr.

[ 60,—

Sachsen Markenteil

F 2214 3 Pfge. dunkelrot (tiefe, fast bräunlichrote Nuance), optisch ein dekoratives Exemplar, Platte V,
Bogenfeld 17, mit klarem K2 “Leipzig”, jedoch repariert (Ränder ergänzt), sign. Opitz und Attest Scheller

# 1a 1500,—

F 2215 Hirschfeld’sche Neudrucke, 35 größtenteils farblich unterschiedliche Exemplare, davon 12 meist
verschiedene Werte in Zeichnung der 3 Pfge., der Rest in August-Zeichnung, sowohl auf farbigen als
auch weißem Papier, in dieser Menge nicht häufig

(*) ND(35) 250,—

F 2216 3 Pfge. saftiggrün, erste Auflage, ausgetypisch teils angeschnittenes Paar mit besserer Entwertung
durch Ra3 “ST.POST” auf kleiner Ortsbrief-Vs. aus Dresden, Mi. (2800,-)

([) 2Ia(2) 250,—

F 2217 3 Pfge. saftig-, bläulich- und hellgrün, spätere Auflagen, vier gestempelte Paare (teils üblicher Schnitt,
einmal Bug, einmal Faltung im Zwischenraum) in sämtlich unterschiedlichen Nuancen. Mi. mindestens
1350,-

]/# 2II(8) 180,—

F 2218 3 Pfge. dunkelgrün, spätere Auflage, frischer ungebrauchter Viererblock mit Originalgummi,
Vorfaltspuren im Zwischenraum und links minimal berührt. Seltene Einheit. Mi. 2200,- plus Aufschlag
für Blockeinheit, sign. Bühler, Richter, Engel mit Attest, sowie Fotoexp. Rismondo. Linke obere Marke
plattenfehlerähnliche Besonderheit “Strich am A von SACHSEN” (siehe Michel-Spezial)

* 2IIa(4) 450,—

F 2219 3 Pfge. saftig- und bläulichgrün, spätere Auflage, je ausgabetypisch geschnittene, sauber mit K2
“Leipzig” entwertete Viererblöcke von dekorativer Optik, bei dem saftigrünen Block (Attest Rismondo)
ein Wert kleine helle Stelle. Mi. 6800,- plus Aufschlag für Blockstücke!

# 2IIa/b(4) 1300,—

F 2220 3 Pfge. bläulich- bzw. saftiggrün, fünf Werte (zwei gest., drei ungebraucht) der späteren Auflagen, alle
mit genau beschriebenen Druckbesonderheiten (“SACK”, “gebrochenes Wertschild” etc.), dazu ein Bfst.
der 1. Auflage

*/#/

(*)

2IIa/b,2I 180,—

F 2221 3 Pfge. bläulichgrün, spätere Auflage, sauber gestempelter und optisch dekorativer Viererblock mit K2
“Leipzig” 1862, rechtes Paar leichte senkrechte Knitterung, drei Werte gut sign. Pfenninger. Mi. 3800,- +
Aufschlag für Viererblock

# 2IIb(4) 700,—

F 2222 1/2, 1 und 3 Ngr., drei breitrandige Probedrucke auf weißem Kartonpapier. Mi. 750,- (*) 3,4,6P4 250,—

F 2223 1/2 Ngr. auf weiß, 1 Ngr. auf rosa, 2 Ngr. auf blau und 3 Ngr. auf weißlichgelb, alle vier Werte je als
seltene Probedrucke auf Kartonpapier, sign. Rismondo

(*) 3-6P4 450,—

F 2224 1/2 Ngr. schwarz auf weißem Kartonpapier, zwei ungebrauchte Revisions-Viererblöcke mit typischen
Tintenlinien (einmal etwas abgeschwächt), davon einer in der seltenen Variante mit Druckmarkierung in
der Mitte

(*) 3P(8) 220,—

F 2225 1/2 Ngr. schw./grau, seltener gestempelter Viererblock mit NS “2", unteres Paar unauffällige
Randergänzungen, sign. Bühler

# 3a(4) 350,—

F 2226 1/2 Ngr. schw./grau, seltener ungebrauchter Viererblock mit Originalgummi und kleinen Mängeln (u.a.
etwas bügig)

* 3a(4) 180,—

F 2227 1/2 Ngr. schw./grau und 2 Ngr. schw./hellblau auf kleinem Prachtbriefstück mit VG ] 3a,5 50,—

F 2228 1 Ngr. schwarz auf gelb, 2 Ngr. blau auf weiß und 3 Ngr. rotbraun auf weiß, je Probedrucke 1, kleine
Mängel. Mi. 850,-

(*) 4-6P1 130,—

F 2229 1 Ngr. schw./rosa, breitrandiger Probedruck auf Kartonpapier, sign. Rismondo (*) 4P4 100,—

F 2230 2 Ngr. schw./hellblau, senkrechtes, teils weit überrandiges Paar, obere Marke kleine Knitterspuren # 5(2) 70,—

F 2231 2 Ngr. schw./hellblau per zwei auf dekor. Briefstück mit zentr. K2 “Leipzig”, linke Marke min. ber., sign.
Pröschold

] 5(2) 40,—

F 2232 2 Ngr. schw./hellblau, vier ausgesuchte Kabinettstücke mit versch. Abstempelungen, K1 (“Glauchau”),
Ra2 (“Sebnitz”), K2 (“Leipzig”) und NS (“1"), je sign. Vaatz. Mi. 360,- +

#/] 5(4) 90,—

F 2233 3 Ngr. rotbraun auf weiß, ungebrauchter Probedruck, sign. Rismondo (*) 6P1 90,—

F 2234 3 Ngr. dunkelbraun auf bräunlichrosa, seltenes Probedruckpaar (*) 6P1(2) 220,—
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F 2235 2 Ngr. schw./dunkelblau, drei ausgesucht voll- bis breitrandige Kabinettstücke, zwei mit Trennlinien,
einmal mit Winkel

#/] 7(3) 70,—

F 2236 1/2 bis 3 Ngr., je Probedrucke in schwarz auf weißem Kartonpapier (*) 8-11P 180,—

F 2237 1/2 Ngr. schw./grau, je ungebrauchte Oberrandpaare in Typen I und II, sign. Brun bzw. Rismondo * 8I/II(2) 90,—

F 2238 Johann 1/2 bis 3 Ngr., vollständige Serie in Schalterbögen mit je vier ungebrauchten und sechs
postfrischen Marken, ein Wert 3 Ngr. fehlerhaft, wenige Marken typisch etwas berührt, aber von der 1/2
Ngr. sind sowohl Zehnerbögen der sehr seltenen Platte I als auch II enthalten, nur die drei darin
enthaltenen postfrischen Paare der seltenen Platte I bewertet der Michel mit 1500,-, als Schalterbogen
nur ganz wenige bekannt! Mi. der losen Einzelmarken (!) 2520,- ++

**/* 8I/II-11
(10)

600,—

F 2239 1/2 Ngr. schwarz auf beigem Kartonpapier, seltener Probedruck-Viererblock (unteres Paar kleine
Mängel), sign. Rismondo

(*) 8P(4) 130,—

F 2240 1/2 Ngr. schwarz auf weißem Papier, Revisions-Achterblock mit roter Tinten-Annullierung, linker
Viererblock im Zwischenraum etwas angebrochen

(*) 8P(8) 80,—

F 2241 1/2 Ngr. schwarz auf beigem, dickerem Papier, Revisionsabzug im Viererblock aus der linken oberen
Bogenecke mit breiten Rändern

(*) 8R(4) 130,—

F 2242 1 Ngr. schwarz auf Kartonpapier, seltener Probedruck-Viererblock, sign. Rismondo (*) 9P(4) 180,—

F 2243 1 Ngr. schwarz auf Kartonpapier, seltener Probedruck-Sechserblock (*) 9P(6) 220,—

F 2244 1 Ngr. rotbraun auf weiß, Probedruckpaar mit breitem linkem Bogenrand (*) 9P1(2) 90,—

F 2245 1 Ngr. rotbraun, Probedruck im Paar mit vollem unterem Bogenrand und dort gedrucktem Anlagekreuz
(selten!)

(*) 9P1(2) 180,—

F 2246 2 Ngr. schw./blau und 5 Ngr. ziegelrot (Ecke re. oben etwas verbreitert) auf Couvert von Leipzig 1858
nach London

[ 10,12 150,—

2247 2 Ngr. schw./blau, Kabinettpaar sowie etwas ber. Dreierstreifen (auf Bfst.), dazu lebhaftblau im
waagerechten und senkrechten Paar (etwas ber., eine Fotoexp. Vaatz “einwandfrei”). Mi. 630,-

]/# 10a(5),c 90,—

F 2248 2 Ngr. schw./graublau und auf lebhaftblau, je im Schalterbogen, ersterer typische, meist postfrische
Gummierung (eine Marke berührt), letzterer ungebraucht (untere Reihe ohne Gummi) und kl. Mgl. (sign.
Rismondo)

**/*/
(*)

10a,
c(10)

220,—

F 2249 2 Ngr. schw./lebhaftblau, ungebrauchter Kabinett-Viererblock ohne Gummi, sign. mit Attest Brettl (*) 10c(4) 90,—

F 2250 3 Ngr. schwarz auf Kartonpapier, ungebrauchter Probedruck, sign. Rismondo (*) 11P 70,—

F 2251 3 Ngr. schwarz, Probedruck auf Kartonpapier (*) 11P 50,—

F 2252 5 Ngr. bräunlichrot, ungebrauchter Viererblock mit Originalgummi (eine Marke hell, eine etwas berührt),
Marken leicht verfärbt, deshalb Farbzuordnung nicht möglich, entspr. Notiz Vaatz

* 12(4) 180,—

F 2253 5 Ngr. ziegelrot im ungebrauchten Sechserblock mit breitem linkem Bogenrand, unklarer
Makulaturdruck der Druckerei Meinhold, linke obere Marke kleines Fältchen

(*) 12(6) 220,—

F 2254 5 Ngr. bräunlichrot, Probedruck auf Kartonpapier (*) 12P 70,—

F 2255 5 Ngr. karminrot, ungebrauchter, prachtvoller Viererblock (geringe Knitterspuren) mit Gummiteilen, von
dieser Auflage sehr seltene Einheit (Mi. nur Paar postfrisch mit 2000,- gelistet, weitere Einheiten ohne
Preis!), Attest Rismondo

* 12c(4) 700,—

F 2256 5 Ngr. rosabraun, Viererblock mit breitem Bogenrand links aus den Revisionsbeständen mit schwachen
Annullierungsstrichen, eine Marke kleine helle Stelle und etwas knittrig

(*) 12d(4) 350,—

F 2257 5 Ngr. rosabraun, seltener ungebrauchter, etwas berührter Viererblock mit Teilen des Gummis. Von
dieser Auflage seltene Einheit. Der Michel bewertet nur ein postfrisches Paar mit 2400,-, weitere
Einheiten ohne Preis. Attest Rismondo und sign. Krause

* 12d(4) 500,—

F 2258 5 Ngr. rostbraun, ungebrauchtes Prachtstück mit Originalgummi (nur an kleinen Stellen etwas
abgesplittert), bestens dopp. sign. Pfenninger, Starauschek. Mi. 900,-

* 12e 220,—

F 2259 10 Ngr. milchblau, Kabinettpaar mit NS “2", kleine helle Stelle nur im Überrand kein Mangel, sign. Drahn
und Attest Vaatz ”einwandfrei". Mi. 1000,-

# 13a(2) 350,—

F 2260 3 Pfge. grün, 1/2 Ngr. rotorange und ockergelb, 1 Ngr. rosa und rot, 2 Ngr. blau, sowie 5 Ngr. graulila und
ockergelb, gesamt acht verschiedene geschnittene Probedrucke

(*) 14-19P 350,—

F 2261 Wappen 1/2 bis 2 Ngr. sowie 5 Ngr. bräunlichlila je in postfrischen 25er-Eckrand-Blocks, 5 Ngr. sign.
Rismondo (zwei kurze Zähne). Mi. für sechs Viererblöcke 2625,- +

** 15-17,
19da(25)

500,—

F 2262 1/2 Ngr. rotorange, seltener geschnittener Probedruck-Oberrand-Viererblock (*) 15P(4) 180,—

F 2263 1/2 Ngr. gelblichrot, dunkelrot und trüborange, je sauber gestempelte Viererblöcke, eine “a” (sign. mit
Notiz Pröschold) und “c” (Attest Rismondo) gute Erhaltung, eine weitere “a” kleine Mängel. Seltenes
Angebot, Michel nicht bewertet!

# 15a(8),
d(4)

250,—

F 2264 1 Ngr. karminrosa, linke untere Bogenecke auf Kabinettbriefstück mit Ra3 von Stollberg, Fotoexp.
Rismondo

] 16 100,—

F 2265 1 Ngr. rosa, drei gestempelte Randstücke, zwei Briefstücke, einmal lose, ein Wert kurze Zähnchen, zwei
Kabinett, je Fotoexp. Rismondo

]/# 16(3) 70,—

F 2266 1 Ngr. rosa, seltener geschnittener Probedruck-Oberrand-Viererblock (*) 16P(4) 180,—
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F 2267 2 Ngr. blau, seltener geschnittener Probedruck-Oberrand-Viererblock (nur im Oberrand Bugspur) (*) 17P(4) 180,—

F 2268 3 Ngr. braun im Paar aus der linken oberen Bogenecke mit Eckwinkel (linker Rand verkürzt und Eckbug)
auf Briefstück mit K2 “Dresden”

] 18a(2) 70,—

F 2269 5 Ngr. braungrau, der geschnittene Probedruck im Viererblock aus der rechten oberen Bogenecke mit
Eckwinkel, mit ungewöhnlicher (versuchsweiser?) Gummierung (diese etwas durchgeschlagen), nur im
Aussenrand gering hell (kein Mangel)

**/* 19eP(4) 180,—

Sachsen Nummernstempel 1-9

F 2270 “7", spät 1871 nachverwendeter Nummernstempel der Bahnpost Riesa-Zwickau, nebst hs.
Bahnpost-Aufgabe ”Hainichen", auf Faltbrief mit perfekter NDP 1 Gr.

[ NDP16 150,—

Sachsen Nummernstempel 10-99

2271 “62" (Burgstädt, ein Briefstück mit Neben-K2) je nachverw. auf fünf versch. Werten NDP ]/# NDP2-5,
16

40,—

F 2272 “62" nebst K2 ”Burgstädt" klar nachverwendet auf zwei gef. Briefen mit 1 Gr. NDP 1868/69 [(2) NDP4 60,—

Sachsen Nummernstempel 100-220

F 2273 “107" (Wermsdorf) klar nachverwendet auf NDP 2 Gr. # NDP5 35,—

F 2274 “151" nebst Ra3 ”Oberlungwitz", spät nachverwendet am 15.12.1868, auf Kabinettbrief 1 Gr. NDP [ NDP4 70,—

Schleswig-Holstein

F 2275 1 Sch. blau und 2 Sch. rosa, je Rosenkranz’ sche Einzelabzüge vom Urstempel in kombiniertem
Buch-/Prägedruck, sowie zwei Rosenkranz’ sche Drucke 3 Sch. grün und zitronengelb

(*) ND(4) 350,—

F 2276 1 Sch. blau, allseits noch voll- bis breitrandiges Kabinettstück mit alleiniger Ortsstempel-Entwertung
durch K2 “Kieler Bahnhof” in dänischer Type. Von der ersten Schleswig-Holstein-Ausgabe sind etwa eine
handvoll Werte mit Orts- statt Nummernstempel-Entwertung registriert, wobei ich bei einigen Stücken
aus meinem Archiv Zweifel habe, ob diese tatsächlich echt sind. Das vorliegende Stück war bisher nicht
bekannt und ist mit diesem Stempel einmalig. Sign. Andersen und Attest Möller (2023). Mi. 18.000,-

# 1a 5000,—

F 2277 1 1/4 Sch. blau, eng gewellter Grund, sehr seltener ungebrauchter Sechserblock mit Teilen des
Originalgummis, linke obere Marke natürliche, herstellungsbedingte Quetschfalte, rechte untere
winziger Randspalt, dekorative Gesamterhaltung. Attest Jakubek

* 5I(6) 900,—

F 2278 1 1/4 Sch. blau, sehr seltener, mehrfach mit NS entwerteter Viererblock, unteres Paar unauffällige
Bugspur, gut sign. Bühler. Mi. 1200,- (mangels Angebot völlig unterbewertet!)

# 6(4) 350,—

F 2279 1 1/3 Sch. rosalila, seltener waagerechter Viererstreifen mit K2 “Eckernförde”, die beiden linken Marken
leichte vs. Tintenspuren (etwas abgenutzt), Fotoexp. Möller. Mi. “-.-”

# 15(4) 300,—

F 2280 1 1/4 Sch. lila bis 4 Sch. ockerbraun, komplette letzte Ausgabe als geschnittene Probedrucke, Michel je
“-.-”, selten!

(*) 22-25P 450,—

F 2281 1 1/3 Sch. rotkarmin im Paar auf Prachtbriefstück mit seltenem Landpost-Ra2 “L.P. No. 4" von
Kaltenkirchen, sowie rechte Marke Rötelstrich, sign. Decker

] 23(2) 130,—

Schleswig-Holstein Nummernstempel 100-Ende

2282 “114" nebst K1 ”Elmshorn" auf Briefchen mit Dänemark 4 Sk. (etwas ber.) [ Dk.4 30,—

F 2283 “140" nebst K1 ”Brunsbüttel" auf Briefchen mit 1 1/4 Sch. (etwas Schere), nach Brunsbütteler Hafen.
Inhalt aus der Briefsammlung St. Margarethen (selten)

[ 7 90,—

2284 “193" der Bahnpost klar auf Prachtstück 4 Sk. # Dk.4 20,—

Schleswig-Holstein Ortsstempel

2285 “Altona”, 1791-1849, vier vorphil. Briefe, dabei L1 “Von Altona” in zwei versch. Typen [(4) 100,—

2286 “Burg”, 1825, “königl. Postcomtoir”, Ortsdruck-Postschein [ 50,—

2287 “Büchen”, 1818, hs. auf Postschein, Vordruck “königl. Großbrit. hannov. Post-Amt” in “königl.
Post-Comtoir” geändert, ferner Ortsdruck-Postschein 1831 (“königlich Dännemarkisches
Post-Comtoir”), sowie Ra1 (“nachgetupft”) auf Brief 1852

[(3) 100,—

F 2288 “Büchen”, nachverw. K1 klar auf NDP Aufbrauchs-Ganzsache 1 Gr. auf 3 Pfge. (für das ehemalige
Taxis-Gebiet!)

[ NDPU32 100,—

2289 “Delve” (kl. Ort nördlich v. Heide), 1850, hs. Requisitionsbefehl für Munitionswagen [ 50,—

2290 “Farve” (Gut Wangels), 1846, Brief mit Einberufungsbefehl des Dragoners vom Gut Kletkamp [ 80,—

264



Los-Nr. Beschreibung Beleg Katalog-Nr. Ausruf (EUR)

2291 “Flensburg”, 1812, “königl. Postcomtoir”, Ortsdruck-Postschein [ 50,—

2292 “Flensburg”, 1816, Ra2, sowie 1826 ungewöhnliche hs. Aufgabe “Flensb.”, auf zwei Auslandsbriefen
nach Frankreich, je u.a. L2 “DANEMARCK PAR HAMBOURG”

[(2) 80,—

2293 “Friedrichstadt”, 1815, Ortsdruck-Postschein (“Postcomtoir”) [ 50,—

2294 “Glückstadt”, 1799, (“königl. Postamt”) und 1819 (“königl. Postcomtoir”), zwei Ortsdruck-Postscheine [(2) 70,—

F 2295 “Glückstadt”, 1827/28, erster L1 “GLUCKSTADT” mit und ohne Datumszusatz auf zwei Briefen, dito der
Fraktur-L1 mit und ohne Datum auf zwei Briefen 1830/32, sowie K2 auf Brief, u.a. zweimal Transit-L2
“DANEMARCK PAR HAMBOURG”

[(5) 150,—

2296 “Grande”, nachverw. Preußen-Grotesk-K1 auf gesamt dreifach verwendetem Brief mit zweimal 10 Pfge.
1878 (kurze Z.)

[ DR33(2) 50,—

F 2297 “Heide”, 1798/99/1812, drei versch. kleinformatige Ortsdruck-Postscheine “königl. Postcomtoir”, sowie
vier weitere Ortsdruck-Postscheine 1848-62 und zwei Postscheine

[(9) 150,—

F 2298 “Heide”, 1849, seltener L1, nebst K1 “Neustadt”, auf Brief, dazu K2 auf drei Briefen 1851/52 [(4) 150,—

2299 “Heide”, 1866, “Wilster” 1867, zwei gefaltete Telegramme (ohne Couverts) [(2) 20,—

2300 “Husum”, 1811-66, fünf Postscheine, vier Ortsdruck “königl. Postcomtoir” [(5) 60,—

2301 “Itzehoe”, 1803/6, zwei frühe Ortsdruck-Postscheine “königl. Dänisches Postamt”, ferner zwei
Ortsdruck-Postscheine 1839/42 (“königl. Postamt”), sowie drei weitere Postscheine 1850-62

[(7) 100,—

2302 “Itzehoe”, 1814, seltene handschriftliche Bescheinigung über Verluste eines Post-Couriers, über
Postwagen, Sattel und Tod eines Courier-Pferdes (Krieg gegen Napoleon), Gesamtkosten “117 Rthl.”

[ 100,—

2303 “Itzhoe”, “Oldesloe”, “Feldpost-Amt”, zwei seltene Post-Einlieferungsscheine von 1809 [(2) 100,—

F 2304 “Kaltenkirchen”, (1860), seltener Landpost-Ra2 “L.P. No. 4" auf sauberem Brief [ 60,—

2305 “Katharinenheerd”, besserer K1 klar 1875 auf vorgedrucktem Post-Ins.-Doc. [ 35,—

F 2306 “Kiel”, (1809), sehr seltener Postschein des Feldpostamtes [ 100,—

2307 “Kiel”, 1835, Fraktur-L1 (nebst Transit-L2 “Hamburg”) auf Brief nach Berlin, sowie Fraktur-L2 auf
Auslandsbrief (u.a. L2 “DANEMARCK PAR HAMBOURG”) nach Beaune/Frankreich

[(2) 80,—

2308 “Kiel”, 1836, Fraktur-L1 und hs. Rötel “d’ Hamburg” auf Brief nach Wolfenbüttel [ 20,—

2309 “Kiel”, 1848, Fraktur-L1 bzw. K1 auf zwei Briefen, sowie K2 “Kieler Bahnhof” auf zwei Briefen 1851 (“ZI”
und “ZII”)

[(4) 70,—

2310 “Kiel”, K2 1868 auf seltener Zeitungssache (hs. “Z.S.”), Brief an das Postcomtoir in Christiania/Norwegen
(leichte Gebrauchsspuren), mehrseitiger Inhalt mit der Bestellung einer Zeitung, ins Ausland
ungewöhnlicher Vorgang!

[ 80,—

2311 “Kiel”, Staatstelegraph 1865, Herzoglich Holsteinisches Telegraphenwesen 1866, zwei vorgedruckte
Telegramm-Quittungen

[(2) 40,—

2312 “Lauenburg”, (1816)-1853, sechs Briefe mit vorphil. Stempeln, L1, Ovalstempel und K2 (blau und
schwarz)

[(6) 80,—

F 2313 “Lehnsahn 22/12 52", seltene handschriftliche Briefsammlungs-Aufgabe auf gefaltetem Brief
(Klebestellen) nach Cismar

[ 60,—

2314 “Meldorf”, 1851, Extra-Postschein für zwei Postpferde nach Heide und retour [ 50,—

2315 “Mölln”, 1816 (Krieg gegen Napoleon), kpl. Brief eines Kapitäns des 3. Landsturm-Bataillons nach
Wotersen

[ 80,—

2316 “Neumünster”, 1859, frischer Brief nur mit Bahnpost-Aufgabe-K1 “Schlesw. Spedit. Bureau” an die
Irrenanstalt in Schleswig

[ 40,—

F 2317 “Oldesloe”, 1809, sehr seltener Postschein des Feldpostamtes [ 100,—

F 2318 “Oldesloe”, 1823, Krone-Posthorn-Stempel auf handschriftlichem Postschein [ 100,—

2319 “Oldesloe”, seltener Krone-Posthorn-K1 klar auf Brief 1849, Hb. 180,- [ 40,—

2320 “Ratzeburg”, 1644, eigenhändige Unterschrift von August Herzog zu Sachsen auf Brief mit kpl. Inhalt
(leichte Wasserspuren)

[ 80,—

F 2321 “Ratzeburg”, 1812 (wahrscheinlich), L2 “P.128.P. RATZEBOURG” und zusätzlich der seltene Transit-L3
“FRANCE PAR LUNEBURG” (Feuser alleine 1000,-, Nr. 295) auf dem L2, auf kleinem Brief mit Inhalt nach
Heiligenstadt, dazu Brief mit L2 “128 RATZEBOURG” (1811). Feuser 2874-2/-3, 600,- + 1000,-

[(2) 250,—

F 2322 “Ratzeburg”, 1812, französischer Fuhrschein für einen Transport von Mölln nach Gadebusch mit zwei
Dienstsiegeln, Vordruck der französ. Armee

[ 100,—

2323 “Rendsburg”, 1839/57/64, drei versch. Postscheine (zwei Ortsdruck) [(3) 50,—

2324 “Schwarzenbeck”, 1842/49/57, L1, K2 und K1 auf drei Briefen [(3) 50,—

2325 “Segeberg”, 1849-1863, fünf Postscheine, u.a. zwei Vordrucke der Fahrpost [(5) 60,—

2326 “Segeberg”, 1869, nachverw. K2 nebst Orts-Paketzettel auf Postvorschuß-Paketbegleitbrief nach
Ahrensbök

[ Gebot

F 2327 “Tarp”, 1862, handschriftliche Bleistift-Briefsammlungs-Aufgabe auf Brief nach Flensburg [ 50,—
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2328 “Tönning”, 1806 (“königl. Dänisches Postamt”) und 1828 (“königl. Postamt”), zwei versch.
Ortsdruck-Postscheine

[(2) 70,—

2329 “Uetersen”, 1852-61, fünf Postscheine (zwei Ortsdruck) [(5) 60,—

2330 “Wilster”, 1850-55, vier Postscheine (einmal Ortsdruck) [(4) 50,—

2331 1734, Neustadt/Holst., dekor. große Plakat-Verordnung von Herzog Carl Friderich betr. Strafe bei
Güter-Hinterziehung (aus dem poln. Erbfolgekrieg)

[ 80,—

2332 1808/1809, zwei seltene Feldpost-Verordnungen (Krieg gegen Napoleon) von König Frederik, einmal
Verbot, ausländische Knechte als Feldpost-Estaffetten-Boten einzustellen, zum anderen betr.
Vergütung von Schreibmaterialien der Feldpost-Estaffetten, je aus Glückstadt

[(2) 120,—

2333 Nachverwendete Stempel auf Pfennig/e, fünf Belege, u.a. spät 1887 K2 “Bordesholm”, sowie K2
“Crempe” und “Kellinghusen”

[(5) DR33
u.a.

70,—

F 2334 Schleswig-Holstein-Stempel auf NDP, 14 Belege inkl. K2 “Wesselburen”, “Neumünster”, “Burg auf
Fehmarn”, “Segeberg”, “Kellinghusen”, K1 “Flensburg” (Brief mit 1 1/2-Gr.-Sonderporto), “Süderstapel”
usw. Interessantestes Stück eine Ganzsache 1 Gr. mit weiterer 2 Gr. (und leider abgefallener Marke) von
Sonderburg nach Hongkong/China

[(14) NDP 250,—

2335 Schleswig-Holstein-Stempel auf Brustschilden, fünf Belege, u.a. K2 “Oldesloe” auf Brief mit zweimal 1/2
Gr., K2 “Kellinghusen”, K1 “Wrist” etc.

[(5) DR18,19 70,—

Thurn und Taxis Vorphila und Ortsstempel

2336 “Alsfeld”, klarer nachverw. K1 auf Brief mit 7 Kr. gr. Brustschild [ DR26 50,—

2337 “Apolda”, 1794, kleiner Luxusbrief nach Kempten, rs. Forwarded-Vermerk von A.P. Heinlein, Nürnberg [ Gebot

F 2338 “Bensheim”, zweifacher Orts-Ra2 auf Briefstück mit üblich geschnittenen 1 und 3 Kr., erste Ausgabe ] 7a,8 45,—

2339 “Biebrich”, 1825/29, erster Schrägschrift-L1 auf zwei Briefen aus gleicher Korrespondenz “fr. 0 Gränze”
nach Arnsberg, im Inland portofrei

[(2) 60,—

F 2340 “Biebrich”, ab 1830, L1(5), L2 (3, u.a. Damenbrief nach Frankreich), K2(4) und K1 auf gesamt 13 meist
vorphil. Briefen

[(13) 100,—

F 2341 “Biebrich”, je zentrischer nachverw. blauer K1 auf zwei Kabinettbriefstücken Preußen 2 Kr. orange und 6
Kr. blau

](2) Pr.23,25 90,—

F 2342 “Biebrich”, nachverw. blauer K1 auf Couvert mit Prachtstück Preußen 6 Kr. blau [ Pr.25 50,—

2343 “Bingen”, handschriftliche Bahnpost-Aufgabe, nebst Zug-L3 “Coeln-Frankfurt”, auf gef. Prachtbrief 3
Kr. NDP

[ NDP21 50,—

F 2344 “Bremen”, je taxischer HK auf erste Ausgabe 2 und 3 Sgr. # 5a,6a 50,—

F 2345 “Brotterode”, Teilabschlag des vorphil. L1, der im Innendienst (z.B. auf Postscheinen) weiter verwendet
wurde, nachverwendet auf NDP 1/2 Gr., Feuser unbekannt!

# NDP3 40,—

F 2346 “Buedingen”, nachverw. K1 zentrisch auf 1 Gr. Brustschild (kl. Unebenheiten), seltene Verwendung einer
Groschen-Marke im Kreuzer-Bezirk, Fotoexp. Sommer

# DR19 35,—

2347 “Bückeburg”, 1628, früher Altbrief mit Inhalt nach Münder [ 80,—

F 2348 “Camberg”, 1738, früher hs. rs. Aufgabevermerk auf Brief mit Inhalt aus Coblentz, über einen “Botm.”
Lothar im Camberg gemäß vs. Vermerk nach Limburg gelaufen

[ 90,—

2349 “Cassel F.N.1", 1868, roter Franko-K1 auf Brief mit ungewöhnlicher Taxe ”2 1/2" nach Hesserode
(Doppelbrief plus Bestellgeld)

[ 40,—

2350 “Cassel Westphalie”, L2 nebst Datums-L1 “6. Juin 1808" auf Luxusbrief nach Braunschweig (dekor.
vorgedruckter Briefbogen)

[ 35,—

F 2351 “Cassel”, 1730, sehr seltener früher L1 auf Prachtbrief mit dreiseitigem Inhalt der Gräfin von Goertz nach
Rittmarshausen (Göttingen), hs. “Franco”

[ 180,—

F 2352 “Cassel”, 1826, L2 auf zur Präsentation dreiseitig geöffnetem Chargé-Wertbrief nach Niederaula (vs.
Ankunfts-L1), rs. hs. “da dem Hospital die Portofreiheit zusteht, so wird das Porto nicht bezahlt werden.
Den Vorschuß bin ich erbötig zu bezahlen. Niederaula ...” mit Unterschrift des dortigen Postmeisters

[ 60,—

2353 “Coburg”, 1670, dekor. Schnörkelbrief nach Hildburghausen, hs. “3 batz. dem Botten” [ 100,—

2354 “Coburg”, 1688-1690 (Pfälzischer Erbfolgekrieg), vier Briefe je mit Vordruck (zwei von der Ehrenburg)
und Briefkopf “Von Gottes Gnaden Albrecht Herzog zu Sachsen ... General-Feld-Marschall ...”

[(4) 180,—

F 2355 “Dermbach”, 1692/93, zwei frühe handschriftliche Postquittungen über Botenlohn, je mit Unterschrift
des Amtsboten Michel Gröpel

[(2) 80,—

F 2356 “Dermbach”, 1693/94, zwei Postquittungen über Botenlohn mit Unterschrift des Amtsboten Martin
Grob

[(2) 80,—

2357 “Diez”, 1762, handschriftliche rote Tintenaufgabe “De Dietz” auf Einschreibecouvert mit Inhalt nach
Maulbronn

[ 45,—

2358 “Dillenburg”, (1785), erster L1 “D:DILLENBURG” klar auf Damencouvert (kl. Öffnungsriß) [ 30,—
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F 2359 “Düdelsheim”, 1857/60, handschriftliche Aufgabe der Briefsammlung, nebst K1 “Niederwöllstadt”, auf
zwei Briefen

[(2) 100,—

F 2360 “Eibelshausen”, seltener nachverw. K1 klar auf Pracht-Ganzsache Preußen 9 Kr. vom 25.8.67 [ Pr.U38 350,—

2361 “Eisenach”, 1693, eigene Unterschrift von Herzog Johann Georg II. von Sachsen-Eisenach innen auf
Bittstellerbrief, als Retourbrief zurückgelaufen

[ 80,—

2362 “Eisenach”, 1693, früher Schnörkelbrief mit eigenhändiger Unterschrift von Herzog Johann Georg II. von
Sachsen-Eisenach

[ 90,—

2363 “Eisenach”, 1794, der seltene kleine Fraktur-L1 auf Brief (min. gebräunt), sowie L1 “V. EISENACH” auf
Brief 1799. Feuser 383-3, -4, 550,-

[(2) 80,—

2364 “Eppstein”, nachverwendeter Preußen-K1 in blau klar 1882 auf 5 Pfg.-Ganzsachenkarte, Feuser
unbekannt!

[ DRP12 35,—

F 2365 “Franckfurt”, 1778, “Kayserliches Reichs-Ober-Post-Amt hieselbst”, dekor. Estaffettenquittung über 3
Gulden 8 Kreuzer für einen Brief nach Wasserlos

[ 100,—

2366 “Frankfurt a. Main F.N.1", roter Franko-K1 vom 24.12.67 auf Brief nach Wiltz/Luxemburg, Taxe ”9" [ 80,—

2367 “Frankfurt a.M. Bahnhof”, der K1 als Marken-Entwertung auf drei Briefen 6(2) und 9 Kr. (1), sowie auf
Ganzsache

[(4) 33,34,U 45,—

F 2368 “Frankfurt a.M.-Sachsenhausen”, nachverw. K1 auf 10 NPD-Werten (ein Bfst.) inkl. klar gest. 2 und 18
Kr., sowie auf vier Briefen (inkl. Ortsbrief 1 Kr. und seltener Orts-Korrespondenzkarte 1 Kr.!)

#/]/
[

NDP 80,—

2369 “Frankfurt”, (1855), dekor. rot-schwarzes Telegramm-Couvert der Kgl. Bayerischen Telegraphen-Station
gebraucht

[ 80,—

2370 “Frankfurt”, 1694, früher, mit der Post beförderter Brief nach Antwerpen/Belgien, Taxe “d 6" sowie ”3"
Stuiver

[ 60,—

F 2371 “Frankfurt”, 1704, früher kleiner Chargébrief nach Sinzheim, hs. “franco 1/2 wird demselbstigen Hr.
Postmeister bis auf Abholung bestens recomandirt”

[ 60,—

2372 “Frankfurt”, 1707, früher, mit der Post beförderter Auslandsbrief “fra. Cölln” nach Antwerpen [ 45,—

2373 “Frankfurt”, 1762, handschriftliche Quittung “K.R. Oberpostambt Zeittungs Expedition hierselbst” [ 35,—

F 2374 “Frankfurt”, 1778, früher hs. Abgangsvermerk “de frforth” auf seltenem Wertbrief “Nebst acht Courant
Thaler” nach Ellwangen, Taxe “frco 24 Xr.”

[ 45,—

2375 “Frankfurt”, 1788/89, je erster L1 “DE FRANCFORT” auf drei frühen Auslandsbriefen in die Schweiz [(3) 45,—

F 2376 “Frankfurt”, 1789, seltener Ortsdruck-Estaffettenschein, “kayserliches Reichs-Ober-Post-Amt hieselbst” [ 45,—

F 2377 “Frankfurt”, 1799, der seltene Fahrpost-Schreibschrift-L1 “Francfurt” auf Paketbegleitbrief mit Inhalt,
“1 Schachtel Bücking VE 200", Feuser 985-6/400,-

[ 100,—

F 2378 “Frankfurt”, 1803/(1800), der seltene Schreibschrift-L1 “Francfurt” der Fahrpost als Aufgabestempel auf
Paketbegleitbrief mit Inhalt, sowie vs. als Transitstempel (R!) auf Brief via Frankfurt nach Mainz. Feuser
985-6/800,-

[(2) 140,—

F 2379 “Frankfurt”, 1809, je K2 “FRANCFORT No. 1" und L3 ”Allemagne par Mayence" auf zwei frühen Briefen
nach Arlon/Luxemburg (selten!)

[(2) 70,—

F 2380 “Frankfurt”, 1818, der Oval-K1 der Fahrpost (Feuser 985-16) auf zwei Wertpaket- und einem Wertbrief,
nach Oldenburg (von der Oldenburger Gesandtschaft beim Frankfurter Bundestag), Brackenheim und
Kempten

[(3) 70,—

F 2381 “Frankfurt”, 1825, seltener schwarzer L2 “RECOMMANDIRT VON FRANKFURT”, nebst rotem K2
“Frankfurt”, auf Auslands-Chargébrief nach Genf und weiter nach Rolle

[ 130,—

F 2382 “Frankfurt”, 1826-1846, roter bzw. schwarzer K2 auf vier Chargébriefen, u.a. nach Rheims (Frankreich),
Steyr und portofrei nach Fulda

[(4) 90,—

2383 “Frankfurt”, 1827/30, K2 in rot bzw. schwarz, je mit Fraktur-Neben-L1 “Nach Abg. der Post”, auf zwei
Briefen nach Beaune bzw. Basel

[(2) 80,—

F 2384 “Frankfurt”, 1828-1836, roter (3) bzw. schwarzer K2 auf vier Briefen, alle mit zusätzlichem Fraktur-L1
“Nach Abg. der Post”, u.a. nach Schleswig und Florenz

[(4) 70,—

F 2385 “Frankfurt”, 1833, Brief mit K2 und kpl. Inhalt nach Saarbrücken, seltener Brief des Taxischen
Generalpostmeisters von Nagler (Generalpostmeister von 1821-1846) mit eigenhändiger Unterschrift
an den Postdirektor von Saarbrücken, Postsache betr. den Ankauf eines Hauses zur künftigen Nutzung
als Postgebäude

[ 180,—

F 2386 “Frankfurt”, 1839, K2 auf hübschem Mini-Zierbrief mit blauen Rändern vs./rs. nach Homburg [ 45,—

2387 “Frankfurt”, 1843/44, roter K2 auf drei Auslandsbriefen, nach London (via Saarbrücken, L2 “Franco
Graenze”, Feuser Nr. 314, und London), sowie nach Beaune und Chalons

[(3) 70,—

2388 “Frankfurt”, 1844-1866, acht Chargé-Auslandsbriefe, zwei nach Paris, sechs in die Schweiz (Zürich,
Bern, Wohlen), dabei versch. Portoraten

[(8) 100,—

2389 “Frankfurt”, 1851-1867, roter K1, bzw. K2 in schwarz und rot, auf sechs bar bezahlten
Postvereins-Chargébriefen, u.a. nach Österreich, ein besserer “Chargé”-Stempel, eine Nachsendung

[(6) 70,—
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F 2390 “Frankfurt”, 1852/53, elf Werte 1. Ausgabe mit K2, dabei sechsmal der Ausgabe-Monat, sehr früh 4. Jan.
1852, 7.1., 15.1., 19.1., 22.1. (wahrscheinlich, evtl. sogar 2.1.) und 24.1., sowie fünfmal hs. spät am
8.1.1853, üblich untersch. Erhaltung

# 7-10 130,—

2391 “Frankfurt”, 1853, K2 auf Überseebrief nach Boston/USA, gelaufen via Bremen (rs. Taxis-HK, K2 des
Stadtpostamtes, sowie vs. großer Taxstempel “7", Feuser 150,-)

[ 60,—

2392 “Frankfurt”, 1855/(60), roter K2 bzw. K1 auf zwei bar bezahlten Chargébriefen, nach Wien (Taxe 9 Kr. für
Brief, Chargé nicht vermerkt), sowie Doppelbrief nach Brünn (“24" Kr.)

[(2) 60,—

F 2393 “Frankfurt”, 1857, roter K2 auf sowohl innen als auch aussen dekorativ bedrucktem Werbebrief einer
Frankfurter Litho-Anstalt nach Iserlohn

[ 100,—

F 2394 “Frankfurt”, 1860, K1 auf portofreiem Dienstbrief der Staatsanwaltschaft nach Straßburg [ 100,—

2395 “Frankfurt”, 1862, roter K1 auf Ortsbrief mit Bartaxe “1", sowie auf Fernbrief 1865 [(2) 50,—

2396 “Frankfurt”, 1864, dekor. Telegramm-Formular “Deutsch-Oesterreichischer Postverein” [ 35,—

2397 “Frankfurt”, 1864, roter K1 auf fünf beigen Auslandscouverts (teils Gebrauchsspuren) aus einer
Korrespondenz nach Horgen/Schweiz, zwei Reco, sonst normal (Taxen “15/3" bzw. ”9/3")

[(5) 45,—

F 2398 “Frankfurt”, 1867, K1 auf ungewöhnlichem Ortsbrief, unfrankiert, mit L1 “AUS DER BRIEFLADE” und
Bartaxe “1"

[ 35,—

F 2399 “Frankfurt”, 1870, eingehende Kriegsdepeschen, gebundenes Heft mit 27 eingehenden
Original-Telegrammen (handschriftlich, einige etwas “ölig”), dabei auch seltene Formulare der
“hessischen Ludwig-Eisenbahn”, ferner weitere 38 gedruckte Telegramme von “Wagner’s
Telegraphisches Correspondenz-Bureau” ex Nr. 881 bis 939. Seltene Zeit-Dokumente (typische
Gebrauchserhaltung!)

[ 250,—

F 2400 “Frankfurt”, Orts-K2 als Markenentwertung auf fünf Briefen erste Ausgabe, dabei früher Brief aus dem
Ausgabe-Monat, 31. Jan. 1852, weit überrandige 6 Kr., 1 plus 3 Kr. etc.

[(5) 7-10 100,—

2401 “Frankfurt”, Stations-L1 und Zug-K1 “Frankfurt a.M.-Cassel Bahnpost 2" nachverw. auf
Preußen-Ganzsache 9 Kr. braun (links leichte Faltspur), sign. Banker

[ Pr.U38 40,—

F 2402 “Frankfurt”, der stumme Vierring-Versuchsstempel je klar zentrisch auf zwei Werten 9 Kr., 1. Ausgabe
(min. Mängel)

# 10(2) 60,—

F 2403 “Friedewald”, besserer nachverw. K1 klar auf 1 Gr. gr. Brustschild, Fotoexp. Dr. Zill “einwandfrei” # DR19 20,—

2404 “Friedrichswerth”, 1867, blauer K1 auf portofreiem Dienst-Paketbrief (Aufkleber) nach Waltershausen
(vom 29.10.1867)

[ 30,—

F 2405 “Geisenheim”, 1853, K2 auf zwei Damencouverts an den Rittmeister Baron Degrazia in
Ens/Oberösterreich, einmal mit Weitersendung nach Haag (rs. versch. Stempel)

[(2) 70,—

F 2406 “Geisenheim”, zentrischer Orts-K2 auf Briefstück mit zwei weitgehend gut geschnittenen 1 Kr., 1.
Ausgabe

] 7a(2) 45,—

2407 “Gera Bahnhof”, besserer K1 als Markenentwertung auf Brief 1 Sgr. rot (Bugspur), sign. Reum [ 29 35,—

F 2408 “Gera R.ON. 4", 1816/1820, roter und schwarzer L1 klar auf zwei Kabinettbriefen nach Botzen (mit L1
”L.T.") bzw. Langensalza, in rot sind nur wenige Briefe bekannt, Feuser 550,-

[(2) 160,—

2409 “Gera”, 1803/16, zwei versch. Ortsdruck-Postscheine, “Churfürstlich Sächsisches Post-Amt”, und
“königlich Sächsisches Post-Amt”

[(2) 120,—

F 2410 “Gera”, 1822, Kabinettbrief mit Taxstpl. “1/2" nach Hof (ohne Aufgabe- und Ankunftsstempel), dazu
Brief mit L2 ”Hof" nach Gera (1840), hs. Taxe “1/2 /1"

[(2) 90,—

F 2411 “Gera”, 1843/44, roter bzw. schwarzer L2, nebst schwarzem L1 “Porto v. Zeitz” bzw. “Porto de Zeitz”, auf
zwei Kabinettbriefen nach Berlin

[(2) 220,—

2412 “Gera”, 1876-1893, vier portofreie Dienstbriefe, davon drei mit versch. Averszeichen und einer mit
Aversstempel

[(4) 45,—

F 2413 “Gera”, hs. Bahnpost-Aufgabe, nebst nachverw. Sächsischem Zug-K2 “Glauchau-Gera” auf
NDP-Ganzsache 1 Gr.

[ NDPU1 35,—

F 2414 “Giessen Stadt”, nachverw. K1 auf 20 Werten NDP, dabei 2(4) und 18(3) Kr., sowie einmal hs. auf 30 Gr.
(hell)

#/] NDP 80,—

F 2415 “Gotha”, 1595, sehr früher und gut erhaltener Schnörkelbrief nach Köln, kpl. Inhalt mit vier
Unterschriften, betr. Anforderung von Renten

[ 160,—

F 2416 “Gotha”, 1597, dekor. Schnörkelbrief des Johannes Bachofen von Echt (1543-1607) mit kpl. Inhalt [ 160,—

2417 “Gotha”, 1801/12, vier frühe Fahrpostbriefe (L1 “de Gotha”, “R.3. GOTHA”), sowie ein Trauerbrief 1805
“franco 0"

[(5) 60,—

F 2418 “Grebenstein-Holzhausen”, dunkelblauer Postablage-Ra2 klar auf 1/2 Sgr. orange (kl. Mgl.), lt. Attest
Haferkamp einzig bekanntes Stück in dieser Stempelfarbe!

# 28 130,—

F 2419 “Greiz”, 1859, K2 auf Chargébrief nach Salzungen (leichte Gebrauchsspuren), der Absender,
Postbeamter Dölling, hatte lt. Vermerk “fr. 0" Portofreiheit, lediglich die Chargégebühr musste bezahlt
werden

[ 90,—
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F 2420 “Greiz”, kuriose Doppelentwertung von sowohl blauem L1 als auch blauem K2 auf 1 Sgr., 1. Ausgabe
(etwas dünn)

# 4 Gebot

2421 “Grossbreitbach”, K2 klar auf Prachtbrief 1 Sgr., farblos durchstochen [ 38 30,—

F 2422 “Haigerloch”, roter Ortsstempel auf 3 Kr., 1. Ausgabe (kleine Dünnstelle), Fotoexp. Sem # 8 60,—

F 2423 “Halle-Eisenach”, preußischer Bahnpost-Ra3 klar auf Briefstück 2 Sgr. und loser 1 Sgr. (auf der Nr. 11
ungewöhnlich, Fotoexp. Sem)

]/# 6a,11a 90,—

2424 “Hanau”, nachverw. K1 auf zwei Briefen sowie 24 losen Werten von Preußen 6 Pfge. bis 50 Pfge. grau #/[ Pr./NDP/
DR

45,—

2425 “Hattenheim”, nachverw. blauer K1 klar auf Brustschild-Ganzsache 1 Gr., leichte Gebrauchsspuren (eine
kl. Pore)

[ DRU3A 35,—

F 2426 “Hechingen”, 1798, klarer L1 “DE HECHINGEN”, nebst hs. “V. RINGING”, auf kleinem Brief nach Kempten [ 70,—

F 2427 “Herborn”, handschriftliche Bahnpost-Aufgabe, die Marken mit seltener Entwertung durch preußischen
Bahnpost-L3 “Deutz-Giessen”, auf Damencouvert mit dreimal 1 Kr. grün (zwei Werte kl. Mgl.)

[ 41(3) 130,—

2428 “Hildburghausen”, 1823/25, je L2 nebst L1 “Chargé” auf zwei Chargébriefen von einem Angehörigen des
Mecklenburger Hauses an die Prinzessin von Mecklenburg-Schwerin in Ludwigslust

[(2) 70,—

2429 “Hoechst”, (1790), klarer erster L1 “DE HOECHST” auf Brief nach Erwitte [ 80,—

F 2430 “Hoechst”, seltener L1 voll auf senkrechtem Paar 3 Kr., 1. Ausgabe (kl. Mgl.) # 8(2) 70,—

F 2431 “Hohenleuben”, der kleine Fingerhut-K1 als Entwertung, zusätzlich Federzug, auf Faltbrief 1/2 Sgr., 1.
Ausgabe (rechts angeschnitten)

[ 3a 60,—

F 2432 “Ilmenau”, zentrischer Orts-K2 auf Briefstück mit voll- bis breitrandiger 1 Sgr. schw./dunkelblau, sowie
der NS “235" auf überrandiger 1/4 Sgr. schwarz (sign. Köhler), Kabinett

]/# 4,26 45,—

2433 “Ingelfingen”, 1681, hübscher kleiner Altbrief mit kpl. Inhalt nach Künzelsau [ 90,—

F 2434 “Ingelheim”, hs. Bahnpostaufgabe nebst Zug-L3 “Coeln-Frankfurt” auf Pracht-Postkarte (leichte
Mittelfalte ausserhalb) mit 2 Kr. kl. Brustschild, Exp. Sommer. Mi. 500,-

[ DR8 120,—

F 2435 “Johannisberg”, zentrischer seltener nachverwendeter K1 in blau auf Preußen 2 Kr., sign. Kastaun # Pr.23 100,—

2436 “Koenigstein R.I.”, 1821/30, L1 auf zwei Briefen, u.a. aus Schloßborn, sowie neuer K1 auf drei Briefen
1857-(1862)

[(5) 70,—

F 2437 “Koenigstein”, nachverw. K1 klar auf fünf Post-Ins.-Doc. mit Doppelfrankaturen 2 Gr. NDP (zwei Marken
Trennfehler) zurück nach Koenigstein, u.a. vs. K1 von Niederursel (R!) und Hadamar, dazu fünf lose
Marken

[(5) NDP4,17 70,—

2438 “Langenselbold”, 15 Belege ab vorphil. L1, dabei Besonderheiten [(15) 45,—

F 2439 “Lauscha”, nachverw. K1 auf Preußen 2 Kr., 18 Kr. NDP, sowie auf zwei 3 Kr.-Brustschilde, u.a. einmal
seltener Plattenfehler IVb (“zwei Kerben im Innenkreis, Farbe im Prägefeld”, alleine Mi. 250,-)

# Pr./NDP/
DR

80,—

2440 “Lich”, 1779, kalligraphisch besonders schöner Brief an den Fürsten Carl Friedrich Wilhelm zu Wirtheim [ 70,—

2441 “Lichtenberg” (Ostheim vor der Rhön), 1700, früher, mit der Post beförderter Brief nach Kaltensundheim,
hs. “von Schafhausen cito heut zueschiken”

[ 35,—

F 2442 “Lindheim”, 1860, seltener Zier-Halbkreiser der Briefsammlung in Sonderform, in blau bzw. in schwarz,
je nebst K1 “Niederwöllstadt”, auf zwei Briefen (einer doppelt verwendet)

[(2) 130,—

F 2443 “Lindheim”, seltener blauer Zier-Halbkreiser der Briefsammlung in Sonderform auf Brief 1858 mit üblich
geschnittener 3 Kr., diese mit NS “344", K1 ”Niederwöllstadt" nebengesetzt

[ 12 160,—

F 2444 “Mainz F.N.1", 1871, roter Franko-K1 auf zwei Couverts (typische Gebrauchserhaltung) aus gleicher
Korrespondenz nach Limoges/Frankreich (Taxe ”12x"), einmal mit Nachsendung inländisch

[(2) 150,—

2445 “Mainz”, 1736, früh verwendeter L1 “DE MAYENCE” auf Prachtbrief (Militäradresse) nach Mannheim [ 60,—

2446 “Mainz”, 1811, je L2 “P.100.P. MAYENCE” nebst Franchise-Stempel “SUYON” auf zwei Briefen [(2) 35,—

F 2447 “Mainz”, 1858-1865, großer K2 auf zwei Paketbriefen und einer frühen grünen Paketkarte mit
Aufklebern

[(3) 40,—

2448 “Mainz”, 1863, schwarzer K2 (mit Kreuzen) bzw. roter K2 (mit Ringen), zwei dekorative Paketbriefe (ein
Befund Sem)

[(2) 45,—

F 2449 “Mainz”, 1870, kpl. Telegramm, blaues Couvert (Ortsvordruck “Mainz” handschriftlich in Castel
geändert) mit zugehörigem Telegramm aus Offenbach

[ 45,—

2450 “Münchenbernsdorf”, roter K1 1849, “Vieselbach” in grün 1851, zwei Briefe mit besseren Fingerhut-K1 [(2) 25,—

2451 “Nassau”, 1832, der grünblaue L1 zweimal klar auf Kabinettbrief nach Wien, Feuser 2359-2/150,- + [ 35,—

F 2452 “Neuhof-Flieden”, Postablage-Ra2 als dekorative Entwertung auf Postanweisung (übliche Mittelfalte)
mit 1 Sgr. rosa, farblos durchstochen (winzige Durchstichkerbe)

[ 38 220,—

F 2453 “Nieder-Ingelheim”, nachverw. K1 voll auf Prachtbriefstück Preußen 2 Kr. orangerot ] Pr.23 50,—

F 2454 “Nieder-Ingelheim/Sauer-Schwabenheim”, besserer Postablage-K1 klar auf zwei zusammen
verwendeten 1 Kr. grün (eine einseitig unauffällig Scherentrennung)

# 51(2) 70,—

F 2455 “Niederlahnstein”, seltener Ra1 klar auf Kabinettstück Preußen 3 Kr., sign. Engel, Pfenninger # Pr.24 45,—
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F 2456 “Ober-Ingelheim”, zentrischer K1 auf 6 Kr. blau, wahrscheinlich aus der linken oberen Bogenecke
stammend (links oben kleine Randergänzung), sign. Sommer und Fotoexp. Sem

# 33IA 60,—

2457 “Oberhof b. Ohrdruf”, 1863, guter K1 auf Brief nach Ohrdruf [ 80,—

F 2458 “Obertiefenbach”, 1856, der seltene, nur ein Jahr in Gebrauch befindliche große K1 klar auf Brief [ 80,—

2459 “Obertiefenbach”, 1863/(1885), K1 auf sieben Briefen, einmal in blau v. 11.7.1867, sowie nach 1881
noch spät verwendet mit aptiertem Jahr

[(7) 70,—

F 2460 “Obertiefenbach”, seltener nachverw. blauer K1 auf Faltbrief mit NDP 1 Gr. (und loser 1/2 Gr.), sowie in
schwarz auf Briefen 1 Gr. NDP (Vs.), 1 Gr. gr. Brustschild, auf zwei Pfennig-Belegen und dreimal lose

[/# NDP/DR 90,—

F 2461 “Oppenheim”, 1787, “K.R. Post Verwaltung allda”, seltenes “Postkarten”-Formular über die Verrechnung
von 44 Kreuzern für ein recommandirtes Schreiben

[ 90,—

F 2462 “Ortenburg”, nachverw. K1 auf Kabinettbriefstück Preußen 2 Kr. orange ] Pr.23 30,—

F 2463 “Reinheim”, nachverw. K1 auf Kabinettbriefstück mit Preußen 2 Kr. orange ] Pr.23 70,—

2464 “Rudolstadt”, 1825, kleiner Ortsdruck-Postschein für Recobrief “F.S.K. Th. u. Tax. Post-Amt das.”, sowie
L2 und HK “Nürnberger Auslage” auf Chargébrief nach Bayern

[(2) 60,—

2465 “Ruppel”, 1681, vollständiger Schnörkel-Altbrief nach Landsberg [ 80,—

F 2466 “Salmünster”, 1834, seltener Aushilfs-L1 rs. auf Brief mit L1 “Schlüchtern” [ 25,—

F 2467 “Salzungen”, je guter nachverw. ehemals vorphil. L1 bzw. Stations-Ra1 auf zwei Drucksachen mit
Deutsches Reich 3 Pfge. aus gleicher Korrespondenz, hübsches “Paar”

[(2) DR31(2) 50,—

F 2468 “Salzungen”, nachverw. Ra1 auf fünf NDP-Belegen, dabei Vertreterkarte mit 1 Kr. grün, sowie vier Briefe
3 Kr. (drei aus einer Korrespondenz)

[(5) NDP
19,21

130,—

2469 “Salzungen”, nachverw. Ra1 klar auf Versandanzeige des Salinenmagazines mit NDP 3 Kr. [ NDP9 25,—

2470 “Schaumburg”, 1646, früher Schnörkelbrief aus dem 30-jährigen Krieg nach Lindenberg [ 90,—

2471 “Schleiz”, 1820, erster L1 auf Brief nach Leipzig (Feuser 300,-), sowie L2 nebst seltenem Transit-L1
“PORTO DE ZEITZ” auf Brief 1846 nach Berlin, leicht fleckig

[(2) 80,—

F 2472 “Schluechtern”, nachverw. K1 klar auf rosa Rückantwortkarte (Mittelknick) mit Brustschilde 2 Kr.
orange. Seltene Verwendung einer Kreuzer-Marke im Groschenbezirk. Sign. mit Befund Hennies

[ DR15 100,—

F 2473 “Schwalbach”, Orts-L2 als bessere Entwertung auf Briefstück erste Ausgabe mit üblich geschnittenen 1
und 3 Kr.

] 7,8 45,—

2474 “Speckfeld”, 1687, früher Schnörkelbrief mit kpl. Inhalt nach Limburg [ 60,—

F 2475 “Stadtsulza”, je zentrische nachverw. Fingerhut-K1 auf Preußen 6 Pfge. (sign. Meier) und 1 Sgr. # Pr.15a,
16

60,—

2476 “Usingen R.2.”, 1813/31, erster Rayon-L1 auf zwei Briefen mit Inhalt [(2) 50,—

2477 “Usingen”, 1843, Ortsdruck-Postschein, “herzoglich Nassauische Posthalterei” [ 30,—

2478 “Vieselbach”, nachverw. Fingerhut-K1 auf Kabinettbriefchen mit 1 Gr. kl. Brustschild (v. Unterrand) [ DR4 Gebot

F 2479 “Wahlrod”, der seltene rote Rayon-L1 “WAHLROTH.R.1.” auf drei Briefen, 1827 (aus Hachenburg), 1833
und 1837 (sehr spät!), Feuser 3729-1, 750,-

[(3) 180,—

F 2480 “Weida”, zentr. nachverw. K2 auf Preußen 3 Pfge. in guter Farbe rotlila (Bugspur), Fotoexp. Wasels. Mi.
350,-

# Pr.19b 40,—

2481 “Weimar”, (1801), erster L1 “DE WEIMAR” klar auf sauberem Brief nach Hannover [ 40,—

F 2482 “Weimar”, (1850), roter K1 auf zwei Chargébriefen, einmal nach Eisenach, der andere (kl. Öffnungsmgl.
mit Fehlstellung unten rechts) mit seltener Destination Stockholm/Schweden an einen Oberstleutnant
im Ingenieur-Corps der Königlich-Schwedischen Marine mit geänderten Portotaxen, da der Absender im
Inland Portofreiheit genoß

[(2) 130,—

2483 “Weimar”, 1868, K1 auf Paketbrief der Großherz. Sächs. General-Ablösungs-Kommission nach
Altenburg, drei vorderseitige Klebezettel

[ 30,—

F 2484 “Weimar”, nachverw. K1 auf drei Briefen (einer etwas verkürzt), u.a. Preußen 3 Sgr. und Dreifarben NDP.
Dazu acht lose Marken bzw. Briefstücke, u.a. 1/4 und 2 Gr. kl. Brustschild (Attest Hennies)

[/#/
]

Pr./NDP/
DR

80,—

F 2485 “Weimar”, nachverw. K1 klar auf zwei guten Preußen-Ganzsachen 6 Pfge. rotorange nach Jena bzw.
Stadtsulza, einmal Kabinett, einmal kl. Öffnungsmgl.

[(2) Pr.U30
(2)

80,—

2486 “Weimar”, nachverw. kleiner K1 (Typen) auf vier Belegen inkl. Paketbegl. mit NDP 1 u. 2 Gr., sowie
Brustschild-Reco-Brief mit 1(2) u. 2 Gr.

[(4) NDP/DR 40,—

2487 “Wiesenthal” (bei Dermbach), 1693, früher Schnörkelbrief an den Herzog Johann Georg II. in Eisenach [ 70,—

F 2488 “Winkel”, zentrischer nachverw. blauer K2 auf Kabinettstück Preußen 3 Kr., Fotoexp. Flemming # Pr.24 45,—

F 2489 “Worms”, 1760, französ. Armeepostbrief (an den Rändern Gebrauchserhaltung) aus dem 7-jährigen
Krieg nach Provins/Frankreich mit L1 “ARM. D’AL BAS RHIN”

[ 140,—

2490 “Worms”, 1788, Blindabschlag des L1 “DE WORMS”, sowie 1799 guter L1 “WORMS”, auf zwei Briefen,
Feuser 3988-2, -3/370,-, dazu alte Stadtansicht um 1830

[(2) 60,—

F 2491 “Worms”, 1795, französ. Armeepostbrief mit L2 “ARMEE DU RHIN 5e DIVISION” nach Frankreich, kpl.
Inhalt

[ 130,—
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2492 “Worms”, 1807-1851, neun Briefe, u.a. französ. Bes., roter L2 “100 WORMS” (3) etc. [(9) 60,—

F 2493 “Worms”, 1813, seltener roter L2 “DÉB. 100 WORMS” (kl. Retusche) auf Brief aus Frankreich nach Paris
und Mannheim, Feuser 1500,-

[ 130,—

F 2494 “Zeulenroda”, nachverw. K2 auf Kabinettstück Preußen 3 Pfge. rotlila (sign. Brettl, alleine Mi. 350,-),
sowie auf fünf weiteren Werten

#/] Pr./NDP/
DR

80,—

2495 “Zimmersrode”, nachverw. K1 auf vier Damencouverts (Gebrauchserhaltung) je mit Preußen 2 Sgr. aus
einer Korrespondenz (13.10.-28.12.1867)

[(4) Pr.17a 60,—

2496 1891 ff., privat befördertes Couvert des Fürsten von Thurn und Taxis mit kpl. Inhalt und mehrseitigem
eigenhändigen Brief mit entspr. Unterschrift. Dazu drei weitere eigenhändige Schreiben des Fürsten

[ 150,—

F 2497 Portofreiheiten, 1845-1867, drei Chargébriefe mit Portofreiheiten, einmal aus Frankfurt in der 4.
Gewichtsstufe, aus Hildburghausen und aus Lauterbach, dieser an den Großherzog, bei allen mußte nur
die Chargégebühr bezahlt werden, für das Briefporto bestand Portofreiheit

[(3) 60,—

Thurn und Taxis Markenteil

F 2498 1/4 Sgr. schw./braunorange, breitrandig, rechts Bogenrand, auf Kabinettbriefstück mit NS “236"
(Kaltennordheim), vielfach sign., u.a. Haferkamp, Bühler

] 1 30,—

F 2499 1/4 Sgr. schw./rotbraun, breitrandig (links Nebenmarke) auf Kabinettbriefstück mit NS “14" ] 1 Gebot

F 2500 1/4 Sgr. schw./rotbraun, von dieser Marke seltener ungebrauchter Fünferstreifen mit breitem linkem
Bogenrand und Originalgummi, üblicher Schnitt und bügig, nur wenige größere ungebrauchte Einheiten
dieser Marke bekannt! Sign. Köhler und Attest Helbig

* 1(5) 700,—

F 2501 1/3 Sgr. schw./braunocker, allseits vollrandiger, prachtvoller ungebrauchter Viererblock vom linken
Bogenrand, eine Marke winziger Schürfpunkt

* 2(4) 180,—

F 2502 Fünf gestempelte große Randstücke, teils üblicher Schnitt, aber z.B. 3 Kr. schw./graublau Kabinett # 3,5,7,8,
12

90,—

F 2503 1/2 Sgr. schw./graugrün und 2 Sgr. schw./rosa, sowie 3 Kr. schw./dunkelblau, drei sehr große Randstücke
oben bzw. unten, zweimal etwas ber., einmal Bugspur

#/] 3a,5a,8 50,—

F 2504 1 Sgr. schw./dunkelblau und 2 Sgr. schw./rosa, meist vollrandig (Bugspur) auf sauberem Faltbrief mit
besserer Entwertung durch HK “Bremen” des taxischen Postamtes, 18. Nov. 1852

[ 4,5 200,—

F 2505 2 Sgr. schw./rosa, zwei teils sehr breitrandige Kabinettstücke (einmal vom Rand, ein Briefstück mit zentr.
NS “58"), beide sign. Sem

]/# 5a(2) Gebot

2506 Vier Prachtbriefe: 2 Sgr. schw./rosa aus Wanfried, 3 Sgr. (teils überrandig) aus Hamburg, 3 Kr. aus
Frankfurt, sowie riesenrandige 9 Kr. (Nebenmarken) aus Mainz

[(4) 5a,6a,8,
10II

80,—

F 2507 Sechs gestempelte große Randstücke in unterschiedlicher Erhaltung, Nr. 6a, 7a, 9a, 12b, 17 und 28 # 6,7,9,12,
17

90,—

F 2508 3 Sgr. schw./dunkelgelb einzeln auf seltenem “Auslandsbrief” 1859 von Hanau nach Krakau (DÖPV,
später Russisch-Polen)

[ 6b 120,—

F 2509 3 Sgr. schw./maisgelb, zwei ausgesucht breit- bis riesenrandige Kabinettstücke, einmal vom rechten
Rand

]/# 6b(2) 35,—

F 2510 1 Kr. schw./graugrün, überrandiges Kabinettpaar, rechts Bogenrand, sonst alle anderen drei Seiten
Nebenmarken, sign. Sem

# 7a(2) Gebot

F 2511 1 Kr. schw./graugrün, zwei Exemplare im üblich etwas unebenen Schnitt als ungewöhnliche Frankatur
auf Orts(!)-Damencouvert aus Frankfurt 1859

[ 7a(2) 40,—

F 2512 1 Kr. schw./graugrün per zwei (einmal kl. Mängel) auf Briefstück mit L1 “Offenbach” voll ] 7a(2) 45,—

F 2513 1 Kr. schw./graugrün, seltener ungebrauchter Viererblock mit Originalgummi, oberes Paar etwas dünn
und rechte untere Marke kleiner Randspalt. Fotoexp. Sem “optisch ansprechende Einheit”

* 7a(4) 250,—

F 2514 1 Kr. schw./graugrün, nur links geringfügig berührter Viererblock auf prachtvollem Briefstück mit
blauem NS “199" (Niederlahnstein)

] 7a(4) 180,—

2515 1 Kr. schw./bläulichgrün, nur oben berührt, als Einzelfrankatur auf Streifband von Wiesbaden (nur NS
“215", ohne Ortsstempel) 1857 nach Braunschweig (ungewöhnlich)

[ 7b 40,—

F 2516 1 Kr. schw./bläulichgrün, von dieser Nuance seltener gestempelter Viererblock (linkes Paar Bug
geglättet)

# 7b(4) 100,—

2517 1 Kr. schw./bläulichgrün und 3 Kr. schw./grünlichblau, je meist vollrandig, auf Brief von Mainz 1856 [ 7b,12b 25,—

F 2518 3 Kr. schw./dunkelblau, breitrandig, etwas hell, mit sehr frühem, zentrischem Orts-K1 “Meiningen”,
offensichtlich vom 2.1.1852 (!)

# 8 70,—

F 2519 6 Kr. schw./rosa, großes linkes Randstück, sowie 6 Kr. blau (drei Seiten große Teile der Nebenmarken),
drei kurios, meist riesenrandig geschnittene Exemplare (je einseitig berührt)

](2) 9,33 25,—

F 2520 6 Kr. schw./rosa, seltene ungebrauchte Marke mit Originalgummi, oben berührt und links winzige
Randaufrauhung, Mi. 1000,-

* 9aIA 180,—

F 2521 6 Kr. schw./dunkelrosa im Paar, nebst 3 Kr. schw./grünlichblau, je üblicher Taxisschnitt, auf schwarz
gerandetem Trauercouvert von Wiesbaden 1858 nach Paris

[ 9b(2),
12b

70,—
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F 2522 9 Kr. schw./gelb, allseits sehr breitrandiges Kabinettstück mit zentrischem stummem Frankfurter
Vierring-Versuchsstempel, dito auf etwas berührter weiterer Marke

# 10a(2) 70,—

2523 9 Kr. schw./gelb (Type II) bzw. auf maisgelb (Type I), je tadellos breitrandige Exemplare auf zwei
Faltbriefen aus Rudolstadt bzw. Mainz

[(2) 10a/b 45,—

F 2524 9 Kr. schw./gelb auf Prachtbriefstück mit kurioser Doppelentwertung durch L2 “Coburg” und zusätzlich
bayerischem Mühlradstempel, Fotoexp. Sem

] 10aII 60,—

F 2525 9 Kr. schw./gelb, Luxusstück mit 12mm (!) breitem unterem Bogenrand, sowie weiteres Exemplar als
riesenrandige kleine rechte untere Bogenecke (kl. Knitter), je Fotoexp. Sem

# 10aII(2) 80,—

F 2526 Drei Briefe mit voll- bis riesenrandigen Marken, 9 Kr. schw./gelb aus Frankfurt, 2 Sgr. rot aus Greiz, sowie
3 Kr. hellblau aus Eltville

[(3) 10aII,16,
21

80,—

F 2527 3 Kr. schw./grau- und auf grünlichblau, zwei rechte obere Bogenecken mit kleinen Mängeln, einmal
interessant verdickte Randlinie oben

# 12a/b 30,—

F 2528 3 Kr. schw./grünlichblau, gestempelte linke obere Bogenecke (re. Rand ergänzt), Attest Sommer # 12b 90,—

F 2529 1/4 Sgr. rotorange und größeres Randstück 2 Sgr. rot, üblicher Schnitt, auf Brief der 2. Gewichtsstufe
(mit Bestellgeld) von Neustadt a.O. (K1 und NS “240") nach Weimar

[ 13,16 110,—

F 2530 1/4 Sgr. orangerot, hervorragender Schnittriese mit teils größeren Teilen der Nebenmarken an allen vier
Seiten (!), nebst normal geschnittener 1/2 Sgr. rotorange, auf Couvert von Jena nach Weimar

[ 13,28 90,—

F 2531 1/4 Sgr. rotorange, voll- bis breitrandig, als Bestellgeld auf Ganzsache 1 Sgr. rot mit NS “39" und K1
”Marburg" nach Wiesbaden 1864, ursprüngliche Prachterhaltung

[ 13,U18A 50,—

F 2532 1/4 Sgr. orangerot bis 2 Sgr. rot (Bfst.), alle vier verschiedenen Werte einheitlich mit blauem NS “71" von
Steinbach-Hallenberg

]/# 13-16 100,—

F 2533 2 Sgr. rot (Unterrand angesetzt) mit klarer und dekorativer Fremdentwertung durch preußischen K2
“Coeln”, sign. Sommer und Fotoexp. Sem

# 16 150,—

F 2534 2 Sgr. rot, breit- bis überrandiges Luxusstück (zwei Seiten Nebenmarken) mit zentrischem NS “231"
(Eisenach)

# 16 90,—

F 2535 2 Sgr. rot, üblich geschnitten, mit seltener Abstempelung durch schwachen Nummernstempel und
zusätzlich L1 “FRANCO”, Fotoexp. Sem

# 16 90,—

F 2536 2 Sgr. rot, weitgehend voll- bis überrandig, nur unten rechts kurz berührt, mit dreiseitigem
“Privat-Durchstich”, auf gef. Brief von Bremen nach Stadthagen. Attest Dr. Fischer “aus Bremen ist es das
mir bisher einzig bekannte Stück.”

[ 16 80,—

F 2537 2 Sgr. rot, zwei riesenrandige Kabinett-/Luxusstücke, beide vom linken Bogenrand, zwei bzw. drei Seiten
Nebenmarken, je sign. Pfenninger

# 16(2) 45,—

F 2538 2 Sgr. rot und 3 Sgr. rotbraun, je meist vollrandig, auf Landbestell-Chargébrief von Gera 1863 nach
Carlshütte bei Biedenkopf, 3 Sgr. Porto plus 2 Sgr. Reco, sign. Sem

[ 16,17 130,—

2539 2 Sgr. rot, 3 Sgr. rotbraun und 2 Sgr. blau, je vollrandig, auf drei Prachtbriefen aus Cassel, 3 Sgr.
riesenrandig mit Nebenmarken!

[(3) 16,17,30 90,—

F 2540 2 Sgr. karminrosa in Mischfrankatur mit 3 Sgr. ockerbraun, üblich geschnitten, auf Chargébrief von
Bremen (NS “301" und Taxis-K1) nach Eisenach

[ 16,31 90,—

F 2541 3 Sgr. rotbraun, voll- bis weit überrandiges Kabinettstück # 17 30,—

F 2542 3 Sgr. rotbraun, Dreierstreifen, ausgabetypischer Schnitt, mit NS “300" (Hamburg), Mi. 450,- # 17(3) 70,—

F 2543 5 Sgr. purpur im senkrechten Paar mit klaren NS “292" (Greiz), die obere Marke riesenrandiges
Luxusstück mit Teilen von Nebenmarken, die untere nur winzig berührt (= tadellos in dem für diese
Marke üblichen Schnitt). Sign. Haferkamp und Attest Sem. Mi. 900,-

# 18(2) 300,—

F 2544 5 Sgr. purpur, seltenes senkrechtes Paar mit NS “300", rechts berührt und untere Marke leichte Knitter,
sign. Köhler u.a. Mi. 900,-

# 18(2) 100,—

F 2545 Zwei Landbestell-Streifbänder aus gleicher Korrespondenz von Darmstadt nach Fränk. Crumbach
(Landbezirk von Brensbach). Einzeln mit 1 Kr. grün, farblos durchstochen (etwas Schere), hier gemäß
Taxe “0/2" 2 Kr. Landbestellgeld vom Empfänger erhoben, das zweite Streifband mit einem Paar 1 Kr.
grün (Schnitt siehe Foto) offensichtlich aus der Zeit, als das Landbestellgeld auf 1 Kr. reduziert wurde,
hier gemäß Taxe ”0/0" mit der zweiten 1 Kr. das Landbestellgeld im voraus verklebt (eine Taxe “1"
insofern wieder gestrichen). Seltenes Paar!

[(2) 20(2),41 100,—

2546 1 Kr. grün, allseits breitrandiger (!) Dreierstreifen mit vier NS “134" auf Prachtbrief von Mainz 1865 nach
Offenbach

[ 20(3) 60,—

F 2547 1 Kr. grün, üblich geschnittener Viererblock auf Briefstück mit NS “173" (Dillenburg), sign. Nickel ] 20(4) 60,—

F 2548 1 Kr. grün jeweils im Paar (Taxisschnitt) auf drei Damen-Couverts aus gleicher Korrespondenz an
“Fräulein Thilenius” in Höchst bzw. Soden, je mit blauem NS “166" und K2 ”Biebrich"

[(3) 20(6) 60,—

F 2549 3 Kr. hellblau, zwei ungewöhnlich breitrandige gestempelte Luxus-/Kabinettstücke, je dreiseitig
Nebenmarken, sign. bzw. Fotoexp. Sem

# 21(2) 35,—

2550 Fünf Briefe inkl. 3 Kr. hellblau (2), 1/2 Sgr. orange, Nr. 39 (besserer NS “2", etwas unfrisch) und Nr. 43 [(5) 21(2),28,
39,43

50,—
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F 2551 3 Kr. hellblau und karmin, je große Randstücke rechts bzw. unten, allseits noch voll- bis überrandig, auf
zwei Prachtbriefstücken

](2) 21,32 35,—

F 2552 3 Kr. blau auf Ganzsache 6 Kr. blau (rs. nur geringe Klappenteile, nahezu Vorderseite), von Offenbach
nach Cöln. Die Ganzsache mit Abart “doppelter Wertstempel, der zweite nur als Blindprägung”, in dieser
Form wahrscheinlich Unikat. Ex Boker (Zuschlag 8. Boker, Los 430, DM 3500,- + Aufg.)

([) 21,
U7ADD

700,—

F 2553 3 Kr. grün, seltenes Probedruckpaar vom rechten Bogenrand (etwas hell), Attest Sommer (*) 21P(2) 90,—

F 2554 6 Kr. rosarot, überrandiges Kabinettstück, in farbgleicher Mischfrankatur mit 3 Kr. rosa, auf
Postvereinscouvert von Frankfurt nach Innsbruck, dazu Brief mit Prachtpaar 3 Kr. rosa

[(2) 22,32,42 80,—

F 2555 9 Kr. gelborange, drei Exemplare in den Typen II, I (oben Einschnitt) und II (links angeschnitten) auf
Briefstück mit NS “104" (Darmstadt), Fotoexp. Sem

] 23I/II 100,—

F 2556 15 Kr. purpur, aussergewöhnlich riesenrandiges Kabinettstück mit klarem NS “220" (Frankfurt),
Nebenmarken, sign. Reum und Fotoexp. Sem: ”In diesem Schnitt ein Ausnahmestück".

# 24 300,—

F 2557 15 Kr. purpur (rechts Rand ergänzt) in Mischfrankatur mit tadelloser durchstochener 9 Kr. ockerbraun
auf Briefstück mit klarem NS “220", Fotoexp. Sem

] 24,44II 70,—

F 2558 1/4 Sgr. schwarz, üblicher Schnitt, einzeln auf Ortsbrief aus Hanau, Mi. 400,- [ 26 50,—

F 2559 1/4 Sgr. schwarz, postfrischer Sechserblock aus der rechten oberen Bogenecke (min. Braunpünktchen),
lose Marken 360,- Mi.

** 26(6) 80,—

F 2560 1/4 Sgr. schwarz, kleine linke untere Bogenecke, sowie 1/2 Sgr. orange, zwei ungewöhnlich
riesenrandige Luxusstücke

# 26,28 70,—

F 2561 1/4 Sgr. schwarz, hervorragend riesenrandiges Luxusstück (größere Teile mehrerer Nebenmarken) nebst
1/2 Sgr. orange auf Briefstück mit NS “276" (Ohrdruf), sign. Hassel und Fotoexp. Sem

] 26,28 100,—

F 2562 1/4 Sgr. schwarz, 1/3 Sgr. grün (aus der rechten unteren Bogenecke, eine Marke leicht bügig bzw. kl.
Falzrest), 3 Sgr. ockerbraun, 6 Kr. blau und 9 Kr. ockerbraun je in postfrischen (!) Viererblöcken, Mi. lose
über 1080,- plus Aufschlag für je ein Mischtypenpaar bei der 6 und 9 Kr.

** 26,28,
31,
33-34

250,—

F 2563 1/3 Sgr. gelbgrün, allseits voll- bis breitrandiges Kabinettstück einzeln auf Streifband-Adresse (rs. nur
ein kleines Klappenteil) von Gotha nach Adorf/Sachsen. Mi. 800,-

[ 27 160,—

F 2564 1/3 Gr. grün, seltenes Paar auf dekor. Briefstück mit klarem NS “16" (Eschwege), Oberrand ergänzt,
tadelloses Attest Sommer und Fotoexp. Sem ”optisch dennoch hübsches Exemplar"

] 27(2) 150,—

F 2565 1/3 Sgr. grün, seltener senkrechter Dreierstreifen auf Briefstück mit NS “230" (Dermbach), die untere
Marke überrandig und tadellos, bei den beiden oberen Marken der Rand rechts ergänzt. Fotoexp. Sem
und einwandfreies Attest Sommer

] 27(3) 180,—

F 2566 1/3 Sgr. gelbgrün, “verschwenderisch” geschnittener waagerechter Viererstreifen mit unten 1/3
Nebenmarken. Drei Werte postfrisch, einer ungebraucht (leichter Gummibug)

**/* 27(4) 60,—

F 2567 1/2 Sgr. rotorange (Taxisschnitt und kleine Knitter) als gute Einzelfrankatur auf Brief von Weimar in den
eigenen Landbezirk nach Nohra, sign. Haferkamp

[ 28 70,—

F 2568 1/2 Sgr. rotorange, zwei Exemplare (Schnittfehler) je mit seltener Fremdentwertung durch preußische
Stempel, K2 “Gelsenkirchen” und K1 “Magdeburg”

# 28(2) 60,—

F 2569 3 Kr. karminrosa, Kabinett-Schnittriese mit NS “100", breit- bis überrandig, zwei Seiten Nebenmarken,
Fotoexp. Sem

# 32 Gebot

F 2570 3 Kr. rosa, Schnittriese (mehrere Nebenmarken) mit preußischem Bahnpost-L3 “Deutz-Giessen” # 32 45,—

F 2571 3 Kr. rosa, normaler Schnitt, einzeln auf seltenem Güterschein 1862 der Main-Werra-Bahn (innen L1
“Ndr. WÖLLSTADT”) mit NS “344" und K1 ”Niederwöllstadt" in den eigenen Landbezirk nach Düdelsheim

[ 32 130,—

F 2572 3 Kr. rot, drei überrandige Kabinett-/Luxusstücke, einmal vom Rand und Nebenmarken, die beiden
anderen Marken drei bzw. alle vier Seiten Nebenmarken! Sign. Sem

# 32(3) 40,—

F 2573 6 Kr. hellblau, enorm riesenrandige linke untere Bogenecke mit NS “134", alle möglichen Nebenmarken,
etwas randhell, optisch ein Ausnahmestück!

# 33 130,—

F 2574 6 Kr. blau, seltener Unterrand-Dreierstreifen, rechte Marke vollrandig, die beiden linken oben schräg
geschnitten, auf Briefstück von Auslandsbrief mit NS “220", sign. Helbig

] 33(3) 70,—

2575 6 Kr. blau (sehr breitrandig) und 9 Kr. ockerbraun auf Damenbrief (Gebrauchsspuren) von Darmstadt
1864 nach Genf/Schweiz

[ 33,34 35,—

F 2576 9 Kr. ockerbraun, kleine linke obere Bogenecke (unten links etwas berührt) auf Briefstück mit NS “220" ] 34 25,—

F 2577 1/4 Sgr. schwarz (zwei winzige Randspalte) mit auf gerade dieser Marke sehr seltenem NS “220" von
Frankfurt zentrisch (Kreuzergebiet, sehr seltene Währungsfremdverwendung), Atteste Sem, Sommer

# 35 300,—

F 2578 Durchstochene Serie 1865 vollständig in postfrischen Rand- bzw. Eckrand-Viererblöcken, Mi. lose (!)
fast 1300,-, gerade die Werte zu 1/2 und 1 Sgr. sowie 1 und 3 Kr. sind selten!

** 35-44(4) 350,—

2579 1/3 Sgr. gelbgrün, postfrischer Rand-15er-Block (wenige Werte gering gelblich), Mi. lose 450,- + ** 36(15) 90,—

2580 1/2 Sgr. dunkelorange, postfrischer Sechserblock, Mi. lose 360,- + ** 37(6) 80,—

F 2581 1/2 Sgr. dunkelorange, bis auf eine ungebrauchte Eckmarke postfrischer Neunerblock, ein Wert kl.
Braunpunkt. Mi. lose 510,- +

**/* 37(9) 90,—
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F 2582 3 Kr. rosa, normal durchstochenes Prachtstück auf Postanweisung (übliche Mittelfalte) mit gutem NS
“211" sehr zart, nebst K1 ”Usingen", Feuser + 500,-

[ 42 130,—

F 2583 6 Kr. hellblau (Scherentrennung) auf wertgleicher Ganzsache 6 Kr. blau, als Chargé-Landpostbrief von
Darmstadt nach Ludwigshütte bei Biedenkopf

[ 43,U 90,—

F 2584 6 Kr. hellblau, oben etwas randnah geklebt auf Ganzsache 9 Kr. braun (rs. kl. Öffnungsfehler), von
Frankfurt eingeschrieben nach Prag

[ 43,U16II 60,—

F 2585 6 Kr. hellblau auf Prachtbriefstück mit seltener Fremdentwertung durch badischen K2 “Heidelberg”,
dieser ebenfalls nebengesetzt, Fotoexp. Sem

] 43IA 180,—

F 2586 1/4 Sgr. schwarz, sehr seltenes Paar (oben zwei kleine Fleckchen) mit klarem NS “230" und K1
”Dermbach" auf Brief (dieser rs. Klappenteile etwas verkürzt und kleiner Randriß) nach Kaltennordheim.
Paare dieser Marke auf Ganzstücken sind sehr selten! Attest Sem. Mi. 7500,-

[ 45(2) 1300,—

F 2587 1/2 Sgr. orange (kl. Spalt) einzeln auf Nahbereichsbrief von Hanau nach Frankfurt, wobei die Marke am
Eingangsort mit dem Firmenstempel des Empfängers zusätzlich entwertet wurde, Kuriosum! Fotoexp.
Sem

[ 47 70,—

F 2588 1/2 Sgr. orange auf Kabinettbriefchen mit NS “31" und K1 ”Hersfeld", Mi. 300,- [ 47 80,—

F 2589 1 Sgr. rosa auf ungefalteter Pracht-Postanweisung mit NS “65" und K1 ”Schluechtern" [ 48 80,—

F 2590 1 Kr. grün einzeln auf Pracht-Ortsbrief aus Frankfurt (NS “220") nach Bockenheim [ 51 70,—

F 2591 1 Kr. grün im Paar (unten Scherentrennung) auf seltenem Nachnahmebrief von Darmstadt, 21.6.1867,
nach Nieder-Gemünden

[ 51(2) 120,—

F 2592 6 Kr. hellblau im Paar auf Kabinettbriefstück mit klaren NS “220" (Frankfurt) ] 53(2) 45,—

F 2593 Ganzsachen-Ausschnitt 1/2 Sgr. dunkelorange, breitrandig viereckig auf Prachtbriefstück mit NS “290"
und Neben-K2 ”Ebersdorf", sign. Decker. Mi. 400,-

] GAA9 90,—

F 2594 Vier Briefstücke mit Ganzsachen-Ausschnitten, 3 Kr. rosa, breitrandig, und 9 Kr. braun, eng geschnitten,
je viereckig, sowie 6 Kr. blau und nochmal 9 Kr. braun achteckig. Mi. 600,-

](4) GAA
14-16

90,—

2595 Retourmarke des OPA Hamburg, “Commission für die Rebut-Briefe”, im ungebrauchten Sechserblock (*) R(6) 90,—

F 2596 Ganzsache 9 Kr. braun, ungebrauchtes Kabinettcouvert mit deutlicher Doppelprägung des
Wertstempels, einmal oben rechts schon in die Inschrift verschoben und zusätzlich deutlich darunter
eine farblose zweite Prägung. Attest Richter

[ U34ADD 160,—

F 2597 Ganzsache 3 Kr. rosa in ungewöhnlicher Verwendung bei der Fahrpost als Wertbrief, hs. “Werth 34 Gl.”,
nach Mainz, Taxe “4/2"

[ U 70,—

Thurn und Taxis Nummernstempel 1-9

F 2598 “3" nebst K1 ”Amöneburg" klar auf Prachtbrief mit weitgehend vollrandiger 1/2 Sgr. schw./blaugrün,
Fotoexp. Sem

[ 3b 200,—

F 2599 “3" nebst etwas ”verwackeltem" K1 “Amoeneburg” auf Recobrief mit 1 Sgr. nach Cassel, hs. “verspätete
Aufgabe”, Feuser + 500,-

[ 11a 90,—

2600 “9" nebst K1 ”Bockenheim" auf Brief mit gut gerandetem Kabinettstück 1 Sgr. blau [ 15 40,—

Thurn und Taxis Nummernstempel 10-99

F 2601 “14" (Cassel) in seltener rot-schwarzer Mischfarbe klar auf üblich geschnittener 2 Sgr. schw./rosa # 5a 60,—

2602 “14" (Cassel), drei versch. Typen auf drei Werten ]/# 11,15,37 30,—

F 2603 “20" nebst K1 ”Frielendorf" klar auf Ganzsache 3 Sgr. 1863, guter NS! [ U 70,—

2604 “29" nebst K2 ”Hanau" auf Brief mit erste Ausgabe 1 und 2 Sgr., sowie auf vier weiteren Werten 1.
Ausgabe (ohne 1/3 Sgr.)

[/# 1-6 30,—

F 2605 “30" (Helsa) in blau sehr klar auf optisch dekor. 3 Sgr. rotbraun (Randergänzungen), Fotoexp. Sem # 17 60,—

F 2606 “30" (Helsa) in seltener blauer Farbe klar auf kleinem Briefstück mit nahezu vollrandiger 1 Sgr. hellblau
und auf 2 Sgr. rot (diese kl. Mgl., Fotoexp. Sem),  ex Dale-Lichtenstein

#/] 15,16 90,—

2607 “31" nebst K1 ”Hersfeld" auf Brief mit 1/4 Sgr. rotorange und 1 Sgr. hellblau, Taxisschnitt [ 13,15 45,—

2608 “46" nebst K2 ”Nentershausen" klar auf Damencouvert mit breitrandiger 1 Sgr. rot an einen
Premierleutnant in Kassel

[ 29 45,—

2609 “57" nebst K1 ”Rauschenberg" klar auf Brief mit 1 Sgr. (etwas Scherentrennung) [ 38 40,—

F 2610 “64" (Schenklengsfeld), seltener Nummernstempel klar auf teils überrandigem Kabinettpaar 1/2 Sgr.,
erste Ausgabe, das zugehörige Briefstück liegt bei (dieses sign. Bühler)

#/] 3a(2) 220,—

2611 “65" nebst K1 ”Schluechtern" auf Postanweisung mit 1 Sgr., dazu loser NS, K1 auf 3 Sgr., sowie vier
Nachverwendungen (teils Mgl.)

[/# 48,50,
Pr./DR

80,—

F 2612 “71" (Steinbach-Hallenberg) in blau je klar auf 14 verschiedenen (!) Werten, Nr. 13 bis 17, 26, 28, 30, 31,
37 bis 40 und 48, in dieser Form ein sehr seltenes Angebot!

# ex13-48 300,—
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F 2613 “72" (Treysa Stadt) sehr klar auf weitgehend vollrandigem Prachtpaar 1/3 Sgr. grün (Mi. 500,-), sign.
Bühler, Krause und Fotoexp. Sem

# 27(2) 150,—

2614 “90" nebst K1 ”Assenheim" auf Landbestellbrief mit 1 und 3 Kr. [ 20,32 50,—

2615 “95" nebst K1 ”Bensheim" auf zwei Faltbriefen, mit überrandigem Kabinettstück 3 Kr. hellblau, bzw. Paar
1 Kr. grün (etwas getönt), beide an das Landgericht in Zwingenberg

[(2) 21,41(2) 30,—

2616 “95" nebst K1 ”Bensheim" auf zwei Briefen, mit Paar 1 Kr. grün bzw. 3 Kr. rot einzeln [(2) 41(2),42 20,—

F 2617 “97" nebst K1 ”Bingen" und Landpost-Ra1 “Büdesheim” auf Couvert (leichte Gebrauchsspuren) mit 3 Kr.
rosa

[ 32 40,—

Thurn und Taxis Nummernstempel 100-424

F 2618 “100" nebst K1 ”Büdingen" auf Brief mit Paar 1 Kr. grün (linke Marke winziger Braunpunkt) innerhalb des
eigenen Landbezirkes (selten!)

[ 20(2) 70,—

F 2619 “109" (Erbach) in rot sehr klar auf 6 Kr. rot (Taxisschnitt) # 22 45,—

2620 “116" nebst K1 ”Gladenbach" klar auf Prachtbrief 3 Kr. rosa [ 42 30,—

2621 “117" nebst K1 ”Griesheim" auf Minibriefchen mit 1 und 3 Kr. [ 20,21 30,—

F 2622 “166" (Biebrich) in schwarz (14) und blau (15) auf gesamt 29 Werten in üblich untersch. Erhaltung, inkl.
Kabinettstücken

#/] ex7-42 90,—

F 2623 “166" nebst K1 bzw. K2 ”Biebrich", je in blau, auf vier Briefen (drei Ganzsachen, davon eine mit
Zusatzfrankatur 6 Kr. nach Rotterdam, oben Öffnungsfehler)

[(4) 43,52,
U21/22

80,—

2624 “166" nebst K2 ”Biebrich" auf vier Briefen 1. Ausgabe [(4) 7-9,12 70,—

F 2625 “166" nebst K2 ”Biebrich" auf drei Briefen 1. Ausgabe (Nr. 12 Brief rs. unvollständig), dabei
Damencouvert mit 6 und 9 Kr. nach Frankreich (kl. Mgl.)

[(3) 7b,9,10,
12

90,—

F 2626 “179" (Hachenburg) in blau auf Paar 1 Kr. in guter Farbe (linke Marke Bugspur, rechte überrandiges
Luxusstück), sowie in schwarz auf zwei Werten

# 7b(2),21,
32

45,—

F 2627 “179" in blau, typisch nicht erkennbar, nebst gleichfalls blauem K1 ”Hachenburg" auf Brief 1 und 3 Kr.,
sign. Opitz

[ 20,32 150,—

F 2628 “179" nebst K1 ”Hachenburg" in blau bzw. schwarz auf zwei Briefen je mit 1 und 3 Kr., Feuser + 580,- [(2) 20,32 110,—

F 2629 “179" nebst K1 ”Hachenburg" in blau auf Brief (rs. nur ein großes Klappenteil) mit 1 Kr. grün und 3 Kr.
rosa, sowie in schwarz auf Brief nur mit 3 Kr. und gestrichener Nachtaxe, beide aus gleicher
Korrespondenz nach Nassau

[(2) 20,32(2) 100,—

F 2630 “179" nebst K1 ”Hachenburg" in blau auf Brief mit 1 und 3 Kr., sowie in schwarz auf zwei Briefen 3 Kr.
(Gebrauchserhaltung), Feuser + 660,-

[(3) 20,32,42 180,—

F 2631 “180" nebst K1 ”Hadamar" auf Faltbrief mit üblich geschnittenem Paar 1 Kr. grün [ 20(2) 45,—

F 2632 “199" nebst K1 ”Niederlahnstein", jeweils in schwarz, klar auf Brief mit Paar 1 Kr. schw./graugrün (re.
Marke vollrandig, linke winzig berührt). In schwarz eine sehr seltene Entwertung! Sign. Haferkamp

[ 7a(2) 250,—

F 2633 “202", typische Abschläge, nebst L2 ”Rennerod" auf Briefvs. mit Paar 1 Kr., nebst 3 Kr., sowie auf
Ganzsache 2 Kr.

[(2) 20(2),32,
U13

100,—

2634 “208" nebst K2 ”W. Selters" auf Prachtbrief 3 Kr. vom Rand [ 32 25,—

F 2635 “211" nebst K1 ”Usingen" auf etwas fehlerhaftem Couvert mit 1 und 3 Kr., Feuser + 500,- [ 20,32 110,—

F 2636 “211" nebst L2 ”Usingen" auf kleinem Brief 1858 mit 1 und 3 Kr. (diese Briefbug) [ 7b,8 130,—

F 2637 “211" zart, nebst Silvester-K1 ”Usingen", auf Ganzsache 3 Kr. (rs. ein Siegel entfernt). Feuser + 500,- [ U22 100,—

F 2638 “211", typischer Abschlag, nebst K1 ”Usingen" auf Faltbrief (ohne Seitenklappen) mit 1 und 3 Kr., Feuser
+ 500,-

[ 20,32 130,—

F 2639 “212" nebst K1 ”Wallmerod", je in blau, typische Abschläge in der seltenen Farbe auf kleinem Brief mit 1
und 3 Kr.

[ 20,32 90,—

F 2640 “212" nebst K1 ”Wallmerod", je in blau (selten!), auf Brief mit dreiseitig vollrandiger 3 Kr. rot, Fotoexp.
Sem

[ 32 200,—

F 2641 “217" nebst K1 ”Langewiesen", II. Verteilung, auf Ganzsache 1 Sgr. [ U18A 80,—

F 2642 “218" nebst HK ”Homburg" auf Nahbereichs-Chargébrief der 2. Gewichtsstufe mit üblich geschnittenen
3 und 1 Kr., Gebrauchserhaltung

[ 12,20 60,—

F 2643 “220" (Bahnhofstype) nebst K1 ”Frankfurt Bahnhof" auf fünf Briefen inkl. 9 Kr. gelborange (kl. Mgl.),
sowie üblich geschnittene 6 und 9 Kr. auf Reco-Couvert nach Mähren, ferner auf etwas verkürztem
Reco-Brief mit 6 Kr. blau per zwei

[(5) 23,33,34 95,—

F 2644 “220" (Frankfurt) als ungewöhnliche Währungs-Fremdentwertungen auf 2 Sgr., 1. Ausgabe, und
Briefstück 1 Sgr. blau, (kl.) Mängel, aber ungewöhnliche Verwendungen von Silbergroschen-Marken im
Kreuzerbereich. Sign. bzw. Fotoexp. Sem

]/# 5a,15 90,—

F 2645 “220" (Frankfurt) in seltener blauer Farbe klar auf Briefstück 6 Kr., 1. Ausgabe (ex Dale-Lichtenstein) ] 9a 70,—
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2646 “220" (Frankfurt), die versch. Typen (Dreiring, Vierring, offener Punkt-NS) auf 11 Werten, sowie vier
Belegen (inkl. Orts-Ganzsache 1 Kr., Brief Nr. 52)

#/[ ex10-51 80,—

F 2647 “220" (Typen), ”222", “223", ”224", “225", ”226", “228", ”229", gesamt 15 Marken mit
Nummernstempeln

]/# ex3-41 60,—

F 2648 “220" kurios sowohl auf der Marke als auch nebengesetzt, nebst K1 ”Frankfurt a.M. Bahnhof", auf
Prachtbrief 9 Kr.

[ 44 45,—

F 2649 “220" nebst K1 ”Frankfurt Sachsenhausen" auf vier Briefen inkl. zwei Doppelfrankaturen 1 Kr. grün (Nr.
20 bzw. 41)

[(4) 20,41,
34,U

80,—

F 2650 “221" von Apolda als ungewöhnliche Nachentwertung auf Bahnpostcouvert mit hs. Stations-Aufgabe
”Jena", mit linker unterer Bogenecke 1 Sgr., dazu zweites Damencouvert aus gleicher Korrespondenz,
jetzt mit hs. Zug-Aufgabe “Apolda” und preuß. Ra3 “Halle-Eisenach” als Entwertung (hier 1 Sgr. kl.
Eckfehler)

[(2) 11a(2) 130,—

2651 “223" nebst K1 ”Berka a.W." auf Damencouvert mit 1 und 2 Sgr. [ 15,16 30,—

F 2652 “225" (Blankenhain) als Vorausentwertung, gut erkennbar an dem Umstand, dass die Marke in den Ecken
noch Originalgummi zeigt und völlig ursprünglich haftet, auf Briefstück mit 1 Sgr., ferner in schwarz und
blau auf zwei losen Marken

]/# 39,
11b(2)

140,—

F 2653 “227", für diesen Ort typisch unklar, nebst Fingerhut-K1 ”Buttelstedt", auf Faltbrief mit 1/4 und 1/2 Sgr.
(letztere min. Knitter), auf Brief seltener Nummernstempel

[ 13,28 300,—

F 2654 “229" (Buttstädt) sehr schön zentrisch auf fast vollrandiger 1 Sgr. # 11a Gebot

F 2655 “229" nebst K2 ”Buttstaedt" auf Brief mit 1/4 Sgr. rotorange und 1/2 Sgr. orange [ 13,29 60,—

F 2656 “229" nebst K2 ”Buttstaedt" klar auf gefaltetem Brief 1/2 Sgr. rotorange (kl. Knitterspur) [ 28 40,—

F 2657 “231" (Eisenach) als seltene Fremdentwertung auf Kabinettstück Sachsen Wappen 3 Ngr. braun # Sa.18 100,—

F 2658 “243" nebst K2 ”Stadtremda", je in seltener blauer Farbe, klar auf Brief mit breitrandiger 3 Sgr.
schw./gelb (Bugspur), Fotoexp. Sem. Feuser + 1000,-

[ 6a 250,—

F 2659 “244" (Stadtlengsfeld) in rot noch erkennbar auf 1/4 Sgr. schw./rotbraun (nur links oben leicht berührt),
sowie sehr schön klar auf Briefstück 3 Sgr. schw./gelb (kleine Ausbesserung), sign. Sem bzw. für Nr. 6a
tadelloses Attest Sommer. Sehr seltene Abstempelungen!

#/] 1,6a 350,—

F 2660 “249" (Vieselbach) klar und zentrisch auf Briefstück mit voll- bis breitrandigem Kabinettstück 1/4 Sgr.
schwarz nebst üblich geschnittener 1 Sgr. rot, sign. Kruschel

] 26,29 30,—

F 2661 “251" (Weimar) als seltene Fremdentwertung auf Briefstück mit Preußen 1 Sgr. (getöntes Eckchen und
unten Scherentrennung), sign. Haferkamp, Sommer

] Pr.16 90,—

2662 “277" nebst K1 ”Rodach" klar auf Brief mit Paar 1 Kr. (linke Marke tadellos), Brief rechts am Rand kl.
Pünktchen

[ 20(2) 20,—

2663 “278" nebst K1 ”Gotha" auf Brief mit dreiseitig vollrandiger 1/2 Sgr. [ 28 Gebot

F 2664 “278" nebst K1 ”Tambach", je in seltener blauer Farbe, klar auf Brief 1 Sgr. schw./blau, Fotoexp. Sem [ 4 200,—

F 2665 “281" zart nebst K1 ”Arnstadt" als kuriose Entwertung auf dem Transitwege auf Preußen-Ganzsache 2
Sgr. blau (rs. obere Viertelklappe kl. Einriß) mit Aufgabe-Ra2 “Schmiedefeld” via Arnstadt in den
Landbezirk von Leipzig, Fotoexp. Sem

[ Pr.U27A
a

160,—

F 2666 “291" nebst K1 ”Gera" auf Brief mit 1/2 Sgr. (oben Schere) ins sächs. Altenburg, sowie auf losem
Kabinettpaar 1/2 Sgr. (alleine 150,- Mi., Fotoexp. Sem)

#/[ 37(3) 35,—

F 2667 “292" (Greiz) in blau sehr schön klar auf Briefstück 2 Sgr. schw./rosa ] 5a 35,—

F 2668 “300" von Hamburg als seltene Fremdentwertung auf Preußen 1 Sgr., sign. Sommer und Fotoexp. Brettl
”allseits vollständiger Durchstich und in farbfrischer, feiner und tadelloser Erhaltung"

# Pr.16 60,—

F 2669 “301" und kleiner blauer Ra2 ”Bremen Bahnhof" als ungewöhnliche Doppelentwertung auf Briefstück 2
Sgr. hellblau, sign. Haferkamp

] 39 50,—

F 2670 “301" von Bremen auf vier Kabinettstücken 3(3) bzw. 2 Sgr., drei tiefst sign. Sem bzw. Helbig #/] 17,31,
39,40

45,—

2671 “330" nebst K1 ”Schlangen" klar auf kleinem Briefchen mit normal geschnittener 1 Sgr. hellblau [ 15 40,—

2672 “333" nebst K1 ”Stadthagen" auf gef. Bestellgeld-Brief (in der Faltung etwas eingerissen) mit 1/4 und 1
Sgr. im Nahbereich nach Bückeburg

[ 1,14 60,—

F 2673 “337" nebst K1 ”Klosterwald" klar auf Brief mit unten ber. Paar 1 Kr. grün [ 20(2) 60,—

F 2674 “344" nebst K1 ”Niederwöllstadt" und seltener handschriftlicher Briefsammlungs-Aufgabe
“Düdelsheim” auf etwas fehlerhaftem Brief mit hoher Mehrfach-Frankatur 1 Kr. schw./blaugrün per fünf
(Paar und Dreierstreifen), Doppelbrief mit Bestellgeld, das Paar einen Tag später nachfrankiert

[ 7b(5) 180,—

F 2675 “344" von Niederwöllstadt, ohne weiteren Orts-Nebenstempel, jedoch mit seltenem
Briefsammlungs-HK ”Lindheim" in Sonderform, auf Ganzsache 2 Kr. gelb mit ZuF 1 Kr. grün 1862, leichte
Gebrauchsspuren

[ 20,U 130,—

F 2676 “357" nebst K1 ”Obertiefenbach" auf zwei Briefen je mit Paaren 1 Kr. grün aus gleicher Korrespondenz
1861 nach Limburg

[(2) 20(2) 80,—
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F 2677 “357" nebst K1 ”Obertiefenbach" auf drei Briefen, 1 Kr. grün u. 3 Kr. blau (2, einer kl. Mgl.) bzw. Paar 1 Kr.
grün (Brieffalte kl. Mgl.)

[(4) 20(3),
21(2)

140,—

F 2678 “357" nebst K1 ”Obertiefenbach" auf zwei Briefen mit je Paaren 1 Kr. grün (eines etwas verfärbt) [(2) 20(4) 70,—

F 2679 “357" nebst K1 ”Obertiefenbach" auf drei Briefen, zweimal Paare 1 Kr. grün (etwas getönt) sowie Brief 1
u. 3 Kr.

[(3) 20(5),
21

160,—

F 2680 “358" nebst K1 ”Friedrichswerth" auf Brief mit 1/4 und 1/2 Sgr. 1861 [ 13,14 60,—

F 2681 “364" nebst K1 ”Thiergarten" auf schwarz gerandetem Faltbrief mit praktisch vollrandiger 3 Kr. hellblau,
auf Ganzstück selten!

[ 21 160,—

F 2682 “368" (Fraureuth) klar auf Prachtbriefstück 1/2 Sgr. grün, seltener NS, sign. Köhler, Kruschel, Sommer
sowie Fotoexp. Sem

] 14 150,—

F 2683 “369" nebst K1 ”Birkenau" sehr klar auf Brief mit normal geschnittenen 1 und 3 Kr. [ 20,32 45,—

F 2684 “373" (Großrudestedt) in grünblau, etwas unruhig, auf Prachtbriefstück 1/2 Sgr., sign. Opitz ] 47 45,—

F 2685 “373" (Großrudestedt) klar auf Briefstück mit 1/4 und 1 Sgr., sign. Drahn ] 26,29 45,—

F 2686 “388" nebst K1 ”Kleinschmalkalden" auf Brief mit teils überrandiger 1 Sgr. [ 29 80,—

F 2687 “397" nebst K1 ”Ransbach", je in blau, klar auf Brief mit zweimal 1 Kr. grün und 6 Kr. hellblau (üblicher
Schnitt)

[ 20(2),33 160,—

F 2688 “401" (Gräfinau) besonders schön zentrisch auf linkem Randstück 3 Kr. rosa (winzig randhell), Fotoexp.
Sem

# 32 80,—

Württemberg Vorphila und Ortsstempel

2689 “Altenstadt”, 1759, handschriftliche Bestätigung des Postillons Hartmann über den Empfang des
Gehalts von der Reichspost

[ 80,—

2690 “Altshausen”, 1806, hs. Abgangsvermerk “d’ altshausen” auf Brief “frco. francofort” nach Hamburg [ 45,—

F 2691 “Auenstein-Beilstein”, Postablagestempel zentrisch auf 9 Kr. braun (hell), Postablagestempel sind sehr
selten auf dieser Wertstufe

# 40a 40,—

2692 “Biberach”, 1812, sieben Wegzollscheine, teils mit den zugehörigen Zollscheinen [(7) 70,—

F 2693 “Cannstatt”, (1803), klarer orangeroter L1 “R.2. CANSTATT”, gerade Type, auf Kabinettbrief (Hülle) nach
Ulm, seltener und schöner Brief, Feuser 555-3, 1000,-

[ 160,—

F 2694 “Degerloch-Stuttgart”, Postablagestempel in blau, nebst K1 “Stuttgart”, auf kleinem Couvert mit 10 Pfg.
(runde Ecke, Silvesterbrief vom 31.12.1875), in blau bisher unbekannt und in den Handbüchern nicht
gelistet

[ 46a 45,—

2695 “Ehingen”, (1803), erster L1 “R.3. ECHINGEN” auf Brief, Feuser 823-1/250,- [ 25,—

F 2696 “Ellwangen”, 1788, (“Ellwang”), Ortsdruck-Postschein “Kayserl. Reichs-Postverwaltung daselbst”, Hb.
K01 (nicht gelistet)

[ 60,—

2697 “Ellwangen”, 1790-1805, vier Ortsdruck-Reichspostscheine [(4) 60,—

F 2698 “Enzweihingen”, 1796, klarer erster L1 “v. ENZWEIHINGEN” auf Kabinett-Recobrief, Feuser 882-1/600,- [ 100,—

2699 “Fellbach”, Segmentstempel in versch. Typen auf vier Werten # 25,26,
30,31

50,—

2700 “Fellbach”, sehr klarer kleiner K1 auf Luxus-Ganzsachencouvert 3 Kr. karmin [ U 25,—

2701 “Freudenstadt”, 1837/1842, zwei großformatige “Rechnung der Zeitungs-Expedition des königlichen
Postamtes” im Ortsdruck, versch. Vordrucke

[(2) 90,—

2702 “Fürfelden”, 1790, “Kaiserl. Reichs-Postwagen-Expedition dahier”, Ortsdruck-Postschein [ Gebot

2703 “Geislingen”, 1777-1793, vier Ortsdruck-Reichspostscheine [(4) 60,—

2704 “Geislingen”, 1782-1807, 11 dekorative Ortsdruck-Reichspostscheine [(11) 100,—

2705 “Geislingen”, 1795, klarer L1 “DE GEISLINGEN” auf datierbarer Adelsbriefhülle [ 80,—

2706 “Geislingen”, 1801-1807, drei Ortsdruck-Reichspostscheine, einer aptiert [(3) 60,—

2707 “Göppingen”, 1793-1799, je handschriftliche Aufgabe “VON GÖPPINGEN” auf drei kleinen
Kabinettbriefen

[(3) 25,—

2708 “Heilbronn”, 1711, “Kayl. Reichs-Postambt alhier”, selten frühe hs. Gebührenrechnung für verschiedene
Briefschaften

[ 70,—

2709 “Heilbronn”, 1723, sehr früher postalischer Vermerk “V. Heilbr. fr.” auf Brief “fro. Ffort” nach Birstein,
Inhalt aus Langenburg/Hohenlohe

[ 60,—

2710 “Heilbronn”, 1754-1761, “Postwagen-Expedition zur Rosen”, “Fahrender Post dahier”, acht hs.
Post-Einlieferungsscheine

[(8) 90,—

2711 “Heilbronn”, 1758-1777, vier seltene Ortsdruck-Einlieferungsscheine und eine Zeitungsquittung [(5) 70,—

F 2712 “Heilbronn”, 1768, “Herzogl. Würtemb. Post-Wagen-Expedition zur Rosen”, typografisch schöner
Ortsdruck-Postschein (dazu hs. “Rosen”-Schein aus 1755), Hb. L2

[(2) 60,—
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2713 “Heilbronn”, sechs seltene Postscheine, Ortsdruck 1756 “kayserlichen Reichs-Post-Ambt”, 1770/75
zweimal “herzoglich Würtembergische Postwagens-Expedition”, einmal (1805) Vordruck gestrichen,
sowie zwei Provisorien

[(6) 150,—

2714 “Hüttlingen” (Aalen bzw. Wasseralfingen), zweimal der Postablage-Stempel, sowie einmal hs.
“HÜTTLINGEN” nebst K3 “AALEN”, auf drei Kabinettbriefen

[(3) 60,—

2715 “Kirchberg”, 1798, Ortsdruck-Postschein der Reichspost, Hb. K3 [ 60,—

2716 “Langenberg”, 1755, seltene Besoldungsquittung für den “Ordinari-Boten” von Langenberg, M. Schüler,
für ein Jahr (3 Gulden)

[ 80,—

2717 “Ludwigsburg”, 1786, seltener Schreibschrift-L1 auf Brief mit Inhalt, Feuser 2109-4/200,- [ 70,—

2718 “Ludwigsburg”, 1791, klarer L1 auf kleinem Kabinettbrief nach Stuttgart, mit schönem Adelssiegel und
interessantem Inhalt des Freiherrn von Moser

[ 80,—

2719 “Ludwigsburg”, 1816-1822, sieben Post-Zeitungsscheine (versch. Vordrucke) [(7) 90,—

F 2720 “Magstatt”, 1810, der seltene kleine erste L1 klar auf Luxusbrief mit Inhalt, Feuser + 1000,- [ 300,—

2721 “Mengen R.3.”, 1807/1809, kleiner roter L1 auf zwei Kabinettbriefen, u.a. aus Scheer, dazu zwei Briefe
1810 mit großem rotem L1

[(4) 100,—

F 2722 “Mergentheim”, 1798, seltene “Post Correspondenz”, “Kaiserl. Reichs-Post-Amt allhier” an den
Postmeister von Bartenstein über 22 Kreuzer

[ 100,—

2723 “Mergentheim”, 1804/8, zwei versch. Ortsdruck-Postscheine der Reichspost, sowie seltener
Hochformat-Zeitungsschein 1805 “K.R. Postamt”

[(3) 30,—

F 2724 “Mergentheim”, 1871, K1 auf portofreiem, links etwas verkürztem Kriegsgefangenen-Couvert mit Inhalt
nach Frankreich, vs. und rs. seltener blauer Ovalstempel “Feldpost Kommando des Württemb.
Jägerbatls.”, dopp. sign. Kruschel

[ 80,—

F 2725 “Mergentheim”, blauer L2 nebst blauem L1 “O.P.” (= Ostpreußen) auf Brief 1845 nach Unterschefflenz,
interessanter Stempelirrtum

[ 70,—

F 2726 “Mühlacker-Dürrmenz”, Postablage-K1 nebst K1 “Mühlacker” ideal auf 2 Kr.-Postkarte, sowie auf zwei
Pfennig-Briefen (eine Nachnahme)

[(3) P,45,102 80,—

2727 “Münsingen”, 1821/23, zwei versch. Ortsdruck-Postscheine [(2) Gebot

2728 “Nagelsberg”, 1681, früher Brief mit interessanten Zustellvermerken und Inhalt nach Künzelsau [ 80,—

2729 “Nürtingen”, 1817-1847, 12 Postscheine ab seltenem ersten Ortsdruck-Postschein, dabei auch die
kleinen Formate

[(12) 60,—

F 2730 “Reichenbach”, besserer Segmentstempel klar auf 1 Kr. dunkelbraun (auf nicht originaler Unterlage) # 11a 45,—

2731 “Rotenburg a.N.”, 1810, Ortsdruck-Postschein “königl. Würt. Postamt” [ 30,—

2732 “Rotweil”, 1819, “Königl. W. Postamt”, Ortsdruck-Postschein [ Gebot

2733 “Saulgau”, 1804, seltener Militär-Ortsbrief (“militair quartier Saulgau”, Brief typische Falte), “Mit
rettour Estaffette Expedirt Morgens 6 Uhr” (Krieg gegen Frankreich)

[ 70,—

F 2734 “Saulgau”, blauer L2 auf Kabinettbriefstück 3 Kr. schw./gelb ] 2a 45,—

F 2735 “Schwäb. Hall”, 1778, seltener Postschein der Reichspost, “kaiserl. Reichs-Post-Verwalter” über ein
Wertpaket, sowie die zugehörige handschriftliche Postquittung des Postamtes in Langenburg. Beide
Formulare (Absender und Empfänger) zusammen sind aus der Reichspostzeit nur wenige erhalten

[(2) 150,—

2736 “Schwäb. Hall”, 1811/24, “Hall Expedition des Wochenblattes”, zwei versch. Ortsdruck-Zeitungsscheine,
einmal Großformat

[(2) 45,—

2737 “Schwäbisch Hall”, 1774/1793, zwei versch. Ortsdruck-Postscheine “kaiserl. Reichs-Post-Verwalter” [(2) 70,—

F 2738 “Stuttgart Bahnhof”, DB 1874 als seltene Fremdentwertung auf 3 Kr. Brustschild (min. eckhell), Attest
Krug

# DR25 80,—

F 2739 “Stuttgart”, 1806, “Kaiserl. Reichs-Post-Amt” (geändert in “Kurfürstl.”), sehr seltener
Reco-Ortsdruck-Postschein (etwas wasserfleckig)

[ 90,—

2740 “Tübingen”, 1786, Ortsdruck-Postschein der Reichspost, “T.K. Reichs Postverwalter” mit Zierrahmen [ 40,—

2741 “Tübingen-Bodelshausen”, 1871, Postablagestempel auf zwei Postanweisungs-Aufgabescheinen [(2) 90,—

F 2742 “Ulm”, 1780, kleiner Ortsdruck-Einlieferungsschein für ein Wertpaket, “kayserl. Reichs-Ober-Post-Amt
hieselbst”

[ 35,—

F 2743 “Ulm”, 1791, “Kayserl. Reichs-Ober-Post-Amt hieselbst”, seltenes “Postcharten”-Formular als
Gebührenquittung für eine Kiste

[ 70,—

2744 “Ulm”, 1798/1804, zwei versch. Ortsdruck-Postscheine, “kayserl. Reichs-Oberpostamts fahrende
Post-Expedition” bzw. nur “Expedition”

[(2) 80,—

2745 “Ulm”, 1805, seltener Estaffettenbrief nach Wain bei Biberach mit kpl. Inhalt [ 90,—

2746 “Ulm”, 1843, L2 auf Militärbrief “Von der K.W. Festungsbau-Direktion” [ Gebot

2747 “Waldenburg”, 1758, frühe hs. Botenlohn-Quittung für Post nach Westernach, dazu eine
Botenlohn-Quittung aus Bretzfeld 1835

[(2) 35,—

2748 “Wasseralfingen”, L1, K3 bzw. Segmentstempel (Bahnpost) auf drei Zeitungsquittungen 1860-73 [(3) 20,—
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F 2749 “Weikersheim”, 1868/69, zwei seltene Telegramm-Couverts in den eigenen Landbezirk nach
Schäffersheim, einmal mit Nachsendung, je hs. “Botenlohn 12 X”

[(2) 80,—

2750 “Wildberg”, 1907, drei eingeschriebene blaue unfrankierte Orts-Rückscheine, je mit Bogenrändern von
Germania-Marken verschlossen

[(3) 70,—

2751 “Wurzach”, 1794, L1 V: WUZRACH" auf Brief mit Inhalt, Feuser 300,- [ 100,—

2752 Feldpost 1871, 28.2., Villiers, seltener Einlieferungsschein mit klarem DB “KÖN. WÜRTT. FELDPOSTAMT”
(für Wertbrief nach Villiers)

[ Gebot

2753 Feldpost, 1871, K2 “K.W. Feldpost III. Brigade” auf Postschein (aus Gironcourt) [ 25,—

F 2754 Incoming-Mail, 1866, beiges Couvert (min. Öffnungsmängel) aus Buenos Ayres/Argentinien, via
Frankreich nach Asperg/Württemberg, rs. Ovalstempel “Frankreich über Baden”

[ 70,—

Württemberg Markenteil

F 2755 1 Kr. schw./sämisch einzeln auf Kabinettbrief von Heilbronn im Nachbarorts-Verkehr nach Neckarsulm
1854

[ 1a 120,—

F 2756 3 Kr. schw./gelb, breitrandiges Kabinettstück mit sehr schön zentrischem stummem Stempel von
Tuttlingen (enger quadratischer Rautenstempel). Kleiner Eckbug nur im weiten Überrand = kein Mangel.
Schönes Exemplar dieser Stempelseltenheit. Sign. Drahn, Hederer sowie Thoma mit Attest. Mi. + 1400,-

# 2a 600,—

2757 3 Kr. schw./gelb (5) bzw. auf dunkelgelb (2), Typen, I, II, III sowie IVa-c komplett # 2a/dI-IV 45,—

F 2758 6 Kr. schw./grün bzw. auf dunkelgrün (2, einmal mehrere Nebenmarken, sign. Heinrich), drei
Luxusbriefstücke, sowie auf Seidenpapier lose (sign. Thoma). Mi. 270,- +

]/# 3a,b,y 45,—

2759 6 Kr. schw./grün (2), auf blaugrün und auf Seidenpapier, vier ausgesuchte Kabinettstücke, die beiden
guten sign. Thoma. Mi. 210,-

]/# 3a/b,y 30,—

F 2760 6 Kr. schwarz auf grünem Seidenpapier bzw. auf blaugrün, zwei Briefstücke mit Mischfrankaturen
nächste Ausgabe und früher Verwendung dieser Marken der 2. Ausgabe in Oktober 1857, einmal (6 Kr.
unten rechts winzig berührt) nebst 3 Kr. orange, sowie nebst 9 Kr. karminrosa (min. Mängel), sign. bzw.
Attest Thoma

](2) 3y,b,7,9 450,—

2761 9 Kr. schw./rosa auf leicht getöntem Prachtbrief 1854, sign. Engel, Pfenninger, sowie 9 Kr. rotkarmin
(min. bestoßen) auf Bahnpostbrief mit Zug-K2 und Ra2 “Stuttgart Bahnhof”

[(2) 4a,14a 70,—

F 2762 9 Kr. schw./rosa (2) und auf dunkelrosa (2), vier ausgesuchte Kabinettstücke, drei sign. Thoma. Mi. 330,- ]/# 4a/b(2) 45,—

F 2763 18 Kr. schw./blauviolett, senkrechter Dreierstreifen von dekorativer Optik mit klaren K2 “Göppingen”,
unauffällig repariert (Unterlage nicht original), siehe Fotoexp. Irtenkauf. Interessante Mischtypen I und
II, Mi. 7500,-

(]) 5(3) 900,—

2764 6 Kr. grün, frisches Kabinettstück einzeln auf gefaltetem Brief mit K2 “Gönningen” 1859 nach Bayern [ 8a 60,—

2765 9 Kr. karmin auf Prachtbrief mit K2 “Ulm” 1859 nach Lauffermühle bei Thiengen, hs. Landposttaxe “2",
sign. Bühler

[ 9a 50,—

F 2766 1 Kr. gräulichbraun, Neudruck von 1865 im Viererblock aus der linken oberen Bogenecke, ein Wert
postfrisch

*/** 11ND(4) 220,—

F 2767 1 Kr. braun, seltener senkrechter Dreierstreifen, die beiden oberen Marken etwas berührt, auf Briefstück
mit K2 “Ulm”, Mi. 1300,-

] 11a(3) 220,—

F 2768 3 Kr. orange in Mischfrankatur mit eng gezähnter 6 Kr. grün auf Prachtbriefstück mit K2 “Aalen” und
Federzügen

] 12a,18y 90,—

F 2769 6 Kr. grün, teils sehr breitrandiges Kabinettstück vom Oberrand, K2 “Altdorf” # 13a 45,—

2770 Ganzsache 9 Kr. braun, Prachtcouvert (leichte Gebrauchsspuren) mit K2 “Stuttgart”, Mi. 300,- [ U3Ia 40,—

2771 9 Kr. karmin, allseits voll- bis überrandiges Kabinettstück auf Faltbrief aus Stuttgart, Mi. 180,- [ 14a 25,—

2772 9 Kr. karmin, rechts min. ber., sonst breit- bis überrandig, auf Faltbrief aus Bietigheim [ 14a 25,—

F 2773 9 Kr. karmin, dunkle Nuance, seltenes gestempeltes Paar (etwas berührt bzw. rechts kl. Randspalt). Mi.
1000,-, Fotoexp. Heinrich “Paare der Marke sind sehr selten”

# 14a(2) 200,—

2774 Ganzsachen 3 Kr. karmin, sowie 6 Kr. hellblau im Großformat (Klappenstempel K2), je ungebrauchte
Prachtcouverts, Mi. 550,-

[(2) U7,U2IIB 60,—

F 2775 18 Kr. blau, farbtiefes ungebrauchtes Exemplar ohne Gummi und mit den üblichen Zahnfehlern. Mi.
(3800,-), Fotoexp. Heinrich

(*) 20y 120,—

F 2776 Ganzsache 3 Kr. karmin mit sowohl besserem Segmentstempel “Erbach” als auch sehr deutlicher
Doppelprägung des Wertstempels, nach unten stark versetzt. Rs. min. unruhig geöffnet

[ U20DD 130,—

2777 Ganzsache 3 Kr. rosa, Prachtcouvert (Stempel “Stuttgart”) mit klarer Doppelprägung des Wertstempels,
deutlich versetzt

[ U22DD 80,—

F 2778 3 Kr. rosa (unmerkliche Bugspur) mit seltener Fremdentwertung durch bayerischen Postablage-L2 von
Redwitz, sign. Pfenninger und Fotoexp. Sem

# 31a 130,—

2779 1 Kr. grün (kl. Spalt) auf Ganzsachenkarte 2 Kr. rotorange, von Stuttgart 1873 in die Schweiz, dort von
Basel nach Vevey adressiert

[ 36,P13a 45,—
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F 2780 1 Kr. grün, Luxusbriefstück mit seltenem K1 “Haiterbach” zentrisch ] 36a 90,—

F 2781 2 Kr. rötlichorange, zwei Exemplare (min. Mgl.) mit hierauf guten Entwertungen, K2 “Ulm”, sowie DB
“Gönningen”

# 37a(2) 40,—

F 2782 2 Kr. orange, farbtiefes Kabinettpaar auf Ganzsache 3 Kr. rosa (Adressname teils radiert und rs. obere
Viertelklappe ganz gering verkürzt), mit K1 “Stuttgart” 1873 nach Winterthur/Schweiz. Seltene
Darstellung des 7-Kr.-Portos, Attest Irtenkauf

[ 37a(2),
U20

450,—

F 2783 2 Kr. orange, Prachtstück in Währungs-Mischfrankatur mit 20 Pfge. blau (diese kl. Zf.) auf Briefstück mit
K1 “Stuttgart”

] 37a,47a 100,—

2784 3 Kr. rosa, zwei Exemplare (gut zeigbar) auf doppelt verwendetem Brief, hin aus Heilbronn 1871, zurück
mit K2 “Wildberg”, sign. Heinrich

[ 38(2) 35,—

F 2785 14 Kr. gelborange, oben geringfügig angetrennter Viererblock mit klaren K2 “Hall”, oberes Paar
rückseitig geringe Bearbeitungsspuren, von dieser Marke seltene Einheit! Attest Heinrich

# 41a(4) 350,—

F 2786 20 Pfg. dunkelgrautürkis, sehr seltener Probedruck auf weißem Kartonpapier, Attest Winkler “keine
handvoll bekannt”, Kabinett

(*) 47PII 900,—

F 2787 Freimarken/Dienst, 41 verschiedene ungezähnte Werte, teils postfrisch, Mi. 2300,-, dabei gute
Ausgaben wie Nr. 47aU, 55U, 57U, 59U, 104-106, 112-18U usw.

*/** ex47-
269U

300,—

F 2788 2 Mk. orange/schwarz, sechs Exemplare je mit Aufdruck “Probe zur Frankatur nicht verwendbar” * 53P(6) 45,—

F 2789 5 Mk. hellblau/schwarz, postfrischer Unterrand-Sechserblock (im Rand Falzrest), Mi. der losen
Einzelmarken 600,- ++, sign. Alcuri und Attest RPS

** 54(6) 160,—

F 2790 5 Mk., tadellos postfrisches Unterrandstück mit Doppeldruck der Wertziffer, interessante
herstellungsbedingte Papierausfälle, sign. Klinkhammer. Mi. 500,- +

** 54DD 90,—

2791 Privat-Ganzsachenkarte 5 Pfg. “80. Geburtstag Bismarck”, 1895, mit Vordruck in Arabeskenschrift, dazu
bildgleiche Privat-Ganzsachenkarten Deutsches Reich PP8C1/01, 1/03, PP9C1/01 und 1/03, alle
ungebraucht und frisch

[(5) PP 25,—

F 2792 2 Pfg. orangerot, ungebrauchter Probedruck in der Zähnung K11 1/2:11, bisher einzig bekanntes
Exemplar, Attest Winkler

* 60PIII 1100,—

F 2793 5 Pfg. lila zusammen mit 10 Pfg. rosa auf seltenem Instruktionsbogen, etwas verkürzt und typische
Vorfaltspuren, Mi. 1800,-

(*) 101-
2U/IB1

140,—

2794 Krönchen-Aufdrucke als ungezähnte Probedrucke auf Kanzleipapier, sign. Hederer. Mi. 220,- (*) 107-
11PU2

40,—

F 2795 Krönchen-Aufdrucke, je ungezähnte Probedrucke auf Kanzlei-Papier, Mi. 1000,- (*) 107-
11PU2

140,—

F 2796 Krönchen-Aufdrucke, je ungezähnte Probedrucke auf Kanzleipapier, Mi. 1000,- (*) 107-
11PU2

120,—

2797 Fünf gute Serien, je gest., geprüft: Nr. 107-11, 123-29, 144-49, 201-7 und 241-50. Mi. 790,- # ex107-
250

110,—

2798 Krönchen, Regentschaft (Nr. 123-129), dito Nr. 241-250 und Abschied (Nr. 272-281), vier gestempelte
Prachtserien, je sign. Infla. Mi. 880,-

# ex107-
281

180,—

2799 25 Pfg. ohne Wasserzeichen, einmal zwei, einmal fünf postfrische Werte. Mi. 580,-, fünf Fotoexp.
Winkler

** 122Y(2),
240Y(5)

80,—

2800 Zwei ungezähnte Probedruck-Serien, Mi. 600,- * 159-
83PU

80,—

2801 Zwei ungezähnte Probedruck-Serien, Mi. 600,- * 159-
83PU

50,—

F 2802 Aufdrucke, drei Serien mit gesamt 30 Werten kpl. sauber gestempelt, sign. Infla. Mi. 1495,- # 159-88 160,—

F 2803 Aufdrucke überkomplett postfrisch in der guten ungezähnten Variante, einige doppelt, teils Randstücke.
Mi. 2075,-

** 159-88U 250,—

2804 1000 u. 2000 Mk., je ungezähnte postfrische Unterrandstücke, Mi. 100,- + ** 171-2PU 20,—

F 2805 4 Milld. Mk. auf 50 Pfg., seltener gest. Viererblock, sign. Infla. Mi. 560,- + # 182(4) 80,—

2806 Aufdrucke 3, 5, 10 u. 50 Pfg., sowie “Volksstaat” 2 1/2, 20, 35 u. 50 Pfg. (alle existierenden Werte ex Nr.
134-143) je als ungezähnte postfrische Probedrucke, Mi. 480,-

** 184-6,
188

60,—

F 2807 Aufdrucke komplett gest., seltene “50er” sign. Infla. Mi. 950,- # 184-88 160,—

2808 Dienst-Aufdrucke 3 bis 50 Pfg. je in postfrischen 20er-Blöcken aus der Bogenmitte mit 10
Zwischenstegpaaren, im Steg typische Vorfaltung und bei der 5 Pfg. etwas angetrennt. Zwischenstege
im Michel ohne Bewertung

** 184-88
ZW(10)

60,—

F 2809 2 Pfg., Luxusbriefstück mit idealem K1 “Kisslegg”, sign. Winkler. Mi. 65,- + ] 217 Gebot

F 2810 Dienst-Aufdrucke ungezähnt komplett tadellos ungebraucht, Mi. 600,- * 217-
26PU

70,—

F 2811 10 Pfg. Krönchen-Aufdruck mit sowohl Doppeldruck der Urmarke als auch des Aufdrucks im
ungezähnten Viererblock

(*) 220PU
2DD(4)

50,—

F 2812 10 Pfg. Krönchen-Aufdruck mit sowohl Doppeldruck der Urmarke als auch des Aufdrucks im
ungezähnten Viererblock

(*) 220PU
2DD(4)

45,—

280



Los-Nr. Beschreibung Beleg Katalog-Nr. Ausruf (EUR)

F 2813 Krönchen-Aufdrucke, vier versch. ungezähnte Andruck-Viererblöcke (einmal ein Wert wieder eingefügt)
je auf Kanzlei-Papier, 10 Pfg. und 50 Pfg. (re. obere Ecke) je mit Doppeldruck der Urmarke, sowie zwei 20
Pfg. (einmal DD), selten!

(*) ex220-
5PU(4)

120,—

F 2814 20 Pfg. blau im geschnittenen Probedruck-Unterrandpaar mit sowohl Doppeldruck der Urmarke als auch
des Aufdrucks

(*) 221PU
DD(2)

35,—

F 2815 20 Pfg. blau im geschnittenen Probedruck-Viererblockmit sowohl Doppeldruck der Urmarke als auch des
Aufdrucks

(*) 221PU
DD(4)

40,—

F 2816 20 Pfg. Krönchen-Aufdruck, drei verschiedene ungezähnte Randpaare je auf Kanzleipapier, beide Farben
je als Doppeldruck der Urmarke, sowie einmal normal

(*) 221a/b
PU(2)

70,—

F 2817 20 Pfg. Krönchen-Aufdruck, drei verschiedene ungezähnte Randpaare je auf Kanzleipapier, beide Farben
je als Doppeldruck der Urmarke, sowie einmal normal

(*) 221a/b
PU(2)

45,—

F 2818 20 Pfg. Krönchen-Aufdruck, mit Doppeldruck der Urmarke in lebhaftgraublau im ungezähnten
Viererblock aus der rechten oberen Bogenecke

(*) 221a
PU2DD

45,—

F 2819 20 Pfg. hellgraublau, Krönchen-Aufdruck, im wie verausgabt ungummiertem Unterrand-Dreierstreifen
(Trennschnitt) mit doppeltem Druck der Urmarke, ungezähnt, siehe Foto

(*) 221b
P2U(3)

45,—

F 2820 50 Pfg. Krönchen-Aufdruck mit Doppeldruck der Urmarke und des Aufdrucks im ungebrauchten Paar
vom Unterrand sowie einzeln

(*) 225PU2
DD(3)

50,—

F 2821 50 Pfg. Krönchen-Aufdruck mit Doppeldruck der Urmarke und des Aufdrucks im ungebrauchten
Dreierstreifen vom Oberrand

(*) 225PU
2DD(3)

45,—

F 2822 50 Pfg. Krönchen-Aufdruck mit Doppeldruck der Urmarke und des Aufdrucks im ungebrauchten
Sechserblock aus der linken oberen Bogenecke

(*) 225PU
2DD(6)

100,—

F 2823 50 Pfg. rotbraun, sowohl Doppeldruck der Urmarke als auch des Aufdrucks ungezähnt (*) 225UDD 30,—

2824 5 u. 20 Pfg. auf Orts-R-Brief (leichte Gebrauchsspuren) aus Laupheim 1912 [ 229,231 20,—

2825 Regentschaft gest., sign. Infla. Mi. 160,- #/] 241-50 25,—

2826 Regentschaft und Abschied gest., sign. Infla. Mi. 510,- # 241-50,
272-81

80,—

2827 Regentschaftsjubiläum und Städteansichten je gestempelt, sign. Infla. Mi. 510,- # 241-50,
272-81

70,—

2828 Zwei gest. Serien, sign. Infla, teils zusätzlich Farben, Mi. 495,- # 258-81 80,—

2829 20 Pfg. schwarzkobaltblau im kpl. postfrischen Bogen mit 10 senkrechten Zwischenstagpaaren, sign.
Winkler. Mi. lose 1100,- + ZS

** 264c
(100)

130,—

2830 20 Pfg. schwarzkobaltblau im kpl. postfrischen Bogen mit 10 senkrechten Zwischenstagpaaren, sign.
Winkler. Mi. lose 1100,- + ZS

** 264c
(100)

110,—

2831 20 Pfg. schwarzkobaltblau im kpl. postfrischen Bogen mit 10 senkrechten Zwischenstagpaaren, sign.
Winkler. Mi. lose 1100,- + ZS

** 264c
(100)

100,—

2832 20 Pfg. schwarzkobaltblau im kpl. postfrischen Bogen mit 10 senkrechten Zwischenstagpaaren, sign.
Winkler. Mi. lose 1100,- + ZS

** 264c
(100)

90,—

2833 20 Pfg. schwarzkobaltblau im kpl. postfrischen Bogen mit 10 senkrechten Zwischenstagpaaren, sign.
Winkler. Mi. lose 1100,- + ZS

** 264c
(100)

70,—

2834 Zwei kpl. Ausgaben, sign. Infla. Mi. 400,- #/] 271-81 60,—

Norddeutscher Postbezirk

2835 1/4 Gr. violett (oben etwas Scherentrennung) einzeln auf sauberem Ortsbrief mit K2 “Braunschweig” [ 1 40,—

F 2836 1/4 Gr. violett im Viererblock (ein Wert kl. Eckbug) auf kurios gefaltetem Brief mit K1 “Koenigstein” nach
Kronberg, Doppelbrief und mit “2" Gr. nachtaxiert, mit zusätzlich zahlreichen weiteren Porto-Vermerken

[ 1(4) 70,—

F 2837 1/4 Gr. violett, Prachtstück in Mischfrankatur mit 1/2 Gr. orange (unauffälliger Eckbug) auf
Auslands-Drucksache (Inhalt aus Kiel 1870, ohne Schleife) nach Dänemark mit seltener
Fremdentwertung durch dänischen Duplex-NS “188 DPSK. P. EXP. No. 5"

[ 1,15 220,—

2838 Fünf bessere Belege: 1/4 Gr. violett nebst gez. 1/2 und viermal 1 Gr. auf Paketbrief (kl. Mgl.), 1/2 und Paar
2 Gr. auf Auslandsbrief nach Frankreich, 1/3 Gr. auf Vertreterkarte, 1 Gr. auf Berliner Ortsbrief mit
Vordruck (!), sowie 1 und zweimal 3 Kr. auf Brief

[(5) 1,15,16 80,—

F 2839 1/4 Gr. dunkellila einzeln auf gef. Pracht-Ortsbrief mit K2 “Braunschweig”, Mi. 200,- [ 1a 45,—

F 2840 1/3 Gr. grün einzeln auf Kabinett-Ortsbrief mit K2 “Breslau”, aus anderen Orten als Berlin oder dem
ehemaligen Hannover-Gebiet selten!

[ 2 80,—

F 2841 1/3 Gr. grün einzeln auf vollständiger Drucksache (Schleife mit Inhalt, typische Stufe im Übergang) aus
Leipzig 1869

[ 2 25,—

F 2842 1/3 Gr. grün, Prachtstück auf provisorisch hergestellter Drucksachen-Schleife mit K2 “Leipzig” und
ungewöhnlichem privaten Zudruck (selten!)

[ 2 45,—

F 2843 1/3 Gr. grün, etwas unebener Durchstich, einzeln auf dekor. gelb-weißem “Henze”-Streifband aus Berlin [ 2 35,—
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F 2844 1/3 Gr. grün im Paar (linke Marke leichte Bugspur) auf Vordruck-Streifband der 2. Gewichtsstufe mit
nachverw. kleinem K1 “Weimar” 1869 in den Landbezirk von Auma

[ 2(2) 100,—

F 2845 1/3 Gr. grün per drei, einmal vom Rand mit links ausgefallenem Durchstich, auf Prachtbriefchen mit Ra2
“Schippenbeil” nach Bartenstein

[ 2(3) 35,—

F 2846 1/3 Gr. grün einzeln auf Prachtbrief von “Duisburg” (K2) nach Düsseldorf, mit “1 3/4" Gr. nachtaxiert,
sowie gez. 1/3 Gr. (Zf.) auf Ortsbrief aus Zwickau, ebenfalls unterfrankiert und mit 3/5 Gr. nachtaxiert

[(2) 2,14 80,—

2847 1/3 Gr. grün, ungebr. Prachtstück auf nicht versandter gelber Vertreterkarte aus Frankfurt a.O. [ 2a 20,—

2848 1/2 Gr. orange per drei, zwei aussen mit Sachsen-K2 “Klingenthal”, innen nebst 2 Gr. blau, mit Ra3 von
Auerbach, auf Post-Ins.-Doc.

[ 3(3),5 35,—

F 2849 1/3 Gr. grün je einzeln auf fünf Drucksachen, dabei gelb-weißes kpl. “Henze”-Streifband aus Randerath
(Ra2), kpl. Drucksache mit Schleife aus Breslau, rosa Baumwoll-Drucksache (Gebrauchserhaltung), auf
seltener “Kriegsdepesche” als Drucksache aus Jena, sowie eine Drucksache, aufgrund hs. Text-Zusätze
als Brief mit 1 Gr. versandt

[(6) 3,14(3),4 110,—

F 2850 Sechs Werte NDP, sowie zwei Werte Brustschild, je mit Fremdentwertung durch dänische
Schiffspoststempel, u.a. K1, Duplex-NS “188" u. ”191", NS “222" etc. Dazu ein Briefstück mit
Nebenstempel ”Hmrfst. E. Hmbrg.", untersch. Erhaltung

#/] 3,4,15 80,—

2851 Drei Briefe je zum Sonderporto mit 1/2 und 1 Gr. von Hamburg nach Dänemark, 11.6.68 (früh) bis
19.5.71, eine Nr. 16 fehlerhaft

[(3) 3,4,15,
16

50,—

F 2852 Sechs Werte mit seltenen Schiffspost-(Fremd-)Entwertungen, Ra3 “Aus .. per Dampfschiff”, sowie
dänische NS “1", ”188", “222" und K1 der Dampfschiff-Exp.

# 3,5,16 45,—

F 2853 1/2 Gr. orange und 5 Gr. ockerbraun auf eingeschriebenem Expreßbrief mit blauem Ra3 “Berlin Post-Exp.
11 Anhalt. Bahnh.” nach Luckenwalde (1 Gr. Porto, 2 Gr. Reco, 2 1/2 Gr. Expreß)

[ 3,6 90,—

F 2854 1 Gr. rosa als Überkleber auf Preußen-Ganzsache 1 Sgr. rosa, mit K1 “Demmin” nach Garz. Bevor im Juli
1868 die amtliche Bekanntmachung über die Einführung der Aufbrauchs-Ganzsachen erfolgte, waren in
der Staatsdruckerei 17000 preußische Couverts mit einer NDP 1 Gr.-Marke als Vorläufer überklebt
worden und an die OPDs Berlin, Königsberg (alleine etwa 11000) und Stettin versandt worden. Diese
Couverts wurden restlich aufgebraucht und das vorliegende ist eines der ganz wenigen bekannten
Couverts, lt. Dr. Leist sogar ein Unikat

[ 4 140,—

F 2855 1 Gr. rosa auf Damencouvert (etwas fleckig) aus London, Marke nur mit Federzug, K1 vom 1.12.68
nebengesetzt, mit Nachtaxe “6" nach Altona

[ 4 140,—

2856 1 Gr. rosa auf Prachtcouvert mit K1 “Frankfurt a.M.” nach Thüringen, seltene Verwendung der
Groschenmarke im Kreuzerbezirk

[ 4 30,—

F 2857 1 Gr. rosa einzeln auf hübschem vorder- und rückseitig geprägtem Ziercouvert mit K1 “Straubitz”,
Kabinett

[ 4 110,—

F 2858 1 Gr. rosa einzeln auf seltenem Schiffspost-Couvert mit Ra2 “Heringsdorf” über das Stettiner Haff nach
Stettin, Dokumentation anbei

[ 4 100,—

2859 1 Gr. rosa, zwar teils Scherentrennung, aber aufgrund der Markengröße erkennbar, zumindest
Durchstich links ausgefallen, auf Couvert mit K2 “Eutin”

[ 4 Gebot

F 2860 Zwei Briefe je von Frankfurt/M. nach Amsterdam/Holland, einmal währungskorrekt mit viermal 3 Kr.
rosa, der zweite Brief mit Währungsfremdverwendung von Paar 1 Gr. rosa, kl. Mgl.

[(2) 4(2),9(4) 80,—

F 2861 1 Gr. rosa (3) bzw. einmal durchstochene Hamburger Stadtpostmarke (diese kl. Mgl.) auf vier
ungewöhnlich vorderseitig bedruckten Couverts, u.a. Ortsbrief Berlin, HE “Crefeld”

[(4) 4,12,16 50,—

2862 1 Gr. rosa je einzeln auf drei Briefen “Muster ohne Werth” (3. Gewichtsstufe bis 7,5 Loth), einmal Nr. 4
unten min. Schere

[(3) 4,16 45,—

F 2863 1 Gr. rosa, vier Werte (zwei “eckrund”) je mit Fremdentwertung durch schwedische K1 von Stockholm
und Malmö (3)

# 4,16(3) 50,—

F 2864 Drei Briefstücke je mit Fremdentwertung durch dänische Schiffspoststempel: Duplex-NS “188" und
”191", sowie Dampfschiff-K1

](3) 4,5 80,—

2865 1 Gr. rosa auf gewendetem Preußen-Ganzsachen-Umschlag 1 Sgr. Wappen, am 16.4.1867 von Hamburg
nach Lüneburg und von dort mit der 1 Gr. am 7.2.69 nach Uelzen

[ 4,Pr.U 50,—

2866 1 Gr. rosa (unten Schere) auf seltener Aufbrauchs-Ganzsache 2 Gr. blau auf Preußen 2 Sgr., mit K2
“Greifswald” als Paketbegleitung

[ 4,U31A 40,—

2867 Ganzsachen-Ausschnitt 1 Gr. rosa, üblich geschnitten, auf Ganzsache 1 Gr. rosa, mit Ra2 “Bärwalde
N/M” in die Schweiz (leichte Gebrauchsspuren)

[ GAA1,U1 30,—

F 2868 2 Gr. blau (kl. Eckbug) mit seltener Entwertung durch violetten Franko-K1 “Altena” (und zusätzlich
Federzüge)

# 5 25,—

F 2869 2 Gr. blau, normal durchstochenes Prachtstück einzeln auf sehr dekor. eingeschriebenem Ortsbrief mit
blauem K1 “Berlin P.E. 15"

[ 5 90,—

2870 2 Gr. blau per zwei (einmal unten Scherentrennung) auf sauberem Brief von Hamburg (P.E. 2) 1868 nach
St. Petersburg/Rußland

[ 5(2) 35,—
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2871 2 Gr. blau per zwei auf beigem Prachtcouvert zum neuen Portotarif mit blauem K1 “Bremen” 1868 nach
New York

[ 5(2) 40,—

F 2872 2 Gr. blau auf Ganzsache 1 Gr. rosa im Großformat (leichte Gebrauchsspuren), mit K2 “Schwerin
Bahnhof” als seltener Landexpreß-Einschreibebrief nach Ziesendorf b. Schwaan, ungewöhnlicher roter
Ra1 “Recommandirt”

[ 5,U1B 160,—

F 2873 5 Gr. ockerbraun (oben etwas bestoßen durch Randklebung bzw. kleine Knitter) einzeln in
ungewöhnlicher Verwendung auf Feldpost-Korrespondenzkarte als Aufkleber für ein 4 Pfd. schweres
Paket mit hs. Aufgabe “Münster 27.10.70", Federzug sowie nicht lesbarer Ra3

[ 6 100,—

F 2874 5 Gr. ockerbraun und 1 Gr. rosa als bessere Mischfrankatur auf Wertbrief mit schwarzem K1 “Berlin
P.E.15" nach Thüringen, Befund Brettl

[ 6,16 70,—

F 2875 1 Kr. grün, Prachtpaar als vorausbezahltes Landbestellgeld, in Mischfrankatur mit 3 Kr. rosa (oben kurze
Zähne, Brief kl. Einriß), auf Faltbrief von Altenstadt in den Landbezirk von Büdingen

[ 7(2),21 50,—

2876 1 Kr. grün, drei Prachtstücke auf Faltbrief von Mainz nach Düsseldorf [ 7(3) 20,—

F 2877 1 Kr. grün und 1/3 Gr. gelbgrün je einzeln auf zwei vollständigen Streifband-Drucksachen, ersteres aus
Frankfurt (Vordruck “Haasenstein & Vogler”, gelber Inhalt), 1/3 Gr. Retour-Streifband aus Gerresheim
mit vielen Vermerken

[(2) 7,14 60,—

2878 1 Kr. grün einzeln auf Ortsbrief mit K1 “Offenbach”, sowie 1/2 Gr. rotorange (mit Plattenfehler “Spieß
zwischen R und P”) auf Ortsbrief aus Aurich (alter Hannover-K2)

[(2) 7,15II 45,—

F 2879 2 Kr. orange (min. unebener Durchstich) einzeln mit Federkreuz-Entwertung und hs. Aufgabe “v. Giessen
2/7 70" auf Brief in den Landzustellbezirk von Hungen, unterfrankiert ohne Nachtaxe

[ 8 90,—

F 2880 2 Kr. orange, Prachtstück einzeln auf Drucksache (links Öffnungsriß) von Frankfurt in den Landbezirk von
Fulda, seltene Frankatur!

[ 8 110,—

F 2881 2 Kr. orange auf kurios doppelt verwendetem Brief, innen mit 3 Kr. karmin von Darmstadt, 5.2., nach
Lindenfels, dort gewendet und mit 2 Kr. und K1 als Ortsbrief aus dem eigenen Landbezirk

[ 8,21 80,—

F 2882 2 Kr. orange in Mischfrankatur mit 3 Kr. karmin und 7 Kr. blau auf Wertbrief mit nachverw. K1 “Frankfurt
a.M.-Sachsenhausen” nach Darmstadt, kl. Mgl.

[ 8,21,22 45,—

F 2883 2 Kr. orange (vorausbezahltes Landbestellgeld) und 3 Kr. rosa (Porto) auf Prachtbrief mit nachverw. K1
“Fuerth i.O.” nach Oberhaudenbach bei Lorsch, sign. Mehlmann

[ 8,9 100,—

2884 2 Kr. orange, 3 Kr. rosa (diese oben kl. Zf.) und 7 Kr. blau, bessere Frankatur der gez. Ausgabe, auf leicht
getöntem Faltbrief von Frankfurt nach Frankreich

[ 8-10 50,—

F 2885 3 Kr. karmin (oben Schere und Bugspur) auf dekor. Briefstück mit seltener Fremdentwertung durch
bayerischen K1 “K.B. Bahnpost”, Fotoexp. Brettl

] 9 70,—

F 2886 3 Kr. rosa, allseits ohne Durchstich, links mit Nebenmarke, so dass mit großer Sicherheit davon
ausgegangen werden kann, dass die Marke aus einem der unperforiert ausgelieferten ersten
Bogenlieferungen Anfang 1868 stammt, auf Prachtbrief mit K1 “Frankfurt a.M. Bahnhof” (Januar 1868).
Briefpapier rs. etwas fehlerhaft, Attest Spalink

[ 9U 70,—

F 2887 3 Kr. karmin, ohne Durchstich, im Paar, teils überrandig, nur rechts unten etwas knapp, auf Briefstück mit
K1 von Frankfurt (typisches Januar-Datum für undurchstochene Erstlieferung)

] 9U(2) 60,—

F 2888 18 Kr. ockerbraun, vier Kabinettstücke mit verschiedenen Abstempelungen, Mi. 320,- #/] 11(4) 45,—

F 2889 1/4 Gr. grauflieder (von Karten-Faltung getroffen) und 2 Gr. blau in seltener Verwendung auf
“Correspondenz-Karte”, mit Ra2 “Appelwerder” als Paketbegleitung nach Jastrow

[ 13,17 130,—

2890 1/4 Gr. rotviolett, ungebrauchter Viererblock (verkürzte Zähnchen), sowie 2 Gr. blau und 5 Gr.
ockerbraun je im postfrischen Viererblock, alle sign. Spalink

**/* 13a(4),
17(4)

80,—

F 2891 1/4 Gr. grau- und rotviolett je einzeln auf zwei hübschen kleinen Ortsbriefen mit versch. K1 “Weimar”
aus gleicher Korrespondenz. Einmal Kabinett, einmal unauffälliger Einriß

[(2) 13a/b 80,—

F 2892 1/3 Gr. grün (oben min. getönt) auf seltener Letzttags-Drucksache mit K1 “Bremen” vom 31.12.71
(Jahreszahl aptiert), kpl. Inhalt, nach Waldheim

[ 14 100,—

F 2893 1/3 Gr. grün einzeln auf dekor. blauer Vertreterkarte (leichte Gebrauchsspuren und min. Tönung) aus
Magdeburg 1869

[ 14 50,—

2894 1/3 Gr. grün (kl. Zahnspalt) einzeln auf Ortsbrief aus Hannover zum mod. Porto, ferner unfrankierter
Ortsbrief aus Hannover vom 27.5.71

[(2) 14 60,—

F 2895 1/3 Gr. grün auf zwei Vertreterkarten (Falten ausserhalb) aus Duisburg bzw. Sterkrade (vorphil. K2,
Gutehoffnungshütte)

[(2) 14 25,—

2896 1/3 Gr. grün per drei auf Couvert 1870 mit K1 von Bremen nach Oldenburg, interessanter Forwardedbrief
mit rs. Monogramm-Einprägung von Calcutta/Indien

[ 14(3) 40,—

F 2897 1/3 Gr. grün und 1/2 Gr. orange, Prachtstücke mit K1 “Lüdinghausen” auf ungewöhnlicher Drucksache
mit vorausbezahltem Landbestellgeld (!) nach Hirschberg bei Arnsberg. Drucksache in der Mitte kleine
Fehlstelle

[ 14,15 80,—

F 2898 1/2 Gr. orange (oben etwas unruhig gezähnt) einzeln auf gef. Ortsbrief mit Ra3 “Königstein Reg. Bez.
Wiesbaden” 1870

[ 15 50,—
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F 2899 1/2 Gr. orange, 13 Einzelfrankaturen auf Briefen aus gleicher Korrespondenz mit nachverw.
Hannover-K2 “Otterndorf” in den eigenen Landbezirk nach Nordleda, nach Michel schon 1950,-,
interessante Korrespondenz (übliche Gebrauchserhaltung)

[(13) 15(13) 120,—

F 2900 1/2 Gr. orange per zwei (rechte Marke zwei kurze Zähne) auf seltenem Grenzrayon-Brief von “Aachen
Bahnhof” (Ra3) ins holländische Maastricht

[ 15(2) 80,—

F 2901 1/2 Gr. orange einzeln auf zwei Kabinettbriefen mit altem Sachsen-K2 “Lommatzsch”, 1871, je in den
eigenen Landbezirk nach Leuben an das dortige Pfarramt. Seltenes “Paar”

[(2) 15(2) 70,—

F 2902 1/2 Gr. orange je einzeln auf zwei Ortsbereichsbriefen aus Sachsen, mit K2 “Leipzig” als Ortsbrief, sowie
mit Silvester-Ra3 “Freiberg in Sachsen” in den eigenen Landbezirk

[(2) 15(2) 45,—

2903 1/2 Gr. orange je einzeln auf zwei Ortsbriefen mit Ra3 von Bremen (Stadtpost-Exp. II und III), dabei ein
kleines Billet-Couvert

[(2) 15(2) 40,—

F 2904 1/2 Gr. orange und dreimal 1 Gr. rosa, etwas Randklebung oben, auf Damencouvert von Hadersleben
1871 nach Norwegen

[ 15,16(3) 70,—

2905 1/2 Gr. orange und 2 Gr. blau auf Landbestell-Paketbegleitbrief mit Ra2 “Heringen” nach Ebeleben bei
Keula, rs. 1/2 Gr. Landbestellgeld quittiert, leichte Gebrauchsspuren und kleiner Randriß im Brief

[ 15,17 25,—

F 2906 1/2 Gr. orange und 5 Gr. ockerbraun, je leicht von Briefbug getroffen, auf Reco-Expreßbrief mit K2
“Schlochau” 1869 nach Baldenburg, sign. Krause

[ 15,18 45,—

F 2907 1/2 Gr. orange im Paar, zweimal 1 Gr. rosa und 2 Gr. blau auf seltenem Landexpreßbrief von Berlin (Ra3)
1870 nach Cromlau bei Muskau (bekannte Korrespondenz, siehe Lose 219 u. 227, 210. Rauhut &
Kruschel), Porto 1 Gr. plus die Mindestgebühr für Landexpreß von 4 Gr. vom Absender verklebt, dies
jedoch nicht ausreichend und vom Empfänger noch weitere “3" Gr., rs. quittiert, erhoben, kleine Mängel,
aus der NDP-Zeit sehr ungewöhnlich!

[ 15-16
(2),17

220,—

F 2908 1 Gr. rosa (“eckrund”) auf kalligraphisch besonders schön adressiertem Couvert von Altenburg (K1) an
den Prinzen Moritz von Sachsen-Altenburg, Herzog zu Sachsen, in Meiningen

[ 16 45,—

F 2909 1 Gr. rosa auf Correspondenzkarte (Bugspur) mit seltenem neuem NDP-K1 “Klaeden” (eröffnet 3/70) [ 16 25,—

F 2910 1 Gr. rosa auf Prachtcouvert aus Berlin 1870 mit rs. flächigem Firmen-Werbezudruck “F. Rosenbaum,
Metallschrauben-Fabrik + Facondreherei”

[ 16 35,—

F 2911 1 Gr. rosa auf sehr früh verwendeter Correspondenzkarte (Formular typische Mittelfalte und kleiner
Aktenspieß) eine Woche vor dem offiziellen Ersttag (1.7.1870) mit Ra3 “Beuthen i. Ober-Schlesien
24.6.70", selten!

[ 16 90,—

F 2912 1 Gr. rosa einzeln auf ungewöhnlich vs. flächig bedrucktem Firmenbrief nach amerikanischem Muster
mit Ra2 “Niederbreisig”

[ 16 80,—

F 2913 1 Gr. rosa mit klarem K2 “Emmerich” einzeln auf seltenem Grenzrayon-Brief 1869 ins holländische
Arnheim, Pracht

[ 16 80,—

F 2914 1 Gr. rosa, Kabinettstück auf besonders reichhaltig geprägtem, entzückendem kleinem Prägeziercouvert
mit Ra2 “Strausberg” vom 31.12.

[ 16 200,—

F 2915 1 Gr. rosa, Kabinettstück auf Correspondenzkarte (diese typische Mittelfalte) mit früher Verwendung vor
dem offiziellen Ersttag (1.7.1870) mit K2 “Crefeld Bhf.” vom 28.6.70

[ 16 70,—

F 2916 1 Gr. rosa, Kabinettstück mit Feldpost-K1 der 22. Inf.-Div. auf Correspondenzkarte (übliche Erhaltung
wie Mittelfalte), im Felde geschrieben mit rs. Text nach Neustadt/Orla, obwohl portofrei als Feldpost,
ohne eine solche Bezeichnung frankiert! Sign. Spalink

[ 16 100,—

2917 1 Gr. rosa, Prachtstück auf Brief (Mittelfalte) mit Ra3 “Frankfurt a.M. Postexped. No. 3" an Farina/Köln.
Verwendung der Groschen-Marke in Kreuzer-Bezirk!

[ 16 30,—

F 2918 1 Gr. rosa, Prachtstück auf hübschem Präge-Zierbrief (ganz leichte Mittelfalte) mit K1 “Lüdinghausen”
1870 nach Seppenrade

[ 16 60,—

F 2919 1 Gr. rosa, fehlerhaftes Exemplar in sehr seltener Verwendung auf Telegramm-Aufgabe-Formular aus
Hamburg, neues Depeschen-Formular mit Orts-Vordruck, als Brief nach Curslack bei Bergedorf gelaufen,
wohl einmalig

[ 16 100,—

F 2920 1 Gr. rosa, normal gezähnt, auf Brief mit sehr seltenem nachverw. Braunschweig-K2 “Wolfenbüttel” in
großer Grotesk-Type

[ 16 80,—

F 2921 1 Gr. rosa, teils Scherentrennung (drei Nebenmarken!), einzeln auf Expreß-Couvert von Cassel,
3.9.(1872) nach Kleinschmalkalden. Marke nicht mehr gültig, hs. “Kastenbf.” und sowohl mit “2" Gr.
(inkl. 1 Gr. Strafporto) für Porto als auch ”2 1/2" Sgr. Expreßgebühr nachtaxiert

[ 16 200,—

2922 1 Gr. rosa, üblich gezähnt, als bessere Einzelfrankatur auf Brief mit Ra3 “Aachen Bahnhof” im
Grenzrayon 1871 ins holländische Maastricht

[ 16 45,—

F 2923 1 Gr. rosa, vollzähnig, auf Prachtbrief im Grenzrayon mit K2 “Aachen”, 17.9.71, und rotem Ra1 “P.D.”,
nach Verviers/Belgien

[ 16 60,—

2924 1871, 9.8., ungewöhnliche unfrankierte Orts-Correspondenzkarte (kl. Eckfehler) aus Berlin, mit “1" Gr.
nachtaxiert

[ 50,—

F 2925 1 Gr. rosa je einzeln auf drei rückseitig mit großen Firmen-Werbezudrucken bedruckten Couverts aus
Berlin und Dresden, ungewöhnlich!

[(3) 16 110,—
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F 2926 1 Gr. rosa mit vollem linkem Bogenrand, Reihenzahl “10", auf Prachtbriefstück mit K2 ”Gützkow" ] 16 80,—

F 2927 1 Gr. rosa, zwei zusammenhängend verwendete Kabinettstücke mit seltener Entwertung durch K1
“AUSG”, sign. Spalink

# 16(2) 25,—

F 2928 1 Gr. rosa im Paar auf eingeschriebenem Pracht-Ortsbrief mit K2 “Berlin P.E. 27" [ 16(2) 90,—

F 2929 1 Gr. rosa per zwei (einmal kl. Zahnspalt) auf vorgedrucktem Post-Ins.-Doc. mit Ra3 “Beuthen i.
Oberschlesien”, Aufbrauch der alten Formulare in 1870

[ 16(2) 25,—

2930 1 Gr. rosa, zwei Exemplare als kuriose Überfrankatur auf etwas fehlerhafter Correspondenzkarte aus
Göttingen

[ 16(2) 40,—

2931 1 Gr. rosa, postfrischer 20er-Block (Mi. lose Marken 200,-) ** 16(20) 100,—

F 2932 1 Gr. rosa einzeln auf Orts-Correspondenzkarte (K1 “Berlin P.E. 10", dringende Weinbestellung), auf zwei
weiteren Berliner Ortsbriefen (Gebrauchserhaltung), sowie eine National-Invaliden-Ganzsache 1/3 Gr.
mit Federkreuz

[(4) 16(3) 70,—

F 2933 1 Gr. rosa und 2 Gr. blau auf Faltbrief mit K2 “Stettin” nach Stockholm, 17.11.71, sowie 1 Gr. rosa per drei
auf Brief (kl. Mgl.) von Hamburg nach Uddevalla/Schweden

[(2) 16(4),17 60,—

2934 1 Gr. rosa und 2 Gr. blau, etwas überlappend geklebt, auf Pracht-Silvester-Drucksache 1869 von Bremen
nach Malmö/Schweden, sicherheitshalber zum normalen Brieftarif befördert

[ 16,17 45,—

F 2935 1 Gr. rosa und 2 Gr. blau, perfekte Exemplare auf Faltbrief der 2. Gewichtsstufe mit K1 “Altona” 1871 ins
dänische Copenhagen. Briefe der 2. Gewichtsstufe zum reduzierten Sonderporto sind ausgesprochen
selten!

[ 16,17 110,—

2936 1 Gr. rosa und 2 Gr. blau (“eckrund”) auf Brief von Dresden 1870 nach Pisa/Italien, sowie 7 Kr. hellblau
einzeln auf Couvert von Darmstadt in die Schweiz

[(2) 16,17,22 30,—

F 2937 1 Gr. rosa (“eckrund”) mit Ra3 “Berlin Post-Exp. No. 8" auf Aufbrauchs-Ganzsache 1 Gr. im Großformat,
diese kurios mit gestrichener hs. Aufgabe ”Stolp" und blauem Zug-L3 “Cöslin-Berlin”

[ 16,U28B 45,—

F 2938 1 Gr. rosa (rundes Eckchen) auf Aufbrauchs-Ganzsache 1 Gr. a. Preußen 1 Sgr., mit blauem Ra3 “Berlin
Post-Exped. 9 Potsdam. Bahnh.” als Orts-Einschreibebrief gelaufen

[ 16,U29A 60,—

F 2939 Ganzsache 1 Gr. rosa 1868 mit blauem K2 “Göttingen Nachts” nach Basel/Schweiz, unterfrankiert und
mit “6" Kr. bzw. ”30" Rp. Nachporto belegt

[ U1 80,—

F 2940 2 Gr. blau (ein Zahn) einzeln auf eingeschriebenem Ortsbrief mit blauem K2 “Berlin P.E. No. 1" [ 17 80,—

F 2941 2 Gr. blau, Prachtstück auf Couvert mit Ra2 “Reichenstein” an den Prinzen Albert von Preußen 1870 mit
rs. seltenem blauem Ra3 “Berlin Cabinets-Expedition”

[ 17 35,—

F 2942 2 Gr. hellblau, kleines Prachtbriefstück mit violettem Franko-K1 “Königsberg F.N.1" als alleinige
Entwertung

] 17 25,—

2943 Zwei Paketbegleitbriefe: 2 Gr. blau einzeln aus Gotha, sowie 1 Gr. rosa auf Ganzsache 1 Gr., von Arnstadt
nach Schnepfenthal b. Waltershausen, je mit nachverw. Taxis-K1

[(2) 17,16,U1 80,—

F 2944 2 Gr. blau und zwei Paare 5 Gr. ockerbraun in ungewöhnlicher Verwendung auf Correspondenzkarte, mit
K2 “Herford”, 16.8.71, als Porto für vier Pakete nach Münster. Trotz Mängeln selten!

[ 17,18(4) 130,—

2945 5 Gr. ockerbraun (min. “eckrund”) einzeln auf Paketbegleitcouvert mit Ra3 “Berlin Post-Exp. 2" 1870
nach Breslau

[ 18 25,—

2946 1 Kr. grün, 18 Einzelfrankaturen auf teils farbigen Ortscouverts aus gleicher Korrespondenz aus
Frankfurt, teils Reichspostvorläufer, nach Michel schon 900,- +

[(18) 19(18) 90,—

F 2947 1 Kr. grün einzeln auf vollständiger Kabinett-Drucksache (mit Schleife!) aus Mainz, selten, sowie auf
Drucksache aus Frankfurt

[(2) 19(2) 50,—

F 2948 3 Kr. rosa im Viererblock nebst 7 Kr. blau, teils (etwas) Scherentrennung, auf beigem
Reco-Expreßcouvert von Frankfurt/M. 1869 nach Schwerin. 19 Kr.-Frankatur mit 3 Kr. Briefporto, 7 Kr.
Reco und 9 Kr. Expreß, aus dem Kreuzerbereich selten!

[ 21(4),22 180,—

F 2949 10 Gr. grau mit seltener Entwertung durch bayerischen Feldpost-HK (70/71er-Krieg), rechts ein Zahn
ergänzt, Fotoexp. Sem

# 25 180,—

F 2950 10 Gr. gelbgrau (Randfehler), nebst 1/2 Gr. orange und 2 Gr. blau auf Ganzsache 1 Gr., von “Klein-Czyste”
(K1 bzw. hs., seltener Westpreußen-Ort) als Paketbegleitbrief nach Stralsund

[ 25,15,
17,U1

90,—

F 2951 Dienst 1/2 Gr. einzeln mit Ra3 “Sorau i.d. Nieder-Lausitz”, 8.6.71, auf Kabinettbrief in den eigenen
Landbezirk nach Grümmswald

[ D3 30,—

2952 Dienst 1/2 Gr. je einzeln auf zwei Kabinett-Briefen (Hannover-Ra2 “Esens”, K1 “Grebenstein”) in den
eigenen Landbezirk

[ D3(2) 45,—

F 2953 1869, zwei seltene Telegramm-Formulare, aus Gardelegen (schwarzes Telegramm-Formular) für ein
Telegramm aus Bremen, hierfür im Voraus die Antwort bezahlt und das Rück-Telegramm, 1 1/2 Stunden
später (roter Orts-Vordruck von Bremen) ebenfalls vorhanden. Ein äusserst ungewöhnlicher
vollständiger Vorgang mit Hin- und Rück-Telegramm, letzteres mit beglaubigter Abschrift

[(2) 140,—

F 2954 Dienst 1 und 7 Kr. schwarz, je postfrische Kabinettpaare, Mi. lose 360,- + ** D6,9 60,—

2955 Kriegsgefangenenpost, 1871, K2 “Coblenz” und blauer Ra3 “Portofrei lt. Order v. 7.8.70" auf
KGF-Couvert (übliche Gebrauchserhaltung) nach Paris, rs. Stempel der Festung Ehrenbreitstein

[ 40,—
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F 2956 Dienst 1/3 Gr. als seltene Einzelfrankatur auf Drucksache aus Münster 1870 nach Linden bei Hattingen,
ferner einzeln auf doppelt verwendetem Ortsbrief (dieser kl. Papiermgl.) aus Breslau

[(2) D2(2) 150,—

F 2957 Dienstmarke 1/3 Gr. im postfrischem Luxus-Viererblock, Mi. ca. 230,- analog zur Einzelmarke, Einheiten
sind dort in postfrischer Qualität nicht bewertet

** D2(4) 50,—

2958 1870, Feldpost von sächsischen Kontingenten: K1 “Feld-Post-Exped. 23. Inf. Div.” bzw. “24. Inf. Div.” auf
zwei Couverts nach Dresden bzw. Chemnitz, einmal mit Truppenstempel des 1. Reiter-Regiments
Kronprinz

[(2) 45,—

F 2959 1871, 14.2., K1 “K. Pr. Feld-Post-Exped.1. Inf. Div.” klar auf gesiegeltem Feldpost-Wertbriefnach Metz [ 60,—

F 2960 1871, K1 “K. PR. FELDPOST-EXP. D. RESERVE-ARMEE-CPS.”, 1. Arm.-C., auf seltenem nachtaxiertem
Auslandsbrief nach London

[ 70,—

F 2961 1871, K1 “K. Pr. Feld-Post-Amt 10. Armee-Cps.” auf gesiegeltem Feldpost-Wertbrief nach Northeim [ 60,—

F 2962 1871, 6.5., guter K2 “Feld-P.-Exp. Res. XI. A.C.” auf Damencouvert (rs. Vignetten-Zudruck von Paris) nach
Gladenbach, sowie auf Brief vom 9.5. nach Biebrich

[(2) 60,—

2963 Feldpost, (1871), sehr seltener K1 “K. Pr. Feld-Post-Exped. 2. Disp. d. General-Gouv. im Els.” auf Brief mit
Truppensiegel und weiteren Vermerken, Feuser + 1000,- ! Dazu sechs weitere Belege inkl.
Feldpost-Relais II etc.

[(7) 130,—

F 2964 “Undercover-Post” im Deutsch-Französ. Krieg, 1870, Couvert mit Inhalt aus Annonay, 14. Sept. 1870,
mit K2 “Neufchateau” aufgeliefert am 12. Oct. 1870 nach Brüssel mit einliegendem Couvert an einen
Kriegsgefangenen in Carignan, so sehr ungewöhnlich!

[ 180,—

2965 1868-1871, sieben Briefe mit Franko-Stempeln, Celle, Chemnitz, Erfurt und Harburg in violett, sowie
Berlin, Oldenburg und Hamburg in rot

[(7) 45,—

Ganzsachen Norddeutscher Postbezirk

F 2966 Ganzsache 1 Gr. rosa (links min. Öffnungsmgl.) als teil-barfrankierter Wertbrief von Magdeburg 1870
nach Berlin, restliches Porto von “3" Gr. mittels des roten Franko-K1 ”F.N.2" bezahlt

[ U1 90,—

F 2967 Ganzsache 1 Gr. rosa gebraucht als Letzttags-Couvert mit K2 “Leipzig” vom 31. Dec. 1871, rs.
Ankunfts-K1 vom 1.1.

[ U1A 90,—

F 2968 Ganzsache 1 Gr. rosa, grauer Überdruck, aus Gründen des patriotischen Protestes kopfstehend gebraucht
aus Felsberg, 27.8.1868, es handelt sich lt. Angaben um die früheste bekannte Verwendung des Couverts
mit grauem Überdruck

[ U1Aa 45,—

F 2969 Aufbrauchsganzsache 1 Gr. auf Preußen 3 Sgr., das seltene Großformat-Couvert ungebraucht, heute
nicht mehr prüfbar (vorliegend sehr frisch und unbehandelt, m.E. echt), früher DM 2000,- im Michel

[ U26B 120,—

F 2970 Aufbrauchs-Ganzsache 2 Gr. auf Strelitz 3 Sgr. braun tadellos ungebraucht, das Couvert zeigt alle
Merkmale einer echten Aufbrauchs-Ganzsache, ist aber mit großer Sicherheit Fouré zuzuordnen

[ U11F 110,—

F 2971 Aufbrauchs-Ganzsache 2 Gr. blau auf Oldenburg 2 Gr. blau, lange Gummierung, ungebraucht (leichter
“Schatten” mittig) als interessante “Fouré”-Fälschung unter Zuhilfenahme der originalen Druckstöckel
inkl. des Diamant-Überdrucks

[ U19F 110,—

F 2972 Zehn gebrauchte Aufbrauch-Couverts auf Preußen in guter Erhaltung, U28A, B(2), U30A, 31A (selten!)
mit ZuF, 32, 33, 36 und 42(2). Mi. 995,-

[(10) exU28-
42

160,—

2973 Zwei bessere Aufbrauchs-Ganzsachen, 1 Gr. a. Preußen 2 Kr. gebraucht in Erfurt, sowie 1 Gr. auf Sachsen
3 Ngr. tadellos ungebraucht. Mi. 320,-

[(2) U39,57B 60,—

2974 Aufbrauchs-Ganzsachen 3 Kr. auf Preußen 1(4) bzw. 3(3) Kr., sieben gebrauchte Couverts in meist guter
Erhaltung. Mi. 990,-

[(7) U43(4),
45(3)

100,—

2975 3 Kr. auf Preußen-Taxis-Ausgabe, acht gebrauchte Aufbrauchs-Couverts in guter Erhaltung, U43, 44(4),
46 und 47(2), dabei Ra1 “Meiningen”, hs. Bahnpost-Aufgabe etc. Mi. 1160,- + Stempel

[(8) exU43-
47

160,—

2976 Zwei bessere gebrauchte Aufbrauchs-Ganzsachen, Mi. 210,- [(2) U44,48 25,—

Elsaß-Lothringen

F 2977 1699, “Leopold”, Herzog von Lothringen (1669-1729), eigenhändige Unterschrift auf dekorativer
Pergament-Urkunde

[ 130,—

F 2978 1763, seltener L1 “F. LOUIS” auf Brief nach St. Diez [ 35,—

F 2979 1 C. olivgrün, postfrischer 12er-Block, links min. stumpfe Zähnchen und leichte Gummipatina, tadellos
sign. Engel. Mi. der losen Marken 1560,-

** 1I(12) 300,—

F 2980 1 C. olivgrün, Spitzen nach oben, postfrischer Pracht-12er-Block (zwei Werte unbed. Gummitönung),
seltene Einheit! Mi. der losen Marken (!) 1560,-

** 1Ia(12) 500,—

F 2981 1 C. olivgrün und 20 C. hellblau, Netzwerk Spitzen nach oben, nebst 4 C. grauviolett, Spitzen nach unten,
auf Brief (mehrfach gefaltet und innen etwas gestützt) von Strassburg, 29.12.1870, nach
Neuchatel/Schweiz, dort Ankunft am 5. Januar 1871. Rückseitig (gut zeigbar) seltener kleiner blauer
Zensur-L2 “Auf militairischen Befehl geoeffnet”. 1 und 4 C. je ein Zahn, sonst gut, Briefe, zumal mit einer
solchen Frankatur-Kombination, mit dem Zensurstempel, sind sehr selten! Attest Mehlmann

[ 1Ia,3II,
6I

700,—
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F 2982 5 C. grün und 10 C. ockerbraun auf Couvert im badischen Kehl (nebengesetzt nachverw. K1) verwandt,
handschriftlich “ungültig” und Nachtaxe “2", nach Grambow bei Schwerin, trotz geringer
Zahnverkürzung bei der 10 C. eine sehr ungewöhnliche Fremdverwendung!

[ 4I,5I 250,—

F 2983 5 C. ockerbraun, das seltene Essay in abweichender Zeichung und ohne Netzunterdruck, wie zu
Vorlagezwecken hergestellt ohne Gummi, mit breitem rechtem Bogenrand und gedruckter
Randpunktur, kleine Fleckchen, tadelloses Attest Behr

(*) 5E 350,—

F 2984 10 C. ockerbraun (kl. Zf.) mit seltener Abstempelung durch zentr. französ. Telegrafen-K2 “Void” # 5I 50,—

2985 10 C. ockerbraun im Paar auf Faltbrief von Altkirch, 6.12.71, nach Uchau, Taxstempel “2" auf die Marken
übergehend. Rechte Marke Zf., linke Plattenfehler ”1 beidseitig eingekerbt", sign. Spalink

[ 5I(2),PF 80,—

2986 10 C. braun (ein Zahn) auf Brief mit seltenem blauem Ra3 des Feldpost-Relais No. 85 und Taxstempel
“30", sowie gelbbraun mit Plattenfehler ”eingekerbte 0" auf Brief aus Barr, dieser etwas unfrisch, dazu
Prachtbrief 10 C. mit gleichem Plattenfehler

[(3) 5I/II 100,—

F 2987 10 C. ockerbraun, postfrisches Paar aus der linken oberen Bogenecke, linke Marke ein Fehlzahn und
rechte Bugspur, als postfrisches Eckrandpaar selten!

** 5II(2) 180,—

F 2988 Frankreich 20 C. blau, Napoleon (kleiner Eckfehler) in Doppelfrankatur mit blauem Taxstempel “20" auf
Faltbrief von Granville (K2 und NS ”1706") nach Chauny, 1. Periode der Doppelfrankaturen, 22. Okt. 1870

[ Fr.28 60,—

F 2989 Frankreich 20 C. blau, Bordeaux-Ausgabe, (oben ber.) in Doppelfrankatur mit blauem Taxstempel “30"
auf Faltbriefchen von Lons-Le-Saunier (NS ”2082") nach Zabern, 3. Periode, 8. April 1871

[ Fr.41 130,—

Elsaß-Lothringen Ortsstempel

F 2990 “Metz”, 1707/23, zwei Briefe mit frühen handschriftlichen Aufgaben “Meets” (sehr ungewöhnlich) bzw.
“de metz” je nach Nancy

[(2) 90,—

2991 “Metz”, 1714/15, zwei Briefe aus der frühen Stempelzeit, ersterer noch ohne Abgangsvermerk, der
zweite jetzt mit erstem L1, beide aus gleicher Korrespondenz nach Nancy

[(2) 90,—

2992 “Metz”, 1737/42, der erste L1 in zwei versch. Typen klar auf zwei Briefen mit Inhalt [(2) 60,—

2993 “Metz”, 1747/53, je L1 “METZ” in mittlerer und großer Type (hier hs. “Longuedoc”) auf zwei Briefen mit
Inhalt

[(2) 60,—

2994 “Metz”, 1753-1767, die frühen L1 (2. bis 4. Type, klein, 3, 5 und 6mm hoch) auf drei Briefen je mit Inhalt [(3) 70,—

F 2995 “Metz”, 1778, der seltene Lilien-Cachet-Stempel “Port Paye de Metz”, nur kurz in Gebrauch, auf Brief
nach Paris

[ 160,—

2996 “Metz”, 1789/90, je L1 auf zwei Briefen mit Inhalt [(2) 60,—

2997 “Metz”, 1792/97, L2 “55 METZ” in beiden Typen (20 u. 24mm breit) auf zwei Briefen mit Inhalt [(2) 60,—

F 2998 “Metz”, 1797, seltener Deboursé-Schreibschrift-L3 “Deboursé No. 55 De Metz” klar rs. auf
fehlgeleitetem Brief von Longuion nach Metz

[ 130,—

2999 “Metz”, 1798, L2 “P.55.P. METZ” in der großen Type (30mm breit) auf zwei Briefen mit Inhalt, einmal
nebst rotem L1 “CHARGÉ”

[(2) 60,—

F 3000 “Metz”, 1821-28, L2 “55 METZ” (3) bzw. “P.55.P. METZ” (mit Datums-K1) auf gesamt vier Briefen mit
Inhalt

[(4) 50,—

F 3001 “Metz”, 1830, schwarzer Deboursé-L2 “DÉB 55 METZ” klar auf Brief aus Macon (K2) nach Metz und von
dort weiter nach Thionville

[ 130,—

F 3002 “Metz”, 1831, seltener Deboursé-L2 “DÉB. 55 METZ” nebst hs. Zusatz rs. auf Brief aus San Malo und
weiter nach Bar-Le-Duc

[ 100,—

3003 “Metz”, 1842-1848, sechs Briefe je mit K2, dreimal in rot, dreimal in schwarz [(6) 60,—

F 3004 “Metz”, K2 vom 14. Nov. 1870 nebst seltenem rotem L1 “Franco-Stempel” und hs. Taxe “1" auf frischem
Brief nach Sarreguemines, seltener Vorläufer der Franko-Stempel

[ 130,—

3005 “Paris”, 1871, 3. Febr., zweisprachiger Passierschein für eine Engländerin zur Rückkehr nach London, nur
kurze Zeit möglich, Vordruck “Der Chef des Generalstabes der Armee”

[ 130,—

F 3006 “Saint-Louis (Haut-Rhin)”, 1793, seltener französ. Armeepostbrief aus “Bourg Libre” mit Inhalt
(Empfangsort radiert) mit Aufgabe-L1 “Armee Du Haut Rhin”, Attest v.d. Linden

[ 60,—

F 3007 “Thionville”, 1708/1714, zwei frühe Briefe mit handschriftlichen Aufgaben “de thionville” und Inhalt [(2) 70,—

F 3008 “Thionville”, 1719, sehr frühe hs. Aufgabe “de thionville” klar auf Brief mit Inhalt (Geschäftsbrief) [ 100,—

F 3009 “Thionville”, 1738/60, je L1 “THION” in leicht untersch. Typen auf zwei Briefen mit Inhalt [(2) 90,—

3010 “Thionville”, 1753-1754, drei Geschäftsbriefe aus einer Korrespondenz nach Nancy, je mit
“Blindabschlag” des L1 “THION”

[(3) 90,—

3011 “Thionville”, 1791, L1 “THION” (Type mit verkehrtem N) auf sauberem Brief nach Lambale/Bretagne [ 50,—

F 3012 “Thionville”, 1810, seltener schwarzer Deboursé-L2 “DÉB 55 THIONVILLE” rückseitig auf Brief aus
Coblenz (L2 “102 COBLENTZ”) nach Thionville und weiter nach Creuznach

[ 130,—

3013 “Thionville”, 1818/19, der L2 “55 THIONVILLE” in großer Type klar auf zwei Briefen mit Inhalt [(2) 60,—
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F 3014 “Thionville”, 1819/21, je L2 “55" bzw. ”P.55.P. THIONVILLE" in großer Type auf zwei frischen Briefen mit
Inhalt

[(2) 90,—

3015 “Thionville”, 1828, L2 “55 THIONVILLE” in kleiner Type, sowie 1829 L2 “P.55.P. THIONVILLE” in größerer
Type, auf zwei Briefen mit Inhalt

[(2) 45,—

3016 “Vitry S.S.”, 1871, 17. Februar, blauer L2 “Etappen-Kommando zu Vitry” auf zweisprachigem
“Passier-Schein” für einen Landarbeiter und seine Familie

[ 130,—

Hufeisenstempel

3017 “Coeln” (4-16M), der sehr seltene HE rs. als Ankunftsstempel auf Brief (mit ausgeschnittener Frankatur)
aus England, Mai 1874, Spal. 800 P.

[ 100,—

F 3018 “Elberfeld” (12-1 und -3) je klar auf zwei dekor. Preußen-Briefstücken 3 bzw. 2 und 3 Sgr. ](2) Pr.17,
18(2)

50,—

3019 “Grimmen” sehr klar auf Kabinettbrief 1 Gr. [ 19 70,—

F 3020 “Kiel”, “Wurststempel” sehr klar auf Auslandsbrief mit 1/2 und 1 Gr. zum Sonderporto nach Copenhagen,
leichte Tönung (u.a. im Prägefeld) und Brief mit angebrochener Mittelfalte

[ 18,19 80,—

3021 “Markirch” (Spal. 24) klar auf Faltbrief (nur im Briefpapier kl. Pünktchen) mit perfekten 1 und 2 Gr.
Brustschilde 1872 nach Lille, sign. Spalink

[ 19,20 35,—

3022 “Markirch” klar auf Faltbrief mit Prachtstücken 1 und 2 Gr. kl. Brustschild, nach Toulouse, Fotoexp. Krug [ 4,5 70,—

F 3023 “Mülheim a.d. Ruhr” klar auf Ganzsache 1 Gr. rosa (leichte Gebrauchsspuren) [ U5 100,—

F 3024 “Schlettstadt” ideal auf Luxus-Billet-Couvert mit 1 Gr. gr. Schild [ 19 100,—

F 3025 “Schlettstadt” klar auf zwei Kabinett-Damencouverts mit je 1 Gr. aus gleicher Korrespondenz [(2) 19(2) 90,—

F 3026 “Solingen” (34-2) je auf drei Preußen-Ganzsachen 1 Sgr. aus gleicher Korrespondenz 1866/67 [(3) Pr.U 60,—

F 3027 “Strassburg i. Els.” (Spal. 36-1) klar zentrisch auf 2 Kr. orange (unten ausgabetypisch etwas verkürzte
Zähne), seltene Verwendung einer Kreuzer-Marke im Groschen-Gebiet! Attest Sommer

# 15 100,—

Deutsches Reich Markenteil

F 3028 1/4 Gr. grauviolett, postfrisches Prachtstück (leichte Gummibugspur), sign. Wittmann und Attest Krug.
Mi. 1600,-

** 1 350,—

F 3029 1/4 Gr. purpur (unten unauffällige Zahnkorrekturen) einzeln auf sauberem Ortsbrief aus Cassel, Mi.
700,-

[ 1 100,—

F 3030 1/4 Gr. violett im Paar auf Kabinett-Ortspostkarte mit K2 “Berlin P.E. 26", sign. Kruschel. Mi. 500,- + [ 1(2) 200,—

F 3031 1/4 Gr. violett, perfektes Paar mit frühem K2 “Herrnstadt 8.1.72" auf Faltbrief in den eigenen Landbezirk
nach Osselwitz, Attest Jäschke-L. Mi. 500,- +

[ 1(2) 250,—

F 3032 1/4 Gr. violett per vier (ein Paar) auf Faltbrief mit K2 “Stralsund”, kl. Mgl. [ 1(4) 130,—

F 3033 1/4 Gr. violett, seltener Viererblock (etwas gesäubert und ein Eckzahn lose) auf Brief mit klaren K2
“Willebadessen”, Attest Brugger. Mi. 1200,-

[ 1(4) 250,—

F 3034 1/4 Gr. violett, ein unbedeutend verkürzter Zahn, in seltener wertgleicher Mischfrankatur mit 1/4 Gr.
violett, großes Schild, auf sehr sauberer Postkarte mit Ra3 “Leipzig P.E. Nr. V. Lindenau”,
interessanterweise war die 1/4 Gr. großes Schild schon einmal auf einem anderen Ganzstück platziert

[ 1,16 350,—

F 3035 1/4 Gr. violett in Mischfrankatur mit 1/3 Gr. grün (gering farbverändert) als sehr ungewöhnliche
Überfrankatur auf Orts-Postkarte mit K1 “Berlin P.E. 21", sign. Kruschel, Droese

[ 1,17a 300,—

F 3036 1/4 Gr. violett nebst 2 1/2 Gr. rotbraun, großes Schild, ausgabetypische Zähnung, auf
Paketbegleitcouvert (kl. Papiermgl.) mit Sachsen-K2 “Wolkenstein”, sehr ungewöhnliche 2
3/4-Gr.-Frankatur, sign. Jäschke-L.

[ 1,21a 200,—

F 3037 1/3 Gr. grün als Überkleber (kleine Mängel) auf Viktoria-Nationalinvaliden-Umschlag NDP 1/3 Gr. grün,
vorbereitet und nicht gelaufen, selten!

[ 2 100,—

F 3038 1/3 Gr. dunkelgrün einzeln in extrem rauher Zähnung auf Kabinett-Drucksache, ferner per zwei auf
überfrankierter Postkarte (kl. Mgl., beide sign. Zill), sowie hellgrün per drei (kl. Mgl.) auf Brief

[(3) 2(6) 50,—

F 3039 1/3 Gr. grün, kl. und gr. Schild, je einzeln auf zwei dekor. Vertreterkarten aus Senftenberg (rosa Karte von
der Grube Marie) bzw. Leipzig (beiger Karton)

[(2) 2,17a 80,—

F 3040 1/3 Gr. gelblichgrün einzeln auf dekorativer Kabinett-Vertreterkarte mit Ra3 “Breslau Stadt-Post-Exp.
No. 4", sign. Krug

[ 2a 100,—

3041 1/3 Gr. grün, perfektes Exemplar auf dekor. rosa Vertreterkarte (der “Grube Marie”) aus Senftenberg,
sign. Krug

[ 2a 30,—

3042 1/3 Gr. hellgrün einzeln auf etwas bügiger Orts-Drucksachenkarte aus Straßburg 1872, sowie 1/2 Gr.
orange einzeln auf Brief mit Ra2 “Wirsitz” in den eigenen Landbezirk

[(2) 2a,18 40,—

F 3043 1/3 Gr. gelbgrün auf fleckigem Briefstück mit wahrscheinlichem Ersttags-Hufeisenstempel “Hamburg
I.A.” vom 1. (Jan.) 72, sowie dunkelgrün auf Kabinettbriefstück mit Ra3 “Barmen-Unterbarmen” (Mi.
350,-)

](2) 2a/b 80,—
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F 3044 1/2 Gr. ziegelrot (min. punkthell) mit seltener Entwertung durch rötlichbraunen K2 “Coeslin” # 3 45,—

F 3045 1/2 Gr. ziegelrot, zwei Prachtpaare (ein Eckchen min. getönt) auf Briefvs. mit Ra3 “Osterode in
Ostpreussen”. Mi. lose 300,-

([) 3(4) 45,—

3046 1/2 Gr. rotorange einzeln auf Kabinett-Ortsbrief aus Breslau, ferner per zwei (kl. Zf.) auf Brief, mit
Plattenfehler III (“Farbstrich”) auf Postkarte (Mi. 160,-), sowie loses Kabinettstück mit blauem Stempel
(Fotoexp. Krug)

[/# 3(5) 60,—

F 3047 1/2 Gr. ziegelrot, Kabinettstück in seltener wertgleicher Mischfrankatur mit 1/2 Gr. orange, großes
Schild (zwei kurze Zähne) auf Briefvs. mit klaren K1 “Selters”, Fotoexp. Zill

([) 3,18 250,—

F 3048 1/2 Gr. ziegelrot rückseitig, vorderseitig 1 Gr. rosa und dreimal 2 Gr. blau, aufgeklappt gut zeigbar, auf
schwarz gerandetem Trauercouvert mit K1 “Homburg v.d.H.” 1872 via Brindisi nach Ahmednugger
(Indien). Die 1 Gr. leicht verkürzte Zähne und beim Couvert fehlt eine rückseitige Viertelklappe, jedoch
sehr seltener Brief nach Inner-Indien mit kurioser Überfrankatur (7 1/2 statt 7 1/4 Gr.), Attest Krug

[ 3,4,5(3) 600,—

F 3049 1/2 Gr. ziegelrot einzeln auf Orts-Correspondenzkarte (re. oben Fehlstelle) aus Leipzig, 26.6.72,
moderierte Rate (statt normal 1 Gr.) bei Auflieferung von mind. 60 Sendungen, erst ab 1.7. galt das
reduzierte Porto, sehr seltene Rate, dazu 1 Kr. grün auf Orts-Correspondenzkarte aus Frankfurt vom
2.6.72

[(2) 3,7 90,—

F 3050 1 Gr. karmin, Luxusstück mit idealem K2 “Ratiborhammer” auf Faltbrief nach Ratibor [ 4 30,—

F 3051 1 Gr. rosa (zwei kurze Zähnchen) mit besserem K1 “Berlin Post-Exped. 13" auf Firmen-Werbecouvert mit
rs. Zudruck einer ”Rolljalousieen"-Fabrik

[ 4 45,—

F 3052 1 Gr. rosa, zwei Exemplare (eine bereits mit unauffälligem Riß aufgeklebt) in seltener wertgleicher
Mischfrankatur mit 1 Gr. rosa, großes Schild, auf sauberem Faltbrief mit K1 “Berlin P.E. 15", 26.9.72,
nach Dijon/Frankreich. Seltene wertgleiche Kombination in frischer Erhaltung, Fotoexp. Krug

[ 4(2),19 300,—

F 3053 1 Gr. rosa, sieben Exemplare (teils kleine Mängel), alle währungsfremd im Kreuzergebiet gebraucht mit
Stempeln von Mainz, Frankfurt, Giessen und Darmstadt, eine Fotoexp. Sommer

# 4,19 70,—

F 3054 1 Gr. rosa, kleines Schild (kleineres Format “L15") in seltener wertgleicher Mischfrankatur mit 1 Gr. rosa,
gr. Schild, auf dekorativem Briefstück mit klaren K1 ”Cörlin a.d. Persante". Attest Sommer “tadellos
gezähnt ... seltene Mischfrankatur ... vorzügliche Erhaltung”

] 4,19 180,—

3055 1 Gr. karmin und 2 Gr. blau auf Prachtbrief mit K1 “Masmünster” 1872 nach Frankreich, sowie 2 Gr. blau
einzeln auf Doppelbrief aus Graudenz

[(2) 4,5(2) 50,—

F 3056 1 Gr. rosa (ein kurzer Zahn) als seltene Nachsende-Frankatur auf Couvert mit Frankreich Ceres 15 C.
gelbbraun und 25 C. blau (ein Zahn) von Paris nach “Schmiedeberg i. Schl.” und von dort mit K2 und der 1
Gr. rosa nach Breslau weitergesandt

[ 4,Fr.50,
51

800,—

F 3057 Ganzsache 1 Gr. rosa als Berliner Ortscouvert gelaufen mit K1 “Berlin P.E. 10" vom 27.1.1872, mit
prominentem Empfänger Treichel

[ U1IA 50,—

3058 Ganzsache 1 Gr. rosa, kleines Schild, überdurchschnittlich gut erhaltene großformatige Ganzsache mit
K1 “Reinerz Bad”, Mi. 350,-

[ U3IIB 90,—

F 3059 2 Gr. blau im Paar auf Faltbrief von Uelzen 1872 via Triest nach Ost-Indien. Trotz Fehlern (u.a. rechts
oben eine Marke ausgeschnitten) ein seltener Brief

[ 5(2) 60,—

F 3060 2 Gr. blau, zwei Einzelfrankaturen auf sauberen Paketbegleitbriefen aus Naumburg (K2) und Wittmund
(alter Hannover-Ra2), sowie 5 Gr. ockerbraun einzeln auf etwas gereinigtem Paketbrief aus Leipzig. Mi.
750,-

[(3) 5(2),6 120,—

F 3061 2 Gr. blau und senkrechtes Paar 5 Gr. ockerbraun, normal gezähnt, auf Ganzsache 1 Gr. rosa
(Gebrauchserhaltung, u.a. rs. kl. Öffnungsmängel), mit Ra3 “Berlin Post-Exp. 2" als Paketbegleitung nach
Breslau

[ 5,6(2),U3 200,—

F 3062 5 Gr. ockerbraun, Prachtstück auf Paketbegleitcouvert (dieses leichte Gebrauchsspuren) mit K1
“Emmerthal” 1872, Mi. 450,-

[ 6 100,—

F 3063 5 Gr. ockerbraun einzeln sowie nebst 1 Gr. (hier 5 Gr. Bugspur) auf zwei Wertbriefen, je Fotoexp. Dr. Zill [(2) 6(2),4 90,—

F 3064 5 Gr. ockerbraun, sauber gestempelter Viererblock mit K1 “Berlin P.E. 15", etwas angetrennt und kleine
Mängel, seltene Einheit der kleinen Brustschilde, Mi. 750,-

# 6(4) 100,—

F 3065 5 Gr. ockerbraun in Mischfrankatur mit 1 Gr. karmin, Kabinettstücke rs. auf Paketbegleitbrief mit K2
“Berlin P.E. No. 1", sign. Krug

[ 6,19 80,—

F 3066 1 Kr. grün (versch. Nuancen), drei Orts-Einzelfrankaturen, auf Orts-Drucksache aus Mannheim (alter K2),
sowie auf zwei Ortsbriefen aus Frankfurt (aptierter Franko-K1) und Mainz (Marke im kleineren Format),
Mi. 720,-

[(3) 7(3) 100,—

F 3067 1 Kr. dunkelgrün bzw. 1/3 Gr. gelbgrün je einzeln auf zwei Privat-Drucksachen-Streifbändern aus
Giessen bzw. Leipzig (Vordruck)

[(2) 7,17a 80,—

F 3068 1 Kr. grün, kl. Schild (min. Tönung), auf sauberem Ortsbrief, sowie 1 Kr., gr. Schild, auf Ortskarte, je
Einzelfrankaturen aus Darmstadt, Mi. 370,-

[(2) 7,23a 60,—

F 3069 1 Kr. grün, drei Werte (zwei kl. Mgl.) je in seltener Währungsfremdverwendung im sächsischen
Groschengebiet, mit Stempeln von Dresden, Uhlstädt und Zschopau, drei Befunde Sommer bzw. Krug

]/# 7,23a(2) 70,—

F 3070 1 Kr. grün und 2 Kr. ziegelrot, etwas überlappend geklebt, auf Prachtbrief mit K1 “Immendingen” [ 7,8 90,—
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F 3071 2 Kr. ziegelrot, Prachtstück mit klarem K1 von Mainz, sign. Sommer. Mi. 400,- # 8 50,—

F 3072 2 Kr. ziegelrot (unbed. schräge Knitterung) einzeln auf Pracht-Postkarte mit hs. Aufgabe “Giessen” und
Zug-L3 “Giessen-Deutz”, Mi. 500,-

[ 8 50,—

F 3073 2 Kr. ziegelrot auf Kabinett-Postkarte mit Ra3 von Frankfurt, Mi. 500,-, Karte winziger Randriß (ohne
Bedeutung). Sign. Pfenninger und Attest Hennies

[ 8 100,—

3074 2 Kr. ziegelrot auf Pracht-Postkarte mit Ra3 von Homburg a.d. Ohm. Mi. 500,- [ 8 120,—

F 3075 2 Kr. ziegelrot auf Prachtpostkarte nur mit Federkreuz-Entwertung und hs. Aufgabe “Langen” nach
Giessen. Mi. 500,- +

[ 8 90,—

F 3076 2 Kr. ziegelrot einzeln auf Pracht-Postkarte mit K1 “Mainz” (mit Ziersternen), Mi. 500,- [ 8 120,—

F 3077 2 Kr. ziegelrot einzeln auf zentrisch gestempelter Kabinett-Postkarte mit K1 “Mainz”, Attest Sommer.
Mi. 500,-

[ 8 120,—

F 3078 2 Kr. ziegelrot, gut gezähntes Prachtstück auf seltener Postkarte (Formular typische Faltspuren und
unten leicht fleckig) von Lenzkirch nach Chur/Schweiz, interessante Kuriosität, da, obwohl
unterfrankiert, ohne Nachtaxe in das Ausland gelaufen und in dieser Form auch selten

[ 8 100,—

F 3079 2 Kr. ziegelrot, ausgabetypisch gez. Prachtbriefstück mit klarem K1 “Offenbach” (und Tintenspur),
Fotoexp. Sommer. Mi. 400,-

] 8 70,—

F 3080 2 Kr. ziegelrot auf vollständiger frischer rosa Doppelkarte, mit K1 “Hildburghausen” nach Friedrichswerk
bei Schleusingen, das Antwortteil (obwohl Schleusingen Groschengebiet) ebenfalls mit 2 Kr. ziegelrot
vorfrankiert, aber nicht gelaufen und entwertet, beide Marken unten Scherentrennung

[(2) 8(2) 100,—

F 3081 2 Kr. dunkelziegelrot, von dieser Marke seltenes, aussergewöhnlich farbtiefes Paar (linke Marke ein
kürzerer Zahn) auf Prachtbriefstück mit klaren K1 “Frankfurt a.M. N. 3", sign. Pfenninger und Attest Krug.
Mi. 1200,-

] 8(2) 300,—

F 3082 Zwei Ganzsachenkarten je mit aptiertem Franko-K1 von Frankfurt/M. nach Ulm bzw. Stuttgart, einmal
korrekte 2 Kr.-Karte, sowie ungewöhnliche währungsfremde Verwendung einer 1/2 Gr.-Karte

[(2) P1/2 45,—

F 3083 Ganzsachenkarte 2 Kr. braun (leichte Mittelfalte) in seltener Währungsfremdverwendung im
Groschengebiet mit sehr klarem K1 “Dresden” 1874

[ P2 50,—

F 3084 Zwei Ganzsachenkarten 2 Kr. braun je in seltener Währungsfremdverwendung im Groschengebiet, mit
K1 “Göttingen” bzw. “Bernburg” (Fotoexp. Krug)

[(2) P2(2) 80,—

F 3085 3 Kr. rosa (kl. Zf.) mit seltener Entwertung durch kleinen, nicht bestimmbaren Einkreisstempel,
möglicherweise badischer Briefträger- oder stark abgenutzter Uhrradstempel

# 9 70,—

F 3086 3 Kr. karmin, perfektes Exemplar auf Couvert nach Greiz, in der Schweiz bei der Bahnpost aufgeliefert,
mit L1 “Schaffhausen” und Zug-DB “Schaffhausen-Winterthur”, hs. “ungültig” und mit “3" Gr. in
Deutschland nachtaxiert, wobei die 3 Kr. als 1 Gr. angerechnet wurden, also statt 4 Gr. für einen
unfrankierten Brief. Die Marke dann auf dem Bahnpost-Weg mit Zug-K2 ”Leipzig-Hof" nachentwertet.
Postgeschichtlich interessanter Brief! Fotoexp. Krug

[ 9 400,—

F 3087 3 Kr. rosa, gute Einzelfrankatur auf Kabinettbrief mit K1 “Salem” in den eigenen (!) Landbezirk, Fotoexp.
Krug. Mi. 400,-

[ 9 150,—

F 3088 3 Kr. rosa (einmal üblich gezähnt) je einzeln auf zwei Grenzrayon-Briefen nach Basel/Schweiz, aus
Freiburg (Fotoexp. Sommer) und Sulzburg. Mi. 500,-

[(2) 9(2) 110,—

F 3089 3 Kr. rosa und 7 Kr. blau auf Prachtbrief (leichte Patina unter den Marken) von Frankfurt/M. nach
Genua/Italien

[ 9,10 50,—

3090 3 Kr. rosa, sieben Briefstücke mit nachverwendeten badischen Stempeln: Eichtersheim (K2),
Gerlachsheim (K2), Haslach (K1), Hausach (K1), Jestetten (K2), Ladenburg (K2) und Möskirch (K2). Dazu
Briefstück mit neuem K1 “Mudau”, eine Fotoexp. Sommer

](8) 9,25 60,—

F 3091 3 Kr. rosa, zwei Exemplare (einmal ein kurzer Zahn, einmal Zahnfehler) je mit seltener Fremdentwertung
durch blauen bayerischen Bahnpost-K1, Fotoexp. Krug bzw. Brugger, dazu der bayerische Bahnpost-K1
zentr. auf 10 Pfg. Krone-Adler

# 9,25,47 70,—

F 3092 7 Kr. blau per zwei, normal gezähnt, auf Pracht-Einschreibebrief (Leinencouvert) der 2. Gewichtsstufe
von Kehl (nachverw. Baden-K2)

[ 10(2) 100,—

F 3093 7 Kr. blau, Prachtpaar auf Einschreibebrief der 2. Gewichtsstufe mit Ra3 “Frankfurt a.M. Stadtpost-Exp.
No. 2" (und kleinen Tintenspuren) nach Eltville, ein Klappenteil rs. gering verkürzt

[ 10(2) 200,—

F 3094 1 Gr. karmin, Kabinett-Dreierstreifen mit kleinem Plattenfehler auf Damencouvert mit hs.
Bahnpost-Aufgabe und Zug-L3 “Basel-Weissenburg” nach Paris. Couvert rs. kl. Öffnungsmgl., sign.
Sommer

[ 19(3) 60,—

F 3095 18 Kr. ockerbraun (ein kurzer Zahn bzw. kl. Spalt) als seltene Einzelfrankatur auf sauberem
Auslands-Doppelbrief von Frankfurt 1874 nach Bordeaux, Frankreich, Attest Krug. Mi. 4500,-

[ 11 600,—

F 3096 18 Kr. ockerbraun, von der Ausgabe “kleines Brustschild” sehr seltener ungebrauchter Viererblock mit
vollem Originalgummi und kleinen Falzresten. Rechte untere Marke rechts unten drei kurze Zähne, sonst
sehr gut gezähnt und farbfrisch, gut geprägt, diverse Feldmerkmale (linke untere Marke “Strich unten am
U von KREUZER”), Attest Sommer. Mi. 4000,-

* 11(4) 600,—

F 3097 10 Gr. grau (kleine Mängel) als seltene Einzelfrankatur auf Wertbrief (viel seltener als die sonst
vorkommenden Einzelfrankaturen auf Paketbegleitbriefen!) aus Glatz, Attest Hennies. Mi. 5000,-

[ 12 600,—
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F 3098 10 Gr. grau im waagerechten Paar, linker Wert links Schere, sowohl mit Federzug-Entwertung als auch
vollem Orts-Ra3 “Verl Reg. Bez. Minden” 1873. Mi. lose 800,- +

# 12(2) 130,—

F 3099 Drei gestempelte Kabinettstücke bzw. 10 Gr. ideal im Ausgabemonat hs. entwertet, sign. Krug, 7 Kr. sign.
Zill, sowie 1/3 Gr. blaugrün auf Bfst., Fotoexp. Sommer. Mi. 520,-

]/# 12,17b,
10

90,—

3100 1/2 Gr. orange als Einzelfrankatur auf Kabinettbrief mit Ra3 “Münsterberg Reg. Bez. Breslau” in den
eigenen Landbezirk nach Oberkunzendorf, Fotoexp. Dr. Zill. Mi. 200,-

[ 14 35,—

3101 1/2 Gr. orange, kl. Schild, zweimal auf rosa Correspondenz-Doppelkarte, Frageteil aus
Hirschberg/Schlesien (Ra3) gelaufen, Antwortteil mit ungestempelter Marke, die auch ohne Gummi
selten ist!

[ 14(2) 45,—

F 3102 1/2 Gr. orange, waagerechter Viererstreifen auf Faltbrief der 2. Gewichtsstufe mit Ra2 “Samter” nach
Posen, linke Marke Einrisse, rechte kurze Zähne, optisch ein dekorativer Brief mit einer von der Nr. 14
sehr seltenen Einheit, Attest Sommer

[ 14(4) 200,—

3103 1/2 Gr. orange einzeln auf Ortsbrief aus Cöln (ungewöhnlich, Gebrauchserhaltung), sowie 2 Kr. orange
auf Postkarte aus Mainz, Mi. 580,-

[(2) 14,15 50,—

F 3104 1/2 Gr. orange (K1 “Baden”), sowie 1 Gr. rosa, mit L2 “Kippenheim” (R!), K2 “Villingen” (Plattenfehler
XXIIIa) und K1 “Gengenbach”, vier Werte in etwas untersch. Erhaltung je währungsfremdverwendet im
Kreuzergebiet mit nachverw. Baden-Stempeln. Drei Befunde Krug/Brugger

]/# 14,19(3) 70,—

F 3105 2 Kr. orange einzeln auf Pracht-Ortsbrief mit K1 “Ueberlingen” 1873, Mi. 650,- [ 15 180,—

3106 2 Kr. orange, Kabinettstück einzeln auf Postkarte (Adressname radiert) mit Ra3 “Carlsruhe in Baden
Bahnhof”, spät verwendet am 16.12.1874, sign. Hennies, Schwenn

[ 15 50,—

F 3107 2 Kr. orange, Kabinettstück mit nachverw. Baden-K2 “Bischofsheim a. Rhein” auf Nachsende-Postkarte
nach Moers und weiter nach Gladbach, Fotoexp. Sommer. Mi. 400,-

[ 15 80,—

F 3108 2 Kr. orange, rauh gezähnt, und 1 Kr. grün, Prachtstücke auf Damencouvert (kl. Riß) von Waldkirch (K1)
1874 nach Frankfurt

[ 15,23a 80,—

F 3109 1/4 Gr. grauviolett (zwei kurze Zähnchen) mit sehr klarem und seltenem Letzttags-K2 “Görlitz 31.12.74",
Fotoexp. Krug

# 16 50,—

F 3110 1/4 Gr. violett einzeln auf Kabinett-Ortsdrucksache mit K1 “Leipzig P.E. II” 1874. Seltene Portorate bei
der Auflieferung von mehr als 60 Orts-Drucksachen, Befund Hennies. Mi. 700,-

[ 16 200,—

F 3111 1/4 Gr. violett, Kabinettstück einzeln auf gefaltetem Ortsbrief mit nachverw. K2 “Braunschweig”, Attest
Brugger. Mi. 700,-

[ 16 180,—

F 3112 1/4 Gr. violett, Prachtstück einzeln auf kleinem Ortsbrief (Adreßname radiert) aus Cassel, Fotoexp.
Sommer. Mi. 700,-

[ 16 90,—

F 3113 1/4 Gr. purpur und grauviolett, zwei teils üblich gezähnte Exemplare von deutlich verschiedenen
Auflagen auf Postkarte mit nachverw. K2 “Wolfenbüttel” nach Pesth/Ugarn

[ 16(2) 100,—

F 3114 1/4 Gr. violett im Paar, üblich gezähnt (linke Marke min. Zahnverkürzungen) auf Couvert mit K1 “Cassel”
in den eigenen Landbezirk nach Elgershausen, Fotoexp. Dr. Zill

[ 16(2) 90,—

F 3115 1/4 Gr. violett, Prachtpaar (unten ganz minimale Tönung) auf violetter
Rückantwort-Correspondenzkarte mit seltener Fremdentwertung durch bayerischen K1 “Hof”

[ 16(2) 140,—

F 3116 1/4 Gr. dunkelviolett im Paar (typische Trennung der Lotterie-Exped.) auf Prachtbriefstück mit klarem
Ra3 von Altona, gut sign. Sommer. Mi. 300,-

] 16(2) 60,—

F 3117 1/4 Gr. violett, Paar und Einzelstück auf Kabinettbriefstück (von Auslands-Drucksache) mit K1 “Gotha”,
Mi. 430,-

] 16(3) 80,—

F 3118 1/4 Gr. grauviolett und 1/2 Gr. orange (ein kurzer Zahn) auf Auslands-Drucksache von Düsseldorf nach
Vlaardingen/Holland 1874. Mi. 700,-

[ 16,18 150,—

3119 Victoria-National-Invaliden-Ganzsache 1/3 Gr. grün, großer Schild, ungebraucht im seltenen, sehr
großen Format 376:135mm, typische Erhaltung (mehrfach gefaltet) und Wertstempel Federkreuz

[ DUB2c 35,—

F 3120 1/3 Gr. gelblichgrün (ein kürzerer Zahn) mit blauem K1 “Bremen” vom 31.7.72 (sehr frühe Verwendung!),
Fotoexp. Krug

# 17a 50,—

3121 1/3 Gr. gelbgrün (min. “eckrund”) einzeln auf unterfrankiertem Brief von Hannover in den Landbezirk von
Hildesheim, ohne Nachtaxe

[ 17a 35,—

F 3122 1/3 Gr. gelbgrün, üblich gezähnt, einzeln auf Postkarte von Dresden in den eigenen Landbezirk nach
Radeberg bzw. Ratibor, obwohl für Drucksache rs. zu viel Text, unbeanstandet befördert

[ 17a 40,—

3123 1/3 Gr. grün, Kabinettstück einzeln auf Ortsbrief (leichte Faltspuren ausserhalb) aus Berlin, Mi. 220,- [ 17a 50,—

F 3124 1/3 Gr. grün je einzeln auf zwei dekor. Drucksachen, dabei gelbe (!) Drucksache mit klarem HE
“Strassburg i. Els.”

[(2) 17a(2) 50,—

F 3125 1/3 Gr. grün, Prachtstück einzeln auf Orts-Postkarte, sowie in üblicher Zähnung auf Ortsbrief, beide aus
Hannover zum alten Sonderporto. Mi. 600,-

[(2) 17a(2) 110,—

F 3126 1/3 Gr. grün (2) bzw. 1 Kr. grün je einzeln auf drei Vertreterkarten, aus Lengenfeld, Gera (Karte sehr
ungewöhnlich mit Fehlschnitt) und Sachsenhausen

[(3) 17a(2),
23

80,—

3127 1/3 Gr. grün, Paar (einmal kurze Zähne) und Einzelstück auf beigem Couvert mit K1 “Vechta” nach
Schwartau, sign. Zill

[ 17a(3) 30,—
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F 3128 1/3 Gr. grün je einzeln (einmal mit SKA) auf drei versch. Formularen, Karten “Bücher-Bestellzettel”, u.a.
aus Eckernförde

[(3) 17a(3) 90,—

F 3129 1/3 Gr. grün je einzeln auf drei Vertreterkarten, aus Essen (dekor. lila Formular!), Chemnitz
(hektographiertesgelbes Formular) und Berlin (Marke kleines Format L15), erstere beiden leicht getönt

[(3) 17a(3) 80,—

F 3130 1/3 Gr. grün (unten Scherentrennung) einzeln auf vorgedrucktem Streifband aus Berlin nach Neustrelitz,
sowie Streifband-Ganzsache 1/3 Gr. grün mit privatem Zudruck (selten!) aus Posen

[(2) 17a,S1 50,—

3131 1/3 Gr. gelbgrün, senkrechter Dreierstreifen, obere Marke Plattenfehler XIII, untere “eckrund”, auf
gefaltetem Brief aus Hannover, Fotoexp. Zill

[ 17a,XIII 60,—

F 3132 1/3 Gr. gelb- und bläulichgrün jeweils mit Letzttagsstempeln vom 31.12.74, aus Berlin und Hanau,
“gelbgrün” etwas hell

# 17a/b 90,—

3133 1/3 Gr. grün und dunkelgrün je einzeln auf zwei Drucksachen, erstere mit dekor. Vordruck “Meßbericht”,
die gute Farbe (Fotoexp. Sommer) mit Besonderheit FZl 2 und 8, dadurch unten ein Fehlzahn. Mi. 450,-

[(2) 17a/b 100,—

F 3134 1/3 Gr. gelbgrün, seltener Plattenfehler “Punkt unter R von GROSCHEN”, ein verkürzter Zahn, auf
sauberer Drucksache mit nachverw. K2 “Wolfenbüttel”, Fotoexp. Jäschke-L. Mi. 850,-

[ 17aII 120,—

F 3135 1/3 Gr. dunkelgrün einzeln auf Präge-Zier-Ortscouvert mit Ra3 “Harburg in Hannover” vom 1.1.73, sehr
ungewöhnliches Stück, zum alten ermäßigten Hannover-Porto gelaufen und als Zierbrief selten. Attest
Sommer “tadellose Beschaffenheit”

[ 17b 180,—

F 3136 Drei gestempelte Kabinettstücke, 1/3 Gr. dunkelgrün Fotoexp. Brugger, 2 1/2 Gr. rotbraun ideal
gestempelt, sign. Sommer, sowie lilabraun Fotoexp. Krug. Mi. 950,-

# 17b,
21a/b

140,—

F 3137 1/3 Gr. dunkelgrün sowie 9 Kr. lilabraun (diese ein loser Eckzahn) je gest., sign. bzw. Fotoexp. Krug. Mi.
750,-

# 17b,27b 80,—

3138 1873, Ra3 “Berlin Post-Exp. 16" auf unfrankierter Postkarte, mit Bartaxe ”4 1/2" (Gr.) als
Paketbegleitung nach Cüstrin

[ 45,—

F 3139 Postkarte 1872 mit Bartaxe “4" und dekor. vs. Aufkleber einer Buchdruckerei als Paketbegleitkarte
(leichte Altersspuren) nach Weimar

[ 60,—

F 3140 1/2 Gr. orange per zwei, ausgabetypisch gezähnt, auf Pracht-Auslands-Postkarte von Berlin, 16.1.74,
nach Lachen/Schweiz

[ 18(2) 100,—

3141 1/2 Gr. orange einzeln auf zwei Privat-Postkarten, einmal 1875 aus Mönchengladbach (ein kurzer Zahn),
sowie kurios unentwertet nur mit Neben-HE “Duisburg” 1874, Marke zudem zwei versch. FZL, je Fotoexp.
Krug

[(2) 18(2) 70,—

F 3142 1/2 Gr. orange je einzeln auf zwei Privatpostkarten ohne Reichsadler-Zudruck, von Kabel (Ra2) nach
Fickenhütten (!), sowie aus Gleiwitz (Marke Plattenfehler XII, ein kurzer Zahn, Fotoexp. Krug)

[(2) 18(2) 70,—

F 3143 1/2 Gr. orange, je perfekte Exemplare einzeln auf zwei hübschen Privat-Postkarten mit gleichem
Vordruck und aus gleicher Korrespondenz aus Glogau nach Greiz, Vordruck schwarz und violett

[(2) 18(2) 80,—

F 3144 1/2 Gr. orange, drei Werte (ein Fehlzahn bei einem Wert, sowie einmal Eckbugspur) je mit sehr späten
Verwendungen, 9.11.75, 1.12.75 und 9.12.75 (Frankfurt, ehem. Kreuzergebiet), zwei Fotoexp. Sommer
bzw. Krug

# 18(3) 80,—

F 3145 1/2 Gr. orange, waagerechter Viererstreifen mit idealen nachverw. Preußen-Ra2 “Gr. Baudiss”,
paarweise gestempelt auf Vordruck-Wertcouvert (dieses leichte Gebrauchsspuren, rechter Wert kl.
Zahnverkürzungen). Ex Metzer, 25. Rauhut 1996

[ 18(4) 250,—

3146 1/2 Gr. orange je auf zwei rosa Doppelkarten ab Norden (K1) bzw. “Otterndorf” (nachverw. K2), auch das
Antwortteil je vorfrankiert, aber nicht gelaufen

[(2) 18(4) 60,—

F 3147 1/2 Gr. orange und 1 Gr. rosa (etwas hell) je mit klaren Stempeln vom Währungsersttag der Pfennigzeit,
1.1.75, K1 “Charlottenbrunn” bzw. K2 “Goerbersdorf”

# 18,19 50,—

F 3148 1/2 Gr. orange mit K1 “Lindenfels”, sowie 1 Gr. rosa mit K1 “Oberneubrunn” bzw. “Grünberg”, je
nachverw. Taxis-K1 auf irregulär im Kreuzergebiet verwandten Groschenmarken (zwei kleine
Papierfehler). Fotoexp. Brugger bzw. Krug

#/] 18,19(2) 70,—

F 3149 Zwei etwas fehlerhafte, aber seltene Expreß-Postkarten in untersch. Frankatur-Varianten: 1/2 Gr.
orange plus 2 1/2 Gr. rotbraun, sowie 1/2 u. 1 Gr. (per zwei) auf Ganzsachenkarte (Befund Brugger)

[(2) 18,19,
21,P

110,—

F 3150 1/2 Gr. orange (kleine Marke L15) und links etwas um den Rand geklebte 2 Gr. blau auf Prachtcouvert (rs.
fehlt ein kleines Klappenteil) von Leipzig 1873 nach Christiania/Norwegen

[ 18,20 90,—

F 3151 Drei Werte je mit klaren Stempeln vom Währungs-Letzttag, 31.12.74 # 18,20,29 80,—

3152 1/2 Gr. orange und 2 1/2 Gr. rotbraun auf leider fleckigem, aber ungewöhnlichem
Nachnahme-Gerichtsbrief (nicht ganz kpl.) aus Neuwied 1873. Sign. Jäschke-L.

[ 18,21a 100,—

F 3153 1/2 Gr. orange (unten kl. Zahnfehler), nebst 5 Gr. ockerbraun, auf oben etwas unruhig geöffnetem rosa
Wertcouvert mit K1 “Trendelburg”

[ 18,22 35,—

F 3154 1/2 Gr. orange, kleines Format, üblich gezähntes Prachtstück mit spätem Postamts-Nummern-K1
“Magdeburg 4" vom 26.10.75, Fotoexp. Krug ”einwandfrei"

# 18L15 70,—

F 3155 Ganzsachenkarte 1/2 Gr. braun (Gebrauchserhaltung, oben kl. Kerbe), geschrieben im bayerischen
Passau und mit bayerischem Bahnpost-K1 “K.B. BAHNPOST/PSS.-RGSB.” unbeanstandet gelaufen

[ P1 140,—
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F 3156 Ganzsachenkarte 1/2 Gr. braun, nach Ablauf der Gültigkeit verwandt, mit besserem nachverwendetem
Braunschweig-K2 “Lehre”, 20. Febr. 1876, nach Lehrte gelaufen, ungültig und mit “20" Pfennig
nachtaxiert

[ P1 80,—

F 3157 Ganzsachenkarte 1/2 Gr. braun rs. flächig als Drucksache überklebt, dies jedoch unzulässig (erst ab 1899
erlaubt) und dennoch unbeanstandet von Görlitz 1873 nach Grossenhain gelaufen

[ P1 60,—

3158 Ganzsachenkarte 1/2 Gr. braun, Kabinettkarte am Währungsletzttag verwendet mit K2 “Erfurt
31.12.74", Ankunft in Eisenach am 1.1.75

[ P1 45,—

3159 Ganzsachenkarte 1/2 Gr. braun, zwei gebrauchte Karten je mit Plattenfehler “unten ein Rand-Ornament
fast fehlend”, ArGe D2

[(2) P1 70,—

F 3160 Zwei Ganzsachenkarten 1/2 Gr. braun (eine übliche Mittelfalte) je währungsfremdverwendet im
badischen Kreuzergebiet mit K1 “Freiburg” bzw. “Triberg”

[(2) P1(2) 80,—

F 3161 Drei Ganzsachenkarten 1/2 Gr. braun je währungsfremdverwendet im badischen Kreuzergebiet, einmal
aus Baden, zwei aus Heidelberg, einmal in einem Hotel geschrieben, die andere von Heidelberg Bahnhof
nach Königswinter und von dort ohne Nachtaxe weitergesandt

[(3) P1(3) 140,—

F 3162 Zwei Ganzsachenkarten je mit Ra3 “Zwickau i. Sachsen P.E. No. 1", einmal korrekt 1/2 Gr.-Karte, sowie
seltene Währungsfremdverwendung einer 2 Kr.-Karte (Bugspur)

[(2) P1,2 70,—

F 3163 Sieben Ganzsachenkarten 1/2 Gr. braun, die den Übergang der Stempelvorschriften dokumentieren, u.a.
mit Wertstempel-Entwertung vom 25.2.74 (ab 26.2. durfte lt. Verfügung No. 46 der Wertstempel nicht
mehr entwertet werden), vom Währungsletzttag, 31.12.74, vom 6.5.75 etc.

[(7) P1,P3A 90,—

3164 Antwort-Ganzsachenkarte 1/2 Gr. braun, spät verwendet zur Pfennigzeit mit K1 “Greiz”, 16.9.1875 [ P3A 30,—

F 3165 Ganzsachenkarte 1/2 Gr. braun, Frageteil ohne Aufgabe-Stempel oder -Vermerk, rs. “Schöppenstedt
23.12.75", also in sehr später Verwendung, Ank.-K1 vs. vom 24.12., gelaufen

[ P3F 60,—

3166 1/2 Gr. orange, sehr gut sichtbarer Plattenfehler “durchgehender weißer Strich im rechten Rahmen”
(durch leichte Dezentrierung hier rechts statt wie sonst links) auf Kabinett-Postkarte aus Hanau, im
Handbuch mangels konkreten Nachweises ohne Bewertung

[ 18XIX 80,—

F 3167 1 Gr. karmin, Kabinettstück mit markantem Farbpunkt unten an linker Wertziffer “1", Fotoexp. Sommer # 19 20,—

F 3168 1 Gr. karmin, Kabinettstück einzeln als ungewöhnliche Frankatur auf Auslands-Drucksache mit K1
“Stettin Bahnhof” nach Norwegen, Fotoexp. Brettl

[ 19 180,—

F 3169 1 Gr. rosa (min. “eckrund”) einzeln auf Grenzrayon-Brief mit nachverw. Ra2 “Kaldenkirchen” und L1
“FRANCO” ins holländische Venlo

[ 19 60,—

3170 1 Gr. rosa auf Pracht-Couvert vom Währungsersttag, mit Ra3 von Hannover, 1.1.75 [ 19 35,—

3171 1 Gr. rosa auf doppelt verwendetem Prachtbrief mit HE “Berlin”, innen Retourbrief mit K2 “Entlastet
Bromberg”

[ 19 60,—

F 3172 1 Gr. rosa einzeln auf Firmen-Couvert mit vorderseitig flächigem Zudruck nach amerikanischem Muster,
hier von einer Dresdner Gummiwaren-Fabrik auf ungewöhnlich sehr dünnem Papier, aufgegeben in
Zittau

[ 19 140,—

F 3173 1 Gr. rosa einzeln auf sowohl vorder- als auch rückseitig reichhaltig geprägtem Zierbrief (etwas
gereinigt) mit K2 “Olvenstedt”

[ 19 140,—

F 3174 1 Gr. rosa, Kabinettstück auf Faltbrief mit Ra3 “Kempen R.B. Düsseldorf” nach Venlo, seltenes
Grenzrayon-Porto, hier Marke ausnahmsweise nicht von dem für diese Korrespondenz typischen
Archivbug getroffen. Attest Sommer

[ 19 100,—

F 3175 1 Gr. rosa, Prachtstück auf NDP-Correspondenzkarte (leichte Patina), mit K1 “Breslau” am 30.9.72
gebraucht, offensichtlich vor der Portoermäßigung am 1.7.72 auf 1/2 Gr. vorfrankiert und aufgebraucht,
sign. Spalink

[ 19 35,—

F 3176 1 Gr. rosa, Prachtstück auf dekorativem beigem Firmen-Werbecouvert aus Gross-Schönau mit rs.
flächigem Werbezudruck nach amerikanischem Muster

[ 19 90,—

F 3177 1 Gr. rosa, Prachtstück mit seltenem rotviolettem (!) Ra3 “Hamburg P.E. 11 Rothenburgsort”, dieser in
gleicher Farbe auch noch zweimal rs. als Transitstempel, auf kleinem Briefchen (in der Mittelfalte
ausserhalb etwas fleckig, wir haben als Ausruf nur den Preis eines Briefstückes mit diesem farbigen
Stempel bewertet!) nach Allermöhe bei Bergedorf (rs. K1 “Moorfleth”). Sehr seltene rotviolette
Zufalls-Entwertung!

[ 19 400,—

F 3178 1 Gr. rosa, rechts min. randnah geklebt, als seltene Einzelfrankatur auf Auslands-Drucksache von
Bremen nach Gothenburg/Schweden

[ 19 130,—

F 3179 1 Gr. karmin, Luxusbriefstück mit NDP-K1 “Kielau”, Fotoexp. Sommer ] 19 Gebot

F 3180 1 Gr. rosa, Kabinettbriefstück mit vollem K1 “Ritzebüttel” aus 1873 (selten, da der Ort ab diesem Jahr den
Stempel “Cuxhaven” führte), Fotoexp. Brugger

] 19 40,—

F 3181 1 Gr. rosa, Kabinettstück mit seltener alleiniger handschriftlicher Entwertung “Pulsnitz d. 5/5" (Fotoexp.
Krug), sowie (üblich gez.) mit Ra3 von Frankfurt/M. (Kreuzergebiet! Fotoexp. Sommer)

# 19(2) 100,—

F 3182 1 Gr. rosa/karmin, zwei Werte (einmal etwas hell) mit K1 von Lahr bzw. Mannheim. Je seltene
Verwendungen von Groschen-Marken im Kreuzergebiet! Jeweils Fotoexp. Sommer

# 19(2) 50,—
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F 3183 1 Gr. karmin auf zwei Kabinett-Präge-Ziercouverts mit schöner Randprägung, beide aus gleicher
Korrespondenz mit K1 “Warendorf” nach Essen, völlig ursprüngliche Erhaltung, ein hübsches
Zierbrief-Paar!

[(2) 19(2) 350,—

F 3184 1 Gr. rosa je einzeln auf zwei unterfrankierten Prachtbriefen in die Schweiz (aus Skalmiercyce bzw.
Coblenz), je mit “40" Rp. Nachporto belegt

[(2) 19(2) 80,—

F 3185 1 Gr. karmin im Paar auf Briefstück mit klarem teilaptiertem K1 “Frankfurt a.M. N.2", seltene
Verwendung von Groschen-Marken im Kreuzer-Gebiet. Fotoexp. Sommer

] 19(2) 45,—

F 3186 1 Gr. rosa je einzeln auf drei Damencouverts in ungewöhnlich niedrigem Billet-Format, alle mit leichtem
Unterdruck, einmal in blau (aus Dresden) mit wabenartigem Unterdruck

[(3) 19(3) 70,—

3187 Drei Briefe je mit Frankaturen 1 Gr. karmin und 2 Gr. blau: auf “Auslagen”-NN-Brief aus Dillenburg,
sowie auf zwei Auslandsbriefen, von Molsheim (K1) nach Troyes, bzw. Leipzig nach Neapel

[(3) 19(3),
20(3)

60,—

F 3188 1 Gr. rosa, fünf Werte je in seltener Verwendung im Kreuzergebiet, alle mit Stempeln von Frankfurt a.M.
(vier verschiedene), ungewöhnliches Lot. Alle mit Fotoexp. Sommer

# 19(5) 130,—

3189 1 Gr. karmin, zwei Pracht-Dreierstreifen, waagerecht (Briefstück mit Mecklenburg-K2 “Grevesmühlen”)
und senkrecht (Fotoexp. Sommer)

]/# 19(6) 50,—

3190 Sechs vorgedruckte Post-Behändigungsscheine, mit 1 Gr. rosa einzeln (4) bzw. per zwei (2) [(6) 19(8) 25,—

F 3191 1 Gr. rosa mit Plattenfehler “gebrochene rechte 1", wahrscheinlich der Plattenfehler II in einem sehr
frühen Zustand, auf Prachtbriefstück

] 19(II) 45,—

F 3192 1 Gr. rosa einzeln in einwandfreier Erhaltung auf “normalem” Grenzrayon-Brief, sowie nebst 2 Gr. blau
(diese von Briefbug, für diese Korrespondenz typisch, getroffen) auf Einschreibe-Grenzrayonbrief, beide
aus gleicher Korrespondenz mit K2 “M. Gladbach” 1873/74 ins holländische Venlo

[(2) 19,20 140,—

F 3193 Drei Briefe aus einer Korrespondenz je mit 1 Gr. rosa und 2 Gr. blau (einmal etwas Schere, einmal üblich
gez.) und seltenem Elsaß-K1 “Moulins-Longeville”, dabei eine interessante Nachsendung

[(3) 19,20 90,—

F 3194 1 Gr. rosa und 2 Gr. blau je als 3-Gr.-Frankatur auf drei verschiedenen Vordruck-Briefen: Wertbrief,
Recobrief (kl. Mgl.) und Nachnahme-Couvert (Retourbrief aus der “Henze”-Korrespondenz, 2 Gr. üblich
gez.)

[(3) 19,20(3) 50,—

F 3195 1 Gr. karmin und 5 Gr. ockerbraun (zwei kurze Zähnchen) auf vorgedrucktem Paketbegleitbrief mit Ra3
“Gera Fürstenth. Reuss j.L.” nach Triest

[ 19,22 70,—

F 3196 1 Gr. rosa, 5 Gr. ockerbraun (diese bereits mit unauffälligem Einriß aufgeklebt) und 2 1/2 a. 2 1/2 Gr.
rotbraun auf sauberem Wertcouvert mit Ra3 “Freiburg in Hannover” nach Verden

[ 19,22,29 200,—

F 3197 1 Gr. rosa und 2 1/2 a. 2 1/2 Gr. rotbraun, Prachtstücke auf Wertcouvert (dieses hinterklebte
Randmängel) mit Ra2 “Miloslaw”

[ 19,29 100,—

F 3198 1 Gr. karmin und zweimal 2 1/2 a. 2 1/2 Gr. rotbraun (ein Zahn) auf Vordruck-Wertcouvert mit Ra3
“Briesen in Westpreussen” 1874 nach Berlin

[ 19,29(2) 90,—

F 3199 1 Gr. rosa in Währungs-Mischfrankatur mit 20 Pfge. blau, Prachtstücke auf Retour-Einschreibebrief
(Couvert oben gering verkürzt und Gebrauchsspuren) von Frankfurt a.M. (ehemals Kreuzerbezirk!),
12.1.75, nach Berlin und mit vielen Vermerken zurück

[ 19,34 90,—

F 3200 1 Gr. karmin (unten Schere) auf Ganzsachenkarte 1/2 Gr. braun, als seltene eingeschriebene Ortskarte
(mit rs. privatem Zudruck) aus Berlin 1874. Attest Krug “Eingeschriebene Ortskarten von Berlin sind nur
in wenigen Exemplaren registriert”

[ 19,P1 200,—

F 3201 1 Gr. rosa, seltener und markanter Plattenfehler “rechte Wertziffer stark beschädigt”, links oben ein
verkürzter Eckzahn, auf Faltbrief mit K2 “Rostock Bahnhof”. Mi. 1200,-

[ 19II 140,—

F 3202 1 Gr. rosa, senkrechtes Paar auf kleinem Briefstück (dieses unten etwas hinterklebt), dabei die untere
Marke gut erhalten und mit sehr deutlichem und gut sichtbarem Plattenfehler “gebrochene rechte
Wertziffer”, dieser in der letzten, sehr starken Stufe mit zusätzlich beschädigtem Rand rechts, so sehr
selten! Attest Sommer (Mi. 450,- ++)

] 19II 130,—

F 3203 1 Gr. rosa mit Plattenfehler “Ramenbruch links oben” (min. Spalt) einzeln auf sauber gestempeltem rosa
Silvester-Nachsende-Damencouvert aus Dresden, 31.12.72, Fotoexp. Krug. Mi. 700,-

[ 19IV 45,—

3204 1 Gr. rosa mit Plattenfehler “Rahmenbruch links” (kleine Riefe bzw. ein kürzerer Zahn) einzeln auf
Faltbrief aus Elbing, Fotoexp. Krug. Mi. 700,-

[ 19IV 45,—

F 3205 1 Gr. rosa mit Plattenfehler “Beule am Innenkreis”, sowie SKA, auf Prachtbrief mit klarem K1 von
Gebweiler, ein min. verkürzter Zahn (belanglos), Attest Brugger. Mi. 1000,-

[ 19Ib 120,—

F 3206 Ganzsache 1 Gr. rosa als Nachsendecouvert mit doppelter Wertstempel-Entwertung, K1 “Greifswald”
und alter Ra2 “Halle a.S.”

[ U3A 45,—

3207 Ganzsache 1 Gr. rosa, großes Format und guter weiter Zeilenabstand, gebraucht aus Lauenstein, kleine
Gebrauchsmängel (Randrißchen), Mi. 350,-

[ U3BII 30,—

F 3208 Ganzsache 1 Gr. rosa im Großformat in sehr später Verwendung zur Pfennigzeit mit K1 “Marklissa” vom
6.12.75 (!)

[ U5IIB 70,—

3209 Ganzsache 1 Gr. rosa im Großformat (kl. Gebrauchsmängel wie Mittelfalte, kl. Randriß) mit klarer
Währungs-Letzttagsverwendung, K1 “BERLIN P.A. 5 HAMB. BHF. 31.12.74"

[ U5IIB 40,—
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F 3210 1 Gr. karmin, Kabinettstück mit Plattenfehler “gebrochenes H” und zusätzlich SKA, von Feld 150, nebst 2
Gr. blau, auf Wertcouvert mit Ra2 “Pribbenow”, Mi. 600,-

[ 19XI,20 120,—

F 3211 2 Gr. blau, kleine Marke, min. Mgl., in sehr später Verwendung mit K2 “Helmstedt” vom 17. Dez. 1875 # 20 35,—

3212 2 Gr. blau im Paar auf Kabinett-Paketbegleitbrief mit K2 “Hannover” [ 20(2) 50,—

F 3213 2 Gr. blau per zwei auf Schulungs-Postanweisung der Postschule mit K2 “Gollub”, üblich etwas verkürzte
Zähne, Fotoexp. Dr. Zill

[ 20(2) 90,—

F 3214 2 Gr. blau per zwei in Währungs-Mischfrankatur mit 10 Pfge. rosa auf Paketkarte mit K1 “Berlin P.A. No.
7" vom 3.9.75. Zwei Werte Randfehler, ungewöhnliche Kombination auf Paketkarte, sign. Kruschel,
Flemming, sowie Fotoexp. Krug

[ 20(2),33 200,—

F 3215 2 Gr. blau (unauffälliger Randspalt) in Währungs-Mischfrankatur mit 10 Pfge. rosa auf Einschreibebrief
mit Ra3 “Burg Reg. Bez. Magdeburg”, 28.4.75, und erstem R-Zettel der Reichspost, Fotoexp. Zill

[ 20,33 60,—

F 3216 2 Gr. blau in Währungs-Mischfrankatur mit 10 Pfge. rosa auf schön gestempeltem
Luxus-Einschreibebrief mit R-Zettel, nachverw. Ra2 “Nekla” vom 5.4.1875, sauber adressiert, Attest
Brugger

[ 20,33 160,—

F 3217 2 Gr. blau (unauffälliger Aktenspieß) in Währungs-Mischfrankatur mit 10 Pfge. rosa auf sauberem
Einschreibecouvert mit neuem K1 “Oelsnitz i. Voigtl.” und R-Zettel, 3.2.75

[ 20,33a 100,—

F 3218 2 Gr. blau auf Ganzsache 1 Gr. rosa, kl. Schild, als eingeschriebenes “Post-Mandat” zum neuen
3-Gr.-Porto mit K2 “Ingelstaedt” 1873 nach Nordhausen, kl. Mgl. an Marke und Couvert

[ 20,U1 160,—

3219 2 Gr. blau, sehr kleine Marke L14, nebst 1 Gr. rosa, auf Einschreibecouvert (rs. nicht ganz vollständig) aus
Oederan (alter Sachsen-K2), sign. Sommer

[ 20L14,
19

45,—

3220 Postmandate (grüne und blaue/graublaue Formulare) 1873-1900, 12 verschiedene gebrauchte
Kartenformulare, u.a. “Frist verlangt”, “Adressat verzogen”, “Accept-Einholung”, “Zum Protest” und
seltenes Auslands-Formular

[(12) 110,—

F 3221 2 1/2 Gr. rotbraun (unbed. Zahnspalt) mit auf dieser Marke seltener Entwertung durch dänischen NS “1" # 21a 80,—

F 3222 2 1/2 Gr. rotbraun einzeln auf Prachtcouvert (leichte Gebrauchsspuren) von Hannover 1873 nach New
York

[ 21a 100,—

F 3223 2 1/2 Gr. rotbraun, prachtvolles Exemplar (ganz min. “eckrund”) mit klar zentrischem K1 “Wallmerod”
auf “Auslagen”-Brief, Mi. 350,-

[ 21a 80,—

3224 2 1/2 Gr. rotbraun, schön zentrisch gestempelt mit K1 “Berlin P.E. VII” (ein kurzer Zahn) auf
Auslandscouvert 1873 nach England, Mi. 280,-

[ 21a 30,—

F 3225 2 1/2 Gr. rotbraun, Zehnerblock von den Bogenfeldern 1 bis 4, 11 bis 13 und 21 bis 23, obere Reihe
kleines Format L15, nebst Paar 1/4 Gr. violett, kleines Schild, 1 Gr. rosa, Viererblock 5 Gr. ockerbraun
(Felder 131/132 und 141/142, auf Feld 131 Plattenfehler “gebrochenes R”), nebst weiterer defekter
Einzelmarke, auf Briefstück mit K1 “Berlin P.E. No. 42". Die linke untere Marke des Zehnerblocks mit
Eckfehler. Sehr seltene große Frankatur, ein Zehnerblock der Nr. 21a ist die zweitgrößte registrierte
Einheit dieser Marke, Brustschild-Rarität! Attest Brugger

] 21a(10),
1,19

2800,—

F 3226 2 1/2 Gr. rotbraun, Prachtstück nebst 5 Gr. ockerbraun auf leicht unfrischem Paketbegleitbrief von
Chemnitz auf das Rittergut Wachau bei Leipzig

[ 21a,22 80,—

F 3227 2 1/2 Gr. rotbraun (zwei kleine Spalte) in Währungsmischfrankatur mit 10 Pfge. rosa (kleine Zahnkerbe)
auf Bahnpost-Expreßcouvert mit Zug-L3 “Berlin-Eisenach” vom 5.10.1875. Sehr späte Verwendung der
Nr. 21 in der zweiten Jahreshälfte 1875 auf einem Bahnpost-Expreßbrief (typische Gebrauchsspuren),
Attest Brugger

[ 21a,33 400,—

F 3228 5 Gr. ockerbraun, normal gez. Prachtstück einzeln auf “Auslagen”-Postvorschußbrief von Sorau 1874 [ 22 80,—

F 3229 5 Gr. ockerbraun, zwei Einzelfrankaturen, auf Wertbriefen aus Suhl (gut) und Gnadenfrey (etwas getönt).
Mi. 680,-

[(2) 22 120,—

F 3230 5 Gr. ockerbraun auf Kabinettbriefstück vom Währungs-Letzttag mit K2 “Annaberg 31. Dec. 74",
Fotoexp. Krug

] 22 45,—

3231 5 Gr. ockerbraun, ungebrauchtes Kabinettstück mit Plattenfehler “Kreisbruch” (Feld 90, Fotoexp. Krug,
Mi. 280,-), sowie gestempelt im kleineren Format L15, sign. Zill

*/# 22II 45,—

3232 1 Kr. grün (übliche Zhg.) einzeln auf Orts-Drucksache aus Offenbach, diese aber verschlossen versandt,
da Ortsbrief und Drucksache gleiche Portorate

[ 23a 35,—

3233 1 Kr. grün, zwei Einzelfrankaturen (teils kl. Zf.) auf Drucksachen aus Brennet und Worms, erstere mit
Inhalt aus Aarau/Schweiz, zur Portoersparnis in Baden aufgeliefert, die zweite dekor. Inhalt

[(2) 23a 35,—

3234 1 Kr. grün (etwas “eckrund”) einzeln auf zwei Orts-Postkarten aus Darmstadt und Mainz [(2) 23a(2) 60,—

F 3235 1 Kr. grün, Pracht-/Kabinettstücke je einzeln auf zwei Orts-Postkarten aus Berlin (sehr frisch, rs.
gedruckt) und  Hannover (altes Sonderporto, Karte kl. Eckfehler, Fotoexp. Krug)

[(2) 23a(2) 80,—

3236 1 Kr. grün per drei (einmal min. bestoßene Zähnchen durch Randklebung) auf Prachtcouvert von
Carlsruhe-Bahnhof nach Oestringen, sign. Sommer

[ 23a(3) 40,—

3237 1 Kr. grün je einzeln auf drei Drucksachen, aus Mannheim (interessanter Inhalt der Rhein-Schiffahrt),
Lauterbach und Villingen (üblich gez.)

[(3) 23a(3) 80,—
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F 3238 1 Kr. gelblichgrün, waagerechter Dreierstreifen (rechte Marke ein kürzerer Zahn) auf Prachtbriefstück
mit K1 “Constanz”, die mittlere Marke mit Druckbesonderheit “heller Strich im Rahmen oben rechts”,
ähnlich dem Plattenfehler IV, Fotoexp. Zill

] 23a(3) 60,—

F 3239 1 Kr. grün, drei Exemplare auf 2 Kr.-Postkarte (links 1/3 verkürzt), ungewöhnliches 5 Kr.-Porto von
Mannheim in die Schweiz

[ 23a(3),P 70,—

F 3240 1 Kr. grün je einzeln auf vier versch. Orts-Postkarten (teils kl. Mgl.), aus Mannheim, Freiburg, Darmstadt
und Frankfurt/Sachsenhausen

[(4) 23a(4) 60,—

3241 1 Kr. gelbgrün im Paar auf Pracht-Postkarte aus Meersburg, sowie im Dreierstreifen (rechter Wert
fehlerhaft durch Brieffalte) auf Brief aus Frankfurt

[(2) 23a(5) 35,—

3242 1 Kr. grün einzeln auf Kabinett-Drucksache mit idealem K1 “Neufreistett”, sowie 3 Kr. auf Brief nach
Prag

[(2) 23a,25 40,—

3243 1 Kr. grün und Paar 3 Kr. rosa auf Prachtbrief aus Giessen, sowie 3 Kr. rosa auf zwei Kabinettbriefen, mit
nachverw. Baden-K2 “Emmendingen” (Fotoexp. Brugger), sowie im kleineren Format mit K1 “Friedberg”

[(3) 23a,
25(3)

80,—

F 3244 1 Kr. gelbgrün, 7 Kr. blau (seltenes kleines Format L15) und 9 a. 9 Kr. rotbraun auf Prachtbriefstück mit K1
“Carlsruhe”, sign. Krause. Mi. 750,- +, seltene Kombination

] 23a,26,
30

130,—

F 3245 1 Kr. dunkelgrün mit seltenem Prägefehler auf Ganzsachenkarte 2 Kr. braun, mit K1 von Freiburg an
Suchard/Neuchatel (Schweiz) 1873, sign. Krug

[ 23a,P2 80,—

F 3246 2 Kr. orange einzeln auf etwas getönter Privatpostkarte mit Ra3 von Freiburg. Sign. Drahn, Kruschel und
Attest Krug “in einwandfreier Erhaltung”. Mi. 4500,-

[ 24 1000,—

F 3247 Ganzsachenkarte 2 Kr. braun in seltener Letzttags-Verwendung mit Ra3 “Königsberg i. Sachs.
Coburg-Gotha” sowie Tintenresten, vom 31.12.74

[ P2 60,—

F 3248 3 Kr. karmin, Kabinettstück mit seltenem Letzttags-K1 “Lahr 31.12.74", Fotoexp. Krug # 25 50,—

3249 3 Kr. rosa (etwas “eckrund”) auf Couvert mit K1 “Wiesbaden”, seltene Währungsfremdverwendung einer
Kreuzer-Marke im Groschen-Gebiet!

[ 25 40,—

3250 3 Kr. karmin, zwei perfekte Exemplare, gut zeigbar, auf hin und her gesandtem Brief mit Baden-K2
“Gailingen” nach Constanz und von dort zurück. Fotoexp. Krug

[ 25(2) 45,—

F 3251 3 Kr. karmin, postfrischer Kabinett-Viererblock, Mi. lose 440,- ++ ** 25(4) 160,—

F 3252 3 Kr. karmin (re. oben etwas “eckrund”) auf Briefstück mit K1 “Bensheim”, gut sichtbare Doppelprägung
des Adlers nach links oben, Attest Sommer. Mi. 750,-

] 25DPrä 90,—

F 3253 9 Kr. rötlichbraun, repariert, aber mit sehr früher Verwendung vom zweiten Verwendungstag, K1 vom
2.11.72, nur wenige frühe Verwendungen dieser Marke überhaupt bekannt, Fotoexp. Krug

# 27a 60,—

3254 9 Kr. lilabraun (teils Scherentrennung), gute Farbe als Einzelfrankatur auf Faltbrief mit Ra3 von Frankfurt
nach England, Fotoexp. Zill. Mi. 1200,-

[ 27b 90,—

F 3255 9 Kr. lilabraun, Kabinettstück mit K1 von Baden sowie interessantem Prägeausfall, Attest Zill. Mi. 700,- +
PräF

# 27bPräF. 160,—

F 3256 9 Kr. in guter lebhaftbrauner Nuance (zwei etwas verkürzte Zähne), sowie 1 Kr. grün mit Plattenfehler
“Taube”, auf prachtvollem Couvert von Frankfurt nach Cosena/Italien. Sign. Raybaudi und Attest Krug.
Mi. 2550,-

[ 27c,
23aV

250,—

F 3257 18 Kr. ockerbraun, ausgabetypisch gezähntes Prachtstück mit gut sichtbarem Plattenfehler “Punkt unter
zweitem E von KREUZER”, sehr schön zentrisch gestempelt mit K1 von Offenbach, unten links kleiner Teil
eines blauen, wahrscheinlich französischen Transitstempels. Mi. 3800,-, Attest Sommer (“mir nur zwei
weitere lose Stücke bekannt.”)

# 28I 700,—

F 3258 2 1/2 a. 2 1/2 Gr. rotbraun (Eckrep.) als seltene Einzelfrankatur auf eingeschriebenem Leinen-Ortsbrief
(also mit größerer Sicherheit bereits über 1 Loth) aus Hannover, 13.4.75, mit erstem R-Zettel mit hs.
Nummer

[ 29 220,—

F 3259 2 1/2 a. 2 1/2 Gr. rotbraun (links oben “eckrund”) in Währungs-Mischfrankatur mit 5 Pfge. violett auf
“Auslagen”-Postvorschußbrief aus Herborn, 21.4.75

[ 29,32 90,—

F 3260 2 1/2 a. 2 1/2 Gr. rotbraun, Plattenfehler “versetzte 1 der 1/2 im Aufdruck” (Feld 141) spät gebraucht
1875, Mi. 600,- + 1875er Verwendung, etwas bügig und Zahnkorrekturen, Fotoexp. Brugger

# 29Ib 50,—

F 3261 9 a. 9 Kr. rotbraun, gut gezähntes Kabinettstück auf Faltbrief von Mannheim (K1) 1874 nach
Genua/Italien, sign. Pfenninger. Mi. 1100,-

[ 30 300,—

3262 5 Pfg. lila per drei auf Brief zum Sonderporto von Flensburg 1875 ins dänische Kopenhagen (kl. Mgl.),
sowie drei Briefe mit zweimal 10 Pfge. je nach Schweden (zweimal aus Jena mit altem Taxis- und neuem
K1)

[(4) 32(3),
33(6)

70,—

3263 5 Pfge. purpur (kl. Einriß) und 25 Pfge. ockerbraun auf R-Brief 1877 mit K1 “Gross-Baum”, seltener
R-Zettel ohne eingedruckten Ort

[ 32,35 45,—

F 3264 Drei Schiffspostkarten der Linie Korsöer-Kiel je mit Fremdentwertung durch dänischen Schiffspost-Ra3,
1877 in schwarzblau auf Karte 5 Pfg. mit ZuF 5 Pfge. (“Korsöer-Kiel No. 3"), sowie ”No. 1" und “No. 3" auf
zwei Karten 1891/98

[(3) 32,46,P 110,—

3265 Ganzsachenkarte 5 Pfge. (Anhaft.) im Grenzbereich zum ermäßigten Porto von Malmedy ins belgische
Liege 1877

[ P 30,—
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3266 Zwei Ganzsachenkarten 5 Pfg. gebraucht, vom 12.3.75 mit Entwertung neben dem Wertstempel (lt.
Verfügung No. 55 vom gleichen Tage sollte jedoch der Wertstempel ab jetzt entwertet werden), sowie
korrekt entwertet am 19.3.75

[ P5(2) 40,—

F 3267 10 Pfge. karmin (leichte Tönung) einzeln auf hübschem Präge-Zierbrief aus Halberstadt [ 33 60,—

F 3268 10 Pfge. rosa auf besonders opulent geprägtem Zierbrief aus Leipzig [ 33 80,—

3269 1877-1891, sechs unfrankierte Postauftrags-R-Briefe, “Postauftrag zurück”, “Zum Protest” etc. [(6) 80,—

3270 10 Pfge. bzw. zweimal 10 Pfg. je per zwei (einmal kurios von zwei deutlich versch. Auflagen) auf drei
Briefen 1878-88 nach Skandinavien, nach Asboga/Schweden, Drammen/Norwegen und Kopenhagen

[(3) 33(2),
41(4)

45,—

3271 10 Pfge. rosa per drei (einmal Scherentrennung) auf Vordruck-NN-Adresse aus Donaueschingen 1877 ([) 33(3) 70,—

F 3272 10 u. 20 Pfge. auf seltenem Orts-Werbrief aus Leipzig 1880 [ 33,34 90,—

3273 10 u. 20 Pfge. rs. auf Wertbrief von Cosel nach Bielschowitz im Landbezirk von Antonienhütte, dort
Empfänger vom Landbriefträger nicht zu ermitteln und retour, wofür der Absender nochmals 30 Pfg. zu
bezahlen hatte, übliche Gebrauchserhaltung

[ 33,34 45,—

F 3274 10 Pfge. rosa per drei bzw. 10 u. 20 Pfge., auf zwei eingeschriebenen Postaufträgen, 1877 aus Leipzig
und 1879 aus Rostock (hs. “Sofort zu Protest”)

[(2) 33,34 80,—

F 3275 10 Pfge. rosa per drei (eine min. “eckrund”) auf Ganzsache 10 Pfg., von Berlin 1877 eingeschrieben nach
Helsingfors/Finnland mit inländischer Weitersendung, dazu weiterer Brief 1882 und Postkarte 1886,
ebenfalls je nach Finnland

[(3) 33,40,41 100,—

F 3276 10 Pfge./Pfg. einzeln auf acht hübschen Zierbriefen mit vs. Blumen- und sonstigen Mustern [(8) 33,41,47 90,—

3277 Drei Grenzrayon-Briefe aus Baden in die Schweiz: mit 10 Pfge. von Grafenhausen nach Schaffhausen,
mit 10 Pfg. von Wehr nach Basel (Couvert rs. ohne eine Viertelklappe), sowie unfrankiert und nachtaxiert
1881 von Eberfingen nach Schaffhausen

[(3) 33,41ab 80,—

F 3278 10 Pfge. karminrosa auf besonders schön und opulent geprägtem Orts-Präge-Zierbrief aus Berlin [ 33a 70,—

F 3279 10 Pfge. rosa einzeln auf hübschem kleinem Präge-Ziercouvert (min. Tönung) mit K1 von Kaltenkirchen [ 33a 60,—

F 3280 10 Pfge. rosakarmin per zwei (einmal “eckrund”) auf seltenem Marine-Sachen-Couvert (“M.S.”) vom
Panzerschiff “Siegfried” an die Kaiserliche Werft, die Marken in Ermangelung eines Schiffspoststempels
handschriftlich entwertet

[ 33a(2) 45,—

3281 10 Pfge. rosa per vier auf Wertbrief mit besserem Grotesk-Ra4 “Schwarzenau R.B. Marienwerder” nach
Loebau, gut sign. Zenker (eine Marke min. Randtönung)

[ 33a(4) 40,—

F 3282 10 Pfge. bzw. Pfg. je einzeln auf zwei hübschen Präge-Zierbriefen, ersterer leichte Altersspuren und rs.
ohne obere Viertelklappe

[(2) 33a,41 60,—

3283 10 Pfge. rosa im Dreierstreifen mit Zwischenstegpaar auf eingeschriebenem “Post-Auftrag” aus Neuss
1876, rs. fehlt beim Couvert die obere Viertelklappe, sign. Zenker

[ 33aZS 40,—

3284 10 Pfge. blutrot mit Zischensteg oben auf Faltbrief aus Hattingen 1876, sign. Zenker. Mi. 400,- [ 33aa 40,—

3285 10 Pfg. blutrot, einzeln und ein Paar (kl. Mängel), auf zwei Briefen mit K1 “Lützelhausen” und “Baar”,
sign. Zenker. Mi. 1150,-

[(2) 33aa(3) 45,—

F 3286 20 Pfge. blau einzeln auf Couvert von Coethen 1879 an einen Marinepfarrer auf der SMS “Nymphe”, die
sich zu diesem Zeitpunkt auf einer Reise nach Südamerika, Westindien und Nordamerika befand, zur
Beförderung über das Hofpostamt (Rate 20 Pfg. für Offiziere) in Berlin, typische (kl.) Gebrauchsmgl.

[ 34 80,—

3287 20 Pfge. bzw. Pfg. je einzeln auf zwei blauen Rückscheinen aus Lissa und Dessau (hs.) [(2) 34,42 80,—

F 3288 25 Pfge. braun auf Ganzsachenkarte 5 Pfg. purpur (diese leichte Gebrauchsspuren), als Orts-Expreßkarte
aus Göttingen 1880, ein sehr ungewöhnliches Stück, da expresse Ortssendungen erst ab dem 1.4.1900
(!) zulässig waren

[ 35a,P8 80,—

F 3289 25 Pfge. gelbbraun per zwei (einmal unten mit Zwischensteg, leicht getönt) auf “Auslagen”-Brief mit
Ra2 “Naumburg” nach Münster. Mi. 700,-. Fotoexp. Wiegand

[ 35b(2) 100,—

3290 2 Mk. rotkarmin und Paar 25 Pfg. Krone-Adler rs., vs. zweimal 50 Pfg., auf Übersee-Paketkarte von
Leipzig 1895 nach New York

[ 37e,49,
50

70,—

3291 50 Pfge. grauoliv als Einzelfrankatur auf Einschreibecouvert von Uehlingen 1880 nach Agordo/Italien, rs.
fünf versch. Transitstempel, kl. Mgl.

[ 38a 40,—

3292 3 Pfg. grün (unten trotz Scherentrennung vollzähnig) als unzulässiger “Überkleber” auf österreichischer
Ganzsachenkarte 3 Kr. von Wien 1886 nach Mainz, von dort mit überschriebenem Ortsnamen zurück
nach Wien

[ 39,Öst.P 40,—

F 3293 5 Pfg. (“eckrund”) einzeln auf sehr früher Ansichtskarte im hochwertigen Druck, aus Königswinter 1888,
“Gruss vom Rhein” mit Abb. der Burg Drachenfels und des Siebengebirges

[ 40 60,—

F 3294 5 Pfg. (kl. Aufspaltung) auf sehr früher Ansichtskarte aus Braunschweig 1886 (!) mit Abb. “Gruss aus
Braunschweig”

[ 40 80,—

F 3295 5 Pfg. 1889 auf sehr früher Ansichtskarte “Gruss aus Altenahr” [ 40 60,—

F 3296 5 Pfg. einzeln auf sehr früher Ansichtskarte aus Bonn, “Gruss vom Rhein” mit Burg-Ansicht, 31.12.87 [ 40 80,—

3297 5 Pfg. einzeln auf sehr früher Litho-Ansichtskarte 1889 aus Schandau, “Gruss aus der sächs. Schweiz,
Kuhstall”

[ 40 60,—
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F 3298 5 Pfg. einzeln auf sehr früher Ansichtskarte aus Eiserfeld 1889, “Gruss aus Siegen” [ 40 60,—

3299 5 Pfg. einzeln auf sehr früher Color-Ansichtskarte (min. Randmgl.) aus Swinemünde 1888 mit Abb.
“Gruss aus Swinemünde”

[ 40 60,—

3300 5 Pfg. einzeln auf sehr früher Ansichtskarte (kl. Eckbug) 1889 aus Bad Reinerz mit Abb. der Stadt [ 40 60,—

3301 5 Pfg. einzeln auf sehr früher Ansichtskarte aus 1888 mit Abb. “Baumanshöhle b. Rübeland”, etwas
fleckig

[ 40 50,—

3302 5 Pfg. einzeln auf sehr früher Color-Ansichtskarte aus Dresden 1889 mit farbiger Abb. “Gruss aus
Dresden”

[ 40 45,—

3303 5 Pfg. vorfrankiert auf nicht gelaufener früher Ansichtskarte aus Goslar (1885), “Romkerhalle im
Okerthale”

[ 40 45,—

F 3304 5 Pfg. violett (4) bzw. Krone-Adler einzeln auf fünf verschiedenen, sehr frühen Ansichtskarten
“Niederwald-Denkmal”, aus Rüdesheim (4) bzw. Coblenz, teils übliche Gebrauchserhaltung, 1884, 1886,
1887, 1889 u. 1891, dazu eine sechste rot-schwarze Karte 1887 mit kleinen Mängeln

[(6) 40(4),
46

140,—

3305 Vier frühe Ansichtskarten 1887/89, “Gruss vom Brocken” mit zwei versch. Motiven, zwei Karten stärker
fehlerhaft

[(4) 40,41 80,—

F 3306 Drei unterfrankierte Briefe in die Schweiz mit Schweizer Nachportomarken: mit Viererstreifen 5 Pfg. und
Nachportomarke 50 Rp. aus Kiel 1887, ferner mit Paar 10 Pfg. auf Doppelbrief mit Nachporto 50 Rp.,
sowie 10 Pfg. auf Couvert (Gebrauchsmgl.) von Offenbach mit Nachportomarken 5 und 20 Rp., jedoch
retour und deshalb roter L1 “Ungültig”, mit rs. Eröffnungssiegel-Vignette der OPD Darmstadt

[(3) 40,41,
Schw.P

110,—

3307 5 Pfg. einzeln auf Auslands-Drucksache von Lübeck 1882 nach Dänemark, sowie 20 Pfg. als EF auf
R-Rückschein aus Nordhausen

[(2) 40,42 30,—

3308 5 Pfg. (leichte Patina) einzeln auf seltener früher Ansichtskarte “Schneekoppe” 1889 im Blaudruck, dazu
weitere Karte 1901

[(2) 40,55 60,—

3309 5 Pfg. auf 5 Pfg. Ganzsachenkarte, von Hamburg 1886 (an einen Redakteur der “Orientalischen
Philatelisten”), sowie Ganzsachenkarte 10 Pfg. aus Leipzig 1881, je nach Constantinopel/Türkei (kleiner
bzw. großer Ankunfts-K1 des deutschen Auslands-PA)

[(2) 40,P5,8 60,—

3310 5 Pfg., Frühauflage, sowohl einzeln als auch im Paar, je postfrisch, sign. Zenker. Mi. 270,- ** 40I(3) 30,—

F 3311 5 Pfg. purpur, frühe Auflage, im postfrischen senkrechten Zischenstegpaar, Bogenfelder 43 und 53,
deshalb untere Marke Plattenfehler III. Mi. 360,- + 120,- für den Plattenfehler, sign. Heintze und
Fotoexp. Petry

** 40IZS
PFIII

60,—

F 3312 Ganzsachenkarte 5 Pfg. lila mit rs. aufgeklebtem kleinem Foto (!) als seltener Ansichtskarten-Vorläufer
aus Blankenburg (K1 v. 31.12.84)

[ P 60,—

F 3313 Neun Karten mit württembergischen Fremdabstempelungen, dabei zwei normale 5 Pfg.-Karten 1884/86
in unzulässiger Fremdverwendung je mit Nachtaxe, drei Antwortkarten 5 Pfg. mit zulässiger, eine 10 Pf.
Auslandskarte mit unzulässiger Fremdentwertung, eine Überklebung, sowie zwei Germania-Karten

[(9) P12,P20 110,—

F 3314 Zwei Ganzsachenkarten mit unzulässiger Beklebung (und dennoch unbeanstandet befördert), Karte 5
Pfg. mit vs. Werbung einer Rüschen-Fabrik, sowie Auslandskarte 10 Pfg. mit rs. Zeitungsannonce. Dazu
zwei Auslandskarten 10 Pfg. vom gleichen Absender, beide Stempel “Berlin 64 17.8.85", mit hs. Vermerk
”unzulässig, zurück", da bildseitig die Adresse überklebt

[(4) P12,P37,
P8

80,—

3315 Zwei seltene Privat-Ganzsachenkarten 5 Pfg. purpur der Gebrüder Tesdorpf/Hamburg gebraucht (einmal
Gebrauchserhaltung)

[(2) PP 60,—

3316 10 Pfg. auf seltener Zeitungssache, Formular für eine Zeitungs-Nachlieferungsbitte von Herzberg/Harz
1887 an die Verlags-Postanstalt in Hannover

[ 41 80,—

F 3317 10 Pfg. einzeln auf sehr früher Ansichtskarte (Gebrauchserhaltung wie Falten) von Cöln 1888 in die USA,
mit Abb. von Dom und Rhein

[ 41 60,—

3318 (1880), vier frühe Werbekarten der Fa. “Berndt’s Kunstverlag aus Dresden”, drei versch. Karten
ungebraucht, sowie eine Karte (leichte Patina) mit 10 Pfg. 1882 von Hamburg nach Bucarest gelaufen

[(4) 41 80,—

F 3319 10 Pfg. rosa per zwei in ungewöhnlicher Verwendung innen auf Postinsinuations-Dokument (übliche
Falten, dort etwas eingerissen) mit K1 “St. Avold” 1880, Anschriftenseite mit “20" Pfg. Nachporto belegt

[ 41(2) 160,—

F 3320 10 Pfg. auf drei Briefen nach Ablauf der Gültigkeit verwandt und mit “20" Pfg. nachtaxiert, aus
Norderney und Merseburg (hs. ”ungültig") 1892 und sehr spät 1901 aus Dresden. Einmal etwas Schere

[(3) 41(3) 90,—

3321 10 Pfg. je im Paar auf zwei blauen Rückscheinen, aus Breslau (seltene handschriftliche Entwertung
1883) und Schleusingen (K1 1889)

[(2) 41(4) 80,—

3322 Zwei Nachnahme-Wertbriefe (teils typische Gebrauchsspuren), einmal mit 10 Pfg. 1889 per vier auf
NN-Wert mit Landbestellung (hs. rs. “10"), sowie Krone-Adler 10(2) u. 20 Pfg.

[(2) 41(4),47,
48

60,—

3323 10 Pfg. rosa per zwei und 20 Pfg. blau als ungewöhnliche Frankatur auf höhergewichtigem,
eingeschriebenem Ortsbrief aus Berlin (K1 “Berlin S.W. 97" aus 1887), entsprechende
Gebrauchserhaltung, dazu Orts-R-Brief mit normaler 30 Pfg.-Frankatur

[(3) 41(5),42 60,—

3324 10 Pfg. rosa und 25 Pfg. orangebraun (“eckrund”) auf Landbestell-Wertbrief von Bretzenheim 1884 nach
Harxheim Post Bodenheim

[ 41,43 80,—
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3325 Zwei Paketkarten mit 160 Pfg.-Porto (je 10 und dreimal 50 Pfg.) nach Skandinavien, 1886 von Giessen
nach Upsala/Schweden (kl. Mgl., aber rs. Paar Portomarke Schweden 5 Ö.), sowie 1888 von Chemnitz
nach Kopenhagen

[(2) 41,44 70,—

F 3326 Sieben Briefe Pfennig und Krone-Adler (6) mit je besonders dekorativen Zudrucken, u.a. von einer
Kaffee-Rösterei, Weinhandlung etc.

[(7) 41,
45-47

80,—

F 3327 10 Pfg., Pfennig bzw. Krone-Adler, je unzulässig auf zwei Briefen in Bayern gebraucht mit Neben-K1 von
Regensburg (ohne Nachtaxe) und München, sowie zwei Krone-Adler-Antwortkarten 5 Pfg. mit
zulässiger bayerischer Fremdabstempelung

[(4) 41,47,P 60,—

3328 1886-1892, drei Ganzsachenkarten 10 Pfg. (zweimal Pfg., einmal Krone-Adler), je nach
Athen/Griechenland gelaufen

[(3) P(3) 80,—

3329 Anzeigen-Faltbrief-Ganzsache 10 Pfg. der Fa. Wolff/Grunert, Berlin ungebraucht, selten! Meier zu
Eissen 2B1, Auflage 10.000 Ex.

[ PAF2B1 80,—

3330 10 Pfg. hellrosa im postfrischen Sechserblock, sign. Zenker. Mi. 480,- + ** 41a/b(6) 45,—

F 3331 10 Pfg. eosin im senkrechten postfrischen Zwischenstegpaar, zudem links mit interessanter versetzter
Zähnung, sign. Wiegand. Mi. 300,-

** 41abZS 40,—

3332 10 u. 50 Pfg. auf Leinen-Wertbrief 1888 von Wanfried nach Dresden und dort innerorts nachgesandt, rs.
5 Pfg. Bestellgeld vermerkt, sign. Wiegand

[ 41b,44b 40,—

F 3333 20 Pfg. (kl. Mgl.) spät nach Gültigkeit und zusätzlich im Ausland verwandt auf Couvert 1896 aus Basel
mit Nachtaxe nach Lahr

[ 42 45,—

F 3334 20 Pfg. unbeanstandet in Frankreich verwandt auf Couvert mit französ. K2 “Beauvais” ohne Nachtaxe
1884 nach Dresden

[ 42 60,—

3335 20 Pfg. je einzeln auf drei Briefen in versch. Norwegische Orte 1880-86, einmal Brief stärkere
Gebrauchsspuren

[(3) 42(3) 35,—

F 3336 Vier eingeschriebene “Post-Aufträge” der Pfennig-Ausgabe, dabei ein kpl. Vorgang aus Leisnig 1884 mit
Weitersendung und zugehörigem grünem Postauftrag (selten!)

[(4) 42,43 110,—

F 3337 20 Pfg. je einzeln auf zwei Schiffspostbriefen 1890 der Woermann-Linie, Neben-Ra2 “Aus Westafrika”
und Marken je mit K1 “Hamburg” entwertet, rs. jeweils hs. Abgangsvermerk von “Quitta” (heute Quittah,
Ghana), einmal zusätzlich hs. “Teneriffa d. 10.6/90", einmal Couvert Gebrauchsspuren

[(2) 42,48 160,—

F 3338 20 Pfg. kobaltblau im tadellos postfrischen rechten Rand-Viererblock, sign. Petry. Mi. 680,- + ** 42ba(4) 90,—

F 3339 20 Pfg. lebhaftkobalt, tadellos postfrischer Viererblock, sign. Petry. Mi. 680,- ** 42ba(4) 110,—

F 3340 20 Pfg. lebhaftkobalt, postfrischer Sechserblock von den Bogenfeldern 65-77 und 75-77, Feld 65 mit
Plattenfehler K4/1 und Feld 77 mit Plattenfehler A3/1 nach Handbuch. Mi. lose, ohne PF 1020,- +,
Fotoexp. Petry

** 42ba(6) 200,—

F 3341 20 Pfg. grauultramarin (links unten Aufklebefehler) einzeln auf Couvert mit englischer
Fremdabstempelung von Middlesbrough 1889 (NS “946") nach Coblenz ohne Nachtaxe, sign. Hartmann
und Fotoexp. Petry

[ 42c 90,—

F 3342 25 Pfg. ockerbraun einzeln auf gelber Inlands-Paketkarte von Minden 1883 nach Diepenau [ 43 80,—

F 3343 Zwei eingeschriebene Orts-Postkarten aus Berlin, 1883 mit 25 Pfg. braun einzeln, sowie 1899 mit 20 Pfg.
auf 5 Pfg.-Karte

[(2) 43,48,P 60,—

3344 25 Pfg. orangebraun im Paar (obere Marke unbed. Eckknitterung) als MeF auf Paketkarte von Auerbach
1888 nach Bayern, lt. Fotoexp. Petry mit Mehrfach-Frankaturen dieser Marke selten!

[ 43c(2) 90,—

3345 50 Pfg. grauoliv einzeln auf R-Brief aus Löffingen 1884 mit Weitersendung, offensichtlich in Unkenntnis
der Tarife für eine erhöhte Gewichtsprogression frankiert, sowie 50 Pfg. dunkelgrün einzeln auf R-Brief
gg. Rsch. aus Neubrandenburg 1884 (20 + 20 + 10), Brief Mittelfalte ausserhalb

[(2) 44(2) 80,—

F 3346 50 Pfg. dunkelgraugrün im Paar mit vollem Ra2 “Aus West-Africa mit Hamburger Dampfer”, dito Ra3 auf
getöntem Briefstück 10 Pfg., sign. Bothe, Zenker

#/] 44(2),
42c

60,—

3347 50 Pfg. per zwei nebst 5 Pfg. (aus Magdeburg), sowie einzeln nebst 10 u. 20 Pfg. (min. getönt) aus
Landshut (Brief zweiseitig geöffnet), auf zwei Wertbriefen, einmal trotz Vorausfrankatur rs. Bestellgeld
erhoben, einmal nur rs. quittiert

[(2) 44(3),
40-42

60,—

3348 50 Pfg. olivgrün per sieben vs./rs. als Mehrfach-Frankatur auf Auslands-Paketkarte von Lörrach 1884
nach Mailand, drei Paare, nur das Einzelstück “eckrund”

[ 44(7) 45,—

F 3349 1896, R-Zettel “Vom Auslande über Bp. 10 Verviers-Cöln” auf Postkarte aus Transvaal, mit MiF England
nebst 2(2) und 2 1/2 P. Transvaal (Nr. 50/51) von Middelburg nach Deutschland

[ Tr. 45,—

F 3350 50 Pfg. olivgrau, zwei Zehnerblöcke (zwei Werte kleine Mängel, etwas angetrennt) auf großem Teil einer
Auslands-Paketkarte nach Stockholm (rs. 50 Pfg. mit Mängeln und 5 Pfg.), dabei je einmal Plattenfehler
III und IV

] 44a(20) 50,—

F 3351 1894, seltener blauer Ra2 “Brief Bur: Erfurt N.3" des Reichsbahn-eigenen Kurierdienstes auf sauberer
EDS nach Nebra

[ 50,—

3352 1899, blauer Aufgabe-Ra2 “Horka” des Reichsbahn-eigenen Kurierdienstes, als EDS jedoch der Post
übergeben und deshalb mit “10" Pfg. austaxiert, nach Halle

[ 50,—
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3353 1889, portofreie Inlands-Paketkarte mit Vordruck und Siegelstempel des Statistischen Amtes als
“Reichs-Dienst-Sache” (Ra1) nach Fürth

[ 80,—

F 3354 1890, portofreie Inlands-Paketkarte (unten Bug) mit roter Vignette des Reichsversicherungsamtes von
Berlin nach Landshut, Fotoexp. Petry

[ 110,—

3355 1898, portofreie Auslands-Paketkarte “Kaiserliches Patentamt” mit entspr. rotem Adler-Eindruck nach
Zürich

[ 45,—

F 3356 Fünf Karten (zwei Ganzsachen) je in die Türkei mit Ankunftsstempel des Deutschen Auslands-PA, dabei
eine mit Weiterleitung über das französische Postamt in Galata

[(5) 45-47,
P25

90,—

F 3357 3 Pfg. gelbbraun, fast vollständiger Schalterbogen zu 95 Exemplaren (im oberen Teil fehlt die rechte
Reihe mit fünf Marken), postfrisch, wie bei einer solchen Einheit üblich, etwa eine handvoll Werte mit
kleinen Beeinträchtigungen (siehe Attest), mit neun Zwischenstegpaaren und dreimal dem Plattenfehler
I (Felder 38, 83, 88). Seltener Bogen der späten Auflage mit Randdruck “IIIA”, links mit Kontrollaufdruck
der Reichs-"DRUCKEREI", zusätzlich diverse CP-Fehler. Ausführliches Attest Petry (2022): “seltene
Quadrantenkombination ... interessantes Schaustück der Reichspost-Philatelie in insgesamt guter
Erhaltung”. Nur wenige Bögen oder fast kpl. Bögen bekannt!

** 45b(95) 400,—

3358 3 Pfg. Krone-Adler in wertgleicher Mischfrankatur mit Bayern 3 Pfg., Württemberg 2 Pfg., Österreich 2
Kr. und Schweiz 2 C. auf Bodensee-Schiffspostkarte 1898, dazu weitere Bodenseekarte 1930

[(2) 45u.a. 35,—

3359 5 Pfg. einzeln auf sehr früher Ansichtskarte aus Rochlitz 1891, Abb. “Thurm auf dem Rochlitzer-Berg”, in
die Schweiz mit französ. Nachportomarken

[ 46 50,—

3360 Zwei Grenzrayon-Briefe: mit zweimal 5 Pfg. Krone-Adler von Aachen 1895 nach Maastricht/Holland
(Couvert min. Öffnungsmgl.), sowie unfrankierter Brief 1888 (mit Inhalt) von Lobberich nach Venlo

[(2) 46(2) 45,—

F 3361 5 Pfg. einmal vorder-, zweimal rs., nebst 25 u. 50 Pfg. auf seltenem eingeschriebenem Landexpreßbrief
von Osterburg 1891 nach Wohlenburg bei Crevese. Porto 90 Pfg. (10 Pfg. Brief, 20 Pfg. Reco, 60 Pfg.
Landexpreß)

[ 46(3),
49,50

200,—

3362 5 Pfg. elfmal einzeln, einmal 3 Pfg. per zwei, auf insgesamt zwölf dekorativen Privat-Postkarten, dabei
Colorkarte “Deutsche Schutzgebiete”, frühe vierfarbige Essig-Werbekarte, Karten in gelb, orange und rot
etc.

[(12) 46,45 80,—

F 3363 5, 10 u. 20 Pfg. auf seltenem Orts-Wertbrief aus Berlin 1891, leichte Gebrauchsspuren [ 46-48 80,—

F 3364 Sieben Belege mit Ganzsachen-Ausschnitten Krone-Adler (und ein weiterer mit geschnittener Marke),
u.a. zweimal in die Schweiz mit Schweizer Nachportomarken, ohne Nachtaxen etc.

[(8) GAA 80,—

3365 Frühe Privat-Ganzsachenkarte 5 Pfg. Krone-Adler als Ansichtskarte 1891 “Gruss vom Hexentanzplatz i.
Bodethal” gebraucht mit Nebenstempel “Postbriefkasten Hexentanzplatz”, leichte Gebrauchsspuren

[ PP 45,—

3366 5 Pfg. im Paar auf großform. Ganzsache 10 Pfg. (min. getönt), von Wolfenbüttel 1890 nach
Rosario/Argentinien, sign. Wiegand

[ 46b(2),
U13B

40,—

F 3367 5 Pfg. grün und 25 Pfg. rotorange auf dekorativem Einschreibebrief 1898 mit K1 “Birnbaum” an “Seine
Majestät den deutschen Kaiser und König Wilhelm II.” in Berlin, rückseitig mit Ankunfts-K1 des
Kabinett-Postamtes

[ 46c,
48ba

400,—

3368 10 Pfg. im Paar auf Postanweisung aus Erfurt 1899 [ 47(2) 40,—

3369 10 Pfg. per zwei auf Brief 1890 von Berlin nach Rom und mit zahlreichen Vermerken zurück, rs. zwei
Verschluß-Vignetten der OPD Berlin

[ 47(2) 40,—

3370 10 Pfg. per zwei auf Couvert (Gebrauchserhaltung) von Halle/S. 1899 an einen Passagier auf dem
deutschen Schiff “Pisagua” in Chile, da das Schiff aber ausgelaufen war, wieder zurück nach Hamburg,
seltener langer Laufweg!

[ 47(2) 45,—

F 3371 10 Pfg. per zwei auf Couvert (Vordruck aus Gran Canaria!), 1895 im belgischen Antwerpen verwandt mit
korrekt zufrankierter belgischer 20 C. grauoliv und K1 “Anvers” nach Rotterdam, übliche
Gebrauchsspuren, hs. “Connaissement”

[ 47(2),
Bel.

45,—

F 3372 10 Pfg. auf Ganzsachenkarte 5 Pfg., geschrieben 1897 in Vera Cruz/Mexiko, mit seltenem K1 “Aus
Westindien p. Hamburg. Dampfer über Cöln” nach Frankfurt (mit BP-Stempel als Entwertung)

[ 47,P 80,—

F 3373 10 Pfg. per zwei auf Couvert von Berlin W64 1891 nach Smyrne/Türkei, ferner eine Germaniakarte nach
Smyrne, sowie vier Ganzsachenkarten 10 Pfg. Krone-Adler je nach Beirut/Syrien

[(6) 47,P25 60,—

F 3374 Zwei Privat-Ganzsachen-Umschläge 10 Pfg. Krone-Adler der Fa. Thost/Zwickau, einmal ohne
Zusatzfrankatur (stärkere Falten), einmal mit ZuF 10 Pfg. als Retourbrief nach Italien 1899 und zurück

[(2) 47,PPU 80,—

3375 Zwei Wertbriefe Krone-Adler, Frankaturen 75 und 185 Pfennig, je mit der Besonderheit der
handschriftlichen Gewichtskorrektur, jeweils offensichtlich versehentlich 100gr. zuviel angegeben

[(2) 47-50 60,—

3376 10 Pfg., fünf Briefe mit Plattenfehlern, I, III, IV und V(2), je sign. Mi. 390,-, dabei ein Postauftrag [(5) 47I,III,
IV,V

80,—

3377 Drei Ganzsachenkarten 10 Pfg., 1891/93 je nach Athen/Griechenland gelaufen [(3) P 35,—

3378 Auslands-Ganzsachenkarte 10 Pfg. 1899 von Quedlinburg über das Berliner Hofpostamt an einen
Zahlmeister-Aspiranten an Bord des Schiffes SMS “Condor”, zu dieser Zeit in Ostafrika (Einsatz im
Burenkrieg), Karte in Unkenntnis des ermäßigten Tarifs um 5 Pfg. überfrankiert

[ P25 40,—

3379 Zwei Auslands-Ganzsachenkarten 10 Pfg., unzulässig im Ausland verwandt nach Deutschland und
nachtaxiert mit “40" Pfg., 1898 aus Rotterdam und 1896 aus der Schweiz

[(2) P25 45,—
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3380 Krone-Adler-Ganzsachenkarte 10 Pfg. entgegen der Vorschrift im dänischen “Odense” (Stegstempel)
verwandt mit Nachtaxe nach Deutschland 1897

[ P25/02 40,—

3381 10 Pfg., seltener Plattenfehler “kleine 1 der Wertangabe” auf sauberem Faltbrief mit besserem
nachverwendetem Preußen-Ra3 “Christianstadt am Bober”, Mi. 450,-

[ 47VIII 80,—

3382 10 bzw. 20 Pfg. auf zwei Briefen (Mittelfalten ausserhalb, einmal dort etwas eingerissen) je mit
Fremdentwertung durch belgische Stempel, K1 “Verviers (Station)” 1893 nach Berlin mit Nachtaxe “40",
sowie ohne Nachtaxe aus Brüssel (K1 ”Bruxelles")

[(2) 47b,48 60,—

3383 10 Pfg., verbreiterte Marke, einzeln auf Brief aus Oberkirch, sign. Wiegand [ 47bD Gebot

3384 10 Pfg. rosarot per drei auf eingeschriebenem Postauftrag (Couvert leichte Mittelfalte ausserhalb) von
Bremen 1892 nach Coburg, einmal seltener Plattenfehler VII, sign. Wiegand

[ 47bVIII 90,—

F 3385 20 Pfg. als seltene Einzelfrankatur auf Auslands-Rückschein für einen R-Brief von
Neustadt/Schwarzwald nach England und von dort zurück (Formular Rißchen)

[ 48 100,—

F 3386 20 Pfg. einzeln auf seltenem rosa Briefpost-Rückschein 1890 aus Neustadt, für einen Brief nach Luzern [ 48 70,—

3387 20 Pfg. im Paar auf R-Brief der 2. Gewichtsstufe (Couvert Gebrauchserhaltung) aus Berlin, 21.10.95, als
R-Zettel sehr frühe Verwendung eines perforierten R-Zettels, der lt. Verordnung erst ab Januar 1896
perforiert eingeführt wurde

[ 48(2) 40,—

F 3388 20 Pfg. auf zwei Briefen unzulässig im Ausland verwandt, mit ital. K1 “Giussano” 1899 ohne Nachtaxe
nach Berlin (Mgl.), sowie aus dem holländischen Groningen (Marke mit NS) mit Nachtaxe

[(2) 48(2) 80,—

F 3389 20 Pfg. einzeln auf zwei Briefen (einmal kl. Papierfehler), unbeanstandet in Frankreich verwandt mit
französ. K2 “Marseille Bourse” 1890 bzw. “Rouen” 1896, je ohne Nachtaxe nach Deutschland

[(2) 48(2) 90,—

F 3390 20 Pfg. einzeln bzw. nebst 5 Pfg. auf zwei Vordruckbriefen (übliche Gebrauchserhaltung wie Mittelfalte,
kl. Papiermgl.) je mit unbeanstandeter Fremdentwertung durch englische Stempel aus London bzw.
Leicester 1892

[(2) 48(2),45 90,—

F 3391 20 Pfg. einzeln (etwas “eckrund”) sowie im Paar, je entwertet mit Ra2 “Aus Westafrika” der
Woermann-Linie, hs. “Auf See”, auf zwei Briefen 1891/94 nach Deutschland

[(2) 48(3) 110,—

3392 20 Pfg. je einzeln (einmal Bugspur) auf drei Rückscheinen, zweimal innen, einmal aussen frankiert [(3) 48(3) 110,—

3393 20 Pfg., vier Werte je mit (Schiffspost-) Fremdentwertungen: dänischer NS “1", K1 von Göteborg
(”eckrund"), “Hammerfest-Hamburg” und K1 “Bureau de Mer”

# 48(4) 45,—

3394 Postanweisungs-Ganzsache 20 Pfg. gebraucht von Kiel 1893 [ A8II 20,—

F 3395 Privat-Ganzsachen-Streifband der Fa. Engels aus Foche bei Solingen, 20 Pfg. blau als Drucksache der 4.
Gewichtsstufe (!), übliche Gebrauchserhaltung wie Falten etc.

[ PPS 80,—

F 3396 20 Pfg. einzeln auf Couvert in seltener Fremdverwendung in England aus Cardiff Bute Docks
(Duplexstempel “D57" nebengesetzt), ohne Nachtaxe 1896 nach Hamburg, ungewöhnlich!

[ 48d 80,—

3397 25 Pfg. mit Teil des Oberrandes (“5,00") einzeln, sowie per zwei als Mehrfach-Frankatur, auf zwei
Inlands-Paketkarten, übliche Gebrauchsspuren, für EF Nr. 49b Fotoexp. Wiegand, dazu weitere EF Nr.
49b auf Orts-R-Brief von Leipzig nach Gohlis, sign. Jäschke-L.

[(3) 49(4) 110,—

F 3398 25 Pfg. auf 5 Pfg.-Postkarte, als augenscheinliche Orts-Expreßkarte aus Braunschweig 1894, die
Eilbestellung innerorts war jedoch erst ab 1.4.1900 erlaubt, hier dennoch befördert, da lt. hs. Vermerk
“Mit dem Zug von Gifhorn 4.15 Uhr eingegangen” und erst in Braunschweig entwertet

[ 49,P 45,—

3399 25 Pfg. dunkelorange, Plattenfehler “I von REICHSPOST oben gespalten” einzeln auf Orts-R-Brief
(Couvert leichte Gebrauchsspuren) aus Hamburg, ein Zahn, sign. Jäschke-L.

[ 49bII 45,—

3400 50 Pfg. bräunlichrot, UV “feuerrot”, im Paar mit Stempel von Berlin, 3.12.89, sign. Zenker. Mi. 200,- # 50a(2) 35,—

F 3401 50 Pfg. braunrot, UV “feuerrot”, von der frühen Auflage seltener gestempelter Viererblock (“Chemnitz,
22.3.90"). Rechte untere Marke leichte Zahnverkürzungen (siehe Foto), sonst gute Gesamterhaltung,
Attest Petry. Mi. 600,-

# 50a(4) 130,—

3402 Kartenbrief-Ganzsache 10 Pfg. 1901 als Retourbrief, innen seltener privater Postkarten-ähnlicher
Zudruck “Gruss aus Neustrelitz, Glückscollecte D. Lenin”

[ K9II 40,—

3403 2 Pfg. auf Orts-Druckasache aus Kiel mit seltenem Feldpost-Stempel “Kiel P.A. f.d.K. Britische
Geschwader” 1904

[ 68 45,—

3404 80 Pfg. ohne Wasserzeichen, zwei verschiedene Mehrfach-Frankaturen per zwei: auf Inlands-Wertbrief
und auf Auslands-Paketkarte, Mi. 440,-

[(2) 77(4) 35,—

3405 1 Mk. karminrot einzeln auf Auslands-Paketkarte von Frankfurt 1905 in die Schweiz, sign. Jäschke-L. Mi.
160,-

[ 78Ab 45,—

F 3406 Germania Friedensdruck, postfrische Serie (ohne die später erschienene 60 Pfg., die es mit Aufdruck
nicht gibt) je mit “Specimen”-Aufdruck, sign. Heintze. Mi. 2500,-

** 83-93Sp. 450,—

3407 3 Pfg. Germania (kl. Eckfehler) als seltene Einzelfrankatur auf Zeitungsschleife aus Ludwigslust.
Sondertarif für Zeitungen ab 1.10.1918, 3 statt 5 Pfg.

[ 84II Gebot

F 3408 3 Pfg. schwarzockerbraun, gute Farbe des Kriegsdrucks, Vierer- und Sechserblock (hier unteres Paar
leicht tintenfleckig), nebst 2 Pfg. im Zehnerblock, auf R-Brief (R-Zettel abgefallen) aus Schmorkau 1920.
Ein Brief mit zehn Exemplaren Nr. 84IIb ist selten! Attest Jäschke-L. Mi. 1450,- +

[ 84IIb,
102(10)

100,—
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F 3409 5 und 10 Pfg. Germania, ungebrauchtes Heftchenblatt mit Rand links (typische Faltspur) mit HAN
“2773.18", übliche Heftchen-Zähnung, Fotoexp. Jäschke-L. Mi. 850,-

** H-Bl.
18aaA

80,—

3410 5 Pfg. Kriegsdruck per 40 vs./rs. als seltene hohe MeF auf Brief aus Schönkirchen 1922,
gebrauchsbedingte Erhaltung, dazu Wertbrief mit fünfmal 10 Pfg. 1906, sowie Mehrfach-Frankatur 10
Pfg. (Nr. 86I) per acht, ungewöhnliche MeF!

[(2) 85II(40),
71(5)

45,—

F 3411 5 Pfg. schwarzgrün postfrisch, sign. Zenker. Mi. 500,- ** 85IIe 60,—

F 3412 5 Pfg. schwarzopalgrün als postfrisches Randstück, sign. Zenker. Mi. 500,- + ** 85IIe 70,—

F 3413 5 Pfg. schwärzlichgrün, Kriegsdruck, postfrisch, sign. Jäschke. Mi. 500,- ** 85IIe 90,—

F 3414 5 Pfg. schwarzgrün als postfrisches Plattendruck-Oberrandstück, sign. Zenker. Mi. 800,- ** 85IIePOR 130,—

3415 Germania-Markenheftchen 11.1A, 12A und 13A auseinander genommen mit Falz auf
Uralt-Vordruckseiten, aber zu MH 11 versehentlich die falschen, aber teuren H-Bl. 19/20A zugeordnet,
deshalb Michel mind. 1450,-

* MH
11-13A

160,—

3416 10 Pfg. rot auf Brief (Mittelfalte) 1909 von Reichenbach nach Winterthur/Schweiz, dort mit Schweizer
Portomarken 5 und 20 C. nachfrankiert, Annahme verweigert und retour, amtlich eröffnet und mit dem
Siegel der OPD Chemnitz wieder verschlossen

[ 86I,Schw
P17,19

Gebot

3417 10 Pfg. Friedens- und Kriegsdruck, zwei bessere Farben gest., sign. Jäschke bzw. Oechsner. Mi. 400,- # 86Ic,IIf 45,—

3418 10 Pfg. schwärzlichrosa tadellos postfrisch, sign. Jäschke-L. Mi. 500,- ** 86Id 90,—

F 3419 10 Pfg. dunkelrosarot, Friedensdruck, sehr seltene Einzelfrankatur in tadelloser Erhaltung auf
Auslands-Postkarte von Hannover 1914 nach Holland. Mi. für Einzelfrankatur “-.-”, für die häufigere
Mischfrankatur schon 6000,-, Attest Jäschke-L.

[ 86Id 1400,—

F 3420 10 Pfg. dunkelrosarot, Friedensdruck, seltene Farbe, nebst 3 Pfg., auf tadelloser Nachnahmekarte aus
Berlin 1914, Attest Jäschke-L. Mi. 6000,-

[ 86Id,84I 1000,—

F 3421 10 Pfg. orangerot, Friedensdruck, tadellos postfrisches Plattendruck-Oberrandstück, Attest Jäschke-L.
Mi. 1500,-

** 86IdPOR 350,—

F 3422 10 Pfg. Germania, Andreaskreuz-Zusammendruck mit Teil-HAN ungebraucht, Mi. 750,- * W4b 60,—

3423 Germania inkl. Querformaten, fünf bessere postfrische Farben, je geprüft: Nr. 86IIf (ein kurzer Zahn),
89IIy, 92IIc, 93IIa und 97AIb. Mi. 890,-

** ex86-97 130,—

F 3424 20 Pfg. Germania, Heftchenblatt mit durchgezähntem Rand links und HAN ungebraucht, sehr selten und
im Michel nur mit “-.-” bewertet

* H-Bl.
24dA

90,—

3425 Zwei seltene eingeschriebene Postaufträge nach Christiania/Norwegen, mit zweimal 20 Pfg. (und
Firmenlochung) aus Bremen 1917, sowie 25 u. 15 Pfg. aus Leipzig 1918

[(2) 87II(2),
88,100

70,—

3426 Germania, vier bessere Einzelfrankaturen: Nr. 88II auf Feldpost-Expreßbrief (nur Expreßgebühr
frankiert), 89I auf Berliner Rohrpost-Ortsbrief, 91Ix auf Wertbrief nach Österreich, sowie Nr. 94AI auf
Auslands-Wertpaketkarte

[(4) ex88-94 60,—

3427 50 Pfg. auf orangeweiß im postfrischen Rand-Viererblock, sign. Jäschke. Mi. 260,- + ** 91IIy(4) 30,—

F 3428 50 Pfg. auf orangeweiß im postfrischen Oberrand-Viererblock, sign. Jäschke. Mi. 410,- + ** 91IIy
POR(2)

50,—

F 3429 50 Pfg. mit sehr schön zentrischem Stempel “Berlin” 1914 in seltener Verwendung auf frischer
Postausweiskarte, Attest Jäschke-L.

[ 91Ix 140,—

F 3430 60 Pfg. dunkellila, Friedensdruck, im 12er-Streifen von der Rolle, die unterste Marke sowie die zweite
Marke von oben ungebraucht, die restlichen zehn Marken postfrisch. Attest Jäschke-L. “fehlerfrei”. Mi.
für die losen Marken 8500,-, als Rollenstreifen ist diese Marke im Michel überhaupt nicht bewertet!
Würde man einen Katalogwert analog des im Michel notierten 11er-Streifens für die Nr. 85Ib ansetzen,
käme man auf einen Michelwert von rund 25.000,-! Seltenheit der Germania-Ausgabe!

**/* 92Ia(12) 2800,—

F 3431 80 Pfg. in der guten Variante “metallisch glänzend” tadellos, nebst 40 Pfg., beide vs., rs. 20 Pfg. (u.a. Bug),
auf Auslands-Paketkarte von Leipzig 1919 nach Norwegen, Attest Jäschke-L. Mi. 2500,-

[ 93IIa,87,
90

300,—

3432 Flugpost Rhein-Main, 20 Pfg., sowie “Gelber Hund” (Karte kl. Eckbug) auf zwei Flugpostkarten, Mi. 380,- [(2) II,IV 60,—

F 3433 Flugpost 1 Mk. a. 10 Pfg., sog. “Gelber Hund”, per zwei (eine natürliche Aufkleberunzel) auf Flugpostkarte
aus Darmstadt, Mi. 480,-

[ IV(2) 60,—

F 3434 7 1/2 und 15 Pfg. Germania, Heftchenblatt in typischer Erhaltung gest. Mi. 1200,- # H-Bl.
12aa

100,—

3435 7 1/2 und 15 Pfg. Germania, Heftchenblatt 14aa tadellos ungebraucht ohne Rand, Fotoexp. Fleiner. Mi.
(1200,-)

* H-Bl.
14aa

70,—

3436 7 1/2 Pfg. orange und 15 Pfg. gelbbraun, postfrischer Zusammendruck, Mi. 350,- ** S7aa 40,—

3437 Sechs bessere ungebrauchte Zusammendrucke: W5ab, W6ab (postfrisch), W11, S3a/b, S7aa und 8. Mi.
1004,-

*/** W5,6,S7 90,—

F 3438 10 + 5 Pfg. Kriegsbeschädigte im zur Hälfte postfrischen Paar vom rechten Bogenrand mit seltener
Ur-HAN “(1)800.18", Michel nicht gelistet!

**/* 105HAN 70,—

F 3439 1,50 Mk. braun, gute Farbe per zehn, teils in Einheiten, nebst 15 Pfg. per vier, vs./rs. auf
Auslands-Paketkarte von Chemnitz 1920 nach Bern, sign. Peschl, Infla (mehrf.), Mi. 1340,- +

[ 114c
(10),
101b

130,—
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3440 1,50 Mk. a. 1 Mk. im postfrischen Viererblock aus der rechten oberen Bogenecke, auf Feld 8
Aufdruck-Abart “1 mit breitem Kopf”, Mi. 230,- +

** 117AFI 25,—

3441 1,50 a. 1 Mk. Germania, Aufdruckfehler “1 mit breitem Kopf” sowohl postfrisch als auch gestempelt,
sign. Infla, Bechtold. Mi. 600,-

**/# 117AFI
(2)

90,—

F 3442 2 1/2 Mk. Danzig-Abschied im zur Hälfte postfrischen Viererblock mit deutlicher Doppelzähnung durch
das Markenbild

**/* 133II(4) 50,—

3443 10 Mk. Bayern-Abschied, drei verschiedene gest. Bogenecken-Viererblöcke, links oben, re. oben sowie
unten links. Mi. lose 400,- + Pl.-Nr. und Leerfeld

# 137I(12) 45,—

3444 20 Mk. Bayern-Abschied, Type I, im postfrischen Viererblock aus der rechten oberen Bogenecke, zweimal
PORI, einmal Aufdruckfehler V (“Apostroph”), Mi. 470,- +

** 138I(4) 90,—

3445 Germania-Oberrandstücke, Nr. 140b/c (gepr.) und 146/47 je als postfrische Walzen-Oberränder, sowie
10 Pfg. als gestempeltes Walzen-Oberrandstück (“2’9’2"), Mi. 216,-

**/# 140,
146/7W

45,—

3446 40 Pfg. Germania, Typen I und II je in postfrischen Elferstreifen, Mi. 315,- ** 145I/II 45,—

3447 80 Pfg. violettultramarin mit früher Firmenlochung als Einzelfrankatur auf Bedarfs-Vordruckbrief
(leichte Mittelfalte ausserhalb) der Reichsgetreidestelle Berlin, 23.4.21, dazu doppelt verwendeter Brief,
erste Frankatur ebenfalls mit Firmenlochung, zweite Frankatur MeF Nr. 186 per fünf (fehlerhaft)

[(2) 149b,
186(5)

35,—

F 3448 1 Mk. mit seltenem Plattenfehler “Strich zwischen S und R von DEUTSCHES REICH” sauber gestempelt,
Mi. unbekannt, sign. Peschl (als 150II), Infla

# 150PF 200,—

3449 1,60 M. a. 5 Pfg. Germania im postfr. waager. Paar, dabei rechte Marke mit Aufdruckfehler III, Fotoexp.
Fleiner. Mi. 180,-

** 154Ia
AFIII

35,—

F 3450 1,60 Mk. a. 5 Pfg., Aufdruck-Abart “Zwischenraum über 10mm” sauber gestempelt, ganz min. Eckbug,
Fotoexp. Fleiner. Mi. 400,-

# 154Ia
PFIV

40,—

3451 1,60 Mk. a. 5 Pfg. dunkelbraun postfrisch vom Oberrand (dort Falzrest), sign. Oechsner. Mi. 230,- + ** 154Ib 25,—

F 3452 1,60 M. a. 5 Pfg. braun, mattglänzender Gummi, im postfrischen Rand-Viererbock, Attest Weinbuch. Mi.
920,- +

** 154Ib(4) 100,—

3453 Freimarken mit allen Unterfarben (diese geprüft) gestempelt, Mi. über 800,- # 158-76 110,—

3454 Freimarken überkpl. gestempelt mit gepr. Farben, Nr. 159b Fotoexp. Weinbuch. Mi. 550,- # 158-
76a/b

70,—

3455 10 Pfg. schwarzoliv (leichter Eckbug) nebst 1,50 Mk. rötlichbraun auf Bedarfs-R-Brief
(Gebrauchsspuren) aus Sangerhausen, Fotoexp. Fleiner. Mi. 520,-

[ 159b,
114b

70,—

3456 Drei Werte je im kpl. postfrischen Bogen, jeweils die untere Reihe mit vollständig vierseitig
durchgezähnten Leerfeldern (selten!), ein Bogen etwas angetrennt

** 160,225,
251

45,—

3457 Freimarken, Wz. Waffeln, ohne Nr. 188, mit Nr. 187b/c und 194a-c, überkomplett gestempelt, gepr.
Infla/Befund. Mi. 1655,-

# 177-96 180,—

F 3458 2 Mk. braunviolett/braunlila, 30 Exemplare in wertgleicher Mischfrankatur mit 90 Ex. 2 Mk. lila
(50er-Bogenteil mit HAN “5644.22" und 40er-Bogenteil), nebst 50er-Bogenteil 100 Pfg., Wz. Waffeln
(mit HAN ”3503.22"), vs./rs. auf postinterner Zeitungszustell-Liste aus München, 22. Januar 1923,
seltener Vorgang. Aufbrauch der kleineren Werte auf Innendienst-Formularen, die ansonsten postintern
vernichtet wurden und entsprechend selten sind

[ 191(30),
187,224

100,—

F 3459 75 Pfg. Germania, sowie 1 1/4 und 10 Mk. Gewerbeschau je in besserer “b”-Farbe gestempelt, sign. Infla.
Mi. 720,-

# 197b,
199b,
203b

90,—

F 3460 50 Mk., sowohl Platte als auch Walze (mit beiden Farben) und seltenes liegendes Wasserzeichen
komplett gestempelt, gepr. Mi. 1235,-

# 200P/
W/Y

220,—

F 3461 10 Mk. ohne sichtbaren Unterdruck gestempelt, sign. Infla, Peschl. Mi. 1300,- # 206WF 220,—

F 3462 10 Mk., gute Variante ohne sichtbaren Unterdruck sauber gest., sign. Infla, Schulze. Mi. 1300,- # 206WF 100,—

3463 30 Mk. Walzendruck per 12 (ein Wert Mgl.) als seltene Mehrfach-Frankatur auf Bedarfs-Fensterbrief aus
Gernsbach, 19.7.23, vielfach sign. Infla. Mi. 400,- +

[ 208W
(12)

40,—

3464 50 Mk., etwas über den Rand geklebt, als bessere Einzelfrankatur auf Zeitungssache aus Bad Wildungen,
14.5.23

[ 209 25,—

3465 50 Mk., gute Farbe, im seltenen gestempelten Viererblock, linke untere Marke unten Zf., sonst gut. Sign.
Tworek. Mi. 520,- +

# 209Wb
(4)

35,—

3466 400 Mk. rötlichbraun im postfrischen Rand-Neunerblock, sign. Tworek. Mi. 585,- + ** 222b(9) 80,—

3467 Fünf bessere gestempelte Werte, je geprüft, inkl. Nr. 245FL, 289a, sowie Dienst Nr. 241Y. Mi. 600,- # 224b,
261b,
289a

90,—

F 3468 4 Mk. im ungezähnten postfrischen Zwischenstegpaar aus der Druckbogenmitte (übliche Falte im Steg),
Mi. 250,-

** 226UZw 45,—

3469 30 Mk. braun im Paar als Mehrfach-Frankatur auf Bedarfs-Postkarte aus Berlin, Mi. 400,- [ 231a(2) 60,—

3470 Drei bessere postfrische Werte, Nr. 234I innerhalb eines Bogeneckenpaares, 252DD und 254d, letztere
beiden sign. bzw. Fotoexp. Bechtold. Mi. 520,-

** 234I,
252,254

60,—
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3471 12 + 8 Mk. Altershilfe, Plattenfehler I (Bogeneckenpaar rechts unten) und VI (Fotoexp. Fleiner) je
postfrisch. Mi. 300,-

** 234I,VI 30,—

3472 Queroffset, inkl. Nr. 246a-c, 248b und 256b/c, überkpl. gest., gepr. Mi. 490,- # 246-57 45,—

3473 100 Mk., deutlicher Doppeldruck, gestempeltes Bedarfsstück, sign. Oechsner. Mi. 320,- # 247DD 40,—

3474 3000 Mk. in guter Farbe schwarzgraubraun gest., sign. Bechtold. Mi. 400,- # 254d 60,—

F 3475 3000 Mk., tadelloses Exemplar in der seltenen schwarzgraubraunen Nuance, nebst zahlreichen weiteren
Marken, Nr. 221, 249, 252(3), 253a, 254b, 273(4), 284(7) und 287a(7), auf ganz gering überfrankiertem
Auslandsbrief (Soll 750.000,-, Ist 750.600,-) mit Bahnpoststempel “Hamburg-Stettin” 1923 nach
Schweden. Auf Brief (Mi. 600,-) seltene Nuance. Attest Fleiner

[ 254d 60,—

3476 Vier bessere Unternummern: Nr. 270II und 291I postfrisch, sowie Nr. 278XIV und 289a gest. (je sign.
Infla). Mi. 433,-

**/# ex270-
291

40,—

F 3477 500 Mk., reine Mehrfach-Frankatur von 50 Exemplaren in Einheiten (wenige gebrauchsbedingte kleine
Mängel) auf Brief der 2. Gewichtsstufe aus Hamburg (Tages- bzw. Päckchenstempel), sign. Infla, Winkler

[ 272(50) 90,—

F 3478 8 Tsd. a. 30 Pfg., Abart “8 unten offen”, nebst dreimal 50 Mk. Arbeiter, sowie weiteren Werten, auf Brief
aus Charlottenburg (eine Marke fehlt), Mi. der losen Marken rund 770,-

[ 278VI,
245(3)

50,—

F 3479 400 T. a. 25 Pfg. breitrandig geschnitten ohne Durchstich, postfrisch, sign. Düntsch. Mi. 300,- ** 298U 50,—

F 3480 800 T. a. 500 Mk. rot, geschnittener Probedruck, sign. Zenker. Mi. 600,- * 307PU 110,—

F 3481 2 Mill. a. 200 Mk., gutes liegendes Wz. gest., sign. Peschl, Infla. Mi. 450,- # 309APY 35,—

F 3482 2 Mill. a. 200 Mk. durchstochen im Zehnerblock vom Oberrand rs., nebst vs. 4 Mill. (5), 5 Mill. (10) und 10
Mill. Mk. (2), auf Vordruckbrief von Oberweid nach Weimar. Durch den Brief geht ein Bug, davon sind
auch die Marken (u.a. zwei Nr. 309Ba) betroffen, die rechte obere Marke des sehr seltenen Zehnerblocks
kleine Fehlstelle, die linke mit sehr seltenem Platten-Oberrand (auf Brief ohne Bewertung), lose gest.
schon 1300,-, Rest lose weitere 1800,- Mi. ++

[ 309Ba,
316-18

400,—

3483 20 Mill. Mk. schwarzblau, zwei postfrische Viererblöcke und ein Paar, je sign. Infla. Mi. 400,- ** 319AWb
(10)

Gebot

F 3484 20 Mill. Mk., überdurchschnittlich gut durchstochener Viererblock mit typischem
Grobsendungsstempel. Sign. Krause, Peschl, Infla. Mi. lose 1600,- +

# 319B(4) 160,—

3485 1 Milld. Mk. schwarzbraun per sechs (eine fehlerhaft aufgeklebt, eine bestoßen), nebst 10 Milld. Mk., auf
Auslands-Drucksache von Bremen, 30.11.23, nach Christiania/Norwegen. Mi. 750,- +

[ 325Wb
(6),328

90,—

F 3486 50 Milld. Mk. durchstochen, seltener gestempelter waagerechter Dreierstreifen, das linke Paar in guter
Erhaltung, die rechte Marke sehr seltener Plattenfehler “HT”, aber schräge Ecke. Mi. für Paar 1800,- + HT
weitere 3000,-, sign. Peschl

# 330B/HT 350,—

F 3487 10 Milld. a. 5 Milld., seltener doppelter Aufdruck auf 2 Mio. Mk. tadellos ungebraucht, sign. Düntsch,
Peschl sowie aktuelles Attest Tworek. Mi. 700,-

* 332Awa
DDF

160,—

F 3488 10 Milld. a. 20 Mill. Mk., klar erkennbarer dreifacher Aufdruck tadellos ungebraucht. Mi. 700,-, Fotoexp.
Oechsner (mit falscher Zuordnung)

* 335AP
DDD

95,—

3489 10 Milld. a. 50 Mio. Mk. durchstochen im Viererstreifen (Randmängel), dabei tadellose HT (Mi. “-.-”) rs.
auf Bedarfs-Auslandskarte von Cöthen, 25.11.23 nach Österreich, schon mit dem Folgetag-Tarif
frankiert

[ 336B(4) 60,—

F 3490 Lokalausgabe Halle, Gebührenzettel in Type 1IIa auf Postkarte (Gebrauchserhaltung) aus Artern,
31.8.23, Mi. 1500,-

[ 1IIa 100,—

F 3491 Lokalausgabe Schlochau, breitrandiger Gebührenzettel “Gebühr bezahlt”, schwarz auf rosa, auf
Postkarte in Deutsch-Briesen, Kreis Schlochau, am 19.10.1923 verwandt. Bisher erstes bekanntes
Exemplar mit Verwendung dieser ohnehin seltenen Marke in diesem Ort!

[ 1 450,—

3492 Korbdeckel, drei versch. Einzelfrankaturen: 10 Pfg. auf gef. Paketeinlieferungsschein, sowie 50 Pfg.
sowohl einzeln auf Auslands-R-Brief zum Sonderporto nach Ungarn (leichte Gebrauchsspuren) als auch
auf Lupo-R-Brief

[(3) 340,
342(2)

60,—

3493 5 Pfg. Flugpost, rechte untere Bogenecke mit vollem rechtem Bogenrand aller zehn Marken (!) vs./rs. auf
Postkarte

[ 344 Gebot

F 3494 10 Pfg. Reichsadler je rs. als EF auf zwei noch zusammenhängenden Postscheinen des Magistrats von
Kronberg/Taunus 1926

[ 357X(2) 80,—

F 3495 1924-32, 100 Briefe bzw. teils Drucksachen, alle nach Britisch-Guyana gelaufen, teils übliche
Gebrauchserhaltung, aber Post aus dieser Zeit mit dieser Destination ist sehr selten!

[

(100)

359/60
u.a.

450,—

F 3496 1928-34, 31 Briefe (zwei Drucksachen) aus einer Korrespondenz nach Malta, teils übliche
Gebrauchserhaltung, viele Einschreiben, aus dieser Zeit selten!

[(31) 361u.a. 100,—

3497 60 Pfg. Stephan, fünf verschiedene Einzelfrankaturen: y-Papier auf R-Doppelbrief, sowie x-Papier je
einzeln auf Adresse einer R-Drucksache, 5. Gewichtsstufe, auf R-NN-Drucksache, 4. Gewichtsstufe,
R-NN-Doppelbrief und R-Brief gg. Rsch.

[(5) 362y,
x(4)

110,—

F 3498 80 Pfg. Stephan, drei verschiedene Einzelfrankaturen: auf Wertbrief, auf Auslands-R-Brief, 3.
Gewichtsstufe, sowie auf Auslands-Eilbrief, letztere beiden zum seltenen Sonderporto in die CSR

[(3) 363(3) 100,—
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F 3499 3 Mk. vom Oberrand, nebst linker unterer Bogenecke 5 + 5 Pfg. WHW mit Pl.-Nr. “3", auf Zeppelinbrief
aus dem besetzten Bodenstadt (”Deutsches Postamt"), 2.1.39, nach Brasilien, Brief rechts unten leichte
Wasserspuren, Marken gut, kurios späte und unzulässige Verwendung der Nr. 366

[ 366,677 30,—

3500 Stephan auf Ersttagskarte, Mi. 300,- [ 368-69 45,—

3501 Rheinland, vier verschiedene seltene Einzelfrankaturen: 10 Pfg. auf Auslandskarte zum Sonderporto in
die CSR, sowie 20 Pfg. je einzeln auf Drucksache, 5. Gewichtsstufe, Warenproben-Adresse 3.
Gewichtsstufe, sowie Adresse “Muster ohne Wert”

[(4) 373,
374(3)

60,—

F 3502 Nothilfe, vier gute Frankaturen: 10 Pfg. per vier als Mehrfach-Frankatur, ferner 20 Pfg. drei
Einzelfrankaturen, auf Auslandsbrief 1926 von Zeitz zum Sonderporto in die CSR (selten, Brief leichter
Mittelbug ausserhalb), sowie zwei Randstücke je einzeln auf Doppelbriefen

[(4) 376(4),
377(3)

110,—

3503 10 u. 15 Pfg., sowie 1 Mk. Flugpost auf portoger. Auslands-Lupo-R-Expreßbrief von Berlin 1931 nach
Paris

[ 379,
A379,
382

25,—

3504 10 und 20 Pfg. Flugpost, zwei ungebrauchte Kehrdruck-Zusammendrucke, Mi. 480,- * KZ7,8 80,—

F 3505 20 Pfg. Flugpost im Dreierstreifen als portoger. MeF auf R-Drucksache der 5. Gewichtsstufe (ab 250gr.,
typische Gebrauchsspuren) ab Braunschweig, seltene Portostufe

[ 380(3) 70,—

F 3506 20 Pfg. Flugpost, Heftchenblatt 47, ohne Rand, postfrisch. Mi. (1200,-) bzw. S35 alleine Mi. 600,- ** H-Bl.47 100,—

3507 20 Pfg. Flugpost, ungebrauchter senkrechter Andreaskreuz-Zusammendruck, Mi. 350,- * S35 50,—

3508 20 Pfg. Flugpost, Zusammendrucke K8 (dieser unfrischer Gummi), S35, W21 und RL15.2 je ungebraucht,
Mi. 750,-

* S35,
RL15

110,—

F 3509 50 Pfg. auf seltenem Flugpostbrief, Zuleitungspost Rußland als R-Brief mit russischer Frankatur ab
Leningrad und Weiterbeförderung über Dampfer-Katapultpost in die USA, jedoch hs. “Zu spät” und
deshalb Flugpostmarke unentwertet

[ 381,
Russ.

100,—

F 3510 Mark-Werte Flugpost, drei versch. seltene Einzelfrankaturen: 1 Mk. auf Expreß-NN-Päckchen-Adresse,
und auf Lupo-R-Brief (bis 80gr.), sowie 2 Mk. auf Zeppelinbrief, 12.4.30, Bordpost nach Bern

[(3) 382,
383(2)

90,—

F 3511 15 Pfg. Schiller, Heftchenblatt 53B ungebraucht, Mi. 1500,- ** H-Bl.53B 140,—

3512 15 Pfg. Kant, Andreaskreuz-Zusammendruck gestempelt vom Rand, Mi. 200,- # W23 Gebot

F 3513 15 Pfg. Kant, der Zusammendruck zweimal im Paar zusammenhängend, nebst 15 Pfg. Hindenburg, auf
portoger. R-Brief. Mi. 850,-

[ W23(2),
414

80,—

F 3514 20 Pfg., gutes liegendes Wasserzeichen gestempelt, zwei verkürzte Zähne, Fotoexp. Schlegel. Mi. 550,- # 392Y 50,—

F 3515 50 Pfg. Bedeutende Deutsche, drei verschiedene seltene Einzelfrankaturen: auf
NN-Drucksachen-Adresse der 4. Gewichtsstufe (gel.), auf Auslands-R-Brief zum Sonderporto in die CSR,
sowie auf Paketkarte

[(3) 396(3) 70,—

F 3516 80 Pfg. Dürer, postfrische rechte obere Bogenecke, Mi. 1000,- + ** 397POR 220,—

F 3517 10 + 10 Pfg. Nothilfe, gutes stehendes Wasserzeichen, tadellos gestempelt, Attest H.D. Schlegel. Mi.
1200,-

# 399X 180,—

3518 8 Pfg. Nothilfe 1927 gest. Zusammendruck, ferner Kehr-Zwischensteg-Zusammendruck 5 und 8 Pfg.
Hindenburg sowie 6/15/5 Pfg. (S126) je auf Briefstück, Mi. 450,-

#/] S37,
KZ21.2

45,—

F 3519 15 Pfg. I.A.A. als seltene Einzelfrankatur auf Drucksache der 4. Gewichtsstufe (Gebrauchserhaltung wie
Falte ausserhalb und Knitter)

[ 408 100,—

F 3520 15 Pfg. IAA mit Aufdruckfehler “fehlender Bindestrich” postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 800,- ** 408I 140,—

F 3521 25 Pfg. IAA als portoger. Einzelfrankatur auf Auslandsbrief von Berlin (mit entspr. SST) nach Irland,
Fotoexp. D. Schlegel. Mi. 600,-

[ 409 100,—

F 3522 25 Pfg. IAA einzeln als gute Einzelfrankatur auf Lupo-Brief von Düsseldorf 1927 nach Essen, Mi. 600,- [ 409 90,—

3523 8 Pfg. Ebert auf zwei Postkarten (einmal Ganzsachenkarte 8 Pfg.), nach Rom bzw. England mit
italienischen bzw. englischen Nachportomarken

[(2) 412,P,
NDP

Gebot

3524 8 Pfg. Ebert, grünlicher Gummi als ungebr. Unterrandstück, sowie liegendes Wasserzeichen postfrisch
(sign. Schlegel), Mi. 300,-

**/* 412z,Y 40,—

F 3525 40 Pfg. Hindenburg, zwei seltene Einzelfrankaturen: auf Inlands-Postanweisung, sowie auf
Übersee-R-Brief “Muster ohne Wert” nach Indien (kl. gebrauchsbedingte Mängel), sehr seltene Variante

[(2) 418(2) 110,—

3526 80 Pfg. Hindenburg, Unterrandstück Walzendruck als Einzelfrankatur auf Paketkarte (Formular leichte
schräge Knitterung) aus Rossleben

[ 422W Gebot

F 3527 4 RM Zeppelin gestempelt mit seltenem Plattenfehler “Punkt am K von MARK”, Michel postfrisch schon
“-.-”, gestempelt ohne Bewertung

# 424I 300,—

F 3528 8 Pfg. Nothilfe, alle vier teuren Zusammendrucke ungebraucht, Mi. 3970,- * S54-57 350,—

F 3529 8 Pfg. Nothilfe, senkrechter Reklame-Zusammendruck ungebraucht, dito seltener KZ14 ungebraucht.
Mi. 1600,-

* S61,
KZ14

160,—

3530 5 Pfg. Nothilfe, Zwischensteg-Zusammendrucke KZ13 postfrisch und KZ14 ungebraucht, Mi. 800,- */** KZ13,14 120,—

3531 8 Pfg. Nothilfe, drei gestempelte Zusammendrucke inkl. des Zwischensteg-Zus.-Dr. Mi. 320,- # W34,35,
KZ13

30,—
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3532 50 Pfg. Nothilfe je mit ZuF 5 Pfg. auf zwei portoger. R-Briefen, Mi. 310,- [(2) 434,453 60,—

F 3533 1929, vollständige Paketkarte von Berlin mit seltenem Barfrankierungs-L1 des Postamtes “Berlin No.
55", Porto 3,20 RM, nach Island (!)

[ 30,—

F 3534 Reichspräsidenten-Ergänzungswerte, drei bessere Einzelfrankaturen: 10 Pfg. auf Einlieferungsschein,
ferner 80 Pfg. auf Auslands-Paketkarte in die Schweiz, sowie auf dreiseitig geöffnetem
Auslands-Wertbrief von Mittweida 1931 zum Sonderporto nach Budapest/Ungarn

[(3) 435,
437(2)

90,—

F 3535 2 RM SAF, X-Wasserzeichen, als Einzelfrankatur auf Zeppelinbrief von Friedrichshafen, 12.5.31, nach
Dänemark, Attest Oechsner. Mi. 650,-

[ 438X 110,—

F 3536 2 RM SAF, beide Wasserzeichen, je einzeln auf Zeppelinkarte (Bordpost) bzw. -Brief (Auflieferung
Friedrichshafen) zur SAF 1930, je bis Sevilla/Spanien (Sieger Nr. 57), Mi. 1150,- +

[(2) 438X/Y 180,—

F 3537 2 RM SAF, interessanter “Kratzer” durch das gesamte Markenbild (herstellungsbedingt?) auf
Zeppelinbrief, bessere Nordlandfahrt 1930, Mi. 500,- +

[ 438Y 60,—

F 3538 4 RM SAF, Plattenfehler “Blitz neben Adler” ungebraucht. Mi. 600,- * 439XI 110,—

F 3539 4 RM SAF mit Plattenfehler “Blitz” ungebraucht (postfrischer Originalgummi mit kleinen
Gummimängeln, deshalb nur als ungebr. bewertet), Mi. 600,- +

* 439XPFI 120,—

F 3540 Herzstück aus IPOSTA-Block auf seltenem FDC, R-Einschreibebrief, Michel ohne Bewertung [ 446-49 200,—

3541 Herzstück aus IPOSTA-Block auf R-Brief mit entspr. SST, Couvert Gebrauchsspuren, Mi. lose gestempelt
560,- +

[ 446-49 50,—

F 3542 IPOSTA-Block rs. auf Auslands-R-Brief (Couvert an den Rändern gebrauchsbedingte Faltspur) von Berlin
nach Wien. Mi. lose gest. 2000,-

[ Bl.1 250,—

3543 1 Mk. Zeppelin und Zusammendruck 8/15 Pfg. Nothilfe (S88) vs., nebst rs. 3 Pfg., auf
Bedarfs-Lupo-R-Brief vom Flughafen Nürnberg-Fürh 1931 nach Japan via Singapur, typische
Gebrauchsspuren

[ 450,410,
S88

70,—

F 3544 Nothilfe komplett, dabei seltene Nr. 452b, nebst 3 Pfg. Ebert, auf Zeppelinkarte ab Nürnberg, 10.5.1931,
um 1 Pfg. überfrankiert (mangels 2 Pfg.-Marke nicht anders möglich), Fotoexp. Schlegel. Mi. 715,-

[ 450-53,
410

100,—

3545 15 Pfg. Nothilfe (links etwas unruhig gezähnt) als seltene Grenzrayon-Einzelfrankatur auf Brief von
Albbruck, 27.7.1930, nach Brugg/Schweiz

[ 451 50,—

3546 4 RM Polarfahrt, Höchstwert mit Stempel “Tilsit”, Mi. 900,- # 458 160,—

F 3547 4 RM Polarfahrt als Einzelfrankatur auf Zeppelinbrief, 3. SAF, 17.10.1931, von Friedrichshafen an einen
Matrosen auf dem Dampfer “Albert Vögler” in Chile, mit Vermerk “Abgemustert” retour, typische
Gebrauchsspuren, als Retour-Zeppelinbrief sehr ungewöhnlich. Mi. 1100,-

[ 458 180,—

F 3548 4 RM Polarfahrt auf Zeppelin-Bordpostbrief zur 3. SAF 1931 nach Argentinien. Mi. 1100,- + Sieger Nr.
133Ab

[ 458 200,—

3549 Nothilfe-Zusammendruck 8/15/8 Pfg. zweimal zusammenhängend auf Orts-Expreßbrief aus Berlin, Mi.
lose gest. 200,-

[ S89(2) 40,—

3550 Hindenburg-Zusammendrucke KZ17-19 und S106-113 komplett gestempelt, Mi. 575,- # KZ17-
S113

60,—

F 3551 40 Pfg. Nothilfe als gute Einzelfrankatur auf Inlandsbrief der 4. Gewichtsstufe (typische Mittelfalte
ausserhalb), sowie nebst Nr. A379, 467(2), 476 und 536 auf Lupo-Auslands-R-Brief

[(2) 478(2)u.
a.

80,—

3552 6 Pfg. Fridericus, Zwischensteg-Zusammendruck vom Oberrand auf Bedarfsbrief von B.-Charlottenburg [ WZ9 25,—

3553 10 Pfg. Hindenburg, zwei seltene Einzelfrankaturen: auf Auslandspostkarte zum Sonderporto in die CSR,
sowie auf Telegramm-Aufgabeschein (kl. Mgl.)

[(2) 486(2) 45,—

3554 15 Pfg. Hindenburg als gute Einzelfrankatur auf Inlands-Doppelbrief, sowie 30 Pfg. als EF auf seltener
Drucksachen-Adresse der 5. Gewichtsstufe (Fotoexp. H.D. Schlegel)

[(2) 488,490 70,—

3555 60 Pfg. im Paar als gute MeF auf Expreß-Paketkarte (unbed. Papierfehler) aus Cottbus 1933, Mi. 500,- [ 493(2) 60,—

F 3556 60 Pfg. Hindenburg, zwei sehr seltene Einzelfrankaturen: auf NN-Päckchen-Adresse Inland (Fotoexp.
H.D. Schlegel), sowie auf Lupo-Überseebrief (Rostklammerspur ausserhalb) 1933 nach
Kapstadt/Südafrika

[(2) 493(2) 140,—

F 3557 Chicagofahrt ungebraucht, Mi. 1200,- * 496-98 180,—

F 3558 4 RM Chicagofahrt einzeln auf Zeppelinbrief, Chicagofahrt 1933 ab Friedrichshafen, Rundfahrt bis
Hannover. Mi. 800,- + Sieger Nr. 238Cba

[ 498 160,—

3559 8 Pfg. Wagner, Zusammendrucke W51/52/53/56 und W58, SK20, sowie zusätzlich SK19, je gestempelt.
Mi. 940,-

# W51-54 100,—

F 3560 10 Pfg. aus Nothilfe-Block, nebst Paar 1 Pfg. Hitler, auf Bedarfsbrief von Hamburg 1935 nach Kiel, Mi.
800,-

[ 509,
512(2)

100,—

3561 Nothilfe-Block ungebraucht (Rand vs. Falzreste, entfernbar), Marken postfrisch (diese lose schon
1200,-)

* Bl.2 350,—

3562 Nothilfe-Block ungebraucht, Rand Falzreste (und kleiner Randfleck), Marken tadellos postfrisch (diese
lose schon 1200,-)

* Bl.2 250,—
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3563 Zwei gute Doppel-Ganzsachenkarten 5 Pfg. Hitler je mit ZuF gelaufen, einmal 1 Pfg. Hindenburg (Frage-
und Antwortteil gelaufen), sowie Orts-R-Karte mit portoger. ZuF

[(2) 512,520,
P301

35,—

3564 Hindenburg, Einheitsgeberbogen 1.1. und 1.2 ungefaltet postfrisch, Mi. 430,- ** EGB1.1.,
1.2

80,—

3565 Hindenburg, Markenheftchenbogen 42 ungefaltet postfrisch, Mi. 550,- ** MHB42 70,—

F 3566 Zwei Rohrpostkarten ab Berlin-Charlottenburg 1937 mit versch. 13-Pfg.-Hindenburg-Frankaturen je
nach Coburg

[(2) 513,515,
518

70,—

3567 3 und 30 Pfg. Hindenburg als seltene Portostufe auf R-Fenster-Drucksachencouvert von Erfurt nach
Weimar, weiter und retour

[ 513,523 Gebot

3568 3 und 30 Pfg. Hindenburg auf ungewöhnlicher Orts-R-Drucksache aus Innsbruck, 5.8.39 [ 513,523 35,—

3569 Hindenburg, 3 und 12 Pfg., Markenheftchenbogen 47 ungefaltet postfrisch, Mi. 400,- ** MHB47 80,—

F 3570 3 Pfg. Hindenburg, gutes Y-Wasserzeichen, gestempeltes Bedarfsstück, Mi. 1500,- # 513Y 180,—

3571 Hindenburg, 4 und 12 Pfg., Markenheftchenbogen 42 ungefaltet postfrisch (ganz unbed. kleiner
Randmgl.), Mi. 550,-

** MHB42 80,—

3572 Hindenburg, 6 Pfg., Markenheftchenbogen 49.2 ungefaltet postfrisch, Mi. 400,- ** MHB
49.2

80,—

3573 10 Pfg. Hindenburg als EF auf Aufgabebescheinigung über ein Telegramm aus Wien 1940 [ 518 25,—

F 3574 10 Pfg. Hindenburg als gute Einzelfrankatur auf Postformular “Gebührenmeldung” für zu wenig
bezahltes Porto für ein Wertpaket aus Wien 1941

[ 518 60,—

F 3575 10 Pfg. Hindenburg, fünf teils sehr seltene Einzelfrankaturen: auf Adresse einer Bahnhofszeitung “Durch
Deutsche Dienstpost Niederlande”, auf Zeitungssache (R!), auf Paket-Einlieferungsschein, auf
Einzahlabschnitt für Postsparkassenamt, sowie auf seltener Gebührenmeldung für zu wenig gezahlte
Paketgebühr

[(5) 518(5) 200,—

3576 15 Pfg. Hindenburg, drei Einzelfrankaturen, zweimal auf Auslandskarten (einmal seltenes WOR), sowie
auf Inlands-Drucksache der 5. Gewichtsstufe

[(3) 520(3) Gebot

3577 30 und 50 Pfg. Hindenburg auf besserer Ganzsachenkarte 6 + 4 Pfg. Goldschmiedekunst, als
Orts-Expreß-R-Rohrpostkarte (!) aus Wien 1942

[ 523,525,
P293

50,—

3578 50 Pfg. Hindenburg, zwei verschiedene seltene Einzelfrankaturen: auf Lupo-Übersee-Retourbrief 1937
nach Nigeria (!), sowie auf NN-Drucksachen-Adresse der 5. Gewichtsstufe

[(2) 525(2) 40,—

F 3579 100 Pfg. Hindenburg, zwei gute Einzelfrankaturen: auf Rohrpost-Lupo-Auslands-Expreßbrief von Berlin
nach Zürich (typische Gebrauchsspuren, selten!), sowie auf Inlands-Wertbrief

[(2) 528(2) 90,—

F 3580 100 Pfg. Hindenburg, zwei seltene Einzelfrankaturen: auf Adreßteil einer Auslands-Drucksache der 20.
(!) Gewichtsstufe zum Sonderporto in die CSR (Marke zudem mit Firmenlochung), sowie auf
Auslands-R-Brief der 4. Gewichtsstufe nach Dänemark

[(2) 528(2) 70,—

F 3581 5 Pfg. Flugpost im ungebrauchten Paar, linke Marke kleine, rechte Marke großflächige unbedruckte
Stelle im Markenbild durch Fremdkörper auf der Druckplatte, infolge sorgfältiger Prüfung in der
Reichsdruckerei sind solche Druckfehler stets aussortiert worden und kommen nur sehr selten vor!
Fotoexp. Schlegel

* 529x(2) 130,—

3582 Flugpost, fünf gute Einzelfrankaturen: 10 Pfg. auf Auslandskarte zum Sonderporto in die CSR, 20 Pfg. auf
Ortsbrief 4. Gewichtsstufe (Gebrauchserhaltung), 40 Pfg. auf Päckchen-Adresse, 50 Pfg. auf
Orts-R-Brief der 4. Gewichtsstufe, sowie auf NN-Drucksachen-Adresse der 5. Gewichtsstufe und retour

[(5) ex530-
535

60,—

F 3583 100 Pfg. Flugpost, drei gute Einzelfrankaturen: rechte untere Bogenecke auf Auslands-R-Brief der 4.
Gewichtsstufe, ferner auf Adresse einer Auslands-R-Drucksache der 14. (!) Gewichtsstufe (kl. Spalt) und
auf Lupo-Überseebrief nach Kolumbien

[(3) 537x(3) 90,—

F 3584 2 RM Flugpost per zwei als portoger. Mehrfach-Frankatur, Lupo-Überseebrief “Geschäftspapiere” von
Hamburg nach Brasilien, Couvert typische Gebrauchserhaltung, Fotoexp. Schlegel

[ 538x(2) 80,—

3585 2 RM Flugpost vs., rs. Viererstreifen 3 RM, sowie 15 u. 25 Pfg., auf Einschreibe-Lupo-Brief von Remscheid
1938 nach Argentinien

[ 538x,
539x(4)

30,—

3586 3 RM Zeppelin, gute waagerechte Gummiriffelung, gestempelt, Mi. 600,- # 539y 60,—

F 3587 3 RM Flugpost, gute waagerechte Gummiriffelung, einzeln auf dekorativem Zeppelinbrief (SAF 1936),
Mi. 1500,-

[ 539y 140,—

3588 Kolonialforscher mit beiden 12 Pfg., sowie Hindenburg-Trauer, je postfrisch, alles Erforderliche sign.
Schlegel. Mi. 394,-

** 540-43,
548-53

45,—

F 3589 Saarabstimmung (6 Pfg. zwei Werte min. Gummifehler), Reichsparteitag und Schiller je in postfrischen
Viererblöcken. Mi. 1100,-

** 544-47,
554-55

130,—

3590 Jahrgang 1934, vier Sonderausgaben komplett postfrisch, Mi. 425,- ** 544-54 60,—

3591 Hindenburg-Trauer in postfrischen Vierer- sowie 8 Pfg. zusätzlich im Sechserblock vom Rand, Mi. 730,- ** 548-53
(4)

80,—

3592 40 + 35 Pfg. Stände, nebst Paar 1 Pfg. Hindenburg, auf portoger. R-Brief aus Hof (6.11.34 = zweiter
Verwendungstag)

[ 564,
512(2)

30,—
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3593 Heldengedenktag und HJ-Wehrtreffen, je beide Gummiriffelungen postfrisch, sowie Zeppelin (Nr.
606-7) typisch ungebraucht. Mi. 240,-

**/

(*)

569-70,
584-85

35,—

3594 12 Pfg. Reichsberufswettkampf, gute waager. Gummiriffelung, sowie Eisenbahn, je postfrisch, alles
Erforderliche sign. Schlegel. Mi. 290,-

** 572y,
580-83

35,—

3595 Herzstück aus Ostropa-Block sowohl gestempelt als auch ungebraucht, nochmals die Einzelmarken,
sowie vier versch. Zusammendrucke, je ungebraucht. Mi. 920,-

(*)/# 576-79 100,—

3596 Ostropa-Block tadellos in sehr sauberer weißer Erhaltung mit ESST, sign. A. Schlegel. Mi. 1100,- + # Bl.3 180,—

3597 25 und 40 Pfg. Eisenbahn je als Einzelfrankaturen auf zwei Auslandsbriefen (1. u. 2. Gewichtsstufe) [(2) 582,583 40,—

3598 6 Pfg. Reichsparteitag mit seitenverkehrtem Wasserzeichen gestempelt, Mi. 220,- # 586Y 30,—

3599 6 Pfg. Reichsparteitag, gutes seitenverkehrtes Wasserzeichen gestempelt, sign. Schlegel. Mi. 220,- # 586Y 40,—

3600 Trachten postfrisch, Mi. 200,- ** 588-97 30,—

3601 WHW Trachten postfrisch, Mi. 200,- ** 588-97 30,—

3602 15 u. 25 Pfg. Trachten auf Auslands-Doppelbrief von Dresden 1936 in die Schweiz, sowie 25 Pfg.
Winterolympiade per zwei, nebst 4 und 40 Pfg. Sommerolympiade, auf Expreß-R-Doppelbrief

[(2) 594-95,
602

45,—

3603 Winter- und Sommerolympiade postfrisch, Mi. 205,- ** 600-2,
609-11

40,—

3604 Winter- und Sommerolympiade postfrisch, Mi. 205,- ** 600-2,
609-16

40,—

3605 Winter- und Sommerolympiade postfrisch, Mi. 205,- ** 600-2,
609-16

40,—

F 3606 40 Pfg. Lufthansa, zwei verschiedene Einzelfrankaturen: auf Auslands-Doppelbrief in die Schweiz, sowie
auf an sich portofreiem Expreßbrief “Frei durch Ablösung Reich”, nur die Expreßgebühr mit Marke
frankiert (mit Sondermarke seltene Variante, zwei kurze Zähnchen)

[(2) 603(2) 90,—

F 3607 50 Pfg. Zeppelin, zwei seltene Einzelfrankaturen: auf Auslands-R-Brief in die CSR (Sonderporto, Couvert
leichter Mittelbug ausserhalb, sign. Schlegel), sowie auf ungewöhnlichem Rohrpost-Lupo-Brief von
Berlin in die USA, innerhalb Berlins per Rohrpost bis Flughafen, per Luftpost bis Le Havre und von dort
weiter mit Dampfer

[(2) 606(2) 110,—

F 3608 6 Pfg. Guericke mit Plattenfehler “zweite Locke” zentrisch gestempelt. Mi. 700,- # 608II 100,—

3609 15 + 10 bzw. 25 + 15 Pfg. Olympia je als portoger. Einzelfrankatur auf Auslandskarte bzw. -Brief [(2) 614,615 Gebot

3610 15 + 10 Pfg. Olympa auf Ganzsachenkarte 15 + 10 Pfg. Olympia, als Lupokarte von Kiel nach Tirol [ 614,
P260y

20,—

F 3611 Gemeindekongreß, alle Werte je als Einzelfrankaturen (5 Pfg. drei versch.), sowie
Mehrfach-Frankaturen: 3 Pfg. per vier (2), 5 Pfg. per drei (2) und fünf auf portoger. Auslandsbrief (ein
Wert Abrieb), 12 Pfg. per zwei, sowie sieben Mischfrankaturen, u.a. portoger. Auslands-R-Brief mit 5(2)
u. 25 Pfg. (3)

[(18) 617-20 60,—

3612 Drei bessere Werte, Nr. 620I und 671y postfrisch, 672y gest., letztere beiden sign. Schlegel. Mi. 480,- **/# 620I,
671-2y

60,—

F 3613 WHW 1936, sechs portoger. Einzelfrankaturen, u.a. 40 Pfg. auf seltenem Doppelbrief nach Zürich, ferner
fünf Mehrfach-Frankaturen, z.B. 4 Pfg. per sechs, sowie 16 Mischfrankaturen, u.a. bessere Zus.-Dr., mit
Bl. 7, Plattennummern-VB 5 Pfg. etc.

[(27) 634-42 100,—

3614 15 + 10 Pfg. WHW nebst 1 Pfg. Hindenburg auf Orts-Doppelbrief aus Breslau mit BP-Ovalstempel und
Neben-Ra3 “Aus dem Bahnhofsbriefkasten Breslau-Deutsch Lissa”

[ 640,512 30,—

3615 3 Pfg. Luftschutz im Paar, nebst 12 Pfg., auf Rohrpost-Ortsbrief aus Berlin 1937 [ 643(2),
645

25,—

3616 Hitler-Blöcke und zusätzlich die Einzelmarken daraus postfrisch, Mi. 310,- ** Bl.7/8 50,—

3617 3 u. 12 Pfg. WHW je vom Rand auf Rohrpost-Ortskarte ab Berlin-Charlottenburg 1937 [ 651,656 35,—

F 3618 WHW auf Lupo-FDC von Berlin (mit seltenem Minutenstempel!) nach Wien. Mi. 500,- + [ 651-59 130,—

3619 25 + 15 Pfg. WHW, vier portogerechte Einzelfrankaturen auf Auslandsbriefen, nach England, Belgien,
sowie in die Schweiz nach Basel und Zug. Mi. 340,-

[(4) 658(4) 45,—

3620 Machtergreifung, zwei portogerechte Mehrfach-Frankaturen, 6 + 4 Pfg. per vier, sowie 12 + 8 Pfg. per
fünf auf Übersee-R-Brief von Stuttgart in die USA

[(2) 660(4),
661(5)

45,—

F 3621 12 + 38 Pfg. Hitler im Oberrandpaar, nebst 8 u. 10 Pfg. Hitler, auf seltenem R-FDC (oben gering verkürzt),
vom 13.4.38 aus Wurzach, Mi. 500,-

[ 664(2) 70,—

3622 Sieben interessante Belege: Nr. 666 nebst Bogenecken-Viererblock Nr. 667 auf R-Doppelbrief,
Bogenecke Nr. 731 auf Drucksache, Bogeneckenpaar Nr. 775 auf Brief, Nr. 832, 841 u. 842 auf Wertbrief,
je Ecken Nr. 883 u. 885 auf R-Doppelbrief, Ecke Nr. 887 auf R-Doppelbrief, sowie Nr. 908 EF

[(7) ex666-
908

60,—

3623 Drei bessere Einzelfrankaturen: 15 Pfg. Breslau auf Auslandskarte, 25 Pfg. Blaues Band auf Auslandsbrief
nach Stockholm, sowie 50 Pfg. Hitler auf Postausweiskarte

[(3) 668,698,
796

35,—

3624 25 Pfg. Zeppelin als EF auf portoger. Lupokarte in die Schweiz, seltene Variante, sowie 6 Pfg. Luftschutz
im Viererblock aus der rechten oberen Bogenecke als MeF auf Brief

[(2) 669,
644(4)

25,—

308



Los-Nr. Beschreibung Beleg Katalog-Nr. Ausruf (EUR)

3625 50 Pfg. Zeppelin 1938 als EF auf Auslands-Lupo-Rohrpostbrief ab Berlin, mit Rohrpost zum Flughafen
und weiter per Luftpost nach Paris, leichte Gebrauchsspuren

[ 670 35,—

3626 6 + 19 Pfg. Reichsparteitag, beide Gummiriffelungen postfrisch, Mi. 214,- ** 672x/y 25,—

3627 6 + 19 Pfg. Reichsparteitag, gute waager. Gummiriffelung als rechte untere Bogenecke (!), nebst
zweimal 1 Pfg. Hindenburg, auf portoger. Ortsbrief aus Magdeburg, sign. Peschl. Mi. 350,- +

[ 672y,
512(2)

70,—

3628 Saarpfalz je einzeln auf FDCs mit ESST, dito zusammen auf FDC mit Tagesstempel, Mi. 300,- [(3) 673-4(2) 40,—

F 3629 WHW 1938, vier bessere Frankaturen: 8 Pfg. einzeln auf Geschäftspapiere, 25 Pfg. als gute
Mehrfach-Frankatur-Variante auf Zeppelinkarte, sowie 40 Pfg. auf Auslands-Doppelbrief (sign.
Schlegel) und auf Inlands-Brief-Adresse der 4. Gewichtsstufe

[(4) 679,682,
683

110,—

3630 25 Pfg. WHW, zwei versch. portoger. Einzelfrankaturen auf Auslandsbriefen nach Frankreich bzw. in die
Schweiz

[(2) 682(2) 35,—

3631 Jahrgang 1939 komplett postfrisch, Mi. 1077,- ** 686-729 130,—

3632 Jahrgang 1939 komplett postfrisch, Mi. 1077,- ** 686-
Z739

130,—

3633 6 + 19 Pfg. Tag der Arbeit auf FDC mit EST “Berlin Reichstag 28.4.39", Mi. 250,- [ 694 25,—

3634 Tag der Arbeit und Briefmarkenausstellung je auf FDC, Mi. 450,- [(2) 694,743 60,—

3635 Nürburgringrennen, postfrische Randserie, sowie mit sauberen Rundstempeln auf Brief nach Brüssel, Mi.
lose 380,-

**/[ 695-97
(2)

40,—

F 3636 Kameradschaftsblock, 27 Belege, dabei acht versch. Einzelfrankaturen, u.a. 15, 16 u. 24 Pfg. je portoger.,
fünf Mehrfach-Frankaturen, u.a. 3 Pfg. per vier, 20 Pfg. im Bogeneckenpaar auf portoger.
Auslands-Doppelbrief, sowie 14 Belege mit MiF, u.a. der Satz auf zwei R-Briefen nach Holland, Briefe
nach Batavia und Rumänien (Retour) usw.

[(27) 702-13 200,—

3637 25 + 15 Pfg. Kameradschaftsblock als portogerechte Einzelfrankatur auf Auslandsbrief von Mindelheim
1939 in die Schweiz, Fotoexp. Schlegel

[ 713 60,—

F 3638 25 Pfg. Kameradschaftsblock aus der rechten unteren Bogenecke einzeln auf gelaufenem
Zensur-R-Brief von Berlin in die Schweiz

[ 713 40,—

F 3639 Danzig-Abschied einheitlich in postfrischen Viererblöcken aus der linken unteren Bogenecke (teils
ausgabetypische Gummierung = kein Mangel), dabei 1 RM auf Feld 42 Plattenfehler I, sowie die
Bogenecke mit Plattenfehler “Punkt im O von Oliva”, Mi. lose 1270,- +

** 716-29
(4)

300,—

F 3640 1 RM Danzig-Abschied als ungebrauchtes Unterrandstück mit Passerkreuz und im Michel unbekannter
Plattennummern-Variante (“3" schwarz spiegelverkehrt, ”1/2" schwarz, sowie “4K” in orangerot
spiegelverkehrt)

* 729
Pl.-Nr.

110,—

3641 Zwei Rohrpostkarten aus Berlin, 1940 als Ortskarte mit Nr. 731 und 735, sowie 1943, Fernkarte mit Nr.
832 und 836

[(2) 731,735,
832

45,—

F 3642 WHW, vier gute portoger. Einzelfrankaturen in die Schweiz: 15 Pfg. vom Oberrand auf Karte, 25 Pfg. auf
Zensur-Auslandsbrief, sowie 40 Pfg. auf zwei Zensur-Auslands-Doppelbriefen. Mi. 470,- +

[(4) 736-38 70,—

3643 40 + 35 Pfg. WHW, zwei versch. Einzelfrankaturen: auf Zensur-Auslands-Doppelbrief in die Schweiz,
sowie als Expreßgebühr auf Zensur-Brief ins Sudetenland, das normale Porto mit AFS bezahlt

[(2) 738(2) 50,—

3644 3 Pfg. Leipziger Messe im Bogenecken-Viererblock als MeF, sowie drei versch. EF 25 Pfg. je auf portoger.
Auslandsbriefen nach Schweden, Liechtenstein und in die Schweiz, alle drei mit Zensur

[(4) 739(4),
742(3)

40,—

3645 Jahrgänge 1940 bis 1945 komplett postfrisch inkl. Hitler in A- und B-Zähnung, sowie SA/SS gez. und
geschnitten. Mi. 918,-

** 739-910 100,—

3646 WHW 1940, Bauwerke, beide Markenheftchenbogen ungefaltet postfrisch, MHB 68 min. Randmgl. Mi.
700,-

** MHB
67/68

80,—

F 3647 15 + 10 Pfg. WHW als seltene Einzelfrankatur auf Drucksache der 5. Gewichtsstufe von Leipzig 1941
nach Weimar

[ 757 45,—

3648 40 Pfg. WHW als seltene Einzelfrankatur auf Brief (leichte Mittelfalte) der 4. Gewichtsstufe von
München 1941 nach Goslar

[ 759 50,—

3649 25 Pfg. Wiener Frühjahrsmesse, zwei verschiedene portogerechte Einzelfrankaturen, auf
Lupo-Auslandskarte, sowie auf Auslands-Zensurbrief (mit den typischen leichten Gebrauchsspuren)

[(2) 771(2) 45,—

3650 Hitler, Markenheftchenbogen 69 bis 72 komplett ungefaltet postfrisch, Mi. 1000,- ** MHB
69-72

200,—

3651 Hitler, alle vier Markenheftchenbogen 69 bis 72 komplett postfrisch, Mi. 1000,- ** MHB
69-72

160,—

3652 3 Pfg. Hitler per zehn vs./rs. als sehr ungewöhnlich hohe Mehrfach-Frankatur auf Inlands-Paketkarte ab
Dresden, dito 10 Pfg. Hitler per sieben als MeF auf Paketkarte

[(2) 782(10),
787(7)

45,—

F 3653 4 Pfg. Hitler postfrisch mit seltener Abart “geklebte Papierbahn”, vom Unterrand mit Makulaturstrich,
Mi. 700,-

** 783aPA 160,—

F 3654 5 Pfg. Hitler als seltene Einzelfrankatur auf Postformular “Gebührenmeldung” für zu wenig bezahltes
Paketporto aus Wien 1942, übliche Gebrauchsspuren

[ 784 60,—

3655 8 Pfg. auf Ortsbrief aus Wien 1943 mit seltenem Freimarkenstempel “673" entwertet, ein Zahn [ 786 Gebot
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3656 Vier bessere Hitler-Belege: 8(2) und 30 Pfg. je mit Firmenlochung “Dr.B.” auf Orts-R-Doppelbrief der
Dresdner Bank aus Berlin, sowie drei Belege ins Ausland, dabei Karte mit 6, 30 u. 50 Pfg. zum
Europa-Tarif nach Holland, sowie zwei Europa-Tarif-R-Briefe mit 52-Pfg.-Frankatur in die Slowakei (je
Zensur)

[(4) 786,794,
795

70,—

F 3657 15 Pfg. Hitler als sehr seltene Einzelfrankatur auf Post-Zahlkarte aus Mannsburg (Kärnten, Ostmark,
frühe PLZ “12b”) vom 28.3.45 nach Klagenfurt, als Überroller mit rs. amerik. Zensur

[ 789 130,—

F 3658 15 Pfg. Hitler vier seltene Einzelfrankaturen: auf Adresse einer Feldpost-Drucksache, auf
Zensur-Lupo-Auslands-Drucksache (etwas “eckrund”), auf Zahlkarte (spät 2.5.45) und auf Postformular
“Gebührenmeldung” für zu wenig bezahltes Porto für ein Paket (aus Wien), ein Befund Schlegel

[(4) 789(4) 130,—

3659 15 und Paar 80 Pfg. Hitler auf Feldpost-Eil-Paketkarte mit Tarnstempel “b”, FP-Nr. der Marine [ 789,
798(2)

90,—

F 3660 16 Pfg. Hitler als seltene Einzelfrankatur auf Luftpostkarte von Posen, 23.3.44, nach Pößneck, sign. H.D.
Schlegel

[ 790 60,—

3661 Doppelseite aus Posteinlieferungsbuch aus Berlin-Neukölln 1943, mit Einzelfrankaturen 20 Pfg., 30 Pfg.
(2, eine Mgl.) und 50 Pfg. (5)

[ 791,794,
796

70,—

F 3662 Hitler, vier bessere Belege: 24 Pfg., 40 u. 80 Pfg. nebst 6 + 4 Pfg. Mozart auf Lupo-Brief nach Brasilien
1941 und zurück wegen Einstellung des Postverkehrs; 30 u. 40 Pfg. auf Adresse einer
Orts-R-NN-Sendung, 4. Gewichtsstufe, aus Berlin (mit Firmenlochung!), 50 Pfg. einzeln auf Postausweis
(üblicher Übergang zum Foto), sowie 12 u. 50 Pfg. auf Auslands-Expreßbrief von Luxemburg zum
Europatarif nach Belgien

[(4) ex792-
798

50,—

3663 25 Pfg. Hitler, zwei portoger. Mehrfach-Frankaturen: per drei auf Zensur-Expreß-Auslandsbrief, sowie
per sieben (!) auf Paketkarte

[(2) 793(10) 20,—

3664 30 Pfg. Hitler als Einschreibegebühr auf an sich portofreiem Feldpost-R-Brief von Schönberg nach Wien [ 794 50,—

F 3665 30 Pfg. Hitler, zwei seltene Einzelfrankaturen: auf später Orts-Postanweisung, 28.3.45, sowie auf
Postformular “Gebührenmeldung” für zu wenig gezahltes Paketporto, beide aus Wien

[(2) 794(2) 90,—

F 3666 40 Pfg. Hitler, drei verschiedene seltene Einzelfrankaturen: auf Lupo-Kriegsgefangenenbrief 1944 in die
USA, auf später Postanweisung aus Graz, 2.5.45, sowie auf Postformular “Gebührenmeldung” für zu
wenig gezahltes Paketporto aus Wien 1942

[(3) 795(3) 110,—

F 3667 50 Pfg. Hitler per zwei als seltene Mehrfach-Frankatur auf provisorischem Postausweis über den Bezug
von Sondermarken aus Winnenden 1943 (bis 8.2.45)

[ 796(2) 70,—

F 3668 80 Pfg. Hitler als gute Einzelfrankatur auf Postformular “Gebührenmeldung” über zu wenig gezahltes
Paketporto aus Wien 1942

[ 798 60,—

3669 1 Mk. Hitler und zweimal 30 Pfg. (eine kl. Randmgl.) vs., rs. 15 Pfg., auf seltener Feldpost-Eilpaketkarte
über das Marinepostamt mit Tarnstempel 1943

[ 799A,
794,789

90,—

3670 1 RM Hitler, gute Zähnung, als Einzelfrankatur auf Postausweis aus Berlin Zehlendorf 1944, Formular
sehr dünnes Papier, dadurch kleine Randmgl.

[ 799B 50,—

F 3671 5 RM Hitler, A-Zähnung, nebst 24 u. 50 Pfg., auf portogerechtem Wertbrief aus Pirmasens 1943 mit sehr
seltener Abstempelung durch roten (!) Ortsstempel, rs. Ankunftsstempel, der aber im normalen
Postbetrieb nicht nachgewiesen ist, s.d. es sich lt. Prüf-Notiz Schlegel wahrscheinlich um eine “Mache”
handelt.

[ 802A,
792,796

45,—

3672 Drei gestempelte Plattenfehler, je sign. Schlegel: Nr. 810I, 812I und 818III. Mi. 280,- #/] 810,812,
818

40,—

3673 Sechs verschiedene postfrische Plattenfehler, meist sign. Schlegel: Nr. 810II, 812I, III, VI, 818I und III. Mi.
445,-

** ex810-
818

40,—

3674 Heldengedenktag, alle sechs Plattenfehler nach Michel (Mi. 390,-), sowie 12 weitere Plattenfehler (je
mit Feld-Zuordnung) nach Schantl (hoher KW!), postfrisch

** 812I-VI 90,—

3675 Sechs postfrische (bzw. einmal gest.) Plattenfehler: Nr. 812I-III innerhalb eines Sechserblocks, 820III (im
gest. Paar), 825I und 828I, sign. Schlegel bzw. Peschl. Mi. 445,-

**/] ex812-
28I

45,—

3676 Wehrkampftage der SA, Plattenfehler I und III, sowie 3 + 7 Pfg. Postkongreß, Plattenfehler II und III, je
postfr. Mi. 365,-

** 818I,III,
823

50,—

3677 Sieben versch. postfrische Plattenfehler, sign. Schlegel: Nr. 820IV, 828I, 843III, 844I, 846I, 885I und
886I. Mi. 670,-

** ex820-
886

60,—

3678 Postkongreß, fünf versch. Plattenfehler (also ohne Nr. 823III) kpl. postfrisch, teils sign. Schlegel. Mi.
400,-

** 822-5I 40,—

F 3679 10 Pfg. Hitler per 30 (!) in seltener Verwendung auf Postsparbuch-Karte aus Bautzen, spät 14.3.45 [ 826(30) 90,—

F 3680 20 + 14 Pfg. WHW als seltene Einzelfrankatur auf Ortsbrief (leichte Mittelfalte ausserhalb) der 4.
Gewichtsstufe aus Freiburg 1943

[ 838 80,—

F 3681 50 Pfg. Wehrmacht vom Rand als seltene Einzelfrankatur auf Orts-R-Brief aus Berlin (telegraphische
Adresse teils überschrieben) in der 4. Gewichtsstufe (!) 1943

[ 842 90,—

3682 Führer-Geburtstag, Plattenfehler Nr. 845 bis 847 je I und 846 II postfrisch, Mi. 630,- ** 844-47I 90,—

3683 Fünf verschiedene postfrische Plattenfehler, je gepr. Schlegel: Nr. 844I (innerhalb eines 12er-Blocks),
896I, 901II, 903I und 906II. Mi. 512,-

** ex844-
903

60,—

310



Los-Nr. Beschreibung Beleg Katalog-Nr. Ausruf (EUR)

3684 15 + 10 Pfg. Lutter vom Unterrand als sehr seltene Einzelfrankatur rs. auf Bedarfs-Streifband der 5.
Gewichtsstufe (!) aus Berlin 1944

[ 872 80,—

3685 30 + 20 Pfg. Wehrmacht im zentr. gest. Rand-Viererblock auf Lupo-R-Expreßbrief gg. Rsch. aus Fulda
1944, sowie 12 + 18 Pfg. Arbeitsdienst im Oberrandpaar auf portoger. Brief

[(2) 885(4),
853

Gebot

3686 Fulda, Plattenfehler I, II, III und V postfrisch, ebenso Nr. 897I/II. Mi. 535,- ** 886I,II,V 80,—

3687 Fulda, drei versch. Plattenfehler postfrisch, Mi. 260,- ** 886I,II,VI 30,—

3688 Kameradschaftsblock, Plattenfehler Nr. 888I, 889II, 892I/II und 893II postfrisch, sowie 888VII und 892III
ungebraucht. Mi. 445,-

**/* 888-
92PF

50,—

3689 SA/SS, gezähnt und geschnitten, postfrisch, Mi. 170,- ** 909-10,
U

30,—

3690 Späte Post, 17.3.45, Lupo-Brief von Gotha nach Bilbao/Spanien, unfrankiert, deshalb zurück an
Absender, amtlich eröffnet (rs. Siegel) und am 1. April zurückgegeben

[ 90,—

Deutsches Reich Ganzsachen

3691 Elf bessere Privat-Ganzsachenkarten, meist gebraucht, teils ungebraucht: PP8C3-03, PP32C8-01,
PP57C1, PP81C3-01, E2-01, PP101E1, E5, PP122C7, C115, PP127C7 und C54

[(11) PP8u.a. 45,—

F 3692 Ganzsachenkarte 5 Pfg. Reichsadler, zwei ungebrauchte, völlig verschnittene Karten, jeweils zwei Teile
der Wertstempel rechts bzw. rechts und links

[(2) P156F 50,—

3693 Zwei bessere Hitler-Ganzsachenkarten, 5 Pfg. mit Propaganda-Zudruck als Ortskarte München, sowie 6
Pfg. ohne Propaganda-Zudruck als Fernkarte

[(2) P311,
314I

30,—

3694 Privat-Ganzsachen, 13 bessere Karten/Umschläge, PP8C4-01, PU26C8-02, PP27C281, PP27C184-01,
PP27C164, PP27C17, PP40C1, PP81C5-01, PU99A1, PP101E1/E5, PU122 und PU154B1/04. Drei
ungebraucht, sonst gestempelt

[(13) PP/PU 45,—

Deutsches Reich Dienst

F 3695 “Frei laut Entschädigungs-Conto”, sehr seltene Marke der OPD Hamburg in zweiter Type (2. Zeile in
Groteskschrift), leider fehlerhaft, auf Brief aus Hamburg 1885. Mi. 4500,-, nur wenige Belege bekannt!

[ IID 350,—

3696 25 Pfg. als EF auf Zustellurkunde aus Magdeburg 1903 [ 6 Gebot

F 3697 3 Pfg. für Baden als portogerechte Einzelfrankatur auf Drucksache ab Freiburg 1905, Attest Jäschke. Mi.
400,-

[ 10 60,—

F 3698 Fünf bessere Einzelfrankaturen: 20 Pfg. früh auf Berliner Ortsbrief vom 3.5.20, Nr. 26 auf Brief aus
Altenburg, 30.4.20 (ebenfalls früh), Nr. 30 je einzeln auf Ortsbrief und Drucksache, sowie seltene
Einzelfrankatur Nr. 33b auf R-Doppelbrief, sign. Infla (Couvert typische leichte Faltspur)

[(5) 19,26,
30,33b

80,—

3699 Vier bessere Belege: Nr. 19a und 30 je Einzelfrankatur (Mi. 155,-), 68b per fünf als MeF (182,-), sowie Nr.
74 per 23 auf Paketkarte (ca. 50,- ++), alle sign. Infla

[(4) 19,30,
68b,74

50,—

3700 20 Pfg. in seltener Farbe dunkelviolettultramarin, echt gestempeltes Farbreferenzstück mit (kleinen)
Mängeln. Mi. 950,-, Fotoexp. Weinbuch

# 19b 60,—

3701 20 Pfg. als gute Einzelfrankatur, früh am 6.4.1920 verwandt, auf Brief aus Emmendingen [ 26 Gebot

3702 70 Pfg. Bayern-Abschied per neun (eine etwas über den Rand geklebt) auf übergewichtigem Ortsbrief
1922 aus Hammelburg, sign. Infla, Peschl

[ 42(9) 45,—

3703 10 Pfg. je per vier als MeF auf zwei Briefen, u.a. einmal seltener Plattenfehler II (alleine Mi. 300,-), ferner
15 Pfg. je im Paar auf zwei Karten von Hall (Orts- und Fernkarte), sowie per vier auf Fernbrief

[(5) 53(8),
54(8)

60,—

F 3704 5 Pfg., tadellos, als seltene Einzelfrankatur auf portogerechter Postkarte (als Formular verwandte
ungültige Württemberg DP44/08) aus Tübingen, 7.4.1920, Attest Tworek. Mi. 1200,-

[ 57 220,—

3705 10 Pfg. als EF auf Ortskarte aus Stuttgart, sowie 15 Pfg. als EF auf Fernpostkarte, je sign. Infla, gute EF! [(2) 58,59 40,—

F 3706 20 Pfg., beide Wasserzeichen in der guten geschnittenen Variante je tadellos postfrisch, Attest bzw.
Fotoexp. Fleiner. Mi. 700,-

** 60X/YU 130,—

3707 10 Mk., zwei versch. Mehrfach-Frankaturen: per zwei auf Ortskarte aus Darmstadt, sowie im Viererblock
auf Streifband, typische Gebrauchsspuren

[(2) 71(6) 40,—

F 3708 20 Mk. mit gutem liegendem Wasserzeichen im Dreierstreifen (oberer Wert kl. Mgl.) auf portoger.
Ortsbrief aus Cassel, 31.7.23. Attest Weinbuch “Belege mit mehreren Exemplaren der nicht häufigen
Wasserzeichenabart sind selten und mir bisher nur in wenigen Stücken bekannt geworden”. Mi. 1490,-

[ 75Y(3) 180,—

F 3709 20 Mk. Arbeiter mit liegendem Wasserzeichen, 40 Exemplare in meist großen Einheiten rückseitig,
vorderseitig Siebenerblock 100 Mk., als portogerechte Frankatur auf zur Präsentation dreiseitig
geöffnetem Brief von Berlin, 4.8.1923, nach Rostock. Für eine solche Frankatur gute Bedarfserhaltung
(wenige Werte kleine Zahnfehler etc.), es handelt sich um eine bedeutende Seltenheit der
Infla-Dienstmarken, keine weitere Frankatur mit so vielen Exemplaren der Nr. 75Y registriert! Attest
Weinbuch. Mi. 7760,- +

[ 75Y(40),
74(7)

1600,—

3710 40 Mk. Schlangenaufdruck, zwei versch. portoger. EF: auf Ortsbrief aus München, sowie auf Postkarte ab
Regensburg, Mi. 240,-

[(2) 77a(2) 35,—
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3711 40 Mk. auf Kartonpapier, 200 Mio. Mk. in besserer Farbe, sowie Nr. 95XI, je postfrisch, sign. Infla. Mi.
355,-

** 77az,
83b,95

50,—

F 3712 Vier bessere gestempelte Werte, dabei Paar 5 Milld. Mk., untere Marke PeI, sign. bzw. letztere Fotoexp.
Tworek. Mi. 970,- +

# 77b,84,
85Pe

90,—

F 3713 100 Mill. Mk., Plattenfehler “Sprung in der Rosette” (Haupttype) zentrisch gestempelt “Charlottenburg”.
Mi. 800,-, drei kleine Zahnspitzenverkürzungen, gut sign. Oechsner mit Attest

# 82HT 100,—

F 3714 200 Mill. Mk. dunkelolivbraun, eine der seltensten Inflationsmarken überhaupt, gestempelt in
Berlin-Friedenau, kleine Mängel (gering hell, Zahnspitzen verkürzt), aber optisch ein sehr akzeptables
Exemplar dieser nur in wenigen Stücken bekannten Marke, vorliegend mit aktuellem BPP-Attest Bauer
(2022). Mi. 15.000,-

# 83b 2200,—

F 3715 2 Milld. Mk. im seltenen und überdurchschnittlich sauber gestempelten Zwölferblock mit Stempel
“Berlin-Grunau”. Michel der losen Marken 1800,- ++, Attest Tworek “einwandfrei”

# 84(12) 250,—

F 3716 20 Milld. Mk. mit Plattenfehler “Sprung in der Rosette” tadellos gestempelt, Attest Fleiner. Mi. 800,- # 87HT 80,—

F 3717 5 T. a. 5 Mk. im Viererblock, unteres Paar postfrisch, oberes ungebraucht, dabei unteres Paar Ziffer 5 fast
ganz fehlend, rechte obere Marke nur kleine Aufdruckteile und linke obere Marke Bogenumschlag, siehe
Foto

**/* 89F 70,—

3718 75 T. a. 50 Pfg. als EF auf Brief von Berlin, 6.9.23, sign. Infla. Mi. 200,- [ 91 25,—

3719 75 T. a. 50 Mk., zwei bessere Einzelfrankaturen auf Briefen aus Berlin bzw. Grossberg, bei letzterem
Marke kurios erst am Empfangsort entwertet. Sign. Weinbuch bzw. Fleiner. Mi. 400,-

[(2) 91(2) 45,—

F 3720 400 T. a. 15 Pfg. per 25 rs. als gute MeF auf Bedarfsbrief (drei Werte bereits mit Mängeln aufgeklebt) ab
Berlin, 29.10.23, sign. Infla. Mi. 1000,-

[ 94(25) 90,—

F 3721 5 Mio. a. 100 Mk. per zwei auf Bedarfsbrief von Neustadt a.d. Haardt 1923 nach Meckenheim, sign. Infla.
Mi. 400,-

[ 98(2) 80,—

3722 40 Pfg. Parteidienstmarke, kpl. postfrischer Bogen, oben auf Feld 9 falscher Reihenwertzähler “46" (hs. in
”36" korrigiert), Mi. rund 1150,-

** 105BrI 200,—

F 3723 4, 5 und 6 Pfg. Strohhut als seltene Frankatur auf “Warenprobe”-Päckchen-Adresse von der Technischen
Hochschule München nach Weihenstephan. Typische Gebrauchsspuren wie schräge Knitterung, aber für
Dienstmarken sehr ungewöhnliche Portostufe

([) 115,127,
128

40,—

3724 8 Pfg. in guter Farbe dunkelopalgrün als EF auf Ortsbrief (leichte Gebrauchsspuren) aus Berlin, Fotoexp.
Schlegel

[ 116b Gebot

3725 Drei gute Belege: 8 Pfg. Ziffern und 12 Pfg. Behördendienst (sign. Oechsner) je in guter Farbe als
portoger. EF, sowie 4 Pfg. Strohhut per drei als Mehrfach-Frankatur. Mi. über 420,-

[(3) 116b,
130,
138b

50,—

3726 Partei- und Behördendienst komplett postfrisch, Mi. 295,- ** 132-77 45,—

3727 Partei- und Behördendienst kpl. postfrisch, Mi. 295,- ** 132-77 50,—

F 3728 3 Pfg. Behördendienst im rundgestempelten Viererblock aus der linken unteren Bogenecke mit seltener
Platten-Nr. “2" (Michel unbekannt!)

# 132
Pl.-Nr.

130,—

F 3729 6 Pfg. Behördendienst im rundgestempelten Viererblock aus der linken unteren Bogenecke mit seltener
Platten-Nr. “3" (Michel unbekannt!)

# 135
Pl.-Nr.

140,—

F 3730 8 u. 20 Pfg. Dienst als sehr seltenes 28-Pfg.-Porto auf Brief “Nachnahme-Geschäftspapiere” (8 Pfg. min.
Gummispuren), diese Portorate kommt mit Dienstmarken sonst nicht vor!

[ 136,140 80,—

F 3731 Sieben gute Frankaturen Behördendienst: 8 Pfg. im Viererblock als MeF, 10 Pfg. per vier als seltene MeF
auf Päckchen-Adresse (!), 12 Pfg. in guter “b”-Nuance im Paar als MeF auf Brief aus Aschaffenburg (sign.
Schlegel), 15 Pfg. als EF auf Streifband 5. Gewichtsstufe (!), sowie 20 Pfg. EF auf Päckchen-Adresse und
als Mehrfach-Frankatur auf Brief der 4. Gewichtsstufe

[(7) 136-42 140,—

F 3732 4 Pfg. und zweimal 12 Pfg. als sehr seltene 28-Pfg.-Portorate auf Brief “Nachnahme Geschäftspapiere”
aus dem sächsischen Schwarzenberg, trotz kleiner Mängel sehr selten, da diese Portorate sonst nicht mit
Dienstmarken vorkommt!

[ 138(2),
167

80,—

3733 30 Pfg. Behördendienst als ungewöhnliche Einzelfrankatur auf Fenster-R-Brief (Mittelfalte ausserhalb)
gg. Rückschein “Frei durch Ablösung Reich” aus Düsseldorf 1938, an sich portofrei, nur die Einschreibe-
und Rückscheingebühr verklebt

[ 141 40,—

F 3734 50 Pfg. Behördendienst per zwei als portoger. MeF auf Bedarfs-Paketkarte aus Dresden 1942 [ 143(2) 50,—

F 3735 1 Pfg., postfrischer Unterrand-Viererblock mit bisher unbekannter Hausauftragsnummer “23841.42" ** 155HAN 100,—

F 3736 24 Pfg. Parteidienst als bessere Einzelfrankatur auf Doppelbrief der NSKK von München 1944 Leipzig,
sign. Schlegel

[ 163 80,—

F 3737 24 Pfg. Parteidienst mit guter waagerechter Gummiriffelung postfrisch, Fotoexp. H.D. Schlegel. Mi.
350,-

** 163y 45,—

F 3738 40 Pfg. Parteidienstmarke, postfrischer Oberrand-Dreierstreifen (nur im Bogenrand Bug) mit seltenem
falschen Reihenwertzähler “46" (hs. richtig in ”36" korrigiert), Mi. 850,-

** 165BrI 180,—

F 3739 Dienst-Kontrollaufdrucke auf Freimarken mit violettem Handstempel “Regierung”, 5 Mill. Mk.
gestempelt, gering verkürzte Zähne, seltene Marke, sign. Peschl. Mi. “-.-”

# D2 35,—
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Zeppelinpost

F 3740 Privat-Ganzsachenkarte 5 Pfg. grün der Deutschen Luftschiffahrts-AG von der Fahrt der “HANSA” von
Lübeck nach Hamburg und zurück am 1.9.1912. Die an Bord geschriebene Karte ist in der einschlägigen
Literatur unbekannt. Rückseitige minimale Befestigungsmängel sind tolerierbar

[ 150,—

F 3741 Orientfahrt 1929, zwei Karten mit 1 Mk. Flugpost, u.a. nach Haifa, sowie 100 Pfg. Korbdeckel und
Flugpost zusammen auf Brief ab Friedrichshafen nach Athen (Sieger 23C, Sieger “-.-” selten!)

[(3) 23I,IA,C 120,—

F 3742 SAF 1930, Brief mit 2 RM SAF (Mi. 500,-), Auflieferung Friedrichshafen bis Sevilla [ 57I 80,—

F 3743 Südamerikafahrt 1930, Brief ab Friedrichshafen mit 4 RM SAF bis Cuba (!), bessere Destination! Mi. 500,-
+ Sieger 600,-

[ 57ND 110,—

F 3744 Landungsfahrt nach Münster 1930, Brief ab Friedrichshafen mit 2 RM SAF (Mi. 650,-), Sieger 50,- [ 65A 90,—

F 3745 Landungsfahrt nach Kassel, Karte Auflieferung Kassel (Bestätigungsstempel in Type II), sowie Brief
Österreichische Post ab Wien, Sieger 360,-

[(2) 82,82Bb 80,—

F 3746 Sachsen-Rückfahrt, drei verschiedene Belege, Karte Rückfahrt ab Görlitz mit rotem
Posthilfsstellenstempel, ferner Karte Rückfahrt ab Leipzig bis Bern, sowie Karte Leipzig-Basel, Sieger
470,-

[(3) 92A,
Ba,Bb

100,—

F 3747 Fahrt nach Nürnberg 1931, sowohl Bordpostkarte als auch Karte ab Nürnberg-Fürth je mit 1 RM
Zeppelin, ferner Bordpostkarte nach Nürnberg, Sieger 860,-

[(3) 107Ab,
Bb,Ca

150,—

F 3748 1. SAF 1931, Brief Paraguay mit drei versch. Zeppelinmarken (inkl. Nr. 392/393) nach Braunschweig,
Sieger 500,-

[ 126 110,—

F 3749 Fahrt Friedrichshafen-Frankfurt, 1931, Zuleitungspost Niederlande ab Amsterdam, leichte
Gebrauchsspuren, Sieger 225,-

[ 128 45,—

F 3750 2. SAF 1931, Brief mit ungewöhnlicher EF 4 RM Polarfahrt (Mi. 1100,-), Anschlußflug ab Berlin bis
Pernambuco

[ 129Eb 160,—

F 3751 2. SAF 1932, Brief Auflieferung Friedrichshafen, sowie Drucksachenkarte ab Berlin mit u.a. 1 RM
Polarfahrt, Sieger 165,-

[(2) 143Aa,B 60,—

F 3752 Fahrt in die Niederlande 1932, Karte Niederländische Post, Enschede-Rotterdam, Sieger 300,- (nur 100
Belege geflogen!)

[ 165Aa 60,—

F 3753 Chicagofahrt 1933, Bordpostkarte mit u.a. 1 RM Chicagofahrt bis Rio de Janeiro, Sieger 925,- [ 238Abb 160,—

3754 1. Nordamerikafahrt der “Hindenburg” 1936, Brief USA-Post (Gebrauchserhaltung wie Faltspur
ausserhalb) mit Ank.-Stempel in Type IIb

[ 409B 45,—

F 3755 Olympiafahrt 1936, Karte Auflieferung Frankfurt Rhein-Main-Flughafen mit seltener
Mehrfach-Frankatur 15 Pfg. Weltkongreß (Nr. 623)

[ 427B 80,—

3756 Olympiafahrt 1936, Brief mit u.a. Olympia-Marken, Auflieferung Flughafen Rhein-Main, Frankfurt, in
die Schweiz, Sieger 110,-

[ 427Ba 40,—

Private Flugpostmarken

3757 50 Pfg. Margareten-Volksfest, hellblau auf Briefstück und grauultramarin postfrisch. Mi. 360,- **/] 4a/b 35,—

3758 50 Pfg. Margareten-Volksfest in guter Farbe, postfrisches Oberrandstück, Fotoexp. C. Brettl. Mi. 300,- + ** 4b 70,—

3759 Internationale Luftschiffahrt Ausstellung Frankfurt 1909 (ILA), beide offiziellen Postkarten (“No. 1"
Inland mit 5 Pfg. Germania, ”No. 2" Ausland mit 10 Pfg.) gebraucht

[(2) 45,—

Flug- und Katapultpost

F 3760 1913, 5 Pfg. Germania auf seltener Ballonflug-Postkarte ab Weferlingen nach Schramberg, Ballon
“Hewald”, Findervermerk vom gleichen Tag

[ 85I 130,—

Deutsche Privat-/Stadtpost

3761 Leipzig, D, Courier, 2 1/2 Pfg. im postfrischen Rand-19er-Block, ein Wert kl. Mgl., Mi. rund 600,- ** 6(19) 45,—

3762 Stuttgart, Ganzsachen König Karl, 12 Couverts mit Gefälligkeitsstempeln, meist versch. [(12) U 70,—

3763 Stuttgart, Ganzsachenkarte König Karl 5 Pfg. grün/rot mit Gefälligkeitsstempel [ P2.27.2 35,—

F 3764 Stuttgart, Privat-Stadtpost, Sammlung von 56 ungebrauchten Ganzsachen inkl. P30, 32, 33, 33A (sehr
selten!), 34, 35, 36, 37, 38, 39, 40, 42, 43, 45, 49, 50, 51, 53, 54, 55, 87, 58, 64, S5, 5I, PF1, U9, 13, 13I,
14II, 15A/B, 17, 19, 20, 21, 22, 24, 28, 31, 32, sowie weiteren Ganzsachen, seltenes Angebot!

[(56) P/U 300,—
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Deutschland Sonstiges

F 3765 Deutsche Interniertenpost im 1. Weltkrieg, Karte aus Panama 1915 mit deutschem Text, der Absender,
ein Internierter auf dem Dampfer “Sachsenwald” in Colon, beklagt sich, bereits einige Monate interniert
zu sein, Karte nach Metz und weiter an ein Feldlazarett

[ 150,—

3766 Kriegsgefangenenpost, 1915/16, sechs Vordruck-Couverts des Roten Kreuzes mit Stempel “Berlin S.W.
Abgeordnetenhaus” (5) bzw. einmal normalen K1, je nach Algier/Algerien

[(6) 35,—

3767 Olympische Spiele 1936 in Berlin, drei bessere Briefe: Einschreibebrief mit Olympia-Zusammendruck
und SST “Berlin Olympisches Dorf”, sowie zwei Foto-Ansichtskarten, “Blick auf die Führerloge im
Olympiastadion”, sowie “Olympia-Glocke für Berlin” (Karte mit Werbestempel von der Winterolympiade
in Garmisch)

[(3) W103,
110

90,—

3768 Sonderstempel, 1903, früher SST “Düsseldorf Ausstellung” auf Drucksachenkarte mit 3 Pfg. Germania [ DR69 45,—

3769 Zensurpost 1. Weltkrieg, Germania-Bahnpostkarte (aus Meppen, 28.3.1915) mit BP-Stempel
“Soest-Emden” nach Bentheim mit Zensur-L3 “P.K. Lingen geprüft und zu befördern”

[ DRP 70,—

Deutsche Post in China

F 3770 Vorläufer 5 Pfg. Krone-Adler einzeln auf seltener und sehr ungewöhnlicher Drucksache von Shanghai
1898 nach Cairo/Ägypten

[ V46 160,—

F 3771 Vorläufer 20 Pfg. Krone-Adler einzeln auf ungewöhnlichem Couvert von Shanghai (K1) 1895 nach
Alexandrien/Ägypten

[ V48 130,—

3772 Vorläufer Krone-Adler 25 Pfg. (kl. Eckbug) und Paar 50 Pfg. braunrot auf Briefstück mit Stempel
“Shanghai” 1894, sign. Jäschke-L. Mi. 300,-

] V49,
50c(2)

50,—

F 3773 Vorläufer Krone-Adler 50 Pfg. braunrot im sehr seltenen 15er-Block auf Leinen-Briefstück mit K1
“Shanghai” aus 1895, leichte schräge Faltspur durch drei Marken, ansonsten gute Erhaltung dieser
seltenen Großeinheit (Mi. lose Marken 1350,- ++), Attest Steuer

] V50c(15) 350,—

F 3774 3 bis 80 Pfg. je mit Aufdruck “Specimen” ungebraucht, diverse Signaturen, u.a. Bohne mit Attest. Mi.
2250,-

* 15-23Sp. 350,—

3775 Feldpost, K1 “Tongku” 1901 auf Feldpostkarte (Foto mit Motiv “Chinesisches Grab eines Mandarinen”)
nach Deutschland

[ 45,—

F 3776 Incoming-Mail, 1901-1903, drei dänische Ganzsachenkarten 10 Ö. rosa je von Kopenhagen an eine am
Bau der deutschen Telegraphenlinie in China beteiligten Firma, je nach Fortgang des Baus der
Telegraphenlinie nach Shanghai (1901), Tongku (1902) und Peking (1903), jeweils mit vs.
Ankunftsstempel der Deutschen Post, seltenes “Trio”

[(3) Dän.P 350,—

Deutsche Post in der Türkei

3777 Vorläufer 20 Pfge. in versch. Nuancen (einmal bestoßene Zähnchen durch Randklebung) auf zwei
Faltbriefen aus 1878/80, einmal gut sign. Steuer

[(2) V34(2) 70,—

F 3778 1 Pia. a. 20 Pfg., sowie 2 1/2 Pia. auf 50 Pfg., Pfennig- und Krone-Adler-Ausgabe in guter Farbe, je
gestempelt, letztere kleiner Eckbug, je sign. Jäschke-L. Mi. 740,-

# 3b,5b,
10a

130,—

F 3779 Zwei Bedarfsbriefe aus gleicher Korrespondenz 1894/95 von Constantinopel nach Athen/Griechenland.
Einmal mit 20 Para a. 10 Pfg. per zwei (linke Marke links Plattenfehler), sowie Einschreibebrief (rs. fehlt
ein Teil der oberen Viertelklappe) mit zwei Paaren 10 P. und 1 Pia., leichte Gebrauchsspuren

[(2) 6(4),8,7 130,—

F 3780 1 1/4 Pia. a. 25 Pfg. in guter Farbe gelborange ungebraucht (rs. unten kleine getönte Stelle), Attest
Jäschke-L. Mi. 1000,-

* 9a 160,—

3781 20 Pa. a. 10 Pfg., gute Aufdrucktype II per vier auf halbem Vordruckbrief (leichte Patina) von
Constantinopel nach Bayern

] 13II(4) Gebot

F 3782 1 1/2 Pia. a. 30 Pfg. mit Aufdruckfehler “große 1 der linken Wertangabe 1 1/2 waagerecht gebrochen”
auf tadellosem kleinem Briefstück mit K1 “Beirut”. Mi. 3500,-, neues Attest Jäschke-L.

] 28II 450,—

3783 Ganzsachenkarte 20 Para 1891 mit Bedarfstext von Constantinopel nach Alexandria/Ägypten [ P3 35,—

F 3784 Ganzsachenkarte 20 Para a. 10 Pfg. 1895 rein bedarfsmäßig von Constantinopel nach Hongkong
gelaufen, via Suez/Colombo, rs. französ. Bedarfstext, selten!

[ P3 80,—

3785 1907/8, vier Color-Ansichtskarten aus Konstantinopel aus einer Korrespondenz nach Lage, je mit
MSP-K1 und 5 Pfg. Germania

[(4) DR85 45,—

3786 Kriegspost, 14.8.1914, “Smyrna Deutsche Post -b- 14.8.14" (ausgebesserte Variante) ideal auf
Ganzsachenkarte 10 C. auf 10 Pfg. nach Berlin

[ P19 35,—

Deutsch-Neuguinea

F 3787 Vorläufer 50 Pfg. oliv im Viererblock mit K1 “Finschhafen 21.2.88", rechte obere Marke Fehlstelle, rechte
untere leicht verkürzte Zähne und Bugspur. Mi. für nur drei lose Marken = 1200,-, Attest Jäschke-L.

# V44b(4) 220,—
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Deutsch-Ostafrika

F 3788 Vorläufer Krone-Adler 20 Pfg. mittelblau, zwei Paare auf Briefstück mit K1 “Tanga” 1892, sign.
Jäschke-L. Mi. 600,-

] VO48b
(4)

130,—

F 3789 2 1/2 H. in der seltenen ungezähnten Variante als tadellos postfrisches linkes Randstück mit doppeltem
Handstempel-Aufdruck “Wertlos”. Aus dem einzigen, 1997 aufgeteilten Bogen zu 100 Exemplaren
stammend, jedoch hier das erste von uns registrierte Exemplar mit dem doppelten
Handstempel-Aufdruck und wahrscheinlich Unikat. Michel nicht gelistet. Attest Steuer

** 30UDD 1300,—

3790 60 H. Schiffe gest., sign. Steuer. Mi. 240,- # 37 50,—

3791 Antwort-Ganzsachenkarte 4 H. mit Bedarfstext von Dar-es-Salam 1905 nach Hannover mit
Ankunftsstempel, Karte unten kl. Tönungsstelle

[ P20A 90,—

Deutsch-Ostafrika Stempel

3792 “Bukoba”, 1912, K1 klar zentrisch auf gefaltetem Drucksachen-Couvert mit 7 1/2 H. (ein Zahn) nach Rom [ 24 50,—

F 3793 “Muansa”, 30.11.1915 (Kriegsdatum) auf Zensur-Bedarfspostkarte (leichte Spuren) mit 7 1/2 H. nach
Bautzen (der Absender übrigens am 2.9.1916 gefallen bei Kahama/Tanganikasee)

[ 32 130,—

Deutsch-Südwestafrika

F 3794 1906, seltenes “Optisches Telegramm” (kl. Randmgl.) mit Text betr. Kriegsgefangenen, aus “Kt.”
(Keetmanshoop)

[ 300,—

Deutsch-Südwestafrika-Stempel

F 3795 “Berseba”, (1914), seltenes Telegramm (“...läßt im Zweifel, ob ... östlich Kanas oder zwischen Kanas u.
Bethanien durchgebrochen wird.”)

[ 250,—

F 3796 “Gibeon”, 1911, seltenes optomechanisches Telegramm, Vordruck “Funkspruch” [ 250,—

F 3797 “Keetmanshoop”, seltenes “Optisches Telegramm” (kl. verklebter Eckfehler) mit interessantem Text [ 250,—

3798 “Lüderitzbucht”, 5. Dez. 1914, Color-Ansichtskarte (Usakos) eines englischen Soldaten mit Stempel
“Army Base P.O.” nach Natal

[ 70,—

F 3799 “Maltahöhe”, 1887, seltenes gef. “Optisches Telegramm” [ 300,—

3800 “Otjosonjati” klar 1909 auf Bedarfs-Color-Karte mit 5 Pfg. [ 25 70,—

F 3801 “Windhuk”, 1902, seltenes Telegramm “Heliographie d. Schutztruppe” (unten gelocht) mit entspr.
Vignette für ein Telegramm aus Romansdrift

[ 500,—

Kamerun

F 3802 Vorläufer 2 Mk. trübrosalila mit klarem, vollem K1 “Kamerun 12.9.88" und zwei kleinen Rötelstrichen.
Seltene und schwierige Marke, sign. Pauligk und Attest Steuer ”einwandfrei". Mi. 1500,-

# V37c 400,—

F 3803 Vorläufer Krone-Adler 10 Pfg. in guter Farbe mittelrot auf kleinem Briefstück (links oben min. verkürzte
Zähne) mit seltener Abstempelung durch K1 “Victoria”, Attest Jäschke-L. Mi. 500,- + Dr. Steuer vierfach
= 2000,-

] V47c 160,—

3804 20 Pfg. (“Duala b”) und 40 Pfg. (“Mundeck”), zwei Werte mit klaren Stempeln #/] 10,13 Gebot

3805 Ganzsachenkarte 10 Pfg. mit Bedarfstext von Victoria 1907 nach Kopenhagen/Dänemark [ P9 35,—

F 3806 Britische Besetzung, 2 d. auf 20 Pfg. per zwei auf Briefstück mit klarem Stempel von Buea 1915. Beide
Marken mit doppeltem Aufdruck, davon einer als sog. “Albino”, seltene und im Michel nicht gelistete
Abart

] Br.Bes.
4DD

650,—

F 3807 Französische Grenzziehungs-Mission, (1920), blauer Ra2 “Mission de Delimitation Afrique Equatoriale
Francaise CAMEROUN” auf R-Päckchen-Adresse aus Monscumba nach Bordeaux

([) 90,—

Karolinen

F 3808 50 Pfg. diagonaler Aufdruck, zentrisch gestempelt “Yap”, 7.2.1901, sign. Bothe. Mi. 1800,- # 6I 400,—

Kiautschou

F 3809 Vorläufer China-Ganzsachen-Doppelkarte 5 Pfg. mit Text von Tsingtau (K1), 14. Juli 1900, nach Jena
gelaufen, Antwortteil ungebraucht, Mi. “-.-”

[ VP7II 220,—

3810 2 C. auf Postkarte 1911 mit besserem Stempel “Schatzykou” [ 29 70,—
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F 3811 Kriegsgefangenenpost aus Japan, 20. Januar 1915, frühe Feldpostkarte aus dem Tempellager Kurume
nach Dortmund mit entspr. Stempeln

[ 100,—

Samoa

F 3812 Vorläufer Krone-Adler 50 Pfg. rötlichbraun, gute Farbe, waagerechtes Paar (winzige Zahnverkürzungen)
und senkrechtes Paar (überdurchschnittlich gute Erhaltung) auf Briefstück mit klarem K1 Apia" aus
1892. Attest Steuer. Mi. lose 2000,-

] V50b(4) 450,—

F 3813 Marke-Werte sauber gestempelt, Mi. 960,- # 16-19 180,—

3814 Mitläufer, 1907, Deutsches Reich Germania-Ganzsachenkarte 5 Pfg. von Apia nach Erfurt adressiert [ DRP 25,—

Togo

F 3815 Vorläufer 10 Pfg. Krone-Adler in seltener Farbe rosarot klar gestempelt “Klein-Popo” 1890, ein kurzer
Eckzahn bzw. kleiner Eckbug, Fotoexp. R. Steuer. Mi. 1100,-

# V47a 90,—

3816 5 Pfg., zwei Werte mit besseren Stempeln, “Kpandu” und “Agbeluvhoe” (Hb. + 450,-) # 8,21 90,—

Deutsche Seepost

3817 “DSP Ostafrikanische Hauptlinie”, K1 1905 auf Ansichtskarte aus Gran Canaria mit 10 Pfg. nach Holland [ 71 30,—

3818 “DSP Ostasiatische Hauptlinie”, 1899, K1 auf Couvert mit Paar 10 Pfg., hs. Aufgabe “Penang” [ 47(2) 45,—

3819 “Deutsche Schiffspost Hamburg-Afrika y”, klarer Stegstempel 1937 auf Schiffspostbrief von der “S.S.
Usaramo” via Port Sudan und Haifa (rs. Durchgangsstempel) nach Deutschland mit 25 Pfg. Hindenburg

[ 471 70,—

3820 “Deutsche Seepost Mittelmeerfahrt Norddeutscher Lloyd”, 1.5.32, sehr klar auf Brief mit 5 Pfg.
Hindenburg

[ 411 70,—

3821 1930, Brief mit zweimal 15 Pfg. Hindenburg, Stempel “Weltreise Kreuzer Emden 1928/30", 4. Reise der
”Emden", Brief aus St. Thomas, der SST wurde nach der Rückkehr wegen dem unberechtigten Zusatz
“Weltreise” eingezogen und durch einen neuen Stempel (kleinerer Durchmesser) ersetzt

[ 35,—

Abstimmungsgebiet Allenstein

F 3822 2,50 Mk. rosalila und 15 Pfg. violettschwarz (auf Briefstück), zwei seltene Farben gestempelt, sign.
Hochstädter. Mi. 450,-

#/] 13a,17b 100,—

F 3823 Unverausgabte 20, 30 u. 40 Pfg. als Plattendruck-, 5 Pfg. als Walzendruck, je tadellos postfrische
Oberrandstücke, Attest Wasels. Mi. 2100,-

** I,II,
IV-VIOR

400,—

F 3824 Unverausgabte 20, 30 u. 40 Pfg. als Plattendruck-, 5 Pfg. als Walzendruck, je tadellos postfrische
Oberrandstücke, Attest Wasels. Mi. 2100,-

** I,II,
IV-VIOR

300,—

F 3825 Unverausgabte 40, 5, 20, 30 u. 40 Pfg. je als postfrische Oberrandstücke, 5 Pfg. Walzen-, sonst
Plattendruck, tadellos, Attest Wasels. Mi. 2100,-

** I,II,IV-VI 400,—

F 3826 Unverausgabte 40 Pfg. rot im tadellos postfrischen Oberrand-Viererblock (Bogenfelder 5/6 und 15/16),
Attest Wasels. Mi. 1520,- +

** IPOR 180,—

F 3827 Unverausgabte 20 Pfg. im tadellos postfrischen Viererblock aus der linken oberen Bogenecke, Attest
Wasels. Mi. 1200,- +

** IVPOR(2) 200,—

F 3828 Unverausgabte 20, 30 u. 40 Pfg. je als postfrische Plattendruck-Oberrandstücke, Mi. 1200,- ** IV-VIPOR 130,—

Abstimmungsgebiet Marienwerder

F 3829 1 Mk. a. 2 Pfg. mit zwei Aufdruckfehlern, “Marienwerder links unten abgeschrägt” und “linke 1 mit
fehlendem Anstrich”, gest. Mi. 350,-

# 22AIHF 80,—

Abstimmungsgebiet Oberschlesien

F 3830 5 Mk. Ziffern als Einzelfrankatur auf, trotz Unterfrankatur um 10 Pfg., unbeanstandet gelaufenem
Expreß-Wertbrief aus Hohndorf 1921

[ 9 110,—

F 3831 40 u. 50 Pfg. nebst 1 und 2 Mk. zusammen auf Bedarfs-Wertbrief (Gebrauchsspuren wie Falten
ausserhalb) von Leobschütz, 21.6.21, nach Leipzig

[ 20,22,
26-27

45,—

3832 50 Pfg. rs. (etwas um den Rand geklebt) und vs. zweimal 75 Pfg. auf Bedarfs-Paketkarte aus
Friedenshütte 1920

[ 22,24(2) 50,—

F 3833 2 Mk. im Paar (ein Wert etwas bestoßen durch Randklebung) als gute Mehrfach-Frankatur auf
Bedarfs-Paketkarte aus Czernitz 1920

[ 27(2) 80,—
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Danzig

3834 5 und 15 Pfg. je mit Aufdruckfehler “Denzig” gestempelt, sign. Gruber bzw. Fotoexp. Tworek. Mi. 400,- # 21-
22AFI

60,—

F 3835 3 Mk. in der seltenen Farbe “karminrot” sauber gestempelt (eine Zahnspitze leicht verkürzt), Attest
Gruber. Mi. 800,-

# 104b 60,—

F 3836 Flugpost, beide Ausgaben zusammen auf gelaufenem Lupo-R-Brief ab Danzig mit allen Stempeln rs.,
Couvert leichte Gebrauchsspuren, die Marken lose gestempelt 1400,- Mi.

[ 112-18,
131-37

250,—

F 3837 500 Mk. Flugpost per fünf auf Lupo-R-Brief (Couvert oben min. Öffnungsmgl.) von Danzig, 14.8.23, nach
Potsdam, sign. Infla

[ 137(5) 50,—

F 3838 400 T. a. 100 Mk. im postfrischen Oberrand-Dreierstreifen, die beiden oberen Marken auf geklebter
Papierbahn, Mi. 400,-

** 161Pa(2) 60,—

F 3839 Zwei bessere gestempelte Plattenfehler, je sign. Gruber. Mi. 410,- # 202I,
214I

35,—

3840 2 1/2 Gld. Flugpost mit breitem Ausgleichszahn sowohl postfr. als auch gest., und nochmals gest. mit
Plattenfehler II, sign. Kniep, Oechsner. Mi. 400,- + PF

**/# 206B(3) 50,—

3841 DAPOSTA-Blockpaar gestempelt mit SST, beide Blöcke mit Plattenfehler III, je Fotoexp. Gruber. Mi. 600,- # Bl.1-2b
PFIII

100,—

F 3842 Portomarke 5 a. 40 Pfg. im postfrischen Paar aus der linken unteren Bogenecke, auf Feld 81 der seltene
Plattenfehler “Einkerbung links oben”, Mi. ohne Bewertung

** P40IV 100,—

Memelgebiet

F 3843 2 Mk. in der seltenen Type auf Urmarke Nr. 95AII (mit 26:17 statt 25:17 Zähnungslöchern) tadellos
ungebraucht, Attest Huylmans “eine sehr seltene Marke!”. Mi. 1000,-

* 12aI 220,—

F 3844 50 M. a. 2 Fr., Aufdruckfehler “Abstand zwischen 50 und Mark 3,2 statt 2,8mm” zentr. gest., rechts zwei
leicht verkürzte Zähne, Fotoexp. Huylmans. Mi. 350,-

# 97I 25,—

F 3845 20 Mark, Probedruck in rot auf porösem bräunlichem Papier, Fotoattest Huylmans “herstellungsbedingte
Knitter, einwandfrei”

(*) 136P 120,—

F 3846 20 Mk., die seltene Andruckprobe nur des Aufdrucks auf bräunlichem Papier tadellos ungebraucht, wie
verausgabt ohne Gummi, leichte herstellungsbedingte Knitter kein Mangel, nur ein Bogen bekannt,
Attest Huylmans. Mi. 1200,-

(*) 136P 100,—

F 3847 15 a.25 Mk. mit Aufdruckfehler VI, “Wertziffer 5 von 15 dicker” klar gestempelt “Heydekrug”. Nach
meiner Meinung ist die Marke einwandfrei, eine unter UV reagierende Zahnspitze durch Fremdsubstanz
kann schon herstellungsbedingt sein. Dieser Aufdruckfehler kommt nur bei einer kleinen Teilauflage auf
den Feldern 46-50 vor und echt gestempelt sind wahrscheinlich keine handvoll existent! Attest
Huylmans. Mi. 4000,-

# 170PFVI 600,—

F 3848 50 C. a. 500 Mk. graulila im Typen-Mischpaar W7 (Typen BI/AIV), klar gestempelt mit K1 “Coadjuthen”,
sign. Becker und Attest Huylmans. Mi. 2400,-

# 173W7 250,—

F 3849 1 L. a. 1000 M. im tadellosen gestempelten Typen-Mischpaar W13 (Typen VI/IV, Felder 59/60), Stempel
“Saugai” und zarte Tintenspuren von der postal. Behandlung. Eine sehr seltene gestempelte Einheit.
Attest Huylmans “einwandfrei”. Mi. 5600,-

# 182W13 500,—

F 3850 1 L. a. 3000 M. mit Aufdruckabart “enger Abstand zwischen I und T in LITAS” gestempelt, ganz leicht
unfrisch, Fotoexp. Huylmans. Mi. 300,-

# 205IVa 25,—

Saar

F 3851 3 Pfg., gute Aufdrucktype II mit zusätzlich Aufdruck-Abart “geteilter Balken” tadellos gest., sign. Burger
und Attest Braun. Mi. 900,-

# 3IIB 100,—

F 3852 5 Pfg. schwärzlichgrün von Aufdruckfeld 97 (D01) mit Aufdruckabart “vor dem letzten Viertel senkrecht
geteilter Balken, linker Balkenteil rechts ausgehölt”, tadellos gestempelt, sign. Burger. Diese
Aufdruckabart ist sehr selten und kommt nur bei der Platte 1a-1 vor!

# 4bIPFD 100,—

F 3853 60 Pfg. rotlila, Aufdrucktype I mit Aufdruckabart “e von Sarre oben offen” tadellos gestempelt. Mi.
2000,-

# 14aIKII 250,—

F 3854 80 Pfg., Aufdrucktype III mit Abart “S von Sarre oben abgeschliffen” tadellos und zentrisch gestempelt,
Attest Ney. Mi. 1100,-

# 16IIIPFY 130,—

3855 Bayern-"Sarre", 16 meist versch. Werte (bis auf eines alles Briefstücke), Mi. 230,-, sowie als Beigabe
sechs Fälschungen, je sign. Burger

]/# ex18-27 35,—

3856 45 C., Plattenfehler II, IV und V, sowie 10 Fr. Plattenfehler III, je postfrisch. Mi. 270,- ** 102II,IV,
V,103

35,—

F 3857 10 C. a. 2 Pfg. Urdruck, postfrisches linkes Randstück mit Aufdruck-Besonderheit “10 Cent” fehlt fast
völlig, siehe Foto, sign. Hoffmann u.a.

** 226IF 180,—
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3858 Hochwasserhilfe-Blockpaar postfrisch (Bl. 2 Fingerabdruck), Block 1 Type III mit “Riss im
Landtagsgebäude”, Bl. 2 Type VIII. Mi. 1700,-

** Bl.1/2 350,—

3859 Pferde-Satz vom Oberrand, nebst 15 Fr. Universität, auf R-FDC, Mi. 200,- [ 265-66,
264

30,—

3860 Volkshilfe in postfrischen Bogenecken-Viererblöcken, Mi. 480,- + ** 267-71
(4)

90,—

3861 100 Fr., vollständiger postfrischer Bogen mit fünfmal Plattenfehler II (Felder 4, 9, 14, 19 u. 24), Mi. 380,-
+

** 288II(5) 60,—

3862 IBASA auf FDC-Karte, sowie auf Maximumkarte, Mi. 490,- (MK nur lose gest. gerechnet) [(2) 291(2) 45,—

3863 Heuss I komplett auf vier Schmuck-FDCs, Mi. 380,- [(4) 380-99 60,—

3864 Heuss I komplett auf Schmuck-FDCs, Mi. rund 400,- [(6) 380-99 40,—

3865 Heuss II kpl. auf vier Schmuck-FDCs, Mi. 425,- [(4) 409-28 30,—

3866 Heuss komplett auf sechs Schmuck-FDCs, 200 u. 300 Fr. je Einzel-FDCs. Mi. über 1000,- [(6) 409-28 60,—

3867 Dienst 10 u. 30 C. je im zentr. rundgestempeltem Oberrand-Viererblock, sign. Hoffmann. Mi. 208,- + # D33-4(4) 30,—

Bes. I. WK. Belgien

3868 25 C. auf 5 C. Ganzsachenkarte, als Zensur-Expreßkarte ab Chimay [ 4,P1 Gebot

3869 1 Fr. nebst 5 C. u. 25 C. auf Zensur-Bedarfs-Streifband (selten), sowie Nr. 4 auf 10 C. Ganzsachenkarte als
R-Karte ab Tervueren nach Österreich

[(2) 7,12,18,
P2

40,—

3870 15 C. a. 15 Pfg. im vollständigen postfrischen Originalbogen, Mi. für die einfachen losen Marken 500,- +
Ränder/HAN

** 16bI
(100)

30,—

3871 15 C. a. 15 Pfg., Variante I (sign. Hey) und II, sowohl Platten- als auch Walzenbogen je postfrisch. Der
Walzenbogen wenige Werte mit leichter Tönung. Michel für die einfachen Einzelmarken 1000,- +
Ränder/HAN

** 16bI/II
(100)

100,—

F 3872 50 C. a. 40 Pfg., gute Zwischenraum-Type, auf Briefstück, sign. Hey. Mi. 400,- ] 20bI 40,—

F 3873 1 Fr. 25 C. a. 1 Mk., Type II, im kpl. postfrischen Bogen (leichte Vorfaltung und nur im Rand geringe
Haftspuren bzw. etwas angetrennt) mit HAN “4875.16" und Pl.-Nr. ”94" unten bzw. “187" links, zudem
markante Verzähnung. Mi. lose Einzelmarken 1000,- + Ränder, HAN etc.

** 23II(20) 130,—

F 3874 1 F. 25 C. a. 1 Mk., B-Zähnung, im postfrischen Eckrand-Viererblock rechts oben mit Teil der Platten-Nr.
Mi. 300,- +

** 23IIPOR
(2)

35,—

F 3875 6 F. 25 Cent. auf 5 Mk., Aufdrucktype I, zentrisch gest. Randstück auf überfrankiertem R-Brief, Fotoexp.
Wasels. Mi. 400,-

[ 25I 90,—

Bes. I. WK. Postgebiet Ob. Ost

3876 Notausgabe Dorpat ungebr., sign. Hochstädter. Mi. 100,- * D1,2 Gebot

3877 Dorpat 20 u. 40 Pfg. postfrisch, Mi. 160,- ** D1/2 Gebot

F 3878 Landesbotenpost der 10. Armee, 30 Kop. mit Plattenfehler “gebrochenes I im russischen Wort für
Kontrolle” tadellos gestempelt, sign. Richter, Fahidi und neues Attest Wasels, dieser Plattenfehler ist
sehr selten und im Michel nur mit “-.-” bewertet!

# 10.Arm.
1PFI

700,—

Bes. I. WK. Rumänien

3879 Portomarke 5 B. “M.V.i.R.” 10mal postfrisch, Mi. 650,- ** P6(10) 40,—

3880 Zwangszuschlagsmarken 10 B., beide Papiere, je auf kleinen Briefstücken, Mi. 176,- ](2) Z7x/y Gebot

3881 Zwangszuschlagsmarke 10 B. mit Besonderheit “zwei Teile des Aufdrucks M.V.i.R.” nebst ZuF auf
Sammlerbrief

[ Z3 Gebot

Albanien

F 3882 1 Fr. Aufdruckmarke, der Aufdruckfehler “1944 statt 1943" gleich fünfmal auf sauber (”Tirana")
gestempeltem Blanko-Couvert. Attest Caffaz. Mi. lose 3250,-

[ 11III(5) 450,—

Belgien

3883 Flämische Legion, Kaiserbildnisse, einheitliche linke postfrische Randserie, Mi. 260,- + ** IX-XIV 50,—

3884 Flämische Legion, Luftwaffe, zwei Werte je in postfrischen geschnittenen Kleinbogen, Mi. 1000,- ** XVI,
XIXB/KB

220,—
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Böhmen und Mähren

3885 5 K., 1,20 K. und Rotes Kreuz auf Lupo-Brief von Prag 1941 mit rs. Zensur, via Portugal in die USA, kl. Mgl. [ 35,41,
62-63

60,—

Frankreich

F 3886 Dünkirchen, 25 und Sondermarke 75 C. auf portogerechtem Brief aus Ghyvelde, 21.7.1940. Briefe mit
der Nr. 77 sind sehr selten, da diese nur eine geringe Auflage (ca. 100 Ex.) hatte. Sign. Tust, Dreyfus,
Roumet und Attest Pieles. Mi. 1700,-

[ 59,77 250,—

F 3887 Dünkirchen, 25 C. Merkur, zwei senkrechte Paare, einmal mit kopfstehendem senkrechtem Aufdruck in
Type I, einmal Paar ohne Aufdruck, auf portoger. Brief aus Ghyvelde, seltene Kombination von gleich
zwei Besonderheiten auf Brief, Attest Pieles, Michel Nr. 59F nicht gelistet!

[ 59Ks,F 350,—

F 3888 Dünkirchen, 25 C. Merkurkopf in Type I im Paar mit nur einem (!) zentrischen Handstempel auf sauber
gestempeltem Brief aus Ghyvelde. Mi. für Normalmarken 1700,-, die Marken mit nur einem halben
Aufdruck sind gestempelt ohne Bewertung (postfrisch 10.000,-!), siehe Foto, sign. Tust

[ 115F(2) 350,—

F 3889 St. Nazaire, Einschreibe-Ganzsache 4,50 Fr. rot tadellos gest. “Batz s/Mer, Loire, 1.3.45", früher im
Michel mit 1200,- DM bewertet, Attest Pieles ”einwandfrei"

[ U1 45,—

3890 Legions-Ausgaben, Eisbär-Block mit Plattenfehler “Strich im oberen Zähnungsrand” ungebraucht, zwei
kleine “Griffstellen” belanglos, Attest Pieles. Mi. 700,-

* Bl.IPFI 110,—

3891 Legions-Ausgaben, Flugpost-Vignetten inkl. Aufdrucken postfrisch, Nr. II in besserer “b”-Farbe, Nr. V mit
Plattenfehler II, Fotoexp. Pieles. Mi. 240,-

** II-V 70,—

3892 Legions-Ausgaben, Flugpost-Vignetten inkl. Aufdrucken postfrisch, Nr. II und IV je in “b”-Farbe, sowie
Nr. V mit Plattenfehler I, letztere ungebraucht, sonst postfrisch. Fotoexp. Pieles. Mi. 170,-

**/* II-V 45,—

F 3893 Legions-Ausgaben, Legionäre an der russischen Front, komplette Zierfeld-Serie (!) auf echt gelaufenem
Zensur-Brief mit Feldpoststempel vom 18.1.44, Brief zweiseitig geöffnet, Michel echt gestempelt nicht
bewertet, Attest Herbst: “Echte derartige Legionsbriefe ... sind selten.”

[ VI-XZf. 300,—

F 3894 St. Nazaire, Einschreibe-Ganzsache 4,50 Fr. rot tadellos gest. “La Turballe, 19.2.45", früher im Michel mit
1200,- DM bewertet, Attest Pieles ”einwandfrei"

[ U1 70,—

F 3895 St. Nazaire, 50 C. und 2 Fr. Handelskammer (v. Rand) je mit Zusatzfrankaturen, alle Werte mit
Handstempel “LIBERATION”, üblich gez., auf zwei Orts-R-Briefen aus La Baule, 11.5.45. Mi. 1200,-

[(2) St.N. 350,—

F 3896 St. Nazaire, 50 C. Handelskammer (nebst 1,50 Fr. Petain) auf seltenem FDC, kleine Leimspuren sind
üblich, da die Marke ungummiert verausgabt wurde, Attest Pieles. Mi. 700,-

[ St.N.1 180,—

F 3897 St. Nazaire, Einschreibe-Ganzsache 4,50 Fr. rot tadellos gest. “La Turballe, 19.2.45", früher im Michel mit
1200,- DM bewertet, Attest Pieles ”einwandfrei"

[ U1 70,—

3898 St. Nazaire, 1945, 27.4., erster Maschinenstempel (“600") auf vorgedrucktem Einschreibebrief aus La
Baule

[ 70,—

3899 St. Nazaire, 1947, Gedenkvignette anläßlich des 5. Jahrestages der britischen Operation “Chariot”, nebst
Mi.-Nr. 785, auf sauberem Brief, Mayer Nr. 8, Attest Pieles

[ 40,—

3900 St. Nazaire, 11.11.1944, Frankreich 1 und 4 Fr. Petain, sog. “Gedenkblock”, auf Kapitulations-R-Brief aus
La Baule, sign. Tust

[ Fr.521,

529

70,—

F 3901 St. Nazaire, Petain-Ganzsachenkarte 1,20 Fr. mit Handstempel “Taxe Percue” und seltenem
kopfstehendem “Liberation”, nebst L2 “Vive la Liberation”, gelaufen aus Guerande, 11.5.45, sign. Tust

[ P 90,—

Generalgouvernement

3902 40 Gr. und 1 Zl. Aufdrucke auf R-Päckchen-Adresse von Lublin nach Trier ([) 16,32 90,—

3903 Ganzsachenkarte 30 Gr. 1943 von Warschau mit mehrfacher Zensur, u.a. chemisch, nach
Lissabon/Portugal

[ P11 70,—

Kanalinsel Jersey

3904 Jersey, 1 P. im Paar als MeF auf Drucksachenkarte vom Ersttag, sign. Rommerskirchen [ 1y(2) Gebot

Kurland

F 3905 “12" auf durchstochener Feldpost-Zulassungsmarke, glatter Gummi, postfrisches unteres Bogenteil zu
50 Exemplaren (ohne linken Rand) mit HAN ”18895.44 1", leichte Vorfaltspuren. Mi. lose 1590,- +

** 4Bx(50) 220,—
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Laibach

3906 Aufdrucke komplett postfrisch, dabei 20 L. a. 20 C. mit seltenem Aufdruckfehler III, “V und I von PROVINZ
verbunden”, sowie 50 L. in der guten Variante mit körnigem Gummi. Mi. 510,- plus der Aufdruckfehler
(Mi. hierfür “-.-”)

** 1-20 110,—

Litauen

F 3907 20, 30 u. 50 Kop. je mit kopfstehendem Aufdruck postfrisch, sign. Krischke, Keiler. Mi. 500,- ** 5-7K 100,—

F 3908 Vilnius, 15 Kop. mit seltenem doppeltem Aufdruck tadellos gestempelt, Auflage nur 200 Ex., sign. Zierer.
Mi. 1000,-

# 12DD 220,—

F 3909 Vilnius, 15 Kop. mit seltenem doppeltem Aufdruck gestempelt, Zähnung rechts unten etwas flach,
Auflage nur 200 Ex., Attest Krischke, sowie sign. Zierer. Mi. 1000,-

# 12DD 80,—

F 3910 Wilna, 80 K. Nordpolflug postfrisch (Fingerabdruck), Attest Huylmans. Mi. 1000,- ** 17 200,—

F 3911 Wilna, 80 K. (oben rechts Fingerabdruck) und 1 Rbl. (verkürzte Zähne und gering “berieben”) je
postfrisch, seltene Marken mit einer Auflage von 8000 bzw. 5000 Ex., Atteste Huylmans. Mi. 3750,-

** 17,18 600,—

Luxemburg

3912 25 (“17") und 30 (”15") Pfg. Hindenburg je in postfrischen Paaren aus der linken oberen Bogenecke mit
Druckerzeichen, Mi. ohne Bewertung

** 10-11DZ 45,—

Mazedonien

F 3913 3 L. a. 15 St. im postfrischen Zwischenstegpaar mit anhängender weiterer Marke, Mi. 620,- ** 2ZW 110,—

F 3914 3 L. a. 15 St. im tadellos postfrischen Zwischenstegpaar (selten), Attest Kleymann. Mi. 600,- ** 2ZW 90,—

Montenegro

F 3915 Freimarken, acht verschiedene Werte je mit Aufdruckfehler “Verwaltungsausscuuss” auf zwei sauber
gestempelten Sammlercouverts mit echtem Stempel von Podgorica, 25.12.1943, Attest Brunel. Mi. lose
gestempelt 8000,-

[(2) 10-13I,
15-18I

1500,—

Serbien

F 3916 1 Din. grün und dreimal 2 Din. lilakarmin auf seltenem Laufschreiben, “Potraznja” (= Nachfrage) aus
Pancevo 1941

[ 33,35(3) 80,—

3917 Semendria-Block mit Plattenfehler ungebraucht (verlaufene Gummiteile), Mi. 600,- * Bl.2I 80,—

F 3918 Hilfe für serbische Kriegsgefangene, kpl. postfrische Serie (“Spitzen nach unten”) im halben Bogensatz
zu 25 Exemplaren, Mi. lose 3460,-

** 54-57A
(25)

600,—

3919 Anti-Freimaurer-Aufstellung auf “Gold-FDC”, Fotoexp. Brunel. Mi. 200,- [ 58-61 30,—

3920 Armenhilfe, Zusammendrucke WZd1/2 postfrisch, Mi. 120,- ** WZd1/2 20,—

Zara

F 3921 2 L. mit Aufdruck in Type II und Abart “Kerbe im B” postfrisch, Mi. 900,- ** 12IIPFXII 140,—

F 3922 25, 50 und 80 C., sowie 1 und 2 L. rückseitig auf sehr seltener Aufdruck-Ganzsachenkarte 30 C., blanko
gestempelt in Zara, ganz gering gelblich, die P2 ist gebraucht sehr selten (Mi. 2500,-), Attest Caffaz

[ 23,24,
26-28,
P2

300,—

Feld- und Inselpost

3923 Feldpostpäckchen-Zulassungsmarke, drei kpl. postfrische Bögen (übliche Erhaltung wie Vorfaltspuren,
etwas angetrennt, rs. Haftstellen etc.) in drei versch. Varianten, gezähnt mit glattem und waagerecht
geriffeltem Gummi, sowie durchstochen mit waagerecht geriffeltem Gummi, je mit HAN und allen
Rändern

** 2Ax,y,
By(100)

60,—

F 3924 U-Boot Hela, seltene große rechte untere Bogenecke mit Druckvermerk, im Rand leichte Gummispuren (*) 13DV 350,—

F 3925 (1944), Feldpost-Vordruck-Streifband (kl. Gebrauchsmgl.) von “Der Angriff” mit rs. Propaganda-Zudruck
“Der aufgestandene Elefant”

[ 70,—

3926 Feldpost Marine, 1943, R-Dienstbrief vom Feldpostamt XXVIII (Swinemünde, 9. Schnellbootflottille) mit
Tarnstempel nach Kiel

[ 45,—
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F 3927 Feldpost Marine, extrem später Feldpost-Wertbrief mit Tarnstempel vom 20.4.45, wenige Tage vor
Kriegsende, vom Marine-Postamt XXIV (Flensburg-Mürwik) vom Führer der Schnellboote mit
entsprechender Briefeinlage als gesiegelte geheime Kommando-Sache nach Flensburg

[ 250,—

3928 Marine-Feldpost, 1943, R-Dienstbrief mit Tarnstempel vom 19.5.43, vom Kreuzer “Prinz Eugen” über
Marine-Feldpostamt XIII (Gotenhafen) mit Geheim-Einlage

[ 90,—

F 3929 Feldpost 1. Weltkrieg, 6.5.1918, seltener roter Stempel “Kaiserliche Marine Fliegerkommandeur bei den
Höchststreifkräften” auf Feldpostkarte aus Wilhelmshafen (“S.M.S. Deutschland”)

[ 130,—

Kriegs- u. Propagandafälschungen

3930 10 Pfg. Germania, Britische Fälschung für Deutschland 1917/18, 44 postfrische Exemplare (neun
Viererblöcke, meist einwandfrei), alle Fotoexp. Pieles, selten angeboten! Mi. lose 528,- +

** 4A(44) 90,—

3931 1918, Britische Fälschung für Österreich, 5 H. postfrisch (min. getönt), Michel unterbewertet, Fotoexp.
Pieles

** 6 40,—

F 3932 1918, Britische Fälschung für Österreich, 5 H. ungebraucht, 10 H. postfrisch, je Fotoexp. Pieles. Mi. 270,-
(unterbewertet)

**/* 6-7 110,—

3933 Britische Fälschungen für Deutschland im I. Weltkrieg, 10 u. 15 Pfg. Germania je einzeln und im
Viererblock postfrisch, je Fotoexp. Pieles. Mi. 150,- +

** 4-5A 35,—

F 3934 Deutsche Fälschungen für Großbritannien, 1/2 bis 2 1/2 P. Georg je als gestempelte Bogenecken, je
Fotoexp. Pieles. Mi. 300,- + (unterbewertet! Nr. 7 großes Randstück)

# 3-7 100,—

F 3935 Deutsche Fälschungen für Großbritannien, 1/2 und 2 P. Georg je im gestempelten Zwischenstegpaar, je
Fotoexp. Pieles. Mi. 500,-

# 3ZS,6ZS 90,—

F 3936 Deutsche Fälschungen für Großbritannien, 2 1/2 P. Georg gestempelt mit kleinem Zwischensteg rechts,
Fotoexp. Pieles

# 7ZS 30,—

F 3937 Deutsche Fälschungen für Großbritannien, 1/2 bis 2 1/2 P. Georg, je Aufdruck “Singapore”, gestempelt
(Auflage nur etwa 400 Serien), u.a. 2 P. als linke untere Bogenecke mit Farbbalken, je Fotoexp. Pieles
“einwandfrei”. Mi. 700,-

# 9-13IVa 200,—

F 3938 Deutsche Fälschungen für Großbritannien, 1 (kurze Zähnchen) und 2 P. Georg, je Aufdruck “Hongkong”,
gestempelt, je Fotoexp. Pieles. Mi. 280,-

# 10,12IVh 60,—

F 3939 Deutsche Fälschungen für Großbritannien, 2 P. Georg im wie verausgabt ungebrauchten
Zusammendruck-Dreierstreifen mit den drei verschiedenen Aufdruck-Typen der Serie II, Nr.
12e/12d/12c, ganz leichte rückseitige Tönungen papierbedingt, als Einheit eine Rarität, wenn man
bedenkt, dass laut Michel jeweils nur 30 Exemplare erhalten geblieben sind! Attest Pieles

(*) 12e,d,c 1100,—

F 3940 Deutsche Fälschungen für Großbritannien, 3 P. Georg, Aufdrucke “World-Capitalism”, sowie
“World-Judaism” und “The Bluff Charta” je zweimal, alle zusammen innerhalb eines
Fünfer-Zusammendruckblocks. Die Auflage betrug nur je 30 Serien, so dass eine derartige Einheit zu den
großen Seltenheiten des Sammelgebietes gehört! Attest Pieles (Mi. lose 3100,- ++)

(*) 14IIb,c,d 1500,—

3941 Amerikanische Fälschungen für Deutschland, Hitler 6 Pfg. und viermal 12 Pfg. (eine Bogenecke, drei
versch. Bogenpositionen) je postfrisch, je Fotoexp. Pieles. Mi. 285,-

** 15,16(4) 90,—

F 3942 Sowjetische Fälschung für Deutschland, Ganzsachenkarte 6 Pfg. Hindenburg mit Abb. verstümmelter
Soldaten, kleine Papierknitter in den Ecken typisch, seltene Karte. Mi. 1700,-, Attest Pieles “insgesamt
eine gut erhaltene Karte”

[ 19III 450,—

F 3943 Britische Fälschungen für Deutschland, 12 + 8 Pfg. Marsch zur Feldherrenhalle tadellos ungestempelt.
Sign. Hosang und Attest Pieles

(*) 32A 180,—

F 3944 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, kpl. postfrische Bogenecken-Serie,
je Fotoexp. Pieles. Mi. 320,- +

** 36-38A 80,—

F 3945 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, komplette, tadellos postfrische
Serie, die teure Nr. 44 “nur” als Normalmarke, alle anderen Werte einheitlich aus der linken oberen
Bogenecke (nur Nr. 45 im weiten Bogenrand Falzspur). Als vollständige Serie mit der immer fehlenden
Nr. 44 und alle anderen als einheitliche Bogenecken von besonderer Seltenheit! Zwei Atteste Pieles
(2021). Mi. 3820,- ++

** 36-46A 1300,—

F 3946 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, bis auf die immer fehlende Nr. 44,
drei komplette postfrische Ausgaben (bzw. billige Nr. 47 kl. Anhaftungen), Nr. 42A kurzer Zahn, sonst
tadellos, meist sign. Hosang und jeder Wert Fotoexp. Pieles. Mi. 1240,-

** 36-47 280,—

F 3947 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, 1,50 Fr. Petain im kompletten
Bogen, die Marken auf Feldern 9 und 18 sind ungebraucht, der Rest postfrisch (Bogenfeld 3 kleine
Druckstelle), als kompletter Bogen nicht häufig! Attest Pieles. Mi. 1950,- lose

**/* 38A(20) 450,—

F 3948 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, 1,50 Fr. Iris im vollständigen Bogen,
zwei Werte ungebraucht, der Rest postfrisch, Attest Pieles. Mi. lose 1900,-

**/* 38A(20) 400,—

F 3949 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, Petain 30, 50 u. 70 C. (Bogenecke
re.o.), sowie 1,20 Fr. (Bogenecke),1,50 u. 2 Fr. je postfrisch, alle Fotoexp. Pieles. Mi. 800,- +

** 39-46 160,—

F 3950 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, zwei komplette postfrische
Ausgaben ohne die immer fehlende Nr. 44. Attest bzw. Fotoexp. Pieles. Mi. 1020,-

** 39-47 300,—
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F 3951 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, 30 C. Petain im postfrischen Bogen
zu 20 Exemplaren, die Marken tadellos, nur im Rand zwei kleine Büge, Attest Pieles. Mi. lose 2000,- +

** 39A(20) 350,—

F 3952 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, 1 Fr. Petain im vollständigen
postfrischen Bogen, Attest Pieles. Mi. lose 2000,- +

** 42A(20) 450,—

F 3953 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, 1 Fr. Petain im vollständigen
postfrischen Bogen (leichte Gummibüge sind für diese Ausgabe üblich), Mi. lose Einzelmarken 2000,-,
als vollständiger Bogen nicht häufig! Attest Pieles

** 42A(20) 250,—

F 3954 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, 1,20 Fr. Petain als postfrische linke
obere Bogenecke, Fotoexp. Pieles. Mi. 140,- +

** 43A 40,—

F 3955 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, 1,20 Fr. Petain im kompletten
Bogen, zwei Werte min. Haftstellen, sonst postfrisch, fünf Werte leichte Büge bzw. Papierknitter.
Komplette Bögen dieses Wertes sind selten! Attest Pieles. Mi. lose 2670,- +

** 43A(20) 300,—

F 3956 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, 1,50 Fr. Petain in der ungezähnten
Variante tadellos postfrisch. Diese Marke gehört schon in gezähnter Ausführung zu den seltensten
dieses Gebietes überhaupt (Mi. 2600,-), ungezähnt keine handvoll bekannt und im Michel nur mit “-.-”
bewertet. Attest Pieles (2017)

** 44B 2500,—

F 3957 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, 1,50 Fr. Petain im postfrischen
Viererblock aus der linken unteren Bogenecke, Attest Pieles. Mi. 600,-

** 45A(4) 140,—

3958 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, 1,50 Fr. und 30 C. je tadellos
postfrisch, beide Fotoexp. Pieles. Mi. 270,-

** 45A,47 50,—

F 3959 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, 2 Fr. grün, Petain, im tadellosen
kompletten Bogen, eine Marke min. Gummischwäche, sonst tadellos postfrisch, Attest Pieles (2022),
dazu ein kpl. Bogen 30 C. mit u.a. Anhaftungen und angetrennt, nur als Falz bewertet, sign. Scheller. Mi.
lose 3000,-

**/* 46A,39A 450,—

F 3960 (Englische) Propagandafälschung für Deutschland, 54 + 96 Pfg. Göring im kompletten postfrischen
Probedruck-Block, wahrscheinlich vom englischen Geheimdienst in der Kriegszeit hergestellt, ohne den
für den endgültigen Block typischen Gitter-Hintergrund und ohne Randinschrift (Herkunft ungeklärt)

** Bl.(IP) 450,—

F 3961 Deutsche Propagandakartenfälschung der SS-Propaganda-Einheit “Skorpion West” für Angehörige der
US-Streitkräfte, Dez. 1944, Propagandakarte “Halt gegen das Licht” mit pornographischer Abbildung
“Mann mit spärlich bekleideter Frau auf seinem Schoß” und Aufschrift “Two Ways spending the war”,
kleine Randmängel und Feuchtigkeitsspuren, die für sog. Bodenfund-Karten nicht unüblich sind, lt.
Attest Pieles “in der für diese Stücke typischen Erhaltung”, Nr. 3 aus einer Serie

[ 250,—

F 3962 Fälschungen französischer Widerstandsorganisationen für das von Deutschland besetzte Frankreich,
1,50 Fr. De Gaulle, die Mittelmarke, gedruckt auf dem Zwischensteg eines Zwischenstegpaares der
Originalmarke 1,50 Fr. Petain (diese links und rechts anhängend), postfrisch. Die seltene Fälschung (oben
eine min. getönte Zahnspitze) ist postfrisch (Mi. 1900,-), die linke Marke ungebraucht. Sign. Mayer und
Attest Pieles (2022) “nur wenige Exemplare bekannt”

** 34 600,—

F 3963 1943, Deutsches Propaganda-Flugblatt für Frankreich, schwarz/rotes Flugblatt im Postkarten-Format,
siehe Foto, bildseitig bedruckt, in hierfür üblicher Erhaltung, Hb. Dr. Kirchner, Band 2, S. 121, Nr. 127,
Attest Pieles “nur eine geringe Stückzahl erhalten

[ 200,—

F 3964 Fälschungen französischer Widerstandsorganisationen für das von Deutschland besetzte Frankreich,
1,50 Fr. De Gaulle, braun, die Mittelmarke, gedruckt auf dem Zwischensteg eines Zwischenstegpaares
der Originalmarke 2 Fr. Petain, grün, diese links und rechts anhängend, tadellos postfrisch. Bisher nur
ganz wenige Exemplare bekannt und im Michel mit 2200,- hoffnungslos unterbewertet. Attest Pieles
(2022)

** 35 1100,—

F 3965 Fälschungen niederländischer Widerstandsorganisationen für die von Deutschland besetzten
Niederlande, 5 C. Wilhelmina auf sauber gestempeltem Briefstück. Eine ausserordentlich seltene Marke,
von der nur wenige Exemplare bekannt sind und im Michel nur mit “-.-” bewertet. Attest Pieles

] 1 2500,—

F 3966 Fälschungen französischer Widerstandsorganisationen für das von Deutschland besetzte Frankreich, 5
Pfg. auf 1 Fr. rot, Aufdruck in Type “dicke 5" tadellos postfrisch. Eine ausserordentlich seltene Marke, von
der nur wenige Exemplare bekannt geworden sind, wie auch das Attest Pieles bestätigt, ferner sign.
Hosang. Mi. ”-.-"

** 6I 1700,—

F 3967 Fälschungen französischer Widerstandsorganisationen für das von Deutschland besetzte Frankreich, “5"
Pfg. auf 1 Fr., ”dicke 5", tadellos postfrisch, eine sehr seltene und nur in wenigen Exemplaren bekannte
Marke. Sign. Hosang und Attest Pieles. Mi. “-.-”

** 6I 1000,—

F 3968 Fälschungen französischer Widerstandsorganisationen für das von Deutschland besetzte Frankreich, “6"
Pfg. auf 1,20 Fr. Petain, ”breite 6" im Aufdruck, tadellos postfrisch vom Oberrand, eine nur in wenigen
Exemplaren bekannte Marke. Sign. Hosang und Attest Pieles. Mi. “-.-”

** 7I 1300,—

F 3969 Fälschungen französischer Widerstandsorganisationen für das von Deutschland besetzte Frankreich, 8
Pfg. auf 1,50 Fr., Aufdruck in Type “breite 8" tadellos postfrisch. Eine ausserordentlich seltene Marke, von
der nur wenige Exemplare bekannt geworden sind, wie auch das Attest Pieles bestätigt, ferner sign.
Hosang. Mi. ”-.-"

** 8I 1700,—
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F 3970 Fälschungen französischer Widerstandsorganisationen für das von Deutschland besetzte Frankreich,
“10" Pfg. auf 2 Fr. Petain, ”breite, niedrige 10" im Aufdruck, tadellos postfrisch vom Oberrand, eine nur in
wenigen Exemplaren bekannte Marke. Sign. Hosang und Attest Pieles. Mi. “-.-”

** 10I 1300,—

F 3971 Fälschungen französischer Widerstands-Organisationen, 1,50 Fr. Petain auf Couvert (senkrechte
Faltspur ausserhalb) mit Stempel von Nizza, 28.9.44. Schon lose gestempelt äusserst selten und im
Michel nur mit “-.-” notiert. Sign. Scheller und Attest Pieles

[ 17 400,—

F 3972 Fälschungen französischer Widerstandsorganisationen, 1,50 Fr. Petain im kpl. postfrischen Bogen.
Attest Pieles. Mi. 900,- +

** 17KB 450,—

F 3973 Fälschungen französischer Widerstandsorganisationen, 1,50 Fr. Petain im kpl. postfrischen Kleinbogen
(Bogenfeld 3 kleine Haftstelle und darüber nur im Rand kl. helle Stelle), Attest Pieles. Mi. 900,-

** 17KB 400,—

F 3974 Fälschungen französischer Widerstandsorganisationen für das von Deutschland besetzte Frankreich,
1,50 Fr. Petain, gedruckt auf dem Zwischensteg eines Paares 1,20 Fr. Petrain, tadellos postfrisch, von
dieser Marke sind bisher nur wenige Exemplare bekannt geworden, wie auch das Attest Pieles bestätigt.
Ferner sign. Mayer

** 32 1300,—

F 3975 Fälschungen französischer Widerstandsorganisationen für das von Deutschland besetzte Frankreich,
1,50 Fr. Petain, gedruckt auf Zwischenstegpaar 1,50 Fr., postfrisch, leichte Vorfaltung in der Zähnung
bzw. Bugspur. Mi. 1900,-, Attest Pieles “nur wenige Exemplare bekannt”

** 34 450,—

3976 Fälschungen französischer Widerstands-Organisationen, 1,50 Fr. Petain, braunorange, sowohl im Paar
als auch im Neunerblock je vom Rand, je Fotoexp. Pieles. Mi. lose 330,- +

(*) 42a(11) 70,—

3977 Fälschungen französischer Widerstands-Organisationen, 1,50 Fr. Petain, braunorange, sowohl einzeln
als auch im Paar und im Neunerblock, alle vom Rand, je Fotoexp. Pieles. Mi. 360,- +

(*) 42a(12) 80,—

F 3978 Fälschungen französischer Widerstands-Organisationen, 1,50 Fr. Petain, braunorange, im vollständigen
Viertelbogen zu 24 Ex., ungebraucht wie verausgabt. Attest Pieles. Mi. lose 720,- +

(*) 42a(24) 110,—

F 3979 Fälschungen französischer Widerstands-Organisationen, 1,50 Fr. Petain, braunorange, im vollständigen
Viertelbogen zu 24 Ex., ungebraucht wie verausgabt. Attest Pieles. Mi. lose 720,- +

(*) 42a(24) 90,—

3980 Fälschungen französischer Widerstandskämpfer-Organisationen, 1,50 Fr. Petain, braunorange, sowohl
im senkrechten Zwischenstegpaar als auch im Viererblock ungebraucht wie verausgabt, je Fotoexp.
Pieles. Mi. 200,-

(*) 42a,ZS 45,—

3981 Fälschungen französischer Widerstandskämpfer-Organisationen, 1,50 Fr. Petain, braunorange, sowohl
im senkrechten Zwischenstegpaar als auch im Viererblock, je Fotoexp. Pieles. Mi. 200,-

(*) 42a,ZS 45,—

F 3982 Fälschungen französischer Widerstands-Organisationen, 1,50 Fr. Petain, braunorange, waagerechter
Rand-Dreierstreifen, wie verausgabt ungebraucht, mit der seltenen Abart “senkrecht ungezähnt”,
Michel “-.-”, Attest Pieles “nur wenige Exemplare bekannt. Eine seltene Einheit.”

(*) 42aUS(3) 250,—

F 3983 Fälschungen französischer Widerstands-Organisationen, 1,50 Fr. Petain, braunrot, im vollständigen
Viertelbogen zu 24 Ex., ungebraucht wie verausgabt. Attest Pieles. Mi. lose 720,- +

(*) 42b(24) 90,—

F 3984 Fälschungen französischer Widerstands-Organisationen für das von Deutschland besetzte Frankreich,
1,50 Fr. Petain, braunrot, im vollständigen Viertelbogen zu 24 Ex., Attest Pieles. Mi. 720,- +

(*) 42b(24) 90,—

3985 Fälschungen von Widerstands-Oganisationen, 1,50 Fr. Petain, braunrot im wie verausgabt ungebr.
rechten unteren Eckrand-Viererblock, Fotoexp. Pieles. Mi. 120,- +

(*) 42b(4) 25,—

3986 Fälschungen von Widerstands-Oganisationen, 1,50 Fr. Petain, braunrot im wie verausgabt ungebr.
Unterrand-Viererblock, ferner dunkelbraun einzeln, je Fotoexp. Pieles. Mi. 180,-

(*) 42b(4),c 40,—

3987 Fälschungen von Widerstands-Oganisationen, 1,50 Fr. Petain, braunrot im wie verausgabt ungebr.
rechten oberen Eckrand-Viererblock, dunkelbraun einzeln, je Fotoexp. Pieles. Mi. 180,-

(*) 42b(4),c 40,—

3988 Fälschungen von Widerstands-Oganisationen, 1,50 Fr. Petain, braunrot im wie verausgabt ungebr.
linken oberen Eckrand-Viererblock, sowie dunkelbraun einzeln, je Fotoexp. Pieles. Mi. 180,-

(*) 42b(4),c 30,—

F 3989 Fälschungen französischer Widerstands-Organisationen, 1,50 Fr. Petain, braunrot, im vollständigen
Originalbogen, wie verausgabt ungebraucht, mit allen Zwischenstegpaaren und Herzstück, Attest Pieles.
Mi. lose 3180,- +

(*) 42b(96) 450,—

F 3990 Fälschungen französischer Widerstands-Organisationen, 1,50 Fr. Petain, braunrot, im vollständigen
Originalbogen, wie verausgabt ungebraucht, mit allen Zwischenstegpaaren und Herzstück, Attest Pieles.
Mi. lose 3180,- +

(*) 42b(96) 400,—

3991 Fälschungen französischer Widerstands-Organisationen, 1,50 Fr. Petain, einmal braunrot und 12mal
rotbraun, je ungebraucht wie verausgabt, u.a. eine Bogenecke etc. Mi. 750,-, jeder Wert Fotoexp. Pieles,
dazu die zugehörige Original-Broschüre

(*) 42b/c 90,—

F 3992 Fälschungen französischer Widerstands-Organisationen, 1,50 Fr. Petain, dunkelrotbraun, im
ungebrauchten Viererblock, wie verausgabt, Attest Pieles. Mi. 240,-

(*) 42c(4) 60,—

F 3993 Britische Propaganda-Vignetten für Norwegen, 15 Ö. grün, Abb. “hämisch grinsender, dicker deutscher
Offizier, der das Vieh eines kleinen norwegischen Bauernhofs beschlagnahmt”, ungebraucht in
abwurf-bedingter typischer Erhaltung. Attest Pieles: “In der Regel weisen die meisten der wenigen
erhalten gebliebenen Exemplare dieser Ausgabe mehr oder weniger starke Mängel auf.”

(*) 220,—
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Deutsche Lokalausgaben

F 3994 Dessau, 6 + 4 Pfg. mit kopfstehendem Aufdruck gestempelt vom Oberrand, Feld 2 mit Plattenfehler VII
der Urmarke (selten!)

# IAKPFVII 35,—

3995 Eckartsberga, 24 Pfg., Type I, auf Sammlerbrief mit Gefälligkeitsstempel, Mi. 780,- [ 3I 80,—

3996 Glauchau, Aufdruck—Ganzsachenkarte 15 Pfg. a. 6 Pfg. Hitler tadellos ungebraucht, sign. Zierer (Auflage
nur 125 Ex.!)

[ PP893I 50,—

F 3997 Hamburg 36, 20.2.46, roter Ra2 “Gebühr bezahlt” auf Ortsbrief, siehe Michel-Ganzsachen-Katalog [ 100,—

F 3998 Sigmaringen, 1945, französische Besetzungs-Ausgabe, 80 Pfg. Hitler mit kopfstehendem Aufdruck
postfrisch, Mayer Nr. 19 (als Kopfsteher unbekannt), sign. Calves/Jacquard sowie Attest Pieles “nur
wenige Exemplare mit kopfstehendem Aufdruck bekannt”

** 19 100,—

F 3999 Sigmaringen, 1945, neun Werte von 6 bis 80 Pfg., alle in der seltenen Variante mit kopfstehendem
Aufdruck, Mayer Nr. 2, 5, 11, 13, 14, sowie 17-19. Drei Werte sind postfrisch, sechs ungebraucht (zwei
mit kleinen Mängeln). Von dieser auf Veranlassung französischer Besatzungssoldaten hergestellten
lokalen Aufdruck-Ausgabe sind ohnehin nur wenige normale Marken bekannt, als Kopfsteher im
Mayer-Katalog (und im Michel) völlig unbekannt und, wie auch die Atteste Pieles für jedes einzelne
Stück bestätigen, “nur wenige Exemplare ... bekannt”. Michel ohne Bewertung, ferner sign. Calves

**/* ex2-19K 1500,—

4000 Spremberg, 1 Mk. a. 8 bzw. 12 Pfg. je im postfrischen geschnittenen und gez. Bogen zu 30 Ex. Michel
240,- + zahlreiche Abarten, die gez. Bogen einmal in der Zähnung vorgefaltet

** 17-
18A/B
(30)

60,—

4001 Spremberg, 1 Mk. a. 8 bzw. 12 Pfg. geschnitten, beide Ausgaben je in postfrischen kpl. Bögen zu 30 Ex.
Mi. 210,- + zahlreiche Abarten

** 19-22B
(30)

50,—

Notmaßnahmen nach 1945 (Geb. bez. usw.)

F 4002 “Barnten”, “20a Barnten (Han.)”, violetter L1, nebst Normstempel von Sarstedt, auf 12 Pfg.
Arbeiter-Ganzsachenkarte v. 7.4.48

[ P962 40,—

F 4003 “Köln-Zollstock”, seltener violetter Not-L1 in Grotesk (36mm) auf R-Brief mit Kontrollrat 60 Pfg. u. 24
Pfg. Stephan, Hb. nicht gelistet. Dazu Antiqua-L1 in schwarz auf Brief mit AM-Post

[(2) 956,963 40,—

F 4004 “Wolfsburg a” bzw. “1b”, je blauer Not-K2 nebst Datums-L1 auf zwei Belegen Kontrollrat, Aug./Sept.
1946

[(2) 919,
P953

40,—

Gemeinschaftsausgaben

4005 2 Pfg. Ziffern im Eckrand-Dreierstreifen aus der linken unteren Bogenecke, nebst Bogenecke 10 Pfg.
rechts unten, auf portoger. Ortsbrief aus Heidelberg, ferner 15 Pfg. Arbeiter im Dreierstreifen aus der
linken unteren Bogenecke, nebst Paar 2 Pfg. in besserer Farbe, auf Bedarfsbrief, sign. ArGe

[(2) 912,918,
948

Gebot

F 4006 2 Pfg. im Oberrand-Sechserblock, oberes Paar nur unten gezähnt, Gummi rs. fleckig, bildseitig gut, Mi.
für postfr. 2000,-

**/* 912Udr
(2)

70,—

F 4007 2 Pfg. schwarz im Plattendruck-Oberrandpaar, durchgez., nebst 20 Pfg. vom Oberrand, PORndgz, auf
sauberem Brief von Duisburg, sign. ArGe. Mi. 918,-

[ 912b
PORdgz

160,—

4008 Vier gute portogerechte Mehrfach-Frankaturen: 3 Pfg. im Rand-Achterblock, 12 Pfg. rot je per sieben auf
zwei R-Briefen, sowie 12 Pfg. grau per sieben auf R-Brief

[(4) 913,919,
920

30,—

4009 6 Pfg. per zehn vs./rs. als gute 10-fach-Frankatur Ost auf Drucksache aus Lastau, 19.7.48, sign. Böheim [ 916(10) 50,—

4010 6 Pfg., drei Briefe mit Besonderheiten: einmal nebst 8 Pfg. und 10 Pfg. AM-Post in früher Verwendung
aus Herrlingen, 27.2.46, ferner OR-Viererblock PORndgz nebst ZuF auf Brief, sowie als PORndgz einzeln
auf Drucksache

[(3) 916(7),
917u.a.

50,—

4011 15 Briefe Kontrollrat je mit besseren Württemberger Altstempeln: Bondorf, Geislingen
(Steige)/Altenstadt, Grossaspach, Igling, Ilsfeld, Kollbach bei Frontenhausen, Malmsheim, Metten,
Mundelsheim, Rotthalmünster, Schafhausen und Weil im Schönbuch

[(15) 916,936
u.a.

70,—

F 4012 6 Pfg., zwei versch. Oberrandstücke, PORdgz und WORdgz, diese deutlich verzähnt, auf
Bedarfs-Postkarte (Abs. Rowedder) aus Duisburg, Kartentönung am Rand herstellungsbedingt

[ 916P/W 45,—

4013 16 Pfg. schwarzopalgrün im postfr. Viererblock, sign. ArGe. Mi. 400,- ** 916d(4) 40,—

4014 10 Pfg. Ziffern, zwei Briefe mit Zehnfach-Mehrfach-Frankaturen Ost, per 12 auf Postkarte aus
Erdmannsdorf, sowie per 24 (!) auf Brief aus Dresden

[(2) 918(36) 45,—

4015 10 Pfg. per fünf (ein VB) als MeF auf Überseebrief von Kassel, 21.12.47, in die USA, ferner
Plattendruck-OR, dgz, in MiF (Rate 168 Pfg.) auf R-Rsch.-Brief

[(2) 918(6),
917

30,—

4016 10 Pfg. Ziffern im postfrischen Unterrandpaar mit besserer HAN “4149.47 1", senkr. leicht in der
Zähnung gefaltet. Mi. 240,-

** 918HAN 25,—

F 4017 12 Pfg. rot aus der rechten unteren Bogenecke, nebst 3 Pfg. AM-Post, auf Drucksachen-Schleife der 4.
Gewichtsstufe vom 13.2.46 aus Nürnberg, sehr seltene Portostufe

[ 919,
Biz.1

100,—
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F 4018 15 Pfg. grün (ein kurzer Zahn) als sehr seltene Einzelfrankatur auf Zensur-Auslands-Drucksache von
Hamburg, 4.8.47, nach Zürich/Schweiz. Nur fünf Monate vom 1.4.47 bis 14.9.47 möglich! Mi. 1000,-

[ 922 220,—

4019 15 Pfg. grün per zwei als MeF auf Übersee-Postkarte aus Bad Godesberg in die USA, sowie per acht als
hohe MeF auf Inlands-Paketkarte

[(2) 922(10) 25,—

F 4020 Drei Briefe mit guten 10-fach-Mehrfach-Frankaturen als Ost-Verwendung: 15 Pfg. im Viererblock auf
Drucksache aus Dresden, 20 Pfg. per 12 auf Brief aus Meuselwitz, sowie 30 Pfg. per acht auf Brief aus
Crimmitschau

[(3) 922,924,
928

25,—

F 4021 Elf versch. Belege je mit besseren Zehnfach-Mehrfach-Frankaturen Ost (SBZ-Verwendung): Nr. 923 per
10 als MeF, 924(12), 928 per zwei, 936 (4 und 6), 944 per 40 (!), 946(12), 950(12), 954(4), 957(3) u.
958(3)

[(11) ex923-
958

110,—

4022 Altershilfe-Blockpaar sowohl mit schwarzem als auch violettem Ausstellungs-SST, Mi. 900,- + # Bl.12A/B
(2)

80,—

4023 24 Pfg., drei Briefe mit besseren Aushilfs-Stempeln, L2 “Neu-Trebbin”, L1 “Neuenstein (Württ.)” und L1
“Wegberg Kr. Erkelenz”

[(3) 925(3) 30,—

4024 Sechs Belege AM-Post mit seltenen Notstempeln, Georgsmarienhütte (L2), Kervenheim über Kevelaer
(L2), Laer Bez. Münster (K1), Roetgen (K1), Sachsenhagen (L1) und Vehrte (L1)

[(6) 925,944,
951

40,—

4025 Zehnfach-Frankaturen, einmal EF (Nr. A956) und neun gute, teils hohe reine
10-fach-Mehrfach-Frankaturen: Nr. 925(10), 928(8), 944(40!), 945(30!), 949(30!), 950(12), 954(6),
A956(4) und 956(4)

[(10) ex925-
956

80,—

4026 25 Pfg. Ziffern im postfrischen Oberrand-Achterblock, viermal PORdgz. Mi. 260,- ** 926PORd
gz

40,—

4027 30 Pfg., drei 10-fach-Mehrfach-Frankaturen per acht als Ost-Verwendung auf Briefen aus Wernigerode,
Zeitz und Arnstadt

[(3) 928(24) 25,—

F 4028 30 Pfg. Ziffern im postfrischen Eckrand-Sechserstreifen rechts oben, POR durchgezähnt, Mi. 720,- + ** 928
PORdgz

90,—

4029 42 Pfg. per zwei auf sauberem R-Brief aus Ilmenau, sowie nebst zweimal 25 Pfg. auf Orts-R-Brief aus
Stuttgart, je sign. Schlegel

[(2) 930(3),
927(2)

25,—

4030 Vier bessere portoger. MeF: 42 Pfg. per zwei auf R-Brief, sowie 50 Pfg. per vier bzw. 1 RM per zwei (2) auf
Paketkarten

[(4) 930,932,
937

40,—

4031 Vier portogerechte Belege mit besseren Zehnfach-Einzelfrankaturen Ost: Nr. 933, 935, A956 und 956
(“helle 60er”)

[(4) 933,935,
956

45,—

F 4032 60 Pfg. mit seltenem steigendem statt fallendem Wasserzeichen auf Briefstück (von Paketkarte), sign.
Schlegel. Mi. 600,-

] 933Y 45,—

F 4033 80 Pfg. Ziffern als seltene Einzelfrankatur auf Brief der 5. Gewichtsstufe 1946 von Basbeck nach Lorsch,
so im Michel nicht gelistet, sign. Schlegel

[ 935 110,—

F 4034 80 Pfg., Fehlfarbe schwärzlichviolettblau als postfrisches Oberrandpaar, nicht durchgezähnt, innerhalb
eines Viererblocks, Fotoexp. Bernhöft. Mi. 2000,- +

** 935F(2) 350,—

F 4035 84 Pfg. als Einzelfrankatur auf Drucksache aus Hamburg, sowie im Dreierstreifen als MeF auf zwei
Briefen, je als 10-fach-Frankatur

[(2) 936(4) 45,—

4036 Leipziger Messe, postfr. Eckrand-Viererblöcke links unten mit Druckvermerk, Mi. 209,- ** 941-
2IDV

25,—

4037 Sonderausgaben Kontrollrat, 25 versch. Unternummern (inkl. Vzd1/2) postfrisch, dabei Zähnungen wie
Nr. 941IA, C, D, Farben wie Nr. 964b, 968b/c, 970b, je gepr. bzw. Befund. Mi. rund 700,-

** 941-42,
963-70

130,—

4038 24 + 26 Pfg. Leipziger Messe, gute Mischzhg., Wasserzeichen Stufen flach fallend, im postfrischen
Bogen, Attestkopie Hohmann. Mi. lose 2500,-

** 941BZ
(25)

300,—

4039 24 + 26 Pfg. Leipziger Messe, gute Mischzhg., Wasserzeichen Stufen flach fallend, im postfrischen
Bogen, Attestkopie Hohmann. Mi. lose 2500,-

** 941BZ
(25)

220,—

4040 24 + 26 Pfg. Leipziger Messe, gute Mischzhg., Wasserzeichen Stufen flach fallend, im postfrischen
Bogen, Attestkopie Hohmann. Mi. lose 2500,-

** 941BZ
(25)

180,—

F 4041 2 Pfg. per 30 vs./rs. auf Drucksache aus Taucha, 6 Pfg. per 40 vs./rs. auf Brief (von der SED
Herzberg/Elster), sowie 8 Pfg. per 30 auf Brief aus Treuen, alles gute 10-fach-MeF Ostverwendung!

[(3) 943-45 50,—

4042 Arbeiter/Taube, 57 verschiedene postfrische Farben, je geprüft, teils Befund, und Oberränder, dabei Nr.
946b/c, 959aa, d, usw. Mi. rund 1300,-

** 943-62 180,—

4043 2 Pfg. Arbeiter per 12 als portoger. MeF auf Brief, sowie HAN-20er-Block (“4089.47 1") in 10-fach-MiF
auf portoger. Postkarte

[(2) 943HAN 30,—

4044 6 Pfg. Arbeiter per 40 vs./rs. (ein Wert Eckfehler) als portoger. 10-fach-Frankatur auf Bedarfsbrief aus
Berlin

[ 944(40) Gebot

F 4045 6 Pfg. Arbeiter im HAN-Unterrandpaar auf Briefstück, die HAN “4036.47" sehr schlecht gedruckt,
Fotoexp. Hohmann. Mi. 350,- +

] 944HAN 35,—

F 4046 6 Pfg. Arbeiter im postfrischen Plattendruck-Oberrand-Viererblock in der sehr seltenen durchgezähnten
Variante, Mi. 2400,-

** 944
PORdgz

500,—
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F 4047 8 Pfg. Arbeiter im postfrischen Plattendruck-Oberrand-Paar in der seltenen nicht durchgezähnten
Variante, Mi. 1000,-

** 945
PORndgz

220,—

4048 10 Pfg. per 16 als MeF auf Zehnfach-Ortsbrief, ferner 80 Pfg. per drei auf Zehnfach-Brief, sowie 40 Pfg.
zweimal nebst 4 Pfg. AM-Post auf Brief von Stuttgart nach Stettin, 5.3.46 (“Beförderung unmöglich”)

[(3) 946,929,
557

30,—

F 4049 Fünf Briefe mit guten 10-fach-Mehrfach-Frankaturen Ostverwendung: 10 Pfg. per 24 vs./rs. auf Brief
aus Halle, ferner im 12er-Block auf Karte aus Leipzig, 12 Pfg. per 20 auf Brief aus Ellrich, 16 Pfg. per 10
auf Brief “Geschäftspapiere” aus Sonneberg, sowie im 15er-Block rs. (dreimal WOR) auf Brief aus
Dresden

[(5) 946-49 35,—

4050 10 Pfg. Arbeiter einzeln, sowie 30 Pfg. im Dreierstreifen, je als Plattendruck-Oberrandstücke in der
Variante dgz. Mi. 192,-

** 946P,
953Pdgz

35,—

4051 10 Pfg. schwärzlichgelbgrün postfrisch, Fotoexp. Schlegel und Bernhöft. Mi. 160,- ** 946c 30,—

4052 Fünf bessere postfrische Farben je mit Fotoexp. Bernhöft: Nr. 946c, 950b und d, 951d und 958c. Mi.
700,-

** ex946c-
958c

130,—

4053 12 Pfg. per neun auf 12 Pfg.-Ganzsachenkarte, sowie 10 Pfg.-Karte mit ZuF, je als 10-fach-Frankatur [(2) 947(9),
P961-2

Gebot

4054 12 u. 15 Pfg. (diese etwas verlaufener Gummi) je breitrandig ungezähnt postfrisch, einmal sign. Schlegel.
Mi. 350,-

** 947-48U 60,—

F 4055 12 Pfg. Arbeiter im postfrischen Plattendruck-Oberrand-Dreierstreifen in der guten durchgezähnten
Variante, Mi. 450,-

** 947
PORdgz

90,—

F 4056 12 Pfg., vierseitig ungezähntes Oberrandstück (POR), nebst Normalmarke, 12, 20 u. 40 Pfg., auf R-Brief
(dreiseitig geöffnet) aus Soest 1948, Mi. 350,- +

[ 947U,
954,924

60,—

F 4057 16 Pfg. Arbeiter im Eckrand-Viererblock links unten, nebst ZuF, auf portoger. R-Brief 1948 von Dresden
nach Thalheim

[ 949(4) Gebot

F 4058 20 Pfg. Arbeiter als seltene Einzelfrankatur auf Auslands-Warenprobe von Hamburg, 11.4.48, nach
Holland

[ 950 70,—

4059 20 Pfg., bessere Einzelfrankatur auf Einlieferungsschein aus Chemnitz 1948 [ 950 45,—

F 4060 20 Pfg. kobaltblau im postfrischen Viererblock aus der linken oberen Bogenecke mit zweimal PORndgz,
Fotoexp. Bernhöft. Mi. lose 640,- +

** 950b(4) 80,—

4061 20 Pfg. grünlichblau postfrisch, Fotoexp. Bernhöft. Mi. 170,- ** 950d Gebot

4062 20 Pfg. grünlichblau postfrisch, Fotoexp. Bernhöft. Mi. 170,- ** 950d Gebot

4063 24 Pfg. per zwei auf Großteil einer Briefadresse mit seltenem blauviolettem Not-L1 “Friedrichroda”
(Thüringen, SBZ), Hb. als Entwertung unbekannt

([) 951(2) 35,—

4064 24 Pfg. und 5 Mk. je in besserer Farbe gestempelt, sign. ArGe bzw. Schlegel. Mi. 340,- # 951d,
962b

50,—

4065 30 Pfg. Arbeiter als bessere EF auf Orts-Drucksache der 5. Gewichtsstufe aus Hamburg, 1.9.48 (über
250gr.)

[ 953 35,—

4066 40 Pfg. Arbeiter, sechs Belege mit teils seltenen hohen MeF, meist als 10-fach-Frank., per vier (Ortsbrief),
per drei (zwei Paketkarten), per sechs (einmal POR) zweimal, sowie per 21 als seltene portoger. Frankatur
(übliche Erh.) auf R-Brief

[(6) 954 50,—

F 4067 60 Pfg. (“helle 60er”), zwei Plattendruck-Oberrandstücke, PORdgz und ndgz, nebst drei versch. 10 Pfg.
(inkl. schwarzbraun), auf Sammler-Orts-Expreß-Postkarte aus Duisburg (Rowedder), 24.5.48

[ 956P(2),
918,946

60,—

4068 Vier gute 10-fach-Frankaturen Ost: 80 Pfg. als EF auf Drucksache aus Chemnitz, sowie im Sechserblock
auf Retourbrief ab Dresden, ferner 84 Pfg. per drei auf Brief aus Halberstadt, sowie per zehn auf
R-Fensterbrief aus Leipzig

[(4) 957,598 45,—

F 4069 84 Pfg. dunkelsmaragdgrün postfr., Fotoexp. Bernhöft für ehem. Bogenteil in Kopie anbei, Mi. 200,- ** 958c 40,—

F 4070 84 Pfg. dunkelsmaragdgrün postfr., Fotoexp. Bernhöft für ehem. Bogenteil in Kopie anbei, Mi. 200,- ** 958c 40,—

F 4071 1 Mk. Taube als sehr seltene Einzelfrankatur-Variante auf Adressträger einer NN-Drucksache
(251-500gr.) ab Berlin, 25.6.47

[ 959 130,—

F 4072 Drei Belege mit besseren 10-fach-Einzelfrankaturen in West-Berlin-Verwendung: 1 Mk. Taube auf sehr
sauberer Ortskarte ab B.-Wilmersdorf, sowie 60 Pfg. (Nr. 956a bzw. A956) je auf Orts-Drucksachen

[(3) 959,956 60,—

4073 3 Mk. Taube einzeln auf gelaufenem Wertbrief von Bremen, 8.3.48, über 2000,- RM/30gr., nach Bad
Sooden

[ 961 Gebot

F 4074 5 Mk. Taube, drei R-Briefe mit 10-fach-Verwendungen Ost, u.a. vom Unterrand (nebst linker oberer Ecke
3 Mk.) aus Langensalza, sowie im Paar nebst 84 Pfg. Leipziger Messe aus Birkenwerder

[(3) 962(4),
963

50,—

4075 5 Mk. lilaultramarin und schwärzlichultramarin (sign. ArGe) je im postfrischen Neunerblock aus der
rechten unteren Bogenecke, je einmal Plattenfehler I, Mi. 480,- ++

** 962a,cI 90,—

F 4076 5 Mk. Taube, beide Farben, je in Zehnfach-MiF Ost auf zwei R-Briefen, u.a. mit Bezirkshandstempeln
(sign. Fläschendräger)

[(2) 962a/b 60,—

4077 5 Mk. Taube in besserer Farbe im Paar, nebst 10 Pfg. SBZ, auf Briefstück, Fotoexp. Hohmann. Mi. 360,- ] 962b(2) 30,—

F 4078 5 Mk. violettultramarin, Plattendruck-OR ndgz (lose gest. Mi. 500,-) nebst ZuF, u.a. rs. 3 Mk. Taube, auf
min. (um 10 Pfg.) überfrankiertem Wertbrief (re. geöffnet), Fotoexp. Schlegel

[ 962bPOR 60,—
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4079 50 Pfg. Exportmesse je als Einzelfrankaturen auf zwei Briefen von Berlin-Charlottenburg (mit Zensur)
und Frankfurt/M. in die Schweiz

[(2) 970(2) 45,—

4080 Exportmesse-Zusammendruck-Viererblock auf Schmuckblatt-FDC, Fotoexp. D. Schlegel. Mi. 350,- [ VZd2 45,—

4081 Ganzsachenkarten, drei gebrauchte Karten: P951 mit 5 und 75 Pfg. als Expreßkarte, sowie zwei
Auslandskarten 30 Pfg., dabei seltene Doppelkarte mit ungebr. Antwortteil

[(3) P963,
964

45,—

Französische Zone Allgemeine Ausgabe

4082 Allgemeine Ausgabe kpl. gestempelt, 1 bis 5 Fr. BPP-gepr. Mi. 250,- # 1-13 40,—

4083 8 Pfg. auf Ortsbrief, 19.1.46, mit rotem Not-L2 “Dettingen b. Urach” [ 4 Gebot

4084 Zehn Briefe mit besseren Frankaturen: Allgem. Ausgabe Nr. 3(4) u. 8 in MiF mit Geb. bez., Baden Nr. 8(3)
in MiF mit Geb. bez., Rh.-Pfalz Nr. 28 in MiF, Württemberg Nr. 3, 7 u. 10 auf Übersee-R-Karte, Nr. 14 per
12 als hohe MeF, Nr. 15 u. 23 auf NN-Drucksache, Nr. 17 als EF auf Übersee-Drucksache, Nr. 21 auf Brief
“Geschäftspapiere”, Nr. 28 per drei inkl. seltenem Leerfeld-Oberrandstück auf Brief, sowie Nr. 23 u. 35
auf NN-Doppelbrief

[(10) 8(3)
u.a.

100,—

4085 5 Mk., Höchstwert auf überfrankiertem Orts-Wertbrief 1946 mit altem K1 “Münsingen” [ 13 35,—

4086 5 Mk. im rundgest. Viererblock aus der rechten oberen Bogenecke, Fotoexp. Schlegel. Mi. 360,- + # 13(4) 45,—

Baden

4087 24 Pfg. Freimarke aus der rechten unteren Bogenecke mit Druckdatum, nebst ZuF, auf überfrank.
Orts-R-Brief mit SST “BIGA Freiburg”

[ 8Bru Gebot

4088 30 Pfg., nebst Württemberg 50 Pfg., auf R-Doppelbrief ab Berlin-Steglitz, 29.10.49, nach Mettmann,
Couvert rs. oben min. unruhig geöffnet, seltene Verwendung von Marken der Französ. Zone in Berlin!

[ 23,
Wü.24

60,—

F 4089 6 Pfg., 3. Ausgabe, als Einzelfrankatur auf Drucksache aus Singen, sowie 40 Pfg. einzeln auf
Doppel-Bedarfsbrief (leichter Mittelbug), seltene Frankatur-Variante, aus Düren. Mi. 530,-

[(2) 31,35 110,—

4090 Wiederaufbau auf tadelloser FDC-Karte, Attest Straub. Mi. 400,- [ 38-41A 50,—

4091 Rotkreuz auf sauber gestempelten Briefstücken, sign. Schlegel. Mi. 200,- + ](4) 38-41A 25,—

4092 Wiederaufbau-Block gezähnt mit Plattenfehler I, sowie geschnitten mit Plattenfehler IV und VI (sign.
Schlegel) je postfrisch. Mi. 900,-

** Bl.1AI,
BIV

90,—

4093 Freiburg-Blockpaar geschnitten postfrisch, dabei 20 + 30 Pfg. mit Plattenfehler, ferner gezähnter Block
mit Plattenfehler postfrisch, Mi. 400,-

** Bl.1BV,
AIV

60,—

4094 Rotkreuz auf gelaufenem R-Brief (Couvert Gebrauchserhaltung) von Freiburg mit Zensur nach
Frankreich, sign. Schlegel. Mi. lose gest. 400,-

[ 42-45 45,—

4095 Rotkreuz auf tadellosen Briefstücken, Attest Schlegel. Mi. 400,- ](4) 42-45A 80,—

F 4096 20 + 40 Pfg. Rotkreuz im Eckrand-Viererblock rechts oben mit rotem SST “Henri Dunant” auf zweiseitig
geöffnetem Sammlercouvert

[ 43A(4) 130,—

4097 Rotkreuz-Block in beiden Typen ungebraucht, Mi. 250,- (*) Bl.2I/II 30,—

4098 30 Pfg. Konstanz II postfrisch, Mi. 650,- ** 46II 110,—

F 4099 Schurz, jeder Wert als portoger. Einzelfrankatur: 10 Pfg. auf Postkarte, 20 Pfg. in guter Type II auf Brief,
sowie 30 Pfg. (mit Fremdleim aufgeklebt) einzeln auf seltenem Auslandsbrief von Neustadt/Wstr. nach
Frankreich (Attest Straub). Mi. ca. 820,- +

[(3) 50-52 160,—

Rheinland-Pfalz

4100 Drei bessere Belege, dabei 30 Pfg. (Nr. 9) einzeln auf Überseekarte nach Algerien, sowie ein Brief mit
nicht anerkannter 10-fach-Frankatur

[(3) 9,3,13(2) 40,—

F 4101 20 u. 40 Pfg. Rotkreuz auf Einschreibe-Fernbrief aus Landstuhl, Mi. 290,- + [ 43A,45A 90,—

Württemberg

4102 Neun Belege mit nur besseren Dauerserien-Frankaturen: Nr. 6 EF “Geschäftspapiere”, Nr. 7 per drei auf
Zehnfach-Drucksache, Nr. 14 im Paar auf Bankscheck-Drucksache, 16 im Dreierblock als MeF, 19 per
zwei als MeF auf Überseebrief, 22 LF als EF, 28 hohe MeF per zehn, Nr. 31 gute EF und 34 im Viererblock
auf R-Doppelbrief

[(9) ex6-34 70,—

4103 1 DM, bessere Einzelfrankatur auf Päckchen-Adresse ([) 27 50,—

F 4104 Rotkreuz-Block mit zentrischem Stempel von Ebingen und Teil eines Flugpost-Transit-Stempels, mit
leichten Gebrauchsspuren, sign. Schlegel. Mi. 1800,-

# Bl.1I/V 350,—

4105 Gustav-Werner-Stiftung sowohl auf FDC (sign. Schlegel), als auch 10 Pfg. als portoger. MeF auf Brief. Mi.
200,-

[(2) 47-48 30,—
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Berlin

4106 1948, 12.7., Ortsbrief ab Berlin-Kladow mit Ra2 “Gebühr bezahlt” und hs. “16 Pf.”, ferner 1953 AFS “020"
Pfg. auf Lupo-Drucksache von ”Berlin SO36" nach Beirut/Libanon

[(2) 35,—

F 4107 SBZ in West-Berlin verwandt: 50 + 25 Pfg. Leipziger Herbstmesse in Mischfrankatur mit weiteren
Werten, u.a. 2 Pfg. Schwarzaufdruck, auf Orts-R-Brief aus Berlin W15, 10.9.48, Mi. 1500,- +

[ SBZ199 100,—

F 4108 Schwarzaufdruck komplett auf zwei sauber gestempelten Orts-R-Briefen, Attest D. Schlegel. Mi. lose
gestempelt 2400,-

[(2) 1-20 600,—

F 4109 8 Pfg. Schwarzaufdruck per drei, nebst 60 Pfg., auf R-Brief von B.-Steglitz, 12.1.49, nach Krefeld. Seltene
Frankatur ohne Kenntlichmachung der Westwährung

[ 3(3),14 200,—

F 4110 Drei Briefe aus gleicher Korrespondenz von Berlin N58 1948 in die Ostzone, mit versch.
Mischfrankaturen Schwarzaufdruck: 8 Pfg. nebst SBZ Nr. 215/16 unbeanstandet, ferner 10 Pfg. nicht
anerkannt, zurück und mit Nachfrankatur 16 Pfg. Maschinen-Aufdruck gelaufen, sowie 12 Pfg. nebst
Paar 6 Pfg. Köpfe, ebenfalls nicht anerkannt, aber gelaufen und nur mit Nachgebühr belegt

[(3) 3,4,5,
SBZ

90,—

F 4111 8, 10 u. 12 Pfg. Schwarzaufdruck auf portoger. Auslands-Postkarte von Berlin in die Schweiz mit
Nachsendung, sowie 24 u. 84 Pfg. auf R-Doppelbrief

[(2) 3-5,9,16 25,—

4112 Schwarzaufdruck, vier bessere Belege: R-Postkarte ab Berlin W15 mit 8, 25 u. 40 Pfg., ferner 10 u. 40 Pfg.
in MiF (Bizone/SBZ) auf Orts-R-Brief, 50 Pfg. EF auf Überseebrief (Mi. 90,-), sowie 84 Pfg. EF auf R-Brief
(Mi. 240,-)

[(4) ex3-16 70,—

4113 Ganzsachenkarte 12 Pfg. Schwarzaufdruck bedarfsmäßig gebraucht ab Steglitz, sowie P28 mit ZuF 5
Pfg. (Nr. 82) als Lupo-Bedarfskarte ab Berlin, Mi. 360,- +

[(2) P2,P28,
82

40,—

F 4114 12 Pfg. Schwarzaufdruck in ungewöhnlicher Mischfrankatur mit SBZ 16 Pfg. Leipziger Herbstmesse,
sowie weiterer Frankatur, u.a. Bizone Nr. 38II und 39I, auf Orts-R-Brief ab Berlin W15, 10.9.48

[ 5,
SBZ192

120,—

4115 12 Pfg. Schwarzaufdruck auf dickem und seltenem dünnem Papier (Attest Schlegel) postfrisch, ferner
auf dickem Papier (und dito 6 Pfg.) nochmals gest., je sign. Schlegel. Mi. 510,-

**/# 5x/y,2x 90,—

4116 15 u. 20 Pfg. je IV, 30 Pfg. V, drei postfrische Schwarzaufdruck-Aufdruckfehler, 20 Pfg. POR, je sign.
Schlegel. Mi. 600,-

** 6,8IV,
11V

70,—

F 4117 24 Pfg. Schwarzaufdruck per zwei als Doppelporto, in Mischfrankatur mit zweimal 20 Pfg. Rotaufdruck
als Recogebühr, auf R-Brief (Gebrauchsspuren, zwei Marken kl. Zf.) von Berlin-Spandau nach Grünstadt.
Mi. 350,- +

[ 9(2),
26(2)

35,—

F 4118 25 Pfg. Schwarzaufdruck, fünf portogerechte Mehrfach-Frankaturen von Berlin nach
Leoben/Oesterreich, Stockholm, Rom, Bern bzw. Texas/USA, zwei Belege mit Zensuren, Bedarf, Mi 1650,-

[(3) 10(6) 140,—

4119 30 Pfg. Schwarzaufdruck je als portogerechte Einzelfrankatur auf zwei Auslands-Postkarten von Berlin
nach Finnland (mit Esperanto-Vignette) und Dänemark. Mi. 420,-

[(2) 11(2) 35,—

F 4120 84 Pfg. Schwarzaufdruck als Einzelfrankatur auf sauber gestempeltem R-Brief (Couvert unten entlang
des Randes Faltspur, belanglos) von Berlin nach Delbrück, sign. Schlegel. Mi. 240,-

[ 16 20,—

4121 84 Pfg. Schwarzaufdruck einzeln auf R-Brief aus Berlin-Neukölln, Mi. 240,- [ 16 30,—

F 4122 1 DM Schwarzaufdruck als EF auf Postschnelldienst-FDC, Mi. 750,- [ 17 60,—

F 4123 1 Mk. Schwarzaufdruck mit seltenem Aufdruckfehler “eingedrücktes N von BERLIN” tadellos gestempelt,
Attest H.D. Schlegel. Mi. 1000,-

# 17VII 140,—

4124 1 Mk. Schwarzaufdruck, beide Farben gestempelt, sign. Schlegel. Mi. 560,- # 17a,c 90,—

F 4125 5 Mk. Schwarzaufdruck postfrisch vom Unterrand mit Aufdruckfehler “verdünntes N”, Mi. 1000,- ** 20AFVII 140,—

F 4126 2 u. 30 Pfg. Rotaufdruck je per zwei auf R-Brief von Berlin 36 nach Braunschweig, sowie 2, 40 u. 50 Pfg.
Rotaufdruck auf Orts-Zustellurkunde ab Schöneberg, sign. Schlegel

[(2) 21(3),
28-30

45,—

4127 Ganzsachenkarte 10 Pfg. mit (2 Pfg. Rotaufdruck) und ohne Zusatzfrankatur je als Berliner
Orts-Postkarte gelaufen, Mi. 300,-

[(2) 21,P3(2) 30,—

4128 Rotaufdruck gestempelt, Höchstwerte sign. Schlegel. Mi. 900,- # 21-34 140,—

F 4129 Rotaufdruck gestempelt, Höchstwert sign. Schlegel. Mi. 900,- # 21-34 100,—

F 4130 Rotaufdruck gestempelt, jeder Wert sign. Schlegel # 21-34 160,—

F 4131 Rotaufdruck gestempelt, sign. mit Attest Schlegel. Mi. 900,- # 21-34 180,—

F 4132 Rotaufdruck gestempelt, sign. Schlegel. Mi. 900,- # 21-34 100,—

F 4133 Rotaufdruck kpl. gestempelt, Höchstwerte sign. Schlegel (1 DM schön zentr. Rundstempel), Mi. 900,- # 21-34 140,—

F 4134 Rotaufdruck komplett postfrisch, sign. bzw. für Höchstwerte Attest Schlegel, 2, 10 u. 60 Pfg. (Paar) re.
obere Bogenecken, 1 und 2 DM Oberrandstücke. Mi. 2800,- (bzw. 1400,- für normale Serie!)

** 21-34 250,—

4135 Rotaufdruck postfrisch bzw. 1 DM ganz leichte Haftspur und nur als Falz  gerechnet. Mi. 1070,- **/* 21-34 130,—

4136 Rotaufdruck, vier bessere Belege: 8 Pfg. im Paar als MeF auf Orts-, per drei auf Fernbrief, 25 Pfg. EF auf
Lupo-Brief und 60 Pfg. EF auf R-Brief, Mi. 270,- +

[(4) 23,27,31 35,—

F 4137 10 und 40 Pfg. Rotaufdruck in MiF mit 50 Pfg. Stephan auf Auslands-Lupo-Brief zum IAS-Tarif von Berlin
W15, 14.4.49, nach Norwegen, ein stumpfes Zähnchen, ungewöhnliche Destination

[ 24,29,38 50,—
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F 4138 15 Pfg. Rotaufdruck, seltene Einzelfrankatur auf Post-Einlieferungsschein aus Berlin 1949, Mi. 900,- [ 25 100,—

F 4139 15 Pfg. Rotaufdruck, üblich gezähnt, als seltene Einzelfrankatur auf Post-Einlieferungsschein aus
Berlin-Schnepfendorf, Mi. 900,-

[ 25 100,—

4140 15 Pfg. Rotaufdruck und 1 DM Bauten (links kurze Z.) auf Vorderseite eines 140gr. schweren
Lupo-Briefes ab Charlottenburg, 2.7.49, nach Pforzheim, sign. Schlegel

([) 25,57 40,—

F 4141 20 Pfg. Rotaufdruck als bessere Einzelfrankatur auf Post-Einlieferungsschein (Formular min. verklebtes
Eckrißchen) von Berlin

[ 26 30,—

4142 1 und 2 DM Rotaufdruck ungebraucht, sign. Schlegel. Mi. 360,- * 33-34 50,—

F 4143 1 DM Rotaufdruck gestempelt mit Plattenfehler der Urmarke “waagerechter Strich im oberen Bildrand”
(Feld 1 einer Teilauflage). Allseits vollzähnig, einige Zahnspitzen wie üblich etwas verkürzt. Nur wenige
gestempelte Exemplare bekannt, hier der Plattenfehler schön sichtbar. Mi. “-.-”, Attest D. Schegel

# 33PFI 250,—

F 4144 1 DM Rotaufdruck mit Aufdruckfehler “N von BERLIN oben verdünnt” ungebraucht, Fotoexp. Schlegel.
Mi. rund 1000,-

* 33VII 200,—

4145 UPU bis 1 DM postfrisch, Mi. 620,- ** 35-40 80,—

4146 UPU gestempelt, Mi. 320,- # 35-41 40,—

4147 UPU postfrisch, Attest D. Schlegel. Mi. 770,- ** 35-41 160,—

4148 UPU postfrisch, Mi. 770,- ** 35-41 110,—

F 4149 Stephan einheitlich links unten, Goethe einheitlich links oben, je als postfrische Bogenecken-Serien (in
der Zähnung vorgefaltet), Mi. 1090,- +

** 35-41,
61-63

160,—

4150 UPU postfrisch, sign. Ebel, sowie Währungsgeschädigte gestempelt, Mi. 1370,- **/# 35-41,
68-70

120,—

F 4151 Rohrpost, 1950, SBZ-Frageteil-Ganzsachenkarte 30 Pfg. Köpfe als Sammlerkarte von
Berlin-Blankenfelde per Rohrpost nach Berlin C2

[ SBZP39F 70,—

F 4152 UPU, zwei versch. gestempelte Plattenfehler. Mi. 600,- # 39I,41II 70,—

4153 1 DM Stephan, Plattenfehler I, III und VI je postfrisch (teils leichte Gummimängel), sowie 2 DM mit
Plattenfehler II postfr. Mi. 2100,-, teils sign. Schlegel

** 40I,III,VI,
41

160,—

F 4154 1 DM UPU, Plattenfehler “Verdickung im Fuß des zweiten E von DEUTSCHE” und “weißer Fleck im Sockel”
je gest. einmal Zahnfehler (teils nachgez.), Mi. 800,-

# 40I/II 80,—

F 4155 2 DM UPU, Plattenfehler “Ausbuchtung am Denkmalsockel” und “weißer Fleck unter der rechten Hand”
je gest. Mi. 900,-

# 41I,V 110,—

F 4156 2 DM Stephan, Plattenfehler II und V je postfrisch, Mi. 900,- ** 41II,IV 110,—

F 4157 1 Pfg. Bauten im Paar, nebst 20 Pfg. Grünaufdruck, Baden 8 Pfg., Rheinland-Pfalz 20 Pfg. und Bizone 10
Pfg. Goethe, auf portoger. R-Brief von “Berlin N65", 19.11.49, nach Kressbronn. Die 20 Pfg. Rheinl.-Pfalz
schon nicht mehr gültig, dennoch ohne Nachtaxe befördert

[ 42(2),65,
Bad.

80,—

4158 1 Pfg. Bauten sowohl im Eckrand-Viererblock li. u. als auch als Randstück je mit Druckerzeichen “Be”
postfr., einmal sign. Schlegel. Mi. 360,-

** 42DZ(2) 40,—

4159 “100 Jahre deutsche Briefmarken”, alle vier senkrechten Reklame-Zusammendrucke aus MH 1, sowie
aus MH 2 die waagerechten Marken-Zusammendrucke W17, 21, 25, 29, 33 und 36 je postfrisch. Mi.
654,-

** S1-4,W 110,—

4160 10 und 1 Pfg. Bauten, senkrechter Reklame-Zwischensteg-Zusammendruck, nebst Bund-Heuss-Zus.-Dr.
S18 und S36, auf portoger. Erstflugbrief nach New York mit rs. Ankunftsstempel. Mi. 207,-

[ SZ2B 40,—

4161 Bauten, Zusammendrucke W2, 4, 6, 8, 17, 29, 30, 32, S5, 7, SKZ1B, 3B HAN, 4B HAN(2) und H-Bl. 8 je
postfrisch, Mi. 2165,-

** exW2-
32

250,—

4162 4 u. 5 Pfg. Bauten auf Lupo-Drucksache, sowie 5 Pfg. und 1 DM auf Lupo-Auslands-R-Brief, je ab Berlin [(2) 43,44,57 Gebot

4163 4 Pfg. Bauten, drei verschiedene Zusammendrucke je in MiF mit Bund auf portogerechten
Lupo-Erstflugbriefen 1954: SZ3B, SZ4B und W29. Mi. 360,-

[(3) SZ3/4B,
W29

60,—

F 4164 20 und 4 Pfg. Bauten, senkrechter Reklame-Zwischensteg-Zusammendruck, nebst normalem
Zwischensteg-Zusammendruck und SK1, auf portoger. Lupo-Erstflug-Brief 1955 nach Bagdad (!) mit rs.
Ankunftsstempel. Mi. 424,-

[ SZ5,
SZ3B

80,—

F 4165 20 und 4 Pfg. Bauten, senkrechter Reklame-Zwischensteg-Zusammendruck, nebst normalem
Zwischensteg-Zusammendruck und SK1, auf portoger. Lupo-Erstflug-Brief 1955 nach Bagdad (!) mit rs.
Ankunftsstempel. Mi. 424,-

[ SZ5,
SZ3B

80,—

F 4166 4 Pfg. Bauten, fünf portogerechte Lupo-Erstflugbriefe mit verschiedenen
Bauten-Zusammendruck-Frankaturen je mit ZuF Bund: S8, W25, W26, W29 und seltene W30. Mi.
1050,-

[(4) W25,26,
29,30

180,—

F 4167 4 Pfg. Bauten, fünf portogerechte Lupo-Erstflugbriefe mit verschiedenen
Bauten-Zusammendruck-Frankaturen je mit ZuF Bund: S8, W25, W26, W29 und seltene W30. Mi.
1050,-

[(4) W25,26,
29,30

160,—

F 4168 4 Pfg. Bauten, zwei verschiedene waagerechte Reklame-Zusammendrucke, je mit portoger.
Zusatzfrankatur, auf zwei Lupo-Erstflug-Briefen, Mi. 780,-

[(2) W27,30 160,—
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F 4169 4 Pfg. Bauten, vier versch. Zusammendrucke je in portogerechter Mischfrankatur mit Bund auf
Lupo-Erstflug-Briefen: W27, seltene W33, SZ3B und SZ4B. Mi. 960,-

[(4) W27,33,
SZ3/4

160,—

4170 5 Pfg. Bauten, Spezialistenbestand von ca. 16.00 Werten, alle mit Plattenfehlern und Feldmerkmalen,
sorgfältig vorbestimmt auf Steckkarten. Der Michelwert für die normalen Marken, ohne Plattenfehler,
beträgt ca. 8000,-, mit PF gewaltige 96.000,-. Dabei P5-S7 (TM59), P7-S4, P7-S10, P8-S6 und P9-S15,
oft mehrfach, nach ArGe-Spezialliteratur

# 44 500,—

F 4171 Zwei Rohrpostbriefe: Lupo-Brief ab Charlottenburg mit Nr. 44 u. 119(2), sowie
Orts-Expreß-Rohrpostbrief mit Nr. 44, 50 u. 136(6)

[(2) 44,50,
119

70,—

4172 5 Pfg. Bauten als Lupogebühr auf besserer Glocken-Ganzsachenkarte 10 Pfg. (Mi. 110,-), von Berlin per
Lupo nach Aachen

[ 44,P25 Gebot

4173 8 Pfg. Bauten, Spezialistenbestand von ca. 7500 Werten, alle mit Plattenfehlern und Feldmerkmalen,
sorgfältig vorbestimmt auf Steckkarten. Der Michelwert für die normalen Marken, ohne Plattenfehler,
beträgt ca. 11.250,-, mit PF gewaltige 112.500,-. Dabei P2-S5a, P2-S6, P4-S5 (TM39) und P10-S9, oft
mehrfach, nach ArGe-Spezialliteratur

# 46 600,—

4174 25 Pfg. Bauten in “Mischfrankatur” mit zwei Unterrandstücken SBZ 6 Pfg. Maschinen-Aufdruck, Platte
und Walze, von Berlin-Pankow nach Schöneberg, die 25 Pfg. dort “nachträglich entwertet”

[ 46,
SBZ183

45,—

4175 Zwei Rohrpost-Orts-Ganzsachenkarten ab Berlin-Charlottenburg, 21.1.57, mit ZuF Bund Nr. 234(2),
bzw. 240, als Sammlerkarten aus gleicher Korrespondenz

[(2) P18,
Bund

50,—

F 4176 Zwei Übersee-Briefe mit besseren Bauten-Frankaturen: 10(3) u. 30 Pfg. nebst viermal 5 Pfg.
Grünaufdruck von Lichterfelde in die USA, sowie 10(2), 20(2) u. 50 Pfg. nebst dreimal 30 Pfg. Männer von
Charlottenburg 1953 nach Kanada

[(2) 47,49,51 100,—

4177 Zwei Übersee-Lupo-Briefe von Charlottenburg mit besseren Bauten-Frankaturen: 10 u. zweimal 60 Pfg.
in die USA, sowie 10(13!) und 20 Pfg. nach Australien

[(2) 47,49,54 60,—

F 4178 10 und 20 Pfg. Bauten, senkrechter Reklame-Zwischensteg-Zusammendruck “100 Jahre Deutsche
Briefmarke” (gering angetrennt), nebst Bund-Heuss-Zusammendrucken RL1 und WZ5, auf
Lupo-Erstflugbrief nach New York mit rs. Ankunftsstempel, Mi. 1335,-

[ SKZ1B 220,—

F 4179 10 und 20 Pfg. Bauten, senkrechter Reklame-Zwischensteg-Zusammendruck “100 Jahre Deutsche
Briefmarke” (gering angetrennt), nebst Bund-Heuss-Zusammendrucken RL1 und WZ5, auf
Lupo-Erstflugbrief nach New York mit rs. Ankunftsstempel, Mi. 1335,-

[ SKZ1B 180,—

F 4180 10 und 20 Pfg. Bauten, senkrechter Kehrdruck-Zwischensteg-Zusammendruck “100 Jahre deutsche
Briefmarke”, nebst S1 sowie 4 und 20 Pfg. Gedächtniskirche, auf portoger. Lupo-Brief 1955 nach Paris
mit rs. Ankunftsstempel. Mi. 1087,-

[ SKZ1B,
S1

180,—

F 4181 20 u. 10 Pfg. Bauten, senkrechter Kehrdruck-Zwischensteg-Zusammendruck “100 Jahre deutsche
Briefmarke”, nebst S1, SZ1B und SZ6, auf Lupo-Brief 1955 nach Paris mit rs. Ankunftsstempel. Mi.
1234,-

[ SKZ2B 220,—

F 4182 20 u. 10 Pfg. Bauten, senkrechter Kehrdruck-Zwischensteg-Zusammendruck “100 Jahre deutsche
Briefmarke”, nebst S1, SZ1B und SZ6, auf Lupo-Brief 1955 nach Paris mit rs. Ankunftsstempel. Mi.
1234,-

[ SKZ2B 180,—

F 4183 10 und 20 Pfg. Bauten, senkrechter Reklame-Zwischensteg-Kehrdruck-Zusammendruck, nebst Bund 30
Pfg. Heuss, auf Lupo-Erstflugbrief, Mi. 500,- +

[ SKZ4,
B187

90,—

F 4184 10 und 20 Pfg. Bauten, senkrechter Reklame-Zwischensteg-Kehrdruck-Zusammendruck, nebst Bund 30
Pfg. Heuss, auf Lupo-Erstflugbrief, Mi. 500,- +

[ SKZ4,
B187

70,—

F 4185 1 und 10 Pfg. Bauten, senkrechter Reklame-Zwischensteg-Zusammendruck, nebst ZuF, auf portoger.
Lupo-Brief 1954. Mi. 400,- +

[ SZ6 80,—

4186 10 und 1 Pfg. Bauten, senkrechter Reklame-Zwischensteg-Zusammendruckauf Postkarte, Mi. lose 200,- [ SZ6 60,—

4187 10 Pfg. zwei verschiedene, und 20 Pfg., drei ungebrauchte Zusammendrucke “100 Jahre deutsche
Briefmarke”, Mi. 950,-

* W10,11,
14

100,—

4188 10 u. 20 Pfg. Bauten, waager. Zusammendruck “100 Jahre deutsche Briefmarke” innerhalb einer Einheit,
nebst 30 Pfg. Heuss v. Rand, auf portoger. Lupo-Erstflugbrief, Mi. 245,- +

[ W9,W13 40,—

4189 15 Pfg. Bauten, Spezialistenbestand von ca. 7600 Werten, alle mit Plattenfehlern und Feldmerkmalen,
sorgfältig vorbestimmt auf Steckkarten. Der Michelwert für die normalen Marken, ohne Plattenfehler,
beträgt ca. 9120,-, mit PF gewaltige 76.000,-. Dabei P6-S4 (TM21), P10-S4 (TM24) und P10-S5, oft
mehrfach, nach ArGe-Spezialliteratur

# 48 350,—

4190 15 Pfg. Bauten einzeln bzw. per zwei jeweils auf Posteinlieferungsbuchseite [(2) 48(3) 40,—

4191 15 Pfg. Bauten, drei waager. Paare als Mehrfach-Frankaturen auf zwei Posteinlieferungsbuchseiten aus
Berlin

[(2) 48(6) Gebot

4192 15 Pfg. Bauten, waager. Dreierstreifen, Paar, vier Einzelstücke (je als EF), auf zwei
Posteinlieferungsbuchseiten aus Berlin

[(2) 48(9) 25,—

F 4193 Zwei Postschnelldienst-Ortsbriefe: mit 20 u. 60 Pfg. ab Berlin-Neukölln (rs. obere Viertelklappe unkpl.),
sowie mit 20 u. 80 Pfg. (2. Gewichtsstufe, Couvert Gebrauchserhaltung) ab Berlin-Steglitz

[(2) 49,54,
55

60,—
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F 4194 20 und 10 Pfg. Bauten, senkrechter Reklame-Zwischensteg-Zusammendruck “100 Jahre Deutsche
Briefmarke”, nebst Bund-Heuss-Zusammendrucken RL1 und WZ5, auf Luftpost-Erstflug-Brief 1955
nach New York mit rs. Ankunftsstempel, Mi. 1335,- +

[ SKZ2B 250,—

F 4195 20 und 10 Pfg. Bauten, senkrechter Reklame-Zwischensteg-Zusammendruck “100 Jahre Deutsche
Briefmarke”, nebst Bund-Heuss-Zusammendrucken RL1 und WZ5, auf Luftpost-Erstflug-Brief 1955
nach New York mit rs. Ankunftsstempel, Mi. 1335,- +

[ SKZ2B 180,—

F 4196 20 u. 10 Pfg. Bauten, senkrechter Reklame-Kehrdruck-Zwischensteg-Zusammendruck, nebst Bund 30
Pfg. Heuss, auf Lupo-Erstflugbrief. Mi. 500,- +

[ SKZ3,
B187

90,—

F 4197 20 u. 10 Pfg. Bauten, senkrechter Reklame-Kehrdruck-Zwischensteg-Zusammendruck, nebst Bund 30
Pfg. Heuss, auf Lupo-Erstflugbrief. Mi. 500,- +

[ SKZ3,
B187

70,—

F 4198 10 und 20 Pfg. Bauten, senkrechter Kehrdruck-Zwischensteg-Reklame-Zusammendruck, nebst SZ1B
und SK2(2) auf gelaufenem Lupo-Brief nach London. Mi. (528,-)

[ SKZ4,
SZ1B

60,—

4199 20 u. 4 Pfg. Bauten, senkrechter Zwischensteg-Zusammendruck “100 Jahre deutsche Briefmarke”, nebst
ZuF, auf portoger. Lupo-Brief 1954. Mi. 200,- +

[ SZ4B 40,—

F 4200 20 und 4 Pfg. Bauten, senkrechter Reklame-Zwischensteg-Zusammendruck, nebst Bund-Frankatur, auf
portogerechtem Lupo-Erstflugbrief 1954. Mi. 400,-

[ SZ5 80,—

4201 20 Pfg. Bauten, waagerechter Reklame-Zusammendruck “Die Briefmarke”, nebst Bund 40 Pfg. Heuss,
auf Lupo-Erstflugbrief. Mi. 100,-

[ W17 Gebot

F 4202 20 Pfg. Bauten, waagerechter Reklame-Zusammendruck “Die Briefmarke”, nebst ZuF, auf portoger.
Erstflug-Lupo-Brief 1954, Mi. 600,-

[ W20 100,—

4203 30 Pfg. Bauten, Spezialistenbestand von ca. 8000 Werten, alle mit Plattenfehlern und Feldmerkmalen,
sorgfältig vorbestimmt auf Steckkarten. Der Michelwert für die normalen Marken, ohne Plattenfehler,
beträgt ca. 8000,-, mit PF gewaltige 80.000,-. Dabei P6-S8 (TM25), P7-S3a und P7-S7 (TM30), oft
mehrfach, nach ArGe-Spezialliteratur

# 51 450,—

F 4204 Bauten, drei bessere Übersee-Lupo-Belege: 30 u. 40 Pfg. von Charlottenburg 1951 nach Israel, ferner 30
u. 50 Pfg. je im Paar von Spandau 1956 nach Sydney/Australien, sowie 50 Pfg. einzeln auf Lupo-Karte
1953 in die USA

[(3) 51-53 70,—

4205 50 Pfg. Bauten, Spezialistenbestand von ca. 14.000 Werten, alle mit Plattenfehlern und Feldmerkmalen,
sorgfältig vorbestimmt auf Steckkarten. Der Michelwert für die normalen Marken, ohne Plattenfehler,
beträgt ca. 7000,-, mit PF gewaltige 140.000,-. Dabei P1-S5 (TM28), P1-S6, P1-S7, P3-S5 und P4-S3
(TM24), oft mehrfach, nach ArGe-Spezialliteratur

# 53 700,—

F 4206 Drei bessere Überseebriefe Bauten: 60 Pfg. (Randfehler) und 1 DM auf Lupo-Brief von Neukölln nach
Südwestafrika, sowie 60 Pfg. je einzeln auf Lupo-Karte nach Caracas/Venezuela und Lupo-Brief nach
Nigeria (!)

[(3) 54(3),57 60,—

4207 60 Pfg. Bauten auf besserer Ganzsachenkarte 15 Pfg., als Lupo-Expreßkarte ab Berlin-Charlottenburg
1958 nach Heidelberg

[ 54,P16 40,—

F 4208 80 Pfg. Bauten vom linken Bogenrand als EF auf Postschnelldienst-Ortsbrief von Tempelhof 1955 nach
B.-Buchau und retour

[ 55 35,—

4209 80 Pfg. Bauten je einzeln auf zwei Postschnelldienst-Ortsbriefen ab “Berlin W15" bzw.
”Berlin-Mariendorf", gez. bzw. seltener geschnittener Schnelldienst-Aufkleber, einmal etwas uneben
geöffnet

[(2) 55(2) 50,—

4210 Vier bessere Einzelfrankaturen ab Berlin: 80 Pfg. auf Lupo-Brief in die USA, sowie 90 Pfg. je einzeln auf
Auslands-Postanweisung und auf zwei Paketkarten

[(4) 55,56(4) 60,—

F 4211 90 Pfg. Bauten je einzeln auf zwei Berliner Rohrpostbriefen (einer Expreß) [(2) 56(2) 45,—

F 4212 1 DM Bauten mit linkem Bogenrand als EF auf Lupo-Übersee-Brief von Charlottenburg 1956 nach
Australien, sowie 1 DM nebst 50 Pfg. auf Lupo-Brief von Friedenau 1951 in die USA

[(2) 57(2),53 60,—

4213 1 DM Bauten und 15 Pfg. Männer auf portoger. Bedarfs-Wertbrief 1953 (von Hans Grobe an Franz
Pfenninger)

[ 57,96 45,—

4214 1 bis 5 DM Bauten, Spezialistenbestand von ca. 4800 Werten, der 1 DM-Wert bereits mit Plattenfehlern
und Feldmerkmalen sorgfältig vorbestimmt. Der Michelwert für die normalen Marken, ohne
Plattenfehler, beträgt ca. 17.000,-, der Michelwert nur für die 1 DM mit Plattenfehlern etwa gewaltige
130.000,-. Dabei S5 (TM5) Farbe “a”, S4 (TM4) Farbe “b” und S21a Farbe “a”, oft mehrfach, nach
ArGe-Spezialliteratur. Dazu ca. 60 Werte Nr. 57Xa und die 2 bis 5 DM als Lagerbestand, sicher ebenfalls
auch noch mit Plattenfehlern

# 57-60 1300,—

4215 1 DM Flughafen Tegel, sowohl senkrechtes als auch waager. Paar je zentr. gestempelt, eine Marke kl.
Zahnfehler bzw. etwas angetrennt, je Fotoexp. Schlegel. Mi. 100,- bzw. “-.-”

# 57b(4) 50,—

4216 2 und 3 DM (diese gut sign. Schlegel) je mit gutem Wasserzeichen X gest., 2 DM ein kurzer Zahn, dazu 3
DM mit Plattenfehler I, alle Berliner Rundstempel, Mi. 700,-

# 58-9X,
59I

50,—

F 4217 3 und 5 DM Bauten je als postfrische rechte obere Bogenecken ** 59-60 100,—

4218 Goethe, dabei 10 Pfg. mit Plattenfehler I, mit “Berlin”-Stempel, sign. Schlegel. Mi. 270,- # 61-63 35,—

F 4219 Goethe komplett, dabei 10 Pfg. mit Plattenfehler I, auf portoger. R-Brief aus Berlin-Spandau, Mi. 620,- [ 61-63 80,—

4220 Goethe postfrisch und auf Luxusbriefstücken mit SST, je sign. Schlegel. Mi. 500,- ]/** 61-63(2) 50,—
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F 4221 Goethe und Währungsgeschädigte (diese sign. Schlegel, mit seltener Nr. 68II) je gestempelt. Mi. 1310,- # 61-63,
68-70

160,—

4222 Goethe gestempelt, dabei 30 Pfg. mit Plattenfehler. Mi. 250,- # 61-63I 30,—

F 4223 Vier bessere Einzelfrankaturen, inkl. Randstück 20 Pfg. Goethe und 15 Pfg. Männer auf Lupokarte, Mi.
630,-

[(4) 62,74,
85,96

60,—

4224 30 Pfg. Goethe, Plattenfehler “Farbpunkt links neben J.W.” jeweils postfrisch und zentr. rundgest. Mi.
200,-

#/** 63I(2) 30,—

4225 5 Pfg. Grünaufdruck als Lupo-Porto, nebst 20 Pfg. Bauten (mit Vorfaltung aufgeklebt), auf Lupo-Brief
von Berlin-Wilmersdorf, 23.2.51, nach Hannover

[ 64,
Biz.85

40,—

4226 Grünaufdruck postfrisch, Mi. 250,- ** 64-67 35,—

4227 Grünaufdruck postfrisch, Mi. 250,- ** 64-67 30,—

4228 Grünaufdruck in postfr. waager. Paaren, Mi. 520,- + ** 64-67(2) 90,—

F 4229 1 DM Grünaufdruck im postfrischen Oberrand-Viererblock mit zweimal POR, Attest H.D. Schlegel. Mi.
1120,- ++

** 67(4) 130,—

F 4230 1 DM Grünaufdruck, postfrisches Unterrandstück mit fast kpl. HAN “7163.49", sign. Schlegel. Mi. für kpl.
HAN 1000,-

** 67HAN 60,—

4231 10 Pfg. Währungsgeschädigte als Einzelfrankatur auf portoger. Ortskarte aus Berlin, Mi. 470,- [ 68 50,—

F 4232 Währungsgeschädigte gestempelt, dabei 10 Pfg. seltener Plattenfehler II, “grüner Punkt am
Handgelenk”, je sign. Schlegel. Mi. 1120,-

# 68-70 200,—

F 4233 Währungsgeschädigte postfrisch, dabei 10 Pfg. seltener Plattenfehler II, “grüner Punkt am Handgelenk”,
je sign. A. Schlegel. Mi. 650,-

** 68-70 100,—

F 4234 Währungsgeschädigte postfrisch, dabei 10 + 5 Pfg. mit Plattenfehler “Fleck am Handgelenk”, Mi. 650,- ** 68-70 70,—

4235 Währungsgeschädigte mit SST, dabei 30 Pfg. mit Plattenfehler I, je sign. Schlegel. Mi. lose 880,- # 68-70I 100,—

F 4236 Währungsgeschädigte komplett auf Karte mit Marshallplan-SST, dabei 30 Pfg. mit Plattenfehler “Strich
in Opferschale”, sign. Schlegel. Mi. lose 880,- +

[ 68-70I 120,—

F 4237 Währungsgeschädigte, dabei 10 Pfg. mit seltenem neuem Plattenfehler “Punkt am Handgelenk” (zum
Zeitpunkt der Attesterstellung noch nicht bekannt) auf sauber gestempelter Karte mit SST, Attest
Schlegel. Mi. lose 1120,- +

[ 68I,
69-70

130,—

F 4238 10 + 5 Pf. Währungsgeschädigte mit Plattenfehler “grüner Punkt am Handgelenk” postfrisch
(natürlicher Holzeinschluß im Papier kein Mangel), Mi. 400,-

** 68II 45,—

4239 20 + 5 Pfg. Währungsgeschädigte als Einzelfrankatur auf Brief (reiner Bedarf, oben Öffnungsspuren) von
Berlin-Charlottenburg, am 11.9.51 ohne Nachtaxe nach München

[ 69 40,—

F 4240 Währungsgeschädigten-Block, dabei 30 Pfg. mit Plattenfehler “zusätzlicher Schraffierungsstrich”,
tadellos mit ESST. Mi. “-.-” (normaler Block 2200,-, die Abarten 3500,-), sign. Schlegel

# Bl.1I 350,—

F 4241 Währungsgeschädigten-Block, alle drei Plattenfehler, I ungebraucht, II und III postfrisch, seltenes
Angebot! Mi. 6000,-

**/* Bl.1I-III 700,—

F 4242 Währungsgeschädigten-Block mit beiden Plattenfehlern auf der 10 und 30 Pfg. mit SST. Mi. 3500,- # Bl.1II 400,—

F 4243 Währungsgeschädigten-Block mit zwei Plattenfehlern postfrisch, ein kleiner gummifreier Punkt ist
herstellungsbedingt und kein Mangel. Mi. 2500,-, Attest H.D. Schlegel “einwandfrei”

** Bl.1II 400,—

F 4244 Währungsgeschädigten-Block mit beiden Plattenfehlern postfrisch, Attest Schlegel. Mi. 2500,- ** Bl.1II 350,—

F 4245 Währungsgeschädigten-Block postfrisch, dabei sowohl 10 als auch 30 Pfg. je mit Plattenfehler. Mi.
2500,-

** Bl.1II 350,—

F 4246 Währungsgeschädigtenblock mit beiden Plattenfehlern postfrisch (leichte Fingerabdrücke), Attest
Schlegel. Mi. 2500,-

** Bl.1II 350,—

F 4247 Währungsgeschädigten-Block postfrisch, dabei 10 Pfg. mit neuem Plattenfehler “grüner Punkt rechts
am Handgelenk”, sign. Schlegel. Mi. 2500,-

** Bl.1III 180,—

F 4248 Währungsgeschädigten-Block mit Plattenfehler “10 Pfg. grüner Punkt rechts am Handgelenk” auf
sauberem portogerechtem R-FDC, Ankunft in Lörrach 7.3.1950, der Plattenfehler-Block ist im Michel
nur lose gestempelt mit 3500,- gelistet, auf Brief oder FDC ohne Bewertung (analog mindestens 7000,-),
Attest Schlegel

[ Bl.1III 1400,—

F 4249 Währungsgeschädigten-Block, dabei 10 Pfg. mit Plattenfehler “Punkt am Handgelenk”, tadellos mit
Tagesstempel, sign. Schlegel. Mi. 3500,-

# Bl.1PFIII 500,—

4250 30 + 5 Pfg. Währungsgeschädigte, Plattenfehler “Strich an Opferschale” postfr. vom Unterrand, Mi.
250,-

** 70I 30,—

4251 ERP und Philharmonie postfrisch, Mi. 240,- ** 71-73 30,—

4252 ERP und Philharmonie je auf amtl. FDC, Mi. 440,- [(2) 71-73 40,—

4253 Sechs gute frühe FDCs inkl. Nr. 71 (per zwei mit ZuF), 72-73, 76, 80-81, 85 und 110-11. Mi. 1005,- [(6) ex71-
111

100,—

4254 10 + 5 Pfg. Philharmonie, 10 Vordruckcouverts (typische Mittelfalte außerhalb) je mit portogerechter
Einzelfrankaturen als Berliner Ortsbriefe mit Rundstempel, Mi 1500,-

[(5) 72(5) 70,—
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4255 Philharmonie auf Luxusbriefstücken mit Berliner ESST, sowie 10 Pfg. als portoger. Einzelfrankatur auf
Postkarte ab Berlin, Mi. 280,- +

]/[ 72-73 45,—

4256 Jahrgang 1951 postfrisch, Mi. 325,- ** 74-86 35,—

4257 FDCs Beethoven, Olympia, sowie sechs versch. amtliche FDCs Männer (billige 20 Pfg. Randspuren), Mi.
544,-

[(8) 87-100 70,—

4258 Jahrgang 1952 komplett auf Schmuck-FDCs. Mi. 544,- [(8) 87-100 50,—

4259 Jahrgänge 1952 und 1953 postfrisch, Mi. 440,- ** 87-113 40,—

4260 30 Pfg. Männer im Paar als portoger. MeF auf R-Brief (von H. Wittmann an Franz Pfenninger) [ 99(2) 45,—

4261 40 Pfg. Männer und 30 Pfg. Glocke Klöppel Mitte auf Lupo-Couvert von Berlin nach Argentinien 1954 [ 100,104 Gebot

4262 Glocke Klöppel Mitte in tadellos postfrischen Viererblöcken, Mi. 360,- + ** 101-5(4) 50,—

4263 30 Pfg. Glocke Mitte als portoger. Einzelfrankatur auf Brief von Berlin in die Schweiz, ferner zwei versch.
EF 40 Pfg., auf Auslandsbrief, sowie Lupo-Übersee-Drucksache (ab Altötting)

[ 104,
105(2)

45,—

F 4264 4 Pfg. Gedächtniskirche, alle vier verschiedenen Bogenecken, dabei rechts unten mit Form-Nr. “1" (auf
”2"), jeweils nebst seltenen Bauten-Zusammendrucken, u.a. viermal SK2B und einmal W6, auf vier
portoger. Lupo-Briefen 1955 je mit rs. Ankunftsstempel. Nur die vier Zusammendrucke schon über
4000,- Michel

[(4) 106(4),
SKZ2B

800,—

4265 Gedächtniskirche auf Lupo-FDC (Couvert leichte Faltspur) in die USA. Mi. 400,- [ 106-9 40,—

4266 10 u. 20 Pfg. Gedächtniskirche je auf Schmuck-FDC, Mi. 300,- [(2) 107-8 25,—

4267 17. Juni, postfrische waagerechte HAN-Unterrandpaare, Mi. 230,- ** 110-11
HAN

40,—

4268 10 Pfg. Mergenthaler 500mal postfrisch in kpl., einmal gefalteten Bögen (nur am Rand haftend), Mi.
2000,- +

** 117(500) 50,—

4269 Freimarken als postfrische Randserie, Mi. 200,- ** 121-23 25,—

F 4270 Fünf bessere Belege Bauten/Stadtbilder: Nr. 44 u. 123 (70 Pfg.) auf Lupo-R-Inlandsbrief ab Berlin, Nr.
149 im waager. Paar als MeF (Mi. “-.-”), Nr. 149(2) mit Nr. 141 u. 177 auf Lupo-R-Auslandsbrief, Nr. 153
(1 DM) als EF auf Lupo-Überseebrief von Berlin, sowie 3 DM Kongreßhalle einzeln auf
Lupo-Expreß-Wertbrief ab Berlin (überfrankiert)

[(5) ex123-
154

60,—

F 4271 Zwei seltene Expreßkarten ab Berlin: 5 und siebenmal 10 Pfg. Stadtbilder auf Lupo-Expreß-Karte von
“Berlin SW11" nach München, sowie 8, 10 u. 50 Pfg. auf seltener Orts-Expreßkarteab Zehlendorf 1957

[(2) 141,143,
144

60,—

4272 Berliner Stadtbilder, 7 Pfg. bis 3 DM kpl. auf FDCs, Mi. 2300,- [(11) 142-54 180,—

F 4273 Zwei Rohrpostbriefe, von Berlin-Charlottenburg innerorts mit Nr. 152 u. 184, sowie von Krefeld mit Nr.
146, 151 und Bund 25 Pfg. Heuss nach Berlin per Lupo

[(2) 146,151,
152

70,—

4274 1 DM großer Kurfürst als gute Einzelfrankatur auf Orts-R-Brief gg. Rsch. aus Berlin 1958 [ 153 35,—

F 4275 1 DM großer Kurfüst, 15 Exemplare, dabei zwei Sechserblöcke, als ungewöhnliche
“Mehrfach-Frankatur” auf komplettem Postsparbuch 1959 aus Berlin-Nikolassee

[ 153(15) 250,—

4276 3 DM Stadtbilder, nebst 1 DM Bed. Deutsche bzw. 50 Pfg. Stadtbilder, je auf zwei Paketkarten ab Berlin [(2) 154(2),
150,212

40,—

4277 3 DM Kongreßhalle im Paar, nebst Bedeutende Deutsche 40 Pfg. und Paar 1 DM (ein Fehlzahn) auf
Auslands-Paketkarte von Berlin 1963 nach Belgien

[ 154(2),
207,212

50,—

4278 40 Pfg. Heuss Medaillon im waager. Paar, nebst 5 Pfg. Stadtbilder auf Lupo-Expreßbrief ab Berlin W15,
Mi. 600,-

[ 185(2),
141

50,—

4279 Rohrpost-R-Postsachen-Ortsbrief ab Berlin NW 21, an das Amtsgericht Charlottenburg, ohne Aufgabe-,
aber mit Ankunftsstempel

[ 25,—

4280 Zusammendrucke, alle Zus.-Dr. von Bedeutende Deutsche bis SWK komplett postfrisch, Mi. 912,- # K3-W98 90,—

4281 Zusammendrucke, alle Zus.-Drucke von Bedeutende Deutsche bis SWK komplett postfrisch, Mi. 512,- ** K3-W98 60,—

4282 Jahrgänge 1962/64, 24 Belege mit Mehrfach-Frankaturen, portogerecht und nicht portogerecht, dabei
Nr. 231 im 15er-Block mit Form-Nr., eine EF 40 Pfg. Kennedy etc.

[(24) ex230-
241

30,—

4283 Kleine Bauwerke im postfrischen Bogensatz (nur Nr. 245 im 80er-Bogenteil), Mi. für waagerechte Paare
3170,- + DZ

** 242-49
(100)

200,—

4284 Kleine Bauwerke im postfrischen Bogensatz, Mi. für Paare 3420,- + DZ/FN etc. ** 242-49
(100)

180,—

4285 Kleine Bauwerke einheitlich in rundgestempelten Viererblöcken aus der linken oberen Bogenecke, alle
mit Stempel “Worms”, ein Wert Referenzprüfung Schlegel. Mi. 560,- + DZ bei der 15 Pfg.

# 242-49
(4)

80,—

4286 Kleine Bauwerke in einheitlich “Worms”-rundgestempelten Viererblöcken, für 70 Pfg. Fotoexp. D.
Schlegel. Mi. 560,-

# 242-49
(4)

80,—

4287 Kleine Bauwerke im postfrischen Bogensatz, Mi. für Paare 3420,- + DZ/FN etc. ** 242-9
(100)

250,—

4288 Kleine Bauwerke im postfrischen Bogensatz, Mi. für Paare 3420,- + DZ/FN etc. ** 242-9
(100)

160,—

4289 Brandenburger Tor, Markenheftchen 5, dabei 10 Pfg. mit Plattenfehler I, postfrisch. Mi. 250,- ** MH5I Gebot
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4290 5 Pfg. Unfallverhütung per 16, sowie 20 Pfg. Knobelsdorff per vier, je als MeF auf zwei Briefen aus Berlin [(82) 402(16),
464(2)

30,—

4291 Unfallverhütung einheitlich in postfrischen Viererblöcken aus der linken oberen Bogenecke, dabei acht
Werte mit DZ. Mi. für waagerechte Paare 385,- plus DZ (diese 475,- Mi.)

** 402-11,
453

80,—

4292 Unfallverhütung, alle Druckerzeichen, ausser 30 und 50 Pfg., kpl. postfrisch. Mi. 425,- ** ex402-
453

60,—

4293 20 + 10 Pfg. Wohlfahrt als bessere Einzelfrankatur auf Ortsbrief, sowie per zwei als MeF auf
Anschriftenprüfkarte, je aus Berlin

[(2) 438(3) 30,—

F 4294 20 + 10 Pfg. Weihnachten als gute Einzelfrankatur auf Ortsbrief aus Berlin 1974, nur sieben Monate
mögliche Portorate!

[ 463 40,—

F 4295 20 Pfg. von Knobelsdorf, vier verschiedene Bogenecken, mit den Formnummern “1" bis ”4" vollständig,
als sehr ungewöhnliche Mehrfach-Frankatur auf Brief von Berlin 1974 nach Münster

[ 464(4) 80,—

4296 Frauen einheitlich in Viererblöcken mit Rundstempel “Worms”, Mi. 880,- + # ex770-
849(4)

90,—

4297 SWK einheitlich in postfrischen Viererblöcken aus der rechten oberen Bogenecke, Mi. 312,- + ** ex793-
874(4)

40,—

4298 SWK, Heftchenblätter 22/23, alle Zusammendrucke W83-98 und alle C/D-Paare je gestempelt, Mi. 979,- # H-Bl.
22/23

110,—

4299 SWK, Heftchenblätter 22/23, alle Zusammendrucke W83-98 und alle C/D-Paare je gestempelt, Mi. 979,- # H-Bl.
22/33

110,—

F 4300 100 Pfg. Postreiter, Abart “Farben Dunkelrotbraun und Graubraun fehlend” tadellos postfrisch, zudem
markant verzähnt. Mi. 1500,-

** 860FII 200,—

F 4301 100 Pfg. Postreiter, Abart “Farben Dunkelrotbraun und Graubraun fehlend” tadellos postfrisch, zudem
markant verzähnt. Mi. 1500,-

** 860FII 200,—

F 4302 100 Pfg. Postreiter, seltene Abart “Farben Dunkelrotbraun und Graubraun fehlend”, als tadellos
postfrische rechte obere Bogenecke, Attest A. Schlegel (2020). Mi. 1500,- +

** 860FII 160,—

Sowjetische Zone

4303 6 Pfg. (“Aawbx”) und 20 Pfg. (“AsazDD”, Doppeldruck) je in guter Variante postfrisch, sign. bzw. Fotoexp.
Schulz. Mi. 370,-

** 2,6 70,—

4304 6 Pfg. Berliner Bär in besserer Type gest., sign. Ströh. Mi. 300,- # 2Awbx 35,—

4305 10 Pfg. hellsiena auf beiden Papieren tadellos postfrisch, Fotoexp. Jasch bzw. Schulz (Kopien für zerteilte
Einheiten), Mi. 500,-

** 4Abwa/b 90,—

4306 10 Pfg. hellsiena auf beiden Papieren tadellos postfrisch, Fotoexp. Jasch (Kopien für zerteilte Einheiten),
Mi. 500,-

** 4Abwa/b 70,—

F 4307 10 Pfg. hellsiena, gute Farbe auf beiden Papieren jeweils im tadellos postfrischen Viererblock, je Attest
Schulz. Mi. lose Marken 2000,- ++

** 4Abwa/
bz

250,—

F 4308 10 Pfg., gute Farbe hellsiena, im postfrischen Viererblock, tadellos, Attest Schulz. Mi. 800,- ** 4Abwaz
(4)

140,—

F 4309 10 Pfg. schwarzbraun, gute Farbe, Papier “wa”, tadellos postfrisch vom Oberrand, Attest Schulz. Mi.
850,-

** 4Acwaz 180,—

4310 10 Pfg. Berliner Bär, postfrischer Eckrand-Zehnerblock (einmal in der Zähnung gefaltet), dabei seltener
Plattenfehler I, “Pfg. mit Fleck”, sign. Ströh, alleine Mi. 350,-

** 4AwbzI 70,—

4311 12 Pfg., ungebrauchtes Paar aus der rechten oberen Bogenecke, Anhaftungen, mit oben zwei vierseitig
gezähnten Leerfeldern, Fotoexp. Schulz

* 5AAwbzL
(2)

60,—

4312 MVP, Freimarken inkl. gepr. Farben wie Nr. 8y, 9a-c, 10x/y, 18c(2) und 19y postfrisch. Mi. 319,- ** 8-19 45,—

4313 6 Pfg. als “erzwungene Einzelfrankatur” auf Orts-Postkarte aus Güstrow, 15.11.45. Mi. 200,- [ 8x 30,—

4314 8 Pfg., zwei bessere Einzelfrankaturen: auf Brief “Geschäftspapiere” zum Sonderporto, sowie auf
Ortsbrief aus Rostock (sign. Kramp)

[(2) 11,12 100,—

4315 Opfer des Faschismus, einheitlich rundgestempelt “Rechlin (Müritz)”, Mi. 240,- # 20-22 30,—

4316 Sonderausgaben MVP, inkl. Nr. 23-25a/b, komplett postfrisch, Mi. 187,- ** 20-28 30,—

F 4317 6 + 14 Pfg. in guter Farbe gelbsmaragdgrün vom Unterrand auf tadellosem Briefstück mit
Versandstellen-Ersttagsstempel von Schwerin, Attest Kramp. Mi. 500,- +

] 20b 60,—

4318 Bodenreform, beide Farben, auf zwei klar gestempelten Sonderkarten, drei Werte Plattenfehler (6 Pfg.
XIV, 8 Pfg. IV, 12 Pfg. IV), Mi. lose 410,-

[(2) 23-
25a/b

50,—

4319 6 und 12 Pfg. Bodenreform je als postfrische linke untere Bogenecken mit Druckerzeichen, Mi. 200,- ** 23b,25 30,—

4320 8 Pfg. gelbbraun, 18 tadellos postfrische Randstücke, je sign. Kramp. Mi. 1440,- ** 24c(18) 100,—

4321 Abschied auf Kreidepapier in postfrischen Viererblöcken, dabei 3 Pfg. mit Druckerzeichen, Mi. 600,- + DZ ** 29-36x
(4)

70,—

4322 Abschied, alle Papiere, x, y, z und zz kpl. postfrisch. Mi. 345,- ** 29-
40x/y/z

50,—
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4323 Abschied auf normalem Papier überkpl. postfrisch, inkl. geprüften Nr. 33e, 37a, c, d, e, 38a/b, 40a/b, Mi.
493,-

** 29-40y 60,—

4324 Abschied auf y- und z-Papier überkpl. postfrisch, inkl. Nr. 36yf, 37c, d, e und 40yb, je gepr. Mi. 565,- ** 29-40y/z 60,—

4325 4 Pfg. auf Kreidepapier im Paar, nebst 8 Pfg., auf portoger. Ortsbrief aus Lübz, sign. Zierer. Mi. 230,- [ 30x(2),
13

60,—

4326 8 Pfg. rotorange postfrisch, sign. Kramp. Mi. 240,- ** 34yb 45,—

F 4327 8 Pfg. rotorange tadellos postfrisch, sign. Kramp mit Attestkopie (für zerteilten Viererblock). Mi. 280,- ** 34yb 35,—

F 4328 8 Pfg. rotorange, postfrisches Seiten-Randstück, Fotoexp. Krug. Mi. 240,- ** 34yb 60,—

F 4329 8 Pfg. rotorange, tadellos postfrisches Oberrandstück, Fotoexp. Kramp. Mi. 280,- + ** 34yb 50,—

4330 8 Pfg. rotorange und 15 Pfg. schwärzlichgelbbraun, je postfrisch, sign. Kramp bzw. Thom. Mi. 420,- ** 34yb,
37ybb

60,—

4331 Abschied, z-Papier, vier bessere postfrische Werte, je sign. Kramp: Nr. 36zb, f, 37z und 39z ** ex36-39 45,—

F 4332 12 Pfg. lebhaftbraunrot, postfrischer Zehnerblock aus der linken unteren Bogenecke, jeder Wert sign.
Kramp. Mi. 1800,- +

** 36xc(10) 120,—

4333 MVP, drei Briefe mit MiF: Nr. 38yb mit Nr. 1(2) auf Drucksache der 4. Gewichtsstufe, ferner Nr. 38y in MiF
auf Orts-R-Brief, sowie Nr. 37-39y nebst Nr. 14 u. 19 auf R-Brief (etwas getönt)

[(3) 37-39y 60,—

4334 5, 6, 25 u. 40 Pfg. mit Liniendurchstich von Loschwitz mit zusätzlich doppeltem Durchstich, einmal
mittig durch das Markenbild, auf überfrankiertem R-Brief aus Dresden Bad Weißer Hirsch, sign. Kunz

[ 42,43,
49,50G

30,—

4335 Freimarken überkpl. postfrisch mit zusätzlich Nr. 43C, 44b/c, 46b und 48b, je gepr. Mi. 448,- ** 42-50 60,—

F 4336 Freimarken, gez. Coswig L10, kpl. gest. Serie inkl. 8 Pfg. in guter “c”-Farbe und 10 Pfg. “volles
Mittelstück”, je sign. Ströh. Mi. 830,-

# 42-50DI 110,—

4337 Freimarken, gez. Coswig L10, bzw. Durchstich Loschwitz, je kpl. auf drei R-Sammlercouverts (zwei
zweiseitig geöffnet), sign. Kunz, einmal zusätzlich Ströh. Mi. lose gest. 280,- +

[(3) 42-50DI,
G

25,—

F 4338 Freimarken, gez. Klotzsche L10 3/4/11, bis auf 6 und 15 Pfg., komplett postfrisch, dabei auch die 12 Pfg.
in beiden (!) Farben, je sign. Ströh. Mi. 4510,-

** 42-50F 350,—

4339 Freimarken, Liniendurchstich Loschwitz, postfrische Serie (mit Nr. 44Gb), sign. Ströh. Mi. 320,- ** 42-50G 35,—

F 4340 5 Pfg. braun mit nachträglichem Durchstich “9 3/4/10" von Seiffen per fünf, dabei Oberrandpaar und
Seitenrandstreifen, nebst rückseitig zweimal 10 Pfg. mit Nähmaschinen-Durchstich von Seiffen, auf um
3 Pfg. überfrankiertem R-Brief aus Rochlitz, Attest Ströh ”einwandfrei". Mi. lose gest. 7320,- +

[ 42L(3),
45

500,—

4341 6 Pfg., sechs Einheiten mit Durchstich-Abarten: zwei Sechserblöcke nur mit diagonalem bzw. einmal
schrägem Durchstich, Oberrandpaar nur schräg waagerecht durchstochen, sowie zwei Viererblöcke nur
mit diagonalem Durchstich, je sign. Ströh. In dieser Form ungewöhnlich und im Michel nicht bewertet!

** 43B 70,—

4342 6 Pfg. Ziffern im Sechserblock, nur senkrecht durchstochen, mit doppeltem Durchstich, teils leichte
herstellungsbedingte Papierknitter, Fotoexp. Dr. Jasch. Mi. 600,-

** 43BIaUw
(6)

50,—

F 4343 Ganzsachenkarte 6 Pfg. olivgrün, seltene b-Farbe, übergroß und stark verschnitten, mit schwachem
Wertstempel-Eindruck als portogerecht frankierte R-Karte ab “Dresden”, 12.3.46, nach Leipzig mit
Ankunftsstempel. Wie üblich bei diesen Karten oben mit Knitterbügen bzw. ein Einriß, dennoch sehr
seltenes, echt gelaufenes Exemplar. Fotoattest Dr. Jasch. Mi. 800,- +

[ P8b 70,—

4344 12 Pfg. mit Postmeistertrennung von Pirna vom Oberrand auf Luxusbriefstück, sign. Busch. Mi. 120,- ] 46H 20,—

4345 20 Pfg. schwärzlichblaugrau im postfrischen Oberrand-25er-Block, sign. Jasch. Mi. lose 1000,- + * 48Ac(25) 160,—

F 4346 20 Pfg. mit unregelmäßigem Durchstich “9 3/4/10" von Seiffen im tadellosen Oberrandpaar (alleine Mi.
3500,-), nebst 5 Pfg. (Mi. weitere 800,- lose, aber etwas Schere) auf um 3 Pfg. überfrankiertem R-Brief
aus Lauterbach, Attest Ströh

[ 48L(2),
42L

450,—

F 4347 20 Pfg. preußischblau mit nachträglichem Liniendurchstich “9 3/4 /10" von Seiffen im Dreierblock, nebst
ungez. und gez. Paar 6 Pfg., auf portogerechtem R-Brief aus Freiberg, Attest Ströh. Mi. 4500,- ++

[ 48aL(3),
58aU

350,—

F 4348 40 Pfg. mit nachträglichem Handrädchendurchstich von Seiffen (oben Randfehler) auf sauber
gestempeltem Briefstück, seltene Marke, Attest Kunz. Mi. 1800,-

] 50L 300,—

4349 3 Pfg., drei versch. postfrische Doppel- bzw. Dreifachdrucke, u.a. dunkelbraun auf braun, Mi. 320,- ** 51DD/
DDD

40,—

4350 3 Pfg. im Sechserblock, dabei einmal gute Type II, einmal PF II, nebst Zusatzfrankatur, auf portoger.
R-Brief

[ 51I/II Gebot

4351 10 Pfg. Ziffern, “wa”-Papier im postfr. Viererblock, sowie gute “c”-Farbe mit Spargummi ungebraucht,
sign. bzw. Fotoexp. Jasch. Mi. 580,-

**/* 52awax,
cuy

60,—

F 4352 4 Pfg. schwarzblau tadellos postfrisch vom Unterrand, sign. Sturm. Mi. 750,- ** 53b 100,—

4353 20 u. 12 Pfg. Ziffern auf NN-Brief (Gebrauchsspuren) aus Dresden, sowie 8 Pfg. einzeln auf
“Geschäftspapiere”

[(2) 54,59,60 45,—

4354 Ziffern breitrandig ungezähnt postfrisch, teils vom Rand, 6 Pfg. “a” und “b”, Attest Kunz. Mi. 410,- ** 56-60U 45,—

4355 Ost-Sachsen, vier bessere Belege: 5 Pfg. Ziffern auf Ortskarte, 4 Pfg. auf Drucksache, sowie zweimal 6
Pfg. Wiederaufbau (einmal PF II) je als Einzelfrankatur auf Postkarte, zwei sign. Ströh. Mi. 610,- + PF

[(4) 57,61,64 90,—
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4356 5 bis 12 Pfg. in der guten ungezähnten Variante postfrisch, dabei 6 Pfg. in “a” und “b”, sign. Jasch. Mi.
365,-

** 57-60U 40,—

F 4357 12 Pfg. karminrot, der seltene Probedruck als postfrisches Oberrandstück, Mi. 1200,-, Attest Kunz:
“Dieser Probedruck zählt zu den SBZ-Seltenheiten.”

** 60P 160,—

F 4358 8 Pfg. Provinzwappen im postfrischen Paar mit sehr stark versetzten Druckklischees ** 70X(2) 35,—

4359 12 Pfg., Wz. X im Randpaar, nebst 20 Pfg., auf NN-Doppelbrief aus Leipzig, sign. Jasch. Mi. 250,- [ 71X(2),
134

45,—

4360 12 Pfg. mit Postmeisterzähnung von Wittenberg-Lutherstadt auf Bedarfsbrief aus Wittenberg,
Zahnspitzen min. getönt, Mi. 200,-

[ 71XA 35,—

4361 12 Pfg. mit Postmeistertrennung im postfrischen Rand-Viererblock, sign. Ströh. Mi. 180,- + ** 71XA(4) 20,—

F 4362 12 Pfg. Provinzwappen, Plattenfehler “zweites Band von unten im Wertschild gebrochen” tadellos
gestempelt, Attest Jasch. Mi. 550,-

# 71XPFI 130,—

F 4363 10 Pfg. geschnitten, nebst Randpaar 1 Pfg., auf portogerechtem Brief aus Magdeburg, 12.2.46, Mi. 500,- [ 72,73(2) 80,—

F 4364 10 Pfg. dunkelbraun in portoger. Mischfrankatur mit Kontrollrat 6 und 50 Pfg. Ziffern auf tadelloser,
portoger. Einschreibe-Drucksache eines Briefmarkenhändlers, auf Brief ist diese Marke sehr selten!
Fotoexp. Jasch

[ 72X,916,
932

130,—

4365 Ganzsachenkarte 5 Pfg. Provinz Sachsen als tadellose Orts-Karte aus Leipzig mit viel Bedarfstext. Mi.
150,-

[ P9 35,—

4366 6 Pfg. rötlichgrauviolett, gute Farbe, Wz. “Y”, tadellos, auf Postkarte (diese gelocht und rs. Klebestreifen)
mit Stempel “Bernburg 1e”, 1.3.46 nach Berlin, Fotoexp. Schulz “echt und einwandfrei”. Mi. 250,- für
lose gest., 500,- für Karte

[ 76Yb 45,—

4367 6 Pfg. rötlichgrauviolett im tadellos gest. Paar, Fotoexp. Schulz. Mi. 500,- # 76Yb(2) 60,—

F 4368 10 Pfg. siena im postfrischen Unterrand-Zehnerblock, auf Bogenfeld 100 der seltene
Teilauflagen-Plattenfehler “O statt P in PFENNIG”, alleine 500,- Mi., Attest Jasch

** 78XbyII 100,—

F 4369 12 Pfg. Wappen mit “POL”-Lochung als EF auf sauberem Bedarfsbrief von Halle/S., 14.2.46.
“POL”-Lochungen in der SBZ gab es nur von Halle und entspr. Belege sind äusserst selten!

[ 79Y 130,—

F 4370 30 Pfg. Provinzwappen im postfrischen Randpaar (nur im Bogenrand leichter Fingerabdruck), die
Randmarke dreiseitig ungezähnt (siehe Foto), Attest Jasch. Mi. 800,-

** 83XaUdr 180,—

4371 6 Pfg. Bodenreform, vier Werte mit Postmeister-Zähnung von Wittenberg, einer kl. Fehler, auf
Bedarfsbrief aus Wittenberg, 7.3.46, Fotoexp. Schulz

[ 85waA
(4)

30,—

F 4372 6 Pfg. Bodenreform auf “Zigarettenpapier”, postfrisches linkes Randstück in der guten ungezähnten
Variante (links unten “Lupenrand”), Mi. 2500,-

** 90U 250,—

F 4373 3 Pfg. in guten Farben siena und mittelbraun je postfrisch, sign. Ströh. Mi. 530,- ** 92AX
b/ct

70,—

4374 Freimarken Thüringen ungezähnt postfrisch, teils vom Oberrand, sign. Kramp. Mi. 400,- + ** 93-97U 60,—

F 4375 4 Pfg., Spargummi auf “yy”-Papier, sowie 6 Pfg., “r”-Papier, je postfrisch, sign. Ströh. Mi. 600,- ** 93AYyy,
95

70,—

F 4376 6 Pfg., Abart “senkrecht ungezähnt” postfrisch, Attestkopie Ströh für zerteilten Bogen, Mi. 250,- ** 95AX
atUs

25,—

F 4377 6 Pfg., besseres Papier p1, zehnmal tadellos gest., Fotoexp. Schulz (für ein Paar nur Kopie von zerteiltem
VB), Mi. 1400,-

# 95AXdp1
(10)

120,—

F 4378 6 Pfg., gute Papiersorte, tadelloser, rundgestempelter Viererblock, Fotoexp. Schulz. Mi. lose 560,- + # 95AXdp1
(4)

70,—

F 4379 6 Pfg., gutes Papier p1, im tadellosen gest. Viererblock vom Oberrand, Fotoexp. Schulz. Mi. 560,- # 95AXdp1
(4)

90,—

F 4380 6 Pfg., gutes Papier p1, im tadellosen gest. Viererblock, Fotoexp. Schulz. Mi. 560,- # 95AXdp1
(4)

70,—

4381 8 Pfg. (ein Fehlzahn) nebst Kontrollrat 6, 50 u. 80 Pfg. als gute Portostufe auf R-Brief gg. Rsch. aus Gera,
22.6.46

[ 96,916 45,—

F 4382 12 Pfg. karminrot, v-Papier, postfrisch, Attest Schulz. Mi. 550,- ** 97AXav 100,—

F 4383 20 Pfg. preußischblau, gutes Papier, im tadellos gestempelten Viererblock, Attest Schulz. Mi. 1000,- + # 98AXp1 200,—

F 4384 20 Pfg. preußischblau, gutes Papier, im tadellos gestempelten Viererblock, Attest Schulz. Mi. 1000,- + # 98AXp1 200,—

4385 30 Pfg. geschnitten im tadellosen gest. Viererblock mit Plattenfehlern V und VI, Fotoexp. Schulz. Mi.
168,- + PF

# 99BXap1
(4)

30,—

4386 30 Pfg. geschnitten im tadellosen gest. Viererblock vom Unterrand, Fotoexp. Schulz. Mi. 168,- # 99BXap1
(4)

30,—

4387 30 Pfg. geschnitten im tadellosen gest. Viererblock, Fotoexp. Schulz. Mi. 168,- # 99BXap1
(4)

20,—

4388 30 Pfg. in besserer Papiersorte “w” als postfrisches rechtes Randstück, Attest Ströh. Mi. 160,- ** 99BXaw 30,—

4389 30 Pfg. in besserer Variante im postfrischen Paar, Attest Ströh “in dieser Papiersorte selten”. Mi. 320,- ** 99BXaw
(2)

45,—
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F 4390 Weihnachtsblock auf x-Papier mit 3 Pfg. in guter Farbe hellsiena postfrisch, ganz zarter Stauchbug,
Attest Jasch. Mi. 2000,-

** Bl.1xb 180,—

F 4391 Weihnachts-Block auf t-Papier postfrisch, rechte obere Ecke winzig gestaucht. Mi. 1800,- ** Bl.2t 220,—

4392 Brückenbau nebst ZuF auf R-FDC, dabei 12 Pfg. in seltener “b”-Nuance (Mi. lose 300,-, Brief 600,-), sign.
Ströh

[ 112-15 50,—

F 4393 Brückenbau-Block auf gutem dünnem “yy”-Papier tadellos postfrisch, sign. Zierer und Attest Ströh “sehr
selten”. Mi. 2600,-

** Bl.4ayy 500,—

4394 Thüringen, Brückenbau-Zusammendrucke überkpl. postfrisch, WZd1/2, zusätzlich WZd2cyIII (Fotoexp.
Jasch), sowie Herzstück 1. Mi. 420,-

** HZ1 60,—

4395 Brückenbau, postfrisches Herzstück (rechts unten unbed. Randstauchung), Attest Jasch. Mi. 600,- ** HZ1cy 90,—

F 4396 6 Pfg. im postfrischen Unterrand-Viererblock, untere Markenreihe unten ungezähnt, sign. Jasch. Michel
je “-.-”

** 117Bxa
Uu(2)

80,—

4397 6 Pfg., gutes Y-Wz., nebst 5 Pfg. und Stempel “Rpf. Gebühr bezahlt” (hs. “1") auf portoger. Brief aus
Grunau

[ 117Y,42 Gebot

4398 Freimarken, X-Wasserzeichen fünfmal postfrisch, sign. Ströh. Mi. 400,- ** 120-23X 45,—

4399 Freimarken gezähnt, alle vier senkrechten Kehrdruck-Leerfeld-Zwischenstegpaarepostfrisch, Mi. 810,- ** SKZd5-8 90,—

F 4400 3, 4, 20(2) u. 30 Pfg. Ziffern, je Wz. X, sowie Ostsachsen 15 Pfg. (Nr. 47) auf Bedarfs-Wertbrief aus
Leipzig, 14.11.45, Couvert oben leichte Randtönung, Wertbriefe sind nicht häufig!

[ 126-27,
47

90,—

4401 Ziffern West-Sachsen, alle Zusammendrucke inkl. der beiden Herzstücke postfrisch, Mi. 420,- ** 126-
30Zdr.

40,—

4402 Freimarken, X-Wz., kpl. auf Orts-R-Brief aus Leipzig, 32.2.46 [ 126-37X 30,—

4403 Freimarken Ziffern, Großbogen 5 postfrisch, Mi. 400,- ** GB5 50,—

4404 Ziffern-Zusammendrucke WZd13 bis 16 und SZd3-6 gestempelt, Mi. 640,- # WZd13-
16

80,—

4405 3 und 20 Pfg. Ziffern, Wz. Y, auf NN-Retour-Drucksache, sowie Nr. 126, 133 und 135-37Y auf
R-NN-Doppelbrief

[(2) 126Y,
u.a.

70,—

F 4406 4 Pfg., waagerechtes Paar, dreiseitig ungezähnt, nur oben Teilzähnung mit drei Zahnlöchern (siehe Foto),
postfrisch, in dieser Zähnungsvariante ungewöhnlich, lt. Attest Zierer “Unikum”, ferner sign., Michel
unbekannt!

** 127X
waU

350,—

4407 Freimarken Ziffern, Herzstücke 10/11 sowie Zusammendrucke WZd 13-16 und SZd3-6 kpl. postfrisch,
Mi. 420,-

** HZ10,11 60,—

4408 10 Pfg., besseres Y-Wasserzeichen, als Einzelfrankatur auf Ortspostkarte aus Leipzig, sign. Ströh. Mi.
150,-

[ 131Ya 25,—

4409 15 (mit Plattenfehler III) und 40 Pfg. je in Variante “Yb” postfrisch bzw. ungebraucht, sign. Jasch. Mi.
260,- + PF

**/* 133Yb,
136Yb

30,—

4410 30 Pfg. bräunlicholiv postfr. per 13, alle sign. Dr. Jasch. Mi. 3250,- ** 135Xa
(13)

130,—

F 4411 30 Pfg., X-Wasserzeichen, breitrandig ungezähnt, postfrisch, ganz leichte Büge, Attest Jasch. Mi. 1200,- ** 135wa
XU

130,—

F 4412 30 Pfg. dunkeloliv, tadellos postfrisches linkes Randstück in der guten ungezähnten Variante, Atteste
Jasch, Zierer. Mi. 1500,-

# 135wb
XU

300,—

F 4413 60 Pfg. karminbraun mit Wz. “1Y” postfrisch, Fotoattest Ströh. Mi. 500,- ** 137Yb 90,—

F 4414 60 Pfg. karminbraun mit Wz. “1Y” postfrisch, Fotoattest Ströh. Mi. 500,- ** 137Yb 70,—

4415 12 und 40 Pfg. Volkssolidarität je auf FDC, letzterer sehr selten (Mi. “-.-”) [(2) 144,148 60,—

4416 Abschiedsserie, X-Wasserzeichen postfrisch, sign. Jasch. Mi. 450,- ** 150-51 60,—

4417 12 Pfg. vom Rand als EF auf Postkarte, sowie 24 Pfg. ungezähnt vom Unterrand auf Brief, sign. Jasch. Mi.
155,-

[(2) 155Y,
164BX

Gebot

F 4418 24 + 26 Pfg. violett, der Farbfehldruck tadellos postfrisch, Attest Dr. Jasch. Mi. 2500,- ** 164AXFb 400,—

4419 Leipziger Messe, geschnittene senkrechte Zusammendrucke in beiden Wasserzeichen postfrisch, Mi.
560,-

** SZd7-
8BX/Y

70,—

F 4420 “27 Aue (Sachs.) a”, Paketkarte mit 60 u. 80 Pfg. Arbeiter, sign. Ballschmidt [ 180V,
A179V

60,—

F 4421 “36 Birkenwerder”, drei Briefe, dabei Randpaar 40 Pfg. auf R-Brief mit hs. “4 Pfg. geb. bez.” (Fotoexp.
Böheim), ferner in MiF mit “36 Birkenwerder (b. Berlin) a” auf R-Brief mit Paar 2 Pfg. und 80 Pfg. POR,
sowie auf Brief 24 Pfg., je sign. Böheim

[(3) 177VII,
180VII

90,—

F 4422 “36 Brandenburg” (“3" bzw. ”(Havel) 1b"), zwei Belege und ein Briefstück, dabei 60 Pfg. im Paar auf
Paketkarte und Paketkartenabschnitt, sowie nebst 2 Pfg. auf 10-fach-R-Brief, sign. Böheim, Modry

[/] 166VII,
A179VII

110,—

F 4423 “36 Eberswalde a” auf Paketkarte mit dreimal 80 Pfg. Arbeiter, vs./rs., sowie auf Brief mit 24 Pfg. [(2) 180VII(3) 110,—

F 4424 “36 Finkenheerd a” auf Brief mit zweimal 12 Pfg. (eine min. “eckrund”) ab Frankfurt/O., seltener
Aufdruck, sign. Maigatter

[ 170VII(2) 100,—
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F 4425 “36 Glöwen a”, 25 Pfg., 16 Exemplare (!) vs./rs. auf nicht kpl. Paketkarte (nebst 40 u. 80 Pfg.
Maschinenaufdruck), Mi. lose 960,- +, seltene Frankatur, sign. Maigatter

[ 175VII
(16),193

180,—

4426 “36 Mittenwalde (Mark)”, seltener Ort, auf Gerichts-Bedarfsbrief mit 24 Pfg. [ 174VII 60,—

F 4427 “36 (Menz) Gransee”, seltener Aufdruck auf Briefstück 24 Pfg., sign. Maigatter ] 174VII 30,—

4428 “36 Neuenhagen”, zwei Briefe, Ortsbrief mit 16 Pfg. als EF, sowie 8, 10 u. 15 Pfg. Arbeiter in 10-fach-MiF,
sign. Modry

[(2) 172VII 40,—

4429 “36 Plaue a” auf zwei Briefen mit 24 Pfg. Arbeiter einzeln und im Paar, sowie auf loser 12 Pfg., je sign.
Böheim

[/# 174VII,
170VII

50,—

F 4430 “36 Trebbin”, gute Type (Handbuch ArGe Nr. 36/150a) auf sauberem Brief mit zweimal 24 Pfg., Attest
Böheim

[ 174VII(2) 160,—

4431 “36 Wustermark” in violettblau auf R-Brief mit 15, 16 und 40 Pfg., sowie 2 und 12 Pfg.
Maschinen-Aufdruck, sign. Böheim

[ 171VII,
172

40,—

4432 “3 Berlin-Weißensee”, 8 Pfg., zur Hälfte postfrisches Paar aus der linken oberen Bogenecke mit seltenem
Druckerzeichen “1"

**/* 168IDZ 50,—

F 4433 “41 Lichtenstein”, 20 Pfg. in sehr ungewöhnlicher Zehnfach-Mischfrankatur mit Kontrollrat 45 Pfg.
Ziffern, 6 Pfg. Arbeiter, 20 Pfg. (9) und 24 Pfg. (5), vs./rs. (rs. teils Mgl.) auf Paketkarte von Lichtenstein,
1.7.48, nach Meerane, lediglich um 1/2 Pfennig unterfrankiert, so selten!

[ 173X,
K950

100,—

F 4434 “3 Berlin-Buchholz”, 24 Pfg. im Viererblock, sowie “3 Berlin-Weißensee” 24 Pfg. einzeln, je postfr. aus
der linken unteren Bogenecke mit Druckerzeichen “1" pos. in versch. Stellungen, sign. Ballschmidt bzw.
Fläschendräger

** 174IDZ
(2)

90,—

F 4435 “36 Wittenberge 2a” auf postfrischem Unterrandpaar 24 Pfg., sign. v. Heintze ** 174VII(2) Gebot

4436 “3 Berlin 7", drei Briefe je mit Mischfrankaturen 30, 40 u. 60 Pfg. (Nr. A179I) Arbeiter-Aufdruck, zwei
sign. Schmidt

[(3) 176I,
177I

40,—

4437 “3 Berlin-Weißensee”, 30 Pfg. im postfrischen Unterrandpaar mit HAN “4100.47 1", sign. Fläschendräger ** 176IHAN 45,—

4438 Arbeiter-Maschinen-Aufdruck überkpl. postfrisch inkl. Nr. 182b/c, 185b, 187d, 188b u. 189c/d, gepr.
bzw. Befund BPP (Nr. 189c kl. Mgl.), Mi. 824,-

** 182-97 110,—

F 4439 8 Pfg. in guter Farbe “schwärzlichgraurot” im Rand-14er-Block auf gelaufenem Einschreibebrief aus
Berlin, 4.10.48. Das Briefcouvert weist kleine Mängel und Faltspuren auf, der Block selber dagegen, bis
auf zwei verkürzte Zahnspitzen bei einer Marke, in guter Erhaltung. Es handelt sich um die größte
bekannte gestempelte Einheit dieser einzeln schon seltenen Marke! Attest Ruscher. Mi. lose 3500,-

[ 184b(14) 500,—

F 4440 12, 16, 25 u. 30 Pfg. Maschinen-Aufdruck je aus der rechten oberen Bogenecke, als Zehnfach-Frankatur
nebst 2 u. 8 Pfg. Kontrollrat auf portoger. R-Brief vom 24.7.48 von Gössnitz nach Leverkusen

[ 186,188,
191,192

30,—

F 4441 15 Pfg. dunkelbraun, seltene Nuance des Maschinenaufdrucks, nebst 10 Pfg. und Fünferblock 20 Pfg.,
auf Bedarfs-Auslands-R-Brief (Absender Direktor der Stadtwerke Jena) 1948 nach Prag, portogerecht,
Attest Ruscher. Mi. 750,- +

[ 187b(2),
185,189

90,—

F 4442 15 Pfg. in guter Farbe dunkelbraun, Maschinenaufdruck, im tadellos postfrischen Viererblock, Attest
Paul. Mi. 1200,- +

** 187b(4) 250,—

F 4443 16 Pfg. schwärzlichopalgrün (ein kurzer Zahn) und 20 Pfg. grünlichblau (typische Bogen-Druckstellen),
beide guten Farben je postfrisch, Fotoexp. Paul. Mi. 700,-

** 188c,
189c

90,—

4444 25 Pfg. Maschinen-Aufdruck vollständig als Westporto akzeptiert, nebst Bizone Nr. 44II, 70, 75 und
Viererblock Nr. 83 auf portoger. Auslands-R-Expreßbrief von Hemmingen-Westerfeld, 8.9.48 in die
Schweiz, dort Etikette “Eilzustellung erfolglos”

[ 191,Biz. 70,—

F 4445 30 Pfg. Maschinenaufdruck im sauber rundgestempeltem Viererblock, linke obere Marke seltener
Urmarken-Teilauflagen-Plattenfehler “Riss in der Seitenwand”, Fotoexp. Ruscher. Mi. “-.-”

# 192aPFI 45,—

F 4446 60 Pfg. Maschinenaufdruck im postfr. waagerechten Oberrandpaar, Mi. 500,- ** 195POR
(2)

50,—

4447 60 Pfg. rotkarmin, postfrischer Rand-Viererblock, sign. Zierer. Mi. 320,- ** 195a(4) 30,—

4448 60 Pfg. braunrot postfrisch, Mi. 300,- ** 195b 40,—

4449 60 Pfg. braunrot postfrisch, Mi. 300,- ** 195b 35,—

F 4450 60 Pfg. braunrot sowohl postfrisch als auch gestempelt, Mi. 1100,- **/# 195b(2) 200,—

F 4451 80 Pfg. Maschinen-Aufdruck als sehr seltene Einzelfrankatur-Variante auf
Auslands-Zensur-Doppelbrief von Zittau, 22.7.48, nach Wien/Österreich

[ 196 100,—

4452 12 Pfg. Maschinen-Aufdruck als EF auf Postkarte ab Dresden, sowie gute EF 30 Pfg. auf Auslandskarte
von Göhlsdorf nach Österreich

[(2) 204,208 40,—

4453 Köpfe I komplett postfrisch, alle Werte, ausser 10 u. 24 Pfg., Borkengummi, 40 Pfg. eine verkürzte
Zahnspitze (Fotoexp. Paul). Mi. 1145,-

** 212-18y 100,—

F 4454 6 Pfg. schwärzlichviolett postfrisch mit Borkengummi, links etwas unregelmäßige Zähnung, im Michel
hierfür unbekannte Gummi-Variante!

** 213by 180,—

4455 8 Pfg. Köpfe vom Oberrand als EF auf Drucksache der 1., sowie im Paar als MeF auf
Drucksachen-Streifband der 3. Gewichtsstufe (sign. Ruscher), ferner zwei gute EF 10 Pfg.: auf
Postscheckbrief sowie auf Auslands-Zeitungs-Drucksache von Schwerin nach England

[(4) 214(3),
215(2)

70,—
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F 4456 8 Pfg., gute Farbe (UV ockerbraun) im postfrischen Unterrand-Viererblock, Fotoexp. Schönherr. Mi. lose
800,-

** 214b(4) 70,—

4457 16 Pfg. Köpfe I als bessere EF-Variante auf Zeitungs-Drucksache (101-250gr.) aus Leipzig, leichte und
typische Mittelbugspur ausserhalb

[ 218 30,—

4458 Antwortteil-Ganzsachenkarte 30 Pfg. Köpfe I gebraucht ab Rehna 1951 in die CSR. Mi. 130,- [ P39A 35,—

F 4459 40 Pfg. Köpfe I als sehr seltene Einzelfrankatur auf Postanweisung aus Gommern 1953, sign. Weigelt [ 223 100,—

F 4460 50 Pfg. Köpfe I als sehr seltene Einzelfrankatur auf Doppel einer Rundfunkgenehmigung (typische
Gebrauchsspuren wie Mittelfalte) aus Rostock 1950

[ 224 140,—

4461 80 Pfg. Köpfe I als EF auf kpl. Päckchen-Couvert aus Wernshausen 1953 nach Ostheim/Rhön mit
Ausfuhr-Stempel und rs. aufgeklebtem Inhaltsverzeichnis (“1 Paar selbstgefertigte Socken, 1 Paar
Strümpfe, 2 Tüten Gebäck”)

[ 226 25,—

F 4462 “Zweijahresplan”, 1949, vier versch. Entwürfe der Wertpapierdruckerei Leipzig, 1 bis 5 Mk. je in braun (*) E(4) 35,—

4463 Volkskongreß, unteres 15er-Bogenteil mit DV und DZ postfrisch, kleine Randrißchen nur im Bogenrand,
Mi. 470,-

** 233DV/
DZ

45,—

4464 Goethe-Block mit besserem SST “Goethes Weimar grüsst die Welt” tadellos gestempelt, Mi. 600,- # Bl.6 60,—

F 4465 Goethe-Block mit weiterer Frankatur SBZ/DDR (siehe Foto) auf gelaufenem R-Brief mit Tagesstempel
von Dresden, 21.3.1950, in die USA, rs. mit allen Ankunfts- und Transitstempeln, übliche Befestigungs-
und Gebrauchsspuren (Mittelfalte ausserhalb, kleine Randrißchen), dennoch äusserst selten, da der
Block 6 sonst nur mit Sonderstempel vorkommt, mit Tagesstempel noch nicht einmal lose gestempelt im
Michel bewertet!

[ Bl.6,
242-44

450,—

4466 Notstempel, “Nauen”, im Handbuch nicht gelisteter blauer Gummi-Not-L2 vom 12.9.45 auf
Einlieferungsschein, dazu zugehörige Einzahlungsquittung mit Ortsstempel

[(2) 60,—

Sächsische Schwärzungen

4467 Auerbach, Auerswalde und Bärenstein, drei Belege, letzterer 12 Pfg. nebst “Gebühr bezahlt” und seltener
lokaler Briefzensur (Couvert Randfehler)

[(3) AP827,
794

60,—

4468 Chemnitz (2), Grossolbersdorf (2) und Leukersdorf, ein Brief 12 Pfg., sowie vier Postanweisungen mit
Einzelfrankaturen Hitler, 30, 40(2) u. 60 Pfg.

[(5) AP794,
797

50,—

F 4469 Eibenstock, zwei Postanweisungen, 6 Pfg. Hitler als MeF per fünf, sowie 42 Pfg. gute EF [(2) AP785,
795

50,—

F 4470 Flöha (2), Flöhatal, Frankenberg und Geyer, fünf Belege, dabei 60 Pfg. Hitler als EF auf Postanweisung, 12
Pfg. Behördendienst ohne Wz. auf Brief (alleine Mi. 300,-), 30 Pfg. Hitler als EF auf Postanweisung, sowie
20 Pfg. per vier als MeF auf Postanweisung

[(5) AP172I,
797

70,—

4471 Hohenfichte, 13.6.45, 4(2), 15(2) und 42 Pfg. Hitler vs./rs. auf Postanweisung [ AP783
(2)

45,—

F 4472 Klingenthal, 6.8.45, 60 Pfg. Hitler per zwei auf Postanweisung, sowie fünf weitere Postanweisungen
anderer Orte: 40 Pfg. Hitler im Dreierstreifen aus Lichtentanne, 60 Pfg. einzeln aus Ehrenfriedersdorf,
sowie per zwei aus Chemnitz, ferner Nr. 826I per vier aus Hohenfichte und per zwei aus Hormersdorf

[(6) AP797I 90,—

4473 Lichtentanne, 12.8.48, 30 Pfg. Hitler im Paar auf Postanweisung [ AP794I
(2)

Gebot

4474 Oberfrohna, 11.7.45, 4 und 50 Pfg. Hitler auf Bank-R-Doppelbrief, sowie 5 Pfg. Hitler einzeln auf
Ortskarte aus Plauen

[(2) aP783,
784

35,—

4475 Pochau, 8. und 22.6.45, 80 Pfg. Hitler als EF auf Postanweisung, sowie 10 Pfg. Hitler, Buchdruck, im
Dreierstreifen auf Postanweisung

[(2) AP798,
826

30,—

4476 Seitersdorf über Lugau, 3.7.45, Landpoststempel rs. auf Postanweisung mit 30 Pfg. Hitler, diese mit
Stempel von Lugau, selten (Gr. 4)

[ AP794I 70,—

Deutsche Demokratische Republik

4477 50 Pfg. UPU im Unterrandpaar, nebst 24 Pfg. Pieck, auf portoger. R-NN-Brief aus Zehdenick 1951 [ 242(2),
252

45,—

F 4478 12 Pfg. Gewerkschaft mit Teilauflagen-Plattenfehler “R von DER gebrochen” gest. # 243PF 25,—

4479 Vier Briefe mit guten Frankaturen der ersten Jahre: R-Brief mit Nr. 246, 247I, 266x u. 280x, EF Nr. 253
auf Paketkarte, R-Brief mit Nr. 273(3) u. 274(2), sowie gute EF Nr. 288 auf Brief nach Polen

[(4) ex246-
288

50,—

4480 Leipziger Messe je als postfrische und gestempelte linke untere Bogenecken mit Druckerzeichen, Mi.
225,-

**/# 248-
9DZ(2)

30,—

4481 12 Pfg. Pieck I per sieben als hohe Mehrfach-Frankatur auf R-Brief aus Leipzig 1951 [ 251(7) Gebot

4482 Akademie auf einheitlichen Briefstücken mit SST, sowie auf Erinnerungskarte mit SST von Leipzig ]/

([)

261-
70(2)

Gebot

4483 12 Pfg. im Randpaar in der guten Farbe als MeF auf Brief (dieser leichte Randverfärbung), sowie 16 Pfg.
als EF auf Berliner Ortsbrief

[(2) 266b(2),
267

25,—
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4484 Druckvermerke und Druckerzeichen, postfrische Zusammenstellung guter Ausgaben aus 1950-1952
inkl. Nr. 275DV/DZ, 280DV/DZ, 282-285DV/DZ und 311-314DV/DZ. Mi. 1500,-

** ex275-
314DV

220,—

4485 Wintersport, je postfrische Bogenecken mit Druckvermerk und Druckerzeichen, sowie Frühjahrsmesse
als postfrische Ecken mit Druckvermerk. Mi. 340,-

** 280-
3DV/DZ

45,—

4486 24 Pfg. Deutsch-Polnische Freundschaft mit Plattenfehler “Fleck im Taubenschwanz” gest. Mi. 250,- # 284I 40,—

4487 Deutsch-Chines. Freundschaft postfrisch, Mi. 320,- ** 286-88 25,—

4488 Deutsch-Chinesische Freundschaft, postfrische Serie, Mi. 320,- ** 286-88 45,—

F 4489 12 Pfg. Deutsch-Chinesische Freundschaft im postfrischen Viererblock aus der linken unteren
Bogenecke mit kpl. Druckvermerk. Mi. 880,- +

** 286DV 160,—

F 4490 12 Pfg. Chinesen im waagerechten Eckrandpaar links unten mit Druckvermerk auf Brief 1951 von Eisfeld
nach Gattendorf, sign. Weigelt, auf Brief sehr selten

[ 286DV 180,—

F 4491 24 Pfg. Chinesen aus der linken unteren Bogenecke mit DV auf Brief 1951 von Lichtenfelde nach Berlin,
zarter Briefbug ausserhalb der Frankatur, sehr selten

[ 287DV 130,—

F 4492 12 Pfg. Jahn in seltener, im Michel nicht gelisteter Variante auf geripptem Papier tadellos postfrisch,
Fotoexp. König

** 317XIz 90,—

F 4493 12 Pfg. Jahn in seltener, im Michel nicht gelisteter Variante auf geripptem Papier tadellos postfrisch,
Fotoexp. König

** 317XIz 90,—

F 4494 12 Pfg. Jahn in seltener, im Michel nicht gelisteter Variante auf geripptem Papier tadellos postfrisch,
Fotoexp. König

** 317XIz 70,—

4495 Köpfe II postfrisch, Mi. 400,- ** 327-41 60,—

4496 Köpfe II postfrisch, Mi. 400,- ** 327-41 45,—

4497 Köpfe II postfrisch, Mi. 400,- ** 327-41 45,—

F 4498 8 Pfg. (zaXII, Oberrand-Besonderheit “fehlendes Zahnloch”) sowie 60 Pfg. (vb) je im postfrischen
Oberrand-Viererstreifen, sign. Paul bzw. Mayer. Mi. 540,- +

** 329za,
338vb

70,—

4499 25 Pfg. Köpfe II im postfrischen waagerechten Paar (linke Marke ein kurzer Zahn), Mi. 400,- ** 334(2) 45,—

4500 25 u. 84 Pfg. Köpfe II mit Gefälligkeits-Tagesstempel, Mi. 380,- # 334,341 60,—

4501 25 Pfg. Köpfe II, gest. Bedarfsstück, sign., Mi. 450,- # 334z 40,—

4502 60 Pfg. schwarzgrün, Köpfe II, im postfrischen Oberrand-Viererblock, sign. Mayer. Mi. 360,- ** 338bXI
(4)

35,—

4503 80 Pfg. Köpfe II auf gewöhnlichem Papier, kompletter postfrischer Bogen (typisch leicht vorgefaltet),
dabei zweimal Plattenfehler III und einmal IV. Mi. lose 1792,- + Ränder etc.

** 339za
(100)

75,—

4504 80 Pfg. Köpfe im kompletten postfrischen Bogen mit zweimal Plattenfehler II und einmal IV. Mi. lose
1792,- + Ränder etc.

** 339za
(100)

140,—

4505 80 Pfg. Köpfe im kompletten postfrischen Bogen mit zweimal Plattenfehler II und einmal IV. Mi. lose
1792,- + Ränder etc.

** 339za
(100)

100,—

4506 80 Pfg. Köpfe im kompletten postfrischen Bogen mit zweimal Plattenfehler II und einmal IV. Mi. lose
1792,- + Ränder etc.

** 339za
(100)

100,—

4507 FJP auf vier FDCs, Mi. 170,- [(4) 362-79 Gebot

4508 FJP in postfrischen Paaren (bzw. 48 Pfg. zweimal einzeln), Mi. 300,- ** 362-79
(2)

35,—

4509 Drei Werte FJP in postfrischen Dreierstreifen bzw. einmal Sechserblock, je aus der linken unteren
Bogenecke mit Druckerzeichen, eine Fotoexp. Paul. Mi. 540,-

** 376,379,
420

60,—

4510 Marx-Blockpaar gestempelt (Tages- bzw. Sonderstempel), Mi. 600,- # Bl.8-
9A/B

100,—

4511 FJP II postfrisch, Mi. 250,- ** 405-22 30,—

4512 FJP postfrisch, Mi. 250,- ** 405-22 25,—

4513 FJP, Markenheftchenbogen 1 bis 3 postfrisch, Mi. 910,- ** MHB1-3 130,—

4514 FJP, Markenheftchenbogen 1 bis 3 postfrisch, Mi. 910,- ** MHB1-3 90,—

4515 Fünfjahresplan, Markenheftchenbogen 1 bis 3 komplett postfrisch, MHB 1 nur im Rand winziger Einriß,
Mi. 910,-

** MHB1-3 70,—

F 4516 24 Pfg. Fritz Reuter sowohl postfrisch als auch gestempelt (Stempel nicht bestimmbar, als Gef.
gerechnet) je mit Plattenfehler I, Fotoexp. Ruscher. Mi. 360,-

#/** 430PFI
(2)

40,—

F 4517 20 a. 24 Pfg., die seltene Variante mit Urmarke im Offset-Druck tadellos postfrisch, Attest Paul. Mi.
2600,-

** 439aIIg
XI

550,—

4518 Ausstellungsblock mit ESST und Plattenfehler “Rahmen oben rechts gebrochen”, Mi. 450,- + # Bl.10II 35,—

4519 Ausstellungsblock mit Plattenfehler “Farbpunkt rechts oben” postfrisch. Mi. 350,- ** Bl.10III 30,—

4520 Ausstellungsblock postfrisch mit Plattenfehler “gebrochene Randleiste rechts oben”, Mi. 400,- ** Bl.10PFII 35,—

4521 Schiller-Block mit Plattenfehlern II und IX je postfrisch, sign. Schönherr. Mi. 600,- ** Bl.12II,IX 80,—
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4522 Schiller-Block mit zwei Plattenfehlern und SST, Mi. 450,- # Bl.12
PFIX

35,—

4523 Schiller-Block mit Plattenfehlern II, IX und X je sauber gestempelt, Mi. 1350,- # Bl.12II,
IX,X

100,—

4524 FJP, Markenheftchenbogen 7 und 9 postfrisch, Mi. 500,- ** MHB7,9 45,—

4525 Weltgewerkschaftskongreß mit Plattenfehler I postfr. u. gest., je sign. Ruscher. Mi. 250,- **/# 595I(2) Gebot

F 4526 1 DM Pieck in der guten Farbe postfrisch vom Unterrand mit Teil-DV. Mi. 400,- + ** 622a 70,—

4527 20 Pfg. Eisenbahn geschnitten im postfrischen senkrechten Zehnerstreifen, Mi. 400,- ** 805B
(10)

35,—

4528 20 Pfg. Eisenbahn, geschnitten, postfrischer Zehnerstreifen (typisch einmal im Zwischenraum
vorgefaltet), Mi. 400,-

** 805B
(10)

40,—

4529 Dimitroff, alle Zusammendrucke kpl. gestempelt, Mi. 300,- # 893-44
Zus.-Dr.

45,—

4530 Olympische Spiele 1964 in Tokio, alle Zusammendrucke gestempelt, Mi. 360,- # 1039-44
Zus.-Dr.

45,—

4531 Olympische Spiele 1964 in Tokio, alle Zusammendrucke kpl. postfrisch, Mi. 348,- ** 1039-44
Zus.-Dr.

45,—

4532 Trachten, alle Zusammendrucke kpl. postfrisch, Mi. 650,- ** 1074-9
Zdr.

90,—

F 4533 Jahrgänge 1967/68, Slg. von 205 Belegen, ausschließlich portogerechte Einzel- (112) oder
Mehrfach-Frankaturen (93), fast nur Sonder- und Zuschlagsausgaben, dabei auch seltene hohe
Wertstufen als ungewöhnliche MeF!

[(20
5)

ex1293-
1392

180,—

4534 25 Pfg. sowjetische Raumfahrt, drei versch. ungezähnte Phasendrucke je im postfrischen
Zwischenstegpaar (ein Wert natürlicher Holzeinschluß)

** 1342PH
ZW(3)

45,—

F 4535 Talsperren, 5(2) und 10(4) Pfg., gesamt sechs ungezähnte postfrische Phasendrucke, Mi. für billigste
Variante 330,- +

** 1401-2
PHU(6)

90,—

4536 1 M. Ulbricht im Oberrand-Fünferblock als gute Mehrfach-Frankatur im Aufbrauch auf
Bahnhofs-Sendungs-Päckchen-Adresse von Dresden, 2.10.90 (!), nach Berlin

([) 1481(5) 90,—

F 4537 2 M. Ulbricht per 20 (eine Marke Bugspur) als sehr ungewöhnliche hohe späte Mehrfach-Frankatur auf
EMS-DATAPOST-R-Brief aus Berlin, 2.7.90

[ 1482(20) 130,—

4538 1971, Sondermarkenheftchen SMH D2a (mit 20 Pfg. Schiller) postfrisch, Mi. 800,- ** SMHD2a 160,—

4539 Trachten, alle Zusammendrucke inkl. der Herzstücke postfrisch, Mi. 338,- ** 1723-4
Zdr.

40,—

4540 Trachten bis Rosen, Markenheftchenbogen 12 bis 17 postfrisch, Mi. 275,- ** MHB
12-17

40,—

4541 Sorbische Trachten, Markenheftchenbogen 12/13 und A12/13 postfrisch, Mi. 395,- ** MHB
12/13

40,—

4542 Sorbische Trachten, Markenheftchenbogen 12 C und A12/13 postfrisch, Mi. 405,- ** MHB
12C,u.a.

60,—

4543 Sorbische Trachten, die beiden seltenen Markenheftchenbogen postfrisch, Mi. 280,- ** MHB
A12/13A

45,—

4544 Trachten-Markenheftchenbogen postfrisch, Mi. 280,- ** MHB
A12/13

30,—

4545 Trachten-Markenheftchenbogen postfrisch, Mi. 280,- ** MHB
A12/13

25,—

4546 Trachten-Zusammendrucke postfrisch kpl. Mi. 339,- ** W8-
HZ13

35,—

F 4547 Jahrgang 1973, Slg. von 176 Belegen, ausschließlich portogerechte Einzel- (90) oder
Mehrfach-Frankaturen (86), fast nur Sonder- und Zuschlagsausgaben, auch Block-MeF, dabei seltene
hohe Wertstufen als ungewöhnliche MeF!

[

(176)

ex1815-
1906

180,—

4548 10 Pfg. Bauwerke per zehn im Aufbrauch auf Bedarfs-ZKD-Brief aus Berlin, 27.6.90 [ 1868(10) 60,—

F 4549 2 M. grosse Bauwerke als gute Einzelfrankatur im späten ZKD-Aufbrauch auf ZKD-Bedarfsbrief aus
Berlin, 27.6.1990

[ 1900 90,—

F 4550 3 M. grosse Bauwerke als seltene Einzelfrankatur im späten Aufbrauch auf ZKD-Brief aus Berlin,
29.6.1990

[ 1967 160,—

F 4551 Jahrgang 1975, Slg. von 164 Belegen, ausschließlich portogerechte Einzel- (83) oder
Mehrfach-Frankaturen (81), nur Sonder- und Zuschlagsausgaben, auch Block-MeF, dabei seltene hohe
Wertstufen als ungewöhnliche MeF!

[

(164)

ex2012-
2106

180,—

4552 Interkosmos-Block 1978 per zwei als ungewöhnliche Mehrfach-Frankatur auf Wert-Expreßbrief aus
Potsdam 1989

[ Bl.52(2) 35,—

4553 Zirkus, Zusammendruckbogen mit beschnittenem und unbeschnittenem Rand je postfrisch (einmal mit
Plattenfehler 2365I), ferner ein gest. Zus.-Druckbogen, Mi. 490,- +

** 2364-67
Zus.-Dr.

60,—

4554 Messener Porzellan, Zusammendruckbogen in Typen I und II postfrisch, sowie zusätzlich in Type II mit
Besonderheit “Überformat im Rand mit Druckmarkierungen”, je postfrisch und gestempelt. Mi. 540,- ++

**/# 2464-
71I/II

60,—
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F 4555 3 M. kleine Bauwerke, Oberrandstück als seltene Einzelfrankatur im späten ZKD-Aufbrauch auf
Bedarfs-ZKD-Ortsbrief aus Berlin, 24.6.1990

[ 2633 130,—

4556 Meissener Porzellan, der Zusammendruck-Viererblock per zwei als gute Mehrfach-Frankatur auf
Reco-Expreßbrief aus Stolberg 1988

[ 2667-70
(2)

30,—

4557 1 Mk. Flugpost auf ZKD-Aufbrauchs-Ortsbrief aus Berlin, 27.6.90 [ 2753 50,—

F 4558 3 Mk. Flugzeuge vom Oberrand als seltene Einzelfrankatur im späten ZKD-Aufbrauch auf Ortsbrief aus
Berlin

[ 2868 130,—

4559 20 Pfg. historische Brücken, der Kleinbogen in guter Type II per zwei als Mehrfach-Frankatur auf
Übersee-Lupo-Expreß-R-Brief aus Stolberg

[ 2973IIKB
(2)

45,—

4560 Briefmarkenausstellung Magdeburg, fünf kpl. gestempelte Zwischensteg-Zusammendruckbögen, Mi.
“-.-” (für postfrisch schon 625,-)

# 3265-66 60,—

4561 Briefmarkenausstellung Magdeburg, 16 kpl. postfrische Zwischensteg-Zusammendruck-Bögen, Mi.
2000,-

** 3265-66 160,—

4562 1990, Markenheftchenbogen 20 und 21 (Bauwerke und Denkmäler) je 50mal tadellos postfrisch und
originalverpackt. Mi. 6000,-

** MHB
20/21
(50)

160,—

4563 1990, Markenheftchenbogen 20 und 21 (Bauwerke und Denkmäler) je 50mal tadellos postfrisch und
originalverpackt. Mi. 6000,-

** MHB
20/21
(50)

130,—

4564 1990, Markenheftchenbogen 20 und 21 (Bauwerke und Denkmäler) je 50mal tadellos postfrisch und
originalverpackt. Mi. 6000,-

** MHB
20/21
(50)

100,—

F 4565 Dienst C, ZKD, 10 Pfg. (kleine Knitter, da über Adresse geklebt) und seltene 70 Pfg. auf Paketadresse 1956
aus Karl-Marx-Stadt

([) ZKD6,9 70,—

F 4566 Dienst C, ZKD-Billetstreifen 10 Pfg., “L/79414/79413", im Paar auf Bedarfsbrief von Berlin 1960 nach
Rostock

[ ZKD28 250,—

F 4567 Dienst D, Vertrauliche Dienstsachen des ZKD, 20 Pfg. schwarz/lilarosa mit Plattenfehler “weißer Fleck”
tadellos gestempelt, Fotoexp. Paul. Mi. 500,-

# D2II 100,—

4568 Dienst A, Verwaltungspost B, Hammer und Zirkel, komplette postfrische Serie. Mi. 220,- ** A1-17 30,—

F 4569 Dienst D, 20 Pfg. Vertrauliche Dienstsache mit Plattenfehler “unbedruckte Stelle im Ährenkranz”
gestempelt. Mi. 500,-

# D2II 60,—

4570 Dienst A, Verwaltungspost B, 20 Pfg. auf Faserpapier postfrisch, Mi. 300,- ** A32yIIXI 35,—

F 4571 Dienst B, Verw.-Post A, 10 Pfg. ZKD-Wertstreifen, Ausgaben der OPD Cottbus und Schwerin je tadellos
postfrisch, beide Fotoexp. Ruscher. Mi. 310,-

** B22C,J 35,—

F 4572 Dienst C, Laufkontrollzettel, “Lpz” und “2/13" mit doppeltem Aufdruck, davon einer kopfstehend,
tadellos postfrisch. Dienst-Seltenheit, Michel ohne Bewertung, Attest Ruscher

** C54
XIIINK

140,—

F 4573 Dienst E, Vertrauliche Dienstsache, 20 Pfg. bräunlichrot/schwarz und auf helllilarosa, sowie ZKD 65 Pfg.
grün, alle drei Werte auf “Muster”-Blattteil aus den Akten der Volkspolizei Kalbe. Auch ohne Gummi ist
beispielsweise die Nr. 2 sehr selten!

(*) D1,2 350,—

F 4574 Dienst D, 20 Pfg. “Vertrauliche Dienstsache” auf sauber gestempeltem Briefstück, Mi. 350,- + ] D2 50,—

Amerikanische und Britische Zone

F 4575 3 Pfg. mit sog. “Doppelbilddruck” im Viererstreifen aus der rechten unteren Bogenecke mit
Plattennummer (!), drei Marken postfrisch, eine ungebraucht. Mi. über 1000,- + Pl.-Nr., sign. Becker

** 1DD
Pl.-Nr.

140,—

F 4576 Vier gestempelte Rand-Besonderheiten: Nr. 2z Pl.-Nr. “45866", 11Az Pl.-Nr. ”5B", 16Br4 und 17aCr4. Mi.
900,-

# ex2-17 80,—

F 4577 5 Pfg. im sog. “Doppelbilddruck” im Bogenecken-Viererblock, oberes Paar ungebraucht, unteres
postfrisch, sign. Schlegel. Mi. über 600,-

** 3DD(4) 80,—

F 4578 8 Pfg. im sog. “Doppelbilddruck” im Viererblock aus der linken oberen Bogenecke, oberes Paar
ungebraucht, unteres postfrisch, sign. Schlegel. Mi. über 600,-

**/* 5DD(4) 100,—

F 4579 8 Pfg. per zwei als MeF auf Brief “Geschäftspapiere” aus Augsburg, sowie Unterrandpaar mit
Plattennummer (alleine Mi. 250,-) nebst ZuF (u.a. Nr. 914POR) auf R-Brief aus Hamburg (siehe Foto)

[(2) 5z(3),8,9 45,—

F 4580 12 Pfg. im sog. “Doppelbilddruck” im Viererblock aus der linken unteren Bogenecke, drei Werte
postfrisch, einer ungebraucht. Mi. ohne Preis (mind. über 1000,-)

**/* 7DD(4) 140,—

4581 12 Pfg., guter Plattenfehler “unterbrochene Randlinie unten”, auf Bedarfsbrief aus Hamburg, Mi. 450,- [ 7I 40,—

F 4582 3 Pfg., gute Zähnung im seltenen rundgest. Viererblock (etwas angetrennt und leichte rosa Verfärbung
vom Briefpapier), Fotoexp. Hettler. Mi. 1400,- lose ++

# 10B(4) 60,—

F 4583 5 Pfg. im postfrischen Oberrand-Dreierstreifen mit Passerloch und gedrucktem Rechteck, Fotoexp.
Wehner. Mi. 280,-

** 12Gy 35,—

F 4584 6 Pfg. in guter Mischzähnung im sauber rundgest. Paar, sign. Hettler. Mi. 300,- + # 13G(2) 45,—
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4585 AM-Post, deutscher Druck, saubere postfrische, nach Zähnungen und Farben spezialisierte
Zusammenstellung der Nr. 16/35. Dabei 83 verschiedene Unternummern (von 87 möglichen, nur Nr.
17bD, 20Axa, 30dA und 35A fehlen), Zähnungen und Farben mit, bis auf fünf Werten, nur Randstücken,
davon fast nur Oberränder und oftmals bereits geprüft. Mi. 2144,- + Zuschlag für die Oberränder. In
dieser Vollständigkeit selten angeboten

** 16-35 300,—

4586 3 Pfg. im Achterblock als MeF auf Brief, ferner 8 Pfg. EF auf Ortsbrief, sowie 15 Pfg. einzeln mit rotem
Stempel “Gebühr bezahlt” entwertet als Teilbar-Frankatur auf Brief

[(3) 17a,21D,
24

Gebot

F 4587 3 Pfg. blauviolett, gute D-Zähnung, gestempeltes Bedarfsstück, sign. A. Schlegel. Mi. 750,- # 17bD 110,—

F 4588 3 Pfg. blauviolett, gute Zähnung L11 1/2 tadellos gestempelt. Mi. 750,-, Attestkopie Scheibel für von uns
aufgetrennten Viererblock

# 17bDz 50,—

F 4589 5, 12, 15 und 25 Pfg., alle B-Zähnung, je ungebrauchte Oberrandstücke mit Abart “oben ungezähnt” * 19,23,
24,28

130,—

F 4590 6 Pfg., 1. (eine getönte Zahnspitze) und 2. Auflage (2) je als Einzelfrankaturen auf drei sauberen
Postkarten, Fotoexp. Hettler, Wehner bzw. Schlegel. Mi. 1020,-

[(3) 20Ax,
Axa

100,—

F 4591 6 Pfg., Abart “rechts ungezähnt” als postfrisches rechtes Randstück (Gummi leichte Altersspuren),
Fotoexp. Hettler. Mi. 350,-

** 20BUr 50,—

F 4592 6 Pfg., sehr deutlicher Plattenfehler “weißer Fleck über linker 6" als gest. Bedarfsstück, siehe Foto, sign.
Hettler. Mi. 270,-

# 20BV 25,—

4593 8 Pfg., A- und D-Zhg. je als EF auf zwei Ortsbriefen aus Hamburg und Hannover, beide sign. Hettler, sowie
D-Zhg. in MiF auf Brief

[(3) 21A,D 30,—

F 4594 10 Pfg., Abart “rechts ungezähnt” vom rechten Bogenrand (leichte Gummitönung), sowie 20 Pfg. “links
ungezähnt” vom linken Bogenrand

* 22AUr,
26AUl

40,—

F 4595 10 Pfg., gute Zähnung L11 1/2 im postfrischen Paar, siehe Foto. Mi. 1000,- + ** 22D(2) 70,—

4596 10 Pfg. in guter Zähnung postfrisch. Mi. 450,-, Attestkopie A. Schlegel für zerteilten Viererblock ** 22Dz 90,—

F 4597 12 Pfg., Abart “rechts ungezähnt” als ungebrauchtes rechtes Randstück innerhalb eines Paares * 23BUr 45,—

4598 15 Pfg. einzeln auf Kriegsgefangenen-Postkarte (leichter Mittelbug und Gebrauchsspuren) aus
Hamburg-Fuhlsbüttel, 6.2.46, Fotoexp. Wehner

[ 24Az 50,—

4599 16 Pfg., beide Zähnungen (sign. Hettler bzw. Schlegel) je als EF auf Ortsbriefen, sowie 24 Pfg. vom
Oberrand auf Brief. Mi. 225,-

[(3) 25A/B,
27A

35,—

F 4600 16 Pfg., Abart “links ungezähnt” als postfrisches linkes Randstück (nur im Bogenrand kleine Knitterspur),
Mi. 350,-

** 25BUl 60,—

F 4601 30 Pfg., Abart “oben ungezähnt” als ungebrauchtes Oberrandstück * 29AUo 35,—

F 4602 40 Pfg., zwei ungebrauchte Randstücke (einmal min. Gummipünktchen), oben bzw. rechts ungezähnt
(Bogenecke re. unten)

* 30AUo,
Ur

60,—

F 4603 80 Pfg. und 1 Mk. AM-Post, seltene “Thobe-Fälschungen” zum Schaden der Post postfrisch,
entsprechend sign. Schlegel

** 34-35
Pfä.

140,—

F 4604 1 Mk. AM-Post, ungewöhnlich gut erhaltenes Luxusstück, mit klarem Stempel “Lütjenwested über
Rendsburg”, Attest Wehner. Mi. 450,- +

# 35B 160,—

4605 1 Mk. AM-Post postfrisch (Zähnung rechts herstellungsbedingt) mit rückseitig sehr markantem
Vollabklatsch, Fotoexp. Wehner

** 35Bz 60,—

4606 Arbeiter-Band-/Netzaufdrucke, jeweils 17 verschiedene postfrische waagerechte Oberrandpaare in den
Aufdrucktypen I.2 und I.3

** 36-51I/II 100,—

4607 Arbeiter Band/Netz, Zusammenstellung von nur versch. geprüften Farben (teils Befunde), Oberrändern,
Kehr- und Doppeldrucken etc., meist postfrisch, wenig gestempelt, nur die seltene Nr. 37IFI
ungebraucht. Mit Nr. 36I/IIc, IdPOR, IId (diese gest.), 37IDDF, 37I/IIDD, 38Iaa postfr. u. gest., 38I/IIc,
38I/IIDD, 39I/IIc, 40IDZ, 40IR(3), 41IIaa, 42IWOR, 42Ic, 43Ib gest., 43IIS, 45I/IIDD (!), 49Ia/b, A49IIDD
und51I/IId. Mi. rund 6000,-

**/# 36-51I/II 800,—

4608 Arbeiter mit sowohl kopfstehendem Band- als auch Netzaufdruck, inkl. “heller 60er”, postfrisch, sign.
Schlegel. Mi. 656,-

** 36-
51I/IIK

110,—

4609 Aufdruck-Besonderheiten Netzaufdruck, alle 16 Werte (bzw. 16 Pfg. nur v. Rand) jeweils als postfrische
linke untere Bogenecken in Aufdrucktype II (“verzerrtes Posthörnchen”), ferner alle Werte (10 Pfg. nur
POR/WOR) als postfrische linke obere Bogenecke (in Aufdrucktype II.3, größerer Abstand zwischen den
Posthörnern), sowie neun meist linke Randstücke in Type II.4 (“zusätzliches Mundstück”), sowie acht
Werte von Bogenfeld 64 mit Aufdruckbesonderheit “Punkt zwischen Hornbogen und Trichter”

** 36-51II 130,—

4610 Drei bessere Belege Band/Netz: 29-Pfg.-Rate auf Lupobrief nach Berlin mit Nr. 36I(2) und 45I, “helle
60er” vom Rand (Nr. 49II) als EF auf R-Brief, sowie Nr. 64I in MiF (sign. Schlegel)

[(3) 36I,49II,
64I

60,—

F 4611 2 Pfg. Band- und Netzaufdruck, bessere Farbe schwarz gest., je Fotoexp. Bernhöft. Mi. 400,- # 36I-IIc 60,—

F 4612 2 Pfg. Netzaufdruck in guter Farbe schwarz in 10-fach-MiF mit Paar 50 Pfg. auf portoger. Postkarte,
Fotoexp. Hohmann. Mi. 300,- +

[ 36IIc,
955

40,—

4613 2 Pfg., zwei waagerechte Viererstreifen, je mit kopfstehendem Bandaufdruck, sowie 25 Pfg. mit
kopfstehendem Bandaufdruck, je mit ZuF Kontrollrat auf zwei Briefen

[(2) 36IK(8),
45IK

35,—
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4614 Doppelseitige oder Doppeldrucke Band/Netz, postfrische Zusammenstellung mit Nr. 36IDDI im
Viererblock, 41IIDDI, 42IIDDIWOR, 43IDDIPOR(2), 46IIDDI und A49IDD. Mi. ohne die Ränder 850,- +

** ex36-
A49DDI

130,—

4615 6 Pfg. Bandaufdruck mit Aufdruck auf der Rückseite postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 250,- ** 37IR 35,—

4616 6 Pfg. dunkelrotviolett, Bandaufdruck, gest. Walzendruck-Oberrandstück (ein kurzer Zahn), Fotoexp.
Bernhöft. Mi. 150,-

# 37Ib
WOR

35,—

4617 Arbeiter-Netzaufdruck, sechs bessere Belege mit Einzelfrankaturen: Nr. 38II auf Drucksache, 39II vom
Rand auf Auslands-Drucksache, sign. Schlegel, 42II “Geschäftspapiere”, 46II auf Auslandskarte und auf
Streifband in erhöhter Progression, sowie 50II auf Paketkarte

[(6) ex38-
50II

60,—

F 4618 10 Pfg. Arbeiter-Bandaufdruck als postfrisches Plattendruck-Oberrandstück, durchgezähnt, Mi. 750,-,
sign. Becker

** 39I
PORdgz

160,—

4619 Band-/Netzaufdrucke, vier bessere Briefe: zweimal 12 Pfg. Arbeiter-Bandaufdruck per sieben als MeF,
ferner 25 Pfg. Netz (2) und 10 Pfg. Band auf R-Brief, sowie 30 Pfg. Arbeiter-Bandaufdruck als portoger.
EF auf Überseebrief (alleine 170,- Mi.)

[(4) 40I,45,
46

30,—

F 4620 15 Pfg. Bandaufdruck, postfrische linke obere Plattendruck-Bogenecke (einmal in der Zähnung
vorgefaltet). Mi. 250,- +

** 41IPOR 35,—

4621 16 Pfg. Netzaufdruck, elf postfrische Unterrandpaare je mit HAN “4166.47 3", Mi. 2200,- ** 42II
HAN(11)

200,—

4622 24 Pfg. Bandaufdruck im Eckrand-Viererblock links oben (Marken postfr.), je Paar senkrecht mit und
ohne Aufdruck, sowie ein Paar mit gleicher Abart waagerecht. Mi. 240,- +

** 44IF(3) Gebot

F 4623 30 Pfg. Arbeiter-Bandaufdruck als Plattendruck-Oberrandstück, durchgezähnt, nebst Oberrandpaar 15
Pfg. Netzaufdruck, Plattendruck ndgz, sowie Paar 2 Pfg. Band, auf doppelt verwendetem NN-Brief ab
Kelsterbach, Mi. 670,- +

[ 46IP,
41IIP

100,—

4624 40 Pfg. Band- bzw. Netzaufdruck je als portogerechte EF auf zwei Doppelbriefen, Mi. 290,- [(2) 47I/II 30,—

F 4625 40 Pfg. mit kopfstehendem Bandaufdruck, nebst Paar 8 Pfg. Ziffern-Bandaufdruck und 24 Pfg. Kölner
Dom, auf R-Doppelbrief von Schleswig an Peschl/Passau, sign. Schlegel. Mi. 475,- +

[ 47IK,53I,
71

110,—

4626 60 Pfg. Arbeiter Band-Aufdruck im postfrischen Rand-Viererblock. Mi. 440,- + ** 49I(4) 45,—

F 4627 80 Pfg. Arbeiter-Bandaufdruck, drei verschiedene (!) Einzelfrankatur-Varianten: auf Päckchen-Adresse
(selten!), auf Auslands-Doppelbrief nach Dänemark, sowie auf Paketkarte (sign. Schlegel)

[(3) 50I(3) 90,—

F 4628 80 Pfg., zwei verschiedene portoger. Einzelfrankaturen: Bandaufdruck auf Inlands-R-Doppelbrief
(7.9.48, so nur 19 Tage möglich), sowie Netzaufdruck einzeln auf Päckchen-Adresse

[(2) 50I/II 45,—

F 4629 Ziffern Band- und Netzaufdrucke je postfrisch kpl., alle tiefst sign. Schlegel. Mi. 1300,- ** 52-68I/II 300,—

F 4630 Ziffern mit doppeltem Band- und Netzaufdruck je komplett postfrisch, sign. Dub, sign. Schlegel. Mi.
3000,-

** 52-
68I/IIDD

400,—

4631 30 Pfg. Ziffern-Bandaufdruck, zwei portoger. Einzelfrankaturen: auf Auslandskarte und auf Überseebrief
(Mittelfalte ausserhalb), je sign. Schlegel. Mi. 240,-

[(2) 63I(2) 35,—

F 4632 30 Pfg. Ziffern-Netzaufdruck im seltenen Plattendruck-Unterrand-Viererblock gestempelt. Attest H.D.
Schlegel “einwandfrei”. Mi. nur für die beiden Plattendruck-Unterrandstücke ca. 1400,-

# 63II(4) 220,—

F 4633 30 Pfg. Ziffern-Netzaufdruck, fünf meist verschiedene Einzelfrankaturen: auf zwei Auslandskarten ins
Saarland bzw. in die CSSR, auf Streifband der 4. Gewichtsstufe (selten!), auf Überseebrief, sowie als
Lagergebühr auf “Gebühr bezahlt”-Paketkarte (sehr seltene Variante!) in den Landbezirk nach Lippstadt

[(5) 63II(5) 130,—

F 4634 30 Pfg. Ziffern-Netzaufdruck als postfrische rechte obere Plattendruck-Bogenecke, sign. Schlegel. Mi.
250,-

** 63IIPOR 30,—

4635 50 Pfg. Ziffern-Band- und -Netzaufdruck je als portoger. Einzelfrankatur auf zwei Auslandsbriefen, sign.
Schlegel

[(2) 66I/II 30,—

F 4636 Ziffern mit sowohl doppeltem Band- als auch Netzaufdruck postfrisch, je Atteste A. Schlegel
“einwandfrei”. Mi. 3300,-

** I-IX/I-
IIDD

500,—

F 4637 Ziffern je mit doppelten Band- und Netzaufdrucken komplett postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 3300,- ** I-IX/I-
IIDD

450,—

F 4638 Ziffern (ohne billige 5 Pfg.) mit doppeltem Bandaufdruck postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 1050,- ** I-IX/IDD 130,—

4639 Ziffern-Netzaufdruck postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 1200,- ** I-IX/II 220,—

F 4640 Ziffern 1 RM mit Netzaufdruck, gutes Wasserzeichen 6Y, “steigend statt fallend”, tadellos postfrisch,
sign. G. Schlegel mit Attest und Attest D. Schlegel. Mi. 3800,-

** AIX/IIY 900,—

4641 Bauten eng gezähnt (hier fehlen drei billige Werte) sowie weit gezähnt (mit zusätzlich Nr. 100II) je
postfrisch. Mi. 1200,-

** 73-100 130,—

4642 Bauten weit und eng gezähnt postfrisch, zusätzlich Nr. 82eg im postfr. Unterrandpaar mit Platten-Nr.
“26", Mi. 1060,-

** 73-100
wg/eg

200,—

4643 15 Pfg. eg als EF auf Lupokarte, ferner 30 Pfg. rot als EF auf Überseebrief, sowie zwei seltene frühe
Maximumkarten mit Nr. 73/74eg

[(4) 82eg,88 35,—

4644 20 Pfg., drei versch. ungewöhnliche Einzelfrankaturen: auf Adressteil einer Auslands-Drucksache (ab
101-150gr.) in die Schweiz, auf Postanweisung, sowie auf Gebührenmeldung für zu wenig bezahltes
Porto für ein Paket

[(3) 85wg(3) 40,—
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F 4645 90 Pfg. Bauten, Type III, W, im breitrandigen ungezähnten Paar auf gelaufenem
Zensur-Auslands-Expreßbrief von Simbach 1953 nach Wien

[ 96IIIU(2) 80,—

4646 2 DM Bauten, zwei verzähnte Marken, zu schmal bzw. zu breit # 98Iwg(2) Gebot

4647 10 Pfg. Berlinhilfe je per zwei (einmal beide vom Oberrand, ein Wert ein Zahn) als MeF auf zwei Briefen [(2) 101(4) 25,—

4648 Exportmesse-Block mit Zusatzfrankatur auf gelaufenem Lupo-Brief mit SST von der Messe vom Ersttag,
Gebrauchserhaltung, Mi. 500,-

[ Bl.1a 40,—

F 4649 20 Pfg. Exportmesse mit seltenem liegendem statt stehendem Wasserzeichen gestempelt (kl. Mängel),
im Michel gestempelt ohne Bewertung mangels Angebotes! Fotoexp. D. Schlegel

# 104aY 130,—

4650 Exportmesse-Block mit SST, sign. Schlegel. Mi. 250,- # Bl.1a 40,—

4651 Exportmesse-Block auf portoger. R-Brief (am Blockrand Gummispuren vom übergehenden R-Zettel) mit
Tagesstempel von Augsburg, Fotoexp. A. Schlegel. Mi. 400,-

[ Bl.1a 70,—

4652 Exportmesse-Block zweimal postfrisch (einmal 20 Pfg. mit deutlich nach oben verschobenem Druckbild,
sowie einmal mit ESST. Mi. 530,- +

**/# Bl.1a(3) 60,—

F 4653 Exportmesse-Block ungebraucht, 30 Pfg. in sehr seltener Farbe dunkelgrünlichgraublau, kleine
aufgerauhte Stellen im Blockrand, Fotoattest A. Schlegel. Mi. 2000,-

* Bl.1b 180,—

F 4654 Exportmesse-Block mit 30 Pfg. in seltener Farbe “dunkelgrünlichblau” tadellos postfrisch, sign. G.
Schlegel und Attest D. Schlegel. Mi. 3400,-

** Bl.1b 800,—

4655 10 Pfg. Radrennen in MiF mit Berlin 10 Pfg., Baden 10 Pfg. Kreutzer, Rheinl.-Pfalz 30 Pfg. UPU und 20
Pfg. UPU Württemberg auf R-Doppelbrief aus Passau

[ 106,B.47 30,—

4656 Messe-Block mit besserer Tagesstempel-Entwertung, sign. Schlegel. Mi. 350,- # Bl.1a 50,—

F 4657 1945, 16.8. (roter “Stade 1 Gebühr bezahlt”) und 17.8. (normaler Stegstempel) auf früher
Bedarfs-Postkarte mit Zensur nach Bückeburg

[ 90,—

4658 Notmaßnahme, Buxtehude, 21.6.45, Hitler-Ganzsachenkarte 6 Pfg. (P312/08) mit Schrägschnitt und
Schwärzung des Aufdrucks bedarfsgebraucht

[ PA 70,—

F 4659 Not-Ganzsachenkarten, drei gebrauchte, entsprechend der Vorschrift beschnittene Hitlerkarten aus der
britischen Zone, u.a. von “Einheit Müller-b-I/A Gebiet G” mit aptiertem Normstempel “b”, 20.6.45, mit
Zensur, ferner Suchdienstkarte aus Ratzeburg, 16.6.45, sowie Karte aus Wesselburen, 21.5.45

[(3) 180,—

Bundesrepublik Deutschland

4660 Jahrgänge 1949/50, ohne Nr. 115, postfrisch, Mi. 440,- ** 111-22 45,—

F 4661 10 Pfg. Bundestag, Plattenfehler “gebrochenes E in DEUTSCHLAND” postfrisch, Mi. 500,- ** 111II 80,—

F 4662 10 Pfg. Bundestag, zwei seltene gestempelte Plattenfehler: einmal “Wolke in den Girlanden” (Mi.
postfrisch “-.-”, gestempelt überhaupt nicht gelistet!), sowie “Randlinie rechts oberhalb von Mitte
eingekerbt” (Mi. nicht gelistet!)

# 111VIII 110,—

4663 Sechs bessere postfrische Anfangsausgaben: Nr. 111-12, 116, 117-20, 121-22, 143-46 und 177-96. Mi.
830,-

** ex111-
196

90,—

4664 20 Pfg. Bundestag (ein Wert Eckbug) und 10 Pfg. 100 Jahre Briefmarken je per zwei als
Mehrfach-Frankatur auf zwei portoger. Briefen

[(2) 112(2),
113(2)

45,—

F 4665 20 Pfg. Bundestag mit seltenem Teilauflagen-Plattenfehler “Randlinie rechts unterhalb von Mitte
eingekerbt” (Mi. nicht gelistet!) gestempelt

# 112PF 60,—

F 4666 20 Pfg. Bundestag postfrisch mit seltenem Teilauflagen-Plattenfehler “Punkt im S von POST” (Feld 11) ** 112PF 100,—

F 4667 20 Pfg. Bundestag mit Plattenfehler “Dorn am ersten Dachfirst” gestempelt, Feld 23, Teilauflage. Mi.
“-.-”

# 112VII 50,—

F 4668 20 Pfg. Bundestag mit Plattenfehler “Dorn am ersten Dachfirst oben” (Feld 10, Teilauflage) postfrisch,
sign. Schlegel. Mi. “-.-”

** 112VII 45,—

F 4669 20 Pfg. Bundestag mit Plattenfehler “roter Fleck im zweiten Dachfirst” gestempelt, Mi. ohne Bewertung # 112VIII 60,—

4670 10 Pfg. vom Rand nebst 10 Pfg. Bauten auf Auslandskarte, sowie 30 Pfg. einzeln auf portoger.
Auslandsbrief, je nach Österreich, Mi. 250,- +

[(2) 113,115,
80

40,—

4671 100 Jahre Deutsche Briefmarken auf Luxus-SST-Karte, dabei 10 Pfg. mit seltenem Plattenfehler VI (Mi.
“-.-”)

] 113-15 40,—

4672 10 Pfg., Plattenfehler V, sowie 20 Pfg., Plattenfehler II, je rundgestempelt, Mi. 280,- # 113V,
114II

25,—

4673 20 Pfg. “100 Jahre Briefmarken”, Plattenfehler I, II und VI je postfrisch, Mi. für die zwei bewerteten 530,-
plus einmal “-.-”

** 114I,II,VI 80,—

4674 20 Pfg. 100 Jahre Briefmarken, Plattenfehler “Strich unten an P von POST” gest. Mi. 180,- # 114II Gebot

4675 20 Pfg. 100 Jahre Briefmarken mit Plattenfehler II einzeln auf Bedarfsbrief, Mi. 300,- [ 114II 50,—

F 4676 100 Jahre Briefmarken, 20 Pfg. mit Plattenfehler II gest., 30 Pfg. mit Plattenfehler I postfr., je sign.
Schlegel. Mi. 530,-

#/** 114II,
115I

60,—

4677 20 Pfg. 100 Jahre Briefmarken, zwei gest. Plattenfehler, eine Fotoexp. Schlegel. Mi. 560,- # 114II,IV 80,—
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4678 30 Pfg. 100 Jahre Briefmarken, Plattenfehler “eingekerbte 0" postfrisch, Mi. 350,- ** 115I 50,—

F 4679 30 Pfg. 100 Jahre Briefmarken, Plattenfehler “Einkerbung am linken Bildrand” gestempelt, Mi. 380,- # 115II 60,—

F 4680 30 Pfg. “100 Jahre Briefmarken”, Plattenfehler “Rand links bei 8 von 1849 eingekerbt” postfrisch, Mi.
380,-

** 115II 40,—

4681 Bach, vier postfrische und eine gest. Serie. Mi. 540,- **/# 121-2(5) 35,—

4682 Bach, Marienkirche und Wuppertal je als portoger. 30-Pfg.-Frankatur auf drei Briefen (Nr. 141 min.
getönt), sowie 20 Pfg. Bach einzeln auf Auslandskarte, alle vier aus einer Korrespondenz nach La
Baule/Frankreich. Mi. 590,-

[(4) 121-22,
139-42

50,—

F 4683 Posthorn postfrisch in normaler Zähnung, Mi. 2500,- ** 123-38 300,—

F 4684 Posthorn postfrisch, 40, sowie 70, 80 und 90 Pfg. je vom Unterrand, Mi. 2200,- + ** 123-38 400,—

F 4685 Posthorn postfrisch, 70 Pfg. leichter Bug, Mi. 2200,- ** 123-38 300,—

F 4686 Posthorn postfrisch, Mi. 2200,- ** 123-38 300,—

F 4687 Posthorn postfrisch, sign. mit Stellungnahme Schlegel. Mi. 2200,- ** 123-38 450,—

4688 Posthorn komplett, 2 bis 15 und 60 Pfg. postfrisch, der Rest ungebraucht bzw. “entfalzt wie postfrisch”,
70 bis 90 Pfg. etwas erhöht sign. Schlegel

**/* 123-38 100,—

F 4689 5 Pfg. Posthorn, zwei versch. portoger. Einzelfrankaturen: auf Anschriften-Prüfkarte aus Braunschweig,
sowie als Luftpost-Auffrankatur auf Lupo-Brief aus Hamburg mit AFS “055"

[(2) 125(2) 80,—

4690 5 Pfg. Posthorn per 22, u.a. zwei Achterblöcke, vs./rs. als hohe reine Mehrfach-Frankatur auf Paketkarte [ 125(22) 45,—

F 4691 Posthorn-Zwischensteg-Andreaskreuz-Zusammendruck 6 und 10 Pfg. tadellos gestempelt vom
Unterrand (dort in der Zähnung leicht vorgefaltet) mit kompletter HAN “16006.51 2", Mi. 1700,-

# W24
HAN

450,—

F 4692 10 Pfg. Posthorn 16mal, sowie siebenmal 20 Pfg., auf kpl. Postsparkarteüber 3,- DM aus Forchheim 1954 [ 128(16),
130(7)

80,—

4693 10 Pfg. Posthorn im waager. Paar in seltener Verwendung auf Rentenbescheinigung aus Lüneburg 1952
(diese gebrauchsbedingt in der Falte kl. Einriß)

[ 128(2) 80,—

F 4694 15 Pfg. Posthorn einzeln auf seltener Karte “Zeitungssache” (leichte Faltspur ausserhalb) aus Schleswig
1952

[ 129 90,—

F 4695 20 Pfg. Posthorn mit Plattenfehler “Strich in Kordel” gestempelt, Mi. 550,- # 130II 80,—

4696 20 Pfg. Posthorn mit gutem Wasserzeichen 4Z als leicht gestempeltes Bedarfsstück, sign. Schlegel. Mi.
600,-

# 130Z 80,—

F 4697 25 Pfg. Posthorn, gestempeltes Bedarfsstück mit dem seltenen Teilauflagen-Plattenfehler “Delle am
Rand rechts oben neben H von DEUTSCHE”, sign. Schlegel. Mi. ohne Preis!

# 131I 90,—

F 4698 80 Pfg. Posthorn, Plattenfehler “Dreieck über T oben” auf Briefstück, Fotoexp. D. Schlegel. Mi. 750,- ] 137I 110,—

F 4699 80 Pfg. Posthorn mit Plattenfehler “Strich am B von BUNDES” gestempelt. Mi. 800,- # 137III 110,—

F 4700 80 Pfg. Posthorn, gestempeltes Bedarfsstück (kl. Eckzahnbug) mit dem seltenen neuen
Teilauflagen-Plattenfehler “Striche im Oval über B von BUNDESPOST”. Mi. 800,-

# 137III 80,—

F 4701 90 Pfg. Posthorn, gut sichtbarer Plattenfehler “Strich durch Posthornkordel” als gestempeltes
Bedarfsstück (kl. Eckbug), Mi. 900,-

# 138I 90,—

F 4702 90 Pfg. Posthorn, gestempelt, Bedarfszähnung (siehe Foto) mit dem seltenen neuen
Teilauflagen-Plattenfehler “Striche im O über B von BUNDESPOST”. Mi. 800,-

# 138III 60,—

4703 Marienkirche postfrisch, einheitlich aus der linken oberen Bogenecke, jeweils lediglich im linken
Außenrand unten je eine Haftstelle, Mi. 220,- +

** 139-40 45,—

4704 Sonderausgaben 1951 postfrisch, Mi. 450,- plus Nr. 147 mit Zf. als Beigabe ** 139-46 60,—

4705 Jahrgang 1951, alle Sonderausgaben postfrisch, Mi. 530,- ** 139-47 50,—

4706 Sonderausgaben 1951 komplett postfrisch bzw. 20 Pfg. Marienkirche nur ungebr. Mi. 450,- **/* 139-47 40,—

F 4707 10 + 5 Pfg. Marienkirche mit dem seltenen und sehr deutlichen Teilauflagen-Plattenfehler “Delle am
rechten Rand bei L von LÜBECK” gestempelt, kl. Eckbug, sign. Schlegel

# 139III 60,—

F 4708 20 + 5 Pfg. Marienkirche, Plattenfehler “Sprung im mittleren Fresko” gestempelt, Mi. 400,- # 140I 60,—

F 4709 20 + 5 Pfg. Marienkirche mit Plattenfehler “grauer Fleck im Fenster” postfrisch. Mi. “-.-” ** 140II 70,—

4710 Jahrgang 1952 komplett postfrisch, Mi. 336,- ** 148-61 30,—

4711 Jahrgang 1952 postfrisch, Mi. 337,- ** 148-61 45,—

4712 Jahrgang 1952 postfrisch, Mi. 335,- ** 148-61 40,—

4713 Jahrgang 1952 postfrisch, Mi. 335,- ** 148-61 40,—

4714 Jahrgang 1952 postfrisch, Mi. 337,- ** 148-61 35,—

4715 Jahrgang 1952, mit Nr. 158I/II, kpl. postfrisch, Nr. 159 u. 161 sign. Schlegel. Mi. 375,- ** 148-61 35,—

4716 Jahrgang 1953 postfrisch, Mi. 345,- ** 162-76 45,—

4717 Jahrgang 1953 postfrisch, Mi. 350,- ** 162-76 40,—

4718 Jahrgang 1953 postfrisch, Mi. 345,- ** 162-76 40,—
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4719 Jahrgang 1953 postfrisch, Mi. 347,- ** 162-76 35,—

4720 Jahrgang 1953 postfrisch, Mi. 347,- ** 162-76 30,—

F 4721 30 Pfg. Reis, seltener Teilauflagen-Plattenfehler “verdicktes H von DEUTSCHE” postfrisch, Mi. “-.-” ** 162II 50,—

4722 Drei verschiedene, vom Grafiker Prof. Walter entworfene Marken je auf Blättern mit eigenhändiger
Unterschrift des Entwerfers

**/# 165,200,
221

60,—

4723 Jahrgang 1954 inkl. Heuss kpl. postfrisch, Mi. 377,- ** 177-203 40,—

4724 Jahrgang 1954, inkl. Heuss lumo und liegend. Wz., postfrisch. Mi. 510,- ** 177-203 45,—

4725 Jahrgang 1954, inkl. den acht Werten Heuss lumo, sowie liegend. Wasserzeichen, postfrisch. Mi. 513,- ** 177-203 45,—

4726 Jahrgang 1954, mit Heuss lumo und liegend. Wz., komplett postfrisch, Mi. 515,-, 50/60 Pfg. Heuss sign.
Schlegel

** 177-203 60,—

4727 Heuss postfrisch, Mi. 300,- ** 177-96 35,—

4728 Heuss postfrisch, Mi. 300,- ** 177-96 35,—

4729 Heuss postfrisch, Mi. 300,- ** 177-96 25,—

4730 Heuss postfrisch, Mi. 300,-, 50/60 Pfg. sign. Schlegel ** 177-96 40,—

4731 Heuss, Heftchenblatt 8Y in Typen I und II je postfrisch. Mi. 195,- ** H-Bl.
8YI/II

30,—

4732 Heuss, Markenheftchen 2a bis d postfrisch, Mi. 1200,- ** MH2a-d 220,—

4733 Heuss-Markenheftchenbogen 5X tadellos postfrisch mit typischer Versandstellenfaltung, Mi. 250,- ** MHB5X 110,—

4734 Heuss, alle Zusammendrucke in X und Y komplett postfrisch, Mi. 825,- ** W17-
S52X/Y

140,—

4735 Heuss, alle Zusammendrucke aus Markenheftchen 3 postfrisch, inkl. W11 HAN. Mi. 546,- * W8-S48 90,—

4736 Heuss, Zusammendrucke aus Markenheftchen 2 fast komplett postfrisch (bzw. drei billige Falz), mit
RL1/2, S14/15, 22/23 und S31/32, ferner H-Bl. 1 bis 3 ohne Rand. Mi. 1370,-

** W4-S36 180,—

4737 Heuss lumo gestempelt, sign. Schlegel. Mi. 450,- # 179-
260y

45,—

4738 Heuss lumo zart gestempelt, Fotoexp. D. Schlegel (2021). Mi. 450,- # 179-
260y

50,—

4739 Heuss Lumogen kpl. gest., sign. Schlegel. Mi. 450,- * 179-
260y

30,—

4740 Heuss Lumogen, acht Werte kpl. auf zwei tadellosen Sieger-Schmuckumschlägen mit Stempel
“Darmstadt” nach Lorch, sign. Schlegel, Mi. 450,- für lose gest.

[(2) 179-
260y

50,—

4741 Heuss lumo mit klaren Darmstädter Rundstempeln auf kleinen Briefstücken, Fotoexp. D. Schlegel. Mi.
450,-

](8) 179-
260y

60,—

4742 Heuss lumo, kpl. gest. Serie (auf Sammler-R-Couvert, Fotoexp. Schlegel), sowie in postfrischen
Viererblöcken, Mi. 778,-

[/** 179-
260y(5)

60,—

4743 5 Pfg. Heuss, gute glatte Gummierung, postfrischer Rollen-Dreierstreifen (typische Zähnung) mit
schwarzer Zähl-Nr., Mi. 800,-

** 179WwR 130,—

4744 5 Pfg. Heuss, gute glatte Gummierung, postfrischer Rollen-Dreierstreifen (typische Zähnung) mit
schwarzer Zähl-Nr., Mi. 800,-

** 179WwR 130,—

F 4745 5 Pfg., waager. Paar, nebst 25 Pfg. im senkrechten Paar, je Heuss Lumo, auf portoger. NN-Brief (rs. etwas
unruhig geöffnet) aus Jugenheim 1961. Mi. 510,-

[ 179y,
186y

60,—

4746 6 Pfg. Heuss per zehn, vs./rs., als hohe MeF auf Paketkarte aus Solingen [ 180(10) 40,—

4747 6 Pfg. Heuss, sechs postfrische Unterrandpaare mit sämtlich verschiedenen Hausauftragsnummern, Mi.
540,-

** 180HAN
(6)

70,—

4748 Heuss-Zusammendrucke W17 bis S52 in X/Y kpl. postfrisch, Mi. 840,- ** W17-
S52XY

130,—

4749 8 und 20 Pfg. Heuss nebst 1 Pfg. Ziffern, gest. Zusammendruck-Zwischensteg-"Viererblock" in der Type
aIVYII, sign. Schlegel. Mi. 228,-

] WZ
15/16

25,—

F 4750 10 Pfg. Heuss, Erstauflage, das seltene Versuchsmarkenheftchen in der guten Type mit Druckerzeichen
“5" tadellos postfrisch, linksseitig geöffnet. Eine der Markenheftchen-Raritäten der Bundesrepublik!
Sign. Schmidl und aktuelles Attest A. Schlegel ”einwandfrei". Mi. 14.000,-

** MH6cb 2500,—

F 4751 15 Pfg. Heuss lumo, portogerechte Einzelfrankatur auf sauberer Postkrte, sign. Schlegel. Mi. 450,- [ 184y 50,—

4752 15 Pfg. Heuss lumo, postfrisches linkes Randstück mit Druckerzeichen “12", Mi. 300,- ** 184yDZ 45,—

4753 20 Pfg. Heuss (oben kl. Zf.) als zufrankiertes Auslandsporto mit Aushilfs-L1 “Bonn”, in Kombination mit
AFS zu 20 Pfg., auf Brief des Finanzamtes Bonn 1957 in die Schweiz

[ 185 Gebot

4754 20, 30 u. 40 Pfg., je “Heuss lumo”, auf portoger. R-Doppelbrief aus Hannover 1962. Mi. 325,- [ 185,
259-60y

40,—

F 4755 25 und 30 Pfg. Heuss lumo auf Briefstück mit idealem Stempel “Duderstadt”, sign. Schlegel. Mi. 340,- ] 186y,
259y

40,—
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4756 40 Pfg. Heuss vom Rand einzeln, sowie per zwei (eine etwas “eckrund”), auf Inlands- bzw.
Auslands-Postanweisung

[(2) 188(3) Gebot

4757 40 bis 70 sowie 90 Pfg. Heuss je als Einzelfrankaturen auf fünf Auslands-Postanweisungen [(5) 188-91,
193

25,—

4758 50 Pfg. Heuss, sowie 60 Pfg. im Randpaar mit Bogenlauf-Nummer, je postfrisch. Mi. 290,- + ** 189,
190(2)

35,—

F 4759 60 Pfg. Heuss im postfrischen Rand-Viererblock mit vollständiger Bogenlaufnummer im Rand, ein Wert
min. stumpfe Zähnchen, Mi. 340,- +

** 190(4) 35,—

4760 1 DM Heuss jeweils als Einzel- und Mehrfach-Frankatur (per zwei) auf Inlands-Paketkarten, sowie vom
Oberrand auf Lupo-Überseebrief

[(3) 194(4) Gebot

4761 3 DM Heuss im waager. Viererstreifen, nebst 60 Pfg. Heuss II, auf Auslands-"Sperrgut"-Paketkarte von
Krachtenhausen nach Belgien. Mi. 517,-

[ 196(4),
262

45,—

F 4762 10 Pfg. Ehrlich u. Behring per acht als gute MeF auf R-Brief (leichte Spuren), sowie Gutenberg per zehn
(ein Wert kl. Zahntönung) auf Auslandsbrief nach Italien

[(2) 197(8),
198(10)

70,—

4763 Fünf portogerechte Belege mit besseren Mehrfach-Frankaturen: Nr. 198 per fünf, 213(4), 215(3), 230(3)
und 250(2)

[(5) ex198-
250

30,—

F 4764 5 Pfg. Lufthansa mit Plattenfehler “Delle im rechten Rand” gestempelt, Mi. unbekannt # 204PF 40,—

F 4765 20 Pfg. Kraftpost, schwarz/weiß-Fotoabzug des Künstlers Eugen Sporer mit nicht zur Markenausgabe
gelangtem Motiv, siehe Foto. Fotoexp. D. Schlegel

(*) 211E 130,—

4766 20 Pfg. Stephan auf Berlin-FDC, Mi. 300,- [ 227 50,—

4767 20 Pfg. Maria Laach (Mi. “-.-”) und IPA (Mi. 200,-), je Plattenfehler I postfrisch ** 238I,
240I

40,—

4768 10 + 5 Pfg. Berliner Kinder, Plattenfehler I gest., II postfrisch. Mi. 250,- **/# 250I,II 25,—

F 4769 20 Pfg. Aschaffenburg, gute ungezähnte Variante (aus Makulatur) breitrandig postfrisch ** 255U 160,—

4770 10 Pfg. Universität Freiburg mit Plattenfehlern II (Mi. 250,-) und V (Mi. “-.-”) je gest. # 256II,V 45,—

4771 10 Pfg. Freiburg mit Plattenfehler “Falte im Ärmel gebrochen” postfr. und gest. Mi. ohne Preis **/# 256V(2) 25,—

4772 30 und 40 Pfg. Heuss lumo, nebst ZuF (u.a. 20 Pfg. lumo) auf portoger. R-Expreßbrief, sign. Schlegel. Mi.
325,-

[ 259-
260y

35,—

4773 40 Pfg. Heuss II, vier Einzel- und drei Mehrfach-Frankaturen, alle verschieden, portogerecht [(7) 260 Gebot

4774 70 Pfg. Heuss II, postfrischer Rollen-Viererstreifen, ein Wert mit Zähl-Nr., Mi. 235,- ** 263R 40,—

4775 Europa 1957, 2715 postfrische Serien, teils in Einheiten. Mi. 17650,- ** 268-9
(2715)

140,—

4776 20 Pfg. 10 Jahre Deutsche Mark, zwei postfr. Plattenfehler je vom Oberrand (einmal dort gefaltet), Mi.
ohne Preis

** 291I,II 30,—

4777 Heuss III per 50 postfrisch, Höchstwerte 50er-Bogenteil, sonst 40er-Teil plus Zehnerstreifen. Mi. für 20
Paare und 10 Einzelstücke 1200,- ++

** 302-6
(50)

70,—

4778 20 Pfg. Heuss Medaillon per 20, dabei Vierer- und Achterblock, vs./rs. als sehr ungewöhnlich hohe
Mehrfach-Frankatur auf Paketkarte, übliche Gebrauchserhaltung

[ 304(20) 90,—

4779 Bedeutende Deutsche per 50 postfrisch, meist halbe Bögen/50er-Block, wenige 40er-Bl. plus
Zehnerstreifen, dabei Nr. 347/48 je Br. (“F” und “7"), 25 Pfg. DZ ”5" usw. Mi. über 1400,-

** 347-62
(50)

100,—

F 4780 7 Pfg. vom linken Bogenrand mit Fluoreszenzkennung “F” auf Briefstück mit Ersttagsstempel, Fotoexp.
Schlegel

] 348yBr. 35,—

4781 15 Pfg. Luther im postfrischen Viererblock aus der rechten oberen Bogenecke mit Druckerzeichen “2"
und ”F", Mi. 200,-

** 351yBr 30,—

4782 Ganzsachen-Doppelkarte 20 Pfg. Beethoven, Frage- und Antwortteil zusammenhängend je als
Lupo-Karte gelaufen

[ P78 Gebot

4783 Wohlfahrt, drei versch. gestempelte Plattenfehler, Mi. 300,- # 370I,II,
371I

35,—

F 4784 Dauerserie “kleine Bauwerke”, 1964, Sammlung von 219 praktisch nur portogerechten Belegen, dabei 69
Einzelfrankaturen (wobei, wenn möglich, hier auch viele verschiedene Varianten gesammelt wurden),
sowie 99 reine Mehrfach-Frankaturen

[

(394)

ex454-
503

300,—

4785 30 Pfg. Katholikentag, Plattenfehler “angesetzte rechte obere Ecke” innerhalb eines postfrischen
Zehnerblocks, Mi. 300,- +

** 515II 45,—

4786 30 Pfg. Katholikentag, postfrischer Sechserblock aus der rechten oberen Bogenecke, auf Feld 20
Plattenfehler “retouchierte Ecke”. Mi. 300,-

** 515II 40,—

4787 5 Pfg. Heinemann, seltene hohe Mehrfach-Frankatur von 22 Exemplaren, vs./rs., auf R-Brief aus
Ludwigshafen 1970

[ 635(22) 60,—

4788 10 Pfg. Industrie und Technik im postfrischen Zehnerblock, ferner 130 Pfg. im Achterblock, vier bzw. zwei
Marken je mit schwächerem Farbdruck durch Zylinder-Reinigung

** 847,
1135

40,—

F 4789 10 Pfg. Tag der Briefmarke, Abart “ungezähnt” (aus Makulatur) im ungebrauchten Neunerblock (*) 903U(9) 250,—
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4790 1977, Partie von ca. 120 portofreien Kriegsgefangenen-Belegen aus einer Korrespondenz von Bruchsal
an den in Italien internierten Deutschen Kriegsgefangenen Herbert Kappler (Oberleutnant) an sein
Krankenhaus in Rom, aus welchem Kappler am 15.8.1977 mit Hilfe seiner Frau die Flucht gelang

[

(120)
220,—

4791 1978-1991, alle vier Zusammendruckbögen postfrisch, Nr. 980-81, 1255-56, 1537-38 und 1546-49.
Mi. 410,-

** ex980-
1549

60,—

4792 Tag der Briefmarke 1979, 400 postfrische Kleinbögen, Mi. 5600,- bei DM 3600,- Postpreis ** 1023KB
(400)

120,—

F 4793 80 Pfg. Silcher mit deutlichem und stark versetztem Doppeldruck der Farbe Rotbraun, Attest Schlegel.
Michel nicht gelistet

** 1425DD 220,—

4794 Jugend, 1990, 210 postfrische Blöcke, Mi. 4620,- ** Bl.21
(210)

220,—

4795 50 Pfg. Primel im postfrischen Paar mit extremer Fluoreszenz (Papier schon gelblich), sowie vom
Unterrand einzeln praktisch ohne Fluoreszenz

** 1506(3) 60,—

F 4796 60 Pfg. Quirin Asam, Abart “ungezähnt” im vollständigen postfrischen Bogen (Form-Nr. “1"), Mi. lose
2500,- +

** 1624U
(50)

500,—

4797 Ganzsachen-Postfach-Mitteilungskarte 100 Pfg. in der seltenen teuren Variante (“Strichlinie hinter
POSTFACH höher”) tadellos ungebraucht, Mi. 500,-

[ PFK4Ia 60,—

F 4798 100 + 50 Pfg. Schwarzwälder Wassermühle im fast kpl. Bogen zu neun Marken, dabei die obere Reihe
dreiseitig ungezähnt (die Perforationsnadeln berühren das Papier, ohne durchzudrücken), seltene Abart,
Michel nicht gelistet!

** 1948Udr 350,—

4799 Mendelssohn-Bartholdy im postfrischen Zehnerbogen, durch Verschnitt oben zwei Werte mit
Leerfeldern, ferner je zwei Bogenecken mit einem und zwei (!) Leerfeldern, sowie ein Leerfeld auf Brief

**/[ 1953LF 80,—

F 4800 110 Pfg. Kaiserslautern, Deutscher Fußballmeister, Abart “ungezähnt” im vollständigen postfrischen
Zehnerbogen, Michel nicht gelistet!

** 2010I
(10)

450,—

4801 Sonder-Ganzsachenkarte 100 Pfg. Eifel, seltene Verschnittkarte mit rechts noch vollständiger
Drucker-Farbscala, mit SST

[ PSo60 50,—

4802 100 Pfg., sieben portogerechte Briefe mit Einzel- und Mehrfach-Frankaturen (u.a. per sieben und elf),
sowie 110 Pfg. vier Briefe, u.a. kpl. Zehner-Block als Bedarfs-Mehrfach-Frankatur

[(10) 2149-50 Gebot

Andorra

4803 Französ. Andorra, Portomarken kpl., meist postfrisch, Höchstwerte ungebraucht, Mi. ca. 750,- **/* P9-15 110,—

Belgien Vorphilatelie

4804 “Brüssel”, 1687, kleiner Adelsbrief an “Madame Anne Eleonore, Princesse Regente d’ Anhalt à Cöthen”,
hs. Forwarded-Vermerk “zu Magdeburg bei H. Buchsten abzugeben”

[ 45,—

4805 “Gent”, 1694, früher kleiner, mit der Post beförderter Brief nach Lille [ 60,—

4806 “Lüttich”, “Liege”, 1585/89, zwei frühe Altbriefe mit Inhalt [(2) 70,—

4807 “Ostende”, 1623, früher, mit der Post beförderter Brief nach Antwerpen [ 80,—

4808 “Ostende”, 1644, früher, mit der Post beförderter Brief nach Antwerpen [ 80,—

4809 “Spa”, 1694, früher kleiner, mit der Post beförderter Brief nach Jalheaux [ 45,—

4810 “Verviers”, 1664, früher kleiner, mit der Post beförderter Brief [ 30,—

Belgien

F 4811 10 C. graubraun, seltene, sehr große linke obere Bogenecke mit gedruckter Randlinie oben, Bugspur und
kl. Fleck nur im Rand, das zugehörige Briefstück liegt bei

# 7I 250,—

F 4812 10 C. grün, 40 C. rosa und 1 Fr. violett auf Überseebrief von Antwerpen 1874 via England nach Haiti. Die
Marken zeigen typische tropische Spuren, die 40 C. weitere Mängel (Riß), dennoch aus dieser Zeit eine
sehr ungewöhnliche Destination und seltene Vor-UPU-Kombination mit der guten 1 Fr.!

[ 27,31,33 300,—

4813 1900, Ganzsachenkarte 10 C. mit seltener Firmenlochung (“Perfin”) gebraucht aus Antwerpen [ P 50,—

4814 Markenheftchen-Vorläufer 1914, Privat-MH mit vier Heftchenblättern 5 C. grün und zwei H-Bl. 10 C.
rot, zwei H-Bl. und Deckblatt gestempelt “Namur”, selten! OBP Nr. A10a (Rücken-Nr. “153")

# 91-
92MH

90,—

F 4815 5 und 10 C. Rotkreuz je im ungeteilten postfrischen Druckbogen von 300 Exemplaren, zwei 150er-Bogen
mit Zwischensteg verbunden und üblich im Steg gefaltet, die billige 10 C. etwas angetrennt, als
vollständige Druckbögen selten und die Zwischenstegpaare auch in den belgischen Spezialkatalogen
nicht gelistet. Mi. nur für die postfrischen losen Marken, ohne Zwischenstege, etwa 2700,-

** 107-8(2) 180,—

4816 5 und 10 Fr. Albert sowie Piccard-Ballon 1932 je postfrisch, Mi. 460,- ** 216-17,
344-46

70,—
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Bosnien und Herzegowina

F 4817 7 H. 1915 a. 5 H., Aufdruckmarke in weiter Zähnung 9 1/4 ungebraucht, Mi. 320,- * 91B 60,—

Bosnien-Serbische Republik

4818 Bosnien-Mostar, 2006, 50 Jahre Europa, 4500 postfrische Sätze in Kleinbogen, Mi. 45.000,- ** Mos.
166-9

220,—

Grönland

4819 70 Jahre Rotes Kreuz bzw. 50 Jahre Pfadfinder-Bewegung, 1993, jeweils 17.000 Sätze postfrisch in kpl.
Bögen bzw. großen Einheiten, dazu zusätzlich 560 postfrische Werte Pfadfinder-Bewegung. Mi.
86.400,-, unser Angebot entspricht 8,5% (!) der Gesamt-Auflage

** 236-7 1500,—

Finnland

4820 5 Mk. lila/schwarz einzeln auf Paketkarte 1921 mit seltenem Stempel “Tervajokias” (“Lost territory”) [ 92 60,—

F 4821 10 Mk. Zeppelin mit Plattenfehler “zweites P von ZEPPELIN im Aufdruck etwas verkürzt” tadellos
gestempelt, Feld 37. Mi. “-.-” (zum Vergleich: der ebenfalls im Bogen nur einmal vorkommende
Plattenfehler 161I wertet 3800,-, also müsste diese Marke mindestens den gleichen Katalogwert haben,
mangels bisherigem Angebot ist ein solcher aber noch nicht im Michel gelistet!). Fotoexp. Schwenson

# 161II 300,—

Frankreich Vorphilatelie

4822 “Lille”, 1671, drei frühe, mit der Post beförderte Briefe nach Antwerpen [(2) 100,—

4823 “Lille”, 1672, früher, mit der Post beförderter Brief nach Antwerpen [ 80,—

4824 “Lille”, 1672, früher, mit der Post beförderter Brief nach Antwerpen [ 45,—

4825 “Lille”, 1673, früher, mit der Post beförderter Brief nach Antwerpen [ 80,—

4826 “Macon”, 1758, kleiner roter L1 (3 x 16mm), sowie 1763 schwarzer großer L1 (5 x 28mm) auf zwei
Briefen nach Lyon, ersterer selten!

[(2) 45,—

Frankreich

F 4827 25 C. schw./rot, Allegorie, einzeln auf Couvert (von der Ille de Maranhao, Brasilien) mit blauem
Schiffspost-K2 “Bordeaux a. Loango No. 1" via Teneriffa/London 1892 nach Paris

[ 80 25,—

F 4828 10 C. gelbbraun und 40 C. orange, gut gerandete Prachtstücke auf etwas fleckigem Faltbrief 1862 mit
Ankerstempel und Neben-K2 “Sinai” nach Constantinopel

[ 12,15 140,—

F 4829 80 C. karmin (oben kleiner Spalt) in Mischfrankatur mit gezähnter Napoleon 40 C. orange auf sauberem
Faltbrief mit Inhalt (Trauerbrief) von Bordeaux 1863 nach Lima/Peru, seltene Destination

[ 16,22a 200,—

F 4830 80 C. karmin, waagerechtes Paar, etwas berührt, auf Faltbrief der 2. Gewichtsstufe 1857 von Paris via
Southampton nach Veracruz, Mexiko. Attest Scheller

[ 16a(2) 400,—

F 4831 1 C. olivgrün/bläulich, Napoleon im Paar, bzw. Ceres einzeln, je auf Zeitung 1872/73 mit seltener
Zeitungsdruck-Entwertung

[(2) 24(2),45 250,—

4832 20 C. blau einzeln auf Couvert aus Aug. 1870 an einen Angehörigen der Armee du Rhin in Metz (noch
nicht deutsch besetzt), sowie im Paar auf Chargécouvert v. 27.8.70 an einen Soldaten, von Raismes in
Vouziers

[(2) 28(3) 70,—

F 4833 40 C. orange in Mischfrankatur mit Paar Allegorie 30 C. braun auf Kabinettbrief von Bordeaux nach
Buenos Ayres/Argentinien

[ 35,64I(2) 100,—

F 4834 1 C. grün/bläulich, allseits gut bis breit gerandeter ungebrauchter Viererblock, dabei das untere Paar
postfrisch (rechter Wert unten kleiner Vortrennschnitt), seltene Einheit!

**/* 36(4) 160,—

F 4835 5 C. grün im Fünferstreifen auf Briefstück mit K2 “Tunis-Tunesie” ] 59(5) 30,—

4836 15 C. lilagrau und 30 C. braun auf Couvert (kl. Randrißchen) 1877 mit besserem Stempel “Paris Pl. de la
Madeleine” nach Bordeaux, sign. Roumet

[ 61II,64I Gebot

F 4837 10 C. ziegelrot, Säerin, in der seltenen ungezähnten Variante im postfrischen (!) Viererblock aus der
linken oberen Bogenecke, Frankreich-Rarität! Michel nicht gelistet

** 114U(4) 400,—

F 4838 50 C. Säerin und 1,50 Fr. Pasteur, sog. “Marseille-Fälschungen” zum Schaden der Post (Michel nicht
gelistet) je in postfrischen Viererblöcken (eine Nr. 161 kleine Schürfung). Attest Pieles

** 161,
197PFä

110,—

4839 50 C. Säerin und 1,50 Fr. Pasteur, sog. “Marseille-Fälschungen” zum Schaden der Post in postfrischen
Paaren vom Rand, Michel nicht gelistet, Attest Pieles

** 161,
197PFä

80,—
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4840 50 C. Säerin und 1,50 Fr. Pasteur, sog. “Marseille-Fälschungen” zum Schaden der Post postfrisch, Michel
nicht gelistet, Attest Pieles

** 161,
197PFä

40,—

F 4841 50 C. Säerin und 1,50 Fr. Pasteur, sog. “Marseille-Fälschung” zum Schaden der Post im vollständigen
postfrischen Bogen zu 100 Werten mit Zwischenstegen, bei der Nr. 161 fünf Werte Bugspur. Als
vollständige Bögen dieser im Michel nicht gelisteten Postfälschung von größter Seltenheit. Sign. Calves,
Jaquard und Atteste Pieles

** 161,
197PFä
(100)

1600,—

F 4842 50 C. Säerin und 1,50 Fr. Pasteur, sog. “Marseille-Fälschungen” zum Schaden der Post in postfrischen
Eckrand-Viererblöcken re. unten, Michel nicht gelistet, Attest Pieles

** 161,
197PFä
(4)

100,—

F 4843 50 C. Säerin und 1,50 Fr. Pasteur, sog. “Marseille-Fälschungen” zum Schaden der Post in postfrischen
Zwischenstegpaaren, Michel nicht gelistet, Attest Pieles

** 161,
197PFä
ZW

80,—

4844 50 C. Säerin, seltenes Markenheftchen postfrisch ** 161MH 50,—

4845 50 C. Friedensallegorie, sog. “Barcelona-Fälschung” zum Schaden der Post postfrisch, Michel nicht
gelistet, Attest Pieles

** 276PFä Gebot

F 4846 Merkur, komplette postfrische Serie mit kopfstehendem Aufdruck “RF”, Michel/Yvert nicht gelistet! ** 668-71K 120,—

F 4847 Automatenmarken, 1981, vier verschiedene Werte der ersten Ausgabe, ohne linken Zudruck (R!), sowie
links “P.N.U.”, “LETTRE” und “URGENT”, seltene Serie (Hb. KW 1200,- Euro)

** ATM3,I 140,—

F 4848 Französische Post in der Levante, 1907, 5 C. grün im sehr seltenen Zwischenstegpaar auf Postkarte
(Formular links kl. Randkerbe) aus Vathy/Samos nach Trondheim/Norwegen. Sehr seltene Kombination
von Zwischenstegpaar mit gänzlich ungewöhnlicher Destination!

[ Lev.
12Zw.

180,—

F 4849 Portomarke 30 C. karmin im gestempelten Zwischenstegpaar ohne Stegaufdruck, sog. “Millésimes”,
sowohl im Michel als auch Yvert unbekannt!

# P31M 70,—

4850 50 C. Friedensallegorie, sog. “Barcelona-Fälschung” zum Schaden der Post postfrisch, Michel nicht
gelistet, Attest Pieles

** 27161
PFä

30,—

4851 50 C. Friedensallegorie, sog. “Barcelona-Fälschung” zum Schaden der Post postfrisch, Michel nicht
gelistet, Attest Pieles

** 27161
PFä

30,—

Frankreich Lokale Befreiungsausgaben 1944/45

F 4852 Casablanca, 1944/45, USA 6 C. (Urmarke Nr. 500) im postfrischen waagerechten Paar mit
Handstempelaufdruck “R.F.” in Type II, auf der linken Marke kopfstehend, seltene und im Yvert nicht
gelistete Abart, sign. Mayer, Calves und Attest Pieles

** 5,5K 220,—

F 4853 Cotonou, 1944/45, USA 6 C. (Urmarke Nr. 500) mit Handstempelaufdruck “R.F.” in Type I gestempelt,
sign. Calves und Attest Pieles, Yvert nicht gelistet

# 9I 110,—

F 4854 Dünkirchen, 1945, 50 Fr. Petain-Höchstwert mit lokalem rotem Befreiungs-Aufdruck, auf dieser Marke
selten! Sign. Mayer und Attest Pieles, Mayer Nr. 14/1200,-

** 14 350,—

F 4855 Lyon, (1944), Propaganda-Vignette der lokalen Befreiungsbewegung “M.L.N.” als tadellos postfrisches
Randstück in ausgabetypischer Gummierung, Attest Pieles

** 5 130,—

F 4856 Lyon, (1944), Propaganda-Vignetten der lokalen Befreiungsbewegung “M.L.N.” im postfrischen
Zusammendruckpaar in ausgabetypischer Gummierung. Attest Pieles (2022) “einwandfrei”

** 5/6
Zus.-Dr.

350,—

F 4857 Nancy (Meurthe et Moselle), 23.7.1942, 80 C. Petain mit Lochung “EPN”, herausgegeben anläßlich der
Briefmarken-Ausstellung, im postfrischen Viererblock, Attest Pieles (2022)

** 1(4) 50,—

F 4858 Nizza, 1944, 1 C. Merkur mit lokalem Aufdruck der Front Nationale anläßlich der Befreiung, die seltene
unverausgabte Marke mit einer Gesamtauflage von nur 100 Ex. tadellos postfrisch, sign. Calves und
Attest Pieles

** 7 250,—

F 4859 Nizza, 1944, 1 C. Merkur mit lokalem Aufdruck der Front Nationale anläßlich der Befreiung, die seltene
unverausgabte Marke mit einer Gesamtauflage von nur 100 Ex. tadellos postfrisch, sign. Calves und
Attest Pieles

** 7 250,—

F 4860 Nizza, 1944, komplette postfrische Serie Merkur und Petain je mit lokalem Aufdruck anläßlich der
Befreiung, jeweils im Paar, dabei die linke Marke einheitlich mit kopfstehender Datumszeile “28 Août
1944". Attest Pieles ”In der vorliegenden Form, als Paare mit und ohne Aufdruckfehler, sind diese
Ausgaben selten"

** 1-6F 220,—

F 4861 Nizza, 1945, 30 und 40 C. Petain mit lokalem Zuschlagsaufdruck zugunsten der Veteranen der Luftfahrt
(+ 25 Fr.) je postfrisch, Attest Pieles

** 13-14 80,—

4862 Paris, 1944, De Gaulle-Propaganda-Vignette (Mayer Nr. 4), nebst 1,50 Fr. Petain mit Lothringerkreuz auf
mit Tarnadresse beschriftetem Couvert mit zusätzlich Stempel “Paris Libéré”, Attest Pieles

[ 1,PV4 45,—

F 4863 Poitiers (Vienne), 11./12.9.1944, Petain, postfrische Serie mit Lokalaufdruck in Type IV, Attest Pieles
(2022)

** 39-49IV 80,—

4864 Samur, 1943, Resistance-Ausgabe, 70 C. mit Lochung “EXP.P.S.” (= Explosion, Plastic, Sabotage,
hergestellt von der örtlichen Resistance), auf Blanko-Karte, Attest Pieles

[ 1 Gebot
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F 4865 Senegal Kriegs-Ausgabe, Senegal 1,75 Fr. (Urmarke Nr. 177), ungebrauchte linke untere Bogenecke mit
Handstempel-Aufdruck “PAR AVION-BATIMENT de Richelieu” (= per Luftpost, Schlachtschiff
“Richelieu”). Yvert Nr. 7, Mayer Nr. 11, sign. Calves und Attest Pieles “von dieser ohnehin seltenen
Ausgabe sind mir bisher nur wenige Eckrandstücke bekannt geworden”

* 11 350,—

4866 St. Nazaire, 1947, Gedenkvignette anläßlich des 5. Jahrestages der britischen Operation “Chariot”, nebst
4 Fr. (Nr. 785) auf Gedenkkarte mit entspr. Stempel, Attest Pieles

[ 8 50,—

Gibraltar

4867 Verlobung Prinz William 2011, 4890 postfrische Blöcke, Mi. 24450,- bei einem Postpreis von 9780,- Pfd. ** Bl.98
(4890)

350,—

Großbritannien

F 4868 1 P. rosa in Mischfrankatur mit Paar 4 P. karmin (etwas bestoßene Zähnchen durch Randklebung) auf
Damencouvert von London 1864 nach Melbourne/Australien

[ 8B,13(2) 100,—

F 4869 4 P. rosalila (Eckfehler) auf Brief von London 1860 nach Algerien/Afrika, adressiert an Barbara Leigh
Smith Bodichon, eine der führenden englischen Feministinnen, die im Winter bei ihrem Mann, dem
französ. Arzt Eugene Bodichon, in Algerien lebte. Ausführliche “Social Philately”-Dokumentation anbei

[ 13 60,—

F 4870 4 P. rosalila im Paar auf übergewichtigem, unterfrankiertem Couvert (unten Aktenlochung geschlossen)
von London 1857 mit NS “57" nach Paris, über 15 Gramm wiegend, roter L2 ”Insufficiently Stamped" und
mit 16 Dec. nachtaxiert

[ 13(2) 60,—

4871 6 P. violett je per zwei (versch. Ausgaben, je eine Breitrand) auf zwei Damencouverts von London
eingeschrieben 1862/63 nach Heidelberg, gelaufen via Belgien/Aachen bzw. Frankreich,
Gebrauchserhaltung bzw. einmal auch fehlerhaft, letzterer rs. u.a. Ovalstempel “Frankreich über Baden”

[(2) 14(2),
20(2)

80,—

4872 6 P. purpurviolett je einzeln (einmal Breitrand) auf vier Damencouverts aus einer Korrespondenz 1862
von London via Frankreich nach Heidelberg/Baden 1863, je rs. u.a. Ovalstempel “Frankreich über Baden”,
Couverts Gebrauchserhaltung bzw. einmal stärkere Papierfehler

[(4) 14(4) 70,—

F 4873 1 Sh. gelbgrün, Breitrand-Exemplar (in der Ecke min. vom Briefbug getroffen) auf Faltbrief von London,
Late Fee, mit NS “18" nach Philadelphia/USA, roter L2 ”Insufficiently Stamped"

[ 15 45,—

F 4874 6 P. purpurviolett, Zf., einzeln auf Couvert von Whitby 1865 nach Wellington/Neuseeland [ 20 80,—

F 4875 6 P. purpurviolett bzw. dunkelpurpurviolett, je Breitrand-Exemplare einzeln auf zwei Damencouverts
(Gebrauchsspuren) von London 1863 nach Heidelberg, gelaufen via Belgien/Aachen bzw. via Frankreich
(Stempel “I6" bzw. ”77")

[(2) 20a/b 80,—

F 4876 4 P. orangerot (rechts etwas über den Rand geklebt) auf Faltbrief in St. Thomas/Westindien (roter
Neben-K1) verwandt mit Stempel “C5" nach Kingston/Jamaica 1871

[ 24 160,—

F 4877 3 P. rosalila, Prachtstück einzeln auf unterfrankiertem Couvert (kl. Öffnungsmgl.) von Liverpool 1872
nach Ontario/Kanada, L2 “Insufficiently Stamped” und mit Nachtaxstempeln “1d.” bzw. “2"

[ 28 40,—

4878 3 P. rosalila je einzeln auf zwei Damencouverts aus einer Korrespondenz nach Heidelberg 1871, aus
Edinburg (Breitrand, beim Couvert fehlt rs. ein Klappenteil), sowie aus Glasgow (via Belgien/Aachen)

[(2) 28(2) 30,—

4879 1/2 P. lilarosa, Pl. 8, im Paar auf handbemaltem Zierbrief (mit großer gemalter Verschlußschleife) aus
Red-Hill 1878, kl. Gebrauchsmgl.

[ 36(2) 30,—

4880 Zwei Damencouverts aus einer Korrespondenz nach Saarbrücken, 1881 mit 1/2 P. grün und zweimal 1 P.
rotbraun, sowie 1885 mit zweimal 1 P. purpur

[(2) 55,56(2),
75(2)

35,—

4881 2 1/2 P. purpurviolett einzeln auf Couvert von London 1885 an einen Weinhändler in
Trondheim/Norwegen

[ 75 45,—

4882 2 1/2 P. purpur per zwei auf Faltbrief von Middlesbrough 1885 nach Laurvig/Norwegen [ 75(2) Gebot

4883 Vier Einschreibe-Ganzsachen 2 P. blau 1895-1901 mit versch. Zusatzfrankaturen nach Karlsruhe, 2 1/2
P. einmal, zweimal und dreimal, sowie 2 1/2 u. 5 P. (mit Perfin), Gebrauchsspuren

[(4) 89(6),
93,U

40,—

F 4884 1/2 P. grün im Paar auf frühem Flugpostbrief 1933 mit gelber Vignette der Airline Plymouth (Letztflug,
Fluglinie wegen Desinteresse des Publikums wieder eingestellt), Brief mit Piloten-Signatur “Scott”

[ 154(2) 30,—

4885 Frühe Flugpost, 1934, seltener Erstflug-Brief “Hillman’s Airways”, London-Liverpool-Belfast-Glasgow,
nur kurze Zeit existierende Fluglinie

[ 30,—

Kirchenstaat

F 4886 Fünf Briefstücke und ein loses Paar (1/2 Baj., L1 “Jesi”) je mit Stempeln der Verteilstellen 1. Klasse, u.a.
Ra1 “Ascoli”, “Montalboddo”, L1 “Sepri”, ferner zwei Briefe, 2 Baj. mit Neben-L1 “Genzano”, sowie 1 Baj.
per zwei auf Brief aus Palestrina

]/#/
[

1-3 90,—

F 4887 Vier Briefstücke mit seltenen Stempeln von Verteiler-Postämtern der 2. Klasse: L1 “Cento” in blau, Ra1
“Pausula” in blau, L1 “Codigori” und K2 “Ripatransone”, je sign. Vespermann

](4) 2,3 60,—

F 4888 1 Baj. schw./bläulichgrün, Platte II, im Paar aus der linken oberen Bogenecke, sowie Platte I zwei Paare
und ein Viererstreifen (üblicher Schnitt), je sign. Vespermann

#/] 2a,c 70,—
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F 4889 1 Baj. schw./blaugrün im Rand-Fünferstreifen, Bogenfelder 55 bis 60 mit oben sichtbarem
Gruppenabstand, auf Briefstück, siehe Foto, sign. Vespermann

] 2b(5) 70,—

4890 2 Baj. schw./gelbgrün auf Kabinettbrief mit besserem L1 “Orte”, dazu gleicher Stempel als Entwertung
auf Bfst., je sign. Vespermann

[/] 3a(2) 60,—

F 4891 5 Baj. schw./rosa, Steindruck-Fälschung zum Schaden der Post in Type II auf Briefstück bzw. Brief (dieser
Adress-Ausschnitt), je berührt

]/[ 6PFä 90,—

F 4892 5 Baj. schw./rosa (einmal öliger Druck), je angeschnittene Exemplare als Teilfranko auf zwei
Auslandsbriefen 1853 von Rom aus gleicher Korrespondenz nach Paris, Neben-L2 “Via die Sarzana”

[(2) 6a 60,—

F 4893 5 Baj. schw./rosa, acht ausgesuchte Briefstücke einheitlich mit K2 “Fermo” (eine Doppelentwertung) ](9) 6a(8) 30,—

F 4894 6 Baj. schw./grau auf Kabinettbrief mit L1 “Forli”, ferner mit deutlicher, herstellungsbedingter
Quetschfalte auf Brief aus Rimini, sowie Fälschung zum Schaden der Post (links ber.) auf Brief, sign.
Vespermann

[(3) 7b,PFä 90,—

F 4895 50 Baj. hell- und dunkelblau, sowie 1 Sc. rosarot, drei gestempelte Exemplare mit kleinen Mängeln, je
sign. Vespermann. Mi. 6600,-

# 10I,11 400,—

4896 Freimarken-Ausgabe 1867 geschnitten, Neudrucke von Moens, komplette Serie aller sieben Werte in
linken ungebrauchten 60er-Bogen, selten angeboten!

(*) 12-18
ND(60)

220,—

F 4897 2 C. schwarz, Probedruck auf Kartonpapier (*) 12P 60,—

F 4898 3 C. schwarz, Probedruck auf Kartonpapier (*) 13P 80,—

F 4899 5 C. schwarz, Probedruck auf Kartonpapier (*) 14P 60,—

F 4900 80 C. schw./gelblichweiß im Probedruck-Neunerblock aus der linken unteren Bogenecke, rechte untere
Marke kl. Kerbe ausserhalb

(*) 18P(9) 130,—

4901 Freimarken-Ausgabe 1868, gezähnt, komplette Serie aller sieben Werte in Moens’schen
Neudruck-Bogen zu 60 Exemplaren, rechte Bogenhälfte, selten angeboten!

(*) 19-25
ND(60)

200,—

F 4902 10 C. schw./dunkelorange im senkrechten gestempelten Paar, obere Marke kleine Knitter, seltene Abart
“waagerecht ungezähnt”, Michel nicht bewertet, Sassone 26g, ohne Preis

# 22Us(2) 70,—

Italien Vorphilatelie

4903 “Arezzo”, “Prato”, 1808-1809, je klare L2 “112 AREZZO” bzw. “112 PRATO” auf zwei Prachtbriefen,
Reinhardt 350,-

[(2) 30,—

Sardinien

F 4904 10 C. schwarzbraun, postfrisches Kabinettstück der seltensten Farbe, allseits voll- bis breitrandig, eine
seltene Marke. Attestkopie Sorani für zerteilte Einheit mit hs. Bestätigung. Mi. 3000,- bereits für Falz!

** 11d 300,—

F 4905 2 C. schwarz, Luxus-Viererblock, linke obere Marke kleiner Falzrest, die anderen drei postfrisch. Der
Michel unterscheidet die verschiedenen Auflagen dieser Marke nicht (lose Falzmarke 120,- Euro), jedoch
der Sassone, der fünf verschiedene Nuancen bewertet, hier “nero” (schwarz, Nr. 20a, lose Falzmarke
300,-). Als meist postfrischer Viererblock selten! Attest Raybaudi

**/* 16(4) 250,—

Toskana

F 4906 60 Cr. braunrot, eine der seltensten Marken von Alt-Italien sauber gestempelt von guter Präsentation,
rechts etwas berührt und unten kleine Ausbesserung, Atteste Raybaudi und Bühler. Mi. 20.000,-

# 9 700,—

F 4907 60 Cr. braunrot, gestempeltes Exemplar mit den üblichen Mängeln, jedoch sehr farbfrisch, eine seltene
Marke! Attest Raybaudi. Mi. 20.000,-

# 9y 1000,—

Italien

F 4908 1/2 Tor. gelbgrün, Abart “kopfstehendes Mittelstück” im ungebrauchten Luxus-Viererblock, Attest Dr.
Avi für zerteilten Zehnerblock, Michel ohne Bewertung!

(*) 1aK(4) 250,—

F 4909 15 C. blau, der sehr seltene Probedruck auf rückseitig bereits bedrucktem Papier, rückseitig Doppeldruck
des Probedrucks in grau und grauschiefer, Attest Sorani

(*) 15P 130,—

4910 10 C. orangebraun (Zf., unten Schere) auf Grenzrayon-Faltbrief1871 von Chiavenna nach Ilanz/Schweiz [ 17 Gebot

4911 2 C. a. 0,30 L., Zeitungsmarke ungebraucht, kleiner Eckbug, Mi. 500,- * 32 45,—

F 4912 5 C. grün und 20 C. braunorange aus Palermo 1886, sowie 25 C. blau aus Turin 1894 (dekor.
Brief-Vordruck vs./rs.), auf zwei Briefen aus einer Korrespondenz nach Trondheim/Norwegen (seltene
Destination!)

[(2) 37,39,40 110,—

F 4913 5 C. grün einzeln auf dekor. Auslands-Trauer-Drucksache von Barletta 1893 nach Trondheim/Norwegen,
seltene Destination

[ 55 45,—

4914 5 C. grün und 20 C. rotorange (kl. Randfehler) auf Vordruckbrief von Neapel 1908 nach
Trondheim/Norwegen, dazu Briefadresse mit 10 u. 25 C. an die gleiche Adresse

[(2) 60,68,
38,40

70,—
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F 4915 15 C. Dante Alighieri, sowohl ungezähnt vom Unterrand (mit zusätzlichem Blaustrich) als auch
ungezähnt mit zusätzlichem Doppeldruck je postfrisch (einmal leicht getönter Gummi), seltene Variante
mit Doppeldruck!

** 141U,
DDU

80,—

F 4916 20 C. Heiliges Jahr 1924, sechs ungezähnte Probedrucke, davon einer mit Aufdruck “Eritrea” (*) 206PU
(6)

70,—

F 4917 1 L. Heiliges Jahr 1924, acht seltene ungezähnte Probedrucke, einmal mit Aufdruck “ERITREA”, seltenes
Angebot!

(*) 210PU
(8)

70,—

4918 Garibaldi postfrisch (billige Nr. 406 etwas “tropisch”), Mi. 250,- ** 301-7 40,—

F 4919 1,25 L. violett, Antonius von Padua, vollständiger Probedruck-Kleinbogen auf Kreidepapier, mit zwei
Viererblöcken und vier einzeln gedruckten Werten

(*) 367PKB 160,—

4920 Tapferkeitsmedaille postfrisch, Mi. 550,- ** 494-513 90,—

4921 Europa-CEPT 1957, 1962, tadellos postfrische Serien, Mi. 18620,- ** 992-93
(1612)

250,—

F 4922 25 und 60 L. in seltener geschnittener Variante, breitrandig, auf Karte bzw. Brief je nach Österreich mit
österr. Nachportomarken, Michel nicht gelistet!

[(2) 1016-
17U

110,—

F 4923 45 C. Frau in der Kunst, die Freimarke als Abart mit seltenem fehlendem Wertstempel-Eindruck im
kompletten postfrischen Bogen zu 100 Exemplaren. Wenn man bedenkt, was beispielsweise moderne
Bund-Abarten mit einem vergleichbaren Fehldruck kosten würden, eröffnet unser Startpreis von 10,-
Euro/Stück auch für Wiederverkäufer interessante Möglichkeiten. Michel nicht gelistet

** 2947D
(100)

700,—

4924 Italienische Besetzung Laibach 1942, Italien Freimarken 75 C. im Paar nebst dreimal 2 L. auf Paketkarte
aus Vel. Lasce

[ It.308,
311

70,—

4925 Paketmarke 20 L. postfrisch, Mi. 300,- ** PM19 40,—

Jugoslawien

F 4926 SHS-Kroatien, 1 Kr. karmin, seltener Probedruck mit Doppeldruck der Originalfarbe, auf ungummiertem,
gewöhnlichem Papier, dieser Probedruck ist sehr selten und auch im Kroatien-Handbuch nicht gelistet!
Attest Zrinjscak

(*) 95PDD 90,—

F 4927 Freimarken, seltene geschnittene Probedruck-Serie, Michel nicht gelistet * 99-
112PU

100,—

F 4928 Portomarken 1918, komplette ungebrauchte Serie, alle mit kopfstehendem Aufdruck, selten und im
Michel nicht bewertet! Attest Dr. Velickovic BPP

* P1-13K 180,—

Kroatien

4929 Zwei Briefe mit Mehrfach-Frankaturen der Jugoslawien-Aufdrucke: 25 P. per drei auf
Auslands-Zensur-Drucksache 1941, sowie 1 Din. im Paar auf Zensur-Postkarte

[(2) 9(3),
11(2)

30,—

Liechtenstein

4930 1889, K1 “Vaduz” auf Brief (ohne Seitenklappen, kl. Klebestelle) nach Mauren [ 25,—

F 4931 Regierungsantritt Fürst Franz I., komplette Serie mit violettem Handstempel “MUSTER” * 90-93M 50,—

F 4932 Regierungsantritt Fürst Franz I., komplette Serie mit violettem Handstempel “MUSTER” * 90-93M 50,—

F 4933 Regierungsantritt Franz I., komplette Serie mit violettem Handstempel “MUSTER” **/* 90-93M 40,—

F 4934 Flugpost Landschaften, komplette Serie (u.a. Höchstwert postfrisch) je mit violettem Handstempel
“MUSTER”, selten!

**/* 108-
13M

130,—

4935 Zeppelin auf Zeppelinbrief vom Ersttag, Mi. 400,- [ 149-50 45,—

4936 3 Fr. Fürst Johann im kpl. Kleinbogen (unbed. Randtönung) mit EST. Mi. 500,- # 191KB 50,—

F 4937 10 Fr. Madonna von Dux, tadelloser Einschreibe-Ersttagsbrief, Mi. 1300,- [ 197 220,—

F 4938 Gemälde in postfrischen Viererblöcken, Mi. 600,- ** 306-8(4) 90,—

F 4939 Gemälde in postfrischen Viererblöcken, Mi. 600,- ** 311-14
(4)

90,—

4940 Fußball in postfrischen Viererblöcken, Mi. 260,- ** 322-25
(4)

30,—

4941 Gemälde in postfrischen Viererblöcken, Mi. 200,- ** 326-28
(4)

30,—

4942 Marianisches Jahr in postfrischen Viererblöcken, Mi. 260,- ** 329-31
(4)

30,—

4943 2 und 3 Fr. Fürsten postfrisch, Mi. 220,- ** 332-33 35,—

4944 Fürstenpaar im tadellos postfrischen Bogenecken-Viererblock links oben, Mi. 1040,- + ** 332-33
(4)

140,—
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4945 Sport, kpl. postfrische Bogenserie zu 25 Exemplaren, Mi. lose 750,- ** 365-68
(25)

90,—

4946 Bäume und Sträucher, sechs postfrische Viererblock-Serien, Mi. 1008,- ** 398-401
(24)

50,—

4947 CEPT 1960 im postfrischen Kleinbogen, Mi. 1200,- ** 398KB 200,—

F 4948 Dienst, erste Ausgabe 1932 komplett mit violettem Handstempel “MUSTER” (selten!) * D1-8 160,—

Luxemburg Vorphilatelie

4949 1808, sauberer Brief von Saul mit Inhalt nach Diekirch [ 35,—

Luxemburg

F 4950 1735, frühe hs. Aufgabe “luxemb.” auf sauberem Brief mit Inhalt nach Brüssel [ 90,—

F 4951 1736, frühe hs. Aufgabe “Luxemb.” auf sauberem Brief mit Inhalt [ 90,—

4952 1814, sauberer Brief mit Inhalt von Barvaux nach Marche [ 40,—

F 4953 1818-1824, je großer L1 “MARCHE” auf drei Briefen, u.a. nach Paris, alle mit Inhalt [(3) 110,—

F 4954 1816-1829, je großer L1 “MARCHE” auf drei Briefen mit Inhalt [(3) 0 90,—

4955 Regierungsjubiläums-Block postfrisch, Mi. 130,- ** Bl.7 20,—

Luxemburg Dienstmarken

4956 5 C. hellgelb, 10 C. lilagrau, je ungebrauchte Kabinettstücke in Aufdrucktype I mit Originalgummi,
Fotoexp. Eichele. Mi. 205,- für ohne Gummi!

* 13Ia,14I 45,—

Malta

F 4957 Vorläufer, 1871, England 1 P. rosa per zwei, von verschiedenen Platten, “148" und ”168" (diese Briefbug),
nebst 2 P. blau (Pl. 13), auf Faltbrief von Malta (“A25") nach Rom/Kirchenstaat

[ Engl.
16,17

130,—

F 4958 Vorläufer England 2 P. blau, Type I, bessere Pl. 8, im Pracht-Dreierstreifen auf Teilfranko-Brief
(Briefpapier unter den Marken fleckig) mit Stempel “Malta A25" 1961 nach Messina, Italien, restliches
Porto von ”20" Gr. vom Empfänger bezahlt

[ Gb.17I 130,—

4959 5 Sh. rosa ungebraucht, Mi. 180,- * 10 35,—

Mazedonien

4960 50 Jahre Europa 2006, je 4500 postfrische Serien in Kleinbögen, Mi. 121500,- (!) ** 370-
73KB

850,—

Monaco

4961 Ganzsachenkarte 10 C. rot/grünlich (kl. Eckbug) 1908 mit aptiertem K2 von Monaco nach
Kristiania/Norwegen (ungewöhnlich!)

[ P 70,—

4962 Olympische Spiele 1980 in Moskau, Sonderblocks 25mal postfrisch, nicht häufig, da nur für
Geschenkzwecke verwendet, Mi. 5500,-

** 1415-
18SB

250,—

4963 100 Jahre Briefmarken, der Block in der seltenen geschnittenen Variante postfrisch, Michel nicht
bewertet

** Bl.31U 80,—

4964 MonacoPhil 2022, der seltene, nur in einer Auflage von 2600 Exemplaren hergestellte geschnittene
Großblock (Nominale schon 32,- Euro) mit viermal 8,- im Original-Geschenk-Etui

** SB 130,—

Montenegro

4965 50 Jahre Europa 2006, 4500 postfrische Serien in Kleinbogen, Mi. 54.000,- (!) ** 108-11
(4500)

400,—

Niederlande Vorphila

F 4966 1799, Feldpost Französ. Truppen in Holland, zwei Briefe (einer aus Vlissingen) mit L2 “DON B HOLLANDE
TROUPES FOISES” bzw. mit Einsatz “C” (selten!)

[(2) 130,—

F 4967 1810-1812, französ. Besetzung, Departement “118", 22 Briefe mit Inhalt und oft besseren L2, u.a. von
Alkmar (inkl. Deboursé-L2!), Hoorn, Utrecht, Le Helder, Edam, Harlem usw.

[(22) 200,—
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Niederlande

4968 1808, Rotterdam, Prachtbrief mit L3 “HOLLANDE PAR ANVERS” nach Lille [ Gebot

4969 1730, Meersen (Limburg), zwei Briefe mit Forwarded-Adresse nach Aachen, “Recommandé a Monsieur
Dederigs Marchand”

[(2) 35,—

4970 Vor het Kind, Block-Ausgabe 1970 1050mal postfrisch, Mi. 12600,- ** Bl.9
(1050)

300,—

4971 Vor het Kind, Block-Ausgabe 1991, 1050mal postfrisch, Mi. 6300,- ** Bl.35
(1050)

100,—

Norwegen

F 4972 4 Sk. hellblau per zwei (defekt) auf Schiffsbrief “p. Axelhuus” nach Kopenhagen 1868, Marken
unentwertet und Couvert erst bei der Ankunft mit dänischem Fußpost-Stempel in blau entwertet, so
selten!

[ 14(2) 25,—

F 4973 Spitzbergen-Vignetten 5 Ö. grün, 10 Ö. rot und 20 Ö. blau, je Motiv “Eisbärjagd”, in postfrischen
Rand-Viererblöcken

** Sp.8-10
(4)

50,—

Österreich Vorphilatelie und Ortsstempel

F 4974 “Asling”, Krain-L2 auf Neujahrs-Luxusbriefstück 3 Kr. ] 3Y 25,—

F 4975 “Baksa”, seltener L2 voll auf Kabinettbriefstück 6 Kr. braun, Handpapier (Jerger ähnliches Briefstück =
340,- SFr. Zuschlag)

] 4X 100,—

F 4976 “Cilli”, L2 klar auf Kabinettbrief 6 Kr. rötlichbraun (Dr. Jerger nur als Briefstück vertreten, Zuschlag 320,-
SFr.)

[ 4X 120,—

F 4977 “Drosau”, Böhmen-Fingerhut-K1 auf  3 Kr., Kabinett # 36II Gebot

F 4978 “Er-Semjen”, Zier-K2 mit oben eingedelltem Aussenkreis klar auf Kabinettstück 3 Kr. rosa # 3X 35,—

F 4979 “Frankenmarkt”, sehr seltener L2 klar auf Kabinettbrief 3 Kr. rosa, Handpapier, Brief mit Inhalt 1854,
Zuschlag für ähnlichen Brief ex Dr. Jerger = 1400,- SFr.

[ 3X 400,—

F 4980 “Freudenthal”, Schlesien-L2 auf Kabinett-Faltbrief (unvollst.) mit 3 u. 6 Kr., beide Type Ia [ 3X,4X 45,—

F 4981 “Gleichenberg”, Steiermark-K1 ideal auf Kabinettbriefstück 5 Kr. ] 20 Gebot

F 4982 “Graz”, Steiermark-K1 “K.K.P.E. Graz No. 1" ideal auf Luxusstück 10 Kr. # 38 Gebot

F 4983 “Güns Recomando”, Ovalstempel (linke Hälfte) auf Kabinettstück 3 Kr., seltener Stempel # 3X 50,—

F 4984 “Heiligenkreutz”, Ungarn-K1 auf Kabinettbriefstück mit zweimal 5 Kr. ] 20a(2) Gebot

F 4985 “Ilz”, Steiermark-K2 zentr. klar auf Kabinettstück 5 Kr. # 37 Gebot

4986 “Innsbruck”, 1784, klarer roter L1 “INSPRUCK” auf Brief nach Mühlheim a.d. Donau [ 60,—

F 4987 “Krainburg”, Krain-L2 auf Kabinettbriefstück 3 Kr. ] 3Y Gebot

F 4988 “Landskron”, Böhmen-K1 auf Kabinettbriefstück mit dreimal 3 Kr. ] 3Y(3) 45,—

F 4989 “Lichtenwald”, Steiermark-K1 ideal auf Luxusstück 5 Kr. # 37 25,—

F 4990 “Mürzzuschlag”, Steiermark-K1 auf Luxusbriefstück 15 Kr. ] 34 30,—

F 4991 “Nepomuk”, seltener Ra2 auf Kabinettbriefstück mit 10 Kr., Type I ] 14Ia 45,—

F 4992 “Raab Recommandirt”, der seltene Ovalstempel klar als Markenentwertung, K2 nebengesetzt, auf Brief
mit Einzelmarke 3 Kr. rosa vs. und Paar 3 Kr. rs. (angeschnitten), auf Brief sehr seltener Stempel (vgl.
Rohlfs = Zuschlag 2000,- Euro), Brief mit Inhalt 1851

[ 3X(3) 700,—

4993 “Rudelsdorf”, Mähren-K1 auf Kabinett-Faltbrief (1854) mit 3 Kr. (rechtes Randstück) nach Stefanau [ 3X 45,—

F 4994 “Sessana”, blauer Schreibschrift-L2 fast vollständig auf Prachtstück 3 Kr. rosa, Maschinenpapier,
Fotoexp. Ferchenbauer

# 3Y 90,—

F 4995 “Soutic”, Böhmen-Fingerhut-K1 zentr. auf Briefstück 10 Kr. (1/2 Z.) mit L1 “Recom.”, Befund Eichele ] 38II 25,—

F 4996 “Szombathely”, großer Ungarn-K1 auf Kabinettbriefstück mit 3 Kr., sign. Ferchenbauer ] 3X Gebot

F 4997 “Triest”, “Col Lloyd Da Trieste”, L2 auf Kabinett-Faltbrief (1856) mit 9 Kr. aus Triest nach Bologna,
Schiffsbrief

[ 5Y 45,—

F 4998 “Triest”, seltener kleiner Ra1 “V. Triest” vollständig auf Kabinettbriefstück 6 Kr. braun ] 4X 180,—

F 4999 “W. Landsberg”, Steiermark-L2 auf Luxusbriefstück 10 Kr. ] 33 Gebot

F 5000 “Wagstadt”, guter L2 klar auf 3 Kr. rosa (diese auf nicht zugehöriger Unterlage) # 3 30,—

F 5001 “Wies”, Steiermark-K1 voll auf Kabinettbriefstück 15 Kr. ] 39 Gebot

F 5002 “Wildon”, Steiermark-K1 auf Kabinettbriefstück 5 Kr. ] 20 Gebot

F 5003 “Wottitz”, seltener L2 in Mischtype (Datum in Fraktur) auf Kabinettbriefstück 3 Kr. rosa, Handpapier,
sign. Ferchenbauer

] 3X 50,—
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F 5004 “Zengg”, großer Ra2 vollständig auf Brief 3 Kr. rosa (min. Patina) aus 1854, aufgrund der Größe sehr
ungewöhnlicher und beliebter Stempel (vergl. Rohlfs ählicher Brief = 380,- Euro Zuschlag)

[ 3 120,—

Österreich

F 5005 2 Kr. schwarz, oben berührt, nebst breitrandigen 6 Kr. rötlichbraun und 9 Kr. blau als bessere
Dreifarben-Kombination auf Briefstück mit K1 von Triest, Ferchenbauer 1750,- Euro

] 2Y,4Y,5Y 140,—

F 5006 2 Kr. schwarz, Type IIIb, mit K1 “Wien” aus der Wiener Stempelgruppe, breitrandiges Prachtstück # 2Ya 45,—

F 5007 2 Kr. grauschwarz, Maschinenpapier, Type IIIb, links 9mm breiter Bogenrand, auf Kabinett-Ortsbrief aus
Wien, rs. seltener Fahnenstempel von Braunhirschen, sign. Ferchenbauer

[ 2Yb 220,—

F 5008 3 Kr. rosa auf Prachtbriefstück mit besserem K2 “Neumarkt Tirol” (in der Durchsicht etwas dünn) ] 3 Gebot

F 5009 3 Kr. rosa, Handpapier, Type Ia/2, Prachtstück mit sehr seltenem Zier-Ovalstempel “Kubin” fast
vollständig, Müller 1409a = 800 P., Fotoexp. Goller (ähnliches Briefstück ex Dr. Jerger = 3400,- SFr.
Zuschlag)

# 3X 700,—

F 5010 6 Kr. rötlichbraun, Type Ib, Handpapier, rechts minimal berührt, mit sehr seltenem kleinem
bräunlichschwarzem Ovalstempel “IHAROS BERENY” im typischen Abschlag, ähnliches Stück ex Dr.
Jerger Zuschlag 2000,- SFr., Attest Steiner “sehr schönes Stück dieser sehr seltenen Abstempelung.”

# 3X 450,—

5011 3 Kr. zinnoberrot, Handpapier, Type Ia3, gute Nuance, auf Kabinettbrief mit L2 “Bregenz” 1851, sign.
Ferchenbauer und Fotoexp. Steiner

[ 3Xa 30,—

F 5012 3 Kr. rot, Type IIIa, breitrandiges Paar mit K1 “Linz”, Kabinett # 3Xa(2) Gebot

F 5013 3 Kr. dunkelzinnoberrot, Handpapier, Type Ia3, Kabinettstück auf teilweise geripptem Papier (mit den
hierfür typischen natürlichen Papierrunzeln), L2 “Botzen”, Fotoexp. Ferchenbauer

# 3XaR 25,—

F 5014 6 Kr. braun, geringfügig berührtes Exemplar auf Briefstück mit seltener Doppelentwertung durch K2 von
Josefstadt und L1 “Recom.” in schwarz (Müller unbekannt)

] 4 35,—

F 5015 9 Kr. blau, Handpapier, auf großen Prachtbriefstück mit Entwertung durch Reco-L1, Zier-K2 “Butyin”
nebengesetzt

] 4X 60,—

F 5016 6 Kr. rötlichbraun, Handpapier, als Reco-Porto rückseitig, vorderseitig viermal 9 Kr. blau, Handpapier, auf
eingeschriebenem Brief (ohne Seitenklappen) der 4. Gewichtsstufe mit K2 “Skrutsch” nach Wien. Alle
Marken voll- bis breitrandig und einwandfrei

[ 4X,5X(4) 300,—

F 5017 6 Kr. braun, Handpapier, Type Ib, waagerechter, allseits breitrandiger Siebenerstreifen mit L2 “Przibram”,
rechs kleine Wasserzeichen. Sechste Marke kleiner Randspalt sowie siebte Marke kleine dünne Stellen,
ferner geringe Knitter (teils geglättet). Dekorative Gesamterhaltung dieser sehr seltenen Einheit, Attest
Ferchenbauer “relatives Prachtstück”, Hb. 8500,- Euro

# 4XIb(7) 850,—

5018 6 Kr. rotbraun, Handpapier, Type III, je perfekte Exemplare vs. (Porto) als auch rs. (Reco-Gebühr) auf
Couvert (rechts Tintenfleck) mit Reco-K1 von Wien, Fotoexp. Goller “fehlerlos”

[ 4Xa(2) Gebot

F 5019 6 Kr. braun, Maschinenpapier, Prachtstück mit seltenem Ovalstempel “Zengg Recommandirt” (Müller
750 P.)

# 4Y 160,—

F 5020 6 Kr. braun, Maschinenpapier, ungewöhnlich breitrandiges Kabinettstück mit seltenem K2 “Nasereit”
zentrisch

# 4Y 120,—

F 5021 6 Kr. braun, Type III, zwei Kabinettstücke mit K2 “Lussinpo” auf eingeschriebenem Faltbrief 1856 (rs.
Reco-Frankatur weitgehend entfernt) nach Triest

[ 4Ya(2) 60,—

F 5022 9 Kr. hellblau, Handpapier, oben in der Randlinie unauffällige Bugspur, mit seltenem L1 “FRANCO” voll,
Müller Nr. 3701b, 420 P., Fotoexp. Ferchenbauer

# 5X 180,—

F 5023 2 Kr. hellorange mit K1 “Wien”, Kabinett, Mi. 300,- # 10IIc 40,—

F 5024 3 Kr. schwarz, Type I (kl. Eckknitterung), nebst 10 Kr. braun, Type II, auf Prachtbriefstück mit K1 “Triest”,
ungewöhnliche Typen-Kombination!

] 11I,14II 50,—

F 5025 3 Kr. schwarz, Type II, einzeln auf Kabinett-Ortscouvert aus Wien mit rotem Rhombus-Stempel, Attest
Ferchenbauer und Steiner

[ 11IIa 130,—

F 5026 5 Kr. rot, Type I, je in Mischfrankatur mit 10 Kr. braun, Type II, alle versch. Nuancen, auf zwei
Kabinettbriefstücken, mit K1 “Wien” bzw. “Bahnhof Brünn”, beide sign. Ferchenbauer

](2) 13I,14II Gebot

5027 5 Kr. rosa und 10 Kr. braun, bzw. zweimal 15 Kr. ockerbraun, auf zwei Kabinettbriefstücken je mit rotem
Wiener Reco-Ovalstempel

](2) 20,21,
28(2)

15,—

5028 5 Kr. rosa, teils ungewöhnlich farbschwacher Druck, im Paar auf Ganzsache 5 Kr. rot, von Pesth nach
Schönfeld bei Leipzig

[ 26(2),U Gebot

F 5029 10 Kr. blau und 15 Kr. ockerbraun auf Kabinett-Faltbrief (1866) mit K1 “Pesth” nach Genf. Aus Ungarn
nicht häufiger Brief in die Schweiz

[ 33a,34a 45,—

F 5030 Zwei Briefstücke Franz Joseph: 2 Kr. gelb, 3 Kr. grün und zweimal 5 Kr. rosa (Ovalstempel “Triest”), sowie
5 Kr. rosa und 50 Kr. bräunlichlila auf Briefstück mit Ra3 “Triest Recommandirt”

](2) 35-37I,
41I

80,—

5031 10 Kr. blau sowohl vorder- (ein Zahn) als auch rückseitig auf R-Brief von Prag 1882 nach Stolp mit
besserem R-Zettel “Vom Auslande über Bahnpost 20 (Dresden-Bodenbach)”

[ 38(2) 50,—
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5032 1892-1903, drei Ganzsachenkarten 5(2) bzw. 10 Kr. mit ungewöhnlichen Destinationen, Portugal,
Luxemburg und Ägypten

[(3) P(3) 25,—

5033 25 H. schw./blau per drei auf Recobrief (Gebrauchserhaltung) von Wien nach London, sowie ebenfalls
per drei auf Couvert 1901 nach Schweden

[(2) 91A(6) 35,—

F 5034 25 Kr. Franz-Joseph per drei, nebst seltener 1 Kr. schwarzviolett, auf Paket-Ganzsachenkarte, von Triest
1914 via Hamburg an einen Weinhändler in Trondheim/Norwegen. Die Nr. 174 ist auf Ganzstück, erst
recht mit dieser Destination, selten!

[ 147(3),
174

180,—

5035 Eilmarke, 2 H. im 100er-Bogenteil mit einmal 4 1/2 anhängenden Leerfeldern, und 15 Werte mit 1/2
Leerfeld anhängend. Nur Leerfeldmarkenmarken gerechnet, Mi. 570,-

# 217LF 60,—

5036 1922, Anlageposten von 14820 Werten der Mi.-Nr. 393, 1500 Kr.-Freimarke, zumeist in Bogenteilen,
tadellos postfrisch. Mi. 370500,- (!)

** 393
(14820)

1600,—

5037 Grazer Aufdrucke, 1 bis 80 Pfg., ferner 2 und 3 RM in Type I, 5 RM Type II, je gestempelt, die Mark-Werte
sign. mit Attest Leckel. Mi. 1050,- plus die im Michel nur mit “-.-” bewertete 5 RM

# 672-92 180,—

F 5038 5 RM mit “fettem” Grazer Aufdruck tadellos postfrisch, Attest Soecknick. Mi. 800,- ** 696I 90,—

5039 Trachten postfrisch, Höchstwert Bogenecke li. unten, Mi. 360,- ** 893-926 50,—

5040 Vögel und Kärntenwahl postfrisch, Mi. 500,- ** 952-54,
984-87

40,—

5041 Österr.-Ungar. Feldpost, allgemeine Ausgabe 1915 postfrisch, sowie Ausgabe für Serbien gest. Mi. 340,- **/# Fp.22-
48

30,—

F 5042 1945, Lokalausgabe Losenstein, 12 Pfg. Hitler mit seltenem kopfstehendem Aufdruck auf
gefälligkeitsgestempeltem Sammlercouvert, seltene Marke!

[ K 140,—

5043 Portomarken, 1947, vier mit Portomarken frankierte “Zustellkarten für Postanweisungen”, dabei auch
zweimal die 2 Sch., seltene frankierte Innendienst-Formulare!

[(4) exP194-
202

45,—

Lombardei-Venetien

F 5044 10 C. schwarzgrau, waagerechter Sechserstreifen vom rechten Bogenrand (7mm) mit K2 “Pavia”, die
rechten drei Marken oben berührt und der Streifen flächig ab der zweiten Marke dünn, jedoch eine
ausserordentlich seltene Einheit (Mi. für Viererblock 38.000,-!), Attest Ferchenbauer

# 2xa(6) 550,—

F 5045 15 C. rosa, Mailänder Postfälschung, Kabinettstück mit K1 “Milano”, sign. Müller und Attest
Ferchenbauer. Mi. 1800,-

# 3PFä. 450,—

F 5046 15 C. rosa, Handpapier, auf Prachtbrief (siehe Foto) mit seltenem Vierringstempel “Ponte di Valtellina”
(ähnlicher Brief Dr. Jerger = 900,- SFr. Zuschlag)

[ 3X 250,—

F 5047 15 C. rosa, Handpapier, breitrandiges Kabinettstück auf Brief mit stummem Dreiringstempel “V.” von
Venezia, L2 “Venezia” nebengesetzt, Brief mit Inhalt 1851, nach Campo Croce, ähnlicher Brief ex Jerger
= 1400,- SFr. Zuschlag

[ 3X 450,—

F 5048 15 C. rosa, noch voll- bis breitrandig, auf Prachtbrief mit seltenem L2 “Cuvio”, Attest Diena, ex Provera,
ähnlicher Brief Dr. Jerger = 1000,- SFr. Zuschlag

[ 3X 400,—

F 5049 30 C. braun, oben 13mm Bogenrand (!), auf Prachtbriefstück mit vollem K1 “Padova” ] 4 45,—

F 5050 30 C. braun, Handpapier, meist sehr breitrandiger Kabinett-Fünferstreifen (nur im Zwischenraum
zwischen 4. und 5. Marke kleine punkthelle Stelle, belanglos) mit Schiffspost-Ra4 “Da Venezia Col
Vapore”, sign. Raybaudi, Diena

# 4X(5) 450,—

F 5051 30 C. braun, Maschinenpapier, Type III, dekorativer waagerechter Sechserstreifen mit klaren K1
“Verona”, linke Marke oben berührt (und dort gestützt), je eine Marke kleiner Randspalt bzw. Bugspur,
sonst voll- bis breitrandig und insgesamt in sehr schöner Erhaltung, wie auch das Attest Ferchenbauer
bestätigt

# 4Y(6) 450,—

Österreichische Post in der Levante

F 5052 1 Pia. blau/schwarz einzeln auf seltenem Brief von Smyrna 1898 nach Trondheim/Norwegen (!) [ 23 60,—

F 5053 Österr. Post auf Kreta, 10 C. rot/rosa einzeln auf Postkarte aus Smyrna, seltene Verwendung in der
Levante, die Marken waren auch dort gültig! Attest Nussbaum

[ Lr-18 50,—

Portugal

5054 1673, Lissabon, früher, mit der Post beförderter Brief nach Ambers [ 35,—

5055 1712, früher Brief von Lissabon nach Liverpool, rs. Londoner Transitstempel (Bishop Mark) [ 35,—

F 5056 5 R. lachsfarben (kl. Eckfehler), nebst 10 R. grün/schwarz und 50 R. blau/schwarz (zwei kurze Zähne), als
seltene Frankatur auf Vordruckcouvert von Porto 1901 nach Trondheim/Norwegen

[ 125,126,
130

180,—

5057 Fünf Briefe 1909-1911 aus einer Korrespondenz von Porto an eine Weinhandlung in
Trondheim/Norwegen, u.a. mit Drucksache und 10 R. als Einzelfrankatur, Briefen je mit EF 100 R. (Nr.
133) und 50 R. (Nr. 142), Paar 25 R., sowie Aufdruck-Frankatur

[(5) 126,133,
142

130,—
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F 5058 50 R. auf Couvert von Nova de Gaya 1911 nach Trondheim/Norwegen (seltene Destination!) [ 174 80,—

5059 10 E. per zwei, nebst drei weiteren Werten, auf Auslands-Paketkarte von Funchal-Madeira 1937 nach
Kopenhagen/Dänemark, die beiden Zollinhaltserklärungen mit je Einzelfrankatur 5 C. (Nr. 582) noch
anhängend, selten!

[ 376
(2),589,
584

90,—

F 5060 10 C. bräunlichschwarz auf dünnem grauem Seidenpapier, seltener geschnittener Probedruck im
Neunerblock vom Unterrand, mit einem Kehrdruck in der Mitte, in dieser Form sehr selten!

(*) 534PU/K 180,—

5061 50 Jahre Europa, 2006, 4500 postfrische Serien in kpl. Bögen, Mi. 22500,- ** 734-35
(4500)

250,—

5062 Europa-CEPT 1972, 1499 postfrische Serien, Mi. 44970,- ** 1166-68
(1405)

550,—

5063 Europa 1974, 1047 postfrische Serien, Mi. 41880,- ** 1231-33
(900)

550,—

Madeira

F 5064 Funchal, 1904, 15 R. grün/schwarz (Eckchen etwas über den Rand geklebt) einzeln auf dekor.
Drucksachenkarte von Funchal nach Trondheim/Norwegen (selten!)

[ F.27 60,—

F 5065 Funchal, 1896-1909, vier Briefe aus einer Korrespondenz von Funchal an eine Weinhandlung in
Trondheim/Norwegen, je mit Einzelfrankaturen: 50 R. hellblau 1896 und 50 R. blau/schwarz 1909, 1904
65 R. braunschiefer/schwarz, sowie Drucksachen-Couvert 1906 mit 10 R., seltene Postverbindung!

[(4) Fu6,15,
19,31

160,—

Samos

F 5066 Vorläufer, 1903, Türkei 10 Pa. gelbgrün auf Drucksache (deutscher Vordruck einer Weingroßhandlung)
von Samos an eine Weinhandlung in Trondheim/Norwegen. Äusserst seltene Destination!

[ VT.101A 90,—

San Marino

F 5067 Erste Ausgabe, sechs ungebrauchte Werte: 2 C. hell- und dunkelgrün, 20 C. blau, ultramarin 20 C.
zinnober, sowie 40 C. violett. Mi. 1670,-

* ex1-5 140,—

F 5068 40 C. violett, ungebrauchtes Prachstück mit Originalgummi (unten links winzig abgesplittert), farbfrisch.
Mi. 850,-

* 5 80,—

5069 Wappen, 2, 5, 15, 30, 40, 45 C., sowie 2 und 5 C., je ungebraucht, teils auch postfrisch, Mi. über 400,- **/* ex12-22 45,—

F 5070 Freimarken, ohne die billige 5 C., postfrisch bzw. 10 C. ungebraucht, Mi. knapp 1200,- **/* 145-62 160,—

5071 500 C. Flugpost postfrisch, Mi. 250,- ** 460 40,—

5072 CEPT-Kleinbogen 1960 und 1961 postfrisch, Mi. 211,- ** 700KB,
749KB

45,—

5073 Paketmarke 300 C., 1953, postfrisch. Mi. 200,- ** PM35 40,—

Schweden

F 5074 Fünf Werte je ungebraucht ohne Gummi, Mi. für Falz 2150,- (mit Nr. 12b) (*) 7,10-12,
16

80,—

5075 5 Ö. gelbgrün und 12 Ö. blau (oben bügig, da über den Briefrand geklebt) auf Bahnpost-Damencouvert
mit K1 “PKX.P.Nr. 10" 1869 nach Dänemark

[ 7,9 60,—

F 5076 30 Ö. braun, senkrechtes frisches Kabinettpaar (untere Marke Plattenfehler) mit Silvester-K1
“Stockholm 31.12.61" auf Faltbrief nach Abo/Finnland

[ 11a(2) 110,—

5077 10 Ö. Landsturm, postfrischer Höchstwert, sowie Nr. 157-58 (UPU-Höchstwerte) und 171-73
(UPU-Höchstwerte) je ungebraucht. Mi. mind. 700,-

**/* ex96-
173

90,—

5078 Briefmarken-Ausstellung Stockholm 1986, 1400 (!) Zusammendruck-Kombinationen aus
Markenheftchen sauber gestempelt. Mi. 33600,-

# 1399-
1402

300,—

5079 Dienst 12 Ö. blau auf Brief 1879 mit seltenem kleinem K1 “Altuna” [ D6 35,—

Schweiz Kantonals

F 5080 Zürich 6 Rp. schwarz, senkrechter roter Linien-Unterdruck, Kabinettstück mit klarer roter Zürcher
Rosette, rechts voll-, sonst breitrandig, Marke in Type II von Bogenfeld 27, Attest Kimmel. Mi. 1600,-

# 2I 450,—

F 5081 Genf 5 + 5 C. schw./grünoliv, sog. “Doppelgenf”, auf kleinem Briefchen von Genf 1845 nach Vernier,
bekannte “Barilliet”-Korrespondenz. Die Marke war zwecks Randreparaturen gelöst und ist mit Falz
replatziert, jedoch dekorative Optik mit zentrischer roter Genfer Rosette und Neben-K2 auf hübschem
kleinem Briefchen. Europa-Rarität. Atteste v.d. Weid (2005) und Neumann (2022), sign. Hermann. Mi.
70.000,-. Foto siehe Titelseite

[ Genf1 10000,—
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F 5082 Genf 5 C. + 5 C. grün, rechte und linke Hälfte der “Doppelgenf” zusammenhängend, verkehrt
geschnitten, allseits breitrandig, mit zwei zentrischen roten Genfer Rosetten. Eine große
Altschweiz-Rarität in einwandfreier Erhaltung! Atteste Rellstab und Eichele. Bei uns registriert seit
1928 (III. Raritäten-Angebot von Ernst Müller, Basel, 7500,- Sfr., 1. Müller-Auktion, Los 4003, 7000,-
Sfr.), danach u.a. 63. Corinphila 1980 (Zuschlag 48.000,- Sfr.), 1. Jakubek 1984 (85.000,- DM), Corinphila
1992 (Zuschlag 40.000,- Sfr.), Rapp 2008 (Slg. “Genf”, Zuschlag ebenfalls 40.000,- Sfr.), Mi. 70.000,-.
Foto siehe Titelseite

# Genf1
HR/HL

28000,—

Schweiz Vorphilatelie

5083 “Albligen”, seltener L1 nebst K2 “Schwarzenberg” auf Brief 1872 (30) [ Gebot

F 5084 “Alsch”, Schreibschrift-Ra1 als Entwertung auf Brief 1865 mit 5 C. braun (ein kurzer Zahn) (62) [ 22 Gebot

5085 “Altersweilen”, seltener L1, nebst Ortsstempel “Siegershausen”, auf Tübli-Streifband-Ganzsache 2 C.
1902 (30)

[ S Gebot

5086 “Althausen (Argau)”, seltener L2, nebst Stpl. “Muri”, als Doppelentwertung auf Couvert 1898 mit 5 C.
rotbraun, Couvert unbed. Schrägschnitt (45)

[ 52 Gebot

5087 “Althäusern”, Schrägschrift-L1 in schwärzlichblau auf zwei Briefen 1856/57 (40) [(2) Gebot

5088 “Altishausen”, L1 nebst K2 “Rheinfelden” auf Tübli-Ganzsache 5 C. 1876 (30) [ U Gebot

5089 “Altishofen”, L1 auf Brief (Mittelfalte) 1854 (30) [ Gebot

5090 “Andest”, L1 und K2 “Haltensberg” auf Couvert (leichte Randbräune) mit 5 C. rotbraun (30) [ 52 Gebot

5091 “Anglikon”, Schrägschrift-L1 auf Brief 1856 (40) [ Gebot

5092 “Arlesheim”, 1862, Ra1 nebst K1 “Reinach” auf unfrankierter Briefhülle im Grenzrayon nach Lörrach [ Gebot

5093 “Auw”, blauer Schrägschrift-L1 auf Brief 1855 (40) [ Gebot

5094 “Basel”, 1941/1944, seltener R-Brief (dreiseitig geöffnet), sowie normaler Brief, je im Grenzrayon an die
Bad.-Els.-Bank in St. Ludwig/Elsaß

[(2) 363,388 Gebot

5095 “Biberstein”, L1 als Markenentwertung, K1 “Aarau” nebengesetzt, auf Faltbrief mit 5 C. braun, kl.
Mgl./fleckig (40)

[ 22 Gebot

5096 “Birrenlauf”, seltener blauer Schrägschrift-L1, nebst Stempel “Brugg”, auf Brief 1870 (40) [ Gebot

5097 “Boniswil”, L1 nebst K2 “Lenzburg” auf Brief 1855 (30) [ Gebot

5098 “Boswil”, Schrägschrift-L1 in rot (R!) und schwarz auf zwei Briefen 1853/61 (40) [(2) Gebot

5099 “Boswil”, seltener L1 (Hb. nicht gelistet), nebst K1 “Muri”, auf Brief 1865 (30) [ Gebot

5100 “Braunau”, seltener Neben-L1, nebst Ortsstempel “Tobel”, auf schwarz gerandetem Trauercouvert (min.
fleckig) mit 10 C. Ziffern 1885 (30)

[ 54 Gebot

5101 “Braunegg”, Schrägschrift-L1 nebst K1 “Lenzburg” auf Brief (Mittelfalte) 1865 (40) [ Gebot

5102 “Bullet”, L1 nebst K2 “St. Croix” auf Tübli-Ganzsache 10 C. 1869, kl. Mgl. (43) [ U Gebot

5103 “Buus”, Schrägschrift-L1 nebst blauem K1 auf Brief 1857 (40) [ Gebot

5104 “Büron”, blauer L1 auf Brief 1853 (30) [ Gebot

5105 “Chardonne”, guter L1 als alleiniger Aufgabestempel auf Brief 1866 (43) [ Gebot

5106 “Croisettes”, L1 nebst Stempel “Lausanne” auf Brief 1868 (43) [ Gebot

5107 “Cronay”, L1 als Markenentwertung auf großform. NN-Brief mit Paar 10 C. rosa, kl. Mgl. (43) [ 30(2) Gebot

5108 “Cully”, seltener Ra1 (Hb. nicht gelistet) auf Brief (Gebrauchserhaltung) 1853 (56) [ Gebot

5109 “Dalin”, seltener L1 nebst K2 “Lazis” als Doppelentwertung auf Postkarte 1904 mit 5 C. grün (“eckrund”)
(30)

[ 53 Gebot

5110 “Densbüren”, Schrägschrift-L1 und K2 “Aarau” auf Brief 1864 (40) [ Gebot

5111 “Dietwil”, guter blauschwarzer Schrägschrift-L1, nebst K1 “Sins”, auf Brief 1858, rs. seltener L1
“Benzenschwil” (40)

[ Gebot

5112 “Enney”, seltener L1 als Aufgabestempel auf Dienstbrief 1871 (43) [ Gebot

5113 “Entfelden”, roter Schreibschrift-L1 auf sauberem Brief 1852 (40) [ Gebot

5114 “Erlach”, L1 als Markenentwertung auf Brief (NN-Quittung, etwas fleckig) mit 5 C. braun und 10 C. rosa
1867 (30)

[ 22,30 Gebot

5115 “Estavayer”, Ovalstempel auf Telegramm 1867 (67) [ Gebot

5116 “Fluntern”, L1 auf Telegrammabschnitt 1869 (30) [ Gebot

5117 “Frauenfeld”, 1866, bar bezahlter Brief ohne Nachtaxe im Grenzrayon nach Radolfzell/Baden [ Gebot

5118 “Gachnang”, seltener blauer L1, nebst K1 “Islikon”, auf kleinem Brief mit 10 C. rosa, etwas fleckig (30) [ 30 Gebot

5119 “Gachnang”, seltener violettschwarzer L1, nebst K2 “Islikon”, auf Brief 1884, sowie auf Postkarte mit 5 C.
1901 (30)

[(2) 53 Gebot

5120 “Geroldsweil”, klarer L1 als Entwertung auf Brief mit 10 C. rosa (kl. Mgl.) (30) [ 30 Gebot
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5121 “Gettnau”, L1 als Entwertung, K2 “Luzern” nebengesetzt, auf Couvert 1864 mit 5 C. braun (30) [ 22 Gebot

F 5122 “Grosswangen”, klarer L1, K2 von Luzern nebensetzt, auf Faltbrief 1863 mit normal gez. 10 C. blau (30) [ 23 Gebot

5123 “Grüsch”, L1 als Markenentwertung, K2 “Küblis” nebengesetzt, auf Brief 1863 mit 10 C. blau, kl. Mgl. (30) [ 23 Gebot

5124 “Güttingen”, seltener blauer L1 als Markenentwertung, K1 “Romanshorn” nebengesetzt, auf
Damencouvert (fleckig) mit 10 C. blau (30)

[ 23 Gebot

5125 “Hinterrhein”, besserer L1 als Entwertung auf Briefvs. mit 10 C. rosa (30) ([) 30 Gebot

5126 “Hohenhain”, Stab-Ra1 als Entwertung, Nebenstempel “Hochdorf”, auf Briefvs. 1872 mit 5 C. braun (64) ([) 22 Gebot

5127 “Holderbank”, Schrägschrift-L1 auf Brief 1853 (40) [ Gebot

5128 “Holziken”, Schrägschrift-L1, nebst K1 “Kolliken”, auf Brief 1868 (40) [ Gebot

F 5129 “Huettweilen”, L1 als Entwertung, K1 “Frauenfeld” nebengesetzt, auf Strubel-Brief mit 10 Rp. blau
(Schnittfehler) 1860 (30)

[ 14IIB Gebot

5130 “Hundwyl”, L1 als Entwertung, K2 “Teufen” nebengesetzt, auf Briefvs. mit zweimal 5 C. braun (etwas
stockig) (30)

([) 22(2) Gebot

5131 “Hunzenschwil”, Schrägschrift-L1, nebst K1 “Aarau”, auf Brief 1862 (40) [ Gebot

5132 “Illhart”, seltener L1 als Entwertung, K1 “Müllheim” nebengesetzt, auf Brief 1868 mit 5 C. braun (ein
Zahn) (30)

[ 22 Gebot

F 5133 “Inwil”, besserer L1 auf Brief (oben etwas verkützt, Marken kl. Mgl.) mit Dreierblock 5 C. braun (30) [ 22(3) Gebot

5134 “Kaiseraugst”, seltener Schrägschrift-L1 auf Brief 1858 (40) [ Gebot

5135 “Kaisten”, seltener Schrägschrift-L1 nebst K2 “Laufenburg” auf Brief 1869 (40) [ Gebot

5136 “Kaltenbach”, L1 auf großformatigem Brief mit 5 C. braun per zwei und 10 C. rosa, kl. Mgl. (43) [ 22(2),30 Gebot

5137 “Kempten”, L1 nebst K1 “Wetzikon” auf Brief 10 C. rosa 1867 (30) [ 30 Gebot

F 5138 “Kerns”, seltener Ra1, nebst K2 “Sarnen”, auf Brief 1866 (60) [ Gebot

5139 “Kulm”, roter Schrägschrift-L1 auf Brief 1850 (40) [ Gebot

5140 “La Sagne”, großer Zier-K2 auf Couvert 1854 (120) [ Gebot

5141 “Laupen”, seltener Schreibschrift-L1 auf Brief 1851 (49) [ Gebot

5142 “Le Pont”, seltener Ra1 auf hübschem Minibriefchen 1852 (56) [ Gebot

5143 “Leimbach”, roter L1 auf Brief 1855 (40) [ Gebot

F 5144 “Lisle”, seltener L1 als alleinige Entwertung auf Brief 10 C. blau (ein Zahn) 1864 (30) [ 23 Gebot

5145 “Magden”, Schrägschrift-L1 nebst K1 “Rheinfelden” auf Brief 1855 (40) [ Gebot

5146 “Mägenwyl”, L1 in kräftiger Einfärbung, nebst K1 “Baden”, auf Brief 1865 mit 5 C. braun (30) [ 22 Gebot

5147 “Meerenschwand”, seltener blauer Schrägschrift-L1 auf Brief (1855), (40) [ Gebot

F 5148 “Meggen”, L1 je als gute Entwertung auf zwei Briefen 5 C. braun 1863 bzw. 10 C. blau 1866 (diese kl.
Mgl.) (30)

[(2) 22,23 Gebot

F 5149 “Menznau”, Schreibschrift-Ra1, Neben-K2 “Willisau”, auf Brief mit perfekter 10 C. blau 1864 (62) [ 23 Gebot

5150 “Mettau”, Schrägschrift-L1 und K1 “Laufenburg” auf Brief 1862 (40) [ Gebot

5151 “Mettau”, blauer Schrägschrift-L1, nebst K2 “Laufenburg”, auf Brief (ohne Seitenklappen) 1856 (40) [ Gebot

5152 “Moehlin”, Schrägschrift-L1 auf Brief 1853 (40) [ Gebot

5153 “Mörschwil”, L1 und roter K2 “St. Gallen” auf Brief 1851 (30) [ Gebot

5154 “Muri”, kleiner K1 auf NN-Brief 1864 mit 2 C. grau und 10 C. blau (104) [ 20,23 Gebot

5155 “Muri”, seltener L1 und K1 “Bern” auf Vordruckbrief 1860 (30) [ Gebot

5156 “N. Hallwil”, blauer Schrägschrift-L1, nebst K2 “Lenzburg”, auf Brief 1856 (40) [ Gebot

5157 “Neuchatel”, blauer K2 auf Brief 1834 nach Paris, seltener Transit-Ra1 “LN. 5 1/2 Kr.” in schwarz, Ra3
“Suisse par Pontarlier”

[ Gebot

5158 “Neudorf”, Schreibschrift-Ra1 als Entwertung auf Faltbrief mit 10 C. rot (“eckrund”) 1867 (62) [ 30 Gebot

5159 “Neudorf”, seltener blauer L1 auf kleinem, etwas unfrischem Brief 1855 (30) [ Gebot

5160 “Nidau”, L1 auf Wertbrief (rs. etwas fleckig) 1854 (30) [ Gebot

F 5161 “Nottwyl”, seltener blauer Ra1 (Hb. zwar erwähnt, aber ohne Preis) auf gefaltetem Brief 1865 mit 10 C.
blau (“eckrund”) (60)

[ 23 Gebot

5162 “O. Ehrendingen”, Schrägschrift-L1 nebst K1 “Baden” auf Brief 1864 (40) [ Gebot

5163 “O. Erlinsbach”, L1 nebst K1 “Aarau” auf Brief (Gebrauchserhaltung) 1856 (40) [ Gebot

F 5164 “Ober-Lunkhofen”, Schrägschrift-L1 nebst K1 “Bremgarten” auf Faltbrief mit 10 C. blau (unbed. kurze
Zähne) (40)

[ 23 Gebot

5165 “Oberburg”, seltener Schreibschrift-L1 auf Brief 1855 (49) [ Gebot

5166 “Oberkirch”, Schreibschrift-Ra1 nebst Stpl. “Sursee” auf Dienstbrief 1873 (62) [ Gebot

5167 “Oberkulm”, L1 nebst K1 “Aarau” auf Brief 1862 (30) [ Gebot
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5168 “Obermumpf”, Schrägschrift-L1 nebst K1 “Stein” auf Brief 1858 (40) [ Gebot

5169 “Oberrüthi”, Schrägschrift-L1 auf Brief 1865 (40) [ Gebot

F 5170 “Oberwyl”, seltener L1 voll auf Briefstück mit Paar 10 C. blau (ein Zahn) (30) ] 23(2) Gebot

5171 “Oberwyl”, seltener Schreibschrift-L1 nebst K2 auf Brief (kl. Tesastelle) 1859, rs. seltener L1 “Messen”
(49)

[ Gebot

5172 “Oensingen”, seltener L1 auf kleinem Mini-Wertbrief 1868 (30) [ Gebot

5173 “Oeschberg”, kleiner L1 auf hübschem Briefchen 1854 (30) [ Gebot

5174 “Onnens”, seltener Ra1 auf sauberem Brief (mit Gemeindestempel) 1856 (56) [ Gebot

5175 “Ormont Dessous”, seltener L2 nebst K2 “Aigle” auf Brief (rs. unkpl.) 1857 (36) [ Gebot

5176 “Ottenberg”, L1 und K2 “Marstetten” auf unkpl. Brief 1874 mit 10 C. rosa (30) [ 30 Gebot

5177 “Rabins”, L1 klar auf etwas fleckigem Brief 1871 (30) [ Gebot

5178 “Reuchenette”, L1 auf Brief 1855 (30) [ Gebot

5179 “Riken”, Schrägschrift-L1, nebst blauem K1 “Frick” auf Brief 1856 (40) [ Gebot

5180 “Rittnau”, kleiner K1 auf Brief 1864 mit 10 C. blau (104) [ 23 Gebot

5181 “Ruegisberg”, seltener L1 auf Brief 1858 (30) [ Gebot

5182 “Ruegsau”, seltener L1 auf kleinem Brief 1858, Brief unbed. Eckfehler (30) [ Gebot

5183 “Ruggisberg”, L1 nebst K2 “Thurnen” auf Vordruckbrief 1866 (30) [ Gebot

5184 “Rupperswil”, Schrägschrift-L1 auf zwei Briefen 1854/55 (40) [(2) Gebot

5185 “Sarmenstorf”, Schrägschrift-L1 nebst K1 “Wohlen” auf Brief 1853 (40) [ Gebot

5186 “Satigny”, guter Neben-L1, nebst Stpl. “Geneve Exp. Let.”, auf Couvert 1897 mit 10 C. rot (43) [ 54 Gebot

5187 “Schafisheim”, Schrägschrift-L1 auf kleinem Brief 1855 (40) [ Gebot

5188 “Schoetz”, L1 (kleine Type) auf Brief mit 5 C. braun, Brief nicht ganz kpl. und etwas gebräunt (30) [ 22 Gebot

5189 “Schoetz”, L1 (kleine Type) je als Entwertung auf zwei Faltbriefen mit 5 C. braun (einmal min. fleckig, der
andere mit Neben-K2) (30)

[(2) 22(2) Gebot

5190 “Schongau”, L1 auf Brief 1852, sowie auf Faltbrief mit 5 C. braun (Bugspur), Neben-K2 “Aesch” (30) [(2) 22 Gebot

5191 “Schönbühl”, seltener L1 auf Brief 1860 (30) [ Gebot

5192 “Seengen”, Schrägschrift-L1 nebst blauem K2 “Lenzburg” auf Brief 1855 (40) [ Gebot

5193 “Seengen.”, guter großer roter L1 auf Brief (min. Einriß) 1850 (30) [ Gebot

5194 “Seftigen”, L1 auf Vordruckbrief 1861 (30) [ Gebot

5195 “Seon”, seltener roter Schrägschrift-L1, nebst K1 “Lenzburg”, auf Brief 1857 (40) [ Gebot

5196 “Sett”, spät verwendeter L1, nebst K2 “Ilanz”, auf Brief 1882 [ Gebot

5197 “Somvix”, L1 auf Brief 1866 [ Gebot

5198 “Staufen”, Schrägschrift-L1 auf Brief 1869 (40) [ Gebot

5199 “Staufen”, besserer kleiner K2, nebst großem K2 “Lenzburg”, auf Silvesterbrief 1878 (138) [ Gebot

5200 “Steffisburg”, L1 auf Brief 1854 (30) [ Gebot

F 5201 “Steinach”, besserer L1 als Entwertung, K1 “Neukirch” nebengesetzt, auf Couvert (unbed. Fleckchen)
1868 mit 10 C. blau (30)

[ 23 Gebot

5202 “Stetten”, Schrägschrift-L1 nebst K2 “Nellingen” auf Faltbrief 1871 (40) [ Gebot

5203 “Suhr”, bläulichschwarzer Schrägschrift-L1 auf Brief 1853 (40) [ Gebot

5204 “Sursee”, blauer L1 auf dekorativem Nachnahmebrief 1850 (30) [ Gebot

5205 “Tägerfelden”, Schreibschrift-L1 auf Brief 1858 (40) [ Gebot

5206 “Tägerig”, Schrägschrift-L1 nebst K1 “Millingen” auf Brief 1857 (40) [ Gebot

5207 “Tersnaus”, L1 als Entwertung, K2 “Furth” nebengesetzt, auf beigem Couvert (leichte Gebrauchsspuren)
1879 mit 5 C. braun (30)

[ 22 Gebot

5208 “Tersnaus”, besserer L1, nebst K2 “Furth”, auf Brief 1875 (30) [ Gebot

5209 “Thun”, L1 auf kleinem Wertbrief 1854 (30) [ Gebot

5210 “Trachselwald”, besserer L1, nebst K2, auf Brief 1862 (30) [ Gebot

5211 “Uetendorf”, L1 auf kleinem Brief 1852 (30) [ Gebot

5212 “Unt. Entfelden”, Schrägschrift-L1 nebst K1 “Aarau” auf Brief 1866 (40) [ Gebot

5213 “Verbano”, 1854, K2 auf Portobrief mit Ra1 “R.L.”, Taxstempel “2" für doppelten Portosatz bei
unfrankierten Briefen im Grenzrayon nach Carobbio

[ Gebot

5214 “Verrieres-Suisses”, großer Zier-K2 auf Faltbrief 1852 (120) [ Gebot

5215 “Villigen”, Schrägschrift-L1 nebst K1 “Brugg” auf Brief 1865 (40) [ Gebot

5216 “Villmergen”, besserer roter L1 auf Faltbrief (vs. kl. Etikettenreste) 1854 (30) [ Gebot
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5217 “Vuippens”, seltener L1 auf Brief (leichte Gebrauchsspuren) 1872 (43) [ Gebot

5218 “Waberen”, besserer L1, nebst K1 “Bern”, auf Couvert 1863 (30) [ Gebot

5219 “Waldhäusern”, Schrägschrift-L1 nebst K1 “Bunzen” auf Brief 1867 (40) [ Gebot

5220 “Wallbach”, Schrägschrift-L1 auf Brief (etwas fleckig) 1867 (40) [ Gebot

5221 “Wangen”, seltener L1, nebst K2, auf kleinem Briefchen (min. fleckig) 1872 (30) [ Gebot

5222 “Wasen”, besserer L1 und K2 “Sumiswald” auf Briefchen (kl. Einriß unten) 1862 (30) [ Gebot

5223 “Wegenstetten”, Schrägschrift-L1 als alleinige Entwertung auf Brief 10 C. blau, 1863, etwas fleckig (40) [ 23 Gebot

F 5224 “Weyach”, seltener L1 als Entwertung auf Brief 10 C. rosa (kl. Randmgl.) 1868 (30) [ 30 Gebot

5225 “Wildegg”, seltener L1 auf gefaltetem Brief 1857 (32) [ Gebot

5226 “Willisau”, blauer L1 auf Brief 1855 (30) [ Gebot

5227 “Wintersingen”, L1 klar auf Brief 1866 (30) [ Gebot

5228 “Wyl”, seltener Schreibschrift-L1 auf Brief 1851 (49) [ Gebot

5229 “Yvonand”, seltener L1 nebst Taxstempel “10" und K2 auf Briefchen 1857 (55) [ Gebot

5230 “Zeihen”, Schrägschrift-L1 nebst K2 “Frick” auf Brief (Gebrauchserhaltung) 1869 (40) [ Gebot

5231 “Zollbrück”, seltener Schreibschrift-L1, nebst K2 “Burgdorf”, auf Damencouvert 1864 (49) [ Gebot

5232 “Zutzgen”, Schrägschrift-L1 auf Brief 1856, sowie auf Briefteil mit 5 C. braun (40) [/] 22 Gebot

5233 Incoming-Mail, 1868-1871, fünf Briefe aus Frankreich mit Frankaturen Ceres u. Napoleon in die
Schweiz, je Raten 30 C., dabei Fünferstreifen 1 C. Napoleon nebst 25 C. nach Genf (kl. Mgl.)

[(5) Fr. 40,—

Schweiz

F 5234 5 Rp. schw./rot/dunkelblau, Rayon I ohne Kreuzeinfassung, dreiseitig breitrandig, oben berührt, auf
seltenem Ersttagsbrief der Rayon-Ausgaben, mit schwarzem “PP” im Kästchen entwertet, der rote K2
“Bern” vom 1. Oct. 1850 nebengesetzt. Große Rarität, nur wenige Ersttagsbriefe bekannt, Attest
Rellstab. Foto siehe Katalog-Rückseite

[ 7II 3500,—

F 5235 5 Rp. schw./rot/dunkelblau (Type 3), und 10 Rp. schw./rot/gelb, Type 4 (Druckstein A1) auf
Nachnahmebriefchen von Uznach nach Diessenhofen, Marken (vom Briefbug getroffen) mit klarem
schrägem L1 “Franco” entwertet. Der Brief stammt vom 30.9.1850 (Inhalt), ist offensichtlich am 1.
Oktober 1850 zur Post gegeben und am 2. Okt. (klarer rs. Stempel) weiter speditiert worden, so dass es
sich um einen Ersttagsbrief handeln muß. Eine große Seltenheit der Rayon-Ausgaben, entsprechendes
Attest Rellstab, sign. Röhrl. Foto siehe Katalog-Rückseite

[ 7II,8II 4000,—

F 5236 10 Rp. schw./rot/gelb, Rayon II ohne Kreuzeinfassung, zwei breitrandige Kabinettstücke von
verschiedenen Bögen in verschiedenen Nuancen (Stein D-RO, D-LU), sowie 5 Rp. blau/rot, Rayon I (nur
unten berührt) auf seltenem, sehr dünnem Papier, auf Damen-Auslandsbrief von La Sagne, 30. Sept.
1854 nach Frankreich. Beide Rayon-II-Marken mit Druckabart “marmorierter Gelbdruck”.
Postgeschichtlich äusserst seltener Rayon-Auslandsbrief vom letzten Gültigkeitstag der Rayon-Marken
(30.9.1854), wohl in vorliegender Form Unikat. Sign. v.d. Weid und ausführliches Attest Hermann. Foto
siehe Katalog-Rückseite

[ 8II(2),
9IIx

5000,—

F 5237 Drei Briefe aus einer Korrespondenz nach Mylau/Sachsen, zwei 1859 aus Zürich mit 40 Rp. grün, Strubel
(einmal kl. Mgl.), einmal 40 C. grün (sitzende Helvetia, min. “eckrund”, aus Lachen 1867)

[(3) 17IIAyr
(2),26

80,—

F 5238 5 C. braun einzeln auf zwei Briefchen mit Stempeln von Niederglatt, kleiner K1 1870, sowie violetter (!)
Stegstempel 1880

[(2) 22(2) 40,—

5239 60 C. goldbronze (unten kurze Zähne) einzeln auf Faltbrief der 2. Gewichtsstufe von Genf 1869 nach
Neapel. Mi. 300,-

[ 27 45,—

5240 Tübli-Ganzsache 10 C. rosa (etwas stockig) 1870 im Grenzrayon von Silvaplana nach Lecco [ U Gebot

5241 Tübli-Ganzsache 10 C. rosa, 1872 im Grenzrayon von Faid nach Mailand [ U Gebot

F 5242 25 C. grün, Prachtstück einzeln auf beigem Couvert (kl. Fleckchen) von Uster 1878 nach Cairo/Ägypten,
früher Brief zum neuen UPU-Porto

[ 32 80,—

5243 40 C. grau, normal gez., gut sign. Abt, sowie Pro Juventute 1917 je gest. Mi. 250,- # 34,
133-35

Gebot

F 5244 25 C. grün im Paar auf Prachtcouvert von Genf 1871 nach Colberg, Brief eines Deutschen
Kriegsgefangenen (Hauptmann von Bagensky) an seine Frau. Briefe von Deutschen Kriegsgefangenen in
der Schweiz sind sehr selten, Literatur anbei

[ 41(2) 600,—

5245 50 C. stehende Helvetia, gute B-Zähnung in üblicher Beschaffenheit, gest., sowie 3 Fr. ungebr. Mi. 540,- # 62B,94C 35,—

5246 5 C. Tellknabe bzw. nebst 10 C., Zusammendrucke WZ28/29 zusammenhängend auf Briefstück, Mi. 480,- ] WZ
28/29

40,—

F 5247 Blanko-Etiketten der Eidgenöss. Bank Bern mit Absenderfreistempeln zu 40, 60 u. 150 Rp. als provisor.
“Freimarken” verwandt auf Briefstück mit Stempel von Bern 1929, siehe Foto

] 70,—

5248 Pro Patria-Block einzeln auf Orts-R-Brief aus Bern, 17.12.36. Mi. 400,- [ Bl.2 60,—

5249 Kriegsgeschädigten-Block postfrisch und auf R-Brief, Mi. 600,- **/[ Bl.11(2) 70,—
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5250 PAX-Satz postfrisch, Mi. 450,- ** 447-59 70,—

5251 IMABA-Block 14mal postfrisch mit nur verschiedenen (!) Platten-Nummern, “1" bis ”12" kpl., “15" und
”16". Mi. 1260,- +

** Bl.13(14) 100,—

5252 Pro Patria-Block 53mal postfrisch, Mi. 2120,- ** Bl.17(53) 100,—

5253 LUNABA-Block postfrisch und auf R-Brief, Mi. 500,- **/[ Bl.14 60,—

5254 LUNABA-Block postfrisch und auf FDC, Mi. 540,- [/** Bl.14(2) 80,—

5255 Lausanne-Block 73mal postfrisch, Mi. 7300,- ** Bl.15(73) 400,—

5256 NABA-Block 39mal postfrisch, Mi. 624,- ** Bl.16(39) 20,—

5257 PTT-Konferenz im postfrischen Bogensatz zu 50 Werten (einmal gefaltet), Mi. 2000,- ** 681-2
(50)

35,—

5258 Pro Patria Block 1960, 3 Garnituren je achtmal postfrisch mit allen Plattennummern 1-8, Mi 960,- ** Bl.17(8) 100,—

5259 Pro Patria 1969, 15 Belege nur mit portogerechten Einzel- und Mehrfach-Frankaturen, dabei 10 C. per
acht als MeF, 20 C. per zwei auf Postformular, 30 C. per sechs, sowie 50 C. per zwei

[(15) 902-5 Gebot

5260 Pro Patria 1971, 14 Belege nur mit portogerechten Einzel- und Mehrfach-Frankaturen, dabei 10 C. per
sechs und 50 C. per drei (auf Retour-R-Brief nach Moskau)

[(14) 949-52 Gebot

5261 Pro Patria 1972/73, 27 Belege nur mit portogerechten Einzel- und Mehrfach-Frankaturen, dabei 1972
40 C. per drei, 1973 15 u. 30 C. je per sechs als MeF, 40 C. per drei, sowie 60 C. per sechs (R!)

[(27) 972-74,
996-99

25,—

5262 Freimarken Volksbräuche I bis III, Sammlung von 95 Belegen nur mit portogerechten Einzel- und
Mehrfach-Frankaturen, viele ungewöhnliche Portostufen und MeF, z.B. 5 C. als MeF per 20, 45 C. per
vier, 50 C. per neun, 80 C. per drei, sowie 90 C. zweimal per zwei, je als MeF

[(95) ex1100-
1282

50,—

5263 Pro Juventute 1980 bis 1984, 65 portogerechte Belege nur mit Einzel- und Mehrfach-Frankaturen, dabei
seltene hohe MeF wie Nr. 1287 per vier

[(65) ex1187-
1287

25,—

5264 Pro Juventute 1985 bis 1989, 67 portogerechte Belege nur mit Einzel- und Mehrfach-Frankaturen, dabei
ungewöhnlich hohe MeF wie Nr. 1305 per sechs, 1307 per drei, 1333 per fünf, 1362 per vier, 1407 per
fünf etc.

[(67) ex1304-
1408

25,—

5265 Stickerei-Kleinbogen postfrisch, Mi. 240,- ** 1726KB 35,—

5266 Stickerei-Kleinbogen postfrisch und mit ESST. Mi. 480,- **/# 1726KB
(2)

45,—

F 5267 Telegraphenmarke 1877, 50 C. blau/rosa, normales Papier, ungebraucht, Mi. 300,- * T10 35,—

Schweiz Flugpost (Nr. nach Schweizer Luftpost-Hb.)

5268 3 Fr. gestempelt, Mi. 250,- # 56 30,—

Serbien

5269 “Belgrad”, 1851, L2 auf Ex-Offo-Faltbrief mit Desinfektions-Siegelstempel rs. nach Semlin, Befund
Ferchenbauer

[ 35,—

5270 1881/84, zwei Dienstbriefe je mit vollem Inhalt, K1 bzw. K2 von Schabatz, einmal Vordruck der Post [(2) 50,—

Türkei

F 5271 10 Pa. grün/hellgrün per zwei, nebst 20 Pa. karmin/hellrosa, auf Faltbrief (min. Gebrauchsmgl. wie
Knitterfalte ausserhalb) von Saloniki 1888 an einen Leutnant im bayerischen Regiment in Metz,
ungewöhnliches Stück!

[ 45(2),46 80,—

5272 Ganzsachenkarte 20 Pa. 1890 mit besserem blauem K2 “Sirkedji” (Abs.-Stempel von Constantinopel)
nach Adrianopel

[ P 90,—

F 5273 20 Pa. bräunlichlila einzeln auf Postkarte aus Jerusalem 1899, K1 “Bur. Amb. Jerusalem”, nach Stuttgart [ 70 90,—

5274 1912, Ganzsachenkarte 20 P. rosa von der “Deutschen Eisenbahnschule” in Adrianopel-Caragatsch, vom
dortigen Leiter, mit Stempel von Demir-Tache nach Wien

[ P 90,—

5275 Zeitungsmarken, ungebrauchte Serie, Mi. 600,- * 144-9A 80,—

5276 500. Jahrestag Eroberung Konstantinopels, postfrischer Block, Mi. 170,- ** Bl.5 Gebot

Albanien

5277 50 Jahre Europa, 2006, 4500 Sätze in postfrischen Kleinbogen, Mi. 56250,- (Postpreis umgerechnet rund
15.000,- Euro!)

** 3045-6
(4500)

400,—
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Litauen

5278 50 Jahre Europa, 2006, 4500 postfrische Serien in Bögen, Mi. 10800,- ** 652-55
(4500)

180,—

Polen

5279 Freimarken, seltenes postfrisches Markenheftchen mit je viermal Nr. 315, 316, 319 und 324, Mi. nicht
bewertet

** 315-
16MH

45,—

5280 Stratosphären-Block einzeln auf gelaufenem Ballonpost-Brief 1938 mit entspr. Vordruck [ Bl.6 45,—

5281 Ausgabe der Exil-Regierung, kpl. Serie “Kriegs-Darstellungen” auf Sammlerbrief mit SST “Polska
Marynarka Woyjenna Agencja Pocztowa” 1943 mit Schiffsmotiv

[ 360-67 45,—

Rumänien

5282 10 B. rosa auf Schiffspostkarte 1907 von der “SS Ilwen Sulina” aus dem Hafen von Galata nach England,
Marke mit Schiffspoststempel “Tulgea Galata” entwertet

[ 133 90,—

Rußland

5283 1848, Ganzsache 10 + 1 Kop. schwarz, “Adler mit schmalem Schwanz”, gebrauchtes Prachtcouvert [ U4B 50,—

5284 1865, Ganzsachen 10 + 1 Kop. schwarz, beide Formate gebraucht, das Großformat in üblicher
Gebrauchserhaltung mit Falten

[(2) U7A,7C 90,—

5285 Republik des Fernen Ostens, Freimarke 2 K. mit und ohne Aufdruck rs. auf Postkarte von Wladiwostok,
27.4.1921 (sehr frühe Verwendung der Nr. 22), nach Deutschland

[ FO2,22 90,—

F 5286 Russische Post in der Levante, 1899, Antwortkarte 4 Kop. grün von Constantinopel via Deutsches
Postamt nach Berlin, Antwortteil ungebraucht

[(2) P 35,—

Sowjetunion

5287 3 Kop. auf seltener Ganzsachenkarte 7 Kop. (“See Crimea The Peral of USSR”), von Moskau 1931 nach
Deutschland

[ 394,P 70,—

5288 Olympische Winterspiele in Calgary 1988, postfrische Kleinbogenserie, Mi. 550,- ** 5788-
92KB

80,—

Ungarn

5289 10 F. auf Kartenbrief-Ganzsache 5 F., als Einschreiben von Bestercze 1894 nach Zwittau [ 24,K Gebot

F 5290 1 K. schwarz und 2 K. lila auf Drucksachen-Couvert (Abs. Weinhändler) von Arad 1897 nach
Trondheim/Norwegen, seltene Destination!

[ 27,28 80,—

5291 2 Kr. (kurze Zähnchen) und 5 Kr. jeweils in “A”-Zähnung und in der guten Wasserzeichen-Variante mit
komplettem Stern gestempelt. Mi. 1000,-

# 68A,70A 90,—

5292 Fußball-Europa-Meisterschaft und Mona Lisa, je postfrische Kleinbögen gezähnt und geschnitten. Mi.
357,-

** 2751-
58,
2940A/B

45,—

5293 Lokalausgabe Sopron, 1956, sieben postfrische Aufdruckwerte, Mi. 95,- ** ex5-17 Gebot

Mittel- und Nordamerika

5294 Dänisch-Westindien, 1903, 4 C. graublau/braun halbiert auf Ortsbrief aus Fredericksted auf St. Croix [ 18H 40,—

5295 El Salvador, 1908, 13 C. auf Brief via Panama nach Frauenfeld in der Schweiz [ 295 Gebot

5296 El Salvador, 1910, 5 und 12 C. auf Bank-Bedarfsbrief (leichte Gebrauchsspuren) von San Salvador in die
Schweiz

[ 291,294 25,—

5297 Guatemala, 1894/1904, zwei Ganzsachenkarten 3 C. rot, einmal mit ZuF 2 C. (Bugspur) nach
Deutschland bzw. Kanada

[(2) P4,112 Gebot

F 5298 Guatemala, 1899, vier Werte auf Aufdruck-Ganzsache 2 C., als R-Brief nach Hildburghausen [ 54,85,
86,89,U

45,—

5299 Kanada, 1902, 2 C. Thronjubiläum, nebst 1 C. (3, zwei versch. Auflagen), 2 u. 3 C. Viktoria auf
Vordruckbrief von “Berlin” (Ontario) nach Schlesien

[ 40,63,
64,66

45,—

5300 Leeward-Inseln, 1891, 1 P. Streifband-Ganzsache mit privatem Zudruck von Antigua nach Erfurt
gelaufen

[ S Gebot
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F 5301 Mexiko, 1914, Lokalausgabe “Sonora”, 5 C. schw./rot, breitrandig, auf Brief mit Duplex-Entwertung
nach Hermosillo

[ 262II 50,—

Mexiko

5302 1858, Faltbrief aus Vera Cruz (rs. sowohl Ovalstepel als auch offener Zweikreiser) nach Paris, hs. “Packet
anglais” und Tax-Ra2 “G.B. 1 F. 60 C.

[ 80,—

Vereinigte Staaten von Amerika

F 5303 1789, sehr früher Brief von Charleston nach Madeira, beinhaltend einen Schiffsbrief für die Brig
“Bachelor” und weitere Geschäftskorrespondenz. Frühe Post USA-Madeira über den Atlantik (Brief
typisch gefaltet)

[ 100,—

F 5304 3 P. bräunlichkarmin einzeln auf Kabinett-Präge-Zierbrief [ 9 35,—

F 5305 Ganzsachen-Proben zu 1 und 3 Cent, ca. 1880, jeweils mit “Specimen”-Aufdruck, alle mit hs. Hinweis
“Schnitt Plimpton”, gute Erhaltung, gesamt fünf Briefe

[(5) Proben
(5)

80,—

Südamerika

F 5306 Argentinien, 1864, 15 C. blau, “Rivadavia”, allseits voll- bis breitrandig, ein Vortrennschnitt trifft links
winzig die Randlinie, gestempelt, eine seltene Marke! Mi. 6500,-

# 10 350,—

F 5307 Argentinien, 1881, K2 “Buenos Ayres” auf Vordruckcouvert (kl. Öffnungsmgl.) des Brit. Konsulats an das
schwedisch-norweg. Konsulat in Neuschottland (Kanada)

[ 70,—

F 5308 Argentinien, 1892, General Belgrano, Stichtiefdruck-Probe, Einzelabzug in schwarzgrünlichblau auf
senkrecht geriffeltem Papier ohne Wertangabe

(*) (88)E 40,—

F 5309 Britisch-Guyana, 1905, 1 und 8 C. auf “Telegram”-Vordruck-Couvert, mit K1 “Georgetown” als R-Brief
nach Paramaribo, Niederl.-Guyana, seltene Verwendung!

[ 81,88 130,—

F 5310 Chile, 1896, 5 C. blau per drei (einmal vom Unterrand mit Teil der Randinschrift) auf Ganzsache 5 C. lila,
von Limache eingeschrieben (rs. R-Zettel) nach Göteborg/Schweden, seltene Destination

[ 34(3),U 160,—

F 5311 Kolumbien, 1902, 1 C. blau und 2 C. schw./rosa auf Ganzsachenkarte 2 C., von Cartagena via Panama
nach Lima/Peru

[ 136,
143A

90,—

F 5312 Kolumbien, 1960, Freimarken Blumen, 5 C. bis 1,45 P. postfrisch, 13 versch. ungezähnte Werte je mit
breitem Unterrand

** ex907-
924U

Gebot

F 5313 Kolumbien, Antioquia, 10 C. blaßrosa einzeln auf Brief (leichte Altersspuren) mit kpl. Inhalt und
Ovalstempel “Medelin Franco” nach Bogota. Mi. lose gestempelt 1400,-

[ 3 250,—

F 5314 Uruguay, 1898, Ganzsachenkarte 3 C. bedarfsmäßig (vom schwedisch-norwegischen Konsulat) nach
Tönsberg/Norwegen gelaufen

[ P 60,—

5315 Venezuela, 1988, 11,50 B. “Impfprogramm von Rotary International”, postfrischer Kleinbogen mit stark
verschobenem Phasendruck

** 2522(10) 25,—

Afrika

F 5316 Ägypten, 1888-1900 (ca.), 32 gebrauchte und ungebr. Ganzsachen aus einer Familien-Korrespondenz,
dabei eine frühe Hotel-Postkarte “Hotel-Du-Nil”, sehr interessante Korrespondenz!

[(32) P.U 70,—

F 5317 Ägypten, Französische Post 1900-1903, sieben meist gebrauchte Ganzsachen-Karten, dabei eine mit
philatelistischem Texthinweis “seit 3 Tagen in Gebrauch”, teils rs. leiche Klebespuren

[(7) P(7) 25,—

F 5318 Gabun, 1889, “15" C. auf Portomarke 5 C. schwarz, Provisorium, ungebrauchtes Prachtstück vom
Unterrand. Mi. 350,-

* 11 50,—

5319 Komoren, 1978, 30 u. 50 Fr. mit Befreiungsaufdruck postfrisch, Mi. 280,- ** 452-53 Gebot

F 5320 Liberia, 1907, Ganzsache 3 C. braun mit Ovalstempel “DSP Linie Hamburg-Westafrika” nach Bremen und
dort weitergesandt

[ U4 40,—

5321 Liberia, 1947, postfrisches Blockpaar (Mi. 350,-), sowie das Blockpaar nochmals mit
“Specimen”-Aufdruck

** Bl.1A/B
(2)

35,—

F 5322 Madagaskar, 1917, Ganzsachenkarte 10 C. von Antanifotsy nach Christiania/Norwegen mit
Militär-Zensur, seltene Postverbindung!

[ P 70,—

5323 Madagaskar, 1917, Ganzsachenkarte 10 C. von Antanifotsy nach Christiania/Norwegen, seltene
Postverbindung!

[ P 30,—

F 5324 Mayotte, 1919, Ganzsachenkarte 10 C. (Gebrauchserhaltung) in Madagaskar (!) verwandt mit K2
“Antanifotsy” nach Christiania/Norwegen (seltene Postverbindung)

[ P 90,—

5325 Natal, 1903, 1 P. rosa einzeln auf seltener Postkarte (kl. Knitterspuren) von Durban nach Schweden (!) [ 59 30,—
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F 5326 Rhodesien, 1965, 2 Sh. 6 P. Wappen, sehr seltene Propagandafälschung im kompletten Bogen zu neun
Exemplaren mit zusätzlicher Inschrift “Illegal” vor “Independence” und “Due” neben Postage,
vollständige Bögen der ohnehin seltenen Propagandafälschung gehören zu den Raritäten dieses
Gebietes! Attest Pieles

** 8PFä(9) 450,—

F 5327 Senegal, 1887, “10" C. auf 20 C. rot/grünlich, ungebrauchtes Kabinettstück mit Buchdruck-Aufdruck in
Type VI. Seltene Marke! Mi. 1700,-

* 4VI 180,—

F 5328 Sudan, 1934, 2 Pia. Kamelreiter einzeln auf Vordruckbrief von Khartoum via Kairo (rs. K1) nach
Trondheim/Norwegen. Für dieses Gebiet äusserst seltene Postverbindung

[ 43 400,—

Äthiopien

5329 1/4 G. Menelik in gelblich und grün, versch. Auflagen, ebenso 1/2 G. in lachsrot und bräunlichlachsrot,
sowie 1 Gr. blau, auf Blanko-Couvert aus Entotto 1908

[ 1-3 70,—

F 5330 05 C. a. 1/4 G. grün, Harar-Provisorium einmal normal (Auflage ohnehin nur 450 Ex.), sowie nochmals
(übl. Zhg.) mit kopfstehender Wertangabe (sehr selten!)

* 8III,IIIK 60,—

F 5331 05 C. a. 1/4 G. grün, Harar-Provisorium, Malekt-Aufdruck, Normalmarke sowie mit kopfstehender
Wertziffer ungebraucht, diese sehr selten, da nur wenige bekannt!

* 8IVK 40,—

F 5332 10 C. a. 1/2 G. lachsrot, Harar-Provisorium ungebraucht, Mi. 300,- * 9III 30,—

F 5333 5 C. a. 16 G. schwarz, Harar-Provisorium mit kopfstehendem Handstempel ungebraucht, sehr selten
(normale Marke schon 220,- Mi.)

* 17IIK 25,—

F 5334 1 G. a. 6 G. mit sowohl doppeltem als auch zusätzlich drittem kopfstehendem Aufdruck ungebraucht,
selten!

* 91DD/K Gebot

5335 Haile Selassi, Aufdruckmarken 1/2 und 1 M. in Type I, 2 M. in Type II, bildseitig etwas randnah geklebt
(dadurch gering bestoßen) auf Foto-R-Ansichtskarte von Addis-Abeba nach Prag

[ 133-4I,
135II

60,—

F 5336 1 G. Flugpost per zwei auf seltenem Flugpostbrief Addis-Dessie, 11. Mai 1932 (“3. Service Special”) [ 169(2) 90,—

5337 1 und 2 G. Flugpost auf leicht getöntem Lupo-Brief Dessie-Addis, 5. Juli 1933 [ 169,170 70,—

5338 1 und 2 G. Flugpost auf seltenem Lupo-Brief Addis-Dessie, “6. Service Special”, 13. Jan. 1933, leicht
tropisch

[ 169,170 70,—

F 5339 1 G. Flugpost und 1/2 G. Ras Makonnen auf Lupo-Brief Dessie-Addis, “4. Service Special”, 30. Nov. 1932 [ 169,178 90,—

F 5340 2 und 8 G. Flugpost auf R-Brief von Addis-Abeba 1936 nach Zanzibar, seltene Destination, Attest Du
Vachat

[ 170,172 90,—

F 5341 Haile Selassi in Randpaaren, dabei je ein Wert mit Fehldruck “CENTAMES” in der äthiop. Inschrift, mit
Ersttagsstempel, selten und im Michel ohne Preis

# 204-6I 25,—

5342 Sieg der Alliierten 1945, Aufdruckserie auf sauber gestempeltem Blanko-Couvert aus Addis-Abeba [ 217-21 60,—

F 5343 Musikinstrumente, kpl. Serie als ungezähnte Vorlage-Drucke aus dem PTT-Folder (*) 537-
41PU

25,—

5344 IMO-Weltwetterorganisation 1973 in postfrischen Rand-Viererblöcken mit Original-Unterschrift des
Entwerfers, “Kekia”

** 747-49
(4)

Gebot

5345 Traditionelle Roben auf FDC mit zusätzlich Original-Unterschrift des Entwerfers Peterlongo [ 790-94 Gebot

Kap der Guten Hoffnung

5346 1 P. dunkelkarmin, De La Rue, ein Eckchen knapp, mit Tintenentwertung, gut sign. Pfenninger (#) 1IIa 35,—

Australien/Ozeanien

F 5347 Falkland-Inseln, 1930, 2 1/2 P. blau, Georg, einzeln auf Bedarfsbrief (kl. Öffnungsmgl.) von Georgia nach
Tönsberg/Norwegen, denkbar seltene Postverbindung

[ 51 60,—

5348 Französische Gebiete in der Antarktis, TAAF, 1956, 50 Fr. Kaiserpinguin, die seltene Flugpostmarke als
geschnittener postfrischer Probedruck-Viererblock in schwarzblaugrüner Farbe

** 8PU(4) 40,—

5349 Französische Gebiete in der Antarktis, TAAF, 1970, 200 Fr. Flugpost in der seltenen ungezähnten
Variante im halben postfrischen Bogen zu fünf Marken, Michel nicht gelistet!

** 59U(5) 60,—

5350 Französische Gebiete in der Antarktis, TAAF, 1971, 75 Fr. Antarktisvertrag in der guten ungezähnten
Variante im postfrischen Eckrand-Viererblock links oben (Mi. nicht gelistet!)

** 67U(4) 25,—

5351 Französische Gebiete in der Antarktis, TAAF, 1972, Insekten als geschnittene Einzelabzüge (“Epreuve de
Luxe”), wie verausgabt

(*) 78-80E 20,—

F 5352 Neuseeland, 1937, Brief von der Raoul-Insel (früher “Sunday Island”), der aufgrund von Markenmangel
auf der weitgehend unbewohnten Insel unfrankiert blieb, via Christchurch nach Schottland, versch.
Nachportostempel und mit 1 P. Nachporto nachfrankiert. Post von dieser kleinen Pazifik-Insel ist sehr
selten!

[ 100,—

F 5353 Papua, 1928, R-Brief mit Paar 3 P. von Port Moresby nach Österreich, links unten “Paymaster”-Ra4 [ 55(2) 40,—
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F 5354 Süd-Georgien, 1911, zwei sehr seltene Belege der zweiten Deutschen Antarktis-Expedition, zwei
Falkland-Inseln-Ganzsachenkarten 1 P. je von Süd-Georgien an ein Besatzungsmitglied auf der “SS
Deutschland” in Greytviken adressiert, nur wenige Belegstücke dieser Expedition bekannt!

[(2) P(2) 180,—

F 5355 Tasmanien, 1895, sehr seltene Privat-Ganzsachenkarte 1/2 P. orange neben 1 P. rot von Hobart mit
Empfänger-Zudruck nach Ulm

[ PP 70,—

Asien

F 5356 China, 1940, 1 Dollar “Verfassung der USA” einzeln auf R-Brief von Shanghai nach Brünn/Protektorat
Böhmen und Mähren, mit deutscher Zensur, Couvert links Öffnungsriß

[ 311 90,—

5357 China, VR, 1981-1989, 16 verschiedene postfrische Markenheftchen, Mi. 1000,- ** MH(16) 200,—

F 5358 Französisch-Indochina, 1918, “4 CENTS” auf 5 C. + 5 C. schw./grün, postfrisches Kabinettpaar mit den
verschiedenen Aufdrucktypen (“4 offen und geschlossen”), Michel ohne Preis, die Type II ist sehr selten

** 69I/II 80,—

5359 Hongkong, 1891, K1 “Foochowfoo” auf Victoria-Ganzsachenkarte 1 C. grün (kl. Randriß) nach
Hongkong (reiner Bedarf!)

[ P 80,—

F 5360 Indien, 1902, 1/2 A. dunkelgrün, Viererblock und Einzelstück, nebst 1 P. karmin, je rs. auf
Victoria-Ganzsache 1/2 A. gelbgrün, als R-Brief von Gonropal

[ 31(5),52 250,—

5361 Indien, 1949, Freimarken Baudenkmäler, ohne billige 8 A., kpl. ungebraucht, Mi. 350,- * 191-206 50,—

5362 Japan, 1905, 4 S. gelbbraun auf Ansichtskarte (leichte Gebrauchsspuren) von Moji nach
Christiania/Norwegen, aus dieser Zeit ungewöhnlich

[ 61 30,—

F 5363 Japan, 1934, 5 Sn. Prinz Kitashiraka mit Specimen-Aufdruck (“Mihon”) ungebraucht, siehe Foto * 74Sp. 30,—

F 5364 Malaysia, 1913, 3 C. rot (SG Nr. 34) rs. auf Einschreibe-Ganzsache 10 C. blau, von Taiping nach Penang,
Gebrauchserhaltung

[ 34 120,—

F 5365 Malaysia, Johore, 1925, 12 C. per zwei und 5 C. (SG Nr. 109 u. 113) rs. auf Reco-Rückscheinbrief von
Muar via Malacca nach Kulim, seltene 29-C.-Portorate

[ 109,113 100,—

5366 Nepal, 1946, indische Marken in Nepal verwendet, R-Brief (Adreßausschnitt) mit Indien 1 und 3 1/2 A.
rein bedarfsmäßig (Bank) mit Entwertung der British Legation von Katmandu nach Bombay

[ Ind.168,
173

25,—

5367 Persien, 1906, 13 Ch. aus der linken oberen Bogenecke rs. auf Damencouvert von Teheran nach Wien [ 232 25,—

5368 Philippinen, 1932/37, vier gute Flugpost-Briefe: einmal “zweiter Flug Madrid-Manila” mit u.a. 2 C.
Flugpost-Aufdruck aus Apari, sowie drei Erstflug-Briefe “Manila-Macao-Hongkong” je mit 20 u. 32 C.
Flugpost

[(4) 312,
352(3),
354

70,—

F 5369 Saudi-Arabien, 1942, Freimarken 1/2 G. karmin, 1 G. grün (2), 5 G. braunorange und dreimal 20 G. violett
in Mischfrankatur mit Zwangszuschlagsmarke 1/2 G. rot (Nr. 3) auf Lupobrief von Djeddah nach Chicago,
sehr seltene Dreifach-Zensur, von Saudi-Arabien, Ägypten und den USA

[ 15,16,
19,20

450,—

F 5370 Straits Settlements, 1901, 4 C. rot sowie 1 C. grün und 3 C. braun auf dekorativer dreiteiliger
Panorama-Ansichtskarte von Singapur nach Deutschland mit Inlands-Nachsendung

[ 31,64,66 120,—

5371 Vietnam, Süd-, 1967, Post im Dienst des Volkes 153mal postfrisch, Mi. 3060,- ** A398
(153)

80,—

Motive

5372 “Fische”, 1955, seltenes librephil. Fachbuch “Les Poissons et Timbre-Poste” mit z.B. Sonderdruck Island
Nr. 210 mit zugehöriger Fischzeichnung etc. Sehr seltenes Originalwerk!

130,—

5373 Arktis-Post, 1931, “Wilkins-Ellsworth Trans-Arctic Submarine Expedition”, Brief mit Doppelfrankatur
England/USA von New York nach London

[ 70,—

5374 Arktis-Post, Trans-Polar-Flug 1925, kleine doppelseitige Brief-Adresse mit Frankatur USA (ab
Philadelphia) und Norwegen (ab Kings Bay)

[ 40,—

5375 Hotel, (1890), früher Werbe-Zudruck “Hotel Köngen auf Dänemark” auf Dänischer Ganzsachenkarte 10
Ö., gebraucht ab Kopenhagen

[ Dä. 30,—

5376 Judeica, 1921, Zionistenkongreß in Karlsbad, Karte mit entspr. SST [ 90,—

F 5377 Katastrophenpost, Belgisch-Kongo, 1948, 1,25 Fr. Sklavenbefreiung per zwei, nebst 7 Fr., auf
Luftpostbrief von Kamina, 5.5.48, nach Brüssel, in Belgien mit Inlandsflug der Sabena befördert, das
Flugzeug stürzte am 12.5.48 ab und Brief mit entsprechenden Vermerken und Verschlußzetteln sowie L3
am 22.5. zugestellt. Seltener “Crash-Mail-Brief” (nur ein Überlebender des Absturzes)

[ 260(2),
223

160,—

5378 Olympische Spiele 1960 in Rom, Doppelkarte (kl. Knitter) mit ital. Frankatur an den österr. Minister a.D.,
Tschadek, mit Original-Unterschriften der österr. Olympia-Mannschaft

[ 45,—

F 5379 Pfadfinderpost, 1918, 10 bzw. 20 H. Tschechoslowakei, sog. Skautenpost, auf zwei Pfadfinder-Belegen [(2) I/II 120,—

5380 Turnen/Sport, (1862), sehr früher blauer Absenderstempel “Turn-Gemeinde Schleiz” vorderseitig, rs.
entsprechendes vollständiges Lacksiegel, auf Faltbrief mit üblich geschnittener Taxis 1/2 Sgr. rotorange,
mit NS “298" und K2 ”Schleiz", frische Erhaltung, sehr früher Thematik-Brief!

[ Taxis28 130,—
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“Wunderkisten”

Nachfolgend wieder Neueingänge an Nachlässen und "Wunderkisten". Alle Lose starten mit “10,- Euro”, wir bitten aber

um wert- und inhaltsgerechte Gebote für die teils sehr interessanten Partien. Die Lose 5400 bis 5445 können nur in

unserem Büro Reichspräsidentenstr. 21-25 besichtigt werden.

5400 Alle Welt, Bestand in acht Alben, von Deutschland bis Übersee, dazu Belege, Abomaterial und reichlich Kiloware Gebot

5401 Alle Welt, Bestand in sechs Alben, von Deutschland bis Übersee, u.a. Aboware, dazu Kiloware Gebot

5402 Alle Welt, Bestand von Deutschland bis Übersee in 13 Alben, dabei u.a. viele Motive, postfr. Westeuropa etc. Gebot

5403 Alle Welt, Karton mit 11 Alben u. Kladden, dabei z.B. Belgien-Bestände, USA reichlich etc. Gebot

5404 Alle Welt, Karton mit 12 Alben, hauptsächlich deutsche Sammelgebiete, dabei Lagerbücher Bund, Berlin, DDR, dazu
Belege Europa

Gebot

5405 Alle Welt, Karton mit 12 Alben aus Nachlaß, dabei DDR von alt bis neu, div. Jahrbücher, Übersee mit Südostasien,
Australien-Teile, USA usw.

Gebot

5406 Alle Welt, Karton mit 13 Alben, dabei u.a. Benelux von alt bis neu, Österreich, Übersee mit USA, Japan, dazu Belege etc. Gebot

5407 Alle Welt, Karton mit 20 Alben, dabei Sammlungsbestände von alt bis neu, u.a. West- u. Osteuropa-Teile, Übersee mit
Asien usw.

Gebot

5408 Alle Welt, Karton mit Alben und Belegen, von alt bis neu, dabei etwas Deutsches Reich, auch einige Geldscheine, sowie
Slg. Fußball-WM 2006

Gebot

5409 Alle Welt, Karton mit Sammlungsbeständen in 11 Alben, dabei einige Vordruckbände mit Bund, Berlin, Resten
Deutsches Reich, Jahrbücher, Belege/FDCs

Gebot

5410 Alle Welt, Karton mit zwei großen Schachteln voller loser Bestände in Umschlägen, dabei einiges an Zonen und
Deutsches Reich

Gebot

5411 Alle Welt, Nachlaß in sieben Alben, dabei u.a. postfr. Slg. Bund (Mi. über 1500,-), dazu 950 Karten mit ESST 60er/90er
Jahre, sowie Motive und Aboware

Gebot

5412 Alle Welt, Nachlaßbestand mit 17 Alben im Karton, dabei reichlich Bestände mit z.B. Frankreich ab Klassik, Rumänien,
Afrika-Teile u.v.m.

Gebot

5413 Alle Welt, Reste einer großen Einlieferung im Umzugskarton, dabei Belege, Lagerbücher Bund, Teilsammlung Danzig,
Markenheftchen Bund usw.

Gebot

5414 Alle Welt, Sammlernachlaß in neun Alben, von Deutschland bis Übersee, u.a. Bund ESST-"Ecken" von 2002-2012, dazu
Belege und Kiloware

Gebot

5415 Alle Welt, Sammlungsbestand aus Nachlaß mit 14 Alben, dabei große Lagermengen Bund, Europa mit CSSR,
Österreich, sowie Belege alle Welt

Gebot

5416 Alle Welt, Umzugskarton mit viel Material, u.a. dicht gesteckte Lagerbücher Bund, etwas Altdeutschland, Belege usw. Gebot

5417 Alle Welt, kleiner Nachlaß in acht Alben, von Deutschland bis Übersee, viel Aboware, dazu postfr. Jahresmappen
Dänemark

Gebot

5418 Bund, 1956-1994, postfr./gest. Sammlung auf KABE-Vordrucken in zwei KABE-Bindern, dazu meist gest. Slg. auf
Borek-Vordrucken in drei Borek-Bindern, dabei viele zentr. Stempel, Mi. über 2000,- + Zubehör

Gebot

5419 Bund, 1991-2000, Partie zentrisch gest. Luxus-Eckrandstücke, jeweils mit drei versch. ESST (“Bonn”/"Berlin" ESST u.
“Berlin” EST), selten angeboten, über 1600 Stück in drei Alben

Gebot

5420 Bund, 1994-2000, postfrische 10er-Bogen-Sammlung in vier Philswiss-Alben, zusammen 215 Stück Gebot

5421 Bund, Partie Markenheftchen aus 1970-2000, meist postfr. (100 Stück), dazu Blocks aus gleichem Zeitraum, ebenfalls
meist postfr. (245 Stück), alles Aboware

Gebot

5422 Bund, Rest aus Nachlaß, mit Teilsammlungen, vielen Briefen/Belegen, Zubehör, Aboware Gebot

5423 Bund, Sammlung auf Schantl- und Leuchtturm-Vordrucken (von 1949-2005) in fünf Bänden, dabei postfr. Slg. 60er
Jahre bis 2000, sowie teils gest., nicht kpl. Mi. über 1500,-

Gebot

5424 Bund, Sammlungs-/Dubletten-Bestand ab Alliierte Besetzung, bis 2003, in 27 Hawid-Boxen (über 1100 Steckkarten),
u.a. ein Band Besetzung, meist gest., ideal für Plattenfehler-Sucher, hoher Zubehörpreis, alles in zwei Kartons!

Gebot

5425 Bund, postfr. Abo-Posten 1966-1995 in Umschlägen, alles in Einheiten, sehr hohe ehem. DM-Nominle, dazu postfr.
Jahrbücher 1996-1999 (alleine Michel 450,-)

Gebot

5426 Bund, postfrischer Lagerbestand, 70er Jahre bis 2000, in sechs Alben, vieles in Einheiten, hohe DM-Nominale, dazu
kleiner Sammlungsteil

Gebot

5427 Bund/Berlin, Karton mit 400 FDCs der 60er-90er Jahre, sowie 160 Maximumkarten, alles Aboqualität [ Gebot

5428 Bund/Berlin, Karton mit 750 Ganzsachen der 70er-90er Jahre, alles Aboqualität [ Gebot

5429 DDR, Abo-Bestand mit Jahrbüchern 1984-1988, Jahressammlungen 1986, 1989-90 (acht Stück/Michel 1050,-), dazu
postfrische Bögen und Kleinbögen

Gebot

5430 DDR, Karton mit über 700 FDCs, Aboware 50er/80er Jahre [ Gebot

5431 DDR, Sammlerbestand in sechs Alben, postfr./gest., mit Sammlungsteilen und moderner Aboware Gebot
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5451 DDR, Plattenfehler, aussergewöhnlich umfangreiche, postfr. und gest. Sammlung von 1000 Werten und alleine 400
Blöcken u. Kleingbögen, alle mit exakt beschriebenen Plattenfehlern, in zehn Ringbindern. Dabei eine Vielzahl
besserer Werte der 50er Jahre, u.a. Nr. 242II, 246/47I, 442I, je gest., 243II, 258I, 285I, 357II, 424I, 505I, 510I, 558I,
600I/III, 620I, 625I, 637I, Bl. 10II, je postfr., Bl. 12IV mehrf., 539I, je postfr. und gest., etliche PF der Nr. 544 usw. (Mi.
der genannten schon 3400,-), aber auch viele PF der späteren Zeit, z.B. Nr. 3081I/II je zweimal postfr. und gest. (Mi.
260,-), Bl. 94I postfr. (100,-) usw. In diesem Umfang nur mit sehr viel Mühe zusammenzutragen, Los 7478 der 219.
Auktion, alter Ausruf 1000,-

700,—

5452 Deutsches Reich, Krone-Adler, 10 Pfg., Nr. 47, Plattenfehler-Slg. von über 1500 Werten, alle mit genau beschriebenen
Plattenfehlern, dabei seltene, Katalogwert nach Handbuch über 15800,- Euro, günstiger Stückpreis! Los 6450 der 219.
Auktion, alter Ausruf 1000,-

700,—

5453 Hamburg, alter Nachlaß auf Müller-Mark-Bl., alten Loskarten und Steckseiten, ab Nr. 1 gest. (zwei Atteste), dreimal
Nr. 2 gest., Nr. 3, 5a gest. (!), Nr. 6 12mal gest., 7 gest., vielfach gepr., 8(2), 9(2), über 50 Werte ab Nr. 10, dabei Nr. 11
mit blauem Wellenstempel von Ritzebüttel, 15a-c, seltene Nr. 18 gest., dazu versch. ND etc. Hoher KW! Los 5925 der
219. Auktion, alter Ausruf 1000,-

700,—

5454 Thurn und Taxis, “Dornburg”, Heimat-Slg. in zwei dicken Aktenordnern mit 190 Belegen ab Vorphila, dabei auch ein
Nummernstempelbrief “400" (Ausschnitt), sowie sechs lose Werte mit NS, drei Nachverw. auf Preußen-Briefen, fünf
Briefe und 11 Marken/Bfst. NDP mit Nachverw., u.a. Paketbegl., Brustschilde mit 27 Nachverw. (lose, auf Brief, Bfst.),
später auch guter Teil SBZ inkl. Bezirkshandstempeln lose und auf Brief, sowie viel Thüringen, ferner Bahnpost, gute
Aks, selten angebotener Ort! Los 5591 der 212. Auktion, alter Ausruf 1500,-

[ 650,—

5455 AM-Post, deutscher Druck, “Mehrfach”-Sammlung von rund 800 Werten, alle nach Zähnungen spezialisiert und teils
geprüft, im Lindner-Ringbinder. Dabei Nr. 17bC gepr., 18B(3), 19D (3, zweimal gepr.), 20AX, 23C gepr., 26aC, 26D, 30b
per zwei, gepr., 30cC per fünf, gepr., usw. Dazu diverse Briefe im Anhang. Mi. 12.000,-, dazu zweimal Nr. 35 mit nicht
prüfbarem Stempel unberechnet, Los 8702 der 217. Auktion, alter Ausruf 1000,-

600,—

5456 Deutsches Reich, 1933/1945, nur ohne Block 2 komplette Sammlung, oftmals postfrisch, teils ungebr., im
Borek-Vordruckalbum. Dabei Nr. 479/95 ungebr., Chicagofahrt, Ostropa-Block, Nothilfe 1933, je gest., Nr. 512/28,
546/53, 565/68, 609/16, Nothilfe 1935, Bl. 5/8 u. 11 je postfrisch, Danzig-Abschied gest., von 1940-1945 alles
postfrisch. Mi. 8500,-, Los 7492 der 217. Auktion, alter Ausruf 1000,-

600,—

5457 Deutsches Reich, III. Reich, meist postfrische, wenig ungebrauchte Slg. mit vielen besseren Ausgaben, im
SAFE-Dual-Vordruckalbum. Dabei Wagner Nr. 499/506 postfr. inkl. Nr. 505A (Mi. zus. 2000,-), 507 ungebr., sieben
postfr. Werte ex Nr. 483/94 (Mi. 210,-), 512/28 postfr., 544/45 u. 554/55 postfr. (Mi. 190,-), von 1936-1945 komplett,
inkl. Nr. 600/602 und 609/16 postfr. (205,-), Bl. 4/11 u. Bl. 6 ungebr., alles andere postfrisch (Mi. 1370,-), alle
Winterhilfen postfr. (400,-), Nr. 671 postfr. (150,-), Danzig-Abschied postfr. (220,-) usw., bis Nr. 909/10. Mi. 7000,-,
Los 7494 der 217. Auktion, alter Ausruf 1000,-

600,—

5458 Westeuropa, postfrische Block-Sammlung auf selbstgest. Blättern in neun Ringbindern, dabei knapp 1000 versch.
Ausgaben der 30er bis 90er Jahre, sortiert von Andorra bis Zypern, eine genaue, mehrseitige Aufstellung vorhanden,
günstiger Stückpreis, Los 8302 der 211. Auktion, alter Ausruf 1000,-

600,—

5459 Berlin, 1948-1981, Sammlung, parallel in beiden Erhaltungen, auf selbstgest. Blättern, gestempelt (ohne Bl. 1) kpl. mit
Schwarz- und Rotaufdruck, Nr. 68/70 auf Satz-R-Brief, Nr. 82/87 auf Lupobrief nach Südwestafrika, ebenso Nr. 106/9
etc., die ungestempelte Slg. mit Falz gesammelt, da jedoch viele Randstücke enthalten, sind viele Werte postfrisch, u.a.
Nr. 19/20, 61/62, 68/70, 71/100, ab 1953, bis auf wenige Werte, postfr. kpl. Mi. gest. rund 6500,- plus 3800,- Euro +
für die postfr./ungebr. Slg., Los 6946 der 211. Auktion, alter Ausruf 900,-

500,—

5460 DDR, 1949/1990, umfangreicher postfrischer Bestand, sortenreich, chronologisch in sechs prallvollen Alben. Dabei
50er Jahre (alleine 7500,- Mi.) ab mehrfach Nr. 242/44, mit Nr. 261/70, 286/88, vielen kpl. Sätzen usw. Mi. gesamt
33.000,-, Los 7282 der 214. Auktion, alter Ausruf 1000,-

500,—

5461 Deutsches Reich, 1924/1945, umfangreiche gest. Slg., fast nur III. Reich, meist mehrfach, ab Nr. 479/95, im dicken
Album. Dabei Nr. 499/507A/B, 529/39 per drei, Nothilfen 1934/35 per zwei, Nr. 671 per zwei, 695/99 per zwei, 746/47
mehrf., 25 Blöcke, teils auch postfr., dabei Ostropa-Block mit SST (kleiner Eckmangel), Bl. 5/6 postfr. u. gest., Bl. 7
zweimal postfr., Bl. 9 postfr., Bl. 10 zweimal gest. etc. Dazu Dienst Nr. 132/77. Mi. 11.000,-, Los 6398 der 214. Auktion,
alter Ausruf 1000,-

500,—

5462 Deutsches Reich, Krone-Adler, 10 Pfg., Nr. 47, Plattenfehler-Slg. mit über 1500 (!) Werten, alle mit genau
beschriebenen Plattenfehlern (dabei auch bessere geprüfte Farben), inkl. seltenen PF, Los 6451 der 219. Auktion, alter
Ausruf 800,-

500,—

5463 Liechtenstein, 1912/2010, gestempelte Sammlung mit vielen besseren Ausgaben im älteren Abria-Vordruckalbum.
Dabei Nr. 1/3, 53/60, 72/85 kpl., viele Werte ex Nr. 94/107 inkl. Nr. 106/7, 108/12, 114, 117/18, 123/24, 149/50, Bl.
2/5, viel 50er Jahre, z.B. Nr. 332/33, Sport- und Jagd-Sätze etc., von 1960-1995 kpl., dazu einige spätere Ausgaben.
Mi. 8500,-, Los 8675 der 219. Auktion, alter Ausruf 800,-

500,—

5464 Motiv-Slg., Flugpost Alle Welt, ca. 1910-1988, Karton mit ca. 280 oft besseren Belegen, Hauptwert bei weitem vor
1960, dabei viele seltene und interessante Stücke, in diesem Umfang nicht häufig angeboten! Los 8498 der 212.
Auktion, alter Ausruf 1200,-

[ 500,—

5465 Schweiz, 1850/2005, gestempelte Sammlung ab Rayon Nr. 8 u. 12, in zwei dicken Schaubek-Vordruckalben. Dabei Nr.
46/47, 101/10, 233/34, alle Pro Juventute-Sätze ab 1915 kpl., Bl. 2/4, 8, 10, 12 usw., von 1948-2005 kpl., inkl. Bl.
13/15. Mi. 8500,-, Los 8950 der 219. Auktion, alter Ausruf 800,-

500,—

5466 Altdeutschland, sehr urige alte Ganzsachen-Slg. von “Baden” bis “Thurn und Taxis”, über 150 Ganzsachen, meist
gebraucht, auch ungebraucht, dabei auch bessere, gute Stempel etc. Bitte besichtigen! Los 5810 der 219. Auktion,
alter Ausruf 700,-

[ 450,—

371

Los-Nr. Beschreibung Beleg Ausruf�(EUR)

5432 Deutschland, “moderner” Nachlaß, dabei Bund-Slg. mit zentr. ESST-"Ecken" aus dem Euro-Bereich, Belege, u.a. 70
Messe-Belege, gest. Zehnerbögen, Kiloware, Vordrucke “Deutschland-Klassik” von 2006-2020 kpl. in drei Ringbindern
mit Schuber (ohne Marken)

Gebot

5433 Deutschland, Bestand in neun Alben mit mehreren tausend Werten von alt bis neu Gebot

5434 Deutschland, Kiloware aus Sammlungsauflösung, fast nur Bund ab den 80er Jahren, bis in die Eurozeit, dabei gut 4kg
ausschließlich aus Sammler-Korrespondenz, sowie etwas Ausland

Gebot

5435 Deutschland, Sammlungsbestand in 13 Alben, dabei gr. Materialmengen von alt bis neu, teils postfrisch Gebot

5436 Europa, Karton mit 10 Briefalben, dabei FDCs und Bedarfsbelege, sowie Maximumkarten “quer über den Kontinent” [ Gebot

5437 Europa, Karton mit 12 Briefalben, dabei UNO-FDCs, Bund-Ganzsachen, sowie Skandinavien [ Gebot

5438 Europa, Karton mit 15 Alben mit Material von alt bis neu, dabei reichlich DDR, Europa mit Portugal, Osteuropa u.v.m. Gebot

5439 Liechtenstein, 1946-1995, postfrische Slg. im Steckbuch, dabei u.a. Block 4, dazu 52 postfr. versch. Kleinbögen,
Dubletten, sowie eine Teilsammlung Schweiz

Gebot

5440 Österreich, Belege, Abo-Posten mit über 1200 FDCs, dazu 200 Ganzsachen und Schmuck-Belege aus den 60er-90er
Jahren, zusammen über 1400 Stück

[ Gebot

5441 Österreich, großer, postfr./gest. Abo-Nachlaß der 60er/90er Jahre, alles meist in Viererblöcken oder Einheiten, teils
mehrfach, Mi. über 5000,-

Gebot

5442 Österreich, postfrische Jahresmappen, von 1980-1999 kpl., dabei 1980 u. 1981/82 jeweils viermal vorhanden,
zusammen 27 Jahresmappen

Gebot

5443 SBZ/DDR, Lagerbestand in 12 vollen Hawid-Boxen (über 500 Steckkarten), dabei Bestand bis 1990, u.a. eine Box nur
SBZ, hoher Zubehörpreis

Gebot

5444 Schweiz, Nachlaß in zwei Steckbüchern, u.a. 1976-2003 gest. (Mi. 1000,-), mit Stickerei- und Schoko-KLB, dazu
Briefe und Belege, sowie Zubehör

Gebot

5445 Schweiz, Partie von gut 520 Belegen im Karton, überwiegend FDCs der 1960er bis 80er Jahre, teils mit Viererblöcken
frankiert, vieles echt gelaufen

[ Gebot

Rücklos-Liquidation Sammlungen und Posten

Bei den Losen 5446 bis 6335 handelt es sich um unverkaufte Lose der vergangenen Rauhut & Kruschel-Auktionen, bei

denen wir die Ausrufpreise auf Wunsch der Einlieferer deutlich reduziert haben. Die alten Ursprungs-Ausrufe finden Sie

in der Losbeschreibung vermerkt.

Für diese Lose akzeptieren wir zudem ausnahmsweise auch Untergebote von bis zu 20% unter dem neuen Ausruf, so dass

Sie oft zu halbem Ursprungs-Ausruf, der durchweg schon reell war, oder sogar noch günstiger, kaufen können.

Erfahrungsgemäß empfiehlt es sich aber, entweder möglichst viele Gebote abzugeben und die Gesamtkaufsumme zu

begrenzen (siehe Vordruck auf Auktionsauftrag), oder höhere Gebote als durchweg unter Ausruf zu platzieren, um eine

Einkaufschance zu haben.

5446 Schweden, 1855-2001, sauber gestempelte Slg. eines langjährigen Mitgliedes der ArGe Nordische Staaten in sechs
teuren Lindner-T-Vordruckalben. Es fehlen Nr. 1, 5 und die beiden Värnamo-Werte, sonst weit überkomplett, die
Dauerserien sehr spezialisiert, guter Dienst-Teil, Zusammendrucke, beide guten UPU-Ausgaben 1924 u.v.m. Die Slg.
ist nach Facit angelegt (rund 190.000,- SEK Katalogwert), der Michel dürfte gegen 20.000,- betragen, wobei diverses
im Michel nicht gelistet ist! So gut selten angeboten! Los 9646 der 217. Auktion, alter Ausruf 2500,-

1500,—

5447 Deutsche Bes. II. Wk., dickes altes Lagerbuch, dabei Böhmen und Mähren (u.a. ca. 15mal kpl. ab ebenfalls 15mal Nr.
1-19, plus weiteres Material, z.B. sehr viele Zusammendrucke, Plattensterne), Elsaß etwa 17mal kpl. mit Extras, sowie
GG mind. 12mal kpl. und viele Werte zusätzlich in Übermengen, Besonderheiten wie Kopernikus-KB mehrfach usw.,
insgesamt viele tausend Werte, die wir netto kalkuliert haben, Los 7773 der 217. Auktion, alter Ausruf 2000,-

1200,—

5448 Deutsches Reich, Infla, zweibändige Bogensammlung mit rund 200 meist verschiedenen kpl. Bogen, dabei gute
Walzenstrich-Varianten, Druckerzeichen, HAN, OPD-Drucke usw., ferner z.B. Markenheftchenbogen 1, Nr. 154IIa mit
Bogen-Signatur Infla, 321AP u. W, 323AaPB, 325BaPA, 326BPB, 327BPA u. PC, 329AW, auch etwas Dienst, sowie im
Anhang einige Bogenteile Böhmen u. Mähren, genaue Aufstellung vorhanden. Mi. über 25.000,-, Los 6390 der 211.
Auktion, alter Ausruf 2000,-

1200,—

5449 DDR, 1949-1960, dickes altes Händlerlagerbuch in allen Erhaltungen, durchschnittlich etwa 10-15mal angelegt und
alle Ausgaben gut vertreten, z.B. zehn Serien Akademie, siebenmal Bl. 7, 15 Chinesen-Sätze, Köpfe II nur einmal kpl.,
einzelne Werte aber auch vielfach, 21 Marx-Blöcke, Bl. 12 auch mit Plattenfehler etc. Michel, alles seitenweise per
Tipstreifen addiert, = 28500,-, Los 8397 der 217. Auktion, alter Ausruf 2000,-

1000,—

5450 DDR, 1949/1990, umfangreiche Sammlung, postfrisch ab Nr. 242 kpl. (nur Nr. 251/55 und 362/75 ungebr.), und
gestempelt, bis auf einige Werte ex Nr. 327/41, ebenso kpl. mit allen besseren Werten und Blöcken. Dazu sehr stark die
Zusammendrucke der Sondermarken postfr. und gest., nicht ganz kpl., aber mit vielen besseren Kombinationen, u.a.
allen Zus.-Dr. ex Nr. 1012/13 postfr. kpl., 1039/44 postfr. kpl. und gest. fast kpl., vielen Zus.-Dr. ex Nr. 1074/79, allen
Zus.-Dr. ex 2364/67 postfr., 2464/71 postfr. u. gest., sowie ex Nr. 2983/86 ebenso postfr. u. gest. je kpl., dazu etwas
Dienst, alles in zehn dicken Alben. Der seitenweise errechnete Michelwert beträgt 23.000,-, günstiger Ausruf! Los
7517 der 202. Auktion, alter Ausruf 1800,-

900,—
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5451 DDR, Plattenfehler, aussergewöhnlich umfangreiche, postfr. und gest. Sammlung von 1000 Werten und alleine 400
Blöcken u. Kleingbögen, alle mit exakt beschriebenen Plattenfehlern, in zehn Ringbindern. Dabei eine Vielzahl
besserer Werte der 50er Jahre, u.a. Nr. 242II, 246/47I, 442I, je gest., 243II, 258I, 285I, 357II, 424I, 505I, 510I, 558I,
600I/III, 620I, 625I, 637I, Bl. 10II, je postfr., Bl. 12IV mehrf., 539I, je postfr. und gest., etliche PF der Nr. 544 usw. (Mi.
der genannten schon 3400,-), aber auch viele PF der späteren Zeit, z.B. Nr. 3081I/II je zweimal postfr. und gest. (Mi.
260,-), Bl. 94I postfr. (100,-) usw. In diesem Umfang nur mit sehr viel Mühe zusammenzutragen, Los 7478 der 219.
Auktion, alter Ausruf 1000,-

700,—

5452 Deutsches Reich, Krone-Adler, 10 Pfg., Nr. 47, Plattenfehler-Slg. von über 1500 Werten, alle mit genau beschriebenen
Plattenfehlern, dabei seltene, Katalogwert nach Handbuch über 15800,- Euro, günstiger Stückpreis! Los 6450 der 219.
Auktion, alter Ausruf 1000,-

700,—

5453 Hamburg, alter Nachlaß auf Müller-Mark-Bl., alten Loskarten und Steckseiten, ab Nr. 1 gest. (zwei Atteste), dreimal
Nr. 2 gest., Nr. 3, 5a gest. (!), Nr. 6 12mal gest., 7 gest., vielfach gepr., 8(2), 9(2), über 50 Werte ab Nr. 10, dabei Nr. 11
mit blauem Wellenstempel von Ritzebüttel, 15a-c, seltene Nr. 18 gest., dazu versch. ND etc. Hoher KW! Los 5925 der
219. Auktion, alter Ausruf 1000,-

700,—

5454 Thurn und Taxis, “Dornburg”, Heimat-Slg. in zwei dicken Aktenordnern mit 190 Belegen ab Vorphila, dabei auch ein
Nummernstempelbrief “400" (Ausschnitt), sowie sechs lose Werte mit NS, drei Nachverw. auf Preußen-Briefen, fünf
Briefe und 11 Marken/Bfst. NDP mit Nachverw., u.a. Paketbegl., Brustschilde mit 27 Nachverw. (lose, auf Brief, Bfst.),
später auch guter Teil SBZ inkl. Bezirkshandstempeln lose und auf Brief, sowie viel Thüringen, ferner Bahnpost, gute
Aks, selten angebotener Ort! Los 5591 der 212. Auktion, alter Ausruf 1500,-

[ 650,—

5455 AM-Post, deutscher Druck, “Mehrfach”-Sammlung von rund 800 Werten, alle nach Zähnungen spezialisiert und teils
geprüft, im Lindner-Ringbinder. Dabei Nr. 17bC gepr., 18B(3), 19D (3, zweimal gepr.), 20AX, 23C gepr., 26aC, 26D, 30b
per zwei, gepr., 30cC per fünf, gepr., usw. Dazu diverse Briefe im Anhang. Mi. 12.000,-, dazu zweimal Nr. 35 mit nicht
prüfbarem Stempel unberechnet, Los 8702 der 217. Auktion, alter Ausruf 1000,-

600,—

5456 Deutsches Reich, 1933/1945, nur ohne Block 2 komplette Sammlung, oftmals postfrisch, teils ungebr., im
Borek-Vordruckalbum. Dabei Nr. 479/95 ungebr., Chicagofahrt, Ostropa-Block, Nothilfe 1933, je gest., Nr. 512/28,
546/53, 565/68, 609/16, Nothilfe 1935, Bl. 5/8 u. 11 je postfrisch, Danzig-Abschied gest., von 1940-1945 alles
postfrisch. Mi. 8500,-, Los 7492 der 217. Auktion, alter Ausruf 1000,-

600,—

5457 Deutsches Reich, III. Reich, meist postfrische, wenig ungebrauchte Slg. mit vielen besseren Ausgaben, im
SAFE-Dual-Vordruckalbum. Dabei Wagner Nr. 499/506 postfr. inkl. Nr. 505A (Mi. zus. 2000,-), 507 ungebr., sieben
postfr. Werte ex Nr. 483/94 (Mi. 210,-), 512/28 postfr., 544/45 u. 554/55 postfr. (Mi. 190,-), von 1936-1945 komplett,
inkl. Nr. 600/602 und 609/16 postfr. (205,-), Bl. 4/11 u. Bl. 6 ungebr., alles andere postfrisch (Mi. 1370,-), alle
Winterhilfen postfr. (400,-), Nr. 671 postfr. (150,-), Danzig-Abschied postfr. (220,-) usw., bis Nr. 909/10. Mi. 7000,-,
Los 7494 der 217. Auktion, alter Ausruf 1000,-

600,—

5458 Westeuropa, postfrische Block-Sammlung auf selbstgest. Blättern in neun Ringbindern, dabei knapp 1000 versch.
Ausgaben der 30er bis 90er Jahre, sortiert von Andorra bis Zypern, eine genaue, mehrseitige Aufstellung vorhanden,
günstiger Stückpreis, Los 8302 der 211. Auktion, alter Ausruf 1000,-

600,—

5459 Berlin, 1948-1981, Sammlung, parallel in beiden Erhaltungen, auf selbstgest. Blättern, gestempelt (ohne Bl. 1) kpl. mit
Schwarz- und Rotaufdruck, Nr. 68/70 auf Satz-R-Brief, Nr. 82/87 auf Lupobrief nach Südwestafrika, ebenso Nr. 106/9
etc., die ungestempelte Slg. mit Falz gesammelt, da jedoch viele Randstücke enthalten, sind viele Werte postfrisch, u.a.
Nr. 19/20, 61/62, 68/70, 71/100, ab 1953, bis auf wenige Werte, postfr. kpl. Mi. gest. rund 6500,- plus 3800,- Euro +
für die postfr./ungebr. Slg., Los 6946 der 211. Auktion, alter Ausruf 900,-

500,—

5460 DDR, 1949/1990, umfangreicher postfrischer Bestand, sortenreich, chronologisch in sechs prallvollen Alben. Dabei
50er Jahre (alleine 7500,- Mi.) ab mehrfach Nr. 242/44, mit Nr. 261/70, 286/88, vielen kpl. Sätzen usw. Mi. gesamt
33.000,-, Los 7282 der 214. Auktion, alter Ausruf 1000,-

500,—

5461 Deutsches Reich, 1924/1945, umfangreiche gest. Slg., fast nur III. Reich, meist mehrfach, ab Nr. 479/95, im dicken
Album. Dabei Nr. 499/507A/B, 529/39 per drei, Nothilfen 1934/35 per zwei, Nr. 671 per zwei, 695/99 per zwei, 746/47
mehrf., 25 Blöcke, teils auch postfr., dabei Ostropa-Block mit SST (kleiner Eckmangel), Bl. 5/6 postfr. u. gest., Bl. 7
zweimal postfr., Bl. 9 postfr., Bl. 10 zweimal gest. etc. Dazu Dienst Nr. 132/77. Mi. 11.000,-, Los 6398 der 214. Auktion,
alter Ausruf 1000,-

500,—

5462 Deutsches Reich, Krone-Adler, 10 Pfg., Nr. 47, Plattenfehler-Slg. mit über 1500 (!) Werten, alle mit genau
beschriebenen Plattenfehlern (dabei auch bessere geprüfte Farben), inkl. seltenen PF, Los 6451 der 219. Auktion, alter
Ausruf 800,-

500,—

5463 Liechtenstein, 1912/2010, gestempelte Sammlung mit vielen besseren Ausgaben im älteren Abria-Vordruckalbum.
Dabei Nr. 1/3, 53/60, 72/85 kpl., viele Werte ex Nr. 94/107 inkl. Nr. 106/7, 108/12, 114, 117/18, 123/24, 149/50, Bl.
2/5, viel 50er Jahre, z.B. Nr. 332/33, Sport- und Jagd-Sätze etc., von 1960-1995 kpl., dazu einige spätere Ausgaben.
Mi. 8500,-, Los 8675 der 219. Auktion, alter Ausruf 800,-

500,—

5464 Motiv-Slg., Flugpost Alle Welt, ca. 1910-1988, Karton mit ca. 280 oft besseren Belegen, Hauptwert bei weitem vor
1960, dabei viele seltene und interessante Stücke, in diesem Umfang nicht häufig angeboten! Los 8498 der 212.
Auktion, alter Ausruf 1200,-

[ 500,—

5465 Schweiz, 1850/2005, gestempelte Sammlung ab Rayon Nr. 8 u. 12, in zwei dicken Schaubek-Vordruckalben. Dabei Nr.
46/47, 101/10, 233/34, alle Pro Juventute-Sätze ab 1915 kpl., Bl. 2/4, 8, 10, 12 usw., von 1948-2005 kpl., inkl. Bl.
13/15. Mi. 8500,-, Los 8950 der 219. Auktion, alter Ausruf 800,-

500,—

5466 Altdeutschland, sehr urige alte Ganzsachen-Slg. von “Baden” bis “Thurn und Taxis”, über 150 Ganzsachen, meist
gebraucht, auch ungebraucht, dabei auch bessere, gute Stempel etc. Bitte besichtigen! Los 5810 der 219. Auktion,
alter Ausruf 700,-

[ 450,—
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5432 Deutschland, “moderner” Nachlaß, dabei Bund-Slg. mit zentr. ESST-"Ecken" aus dem Euro-Bereich, Belege, u.a. 70
Messe-Belege, gest. Zehnerbögen, Kiloware, Vordrucke “Deutschland-Klassik” von 2006-2020 kpl. in drei Ringbindern
mit Schuber (ohne Marken)

Gebot

5433 Deutschland, Bestand in neun Alben mit mehreren tausend Werten von alt bis neu Gebot

5434 Deutschland, Kiloware aus Sammlungsauflösung, fast nur Bund ab den 80er Jahren, bis in die Eurozeit, dabei gut 4kg
ausschließlich aus Sammler-Korrespondenz, sowie etwas Ausland

Gebot

5435 Deutschland, Sammlungsbestand in 13 Alben, dabei gr. Materialmengen von alt bis neu, teils postfrisch Gebot

5436 Europa, Karton mit 10 Briefalben, dabei FDCs und Bedarfsbelege, sowie Maximumkarten “quer über den Kontinent” [ Gebot

5437 Europa, Karton mit 12 Briefalben, dabei UNO-FDCs, Bund-Ganzsachen, sowie Skandinavien [ Gebot

5438 Europa, Karton mit 15 Alben mit Material von alt bis neu, dabei reichlich DDR, Europa mit Portugal, Osteuropa u.v.m. Gebot

5439 Liechtenstein, 1946-1995, postfrische Slg. im Steckbuch, dabei u.a. Block 4, dazu 52 postfr. versch. Kleinbögen,
Dubletten, sowie eine Teilsammlung Schweiz

Gebot

5440 Österreich, Belege, Abo-Posten mit über 1200 FDCs, dazu 200 Ganzsachen und Schmuck-Belege aus den 60er-90er
Jahren, zusammen über 1400 Stück

[ Gebot

5441 Österreich, großer, postfr./gest. Abo-Nachlaß der 60er/90er Jahre, alles meist in Viererblöcken oder Einheiten, teils
mehrfach, Mi. über 5000,-

Gebot

5442 Österreich, postfrische Jahresmappen, von 1980-1999 kpl., dabei 1980 u. 1981/82 jeweils viermal vorhanden,
zusammen 27 Jahresmappen

Gebot

5443 SBZ/DDR, Lagerbestand in 12 vollen Hawid-Boxen (über 500 Steckkarten), dabei Bestand bis 1990, u.a. eine Box nur
SBZ, hoher Zubehörpreis

Gebot

5444 Schweiz, Nachlaß in zwei Steckbüchern, u.a. 1976-2003 gest. (Mi. 1000,-), mit Stickerei- und Schoko-KLB, dazu
Briefe und Belege, sowie Zubehör

Gebot

5445 Schweiz, Partie von gut 520 Belegen im Karton, überwiegend FDCs der 1960er bis 80er Jahre, teils mit Viererblöcken
frankiert, vieles echt gelaufen

[ Gebot

Rücklos-Liquidation Sammlungen und Posten

Bei den Losen 5446 bis 6335 handelt es sich um unverkaufte Lose der vergangenen Rauhut & Kruschel-Auktionen, bei

denen wir die Ausrufpreise auf Wunsch der Einlieferer deutlich reduziert haben. Die alten Ursprungs-Ausrufe finden Sie

in der Losbeschreibung vermerkt.

Für diese Lose akzeptieren wir zudem ausnahmsweise auch Untergebote von bis zu 20% unter dem neuen Ausruf, so dass

Sie oft zu halbem Ursprungs-Ausruf, der durchweg schon reell war, oder sogar noch günstiger, kaufen können.

Erfahrungsgemäß empfiehlt es sich aber, entweder möglichst viele Gebote abzugeben und die Gesamtkaufsumme zu

begrenzen (siehe Vordruck auf Auktionsauftrag), oder höhere Gebote als durchweg unter Ausruf zu platzieren, um eine

Einkaufschance zu haben.

5446 Schweden, 1855-2001, sauber gestempelte Slg. eines langjährigen Mitgliedes der ArGe Nordische Staaten in sechs
teuren Lindner-T-Vordruckalben. Es fehlen Nr. 1, 5 und die beiden Värnamo-Werte, sonst weit überkomplett, die
Dauerserien sehr spezialisiert, guter Dienst-Teil, Zusammendrucke, beide guten UPU-Ausgaben 1924 u.v.m. Die Slg.
ist nach Facit angelegt (rund 190.000,- SEK Katalogwert), der Michel dürfte gegen 20.000,- betragen, wobei diverses
im Michel nicht gelistet ist! So gut selten angeboten! Los 9646 der 217. Auktion, alter Ausruf 2500,-

1500,—

5447 Deutsche Bes. II. Wk., dickes altes Lagerbuch, dabei Böhmen und Mähren (u.a. ca. 15mal kpl. ab ebenfalls 15mal Nr.
1-19, plus weiteres Material, z.B. sehr viele Zusammendrucke, Plattensterne), Elsaß etwa 17mal kpl. mit Extras, sowie
GG mind. 12mal kpl. und viele Werte zusätzlich in Übermengen, Besonderheiten wie Kopernikus-KB mehrfach usw.,
insgesamt viele tausend Werte, die wir netto kalkuliert haben, Los 7773 der 217. Auktion, alter Ausruf 2000,-

1200,—

5448 Deutsches Reich, Infla, zweibändige Bogensammlung mit rund 200 meist verschiedenen kpl. Bogen, dabei gute
Walzenstrich-Varianten, Druckerzeichen, HAN, OPD-Drucke usw., ferner z.B. Markenheftchenbogen 1, Nr. 154IIa mit
Bogen-Signatur Infla, 321AP u. W, 323AaPB, 325BaPA, 326BPB, 327BPA u. PC, 329AW, auch etwas Dienst, sowie im
Anhang einige Bogenteile Böhmen u. Mähren, genaue Aufstellung vorhanden. Mi. über 25.000,-, Los 6390 der 211.
Auktion, alter Ausruf 2000,-

1200,—

5449 DDR, 1949-1960, dickes altes Händlerlagerbuch in allen Erhaltungen, durchschnittlich etwa 10-15mal angelegt und
alle Ausgaben gut vertreten, z.B. zehn Serien Akademie, siebenmal Bl. 7, 15 Chinesen-Sätze, Köpfe II nur einmal kpl.,
einzelne Werte aber auch vielfach, 21 Marx-Blöcke, Bl. 12 auch mit Plattenfehler etc. Michel, alles seitenweise per
Tipstreifen addiert, = 28500,-, Los 8397 der 217. Auktion, alter Ausruf 2000,-

1000,—

5450 DDR, 1949/1990, umfangreiche Sammlung, postfrisch ab Nr. 242 kpl. (nur Nr. 251/55 und 362/75 ungebr.), und
gestempelt, bis auf einige Werte ex Nr. 327/41, ebenso kpl. mit allen besseren Werten und Blöcken. Dazu sehr stark die
Zusammendrucke der Sondermarken postfr. und gest., nicht ganz kpl., aber mit vielen besseren Kombinationen, u.a.
allen Zus.-Dr. ex Nr. 1012/13 postfr. kpl., 1039/44 postfr. kpl. und gest. fast kpl., vielen Zus.-Dr. ex Nr. 1074/79, allen
Zus.-Dr. ex 2364/67 postfr., 2464/71 postfr. u. gest., sowie ex Nr. 2983/86 ebenso postfr. u. gest. je kpl., dazu etwas
Dienst, alles in zehn dicken Alben. Der seitenweise errechnete Michelwert beträgt 23.000,-, günstiger Ausruf! Los
7517 der 202. Auktion, alter Ausruf 1800,-

900,—

370



Liquidation minus 20%

Los-Nr. Beschreibung Beleg Ausruf�(EUR)

5485 Berlin, 1948/1964, gestempelte saubere Zusammenstellung mit vielen besseren Werten im Album. Dabei einige
Aufdruckwerte, viele Werte ex Nr. 35/41 (Nr. 40/41 mehrf.), 61/63 mind. viermal, 71 per sieben, 72/73 per vier, 74, alle
Glocken-Sätze mehrfach etc. Mi. 9000,-, Los 7035 der 219. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

5486 Berlin, waagerechte Paare und Viererblöcke der Dauerserien, postfrische Zusammenstellung mit mehreren
Heuss-Viererblock-Sätzen, Nr. 242/49, 270/85, Brandenburger Tor, Burgen u. Schlösser und SWK je mit mehreren
VB-Sätzen etc. Mi. 7000,-, Los 7038 der 219. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

5487 Bund, 1956/2014, umfangreiche Schmuck-FDC-Sammlung, lose und in 21 Briefalben. Dabei einige bessere der 50er
Jahre ab Nr. 228, mit Nr. 232/33, Wohlfahrt 1956/57 und 1959/60, gute Nr. 302/306 (Mi. 250,-), Bl. 2/3 (230,-) usw.,
von 1962-2001 offensichtlich kpl., später, bis 2014, mit Lücken. Mi. etwa 8500,-, Los 7957 der 219. Auktion, alter
Ausruf 500,-

[ 350,—

5488 Bund, postfrische Sammlung von 129 verschiedenen Bogen der 80er Jahre, meist ungefaltet, einige auch einmal
sauber in der Zähnung gefaltet. Dabei Zus.-Dr.-Bogen Nr. 1255/56. Mi. 11.000,-, Los 7959 der 219. Auktion, alter
Ausruf 500,-

350,—

5489 DDR, 1949-83, verschiedene gestempelte Sammlungsteile, dabei alle guten Anfangsausgaben ab Nr. 242, z.B.
Akademie, Chinesen, Bl. 7, Bl. 8-9A/B, 10-14, Köpfe II, div. Zus.-Dr. FJP usw., Los 7493 der 219. Auktion, alter Ausruf
500,-

350,—

5490 DDR, 1949/1990, postfrische, ab Nr. 242 komplette Slg. in sechs neuwertigen SAFE-Vordruckalben. Dabei Nr. 261/70,
286/88, Bl. 7, Bl. 8/9A/B, Bl. 10/15, Nr. 327/41, alle 5-Jahrespläne usw. Mi. 5700,-, Los 7497 der 219. Auktion, alter
Ausruf 500,-

350,—

5491 DDR, Zusammendruckbogen der Sondermarken, postfrische Sammlung mit u.a. Nr. 1012/13 (Mi. 650,-), 1573/76
(300,-), 1592/93 (350,-), 2464/71II per vier (700,-) usw., bis 1979, einige teils kleine Randmängel. Mi. 6000,-, seltenes
Angebot, Los7504  der 219. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

5492 Deutsches Reich, 1872/1945, gestempelte Slg. ab den Brustschilden, im alten KABE-Vordruckalbum. Dabei Nr. 3, 7,
16/22, Infla mit u.a. Nr. 118, 119/38, allen Flugtauben, viel III. Reich inkl. 1 RM Chicagofahrt, Nr. 529/39, Nothilfe
1934, WHW-Sätze usw. Mi. 5000,-, dazu einige Infla-Ausgaben, sowie Dienst Nr. 166/77 unberechnet, Los 6365 der
219. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

5493 Frankreich, 1853/1972, umfangreiche Sammlung, meist parallel postfr./ungebr. und gest. gesammelt, in zwei dicken
Alben. Dabei 60 Werte Ceres u. Napoleon, Allegorie, Nr. 128/33 ungebr., 261, 359/60 gest. usw., ab 1938 mindestens
einmal, häufig sogar in beiden Erhaltungen kpl., inkl. Bl. 4 gest., allen Sätzen berühmte Franzosen etc. Mi. 7000,-, Los
8263 der 214. Auktion, alter Ausruf 700,-

350,—

5494 Frankreich, 1960/1996, postfrischer, sortenreicher Bestand (alle Werte frankaturgültig!), chronologisch in zwei
dicken KABE-Klemmbindern. Der Frankaturwert beträgt alleine bereits ca. 6500,- Fr. (= 1000,- Euro). Dazu UNESCO
unberechnet, Los 9311 der 217. Auktion, alter Ausruf 600,-

350,—

5495 Hannover, Aerzen, 1884-1900, komplette Postakte “betreffend Einrichtung des Postamtes”, mit u.a. Nachweisung
über die dienstlichen und persönlichen Verhältnisse der Beamten und Unterbeamten des Postamtes in Aerzen",
Inventar und Einrichtung mit Original-Zeichnungen, Nachweis über eingegangene Postsendungen nach Aerzen und
Reher, Lieferscheine, Stempelmarke mit Postamts-Siegelstempel und vieles mehr. Für den Heimatsammler ein
einmaliger Fundus! Los 8700 der 186. Auktion, alter Ausruf 1200,-

[ 350,—

5496 Insel Man, postfrische Sammlung, von 1958-2006 komplett, bis 1992 im SAFE- und von 1993-2006 im neuwertigen
Leuchtturm-Vordruckalbum. Dazu Porto ebenso kpl., zusätzlich mit Nr. 1/8I im kpl. Bogen. Mi. 6400,-, Los 7841 der
212. Auktion, alter Ausruf 800,-

350,—

5497 Liechtenstein, 1937/1987, postfrische saubere Slg. mit vielen besseren Ausgaben, u.a. Nr. 224/46, 257/76, alle drei
Jagd-Sätze, Nr. 289/303 (Mi. 240,-) usw., von 1951-1987 kpl. inkl. Nr. 306/21 (Mi. 645,-), 329/37 (395,-) etc., im
neuwertigen KABE-Vordruckalbum. Dazu einige Kleinbogen, z.B. Nr. 734. Mi. 4200,-, Los 8680 der 219. Auktion, alter
Ausruf 500,-

350,—

5498 NDP, Uralt-Slg. im Binder auf selbstgest. Blättern mit vielen Marken ab Nr. 1(13), 2(10), 3(6) usw., inkl. Nr. 6(13), 8 (10
inkl. “U”), 10(10), 11(8), 12(5), 13 (13, dabei dekor. Briefstück mit seltener “MiF” Nr. 13a/b!), 18(10), 19(10), 20(2),
22(10), 23, 25/26(2), sowie Dienst inkl. kpl. Kreuzer-Serie. Nur nach Michel schon über 5000,- + Besonderheiten, Los
5983 der 219. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

5499 Österreich, 1945/1978, postfr. und gest. Sammlung mit vielen besseren Ausgaben im Klemmbinder. Dabei Nr.
693/96I/II postfr. (Mi. 1300,-, Nr. 696 rs. leicht stockig), Renner-Satz geschnitten postfr. (Mi. 280,-), Nr. 929/32 gest.,
952/54 postfr. (270,-), 960/63 gest., 984/87 postfr. u. gest. (Mi. 600,-, Nr. 985 sogar auf Luftpostbrief nach Kanada)
usw. Mi. 4600,-, Los 8836 der 219. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

5500 Württemberg, Partie von 62 nur Briefstücken der Kreuzerzeit, ab Nr. 1(2), mit Nr. 3a/b, 4a/b, 6(2), 8, 9(3), 11, 13, 14, 16,
18(5), 19a/b, 23a(2), 25a/b, 29d(3), 30, 33, 41 usw. Seltenes Angebot (auch bessere Stempel!), Los 5623 der 212.
Auktion, alter Ausruf 800,-

350,—

5501 Württemberg, sauber gestempelte Slg. mit vielen Pracht- und Kabinettstücken ab den Kreuzer-Ausgaben. Dabei Nr. 1,
tadellos geprüft Pfenninger, Nr. 2/4, 6/9, 11, 16/17x, 18yb, 19x, tiefst sign. Krause, 23b, 27/29, tadellose Nr. 36/41,
teils gepr., “moderne” Ausgaben mit u.a. Nr. 134/43, gepr. Infla, usw. Mi. 4000,-, Los 6162 der 219. Auktion, alter
Ausruf 500,-

350,—

5502 AM-Post, deutscher Druck, postfrische, umfangreiche, nach Zähnungen spezialisierte Sammlung, vieles mehrfach, im
Lindner-Ringbinder. Dabei u.a. Nr. 21D dreimal plus einmal ungebr., je gepr. (Mi. 440,-), Nr. 34 per 22 plus viermal
ungebr., inkl. Nr. 34B, gepr. Wehner BPP (Mi. 200,-), 34bC per zwei plus einmal ungebr., je gepr. (420,-) usw. Mi.
4500,-, Los 8708 der 217. Auktion, alter Ausruf 500,-

300,—
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5467 DDR, 1949/1990, umfangreiche Slg., postfrisch, nur ohne Nr. 332 u. 341, kpl. (Bl. 7 und Nr. 286/88 ungebr.), zusätzlich
gestempelt kpl., je ab Nr. 242, mit allen Marx-Blöcken, 5-Jahresplänen, Bl. 10/19, je postfr. und gest., alles in sechs
neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben. Mi. 9700,- plus 600,- Euro Neupreis der Alben, wobei die gestempelten Werte
alle billigst als Gefälligkeitsentwertung gerechnet wurden, Los 7485 der 219. Auktion, alter Ausruf 700,-

450,—

5468 Deutsches Reich, 1933/1945, postfr./ungebr. Sammlung ab Nr. 479/95, lediglich ohne Bl. 2/3, 9, Nr. 496/98 und
695/97, nahezu kpl., inkl. allen Nothilfe-Sätzen, Nr. 529/39, einigen Blöcken (Bl. 6 gest.), allen Winterhilfen postfr.
usw., bis postfr. Viererblock-Satz Nr. 909/10. Mi. 6000,-, Los 6508 der 219. Auktion, alter Ausruf 700,-

450,—

5469 Deutsches Reich, Hochinflation, postfrische Zusammenstellung von 1200 Werten nur der Aufdruck-Ausgaben. Dabei
u.a. Nr. 278IV per 25 (Mi. 875,-), 278V per drei (510,-), 296 mit doppeltem Aufdruck etwa 50mal (Mi. 5000,-) usw.,
alles aus bekanntem spanischem Händlerlager, Los 6017 der 208. Auktion, alter Ausruf 800,-

450,—

5470 Deutsches Reich, III. Reich, 1933-1940, postfrischer/ungebrauchter Sammlungsteil mit guten Ausgaben ab Nr.
479-81, inkl. 482-95, 499-507, 529-39, 540-43, 544-47, 548-53 meist dopp., 554-55, 556-64, 580-83, 597,
Olympia, 634-42, 651-59, 671-72, 675-82, 686-88, 695-97, 698-99, sowie Höchstwert nochmals im VB (!), 700,
716-28(2) usw., Los 6509 der 219. Auktion, alter Ausruf 700,-

450,—

5471 Europa, 1875/2000 (ca.), enormer Bestand in 21 Alben, gut gefüllt mit z.T. guten und besseren Ausgaben der Länder
Portugal, Ungarn, Bulgarien ab Semiklassik, Spanien mit Spezialitäten wie Rollenmarken mit Nummern der
Franco-Serie, Türkei, Niederlande mit Porto Nr. 1 u. 2 gebr., Ungarn, Malta, Kanalinseln mit postfrischer Sammlung,
Markenheftchen aus ganz Europa, Baltikum, sowie große CEPT-Slg., vielfältiger Posten, Los 7642 der 212. Auktion,
alter Ausruf 700,-

450,—

5472 Liechtenstein, postfrische Sammlung der Bogen von 1975-1989, quasi vollständig, in vier neuwertigen Borek-Alben.
Mi. 9000,- bei einem ehem. Postpreis von etwa 5200,- SFr. (= 5400,- Euro!), dekoratives Los, Los 9420 der 217.
Auktion, alter Ausruf 800,-

450,—

5473 DDR, 1949/1978, umfangreiche saubere Slg., ab Nr. 242 postfrisch, ohne Nr. 334, drei Marx-Blöcke und wenige
weitere Werte, komplett, inkl. Bl. 7 mit gutem PF III (Mi. 500,-), Bl. 10/19, Nr. 286/88, sowie allen 5-Jahresplänen,
zusätzlich gestempelt (ohne Nr. 334) kpl. (Marx-Blöcke nur gezähnt). Dazu die Jahre 1986/90 ebenso postfr. und gest.
kpl., in zwei Leuchtturm-Vordruckalben und einem E-Buch. Mi. 9000,-, Los 7443 der 210. Auktion, alter Ausruf 700,-

400,—

5474 DDR, 1949/1990, riesiger postfr., sortenreicher Bestand, chronologisch in sieben dicken Alben. Dabei eine große
Menge kpl. Sätze, u.a. Nr. 251/55, viele Werte ex Nr. 328/39, mehrere hundert Blöcke und Kleinbögen, z.B. Bl. 10, Bl. 12
mit Plattenfehler, Bl. 15 usw. Mi. 22.000,-, günstiger Ausruf! Los 7520 der 202. Auktion, alter Ausruf 800,-

400,—

5475 DDR, 1949/1990, sowohl postfr. als auch parallel gestempelte Slg. in sechs Alben. Dabei Nr. 242/49 postfr. u. gest.,
256/70 postfr., Bl. 7 postfr., 286/88 gest., alle vier Marx-Blöcke postfr. usw., von 1954-1990 postfr. und gest. je kpl. Mi.
8000,-, Los 7491 der 219. Auktion, alter Ausruf 600,-

400,—

5476 DDR, 1949/1990, umfangreicher, sortenreicher Bestand, sowohl postfr. als auch gest., sehr sauber, chronologisch in
fünf Schaubek-Klemmbindern. Dabei viel 50er Jahre ab mehrfach Nr. 242/50 postfr., mit Nr. 245/50 gest., 261/70
gest., 284/85 zweimal postfr., 289/92 mehrf. gest., 362/79 postfr. usw. Mi. 16600,- wovon knapp die Hälfte auf die
50er Jahre entfallen, Los 7444 der 210. Auktion, alter Ausruf 700,-

400,—

5477 DDR, Partie von 130 postfrischen Zusammendruckbögen mit vielen besseren, u.a. Nr. 1714/16 per zwei (Mi. 200,-), Nr.
2364/67 per fünf (425,-), 13 Bogen ex Nr. 2464/71I/II (1010,-), viermal 2667/70 (400,-) usw., bis 1990. Mi. 9000,-, in
diesem Umfang selten angeboten, Los 7289 der 214. Auktion, alter Ausruf 800,-

400,—

5478 Deutsches Reich, H-Blätter, ungebrauchte, teils nachgummierte Slg. Germania bis III. Reich, mit vielen besseren ab
H-Bl. 1, dabei H-Bl. 9 (Mi. 360,-), H-Bl. 11a (180,-), 15 mit HAN (650,-), 16/18 (1560,-), 21, 41/42 postfr. (200,-),
58/59 (200,-), 79/80 postfr. (600,-), 84/86 postfr. (250,-), 93/96 postfr. (115,-), H-Bl. 113/16 postfr. (Mi. 180,-) usw.
Seltenes Angebot, Los 6364 der 219. Auktion, alter Ausruf 600,-

400,—

5479 Deutsches Reich, Krone-Adler, 10 Pfg., Nr. 47, Plattenfehler-Sammlung, über 1000 (!) Werte, alle (!) mit genau
beschriebenen Plattenfehlern, dabei seltene, Los 6453 der 219. Auktion, alter Ausruf 600,-

400,—

5480 Französische Zone, gestempelte Slg. ab Allgem. Ausgabe (u.a. Nr. 1-4, 6-10, mit gesamt 15 Zwischenstegpaaren). Der
Sammler hat nur weniges prüfen lassen, die meisten Stempel dürften echt sein, einige aber auch fraglich, so dass wir
auf Nettobasis kalkuliert haben. Mit Baden Nr. 38-41 per zwei, einmal gepr., 42-45, 46I, 46I/I, Bl. 2I, 47-49, 50-52I/II,
Rheinland-Pfalz Nr. 36 auf Bfst., 30-31, 37, 42-45, 46I/II-48, 50I/II, Württemberg Bl. 1, Nr. 44-46 etc., Los 6894 der
211. Auktion, alter Ausruf 700,-

400,—

5481 SBZ, interessanter und umfangreicher Bestand kpl. Bögen und einiger Bogenteile, ab Berliner Bär (alleine 11 Bögen
inkl. kpl. Serie), sowie tausende Marken Bodenreform Nr. 85/86 mit alleine ca. 22 kpl. Bögen, dabei auch gute Farben!
Fundgrube für Plattenfehler in großen Mengen, Los 8278 der 217. Auktion, alter Ausruf 700,-

400,—

5482 Schweiz, 1862-1992, reichhaltige Slg. im dicken Vordruckalbum, mit vielen guten Ausgaben, Bl. 4, 6, 10 (per drei,
postfr., gest., Brief), 11 auf Brief, 12 usw. Mi. 11600,-, Los 8795 der 211. Auktion, alter Ausruf 800,-

400,—

5483 Berlin, 1948-55, gestempelte Zusammenstellung der guten ersten Jahre inkl. Schwarzaufdruck-Mark-Werten (5 Mk.
gepr. Lippschütz), Rotaufdruck kpl. gest., Nr. 35-41, 42-63 kpl., 73-109 kpl. etc., zusätzlich viel weiteres Material ab
1956 in alten Auswahlheften, z.B. die letzten fünf Jahre mit Luxus-Versandstellenstempel (inkl. Frauen) etc., günstiger
Ausruf! Los 7234 der 202. Auktion, alter Ausruf 700,-

350,—

5484 Berlin, 1948/1959, postfrische Zusammenstellung nur der ersten Jahre. Dabei Schwarzaufdruck-Satz, Nr. 35/36,
38/40, 58 per vier, 61/63, 68/70, 74 per vier, 75/79 kpl., meist mehrfach, 80/81, Nr. 87 im Bogenecken-Paar, 88/90
usw. Mi. 7500,-, Los 7034 der 219. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—
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5485 Berlin, 1948/1964, gestempelte saubere Zusammenstellung mit vielen besseren Werten im Album. Dabei einige
Aufdruckwerte, viele Werte ex Nr. 35/41 (Nr. 40/41 mehrf.), 61/63 mind. viermal, 71 per sieben, 72/73 per vier, 74, alle
Glocken-Sätze mehrfach etc. Mi. 9000,-, Los 7035 der 219. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

5486 Berlin, waagerechte Paare und Viererblöcke der Dauerserien, postfrische Zusammenstellung mit mehreren
Heuss-Viererblock-Sätzen, Nr. 242/49, 270/85, Brandenburger Tor, Burgen u. Schlösser und SWK je mit mehreren
VB-Sätzen etc. Mi. 7000,-, Los 7038 der 219. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

5487 Bund, 1956/2014, umfangreiche Schmuck-FDC-Sammlung, lose und in 21 Briefalben. Dabei einige bessere der 50er
Jahre ab Nr. 228, mit Nr. 232/33, Wohlfahrt 1956/57 und 1959/60, gute Nr. 302/306 (Mi. 250,-), Bl. 2/3 (230,-) usw.,
von 1962-2001 offensichtlich kpl., später, bis 2014, mit Lücken. Mi. etwa 8500,-, Los 7957 der 219. Auktion, alter
Ausruf 500,-

[ 350,—

5488 Bund, postfrische Sammlung von 129 verschiedenen Bogen der 80er Jahre, meist ungefaltet, einige auch einmal
sauber in der Zähnung gefaltet. Dabei Zus.-Dr.-Bogen Nr. 1255/56. Mi. 11.000,-, Los 7959 der 219. Auktion, alter
Ausruf 500,-

350,—

5489 DDR, 1949-83, verschiedene gestempelte Sammlungsteile, dabei alle guten Anfangsausgaben ab Nr. 242, z.B.
Akademie, Chinesen, Bl. 7, Bl. 8-9A/B, 10-14, Köpfe II, div. Zus.-Dr. FJP usw., Los 7493 der 219. Auktion, alter Ausruf
500,-

350,—

5490 DDR, 1949/1990, postfrische, ab Nr. 242 komplette Slg. in sechs neuwertigen SAFE-Vordruckalben. Dabei Nr. 261/70,
286/88, Bl. 7, Bl. 8/9A/B, Bl. 10/15, Nr. 327/41, alle 5-Jahrespläne usw. Mi. 5700,-, Los 7497 der 219. Auktion, alter
Ausruf 500,-

350,—

5491 DDR, Zusammendruckbogen der Sondermarken, postfrische Sammlung mit u.a. Nr. 1012/13 (Mi. 650,-), 1573/76
(300,-), 1592/93 (350,-), 2464/71II per vier (700,-) usw., bis 1979, einige teils kleine Randmängel. Mi. 6000,-, seltenes
Angebot, Los7504  der 219. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

5492 Deutsches Reich, 1872/1945, gestempelte Slg. ab den Brustschilden, im alten KABE-Vordruckalbum. Dabei Nr. 3, 7,
16/22, Infla mit u.a. Nr. 118, 119/38, allen Flugtauben, viel III. Reich inkl. 1 RM Chicagofahrt, Nr. 529/39, Nothilfe
1934, WHW-Sätze usw. Mi. 5000,-, dazu einige Infla-Ausgaben, sowie Dienst Nr. 166/77 unberechnet, Los 6365 der
219. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

5493 Frankreich, 1853/1972, umfangreiche Sammlung, meist parallel postfr./ungebr. und gest. gesammelt, in zwei dicken
Alben. Dabei 60 Werte Ceres u. Napoleon, Allegorie, Nr. 128/33 ungebr., 261, 359/60 gest. usw., ab 1938 mindestens
einmal, häufig sogar in beiden Erhaltungen kpl., inkl. Bl. 4 gest., allen Sätzen berühmte Franzosen etc. Mi. 7000,-, Los
8263 der 214. Auktion, alter Ausruf 700,-

350,—

5494 Frankreich, 1960/1996, postfrischer, sortenreicher Bestand (alle Werte frankaturgültig!), chronologisch in zwei
dicken KABE-Klemmbindern. Der Frankaturwert beträgt alleine bereits ca. 6500,- Fr. (= 1000,- Euro). Dazu UNESCO
unberechnet, Los 9311 der 217. Auktion, alter Ausruf 600,-

350,—

5495 Hannover, Aerzen, 1884-1900, komplette Postakte “betreffend Einrichtung des Postamtes”, mit u.a. Nachweisung
über die dienstlichen und persönlichen Verhältnisse der Beamten und Unterbeamten des Postamtes in Aerzen",
Inventar und Einrichtung mit Original-Zeichnungen, Nachweis über eingegangene Postsendungen nach Aerzen und
Reher, Lieferscheine, Stempelmarke mit Postamts-Siegelstempel und vieles mehr. Für den Heimatsammler ein
einmaliger Fundus! Los 8700 der 186. Auktion, alter Ausruf 1200,-

[ 350,—

5496 Insel Man, postfrische Sammlung, von 1958-2006 komplett, bis 1992 im SAFE- und von 1993-2006 im neuwertigen
Leuchtturm-Vordruckalbum. Dazu Porto ebenso kpl., zusätzlich mit Nr. 1/8I im kpl. Bogen. Mi. 6400,-, Los 7841 der
212. Auktion, alter Ausruf 800,-

350,—

5497 Liechtenstein, 1937/1987, postfrische saubere Slg. mit vielen besseren Ausgaben, u.a. Nr. 224/46, 257/76, alle drei
Jagd-Sätze, Nr. 289/303 (Mi. 240,-) usw., von 1951-1987 kpl. inkl. Nr. 306/21 (Mi. 645,-), 329/37 (395,-) etc., im
neuwertigen KABE-Vordruckalbum. Dazu einige Kleinbogen, z.B. Nr. 734. Mi. 4200,-, Los 8680 der 219. Auktion, alter
Ausruf 500,-

350,—

5498 NDP, Uralt-Slg. im Binder auf selbstgest. Blättern mit vielen Marken ab Nr. 1(13), 2(10), 3(6) usw., inkl. Nr. 6(13), 8 (10
inkl. “U”), 10(10), 11(8), 12(5), 13 (13, dabei dekor. Briefstück mit seltener “MiF” Nr. 13a/b!), 18(10), 19(10), 20(2),
22(10), 23, 25/26(2), sowie Dienst inkl. kpl. Kreuzer-Serie. Nur nach Michel schon über 5000,- + Besonderheiten, Los
5983 der 219. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

5499 Österreich, 1945/1978, postfr. und gest. Sammlung mit vielen besseren Ausgaben im Klemmbinder. Dabei Nr.
693/96I/II postfr. (Mi. 1300,-, Nr. 696 rs. leicht stockig), Renner-Satz geschnitten postfr. (Mi. 280,-), Nr. 929/32 gest.,
952/54 postfr. (270,-), 960/63 gest., 984/87 postfr. u. gest. (Mi. 600,-, Nr. 985 sogar auf Luftpostbrief nach Kanada)
usw. Mi. 4600,-, Los 8836 der 219. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

5500 Württemberg, Partie von 62 nur Briefstücken der Kreuzerzeit, ab Nr. 1(2), mit Nr. 3a/b, 4a/b, 6(2), 8, 9(3), 11, 13, 14, 16,
18(5), 19a/b, 23a(2), 25a/b, 29d(3), 30, 33, 41 usw. Seltenes Angebot (auch bessere Stempel!), Los 5623 der 212.
Auktion, alter Ausruf 800,-

350,—

5501 Württemberg, sauber gestempelte Slg. mit vielen Pracht- und Kabinettstücken ab den Kreuzer-Ausgaben. Dabei Nr. 1,
tadellos geprüft Pfenninger, Nr. 2/4, 6/9, 11, 16/17x, 18yb, 19x, tiefst sign. Krause, 23b, 27/29, tadellose Nr. 36/41,
teils gepr., “moderne” Ausgaben mit u.a. Nr. 134/43, gepr. Infla, usw. Mi. 4000,-, Los 6162 der 219. Auktion, alter
Ausruf 500,-

350,—

5502 AM-Post, deutscher Druck, postfrische, umfangreiche, nach Zähnungen spezialisierte Sammlung, vieles mehrfach, im
Lindner-Ringbinder. Dabei u.a. Nr. 21D dreimal plus einmal ungebr., je gepr. (Mi. 440,-), Nr. 34 per 22 plus viermal
ungebr., inkl. Nr. 34B, gepr. Wehner BPP (Mi. 200,-), 34bC per zwei plus einmal ungebr., je gepr. (420,-) usw. Mi.
4500,-, Los 8708 der 217. Auktion, alter Ausruf 500,-

300,—

373

Los-Nr. Beschreibung Beleg Ausruf�(EUR)

5467 DDR, 1949/1990, umfangreiche Slg., postfrisch, nur ohne Nr. 332 u. 341, kpl. (Bl. 7 und Nr. 286/88 ungebr.), zusätzlich
gestempelt kpl., je ab Nr. 242, mit allen Marx-Blöcken, 5-Jahresplänen, Bl. 10/19, je postfr. und gest., alles in sechs
neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben. Mi. 9700,- plus 600,- Euro Neupreis der Alben, wobei die gestempelten Werte
alle billigst als Gefälligkeitsentwertung gerechnet wurden, Los 7485 der 219. Auktion, alter Ausruf 700,-

450,—

5468 Deutsches Reich, 1933/1945, postfr./ungebr. Sammlung ab Nr. 479/95, lediglich ohne Bl. 2/3, 9, Nr. 496/98 und
695/97, nahezu kpl., inkl. allen Nothilfe-Sätzen, Nr. 529/39, einigen Blöcken (Bl. 6 gest.), allen Winterhilfen postfr.
usw., bis postfr. Viererblock-Satz Nr. 909/10. Mi. 6000,-, Los 6508 der 219. Auktion, alter Ausruf 700,-

450,—

5469 Deutsches Reich, Hochinflation, postfrische Zusammenstellung von 1200 Werten nur der Aufdruck-Ausgaben. Dabei
u.a. Nr. 278IV per 25 (Mi. 875,-), 278V per drei (510,-), 296 mit doppeltem Aufdruck etwa 50mal (Mi. 5000,-) usw.,
alles aus bekanntem spanischem Händlerlager, Los 6017 der 208. Auktion, alter Ausruf 800,-

450,—

5470 Deutsches Reich, III. Reich, 1933-1940, postfrischer/ungebrauchter Sammlungsteil mit guten Ausgaben ab Nr.
479-81, inkl. 482-95, 499-507, 529-39, 540-43, 544-47, 548-53 meist dopp., 554-55, 556-64, 580-83, 597,
Olympia, 634-42, 651-59, 671-72, 675-82, 686-88, 695-97, 698-99, sowie Höchstwert nochmals im VB (!), 700,
716-28(2) usw., Los 6509 der 219. Auktion, alter Ausruf 700,-

450,—

5471 Europa, 1875/2000 (ca.), enormer Bestand in 21 Alben, gut gefüllt mit z.T. guten und besseren Ausgaben der Länder
Portugal, Ungarn, Bulgarien ab Semiklassik, Spanien mit Spezialitäten wie Rollenmarken mit Nummern der
Franco-Serie, Türkei, Niederlande mit Porto Nr. 1 u. 2 gebr., Ungarn, Malta, Kanalinseln mit postfrischer Sammlung,
Markenheftchen aus ganz Europa, Baltikum, sowie große CEPT-Slg., vielfältiger Posten, Los 7642 der 212. Auktion,
alter Ausruf 700,-

450,—

5472 Liechtenstein, postfrische Sammlung der Bogen von 1975-1989, quasi vollständig, in vier neuwertigen Borek-Alben.
Mi. 9000,- bei einem ehem. Postpreis von etwa 5200,- SFr. (= 5400,- Euro!), dekoratives Los, Los 9420 der 217.
Auktion, alter Ausruf 800,-

450,—

5473 DDR, 1949/1978, umfangreiche saubere Slg., ab Nr. 242 postfrisch, ohne Nr. 334, drei Marx-Blöcke und wenige
weitere Werte, komplett, inkl. Bl. 7 mit gutem PF III (Mi. 500,-), Bl. 10/19, Nr. 286/88, sowie allen 5-Jahresplänen,
zusätzlich gestempelt (ohne Nr. 334) kpl. (Marx-Blöcke nur gezähnt). Dazu die Jahre 1986/90 ebenso postfr. und gest.
kpl., in zwei Leuchtturm-Vordruckalben und einem E-Buch. Mi. 9000,-, Los 7443 der 210. Auktion, alter Ausruf 700,-

400,—

5474 DDR, 1949/1990, riesiger postfr., sortenreicher Bestand, chronologisch in sieben dicken Alben. Dabei eine große
Menge kpl. Sätze, u.a. Nr. 251/55, viele Werte ex Nr. 328/39, mehrere hundert Blöcke und Kleinbögen, z.B. Bl. 10, Bl. 12
mit Plattenfehler, Bl. 15 usw. Mi. 22.000,-, günstiger Ausruf! Los 7520 der 202. Auktion, alter Ausruf 800,-

400,—

5475 DDR, 1949/1990, sowohl postfr. als auch parallel gestempelte Slg. in sechs Alben. Dabei Nr. 242/49 postfr. u. gest.,
256/70 postfr., Bl. 7 postfr., 286/88 gest., alle vier Marx-Blöcke postfr. usw., von 1954-1990 postfr. und gest. je kpl. Mi.
8000,-, Los 7491 der 219. Auktion, alter Ausruf 600,-

400,—

5476 DDR, 1949/1990, umfangreicher, sortenreicher Bestand, sowohl postfr. als auch gest., sehr sauber, chronologisch in
fünf Schaubek-Klemmbindern. Dabei viel 50er Jahre ab mehrfach Nr. 242/50 postfr., mit Nr. 245/50 gest., 261/70
gest., 284/85 zweimal postfr., 289/92 mehrf. gest., 362/79 postfr. usw. Mi. 16600,- wovon knapp die Hälfte auf die
50er Jahre entfallen, Los 7444 der 210. Auktion, alter Ausruf 700,-

400,—

5477 DDR, Partie von 130 postfrischen Zusammendruckbögen mit vielen besseren, u.a. Nr. 1714/16 per zwei (Mi. 200,-), Nr.
2364/67 per fünf (425,-), 13 Bogen ex Nr. 2464/71I/II (1010,-), viermal 2667/70 (400,-) usw., bis 1990. Mi. 9000,-, in
diesem Umfang selten angeboten, Los 7289 der 214. Auktion, alter Ausruf 800,-

400,—

5478 Deutsches Reich, H-Blätter, ungebrauchte, teils nachgummierte Slg. Germania bis III. Reich, mit vielen besseren ab
H-Bl. 1, dabei H-Bl. 9 (Mi. 360,-), H-Bl. 11a (180,-), 15 mit HAN (650,-), 16/18 (1560,-), 21, 41/42 postfr. (200,-),
58/59 (200,-), 79/80 postfr. (600,-), 84/86 postfr. (250,-), 93/96 postfr. (115,-), H-Bl. 113/16 postfr. (Mi. 180,-) usw.
Seltenes Angebot, Los 6364 der 219. Auktion, alter Ausruf 600,-

400,—

5479 Deutsches Reich, Krone-Adler, 10 Pfg., Nr. 47, Plattenfehler-Sammlung, über 1000 (!) Werte, alle (!) mit genau
beschriebenen Plattenfehlern, dabei seltene, Los 6453 der 219. Auktion, alter Ausruf 600,-

400,—

5480 Französische Zone, gestempelte Slg. ab Allgem. Ausgabe (u.a. Nr. 1-4, 6-10, mit gesamt 15 Zwischenstegpaaren). Der
Sammler hat nur weniges prüfen lassen, die meisten Stempel dürften echt sein, einige aber auch fraglich, so dass wir
auf Nettobasis kalkuliert haben. Mit Baden Nr. 38-41 per zwei, einmal gepr., 42-45, 46I, 46I/I, Bl. 2I, 47-49, 50-52I/II,
Rheinland-Pfalz Nr. 36 auf Bfst., 30-31, 37, 42-45, 46I/II-48, 50I/II, Württemberg Bl. 1, Nr. 44-46 etc., Los 6894 der
211. Auktion, alter Ausruf 700,-

400,—

5481 SBZ, interessanter und umfangreicher Bestand kpl. Bögen und einiger Bogenteile, ab Berliner Bär (alleine 11 Bögen
inkl. kpl. Serie), sowie tausende Marken Bodenreform Nr. 85/86 mit alleine ca. 22 kpl. Bögen, dabei auch gute Farben!
Fundgrube für Plattenfehler in großen Mengen, Los 8278 der 217. Auktion, alter Ausruf 700,-

400,—

5482 Schweiz, 1862-1992, reichhaltige Slg. im dicken Vordruckalbum, mit vielen guten Ausgaben, Bl. 4, 6, 10 (per drei,
postfr., gest., Brief), 11 auf Brief, 12 usw. Mi. 11600,-, Los 8795 der 211. Auktion, alter Ausruf 800,-

400,—

5483 Berlin, 1948-55, gestempelte Zusammenstellung der guten ersten Jahre inkl. Schwarzaufdruck-Mark-Werten (5 Mk.
gepr. Lippschütz), Rotaufdruck kpl. gest., Nr. 35-41, 42-63 kpl., 73-109 kpl. etc., zusätzlich viel weiteres Material ab
1956 in alten Auswahlheften, z.B. die letzten fünf Jahre mit Luxus-Versandstellenstempel (inkl. Frauen) etc., günstiger
Ausruf! Los 7234 der 202. Auktion, alter Ausruf 700,-

350,—

5484 Berlin, 1948/1959, postfrische Zusammenstellung nur der ersten Jahre. Dabei Schwarzaufdruck-Satz, Nr. 35/36,
38/40, 58 per vier, 61/63, 68/70, 74 per vier, 75/79 kpl., meist mehrfach, 80/81, Nr. 87 im Bogenecken-Paar, 88/90
usw. Mi. 7500,-, Los 7034 der 219. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—
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5520 SBZ, gest. Slg. im Lindner-T-Vordruckalbum und auf selbstgest. Blättern, dabei u.a. Nr. 1/7B, 20/22, 23/25a/b, 26/28,
29/40x/y (ohne Nr. 35x), 87/89B, Bl. 3A, 166/81, Bl. 6, auch interessanter Stempelteil mit z.B. Notstempel auf
Briefstück mit zweimal Nr. 18, aufgrund der bekannten Stempelproblematik auf Nettobasis kalkuliert, Los 7276 der
211. Auktion, alter Ausruf 500,-

300,—

5521 SBZ/DDR, 1945/1989, umfangreiche postfr. Slg. mit u.a. Nr. 182/97, inkl. Nr. 195, mit Nr. 212/27, Bl. 6 (Mi. 220,-),
sowie DDR ab Nr. 242, lediglich ohne Bl. 8/9, kpl., mit allen besseren Ausgaben, u.a. allen Pieck-Ausgaben, Bl. 7, Nr.
261/70, 286/88, 327/41, allen Fünfjahresplänen, Bl. 10/15, inkl. Bl. 12X usw., in fünf dicken Alben. Dazu reichhaltig
gestempelte Werte inkl. Nr. 286/88 etc., von 1966-1989 offensichtlich kpl. Michel der postfr. Ausgaben alleine 6000,-
plus nicht unerheblicher Mi. für die gest. Werte, Los 7404 der 210. Auktion, alter Ausruf 600,-

300,—

5522 Berlin, 1948/1990, sauber gestempelte Slg. ab den Aufdruckwerten, im dicken Album. Dabei Nr. 10, 16,
Rotaufdruck-Satz, Nr. 35/41, 61/63, 68/70 inkl. Nr. 68 mit PF II, sowie die Jahrgänge 1950/1990 kpl. Mi. 5600,-, Los
7052 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5523 Berlin, 1948/90, sowohl postfr. als auch gest. Sammlung im neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei gest.
Aufdruckwerte, Nr. 61/63 gest., die Jahrgänge 1950/1990 sowohl postfr. als auch gest. je kpl., inkl. Nr. 71/74, allen
Glocken, 106/9, sowie die Jahrgänge 1985/1990 je aus der rechten oberen Bogenecke (gest. sehr selten!) kpl. Mi.
5600,-, Los 7070 der 210. Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—

5524 Bizone, 1945/1949, umfangreicher, sortenreicher Bestand von über 5000 Werten, postfrisch (offensichtlich kaum
ungebraucht) und gestempelt, im dicken E-Buch. Dabei viel AM-Post, nach Zähnungen spezialisiert, mit viel
deutschem Druck inkl. Nr. 34/35 mehrf. postfr., viele Werte ex Nr. 36/51, viel Bauten spezialisiert inkl. sechsmal Nr.
87eg, Bl. 1 postfr., gepr. Schlegel BPP, Nr. 101/10 mehrf. usw. Mi. 10.000,-, Los 7226 der 212. Auktion, alter Ausruf
600,-

250,—

5525 Bizone, Lagerbestand ex Nr. 101/10 in allen Erhaltungen, dabei z.B. Nr. 101/2 mind. per 30, Bl. 1 postfr. per acht und
gest. per vier, Nr. 106/7(30), 108/19(26), sowie einige Notopfer. Sehr hoher KW! Günstiger Ausruf! Los 7682 der 202.
Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—

5526 Braunschweig, gestempelte Slg. ab breitrandigen Nr. 2/3, mit u.a. Nr. 9, 10/12a/b, 14/16, 17/20 usw. Mi. 5000,-, Los
5914 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5527 Bund, 1949/1970, sowohl postfr. als auch parallel gest. Slg. mit vielen besseren Werten, im dicken Album. Dabei Nr.
111/20 postfr. u. gest. je kpl., 121/22 gest., 139/76 je postfr. u. gest. kpl., 189 postfr., von 1955-1970 jeweils postfr.
und gest. kpl. Mi. 8300,-, Los 7970 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5528 Bund, 1949/2000, postfrische Sammlung ab Nr. 111/12, lediglich ohne Posthorn, kpl. (Nr. 139/40 ungebr.), mit allen
Wohlfahrtssätzen, Heuss-Ausgaben usw., zusätzlich von 1949-2004 gest. kpl., in fünf dicken Klemmbindern, Los
7700 der 214. Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—

5529 Bund, 2002/2016, Versandstellen-Nachlaß, offensichtlich zweimal komplett, einiges auch dreimal, alles aus der
Bogenecke mit SST, in mehreren Alben und Versandstellentütchen. Dazu diverse Gedenkblätter und Jubiläumsbriefe.
Der ehem. Postpreis betrug rund 3000,- Euro. Sehr hoher KW, Los 7979 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5530 Bund, Burgen u. Schlösser, postfrische Partie Rollen-Fünferstreifen, alle mit vier Leerfeldern vom Rollenende,
insgesamt etwa 370 Stück, mit hohen Wertstufen wie vielfach 200 Pfg., sehr vielen mittleren Wertstufen zwischen 40
und 80 Pfg. etc. Michel, geschätzt, rund 8000,-, Los 7871 der 210. Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—

5531 Bund, Druckerzeichen Bed. Deutsche 1961, Partie von 86 postfrischen Bogeneckenpaaren, Vierer- und
Sechserblöcken, alle mit Druckvermerken. Mi. 3870,-, seltenes Angebot, Los 7704 der 214. Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—

5532 DDR, 1949/1965, postfrische, saubere, ab Nr. 242 vollständige Sammlung inkl. allen besseren Ausgaben wie Bl. 7, Bl.
8/9A/B, Bl. 10/15, Nr. 261/70, 286/88, gepr. Schönherr, Nr. 327/41, allen 5-Jahresplänen usw., im
KABE-Vordruckalbum. Mi. 4500,-, Los 6684 der 204. Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—

5533 DDR, 1949/1980, gestempelter Bestand, offensichtlich alles bedarfsgest., Schwerpunkt 50er Jahre, dabei Nr. 242/44
mehrf., 246/60 mehrf., Akademie-Satz mind. fünfmal kpl., zehn Werte ex Nr. 286/88, Bl. 10/12 teils mehrf. usw., in
zwei Alben. Mi. 7500,-, wovon alleine 6000,- Mi. auf die ersten Jahre bis 1955 entfallen, Los 6836 der 208. Auktion,
alter Ausruf 500,-

250,—

5534 DDR, 1949/1987, ab Nr. 242 kpl. gestempelte Sammlung mit allen besseren Ausgaben, dabei u.a. Nr. 261/70, 284 mit
PF I (Mi. 250,-), 286/88, 327/41, Bl. 7, alle vier Marx-Blöcke, Bl. 10/19 usw., in zwei Leuchtturm-Vordruckalben. Mi.,
alles billigst als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 4800,-, Los 7517 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5535 DDR, 1949/1990, bis auf Bl. 10 und einige eher unbedeutende Werte, komplette postfrische Slg. in zwei dicken
E-Büchern. Dabei Bl. 8/9 nur ungezähnt, Bl. 11/19, Akademie, Chinesen, alle 5-Jahrespläne usw. Mi. rund 5000,-, Los
7518 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5536 DDR, 1949/1990, bis auf ganz wenige ungebrauchte Ausnahmen und einige Werte ex Nr. 327/41, nahezu kpl.
postfrische Slg. in drei Vordruckalben. Dabei Nr. 261/70, Bl. 7, alle 5-Jahrespläne, alle Pieck-Ausgaben, Nr. 286/88,
zweimal Bl. 10/12, inkl. einem Bl. 12IX (Mi. 300,-), Bl. 13/15, alle genannten postfr., ferner alle vier Marx-Blöcke,
davon drei postfr., usw. Mi. 5600,-, Los 6493 der 206. Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—

5537 DDR, 1949/1990, gestempelte, bis auf einige Werte ex Nr. 327/41, nahezu komplette Sammlung auf
Leuchtturm-Vordrucken in vier Klemmbindern. Dabei alle besseren Werte wie Nr. 261/70, 286/88, Bl. 7, alle vier
Marx-Blöcke, Bl. 10/19 usw. Dazu diverse Zusammendrucke, u.a. alle Zus.-Dr. ex Nr. 1074/79 (Mi. billigst 360,-) etc.
Mi., alles als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 5300,-, Los 7463 der 210. Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—
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5503 AM-Post, englischer Druck, postfrische Zusammenstellung von über 200 Werten mit u.a. besseren Zähnungen, u.a. Nr.
10G per 33 (Mi. 396,-), Nr. 13D per 36 (Mi. 1440,-), 45 im Michel notierten Plattenfehlern, Randbesonderheiten mit
Nr. 12A fünfmal mit Passerloch (Mi. 400,-), 12B mit Platten-Nr., Passerloch per zwei und Bogennummer (Mi.
zusammen 360,-), Nr. 12F mit Platten-Nr. und Passerloch zusammen 22mal (Mi. 770,-) etc., Los 8709 der 217.
Auktion, alter Ausruf 500,-

300,—

5504 AM-Post, postfr. und gest. Slg. von 1400 Werten ex Nr. 1/35, alle mit exakt beschriebenen Abarten und Plattenfehlern.
Dazu einige Randstücke mit Plattennummern, u.a. Bogenecken-Dreierstreifen Nr. 5 gest. mit vollständiger
Plattennummer, sehr günstiger Stückpreis, Los 7695 der 201. Auktion, alter Ausruf 700,-

300,—

5505 Bizone, nur Band-/Netzaufdrucke, postfrischer Spezialsammlungsteil mit vielen Unternummern, u.a. Nr. 36Ic/d, 36IId,
37IbK, 42INKb, 43IIa POR, 43IId(2), 44INKb, 48IDD, 49Ia und 49IaAFPII, zweimal seltene 49IPORndgz, 50IDD, 54II, 60I,
56-68II, IV/IK per 13 inkl. WOR usw., Los 8713 der 217. Auktion, alter Ausruf 500,-

300,—

5506 Bizone, von Nr. 1-110 kpl. Slg., dabei Nr. 1/35 inkl. gest. Nr. 34, 35/51I/II inkl. gest. 49I (Mi. 300,-), 52/68I/II postfr. (Mi.
1300,-), 73/100wg postfr. (300,-), 94eg postfr. (120,-), 101/10, Bl. 1 usw., auf SAFE-Vordrucken, Los 8714 der 217.
Auktion, alter Ausruf 500,-

300,—

5507 DDR, 1949-1975, parallel in beiden Erhaltungen geführte Sammlung auf selbstgest. Blättern in fünf Klemmbindern,
bis auf gestempelte Marx-Blöcke, augenscheinlich je kpl., die ungestempelten Marken mit Falz befestigt, aber häufig
als Randstücke bzw. Bogenecken gesammelt und Falz nur im Bogenrand, Marken postfr., dabei auch viele DV und DZ,
die gestempelte Slg. ab Mitte der 50er Jahre häufig auf Satz-R-Briefen, Los 7381 der 211. Auktion, alter Ausruf 500,-

300,—

5508 DDR, 1949/1971, parallel postfrisch und gestempelte Sammlung mit vielen besseren Ausgaben, im dicken E-Buch.
Dabei Nr. 242/50 postfr. u. gest., 261/70, Bl. 7, 282/88, je postfr. u. gest., drei Marx-Blöcke usw., von 1954-1971
sowohl postfr. als auch gest. je quasi kpl., inkl. Bl. 10/19 postfr. u. gest. Mi. 6700,-, Los 8419 der 217. Auktion, alter
Ausruf 500,-

300,—

5509 DDR, 1949/1983, qualitativ saubere postfr., komplette (vier unbedeutende Werte ex Nr. 405/22 fehlen) Sammlung ab
Nr. 242, in drei neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalben. Dabei alle besseren Ausgaben wie z.B. Nr. 261/70, 327/41,
Pieck, Bl. 7, alle vier Marx-Blöcke, Bl. 10/19 inkl. Bl. 10 PF II (Mi. 400,-) usw. Dazu kpl. Zusammendruck-Garnituren mit
1000,- Michel, inkl. allen Zus.-Drucken ex Nr. 2376/81 und 2464/71. Mi. 6700,-, Los 7293 der 214. Auktion, alter
Ausruf 600,-

300,—

5510 DDR, 1949/1990, parallel postfrisch und gestempelt geführte Slg. auf Vordrucken in fünf Ordnern. Dabei u.a. Nr.
242/60, 273/85, je postfr. u. gest., Nr. 261/70 gest., von 1955-1990 sowohl postfr. als auch gest. je kpl., inkl. Bl. 10/19
etc. Mi. 7000,-, wobei die gestempelten Ausgaben immer billigst als Gefälligkeitsentwertung gerechnet wurden, Los
8420 der 217. Auktion, alter Ausruf 500,-

300,—

5511 DDR, 1956/1984, postfr. kpl. Sammlung der Zusammendrucke der Sondermarken inkl. allen besseren, u.a. allen
Zus.-Dr. ex Nr. 901/904, 926/33, 1012/13, 1039/44, 1045/47, 1074/79 (Mi. 650,-) usw. Dazu alle möglichen
Zus.-Drucke aus Block 13. Mi. rund 4000,-, Los 8424 der 217. Auktion, alter Ausruf 500,-

300,—

5512 Deutsches Reich, 1933/1945, saubere ungebrauchte, teils auch postfrische, bis auf Bl. 2/3 und Nr. 496/98, komplette
Slg. aller Ausgaben, dabei Nothilfen 1933/1935, Bl. 4/11 inkl. Bl. 5 auf dickem Papier, Bl. 6/9 postfr. (Mi. 790,-), Nr.
695/99, 716/29 inkl. Nr. 728 mit PF I usw., bis Nr. 909/10 gezähnt und geschnitten postfr., Los 7501 der 217. Auktion,
alter Ausruf 500,-

300,—

5513 Deutsches Reich, Brustschilde, spezialisierte Zusammenstellung ab gest. Nr. 1, mit Nr. 2a/b, 5 u.a. auf Brief, 10,
Luxusstück Nr. 13, 14 auf Karte, Luxusstück Nr. 16, 19 tadellos ungebr., 21a gest. und ungebraucht (!), 26 mehrfach
inkl. VII, Nr. 20 spät auf Brief vom 7.7.75, 29 dreimal inkl. Plattenfehler, 30 u.a. gest. etc., Los 6445 der 219. Auktion,
alter Ausruf 450,-

300,—

5514 Europa-Union, CEPT, umfangreiche, überkpl. Sammlung der Jahre 1976/1984, inkl. Mitläufern und KSZE, sowohl
postfr. als auch zusätzlich auf Schmuck-FDCs, in sechs dicken, schweren Ordnern. Dabei, neben den Hauptnummern,
die geschnittenen Ausgaben von Osteuropa, Andorra, Frankreich und Monaco, sowie 400 (!) Kleinbögen postfr. und
auf Schmuck-FDCs, gigantischer KW, Los 7022 der 206. Auktion, alter Ausruf 600,-

300,—

5515 Gemeinschaftsausgabe, 1945/49, Partie von etwa 4700 gest. Werten, mit nie mehr als 100 Werten pro Sorte, dabei
Ziffern-Ausgabe mit mind. 34 kpl. Sätzen, Arbeiter/Tauben mit mind. 38 kpl. Sätzen, Leipziger Messe usw., alles sauber
im dicken Album. Mi., alles billigst gerechnet, schon 12.000,-, Fundgrube für Farben! Los 6453 der 208. Auktion, alter
Ausruf 600,-

300,—

5516 Liechtenstein, 1930-1985, meist postfrische Sammlung mit guten Ausgaben wie u.a. Nr. 78/81, 108/13, 143/47(2),
148, 149/50, vielen Einheiten, Kleinbögen inkl. KB 449 mehrfach, die 70er und 80er Jahre über weite Strecken kpl. Mi.
rund 7000,-, Los 6660 der 195. Auktion, alter Ausruf 800,-

300,—

5517 Liechtenstein, 1966/2003, postfr. Slg., alles meist per drei, in den letzten Jahren teils auch per vier. Der Michelwert bis
1995 beträgt etwa 3000,- plus ca. 900,- SFr. (= 830,- Euro) gültige Nominale ab 1996, Los 7605 der 208. Auktion, alter
Ausruf 600,-

300,—

5518 NDP, nur Dienstmarken, Teil aus alter Ausstellungssammlung mit sieben Belegen inkl. EF Nr. 2, Paar Nr. 1 auf
Briefstück, lose Nr. 6, zwei Briefstücke Nr. 7 (Mi. 2000,-) usw., dazu diverse weitere NDP-Werte, Los 5980 der 211.
Auktion, alter Ausruf 500,-

300,—

5519 Preußen, alter Bestand, bis auf Nr. 21 alle Werte vielfach, teils auch nach Farben, ab neun gest. Nr. 1, Nr. 7 per fünf inkl.
“c”, 8 mehrf. inkl. “c”, 11a-c (letztere hell), 12a/b, 13(4), 17b(3), 19a/b, sowie Kreuzer mind. zweimal kpl. Mi. 6800,-,
dabei alle NS und Ortsstempel unberücksichtigt, z.B. violetter K2 auf Nr. 18 etc. Erhaltung üblich untersch., Los 6025
der 219. Auktion, alter Ausruf 480,-

300,—
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5520 SBZ, gest. Slg. im Lindner-T-Vordruckalbum und auf selbstgest. Blättern, dabei u.a. Nr. 1/7B, 20/22, 23/25a/b, 26/28,
29/40x/y (ohne Nr. 35x), 87/89B, Bl. 3A, 166/81, Bl. 6, auch interessanter Stempelteil mit z.B. Notstempel auf
Briefstück mit zweimal Nr. 18, aufgrund der bekannten Stempelproblematik auf Nettobasis kalkuliert, Los 7276 der
211. Auktion, alter Ausruf 500,-

300,—

5521 SBZ/DDR, 1945/1989, umfangreiche postfr. Slg. mit u.a. Nr. 182/97, inkl. Nr. 195, mit Nr. 212/27, Bl. 6 (Mi. 220,-),
sowie DDR ab Nr. 242, lediglich ohne Bl. 8/9, kpl., mit allen besseren Ausgaben, u.a. allen Pieck-Ausgaben, Bl. 7, Nr.
261/70, 286/88, 327/41, allen Fünfjahresplänen, Bl. 10/15, inkl. Bl. 12X usw., in fünf dicken Alben. Dazu reichhaltig
gestempelte Werte inkl. Nr. 286/88 etc., von 1966-1989 offensichtlich kpl. Michel der postfr. Ausgaben alleine 6000,-
plus nicht unerheblicher Mi. für die gest. Werte, Los 7404 der 210. Auktion, alter Ausruf 600,-

300,—

5522 Berlin, 1948/1990, sauber gestempelte Slg. ab den Aufdruckwerten, im dicken Album. Dabei Nr. 10, 16,
Rotaufdruck-Satz, Nr. 35/41, 61/63, 68/70 inkl. Nr. 68 mit PF II, sowie die Jahrgänge 1950/1990 kpl. Mi. 5600,-, Los
7052 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5523 Berlin, 1948/90, sowohl postfr. als auch gest. Sammlung im neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei gest.
Aufdruckwerte, Nr. 61/63 gest., die Jahrgänge 1950/1990 sowohl postfr. als auch gest. je kpl., inkl. Nr. 71/74, allen
Glocken, 106/9, sowie die Jahrgänge 1985/1990 je aus der rechten oberen Bogenecke (gest. sehr selten!) kpl. Mi.
5600,-, Los 7070 der 210. Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—

5524 Bizone, 1945/1949, umfangreicher, sortenreicher Bestand von über 5000 Werten, postfrisch (offensichtlich kaum
ungebraucht) und gestempelt, im dicken E-Buch. Dabei viel AM-Post, nach Zähnungen spezialisiert, mit viel
deutschem Druck inkl. Nr. 34/35 mehrf. postfr., viele Werte ex Nr. 36/51, viel Bauten spezialisiert inkl. sechsmal Nr.
87eg, Bl. 1 postfr., gepr. Schlegel BPP, Nr. 101/10 mehrf. usw. Mi. 10.000,-, Los 7226 der 212. Auktion, alter Ausruf
600,-

250,—

5525 Bizone, Lagerbestand ex Nr. 101/10 in allen Erhaltungen, dabei z.B. Nr. 101/2 mind. per 30, Bl. 1 postfr. per acht und
gest. per vier, Nr. 106/7(30), 108/19(26), sowie einige Notopfer. Sehr hoher KW! Günstiger Ausruf! Los 7682 der 202.
Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—

5526 Braunschweig, gestempelte Slg. ab breitrandigen Nr. 2/3, mit u.a. Nr. 9, 10/12a/b, 14/16, 17/20 usw. Mi. 5000,-, Los
5914 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5527 Bund, 1949/1970, sowohl postfr. als auch parallel gest. Slg. mit vielen besseren Werten, im dicken Album. Dabei Nr.
111/20 postfr. u. gest. je kpl., 121/22 gest., 139/76 je postfr. u. gest. kpl., 189 postfr., von 1955-1970 jeweils postfr.
und gest. kpl. Mi. 8300,-, Los 7970 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5528 Bund, 1949/2000, postfrische Sammlung ab Nr. 111/12, lediglich ohne Posthorn, kpl. (Nr. 139/40 ungebr.), mit allen
Wohlfahrtssätzen, Heuss-Ausgaben usw., zusätzlich von 1949-2004 gest. kpl., in fünf dicken Klemmbindern, Los
7700 der 214. Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—

5529 Bund, 2002/2016, Versandstellen-Nachlaß, offensichtlich zweimal komplett, einiges auch dreimal, alles aus der
Bogenecke mit SST, in mehreren Alben und Versandstellentütchen. Dazu diverse Gedenkblätter und Jubiläumsbriefe.
Der ehem. Postpreis betrug rund 3000,- Euro. Sehr hoher KW, Los 7979 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5530 Bund, Burgen u. Schlösser, postfrische Partie Rollen-Fünferstreifen, alle mit vier Leerfeldern vom Rollenende,
insgesamt etwa 370 Stück, mit hohen Wertstufen wie vielfach 200 Pfg., sehr vielen mittleren Wertstufen zwischen 40
und 80 Pfg. etc. Michel, geschätzt, rund 8000,-, Los 7871 der 210. Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—

5531 Bund, Druckerzeichen Bed. Deutsche 1961, Partie von 86 postfrischen Bogeneckenpaaren, Vierer- und
Sechserblöcken, alle mit Druckvermerken. Mi. 3870,-, seltenes Angebot, Los 7704 der 214. Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—

5532 DDR, 1949/1965, postfrische, saubere, ab Nr. 242 vollständige Sammlung inkl. allen besseren Ausgaben wie Bl. 7, Bl.
8/9A/B, Bl. 10/15, Nr. 261/70, 286/88, gepr. Schönherr, Nr. 327/41, allen 5-Jahresplänen usw., im
KABE-Vordruckalbum. Mi. 4500,-, Los 6684 der 204. Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—

5533 DDR, 1949/1980, gestempelter Bestand, offensichtlich alles bedarfsgest., Schwerpunkt 50er Jahre, dabei Nr. 242/44
mehrf., 246/60 mehrf., Akademie-Satz mind. fünfmal kpl., zehn Werte ex Nr. 286/88, Bl. 10/12 teils mehrf. usw., in
zwei Alben. Mi. 7500,-, wovon alleine 6000,- Mi. auf die ersten Jahre bis 1955 entfallen, Los 6836 der 208. Auktion,
alter Ausruf 500,-

250,—

5534 DDR, 1949/1987, ab Nr. 242 kpl. gestempelte Sammlung mit allen besseren Ausgaben, dabei u.a. Nr. 261/70, 284 mit
PF I (Mi. 250,-), 286/88, 327/41, Bl. 7, alle vier Marx-Blöcke, Bl. 10/19 usw., in zwei Leuchtturm-Vordruckalben. Mi.,
alles billigst als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 4800,-, Los 7517 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5535 DDR, 1949/1990, bis auf Bl. 10 und einige eher unbedeutende Werte, komplette postfrische Slg. in zwei dicken
E-Büchern. Dabei Bl. 8/9 nur ungezähnt, Bl. 11/19, Akademie, Chinesen, alle 5-Jahrespläne usw. Mi. rund 5000,-, Los
7518 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5536 DDR, 1949/1990, bis auf ganz wenige ungebrauchte Ausnahmen und einige Werte ex Nr. 327/41, nahezu kpl.
postfrische Slg. in drei Vordruckalben. Dabei Nr. 261/70, Bl. 7, alle 5-Jahrespläne, alle Pieck-Ausgaben, Nr. 286/88,
zweimal Bl. 10/12, inkl. einem Bl. 12IX (Mi. 300,-), Bl. 13/15, alle genannten postfr., ferner alle vier Marx-Blöcke,
davon drei postfr., usw. Mi. 5600,-, Los 6493 der 206. Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—

5537 DDR, 1949/1990, gestempelte, bis auf einige Werte ex Nr. 327/41, nahezu komplette Sammlung auf
Leuchtturm-Vordrucken in vier Klemmbindern. Dabei alle besseren Werte wie Nr. 261/70, 286/88, Bl. 7, alle vier
Marx-Blöcke, Bl. 10/19 usw. Dazu diverse Zusammendrucke, u.a. alle Zus.-Dr. ex Nr. 1074/79 (Mi. billigst 360,-) etc.
Mi., alles als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 5300,-, Los 7463 der 210. Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—
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5503 AM-Post, englischer Druck, postfrische Zusammenstellung von über 200 Werten mit u.a. besseren Zähnungen, u.a. Nr.
10G per 33 (Mi. 396,-), Nr. 13D per 36 (Mi. 1440,-), 45 im Michel notierten Plattenfehlern, Randbesonderheiten mit
Nr. 12A fünfmal mit Passerloch (Mi. 400,-), 12B mit Platten-Nr., Passerloch per zwei und Bogennummer (Mi.
zusammen 360,-), Nr. 12F mit Platten-Nr. und Passerloch zusammen 22mal (Mi. 770,-) etc., Los 8709 der 217.
Auktion, alter Ausruf 500,-

300,—

5504 AM-Post, postfr. und gest. Slg. von 1400 Werten ex Nr. 1/35, alle mit exakt beschriebenen Abarten und Plattenfehlern.
Dazu einige Randstücke mit Plattennummern, u.a. Bogenecken-Dreierstreifen Nr. 5 gest. mit vollständiger
Plattennummer, sehr günstiger Stückpreis, Los 7695 der 201. Auktion, alter Ausruf 700,-

300,—

5505 Bizone, nur Band-/Netzaufdrucke, postfrischer Spezialsammlungsteil mit vielen Unternummern, u.a. Nr. 36Ic/d, 36IId,
37IbK, 42INKb, 43IIa POR, 43IId(2), 44INKb, 48IDD, 49Ia und 49IaAFPII, zweimal seltene 49IPORndgz, 50IDD, 54II, 60I,
56-68II, IV/IK per 13 inkl. WOR usw., Los 8713 der 217. Auktion, alter Ausruf 500,-

300,—

5506 Bizone, von Nr. 1-110 kpl. Slg., dabei Nr. 1/35 inkl. gest. Nr. 34, 35/51I/II inkl. gest. 49I (Mi. 300,-), 52/68I/II postfr. (Mi.
1300,-), 73/100wg postfr. (300,-), 94eg postfr. (120,-), 101/10, Bl. 1 usw., auf SAFE-Vordrucken, Los 8714 der 217.
Auktion, alter Ausruf 500,-

300,—

5507 DDR, 1949-1975, parallel in beiden Erhaltungen geführte Sammlung auf selbstgest. Blättern in fünf Klemmbindern,
bis auf gestempelte Marx-Blöcke, augenscheinlich je kpl., die ungestempelten Marken mit Falz befestigt, aber häufig
als Randstücke bzw. Bogenecken gesammelt und Falz nur im Bogenrand, Marken postfr., dabei auch viele DV und DZ,
die gestempelte Slg. ab Mitte der 50er Jahre häufig auf Satz-R-Briefen, Los 7381 der 211. Auktion, alter Ausruf 500,-

300,—

5508 DDR, 1949/1971, parallel postfrisch und gestempelte Sammlung mit vielen besseren Ausgaben, im dicken E-Buch.
Dabei Nr. 242/50 postfr. u. gest., 261/70, Bl. 7, 282/88, je postfr. u. gest., drei Marx-Blöcke usw., von 1954-1971
sowohl postfr. als auch gest. je quasi kpl., inkl. Bl. 10/19 postfr. u. gest. Mi. 6700,-, Los 8419 der 217. Auktion, alter
Ausruf 500,-

300,—

5509 DDR, 1949/1983, qualitativ saubere postfr., komplette (vier unbedeutende Werte ex Nr. 405/22 fehlen) Sammlung ab
Nr. 242, in drei neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalben. Dabei alle besseren Ausgaben wie z.B. Nr. 261/70, 327/41,
Pieck, Bl. 7, alle vier Marx-Blöcke, Bl. 10/19 inkl. Bl. 10 PF II (Mi. 400,-) usw. Dazu kpl. Zusammendruck-Garnituren mit
1000,- Michel, inkl. allen Zus.-Drucken ex Nr. 2376/81 und 2464/71. Mi. 6700,-, Los 7293 der 214. Auktion, alter
Ausruf 600,-

300,—

5510 DDR, 1949/1990, parallel postfrisch und gestempelt geführte Slg. auf Vordrucken in fünf Ordnern. Dabei u.a. Nr.
242/60, 273/85, je postfr. u. gest., Nr. 261/70 gest., von 1955-1990 sowohl postfr. als auch gest. je kpl., inkl. Bl. 10/19
etc. Mi. 7000,-, wobei die gestempelten Ausgaben immer billigst als Gefälligkeitsentwertung gerechnet wurden, Los
8420 der 217. Auktion, alter Ausruf 500,-

300,—

5511 DDR, 1956/1984, postfr. kpl. Sammlung der Zusammendrucke der Sondermarken inkl. allen besseren, u.a. allen
Zus.-Dr. ex Nr. 901/904, 926/33, 1012/13, 1039/44, 1045/47, 1074/79 (Mi. 650,-) usw. Dazu alle möglichen
Zus.-Drucke aus Block 13. Mi. rund 4000,-, Los 8424 der 217. Auktion, alter Ausruf 500,-

300,—

5512 Deutsches Reich, 1933/1945, saubere ungebrauchte, teils auch postfrische, bis auf Bl. 2/3 und Nr. 496/98, komplette
Slg. aller Ausgaben, dabei Nothilfen 1933/1935, Bl. 4/11 inkl. Bl. 5 auf dickem Papier, Bl. 6/9 postfr. (Mi. 790,-), Nr.
695/99, 716/29 inkl. Nr. 728 mit PF I usw., bis Nr. 909/10 gezähnt und geschnitten postfr., Los 7501 der 217. Auktion,
alter Ausruf 500,-

300,—

5513 Deutsches Reich, Brustschilde, spezialisierte Zusammenstellung ab gest. Nr. 1, mit Nr. 2a/b, 5 u.a. auf Brief, 10,
Luxusstück Nr. 13, 14 auf Karte, Luxusstück Nr. 16, 19 tadellos ungebr., 21a gest. und ungebraucht (!), 26 mehrfach
inkl. VII, Nr. 20 spät auf Brief vom 7.7.75, 29 dreimal inkl. Plattenfehler, 30 u.a. gest. etc., Los 6445 der 219. Auktion,
alter Ausruf 450,-

300,—

5514 Europa-Union, CEPT, umfangreiche, überkpl. Sammlung der Jahre 1976/1984, inkl. Mitläufern und KSZE, sowohl
postfr. als auch zusätzlich auf Schmuck-FDCs, in sechs dicken, schweren Ordnern. Dabei, neben den Hauptnummern,
die geschnittenen Ausgaben von Osteuropa, Andorra, Frankreich und Monaco, sowie 400 (!) Kleinbögen postfr. und
auf Schmuck-FDCs, gigantischer KW, Los 7022 der 206. Auktion, alter Ausruf 600,-

300,—

5515 Gemeinschaftsausgabe, 1945/49, Partie von etwa 4700 gest. Werten, mit nie mehr als 100 Werten pro Sorte, dabei
Ziffern-Ausgabe mit mind. 34 kpl. Sätzen, Arbeiter/Tauben mit mind. 38 kpl. Sätzen, Leipziger Messe usw., alles sauber
im dicken Album. Mi., alles billigst gerechnet, schon 12.000,-, Fundgrube für Farben! Los 6453 der 208. Auktion, alter
Ausruf 600,-

300,—

5516 Liechtenstein, 1930-1985, meist postfrische Sammlung mit guten Ausgaben wie u.a. Nr. 78/81, 108/13, 143/47(2),
148, 149/50, vielen Einheiten, Kleinbögen inkl. KB 449 mehrfach, die 70er und 80er Jahre über weite Strecken kpl. Mi.
rund 7000,-, Los 6660 der 195. Auktion, alter Ausruf 800,-

300,—

5517 Liechtenstein, 1966/2003, postfr. Slg., alles meist per drei, in den letzten Jahren teils auch per vier. Der Michelwert bis
1995 beträgt etwa 3000,- plus ca. 900,- SFr. (= 830,- Euro) gültige Nominale ab 1996, Los 7605 der 208. Auktion, alter
Ausruf 600,-

300,—

5518 NDP, nur Dienstmarken, Teil aus alter Ausstellungssammlung mit sieben Belegen inkl. EF Nr. 2, Paar Nr. 1 auf
Briefstück, lose Nr. 6, zwei Briefstücke Nr. 7 (Mi. 2000,-) usw., dazu diverse weitere NDP-Werte, Los 5980 der 211.
Auktion, alter Ausruf 500,-

300,—

5519 Preußen, alter Bestand, bis auf Nr. 21 alle Werte vielfach, teils auch nach Farben, ab neun gest. Nr. 1, Nr. 7 per fünf inkl.
“c”, 8 mehrf. inkl. “c”, 11a-c (letztere hell), 12a/b, 13(4), 17b(3), 19a/b, sowie Kreuzer mind. zweimal kpl. Mi. 6800,-,
dabei alle NS und Ortsstempel unberücksichtigt, z.B. violetter K2 auf Nr. 18 etc. Erhaltung üblich untersch., Los 6025
der 219. Auktion, alter Ausruf 480,-

300,—
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5556 Insel Man, postfrische, von 1973-1992 komplette Sammlung im neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum. Dazu Porto
Nr. 1/8I im gefalteten dekorativen Bogen. Mi. 5000,-, Los 8302 der 214. Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—

5557 Island, 1873/2004, Sammlung im dicken Schaubek-Vordruckalbum. Dabei seltene Nr. 1A ungebr. ohne Gummi (Mi.
800,-, Mgl.), sonst alles gestempelt, z.B. Nr. 9, 12/15, 29, 32/33, 44/45, 48/59, 63/70, 112/13, 114/18, 140 usw., von
1953-1991 kpl., danach mit Lücken. Mi. 3400,-, Los 8631 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5558 Niederlande, 1923-2001, saubere postfrische Sammlungspartie in zwei dicken Bänden, ab etwa 1975 meist vierfach
in Streifen bzw. später nur in Eckrand-Viererblöcken gesammelt, Los 8640 der 211. Auktion, alter Ausruf 450,-

250,—

5559 Österreich, 1945/1990, saubere postfrische, ab Nr. 697/715 komplette Slg., inkl. allen besseren Ausgaben wie u.a. Nr.
878/92, 893/926 (Mi. 300,-), 929/32, 952/54 (150,-), 984/87 (300,-) usw., in drei neuwertigen Lindner-, ab 1972
Lindner-T-Vordruckalben. Mi. 3200,- + Alben, Los 9561 der 217. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5560 SBZ, 1945/49, gestempelte Slg. ab Nr. 1/7, mit u.a. Nr. 1/2 und 4B (Mi. 470,-), 20/28 inkl. Nr. 23/25a/b (Mi. 740,-), 80X
(700,-), Bl. 5X (350,-), Bl. 6 mit Ortsstempel (Mi. “-.-”) usw. Mi. rund 4000,-, dazu ungeprüfte Nr. 150/51X (Mi. 1450,-,
falls echt) und Bl. 6 unberechnet, Los 7348 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5561 SBZ, postfrischer, oft schon spezialisierter Sammlungsteil ab Berliner Bär, dabei MVP mit Farben, Nr. 20-22(2),
23-25a/b einzeln, “b” nochmals in Viererblöcken, Abschied mit PF, Thüringen, Bezirkshandstempel mit ungeprüften,
aber auch geprüften Stücken, Allgemeine Ausgabe mit Bl. 6, 229IV, 230-31DZ usw., Los 7353 der 219. Auktion, alter
Ausruf 400,-

250,—

5562 Alle Welt, Sammlernachlaß im großen Bananenkarton, dabei dutzende von Steckkarten mit oft besseren Ausgaben,
z.B. Bund Heuss III in gest. waager. Paaren, ca. 16.000 gest. gebündelte Dauerserien Bund 60er/70er Jahre (Michel!)
usw. Fundgrube! Los 9206 der 211. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

5563 Berlin, 1948-1990, gest. Slg. im Leuchtturm-SF-Vordruckalbum, dabei u.a. Schwarzaufdruck, ohne Nr. 15, 18/19,
Rotaufdruck ohne Nr. 33, 35/67, 69, ab 1950 kpl. Mi. 4900,-, Los 6972 der 211. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

5564 Berlin, 1948-76, Sammlungsteil inkl. Nr. 18 gest., Rotaufdruck kpl. gest., 39-41 gest., 58 u. 60 je zweimal postfr. (!),
61-62, 64-67, 71, 73, 82-104 kpl. gest., 106-9 usw., Los 6561 der 208. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

5565 Bizone, 1945/49, postfrische kpl. Slg. der Nr. 1/110, lediglich ohne Nr. 52/68, auf Lindner-T-Vordrucken. Dabei Nr.
1/35, 36/51I/II inkl. Nr. 49I (Mi. 153,-), 73/100I wg und eg (Mi. 1030,-), zusätzlich Nr. 97/100II (Mi. 500,-, gepr.
Salomon), 101/10, Bl. 1 (Mi. 140,-) usw., Los 7839 der 219. Auktion, alter Ausruf 350,-

220,—

5566 Bund, 1949/1996, umfangreicher, sortenreicher Bestand mit tausenden von Werten ab den Erstausgaben,
chronologisch in fünf dicken Alben. Dabei Nr. 112 mehrfach, 116 mit PF VII gest. (Mi. 150,-), 118/20, 146(2) gest.,
149/72 je mehrfach gest., 173/76 gest. usw., ferner viele postfr. Ausgaben ab 1955 usw. Mi. 20.000,-, wovon bereits
8000,- Michel auf die 50er Jahre entfallen, Los 7322 der 212. Auktion, alter Ausruf 500,-

220,—

5567 Bund, 1949/1997, gestempelte, ab Nr. 111/46 offensichtlich kpl. Slg., inkl. allen Wohlfahrtssätzen, Heuss Lumogen
usw. Dazu die postfr. Ausgaben, anfangs teils auch ungebr., von 1952-1997 (ohne Nr. 189/90) kpl., in vier
Borek-Bindern und einem E-Buch. Mi. rund 7500,-, Los 7989 der 219. Auktion, alter Ausruf 350,-

220,—

5568 Bund, Markenheftchen, umfangreiche, meist postfr. und gest. Sammlung von über 200 Markenheftchen, ab Heuss MH
3, im SAFE-Ringbinder. Dabei MH 4X/YI/II (Mi. 225,-), MH6d/fa (Mi. 130,-), MH 7/12 (200,-), MH 13b/d (151,-), MH
14a/c, e und g (Mi. 380,-), MH 16a/d, MH 18a/c, MH 20 in sechs Sorten, MH 22 in etwa 50 versch. Typen, MH 23a/e,
teils mit Zählbalken, MH 24 in etwa 40 Typen, MH 25/40 meist mehrfach, usw., Los 7724 der 214. Auktion, alter Ausruf
400,-

220,—

5569 Bund, riesiger gestempelter Bestand von vielen tausend Werten aus dem Zeitraum 1979/2008, chronologisch in vier
dicken E-Büchern. Dabei viele kpl. Zuschlagssätze, Blöcke usw. Mi. knapp 30.000,-, sicherlich Fundgrube für
Plattenfehler, Los 7891 der 210. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

5570 DDR, 1949-1965, postfr. Slg. im Vordruckalbum, bis auf Pieck und Köpfe II, kpl., mit allen Blöcken, Akademie,
Chinesen, FJP I u. II etc. Mi. 3500,-, Los 7479 der 210. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

5571 DDR, 1949-1990, komplette Sammlung, mit Bl. 8/9A/B und Bl. 13 postfr., sonst alles gestempelt, inkl. Bl. 7, Bl. 8/9B, Bl.
10/12, Nr. 261/70, 286/88 per zwei, 327/41 (inkl. 80 Pfg. auf Lackpapier) usw. Mi., alles als Gefälligkeitsentwertung
gerechnet, bereits 5200,-, plus die ehemals teuren KABE-Vordruckalben, Los 6922 der 212. Auktion, alter Ausruf 500,-

220,—

5572 DDR, 1949-1990, postfr. (wenig ungebr.) Slg. in fünf Borek-Vordruckalben, bis auf FJP I u. II und später wenige billige
Werte, kpl. mit allen Spitzen, z.B. Pieck, Akademie, Chinesen, Köpfe II, Debria- und Marx-Blöcke etc., häufig
aufgelockert mit Zusammendrucken, Schwarzdrucken usw. Mi. 5300,-, Los 7392 der 211. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

5573 DDR, 1949-1990, postfr. Sammlung in drei Schaubek-SF-Vordruckalben, bis auf 25 Pfg. Köpfe II, kpl., mit allen Spitzen
wie Akademie, Chinesen, FJP I u. II, Debria- und Marx-Blöcken etc. Mi. 5500,-, Los 7481 der 210. Auktion, alter Ausruf
400,-

220,—

5574 DDR, 1949-1990, postfrische Sammlung in drei Schaubek-SF-Vordruckalben, dabei u.a. Nr. 242/50, 256/59, 286/88,
FJP I u. II, alle Blöcke usw., ab 1955 kpl. Mi. 4500,-, Los 7482 der 210. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

5575 DDR, 1949/1990, gest. Slg., ohne Bl. 8/9A/B und einige unbedeutende Werte, nahezu kpl., dabei Nr. 261/70, 286/88,
327/41, Bl. 7, Bl. 10/19 usw., in drei dicken Schaubek-Vordruckalben. Dazu einige Zusammendrucke. Mi. 4600,-, Los
7537 der 219. Auktion, alter Ausruf 350,-

220,—

5576 DDR, 1949/1990, umfangreiche Sammlung ab Nr. 242, nur ohne Bl. 7 u. 15, in den Hauptnummern kpl., in drei
Vordruckalben. Dabei Nr. 286/88 u. 405/22 ungebr., Bl. 8/9A gest., sonst quasi alles postfrisch, inkl. Nr. 261/70,
327/41, 362/79, Bl. 10/13 usw. Mi. ca. 4800,-, Los 6857 der 208. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

377

Los-Nr. Beschreibung Beleg Ausruf�(EUR)

5538 DDR, 1949/1990, gestempelte, bis auf einige Werte ex Nr. 327/41, komplette Slg., dabei Akademie, Chinesen, Bl. 7, alle
vier Marx-Blöcke, Bl. 10/19, Nr. 258 mit PF II usw., bis 1979 in vier Lindner- und ab 1980 in zwei neuwertigen
SAFE-Dual-Vordruckalben. Michel, alles billigst als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 4700,-, plus Alben, Los
7520 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5539 DDR, 1949/1990, postfrische, ab Nr. 242 (nur ohne Bl. 8) komplette Sammlung in vier neuwertigen
Leuchtturm-Vordruckalben. Dabei alle besseren Ausgaben wie z.B. Bl. 7, Bl. 9A/B, Bl. 10/15, Nr. 261/70, 286/88,
327/41, 5-Jahrespläne usw. Mi. 5500,- + etwa 400,- Euro Neupreis der Alben, Los 7464 der 210. Auktion, alter Ausruf
500,-

250,—

5540 DDR, 1949/1990, umfangreicher, meist postfr. u. gest. Bestand, dabei Nr. 245/47 mehrf. postfr., 260/70 (wenige
Werte ungebr.), viele Blöcke usw., chronologisch in fünf dicken Lagerbüchern. Dazu seltenes Bogenecken-Paar Nr. 244
mit DZ postfr. (leichte Haftspuren, Mi. für ungebr. 120,-). Mi. gesamt 15500,-, günstiger Ausruf! Los 7532 der 202.
Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—

5541 DDR, 1949/77, vollständige, saubere postfrische Sammlung mit allen besseren Ausgaben, dabei u.a. Bl. 7, alle vier
Marx-Blöcke, Bl. 10/19, alle Pieck-Ausgaben, 5-Jahrespläne, Nr. 256I (Mi. 200,-), Akademie, Chinesen, Nr. 327/41
usw., auf Schaubek-Vordrucken im dicken Ordner. Mi. 5000,-, Los 6497 der 206. Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—

5542 DDR, 5-Jahresplan-Markenheftchenbögen 1/9 postfrisch komplett, teils kleine Rand-Unebenheiten, MHB 6 etwas
angetrennt, aber seltenes Angebot. Mi. 3440,-, Los 7522 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5543 DDR, Blöcke und Kleinbögen, dicker Lindner-Ringbinder mit 1200 Blöcken und KLB, dabei Bl. 7 zweimal ungebr.,
einmal postfr. und zweimal gest., sonst alles nur postfrisch u. gestempelt, inkl. Bl. 9A/B gest., Bl. 11/12 vielfach, Bl. 13
postfr. und mit Ortsstpl., Bl. 15 viermal postfr. etc. Dazu einige Zusammendrucke. Mi. rund 7000,-, Los 7523 der 219.
Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5544 DDR, gestempelter Bestand, offensichtlich alles Bedarfsentwertung, dabei u.a. 22 Chinesen-Werte inkl. acht
kompletten Sätzen, Nr. 282/85 mehrf., 289/92 vielfach usw. Mi. bis 1955 etwa 10.000,- plus einige spätere Ausgaben,
Los 6847 der 208. Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—

5545 Deutsche Abstimmungsgebiete, Oberschlesien, Oppelner Notausgaben, Slg. von 31 versch. ungebrauchten
Aufdruck-Werten, alle mit Altprüfung Härtel, die bekanntlich oft einer Nachprüfung nicht standhält (siehe Hinweis
im Michel-Spezial), interessantes Referenz-Material! Los 6701 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5546 Deutsche Bes. II. Wk., Böhmen u. Mähren sowie Sudetenland, Schachtel mit ca. 170 Belegen, oft bessere, dabei
Portostufen, Stempel, Leerfelder usw., u.a. Nr. 95 als EF auf Einlieferungsschein, Nr. 142 FDC, Nachportofrank. etc., Los
6318 der 212. Auktion, alter Ausruf 600,-

[ 250,—

5547 Deutsches Reich, 1923/1932, gestempelte Sammlung, lediglich ohne Block 1, Polar- und Südamerikafahrt, sowie Nr.
429, nahezu kpl., mit Flugpost 1924 u. 1926 (Mi. 520,-), IAA-Satz (250,-), Nothilfe-Sätzen (Mi. 1035,-), Zeppelin 1/4
RM usw., auf Schaubek-Vordrucken, Los 6516 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5548 Deutsches Reich, 20 Pfg. Krone/Adler, Nr. 48, aus altem Dachbodenfund stammender Bestand von etwa 10.000
gestempelten Werten, vor Jahrzehnten gebündelt und seit dem unberührt. Dabei schon auf den ersten Blick erkennbar
verschiedene Farben. Mi. billigst 9000,-, sicherlich Fundgrube für Farben, Plattenfehler, Papierunterschiede usw., Los
6458 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5549 Deutsches Reich, 3 Pfg. Krone/Adler, Nr. 45, Posten von etwa 5000 gest. Werten, vor Jahrzehnten gebündelt und seit
dem unberührt. Dabei, bereits auf den ersten Blick erkennbar, verschiedene Farben. Mi., alles billigst gerechnet, schon
9000,-, sicherlich Fundgrube für Farben, Plattenfehler, Papierunterschiede usw., Los 6459 der 219. Auktion, alter
Ausruf 400,-

250,—

5550 Deutsches Reich, 5 Pfg. Krone/Adler, Nr. 46, Posten von etwa 5000 gest. Werten, vor Jahrzehnten gebündelt und seit
dem unberührt. Dabei, bereits auf den ersten Blick erkennbar, verschiedene Farben. Mi., alles billigst gerechnet, schon
9000,-, sicherlich Fundgrube für Farben, Plattenfehler, Papierunterschiede usw., Los 6460 der 219. Auktion, alter
Ausruf 400,-

250,—

5551 Deutsches Reich, Pfennige, Nr. 33, Plattenfehler-Sammlung, 10 Pfge., fast 1100 (!) Werte, alle mit genau
beschriebenen Plattenfehlern, dabei seltene! Los 6463 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5552 Deutschland, 1945/1990, postfrische Sammlung mit Gemeinschaftsausgabe inkl. Bl. 12A/B und VZd1, etwas Franz.
Zone, SBZ Nr. 78Yby im tadellosen Viererblock, gepr. Dr. Jasch BPP (Mi. 480,- +), und viel DDR (Mi. alleine rund 4000,-)
ab Nr. 242/60, mit Bl. 7, Bl. 8/9A/B, Bl. 10, von 1956-1990 kpl. Hoher KW!, Los 6095 der 214. Auktion, alter Ausruf
500,-

250,—

5553 Deutschland, Nachkriegssammlung in drei dicken Alben. Dabei viel DDR mit u.a. Nr. 261/70 gest., viele Blöcke, diese
meist mehrfach, inkl. 65 Blöcken ex Bl. 7/15 (Mi. alleine 3400,-), mit Bl. 8A postfr., Bl. 9 und mehrf. Bl. 10/15, 20mal
KLB Nr. 926/33 (Mi. weitere 800,-) usw., bis 1984, ferner Berlin mit u.a. Glocken-Werten, sowie viel Bund ab Nr.
117/20. Enorm hoher KW, wobei die DDR-Blöcke und -Kleinbögen alleine den Ausruf wert sind, Los 6096 der 214.
Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—

5554 Deutschland, quasi durchweg gestempelte Slg. in vier alten Schaubek-Vordruckalben.Dabei Deutsches Reich ab 1872,
alle Zonen, DDR (Mi. alleine etwa 3600,-), bis auf einige Werte ex Nr. 327/41 und Bl. 8/10, offensichtlich kpl., sowie
Bund (Mi. weitere 3000,-) ab Nr. 111/12, mit u.a. Wohlfahrt 1951/54 etc., ab 1952 quasi kpl. Hoher Gesamt-KW! Los
5375 der 204. Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—

5555 Europa, umfangreicher Sammlernachlaß CEPT und Mitläufer im Karton, die Marken zum einen postfrisch auf
Vordrucken gesammelt mit den guten Ausgaben wie Luxemburg 1956/57, Liechtenstein ‘60, Span.-Andorra 1972,
dann eine postfr. und gest. Zweitsammlung, postfr. Lagerbücher, Mitläufer etc. Hoher KW! Los 12628 der 200.
Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—
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5556 Insel Man, postfrische, von 1973-1992 komplette Sammlung im neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum. Dazu Porto
Nr. 1/8I im gefalteten dekorativen Bogen. Mi. 5000,-, Los 8302 der 214. Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—

5557 Island, 1873/2004, Sammlung im dicken Schaubek-Vordruckalbum. Dabei seltene Nr. 1A ungebr. ohne Gummi (Mi.
800,-, Mgl.), sonst alles gestempelt, z.B. Nr. 9, 12/15, 29, 32/33, 44/45, 48/59, 63/70, 112/13, 114/18, 140 usw., von
1953-1991 kpl., danach mit Lücken. Mi. 3400,-, Los 8631 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5558 Niederlande, 1923-2001, saubere postfrische Sammlungspartie in zwei dicken Bänden, ab etwa 1975 meist vierfach
in Streifen bzw. später nur in Eckrand-Viererblöcken gesammelt, Los 8640 der 211. Auktion, alter Ausruf 450,-

250,—

5559 Österreich, 1945/1990, saubere postfrische, ab Nr. 697/715 komplette Slg., inkl. allen besseren Ausgaben wie u.a. Nr.
878/92, 893/926 (Mi. 300,-), 929/32, 952/54 (150,-), 984/87 (300,-) usw., in drei neuwertigen Lindner-, ab 1972
Lindner-T-Vordruckalben. Mi. 3200,- + Alben, Los 9561 der 217. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5560 SBZ, 1945/49, gestempelte Slg. ab Nr. 1/7, mit u.a. Nr. 1/2 und 4B (Mi. 470,-), 20/28 inkl. Nr. 23/25a/b (Mi. 740,-), 80X
(700,-), Bl. 5X (350,-), Bl. 6 mit Ortsstempel (Mi. “-.-”) usw. Mi. rund 4000,-, dazu ungeprüfte Nr. 150/51X (Mi. 1450,-,
falls echt) und Bl. 6 unberechnet, Los 7348 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5561 SBZ, postfrischer, oft schon spezialisierter Sammlungsteil ab Berliner Bär, dabei MVP mit Farben, Nr. 20-22(2),
23-25a/b einzeln, “b” nochmals in Viererblöcken, Abschied mit PF, Thüringen, Bezirkshandstempel mit ungeprüften,
aber auch geprüften Stücken, Allgemeine Ausgabe mit Bl. 6, 229IV, 230-31DZ usw., Los 7353 der 219. Auktion, alter
Ausruf 400,-

250,—

5562 Alle Welt, Sammlernachlaß im großen Bananenkarton, dabei dutzende von Steckkarten mit oft besseren Ausgaben,
z.B. Bund Heuss III in gest. waager. Paaren, ca. 16.000 gest. gebündelte Dauerserien Bund 60er/70er Jahre (Michel!)
usw. Fundgrube! Los 9206 der 211. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

5563 Berlin, 1948-1990, gest. Slg. im Leuchtturm-SF-Vordruckalbum, dabei u.a. Schwarzaufdruck, ohne Nr. 15, 18/19,
Rotaufdruck ohne Nr. 33, 35/67, 69, ab 1950 kpl. Mi. 4900,-, Los 6972 der 211. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

5564 Berlin, 1948-76, Sammlungsteil inkl. Nr. 18 gest., Rotaufdruck kpl. gest., 39-41 gest., 58 u. 60 je zweimal postfr. (!),
61-62, 64-67, 71, 73, 82-104 kpl. gest., 106-9 usw., Los 6561 der 208. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

5565 Bizone, 1945/49, postfrische kpl. Slg. der Nr. 1/110, lediglich ohne Nr. 52/68, auf Lindner-T-Vordrucken. Dabei Nr.
1/35, 36/51I/II inkl. Nr. 49I (Mi. 153,-), 73/100I wg und eg (Mi. 1030,-), zusätzlich Nr. 97/100II (Mi. 500,-, gepr.
Salomon), 101/10, Bl. 1 (Mi. 140,-) usw., Los 7839 der 219. Auktion, alter Ausruf 350,-

220,—

5566 Bund, 1949/1996, umfangreicher, sortenreicher Bestand mit tausenden von Werten ab den Erstausgaben,
chronologisch in fünf dicken Alben. Dabei Nr. 112 mehrfach, 116 mit PF VII gest. (Mi. 150,-), 118/20, 146(2) gest.,
149/72 je mehrfach gest., 173/76 gest. usw., ferner viele postfr. Ausgaben ab 1955 usw. Mi. 20.000,-, wovon bereits
8000,- Michel auf die 50er Jahre entfallen, Los 7322 der 212. Auktion, alter Ausruf 500,-

220,—

5567 Bund, 1949/1997, gestempelte, ab Nr. 111/46 offensichtlich kpl. Slg., inkl. allen Wohlfahrtssätzen, Heuss Lumogen
usw. Dazu die postfr. Ausgaben, anfangs teils auch ungebr., von 1952-1997 (ohne Nr. 189/90) kpl., in vier
Borek-Bindern und einem E-Buch. Mi. rund 7500,-, Los 7989 der 219. Auktion, alter Ausruf 350,-

220,—

5568 Bund, Markenheftchen, umfangreiche, meist postfr. und gest. Sammlung von über 200 Markenheftchen, ab Heuss MH
3, im SAFE-Ringbinder. Dabei MH 4X/YI/II (Mi. 225,-), MH6d/fa (Mi. 130,-), MH 7/12 (200,-), MH 13b/d (151,-), MH
14a/c, e und g (Mi. 380,-), MH 16a/d, MH 18a/c, MH 20 in sechs Sorten, MH 22 in etwa 50 versch. Typen, MH 23a/e,
teils mit Zählbalken, MH 24 in etwa 40 Typen, MH 25/40 meist mehrfach, usw., Los 7724 der 214. Auktion, alter Ausruf
400,-

220,—

5569 Bund, riesiger gestempelter Bestand von vielen tausend Werten aus dem Zeitraum 1979/2008, chronologisch in vier
dicken E-Büchern. Dabei viele kpl. Zuschlagssätze, Blöcke usw. Mi. knapp 30.000,-, sicherlich Fundgrube für
Plattenfehler, Los 7891 der 210. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

5570 DDR, 1949-1965, postfr. Slg. im Vordruckalbum, bis auf Pieck und Köpfe II, kpl., mit allen Blöcken, Akademie,
Chinesen, FJP I u. II etc. Mi. 3500,-, Los 7479 der 210. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

5571 DDR, 1949-1990, komplette Sammlung, mit Bl. 8/9A/B und Bl. 13 postfr., sonst alles gestempelt, inkl. Bl. 7, Bl. 8/9B, Bl.
10/12, Nr. 261/70, 286/88 per zwei, 327/41 (inkl. 80 Pfg. auf Lackpapier) usw. Mi., alles als Gefälligkeitsentwertung
gerechnet, bereits 5200,-, plus die ehemals teuren KABE-Vordruckalben, Los 6922 der 212. Auktion, alter Ausruf 500,-

220,—

5572 DDR, 1949-1990, postfr. (wenig ungebr.) Slg. in fünf Borek-Vordruckalben, bis auf FJP I u. II und später wenige billige
Werte, kpl. mit allen Spitzen, z.B. Pieck, Akademie, Chinesen, Köpfe II, Debria- und Marx-Blöcke etc., häufig
aufgelockert mit Zusammendrucken, Schwarzdrucken usw. Mi. 5300,-, Los 7392 der 211. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

5573 DDR, 1949-1990, postfr. Sammlung in drei Schaubek-SF-Vordruckalben, bis auf 25 Pfg. Köpfe II, kpl., mit allen Spitzen
wie Akademie, Chinesen, FJP I u. II, Debria- und Marx-Blöcken etc. Mi. 5500,-, Los 7481 der 210. Auktion, alter Ausruf
400,-

220,—

5574 DDR, 1949-1990, postfrische Sammlung in drei Schaubek-SF-Vordruckalben, dabei u.a. Nr. 242/50, 256/59, 286/88,
FJP I u. II, alle Blöcke usw., ab 1955 kpl. Mi. 4500,-, Los 7482 der 210. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

5575 DDR, 1949/1990, gest. Slg., ohne Bl. 8/9A/B und einige unbedeutende Werte, nahezu kpl., dabei Nr. 261/70, 286/88,
327/41, Bl. 7, Bl. 10/19 usw., in drei dicken Schaubek-Vordruckalben. Dazu einige Zusammendrucke. Mi. 4600,-, Los
7537 der 219. Auktion, alter Ausruf 350,-

220,—

5576 DDR, 1949/1990, umfangreiche Sammlung ab Nr. 242, nur ohne Bl. 7 u. 15, in den Hauptnummern kpl., in drei
Vordruckalben. Dabei Nr. 286/88 u. 405/22 ungebr., Bl. 8/9A gest., sonst quasi alles postfrisch, inkl. Nr. 261/70,
327/41, 362/79, Bl. 10/13 usw. Mi. ca. 4800,-, Los 6857 der 208. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—
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5538 DDR, 1949/1990, gestempelte, bis auf einige Werte ex Nr. 327/41, komplette Slg., dabei Akademie, Chinesen, Bl. 7, alle
vier Marx-Blöcke, Bl. 10/19, Nr. 258 mit PF II usw., bis 1979 in vier Lindner- und ab 1980 in zwei neuwertigen
SAFE-Dual-Vordruckalben. Michel, alles billigst als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 4700,-, plus Alben, Los
7520 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5539 DDR, 1949/1990, postfrische, ab Nr. 242 (nur ohne Bl. 8) komplette Sammlung in vier neuwertigen
Leuchtturm-Vordruckalben. Dabei alle besseren Ausgaben wie z.B. Bl. 7, Bl. 9A/B, Bl. 10/15, Nr. 261/70, 286/88,
327/41, 5-Jahrespläne usw. Mi. 5500,- + etwa 400,- Euro Neupreis der Alben, Los 7464 der 210. Auktion, alter Ausruf
500,-

250,—

5540 DDR, 1949/1990, umfangreicher, meist postfr. u. gest. Bestand, dabei Nr. 245/47 mehrf. postfr., 260/70 (wenige
Werte ungebr.), viele Blöcke usw., chronologisch in fünf dicken Lagerbüchern. Dazu seltenes Bogenecken-Paar Nr. 244
mit DZ postfr. (leichte Haftspuren, Mi. für ungebr. 120,-). Mi. gesamt 15500,-, günstiger Ausruf! Los 7532 der 202.
Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—

5541 DDR, 1949/77, vollständige, saubere postfrische Sammlung mit allen besseren Ausgaben, dabei u.a. Bl. 7, alle vier
Marx-Blöcke, Bl. 10/19, alle Pieck-Ausgaben, 5-Jahrespläne, Nr. 256I (Mi. 200,-), Akademie, Chinesen, Nr. 327/41
usw., auf Schaubek-Vordrucken im dicken Ordner. Mi. 5000,-, Los 6497 der 206. Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—

5542 DDR, 5-Jahresplan-Markenheftchenbögen 1/9 postfrisch komplett, teils kleine Rand-Unebenheiten, MHB 6 etwas
angetrennt, aber seltenes Angebot. Mi. 3440,-, Los 7522 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5543 DDR, Blöcke und Kleinbögen, dicker Lindner-Ringbinder mit 1200 Blöcken und KLB, dabei Bl. 7 zweimal ungebr.,
einmal postfr. und zweimal gest., sonst alles nur postfrisch u. gestempelt, inkl. Bl. 9A/B gest., Bl. 11/12 vielfach, Bl. 13
postfr. und mit Ortsstpl., Bl. 15 viermal postfr. etc. Dazu einige Zusammendrucke. Mi. rund 7000,-, Los 7523 der 219.
Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5544 DDR, gestempelter Bestand, offensichtlich alles Bedarfsentwertung, dabei u.a. 22 Chinesen-Werte inkl. acht
kompletten Sätzen, Nr. 282/85 mehrf., 289/92 vielfach usw. Mi. bis 1955 etwa 10.000,- plus einige spätere Ausgaben,
Los 6847 der 208. Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—

5545 Deutsche Abstimmungsgebiete, Oberschlesien, Oppelner Notausgaben, Slg. von 31 versch. ungebrauchten
Aufdruck-Werten, alle mit Altprüfung Härtel, die bekanntlich oft einer Nachprüfung nicht standhält (siehe Hinweis
im Michel-Spezial), interessantes Referenz-Material! Los 6701 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5546 Deutsche Bes. II. Wk., Böhmen u. Mähren sowie Sudetenland, Schachtel mit ca. 170 Belegen, oft bessere, dabei
Portostufen, Stempel, Leerfelder usw., u.a. Nr. 95 als EF auf Einlieferungsschein, Nr. 142 FDC, Nachportofrank. etc., Los
6318 der 212. Auktion, alter Ausruf 600,-

[ 250,—

5547 Deutsches Reich, 1923/1932, gestempelte Sammlung, lediglich ohne Block 1, Polar- und Südamerikafahrt, sowie Nr.
429, nahezu kpl., mit Flugpost 1924 u. 1926 (Mi. 520,-), IAA-Satz (250,-), Nothilfe-Sätzen (Mi. 1035,-), Zeppelin 1/4
RM usw., auf Schaubek-Vordrucken, Los 6516 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5548 Deutsches Reich, 20 Pfg. Krone/Adler, Nr. 48, aus altem Dachbodenfund stammender Bestand von etwa 10.000
gestempelten Werten, vor Jahrzehnten gebündelt und seit dem unberührt. Dabei schon auf den ersten Blick erkennbar
verschiedene Farben. Mi. billigst 9000,-, sicherlich Fundgrube für Farben, Plattenfehler, Papierunterschiede usw., Los
6458 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5549 Deutsches Reich, 3 Pfg. Krone/Adler, Nr. 45, Posten von etwa 5000 gest. Werten, vor Jahrzehnten gebündelt und seit
dem unberührt. Dabei, bereits auf den ersten Blick erkennbar, verschiedene Farben. Mi., alles billigst gerechnet, schon
9000,-, sicherlich Fundgrube für Farben, Plattenfehler, Papierunterschiede usw., Los 6459 der 219. Auktion, alter
Ausruf 400,-

250,—

5550 Deutsches Reich, 5 Pfg. Krone/Adler, Nr. 46, Posten von etwa 5000 gest. Werten, vor Jahrzehnten gebündelt und seit
dem unberührt. Dabei, bereits auf den ersten Blick erkennbar, verschiedene Farben. Mi., alles billigst gerechnet, schon
9000,-, sicherlich Fundgrube für Farben, Plattenfehler, Papierunterschiede usw., Los 6460 der 219. Auktion, alter
Ausruf 400,-

250,—

5551 Deutsches Reich, Pfennige, Nr. 33, Plattenfehler-Sammlung, 10 Pfge., fast 1100 (!) Werte, alle mit genau
beschriebenen Plattenfehlern, dabei seltene! Los 6463 der 219. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5552 Deutschland, 1945/1990, postfrische Sammlung mit Gemeinschaftsausgabe inkl. Bl. 12A/B und VZd1, etwas Franz.
Zone, SBZ Nr. 78Yby im tadellosen Viererblock, gepr. Dr. Jasch BPP (Mi. 480,- +), und viel DDR (Mi. alleine rund 4000,-)
ab Nr. 242/60, mit Bl. 7, Bl. 8/9A/B, Bl. 10, von 1956-1990 kpl. Hoher KW!, Los 6095 der 214. Auktion, alter Ausruf
500,-

250,—

5553 Deutschland, Nachkriegssammlung in drei dicken Alben. Dabei viel DDR mit u.a. Nr. 261/70 gest., viele Blöcke, diese
meist mehrfach, inkl. 65 Blöcken ex Bl. 7/15 (Mi. alleine 3400,-), mit Bl. 8A postfr., Bl. 9 und mehrf. Bl. 10/15, 20mal
KLB Nr. 926/33 (Mi. weitere 800,-) usw., bis 1984, ferner Berlin mit u.a. Glocken-Werten, sowie viel Bund ab Nr.
117/20. Enorm hoher KW, wobei die DDR-Blöcke und -Kleinbögen alleine den Ausruf wert sind, Los 6096 der 214.
Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—

5554 Deutschland, quasi durchweg gestempelte Slg. in vier alten Schaubek-Vordruckalben.Dabei Deutsches Reich ab 1872,
alle Zonen, DDR (Mi. alleine etwa 3600,-), bis auf einige Werte ex Nr. 327/41 und Bl. 8/10, offensichtlich kpl., sowie
Bund (Mi. weitere 3000,-) ab Nr. 111/12, mit u.a. Wohlfahrt 1951/54 etc., ab 1952 quasi kpl. Hoher Gesamt-KW! Los
5375 der 204. Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—

5555 Europa, umfangreicher Sammlernachlaß CEPT und Mitläufer im Karton, die Marken zum einen postfrisch auf
Vordrucken gesammelt mit den guten Ausgaben wie Luxemburg 1956/57, Liechtenstein ‘60, Span.-Andorra 1972,
dann eine postfr. und gest. Zweitsammlung, postfr. Lagerbücher, Mitläufer etc. Hoher KW! Los 12628 der 200.
Auktion, alter Ausruf 500,-

250,—
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5598 Berlin, 1948/1990, gestempelte, bis auf vier SA-Werte (Nr. 10, 16 und 19/20) und Bl. 1, bereits kpl. Sammlung im
KABE-Vordruckalbum. Dabei 2 Mk. SA tiefst gepr. Schlegel, Rotaufdruck bessere gepr. Schlegel, Nr. 35/41, 61/63,
68/70, alle Glocken, Nr. 71/74, 106/109, alle C/D-Werte usw. Mi. 5600,-, Los 8018 der 217. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5599 Berlin, 1948/1990, sauber gestempelte Slg. ab den Aufdruckwerten, im Schaubek-Vordruckalbum. Dabei Nr. 1/15, 34,
35/41, 61/63 inkl. Nr. 63I, Nr. 70 etc., von 1950-1990, nur ohne Nr. 86 u. 109, kpl. Mi. 4400,-, Los 7070 der 219.
Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5600 Berlin, gestempelte Slg., beginnend mit den Aufdruckwerten, in zwei SAFE-Vordruckalben. Dabei Nr. 21/32, 35/41,
61/63 usw., von 1950-1983 (ohne Nr. 109) kpl., sowie zusätzlich von 1960-1983 postfr. kpl. Mi. 4700,-, Los 7075 der
219. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5601 Bund, 1949-1968, parallel in beiden Erhaltungen geführte Slg. im Lindner-T-Vordruckalbum, postfrisch (ohne
Posthorn-Satz) und gestempelt (ohne Nr. 146 u. Heuss lumo) je kpl., dabei ua. Nr. 114II, 116III, Blockeinzelmarken und
Dubletten. Mi. 5300,-, Los 7753 der 211. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5602 Bund, 1949-1995, postfr. Slg. in zwei Leuchtturm-Vordruckalben, bis auf 25, 40, 60/90 Pfg. Posthorn kpl., sonst mit
allen Spitzen wie Helfer der Menschheit, Marienkirche, Heuss lumo und lieg. Wz., Mi. 5300,-, Los 7755 der 211.
Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5603 Bund, 1949/2000, sauber gestempelte kpl. Slg. ab Nr. 111/12, mit allen besseren Ausgaben, Heuss Lumogen und lieg.
Wasserzeichen, allen Blöcken und zusätzlich den Einzelwerten daraus, dazu die postfr. Ausgaben von 1955-2000
ebenfalls kpl., alles in fünf neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben. Mi. 8300,- plus die ehem. teuren Alben, Los 8841
der 217. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5604 Bund, 1998-2018, Slg. von 550 gestempelten Kleinbögen, alle mit Luxus-ESST auf stabiler Karton-Unterlage. Mi. ca.
9000,-, Los  7771der 211. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5605 DDR, 1949-1953, z.T. spezialisierte Sammlung der ersten Jahre ab Nr. 242-70, teils in beiden Erhaltungen kpl., u.a.
fünfmal (!) Bl. 7, dabei drei versch. Stempel und Einzelmarken, sowie Nr. 276-321 kpl., teils auch dopp., Los 7410 der
211. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5606 DDR, 1949-1956, gestempelte Slg. nur der ersten Jahre, augenscheinlich kpl. mit Bl. 7, 8-9A/B, 10-12, Akademie,
Chinesen, Köpfe II usw., Los 8455 der 217. Auktion, alter Ausruf 350,-

200,—

5607 DDR, 1949-1961, postfr. Slg. im Borek-Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 242/55, 261/70, Bl. 7, 286 u. 288, ab 1952, ohne
Köpfe II, kpl., mit Marx-Blöcken und FJP I u. II. Mi. 2900,-, Los 7412 der 211. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5608 DDR, 1949-1990, komplette gestempelte vierbändige Slg. mit allen Anfangsspitzen, lediglich drei der vier enthaltenen
Marx-Blöcke mit Falsch-Stempeln, sonst alle anderen Spitzen/Blöcke etc., zusätzlich ein Marx-Büchlein und etliche
Dienst-Zirkel-Werte spezialisiert gesammelt, hoher KW! Los 8437 der 217. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5609 DDR, 1949/1990, gestempelte, lediglich ohne Bl. 8A, Nr. 334, 341 und wenige unbedeutende Werte, nahezu
vollständige Slg., dabei Bl. 7, drei geprüfte Marx-Blöcke, Bl. 10/19 usw., in drei dicken Leuchtturm-Vordruckalben. Mi.,
alles billigst als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 4000,- plus Alben, Los 7507 der 210. Auktion, alter Ausruf
350,-

200,—

5610 DDR, 1949/1990, postfr. Slg. ab Nr. 242, lediglich ohne Nr. 334, Bl. 8/9, Bl. 15, ersten beiden Fünfjahrespläne und
wenige unbedeutende Werte, komplette Sammlung inkl. Nr. 261/70, 286/88, Bl. 7, Bl. 10/14 usw., in drei dicken
Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. 4500,- + Alben, Los 7508 der 210. Auktion, alter Ausruf 350,-

200,—

5611 DDR, 1952/1990, Slg. vieler hundert Schmuck-FDCs, dabei bessere wie z.B. Nr. 504/9, 662 auf drei FDCs, 901/4 im
Viererblock, 1039/44 im Sechserblock, 1074/79 in Paaren usw. Mi. etwa 4400,-, dazu Nr. 260 mit SST vom Zweittag,
sowie Bl. 12IX auf Brief mit Bedarfsspur (Mi. lose schon 450,-), Los 6698 der 204. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5612 DDR, 1954-1958, Block-Spezialslg. inkl. Bl. 10 (7 inkl. XI/II sowie PF II, III u. IV je postfr.), Bl. 11(3), 12 (4 inkl. XI/XII und
PF IV), Bl. 13 (4, postfrisch, zwei versch. SST, einmal Tagesstempel), Bl. 14(4), ferner Bl. 15 postfr. u. gest., Los 7425 der
211. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5613 DDR, 1960/1990, riesiger postfr. und gest., sortenreicher Bestand mit einer Vielzahl kpl. Sätze, Blöcke, Kleinbögen,
besserer Dreierstreifen Nr. 893/94 gest. mehrf. usw., chronologisch auf Steckkarten. Mi. rund 15.000,-, Los 7545 der
203. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5614 DDR, 5-Jahresplan-Markenheftchenbogen postfrisch, Partie mit MHB 1/3 (Mi. 910,-), seltenen MHB 4/5 (Mi. 1150,-)
und MHB 7/9 (Mi. 680,-), teils üblich mittig gefaltet und etwas angetrennt bzw. kl. Randmängel, Los 6498 der 206.
Auktion, alter Ausruf 500,-

200,—

5615 DDR, Bestand Zusammendrucke und Einzelwerte aus Zus.-Drucken, postfr. und gest., bereits ab den 5-Jahresplänen,
dabei u.a. Nr. 958/62Zf siebenmal gest., etliche postfr. Viererblöcke Nr. 1012/13, postfr. Paar-Sätze Nr. 1074/79 etc.
Mi. rund 8000,-, Los 6511 der 206. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5616 DDR, Markenheftchenbögen, Slg. mit MHB 1/3 gest. (Mi. 750,-), weiterem MHB 3 gest. (280,-), MHB 12A dreimal und
MHB 13A je postfr. (Mi. zus. 185,-), MHB 15 viermal postfr. (Mi. 320,-), achtmal MHB 20/21I postfr. (Mi. 960,-) usw.,
Los 6699 der 204. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5617 DDR, Partie von über 50 postfrischen Zusammendruck-Bogen, fast nur verschiedene ab den 60er Jahren, bis 1990.
Dabei u.a. Nr. 1320/22, 2376/81, 2667/70, 2983/86, 3052/53, 3067/70 usw. Mi. 3400,-, Los 7343 der 214. Auktion,
alter Ausruf 400,-

200,—

5618 Dänemark, Färöer, 1990-2010, zwei Bände mit zum einen gest. Abo-Slg. inkl. Blöcken, zum anderen auch einiges
doppelt. Mi. 3800,-, Los 8360 der 211. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—
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5577 DDR, Zusammendrucke, Sammlung der 70er/80er Jahre mit Unmengen gest. Zus.-Drucken, einigen postfrischen,
sowie fast 300 Briefen, in sieben Alben. Dabei viele kpl. Zus.-Druck-Sätze, z.B. alle ex Nr. 2364/67, 2464/71 und
2983/86, je gest., Zus.-Dr. mit Druckvermerken usw. Mi. rund 5000,-, sehr günstig! Los 7512 der 201. Auktion, alter
Ausruf 500,-

220,—

5578 DDR, saubere ungebrauchte Zusammenstellung nur Dauerserien-Ausgaben der ersten Jahre, mit sehr vielen
Pieck-Werten inkl. Mark-Werten, sowie vielen 5-Jahresplan-Sätzen. Mi., alles billigst gerechnet, bereits etwa 5500,-
(Fundgrube!), Los 7502 der 210. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

5579 Deutsche Abstimmugnsgebiete, Oberschlesien, Oppelner Notausgaben, Slg. von 29 versch. ungebrauchten
Aufdruck-Werten, alle mit Altprüfungen, bei denen fraglich ist, ob sie einer BPP-Prüfung standhalten, dennoch
interessantes Referenz-Material, Los 6702 der 219. Auktion, alter Ausruf 350,-

220,—

5580 Deutsches Reich, 1872-1945, Slg. in untersch. Erhaltung im KABE-Vordruckalbum, ab Brustschilde (u.a. Nr. 4 mit
seltener Entwertung durch K1 “AUSG.”), Nr. 12/13, ab etwa 1900, ohne Blöcke und Zeppeline, ziemlich kpl. Mi. rund
7000,-, Los 7376 der 217. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

5581 Deutschland, Sammlernachlaß in 16 Bänden, teils dicke alte Vordruckalben, dabei DDR 1949-1984 im wesentlichen
(einige Dauerserien wie Pieck, Köpfe II und Chinesen, sowie Billigwerte fehlen) kpl. gest. inkl. Akademie, alle teuren
Blöcke ab Bl. 7/8-9A/B etc., dito Bund über viele Jahre kpl. gest. und zusätzlich 1960-1993 kpl. postfrisch inkl. Heuss
Heuss lumo, sowie Berlin mit besseren gest. Anfangsserien und von 1960-1989, bis auf 1,- Mi., kpl. postfrisch. Dazu
ein Band Österreich mit u.a. 1957-1984 kpl. postfrisch, Los 6126 der 211. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

5582 Luxemburg, 1852-1988, Sammlungsteil, anfänglich meist gestempelt, Nachkrieg überwiegend postfrisch, inkl. Nr.
2(2), 3 gest., dito 5, 8, 10, bessere ungebr. wie Nr. 27, 52 u. 76, gute Serien wie Nr. 213-17, 227-31, 252-56 (diese
postfr.), 333-38, 382-86, 555-57 (gest.) etc. Mi. 4500,-, Los 8608 der 211. Auktion, alter Ausruf 380,-

220,—

5583 Montserrat, Tourismus-Ausgabe 1986, Mi.-Nr. 658-661, sechs versch. ungezähnte Phasendrucke sowie die
ungezähnte endgültige Serie, je 70 Bogensätze à 40 Marken = gesamt 78400 ungezähnte Marken, enormer
Einzelhandelswert! Los 7495 der 206. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

5584 Motiv-Slg., Sport, selbstgestaltete Sammlung auf 340 Seiten, nach Disziplinen sortiert, dabei gute Ausgaben der 60er
Jahre inkl. Polen Kleinbogen, “B”-Ausgaben, guten Blöcken wie Deutsches Reich Olympia-Blockpaar u. Bl. 10 etc. In
diesem Umfang sehr empfehlenswerte Slg., Los 8522 der 212. Auktion, alter Ausruf 500,-

220,—

5585 Niederlande, 1945/1968, umfangreiche postfrische, anfangs teils auch etwas ungebrauchte Zusammenstellung, im
dicken E-Buch. Dabei eine große Menge kpl. Sätze inkl. Nr. 477/89, teils mehrf., 500/502, 525/39, 540/42 ungebr.,
558/62 postfr. u. ungebr., je kpl., 597/600, 672/76, Blöcke u. Kleinbögen, inkl. KLB Nr. 880/82 per zwei etc. Mi. 5300,-,
wovon alleine 3300,- Michel auf die Ausgaben bis 1959 entfallen, Los 9509 der 217. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

5586 Österreich, 1921-2004, postfrischer Sammlernachlaß (anfangs ganz wenige Werte gest.), mit besseren wie Nr. 404B
postfr., 512-17, 524-29, 544, Nachkrieg mit Vögel, Kärnten, bis Euro-Nominale, Los 7699 der 208. Auktion, alter
Ausruf 400,-

220,—

5587 SBZ, 65 komplette postfrische Bögen der Nr. 64. Loser Marken-Wert billigst schon 4225,-, dazu offensichtlich in
jedem Bogen mehrere Plattenfehler, Los 7333 der 210. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

5588 AM-Post, englischer Druck, Nr. 10/15, gestempelte Sammlung mit allen Zähnungen, bis auf Nr. 10B und 13E, teils
bereits geprüft. Dabei Nr. 10G gepr., 12A/G, 13C per zwei, beide mit Eckstempel, waager. Paar Nr. 13G, Befund Wehner
BPP, 14A/G, 15a/b, A/G. Mi. 2400,-, Los 7843 der 219. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5589 AM-Post, englischer Druck, gestempelte Sammlung der Nr. 10/15, alles nach Zähnungen spezialisiert und fast alles
bereits BPP-geprüft. Dabei Nr. 10Ay per zwei, 12B lose und im Viererblock, 12G, 13Ax und y je per zwei, 13D per vier,
15aAy per drei etc. Mi. 3800,-, Los 8720 der 217. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5590 Alliierte Besetzung, Steckbuch mit SBZ ab Nr. 1/7, inkl. Nr. 23/28, zweimal Nr. 29/40y, Bl. 3A/B, Zus.-Dr. ex Nr. 112/15,
etwas Lokalausgaben usw., sehr günstig! Los 7093 der 201. Auktion, alter Ausruf 500,-

200,—

5591 Berlin, 1948-1954, gestempelte Zusammenstellung nur guter Ausgaben, dabei Nr. 16, 27, 34, 35/41 teils mehrfach,
71/73, 82/109 usw., Los 6977 der 211. Auktion, alter Ausruf 350,-

200,—

5592 Berlin, 1948-1956, gestempelter Sammlungsteil mit u.a. Nr. 35 bis 75 kpl., 77-118, bis auf billige Nr. 76 u. 85, kpl. etc.
Enthalten ist auch ein Block 1 mit echter Schlegel-Signatur für postfrisch, aber leider anschließend wahrscheinlich
falsch gestempelt (keine Garantie!), Los 8012 der 217. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5593 Berlin, 1948-1962, postfrischer, wenig ungebrauchter, in Teilen auch zweifacher Sammlungsteil ab Nr. 1-17, dabei
seltener Bl. 1II, allerdings nur ungestempelt (kl. Beanst.), ferner Nr. 64-67, ab Nr. 71 kpl., u.a. Nr. 110-13, 121-23,
sowie folgende bis Nr. 162 meist zweifach postfr., Los 8024 der 217. Auktion, alter Ausruf 350,-

200,—

5594 Berlin, 1948-1990, Slg. im Vordruckalbum, bis auf Nr. 17/20, 33, 68/70 u. Bl. 1, kpl., bis 1959 gestempelt, danach
parallel in beiden Erhaltungen, aufgelockert mit Markenheftchen, Blockeinzelmarken, C/D-Werten usw. Mi. 4900,-,
Los 6989 der 211. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5595 Berlin, 1948-1990, versch. Sammlungsteile mit immer wieder besseren Marken inkl. Nr. 1-20, 21-34, 35-41, 42-60,
61-109 kpl. (!) etc., Los 6209 der 206. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5596 Berlin, 1948-54, gest. Sammlungsteil, dabei Schwarzaufdruck, bis 84 Pfg., teils dopp. kpl., 21-32, 34, 35-41
(Mark-Werte dopp., dabei 41IV), 61-63, 64-67, sowie 71-123 kpl., Los 6375 der 204. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5597 Berlin, 1948/1990, gest. Slg. in meist guter Qualität, ohne Mark-Werte Schwarzaufdruck (Nr. 17-20) und Bl. 1, kpl.,
Bauten 1977 zusätzlich in gest. Paaren, ab 1988 etwas lückenhaft, Mi. ca. 4900,-, Los 6985 der 211. Auktion, alter
Ausruf 350,-

200,—
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5598 Berlin, 1948/1990, gestempelte, bis auf vier SA-Werte (Nr. 10, 16 und 19/20) und Bl. 1, bereits kpl. Sammlung im
KABE-Vordruckalbum. Dabei 2 Mk. SA tiefst gepr. Schlegel, Rotaufdruck bessere gepr. Schlegel, Nr. 35/41, 61/63,
68/70, alle Glocken, Nr. 71/74, 106/109, alle C/D-Werte usw. Mi. 5600,-, Los 8018 der 217. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5599 Berlin, 1948/1990, sauber gestempelte Slg. ab den Aufdruckwerten, im Schaubek-Vordruckalbum. Dabei Nr. 1/15, 34,
35/41, 61/63 inkl. Nr. 63I, Nr. 70 etc., von 1950-1990, nur ohne Nr. 86 u. 109, kpl. Mi. 4400,-, Los 7070 der 219.
Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5600 Berlin, gestempelte Slg., beginnend mit den Aufdruckwerten, in zwei SAFE-Vordruckalben. Dabei Nr. 21/32, 35/41,
61/63 usw., von 1950-1983 (ohne Nr. 109) kpl., sowie zusätzlich von 1960-1983 postfr. kpl. Mi. 4700,-, Los 7075 der
219. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5601 Bund, 1949-1968, parallel in beiden Erhaltungen geführte Slg. im Lindner-T-Vordruckalbum, postfrisch (ohne
Posthorn-Satz) und gestempelt (ohne Nr. 146 u. Heuss lumo) je kpl., dabei ua. Nr. 114II, 116III, Blockeinzelmarken und
Dubletten. Mi. 5300,-, Los 7753 der 211. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5602 Bund, 1949-1995, postfr. Slg. in zwei Leuchtturm-Vordruckalben, bis auf 25, 40, 60/90 Pfg. Posthorn kpl., sonst mit
allen Spitzen wie Helfer der Menschheit, Marienkirche, Heuss lumo und lieg. Wz., Mi. 5300,-, Los 7755 der 211.
Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5603 Bund, 1949/2000, sauber gestempelte kpl. Slg. ab Nr. 111/12, mit allen besseren Ausgaben, Heuss Lumogen und lieg.
Wasserzeichen, allen Blöcken und zusätzlich den Einzelwerten daraus, dazu die postfr. Ausgaben von 1955-2000
ebenfalls kpl., alles in fünf neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben. Mi. 8300,- plus die ehem. teuren Alben, Los 8841
der 217. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5604 Bund, 1998-2018, Slg. von 550 gestempelten Kleinbögen, alle mit Luxus-ESST auf stabiler Karton-Unterlage. Mi. ca.
9000,-, Los  7771der 211. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5605 DDR, 1949-1953, z.T. spezialisierte Sammlung der ersten Jahre ab Nr. 242-70, teils in beiden Erhaltungen kpl., u.a.
fünfmal (!) Bl. 7, dabei drei versch. Stempel und Einzelmarken, sowie Nr. 276-321 kpl., teils auch dopp., Los 7410 der
211. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5606 DDR, 1949-1956, gestempelte Slg. nur der ersten Jahre, augenscheinlich kpl. mit Bl. 7, 8-9A/B, 10-12, Akademie,
Chinesen, Köpfe II usw., Los 8455 der 217. Auktion, alter Ausruf 350,-

200,—

5607 DDR, 1949-1961, postfr. Slg. im Borek-Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 242/55, 261/70, Bl. 7, 286 u. 288, ab 1952, ohne
Köpfe II, kpl., mit Marx-Blöcken und FJP I u. II. Mi. 2900,-, Los 7412 der 211. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5608 DDR, 1949-1990, komplette gestempelte vierbändige Slg. mit allen Anfangsspitzen, lediglich drei der vier enthaltenen
Marx-Blöcke mit Falsch-Stempeln, sonst alle anderen Spitzen/Blöcke etc., zusätzlich ein Marx-Büchlein und etliche
Dienst-Zirkel-Werte spezialisiert gesammelt, hoher KW! Los 8437 der 217. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5609 DDR, 1949/1990, gestempelte, lediglich ohne Bl. 8A, Nr. 334, 341 und wenige unbedeutende Werte, nahezu
vollständige Slg., dabei Bl. 7, drei geprüfte Marx-Blöcke, Bl. 10/19 usw., in drei dicken Leuchtturm-Vordruckalben. Mi.,
alles billigst als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 4000,- plus Alben, Los 7507 der 210. Auktion, alter Ausruf
350,-

200,—

5610 DDR, 1949/1990, postfr. Slg. ab Nr. 242, lediglich ohne Nr. 334, Bl. 8/9, Bl. 15, ersten beiden Fünfjahrespläne und
wenige unbedeutende Werte, komplette Sammlung inkl. Nr. 261/70, 286/88, Bl. 7, Bl. 10/14 usw., in drei dicken
Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. 4500,- + Alben, Los 7508 der 210. Auktion, alter Ausruf 350,-

200,—

5611 DDR, 1952/1990, Slg. vieler hundert Schmuck-FDCs, dabei bessere wie z.B. Nr. 504/9, 662 auf drei FDCs, 901/4 im
Viererblock, 1039/44 im Sechserblock, 1074/79 in Paaren usw. Mi. etwa 4400,-, dazu Nr. 260 mit SST vom Zweittag,
sowie Bl. 12IX auf Brief mit Bedarfsspur (Mi. lose schon 450,-), Los 6698 der 204. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5612 DDR, 1954-1958, Block-Spezialslg. inkl. Bl. 10 (7 inkl. XI/II sowie PF II, III u. IV je postfr.), Bl. 11(3), 12 (4 inkl. XI/XII und
PF IV), Bl. 13 (4, postfrisch, zwei versch. SST, einmal Tagesstempel), Bl. 14(4), ferner Bl. 15 postfr. u. gest., Los 7425 der
211. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5613 DDR, 1960/1990, riesiger postfr. und gest., sortenreicher Bestand mit einer Vielzahl kpl. Sätze, Blöcke, Kleinbögen,
besserer Dreierstreifen Nr. 893/94 gest. mehrf. usw., chronologisch auf Steckkarten. Mi. rund 15.000,-, Los 7545 der
203. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5614 DDR, 5-Jahresplan-Markenheftchenbogen postfrisch, Partie mit MHB 1/3 (Mi. 910,-), seltenen MHB 4/5 (Mi. 1150,-)
und MHB 7/9 (Mi. 680,-), teils üblich mittig gefaltet und etwas angetrennt bzw. kl. Randmängel, Los 6498 der 206.
Auktion, alter Ausruf 500,-

200,—

5615 DDR, Bestand Zusammendrucke und Einzelwerte aus Zus.-Drucken, postfr. und gest., bereits ab den 5-Jahresplänen,
dabei u.a. Nr. 958/62Zf siebenmal gest., etliche postfr. Viererblöcke Nr. 1012/13, postfr. Paar-Sätze Nr. 1074/79 etc.
Mi. rund 8000,-, Los 6511 der 206. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5616 DDR, Markenheftchenbögen, Slg. mit MHB 1/3 gest. (Mi. 750,-), weiterem MHB 3 gest. (280,-), MHB 12A dreimal und
MHB 13A je postfr. (Mi. zus. 185,-), MHB 15 viermal postfr. (Mi. 320,-), achtmal MHB 20/21I postfr. (Mi. 960,-) usw.,
Los 6699 der 204. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5617 DDR, Partie von über 50 postfrischen Zusammendruck-Bogen, fast nur verschiedene ab den 60er Jahren, bis 1990.
Dabei u.a. Nr. 1320/22, 2376/81, 2667/70, 2983/86, 3052/53, 3067/70 usw. Mi. 3400,-, Los 7343 der 214. Auktion,
alter Ausruf 400,-

200,—

5618 Dänemark, Färöer, 1990-2010, zwei Bände mit zum einen gest. Abo-Slg. inkl. Blöcken, zum anderen auch einiges
doppelt. Mi. 3800,-, Los 8360 der 211. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—
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5577 DDR, Zusammendrucke, Sammlung der 70er/80er Jahre mit Unmengen gest. Zus.-Drucken, einigen postfrischen,
sowie fast 300 Briefen, in sieben Alben. Dabei viele kpl. Zus.-Druck-Sätze, z.B. alle ex Nr. 2364/67, 2464/71 und
2983/86, je gest., Zus.-Dr. mit Druckvermerken usw. Mi. rund 5000,-, sehr günstig! Los 7512 der 201. Auktion, alter
Ausruf 500,-

220,—

5578 DDR, saubere ungebrauchte Zusammenstellung nur Dauerserien-Ausgaben der ersten Jahre, mit sehr vielen
Pieck-Werten inkl. Mark-Werten, sowie vielen 5-Jahresplan-Sätzen. Mi., alles billigst gerechnet, bereits etwa 5500,-
(Fundgrube!), Los 7502 der 210. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

5579 Deutsche Abstimmugnsgebiete, Oberschlesien, Oppelner Notausgaben, Slg. von 29 versch. ungebrauchten
Aufdruck-Werten, alle mit Altprüfungen, bei denen fraglich ist, ob sie einer BPP-Prüfung standhalten, dennoch
interessantes Referenz-Material, Los 6702 der 219. Auktion, alter Ausruf 350,-

220,—

5580 Deutsches Reich, 1872-1945, Slg. in untersch. Erhaltung im KABE-Vordruckalbum, ab Brustschilde (u.a. Nr. 4 mit
seltener Entwertung durch K1 “AUSG.”), Nr. 12/13, ab etwa 1900, ohne Blöcke und Zeppeline, ziemlich kpl. Mi. rund
7000,-, Los 7376 der 217. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

5581 Deutschland, Sammlernachlaß in 16 Bänden, teils dicke alte Vordruckalben, dabei DDR 1949-1984 im wesentlichen
(einige Dauerserien wie Pieck, Köpfe II und Chinesen, sowie Billigwerte fehlen) kpl. gest. inkl. Akademie, alle teuren
Blöcke ab Bl. 7/8-9A/B etc., dito Bund über viele Jahre kpl. gest. und zusätzlich 1960-1993 kpl. postfrisch inkl. Heuss
Heuss lumo, sowie Berlin mit besseren gest. Anfangsserien und von 1960-1989, bis auf 1,- Mi., kpl. postfrisch. Dazu
ein Band Österreich mit u.a. 1957-1984 kpl. postfrisch, Los 6126 der 211. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

5582 Luxemburg, 1852-1988, Sammlungsteil, anfänglich meist gestempelt, Nachkrieg überwiegend postfrisch, inkl. Nr.
2(2), 3 gest., dito 5, 8, 10, bessere ungebr. wie Nr. 27, 52 u. 76, gute Serien wie Nr. 213-17, 227-31, 252-56 (diese
postfr.), 333-38, 382-86, 555-57 (gest.) etc. Mi. 4500,-, Los 8608 der 211. Auktion, alter Ausruf 380,-

220,—

5583 Montserrat, Tourismus-Ausgabe 1986, Mi.-Nr. 658-661, sechs versch. ungezähnte Phasendrucke sowie die
ungezähnte endgültige Serie, je 70 Bogensätze à 40 Marken = gesamt 78400 ungezähnte Marken, enormer
Einzelhandelswert! Los 7495 der 206. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

5584 Motiv-Slg., Sport, selbstgestaltete Sammlung auf 340 Seiten, nach Disziplinen sortiert, dabei gute Ausgaben der 60er
Jahre inkl. Polen Kleinbogen, “B”-Ausgaben, guten Blöcken wie Deutsches Reich Olympia-Blockpaar u. Bl. 10 etc. In
diesem Umfang sehr empfehlenswerte Slg., Los 8522 der 212. Auktion, alter Ausruf 500,-

220,—

5585 Niederlande, 1945/1968, umfangreiche postfrische, anfangs teils auch etwas ungebrauchte Zusammenstellung, im
dicken E-Buch. Dabei eine große Menge kpl. Sätze inkl. Nr. 477/89, teils mehrf., 500/502, 525/39, 540/42 ungebr.,
558/62 postfr. u. ungebr., je kpl., 597/600, 672/76, Blöcke u. Kleinbögen, inkl. KLB Nr. 880/82 per zwei etc. Mi. 5300,-,
wovon alleine 3300,- Michel auf die Ausgaben bis 1959 entfallen, Los 9509 der 217. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

5586 Österreich, 1921-2004, postfrischer Sammlernachlaß (anfangs ganz wenige Werte gest.), mit besseren wie Nr. 404B
postfr., 512-17, 524-29, 544, Nachkrieg mit Vögel, Kärnten, bis Euro-Nominale, Los 7699 der 208. Auktion, alter
Ausruf 400,-

220,—

5587 SBZ, 65 komplette postfrische Bögen der Nr. 64. Loser Marken-Wert billigst schon 4225,-, dazu offensichtlich in
jedem Bogen mehrere Plattenfehler, Los 7333 der 210. Auktion, alter Ausruf 400,-

220,—

5588 AM-Post, englischer Druck, Nr. 10/15, gestempelte Sammlung mit allen Zähnungen, bis auf Nr. 10B und 13E, teils
bereits geprüft. Dabei Nr. 10G gepr., 12A/G, 13C per zwei, beide mit Eckstempel, waager. Paar Nr. 13G, Befund Wehner
BPP, 14A/G, 15a/b, A/G. Mi. 2400,-, Los 7843 der 219. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5589 AM-Post, englischer Druck, gestempelte Sammlung der Nr. 10/15, alles nach Zähnungen spezialisiert und fast alles
bereits BPP-geprüft. Dabei Nr. 10Ay per zwei, 12B lose und im Viererblock, 12G, 13Ax und y je per zwei, 13D per vier,
15aAy per drei etc. Mi. 3800,-, Los 8720 der 217. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5590 Alliierte Besetzung, Steckbuch mit SBZ ab Nr. 1/7, inkl. Nr. 23/28, zweimal Nr. 29/40y, Bl. 3A/B, Zus.-Dr. ex Nr. 112/15,
etwas Lokalausgaben usw., sehr günstig! Los 7093 der 201. Auktion, alter Ausruf 500,-

200,—

5591 Berlin, 1948-1954, gestempelte Zusammenstellung nur guter Ausgaben, dabei Nr. 16, 27, 34, 35/41 teils mehrfach,
71/73, 82/109 usw., Los 6977 der 211. Auktion, alter Ausruf 350,-

200,—

5592 Berlin, 1948-1956, gestempelter Sammlungsteil mit u.a. Nr. 35 bis 75 kpl., 77-118, bis auf billige Nr. 76 u. 85, kpl. etc.
Enthalten ist auch ein Block 1 mit echter Schlegel-Signatur für postfrisch, aber leider anschließend wahrscheinlich
falsch gestempelt (keine Garantie!), Los 8012 der 217. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5593 Berlin, 1948-1962, postfrischer, wenig ungebrauchter, in Teilen auch zweifacher Sammlungsteil ab Nr. 1-17, dabei
seltener Bl. 1II, allerdings nur ungestempelt (kl. Beanst.), ferner Nr. 64-67, ab Nr. 71 kpl., u.a. Nr. 110-13, 121-23,
sowie folgende bis Nr. 162 meist zweifach postfr., Los 8024 der 217. Auktion, alter Ausruf 350,-

200,—

5594 Berlin, 1948-1990, Slg. im Vordruckalbum, bis auf Nr. 17/20, 33, 68/70 u. Bl. 1, kpl., bis 1959 gestempelt, danach
parallel in beiden Erhaltungen, aufgelockert mit Markenheftchen, Blockeinzelmarken, C/D-Werten usw. Mi. 4900,-,
Los 6989 der 211. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5595 Berlin, 1948-1990, versch. Sammlungsteile mit immer wieder besseren Marken inkl. Nr. 1-20, 21-34, 35-41, 42-60,
61-109 kpl. (!) etc., Los 6209 der 206. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5596 Berlin, 1948-54, gest. Sammlungsteil, dabei Schwarzaufdruck, bis 84 Pfg., teils dopp. kpl., 21-32, 34, 35-41
(Mark-Werte dopp., dabei 41IV), 61-63, 64-67, sowie 71-123 kpl., Los 6375 der 204. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5597 Berlin, 1948/1990, gest. Slg. in meist guter Qualität, ohne Mark-Werte Schwarzaufdruck (Nr. 17-20) und Bl. 1, kpl.,
Bauten 1977 zusätzlich in gest. Paaren, ab 1988 etwas lückenhaft, Mi. ca. 4900,-, Los 6985 der 211. Auktion, alter
Ausruf 350,-

200,—
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5639 SBZ, Köpfe I, sofern erforderlich, “durchgeprüfte” Zusammenstellung mit vielen seltenen Unternummern, postfr. u.a.
mit Nr. 212ay, 213b, yc, 214c, 217ay, c, 220b, 223ax, b, 225by, 227b, 213bx, gestempelt u.a. mit Nr. 212I(2), III(2),
213b, 213I(3), 214I, 215II, IV, 215c, seltener 216I, 217b, II, 219III, 221II, III, 223I/II, 224II, 225I(2), 226VI, IV usw., Los
8289 der 217. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5640 SBZ, Nr. 64, 60 komplette postfrische Bogen aus altem Bestand, Markenwert billigst bereits 3900,-. Dazu bei jedem
Bogen der Plattenfehler II (Mi. weitere 1200,-), dazu weitere Plattenfehler und evtl. bessere Zähnungen, Los 7172 der
214. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5641 SBZ, Sammlungsteil mit vielen geprüften Werten, u.a. Nr. 8z lose und im Unterrandpaar je gest., gepr., 9a DZ postfr.,
18I, 19yVIII gest., viermal Nr. 20, auch gest., inkl. PF VI, 22a(3), 23b, bXII, 24bVI, bX, 28aVI, XIV, 26II, 27a, Abschied gut
mit Kreidepapieren postfr./gest., 31-40y gest., 42IV, V, 43BI und BIa je im postfr. VB, 43Ab postfr./gest., 43BIIb(2),
50AIV, 46AIII (Paar), 48Ab, 49aI usw., Los 8291 der 217. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5642 SBZ, spezialisierte Partie ab Berliner Bär, dabei bessere Plattenfehler, Nr. 2AWbz (Trockengummi) im postfr.
25er-Block, 150-55X gest., aber ungepr., postfr. Bl. 5X/Y etc., Los 6788 der 198. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5643 SBZ/DDR, 1948/1990, postfr. Slg. mit Bl. 6, Nr. 286/88 (Nr. 286 ungebr.), 362/79, Bl. 7, allen vier Marx-Blöcken usw.,
von 1954-1990 kpl., inkl. Bl. 10/19, in drei Schaubek-Vordruckalben. Mi. 4600,-, Los 7255 der 214. Auktion, alter
Ausruf 400,-

200,—

5644 Ungarn, ex 1850-1999, reichhaltiger Nachlaßbestand ab Vorläufer Österreich Nr. 2-5 (u.a. Nr. 4 mit seltener
Quetschfalte), Ungarn-Marken ab Nr. 8(2), 9(3), 11, 12, 484-85, später weitgehend gest., sowie zusätzlich kleine
postfrische Teile, Los 9128 der 219. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5645 Westeuropa, “Briefmarken im Sonntagskleid”, postfrische Slg. von 400 Blöcken und Kleinbögen der 80er und Anfang
90er Jahre, von Aland bis Zypern, aus Sieger-Abo in fünf Vordruckalben. Dabei viele Kleinbögen, viele versch. Gebiete
wie Frankreich, Griechenland-Kleinbögen, über 30 Monaco-Blöcke und -Kleinbögen mit viel Nominale, Bl. 37A/B, viel
Portugal inkl. Azoren und Madeira, Österreich-Kleinbögen, Spanien usw. Sehr hoher KW! Los 9217 der 217. Auktion,
alter Ausruf 400,-

200,—

5646 AM-Post, deutscher Druck, gestempelte, nach Zähnungen spezialisierte Sammlung, oftmals bereits geprüft, ex Nr.
16/34, dabei Nr. 16A/D, 17bC gepr., 18A/D, 19D gepr., 23C gepr., seltene Nr. 28C (Mgl.), 30Aa und Cc gepr., usw. Mi.
2200,-, Los 7851 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5647 AM-Post, deutscher Druck, postfr. Slg. von 200 Werten ex Nr. 16/35 mit Plattenfehlern, teils im Michel notiert, dabei
bessere wie u.a. Nr. 26III, 29I, 30V, 30XIV (Mi. 120,-), 30XVI, 32V usw., Los 7852 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5648 Altdeutschland, 1849/1920, gestempelte Generalslg. im älteren Schaubek-Vordruckalbum. Dabei Baden mit Nr. 5/8,
Nr. 18 mit NS “174", viel Bayern ab Nr. 2/5, mit Nr. 69 gest., vielen Ludwig-Ausgaben, Dienst ab Nr. 1/15, NDP ab Nr.
1/8, Preußen ab Nr. 1/4, Sachsen ab Nr. 2, Taxis ab Nr. 1, Württemberg ab Nr. 2, mit Nr. 23, 39/41, 43 usw. Mi. 3800,-,
Los 5822 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5649 Baden, 1851/1862, gestempelte Slg. von 56 Werten, beginnend mit waager. Paar Nr. 2a, ferner mehrfach Nr. 2/3b, Nr.
4a gepr. Englert BPP, 5/8 mehrf., 10c, 11/12, 14 per zwei, 15, 17 im waager. Paar, 19/20a/b usw. Mi. 2700,-, Los 5853
der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5650 Berlin, 1948/1990, postfr. saubere Slg. mit Schwarzaufdruck (ohne 2 Mk.) kpl., bessere geprüft, Nr. 67 gepr. Schlegel,
35/36, 68 usw., von 1950-1990 kpl. (ohne Nr. 104/105), inkl. Nr. 74/74, Glocken I/II, Nr. 88/100 usw., im
Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 3300,-, Los 7086 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5651 Bizone, 1945/1949, postfr. Slg. ab Nr. 1/35, mit Nr. 36/51I/II inkl. Nr. 49I (Mi. 153,-), Nr. 73/100 eg und wg (Mi.
1030,-), 99II (200,-), 101/10 und Bl. 1 (Mi. 140,-), auf Leuchtturm-Vordrucken, Los 7853 der 219. Auktion, alter
Ausruf 250,-

180,—

5652 Bizone, 1945/1949, sortenreiche Zusammenstellung von rund 1800 Werten ab AM-Post, mit u.a. achtmal Nr. 34,
vielen Aufdruckwerten wie u.a. Nr. 49I gebr. u. ungebr. (Mi. 110,-), Bauten mit u.a. Nr. 73/100wg postfr. (Mi. 300,-), Bl.
1 per drei, davon zweimal postfr. (280,-) usw. Sehr hoher KW, Los 7854 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5653 Bizone, 1945/49, meist postfrische, teils ungebrauchte Slg. ab Nr. 1/35, mit Nr. 36/51I/II inkl. 49I, gepr. Schlegel,
postfr. (Mi. 153,-), Nr. 52/68I postfr./ungebr., jeder Wert gepr. Schlegel BPP, 73/100wg postfr. (Mi. 300,-), 73/97eg,
inkl. Nr. 96eg ungebr., sonst postfr. (Mi. 640,-), 101/10 usw., auf Lindner-T-Vordrucken, Los 7855 der 219. Auktion,
alter Ausruf 250,-

180,—

5654 Bizone, 1945/49, postfrische Slg. ab Nr. 1/35, mit Nr. 36/51I/II häufig vom Oberrand, inkl. dreimal Nr. 49I, einmal
PORdgz (Mi. zusammen 390,-), A49IPORdgz (Mi. 300,-), 59/60II (115,-), 64IIWOR (240,-), 87 waager. und senkr. je
ungezähnt vom Oberrand, 92eg (Mi. 170,-), 94/97eg ungebr. (220,-), Bl. 1 (140,-), Nr. 101/10 usw., Los 7856 der 219.
Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5655 Braunschweig, Partie von über 60 Belegen ab etwa 1790, dabei versch. Stempel (u.a. Schnallenstempel von
Holzminden auf dekor. grünem Brief), 1/4 Nr. 9 auf Ortsbrief usw., Los 5916 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

[ 180,—

5656 Bulgarien, 1879/1929, sammlungsartiger gest. Bestand der klassischen und semiklassischen Ausgaben, alleine der Teil
“Wappenlöwe” schon über 3000,- Michel, mit guten Werten ex Nr. 3-11, spätere Ausgaben unberechnet, Los 8274 der
212. Auktion, alter Ausruf 400,-

180,—

5657 Bund, 1949-2000, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 111/12, 121/22, 156/59, ab Mitte der 50er Jahre kpl., zusätzlich viele
Viererblöcke, Rollenmarken usw. Mi. 5300,-, Los 7779 der 211. Auktion, alter Ausruf 280,-

180,—

5658 Bund, 1949-2000, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 111/16, 146, ab 1955 kpl., mit vielen Randstücken, Blockeinzelmarken usw.
Mi. 4800,-, Los 7781 der 211. Auktion, alter Ausruf 280,-

180,—

5659 Bund, 1949-2000, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 113/20, 139/47, ab 1952, ohne Heuss I, kpl., zusätzlich mit
Blockeinzelmarken, vielen Randstücken etc. Mi. 5400,-, Los 7780 der 211. Auktion, alter Ausruf 280,-

180,—
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5619 Deutsche Lokalausgaben, Aschaffenburg, unverausgabte Nr. I/III mit waager. Wellenlinien 96mal postfr. kpl. inkl. drei
Bogensätzen. Mi. 2100,-. Jahrelang wurde die enthaltene Nr. III mit 1500,- Michel-Mark pro Wert bewertet. Nach
Auffinden eines Archiv-Bestandes wurde der Wert nach unserer Einschätzung zu stark auf nur 1,- Mi.-Euro gesenkt.
So evtl. chancenreich, Los 6850 der 219. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5620 Deutsches Reich, 10 Pfg. Krone-Adler, Nr. 47, alter Posten von etwa 5000 gestempelten Werten, vor Jahrzehnten
gebündelt und seitdem unberührt. Dabei bereits auf den ersten Blick erkennbar verschiedene Farben. Mi., alles billigst
gerechnet, bereits 10.000,-, sicherlich Fundgrube für Farben Plattenfehler und sonstige Besonderheiten, Los 7457 der
217. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5621 Deutsches Reich, 1933-1945, meist postfrische Slg. mit besseren Werten wie u.a. Nr. 536, 553, 600/2, 675/83,
698/99, 716/29, ab 1940, bis auf Nr. 747, kpl., inkl. Nr. 800/1B in kpl. Bogen, Nr. 908VI, 909/10U aus der linken unteren
Bogenecke usw. Mi. 3400,-, Los 6468 der 211. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5622 Deutsches Reich, III. Reich, postfr./ungebr. und gest. Slg. ab Nr. 479/95, mit Nr. 506/7 usw., von 1934-1945 (nur ohne
Bl. 3) kpl., inkl. Bl. 5/6 postfr., Bl. 7/11 gest., Nr. 695/97 gest., allen Braunen u. Blauen Bändern inkl. Nr. 671, 698/99,
702/29 postfr. usw., bis postfr. Nr. 909/10, im E-Buch, Los 7506 der 217. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5623 Deutsches Reich, III. Reich, 1925 bis 1944, allermeist gestempelter Sammlungsteil mit u.a. Nr. 344-48, 378-84,
423-55, 474-78, Wagner Nr. 499-506, 556-64, Stände (ohne billige Nr. 590), Olympia, weitere WHW, seltener
Zus.-Dr. KZ10 HAN (tadellos, Mi. 400,-) auf etwas beschädigtem Brief, Bl. 9/10 mit SST auf Blanko-Couverts etc., Los
6524 der 219. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5624 Deutsches Reich, Pfennig-Ausgabe, Nr. 40, 5 Pfg., Plattenfehler-Slg. mit über 440 Werten, alle mit genau
beschriebenen Plattenfehlern, dabei seltene! Los 6465 der 219. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5625 Deutsches Reich, Pfennig-Ausgabe 1880, Nr. 42, 20 Pfg., Plattenfehler-Slg. von ca. 550 Werten, alle mit genau
beschriebenen Plattenfehlern, von dieser Marke nicht oft angeboten, dabei seltene PF! Los 6464 der 219. Auktion,
alter Ausruf 300,-

200,—

5626 Europa-Union, CEPT 1956-1996, postfrische und zusätzlich bis 1970 auch gestempelte Slg. mit vielen gesuchten
Ausgaben und einigen Dubletten, Mi. über 4700,-, Hauptwert (ca. 50%) der postfrische Teil nur ab 1982, Los 8247 der
211. Auktion, alter Ausruf 350,-

200,—

5627 Finnland, Aland, Slg. aus dem Zeitraum 1984/2014, sowohl postfrisch als auch mit Versandstellenstempel je
vermutlich kpl., bis 2006 auf Vordrucken, später in Abotüten. Dazu einige Markenheftchen und Ganzsachen. Mi.
2100,-. Sehr hoher ehem. Abopreis, Los 8554 der 219. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5628 Finnland, Karton mit 500 Folienblättern und meist Markenheftchen ab MH 3, bis in die 90er Jahre. Sehr hoher KW! Los
9295 der 217. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5629 Franz. Zone, Württemberg, gestempelter, sehr spezialisierter Sammlungsteil inkl. 32 meist versch.
Michel-Plattenfehlern, dabei seltene, z.B. Nr. 26 PF I, II, III, IV, diverse geprüfte Unternummern wie Nr. 17zI, 34zaI,
35yVII und VIII sowie IX, ferner gute Ausgaben wie Nr. 37yII, 38-39x/y, 40-52 kpl., und bessere Notopfer wie Nr.
2aAWa etc., Los 7929 der 217. Auktion, alter Ausruf 350,-

200,—

5630 Hannover, alte Ganzsachen-Sammlung ab SU1ND (zwei verschiedene), SU3, vier Originale SU4 (!), sowie Neudrucke,
auch später ND wie U2AND, U4AND, Postanw. usw., seltenes Angebot, Los 5948 der 214. Auktion, alter Ausruf 400,-

[ 200,—

5631 Jugoslawien, 1918-1959, hochwertiger Sammlungsteil mit guten Ausgaben ab Anfang, z.B. Nr. 41 gest., 63 gest., 65
postfr., 83, gute Portomarken, u.a. P30 ungebr., P34Y gest., Aufdrucke mit Nr. 164b, 249-54, 272-74, 486-91I/II,
729-30 (Auflage nur 20.000!) etc., Los 8524 der 211. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5632 Jugoslawien, 1918-1968 (und Dienst), im wesentlichen postfrische Slg. (anfänglich naturgemäß auch etwas
ungebraucht), ab Nr. 1, mit guten frühen Ausgaben wie Nr. 17IIB, A19I, A20, Aufdrucke “SHS” Nr. 55-61, 63-87 kpl. (!),
danach viel Material, Nachkrieg mit u.a. Nr. 786-87 usw. Hoher KW! Los 8525 der 211. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5633 Liechtenstein, 1996/2004, postfrische, offensichtlich kpl. Sammlung mit zusätzlich einigen Kleinbögen, u.a. Nr. 1151.
Die enthaltene gültige Nominale beträgt bereits 566,- SFr. (= 540,- Euro), Los 8393 der 210. Auktion, alter Ausruf
350,-

200,—

5634 Luxemburg, 1852-1992, anfänglich gestempelte, ab den 20er Jahren dann meist postfrische (wenig ungebr.)
Sammlung im DAVO-Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 1, 36, 45/56, 57/65, 72/83, 92/106, ab 1925, ohne Blöcke und
Intellektuelle, relativ kpl. Mi. über 3000,-, Los 8609 der 211. Auktion, alter Ausruf 350,-

200,—

5635 Niederlande, Sammlernachlaß in diversen Alben und Mappen im Karton, dabei guter Teil Zusammendrucke und
Marken aus MH, postfrische und gestempelte Nachkriegssammlungen, Kleinbogen usw. Fundgrube! Los 8644 der 211.
Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5636 Niederlande, Sammlernachlaß, meist Nachkrieg, im Karton, versch. postfrische und gest. Sammlungsteile, postfr.
Lager inkl. schönem Teil Bl./KB etc., Los 8645 der 211. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5637 Österreich, 1945/1999, postfr. kpl. (ab Nr. 721) Sammlung mit allen besseren Ausgaben, u.a. Nr. 838/53, 878/92,
929/32, 952/54, 960/63, allen Ausgaben Vögel usw. Dazu Nr. 893/926 gest., in zwei Leuchtturm-Vordruckalben. Mi.
3200,-, Los 8501 der 214. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5638 Österreich, 1945/2001, postfrische (ganz wenige unbedeutende Werte gest.) ab Nr. 697, ohne Nr. 893/926, nahezu
kpl. Slg., u.a. mit Nr. 838/53, 929/32, 952/54, 960/63, 984/87, je postfr., usw., in zwei neuwertigen
Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. etwa 3000,- plus Alben, günstiger Ausruf! Los 7807 der 198. Auktion, alter Ausruf
400,-

200,—
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5639 SBZ, Köpfe I, sofern erforderlich, “durchgeprüfte” Zusammenstellung mit vielen seltenen Unternummern, postfr. u.a.
mit Nr. 212ay, 213b, yc, 214c, 217ay, c, 220b, 223ax, b, 225by, 227b, 213bx, gestempelt u.a. mit Nr. 212I(2), III(2),
213b, 213I(3), 214I, 215II, IV, 215c, seltener 216I, 217b, II, 219III, 221II, III, 223I/II, 224II, 225I(2), 226VI, IV usw., Los
8289 der 217. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5640 SBZ, Nr. 64, 60 komplette postfrische Bogen aus altem Bestand, Markenwert billigst bereits 3900,-. Dazu bei jedem
Bogen der Plattenfehler II (Mi. weitere 1200,-), dazu weitere Plattenfehler und evtl. bessere Zähnungen, Los 7172 der
214. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5641 SBZ, Sammlungsteil mit vielen geprüften Werten, u.a. Nr. 8z lose und im Unterrandpaar je gest., gepr., 9a DZ postfr.,
18I, 19yVIII gest., viermal Nr. 20, auch gest., inkl. PF VI, 22a(3), 23b, bXII, 24bVI, bX, 28aVI, XIV, 26II, 27a, Abschied gut
mit Kreidepapieren postfr./gest., 31-40y gest., 42IV, V, 43BI und BIa je im postfr. VB, 43Ab postfr./gest., 43BIIb(2),
50AIV, 46AIII (Paar), 48Ab, 49aI usw., Los 8291 der 217. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5642 SBZ, spezialisierte Partie ab Berliner Bär, dabei bessere Plattenfehler, Nr. 2AWbz (Trockengummi) im postfr.
25er-Block, 150-55X gest., aber ungepr., postfr. Bl. 5X/Y etc., Los 6788 der 198. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5643 SBZ/DDR, 1948/1990, postfr. Slg. mit Bl. 6, Nr. 286/88 (Nr. 286 ungebr.), 362/79, Bl. 7, allen vier Marx-Blöcken usw.,
von 1954-1990 kpl., inkl. Bl. 10/19, in drei Schaubek-Vordruckalben. Mi. 4600,-, Los 7255 der 214. Auktion, alter
Ausruf 400,-

200,—

5644 Ungarn, ex 1850-1999, reichhaltiger Nachlaßbestand ab Vorläufer Österreich Nr. 2-5 (u.a. Nr. 4 mit seltener
Quetschfalte), Ungarn-Marken ab Nr. 8(2), 9(3), 11, 12, 484-85, später weitgehend gest., sowie zusätzlich kleine
postfrische Teile, Los 9128 der 219. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5645 Westeuropa, “Briefmarken im Sonntagskleid”, postfrische Slg. von 400 Blöcken und Kleinbögen der 80er und Anfang
90er Jahre, von Aland bis Zypern, aus Sieger-Abo in fünf Vordruckalben. Dabei viele Kleinbögen, viele versch. Gebiete
wie Frankreich, Griechenland-Kleinbögen, über 30 Monaco-Blöcke und -Kleinbögen mit viel Nominale, Bl. 37A/B, viel
Portugal inkl. Azoren und Madeira, Österreich-Kleinbögen, Spanien usw. Sehr hoher KW! Los 9217 der 217. Auktion,
alter Ausruf 400,-

200,—

5646 AM-Post, deutscher Druck, gestempelte, nach Zähnungen spezialisierte Sammlung, oftmals bereits geprüft, ex Nr.
16/34, dabei Nr. 16A/D, 17bC gepr., 18A/D, 19D gepr., 23C gepr., seltene Nr. 28C (Mgl.), 30Aa und Cc gepr., usw. Mi.
2200,-, Los 7851 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5647 AM-Post, deutscher Druck, postfr. Slg. von 200 Werten ex Nr. 16/35 mit Plattenfehlern, teils im Michel notiert, dabei
bessere wie u.a. Nr. 26III, 29I, 30V, 30XIV (Mi. 120,-), 30XVI, 32V usw., Los 7852 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5648 Altdeutschland, 1849/1920, gestempelte Generalslg. im älteren Schaubek-Vordruckalbum. Dabei Baden mit Nr. 5/8,
Nr. 18 mit NS “174", viel Bayern ab Nr. 2/5, mit Nr. 69 gest., vielen Ludwig-Ausgaben, Dienst ab Nr. 1/15, NDP ab Nr.
1/8, Preußen ab Nr. 1/4, Sachsen ab Nr. 2, Taxis ab Nr. 1, Württemberg ab Nr. 2, mit Nr. 23, 39/41, 43 usw. Mi. 3800,-,
Los 5822 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5649 Baden, 1851/1862, gestempelte Slg. von 56 Werten, beginnend mit waager. Paar Nr. 2a, ferner mehrfach Nr. 2/3b, Nr.
4a gepr. Englert BPP, 5/8 mehrf., 10c, 11/12, 14 per zwei, 15, 17 im waager. Paar, 19/20a/b usw. Mi. 2700,-, Los 5853
der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5650 Berlin, 1948/1990, postfr. saubere Slg. mit Schwarzaufdruck (ohne 2 Mk.) kpl., bessere geprüft, Nr. 67 gepr. Schlegel,
35/36, 68 usw., von 1950-1990 kpl. (ohne Nr. 104/105), inkl. Nr. 74/74, Glocken I/II, Nr. 88/100 usw., im
Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 3300,-, Los 7086 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5651 Bizone, 1945/1949, postfr. Slg. ab Nr. 1/35, mit Nr. 36/51I/II inkl. Nr. 49I (Mi. 153,-), Nr. 73/100 eg und wg (Mi.
1030,-), 99II (200,-), 101/10 und Bl. 1 (Mi. 140,-), auf Leuchtturm-Vordrucken, Los 7853 der 219. Auktion, alter
Ausruf 250,-

180,—

5652 Bizone, 1945/1949, sortenreiche Zusammenstellung von rund 1800 Werten ab AM-Post, mit u.a. achtmal Nr. 34,
vielen Aufdruckwerten wie u.a. Nr. 49I gebr. u. ungebr. (Mi. 110,-), Bauten mit u.a. Nr. 73/100wg postfr. (Mi. 300,-), Bl.
1 per drei, davon zweimal postfr. (280,-) usw. Sehr hoher KW, Los 7854 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5653 Bizone, 1945/49, meist postfrische, teils ungebrauchte Slg. ab Nr. 1/35, mit Nr. 36/51I/II inkl. 49I, gepr. Schlegel,
postfr. (Mi. 153,-), Nr. 52/68I postfr./ungebr., jeder Wert gepr. Schlegel BPP, 73/100wg postfr. (Mi. 300,-), 73/97eg,
inkl. Nr. 96eg ungebr., sonst postfr. (Mi. 640,-), 101/10 usw., auf Lindner-T-Vordrucken, Los 7855 der 219. Auktion,
alter Ausruf 250,-

180,—

5654 Bizone, 1945/49, postfrische Slg. ab Nr. 1/35, mit Nr. 36/51I/II häufig vom Oberrand, inkl. dreimal Nr. 49I, einmal
PORdgz (Mi. zusammen 390,-), A49IPORdgz (Mi. 300,-), 59/60II (115,-), 64IIWOR (240,-), 87 waager. und senkr. je
ungezähnt vom Oberrand, 92eg (Mi. 170,-), 94/97eg ungebr. (220,-), Bl. 1 (140,-), Nr. 101/10 usw., Los 7856 der 219.
Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5655 Braunschweig, Partie von über 60 Belegen ab etwa 1790, dabei versch. Stempel (u.a. Schnallenstempel von
Holzminden auf dekor. grünem Brief), 1/4 Nr. 9 auf Ortsbrief usw., Los 5916 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

[ 180,—

5656 Bulgarien, 1879/1929, sammlungsartiger gest. Bestand der klassischen und semiklassischen Ausgaben, alleine der Teil
“Wappenlöwe” schon über 3000,- Michel, mit guten Werten ex Nr. 3-11, spätere Ausgaben unberechnet, Los 8274 der
212. Auktion, alter Ausruf 400,-

180,—

5657 Bund, 1949-2000, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 111/12, 121/22, 156/59, ab Mitte der 50er Jahre kpl., zusätzlich viele
Viererblöcke, Rollenmarken usw. Mi. 5300,-, Los 7779 der 211. Auktion, alter Ausruf 280,-

180,—

5658 Bund, 1949-2000, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 111/16, 146, ab 1955 kpl., mit vielen Randstücken, Blockeinzelmarken usw.
Mi. 4800,-, Los 7781 der 211. Auktion, alter Ausruf 280,-

180,—

5659 Bund, 1949-2000, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 113/20, 139/47, ab 1952, ohne Heuss I, kpl., zusätzlich mit
Blockeinzelmarken, vielen Randstücken etc. Mi. 5400,-, Los 7780 der 211. Auktion, alter Ausruf 280,-

180,—
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5619 Deutsche Lokalausgaben, Aschaffenburg, unverausgabte Nr. I/III mit waager. Wellenlinien 96mal postfr. kpl. inkl. drei
Bogensätzen. Mi. 2100,-. Jahrelang wurde die enthaltene Nr. III mit 1500,- Michel-Mark pro Wert bewertet. Nach
Auffinden eines Archiv-Bestandes wurde der Wert nach unserer Einschätzung zu stark auf nur 1,- Mi.-Euro gesenkt.
So evtl. chancenreich, Los 6850 der 219. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5620 Deutsches Reich, 10 Pfg. Krone-Adler, Nr. 47, alter Posten von etwa 5000 gestempelten Werten, vor Jahrzehnten
gebündelt und seitdem unberührt. Dabei bereits auf den ersten Blick erkennbar verschiedene Farben. Mi., alles billigst
gerechnet, bereits 10.000,-, sicherlich Fundgrube für Farben Plattenfehler und sonstige Besonderheiten, Los 7457 der
217. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5621 Deutsches Reich, 1933-1945, meist postfrische Slg. mit besseren Werten wie u.a. Nr. 536, 553, 600/2, 675/83,
698/99, 716/29, ab 1940, bis auf Nr. 747, kpl., inkl. Nr. 800/1B in kpl. Bogen, Nr. 908VI, 909/10U aus der linken unteren
Bogenecke usw. Mi. 3400,-, Los 6468 der 211. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5622 Deutsches Reich, III. Reich, postfr./ungebr. und gest. Slg. ab Nr. 479/95, mit Nr. 506/7 usw., von 1934-1945 (nur ohne
Bl. 3) kpl., inkl. Bl. 5/6 postfr., Bl. 7/11 gest., Nr. 695/97 gest., allen Braunen u. Blauen Bändern inkl. Nr. 671, 698/99,
702/29 postfr. usw., bis postfr. Nr. 909/10, im E-Buch, Los 7506 der 217. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5623 Deutsches Reich, III. Reich, 1925 bis 1944, allermeist gestempelter Sammlungsteil mit u.a. Nr. 344-48, 378-84,
423-55, 474-78, Wagner Nr. 499-506, 556-64, Stände (ohne billige Nr. 590), Olympia, weitere WHW, seltener
Zus.-Dr. KZ10 HAN (tadellos, Mi. 400,-) auf etwas beschädigtem Brief, Bl. 9/10 mit SST auf Blanko-Couverts etc., Los
6524 der 219. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5624 Deutsches Reich, Pfennig-Ausgabe, Nr. 40, 5 Pfg., Plattenfehler-Slg. mit über 440 Werten, alle mit genau
beschriebenen Plattenfehlern, dabei seltene! Los 6465 der 219. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5625 Deutsches Reich, Pfennig-Ausgabe 1880, Nr. 42, 20 Pfg., Plattenfehler-Slg. von ca. 550 Werten, alle mit genau
beschriebenen Plattenfehlern, von dieser Marke nicht oft angeboten, dabei seltene PF! Los 6464 der 219. Auktion,
alter Ausruf 300,-

200,—

5626 Europa-Union, CEPT 1956-1996, postfrische und zusätzlich bis 1970 auch gestempelte Slg. mit vielen gesuchten
Ausgaben und einigen Dubletten, Mi. über 4700,-, Hauptwert (ca. 50%) der postfrische Teil nur ab 1982, Los 8247 der
211. Auktion, alter Ausruf 350,-

200,—

5627 Finnland, Aland, Slg. aus dem Zeitraum 1984/2014, sowohl postfrisch als auch mit Versandstellenstempel je
vermutlich kpl., bis 2006 auf Vordrucken, später in Abotüten. Dazu einige Markenheftchen und Ganzsachen. Mi.
2100,-. Sehr hoher ehem. Abopreis, Los 8554 der 219. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5628 Finnland, Karton mit 500 Folienblättern und meist Markenheftchen ab MH 3, bis in die 90er Jahre. Sehr hoher KW! Los
9295 der 217. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5629 Franz. Zone, Württemberg, gestempelter, sehr spezialisierter Sammlungsteil inkl. 32 meist versch.
Michel-Plattenfehlern, dabei seltene, z.B. Nr. 26 PF I, II, III, IV, diverse geprüfte Unternummern wie Nr. 17zI, 34zaI,
35yVII und VIII sowie IX, ferner gute Ausgaben wie Nr. 37yII, 38-39x/y, 40-52 kpl., und bessere Notopfer wie Nr.
2aAWa etc., Los 7929 der 217. Auktion, alter Ausruf 350,-

200,—

5630 Hannover, alte Ganzsachen-Sammlung ab SU1ND (zwei verschiedene), SU3, vier Originale SU4 (!), sowie Neudrucke,
auch später ND wie U2AND, U4AND, Postanw. usw., seltenes Angebot, Los 5948 der 214. Auktion, alter Ausruf 400,-

[ 200,—

5631 Jugoslawien, 1918-1959, hochwertiger Sammlungsteil mit guten Ausgaben ab Anfang, z.B. Nr. 41 gest., 63 gest., 65
postfr., 83, gute Portomarken, u.a. P30 ungebr., P34Y gest., Aufdrucke mit Nr. 164b, 249-54, 272-74, 486-91I/II,
729-30 (Auflage nur 20.000!) etc., Los 8524 der 211. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5632 Jugoslawien, 1918-1968 (und Dienst), im wesentlichen postfrische Slg. (anfänglich naturgemäß auch etwas
ungebraucht), ab Nr. 1, mit guten frühen Ausgaben wie Nr. 17IIB, A19I, A20, Aufdrucke “SHS” Nr. 55-61, 63-87 kpl. (!),
danach viel Material, Nachkrieg mit u.a. Nr. 786-87 usw. Hoher KW! Los 8525 der 211. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5633 Liechtenstein, 1996/2004, postfrische, offensichtlich kpl. Sammlung mit zusätzlich einigen Kleinbögen, u.a. Nr. 1151.
Die enthaltene gültige Nominale beträgt bereits 566,- SFr. (= 540,- Euro), Los 8393 der 210. Auktion, alter Ausruf
350,-

200,—

5634 Luxemburg, 1852-1992, anfänglich gestempelte, ab den 20er Jahren dann meist postfrische (wenig ungebr.)
Sammlung im DAVO-Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 1, 36, 45/56, 57/65, 72/83, 92/106, ab 1925, ohne Blöcke und
Intellektuelle, relativ kpl. Mi. über 3000,-, Los 8609 der 211. Auktion, alter Ausruf 350,-

200,—

5635 Niederlande, Sammlernachlaß in diversen Alben und Mappen im Karton, dabei guter Teil Zusammendrucke und
Marken aus MH, postfrische und gestempelte Nachkriegssammlungen, Kleinbogen usw. Fundgrube! Los 8644 der 211.
Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5636 Niederlande, Sammlernachlaß, meist Nachkrieg, im Karton, versch. postfrische und gest. Sammlungsteile, postfr.
Lager inkl. schönem Teil Bl./KB etc., Los 8645 der 211. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5637 Österreich, 1945/1999, postfr. kpl. (ab Nr. 721) Sammlung mit allen besseren Ausgaben, u.a. Nr. 838/53, 878/92,
929/32, 952/54, 960/63, allen Ausgaben Vögel usw. Dazu Nr. 893/926 gest., in zwei Leuchtturm-Vordruckalben. Mi.
3200,-, Los 8501 der 214. Auktion, alter Ausruf 400,-

200,—

5638 Österreich, 1945/2001, postfrische (ganz wenige unbedeutende Werte gest.) ab Nr. 697, ohne Nr. 893/926, nahezu
kpl. Slg., u.a. mit Nr. 838/53, 929/32, 952/54, 960/63, 984/87, je postfr., usw., in zwei neuwertigen
Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. etwa 3000,- plus Alben, günstiger Ausruf! Los 7807 der 198. Auktion, alter Ausruf
400,-

200,—
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5681 DDR, 1962/1990, 65 Markenheftchen und Zusammendruckbogen in meist postfrischer Erhaltung, Ulbricht mit
zusätzlich sieben Heftchenblättern, mit Sorbischen Trachten, Rosen, Weltfestpiele der Jugend, Sozphilex ‘85,
Meissener Porzellan 1979, Zirkuskunst etc. Mi. etwa 2700,-, Los 6960 der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

180,—

5682 Deutsche Abstimmungsgebiete, Slg. mit Allenstein Nr. 1/28 kpl., zusätzlich unverausgabte Nr. IV/VI tadellos postfr.
(Mi. 600,-), ferner Marienwerder Nr. 22/25 gest. (130,-), 30/43, Oberschlesien Nr. 1/43 kpl., inkl. Nr. 1/12 gest. (115,-),
Nr. 30/40 meist gest., 38 postfr. (Mi. zusammen 420,-), Dienst usw., Los 6708 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5683 Deutsches Reich, 1933-1941, Zusammenstellung nur besserer Werte inkl. Nr. 479/81, 540/43, 544/47, 548/53,
556/64, 588/97, WHW-Ausgaben usw., Los 6472 der 211. Auktion, alter Ausruf 280,-

180,—

5684 Deutsches Reich, 1933/1945, Slg. mit vielen postfrischen Ausgaben, u.a. Nr. 512/28, 603, Bl. 7, 669/70, WHW-Sätze
von 1937 u. 1939, Nr. 773/78 usw., bis Nr. 909/10, je postfr., Bl. 11 gest., usw., auf Vordrucken. Mi. 2100,-, Los 6530
der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5685 Deutsches Reich, III. Reich, 1933-1945, gest. Sammlungsteil inkl. besseren Ausgaben wie WHW, Olympia,
Plattenfehler Nr. 886VI, Hitler-Mark-Werte in beiden Zähnungen (ungepr.) usw., alles verkaufsfertig in zwei
unzirkulierten Auswahlheften mit einer Nettoauszeichnung von 1683,- Euro, Los 6535 der 219. Auktion, alter Ausruf
250,-

180,—

5686 Deutsches Reich, III. Reich, Nachlaß mit mehreren Teilsammlungen, meist postfrisch, teils ungebraucht, auf einem
Stapel Blanko- und Vordruckblättern. Dabei u.a. dreimal Bl. 7, Nr. 684/85 per drei, 702/13, 773/78 usw., bis Nr.
909/10, alles postfrisch. Mi. 2500,-, Los 6541 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5687 Deutsches Reich, Krone-Adler, 10 Pfg., Nr. 47, Plattenfehler-Slg. mit über 500 Werten (dabei auch bessere geprüfte
Farben), alle mit genau beschriebenen Plattenfehlern, dabei seltene! Los 6466 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5688 Deutschland, Ganzsachen, hauptsächlich, und wenige sonstige Belege, Ringbinder mit 250 Belegen, u.a. Ganzsachen
Deutsches Reich mit besseren, allen Zonen, Bund ab mehrfach Nr. PS01/2, auch bessere Zus.-Dr. wie W17YI, 226y
HAN mehrfach, Bl. 2 etc., Los 6224 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

[ 180,—

5689 Europa-Union, CEPT, 1956/2010, umfangreiche gest. Slg. der Gemeinschaftsausgaben, bis etwa 2000 weitestgehend
kpl. (u.a. ohne Liechtenstein 1960 und Andorra ‘72), danach lückenhaft. Dazu einige Vorläufer, NATO und viele
Mitläufer, alles in vier dicken Alben. Mi. über 4000,-, Los 8407 der 219. Auktion, alter Ausruf 300,-

180,—

5690 Frankreich, 1945/1982, postfrische Sammlung mit u.a. Bl. 4, guten Nr. 987/90 (Mi. 300,-), Persönlichkeiten
1949/1951 (Mi. 145,-), 1953/1958 (430,-), Porto Nr. 92/97 (140,-) usw., in drei Borek-Vordruckalben. Der Michelwert
bis 1959 beträgt etwa 1900,- plus 1300,- FFr. (= 200,- Euro) gültige Nominale im späteren Verlauf, Los 7811 der 212.
Auktion, alter Ausruf 400,-

180,—

5691 Hannover, ohne Nr. 6 u. 20 kpl. gest. Slg. auf selbstgest. schwarzen Blättern, dabei Nr. 7, 18 usw., Erhaltung untersch.,
hoher KW! Los 5945 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5692 Jugoslawien, 1934-89, weitgehend postfrischer Sammlungsbestand, zusätzlich etwas gest., u.a. Kleinbogen Nr.
1406-7 postfr. etc., alleine durch die vielen Ausgaben hoher KW, Los 8661 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5693 Luxemburg, 1945/2000, augenscheinlich postfrisch kpl. Slg., mit Europa 1956, Mi. etwa 2700,-, Los 8429 der 214.
Auktion, alter Ausruf 350,-

180,—

5694 NDP und Elsaß, reichhaltige Uralt-Sammlung auf Blättern, NDP weit überkpl. inkl. der immer fehlenden Nr. 23 und
Dienst-Kreuzer (gesamt fast 120 Werte), sowie Elsaß ebenfalls weit überkpl. mit 25 Originalen und zusätzlich etlichen
ND, sehr hoher KW, Los 5988 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5695 Niederlande, 1966/2001, postfrische, sortenreiche Zusammenstellung mit vielen kompletten Sätzen, etwa 340
Blöcken und Kleinbögen, ab Bl. 3, diversen Markenheftchen usw., chronologisch in vier Alben. Mi. 5000,-, Los 7984 der
212. Auktion, alter Ausruf 400,-

180,—

5696 SBZ, 1945/49, gestempelte Slg. ab Nr. 1/7, mit Nr. 8/19, 23/28 (Mi. 340,-), 29/36x (400,-), 29/33 und 36/40y (180,-),
72 (250,-), 116/19Y (100,-), 120/23X und 125X (330,-), Bl. 3A usw., auf Schaubek-Vordrucken. Mi. 2400,-, Los 7372
der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5697 SBZ/DDR, 1945/1990, postfr. und gest. Slg., fast nur DDR, in vier Schraubbindern. Dabei Nr. 243/44 inkl. 244V (Mi.
150,-), 250/54, 256/70, 282/85, alle genannten postfr., ab 1961 wurden neben den postfr. Ausgaben die gest. Werte
auf Briefstücken mit vollständigen ESST gesammelt. Mi. rund 4000,-, Los 7452 der 219. Auktion, alter Ausruf 300,-

180,—

5698 Saar, 1947/1959, Partie von etwa 1300 Werten, postfrisch, gest. und kaum ungebraucht, dabei u.a. Nr. 226/38 gest.
(Mi. 130,-), 262II und 263I (Mi. 310,-), Volkshilfe 1950, Nr. 319/37 postfr. u. gest. (113,-), 349ZW postfr. u. gest.,
Heuss I postfr. u. gest. per zwei (Mi. 200,-), Heuss II dreimal postfr. (165,-) usw. Mi. 2400,-, Los 6739 der 219. Auktion,
alter Ausruf 250,-

180,—

5699 Schweiz, Sammlungspartie ab sitzender Helvetia, postfr., ungebr. und gest., dabei Pro Juventute 1915 und 1917/1925
je kpl. gest., Bl. 2/3 usw. Mi. rund 4000,-, Los 8153 der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

180,—

5700 Württemberg, 1851/1920, Slg. ab den Kreuzer-Ausgaben, beginnend mit Nr. 2/4, auf alten KABE-Vordrucken. Dabei
Nr. 6/9, 11/14, Nr. 14b rechts angeschnitten, aber seltene Farbe, Nr. 16y, 18y, 22/23, Infla mit diversen kpl. Sätzen
usw. Mi. 3700,-, Los 6177 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5701 Deutsches Reich, III. Reich, 1933-1938, sauber ungebrauchte Slg. ab Nr. 479-481, mit Nr. 495, 505B, 540-75 kpl. (mit
zusätzlich 575I postfr.), 580-603, 609-16, 632-45, sowie Nr. 651-661, dazu postfrisches Paar Nr. 512, eine Marke mit
Abart “obere 1 ohne Anstrich”, Los 7528 der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

160,—
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5660 Bund, 1949/1968, bis auf Nr. 136/38 und 147 komplette postfr. (wenig ungebr.) Sammlung. Dabei Nr. 111/12 postfr.,
gepr. Schlegel, 113/22 inkl. Nr. 116 PF V, Posthorn 2/60 Pfg. postfr./ungebr., Nr. 139/42 postfr., meist gepr. Schlegel,
Heuss kpl. postfr., mit 50 Pfg. vom Oberrand, usw., Los 7729 der 214. Auktion, alter Ausruf 350,-

180,—

5661 Bund, 1949/1981, ohne Posthorn komplette Sammlung im Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei Nr. 189 ungebr., sonst
alles postfrisch, u.a. Nr. 111/22, Nr. 114 mit PF II, 139/42, alle Wohlfahrtssätze, Heuss Lumogen und lieg.
Wasserzeichen etc. Mi. 3400,-, Los 8023 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5662 Bund, 1949/1995, kpl. Slg., mit Nr. 111/12, 121/40, 143/46 u. 156/59 gest., sonst alles postfrisch, inkl. Nr. 113/20,
141/42 usw., in zwei dicken Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. 4800,-, Los 8026 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5663 Bund, 1949/2000, bis auf Posthorn komplette Slg. im dicken E-Buch. Dabei Nr. 111/15, 140 und 146/47 je
ungebraucht, sonst offensichtlich alles postfrisch, inkl. Nr. 189/90, gepr. Schlegel, Lumogen und lieg. Wasserzeichen
etc. Mi. 5000,-, Los 8029 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5664 Bund, 1949/2000, nur ohne Nr. 120 in den Hauptnummern kpl. Slg. in vier neuwertigen SAFE-, ab 1980
SAFE-Dual-Vordruckalben. Dabei alle Ausgaben ab Nr. 111/12, bis 1989 rundgestempelt, sowie zusätzlich der
Zeitraum 1980/2000 postfrisch kpl. Mi. 5200,- + rund 500,- Euro Neupreis der Alben, Los 8030 der 219. Auktion, alter
Ausruf 250,-

180,—

5665 Bund, 70er Jahre, Kriegsgefangenenpost Major W. Reder und Herbert Kappler, beide in Italien inhaftiert. Partie von
146 Belegen, dabei 23 Belege von und an Walter Reder, 28 unfrankierte, als Kriegsgef.-Post portofreie Belege an
Herbert Kappler in Italien, sowie 95 weitere an sich portofreie Briefe an Kappler, die dennoch mit meist 10 Pfg.
frankiert sind. Dazu weitere 118 Karten “Freiheit für ...” (Kappler, Heß, Reder usw.), Los 8035 der 219. Auktion, alter
Ausruf 250,-

[ 180,—

5666 Bund, Partie von 68 verschiedenen gestempelten Markenheftchen der Eurozeit, bis 2016. Ehem. Postpreis bereits
520,- Euro, Los 8037 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5667 Bund, postfrische Zusammenstellung Markenheftchenbögen und große Teile aus MHB, ab MHB 8 per drei (Mi. 360,-),
mit MHB 11/13 (440,-), MHB 18/19 (400,-), MHB 22 zweimal postfr. und einmal gest. (Mi. 1050,-) usw. Dazu Berlin
MHB 3 per zwei (Mi. 240,-) und MHB 7 (200,-). Mi. 3700,-, Los 8009 der 219. Auktion, alter Ausruf 300,-

180,—

5668 DDR, 1949/1983, gest. Slg. ab Nr. 242, lediglich ohne Bl. 7/9, 12, 15 und Nr. 327/41, nahezu kpl., in vier
SAFE-Vordruckalben. Dabei Nr. 261/70, 286/88, Bl. 10, 13, 19 usw. Mi., alles billigst als Gefälligkeitsentwertung
gerechnet, bereits 3400,-, Los 7577 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5669 DDR, 1949/1990, bis auf Bl. 8/9 und einige Werte ex Nr. 327/41, nahezu komplette Sammlung, anfangs gemischt,
postfr., ungebr. und gest., mit allen Ausgaben wie u.a. Nr. 261/70, 286/88, Bl. 7, Bl. 10/19 usw., von 1962-1990 alles
postfrisch, in vier Leuchtturm-Vordruckalben. Dazu einige Zusammendrucke der späten 80er Jahre. Mi. 4000,-, Los
7555 der 219. Auktion, alter Ausruf 300,-

180,—

5670 DDR, 1949/1990, bis auf Nr. 327/41 und einige Pieck-Werten komplette, quasi durchweg postfrische Sammlung ab
Nr. 242, in zwei dicken Schaubek-Vordruckalben. Dabei Nr. 261/70, 286/88, Bl. 7, Marx-Blöcke nur gezähnt, je postfr.,
usw. Mi. 4500,-, Los 7352 der 214. Auktion, alter Ausruf 350,-

180,—

5671 DDR, 1949/1990, bis auf Nr. 327/43 komplette Slg., anfangs meist ungebraucht, mit u.a. Nr. 244V, 261/70, Bl. 7, allen
vier Marx-Blöcken, davon zwei postfr., Nr. 286/88 gest., Bl. 10/15 usw., von 1956-1990 alles postfrisch, in fünf
SAFE-Vordruckalben. Mi. rund 3500,- + die ehemals teuren Alben, Los 7556 der 219. Auktion, alter Ausruf 300,-

180,—

5672 DDR, 1949/1990, gestempelte, ab Nr. 242, ohne Bl. 7 und Nr. 334, nahezu kpl. Slg. mit allen besseren Ausgaben, u.a.
allen vier Marx-Blöcken, Bl. 10/19, Akademie, Chinesen, Nr. 339 auf Lackpapier usw. Mi., alles billigste Entwertung
gerechnet, bereits 4600,-, Los 6955 der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

180,—

5673 DDR, 1949/1990, kpl. Slg. mit Bl. 7/11, inkl. allen vier Marx-Blöcken, diese als einzige ungebraucht, sonst ab Nr. 242
alles postfrisch, z.B. Nr. 286/88, 327/41, alle 5-Jahrespläne, alle Pieck-Ausgaben usw., in drei dicken
Schaubek-Vordruckalben. Mi. 5200,-, Los 6956 der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

180,—

5674 DDR, 1949/1990, postfr. und gest. Slg. ab Nr. 242/60, mit u.a. Bl. 10/12 gest., Bl. 13/15 usw., von 1970-1990 gest. kpl.,
bis 1969 im KABE- und später in drei Lindner-Vordruckalben. Mi. 3400,-, Los 7582 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5675 DDR, 1949/1990, postfrische Slg., bis auf wenige Ausgaben, nahzu komplett, mit Nr. 242/55, 260, Bl. 7, 286/88,
322/41 (Mi. 530,-) usw., von 1954-1990 (ohne Bl. 11/13) kpl. Dazu etliche, teils bessere Zusammendrucke, z.B. diverse
Zus.-Dr. ex Nr. 1074/79. Mi. 5200,-, sehr günstig! Los 7521 der 201. Auktion, alter Ausruf 400,-

180,—

5676 DDR, 1949/1990, postfrische Slg. ab Nr. 242/49, in zwei dicken KABE-Vordruckalben. Dabei Nr. 256/60, Bl. 7, Bl. 10/12
inkl. Bl. 12 PF IX (Mi. 300,-) usw., von 1954-1990 quasi kpl. Mi. 3800,-, Los 7583 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5677 DDR, 1949/90, gestempelte, ab Nr. 242 (bis auf drei Werte ex Nr. 327/41) nahezu kpl. Slg., mit Bl. 7, allen vier
Marx-Blöcken, Bl. 10/19, Nr. 261/70, 286/88 usw., in vier Vordruckalben. Mi., alles billigst als Gefälligkeitsentwertung
gerechnet, bereits 4400,-, Los 7357 der 214. Auktion, alter Ausruf 350,-

180,—

5678 DDR, 1950/1990, gestempelte, ohne Bl. 7/9 und einige Werte ex Nr. 327/41, komplette Slg., dabei Akademie,
Chinesen, Bl. 10/19 usw., in sechs neuwertigen Lindner-, ab 1970 Lindner-T-Vordruckalben. Mi., alles billigste
Entwertung gerechnet, bereits 3600,- plus die ehemals teuren Alben, Los 7564 der 219. Auktion, alter Ausruf 300,-

180,—

5679 DDR, 1951/1990, anfangs wenig ungebrauchte, sonst postfr. u. gest. Slg. in drei Lindner-Ringbindern. Dabei Nr.
282/88 ungebr. u. gest., 289/92 postfr. u. gest. etc., von 1958-1990 postfr. kpl., sowie zusätzlich viele gest. Ausgaben.
Dazu diverse SMHD im Anhang. Mi. rund 4500,-, Los 7586 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5680 DDR, 1961/1990, umfangreicher gestempelter, sehr sortenreicher Bestand von etwa 18.000 (!) Werten, meist in kpl.
Sätzen inkl. Sperrwerten, chronologisch in vier dicken Alben. Dazu über 100 Blöcke. Hoher, fünfstelliger KW, Los 7565
der 219. Auktion, alter Ausruf 300,-

180,—
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5681 DDR, 1962/1990, 65 Markenheftchen und Zusammendruckbogen in meist postfrischer Erhaltung, Ulbricht mit
zusätzlich sieben Heftchenblättern, mit Sorbischen Trachten, Rosen, Weltfestpiele der Jugend, Sozphilex ‘85,
Meissener Porzellan 1979, Zirkuskunst etc. Mi. etwa 2700,-, Los 6960 der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

180,—

5682 Deutsche Abstimmungsgebiete, Slg. mit Allenstein Nr. 1/28 kpl., zusätzlich unverausgabte Nr. IV/VI tadellos postfr.
(Mi. 600,-), ferner Marienwerder Nr. 22/25 gest. (130,-), 30/43, Oberschlesien Nr. 1/43 kpl., inkl. Nr. 1/12 gest. (115,-),
Nr. 30/40 meist gest., 38 postfr. (Mi. zusammen 420,-), Dienst usw., Los 6708 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5683 Deutsches Reich, 1933-1941, Zusammenstellung nur besserer Werte inkl. Nr. 479/81, 540/43, 544/47, 548/53,
556/64, 588/97, WHW-Ausgaben usw., Los 6472 der 211. Auktion, alter Ausruf 280,-

180,—

5684 Deutsches Reich, 1933/1945, Slg. mit vielen postfrischen Ausgaben, u.a. Nr. 512/28, 603, Bl. 7, 669/70, WHW-Sätze
von 1937 u. 1939, Nr. 773/78 usw., bis Nr. 909/10, je postfr., Bl. 11 gest., usw., auf Vordrucken. Mi. 2100,-, Los 6530
der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5685 Deutsches Reich, III. Reich, 1933-1945, gest. Sammlungsteil inkl. besseren Ausgaben wie WHW, Olympia,
Plattenfehler Nr. 886VI, Hitler-Mark-Werte in beiden Zähnungen (ungepr.) usw., alles verkaufsfertig in zwei
unzirkulierten Auswahlheften mit einer Nettoauszeichnung von 1683,- Euro, Los 6535 der 219. Auktion, alter Ausruf
250,-

180,—

5686 Deutsches Reich, III. Reich, Nachlaß mit mehreren Teilsammlungen, meist postfrisch, teils ungebraucht, auf einem
Stapel Blanko- und Vordruckblättern. Dabei u.a. dreimal Bl. 7, Nr. 684/85 per drei, 702/13, 773/78 usw., bis Nr.
909/10, alles postfrisch. Mi. 2500,-, Los 6541 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5687 Deutsches Reich, Krone-Adler, 10 Pfg., Nr. 47, Plattenfehler-Slg. mit über 500 Werten (dabei auch bessere geprüfte
Farben), alle mit genau beschriebenen Plattenfehlern, dabei seltene! Los 6466 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5688 Deutschland, Ganzsachen, hauptsächlich, und wenige sonstige Belege, Ringbinder mit 250 Belegen, u.a. Ganzsachen
Deutsches Reich mit besseren, allen Zonen, Bund ab mehrfach Nr. PS01/2, auch bessere Zus.-Dr. wie W17YI, 226y
HAN mehrfach, Bl. 2 etc., Los 6224 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

[ 180,—

5689 Europa-Union, CEPT, 1956/2010, umfangreiche gest. Slg. der Gemeinschaftsausgaben, bis etwa 2000 weitestgehend
kpl. (u.a. ohne Liechtenstein 1960 und Andorra ‘72), danach lückenhaft. Dazu einige Vorläufer, NATO und viele
Mitläufer, alles in vier dicken Alben. Mi. über 4000,-, Los 8407 der 219. Auktion, alter Ausruf 300,-

180,—

5690 Frankreich, 1945/1982, postfrische Sammlung mit u.a. Bl. 4, guten Nr. 987/90 (Mi. 300,-), Persönlichkeiten
1949/1951 (Mi. 145,-), 1953/1958 (430,-), Porto Nr. 92/97 (140,-) usw., in drei Borek-Vordruckalben. Der Michelwert
bis 1959 beträgt etwa 1900,- plus 1300,- FFr. (= 200,- Euro) gültige Nominale im späteren Verlauf, Los 7811 der 212.
Auktion, alter Ausruf 400,-

180,—

5691 Hannover, ohne Nr. 6 u. 20 kpl. gest. Slg. auf selbstgest. schwarzen Blättern, dabei Nr. 7, 18 usw., Erhaltung untersch.,
hoher KW! Los 5945 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5692 Jugoslawien, 1934-89, weitgehend postfrischer Sammlungsbestand, zusätzlich etwas gest., u.a. Kleinbogen Nr.
1406-7 postfr. etc., alleine durch die vielen Ausgaben hoher KW, Los 8661 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5693 Luxemburg, 1945/2000, augenscheinlich postfrisch kpl. Slg., mit Europa 1956, Mi. etwa 2700,-, Los 8429 der 214.
Auktion, alter Ausruf 350,-

180,—

5694 NDP und Elsaß, reichhaltige Uralt-Sammlung auf Blättern, NDP weit überkpl. inkl. der immer fehlenden Nr. 23 und
Dienst-Kreuzer (gesamt fast 120 Werte), sowie Elsaß ebenfalls weit überkpl. mit 25 Originalen und zusätzlich etlichen
ND, sehr hoher KW, Los 5988 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5695 Niederlande, 1966/2001, postfrische, sortenreiche Zusammenstellung mit vielen kompletten Sätzen, etwa 340
Blöcken und Kleinbögen, ab Bl. 3, diversen Markenheftchen usw., chronologisch in vier Alben. Mi. 5000,-, Los 7984 der
212. Auktion, alter Ausruf 400,-

180,—

5696 SBZ, 1945/49, gestempelte Slg. ab Nr. 1/7, mit Nr. 8/19, 23/28 (Mi. 340,-), 29/36x (400,-), 29/33 und 36/40y (180,-),
72 (250,-), 116/19Y (100,-), 120/23X und 125X (330,-), Bl. 3A usw., auf Schaubek-Vordrucken. Mi. 2400,-, Los 7372
der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5697 SBZ/DDR, 1945/1990, postfr. und gest. Slg., fast nur DDR, in vier Schraubbindern. Dabei Nr. 243/44 inkl. 244V (Mi.
150,-), 250/54, 256/70, 282/85, alle genannten postfr., ab 1961 wurden neben den postfr. Ausgaben die gest. Werte
auf Briefstücken mit vollständigen ESST gesammelt. Mi. rund 4000,-, Los 7452 der 219. Auktion, alter Ausruf 300,-

180,—

5698 Saar, 1947/1959, Partie von etwa 1300 Werten, postfrisch, gest. und kaum ungebraucht, dabei u.a. Nr. 226/38 gest.
(Mi. 130,-), 262II und 263I (Mi. 310,-), Volkshilfe 1950, Nr. 319/37 postfr. u. gest. (113,-), 349ZW postfr. u. gest.,
Heuss I postfr. u. gest. per zwei (Mi. 200,-), Heuss II dreimal postfr. (165,-) usw. Mi. 2400,-, Los 6739 der 219. Auktion,
alter Ausruf 250,-

180,—

5699 Schweiz, Sammlungspartie ab sitzender Helvetia, postfr., ungebr. und gest., dabei Pro Juventute 1915 und 1917/1925
je kpl. gest., Bl. 2/3 usw. Mi. rund 4000,-, Los 8153 der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

180,—

5700 Württemberg, 1851/1920, Slg. ab den Kreuzer-Ausgaben, beginnend mit Nr. 2/4, auf alten KABE-Vordrucken. Dabei
Nr. 6/9, 11/14, Nr. 14b rechts angeschnitten, aber seltene Farbe, Nr. 16y, 18y, 22/23, Infla mit diversen kpl. Sätzen
usw. Mi. 3700,-, Los 6177 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5701 Deutsches Reich, III. Reich, 1933-1938, sauber ungebrauchte Slg. ab Nr. 479-481, mit Nr. 495, 505B, 540-75 kpl. (mit
zusätzlich 575I postfr.), 580-603, 609-16, 632-45, sowie Nr. 651-661, dazu postfrisches Paar Nr. 512, eine Marke mit
Abart “obere 1 ohne Anstrich”, Los 7528 der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

160,—
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5660 Bund, 1949/1968, bis auf Nr. 136/38 und 147 komplette postfr. (wenig ungebr.) Sammlung. Dabei Nr. 111/12 postfr.,
gepr. Schlegel, 113/22 inkl. Nr. 116 PF V, Posthorn 2/60 Pfg. postfr./ungebr., Nr. 139/42 postfr., meist gepr. Schlegel,
Heuss kpl. postfr., mit 50 Pfg. vom Oberrand, usw., Los 7729 der 214. Auktion, alter Ausruf 350,-

180,—

5661 Bund, 1949/1981, ohne Posthorn komplette Sammlung im Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei Nr. 189 ungebr., sonst
alles postfrisch, u.a. Nr. 111/22, Nr. 114 mit PF II, 139/42, alle Wohlfahrtssätze, Heuss Lumogen und lieg.
Wasserzeichen etc. Mi. 3400,-, Los 8023 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5662 Bund, 1949/1995, kpl. Slg., mit Nr. 111/12, 121/40, 143/46 u. 156/59 gest., sonst alles postfrisch, inkl. Nr. 113/20,
141/42 usw., in zwei dicken Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. 4800,-, Los 8026 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5663 Bund, 1949/2000, bis auf Posthorn komplette Slg. im dicken E-Buch. Dabei Nr. 111/15, 140 und 146/47 je
ungebraucht, sonst offensichtlich alles postfrisch, inkl. Nr. 189/90, gepr. Schlegel, Lumogen und lieg. Wasserzeichen
etc. Mi. 5000,-, Los 8029 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5664 Bund, 1949/2000, nur ohne Nr. 120 in den Hauptnummern kpl. Slg. in vier neuwertigen SAFE-, ab 1980
SAFE-Dual-Vordruckalben. Dabei alle Ausgaben ab Nr. 111/12, bis 1989 rundgestempelt, sowie zusätzlich der
Zeitraum 1980/2000 postfrisch kpl. Mi. 5200,- + rund 500,- Euro Neupreis der Alben, Los 8030 der 219. Auktion, alter
Ausruf 250,-

180,—

5665 Bund, 70er Jahre, Kriegsgefangenenpost Major W. Reder und Herbert Kappler, beide in Italien inhaftiert. Partie von
146 Belegen, dabei 23 Belege von und an Walter Reder, 28 unfrankierte, als Kriegsgef.-Post portofreie Belege an
Herbert Kappler in Italien, sowie 95 weitere an sich portofreie Briefe an Kappler, die dennoch mit meist 10 Pfg.
frankiert sind. Dazu weitere 118 Karten “Freiheit für ...” (Kappler, Heß, Reder usw.), Los 8035 der 219. Auktion, alter
Ausruf 250,-

[ 180,—

5666 Bund, Partie von 68 verschiedenen gestempelten Markenheftchen der Eurozeit, bis 2016. Ehem. Postpreis bereits
520,- Euro, Los 8037 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5667 Bund, postfrische Zusammenstellung Markenheftchenbögen und große Teile aus MHB, ab MHB 8 per drei (Mi. 360,-),
mit MHB 11/13 (440,-), MHB 18/19 (400,-), MHB 22 zweimal postfr. und einmal gest. (Mi. 1050,-) usw. Dazu Berlin
MHB 3 per zwei (Mi. 240,-) und MHB 7 (200,-). Mi. 3700,-, Los 8009 der 219. Auktion, alter Ausruf 300,-

180,—

5668 DDR, 1949/1983, gest. Slg. ab Nr. 242, lediglich ohne Bl. 7/9, 12, 15 und Nr. 327/41, nahezu kpl., in vier
SAFE-Vordruckalben. Dabei Nr. 261/70, 286/88, Bl. 10, 13, 19 usw. Mi., alles billigst als Gefälligkeitsentwertung
gerechnet, bereits 3400,-, Los 7577 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5669 DDR, 1949/1990, bis auf Bl. 8/9 und einige Werte ex Nr. 327/41, nahezu komplette Sammlung, anfangs gemischt,
postfr., ungebr. und gest., mit allen Ausgaben wie u.a. Nr. 261/70, 286/88, Bl. 7, Bl. 10/19 usw., von 1962-1990 alles
postfrisch, in vier Leuchtturm-Vordruckalben. Dazu einige Zusammendrucke der späten 80er Jahre. Mi. 4000,-, Los
7555 der 219. Auktion, alter Ausruf 300,-

180,—

5670 DDR, 1949/1990, bis auf Nr. 327/41 und einige Pieck-Werten komplette, quasi durchweg postfrische Sammlung ab
Nr. 242, in zwei dicken Schaubek-Vordruckalben. Dabei Nr. 261/70, 286/88, Bl. 7, Marx-Blöcke nur gezähnt, je postfr.,
usw. Mi. 4500,-, Los 7352 der 214. Auktion, alter Ausruf 350,-

180,—

5671 DDR, 1949/1990, bis auf Nr. 327/43 komplette Slg., anfangs meist ungebraucht, mit u.a. Nr. 244V, 261/70, Bl. 7, allen
vier Marx-Blöcken, davon zwei postfr., Nr. 286/88 gest., Bl. 10/15 usw., von 1956-1990 alles postfrisch, in fünf
SAFE-Vordruckalben. Mi. rund 3500,- + die ehemals teuren Alben, Los 7556 der 219. Auktion, alter Ausruf 300,-

180,—

5672 DDR, 1949/1990, gestempelte, ab Nr. 242, ohne Bl. 7 und Nr. 334, nahezu kpl. Slg. mit allen besseren Ausgaben, u.a.
allen vier Marx-Blöcken, Bl. 10/19, Akademie, Chinesen, Nr. 339 auf Lackpapier usw. Mi., alles billigste Entwertung
gerechnet, bereits 4600,-, Los 6955 der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

180,—

5673 DDR, 1949/1990, kpl. Slg. mit Bl. 7/11, inkl. allen vier Marx-Blöcken, diese als einzige ungebraucht, sonst ab Nr. 242
alles postfrisch, z.B. Nr. 286/88, 327/41, alle 5-Jahrespläne, alle Pieck-Ausgaben usw., in drei dicken
Schaubek-Vordruckalben. Mi. 5200,-, Los 6956 der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

180,—

5674 DDR, 1949/1990, postfr. und gest. Slg. ab Nr. 242/60, mit u.a. Bl. 10/12 gest., Bl. 13/15 usw., von 1970-1990 gest. kpl.,
bis 1969 im KABE- und später in drei Lindner-Vordruckalben. Mi. 3400,-, Los 7582 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5675 DDR, 1949/1990, postfrische Slg., bis auf wenige Ausgaben, nahzu komplett, mit Nr. 242/55, 260, Bl. 7, 286/88,
322/41 (Mi. 530,-) usw., von 1954-1990 (ohne Bl. 11/13) kpl. Dazu etliche, teils bessere Zusammendrucke, z.B. diverse
Zus.-Dr. ex Nr. 1074/79. Mi. 5200,-, sehr günstig! Los 7521 der 201. Auktion, alter Ausruf 400,-

180,—

5676 DDR, 1949/1990, postfrische Slg. ab Nr. 242/49, in zwei dicken KABE-Vordruckalben. Dabei Nr. 256/60, Bl. 7, Bl. 10/12
inkl. Bl. 12 PF IX (Mi. 300,-) usw., von 1954-1990 quasi kpl. Mi. 3800,-, Los 7583 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5677 DDR, 1949/90, gestempelte, ab Nr. 242 (bis auf drei Werte ex Nr. 327/41) nahezu kpl. Slg., mit Bl. 7, allen vier
Marx-Blöcken, Bl. 10/19, Nr. 261/70, 286/88 usw., in vier Vordruckalben. Mi., alles billigst als Gefälligkeitsentwertung
gerechnet, bereits 4400,-, Los 7357 der 214. Auktion, alter Ausruf 350,-

180,—

5678 DDR, 1950/1990, gestempelte, ohne Bl. 7/9 und einige Werte ex Nr. 327/41, komplette Slg., dabei Akademie,
Chinesen, Bl. 10/19 usw., in sechs neuwertigen Lindner-, ab 1970 Lindner-T-Vordruckalben. Mi., alles billigste
Entwertung gerechnet, bereits 3600,- plus die ehemals teuren Alben, Los 7564 der 219. Auktion, alter Ausruf 300,-

180,—

5679 DDR, 1951/1990, anfangs wenig ungebrauchte, sonst postfr. u. gest. Slg. in drei Lindner-Ringbindern. Dabei Nr.
282/88 ungebr. u. gest., 289/92 postfr. u. gest. etc., von 1958-1990 postfr. kpl., sowie zusätzlich viele gest. Ausgaben.
Dazu diverse SMHD im Anhang. Mi. rund 4500,-, Los 7586 der 219. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5680 DDR, 1961/1990, umfangreicher gestempelter, sehr sortenreicher Bestand von etwa 18.000 (!) Werten, meist in kpl.
Sätzen inkl. Sperrwerten, chronologisch in vier dicken Alben. Dazu über 100 Blöcke. Hoher, fünfstelliger KW, Los 7565
der 219. Auktion, alter Ausruf 300,-

180,—
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5723 Bund, 1949/1974, bis auf Nr. 123/40 kpl. Slg. im Lindner-T-Vordruckalbum. Dabei Nr. 116/22, 141/42 und 147
ungebraucht, sonst alles postfrisch, mit Nr. 111/15 inkl. Nr. 112 PF VII (Mi. “-.-”), 143/46, 156/59, 166/76, 177/96 mit
zusätzlich Bogenecke Nr. 178 mit DZ “1", Heuss Lumogen und lieg. Wasserzeichen etc., Los 7737 der 214. Auktion,
alter Ausruf 300,-

150,—

5724 Bund, 1949/1974, postfr. Slg., nur ohne Nr. 117/20 und Posthorn-Satz, nahezu kpl., inkl. Nr. 111/16, 121/22, 139/42,
allen Wohlfahrtssätzen ab 1951, Nr. 177/96, Heuss Lumogen usw., im neuwertigen KABE-Vordruckalbum, Los 8883
der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5725 Bund, 1949/1989, bis auf Posthorn komplette Sammlung in zwei SAFE-Vordruckalben, postfr., anfangs wenige Werte
ungebr., u.a. mit Nr. 111/12, 116/22, 139/47, je postfr., Nr. 113/15, 159, 176/96, je ungebr., ab 1955 alles postfrisch.
Mi. 3400,- plus Alben, Los 7764 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5726 Bund, 1949/1994, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 111/12, 116/22, 123/32, 141/42, die Jahrgänge 1953-1994 kpl., inkl. Nr.
177/96 etc. Mi. 4600,-, Los 8865 der 217. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5727 Bund, Partie von über 500 besseren Briefen mit meist Mehrfach-Frankaturen der Zuschlagssätze, ab MeF Nr. 173 auf
Vorderseite, Schwerpunkt 70er/80er Jahre mit sehr vielen Höchstwerten, u.a. ex Olympia-Block, Jugend 1973 usw.
Auch wenn diese Briefe überfrankiert sind, sehr dekoratives Los, Los 7801 der 201. Auktion, alter Ausruf 300,-

[ 150,—

5728 DDR, 1949-1964, postfr. Slg. im Leuchtturm-SF-Vordruckalbum, bis auf 24 Pfg. Chinesen, FJP II und wenige billige
Werte, kpl. inkl. allen Blöcken, Akademie, Köpfe II, FJP I etc. Mi. 3700,-, Los 7513 der 210. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5729 DDR, 1949-1970, postfr. Slg. im Vordruckalbum, bis auf Bl. 8/9A, kpl. mit allen Spitzen wie Akademie, Chinesen, Köpfe
II, FJP I/II, Bl. 7, 8/9B usw. Mi. 4300,-, Los 7514 der 210. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5730 DDR, 1949-1990, postfrische (wenige ungebr., ohne Berechnung) Slg. in zwei Vordruckalben, dabei zahlreiche gute
Werte wie u.a. Nr. 243/45, 248/49, 260, 289/92, Köpfe II, beide FJP-Ausgaben, Bl. 10/12 usw., ab 1955 rel. kpl. Mi.
3800,-, Los 6870 der 208. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5731 DDR, 1949/1955, postfr. Zusammenstellung nur der ersten Jahre, mit besseren Ausgaben wie z.B. Nr. 243/47, 261/70
(Mi. 150,-), 286/88 (320,-), Bl. 7 (160,-), 405/22 (250,-) usw. Dazu SBZ Bl. 6 (Mi. 220,-). Mi. gesamt 2500,-, günstiger
Ausruf! Los 7552 der 202. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5732 DDR, 1949/1969, gest. Slg., bis auf Nr. 334 und drei Marx-Blöcke, nahezu komplett, inkl. Bl. 7, Bl. 10/15, Nr. 261/70,
zweimal Nr. 286/88 usw. Dazu einige Belege. Mi. 3000,- bereits für Gefälligkeitsstempel, da offensichtlich meist
Bedarfsentwertung, ist der KW um einiges höher, Los 6713 der 204. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5733 DDR, 1949/1974, postfrische Sammlung mit besseren Anfangsausgaben ab Nr. 242/70, mit Nr. 327/41, 362/79 usw.,
von 1954-1974 kpl., inkl. Bl. 10/19, in drei Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. 3400,- plus Alben, Los 7520 der 210.
Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5734 DDR, 1949/1990, Partie mit u.a. Nr. 242/70, 280/92 gest., 325/41 postfr. (Mi. 470,-), Bl. 8/9B postfr., Bl. 10/12 usw., in
drei Alben. Mi. 4300,-, Los 6714 der 204. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5735 DDR, 1949/1990, bis auf Nr. 327/41 komplette Slg., beginnend mit Nr. 242, anfangs meist ungebr., ab 1955
offensichtlich alles postfrisch, inkl. Nr. 261/70, Bl. 7, Nr. 286/88, Bl. 8/9A/B je ungebr., allen 5-Jahresplänen postfr., Bl.
10/19 postfr. usw., in zwei dicken Schaubek-Vordruckalben. Mi. rund 4000,-, Los 7390 der 214. Auktion, alter Ausruf
250,-

150,—

5736 DDR, 1949/1990, gestempelte, ohne Marx-Blöcke, nahezu kpl. Slg. ab Nr. 242, in vier neuwertigen
Leuchtturm-Vordruckalben je mit Schuber. Dabei Nr. 261/70, 286/88, 327/41, Bl. 7, Bl. 10/19 inkl. Bl. 12 mit
Plattenfehler etc. Mi., alles als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 4300,- plus 500,- Euro ehem. Neupreis der
Alben, Los 7371 der 214. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5737 DDR, 1949/1990, kpl. Sammlung, anfangs in allen Erhaltungen geführt, u.a. mit Nr. 261/70, Bl. 7, 286/88 gest.,
327/41, allen vier Marx-Blöcken, Bl. 10/19 usw., von 1965-1990 alles postfr., bis 1966 im Leuchtturm- und später in
drei KABE-Vordruckalben. Sehr hoher KW! Los 7524 der 210. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5738 DDR, 1949/1990, postfr. Slg. ab Nr. 242, mit Nr. 261/70, drei Marx-Blöcken, allen 5-Jahresplänen usw., von
1955-1990, ohne Jahrgang 1963, komplett, in fünf Vordruckalben. Mi. 4300,-, Los 7539 der 201. Auktion, alter Ausruf
350,-

150,—

5739 DDR, 1949/1990, postfr. Slg. mit Nr. 261/70, 286/88, allen vier Marx-Blöcken usw., von 1954-1990 (anfangs einige
Werte ungebr.) komplett, im SAFE- und zwei Schaubek-Vordruckalben. Mi. 3700,-, Los 8477 der 217. Auktion, alter
Ausruf 300,-

150,—

5740 DDR, 1949/58, gestempelte kpl. Slg. mit allen besseren Ausgaben, u.a. Bl. 7, allen vier Marx-Blöcken, Bl. 10/15, Nr.
261/70, 286/88 usw., im alten Vordruckalbum. Von den Erben dann von 1968-1984 postfr. und kpl. weitergesammelt.
Mi. 3500,-, Los 7373 der 214. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5741 DDR, 1949/90, bis auf Nr. 327/41 komplette Slg., anfangs ungebraucht, ab 1972 offensichtlich alles postfrisch, in zwei
dicken Schaubek-Vordruckalben. Dabei Nr. 261/70, 286/88, Bl. 7, Marx-Blöcke nur geschnitten, Bl. 10/19 usw. Sehr
hoher KW! Los 7392 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5742 DDR, 1950, Mi.-Nr. 261, 1 Pfg. Akademie, 497mal postfrisch, dabei vier kpl. Bögen inkl. mehrfach PF I und DZ/DV, Mi.
über 4000,-, Los 7393 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5743 DDR, Markenheftchenbögen, postfrische Partie mit MHB 7 und 9 (Mi. 500,-), MHB 10(2) und 11 (450,-), fünfmal MHB
13C (450,-), MHB A12/13 (280,-) usw. Dazu wenige gestempelte, z.B. MHB 9. Mi. 2800,-, Los 7400 der 214. Auktion,
alter Ausruf 250,-

150,—
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5702 Niederlande, 1946/1984, postfr. und gest., umfangreiche Zusammenstellung von 2700 Werten, im dicken
KABE-Klemmbinder. Dabei eine große Anzahl kpl. Sätze, u.a. Nr. 558/62, 565/69 per zwei, gute Nr. 582 (Mi. 110,-),
597/600 (100,-), 672/76 per vier, alle genannten postfrisch, usw. Mi. 4500,-, Los 9513 der 217. Auktion, alter Ausruf
300,-

160,—

5703 Österreich, 1945/1990, sauber gestempelte kpl. Slg. ab Nr. 697 mit allen besseren Ausgaben, dabei u.a. Nr. 878/92,
929/32, 952/54, 984/87 usw., im dicken Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 2000,-, Los 9576 der 217. Auktion, alter
Ausruf 250,-

160,—

5704 AM-Post, deutscher Druck, Bogenzählnummern, Slg. von 96 postfrischen rechten oberen Bogenecken, davon 48 mit
vierstelliger und 48 ohne Bogenzählnummer ex Nr. 16/33. Dazu Bogenecke Nr. 20A ohne Nummer gest. (Mi. 150,-)
und Nr. 33 ebenso ohne Nummer mit schwachem Stempel (Mi. 700,-), Los 8735 der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5705 Alle Welt, Karton mit einer DDR-Slg., von 1949-1990 kpl., meist postfr., anfangs wenig ungebr., inkl. allen Blöcken, Nr.
327/41 usw., in vier Vordruckalben. Dazu diverse Motivsammlungen, u.a. “Tiere”, “Raumfahrt” usw., Los 8943 der 214.
Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5706 Alliierte Besetzung, “Frankfurt”, APO- und BPO-Zensuren, 28 Belege ab 1945, mit seltenen Stücken, Los 5041 der 204.
Auktion, alter Ausruf 250,-

[ 150,—

5707 Baden, Slg. in sehr untersch. Erhaltung auf alten Vordrucken, dabei Nr. 2-11 kpl., 15, 17-25 kpl. mit gest. Nr. 21a und
22 (II. Wahl), Landpost kpl. Mi. 4400,-, Los 5857 der 219. Auktion, alter Ausruf 220,-

150,—

5708 Belgien, 1849-1973, zweibändige Slg. in gemischter Erhaltung mit interessantem Klassikteil ab Nr. 1/2, 3/5A/B, 6/13,
Freimarken mit Franc-Werten, Wohlfahrt 1911, 30er Jahre mit Tuberkulose und einigen 5 Fr.-Werten, Bl. 1 auf
Nachgebühr-Ausschnitt (!), weitere Blöcke mit gr. Orval, Neuzeit weitgehend kpl. usw., Los 9241 der 217. Auktion,
alter Ausruf 300,-

150,—

5709 Berlin, 1948-1990, Sammlung, parallel in beiden Erhaltungen geführt, auf selbstgest. Blättern in zwei Bänden,
gestempelt mit u.a. Nr. 21/32, 42/67, 71, 74/79, 82/105, ab 1954 kpl., postfrisch mit u.a. Nr. 106/11, ab 1954 ebenfalls
kpl., Mi. 4100,-. Dazu eine postfr. Teilsammlung der 70er Jahre im SAFE-Dual-Vordruckalbum, Los 7000 der 211.
Auktion, alter Ausruf 200,-

150,—

5710 Berlin, 1948-1990, gest. Slg. im Sieger-Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 1/15, 35/63, 71/79, 82/86, ab 1952, bis auf Nr.
109 und ca. zehn billige (!) Werte, kpl. Mi. 3200,-, Los 7002 der 211. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5711 Berlin, 1948-1990, gest. Slg. im Sieger-Vordruckalbum, bis auf Nr. 16/20, 33/34, 68/70 u. Bl. 1, kpl., mit sonst allen
Spitzen, Block-Einzelmarken und vielen Randstücken, Mi. 4200,-, Los 6387 der 204. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5712 Berlin, 1948/1990, gest. Slg. ab den Aufdruckwerten inkl. besseren, in zwei neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben.
Dabei Nr. 35/41, 61/63 usw., von 1950-1990 kpl. inkl. allen Glocken, Nr. 71/74, 106/9, C/D-Werten usw. Mi. 4300,-
plus Alben, Los 6917 der 214. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5713 Berlin, 1948/1990, gest. Slg. ab den Aufdruckwerten, mit Nr. 21/32, 34 gepr. Schlegel, 35/41, 61/63 inkl. Nr. 63 PF I,
von 1950-1990, bis auf Frauen-Ausgabe und wenige weitere Werte der letzten Jahre, komplett, inkl. Nr. 71/74, allen
Glocken, Nr. 106/9 usw., auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi. 3600,-, Los 8051 der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5714 Berlin, 1948/1990, sortenreicher Bestand ab den Aufdruckwerten, chronologisch in zwei Alben. Dabei 2/5 Mk.
Schwarzaufdruck je postfr. und ungebr., Bauten mit einigen Plattenfehlern, Nr. 71 gest., Glocken II gest., Glocken III
mehrfach gest. etc. Mi. etwa 8500,-, wovon 3700,- Mi. bereits auf die Ausgaben vor 1959 entfallen, Los 6552 der 212.
Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5715 Berlin, 1949/1990, sauber gestempelte Slg., die Jahrgänge 1950/1990 kpl., inkl. Nr. 71/109, allen C/D-Werten usw.,
zusätzlich die Jahrgänge 1955/1990 postfr. kpl., ebenso mit allen C/D-Werten, in zwei neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalben. Mi. 4000,- + Alben, Los 8056 der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5716 Berlin, 1950-1957, Slg. der ersten Jahre mit einigen Besonderheiten, z.B. Nr. 59 Luxus-Rundstempel, 61I, 61-63,
64-67, 71-111, ohne billige Nr. 96 (dafür andere zweifach) kpl. gest., danach oft postfrisch und gestempelt, Los 7013
der 211. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5717 Berlin, Dauerserien, meist gest., häufig spezialisierte Slg. im Album. Dabei Nr. 13 als postfr. obere Bogenecke, gepr.
Schlegel, zwei Oberrandwerte Nr. 153 gest. (Mi. 150,-), 154 im gest. senkrechten Paar (400,-), vier gest. Randstücke
Nr. 186 (600,-), Rollenmarken, Zusammendrucke, H-Bl. 22/23 gest. (Mi. 190,-) usw. Mi. 6000,-, Los 6928 der 214.
Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5718 Berlin, Partie von 166 postfrischen Markenheftchen, sortenreich, mit MH 9/15 mehrf. kpl. Michel, billigste Type
gerechnet, bereits 3200,-, Los 8059 der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5719 Berlin, Slg. mit den Jahrgängen 1950/1990 sauber gestempelt kpl., inkl. Nr. 71/74, allen Glocken, 106/109, MH 14/15
usw., im neuwertigen Lindner-Vordruckalbum mit Schuber. Mi. 2800,- + Album, Los 8060 der 217. Auktion, alter
Ausruf 250,-

150,—

5720 Bund, 1949-1956, ab Nr. 112 augenscheinlich kpl. gest. Slg. der ersten Jahre, weniges auch dopp., zusätzlich Heuss
lumo kpl. (“Braunschweig”-Stempel von Borek), Nr. 117-20 u. 121-22 auf Luxusbriefstücken etc., Los 8878 der 217.
Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5721 Bund, 1949-1957, weitgehend kpl., meist postfrischer Sammlungsteil, ohne Nr. 112, 157, 167, 201-2 und 205-7,
dabei Posthorn mit postfrischen 2 bis 30 Pfg., 50/60 Pfg., Nr. 136-37 nur gest., 138 fehlt, mit postfrischer Heuss-Serie
etc., Los 8879 der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5722 Bund, 1949-61, augenscheinlich kpl. gest. Slg. inkl. Nr. 111 mit seltenem Plattenfehler “Strich rechts im Rand”, Nr.
115VI, allen Wohlfahrt, Marienkirche etc., Los 7761 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—
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5723 Bund, 1949/1974, bis auf Nr. 123/40 kpl. Slg. im Lindner-T-Vordruckalbum. Dabei Nr. 116/22, 141/42 und 147
ungebraucht, sonst alles postfrisch, mit Nr. 111/15 inkl. Nr. 112 PF VII (Mi. “-.-”), 143/46, 156/59, 166/76, 177/96 mit
zusätzlich Bogenecke Nr. 178 mit DZ “1", Heuss Lumogen und lieg. Wasserzeichen etc., Los 7737 der 214. Auktion,
alter Ausruf 300,-

150,—

5724 Bund, 1949/1974, postfr. Slg., nur ohne Nr. 117/20 und Posthorn-Satz, nahezu kpl., inkl. Nr. 111/16, 121/22, 139/42,
allen Wohlfahrtssätzen ab 1951, Nr. 177/96, Heuss Lumogen usw., im neuwertigen KABE-Vordruckalbum, Los 8883
der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5725 Bund, 1949/1989, bis auf Posthorn komplette Sammlung in zwei SAFE-Vordruckalben, postfr., anfangs wenige Werte
ungebr., u.a. mit Nr. 111/12, 116/22, 139/47, je postfr., Nr. 113/15, 159, 176/96, je ungebr., ab 1955 alles postfrisch.
Mi. 3400,- plus Alben, Los 7764 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5726 Bund, 1949/1994, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 111/12, 116/22, 123/32, 141/42, die Jahrgänge 1953-1994 kpl., inkl. Nr.
177/96 etc. Mi. 4600,-, Los 8865 der 217. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5727 Bund, Partie von über 500 besseren Briefen mit meist Mehrfach-Frankaturen der Zuschlagssätze, ab MeF Nr. 173 auf
Vorderseite, Schwerpunkt 70er/80er Jahre mit sehr vielen Höchstwerten, u.a. ex Olympia-Block, Jugend 1973 usw.
Auch wenn diese Briefe überfrankiert sind, sehr dekoratives Los, Los 7801 der 201. Auktion, alter Ausruf 300,-

[ 150,—

5728 DDR, 1949-1964, postfr. Slg. im Leuchtturm-SF-Vordruckalbum, bis auf 24 Pfg. Chinesen, FJP II und wenige billige
Werte, kpl. inkl. allen Blöcken, Akademie, Köpfe II, FJP I etc. Mi. 3700,-, Los 7513 der 210. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5729 DDR, 1949-1970, postfr. Slg. im Vordruckalbum, bis auf Bl. 8/9A, kpl. mit allen Spitzen wie Akademie, Chinesen, Köpfe
II, FJP I/II, Bl. 7, 8/9B usw. Mi. 4300,-, Los 7514 der 210. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5730 DDR, 1949-1990, postfrische (wenige ungebr., ohne Berechnung) Slg. in zwei Vordruckalben, dabei zahlreiche gute
Werte wie u.a. Nr. 243/45, 248/49, 260, 289/92, Köpfe II, beide FJP-Ausgaben, Bl. 10/12 usw., ab 1955 rel. kpl. Mi.
3800,-, Los 6870 der 208. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5731 DDR, 1949/1955, postfr. Zusammenstellung nur der ersten Jahre, mit besseren Ausgaben wie z.B. Nr. 243/47, 261/70
(Mi. 150,-), 286/88 (320,-), Bl. 7 (160,-), 405/22 (250,-) usw. Dazu SBZ Bl. 6 (Mi. 220,-). Mi. gesamt 2500,-, günstiger
Ausruf! Los 7552 der 202. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5732 DDR, 1949/1969, gest. Slg., bis auf Nr. 334 und drei Marx-Blöcke, nahezu komplett, inkl. Bl. 7, Bl. 10/15, Nr. 261/70,
zweimal Nr. 286/88 usw. Dazu einige Belege. Mi. 3000,- bereits für Gefälligkeitsstempel, da offensichtlich meist
Bedarfsentwertung, ist der KW um einiges höher, Los 6713 der 204. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5733 DDR, 1949/1974, postfrische Sammlung mit besseren Anfangsausgaben ab Nr. 242/70, mit Nr. 327/41, 362/79 usw.,
von 1954-1974 kpl., inkl. Bl. 10/19, in drei Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. 3400,- plus Alben, Los 7520 der 210.
Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5734 DDR, 1949/1990, Partie mit u.a. Nr. 242/70, 280/92 gest., 325/41 postfr. (Mi. 470,-), Bl. 8/9B postfr., Bl. 10/12 usw., in
drei Alben. Mi. 4300,-, Los 6714 der 204. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5735 DDR, 1949/1990, bis auf Nr. 327/41 komplette Slg., beginnend mit Nr. 242, anfangs meist ungebr., ab 1955
offensichtlich alles postfrisch, inkl. Nr. 261/70, Bl. 7, Nr. 286/88, Bl. 8/9A/B je ungebr., allen 5-Jahresplänen postfr., Bl.
10/19 postfr. usw., in zwei dicken Schaubek-Vordruckalben. Mi. rund 4000,-, Los 7390 der 214. Auktion, alter Ausruf
250,-

150,—

5736 DDR, 1949/1990, gestempelte, ohne Marx-Blöcke, nahezu kpl. Slg. ab Nr. 242, in vier neuwertigen
Leuchtturm-Vordruckalben je mit Schuber. Dabei Nr. 261/70, 286/88, 327/41, Bl. 7, Bl. 10/19 inkl. Bl. 12 mit
Plattenfehler etc. Mi., alles als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 4300,- plus 500,- Euro ehem. Neupreis der
Alben, Los 7371 der 214. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5737 DDR, 1949/1990, kpl. Sammlung, anfangs in allen Erhaltungen geführt, u.a. mit Nr. 261/70, Bl. 7, 286/88 gest.,
327/41, allen vier Marx-Blöcken, Bl. 10/19 usw., von 1965-1990 alles postfr., bis 1966 im Leuchtturm- und später in
drei KABE-Vordruckalben. Sehr hoher KW! Los 7524 der 210. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5738 DDR, 1949/1990, postfr. Slg. ab Nr. 242, mit Nr. 261/70, drei Marx-Blöcken, allen 5-Jahresplänen usw., von
1955-1990, ohne Jahrgang 1963, komplett, in fünf Vordruckalben. Mi. 4300,-, Los 7539 der 201. Auktion, alter Ausruf
350,-

150,—

5739 DDR, 1949/1990, postfr. Slg. mit Nr. 261/70, 286/88, allen vier Marx-Blöcken usw., von 1954-1990 (anfangs einige
Werte ungebr.) komplett, im SAFE- und zwei Schaubek-Vordruckalben. Mi. 3700,-, Los 8477 der 217. Auktion, alter
Ausruf 300,-

150,—

5740 DDR, 1949/58, gestempelte kpl. Slg. mit allen besseren Ausgaben, u.a. Bl. 7, allen vier Marx-Blöcken, Bl. 10/15, Nr.
261/70, 286/88 usw., im alten Vordruckalbum. Von den Erben dann von 1968-1984 postfr. und kpl. weitergesammelt.
Mi. 3500,-, Los 7373 der 214. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5741 DDR, 1949/90, bis auf Nr. 327/41 komplette Slg., anfangs ungebraucht, ab 1972 offensichtlich alles postfrisch, in zwei
dicken Schaubek-Vordruckalben. Dabei Nr. 261/70, 286/88, Bl. 7, Marx-Blöcke nur geschnitten, Bl. 10/19 usw. Sehr
hoher KW! Los 7392 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5742 DDR, 1950, Mi.-Nr. 261, 1 Pfg. Akademie, 497mal postfrisch, dabei vier kpl. Bögen inkl. mehrfach PF I und DZ/DV, Mi.
über 4000,-, Los 7393 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5743 DDR, Markenheftchenbögen, postfrische Partie mit MHB 7 und 9 (Mi. 500,-), MHB 10(2) und 11 (450,-), fünfmal MHB
13C (450,-), MHB A12/13 (280,-) usw. Dazu wenige gestempelte, z.B. MHB 9. Mi. 2800,-, Los 7400 der 214. Auktion,
alter Ausruf 250,-

150,—

385

Los-Nr. Beschreibung Beleg Ausruf�(EUR)

5702 Niederlande, 1946/1984, postfr. und gest., umfangreiche Zusammenstellung von 2700 Werten, im dicken
KABE-Klemmbinder. Dabei eine große Anzahl kpl. Sätze, u.a. Nr. 558/62, 565/69 per zwei, gute Nr. 582 (Mi. 110,-),
597/600 (100,-), 672/76 per vier, alle genannten postfrisch, usw. Mi. 4500,-, Los 9513 der 217. Auktion, alter Ausruf
300,-

160,—

5703 Österreich, 1945/1990, sauber gestempelte kpl. Slg. ab Nr. 697 mit allen besseren Ausgaben, dabei u.a. Nr. 878/92,
929/32, 952/54, 984/87 usw., im dicken Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 2000,-, Los 9576 der 217. Auktion, alter
Ausruf 250,-

160,—

5704 AM-Post, deutscher Druck, Bogenzählnummern, Slg. von 96 postfrischen rechten oberen Bogenecken, davon 48 mit
vierstelliger und 48 ohne Bogenzählnummer ex Nr. 16/33. Dazu Bogenecke Nr. 20A ohne Nummer gest. (Mi. 150,-)
und Nr. 33 ebenso ohne Nummer mit schwachem Stempel (Mi. 700,-), Los 8735 der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5705 Alle Welt, Karton mit einer DDR-Slg., von 1949-1990 kpl., meist postfr., anfangs wenig ungebr., inkl. allen Blöcken, Nr.
327/41 usw., in vier Vordruckalben. Dazu diverse Motivsammlungen, u.a. “Tiere”, “Raumfahrt” usw., Los 8943 der 214.
Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5706 Alliierte Besetzung, “Frankfurt”, APO- und BPO-Zensuren, 28 Belege ab 1945, mit seltenen Stücken, Los 5041 der 204.
Auktion, alter Ausruf 250,-

[ 150,—

5707 Baden, Slg. in sehr untersch. Erhaltung auf alten Vordrucken, dabei Nr. 2-11 kpl., 15, 17-25 kpl. mit gest. Nr. 21a und
22 (II. Wahl), Landpost kpl. Mi. 4400,-, Los 5857 der 219. Auktion, alter Ausruf 220,-

150,—

5708 Belgien, 1849-1973, zweibändige Slg. in gemischter Erhaltung mit interessantem Klassikteil ab Nr. 1/2, 3/5A/B, 6/13,
Freimarken mit Franc-Werten, Wohlfahrt 1911, 30er Jahre mit Tuberkulose und einigen 5 Fr.-Werten, Bl. 1 auf
Nachgebühr-Ausschnitt (!), weitere Blöcke mit gr. Orval, Neuzeit weitgehend kpl. usw., Los 9241 der 217. Auktion,
alter Ausruf 300,-

150,—

5709 Berlin, 1948-1990, Sammlung, parallel in beiden Erhaltungen geführt, auf selbstgest. Blättern in zwei Bänden,
gestempelt mit u.a. Nr. 21/32, 42/67, 71, 74/79, 82/105, ab 1954 kpl., postfrisch mit u.a. Nr. 106/11, ab 1954 ebenfalls
kpl., Mi. 4100,-. Dazu eine postfr. Teilsammlung der 70er Jahre im SAFE-Dual-Vordruckalbum, Los 7000 der 211.
Auktion, alter Ausruf 200,-

150,—

5710 Berlin, 1948-1990, gest. Slg. im Sieger-Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 1/15, 35/63, 71/79, 82/86, ab 1952, bis auf Nr.
109 und ca. zehn billige (!) Werte, kpl. Mi. 3200,-, Los 7002 der 211. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5711 Berlin, 1948-1990, gest. Slg. im Sieger-Vordruckalbum, bis auf Nr. 16/20, 33/34, 68/70 u. Bl. 1, kpl., mit sonst allen
Spitzen, Block-Einzelmarken und vielen Randstücken, Mi. 4200,-, Los 6387 der 204. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5712 Berlin, 1948/1990, gest. Slg. ab den Aufdruckwerten inkl. besseren, in zwei neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben.
Dabei Nr. 35/41, 61/63 usw., von 1950-1990 kpl. inkl. allen Glocken, Nr. 71/74, 106/9, C/D-Werten usw. Mi. 4300,-
plus Alben, Los 6917 der 214. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5713 Berlin, 1948/1990, gest. Slg. ab den Aufdruckwerten, mit Nr. 21/32, 34 gepr. Schlegel, 35/41, 61/63 inkl. Nr. 63 PF I,
von 1950-1990, bis auf Frauen-Ausgabe und wenige weitere Werte der letzten Jahre, komplett, inkl. Nr. 71/74, allen
Glocken, Nr. 106/9 usw., auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi. 3600,-, Los 8051 der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5714 Berlin, 1948/1990, sortenreicher Bestand ab den Aufdruckwerten, chronologisch in zwei Alben. Dabei 2/5 Mk.
Schwarzaufdruck je postfr. und ungebr., Bauten mit einigen Plattenfehlern, Nr. 71 gest., Glocken II gest., Glocken III
mehrfach gest. etc. Mi. etwa 8500,-, wovon 3700,- Mi. bereits auf die Ausgaben vor 1959 entfallen, Los 6552 der 212.
Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5715 Berlin, 1949/1990, sauber gestempelte Slg., die Jahrgänge 1950/1990 kpl., inkl. Nr. 71/109, allen C/D-Werten usw.,
zusätzlich die Jahrgänge 1955/1990 postfr. kpl., ebenso mit allen C/D-Werten, in zwei neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalben. Mi. 4000,- + Alben, Los 8056 der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5716 Berlin, 1950-1957, Slg. der ersten Jahre mit einigen Besonderheiten, z.B. Nr. 59 Luxus-Rundstempel, 61I, 61-63,
64-67, 71-111, ohne billige Nr. 96 (dafür andere zweifach) kpl. gest., danach oft postfrisch und gestempelt, Los 7013
der 211. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5717 Berlin, Dauerserien, meist gest., häufig spezialisierte Slg. im Album. Dabei Nr. 13 als postfr. obere Bogenecke, gepr.
Schlegel, zwei Oberrandwerte Nr. 153 gest. (Mi. 150,-), 154 im gest. senkrechten Paar (400,-), vier gest. Randstücke
Nr. 186 (600,-), Rollenmarken, Zusammendrucke, H-Bl. 22/23 gest. (Mi. 190,-) usw. Mi. 6000,-, Los 6928 der 214.
Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5718 Berlin, Partie von 166 postfrischen Markenheftchen, sortenreich, mit MH 9/15 mehrf. kpl. Michel, billigste Type
gerechnet, bereits 3200,-, Los 8059 der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5719 Berlin, Slg. mit den Jahrgängen 1950/1990 sauber gestempelt kpl., inkl. Nr. 71/74, allen Glocken, 106/109, MH 14/15
usw., im neuwertigen Lindner-Vordruckalbum mit Schuber. Mi. 2800,- + Album, Los 8060 der 217. Auktion, alter
Ausruf 250,-

150,—

5720 Bund, 1949-1956, ab Nr. 112 augenscheinlich kpl. gest. Slg. der ersten Jahre, weniges auch dopp., zusätzlich Heuss
lumo kpl. (“Braunschweig”-Stempel von Borek), Nr. 117-20 u. 121-22 auf Luxusbriefstücken etc., Los 8878 der 217.
Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5721 Bund, 1949-1957, weitgehend kpl., meist postfrischer Sammlungsteil, ohne Nr. 112, 157, 167, 201-2 und 205-7,
dabei Posthorn mit postfrischen 2 bis 30 Pfg., 50/60 Pfg., Nr. 136-37 nur gest., 138 fehlt, mit postfrischer Heuss-Serie
etc., Los 8879 der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5722 Bund, 1949-61, augenscheinlich kpl. gest. Slg. inkl. Nr. 111 mit seltenem Plattenfehler “Strich rechts im Rand”, Nr.
115VI, allen Wohlfahrt, Marienkirche etc., Los 7761 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—
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5763 Italien, 1861-1928, postfrischer bzw. auch ungebrauchter Sammlungsteil, dabei die erste Ausgabe als ND, teils jedoch
Kopfsteher (!), Nr. 61-66, 76, 85, 97-98 (auch hier teils schon postfrisch!), 100-103, 105-107I/II, 201-204, 230, 239,
249-52, 275-78 etc., Los 9389 der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5764 Liechtenstein, 1912/1999, gest. Sammlung ab Nr. 1, mit Nr. 3, Bl. 2/3, Nr. 301/3, 329/31, 342/45 usw., von 1961-1999
kpl. Dazu einige Kleinbögen, z.B. Nr. 734. Mi. 3000,-, Los 8396 der 210. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5765 Liechtenstein, konzentrierter Sammlungsbestand ab 1920, dabei u.a. Nr. 116/18 zweimal postfr. (Mi. 440,-), 334/37
gest., 399/401 postfr., ferner eine große Anzahl weiterer, meist postfr. und gest. Sätze, etc. Mi. 2600,-, Los 7909 der
212. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5766 Niederlande, saubere postfrische, teils spezialisierte Slg. Markenheftchen, Mi. über 2300,-, Los 8649 der 211. Auktion,
alter Ausruf 250,-

150,—

5767 Österreich, 1945-1961, postfrischer Sammlungsteil mit den guten Ausgaben wie Trachten doppelt, Kärnten, Vögel,
Nr. 960-63 usw., Los 9573 der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5768 Österreich, 1945/1962, gestempelte, ab Nr. 697 kpl. Slg. der gesuchten ersten Nachkriegsjahre, im Vordruckalbum.
Dabei Nr. 878/92, 929/32, 937/40, 952/54, 960/63 usw. Dazu Nr. 660/73 gest., sowie die Jahre 1957/1978 zusätzlich
postfr. kpl. Mi. 2000,-, Los 8514 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5769 Österreich, 1945/1975, saubere postfr. Slg. ab Nr. 660/73, ab Nr. 720 (lediglich ohne Nr. 985/86) kpl., inkl. Nr.
738/70I/II, 838/53 (Mi. 100,-), 878/926 (367,-), 929/32, 952/54 (150,-), 960/63 usw., im SAFE-Vordruckalbum. Mi.
2000,-, Los 8515 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5770 SBZ (und ein bis auf eine Marke kpl. Bogen DDR Nr. 339 mit PF III und IV, alleine Mi. 1600,-), Partie von postfrischen
Bögen und wenigen Bogenteilen, dabei kpl. Bögen Nr. 61(2), 62(3), 63(3), dito 67, 69, 70, 71, 97, 98, 99 (einmal
getrennt), 130 etc. Fundgrube für Plattenfehler, Los 8306 der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5771 SBZ, Mi.-Nr. 46-91, spezialisierter Sammlungsteil mit besseren geprüften, postfr. u.a. Nr. 50E, Sechserblock 48GaUw
(!), 56aI, b, 82XIII, gestempelt u.a. mit Paar Nr. 51I/II, 51II, seltener 55III, 64II, V, 64b, 68XI, 81XI/II, 80Y, 85II, 87AI,
88-89B usw., Los 8302 der 217. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5772 SBZ, postfrische Zusammenstellung besserer Ausgaben, dabei u.a. Nr. 78Yby im tadellos postfr. Viererblock, jeder Wert
best. gepr. Jasch BPP (Mi. 480,-), Herzstück 1 (Mi. 250,-), Bl. 5y (230,-), zweimal Bl. 6 (Mi. 440,-). Dazu diverse, meist
ungeprüfte Postmeistertrennungen, Los 8314 der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5773 SBZ/DDR, Sammlung mit allgemeine Ausgabe kpl. ungebr., inkl. allen Bezirkshandstempeln mit heller 60 Pfg. und Bl. 6,
sowie DDR von 1949-1980, ohne Nr. 327/41, Bl. 7 und 15, kpl., inkl. Nr. 261/70 und 286/88 gest., drei versch.
Marx-Blöcke gest. usw. Mi. rund 3500,-, Los 7256 der 214. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5774 Sir Lanka, Nr. 1525/26 in zehn postfrischen Zusammendruckbogen. Markenwert schon 16200,- Michel, wobei der
gültige Frankaturwert bereits bei 672.000,- Sri-Lanka-Rupien liegt (= 3400,- Euro), Los 9577 der 191. Auktion, alter
Ausruf 800,-

150,—

5775 Ungarn, zwei Blech- und eine Plastik-Schachtel mit geschätzt 15.000/20.000 papierfreien Werten, extrem
sortenreich, mit vielen älteren Ausgaben, offensichtlich nur bis in die 80er Jahre. Fundgrube mit Potential, bitte
ansehen, Los 9834 der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5776 AM-Post, deutscher Druck, postfrische, wenig ungebr. u. gest. Zusammenstellung ex Nr. 16/35, alle nach Zähnungen
spezialisiert, jede Wertstufe mehrfach, inkl. Nr. 21 u. 34. Mi. 3000,-, Los 7861 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5777 Argentinien, Posten von geschätzt 12/15.000 papierfreien Werten, von alt bis in die 1980er Jahre, in zwei Schachteln,
in dieser Menge nicht häufig angeboten, evtl. Fundgrube, Los 9167 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5778 Belgien 1936-1999, je postfrische und gestempelte Sammlungsteile, gest. von 1936-72, Hauptwert der postfrische
Teil von 1965-1999 mit hohem KW, Los 8500 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5779 Berlin, 1961/1990, Zusammendrucke aus Markenheftchen, E-Buch mit vielen hundert Zus.-Drucken postfr. und gest.,
dabei viel Unfallverhütung sowie Burgen u. Schlösser inkl. H-Blättern, SWK H-Bl. 22/23 (Mi. 190,-) usw. Mi. 4000,-,
Los 7118 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5780 Berlin, ab 50er Jahre bis Ende, zehn weitgehend intakte alte Auswahlhefte mit einer Netto-Auszeichnung von über
1400,- Euro, nur gestempelt, dabei auch Markenheftchen, die guten Frauen-Werte oft zweifach etc., Los 7122 der
219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5781 Bizone, 1945/49, postfrische Slg. ab Nr. 1/35, mit Nr. 36/51I/II inkl. Nr. 49I (Mi. 153,-), 18 versch. Werten ex Nr.
52/68I/II (teils ungebr.), Nr. 73/100 eg und wg (Mi. 1030,-), Bl. 1 (140,-) und Nr. 101/10, auf Leuchtturm-Vordrucken,
Los 7865 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5782 Bizone/Bund, Partie von knapp 900 Blöcken, ab viermal Bl. 1, davon einmal gest., fünfmal Bl. 2, davon zwei gest., Bl. 3
vielfach, viel Olympia ‘72, Bl. 21 per 17 (Mi. 374,-) usw. Mi. rund 3000,-, Los 7868 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5783 Bund, 1958-1972, Dauerserien-Spezialteil inkl. Heuss lumo gest., Oberränder und Rollenmarken Bed. Deutsche, kl.
Bauwerke und Brandenburger Tor etc., Los 8066 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5784 Bund, Zehnerbögen, postfrische Slg. von 160 verschiedenen Zehnerbögen aus dem Zeitraum 1994/2000. Dabei viele
kpl. Zuschlagssätze. Mi. 3700,-, Los 8074 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5785 Bund, Zehnerbögen, postfrische, sortenreiche Zusammenstellung von 190 Zehnerbögen aus dem Zeitraum
1994/2000. Dabei viele kpl. Zuschlagssätze. Mi. 4300,-, Los 8075 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5786 Bund, ex 1992-2018, gestempelter Sammlungsteil nur mit Versandstellenstempel, hoher Postpreis der Eurozeit, Los
8076 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—
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5744 DDR, Partie besserer Ausgaben nur 50er Jahre, ab mehrfach Nr. 242/45, alles gestempelt, mit Nr. 261/70, vier
Chinesen-Sätzen, dreimal gute Nr. 334, Debria-Block, ungezähnte Marx-Blöcke, Bl. 10/11, Bl. 15 usw. Mi. rund
4000,-, Los 8485 der 217. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5745 DDR, Slg. ab Nr. 242/70, bis 1962 gestempelt, zusätzlich von 1955-1990 postfrisch, auf Vordrucken in sechs Bindern.
Dabei Nr. 273/326 kpl. gest. usw., von 1975-1990 postfr. offensichtlich kpl. Mi. 3500,-, Los 7531 der 210. Auktion,
alter Ausruf 300,-

150,—

5746 Deutsche Abstimmungsgebiete, parallel sowohl ungebraucht (anteilig ca. 1/6) als auch gest. (5/6) geführte Slg., gest.
u.a. mit Allenstein Nr. 1-13, Marienwerder Nr. 1-13 (Typen) auf Luxusbriefstücken, 22-24 auf Briefstücken, 23
zusätzlich postfrisch, Oberschlesien Nr. 1-9, 11aZW, 12, 13-40 kpl. gest., vier ungeprüfte gest. Oppelner Notausgaben
(?), sowie Stadtpost Warschau Nr. 2, 3, 5, 8H etc., Los 7676 der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5747 Deutsche Bes. I. Wk., Partie von etwa 1000 postfrischen Werten, fast nur Belgien ex Nr. 10/22, sowie Etappe West inkl.
Nr. 16WOR per fünf (Mi. 200,-) etc. Mi., alles billigste Farbe und ohne Zwischenrand-Abständen gerechnet, bereits
3400,-, dazu u.a. seltene Privat-Ganzsache Belgien PU3 D2-02, Los 6643 der 214. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5748 Deutsche Beseztung I. WK., Belgien, in beiden Erhaltungen angelegte Slg. mit vielen Mittelwerten, u.a. Nr. 8-9(6!), 5I,
24IIA, 25I/II, 21aWUR, 22, 24IIA/B, 25I(2), Etappe West Nr. 11IB, 11II(4), 12A(5) usw., Los 6123 der 204. Auktion, alter
Ausruf 300,-

150,—

5749 Deutsches Reich, 1872-1945, dreibändige umfangreiche Partie in allen Erhaltungen, ab einigen Brustschilden,
Krone/Adler u. Germania mit Nuancen/Farben, Infla mit Bogenteilen, dazu Bes. II. Wk. mit GG ab Aufdrucken, Böhmen,
Bes. Luxemburg, Lettland, Dienst-Lagerbestände usw., insges. ca. 5000 Werte, Los 6285 der 214. Auktion, alter Ausruf
250,-

150,—

5750 Deutsches Reich, III. Reich, Partie von etwa 2400 fast durchweg gestempelten Werten ab 1934, auf Albenblättern.
Dabei viele kpl. Sätze, u.a. Nr. 609/16, WHW-Sätze, 695/99, 773/78 mehrf. usw. Dazu einige Blöcke, z.B. Bl. 6 postfr.
(Mi. 140,-), Bl. 7/11 kpl., teils mehrf., u.a. Bl. 9 gepr. und ungebr. Mi. rund 4000,-, Los 7517 der 217. Auktion, alter
Ausruf 300,-

150,—

5751 Deutsches Reich, III. Reich, gest. Slg. ab Nr. 479/81, mit u.a. Nr. 507, 529/39, mehreren Winterhilfen, Danzig-Abschied,
Nr. 671, 799/802A mehrf., Bl. 5/8 u. 11 etc. Mi. 2200,-, Los 7530 der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5752 Deutschland nach 1945, Bestand in 11 Alben, u.a. Berlin aus 1950-1990, meist postfr., mit Nr. 71, 72/73, 75/79,
121/23, ab ca. 1956 nahezu kpl., DDR postfr. aus 1974-1989, ferner Lagerbücher mit viel postfr. Material, dabei
80er/90er Jahre teils in Bogenteilen, Bund SWK mit Rollenstreifen spezialisiert, diversen MH, Dubletten, Bund-Slg. im
Lindner-T-Album etc., Los 6127 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5753 Deutschland, Nachlaßbestand im schweren Karton voller Alben, dabei DDR postfr. aus 1959-1990 weitgehend kpl.,
Berlin dito aus 1952-1990 postfr., reichhaltige Lagerbestände mit Blöcken in Mengen (meist postfr. ab Bl. 2), immer
wieder mit Bogenteilen, z.B. viel SWK, Bund ab 60er Jahren mit postfr. Randstücken, Dauerserien, auch Dubletten,
sowie einigen Jahrbüchern, Los 6114 der 214. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5754 Deutschland, Nachlaßkarton mit postfr. Bund-Slg. aus 1952-2000, ab Heuss I kpl. (Mi. gesamt ca. 4000,-), DDR mit
Briefen aufgelockert, sowie viel postfr., Bund-Vordrucksammlungen, alte “Schwarte” mit Zonen und etwas Bes. II. Wk.
etc., Los 6134 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5755 Deutschland, Posthilfsstellen-Stempel, Schachtel mit ca. 125 Belegen aus 1933-1960, dabei viele aus dem
Württemberger Raum (Calw, Nagold etc.), Los 5694 der 212. Auktion, alter Ausruf 300,-

[ 150,—

5756 Deutschland, umfangreicher Händlerbestand mit über 800 kleinen Steckkarten und -Ausschnitten, postfr. und gest.,
dabei etwas vor und nach 1945, sehr viel Bund und Berlin ab Mitte der 50er bis 90er Jahre, viele vollständige Sätze,
Eckränder teils mit Formnummern, Besonderheiten, z.B. Nr. 2241U vom Rand, Berlin Nr. 61-63 postfr., dito 64/67 etc.,
Los 6123 der 214. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5757 Europa-Union, 1949-1982, gute postfrische Sammlung in drei Bänden, inkl. der Vorläufer mit Italien/Triest, ERP, Saar
Nr. 297/98, Luxemburg ‘51, Griechenland Marshallplan kpl., Portugal mit seltenen Nr. 778/79 postfr., ab 1956 dann
mit Luxemburg u. Liechtenstein bis Neuzeit (mit kl. Lücken), dazu UNO-Bestände, Los 9153 der 217. Auktion, alter
Ausruf 300,-

150,—

5758 Europa-Union, 1956-1983, Gemeinschaftsausgaben, postfr. und gest. Slg. im Album, doppelt geführt und bis auf
Luxemburg und Italien 1956 postfrisch, Liechtenstein 1960 gest., sowie Span.-Andorra 1972, jeweils komplett mit
allen Spitzen, z.B. Luxemburg 1957, Mi. 4000,-, Los 12633 der 200. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5759 Europa-Union, CEPT, gest. Sammlung der Nebengebiete, im dicken Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei EFTA, NATO
(ohne Türkei 1954) kpl., Mitläufer 1967-1990 (ohne Rumänien Bl. 122) in den Hauptnummern kpl., sowie KSZE
1972-1980 in den Hauptnummern (ohne Rumänien Bl. 125) kpl., Los 8131 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5760 Frankreich, von Klassik bis 1900, gestempelte Sammlung in teils untersch. Erhaltung, mit Nr. 3/4, Nr. 5 (Eckmgl.), Nr. 9,
10/11, 18/31, seltener Nr. 32, Allegorie bis 5 Franc. Mi. rund 5000,-, Los 9321 der 217. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5761 Französische Zone, 1945/49, kpl. saubere Sammlung aller drei Gebiete, teils postfr., teils ungebr., auf
SAFE-Vordrucken. Dabei alle Rotkreuz-Blöcke (Mi. 380,-) und -Sätze, meist postfr. (Mi. 290,-), Baden Nr. 28/37 postfr.
(200,-), Bl. 1A/B postfr. (150,-), Rheinl.-Pfalz Nr. 1/41, Württemberg Nr. 1/39 usw., Los 7933 der 217. Auktion, alter
Ausruf 250,-

150,—

5762 Großbritannien, 1902/1990, Partie von rund 2000 Werten, immer wieder mit besseren Ausgaben, chronologisch im
dicken Leuchtturm-Klemmbinder. Dabei Nr. 141 per neun (Mi. 225,-), 143 per sechs (720,-), 214 per 16 (400,-), viele
postfr. Ausgaben mit u.a. sechsmal Nr. 229 (300,-), 278/81 (300,-), 362/64Y dreimal (240,-), je postfr., rund 90,- Pfund
gültige Nominale (= 100,- Euro), usw., Los 9352 der 217. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—
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5763 Italien, 1861-1928, postfrischer bzw. auch ungebrauchter Sammlungsteil, dabei die erste Ausgabe als ND, teils jedoch
Kopfsteher (!), Nr. 61-66, 76, 85, 97-98 (auch hier teils schon postfrisch!), 100-103, 105-107I/II, 201-204, 230, 239,
249-52, 275-78 etc., Los 9389 der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5764 Liechtenstein, 1912/1999, gest. Sammlung ab Nr. 1, mit Nr. 3, Bl. 2/3, Nr. 301/3, 329/31, 342/45 usw., von 1961-1999
kpl. Dazu einige Kleinbögen, z.B. Nr. 734. Mi. 3000,-, Los 8396 der 210. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5765 Liechtenstein, konzentrierter Sammlungsbestand ab 1920, dabei u.a. Nr. 116/18 zweimal postfr. (Mi. 440,-), 334/37
gest., 399/401 postfr., ferner eine große Anzahl weiterer, meist postfr. und gest. Sätze, etc. Mi. 2600,-, Los 7909 der
212. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5766 Niederlande, saubere postfrische, teils spezialisierte Slg. Markenheftchen, Mi. über 2300,-, Los 8649 der 211. Auktion,
alter Ausruf 250,-

150,—

5767 Österreich, 1945-1961, postfrischer Sammlungsteil mit den guten Ausgaben wie Trachten doppelt, Kärnten, Vögel,
Nr. 960-63 usw., Los 9573 der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5768 Österreich, 1945/1962, gestempelte, ab Nr. 697 kpl. Slg. der gesuchten ersten Nachkriegsjahre, im Vordruckalbum.
Dabei Nr. 878/92, 929/32, 937/40, 952/54, 960/63 usw. Dazu Nr. 660/73 gest., sowie die Jahre 1957/1978 zusätzlich
postfr. kpl. Mi. 2000,-, Los 8514 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5769 Österreich, 1945/1975, saubere postfr. Slg. ab Nr. 660/73, ab Nr. 720 (lediglich ohne Nr. 985/86) kpl., inkl. Nr.
738/70I/II, 838/53 (Mi. 100,-), 878/926 (367,-), 929/32, 952/54 (150,-), 960/63 usw., im SAFE-Vordruckalbum. Mi.
2000,-, Los 8515 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5770 SBZ (und ein bis auf eine Marke kpl. Bogen DDR Nr. 339 mit PF III und IV, alleine Mi. 1600,-), Partie von postfrischen
Bögen und wenigen Bogenteilen, dabei kpl. Bögen Nr. 61(2), 62(3), 63(3), dito 67, 69, 70, 71, 97, 98, 99 (einmal
getrennt), 130 etc. Fundgrube für Plattenfehler, Los 8306 der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5771 SBZ, Mi.-Nr. 46-91, spezialisierter Sammlungsteil mit besseren geprüften, postfr. u.a. Nr. 50E, Sechserblock 48GaUw
(!), 56aI, b, 82XIII, gestempelt u.a. mit Paar Nr. 51I/II, 51II, seltener 55III, 64II, V, 64b, 68XI, 81XI/II, 80Y, 85II, 87AI,
88-89B usw., Los 8302 der 217. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5772 SBZ, postfrische Zusammenstellung besserer Ausgaben, dabei u.a. Nr. 78Yby im tadellos postfr. Viererblock, jeder Wert
best. gepr. Jasch BPP (Mi. 480,-), Herzstück 1 (Mi. 250,-), Bl. 5y (230,-), zweimal Bl. 6 (Mi. 440,-). Dazu diverse, meist
ungeprüfte Postmeistertrennungen, Los 8314 der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5773 SBZ/DDR, Sammlung mit allgemeine Ausgabe kpl. ungebr., inkl. allen Bezirkshandstempeln mit heller 60 Pfg. und Bl. 6,
sowie DDR von 1949-1980, ohne Nr. 327/41, Bl. 7 und 15, kpl., inkl. Nr. 261/70 und 286/88 gest., drei versch.
Marx-Blöcke gest. usw. Mi. rund 3500,-, Los 7256 der 214. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5774 Sir Lanka, Nr. 1525/26 in zehn postfrischen Zusammendruckbogen. Markenwert schon 16200,- Michel, wobei der
gültige Frankaturwert bereits bei 672.000,- Sri-Lanka-Rupien liegt (= 3400,- Euro), Los 9577 der 191. Auktion, alter
Ausruf 800,-

150,—

5775 Ungarn, zwei Blech- und eine Plastik-Schachtel mit geschätzt 15.000/20.000 papierfreien Werten, extrem
sortenreich, mit vielen älteren Ausgaben, offensichtlich nur bis in die 80er Jahre. Fundgrube mit Potential, bitte
ansehen, Los 9834 der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5776 AM-Post, deutscher Druck, postfrische, wenig ungebr. u. gest. Zusammenstellung ex Nr. 16/35, alle nach Zähnungen
spezialisiert, jede Wertstufe mehrfach, inkl. Nr. 21 u. 34. Mi. 3000,-, Los 7861 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5777 Argentinien, Posten von geschätzt 12/15.000 papierfreien Werten, von alt bis in die 1980er Jahre, in zwei Schachteln,
in dieser Menge nicht häufig angeboten, evtl. Fundgrube, Los 9167 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5778 Belgien 1936-1999, je postfrische und gestempelte Sammlungsteile, gest. von 1936-72, Hauptwert der postfrische
Teil von 1965-1999 mit hohem KW, Los 8500 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5779 Berlin, 1961/1990, Zusammendrucke aus Markenheftchen, E-Buch mit vielen hundert Zus.-Drucken postfr. und gest.,
dabei viel Unfallverhütung sowie Burgen u. Schlösser inkl. H-Blättern, SWK H-Bl. 22/23 (Mi. 190,-) usw. Mi. 4000,-,
Los 7118 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5780 Berlin, ab 50er Jahre bis Ende, zehn weitgehend intakte alte Auswahlhefte mit einer Netto-Auszeichnung von über
1400,- Euro, nur gestempelt, dabei auch Markenheftchen, die guten Frauen-Werte oft zweifach etc., Los 7122 der
219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5781 Bizone, 1945/49, postfrische Slg. ab Nr. 1/35, mit Nr. 36/51I/II inkl. Nr. 49I (Mi. 153,-), 18 versch. Werten ex Nr.
52/68I/II (teils ungebr.), Nr. 73/100 eg und wg (Mi. 1030,-), Bl. 1 (140,-) und Nr. 101/10, auf Leuchtturm-Vordrucken,
Los 7865 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5782 Bizone/Bund, Partie von knapp 900 Blöcken, ab viermal Bl. 1, davon einmal gest., fünfmal Bl. 2, davon zwei gest., Bl. 3
vielfach, viel Olympia ‘72, Bl. 21 per 17 (Mi. 374,-) usw. Mi. rund 3000,-, Los 7868 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5783 Bund, 1958-1972, Dauerserien-Spezialteil inkl. Heuss lumo gest., Oberränder und Rollenmarken Bed. Deutsche, kl.
Bauwerke und Brandenburger Tor etc., Los 8066 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5784 Bund, Zehnerbögen, postfrische Slg. von 160 verschiedenen Zehnerbögen aus dem Zeitraum 1994/2000. Dabei viele
kpl. Zuschlagssätze. Mi. 3700,-, Los 8074 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5785 Bund, Zehnerbögen, postfrische, sortenreiche Zusammenstellung von 190 Zehnerbögen aus dem Zeitraum
1994/2000. Dabei viele kpl. Zuschlagssätze. Mi. 4300,-, Los 8075 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5786 Bund, ex 1992-2018, gestempelter Sammlungsteil nur mit Versandstellenstempel, hoher Postpreis der Eurozeit, Los
8076 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—
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5744 DDR, Partie besserer Ausgaben nur 50er Jahre, ab mehrfach Nr. 242/45, alles gestempelt, mit Nr. 261/70, vier
Chinesen-Sätzen, dreimal gute Nr. 334, Debria-Block, ungezähnte Marx-Blöcke, Bl. 10/11, Bl. 15 usw. Mi. rund
4000,-, Los 8485 der 217. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5745 DDR, Slg. ab Nr. 242/70, bis 1962 gestempelt, zusätzlich von 1955-1990 postfrisch, auf Vordrucken in sechs Bindern.
Dabei Nr. 273/326 kpl. gest. usw., von 1975-1990 postfr. offensichtlich kpl. Mi. 3500,-, Los 7531 der 210. Auktion,
alter Ausruf 300,-

150,—

5746 Deutsche Abstimmungsgebiete, parallel sowohl ungebraucht (anteilig ca. 1/6) als auch gest. (5/6) geführte Slg., gest.
u.a. mit Allenstein Nr. 1-13, Marienwerder Nr. 1-13 (Typen) auf Luxusbriefstücken, 22-24 auf Briefstücken, 23
zusätzlich postfrisch, Oberschlesien Nr. 1-9, 11aZW, 12, 13-40 kpl. gest., vier ungeprüfte gest. Oppelner Notausgaben
(?), sowie Stadtpost Warschau Nr. 2, 3, 5, 8H etc., Los 7676 der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5747 Deutsche Bes. I. Wk., Partie von etwa 1000 postfrischen Werten, fast nur Belgien ex Nr. 10/22, sowie Etappe West inkl.
Nr. 16WOR per fünf (Mi. 200,-) etc. Mi., alles billigste Farbe und ohne Zwischenrand-Abständen gerechnet, bereits
3400,-, dazu u.a. seltene Privat-Ganzsache Belgien PU3 D2-02, Los 6643 der 214. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5748 Deutsche Beseztung I. WK., Belgien, in beiden Erhaltungen angelegte Slg. mit vielen Mittelwerten, u.a. Nr. 8-9(6!), 5I,
24IIA, 25I/II, 21aWUR, 22, 24IIA/B, 25I(2), Etappe West Nr. 11IB, 11II(4), 12A(5) usw., Los 6123 der 204. Auktion, alter
Ausruf 300,-

150,—

5749 Deutsches Reich, 1872-1945, dreibändige umfangreiche Partie in allen Erhaltungen, ab einigen Brustschilden,
Krone/Adler u. Germania mit Nuancen/Farben, Infla mit Bogenteilen, dazu Bes. II. Wk. mit GG ab Aufdrucken, Böhmen,
Bes. Luxemburg, Lettland, Dienst-Lagerbestände usw., insges. ca. 5000 Werte, Los 6285 der 214. Auktion, alter Ausruf
250,-

150,—

5750 Deutsches Reich, III. Reich, Partie von etwa 2400 fast durchweg gestempelten Werten ab 1934, auf Albenblättern.
Dabei viele kpl. Sätze, u.a. Nr. 609/16, WHW-Sätze, 695/99, 773/78 mehrf. usw. Dazu einige Blöcke, z.B. Bl. 6 postfr.
(Mi. 140,-), Bl. 7/11 kpl., teils mehrf., u.a. Bl. 9 gepr. und ungebr. Mi. rund 4000,-, Los 7517 der 217. Auktion, alter
Ausruf 300,-

150,—

5751 Deutsches Reich, III. Reich, gest. Slg. ab Nr. 479/81, mit u.a. Nr. 507, 529/39, mehreren Winterhilfen, Danzig-Abschied,
Nr. 671, 799/802A mehrf., Bl. 5/8 u. 11 etc. Mi. 2200,-, Los 7530 der 217. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5752 Deutschland nach 1945, Bestand in 11 Alben, u.a. Berlin aus 1950-1990, meist postfr., mit Nr. 71, 72/73, 75/79,
121/23, ab ca. 1956 nahezu kpl., DDR postfr. aus 1974-1989, ferner Lagerbücher mit viel postfr. Material, dabei
80er/90er Jahre teils in Bogenteilen, Bund SWK mit Rollenstreifen spezialisiert, diversen MH, Dubletten, Bund-Slg. im
Lindner-T-Album etc., Los 6127 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5753 Deutschland, Nachlaßbestand im schweren Karton voller Alben, dabei DDR postfr. aus 1959-1990 weitgehend kpl.,
Berlin dito aus 1952-1990 postfr., reichhaltige Lagerbestände mit Blöcken in Mengen (meist postfr. ab Bl. 2), immer
wieder mit Bogenteilen, z.B. viel SWK, Bund ab 60er Jahren mit postfr. Randstücken, Dauerserien, auch Dubletten,
sowie einigen Jahrbüchern, Los 6114 der 214. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5754 Deutschland, Nachlaßkarton mit postfr. Bund-Slg. aus 1952-2000, ab Heuss I kpl. (Mi. gesamt ca. 4000,-), DDR mit
Briefen aufgelockert, sowie viel postfr., Bund-Vordrucksammlungen, alte “Schwarte” mit Zonen und etwas Bes. II. Wk.
etc., Los 6134 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5755 Deutschland, Posthilfsstellen-Stempel, Schachtel mit ca. 125 Belegen aus 1933-1960, dabei viele aus dem
Württemberger Raum (Calw, Nagold etc.), Los 5694 der 212. Auktion, alter Ausruf 300,-

[ 150,—

5756 Deutschland, umfangreicher Händlerbestand mit über 800 kleinen Steckkarten und -Ausschnitten, postfr. und gest.,
dabei etwas vor und nach 1945, sehr viel Bund und Berlin ab Mitte der 50er bis 90er Jahre, viele vollständige Sätze,
Eckränder teils mit Formnummern, Besonderheiten, z.B. Nr. 2241U vom Rand, Berlin Nr. 61-63 postfr., dito 64/67 etc.,
Los 6123 der 214. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5757 Europa-Union, 1949-1982, gute postfrische Sammlung in drei Bänden, inkl. der Vorläufer mit Italien/Triest, ERP, Saar
Nr. 297/98, Luxemburg ‘51, Griechenland Marshallplan kpl., Portugal mit seltenen Nr. 778/79 postfr., ab 1956 dann
mit Luxemburg u. Liechtenstein bis Neuzeit (mit kl. Lücken), dazu UNO-Bestände, Los 9153 der 217. Auktion, alter
Ausruf 300,-

150,—

5758 Europa-Union, 1956-1983, Gemeinschaftsausgaben, postfr. und gest. Slg. im Album, doppelt geführt und bis auf
Luxemburg und Italien 1956 postfrisch, Liechtenstein 1960 gest., sowie Span.-Andorra 1972, jeweils komplett mit
allen Spitzen, z.B. Luxemburg 1957, Mi. 4000,-, Los 12633 der 200. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5759 Europa-Union, CEPT, gest. Sammlung der Nebengebiete, im dicken Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei EFTA, NATO
(ohne Türkei 1954) kpl., Mitläufer 1967-1990 (ohne Rumänien Bl. 122) in den Hauptnummern kpl., sowie KSZE
1972-1980 in den Hauptnummern (ohne Rumänien Bl. 125) kpl., Los 8131 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

150,—

5760 Frankreich, von Klassik bis 1900, gestempelte Sammlung in teils untersch. Erhaltung, mit Nr. 3/4, Nr. 5 (Eckmgl.), Nr. 9,
10/11, 18/31, seltener Nr. 32, Allegorie bis 5 Franc. Mi. rund 5000,-, Los 9321 der 217. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—

5761 Französische Zone, 1945/49, kpl. saubere Sammlung aller drei Gebiete, teils postfr., teils ungebr., auf
SAFE-Vordrucken. Dabei alle Rotkreuz-Blöcke (Mi. 380,-) und -Sätze, meist postfr. (Mi. 290,-), Baden Nr. 28/37 postfr.
(200,-), Bl. 1A/B postfr. (150,-), Rheinl.-Pfalz Nr. 1/41, Württemberg Nr. 1/39 usw., Los 7933 der 217. Auktion, alter
Ausruf 250,-

150,—

5762 Großbritannien, 1902/1990, Partie von rund 2000 Werten, immer wieder mit besseren Ausgaben, chronologisch im
dicken Leuchtturm-Klemmbinder. Dabei Nr. 141 per neun (Mi. 225,-), 143 per sechs (720,-), 214 per 16 (400,-), viele
postfr. Ausgaben mit u.a. sechsmal Nr. 229 (300,-), 278/81 (300,-), 362/64Y dreimal (240,-), je postfr., rund 90,- Pfund
gültige Nominale (= 100,- Euro), usw., Los 9352 der 217. Auktion, alter Ausruf 300,-

150,—
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5807 Alle Welt, Abo-Nachlaß mit u.a. Berlin Alt-ETBs inkl. diversen ex Nr. 140/54, postfr. Liechtenstein-Kleinbogen, u.a.
zweimal KLB Nr. 1151 (Mi. 280,-, bei 160,- SFr. = 150,- Euro gültiger Nominale), postfr. Kleinbögen Jugoslawien,
Österreich 1979/97 viermal offensichtlich kpl. (Mi. 2300,-), ehem. französ. Kolonien postfr. in Tütchen (aufgrund
falscher Lagerung teils haftend) usw., Los 8906 der 210. Auktion, alter Ausruf 200,-

120,—

5808 Alliierte Besetzung, Slg. mit SBZ Bl. 6 postfr., Befund Paul BPP “einwandfrei” (Mi. 220,-), Gemeinschaftsausgabe Bl.
12A/B, Bizone ab AM-Post, Frz. Zone mit u.a. Rheinl.-Pfalz Nr. 36 mit Wellenstempel (Mi. 500,-), zweimal Nr. 42/45
postfr. (170,-), Bl. 1 (110,-) usw., Los 6869 der 219. Auktion, alter Ausruf 180,-

120,—

5809 Berlin, 1948-1990, gest. Slg. mit u.a. Nr. 1/16 (ohne Nr. 6), 21/67 usw., ab 1950 kpl., zusätzlich ATM, viele Randstücke
und Bogenecken. Mi. 3600,-, Los 7031 der 211. Auktion, alter Ausruf 200,-

120,—

5810 Berlin, 1948-1990, gest. Slg. im Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 1/16, 35/60 (ohne Nr. 40), Nr. 63, 64/67, 71/86 (ohne
Nr. 76 u. 80), 88/105, ab 1954 relativ kpl. Mi. 2800,-, Los 6588 der 208. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5811 Berlin, 1948-1990, postfr. und gest. Slg. in drei Leuchtturm-SF-Vordruckalben, postfr. u.a. mit Nr. 72/73, 79/81,
87/100, ab 1954 (ohne Nr. 121/23) kpl., gest. mit Nr. 35/40, 42/67, ab 1950, bis auf Nr. 78, kpl., zusätzlich
Zusammendrucke, Markenheftchen und ATM. Mi. 3800,-, Los 7033 der 211. Auktion, alter Ausruf 200,-

120,—

5812 Berlin, 1948-1990, postfrische (wenig ungebr.) Slg. im Schaubek-Vordruckalbum, dabei viele gute Ausgaben wie u.a.
Nr. 1/20, 63, 64/67, 71, ab 1951 kpl., zusätzlich auch einige Markenheftchen, Mi. 2900,-, Los 6562 der 212. Auktion,
alter Ausruf 250,-

120,—

5813 Berlin, 1948-57, gestempelte Slg. in untersch. Erhaltung, inkl. Nr. 17-19 (Mi. 1600,-), Goethe, 71-73, Glocken usw.,
Los 11932 der 200. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5814 Berlin, 1948-62, gest. Zusammenstellung der ersten Jahre mit guten Werten wie Nr. 33-34, UPU, 71-73 usw., Los
6622 der 198. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5815 Berlin, 1948-85, gest. Sammlungsteile inkl. Besonderheiten wie Paar Nr. 25(2), 28-32 in Paaren, 34(2), 38, 39, 41,
61(2), 62, 63, 71(2), 85(2), 87(2), 91-105 meist per zwei etc., Los 6590 der 208. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5816 Berlin, 1948/1974, saubere Slg. mit vielen besseren Ausgaben, bis 1959 rundgestempelt, später postfrisch, auf
KABE-Vordrucken. Dabei Nr. 34, 35/41, 61/63, ab 1950 bereits vollständig, inkl. allen Glocken, Nr. 71/74, 106/9 usw.
Mi. 2600,-, Los 7116 der 210. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5817 Berlin, 1948/1990, postfr. und gest. Slg., u.a. mit Nr. 20 postfr., 71 gest., 91/105 postfr. (Mi. 220,-), 106/9 auf Satzbrief
(Mi. lose 230,-) usw., in zwei dicken Klemmbindern. Mi. rund 5000,-, Los 6596 der 208. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5818 Berlin, 1948/90, gestempelte Slg. mit vielen besseren Ausgaben ab den Aufdruckwerten, sauber im
Schaubek-Vordruckalbum. Dabei Nr. 1/16, 21/32, 35/41, 61/63, von 1950-1990, bis auf wenige Werte der letzten
Jahre, kpl. (die Jahre 1982/90 auf Leuchtturm-Vordrucken). Mi. 3600,-, Los 6409 der 204. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5819 Bizone, Bestand von knapp 8000 postfrischen Werten nur amerikanischer Druck, in kpl. und fast kpl. Bogen. Dabei jede
Wertstufe enthalten. Michel, nur Markenwert billigst gerechnet, bereits 3500,-, sehr günstig! Los 7708 der 201.
Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5820 Bund, 1949-1961, Slg. nur der guten Jahre, anfangs nur gestempelt mit Nr. 111, 112VII, 113-15, 121-208
augenscheinlich kpl., zusätzlich z.B. Nr. 200-3, 205-8, Heuss lumo, je postfr., etc., Los 7786 der 211. Auktion, alter
Ausruf 250,-

120,—

5821 Bund, 1949-2000, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 113, 116, 122, 143/47 usw., ab Mitte der 50er Jahre kpl., zusätzlich
Markenheftchen, Blockeinzelmarken, Rollen-Fünferstreifen usw. Mi. 4600,-, Los 7794 der 211. Auktion, alter Ausruf
250,-

120,—

5822 Bund, 1949-2000, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 116/20, 140, 147, 173/76 usw., ab Mitte der 50er Jahre kpl., zusätzlich
Rollen-Fünferstreifen, Blockeinzelmarken etc. Mi. 4200,-, Los 7826 der 211. Auktion, alter Ausruf 220,-

120,—

5823 Bund, 1949-2000, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 116, 139/40, 153/54, 173/76, ab 1955 kpl., zusätzlich häufig mit
Blockeinzelmarken, Viererblöcken, Rollen-Fünferstreifen etc. Mi. 4700,-, Los 7796 der 211. Auktion, alter Ausruf
250,-

120,—

5824 Bund, 1949-2000, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 153/54, 161, 200/3 usw., ab Mitte der 50er Jahre kpl., zusätzlich oft
Block-Einzelmarken, Rollen-Fünferstreifen, Markenheftchen etc. Mi. 4200,-, Los 7825 der 211. Auktion, alter Ausruf
220,-

120,—

5825 Bund, 1949-2000, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 139/40, 141, 200/3, ab Mitte der 50er Jahre kpl., zusätzlich Rollenmarken,
ATM usw. Mi. 4500,-, Los 7793 der 211. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5826 Bund, 1949-2000, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 113/16, 121/22, 139/42, ab 1955 kpl., mit Heuss lumo, teils
Blockeinzelmarken, Zusammendrucken, Rollen-Fünferstreifen etc. Mi. 4600,-, Los 7797 der 211. Auktion, alter Ausruf
250,-

120,—

5827 Bund, 1954-2000, postfr. Slg., bis auf Nr. 189/90, augenscheinlich komplett, mit Blockeinzelmarken, Rollenmarken,
Randstücken und Markenheftchen, Mi. über 3600,-, Los 7851 der 211. Auktion, alter Ausruf 200,-

120,—

5828 Bund, ex 1961-1970, sowie (Hauptwert) ex 2000-2018, gestempelte Sammlungsteile mit Hauptwert auf der Eurozeit,
Los 8101 der 219. Auktion, alter Ausruf 180,-

120,—

5829 DDR, “Spezial”, Partie mit u.a. MHB 4-6 (angetrennt bzw. getrennt) postfr. (Mi. 1850,-), WZd118-SZd51 postfr./gest.
je kpl., zusätzlich die Viererbl., Zus.-Dr. Trachten, Olympia, Bl. 13 postfr., weitere Zus.-Dr., Nr. 805 zwei Fünferstreifen
gest. usw., Los 6722 der 204. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5830 DDR, 1949 bis ca. 1960, gestempelte Zusammenstellung, meist bessere Ausgaben der ersten Jahre. Dabei Nr. 242/50,
256/60, Bl. 7 mit Orts- und Sonderstempel (Mi. 330,-), Nr. 280/88, Bl. 9B, Bl. 10(2), Bl. 11/14 usw. Mi. 1800,-,
günstiger Ausruf! Los 7561 der 202. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—
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5787 DDR, 1949/1974, postfr. Slg. ab Nr. 242/50, mit u.a. Nr. 256/70, Bl. 7, besseren Werten 5-Jahresplan usw., von
1956-1974 kpl., in zwei Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. 2800,- plus Alben und ungebr. Nr. 286/88, Los 7615 der 219.
Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5788 DDR, 1949/1978, meist postfrische, anfangs auch gestempelte Slg. ab Nr. 242, mit u.a. Bl. 7 postfr., geschnittene
Marx-Blöcke gest., Bl. 10/12 postfr., Bl. 15 gest. usw., von 1962-1978 kpl., in drei alten Borek-Vordruckalben. Mi.
3100,-, Los 7616 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5789 DDR, 1949/1990, bis auf wenige Werte komplette Slg., postfrisch, einige Werte der ersten Jahre in den Hawidtaschen
leicht haftend, daher nur als ungebraucht gerechnet. Dabei Nr. 261/70 postfr., Bl. 7, alle vier Marx-Blöcke usw., bis
1970, im alten Leuchtturm-Vordruckalbum und später in drei SAFE-Vordruckalben. Mi. rund 3000,-, Los 7618 der 219.
Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5790 DDR, Bestand mit 12mal Bl. 19 (Mi. 880,-), sonst meist 50er Jahre, ab Nr. 242, mit Nr. 261/70, Bl. 15 postfr. usw. Mi.
3600,-, Los 7620 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5791 DDR, ab 50er Jahre bis Ende, 17 alte Auswahlhefte, dabei bessere Ausgaben wie Bl. 10-13, Zus.-Dr. wie Herzstück aus
MHB 4 (selten, ca. 600,- Mi.) etc. Reelle Netto-Auszeichnung rund 1300,- Euro, Los 7629 der 219. Auktion, alter
Ausruf 200,-

140,—

5792 Dänemark, Slg. von 1200 Werten ab Klassik, bis 1980. Dabei Nr. 84/90 und 93/95, Nr. 131/42 lose und in Viererblöcken
(Mi. 160,-), 143/45 gest. (120,-), 177/79 postfr. u. gest. (110,-), 222/27 postfr., sowie viele weitere postfr. Ausgaben,
Los 8526 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5793 Deutsche Bes. I. Wk., Rumänien, komplette Slg. mit Nr. 1/3 postfr. u. gest. (Mi. 140,-), Porto Nr. 1/5 gebr. und ungebr.
(100,-), Nr. 6 postfr. u. 7/8 gest. (Mi. zus. 245,-), Zwangszuschlag Nr. 1/7 inkl. Nr. 6 ungebr. (140,-), sowie Nr. 7x/y gest.
(166,-), 9. Armee Nr. 1/4 auf Briefstücken (Mi. 180,-) usw., auf KABE-Vordrucken, vierstelliger KW, Los 6802 der 219.
Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5794 Deutsche Bes. I. Wk., zumeist postfr./ungebr., wenig gestempelter Sammlungsteil inkl. Postgebiet Ob. Ost mit Farben,
Dorpat Nr. 1/2 postfr., Russ. Polen Nr. 1-5 postfr., auch danach Farben, Zawierce Nr. 1III, 2III (kl. Mgl.), Luboml,
Rumänien Nr. 1-5 teils a/b, Porto Nr. 1-7, Zwangszuschlag Nr. 1x/y, 2y, 3x/y, 4DD, 5a/b, 6, 7x/y, Kopfsteher, 9. Armee
Nr. 2a/b, 4II usw., Los 6801 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5795 Deutsches Reich, 1933/1945, Sammlung ab Nr. 479/81, mit u.a. Nr. 499/505 gest. usw., von 1934-1945 (ohne die
Blöcke) kpl., inkl. Nothilfen 1934/35 gest., allen Winterhilfen, Nr. 695/99, 716/29, je gest., usw., im
SAFE-Vordruckalbum. Mi. rund 2000,-, dazu gest. Nr. 909/10 unberechnet, Los 6552 der 219. Auktion, alter Ausruf
200,-

140,—

5796 Deutsches Reich, III. Reich, postfrische Slg. mit Winterhilfen 1936/37 (Mi. 180,-), Bl. 7, 9 u. 11 (Mi. zusammen 745,-),
Nr. 671y (Mi. 150,-, gepr. Peschl BPP) usw., auf SAFE-Dual-Vordrucken, Los 6561 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5797 Deutsches Reich, III. Reich, saubere postfr. Partie mit guten Bl. 7/9 (Mi. 625,-) und 11 (340,-), von Nr. 781 bis 909/10
kpl., Los 6563 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5798 SBZ, 1945/1949, postfr. Slg., von Nr. 1 bis 240, ohne Bl. 1/2 und 4/6, in den Hauptnummern komplett, im neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalbum. Dabei Nr. 1/7B (Mi. 180,-), 8/19, 20/40x/y (367,-), 73/84Y, 99BXp2 (100,-), Bl. 3A/B, Nr.
116/19Y, 120/25X (150,-), 212/27 usw., Los 7383 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5799 Saar, 1947/1959, bis auf das Blockpaar komplette postfr./ungebr. Slg. mit allen Volkshilfe-Sätzen, u.a. von 1949
postfr., Nr. 239/54 postfr., 272/88 (bis auf Nr. 284/85) postfr., Nr. 289, 291 und 292 je postfr., beide Heuss-Sätze
postfr. etc., auf Leuchtturm-Vordrucken. Dazu Dienst Nr. 33/44 postfrisch. Vierstelliger KW, Los 6743 der 219.
Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5800 Saar, 1947/1959, gest. Slg. ab Nr. 206/38, mit u.a. Nr. 265/66, 293/95, 299, Nr. 302 gepr. Ney, usw., von 1951-1959
kpl., inkl. Heuss- und Volkshilfe-Sätzen etc., auf Schaubek-Vordrucken. Mi. 1800,-, Los 6744 der 219. Auktion, alter
Ausruf 200,-

140,—

5801 Saar, 1947/1959, postfr./ungebr., lediglich ohne Bl. 1/2, einige Werte ex Nr. 274/82 und 297/98, kpl. Slg. im alten
Borek-Klemmbinder. Dabei Nr. 255/59 postfr., 289/92 postfr., alle Volkshilfe-Sätze, beide Heuss-Sätze postfr. usw.,
Los 6745 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5802 Schweden, 1858/1970, gestempelte, umfangreiche Slg. ab Nr. 10/11, vielfach nach Zähnungen spezialisiert, inkl.
einiger Paare, Nr. 33/40, zehn versch. Werten ex Nr. 144/55, neun versch. Werten ex Nr. 159/71 usw., im
KABE-Vordrukalbum. Mi. 2000,-, Los 8934 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5803 Schweiz, 1854/1987, gestempelte Slg. mit u.a. vielen Pro Juventute-Sätzen ab 1919, Nr. 226/28, 256/58 usw., von
1950-1987 (ohne Bl. 14/17) kpl., im dicken alten Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 2700,-, Los 8972 der 219. Auktion,
alter Ausruf 200,-

140,—

5804 Thurn und Taxis, Uralt-Nachlaß mit alleine 80 gestempelten Werten inkl. besseren ab Nr. 1-6, mit Nr. 24-25 auf Bl.,
sehr untersch. Erh., aber enormer KW, Los 6129 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5805 Vereinte Nationen, New York, Partie von 184 postfrischen Flaggen-Kleinbogen mit einer gültigen Nominale von 627,-
US-Dollar (= 570,- Euro), Los 9041 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5806 Deutsches Reich, 1933-1945, versch. Teilsammlungen in allen Erhaltungen, postfrisch u.a. mit Serien WHW,
Wehrmacht, bis Nr. 909/ 910 (diese per zwei), gest. ab Nr. 479-81, 543, 588-97, 634-42 lose und auf zwei R-Briefen,
802A, zusätzlich viele Werte auf Briefstücken mit ESST (!), sowie Dienst Nr. 132-57 und 160-76 kpl. gest., Los 7536 der
217. Auktion, alter Ausruf 220,-

130,—
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5807 Alle Welt, Abo-Nachlaß mit u.a. Berlin Alt-ETBs inkl. diversen ex Nr. 140/54, postfr. Liechtenstein-Kleinbogen, u.a.
zweimal KLB Nr. 1151 (Mi. 280,-, bei 160,- SFr. = 150,- Euro gültiger Nominale), postfr. Kleinbögen Jugoslawien,
Österreich 1979/97 viermal offensichtlich kpl. (Mi. 2300,-), ehem. französ. Kolonien postfr. in Tütchen (aufgrund
falscher Lagerung teils haftend) usw., Los 8906 der 210. Auktion, alter Ausruf 200,-

120,—

5808 Alliierte Besetzung, Slg. mit SBZ Bl. 6 postfr., Befund Paul BPP “einwandfrei” (Mi. 220,-), Gemeinschaftsausgabe Bl.
12A/B, Bizone ab AM-Post, Frz. Zone mit u.a. Rheinl.-Pfalz Nr. 36 mit Wellenstempel (Mi. 500,-), zweimal Nr. 42/45
postfr. (170,-), Bl. 1 (110,-) usw., Los 6869 der 219. Auktion, alter Ausruf 180,-

120,—

5809 Berlin, 1948-1990, gest. Slg. mit u.a. Nr. 1/16 (ohne Nr. 6), 21/67 usw., ab 1950 kpl., zusätzlich ATM, viele Randstücke
und Bogenecken. Mi. 3600,-, Los 7031 der 211. Auktion, alter Ausruf 200,-

120,—

5810 Berlin, 1948-1990, gest. Slg. im Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 1/16, 35/60 (ohne Nr. 40), Nr. 63, 64/67, 71/86 (ohne
Nr. 76 u. 80), 88/105, ab 1954 relativ kpl. Mi. 2800,-, Los 6588 der 208. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5811 Berlin, 1948-1990, postfr. und gest. Slg. in drei Leuchtturm-SF-Vordruckalben, postfr. u.a. mit Nr. 72/73, 79/81,
87/100, ab 1954 (ohne Nr. 121/23) kpl., gest. mit Nr. 35/40, 42/67, ab 1950, bis auf Nr. 78, kpl., zusätzlich
Zusammendrucke, Markenheftchen und ATM. Mi. 3800,-, Los 7033 der 211. Auktion, alter Ausruf 200,-

120,—

5812 Berlin, 1948-1990, postfrische (wenig ungebr.) Slg. im Schaubek-Vordruckalbum, dabei viele gute Ausgaben wie u.a.
Nr. 1/20, 63, 64/67, 71, ab 1951 kpl., zusätzlich auch einige Markenheftchen, Mi. 2900,-, Los 6562 der 212. Auktion,
alter Ausruf 250,-

120,—

5813 Berlin, 1948-57, gestempelte Slg. in untersch. Erhaltung, inkl. Nr. 17-19 (Mi. 1600,-), Goethe, 71-73, Glocken usw.,
Los 11932 der 200. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5814 Berlin, 1948-62, gest. Zusammenstellung der ersten Jahre mit guten Werten wie Nr. 33-34, UPU, 71-73 usw., Los
6622 der 198. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5815 Berlin, 1948-85, gest. Sammlungsteile inkl. Besonderheiten wie Paar Nr. 25(2), 28-32 in Paaren, 34(2), 38, 39, 41,
61(2), 62, 63, 71(2), 85(2), 87(2), 91-105 meist per zwei etc., Los 6590 der 208. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5816 Berlin, 1948/1974, saubere Slg. mit vielen besseren Ausgaben, bis 1959 rundgestempelt, später postfrisch, auf
KABE-Vordrucken. Dabei Nr. 34, 35/41, 61/63, ab 1950 bereits vollständig, inkl. allen Glocken, Nr. 71/74, 106/9 usw.
Mi. 2600,-, Los 7116 der 210. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5817 Berlin, 1948/1990, postfr. und gest. Slg., u.a. mit Nr. 20 postfr., 71 gest., 91/105 postfr. (Mi. 220,-), 106/9 auf Satzbrief
(Mi. lose 230,-) usw., in zwei dicken Klemmbindern. Mi. rund 5000,-, Los 6596 der 208. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5818 Berlin, 1948/90, gestempelte Slg. mit vielen besseren Ausgaben ab den Aufdruckwerten, sauber im
Schaubek-Vordruckalbum. Dabei Nr. 1/16, 21/32, 35/41, 61/63, von 1950-1990, bis auf wenige Werte der letzten
Jahre, kpl. (die Jahre 1982/90 auf Leuchtturm-Vordrucken). Mi. 3600,-, Los 6409 der 204. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5819 Bizone, Bestand von knapp 8000 postfrischen Werten nur amerikanischer Druck, in kpl. und fast kpl. Bogen. Dabei jede
Wertstufe enthalten. Michel, nur Markenwert billigst gerechnet, bereits 3500,-, sehr günstig! Los 7708 der 201.
Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5820 Bund, 1949-1961, Slg. nur der guten Jahre, anfangs nur gestempelt mit Nr. 111, 112VII, 113-15, 121-208
augenscheinlich kpl., zusätzlich z.B. Nr. 200-3, 205-8, Heuss lumo, je postfr., etc., Los 7786 der 211. Auktion, alter
Ausruf 250,-

120,—

5821 Bund, 1949-2000, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 113, 116, 122, 143/47 usw., ab Mitte der 50er Jahre kpl., zusätzlich
Markenheftchen, Blockeinzelmarken, Rollen-Fünferstreifen usw. Mi. 4600,-, Los 7794 der 211. Auktion, alter Ausruf
250,-

120,—

5822 Bund, 1949-2000, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 116/20, 140, 147, 173/76 usw., ab Mitte der 50er Jahre kpl., zusätzlich
Rollen-Fünferstreifen, Blockeinzelmarken etc. Mi. 4200,-, Los 7826 der 211. Auktion, alter Ausruf 220,-

120,—

5823 Bund, 1949-2000, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 116, 139/40, 153/54, 173/76, ab 1955 kpl., zusätzlich häufig mit
Blockeinzelmarken, Viererblöcken, Rollen-Fünferstreifen etc. Mi. 4700,-, Los 7796 der 211. Auktion, alter Ausruf
250,-

120,—

5824 Bund, 1949-2000, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 153/54, 161, 200/3 usw., ab Mitte der 50er Jahre kpl., zusätzlich oft
Block-Einzelmarken, Rollen-Fünferstreifen, Markenheftchen etc. Mi. 4200,-, Los 7825 der 211. Auktion, alter Ausruf
220,-

120,—

5825 Bund, 1949-2000, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 139/40, 141, 200/3, ab Mitte der 50er Jahre kpl., zusätzlich Rollenmarken,
ATM usw. Mi. 4500,-, Los 7793 der 211. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5826 Bund, 1949-2000, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 113/16, 121/22, 139/42, ab 1955 kpl., mit Heuss lumo, teils
Blockeinzelmarken, Zusammendrucken, Rollen-Fünferstreifen etc. Mi. 4600,-, Los 7797 der 211. Auktion, alter Ausruf
250,-

120,—

5827 Bund, 1954-2000, postfr. Slg., bis auf Nr. 189/90, augenscheinlich komplett, mit Blockeinzelmarken, Rollenmarken,
Randstücken und Markenheftchen, Mi. über 3600,-, Los 7851 der 211. Auktion, alter Ausruf 200,-

120,—

5828 Bund, ex 1961-1970, sowie (Hauptwert) ex 2000-2018, gestempelte Sammlungsteile mit Hauptwert auf der Eurozeit,
Los 8101 der 219. Auktion, alter Ausruf 180,-

120,—

5829 DDR, “Spezial”, Partie mit u.a. MHB 4-6 (angetrennt bzw. getrennt) postfr. (Mi. 1850,-), WZd118-SZd51 postfr./gest.
je kpl., zusätzlich die Viererbl., Zus.-Dr. Trachten, Olympia, Bl. 13 postfr., weitere Zus.-Dr., Nr. 805 zwei Fünferstreifen
gest. usw., Los 6722 der 204. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5830 DDR, 1949 bis ca. 1960, gestempelte Zusammenstellung, meist bessere Ausgaben der ersten Jahre. Dabei Nr. 242/50,
256/60, Bl. 7 mit Orts- und Sonderstempel (Mi. 330,-), Nr. 280/88, Bl. 9B, Bl. 10(2), Bl. 11/14 usw. Mi. 1800,-,
günstiger Ausruf! Los 7561 der 202. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—
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5787 DDR, 1949/1974, postfr. Slg. ab Nr. 242/50, mit u.a. Nr. 256/70, Bl. 7, besseren Werten 5-Jahresplan usw., von
1956-1974 kpl., in zwei Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. 2800,- plus Alben und ungebr. Nr. 286/88, Los 7615 der 219.
Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5788 DDR, 1949/1978, meist postfrische, anfangs auch gestempelte Slg. ab Nr. 242, mit u.a. Bl. 7 postfr., geschnittene
Marx-Blöcke gest., Bl. 10/12 postfr., Bl. 15 gest. usw., von 1962-1978 kpl., in drei alten Borek-Vordruckalben. Mi.
3100,-, Los 7616 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5789 DDR, 1949/1990, bis auf wenige Werte komplette Slg., postfrisch, einige Werte der ersten Jahre in den Hawidtaschen
leicht haftend, daher nur als ungebraucht gerechnet. Dabei Nr. 261/70 postfr., Bl. 7, alle vier Marx-Blöcke usw., bis
1970, im alten Leuchtturm-Vordruckalbum und später in drei SAFE-Vordruckalben. Mi. rund 3000,-, Los 7618 der 219.
Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5790 DDR, Bestand mit 12mal Bl. 19 (Mi. 880,-), sonst meist 50er Jahre, ab Nr. 242, mit Nr. 261/70, Bl. 15 postfr. usw. Mi.
3600,-, Los 7620 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5791 DDR, ab 50er Jahre bis Ende, 17 alte Auswahlhefte, dabei bessere Ausgaben wie Bl. 10-13, Zus.-Dr. wie Herzstück aus
MHB 4 (selten, ca. 600,- Mi.) etc. Reelle Netto-Auszeichnung rund 1300,- Euro, Los 7629 der 219. Auktion, alter
Ausruf 200,-

140,—

5792 Dänemark, Slg. von 1200 Werten ab Klassik, bis 1980. Dabei Nr. 84/90 und 93/95, Nr. 131/42 lose und in Viererblöcken
(Mi. 160,-), 143/45 gest. (120,-), 177/79 postfr. u. gest. (110,-), 222/27 postfr., sowie viele weitere postfr. Ausgaben,
Los 8526 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5793 Deutsche Bes. I. Wk., Rumänien, komplette Slg. mit Nr. 1/3 postfr. u. gest. (Mi. 140,-), Porto Nr. 1/5 gebr. und ungebr.
(100,-), Nr. 6 postfr. u. 7/8 gest. (Mi. zus. 245,-), Zwangszuschlag Nr. 1/7 inkl. Nr. 6 ungebr. (140,-), sowie Nr. 7x/y gest.
(166,-), 9. Armee Nr. 1/4 auf Briefstücken (Mi. 180,-) usw., auf KABE-Vordrucken, vierstelliger KW, Los 6802 der 219.
Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5794 Deutsche Bes. I. Wk., zumeist postfr./ungebr., wenig gestempelter Sammlungsteil inkl. Postgebiet Ob. Ost mit Farben,
Dorpat Nr. 1/2 postfr., Russ. Polen Nr. 1-5 postfr., auch danach Farben, Zawierce Nr. 1III, 2III (kl. Mgl.), Luboml,
Rumänien Nr. 1-5 teils a/b, Porto Nr. 1-7, Zwangszuschlag Nr. 1x/y, 2y, 3x/y, 4DD, 5a/b, 6, 7x/y, Kopfsteher, 9. Armee
Nr. 2a/b, 4II usw., Los 6801 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5795 Deutsches Reich, 1933/1945, Sammlung ab Nr. 479/81, mit u.a. Nr. 499/505 gest. usw., von 1934-1945 (ohne die
Blöcke) kpl., inkl. Nothilfen 1934/35 gest., allen Winterhilfen, Nr. 695/99, 716/29, je gest., usw., im
SAFE-Vordruckalbum. Mi. rund 2000,-, dazu gest. Nr. 909/10 unberechnet, Los 6552 der 219. Auktion, alter Ausruf
200,-

140,—

5796 Deutsches Reich, III. Reich, postfrische Slg. mit Winterhilfen 1936/37 (Mi. 180,-), Bl. 7, 9 u. 11 (Mi. zusammen 745,-),
Nr. 671y (Mi. 150,-, gepr. Peschl BPP) usw., auf SAFE-Dual-Vordrucken, Los 6561 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5797 Deutsches Reich, III. Reich, saubere postfr. Partie mit guten Bl. 7/9 (Mi. 625,-) und 11 (340,-), von Nr. 781 bis 909/10
kpl., Los 6563 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5798 SBZ, 1945/1949, postfr. Slg., von Nr. 1 bis 240, ohne Bl. 1/2 und 4/6, in den Hauptnummern komplett, im neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalbum. Dabei Nr. 1/7B (Mi. 180,-), 8/19, 20/40x/y (367,-), 73/84Y, 99BXp2 (100,-), Bl. 3A/B, Nr.
116/19Y, 120/25X (150,-), 212/27 usw., Los 7383 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5799 Saar, 1947/1959, bis auf das Blockpaar komplette postfr./ungebr. Slg. mit allen Volkshilfe-Sätzen, u.a. von 1949
postfr., Nr. 239/54 postfr., 272/88 (bis auf Nr. 284/85) postfr., Nr. 289, 291 und 292 je postfr., beide Heuss-Sätze
postfr. etc., auf Leuchtturm-Vordrucken. Dazu Dienst Nr. 33/44 postfrisch. Vierstelliger KW, Los 6743 der 219.
Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5800 Saar, 1947/1959, gest. Slg. ab Nr. 206/38, mit u.a. Nr. 265/66, 293/95, 299, Nr. 302 gepr. Ney, usw., von 1951-1959
kpl., inkl. Heuss- und Volkshilfe-Sätzen etc., auf Schaubek-Vordrucken. Mi. 1800,-, Los 6744 der 219. Auktion, alter
Ausruf 200,-

140,—

5801 Saar, 1947/1959, postfr./ungebr., lediglich ohne Bl. 1/2, einige Werte ex Nr. 274/82 und 297/98, kpl. Slg. im alten
Borek-Klemmbinder. Dabei Nr. 255/59 postfr., 289/92 postfr., alle Volkshilfe-Sätze, beide Heuss-Sätze postfr. usw.,
Los 6745 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5802 Schweden, 1858/1970, gestempelte, umfangreiche Slg. ab Nr. 10/11, vielfach nach Zähnungen spezialisiert, inkl.
einiger Paare, Nr. 33/40, zehn versch. Werten ex Nr. 144/55, neun versch. Werten ex Nr. 159/71 usw., im
KABE-Vordrukalbum. Mi. 2000,-, Los 8934 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5803 Schweiz, 1854/1987, gestempelte Slg. mit u.a. vielen Pro Juventute-Sätzen ab 1919, Nr. 226/28, 256/58 usw., von
1950-1987 (ohne Bl. 14/17) kpl., im dicken alten Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 2700,-, Los 8972 der 219. Auktion,
alter Ausruf 200,-

140,—

5804 Thurn und Taxis, Uralt-Nachlaß mit alleine 80 gestempelten Werten inkl. besseren ab Nr. 1-6, mit Nr. 24-25 auf Bl.,
sehr untersch. Erh., aber enormer KW, Los 6129 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5805 Vereinte Nationen, New York, Partie von 184 postfrischen Flaggen-Kleinbogen mit einer gültigen Nominale von 627,-
US-Dollar (= 570,- Euro), Los 9041 der 219. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5806 Deutsches Reich, 1933-1945, versch. Teilsammlungen in allen Erhaltungen, postfrisch u.a. mit Serien WHW,
Wehrmacht, bis Nr. 909/ 910 (diese per zwei), gest. ab Nr. 479-81, 543, 588-97, 634-42 lose und auf zwei R-Briefen,
802A, zusätzlich viele Werte auf Briefstücken mit ESST (!), sowie Dienst Nr. 132-57 und 160-76 kpl. gest., Los 7536 der
217. Auktion, alter Ausruf 220,-

130,—
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5855 DDR, postfrische und gestempelte Partie in alten Auswahlheften mit immer wieder besseren Ausgaben, auch Nr. 662
auf FDC usw. Reelle alte Nettoauszeichnung rund 2540,- Euro, Los 7913 der 194. Auktion, alter Ausruf 400,-

120,—

5856 Deutsches Reich, 1922/23, spezialisierter Sammlungsbestand der Inflations- und Dienstausgaben, dabei etliche
bessere gest. Ausgaben, aber ungepr., postfrisch rel. kpl. etc., alles in unzirkulierten Auswahlheften mit einer
Netto-Auszeichnung von über 1900,- Euro, Los 5960 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5857 Deutsches Reich, 1941-1944, Slg. von über 300 Ganzsachen, alle mit Blankostempeln aus Luxemburg, dabei versch.
Tagesstempel, Sonderstempel, Maschinenstempel usw., viele versch. Ganzsachen-Vordrucke etc. Ergiebiger Posten
für den Ganzsachen- und Stempel-Sammler, dazu einige ungebrauchte Karten, Los 6499 der 211. Auktion, alter
Ausruf 200,-

[ 120,—

5858 Deutsches Reich, III. Reich, 1933-1943, Sammlungsteil ab Nr. 479-81, mit u.a. Nr. 529-39, besseren WHW, Blaue u.
Braune Bänder, Danzig-Abschied usw., Los 6571 der 219. Auktion, alter Ausruf 180,-

120,—

5859 Europa-Union, 1956-1984, augenscheinlich kpl. gest. Slg. in zwei dicken Leuchtturm-Vordruckalben, mit Luxemburg
1956/57, letztere auf Brief, Liechtenstein 1960 (Span.-Andorra ‘72 fehlt, da nicht auf Vordrucken vorgesehen), mit
zusätzlich Mitläufern wie KSZE, Europarat, Denkmalschutzjahr etc. gesammelt, dadurch immenser KW! Los 8252 der
211. Auktion, alter Ausruf 200,-

120,—

5860 Großbritannien, 1902-1966, meist gest. Sammlungsteil mit besseren, dabei Dienst-Aufdrucke “Army” Nr. 7-18 kpl.
(10/11 ungebr.), Gov. Parc. Nr. 25 Pl. 13 gest., 27, 29, 30, 34, IR Nr. 41, reguläre Marken mit Nr. 112-13, 168-69,
278-81 etc., Los 8613 der 219. Auktion, alter Ausruf 180,-

120,—

5861 Israel, Abo-Nachlaß, meist postfr. und teils mit Versandstellenstempel, rund 4000 Werte, alle mit TAB, sowie dutzende
von Blöcken, im Album und auf diversen Albumseiten, sicherlich hoher KW, Los 7936 der 208. Auktion, alter Ausruf
250,-

120,—

5862 Liechtenstein, Slg. Kleinbögen der 70er/80er Jahre postfrisch, u.a. mit Nr. 655/57 mehrf., 706/9, 717/19, 734 per zwei
etc. Mi. 3600,-, Los 7215 der 206. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5863 Liechtenstein, postfr. Slg. Kleinbögen und kpl. Bogen der 70er/80er Jahre, dabei viele bessere wie u.a. Nr. 590, 614,
725/27, 734, 766/69, 793/96 usw., in zwei neuwertigen Lindner-Ringbindern. Mi. 2600,- bei 1450,- SFr. (= 1350,-
Euro) ehem. Postpreis, Los 8399 der 210. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5864 Motiv-Slg., Königin Elisabeth, Ausgabe von Montserrat zum 60. Geburtstag Elisabeth II., 1986, 7500 Sätze in Bogen, je
postfrisch. Mi. 26250,- +, Los 7571 der 206. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5865 Niederlande, postfrischer Bestand der Gulden-Zeit, mit Markenheftchen, Bogenteilen, einigen Blöcken usw., alles
offensichtlich nur 70er/80er Jahre. Mi. 5300,-, sehr günstig! Los 8462 der 201. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5866 Niederlande, saubere postfrische Slg. Blöcke und Kleinbögen 1977-2001, Mi. über 2400,-, Los 8650 der 211. Auktion,
alter Ausruf 250,-

120,—

5867 Österreich, 1863/1998, umfangreiche gest. Slg. in drei Alben. Dabei einige hundert Werte vor 1937, Nr. 668/73 (Mi.
270,-), inkl. Nr. 668 in beiden Typen usw., ab Nr. 697, ohne Nr. 984/87, nahezu kpl. Michel der Ausgaben ab 1945
bereits 2200,-, dazu die älteren Ausgaben unberechnet, sehr günstig! Los 8512 der 201. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5868 Österreich, 1945-2001, postfrische (teils zusätzlich gest.) Sammlung in vier SAFE-Vordruckalben, ab Nr. 697 (ohne 1
Sch. Trachten, Vögel, Kärntenwahl und wenige billige Werte) kpl. Mi. 2800,-, Los 8704 der 211. Auktion, alter Ausruf
250,-

120,—

5869 Österreich, 1945/1998, postfr. Slg. mit Nr. 660/63, inkl. Nr. IV, 668/73, 838/53, 893/926 (Mi. 300,-) usw., von
1954-1998 kpl., in drei Vordruckalben. Mi. 2300,-, günstiger Ausruf! Los 8428 der 202. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5870 Österreich, 1975-1987, postfr. Slg. mit Viererblöcken und Bogenteilen, augenscheinlich per zehn kpl. Dazu gest.
Dubletten mit vielen zentr. gestempelten Viererblöcken und Paaren ohne Berechnung. Mi. der postfr. Ausgaben
3500,- +, Los 6796 der 195. Auktion, alter Ausruf 300,-

120,—

5871 SBZ, ab Nr. 138, Sammlungsteil inkl. besseren wie Nr. 151X u. 153X postfr., Bezirkshandstempeln mit gest. Nr. 181II,
ferner Strausberg Bl. 3 etc., Los 7357 der 210. Auktion, alter Ausruf 200,-

120,—

5872 SBZ/DDR, 1945/1990, Slg. mit SBZ ab Nr. 1/7, inkl. vielen kpl. Sätzen, sowie viel DDR ab Nr. 242, mit Nr. 261/70, Bl. 12
mit PF IX, Bl. 13 usw., von 1966-1990 postfr. kpl., in zwei dicken Schaubek-Vordruckalben. Dazu einige
Zusammendruckbogen, u.a. Nr. 2983/86. Mi. 2900,-, Los 7488 der 201. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5873 SBZ/DDR, 1948-1975, gestempelte Slg. im Vordruckalbum, dabei Allgem. Ausgabe ab Nr. 182 (ohne Bl. 6) kpl. inkl. Nr.
195, DDR (ohne Köpfe II u. Bl. 7, 8A/B u. 9A) kpl., sonst mit allen Spitzen wie Akademie, Chinesen usw. Mi. 3200,-, Los
6798 der 208. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5874 SBZ/DDR, 1949/1977, postfrische Slg. im Album, beginnend mit einigen Bezirkshandstempeln, dabei Nr. 212/27, DDR
ab Nr. 242, mit u.a. allen 5-Jahresplänen, Bl. 12 mit Plattenfehler IV usw., von 1960-1977 offensichtlich kpl., wobei
der Bl. 19 per fünf enthalten ist. Mi. 3100,-, günstiger Ausruf! Los 7502 der 202. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5875 Schweden, 1855-1977, alte Slg. auf Vordrucken, mit guten Klassik-Werten, später über Strecken kpl. mit gutem
Postfrisch-Anteil, hoher KW! Los 8782 der 211. Auktion, alter Ausruf 200,-

120,—

5876 Thurn und Taxis, “Frankfurt, Rayon-Zweikreis-Stempel 1809-1818", 36 Belege inkl. roten Stempeln, vielen
Stempeltypen, Auslandspost, Auslagen etc., Los 2791 der 204. Auktion, alter Ausruf 250,-

[ 120,—

5877 DDR, 1949/1990, gestempelte Slg. ab Nr. 242, bis auf Nr. 327/41, Bl. 8/10, 13/15 und 19, sowie ganz wenige
unbedeutende Werte, komplett, inkl. Nr. 243 mit PF II, Bl. 7, 261/70, 286/88 usw., auf Vordrucken in zwei dicken
Ordnern. Mi., alles als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 3000,-, Los 7010 der 212. Auktion, alter Ausruf
250,-

110,—
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5831 DDR, 1949-1955, postfr. Slg. nur der guten ersten Jahre, mit Nr. 242-55, 259-70, 281-92 kpl., Köpfe II, Bl. 7 usw., Los
7457 der 211. Auktion, alter Ausruf 200,-

120,—

5832 DDR, 1949-1967, postfr. Slg. in drei Vordruckalben, dabei bessere Ausgaben wie u.a. Nr. 242/50, 256/70, Bl. 7, Bl.
8/9B, ab 1955, ohne Bl. 15, kpl. Mi. 2900,-, Los 7536 der 210. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5833 DDR, 1949-1977, meist postfr. Slg. im Vordruckalbum, dabei gute Werte wie u.a. Nr. 242/47, 260, Bl. 7, 286/87, Bl.
8/9B, ab 1954, bis auf Bl. 13, kpl. Mi. 2800,-, Los 7538 der 210. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5834 DDR, 1949-1990, Bestand in sieben sehr gut gefüllten Vordruckalben, anfangs gestempelt, später gemischte
Erhaltung. Dabei Debria-Block, Akademie, Chin. Freundschaft usw. Mi. ca. 3500,-, Los 7431 der 211. Auktion, alter
Ausruf 250,-

120,—

5835 DDR, 1949-1990, gest. Slg. in sechs Vordruckalben und auf selbstgest. Blättern, teils spezialisiert nach Wasserzeichen,
Farben usw., dabei u.a. Nr. 248/55, 261/70, 286, ab 1952, ohne Köpfe II, Bl. 8/10, 13 u. 14, wohl überkpl., zusätzlich
Zusammendrucke, Heftchenblätter, sowie im Anschluß noch etwas Dienst. Mi. billigst 3300,- +, Los 7463 der 211.
Auktion, alter Ausruf 200,-

120,—

5836 DDR, 1949-1990, gest. Slg. in drei Leuchtturm-Vordruckalben, bis auf Köpfe II, Bl. 8/9A, 8B, 13 und ca. zehn billige
Werte, komplett, mit sonst allen Spitzen wie Akademie, Chinesen, Debria-Block, Bl. 15 per zwei mit versch. SST. Mi.
3700,-, Los 7432 der 211. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5837 DDR, 1949-1990, postfr. Slg. in sechs Vordruckalben und einem Steckbuch, dabei gute Anfangswerte wie u.a.
Chinesen, Bl. 10/11, 12IV etc., ab 1955 überkpl. Mi. 3400,-, Los 7433 der 211. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5838 DDR, 1949-56, meist gestempelte Slg. nur der ersten Jahre ab Nr. 242-60, inkl. Nr. 249I, 261-70, zweimal Bl. 7 (Tages-
und SST), Chinesen usw., Los 7553 der 201. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5839 DDR, 1949-67, gest. Slg. ab Nr. 242-44, mit Nr. 251-59, 261-70, Bl. 7, 286-88, Köpfe II etc., günstiger Ausruf! Los
7563 der 202. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5840 DDR, 1949-70, anfänglich gestempelte, später postfrische Zusammenstellung ab Nr. 242-49, mit Nr. 261-70, Bl. 7,
Chinesen, Köpfe II usw., Los 7554 der 201. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5841 DDR, 1949/1965, postfr. saubere Slg. ab Nr. 242/50, inkl. Nr. 243 mit PF V (Mi. 150,-), 261/70 (150,-), Bl. 7 (160,-),
327/41 (400,-), Bl. 10 mit PF I (Mi. 400,-), Bl. 11/15 usw., im dicken Leuchtturm-Vordruckalbum. Dazu einige gest.
Werte. Mi. 3000,-, Los 6725 der 204. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5842 DDR, 1949/1972, postfr. saubere Slg. ab Nr. 242/47, im SAFE-Klemmbinder. Dabei viele gute Ausgaben wie z.B. Nr.
251/55, 256/60, 261/70, 322/26, alle Fünfjahrespläne usw., von 1954-1972 kpl., inkl. Bl. 10/19. Mi. 3400,-, Los 7579
der 203. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5843 DDR, 1949/1973, gest. saubere Slg. ab Nr. 242/47, ohne Bl. 7/18 und wenige weitere Werte, nahezu kpl., dabei Nr.
261/70, 286/88, 327/41 usw. Mi. 2400,-, Los 7640 der 219. Auktion, alter Ausruf 180,-

120,—

5844 DDR, 1953-1955, sehr spezialisierter Sammlungsteil, dabei bessere Wz. FJP, Untertypen der Sondermarken, postfrisch
und gest., z.B. postfr. Nr. 324aIXI, baIIXII, bbIIXII, 360XII, 363-78 postfr. mit besseren, gesamt sieben Marx-Blöcke und
ein Herzstück etc., Los 7443 der 211. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5845 DDR, 1953-1966, teils spez. Sammlungsteil mit u.a. Nr. 405-22 überkpl. postfrisch mit besseren, Plattenfehlern, Bl.
11, 13 (SST) u. 14 je gest., Zierfeld-Zus.-Dr. etc., Los 7478 der 211. Auktion, alter Ausruf 200,-

120,—

5846 DDR, 1955-1990, meist postfrische Partie mit zahlreichen kpl. Ausgaben, vielen Blöcken und Kleinbögen,
Zusammendrucken etc., viel Material, Los 7479 der 211. Auktion, alter Ausruf 200,-

120,—

5847 DDR, 1973, meist gest. Slg. im Vordruckalbum, u.a. mit Nr. 242/70, 273/96, ab 1952, ohne Köpfe II u. Bl. 8/10, relativ
kpl. Mi. 3200,-, Los 6893 der 208. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5848 DDR, 1990, Markenheftchenbogen 20 und 21 (Bauwerke und Denkmäler) je 50mal tadellos postfrisch und
originalverpackt, Mi. 6000,-, Los 7558 der 201. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5849 DDR, Markenheftchenbögen, Partie mit MHB 1/2 gest. (Mi. 460,-), MHB 7/9 postfr. (680,-), sowie MH 10/11 zweimal
postfr. (600,-), alle einmal in der Zähnung gefaltet. Dazu Zus.-Druckbogen Nr. 893/94 (Mi. 220,-), sowie Bogenteil Nr.
1012/13 postfr. Mi. 2200,-, Los 7559 der 201. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5850 DDR, Partie Zusammendrucke der Sondermarken gestempelt (selten), in größeren Einheiten aus
Zusammendruckbogen. Dabei Nr. 893/94 im fast kpl. Bogen mit 14 Dreierstreifen (Mi. 850,- inkl. DV), Nr. 958/62 im
Bogenteil von 15 Paar-Sätzen (450,-), fünf Zus.-Dr.-Bogen der Nr. 1012/13 (Mi. 500,-) usw. Mi. gesamt 1940,-, Los
6731 der 204. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5851 DDR, Pieck Mi.-Nr. 251/52, uriger alter Bündelposten von ca. 16.000 gestempelten Werten, undurchsucht, Fundgrube
(Mi. billigst etwa 32.000,-!), Los 7551 der 210. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5852 DDR, Slg. Zusammendrucke der Dauer- und Sondermarken, sehr reichhaltig, in zwei Alben. Dabei viel 5-Jahresplan
inkl. mehrerer Herzstücke, alle Zus.-Dr. ex Nr. 2983/86 postfr. usw. Mi. 2600,-, Los 6546 der 206. Auktion, alter Ausruf
250,-

120,—

5853 DDR, Slg. Zusammendrucke der Sondermarken postfr. u. gest., u.a. mit Dreierstreifen der Nr. 893/94 zehnmal gest. (Mi.
500,-), neun gest. Viererblöcken Nr. 901/4 (360,-), Sechserbl. Nr. 1039/44 fünfmal postfr. (Mi. 140,-) und siebenmal
gest. (210,-) etc. Mi. rund 3500,-, Los 6547 der 206. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5854 DDR, postfr. Partie Zusammendruckbogen der Sondermarken inkl. einigen Bogenteilen, dabei Bogen Nr. 1714/16 (Mi.
100,-), Nr. 2792/95 (140,-), 2808/11 (110,-), zweimal Nr. 3265/66 (180,-) usw. Mi. 2500,-, Los 6732 der 204. Auktion,
alter Ausruf 250,-

120,—
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5855 DDR, postfrische und gestempelte Partie in alten Auswahlheften mit immer wieder besseren Ausgaben, auch Nr. 662
auf FDC usw. Reelle alte Nettoauszeichnung rund 2540,- Euro, Los 7913 der 194. Auktion, alter Ausruf 400,-

120,—

5856 Deutsches Reich, 1922/23, spezialisierter Sammlungsbestand der Inflations- und Dienstausgaben, dabei etliche
bessere gest. Ausgaben, aber ungepr., postfrisch rel. kpl. etc., alles in unzirkulierten Auswahlheften mit einer
Netto-Auszeichnung von über 1900,- Euro, Los 5960 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5857 Deutsches Reich, 1941-1944, Slg. von über 300 Ganzsachen, alle mit Blankostempeln aus Luxemburg, dabei versch.
Tagesstempel, Sonderstempel, Maschinenstempel usw., viele versch. Ganzsachen-Vordrucke etc. Ergiebiger Posten
für den Ganzsachen- und Stempel-Sammler, dazu einige ungebrauchte Karten, Los 6499 der 211. Auktion, alter
Ausruf 200,-

[ 120,—

5858 Deutsches Reich, III. Reich, 1933-1943, Sammlungsteil ab Nr. 479-81, mit u.a. Nr. 529-39, besseren WHW, Blaue u.
Braune Bänder, Danzig-Abschied usw., Los 6571 der 219. Auktion, alter Ausruf 180,-

120,—

5859 Europa-Union, 1956-1984, augenscheinlich kpl. gest. Slg. in zwei dicken Leuchtturm-Vordruckalben, mit Luxemburg
1956/57, letztere auf Brief, Liechtenstein 1960 (Span.-Andorra ‘72 fehlt, da nicht auf Vordrucken vorgesehen), mit
zusätzlich Mitläufern wie KSZE, Europarat, Denkmalschutzjahr etc. gesammelt, dadurch immenser KW! Los 8252 der
211. Auktion, alter Ausruf 200,-

120,—

5860 Großbritannien, 1902-1966, meist gest. Sammlungsteil mit besseren, dabei Dienst-Aufdrucke “Army” Nr. 7-18 kpl.
(10/11 ungebr.), Gov. Parc. Nr. 25 Pl. 13 gest., 27, 29, 30, 34, IR Nr. 41, reguläre Marken mit Nr. 112-13, 168-69,
278-81 etc., Los 8613 der 219. Auktion, alter Ausruf 180,-

120,—

5861 Israel, Abo-Nachlaß, meist postfr. und teils mit Versandstellenstempel, rund 4000 Werte, alle mit TAB, sowie dutzende
von Blöcken, im Album und auf diversen Albumseiten, sicherlich hoher KW, Los 7936 der 208. Auktion, alter Ausruf
250,-

120,—

5862 Liechtenstein, Slg. Kleinbögen der 70er/80er Jahre postfrisch, u.a. mit Nr. 655/57 mehrf., 706/9, 717/19, 734 per zwei
etc. Mi. 3600,-, Los 7215 der 206. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5863 Liechtenstein, postfr. Slg. Kleinbögen und kpl. Bogen der 70er/80er Jahre, dabei viele bessere wie u.a. Nr. 590, 614,
725/27, 734, 766/69, 793/96 usw., in zwei neuwertigen Lindner-Ringbindern. Mi. 2600,- bei 1450,- SFr. (= 1350,-
Euro) ehem. Postpreis, Los 8399 der 210. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5864 Motiv-Slg., Königin Elisabeth, Ausgabe von Montserrat zum 60. Geburtstag Elisabeth II., 1986, 7500 Sätze in Bogen, je
postfrisch. Mi. 26250,- +, Los 7571 der 206. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5865 Niederlande, postfrischer Bestand der Gulden-Zeit, mit Markenheftchen, Bogenteilen, einigen Blöcken usw., alles
offensichtlich nur 70er/80er Jahre. Mi. 5300,-, sehr günstig! Los 8462 der 201. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5866 Niederlande, saubere postfrische Slg. Blöcke und Kleinbögen 1977-2001, Mi. über 2400,-, Los 8650 der 211. Auktion,
alter Ausruf 250,-

120,—

5867 Österreich, 1863/1998, umfangreiche gest. Slg. in drei Alben. Dabei einige hundert Werte vor 1937, Nr. 668/73 (Mi.
270,-), inkl. Nr. 668 in beiden Typen usw., ab Nr. 697, ohne Nr. 984/87, nahezu kpl. Michel der Ausgaben ab 1945
bereits 2200,-, dazu die älteren Ausgaben unberechnet, sehr günstig! Los 8512 der 201. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5868 Österreich, 1945-2001, postfrische (teils zusätzlich gest.) Sammlung in vier SAFE-Vordruckalben, ab Nr. 697 (ohne 1
Sch. Trachten, Vögel, Kärntenwahl und wenige billige Werte) kpl. Mi. 2800,-, Los 8704 der 211. Auktion, alter Ausruf
250,-

120,—

5869 Österreich, 1945/1998, postfr. Slg. mit Nr. 660/63, inkl. Nr. IV, 668/73, 838/53, 893/926 (Mi. 300,-) usw., von
1954-1998 kpl., in drei Vordruckalben. Mi. 2300,-, günstiger Ausruf! Los 8428 der 202. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5870 Österreich, 1975-1987, postfr. Slg. mit Viererblöcken und Bogenteilen, augenscheinlich per zehn kpl. Dazu gest.
Dubletten mit vielen zentr. gestempelten Viererblöcken und Paaren ohne Berechnung. Mi. der postfr. Ausgaben
3500,- +, Los 6796 der 195. Auktion, alter Ausruf 300,-

120,—

5871 SBZ, ab Nr. 138, Sammlungsteil inkl. besseren wie Nr. 151X u. 153X postfr., Bezirkshandstempeln mit gest. Nr. 181II,
ferner Strausberg Bl. 3 etc., Los 7357 der 210. Auktion, alter Ausruf 200,-

120,—

5872 SBZ/DDR, 1945/1990, Slg. mit SBZ ab Nr. 1/7, inkl. vielen kpl. Sätzen, sowie viel DDR ab Nr. 242, mit Nr. 261/70, Bl. 12
mit PF IX, Bl. 13 usw., von 1966-1990 postfr. kpl., in zwei dicken Schaubek-Vordruckalben. Dazu einige
Zusammendruckbogen, u.a. Nr. 2983/86. Mi. 2900,-, Los 7488 der 201. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5873 SBZ/DDR, 1948-1975, gestempelte Slg. im Vordruckalbum, dabei Allgem. Ausgabe ab Nr. 182 (ohne Bl. 6) kpl. inkl. Nr.
195, DDR (ohne Köpfe II u. Bl. 7, 8A/B u. 9A) kpl., sonst mit allen Spitzen wie Akademie, Chinesen usw. Mi. 3200,-, Los
6798 der 208. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5874 SBZ/DDR, 1949/1977, postfrische Slg. im Album, beginnend mit einigen Bezirkshandstempeln, dabei Nr. 212/27, DDR
ab Nr. 242, mit u.a. allen 5-Jahresplänen, Bl. 12 mit Plattenfehler IV usw., von 1960-1977 offensichtlich kpl., wobei
der Bl. 19 per fünf enthalten ist. Mi. 3100,-, günstiger Ausruf! Los 7502 der 202. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5875 Schweden, 1855-1977, alte Slg. auf Vordrucken, mit guten Klassik-Werten, später über Strecken kpl. mit gutem
Postfrisch-Anteil, hoher KW! Los 8782 der 211. Auktion, alter Ausruf 200,-

120,—

5876 Thurn und Taxis, “Frankfurt, Rayon-Zweikreis-Stempel 1809-1818", 36 Belege inkl. roten Stempeln, vielen
Stempeltypen, Auslandspost, Auslagen etc., Los 2791 der 204. Auktion, alter Ausruf 250,-

[ 120,—

5877 DDR, 1949/1990, gestempelte Slg. ab Nr. 242, bis auf Nr. 327/41, Bl. 8/10, 13/15 und 19, sowie ganz wenige
unbedeutende Werte, komplett, inkl. Nr. 243 mit PF II, Bl. 7, 261/70, 286/88 usw., auf Vordrucken in zwei dicken
Ordnern. Mi., alles als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 3000,-, Los 7010 der 212. Auktion, alter Ausruf
250,-

110,—
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5831 DDR, 1949-1955, postfr. Slg. nur der guten ersten Jahre, mit Nr. 242-55, 259-70, 281-92 kpl., Köpfe II, Bl. 7 usw., Los
7457 der 211. Auktion, alter Ausruf 200,-

120,—

5832 DDR, 1949-1967, postfr. Slg. in drei Vordruckalben, dabei bessere Ausgaben wie u.a. Nr. 242/50, 256/70, Bl. 7, Bl.
8/9B, ab 1955, ohne Bl. 15, kpl. Mi. 2900,-, Los 7536 der 210. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5833 DDR, 1949-1977, meist postfr. Slg. im Vordruckalbum, dabei gute Werte wie u.a. Nr. 242/47, 260, Bl. 7, 286/87, Bl.
8/9B, ab 1954, bis auf Bl. 13, kpl. Mi. 2800,-, Los 7538 der 210. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5834 DDR, 1949-1990, Bestand in sieben sehr gut gefüllten Vordruckalben, anfangs gestempelt, später gemischte
Erhaltung. Dabei Debria-Block, Akademie, Chin. Freundschaft usw. Mi. ca. 3500,-, Los 7431 der 211. Auktion, alter
Ausruf 250,-

120,—

5835 DDR, 1949-1990, gest. Slg. in sechs Vordruckalben und auf selbstgest. Blättern, teils spezialisiert nach Wasserzeichen,
Farben usw., dabei u.a. Nr. 248/55, 261/70, 286, ab 1952, ohne Köpfe II, Bl. 8/10, 13 u. 14, wohl überkpl., zusätzlich
Zusammendrucke, Heftchenblätter, sowie im Anschluß noch etwas Dienst. Mi. billigst 3300,- +, Los 7463 der 211.
Auktion, alter Ausruf 200,-

120,—

5836 DDR, 1949-1990, gest. Slg. in drei Leuchtturm-Vordruckalben, bis auf Köpfe II, Bl. 8/9A, 8B, 13 und ca. zehn billige
Werte, komplett, mit sonst allen Spitzen wie Akademie, Chinesen, Debria-Block, Bl. 15 per zwei mit versch. SST. Mi.
3700,-, Los 7432 der 211. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5837 DDR, 1949-1990, postfr. Slg. in sechs Vordruckalben und einem Steckbuch, dabei gute Anfangswerte wie u.a.
Chinesen, Bl. 10/11, 12IV etc., ab 1955 überkpl. Mi. 3400,-, Los 7433 der 211. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5838 DDR, 1949-56, meist gestempelte Slg. nur der ersten Jahre ab Nr. 242-60, inkl. Nr. 249I, 261-70, zweimal Bl. 7 (Tages-
und SST), Chinesen usw., Los 7553 der 201. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5839 DDR, 1949-67, gest. Slg. ab Nr. 242-44, mit Nr. 251-59, 261-70, Bl. 7, 286-88, Köpfe II etc., günstiger Ausruf! Los
7563 der 202. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5840 DDR, 1949-70, anfänglich gestempelte, später postfrische Zusammenstellung ab Nr. 242-49, mit Nr. 261-70, Bl. 7,
Chinesen, Köpfe II usw., Los 7554 der 201. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5841 DDR, 1949/1965, postfr. saubere Slg. ab Nr. 242/50, inkl. Nr. 243 mit PF V (Mi. 150,-), 261/70 (150,-), Bl. 7 (160,-),
327/41 (400,-), Bl. 10 mit PF I (Mi. 400,-), Bl. 11/15 usw., im dicken Leuchtturm-Vordruckalbum. Dazu einige gest.
Werte. Mi. 3000,-, Los 6725 der 204. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5842 DDR, 1949/1972, postfr. saubere Slg. ab Nr. 242/47, im SAFE-Klemmbinder. Dabei viele gute Ausgaben wie z.B. Nr.
251/55, 256/60, 261/70, 322/26, alle Fünfjahrespläne usw., von 1954-1972 kpl., inkl. Bl. 10/19. Mi. 3400,-, Los 7579
der 203. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5843 DDR, 1949/1973, gest. saubere Slg. ab Nr. 242/47, ohne Bl. 7/18 und wenige weitere Werte, nahezu kpl., dabei Nr.
261/70, 286/88, 327/41 usw. Mi. 2400,-, Los 7640 der 219. Auktion, alter Ausruf 180,-

120,—

5844 DDR, 1953-1955, sehr spezialisierter Sammlungsteil, dabei bessere Wz. FJP, Untertypen der Sondermarken, postfrisch
und gest., z.B. postfr. Nr. 324aIXI, baIIXII, bbIIXII, 360XII, 363-78 postfr. mit besseren, gesamt sieben Marx-Blöcke und
ein Herzstück etc., Los 7443 der 211. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5845 DDR, 1953-1966, teils spez. Sammlungsteil mit u.a. Nr. 405-22 überkpl. postfrisch mit besseren, Plattenfehlern, Bl.
11, 13 (SST) u. 14 je gest., Zierfeld-Zus.-Dr. etc., Los 7478 der 211. Auktion, alter Ausruf 200,-

120,—

5846 DDR, 1955-1990, meist postfrische Partie mit zahlreichen kpl. Ausgaben, vielen Blöcken und Kleinbögen,
Zusammendrucken etc., viel Material, Los 7479 der 211. Auktion, alter Ausruf 200,-

120,—

5847 DDR, 1973, meist gest. Slg. im Vordruckalbum, u.a. mit Nr. 242/70, 273/96, ab 1952, ohne Köpfe II u. Bl. 8/10, relativ
kpl. Mi. 3200,-, Los 6893 der 208. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5848 DDR, 1990, Markenheftchenbogen 20 und 21 (Bauwerke und Denkmäler) je 50mal tadellos postfrisch und
originalverpackt, Mi. 6000,-, Los 7558 der 201. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5849 DDR, Markenheftchenbögen, Partie mit MHB 1/2 gest. (Mi. 460,-), MHB 7/9 postfr. (680,-), sowie MH 10/11 zweimal
postfr. (600,-), alle einmal in der Zähnung gefaltet. Dazu Zus.-Druckbogen Nr. 893/94 (Mi. 220,-), sowie Bogenteil Nr.
1012/13 postfr. Mi. 2200,-, Los 7559 der 201. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5850 DDR, Partie Zusammendrucke der Sondermarken gestempelt (selten), in größeren Einheiten aus
Zusammendruckbogen. Dabei Nr. 893/94 im fast kpl. Bogen mit 14 Dreierstreifen (Mi. 850,- inkl. DV), Nr. 958/62 im
Bogenteil von 15 Paar-Sätzen (450,-), fünf Zus.-Dr.-Bogen der Nr. 1012/13 (Mi. 500,-) usw. Mi. gesamt 1940,-, Los
6731 der 204. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5851 DDR, Pieck Mi.-Nr. 251/52, uriger alter Bündelposten von ca. 16.000 gestempelten Werten, undurchsucht, Fundgrube
(Mi. billigst etwa 32.000,-!), Los 7551 der 210. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5852 DDR, Slg. Zusammendrucke der Dauer- und Sondermarken, sehr reichhaltig, in zwei Alben. Dabei viel 5-Jahresplan
inkl. mehrerer Herzstücke, alle Zus.-Dr. ex Nr. 2983/86 postfr. usw. Mi. 2600,-, Los 6546 der 206. Auktion, alter Ausruf
250,-

120,—

5853 DDR, Slg. Zusammendrucke der Sondermarken postfr. u. gest., u.a. mit Dreierstreifen der Nr. 893/94 zehnmal gest. (Mi.
500,-), neun gest. Viererblöcken Nr. 901/4 (360,-), Sechserbl. Nr. 1039/44 fünfmal postfr. (Mi. 140,-) und siebenmal
gest. (210,-) etc. Mi. rund 3500,-, Los 6547 der 206. Auktion, alter Ausruf 250,-

120,—

5854 DDR, postfr. Partie Zusammendruckbogen der Sondermarken inkl. einigen Bogenteilen, dabei Bogen Nr. 1714/16 (Mi.
100,-), Nr. 2792/95 (140,-), 2808/11 (110,-), zweimal Nr. 3265/66 (180,-) usw. Mi. 2500,-, Los 6732 der 204. Auktion,
alter Ausruf 250,-

120,—
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5902 Bizone, gestempelte Partie mit augenscheinlich besseren Farben Band/Netz, u.a. Nr. 49I, Sonderausgaben inkl. Bl. 1
mit seltenem Tagesstempel, sowie Unternummern Bauten, Los 7882 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

5903 Bizone, gestempelter, im AM-Post-Bereich sehr spezialisierter Sammlungsteil (die Auszeichnungen des Sammlers
nicht von uns geprüft), dabei bessere wie n.A. Nr. 10Fy, Gy, 12By, 13Ax, Ay, Dy, 14Gy, 15By, aFz, aGy, bGy, 17bC, 21A, D,
25A/B, 26bB/C, 27A-C, 30aA, bB, cA, 31D, 34D (Stpl. nicht prüfbar!), 35B, 36IIc/d usw., bitte selber kalkulieren und
prüfen! Los 8748 der 217. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5904 Bund 1951-1997, umfangreicher, meist postfrischer Lagerbestand auf Steckseiten in zehn dicken Ringbindern, gut
sortiert, ab den 60er Jahren meist per drei bis fünf, hoher KW! Los 7862 der 211. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5905 Bund, 1949-1957, gestempelte Slg. mit offensichtlich Nr. 111-253, ohne billige Nr. 208 u. 240, kpl., Los 7863 der 211.
Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5906 Bund, 1954-59, sehr spezialisiert angelegter Sammlungsteil, dabei Plattenfehler, gest. Bogenecken, auch bessere
Ausgaben mehrf. wie Nr. 205-8(4), Bl. 2 fünfmal gest. mit nur versch. Stempeln, Zus.-Dr. aus Bl. 2, Besonderheiten
Heuss II usw., Los 7808 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5907 Bund, 1954-61, gestempelte, sehr spezialisierte Slg., dabei Heuss I in Einheiten, Ecken, z.B. Nr. 246, zweimal Bl. 2, Bed.
Deutsche mit waager. Paaren und VB etc., Los 7809 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5908 Bund, Bedeutende Deutsche, postfrische Partie von 23 versch. vollständigen Druckerzeichen ex Nr. 347/53, alle mit
Bogeneckenpaaren, Vierer- und Sechserblöcken. Dazu einige Dubletten. Vierstelliger KW und seltenes Angebot, Los
7815 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5909 Bund, Markenheftchen-Slg. von 200 MH, ab Heuss bis Burgen u. Schlösser, im Lindner-Ringbinder. Dabei MH 3, MH
6d und e, viel Burgen u. Schlösser etc. Mi. 2000,-, Los 7819 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5910 Bund/Berlin, umfangreicher Steckkarten-Bestand, postfr. u. gest., dabei viele Jahrgangs-Zusammenstellungen,
Blöcke, Eckränder und vollständige Sätze aus den späten 60er bis 90er Jahren, mit Besonderheiten wie Bund Nr.
2241U vom Rand, bessere frühe Werte Berlin etc. Hoher KW! Los 7134 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5911 DDR, 1949-1953, teils spez. Slg. der Anfangsjahre ab Nr. 242, Bl. 7(2), 261-70, 286-88(2), Köpfe II, 362-79, Bl. 13 etc.,
Los 7487 der 211. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5912 DDR, 1949-1960, in den Anfangsjahren bis 1954 postfrischer, von 1957-1960 gestempelter Sammlungsteil ab Nr.
242-46, mit etlichen guten Anfangsausgaben wie Chinesen, Köpfe II, Nr. 327-37 etc., Los 7604 der 210. Auktion, alter
Ausruf 180,-

100,—

5913 DDR, 1949-1978, Slg. im Vordruckalbum, bis auf 24 Pfg. Chinesen, Köpfe II u. Bl. 7/10, relativ kpl., u.a. mit Nr. 242/59,
261/70, 286, 288 usw. Mi. 2500,-, Los 6931 der 208. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5914 DDR, 1949-53, gest. Slg. der ersten Jahre ab Nr. 240-44, mit Nr. 246-70 kpl., Bl. 7, 275-341 kpl. usw., Los 6743 der
204. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5915 DDR, 1949-80, postfrischer Sammlungsteil, einige bessere Anfangsausgaben auch doppelt, ab Nr. 243-44, mit Nr.
261-70, Bl. 7, 284-85(2), 286-88 teils dopp., Bl. 9B, 10, 11(2) etc. Mi. 2500,-, Los 7608 der 210. Auktion, alter Ausruf
180,-

100,—

5916 DDR, 1949/1962, gestempelte (meist Bedarf) Slg. der ersten Jahre ab Nr. 242/70, mit u.a. Nr. 282/92 usw., im
KABE-Klemmbinder. Mi. 2100,-, Los 6744 der 204. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5917 DDR, 1949/1968, gestempelte Slg. ab Nr. 242, mit u.a. Akademie, Chinesen, geschnittenen Marx-Blöcken, Bl. 10/12,
Bl. 15 usw., von 1955-1968 kpl., im Vordruckalbum. Mi. 2400,-, Los 8532 der 217. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5918 DDR, 1949/1974, gest. Slg. ab Nr. 242/55, mit Nr. 260/70, 280/92, Bl. 11/13, Bl. 15 usw., ab 1957 quasi kpl., auf einem
dicken Stapel SAFE-Vordruckblättern. Mi. rund 3000,-, Los 8533 der 217. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5919 DDR, 1949/1978, postfr. Slg. mit einer Vielzahl kpl. Sätze, u.a. Nr. 256/59, Bogen 339, Blöcke/KLB ab Bl. 11 usw., im
dicken E-Buch. Mi. 3600,-, günstiger Ausruf! Los 6907 der 208. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5920 DDR, 1949/1984, gest. Sammlung ab Nr. 242/47, mit u.a. Nr. 256/70, inkl. Nr. 258 mit PF III, 273 mit DZ, 282/88, Bl.
10/12 usw., von 1958-1984 quasi kpl., in drei Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. 3800,- + Alben, Los 7908 der 199.
Auktion, alter Ausruf 250,-

100,—

5921 DDR, 1949/1984, gestempelte Sammlung ab Nr. 242/70, u.a. von 1956-1984 kpl., inkl. Bl. 15 u. 19, in zwei
Vordruckalben. Mi. 2800,-, Los 7571 der 210. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5922 DDR, 1949/1990, anfangs gestempelte, später postfrische Slg. ab Nr. 242, mit Nr. 248/49, 286/92, je gest., von
1970-1990 postfr. offensichtlich kpl., im Schaubek-Vordruckalbum und einem dicken E-Buch. Mi. 2700,-, Los 6560
der 206. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5923 DDR, 1949/1990, gest. Slg. mit u.a. Bl. 13/15, Bl. 19 usw., von 1972-1990 kpl., in zwei dicken
Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. 2400,-, Los 6561 der 206. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5924 DDR, 1949/63, postfr. Slg. der ersten Jahre, mit Nr. 242/60, 261/70 ungebr., 276/85, 322/41 (Mi. 530,-), 362/79
(150,-), Dienst B Nr. 16/20, 30/31 usw., im Leuchtturm-Klemmbinder. Mi. 2100,-, Los 6747 der 204. Auktion, alter
Ausruf 200,-

100,—

5925 DDR, 1949/74, postfr. saubere Slg. ab Nr. 242/47, u.a. von 1955-1974 (ohne Bl. 13 u. 15) quasi kpl., in zwei
Schaubek-Vordruckalben. Mi. ca. 2200,-, Los 7610 der 210. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5926 DDR, 1950-53, gest. Partie der ersten Jahre inkl. Nr. 243-44, 251-55, 261-70, 276-83, Bl. 7, Chinesen, 290-92, Köpfe
II (84 Pfg. ungebr.) etc., Los 12229 der 200. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5927 DDR, 1952-1990, postfrischer Sammlungsteil mit u.a. einigen Kleinbogen, Dienst A Nr. 26-27I DV-VB, B Nr. 6-9 (Mi.
180,-) etc. Mi. 2500,-, Los 7611 der 210. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—
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5878 Deutsches Reich, III. Reich, 1937-1943, postfrischer bzw. teils auch ungebr. Sammlungsteil, inkl. Nr. 671y postfr.,
672y, 675-83 einzeln und in postfrischen Oberrand-Dreierstreifen, 686-88 u. 695-97, 698-99 postfr., 702-13,
716-29, 730-32, 746-47 postfr., dito 750 usw., Los 7555 der 217. Auktion, alter Ausruf 200,-

110,—

5879 Ghana, 1957-1984, ab Unabhängigkeit, über weite Strecken postfrische Slg., weitgehend vollständig im
Leuchtturm-Album. Dabei etliche Ausgaben vielfach, u.a. Block- und Motivausgaben reichlich, z.B.
Pfadfinder-Kleinbogen (Nr. 319BI-321BI), diese selten angeboten, usw., Los 8420 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

110,—

5880 SBZ/DDR, 1948/1976, gestempelte Sammlung, beginnend mit einigen Werten SBZ Allg. Ausgabe, Schwerpunkt aber
bei DDR mit u.a. Bl. 7, Bl. 10/13, Nr. 261/70, 286/88 usw., von 1957-1976 kpl., in drei KABE-Vordruckalben. Mi. rund
3000,-, Los 6875 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

110,—

5881 Schweiz, Sammlungsposten ab 1940, mit vielen Sätzen Pro Juventute und Pro Patria der 40er/50er Jahre, Nr. 377/85
postfr. usw. Mi. 3400,-, Los 8168 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

110,—

5882 AM-Post, Zusammenstellung von mehreren hundert Werten, immer wieder spezialisiert mit versch. Zähnungen,
englischer und deutscher Druck teils spez., Nr. 34 zweimal postfr., 35 dreimal mit ungeprüften Stempeln und mit fünf
postfr. Bogen (Marken-Wert nur dieser schon 1000,- Michel), Los 8740 der 217. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5883 AM-Post, englischer Druck, postfrische Slg. von 280 Werten ex Nr. 10/15, umfangreich nach Zähnungen spezialisiert,
im Lindner-Ringbinder. Dabei u.a. Nr. 10B lose und im 12er-Block. Mi. 2200,-, Los 8743 der 217. Auktion, alter Ausruf
200,-

100,—

5884 Alle Welt, Nachlaß mit Hauptwert bei der postfr. und gest. Berlin-Slg. (alleine etwa 3500,- Mi.) ab den
Aufdruckwerten, u.a. mit Nr. 41, 71/105, je gest., usw., im Leuchtturm-Vordruckalbum, ferner reichhaltig
Bund/Berlin-ETBs in acht Alben, DDR in mehreren Alben, Motiv-Slg. Olympische Spiele usw., Los 8961 der 214.
Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5885 Belgien, gute Nr. 21a 53mal auf Blankoblatt, jeder Wert einzeln gestempelt. Dabei ein Wert exemplarisch geprüft Hey
BPP. Mi. 2650,-, Los 5975 der 206. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5886 Berlin, 1948-1957, gest. Sammlungsteil ab Nr. 1, mit Nr. 35-41, 57-67 kpl., 71-72, 75-79, 82-119 kpl. etc., Los 6275
der 206. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5887 Berlin, 1948-1957, gestempelter Sammlungsteil der ersten Jahre mit Nr. 1-14, 35-41, 61-63, 64-67, 71-77, 82-105
etc., Los 6277 der 206. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5888 Berlin, 1948-1982, weitgehend kpl. Slg. in untersch. Erh. mit Frühwerten auf SAFE-Vordrucken, ab diversen
Aufdrucken, auch mit einigen geprüften Schwarzaufdrducken, UPU mit Nr. 35/41, Goethe Nr. 61/63, Philharmonie,
allen drei Glocken usw., Los 6960 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5889 Berlin, 1948-1990, postfr. Slg. im Vordruckalbum, dabei bessere wie u.a. Nr. 1/20 (ohne Nr. 17 u. 19), Nr. 71/73, 80/81,
87, 91/105, 110/11, 121/23, ab 1955 kpl. Mi. 2200,-, Los 7043 der 211. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5890 Berlin, 1948/1986, gest. Slg. ab den Erstausgaben, dabei u.a. Nr. 35/39, 41II, 61/63, ab Nr. 71, bis auf Nr. 78 und 109,
komplett, mit allen besseren Werten, im Vordruckalbum. Mi. 3000,-, Los 7144 der 210. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5891 Berlin, 1948/1990, Slg. ab den ersten Jahren, anfangs meist gest., ab 1955 postfr. kpl., im Lindner-Vordruckalbum.
Dabei Nr. 35/41, 61/63 inkl. Nr. 63I, alle Glocken-Sätze usw., ab 1951 kpl. Mi. 2800,-, Los 7146 der 210. Auktion, alter
Ausruf 200,-

100,—

5892 Berlin, 1948/1990, gest. Slg. ab Nr. 1/15, mit Nr. 21/32, 35/41, 61/63, die Jahrgänge 1951/59 kpl. inkl. allen Glocken,
Nr. 106/109 usw., danach lückenhaft bis 1990. Mi. 3300,-, Los 8104 der 217. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5893 Berlin, 1948/1990, gest. Slg., beginnend mit einigen Aufdruckwerten, danach u.a. mit Nr. 35/41, von 1950-1990 quasi
kpl., inkl. Nr. 71/74, bis auf Nr. 79, alle Glocken-Werte, 106/109 usw., in einem SAFE- und einem
Lindner-Vordruckalbum. Mi. 3200,-, Los 8084 der 217. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5894 Berlin, 1948/1990, meist postfr. Slg., mit Nr. 75/81, 87/100, 112/13, alle genannten postfr., von 1955-1990 postfr.
kpl. inkl. allen C/D-Werten, im Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 3500,-, günstiger Ausruf! Los 6681 der 196. Auktion,
alter Ausruf 220,-

100,—

5895 Berlin, 1948/1990, postfrische Slg. mit Nr. 63I, 74, ab Nr. 80 bis Ende bereits kpl., inkl. Glocken II und III, Nr. 87/100,
112/13, 121/23 usw. Mi. 3800,-, dazu einige ungebrauchte Werte ex Nr. 1/40, günstiger Ausruf!, Los 6646 der 198.
Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5896 Berlin, 1949/1990, Slg. mit Rotaufdruck sauber gest. (Mi. 900,-), sonst alles postfrisch, inkl. Nr. 64/67, 75/81, 112/13
usw. Mi. 2600,-, Los 8089 der 217. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5897 Berlin, 1951-1990, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 74 vom Oberrand, Nr. 78/79, 80/81, 120, 123 usw., ab 1960 kpl. inkl. vielen
Viererblöcken, Formnummern, Rollenmarken usw. Mi. 3100,-, Los 7050 der 211. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5898 Berlin, 1980/90, umfangreicher, postfr. und gest., sortenreicher Bestand mit einer Vielzahl kpl. Sätze im dicken Album.
Dazu Zusammendrucke bereits ab Unfallverhütung, H-Blätter und MH 14/15. Mi. 9500,-, Los 6976 der 214. Auktion,
alter Ausruf 200,-

100,—

5899 Berlin, Partie Markenheftchen und Zusammendrucke, dabei über 120 postfr. Heftchen ex MH 3/15, sowie etliche
Zus.-Dr. Bed. Deutsche bis SWK, sauber auf Steckkarten. Mi. 2400,-, Los 7155 der 210. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5900 Berlin, Slg. mit den Jahrgängen 1950/1990 gestempelt kpl. inkl. allen Glocken-Werten, Nr. 71/74, 106/9 usw., im
dicken Album. Dazu einige ältere Marken ab den Aufdruckwerten, mit Nr. 35/41, sowie zusätzlich einige postfr.
Ausgaben der letzten Jahre. Mi. 3700,-, Los 6249 der 206. Auktion, alter Ausruf 250,-

100,—

5901 Bizone, 90 Pfg. Bauten, Mi.-Nr. 96, rund 10500 gestempelte Werte, sauber gebündelt, Fundgrube! Los 7881 der 219.
Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—
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5902 Bizone, gestempelte Partie mit augenscheinlich besseren Farben Band/Netz, u.a. Nr. 49I, Sonderausgaben inkl. Bl. 1
mit seltenem Tagesstempel, sowie Unternummern Bauten, Los 7882 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

5903 Bizone, gestempelter, im AM-Post-Bereich sehr spezialisierter Sammlungsteil (die Auszeichnungen des Sammlers
nicht von uns geprüft), dabei bessere wie n.A. Nr. 10Fy, Gy, 12By, 13Ax, Ay, Dy, 14Gy, 15By, aFz, aGy, bGy, 17bC, 21A, D,
25A/B, 26bB/C, 27A-C, 30aA, bB, cA, 31D, 34D (Stpl. nicht prüfbar!), 35B, 36IIc/d usw., bitte selber kalkulieren und
prüfen! Los 8748 der 217. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5904 Bund 1951-1997, umfangreicher, meist postfrischer Lagerbestand auf Steckseiten in zehn dicken Ringbindern, gut
sortiert, ab den 60er Jahren meist per drei bis fünf, hoher KW! Los 7862 der 211. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5905 Bund, 1949-1957, gestempelte Slg. mit offensichtlich Nr. 111-253, ohne billige Nr. 208 u. 240, kpl., Los 7863 der 211.
Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5906 Bund, 1954-59, sehr spezialisiert angelegter Sammlungsteil, dabei Plattenfehler, gest. Bogenecken, auch bessere
Ausgaben mehrf. wie Nr. 205-8(4), Bl. 2 fünfmal gest. mit nur versch. Stempeln, Zus.-Dr. aus Bl. 2, Besonderheiten
Heuss II usw., Los 7808 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5907 Bund, 1954-61, gestempelte, sehr spezialisierte Slg., dabei Heuss I in Einheiten, Ecken, z.B. Nr. 246, zweimal Bl. 2, Bed.
Deutsche mit waager. Paaren und VB etc., Los 7809 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5908 Bund, Bedeutende Deutsche, postfrische Partie von 23 versch. vollständigen Druckerzeichen ex Nr. 347/53, alle mit
Bogeneckenpaaren, Vierer- und Sechserblöcken. Dazu einige Dubletten. Vierstelliger KW und seltenes Angebot, Los
7815 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5909 Bund, Markenheftchen-Slg. von 200 MH, ab Heuss bis Burgen u. Schlösser, im Lindner-Ringbinder. Dabei MH 3, MH
6d und e, viel Burgen u. Schlösser etc. Mi. 2000,-, Los 7819 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5910 Bund/Berlin, umfangreicher Steckkarten-Bestand, postfr. u. gest., dabei viele Jahrgangs-Zusammenstellungen,
Blöcke, Eckränder und vollständige Sätze aus den späten 60er bis 90er Jahren, mit Besonderheiten wie Bund Nr.
2241U vom Rand, bessere frühe Werte Berlin etc. Hoher KW! Los 7134 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5911 DDR, 1949-1953, teils spez. Slg. der Anfangsjahre ab Nr. 242, Bl. 7(2), 261-70, 286-88(2), Köpfe II, 362-79, Bl. 13 etc.,
Los 7487 der 211. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5912 DDR, 1949-1960, in den Anfangsjahren bis 1954 postfrischer, von 1957-1960 gestempelter Sammlungsteil ab Nr.
242-46, mit etlichen guten Anfangsausgaben wie Chinesen, Köpfe II, Nr. 327-37 etc., Los 7604 der 210. Auktion, alter
Ausruf 180,-

100,—

5913 DDR, 1949-1978, Slg. im Vordruckalbum, bis auf 24 Pfg. Chinesen, Köpfe II u. Bl. 7/10, relativ kpl., u.a. mit Nr. 242/59,
261/70, 286, 288 usw. Mi. 2500,-, Los 6931 der 208. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5914 DDR, 1949-53, gest. Slg. der ersten Jahre ab Nr. 240-44, mit Nr. 246-70 kpl., Bl. 7, 275-341 kpl. usw., Los 6743 der
204. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5915 DDR, 1949-80, postfrischer Sammlungsteil, einige bessere Anfangsausgaben auch doppelt, ab Nr. 243-44, mit Nr.
261-70, Bl. 7, 284-85(2), 286-88 teils dopp., Bl. 9B, 10, 11(2) etc. Mi. 2500,-, Los 7608 der 210. Auktion, alter Ausruf
180,-

100,—

5916 DDR, 1949/1962, gestempelte (meist Bedarf) Slg. der ersten Jahre ab Nr. 242/70, mit u.a. Nr. 282/92 usw., im
KABE-Klemmbinder. Mi. 2100,-, Los 6744 der 204. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5917 DDR, 1949/1968, gestempelte Slg. ab Nr. 242, mit u.a. Akademie, Chinesen, geschnittenen Marx-Blöcken, Bl. 10/12,
Bl. 15 usw., von 1955-1968 kpl., im Vordruckalbum. Mi. 2400,-, Los 8532 der 217. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5918 DDR, 1949/1974, gest. Slg. ab Nr. 242/55, mit Nr. 260/70, 280/92, Bl. 11/13, Bl. 15 usw., ab 1957 quasi kpl., auf einem
dicken Stapel SAFE-Vordruckblättern. Mi. rund 3000,-, Los 8533 der 217. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5919 DDR, 1949/1978, postfr. Slg. mit einer Vielzahl kpl. Sätze, u.a. Nr. 256/59, Bogen 339, Blöcke/KLB ab Bl. 11 usw., im
dicken E-Buch. Mi. 3600,-, günstiger Ausruf! Los 6907 der 208. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5920 DDR, 1949/1984, gest. Sammlung ab Nr. 242/47, mit u.a. Nr. 256/70, inkl. Nr. 258 mit PF III, 273 mit DZ, 282/88, Bl.
10/12 usw., von 1958-1984 quasi kpl., in drei Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. 3800,- + Alben, Los 7908 der 199.
Auktion, alter Ausruf 250,-

100,—

5921 DDR, 1949/1984, gestempelte Sammlung ab Nr. 242/70, u.a. von 1956-1984 kpl., inkl. Bl. 15 u. 19, in zwei
Vordruckalben. Mi. 2800,-, Los 7571 der 210. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5922 DDR, 1949/1990, anfangs gestempelte, später postfrische Slg. ab Nr. 242, mit Nr. 248/49, 286/92, je gest., von
1970-1990 postfr. offensichtlich kpl., im Schaubek-Vordruckalbum und einem dicken E-Buch. Mi. 2700,-, Los 6560
der 206. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5923 DDR, 1949/1990, gest. Slg. mit u.a. Bl. 13/15, Bl. 19 usw., von 1972-1990 kpl., in zwei dicken
Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. 2400,-, Los 6561 der 206. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5924 DDR, 1949/63, postfr. Slg. der ersten Jahre, mit Nr. 242/60, 261/70 ungebr., 276/85, 322/41 (Mi. 530,-), 362/79
(150,-), Dienst B Nr. 16/20, 30/31 usw., im Leuchtturm-Klemmbinder. Mi. 2100,-, Los 6747 der 204. Auktion, alter
Ausruf 200,-

100,—

5925 DDR, 1949/74, postfr. saubere Slg. ab Nr. 242/47, u.a. von 1955-1974 (ohne Bl. 13 u. 15) quasi kpl., in zwei
Schaubek-Vordruckalben. Mi. ca. 2200,-, Los 7610 der 210. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5926 DDR, 1950-53, gest. Partie der ersten Jahre inkl. Nr. 243-44, 251-55, 261-70, 276-83, Bl. 7, Chinesen, 290-92, Köpfe
II (84 Pfg. ungebr.) etc., Los 12229 der 200. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5927 DDR, 1952-1990, postfrischer Sammlungsteil mit u.a. einigen Kleinbogen, Dienst A Nr. 26-27I DV-VB, B Nr. 6-9 (Mi.
180,-) etc. Mi. 2500,-, Los 7611 der 210. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—
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5878 Deutsches Reich, III. Reich, 1937-1943, postfrischer bzw. teils auch ungebr. Sammlungsteil, inkl. Nr. 671y postfr.,
672y, 675-83 einzeln und in postfrischen Oberrand-Dreierstreifen, 686-88 u. 695-97, 698-99 postfr., 702-13,
716-29, 730-32, 746-47 postfr., dito 750 usw., Los 7555 der 217. Auktion, alter Ausruf 200,-

110,—

5879 Ghana, 1957-1984, ab Unabhängigkeit, über weite Strecken postfrische Slg., weitgehend vollständig im
Leuchtturm-Album. Dabei etliche Ausgaben vielfach, u.a. Block- und Motivausgaben reichlich, z.B.
Pfadfinder-Kleinbogen (Nr. 319BI-321BI), diese selten angeboten, usw., Los 8420 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

110,—

5880 SBZ/DDR, 1948/1976, gestempelte Sammlung, beginnend mit einigen Werten SBZ Allg. Ausgabe, Schwerpunkt aber
bei DDR mit u.a. Bl. 7, Bl. 10/13, Nr. 261/70, 286/88 usw., von 1957-1976 kpl., in drei KABE-Vordruckalben. Mi. rund
3000,-, Los 6875 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

110,—

5881 Schweiz, Sammlungsposten ab 1940, mit vielen Sätzen Pro Juventute und Pro Patria der 40er/50er Jahre, Nr. 377/85
postfr. usw. Mi. 3400,-, Los 8168 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

110,—

5882 AM-Post, Zusammenstellung von mehreren hundert Werten, immer wieder spezialisiert mit versch. Zähnungen,
englischer und deutscher Druck teils spez., Nr. 34 zweimal postfr., 35 dreimal mit ungeprüften Stempeln und mit fünf
postfr. Bogen (Marken-Wert nur dieser schon 1000,- Michel), Los 8740 der 217. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5883 AM-Post, englischer Druck, postfrische Slg. von 280 Werten ex Nr. 10/15, umfangreich nach Zähnungen spezialisiert,
im Lindner-Ringbinder. Dabei u.a. Nr. 10B lose und im 12er-Block. Mi. 2200,-, Los 8743 der 217. Auktion, alter Ausruf
200,-

100,—

5884 Alle Welt, Nachlaß mit Hauptwert bei der postfr. und gest. Berlin-Slg. (alleine etwa 3500,- Mi.) ab den
Aufdruckwerten, u.a. mit Nr. 41, 71/105, je gest., usw., im Leuchtturm-Vordruckalbum, ferner reichhaltig
Bund/Berlin-ETBs in acht Alben, DDR in mehreren Alben, Motiv-Slg. Olympische Spiele usw., Los 8961 der 214.
Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5885 Belgien, gute Nr. 21a 53mal auf Blankoblatt, jeder Wert einzeln gestempelt. Dabei ein Wert exemplarisch geprüft Hey
BPP. Mi. 2650,-, Los 5975 der 206. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5886 Berlin, 1948-1957, gest. Sammlungsteil ab Nr. 1, mit Nr. 35-41, 57-67 kpl., 71-72, 75-79, 82-119 kpl. etc., Los 6275
der 206. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5887 Berlin, 1948-1957, gestempelter Sammlungsteil der ersten Jahre mit Nr. 1-14, 35-41, 61-63, 64-67, 71-77, 82-105
etc., Los 6277 der 206. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5888 Berlin, 1948-1982, weitgehend kpl. Slg. in untersch. Erh. mit Frühwerten auf SAFE-Vordrucken, ab diversen
Aufdrucken, auch mit einigen geprüften Schwarzaufdrducken, UPU mit Nr. 35/41, Goethe Nr. 61/63, Philharmonie,
allen drei Glocken usw., Los 6960 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5889 Berlin, 1948-1990, postfr. Slg. im Vordruckalbum, dabei bessere wie u.a. Nr. 1/20 (ohne Nr. 17 u. 19), Nr. 71/73, 80/81,
87, 91/105, 110/11, 121/23, ab 1955 kpl. Mi. 2200,-, Los 7043 der 211. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5890 Berlin, 1948/1986, gest. Slg. ab den Erstausgaben, dabei u.a. Nr. 35/39, 41II, 61/63, ab Nr. 71, bis auf Nr. 78 und 109,
komplett, mit allen besseren Werten, im Vordruckalbum. Mi. 3000,-, Los 7144 der 210. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5891 Berlin, 1948/1990, Slg. ab den ersten Jahren, anfangs meist gest., ab 1955 postfr. kpl., im Lindner-Vordruckalbum.
Dabei Nr. 35/41, 61/63 inkl. Nr. 63I, alle Glocken-Sätze usw., ab 1951 kpl. Mi. 2800,-, Los 7146 der 210. Auktion, alter
Ausruf 200,-

100,—

5892 Berlin, 1948/1990, gest. Slg. ab Nr. 1/15, mit Nr. 21/32, 35/41, 61/63, die Jahrgänge 1951/59 kpl. inkl. allen Glocken,
Nr. 106/109 usw., danach lückenhaft bis 1990. Mi. 3300,-, Los 8104 der 217. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5893 Berlin, 1948/1990, gest. Slg., beginnend mit einigen Aufdruckwerten, danach u.a. mit Nr. 35/41, von 1950-1990 quasi
kpl., inkl. Nr. 71/74, bis auf Nr. 79, alle Glocken-Werte, 106/109 usw., in einem SAFE- und einem
Lindner-Vordruckalbum. Mi. 3200,-, Los 8084 der 217. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5894 Berlin, 1948/1990, meist postfr. Slg., mit Nr. 75/81, 87/100, 112/13, alle genannten postfr., von 1955-1990 postfr.
kpl. inkl. allen C/D-Werten, im Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 3500,-, günstiger Ausruf! Los 6681 der 196. Auktion,
alter Ausruf 220,-

100,—

5895 Berlin, 1948/1990, postfrische Slg. mit Nr. 63I, 74, ab Nr. 80 bis Ende bereits kpl., inkl. Glocken II und III, Nr. 87/100,
112/13, 121/23 usw. Mi. 3800,-, dazu einige ungebrauchte Werte ex Nr. 1/40, günstiger Ausruf!, Los 6646 der 198.
Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5896 Berlin, 1949/1990, Slg. mit Rotaufdruck sauber gest. (Mi. 900,-), sonst alles postfrisch, inkl. Nr. 64/67, 75/81, 112/13
usw. Mi. 2600,-, Los 8089 der 217. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5897 Berlin, 1951-1990, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 74 vom Oberrand, Nr. 78/79, 80/81, 120, 123 usw., ab 1960 kpl. inkl. vielen
Viererblöcken, Formnummern, Rollenmarken usw. Mi. 3100,-, Los 7050 der 211. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5898 Berlin, 1980/90, umfangreicher, postfr. und gest., sortenreicher Bestand mit einer Vielzahl kpl. Sätze im dicken Album.
Dazu Zusammendrucke bereits ab Unfallverhütung, H-Blätter und MH 14/15. Mi. 9500,-, Los 6976 der 214. Auktion,
alter Ausruf 200,-

100,—

5899 Berlin, Partie Markenheftchen und Zusammendrucke, dabei über 120 postfr. Heftchen ex MH 3/15, sowie etliche
Zus.-Dr. Bed. Deutsche bis SWK, sauber auf Steckkarten. Mi. 2400,-, Los 7155 der 210. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5900 Berlin, Slg. mit den Jahrgängen 1950/1990 gestempelt kpl. inkl. allen Glocken-Werten, Nr. 71/74, 106/9 usw., im
dicken Album. Dazu einige ältere Marken ab den Aufdruckwerten, mit Nr. 35/41, sowie zusätzlich einige postfr.
Ausgaben der letzten Jahre. Mi. 3700,-, Los 6249 der 206. Auktion, alter Ausruf 250,-

100,—

5901 Bizone, 90 Pfg. Bauten, Mi.-Nr. 96, rund 10500 gestempelte Werte, sauber gebündelt, Fundgrube! Los 7881 der 219.
Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—
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5952 Motiv-Slg., 750 Jahre Berlin, postfr. Abo-Slg. mit vielen Blöcken, aufgelockert durch etliche Briefe und Belege inkl.
Numisbriefen, in vier neuwertigen Borek-Vordruckalben, Los 8875 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5953 Österreich, 1880/2001, Slg. mit Schwerpunkt bei den postfrischen Ausgaben nach 1945, inkl. Nr. 986 etc., von
1955-2001 postfr. kpl., in zwei dicken Leuchtturm-Klemmbindern. Mi. 2100,-, Los 8528 der 210. Auktion, alter Ausruf
200,-

100,—

5954 Österreich, 1945-1997, postfr. Slg. in drei Vordruckalben, dabei einzelne Werte Grazer Aufdrucke inkl. Nr. 694II, Vögel
kpl., ab 1953, bis auf wenige Werte, kpl. Mi. 1900,-, Los 8713 der 211. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5955 Österreich, 1945-2000, postfrische (teils zusätzlich gest.) Slg. in drei Vordruckalben, dabei u.a. Kindheit, 1 Sch.
Trachten, ab 1955 kpl., aufgelockert mit Kleinbogen, Belegen usw. Mi. 2600,-, günstiger Ausruf! Los 8437 der 202.
Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5956 Österreich, 1945/1991, gest. Slg. ab Nr. 738/70, anfangs, bis auf wenige Werte, komplett, von 1952-1991 ganz kpl.
inkl. Nr. 984/87 (Mi. 300,-), im dicken Ordner. Mi. 1800,-, Los 9582 der 217. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5957 Österreich, 1945/1996, postfr. Slg. mit besseren Anfangsausgaben, u.a. Nr. 838/53, 878/92, 929/32, 937/40, 952/54
usw., von 1949-1996, bis auf Nr. 984/87, kpl., in zwei Borek-Vordruckalben. Mi. 2400,-, Los 9992 der 193. Auktion,
alter Ausruf 250,-

100,—

5958 Österreich, 1945/2000, postfr. saubere Slg. in zwei neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalben, dabei Nr. 660/73,
838/53 usw., von 1954-1998 kpl. Mi. 1700,- plus Alben, Los 7309 der 206. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5959 Österreich, 1945/76, postfr. und gest. Slg. mit u.a. Nr. 937/40, einmal auf Brief und einmal auf FDC-Vorderseite, Nr.
952/54 gest. usw., im Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 1800,-, Los 8523 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5960 SBZ, Nr. 116/19, Spezialsammlung, meist postfr., etwas gest. und wenig ungebr., mit über 300 Werten. Dabei 70 Werte
mit Y-Wasserzeichen (Mi. ca. 650,-), 80 Werte mit Plattenfehlern, vier postfr. Zwischenstegpaare (240,-) usw., Los
7199 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5961 SBZ, Nr. 120/23, meist postfr. Spezialsammlung von über 60 Werten, inkl. 48 postfrischen Werten mit Satz mehrfach
kpl. (Mi. billigst 1056,-), zusätzlich diverse Plattenfehler inkl. Nr. 120I/II, 122I und III/IV, sowie vier versch. postfr.
Zusammendrucke (Mi. 240,-). Hoher KW! Los 7200 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5962 SBZ/DDR, Slg. ab Nr. 1/7, mit u.a. Nr. 116/19X/Y postfr., 120/23X postfr., sowie viel DDR ab postfr. Nr. 242/44, mit
postfr. Bl. 12 usw., von 1955-1977 quasi vollständig gest., danach mit einigen Lücken, in zwei dicken Alben. Mi.
2800,-, Los 6651 der 204. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5963 SBZ/DDR, gest. Slg. ab Nr. 1/7, mit quasi nur DDR ab Nr. 242, mit Nr. 284/88 usw., von 1955-1970 (ohne Bl. 13) kpl.,
inkl. Bl. 10/12, Bl. 15, Bl. 19 usw., im Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 2400,-, günstiger Ausruf! Los 7503 der 202.
Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5964 Schweiz, 1862/1963, Slg. ab stehender Helvetia, mit vielen Pro Juventute- und Pro Patria-Sätzen, Nr. 226/28, 256/58,
postfr. Bogenecke Nr. 518 usw., im Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 1700,-, Los 8990 der 219. Auktion, alter Ausruf
150,-

100,—

5965 Schweiz, Slg. Schmuck-FDCs, von 1966-2003 offensichtlich zweimal kpl. Mi. rund 2700,-, Los 7796 der 208. Auktion,
alter Ausruf 200,-

[ 100,—

5966 Thurn und Taxis, alter Blätterposten ab Nr. 1, in sehr untersch. Erhaltung, dabei gute gestempelte Werte wie Nr. 18/19,
36, etliche ungebrauchte Werte etc., Los 6138 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

5967 Westeuropa, Partie von etwa 250 postfrischen Markenheftchen, dabei 30 MH Gibraltar ab mehrf. MH 1, Irland, 60 MH
Luxemburg, 40 MH Vatikan usw. Sehr hoher KW, Los 9223 der 217. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5968 Berlin, Brandenburger Tor Nr. 286/90, Partie von 29 postfrischen Bogenecken, meist als Viererblöcke, alle mit
Druckerzeichen, dabei u.a. neunmal Nr. 290 inkl. sechs Viererblöcken (Mi. der DZ 900,- plus 270,- für die Einheiten)
etc. Mi. gesamt 1900,-, Los 6977 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

95,—

5969 Alliierte Besetzung (Kontrollrat und Bizone), sowie etwas Saar, postfrischer Sammlungsteil, dabei Kontrollrat mit
allerdings gestempelter, seltener Nr. 918III, Bl. 12A/B postfr. (2), Bizone Nr. 1-34, Besonderheiten Band/Netz inkl. Nr.
36-51I/II, sowie Saar mit postfr. Ausgaben, Los 7831 der 217. Auktion, alter Ausruf 170,-

90,—

5970 Alliierte Besetzung, Konvolut mit u.a. Kontrollrat Nr. 946II (im HAN-Bogenteil) u. 963I je postfr., sowie gest. Slg.
Bizone ab Nr. 36, mit Nr. 47IOIV, 49IaAFP, 100II PF VI, Los 6805 der 211. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

5971 Berlin, 1948-1990, gemischte Slg. in allen Erhaltungen, anfangs mit Schwarz- u. Rotaufdruck-Markwerten (diese
aber nur unter Vorbehalt zu rechnen, da teils zweifelhaft), dann mit Nr. 35/41 etc., ab 1950 annähernd kpl. postfr. u.
ungebr., mit Nr. 71, 72/73, allen Glocken-Sätzen, Bauten II u. III etc., Los 6980 der 214. Auktion, alter Ausruf 180,-

90,—

5972 Berlin, 1948-1990, gest. Slg. im Schaubek-Vordruckalbum, dabei viele bessere Werte wie u.a. Nr. 1/15, 21/32, 35/67,
71, ab 1951 kpl. Mi. 3400,-, Los 6596 der 212. Auktion, alter Ausruf 200,-

90,—

5973 Berlin, 1948/1982, saubere gest. Slg., beginnend mit Aufdruckwerten, im Lindner-Vordruckalbum mit Schuber. Dabei
Nr. 6, gepr. Schlegel, 21/32, 35/41, 61/63, alle Glocken-Sätze usw., von 1951-1982 kpl. Mi. 2700,-, sehr günstiger
Ausruf! Los 7273 der 201. Auktion, alter Ausruf 200,-

90,—

5974 Berlin, 1948/1990, anfangs gestempelte, ab den 60er Jahren auch postfrische Zusammenstellung, u.a. mit Nr. 35/41
gest. (Nr. 35/40 per zwei, Mi. 560,-), 85/86 per drei (210,-) usw. Mi rund 8000,-, wovon etwa 2700,- nur auf die
Ausgaben bis 1959 entfallen, Los 7166 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

5975 Berlin, 1949-1990, Sammlung, parallel in beiden Erhaltungen geführt, dabei gest. Nr. 71, 74, ab 1957 kpl., postfr. ab
1961 rel. kpl., zusätzlich Zusammendrucke, H-Blätter usw. Mi. 2500,-, Los 6605 der 212. Auktion, alter Ausruf 200,-

90,—

5976 Berlin, 1950-1962, gest. Sammlungsteil inkl. Nr. 71-111 kpl. usw., Los 7167 der 210. Auktion, alter Ausruf 180,- 90,—
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5928 DDR, Markenheftchenbögen, postfrische Slg. mit MHB 2/3 (Mi. 630,-), MHB 10/11 (300,-), MHB 12/17 (275,-), sowie
MHB 20/21I, Los 5752 der 204. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5929 DDR, Ringbinder mit besseren Ausgaben, u.a. Bl. 8/9A postfr. (Mi. 200,-), Bl. 10 neunmal postfr. (450,-), Bl. 13 postfr. u.
gest. (265,-), 260 gest. per 19 (Mi. mind. 266,-), 504/9 postfr. u. gest. je per zwei (134,-) usw., Los 6927 der 208.
Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5930 DDR, postfr. Slg. mit u.a. Bl. 10/12 usw., von 1956-1990 (ohne Bl. 15) offensichtlich kpl., in zwei dicken E-Büchern. Mi.
2700,-, Los 7600 der 210. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5931 DDR, postfrische (Hauptwert, etwas gest.) Partie der 50er Jahre, dabei 50 Pfg. Chinesen im Eckrand-Viererblock, gepr.,
Engels-Block mit Einzelmarken, Markenheftchen usw., Los 8555 der 217. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5932 Deutsche Abstimmungsgebiete, Slg. mit Allenstein Nr. 1/28 ungebr. kpl., sowie gest. (ohne Nr. 18) kpl., wenig
Marienwerder, viel Oberschlesien, mit Nr. 10/11 mehrf. inkl. diversen Aufdruck-Abarten, viermal Nr. 10F ungebr. (Mi.
800,-), Nr. 12, 14 versch. Oppelner Notausgaben mit Altprüfung Härtel (mit der üblichen Prüfproblematik!), usw., Los
7677 der 217. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5933 Deutsches Reich, 1872/1923, gest. Slg. ab den Brustschilden, beginnend mit Nr. 2/3, ferner mit Nr. 7, 10, 12/13
(ungebr.), 31/50, Germania teils mit Querformaten, Infla von Nr. 98-337, bis auf Flugtauben und wenige weitere
Werte, kpl., im Lindner-T-Vordruckalbum. Mi. 2400,-, wobei einige Infla-Werte wie Nr. 330B nicht mitgerechnet
wurden, Los 7395 der 217. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5934 Deutsches Reich, III. Reich, ab 1937 (mit Bl. 7/8), meist die letzten Jahre, Sammlungsteil in allen Erh., oft dopp. (gest.
SA/SS natürlich unbewertet), auch mit Dienst, dabei Dienst Nr. 166-77 in beiden Erhaltungen (!), etwas Feldpost etc.,
Los 6592 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

5935 Deutschland, 1945/1977, postfr. u. gest. Slg., dabei u.a. Bizone ab postfr. Nr. 1/35, Berlin ab 1948, sowie Bund ab
1949, mit Nr. 113/14 u. 167/70 gest., 171/72 postfr. usw., im dicken Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 2400,-, Los
6271 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

5936 Europa, Nachlaßbestand in zehn Alben, dabei Niederlande mit postfr. Teilsammlung 70er/80er Jahre, etwas III. Reich
im Vordruckalbum, Europa-Blöcke mit CSSR, Polen, Vatikan mit u.a. Bl. 1, UNO N.Y. Bl. 1, Polen u. Ungarn
umfangreich, sowie Sowjetunion ab 50er Jahre mit vielen Werten, Los 9164 der 217. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5937 Europa-Union, “Nebengebiete”, Sammlungsteil mit postfr. Slg. KSZE aus 1973-80 mit seltenen Ausgaben wie Ungarn
Bl. 99A/B, 103B, 113B, Bulgarien Bl. 53B, geschnittener Kleinbogensatz CSSR Nr. 2407-9 einzeln und im Großbogen
(!), Mitläufer 1974-82, Norden etc., Los 8432 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

5938 Franz. Zone, Württemberg, postfr. und gest. Sammlungsteil, weit überkpl. inkl. gest. Nr. 35-37, 40-43 in beiden Erh.,
Bl. 1, 44-46(2), Wohnungsbau mit besseren etc., Los 7947 der 217. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5939 Französische Zone, 1945/49, gest. Slg. mit Allg. Ausgabe Nr. 1/12 (Mi. 160,-), Baden Nr. 1/37 (Mi. 255,-), 47/49
(120,-), 53/57, Rheinl.-Pfalz Nr. 32/41 (550,-), Württemberg Nr. 36/37 (180,-), 44/46 (120,-) usw., Los 7941 der 217.
Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5940 Französische Zone, Baden, gestempelte Slg. inkl. Allgem. Ausgabe kpl. (Nr. 5 nicht prüfbarer Stempel, aber zusätzlich
seltenes gest. Zwischenstegpaar Nr. 5), Baden mit Nr. 1-41, 46 Bfst., 47-57, Extras wie Nr. 28I, Los 6831 der 214.
Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5941 Französische Zone, gestempelte Slg. aller Gebiete, dabei Baden Nr. 37, 47/53, Rheinland-Pfalz Nr. 46/52,
Württemberg Nr. 28/39 usw., auf Vordrucken. Mi. rund 1500,-, dazu Württemberg Rotkreuz-Satz mit Eckstempeln
unberechnet, Los 6154 der 206. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5942 Französische Zone, gestempelter Sammlungsteil, wobei wir für die ungeprüften gest. Bl. 2 von Baden und Bl. 1 von
Rheinland-Pfalz keine Garantie übernehmen! Dabei bessere Ausgaben wie Rh.-Pf. Nr. 46-52 etc., Los 7946 der 217.
Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5943 Gemeinschaftsausgabe, 1945/49, kpl. gestempelte Slg. inkl. Bl. 12A/B mit SST (Mi. 420,-), 911/37, 943/62, Vzd1/2 (Mi.
360,-) usw., auf Lindner-T-Vordrucken, Los 6927 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

5944 Großbritannien, 1841/1939, Zusammenstellung ab Klassik, mit u.a. Nr. 18, 22 mehrf., 86/97, fünfmal Nr. 101, 103/14
mehrf. usw. Mi. bis 1902 bereits 4500,-, Los 9354 der 217. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5945 Hamburg, Ganzsachen-Slg. mit U1, U2 und U10 (stärkere Gebrauchsspuren) je gebraucht, sowie sechs ungebr.
Couverts, Los 5932 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

[ 100,—

5946 Hannover, Partie von 37 Belegen ab 1645 (!), dabei auch Postscheine, versch. Stempel etc., Los 5950 der 219. Auktion,
alter Ausruf 150,-

[ 100,—

5947 Israel, ex Mi.-Nr. 143-1758, zwei dicke gestempelte Lagerbücher mit einigen tausend Marken, Los 9228 der 219.
Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

5948 Liechtenstein, 1956-1995, sauberer postfrischer Sammlungsteil inkl. einigen Kleinbögen wie Nr. 734. Mi. 1700,-, Los
8409 der 210. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5949 Liechtenstein, Zusammenstellung besserer Werte, u.a. mit Nr. 135 (Mi. 100,-), 144/46 (235,-), 173/79, 183/84, je
postfr., Dienst Nr. 4/6 ungebr. (Mi. ca. 140,-), gute Nr. 8 ungebr. (Mi. ca. 200,-), 14/19 usw. Mi. rund 1500,-, Los 8388
der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5950 Luxemburg, 1979-1987, meist postfr. Slg. in drei Bänden, mit vielen Vierer- und Zehnerblöcken, dabei viele
Zuschlagswerte, Mi. 2200,- +, Los 6700 der 195. Auktion, alter Ausruf 250,-

100,—

5951 Motiv-Slg, “750 Jahre Berlin”, vierbändige Slg. aus Abobezug, dabei bessere Ausgaben wie u.a. Berlin Nr. 101/5, DDR
Nr. 261/70, Numisbriefe usw., über 170 Seiten, hohe Anschaffungskosten, Los 9108 der 211. Auktion, alter Ausruf
180,-

100,—
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5952 Motiv-Slg., 750 Jahre Berlin, postfr. Abo-Slg. mit vielen Blöcken, aufgelockert durch etliche Briefe und Belege inkl.
Numisbriefen, in vier neuwertigen Borek-Vordruckalben, Los 8875 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5953 Österreich, 1880/2001, Slg. mit Schwerpunkt bei den postfrischen Ausgaben nach 1945, inkl. Nr. 986 etc., von
1955-2001 postfr. kpl., in zwei dicken Leuchtturm-Klemmbindern. Mi. 2100,-, Los 8528 der 210. Auktion, alter Ausruf
200,-

100,—

5954 Österreich, 1945-1997, postfr. Slg. in drei Vordruckalben, dabei einzelne Werte Grazer Aufdrucke inkl. Nr. 694II, Vögel
kpl., ab 1953, bis auf wenige Werte, kpl. Mi. 1900,-, Los 8713 der 211. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5955 Österreich, 1945-2000, postfrische (teils zusätzlich gest.) Slg. in drei Vordruckalben, dabei u.a. Kindheit, 1 Sch.
Trachten, ab 1955 kpl., aufgelockert mit Kleinbogen, Belegen usw. Mi. 2600,-, günstiger Ausruf! Los 8437 der 202.
Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5956 Österreich, 1945/1991, gest. Slg. ab Nr. 738/70, anfangs, bis auf wenige Werte, komplett, von 1952-1991 ganz kpl.
inkl. Nr. 984/87 (Mi. 300,-), im dicken Ordner. Mi. 1800,-, Los 9582 der 217. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5957 Österreich, 1945/1996, postfr. Slg. mit besseren Anfangsausgaben, u.a. Nr. 838/53, 878/92, 929/32, 937/40, 952/54
usw., von 1949-1996, bis auf Nr. 984/87, kpl., in zwei Borek-Vordruckalben. Mi. 2400,-, Los 9992 der 193. Auktion,
alter Ausruf 250,-

100,—

5958 Österreich, 1945/2000, postfr. saubere Slg. in zwei neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalben, dabei Nr. 660/73,
838/53 usw., von 1954-1998 kpl. Mi. 1700,- plus Alben, Los 7309 der 206. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5959 Österreich, 1945/76, postfr. und gest. Slg. mit u.a. Nr. 937/40, einmal auf Brief und einmal auf FDC-Vorderseite, Nr.
952/54 gest. usw., im Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 1800,-, Los 8523 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5960 SBZ, Nr. 116/19, Spezialsammlung, meist postfr., etwas gest. und wenig ungebr., mit über 300 Werten. Dabei 70 Werte
mit Y-Wasserzeichen (Mi. ca. 650,-), 80 Werte mit Plattenfehlern, vier postfr. Zwischenstegpaare (240,-) usw., Los
7199 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5961 SBZ, Nr. 120/23, meist postfr. Spezialsammlung von über 60 Werten, inkl. 48 postfrischen Werten mit Satz mehrfach
kpl. (Mi. billigst 1056,-), zusätzlich diverse Plattenfehler inkl. Nr. 120I/II, 122I und III/IV, sowie vier versch. postfr.
Zusammendrucke (Mi. 240,-). Hoher KW! Los 7200 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5962 SBZ/DDR, Slg. ab Nr. 1/7, mit u.a. Nr. 116/19X/Y postfr., 120/23X postfr., sowie viel DDR ab postfr. Nr. 242/44, mit
postfr. Bl. 12 usw., von 1955-1977 quasi vollständig gest., danach mit einigen Lücken, in zwei dicken Alben. Mi.
2800,-, Los 6651 der 204. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5963 SBZ/DDR, gest. Slg. ab Nr. 1/7, mit quasi nur DDR ab Nr. 242, mit Nr. 284/88 usw., von 1955-1970 (ohne Bl. 13) kpl.,
inkl. Bl. 10/12, Bl. 15, Bl. 19 usw., im Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 2400,-, günstiger Ausruf! Los 7503 der 202.
Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5964 Schweiz, 1862/1963, Slg. ab stehender Helvetia, mit vielen Pro Juventute- und Pro Patria-Sätzen, Nr. 226/28, 256/58,
postfr. Bogenecke Nr. 518 usw., im Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 1700,-, Los 8990 der 219. Auktion, alter Ausruf
150,-

100,—

5965 Schweiz, Slg. Schmuck-FDCs, von 1966-2003 offensichtlich zweimal kpl. Mi. rund 2700,-, Los 7796 der 208. Auktion,
alter Ausruf 200,-

[ 100,—

5966 Thurn und Taxis, alter Blätterposten ab Nr. 1, in sehr untersch. Erhaltung, dabei gute gestempelte Werte wie Nr. 18/19,
36, etliche ungebrauchte Werte etc., Los 6138 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

5967 Westeuropa, Partie von etwa 250 postfrischen Markenheftchen, dabei 30 MH Gibraltar ab mehrf. MH 1, Irland, 60 MH
Luxemburg, 40 MH Vatikan usw. Sehr hoher KW, Los 9223 der 217. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5968 Berlin, Brandenburger Tor Nr. 286/90, Partie von 29 postfrischen Bogenecken, meist als Viererblöcke, alle mit
Druckerzeichen, dabei u.a. neunmal Nr. 290 inkl. sechs Viererblöcken (Mi. der DZ 900,- plus 270,- für die Einheiten)
etc. Mi. gesamt 1900,-, Los 6977 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

95,—

5969 Alliierte Besetzung (Kontrollrat und Bizone), sowie etwas Saar, postfrischer Sammlungsteil, dabei Kontrollrat mit
allerdings gestempelter, seltener Nr. 918III, Bl. 12A/B postfr. (2), Bizone Nr. 1-34, Besonderheiten Band/Netz inkl. Nr.
36-51I/II, sowie Saar mit postfr. Ausgaben, Los 7831 der 217. Auktion, alter Ausruf 170,-

90,—

5970 Alliierte Besetzung, Konvolut mit u.a. Kontrollrat Nr. 946II (im HAN-Bogenteil) u. 963I je postfr., sowie gest. Slg.
Bizone ab Nr. 36, mit Nr. 47IOIV, 49IaAFP, 100II PF VI, Los 6805 der 211. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

5971 Berlin, 1948-1990, gemischte Slg. in allen Erhaltungen, anfangs mit Schwarz- u. Rotaufdruck-Markwerten (diese
aber nur unter Vorbehalt zu rechnen, da teils zweifelhaft), dann mit Nr. 35/41 etc., ab 1950 annähernd kpl. postfr. u.
ungebr., mit Nr. 71, 72/73, allen Glocken-Sätzen, Bauten II u. III etc., Los 6980 der 214. Auktion, alter Ausruf 180,-

90,—

5972 Berlin, 1948-1990, gest. Slg. im Schaubek-Vordruckalbum, dabei viele bessere Werte wie u.a. Nr. 1/15, 21/32, 35/67,
71, ab 1951 kpl. Mi. 3400,-, Los 6596 der 212. Auktion, alter Ausruf 200,-

90,—

5973 Berlin, 1948/1982, saubere gest. Slg., beginnend mit Aufdruckwerten, im Lindner-Vordruckalbum mit Schuber. Dabei
Nr. 6, gepr. Schlegel, 21/32, 35/41, 61/63, alle Glocken-Sätze usw., von 1951-1982 kpl. Mi. 2700,-, sehr günstiger
Ausruf! Los 7273 der 201. Auktion, alter Ausruf 200,-

90,—

5974 Berlin, 1948/1990, anfangs gestempelte, ab den 60er Jahren auch postfrische Zusammenstellung, u.a. mit Nr. 35/41
gest. (Nr. 35/40 per zwei, Mi. 560,-), 85/86 per drei (210,-) usw. Mi rund 8000,-, wovon etwa 2700,- nur auf die
Ausgaben bis 1959 entfallen, Los 7166 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

5975 Berlin, 1949-1990, Sammlung, parallel in beiden Erhaltungen geführt, dabei gest. Nr. 71, 74, ab 1957 kpl., postfr. ab
1961 rel. kpl., zusätzlich Zusammendrucke, H-Blätter usw. Mi. 2500,-, Los 6605 der 212. Auktion, alter Ausruf 200,-

90,—

5976 Berlin, 1950-1962, gest. Sammlungsteil inkl. Nr. 71-111 kpl. usw., Los 7167 der 210. Auktion, alter Ausruf 180,- 90,—
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5928 DDR, Markenheftchenbögen, postfrische Slg. mit MHB 2/3 (Mi. 630,-), MHB 10/11 (300,-), MHB 12/17 (275,-), sowie
MHB 20/21I, Los 5752 der 204. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5929 DDR, Ringbinder mit besseren Ausgaben, u.a. Bl. 8/9A postfr. (Mi. 200,-), Bl. 10 neunmal postfr. (450,-), Bl. 13 postfr. u.
gest. (265,-), 260 gest. per 19 (Mi. mind. 266,-), 504/9 postfr. u. gest. je per zwei (134,-) usw., Los 6927 der 208.
Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5930 DDR, postfr. Slg. mit u.a. Bl. 10/12 usw., von 1956-1990 (ohne Bl. 15) offensichtlich kpl., in zwei dicken E-Büchern. Mi.
2700,-, Los 7600 der 210. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5931 DDR, postfrische (Hauptwert, etwas gest.) Partie der 50er Jahre, dabei 50 Pfg. Chinesen im Eckrand-Viererblock, gepr.,
Engels-Block mit Einzelmarken, Markenheftchen usw., Los 8555 der 217. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5932 Deutsche Abstimmungsgebiete, Slg. mit Allenstein Nr. 1/28 ungebr. kpl., sowie gest. (ohne Nr. 18) kpl., wenig
Marienwerder, viel Oberschlesien, mit Nr. 10/11 mehrf. inkl. diversen Aufdruck-Abarten, viermal Nr. 10F ungebr. (Mi.
800,-), Nr. 12, 14 versch. Oppelner Notausgaben mit Altprüfung Härtel (mit der üblichen Prüfproblematik!), usw., Los
7677 der 217. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5933 Deutsches Reich, 1872/1923, gest. Slg. ab den Brustschilden, beginnend mit Nr. 2/3, ferner mit Nr. 7, 10, 12/13
(ungebr.), 31/50, Germania teils mit Querformaten, Infla von Nr. 98-337, bis auf Flugtauben und wenige weitere
Werte, kpl., im Lindner-T-Vordruckalbum. Mi. 2400,-, wobei einige Infla-Werte wie Nr. 330B nicht mitgerechnet
wurden, Los 7395 der 217. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5934 Deutsches Reich, III. Reich, ab 1937 (mit Bl. 7/8), meist die letzten Jahre, Sammlungsteil in allen Erh., oft dopp. (gest.
SA/SS natürlich unbewertet), auch mit Dienst, dabei Dienst Nr. 166-77 in beiden Erhaltungen (!), etwas Feldpost etc.,
Los 6592 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

5935 Deutschland, 1945/1977, postfr. u. gest. Slg., dabei u.a. Bizone ab postfr. Nr. 1/35, Berlin ab 1948, sowie Bund ab
1949, mit Nr. 113/14 u. 167/70 gest., 171/72 postfr. usw., im dicken Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 2400,-, Los
6271 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

5936 Europa, Nachlaßbestand in zehn Alben, dabei Niederlande mit postfr. Teilsammlung 70er/80er Jahre, etwas III. Reich
im Vordruckalbum, Europa-Blöcke mit CSSR, Polen, Vatikan mit u.a. Bl. 1, UNO N.Y. Bl. 1, Polen u. Ungarn
umfangreich, sowie Sowjetunion ab 50er Jahre mit vielen Werten, Los 9164 der 217. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5937 Europa-Union, “Nebengebiete”, Sammlungsteil mit postfr. Slg. KSZE aus 1973-80 mit seltenen Ausgaben wie Ungarn
Bl. 99A/B, 103B, 113B, Bulgarien Bl. 53B, geschnittener Kleinbogensatz CSSR Nr. 2407-9 einzeln und im Großbogen
(!), Mitläufer 1974-82, Norden etc., Los 8432 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

5938 Franz. Zone, Württemberg, postfr. und gest. Sammlungsteil, weit überkpl. inkl. gest. Nr. 35-37, 40-43 in beiden Erh.,
Bl. 1, 44-46(2), Wohnungsbau mit besseren etc., Los 7947 der 217. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5939 Französische Zone, 1945/49, gest. Slg. mit Allg. Ausgabe Nr. 1/12 (Mi. 160,-), Baden Nr. 1/37 (Mi. 255,-), 47/49
(120,-), 53/57, Rheinl.-Pfalz Nr. 32/41 (550,-), Württemberg Nr. 36/37 (180,-), 44/46 (120,-) usw., Los 7941 der 217.
Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5940 Französische Zone, Baden, gestempelte Slg. inkl. Allgem. Ausgabe kpl. (Nr. 5 nicht prüfbarer Stempel, aber zusätzlich
seltenes gest. Zwischenstegpaar Nr. 5), Baden mit Nr. 1-41, 46 Bfst., 47-57, Extras wie Nr. 28I, Los 6831 der 214.
Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5941 Französische Zone, gestempelte Slg. aller Gebiete, dabei Baden Nr. 37, 47/53, Rheinland-Pfalz Nr. 46/52,
Württemberg Nr. 28/39 usw., auf Vordrucken. Mi. rund 1500,-, dazu Württemberg Rotkreuz-Satz mit Eckstempeln
unberechnet, Los 6154 der 206. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5942 Französische Zone, gestempelter Sammlungsteil, wobei wir für die ungeprüften gest. Bl. 2 von Baden und Bl. 1 von
Rheinland-Pfalz keine Garantie übernehmen! Dabei bessere Ausgaben wie Rh.-Pf. Nr. 46-52 etc., Los 7946 der 217.
Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5943 Gemeinschaftsausgabe, 1945/49, kpl. gestempelte Slg. inkl. Bl. 12A/B mit SST (Mi. 420,-), 911/37, 943/62, Vzd1/2 (Mi.
360,-) usw., auf Lindner-T-Vordrucken, Los 6927 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

5944 Großbritannien, 1841/1939, Zusammenstellung ab Klassik, mit u.a. Nr. 18, 22 mehrf., 86/97, fünfmal Nr. 101, 103/14
mehrf. usw. Mi. bis 1902 bereits 4500,-, Los 9354 der 217. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5945 Hamburg, Ganzsachen-Slg. mit U1, U2 und U10 (stärkere Gebrauchsspuren) je gebraucht, sowie sechs ungebr.
Couverts, Los 5932 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

[ 100,—

5946 Hannover, Partie von 37 Belegen ab 1645 (!), dabei auch Postscheine, versch. Stempel etc., Los 5950 der 219. Auktion,
alter Ausruf 150,-

[ 100,—

5947 Israel, ex Mi.-Nr. 143-1758, zwei dicke gestempelte Lagerbücher mit einigen tausend Marken, Los 9228 der 219.
Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

5948 Liechtenstein, 1956-1995, sauberer postfrischer Sammlungsteil inkl. einigen Kleinbögen wie Nr. 734. Mi. 1700,-, Los
8409 der 210. Auktion, alter Ausruf 180,-

100,—

5949 Liechtenstein, Zusammenstellung besserer Werte, u.a. mit Nr. 135 (Mi. 100,-), 144/46 (235,-), 173/79, 183/84, je
postfr., Dienst Nr. 4/6 ungebr. (Mi. ca. 140,-), gute Nr. 8 ungebr. (Mi. ca. 200,-), 14/19 usw. Mi. rund 1500,-, Los 8388
der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

100,—

5950 Luxemburg, 1979-1987, meist postfr. Slg. in drei Bänden, mit vielen Vierer- und Zehnerblöcken, dabei viele
Zuschlagswerte, Mi. 2200,- +, Los 6700 der 195. Auktion, alter Ausruf 250,-

100,—

5951 Motiv-Slg, “750 Jahre Berlin”, vierbändige Slg. aus Abobezug, dabei bessere Ausgaben wie u.a. Berlin Nr. 101/5, DDR
Nr. 261/70, Numisbriefe usw., über 170 Seiten, hohe Anschaffungskosten, Los 9108 der 211. Auktion, alter Ausruf
180,-

100,—
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6001 Deutschland, umfangreicher Sammlungsbestand in zehn Alben/Steckbüchern, dabei DDR 1949-1972 mit einigen
Anfängen wie Nr. 286/88 etc., in gemischter Erhaltung, Berlin aus 1955-90, meist postfr., Blocklager Bund ab Bl. 2,
ferner etwas SBZ, Neusaar u. Dauerserienbestände, Los 6171 der 214. Auktion, alter Ausruf 180,-

90,—

6002 Europa-Union, CEPT, 1956/1980, anfangs wenige Werte ungebraucht, sonst meist postfr. Slg. der
Gemeinschaftsausgaben inkl. Luxemburg 1956, Liechtenstein 1960, Andorra 1972, je postfr., usw., in zwei
Borek-Vordruckalben, Los 7666 der 212. Auktion, alter Ausruf 200,-

90,—

6003 Israel, 1949/1978, postfr. Slg., alle Werte mit Zierfeld, im Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei Nr. 15, 22/27 (Mi. 130,-),
80/86 (140,-), 286 im kpl. Bogen (120,-) usw., von 1953-1978 kpl. Mi. 1400,-, Los 8847 der 214. Auktion, alter Ausruf
180,-

90,—

6004 Israel, 1971-1992, postfr. Slg. in zwei Lindner-T-Vordruckalben und einem Steckbuch, von 1971 bis 1979 kpl., das Jahr
1980 zweimal kpl., 1981/83 per drei, danach wieder einfach kpl. bis 1992, Los 9081 der 211. Auktion, alter Ausruf
150,-

90,—

6005 Krone-Adler, Partie von etwa 2000 gestempelten Werten ex 3/50 Pfg., vor Jahrzehnten gebündelt und seitdem
unberührt. Mi. billigst ca. 3700,-, Fundgrube für Farben, Plattenfehler und Besonderheiten, Los 6470 der 219. Auktion,
alter Ausruf 150,-

90,—

6006 Niederlande, ca. 1975-2001, hauptsächlich postfrisch gesammelt, auch mehrfach, zusätzlich etwas gestempelt, Los
8659 der 211. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

6007 Österreich, 1945-1975, postfrische, teils zusätzlich gest. Slg. im Leuchtturm-SF-Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 855/84
etc., ab 1949 (ohne Vögel) weitestgehend kpl. Mi. 1600,-, Los 8717 der 211. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

6008 Österreich, 1945-1977, postfrische Slg. im Leuchtturm-SF-Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 838/53, 878/84, 893/926,
929/32, 937/45, ab 1954 fast kpl. Mi. 1500,-, Los 8718 der 211. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

6009 Österreich, 1945/1990, bis auf den Vogel-Satz (Nr. 984/87) nahezu vollständige Slg. ab Nr. 738/70, mit Nr. 878/84
postfr., 929/32 postfr., 952/54, 960/63 usw., ab 1958 quasi alles postfrisch. Mi. 1800,-, sehr günstig! Los 8525 der
201. Auktion, alter Ausruf 200,-

90,—

6010 Österreich, Feldpost, 1915/1918, interessante Zusammenstellung der Ausgaben des I. Wk., dabei die Ausgabe Juli
1915 mit 10 Kr. violett (Mi.-Nr. 48A), diverse Probedrucke, 50 Heller (Nr. 65) ungezähnt, interessante Stempel,
Rumänien beide Ausgaben, gehaltvolle Partie, Los 8067 der 212. Auktion, alter Ausruf 200,-

90,—

6011 SBZ/DDR, 1945-1965, Slg. im Leuchtturm-Vordruckalbum, dabei SBZ (ohne Blöcke) nach Hauptnummern rel. kpl.,
DDR (ohne Köpfe II u. Bl. 9A) mit sonst allen guten Ausgaben wie Akademie, Debria-Block und Chinesen, Los 6880 der
212. Auktion, alter Ausruf 200,-

90,—

6012 Vereinte Nationen, Genf, 1969/2002, postfr. kpl. Slg. in zwei Vordruckalben. Die enthaltene gültige Nominale beträgt
480,- SFr. (= 470,- Euro). Dazu viele gest. Werte, u.a. von 1969-1991 kpl., Los 8219 der 212. Auktion, alter Ausruf
200,-

90,—

6013 Vereinte Nationen, New York, Flaggen-Ausgaben, Nachlaß mit einer Vielzahl von Flaggen-Kleinbogen und zusätzlich
einigen Zusammendrucken, meist postfr., teils auch gest. und auf Schmuck-FDCs. Der ehemalige Postpreis betrug
650,- US-Dollar (= 590,- Euro), Los 8221 der 212. Auktion, alter Ausruf 200-

90,—

6014 AM-Post, englischer Druck, umfangreiche Partie von etwa 900 postfr. u. gest. Werten ex Nr. 10/15, nach Zähnungen
spezialisiert, u.a. mit Nr. 12A/B mehrf. gest., im Album. Mi. 2500,-, Los 8763 der 217. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6015 Alle Welt, Karton mit viel Bund postfr. (ca. 5000 Werte) und gest. (ca. 7000 Werte), sehr sortenreich, mit vielen kpl.
Sätzen, in etlichen Alben, ferner DDR postfr. und gest., sowie etwas Europa und Übersee, gewaltiger KW, Los 9374 der
219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6016 Alle Welt, Nachlaß mit Bund postfr., Berlin 1981/1990 gest. kpl. im Vordruckalbum, Kanalinsel Alderney postfr. und
gest. (Mi. rund 800,-) ab Nr. 1/36, sowie Österreich-Slg. 1945/1967 im Leuchtturm-Vordruckalbum, Los 9375 der 219.
Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6017 Alle Welt, Nachlaß mit u.a. Bund-Jahrbüchern und -Jahressammlungen 1995/2000 je kpl. (Mi. 1480,-), tausenden
gest. Bund-Werten ab Nr. 111/12 im Album, großer Menge DDR postfr. und gest. im dicken Album etc., Los 8034 der
208. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6018 Alle Welt, Schachtel mit etlichen postfr. und gest. Bund-/Berlin-Jahrgängen, 25 postfr. DDR-Jahrgängen (vierstelliger
KW), 130 postfr. und gest. Blöcken Nebengebiete, CEPT inkl. vielen geschnittenen Rumänien-Blöcken, Ungarn Nr.
4131/32B im postfr. Kleinbogen (Mi. 400,-) usw., Los 7622 der 206. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6019 Berlin, 1948-1957, gestempelter Sammlungsteil mit u.a. Nr. 35-41, 61-63, 64-67, 72, 80-105 usw., Los 8130 der 217.
Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6020 Berlin, 1948-1990, gest. Slg. in zwei Bänden, dabei u.a. Nr. 35/39, 42/61, 63, 63I, 73, 80/87, ab Mitte der 50er Jahre
kpl., zusätzlich ATM, Randstücke, Viererblöcke usw. Mi. 2400,-, Los 7059 der 211. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6021 Berlin, 1948-1990, meist gest. Slg. auf selbstgest. Blättern im Klemmbinder, dabei u.a. Nr. 1/16, 21/32, 35/61, 63I,
64/67, ab Nr. 72 kpl. Mi. 3200,-, Los 7060 der 211. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6022 Berlin, 1948/1990, gestempelte Slg. ab den Aufdruckwerten, dabei Nr. 35/41, 62, diverse Glocken-Werte usw., von
1954-1990 quasi kpl., zusätzlich einige Werte postfrisch, Mi. etwa 2500,-, Los 7179 der 210. Auktion, alter Ausruf
150,-

80,—

6023 Berlin, 1948/1990, parallel postfr. und gest. geführte Slg., dabei Nr. 61, 75/90, je postfr., ab 1954 postfr. kpl., sowie
gest. ab den Aufdruckwerten, und von 1959-1990 ebenso kpl., in zwei Vordruckalben. Mi. 4300,-, günstiger Ausruf!
Los 7676 der 199. Auktion, alter Ausruf 200,-

80,—
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5977 Berlin, Markenheftchen, Partie von etwa 80 Markenheftchen ex MH 5/15, mit u.a. MH 12 vielfach, MH 13 mehrf., MH
14 vielfach, u.a. zweimal mit Zählbalken, MH 15 per fünf etc. Mi. 1800,-, Los 7169 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

5978 Berlin, Slg. Markenheftchen 3/15 komplett, häufig mehrfach, teils spezialisiert, alle mit radierbarer Bleistift-Notiz auf
dem H-Blatt-Rand. Dabei MH 5a/c, MH 7b, MH 9a/d, viel Burgen u. Schlösser, MH 14 per neun, MH 15 per sechs etc.
Mi. 2100,-, Los 7173 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

5979 Bizone, 1945/49, gest. Slg. ab Nr. 1/35, mit Nr. 36/51I/II, Bauten mit beiden Typen der Mark-Werte, Bl. 1 in seltener
“c”-Farbe usw., auf Lindner-Vordrucken. Unser Ausruf berücksichtigt, dass alle Stempel ungeprüft sind, Los 7879 der
219. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

5980 Bizone, 1945/49, postfrische Slg. mit u.a. Nr. 34/35, 36/51I/II inkl. Nr. 49I kpl. (Mi. 153,-), 73/100wg (300,-), 101/10,
Bl. 1 (140,-) usw. Dazu Gemeinschaftsausgabe kpl. inkl. Nr. 12A/B (120,-) und VZd1/2, Los 7880 der 219. Auktion, alter
Ausruf 150,-

90,—

5981 Bund, 1951/2001, ausschließlich Zuschlagswerte, umfangreicher, sortenreicher gestempelter Bestand in drei Alben.
Dabei Wohlfahrtssatz 1951, eine große Menge kompletter Jugend- und Sport-Sätze etc. Mi. 10.000,-, Los 7431 der
212. Auktion, alter Ausruf 200,-

90,—

5982 Bund, 1977-1992, postfr., spezialisierter Sammlungsteil inkl. B + S mit Paaren und VB, Rollenmarken inkl. Streifen,
Plattenfehlern inkl. Nr. 1239I/II(2), 1318I, 1337I/II, 1364I, 1395 fünf PF, 1583x, SWK mit Rollen-Fünferstreifen,
Rollenmarken, waager. Paaren etc., Los 7829 der 214. Auktion, alter Ausruf 180,-

90,—

5983 Bund, Dauerserien Burgen u. Schlösser sowie SWK, spezialisierter postfr. Sammlungsteil inkl. H-Bl., waager. Paaren,
Fünferstreifen, Rollenmarken mit rs. Zähl-Nr. usw. Dazu 23 postfr. Plattenfehler von Sondermarken 70er/90er Jahre
ab Nr. 1047I, z.B. Nr. 1543III etc., Los 7831 der 214. Auktion, alter Ausruf 180,-

90,—

5984 Bund, Markenheftchen, Slg. mit MH 3, MH 4X, MH 4YI und II je per zwei (Mi. 420,-), sowie MH 6/35 kpl., teils nach
Typen spezialisiert. Mi. 1500,-, Los 8131 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

5985 Bund, Slg. Schmuck-FDCs, von 1961-1983 fast kpl., inkl. Bl. 3 (Mi. 100,-), Bl. 7 mit PF I (Mi. lose 200,-), H-Bl. 22 usw.,
in acht Briefalben. Mi. 2500,-, Los 7441 der 212. Auktion, alter Ausruf 200,-

[ 90,—

5986 Bund, gest. Partie waager. Paare und Viererblöcke der Dauerserien, u.a. mit Heuss-Medaillon mehrfach in Paaren kpl.,
etwas Unfallverhütung, Burgen u. Schlösser etc. Mi. 2700,-, Los 8134 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

5987 Bund, postfrischer, sortenreicher Bestand der 80er/90er Jahre, im dicken Album. Dabei eine große Menge kompletter
Sätze. Der ehem. Postpreis betrug bereits rund DM 4000,-, Los 8136 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

5988 DDR, 1949-56, Partie der ersten Jahre ab Nr. 242(2), mit Nr. 243-44, Akademie, Chinesen meist zweifach, Bl. 12 etc.,
günstiger Ausruf! Los 7585 der 202. Auktion, alter Ausruf 180,-

90,—

5989 DDR, 1949/1968, gest. Slg. ab Nr. 242/55, mit u.a. Nr. 282/92, Bl. 8B, Bl. 10/12 usw., von 1958-1968 kpl. inkl. Bl. 19.
Mi., alles billigst als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 2400,-, Los 7442 der 214. Auktion, alter Ausruf 180,-

90,—

5990 DDR, 1949/1973, gest. Slg. ab Nr. 243/47, mit u.a. Nr. 261/70, 286/88, Bl. 13 usw., von 1956-1973, ohne Bl. 14/15,
offensichtlich kpl. Mi., alles als Gefälligkeitsstempel gerechnet, bereits 2400,-, Los 7040 der 212. Auktion, alter Ausruf
200,-

90,—

5991 DDR, 1955/1990, saubere postfr., ohne Bl. 15, kpl. Slg., dabei Bl. 11/14, Bl. 19 usw., in drei dicken Alben. Mi. 2800,-,
günstiger Ausruf! Los 7591 der 202. Auktion, alter Ausruf 180,-

90,—

5992 DDR, Zusammendrucke aus Markenheftchen, postfr. und gest. Slg. ab Ulbricht, bis 1990, mit Herzstücken MHB 12/13
postfr. u. gest. (Mi. 210,-), MHB 20/21 postfr. u. gest. per zwei (410,-) usw., im Lindner-Ringbinder. Mi. 1400,-, Los
7673 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

5993 DDR, Zusammenstellung nur Dienst, mit guten Ausgaben wie Dienst B Nr. 16-19, “N” ungest. (Mi. für postfr. 1220,-), C
Nr. 1-15, 16-30, je postfr., teils dopp., D Nr. 1A gest. etc., Los 7592 der 202. Auktion, alter Ausruf 180,-

90,—

5994 DDR, gest. Slg., u.a. mit Nr. 261/70, Bl. 13 usw., von 1966-1990 quasi vollständig, in drei Leuchtturm-Vordruckalben,
Mi. 3500,-, sehr günstig! Los 7575 der 201. Auktion, alter Ausruf 200,-

90,—

5995 Dänemark, 1934-88, meist gest. Sammlernachlaß, die normalen Marken, ferner Gebiete wie Thule, Schleswig mit 1.
Zone, Jul-Marken ab 1904 (!) etc., günstiger Ausruf! Los 8120 der 202. Auktion, alter Ausruf 180,-

90,—

5996 Detusche Reich, III. Reich, postfrische Zusammenstellung mit diversen Werten ex Nr. 634/42 (Mi. 570,-), oftmals in
Viererblöcken, sowie MH 44 (Mi. 130,-). Dazu weitere Markenheftchen 41/44 mit unvollständigem Inhalt, Los 6636
der 210. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

5997 Deutsche Abstimmungsgebiete, gest. Slg. mit Allenstein Nr. 1/28 kpl. (Nr. 18 ungebr.), Marienwerder, Oberschlesien
Nr. 1/9, Nr. 10F auf Bfst. (Mi. 800,-), fünf Werten ex Nr. 30/38 usw., auf alten KABE-Vordrucken, Los 6708 der 219.
Auktion, alter Ausruf 250,-

90,—

5998 Deutsches Reich Dienst, gest. Slg. auf Blättern, dabei u.a. Nr. 1/14(2), 16/22(3), 23/33 mehrfach mit Farben der Nr. 33,
34/51, 52/64 teils mehrf., 66/74, Schlangenaufdrucke unbewertet, Nr. 99/113, 114/31 teils mehrf., 132/54, sowie
einige Werte ex Nr. 156/75, im Anschluß etwas Feld- und Inselpost, jedoch meist mit falschen Aufdrucken (ohne
Bewertung), Mi. 1700,- + Beigaben, Los 6596 der 211. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

5999 Deutsches Reich, Zusammenstellung, meist nach 1930, dabei u.a. Nr. 434 gest. (Mi. 120,-), 446/49 ungebr. (Mi. 160,-),
weitere Nr. 449 gest. (140,-), zweimal Nr. 538/39, dreimal Nr. 588/97 gest. (Mi. 195,-), zweimal Nr. 671 get. (120,-),
H-Blatt 75A ungebr. (100,-) usw., Los 6400 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

6000 Deutschland, postfr. Partie mit Böhmen und Mähren in den Hauptnummern kpl. inkl. Nr. 1/19, DDR Nr. 261/70 (Mi.
150,-), sowie Bund Nr. 111/12 (Mi. 100,-), und zweimal Nr. 139/40 (Mi. 440,-), Los 6170 der 214. Auktion, alter Ausruf
180,-

90,—
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6001 Deutschland, umfangreicher Sammlungsbestand in zehn Alben/Steckbüchern, dabei DDR 1949-1972 mit einigen
Anfängen wie Nr. 286/88 etc., in gemischter Erhaltung, Berlin aus 1955-90, meist postfr., Blocklager Bund ab Bl. 2,
ferner etwas SBZ, Neusaar u. Dauerserienbestände, Los 6171 der 214. Auktion, alter Ausruf 180,-

90,—

6002 Europa-Union, CEPT, 1956/1980, anfangs wenige Werte ungebraucht, sonst meist postfr. Slg. der
Gemeinschaftsausgaben inkl. Luxemburg 1956, Liechtenstein 1960, Andorra 1972, je postfr., usw., in zwei
Borek-Vordruckalben, Los 7666 der 212. Auktion, alter Ausruf 200,-

90,—

6003 Israel, 1949/1978, postfr. Slg., alle Werte mit Zierfeld, im Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei Nr. 15, 22/27 (Mi. 130,-),
80/86 (140,-), 286 im kpl. Bogen (120,-) usw., von 1953-1978 kpl. Mi. 1400,-, Los 8847 der 214. Auktion, alter Ausruf
180,-

90,—

6004 Israel, 1971-1992, postfr. Slg. in zwei Lindner-T-Vordruckalben und einem Steckbuch, von 1971 bis 1979 kpl., das Jahr
1980 zweimal kpl., 1981/83 per drei, danach wieder einfach kpl. bis 1992, Los 9081 der 211. Auktion, alter Ausruf
150,-

90,—

6005 Krone-Adler, Partie von etwa 2000 gestempelten Werten ex 3/50 Pfg., vor Jahrzehnten gebündelt und seitdem
unberührt. Mi. billigst ca. 3700,-, Fundgrube für Farben, Plattenfehler und Besonderheiten, Los 6470 der 219. Auktion,
alter Ausruf 150,-

90,—

6006 Niederlande, ca. 1975-2001, hauptsächlich postfrisch gesammelt, auch mehrfach, zusätzlich etwas gestempelt, Los
8659 der 211. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

6007 Österreich, 1945-1975, postfrische, teils zusätzlich gest. Slg. im Leuchtturm-SF-Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 855/84
etc., ab 1949 (ohne Vögel) weitestgehend kpl. Mi. 1600,-, Los 8717 der 211. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

6008 Österreich, 1945-1977, postfrische Slg. im Leuchtturm-SF-Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 838/53, 878/84, 893/926,
929/32, 937/45, ab 1954 fast kpl. Mi. 1500,-, Los 8718 der 211. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

6009 Österreich, 1945/1990, bis auf den Vogel-Satz (Nr. 984/87) nahezu vollständige Slg. ab Nr. 738/70, mit Nr. 878/84
postfr., 929/32 postfr., 952/54, 960/63 usw., ab 1958 quasi alles postfrisch. Mi. 1800,-, sehr günstig! Los 8525 der
201. Auktion, alter Ausruf 200,-

90,—

6010 Österreich, Feldpost, 1915/1918, interessante Zusammenstellung der Ausgaben des I. Wk., dabei die Ausgabe Juli
1915 mit 10 Kr. violett (Mi.-Nr. 48A), diverse Probedrucke, 50 Heller (Nr. 65) ungezähnt, interessante Stempel,
Rumänien beide Ausgaben, gehaltvolle Partie, Los 8067 der 212. Auktion, alter Ausruf 200,-

90,—

6011 SBZ/DDR, 1945-1965, Slg. im Leuchtturm-Vordruckalbum, dabei SBZ (ohne Blöcke) nach Hauptnummern rel. kpl.,
DDR (ohne Köpfe II u. Bl. 9A) mit sonst allen guten Ausgaben wie Akademie, Debria-Block und Chinesen, Los 6880 der
212. Auktion, alter Ausruf 200,-

90,—

6012 Vereinte Nationen, Genf, 1969/2002, postfr. kpl. Slg. in zwei Vordruckalben. Die enthaltene gültige Nominale beträgt
480,- SFr. (= 470,- Euro). Dazu viele gest. Werte, u.a. von 1969-1991 kpl., Los 8219 der 212. Auktion, alter Ausruf
200,-

90,—

6013 Vereinte Nationen, New York, Flaggen-Ausgaben, Nachlaß mit einer Vielzahl von Flaggen-Kleinbogen und zusätzlich
einigen Zusammendrucken, meist postfr., teils auch gest. und auf Schmuck-FDCs. Der ehemalige Postpreis betrug
650,- US-Dollar (= 590,- Euro), Los 8221 der 212. Auktion, alter Ausruf 200-

90,—

6014 AM-Post, englischer Druck, umfangreiche Partie von etwa 900 postfr. u. gest. Werten ex Nr. 10/15, nach Zähnungen
spezialisiert, u.a. mit Nr. 12A/B mehrf. gest., im Album. Mi. 2500,-, Los 8763 der 217. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6015 Alle Welt, Karton mit viel Bund postfr. (ca. 5000 Werte) und gest. (ca. 7000 Werte), sehr sortenreich, mit vielen kpl.
Sätzen, in etlichen Alben, ferner DDR postfr. und gest., sowie etwas Europa und Übersee, gewaltiger KW, Los 9374 der
219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6016 Alle Welt, Nachlaß mit Bund postfr., Berlin 1981/1990 gest. kpl. im Vordruckalbum, Kanalinsel Alderney postfr. und
gest. (Mi. rund 800,-) ab Nr. 1/36, sowie Österreich-Slg. 1945/1967 im Leuchtturm-Vordruckalbum, Los 9375 der 219.
Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6017 Alle Welt, Nachlaß mit u.a. Bund-Jahrbüchern und -Jahressammlungen 1995/2000 je kpl. (Mi. 1480,-), tausenden
gest. Bund-Werten ab Nr. 111/12 im Album, großer Menge DDR postfr. und gest. im dicken Album etc., Los 8034 der
208. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6018 Alle Welt, Schachtel mit etlichen postfr. und gest. Bund-/Berlin-Jahrgängen, 25 postfr. DDR-Jahrgängen (vierstelliger
KW), 130 postfr. und gest. Blöcken Nebengebiete, CEPT inkl. vielen geschnittenen Rumänien-Blöcken, Ungarn Nr.
4131/32B im postfr. Kleinbogen (Mi. 400,-) usw., Los 7622 der 206. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6019 Berlin, 1948-1957, gestempelter Sammlungsteil mit u.a. Nr. 35-41, 61-63, 64-67, 72, 80-105 usw., Los 8130 der 217.
Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6020 Berlin, 1948-1990, gest. Slg. in zwei Bänden, dabei u.a. Nr. 35/39, 42/61, 63, 63I, 73, 80/87, ab Mitte der 50er Jahre
kpl., zusätzlich ATM, Randstücke, Viererblöcke usw. Mi. 2400,-, Los 7059 der 211. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6021 Berlin, 1948-1990, meist gest. Slg. auf selbstgest. Blättern im Klemmbinder, dabei u.a. Nr. 1/16, 21/32, 35/61, 63I,
64/67, ab Nr. 72 kpl. Mi. 3200,-, Los 7060 der 211. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6022 Berlin, 1948/1990, gestempelte Slg. ab den Aufdruckwerten, dabei Nr. 35/41, 62, diverse Glocken-Werte usw., von
1954-1990 quasi kpl., zusätzlich einige Werte postfrisch, Mi. etwa 2500,-, Los 7179 der 210. Auktion, alter Ausruf
150,-

80,—

6023 Berlin, 1948/1990, parallel postfr. und gest. geführte Slg., dabei Nr. 61, 75/90, je postfr., ab 1954 postfr. kpl., sowie
gest. ab den Aufdruckwerten, und von 1959-1990 ebenso kpl., in zwei Vordruckalben. Mi. 4300,-, günstiger Ausruf!
Los 7676 der 199. Auktion, alter Ausruf 200,-

80,—
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5977 Berlin, Markenheftchen, Partie von etwa 80 Markenheftchen ex MH 5/15, mit u.a. MH 12 vielfach, MH 13 mehrf., MH
14 vielfach, u.a. zweimal mit Zählbalken, MH 15 per fünf etc. Mi. 1800,-, Los 7169 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

5978 Berlin, Slg. Markenheftchen 3/15 komplett, häufig mehrfach, teils spezialisiert, alle mit radierbarer Bleistift-Notiz auf
dem H-Blatt-Rand. Dabei MH 5a/c, MH 7b, MH 9a/d, viel Burgen u. Schlösser, MH 14 per neun, MH 15 per sechs etc.
Mi. 2100,-, Los 7173 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

5979 Bizone, 1945/49, gest. Slg. ab Nr. 1/35, mit Nr. 36/51I/II, Bauten mit beiden Typen der Mark-Werte, Bl. 1 in seltener
“c”-Farbe usw., auf Lindner-Vordrucken. Unser Ausruf berücksichtigt, dass alle Stempel ungeprüft sind, Los 7879 der
219. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

5980 Bizone, 1945/49, postfrische Slg. mit u.a. Nr. 34/35, 36/51I/II inkl. Nr. 49I kpl. (Mi. 153,-), 73/100wg (300,-), 101/10,
Bl. 1 (140,-) usw. Dazu Gemeinschaftsausgabe kpl. inkl. Nr. 12A/B (120,-) und VZd1/2, Los 7880 der 219. Auktion, alter
Ausruf 150,-

90,—

5981 Bund, 1951/2001, ausschließlich Zuschlagswerte, umfangreicher, sortenreicher gestempelter Bestand in drei Alben.
Dabei Wohlfahrtssatz 1951, eine große Menge kompletter Jugend- und Sport-Sätze etc. Mi. 10.000,-, Los 7431 der
212. Auktion, alter Ausruf 200,-

90,—

5982 Bund, 1977-1992, postfr., spezialisierter Sammlungsteil inkl. B + S mit Paaren und VB, Rollenmarken inkl. Streifen,
Plattenfehlern inkl. Nr. 1239I/II(2), 1318I, 1337I/II, 1364I, 1395 fünf PF, 1583x, SWK mit Rollen-Fünferstreifen,
Rollenmarken, waager. Paaren etc., Los 7829 der 214. Auktion, alter Ausruf 180,-

90,—

5983 Bund, Dauerserien Burgen u. Schlösser sowie SWK, spezialisierter postfr. Sammlungsteil inkl. H-Bl., waager. Paaren,
Fünferstreifen, Rollenmarken mit rs. Zähl-Nr. usw. Dazu 23 postfr. Plattenfehler von Sondermarken 70er/90er Jahre
ab Nr. 1047I, z.B. Nr. 1543III etc., Los 7831 der 214. Auktion, alter Ausruf 180,-

90,—

5984 Bund, Markenheftchen, Slg. mit MH 3, MH 4X, MH 4YI und II je per zwei (Mi. 420,-), sowie MH 6/35 kpl., teils nach
Typen spezialisiert. Mi. 1500,-, Los 8131 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

5985 Bund, Slg. Schmuck-FDCs, von 1961-1983 fast kpl., inkl. Bl. 3 (Mi. 100,-), Bl. 7 mit PF I (Mi. lose 200,-), H-Bl. 22 usw.,
in acht Briefalben. Mi. 2500,-, Los 7441 der 212. Auktion, alter Ausruf 200,-

[ 90,—

5986 Bund, gest. Partie waager. Paare und Viererblöcke der Dauerserien, u.a. mit Heuss-Medaillon mehrfach in Paaren kpl.,
etwas Unfallverhütung, Burgen u. Schlösser etc. Mi. 2700,-, Los 8134 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

5987 Bund, postfrischer, sortenreicher Bestand der 80er/90er Jahre, im dicken Album. Dabei eine große Menge kompletter
Sätze. Der ehem. Postpreis betrug bereits rund DM 4000,-, Los 8136 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

5988 DDR, 1949-56, Partie der ersten Jahre ab Nr. 242(2), mit Nr. 243-44, Akademie, Chinesen meist zweifach, Bl. 12 etc.,
günstiger Ausruf! Los 7585 der 202. Auktion, alter Ausruf 180,-

90,—

5989 DDR, 1949/1968, gest. Slg. ab Nr. 242/55, mit u.a. Nr. 282/92, Bl. 8B, Bl. 10/12 usw., von 1958-1968 kpl. inkl. Bl. 19.
Mi., alles billigst als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 2400,-, Los 7442 der 214. Auktion, alter Ausruf 180,-

90,—

5990 DDR, 1949/1973, gest. Slg. ab Nr. 243/47, mit u.a. Nr. 261/70, 286/88, Bl. 13 usw., von 1956-1973, ohne Bl. 14/15,
offensichtlich kpl. Mi., alles als Gefälligkeitsstempel gerechnet, bereits 2400,-, Los 7040 der 212. Auktion, alter Ausruf
200,-

90,—

5991 DDR, 1955/1990, saubere postfr., ohne Bl. 15, kpl. Slg., dabei Bl. 11/14, Bl. 19 usw., in drei dicken Alben. Mi. 2800,-,
günstiger Ausruf! Los 7591 der 202. Auktion, alter Ausruf 180,-

90,—

5992 DDR, Zusammendrucke aus Markenheftchen, postfr. und gest. Slg. ab Ulbricht, bis 1990, mit Herzstücken MHB 12/13
postfr. u. gest. (Mi. 210,-), MHB 20/21 postfr. u. gest. per zwei (410,-) usw., im Lindner-Ringbinder. Mi. 1400,-, Los
7673 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

5993 DDR, Zusammenstellung nur Dienst, mit guten Ausgaben wie Dienst B Nr. 16-19, “N” ungest. (Mi. für postfr. 1220,-), C
Nr. 1-15, 16-30, je postfr., teils dopp., D Nr. 1A gest. etc., Los 7592 der 202. Auktion, alter Ausruf 180,-

90,—

5994 DDR, gest. Slg., u.a. mit Nr. 261/70, Bl. 13 usw., von 1966-1990 quasi vollständig, in drei Leuchtturm-Vordruckalben,
Mi. 3500,-, sehr günstig! Los 7575 der 201. Auktion, alter Ausruf 200,-

90,—

5995 Dänemark, 1934-88, meist gest. Sammlernachlaß, die normalen Marken, ferner Gebiete wie Thule, Schleswig mit 1.
Zone, Jul-Marken ab 1904 (!) etc., günstiger Ausruf! Los 8120 der 202. Auktion, alter Ausruf 180,-

90,—

5996 Detusche Reich, III. Reich, postfrische Zusammenstellung mit diversen Werten ex Nr. 634/42 (Mi. 570,-), oftmals in
Viererblöcken, sowie MH 44 (Mi. 130,-). Dazu weitere Markenheftchen 41/44 mit unvollständigem Inhalt, Los 6636
der 210. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

5997 Deutsche Abstimmungsgebiete, gest. Slg. mit Allenstein Nr. 1/28 kpl. (Nr. 18 ungebr.), Marienwerder, Oberschlesien
Nr. 1/9, Nr. 10F auf Bfst. (Mi. 800,-), fünf Werten ex Nr. 30/38 usw., auf alten KABE-Vordrucken, Los 6708 der 219.
Auktion, alter Ausruf 250,-

90,—

5998 Deutsches Reich Dienst, gest. Slg. auf Blättern, dabei u.a. Nr. 1/14(2), 16/22(3), 23/33 mehrfach mit Farben der Nr. 33,
34/51, 52/64 teils mehrf., 66/74, Schlangenaufdrucke unbewertet, Nr. 99/113, 114/31 teils mehrf., 132/54, sowie
einige Werte ex Nr. 156/75, im Anschluß etwas Feld- und Inselpost, jedoch meist mit falschen Aufdrucken (ohne
Bewertung), Mi. 1700,- + Beigaben, Los 6596 der 211. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

5999 Deutsches Reich, Zusammenstellung, meist nach 1930, dabei u.a. Nr. 434 gest. (Mi. 120,-), 446/49 ungebr. (Mi. 160,-),
weitere Nr. 449 gest. (140,-), zweimal Nr. 538/39, dreimal Nr. 588/97 gest. (Mi. 195,-), zweimal Nr. 671 get. (120,-),
H-Blatt 75A ungebr. (100,-) usw., Los 6400 der 219. Auktion, alter Ausruf 150,-

90,—

6000 Deutschland, postfr. Partie mit Böhmen und Mähren in den Hauptnummern kpl. inkl. Nr. 1/19, DDR Nr. 261/70 (Mi.
150,-), sowie Bund Nr. 111/12 (Mi. 100,-), und zweimal Nr. 139/40 (Mi. 440,-), Los 6170 der 214. Auktion, alter Ausruf
180,-

90,—
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6049 DDR, Nachlaß in 13 Alben (Vordruck- und E-Alben), dabei Teilsammlungen und Dublettenbücher, postfr. und gest., mit
einer großen Anzahl kpl. Sätze, Blöcke, Kleinbögen, Herzstücke 10/11 gest., 12/13 postfr. usw., Los 7705 der 219.
Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6050 DDR, Partie Zusammendruckbögen der 80er Jahre postfrisch, u.a. mit Nr. 2364/67, 2983/86, 3156/59 per zwei,
Zus.-Dr.-Bogen Nr. 3265/66, MHB 18/21 usw. Mi. 1500,-, Los 8583 der 217. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6051 DDR, Partie mit über 400 Blöcken und Kleinbögen, dabei u.a. Bl. 8/9B ungebr. o.G., Bl. 15 gest. usw., Los 7706 der 219.
Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6052 DDR, ca. 1955-1985, postfr. wohl überkpl. Slg. in zwei Hawid-Boxen, auch einige bessere Ausgaben ab 1949, inkl.
Akademie, Bl. 7 u. 1, Los 7635 der 210. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6053 DDR, postfr. Slg. Zusammendrucke, mit allen Zus.-Dr. ex Nr. 1012/13 (Mi. 200,-), vielen Zus.-Dr. ex Nr. 1039/44
(250,-), 20 versch. Zus.-Dr. ex Nr. 1074/79 (430,-) usw., auf SAFE-Vordrucken. Mi. 1200,-, Los 6954 der 208. Auktion,
alter Ausruf 150,-

80,—

6054 DDR, postfr. Slg. mit Bl. 11, Bl. 12 mit PF IV, von 1961-1987 offensichtlich kpl., dekorativ auf schwarzen Blättern
aufgezogen in vier Schaubek-Schraubbindern. Mi. 2000,-, Los 6955 der 208. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6055 Deutsche Bes. II. Wk., 1939/1945, gest. Slg. mit Böhmen u. Mähren Nr. 1/143 kpl., inkl. Nr. 1/19 (Mi. 400,-), GG kpl.
inkl. Nr. 1/125, Dienst ab Nr. 1/15, Elsaß, Lothringen u. Luxemburg je kpl. etc., Los 7786 der 217. Auktion, alter Ausruf
150,-

80,—

6056 Deutsches Reich ab 1933, postfr./ungebr. Slg. ab Nr. 479/81, mit u.a. Nr. 512/28 postfr., 540/43, oberer Bogenecke Nr.
553POR (Falz im Bogenrand, Marke postfr.), Nothilfe-Satz 1934 usw., auf Vordrucken, Los 6614 der 219. Auktion, alter
Ausruf 120,-

80,—

6057 Deutsches Reich, 1920-1932, meist gestempelter Sammlungsteil inkl. Nr. 119-38I, 375-77, 398-401, ferner Nr.
407-9, 425-29, 450-53 gest., 459-62 gest. etc., Los 7411 der 217. Auktion, alter Ausruf 140,-

80,—

6058 Deutsches Reich, Dienst, dickes E-Buch mit etwa 6000 meist gestempelten Werten. Dabei Nr. 23/33 mehrf. gest.,
34/51 mehrf., teils vielfach, 52/65, 89/98, 114/31 meist mehrf., 132/54 mehrf. etc. Mi., alles billigst gerechnet, bereits
rund 10.000,-, Los 7646 der 217. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6059 Deutsches Reich, III. Reich, Sammlungsteil mit Nr. 540-67 kpl. gest., dito 588-617, Bl. 4, Bl. 10, 651-59, 671y postfr.,
dito Nr. 730-38 usw., Los 6619 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6060 Deutsches Reich, Partie Zusammendrucke ab Germania, mit u.a. S8/9 (Mi. 204,-), H-Bl. 21B postfr. (240,-), KZ10 gest.,
Hindenburg inkl. etlichen Reklame-Zus.-Drucken etc., Los 6410 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6061 Deutschland nach 1949, Steckkarten-Partie mit etwa 400 Bund-Werten mit durch Pfeile gekennzeichneten Abarten,
DDR Abarten usw., Los 6294 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6062 Europa, Sammlernachlaß im Karton, dabei enorme Bogenbestände Rumänien, DDR mit Bl. 7(2), 12(4) usw., Los 8200
der 210. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6063 Europa, Steckkarten-Partie mit 30 Brustschilden inkl. einer gestempelten Nr. 15, Finnland Nr. 9, 12/17,
Großbritannien Nr. 86/97 (Nr. 97 per drei, Mi. zus. 310,-), 101 (100,-), Norwegen Nr. 11/15 (265,-), altes Rußland usw.,
Los 9175 der 217. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6064 Europa-Union, CEPT, Mitläufer, 1959/1984, postfr. Slg. in zwei Borek-Vordruckalben.Dabei alleine über 50 Blöcke und
Kleinbögen, Los 8202 der 210. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6065 Motiv-Slg., “750 Jahre Berlin”, umfangreiche postfr., durch eine Vielzahl von Belegen aufgelockerte Slg. in drei
neuwertigen, reichhaltig illustrierten Lindner-Vordruckalben aus Sieger-Abo. Dabei u.a. Berlin Nr. 91/100 u. 140/54
postfr. Enorm hoher, ehem. Abopreis, günstiger Ausruf! Los 8747 der 202. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6066 Motiv-Slg., Englisches Königshaus, Hochzeit Prinz Andrew 1986, Ausgabe von Montserrat mit 4960 Paaren Mi.-Nr.
638/39 und 5140 Paaren Nr. 640/41, je postfrisch. Mi. über 14.000,-, Los 7565 der 206. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6067 Motiv-Slg., Englisches Königshaus, Ausgabe von Montserrat zum 85. Geburtstag Queen Mum 1985, Nr. 572/79 im
postfrischen Bogen mit “Specimen”-Aufdruck, 113 kpl. Bogensätze (!). Mi. für Normalmarken 12712,-, Los 7563 der
206. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6068 NDP, Slg. auf Lindner-T-Vordrucken, ab Nr. 1-11, mit Nr. 13-23 (Stempel auf 18 Kr. nicht prüfbar!), 24-26, ferner
Dienst kpl., sowie Elsaß kpl., Los 6001 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6069 Niederlande, 1960/2001, postfr. Zusammenstellung mit einer Vielzahl kompletter Sätze, oftmals in Viererblöcken und
größeren Einheiten, mit vielen Blöcken und Kleinbögen, inkl. gutem KLB Nr. 880/82 (Mi. 120,-) usw., im dicken
E-Buch. Mi. 2300,-, Los 9517 der 217. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6070 Österreich, 1945-1996, gestempelter Sammlungsteil (inkl. Porto), hoher KW, Los 8885 der 219. Auktion, alter Ausruf
120,-

80,—

6071 Österreich, 1945-2000, postfrischer Sammlungsteil (am Anfang ganz wenige Werte ungebraucht) mit etwas
Euro-Nominale, Los 8886 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6072 Österreich, 1946/1998, umfangreicher, vielfach postfr. und gest., sortenreicher Bestand von etwa 5500 Werten, in
drei Alben. Dabei u.a. gute Nr. 984/87 gest. (Mi. 300,-), 20 Kleinbögen der letzten Jahre etc., Los 9601 der 217.
Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6073 Österreich, 1957/2001, postfr. Slg., offensichtlich kpl., in zwei Alben. Dazu 19 versch. Kleinbögen mit alleine 330,-
Michel. Mi. gesamt 1600,-, Los 8887 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—
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6024 Berlin, 1948/1990, postfr. und gest. Slg., beginnend mit Aufdruckwerten, im Album. Dabei Nr. 16/17 gest., 41, 62/63,
71/73, Glocken II/III je gest., usw. Mi. 3500,-, günstiger Ausruf! Los 7291 der 201. Auktion, alter Ausruf 180,-

80,—

6025 Berlin, 1948/90, postfr. und gest. Slg. ab den Aufdruckwerten, mit u.a. Nr. 71 gest., 72/73 postfr., 87 gest. usw., ab
1954 mind. einmal kpl., von 1960-1990 sowohl postfr. als auch gest. kpl. Mi. rund 3000,-, Los 6645 der 208. Auktion,
alter Ausruf 150,-

80,—

6026 Berlin, 1949-1990, gest. Slg. mit u.a. Nr. 91/100, 107(2), 108, ab 1954 überkpl. mit C/D-Werten, Dauerserien teils in
Einheiten, Randstücken, Zusammendrucken etc. Mi. rund 2000,-, Los 6623 der 212. Auktion, alter Ausruf 180,-

80,—

6027 Berlin, 1949-1990, meist gest. Slg. im Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 62, 72, 74, 78, 80/86, ab 1952, bis auf Nr. 120 u.
157, komplett. Mi. 2300,-, Los 6462 der 204. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6028 Berlin, 1949-1990, postfr. Slg. in zwei Bänden, dabei u.a. H-Bl. 3, Bogenecke Nr. 72, Nr. 80/81 vom Oberrand, ab Ende
der 50er Jahre kpl. inkl. vielen Viererblöcken, Rollenmarken usw. Mi. 2700,-, Los 7064 der 211. Auktion, alter Ausruf
150,-

80,—

6029 Berlin, 1949/1986, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 71/73, Glocken I und III etc., von 1952, bis auf wenige Kleinstwerte, kpl., im
Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 2200,-, sehr günstiger Ausruf! Los 7292 der 201. Auktion, alter Ausruf 180,-

80,—

6030 Berlin, 1951/1985, saubere postfr. Slg. mit Glocken I und III kpl., sowie den Jahrgängen 1952/1985 kpl., inkl. Nr.
87/100, 112/13 usw., im Vordruckalbum. Mi. 1600,-, Los 7187 der 210. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6031 Berlin, 1952/1990, postfr. Slg. mit Nr. 88/90, 106/11, von 1955-1990 kpl., zusätzlich mit SWK in Paaren, sowie MH
14/15. Mi. 3000,-, günstiger Ausruf! Los 6714 der 198. Auktion, alter Ausruf 180,-

80,—

6032 Berlin, 1972-1989, Markenheftchen-Sammlung im Ringbinder, dabei 60 Heftchen inkl. MH 14 per neun, davon ein
MH gestempelt, MH 15 per fünf, ebenfalls eines gest., Mi. billigst bereits über 1200,-, Los 7191 der 210. Auktion, alter
Ausruf 150,-

80,—

6033 Berlin, Markenheftchen und Zusammendrucke, postfrische Slg. mit über 40 nach Typen spezialsierten MH, inkl.
besserem MH 11dc, MH 12/13 mehrf., MH 14/15 per zwei (Mi. 176,-), allen Zusammendrucken ex W61/98 kpl. usw.,
auf Leuchtturm-Blankoblättern. Mi. 1200,-, Los 7205 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6034 Bizone, 1945/49, postfr./ ungebr. Sammlung, mit Nr. 1/35 postfr., Nr. 36/51I/II postfr. (Nr. 49 ungebr.), 73/100wg, inkl.
Nr. 93wg postfr. (Mi. zus. 200,-), 73/96eg ungebr. (270,-), 101/10, Bl. 1 postfr. (140,-) usw., auf KABE-Vordrucken, Los
6909 der 204. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6035 Bizone, 1945/49, postfrische Slg. mit Nr. 1/35, Nr. 36/51I/II inkl. 49I (Mi. 153,-), 73/100wg (Mi. 300,-), 101/10, Bl. 1
(140,-) usw., auf Lindner-T-Vordrucken, Los 7891 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6036 Bund, 1952/1968, kpl. Slg. mit Nr. 153/59 und 189 ungebr., sonst alles postfrisch, inkl. Nr. 166/76, Heuss Lumogen
und lieg. Wasserzeichen etc. Mi. 1700,-, Los 8976 der 217. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6037 Bund, 1955-1961, spezialisierter Bestand, zum einen die normalen Marken bis 1959 gest. inkl. Bl. 2, sowie danach nur
postfr. Besonderheiten inkl. Einheiten, Heuss lumo, u.a. in waager. Paaren, Rollenmarken und Rollen-Fünferstreifen,
Zus.-Dr. usw., Los 7454 der 212. Auktion, alter Ausruf 180,-

80,—

6038 Bund, Markenheftchen, Partie von etwa 150 MH Burgen u. Schlösser, bis in die Euro-Zeit (diese gestempelt), u.a. mit
viermal MH 40 (Mi. 260,-) usw. Mi., immer billigste Type gerechnet, bereits 2000,-, Los 8984 der 217. Auktion, alter
Ausruf 150,-

80,—

6039 Bund, Markenheftchen, postfr. Slg. von 90 MH, dabei MH 14c, MH 20 mehrf., viel Burgen u. Schlösser usw., bis
zweimal MH 40. Mi. 1300,-, Los 8166 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6040 Bund, Nachlaß mit versch. Teilsammlungen aus dem Zeitraum 1955/2000, meist postfrisch, in acht Vordruckalben.
Mi. rund 6500,-, Los 8167 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6041 Bund, Partie von 170 Markenheftchen ex MH 8/38, teils nach Typen spezialisiert, teils mit radierbaren
Bleistift-Notizen. Dabei Unfallverhütung, viel Burgen u. Schlösser etc. Mi. 1600,-, Los 8168 der 219. Auktion, alter
Ausruf 120,-

80,—

6042 Bund, Plattenfehler, Partie von insgesamt etwa 50 PF, dabei u.a. Nr. 206I gest. (Mi. 190,-), 250II postfr. (120,-), 255VI
gest. (150,-), 370II postfr. (120,-), 485I postfr., 504II gest. (Mi. “-.-”), 540I postfr., 823I u. II mehrfach (165,-) usw., Los
8171 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6043 Bund, Slg. von 19 versch. Jahrbüchern aus dem Zeitraum 1974/2000, u.a. von 1984-2000 kpl. Mi. 2240,-, Los 8175 der
219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6044 Bund/Berlin, Partie nur 50er Jahre, mit Bund Heuss Lumogen postfr. und gest. je zweimal kpl. (Mi. 1030,-), plus einmal
bis 25 Pfg. gest. kpl. (240,-), Nr. 173/76 gest., 271/73 zehnmal postfr. (210,-), Berlin Nr. 79 zweimal auf Briefstück (Mi.
120,-) usw., Los 7318 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6045 DDR, 1949-1961, gestempelter Sammlungsteil der guten frühen Jahre ab Nr. 242(2), inkl. einiger besserer Ausgaben
auch dopp., dabei Bl. 8A/B, Nr. 449I-IV, 435II, Bl. 13, 15 etc. Mi. 1900,-, Los 7619 der 210. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6046 DDR, 1949-64 (inkl. Dienst), spezialisiert aufgearbeitete Slg. mit Nr. 242-49, 251-59, 264-70, 275-85, FJP, Dienst A
Nr. 1-17, je postfr., Einschreibemarken, ZKD Nr. 1-15 usw., Los 9173 der 193. Auktion, alter Ausruf 180,-

80,—

6047 DDR, 1949/1990, postfr. und parallel gest. geführte Slg. ab Nr. 242, u.a. mit Bl. 12/13, auf Albenblättern in drei
Ordnern. Mi. rund 3500,-, Los 6943 der 208. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6048 DDR, 1961/90, postfr. kpl. Slg. im dicken Schaubek-Album. Mi. 2000,-, günstiger Ausruf! Los 7602 der 202. Auktion,
alter Ausruf 150,-

80,—
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6049 DDR, Nachlaß in 13 Alben (Vordruck- und E-Alben), dabei Teilsammlungen und Dublettenbücher, postfr. und gest., mit
einer großen Anzahl kpl. Sätze, Blöcke, Kleinbögen, Herzstücke 10/11 gest., 12/13 postfr. usw., Los 7705 der 219.
Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6050 DDR, Partie Zusammendruckbögen der 80er Jahre postfrisch, u.a. mit Nr. 2364/67, 2983/86, 3156/59 per zwei,
Zus.-Dr.-Bogen Nr. 3265/66, MHB 18/21 usw. Mi. 1500,-, Los 8583 der 217. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6051 DDR, Partie mit über 400 Blöcken und Kleinbögen, dabei u.a. Bl. 8/9B ungebr. o.G., Bl. 15 gest. usw., Los 7706 der 219.
Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6052 DDR, ca. 1955-1985, postfr. wohl überkpl. Slg. in zwei Hawid-Boxen, auch einige bessere Ausgaben ab 1949, inkl.
Akademie, Bl. 7 u. 1, Los 7635 der 210. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6053 DDR, postfr. Slg. Zusammendrucke, mit allen Zus.-Dr. ex Nr. 1012/13 (Mi. 200,-), vielen Zus.-Dr. ex Nr. 1039/44
(250,-), 20 versch. Zus.-Dr. ex Nr. 1074/79 (430,-) usw., auf SAFE-Vordrucken. Mi. 1200,-, Los 6954 der 208. Auktion,
alter Ausruf 150,-

80,—

6054 DDR, postfr. Slg. mit Bl. 11, Bl. 12 mit PF IV, von 1961-1987 offensichtlich kpl., dekorativ auf schwarzen Blättern
aufgezogen in vier Schaubek-Schraubbindern. Mi. 2000,-, Los 6955 der 208. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6055 Deutsche Bes. II. Wk., 1939/1945, gest. Slg. mit Böhmen u. Mähren Nr. 1/143 kpl., inkl. Nr. 1/19 (Mi. 400,-), GG kpl.
inkl. Nr. 1/125, Dienst ab Nr. 1/15, Elsaß, Lothringen u. Luxemburg je kpl. etc., Los 7786 der 217. Auktion, alter Ausruf
150,-

80,—

6056 Deutsches Reich ab 1933, postfr./ungebr. Slg. ab Nr. 479/81, mit u.a. Nr. 512/28 postfr., 540/43, oberer Bogenecke Nr.
553POR (Falz im Bogenrand, Marke postfr.), Nothilfe-Satz 1934 usw., auf Vordrucken, Los 6614 der 219. Auktion, alter
Ausruf 120,-

80,—

6057 Deutsches Reich, 1920-1932, meist gestempelter Sammlungsteil inkl. Nr. 119-38I, 375-77, 398-401, ferner Nr.
407-9, 425-29, 450-53 gest., 459-62 gest. etc., Los 7411 der 217. Auktion, alter Ausruf 140,-

80,—

6058 Deutsches Reich, Dienst, dickes E-Buch mit etwa 6000 meist gestempelten Werten. Dabei Nr. 23/33 mehrf. gest.,
34/51 mehrf., teils vielfach, 52/65, 89/98, 114/31 meist mehrf., 132/54 mehrf. etc. Mi., alles billigst gerechnet, bereits
rund 10.000,-, Los 7646 der 217. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6059 Deutsches Reich, III. Reich, Sammlungsteil mit Nr. 540-67 kpl. gest., dito 588-617, Bl. 4, Bl. 10, 651-59, 671y postfr.,
dito Nr. 730-38 usw., Los 6619 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6060 Deutsches Reich, Partie Zusammendrucke ab Germania, mit u.a. S8/9 (Mi. 204,-), H-Bl. 21B postfr. (240,-), KZ10 gest.,
Hindenburg inkl. etlichen Reklame-Zus.-Drucken etc., Los 6410 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6061 Deutschland nach 1949, Steckkarten-Partie mit etwa 400 Bund-Werten mit durch Pfeile gekennzeichneten Abarten,
DDR Abarten usw., Los 6294 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6062 Europa, Sammlernachlaß im Karton, dabei enorme Bogenbestände Rumänien, DDR mit Bl. 7(2), 12(4) usw., Los 8200
der 210. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6063 Europa, Steckkarten-Partie mit 30 Brustschilden inkl. einer gestempelten Nr. 15, Finnland Nr. 9, 12/17,
Großbritannien Nr. 86/97 (Nr. 97 per drei, Mi. zus. 310,-), 101 (100,-), Norwegen Nr. 11/15 (265,-), altes Rußland usw.,
Los 9175 der 217. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6064 Europa-Union, CEPT, Mitläufer, 1959/1984, postfr. Slg. in zwei Borek-Vordruckalben.Dabei alleine über 50 Blöcke und
Kleinbögen, Los 8202 der 210. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6065 Motiv-Slg., “750 Jahre Berlin”, umfangreiche postfr., durch eine Vielzahl von Belegen aufgelockerte Slg. in drei
neuwertigen, reichhaltig illustrierten Lindner-Vordruckalben aus Sieger-Abo. Dabei u.a. Berlin Nr. 91/100 u. 140/54
postfr. Enorm hoher, ehem. Abopreis, günstiger Ausruf! Los 8747 der 202. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6066 Motiv-Slg., Englisches Königshaus, Hochzeit Prinz Andrew 1986, Ausgabe von Montserrat mit 4960 Paaren Mi.-Nr.
638/39 und 5140 Paaren Nr. 640/41, je postfrisch. Mi. über 14.000,-, Los 7565 der 206. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6067 Motiv-Slg., Englisches Königshaus, Ausgabe von Montserrat zum 85. Geburtstag Queen Mum 1985, Nr. 572/79 im
postfrischen Bogen mit “Specimen”-Aufdruck, 113 kpl. Bogensätze (!). Mi. für Normalmarken 12712,-, Los 7563 der
206. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6068 NDP, Slg. auf Lindner-T-Vordrucken, ab Nr. 1-11, mit Nr. 13-23 (Stempel auf 18 Kr. nicht prüfbar!), 24-26, ferner
Dienst kpl., sowie Elsaß kpl., Los 6001 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6069 Niederlande, 1960/2001, postfr. Zusammenstellung mit einer Vielzahl kompletter Sätze, oftmals in Viererblöcken und
größeren Einheiten, mit vielen Blöcken und Kleinbögen, inkl. gutem KLB Nr. 880/82 (Mi. 120,-) usw., im dicken
E-Buch. Mi. 2300,-, Los 9517 der 217. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6070 Österreich, 1945-1996, gestempelter Sammlungsteil (inkl. Porto), hoher KW, Los 8885 der 219. Auktion, alter Ausruf
120,-

80,—

6071 Österreich, 1945-2000, postfrischer Sammlungsteil (am Anfang ganz wenige Werte ungebraucht) mit etwas
Euro-Nominale, Los 8886 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6072 Österreich, 1946/1998, umfangreicher, vielfach postfr. und gest., sortenreicher Bestand von etwa 5500 Werten, in
drei Alben. Dabei u.a. gute Nr. 984/87 gest. (Mi. 300,-), 20 Kleinbögen der letzten Jahre etc., Los 9601 der 217.
Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6073 Österreich, 1957/2001, postfr. Slg., offensichtlich kpl., in zwei Alben. Dazu 19 versch. Kleinbögen mit alleine 330,-
Michel. Mi. gesamt 1600,-, Los 8887 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—
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6024 Berlin, 1948/1990, postfr. und gest. Slg., beginnend mit Aufdruckwerten, im Album. Dabei Nr. 16/17 gest., 41, 62/63,
71/73, Glocken II/III je gest., usw. Mi. 3500,-, günstiger Ausruf! Los 7291 der 201. Auktion, alter Ausruf 180,-

80,—

6025 Berlin, 1948/90, postfr. und gest. Slg. ab den Aufdruckwerten, mit u.a. Nr. 71 gest., 72/73 postfr., 87 gest. usw., ab
1954 mind. einmal kpl., von 1960-1990 sowohl postfr. als auch gest. kpl. Mi. rund 3000,-, Los 6645 der 208. Auktion,
alter Ausruf 150,-

80,—

6026 Berlin, 1949-1990, gest. Slg. mit u.a. Nr. 91/100, 107(2), 108, ab 1954 überkpl. mit C/D-Werten, Dauerserien teils in
Einheiten, Randstücken, Zusammendrucken etc. Mi. rund 2000,-, Los 6623 der 212. Auktion, alter Ausruf 180,-

80,—

6027 Berlin, 1949-1990, meist gest. Slg. im Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 62, 72, 74, 78, 80/86, ab 1952, bis auf Nr. 120 u.
157, komplett. Mi. 2300,-, Los 6462 der 204. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6028 Berlin, 1949-1990, postfr. Slg. in zwei Bänden, dabei u.a. H-Bl. 3, Bogenecke Nr. 72, Nr. 80/81 vom Oberrand, ab Ende
der 50er Jahre kpl. inkl. vielen Viererblöcken, Rollenmarken usw. Mi. 2700,-, Los 7064 der 211. Auktion, alter Ausruf
150,-

80,—

6029 Berlin, 1949/1986, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 71/73, Glocken I und III etc., von 1952, bis auf wenige Kleinstwerte, kpl., im
Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 2200,-, sehr günstiger Ausruf! Los 7292 der 201. Auktion, alter Ausruf 180,-

80,—

6030 Berlin, 1951/1985, saubere postfr. Slg. mit Glocken I und III kpl., sowie den Jahrgängen 1952/1985 kpl., inkl. Nr.
87/100, 112/13 usw., im Vordruckalbum. Mi. 1600,-, Los 7187 der 210. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6031 Berlin, 1952/1990, postfr. Slg. mit Nr. 88/90, 106/11, von 1955-1990 kpl., zusätzlich mit SWK in Paaren, sowie MH
14/15. Mi. 3000,-, günstiger Ausruf! Los 6714 der 198. Auktion, alter Ausruf 180,-

80,—

6032 Berlin, 1972-1989, Markenheftchen-Sammlung im Ringbinder, dabei 60 Heftchen inkl. MH 14 per neun, davon ein
MH gestempelt, MH 15 per fünf, ebenfalls eines gest., Mi. billigst bereits über 1200,-, Los 7191 der 210. Auktion, alter
Ausruf 150,-

80,—

6033 Berlin, Markenheftchen und Zusammendrucke, postfrische Slg. mit über 40 nach Typen spezialsierten MH, inkl.
besserem MH 11dc, MH 12/13 mehrf., MH 14/15 per zwei (Mi. 176,-), allen Zusammendrucken ex W61/98 kpl. usw.,
auf Leuchtturm-Blankoblättern. Mi. 1200,-, Los 7205 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6034 Bizone, 1945/49, postfr./ ungebr. Sammlung, mit Nr. 1/35 postfr., Nr. 36/51I/II postfr. (Nr. 49 ungebr.), 73/100wg, inkl.
Nr. 93wg postfr. (Mi. zus. 200,-), 73/96eg ungebr. (270,-), 101/10, Bl. 1 postfr. (140,-) usw., auf KABE-Vordrucken, Los
6909 der 204. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6035 Bizone, 1945/49, postfrische Slg. mit Nr. 1/35, Nr. 36/51I/II inkl. 49I (Mi. 153,-), 73/100wg (Mi. 300,-), 101/10, Bl. 1
(140,-) usw., auf Lindner-T-Vordrucken, Los 7891 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6036 Bund, 1952/1968, kpl. Slg. mit Nr. 153/59 und 189 ungebr., sonst alles postfrisch, inkl. Nr. 166/76, Heuss Lumogen
und lieg. Wasserzeichen etc. Mi. 1700,-, Los 8976 der 217. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6037 Bund, 1955-1961, spezialisierter Bestand, zum einen die normalen Marken bis 1959 gest. inkl. Bl. 2, sowie danach nur
postfr. Besonderheiten inkl. Einheiten, Heuss lumo, u.a. in waager. Paaren, Rollenmarken und Rollen-Fünferstreifen,
Zus.-Dr. usw., Los 7454 der 212. Auktion, alter Ausruf 180,-

80,—

6038 Bund, Markenheftchen, Partie von etwa 150 MH Burgen u. Schlösser, bis in die Euro-Zeit (diese gestempelt), u.a. mit
viermal MH 40 (Mi. 260,-) usw. Mi., immer billigste Type gerechnet, bereits 2000,-, Los 8984 der 217. Auktion, alter
Ausruf 150,-

80,—

6039 Bund, Markenheftchen, postfr. Slg. von 90 MH, dabei MH 14c, MH 20 mehrf., viel Burgen u. Schlösser usw., bis
zweimal MH 40. Mi. 1300,-, Los 8166 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6040 Bund, Nachlaß mit versch. Teilsammlungen aus dem Zeitraum 1955/2000, meist postfrisch, in acht Vordruckalben.
Mi. rund 6500,-, Los 8167 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6041 Bund, Partie von 170 Markenheftchen ex MH 8/38, teils nach Typen spezialisiert, teils mit radierbaren
Bleistift-Notizen. Dabei Unfallverhütung, viel Burgen u. Schlösser etc. Mi. 1600,-, Los 8168 der 219. Auktion, alter
Ausruf 120,-

80,—

6042 Bund, Plattenfehler, Partie von insgesamt etwa 50 PF, dabei u.a. Nr. 206I gest. (Mi. 190,-), 250II postfr. (120,-), 255VI
gest. (150,-), 370II postfr. (120,-), 485I postfr., 504II gest. (Mi. “-.-”), 540I postfr., 823I u. II mehrfach (165,-) usw., Los
8171 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6043 Bund, Slg. von 19 versch. Jahrbüchern aus dem Zeitraum 1974/2000, u.a. von 1984-2000 kpl. Mi. 2240,-, Los 8175 der
219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6044 Bund/Berlin, Partie nur 50er Jahre, mit Bund Heuss Lumogen postfr. und gest. je zweimal kpl. (Mi. 1030,-), plus einmal
bis 25 Pfg. gest. kpl. (240,-), Nr. 173/76 gest., 271/73 zehnmal postfr. (210,-), Berlin Nr. 79 zweimal auf Briefstück (Mi.
120,-) usw., Los 7318 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6045 DDR, 1949-1961, gestempelter Sammlungsteil der guten frühen Jahre ab Nr. 242(2), inkl. einiger besserer Ausgaben
auch dopp., dabei Bl. 8A/B, Nr. 449I-IV, 435II, Bl. 13, 15 etc. Mi. 1900,-, Los 7619 der 210. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6046 DDR, 1949-64 (inkl. Dienst), spezialisiert aufgearbeitete Slg. mit Nr. 242-49, 251-59, 264-70, 275-85, FJP, Dienst A
Nr. 1-17, je postfr., Einschreibemarken, ZKD Nr. 1-15 usw., Los 9173 der 193. Auktion, alter Ausruf 180,-

80,—

6047 DDR, 1949/1990, postfr. und parallel gest. geführte Slg. ab Nr. 242, u.a. mit Bl. 12/13, auf Albenblättern in drei
Ordnern. Mi. rund 3500,-, Los 6943 der 208. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6048 DDR, 1961/90, postfr. kpl. Slg. im dicken Schaubek-Album. Mi. 2000,-, günstiger Ausruf! Los 7602 der 202. Auktion,
alter Ausruf 150,-

80,—
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6098 Berlin, 1949-1990, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 64/67, 74, 80/81, 101/5, ab 1957 kpl., aufgelockert mit Markenheftchen,
Einheiten, ATM usw. Mi. 2100,-, Los 7106 der 211. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6099 Berlin, Markenheftchen und Heftchenblätter, Sammlungsteil inkl. MH 5d, 8b(2), 9dI, 13a, 14(3), 15(4), beide je
zweimal gest. und zweimal postfr., H-Bl. 17, 19, 20 (auch auf Brief), 21 (dito), 22, 23 und 23I, Los 8161 der 217.
Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6100 Berlin, Zusammendrucke aus Markenheftchen 1965/1990, gest. Slg. mit u.a. Unfallverhütung kpl. (Mi. 173,-), Burgen
u. Schlösser kpl. (Mi. 230,-) und SWK kpl. (Mi. 780,-), je mit allen C/D-Paaren etc., auf Vordrucken, Los 7020 der 214.
Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6101 Bizone, gest. Slg. ab AM-Post, teils nach Zähnungen spezialisiert, mit Nr. 36/51I/II, Bauten teils spez. inkl. Nr. 73/97eg,
101/10 gest. usw., auf Schaubek-Vordrucken, Los 7906 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6102 Bund, 1949/1979, gest. Slg. ab Nr. 111/12, mit Nr. 121/22, 139/42, 167/71 usw., von 1954-1979, ohne Nr. 225, Bl. 2
und einige unbedeutende Werte, kpl., im Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 1700,-, Los 8195 der 219. Auktion, alter
Ausruf 100,-

70,—

6103 Bund, 1949/1980, rundgest. Slg. in zwei SAFE-Vordruckalben. Dabei Nr. 111/12, 116/22, 139/47 usw., von 1958-1980
(ohne Bl. 2) kpl. Mi. rund 2000,- + Alben, Los 9006 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6104 Bund, 1949/1995, gest. Slg. ab Nr. 111/12, mit N. 116/20, 122, 167/72 usw., von 1956-1995 quasi kpl. (Blöcke nur
Einzelwerte vorhanden), im dicken Album. Mi. 2300,-, Los 8198 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6105 Bund, 1951-2000, gest. Slg. mit besseren Anfangswerten, ab Ende der 50er Jahre kpl., dabei auch einige Randstücke
und Einheiten, Mi. 2500,-, Los 7958 der 211. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6106 Bund, 1952-1993, Slg. in zwei Vordruckalben, meist KABE-Bicollect, dabei die Jahre 1952/72 u. 1983/93 gest. rel. kpl.,
postfr. von 1960-1972 u. 1983-1993 kpl. Mi. 3400,-, Los 7959 der 211. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6107 Bund, Besonderheiten, postfrische Spezialistenpartie, zum einen Rollenmarken der Dauerserien inkl. Bed. Deutsche,
kleine Bauwerke, B u. S mit Rollenenden, zum anderen Plattenfehler (zwei gest.) inkl. Nr. 1271I, 1395II, III, IV, MH mit
PF etc., Los 9009 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6108 Bund, Burgen und Schlösser, Rollen-Fünferstreifen vom Rollenende mit vier Leerfeldern, postfrische Slg. von 47
Streifen mit allen Wertstufen ex 10/300 Pfg., einige mehrfach, inkl. 190 Pfg. (2), 200 Pfg. (2), 210 Pfg. (4), 230 Pfg. (5)
und 280 Pfg. (2), Los 9012 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6109 Bund, Jahreszusammenstellungen, von 1983-2000 komplett, Mi. 2030,- bei einem ehem. Postpreis von DM 2075,-,
Los 8210 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6110 Bund, Markenheftchen, Partie von etwa 110 postfr. MH, dabei u.a. MH 22 mit Zählbalken per 26 (Mi. billigste Type
schon 200,-) usw. Mi. 1200,-, Los 8211 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6111 Bund, Partie von etwa 110 postfr. Markenheftchen, dabei u.a. MH 20cII (Mi. 150,-, kl. Mängel im Deckel), MH 22 mit
Zählbalken per 56 (!, Mi. billigste Type schon 448,-), MH 40 per zwei (130,-) usw., Los 9016 der 217. Auktion, alter
Ausruf 120,-

70,—

6112 Bund, Partie von etwa 600 Sonder-Ganzsachen ab 80er Jahre, postfr. und gest., bis weit in die Eurozeit, Los 8213 der
219. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ 70,—

6113 Bund, Slg. nur der ersten Jahre, meist gestempelt, mit Nr. 111/15, inkl. gest. Nr. 112 PF VII (Mi. “-.-”), Nr. 117/22,
140/46, 153/59, 173/76 gest., Los 9017 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6114 Bund/Berlin, Automatenmarken, postfr. Zusammenstellung der DM-Zeit mit vielen kpl. Tastensätzen. Der ehem.
Postpreis betrug bereits über 1000,- DM. Dazu einige gest. Werte mit Wertstufen bis 1070 Pfg., Los 7320 der 219.
Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6115 Bund/Berlin, postfr. Slg. mit Bund 1960/2000 kpl., und Berlin 1960/1990 ebenso kpl., zusätzlich mit einigen älteren
Werten wie Heuss Lumogen, in drei Schaubek-Vordruckalben. Mi. 4000,-, Los 7139 der 214. Auktion, alter Ausruf
150,-

70,—

6116 DDR, 1949-70, nahezu kpl. Slg. im Leuchtturm-Vordruckalbum, mit Akademie/Chinesen, es fehlen nur Bl. 7-10, sowie
div. Werte Pieck/Köpfe, ansonsten z.B. mit gepr. Bl. 13. Hoher KW! Los 7474 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6117 DDR, 1949/1973, gest. Slg. ab Nr. 242/47, mit u.a. Nr. 261/70, 286/88 usw., im dicken Steckbuch. Mi., alles als
Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 1800,-, Los 7090 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6118 DDR, 1949/1981, anfangs in allen Erhaltungen geführte Slg. mit Nr. 242/49, 256/59, 284/88 usw., von 1957-1981
alles postfrisch. Mi. 2100,-, Los 7724 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6119 DDR, 1949/90, anfangs meist gestempelte Slg., bereits ab 1960 kpl., die Jahrgänge 1968/90 dann durchweg postfr.
kpl., bis 1972 im Schaubek- und später in drei neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben.Mi. 2500,- plus die ehem. teuren
Alben, Los 7476 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6120 DDR, 1952, 80 Pfg. Köpfe, Nr. 339za, im kpl. postfrischen Bogen mit je zweimal Plattenfehler II und einmal IV. Mi. lose
1792,- + Ränder usw., Los 8606 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6121 DDR, Dienst, postfr. Zusammenstellung mit 130 Werten Dienst A ex Nr. 1/17 (Mi. billigst 900,-), Nr. 30, Dienst C
zweimal Nr. 1/15 usw., Los 8608 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6122 DDR, E-Buch mit über 500 Blöcken, ab Bl. 11/15, Los 7730 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,- 70,—

6123 DDR, Nachlaß mit Zusammendrucken der Sondermarken, u.a. mit vielen Zus.-Dr. ex Nr. 1039/44 postfr.,
Zus.-Dr.-Bogen Nr. 3265/66 postfr. (Mi. 125,-) und zweimal gest. (Mi. “-.-”) etc., Los 7732 der 219. Auktion, alter
Ausruf 100,-

70,—
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6074 Österreich, sortenreicher Bestand von rund 3000 postfrischen Werten ab 1945, dabei u.a. Nr. 885/92 per zwei, 929/32,
955/56 per zwei, 968/69, zweimal Nr. 984 usw., aufgrund der Menge, sehr hoher KW, Los 8542 der 210. Auktion, alter
Ausruf 150,-

80,—

6075 SBZ, 1945/1949, meist postfrische Slg. ab Nr. 1/7, mit Nr. 20/22 (Mi. 120,-), 23/24a/b, 73/84Y, Bl. 3B, je postfr.,
Bezirkshandstempel inkl. heller 60 Pfg. postfr. und gest. je kpl. (ungeprüft), Nr. 212/27 postfr. und gest. (105,-) usw.,
auf Lindner-T-Vordrucken, Los 8336 der 217. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6076 SBZ, Allgem. Ausgabe, gest. Slg. mit Nr. 182/97, inkl. Nr. 195 (Mi. 198,-), 212/27 inkl. einiger Plattenfehler, Bl. 6 mit
SST (Mi. 300,-) usw. Dazu etwas Gemeinschaftsausgabe, alles auf Vordrucken, Los 7416 der 219. Auktion, alter Ausruf
120,-

80,—

6077 SBZ, Partie West-Sachsen postfrisch mit Nr. 149 mit PF I per 12 (Mi. 600,-), 250mal Nr. 148b (Mi. 5000,-!) usw., Los
7365 der 210. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6078 SBZ, gest. Zusammenstellung mit 28 Werten ex Nr. 8/19, ferner Nr. 20/28 (Mi. 580,-), 34x im Paar (130,-), neun Werte
ex Nr. 43A/B usw., Los 7423 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6079 Schweden, 1924-84, anfangs gest., später auch postfrischer Sammlungsteil in alten Heften, dabei auch bessere
Ausgaben wie Nr. 144-64, sowie gültige Nominale, Los 7774 der 208. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6080 Vereinte Nationen, Genf, postfrische, von 1969-1994 komplette Slg., zusätzlich mit einigen Kleinbögen, im
neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum mit Schuber. Die enthaltene gültige Nominale beträgt bereits 360,- SFr. (=
370,- Euro) plus Album, Los 9745 der 217. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6081 Württemberg, 1851/1920, Slg. ab den Kreuzer-Ausgaben, mit Nr. 2/4, 6/9, 36/40, vielen kpl. Infla-Sätzen usw.,
insgesamt über 300 Werte, Los 6190 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6082 Württemberg, 1875-1921, Slg. der Pfennigzeit mit besseren ungebr. Werten, Nr. 46 gest. mit seltener früher
Firmenlochung, 48b, 49 gest., 57a/b gest., dito Nr. 101a/b, 107-11 gest., 115I, 144-49 gest. etc., Los 6090 der 211.
Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6083 Zypern, 1960/1990, postfrische Zusammenstellung mit etlichen kpl. Sätzen, u.a. sechsmal Nr. 202/14 (Mi. 660,-) usw.,
Los 9086 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6084 AM-Post, amerikan. Druck, Partie von etwa 1200 postfr. und gest. Werten ex Nr. 1/9, umfangreich nach Papiersorten
spezialisiert. Mi. 2000,-, Los 8767 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6085 AM-Post, amerikanischer Druck, postfrische, spezialisierte Slg. mit Papiersorten, Paaren, Viererblöcken,
Plattennummern, etwa 50 Werte mit Abarten und Plattenfehlern etc., Los 7897 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6086 Alle Welt, Posten mit etwa 4500 gest. Werten aus dem Zeitraum 1952/1980, sortenreich, mit vielen kpl.
Zuschlagssätzen, in drei E-Büchern, dabei Liechtenstein gest. mit 1700 Werten auf Albumblättern, sowie über 2300
Polen-Werte, ebenfalls sortenreich, hoher KW, Los 8589 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6087 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei Viererblock-Slg. Liechtenstein, etwas unübersichtliche DDR-Slg. mit
besseren, DDR-Märchen-KB in großen Mengen etc., Los 9396 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6088 Alle Welt, Schachtel mit postfr. Berlin Bogen/-teilen mit 1600,- Mi., plus einer Nr. 292I (Mi. “-.-”), ferner
DDR-Einschreibebriefe, Frankreich mit postfr. Philatec-Kleinbogen von 1964 (Mi. 180,-) usw., Los 8985 der 214.
Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6089 Alle Welt, Schachtel mit postfr. Berlin-Slg. inkl. Nr. 140/54 usw., von 1959-1979 kpl., im Vordruckalbum, ferner
Luxemburg postfr., UNO Wien postfr. inkl. 85,- Euro Nominale etc., Los 9400 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6090 Alle Welt, Slg. mit u.a. DDR gest. aus dem Zeitraum 1949/1962, beginnend mit gest. Nr. 242, im
Leuchtturm-Vordruckalbum, ferner Schweiz gest., von 1949-1979, im SAFE-Vordruckalbum, sowie Asien mit meist
Korea, dabei Nordkorea mit seltenen Bl. 146-147A/B, Los 9436 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,-

70,—

6091 Alle Welt, größerer Karton mit Bund-Zusammendrucken, Berlin 1975/1990 postfr. und gest. je kpl. (Mi. rund 1500,-),
Liechtenstein Schmuck-FDCs, Israel-Ganzsachen usw., Los 9404 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6092 Alliierte Besetzung, Slg. auf Vordrucken, dabei u.a. Kontrollrat kpl. inkl. Blockpaar (Bl. 12A Mgl., ohne Berechnung),
Franz. Zone Baden Bl. 1A/B, Württemberg Nr. 40/43, Bizone Nr. 49I, Bauten weit gezähnt mit Mark-Werten Type I, Nr.
90aIa, Bl. 1 usw. Mi. 1500,-, Los 6923 der 210. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6093 Alliierte Besetzung, Westzonen, Slg. mit Gemeinschaftsausgabe inkl. Nr. 911/37 und 943/62 gest., Franz. Zone mit
Allg. Ausgabe Nr. 1/13 gest., Baden Nr. 38/41A postfr., 54/57 gest., Württemberg Nr. 35 gest., 47/52, Bizone ab
AM-Post nach Zähnungen spezialisiert, bis Nr. 101/10, usw., Los 7837 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6094 Berlin, 1948-1985, gest. Slg. mit einigen Anfangswerten in untersch. Erhaltung, dabei UPU Nr. 35/41, Bauten
Mark-Werten mit Vollstempeln, später teils mit zentrischen Ersttagsstempeln und weitgehend kpl., im
Vordruckalbum, Los 7027 der 214. Auktion, alter Ausruf 130,-

70,—

6095 Berlin, 1948-1987, Sammlung ab den Aufdruckwerten, mit gest. Nr. 35/41, allen drei Glockensätzen usw., von
1952-1987 kpl., teils postfr., wenig ungebr. und teils gest., Mi. 2500,-, sehr günstig, Los 7301 der 201. Auktion, alter
Ausruf 150,-

70,—

6096 Berlin, 1948/1990, gestempelte Slg., beginnend mit einigen Aufdruckwerten, mit Nr. 71 usw., von 1956-1990 kpl.,
inkl. allen C/D-Werten und zusätzlich einigen Zusammendrucken, auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi. 2200,-, Los 8158
der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6097 Berlin, 1949-1956, Slg. der ersten Jahre inkl. Nr. 39-41, 61-63, 67, 71, 91-105, je gest. usw., Los 7104 der 211.
Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—
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6098 Berlin, 1949-1990, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 64/67, 74, 80/81, 101/5, ab 1957 kpl., aufgelockert mit Markenheftchen,
Einheiten, ATM usw. Mi. 2100,-, Los 7106 der 211. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6099 Berlin, Markenheftchen und Heftchenblätter, Sammlungsteil inkl. MH 5d, 8b(2), 9dI, 13a, 14(3), 15(4), beide je
zweimal gest. und zweimal postfr., H-Bl. 17, 19, 20 (auch auf Brief), 21 (dito), 22, 23 und 23I, Los 8161 der 217.
Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6100 Berlin, Zusammendrucke aus Markenheftchen 1965/1990, gest. Slg. mit u.a. Unfallverhütung kpl. (Mi. 173,-), Burgen
u. Schlösser kpl. (Mi. 230,-) und SWK kpl. (Mi. 780,-), je mit allen C/D-Paaren etc., auf Vordrucken, Los 7020 der 214.
Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6101 Bizone, gest. Slg. ab AM-Post, teils nach Zähnungen spezialisiert, mit Nr. 36/51I/II, Bauten teils spez. inkl. Nr. 73/97eg,
101/10 gest. usw., auf Schaubek-Vordrucken, Los 7906 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6102 Bund, 1949/1979, gest. Slg. ab Nr. 111/12, mit Nr. 121/22, 139/42, 167/71 usw., von 1954-1979, ohne Nr. 225, Bl. 2
und einige unbedeutende Werte, kpl., im Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 1700,-, Los 8195 der 219. Auktion, alter
Ausruf 100,-

70,—

6103 Bund, 1949/1980, rundgest. Slg. in zwei SAFE-Vordruckalben. Dabei Nr. 111/12, 116/22, 139/47 usw., von 1958-1980
(ohne Bl. 2) kpl. Mi. rund 2000,- + Alben, Los 9006 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6104 Bund, 1949/1995, gest. Slg. ab Nr. 111/12, mit N. 116/20, 122, 167/72 usw., von 1956-1995 quasi kpl. (Blöcke nur
Einzelwerte vorhanden), im dicken Album. Mi. 2300,-, Los 8198 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6105 Bund, 1951-2000, gest. Slg. mit besseren Anfangswerten, ab Ende der 50er Jahre kpl., dabei auch einige Randstücke
und Einheiten, Mi. 2500,-, Los 7958 der 211. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6106 Bund, 1952-1993, Slg. in zwei Vordruckalben, meist KABE-Bicollect, dabei die Jahre 1952/72 u. 1983/93 gest. rel. kpl.,
postfr. von 1960-1972 u. 1983-1993 kpl. Mi. 3400,-, Los 7959 der 211. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6107 Bund, Besonderheiten, postfrische Spezialistenpartie, zum einen Rollenmarken der Dauerserien inkl. Bed. Deutsche,
kleine Bauwerke, B u. S mit Rollenenden, zum anderen Plattenfehler (zwei gest.) inkl. Nr. 1271I, 1395II, III, IV, MH mit
PF etc., Los 9009 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6108 Bund, Burgen und Schlösser, Rollen-Fünferstreifen vom Rollenende mit vier Leerfeldern, postfrische Slg. von 47
Streifen mit allen Wertstufen ex 10/300 Pfg., einige mehrfach, inkl. 190 Pfg. (2), 200 Pfg. (2), 210 Pfg. (4), 230 Pfg. (5)
und 280 Pfg. (2), Los 9012 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6109 Bund, Jahreszusammenstellungen, von 1983-2000 komplett, Mi. 2030,- bei einem ehem. Postpreis von DM 2075,-,
Los 8210 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6110 Bund, Markenheftchen, Partie von etwa 110 postfr. MH, dabei u.a. MH 22 mit Zählbalken per 26 (Mi. billigste Type
schon 200,-) usw. Mi. 1200,-, Los 8211 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6111 Bund, Partie von etwa 110 postfr. Markenheftchen, dabei u.a. MH 20cII (Mi. 150,-, kl. Mängel im Deckel), MH 22 mit
Zählbalken per 56 (!, Mi. billigste Type schon 448,-), MH 40 per zwei (130,-) usw., Los 9016 der 217. Auktion, alter
Ausruf 120,-

70,—

6112 Bund, Partie von etwa 600 Sonder-Ganzsachen ab 80er Jahre, postfr. und gest., bis weit in die Eurozeit, Los 8213 der
219. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ 70,—

6113 Bund, Slg. nur der ersten Jahre, meist gestempelt, mit Nr. 111/15, inkl. gest. Nr. 112 PF VII (Mi. “-.-”), Nr. 117/22,
140/46, 153/59, 173/76 gest., Los 9017 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6114 Bund/Berlin, Automatenmarken, postfr. Zusammenstellung der DM-Zeit mit vielen kpl. Tastensätzen. Der ehem.
Postpreis betrug bereits über 1000,- DM. Dazu einige gest. Werte mit Wertstufen bis 1070 Pfg., Los 7320 der 219.
Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6115 Bund/Berlin, postfr. Slg. mit Bund 1960/2000 kpl., und Berlin 1960/1990 ebenso kpl., zusätzlich mit einigen älteren
Werten wie Heuss Lumogen, in drei Schaubek-Vordruckalben. Mi. 4000,-, Los 7139 der 214. Auktion, alter Ausruf
150,-

70,—

6116 DDR, 1949-70, nahezu kpl. Slg. im Leuchtturm-Vordruckalbum, mit Akademie/Chinesen, es fehlen nur Bl. 7-10, sowie
div. Werte Pieck/Köpfe, ansonsten z.B. mit gepr. Bl. 13. Hoher KW! Los 7474 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6117 DDR, 1949/1973, gest. Slg. ab Nr. 242/47, mit u.a. Nr. 261/70, 286/88 usw., im dicken Steckbuch. Mi., alles als
Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 1800,-, Los 7090 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6118 DDR, 1949/1981, anfangs in allen Erhaltungen geführte Slg. mit Nr. 242/49, 256/59, 284/88 usw., von 1957-1981
alles postfrisch. Mi. 2100,-, Los 7724 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6119 DDR, 1949/90, anfangs meist gestempelte Slg., bereits ab 1960 kpl., die Jahrgänge 1968/90 dann durchweg postfr.
kpl., bis 1972 im Schaubek- und später in drei neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben.Mi. 2500,- plus die ehem. teuren
Alben, Los 7476 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6120 DDR, 1952, 80 Pfg. Köpfe, Nr. 339za, im kpl. postfrischen Bogen mit je zweimal Plattenfehler II und einmal IV. Mi. lose
1792,- + Ränder usw., Los 8606 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6121 DDR, Dienst, postfr. Zusammenstellung mit 130 Werten Dienst A ex Nr. 1/17 (Mi. billigst 900,-), Nr. 30, Dienst C
zweimal Nr. 1/15 usw., Los 8608 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6122 DDR, E-Buch mit über 500 Blöcken, ab Bl. 11/15, Los 7730 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,- 70,—

6123 DDR, Nachlaß mit Zusammendrucken der Sondermarken, u.a. mit vielen Zus.-Dr. ex Nr. 1039/44 postfr.,
Zus.-Dr.-Bogen Nr. 3265/66 postfr. (Mi. 125,-) und zweimal gest. (Mi. “-.-”) etc., Los 7732 der 219. Auktion, alter
Ausruf 100,-

70,—
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6074 Österreich, sortenreicher Bestand von rund 3000 postfrischen Werten ab 1945, dabei u.a. Nr. 885/92 per zwei, 929/32,
955/56 per zwei, 968/69, zweimal Nr. 984 usw., aufgrund der Menge, sehr hoher KW, Los 8542 der 210. Auktion, alter
Ausruf 150,-

80,—

6075 SBZ, 1945/1949, meist postfrische Slg. ab Nr. 1/7, mit Nr. 20/22 (Mi. 120,-), 23/24a/b, 73/84Y, Bl. 3B, je postfr.,
Bezirkshandstempel inkl. heller 60 Pfg. postfr. und gest. je kpl. (ungeprüft), Nr. 212/27 postfr. und gest. (105,-) usw.,
auf Lindner-T-Vordrucken, Los 8336 der 217. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6076 SBZ, Allgem. Ausgabe, gest. Slg. mit Nr. 182/97, inkl. Nr. 195 (Mi. 198,-), 212/27 inkl. einiger Plattenfehler, Bl. 6 mit
SST (Mi. 300,-) usw. Dazu etwas Gemeinschaftsausgabe, alles auf Vordrucken, Los 7416 der 219. Auktion, alter Ausruf
120,-

80,—

6077 SBZ, Partie West-Sachsen postfrisch mit Nr. 149 mit PF I per 12 (Mi. 600,-), 250mal Nr. 148b (Mi. 5000,-!) usw., Los
7365 der 210. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6078 SBZ, gest. Zusammenstellung mit 28 Werten ex Nr. 8/19, ferner Nr. 20/28 (Mi. 580,-), 34x im Paar (130,-), neun Werte
ex Nr. 43A/B usw., Los 7423 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6079 Schweden, 1924-84, anfangs gest., später auch postfrischer Sammlungsteil in alten Heften, dabei auch bessere
Ausgaben wie Nr. 144-64, sowie gültige Nominale, Los 7774 der 208. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6080 Vereinte Nationen, Genf, postfrische, von 1969-1994 komplette Slg., zusätzlich mit einigen Kleinbögen, im
neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum mit Schuber. Die enthaltene gültige Nominale beträgt bereits 360,- SFr. (=
370,- Euro) plus Album, Los 9745 der 217. Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6081 Württemberg, 1851/1920, Slg. ab den Kreuzer-Ausgaben, mit Nr. 2/4, 6/9, 36/40, vielen kpl. Infla-Sätzen usw.,
insgesamt über 300 Werte, Los 6190 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6082 Württemberg, 1875-1921, Slg. der Pfennigzeit mit besseren ungebr. Werten, Nr. 46 gest. mit seltener früher
Firmenlochung, 48b, 49 gest., 57a/b gest., dito Nr. 101a/b, 107-11 gest., 115I, 144-49 gest. etc., Los 6090 der 211.
Auktion, alter Ausruf 150,-

80,—

6083 Zypern, 1960/1990, postfrische Zusammenstellung mit etlichen kpl. Sätzen, u.a. sechsmal Nr. 202/14 (Mi. 660,-) usw.,
Los 9086 der 219. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6084 AM-Post, amerikan. Druck, Partie von etwa 1200 postfr. und gest. Werten ex Nr. 1/9, umfangreich nach Papiersorten
spezialisiert. Mi. 2000,-, Los 8767 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6085 AM-Post, amerikanischer Druck, postfrische, spezialisierte Slg. mit Papiersorten, Paaren, Viererblöcken,
Plattennummern, etwa 50 Werte mit Abarten und Plattenfehlern etc., Los 7897 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6086 Alle Welt, Posten mit etwa 4500 gest. Werten aus dem Zeitraum 1952/1980, sortenreich, mit vielen kpl.
Zuschlagssätzen, in drei E-Büchern, dabei Liechtenstein gest. mit 1700 Werten auf Albumblättern, sowie über 2300
Polen-Werte, ebenfalls sortenreich, hoher KW, Los 8589 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6087 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei Viererblock-Slg. Liechtenstein, etwas unübersichtliche DDR-Slg. mit
besseren, DDR-Märchen-KB in großen Mengen etc., Los 9396 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6088 Alle Welt, Schachtel mit postfr. Berlin Bogen/-teilen mit 1600,- Mi., plus einer Nr. 292I (Mi. “-.-”), ferner
DDR-Einschreibebriefe, Frankreich mit postfr. Philatec-Kleinbogen von 1964 (Mi. 180,-) usw., Los 8985 der 214.
Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6089 Alle Welt, Schachtel mit postfr. Berlin-Slg. inkl. Nr. 140/54 usw., von 1959-1979 kpl., im Vordruckalbum, ferner
Luxemburg postfr., UNO Wien postfr. inkl. 85,- Euro Nominale etc., Los 9400 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6090 Alle Welt, Slg. mit u.a. DDR gest. aus dem Zeitraum 1949/1962, beginnend mit gest. Nr. 242, im
Leuchtturm-Vordruckalbum, ferner Schweiz gest., von 1949-1979, im SAFE-Vordruckalbum, sowie Asien mit meist
Korea, dabei Nordkorea mit seltenen Bl. 146-147A/B, Los 9436 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,-

70,—

6091 Alle Welt, größerer Karton mit Bund-Zusammendrucken, Berlin 1975/1990 postfr. und gest. je kpl. (Mi. rund 1500,-),
Liechtenstein Schmuck-FDCs, Israel-Ganzsachen usw., Los 9404 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6092 Alliierte Besetzung, Slg. auf Vordrucken, dabei u.a. Kontrollrat kpl. inkl. Blockpaar (Bl. 12A Mgl., ohne Berechnung),
Franz. Zone Baden Bl. 1A/B, Württemberg Nr. 40/43, Bizone Nr. 49I, Bauten weit gezähnt mit Mark-Werten Type I, Nr.
90aIa, Bl. 1 usw. Mi. 1500,-, Los 6923 der 210. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6093 Alliierte Besetzung, Westzonen, Slg. mit Gemeinschaftsausgabe inkl. Nr. 911/37 und 943/62 gest., Franz. Zone mit
Allg. Ausgabe Nr. 1/13 gest., Baden Nr. 38/41A postfr., 54/57 gest., Württemberg Nr. 35 gest., 47/52, Bizone ab
AM-Post nach Zähnungen spezialisiert, bis Nr. 101/10, usw., Los 7837 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6094 Berlin, 1948-1985, gest. Slg. mit einigen Anfangswerten in untersch. Erhaltung, dabei UPU Nr. 35/41, Bauten
Mark-Werten mit Vollstempeln, später teils mit zentrischen Ersttagsstempeln und weitgehend kpl., im
Vordruckalbum, Los 7027 der 214. Auktion, alter Ausruf 130,-

70,—

6095 Berlin, 1948-1987, Sammlung ab den Aufdruckwerten, mit gest. Nr. 35/41, allen drei Glockensätzen usw., von
1952-1987 kpl., teils postfr., wenig ungebr. und teils gest., Mi. 2500,-, sehr günstig, Los 7301 der 201. Auktion, alter
Ausruf 150,-

70,—

6096 Berlin, 1948/1990, gestempelte Slg., beginnend mit einigen Aufdruckwerten, mit Nr. 71 usw., von 1956-1990 kpl.,
inkl. allen C/D-Werten und zusätzlich einigen Zusammendrucken, auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi. 2200,-, Los 8158
der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6097 Berlin, 1949-1956, Slg. der ersten Jahre inkl. Nr. 39-41, 61-63, 67, 71, 91-105, je gest. usw., Los 7104 der 211.
Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—
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6148 Österreich, Nachkriegs-Nachlaß in vier Vordruckalben, dabei zwei Sammlungen ab 1945, die Zeiträume 1961/69,
1972/76 und 1975/85 je postfrisch kpl. Dazu einige Briefe, Los 9611 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6149 Österreich, Sammlungspartie nach 1945, dabei u.a. Nr. 960/63 gest., sehr viele postfrische Ausgaben usw. Mi. rund
2000,-, Los 8079 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6150 Österreich, postfrische Bogenecken-Viererblock-Slg., von 1961-1980 kpl., in zwei Ringbindern, loser Markenwert
schon 1600,- Mi., Los 8083 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6151 Österreich, von 1952-1990, lediglich ohne Nr. 984/87, kpl. Slg., bis 1958 gestempelt, von 1959-1990 postfrisch, im
Leuchtturm-Klemmbinder. Mi. 1000,-, Los 8899 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6152 Preußen, gestempelter Bestand ab Nr. 1(2) auf Steckseiten, u.a. Nr. 3(3), 4(5), 5(2), Wappen vielfach inkl. etlichen
Briefstücken, 28mal Nr. 15 inkl. Paar und “b” etc., Los 6070 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6153 SBZ, Nr. 1/7, Spezialsammlung von über 500 Werten, meist postfr., aber auch ungebr. und gest., dabei Nr. 1/7B, versch.
Papiersorten, etwa 80 Plattenfehler usw., Los 7212 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6154 SBZ, Zusammenstellung mit viel Material, u.a. Nr. 124-25X gest., Nr. 175 Bfst., bei dem Bl. 6 nur die Marke gerechnet.
Mi. 1600,-, Los 6839 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6155 Saar, 1947/1959, Slg. mit rund 800 Werten, oftmals mehrfach, auf Vordrucken. Dabei Nr. 319/37 postfr., Dienst Nr. 44
postfr. mit Zierfeld etc., Los 6765 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6156 Saar, 1947/1959, Slg. mit u.a. Nr. 239/54 postfr., von 1951-1959 kpl., meist postfr., inkl. beiden Heuss-Sätzen postfr.,
auf Leuchtturm-Vordrucken, Los 6766 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6157 Skandinavien, Slg. mit Finnland Nr. 9 ungebr. (Mi. 850,-, Eckzahnfehler), Island Nr. 15 usw., Los 8488 der 219. Auktion,
alter Ausruf 100,-

70,—

6158 Tschechoslowakei, Nachlaß von rund 6000 Werten ab erster Ausgabe, sowie einigen Blöcken, u.a. Bl. 13, in mehreren
Alben, Los 9825 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6159 Vereinte Nationen, New York, postfr. Slg. ab 1973, mit alleine 40 Flaggen-Kleinbögen, im Borek-Vordruckalbum.
Enthaltene Nominale bereits 240,- US-Dollar (= 220,- Euro), Los 9746 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6160 Westeuropa, 1965/71, postfr. Slg. mit u.a. Belgien kpl. inkl. Postpaketmarken Nr. 53/59, Dänemark kpl., Frankreich kpl.,
zusätzlich mit weiteren Werten, Liechtenstein kpl. inkl. KLB Nr. 449, Luxemburg kpl., Monaco mit über 50
Bogenecken-Viererblöcken, sowie Österreich kpl., Los 8188 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6161 AM-Post, englischer Druck, postfr. u. gest. Spezialslg. mit vielen versch., teils besseren Zähnungen, einigen Einheiten
usw., auf Blankoblättern im Ringbinder. Sehr hoher KW, Los 8778 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6162 Alle Welt, prallvoller Karton mit u.a. Bund-Slg. postfr. u. gest. (Mi. 2700,-) in drei Schaubek-Vordruckalben, postfr.
Blöcke DDR, Großbritannien ab Klassik inkl. Nr. 115, usw., Los 9008 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—

6163 Alliierte Besetzung, Westzonen, Album mit Franz. Zone Nr. 1/13 gest. (Mi. 250,-), Baden Bl. 1 (110,-), Bizone Nr.
97/100II ungebr. (Mi. 260,-) usw., Los 6074 der 206. Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—

6164 Belgien, 1851-2004, reichhaltiges Lagerbuch ab Klassik, ca. 3000 Werte, Hauptwert Klassik/Vorkrieg, auch mit
Werten “Back of the Book” etc. Hoher KW! Los 9250 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6165 Belgien, Partie von 110 postfrischen Markenheftchen, unübersichtlich in einer Schachtel, Los 9252 der 217. Auktion,
alter Ausruf 100,-

60,—

6166 Berlin, 1950-1990, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 71, 75/79, 87/100, ab 1960 kpl., zusätzlich einige Viererblöcke,
Markenheftchen usw. Mi. 1800,-, Los 7136 der 211. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6167 Berlin, 1951-1990, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 80/81, Nr. 91/100 meist vom Oberrand, Bogenecke Nr. 120 usw., ab 1960
kpl., zusätzlich mit Paaren, Rollenmarken, ATM usw. Mi. 1800,-, Los 7138 der 211. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6168 Berlin, 1952-1990, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 88/90, ab 1960 kpl. mit vielen Viererblöcken, Paaren und Randstücken, Mi.
2000,-, Los 7139 der 211. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6169 Berlin, 1952-1990, postfr. Slg. in zwei Bänden, dabei u.a. Nr. 88/90, 106/11, ab 1955 kpl., dabei auch einige
Viererblöcke inkl. Dauerserien, Mi. 2000,-, Los 7166 der 211. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6170 Berlin, 1953-1990, postfr. Slg. im SAFE-Vordruckalbum (Texte ab 1948 kpl.), bis auf Nr. 112/13 u. 123, kpl., mit
Blockeinzelmarken, C/D-Werten, ATM etc. Mi. 1550,-, Los 7192 der 211. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6171 Berlin, Partie von 42 postfrischen Markenheftchen, dabei u.a. MH 12 per acht, MH 14/15 mehrf. usw. Mi., alles
billigste Type gerechnet, bereits 1000,-, Los 6670 der 208. Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—

6172 Berlin, Zusammendrucke aus Markenheftchen, gest. Slg. ab Bed. Deutsche, mit u.a. H-Bl. 11B (Mi. 100,-), H-Bl. 12,
Unfallverhütung kpl., Burgen u. Schlösser kpl. inkl. H-Blättern und C/D-Paaren etc., Los 8181 der 217. Auktion, alter
Ausruf 100,-

60,—

6173 Bizone, 1945/49, Slg. ab AM-Post, mit Nr. 1/35, 36/51I/II postfr. inkl. 49I (Mi. 168,-), weitere Nr. 40INKb postfr., Bl. 1
postfr. (Mi. 140,-) usw., auf “sprechenden” Behrens-Vordrucken, Los 8780 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6174 Bizone, 1945/49, Slg. von Nr. 1-110 (ohne Nr. 52/68) nahezu kpl. auf Leuchtturm-Vordrucken. Dabei Bl. 1 postfr. (Mi.
140,-), alles weitere ungebraucht, inkl. Nr. 1/35, 36/51I/II inkl. 49I, 73/100eg und wg (Mi. 490,-), 101/10 usw. Dazu
Gemeinschaftsausgabe Bl. 12A/B postfr. (Mi. 120,-), Los 7651 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—

6175 Bizone, Slg. ab Nr. 1/35, mit Nr. 36/51I/II postfr. inkl. 49I (Mi. 148,-), 101/10 postfr. u. gest. kpl., Bl. 1 postfr. (Mi. 140,-)
usw., auf Lindner-T-Vordrucken, Los 8783 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—
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6124 Dänemark, Färöer-Inseln, 1975/1998, postfr. kpl. Slg. im KABE-Vordruckalbum, Los 8537 der 219. Auktion, alter
Ausruf 100,-

70,—

6125 Deutsches Reich ab 1924, postfr./ungebr. Slg., mit Nr. 375/77 postfr., 505B (Mi. 180,-), 563/64 usw., auf
Lindner-Vordrucken. Dazu Dienst ab postfr. Nr. 1/8, mit Nr. 57/64 postfr., Los 6626 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6126 Deutsches Reich, III. Reich, 1933-45, meist ungebr. Slg. im Vordruckalbum, dabei einige bessere Werte wie Nr. 588/97,
WHW-Serien, Olympiade 1936, Braune Bänder mit Nr. 699, 747, Abschied mit Nr. 716/29, 909/10, Dienst, Los 6491
der 214. Auktion, alter Ausruf 130,-

70,—

6127 Deutschland vor 1949, Steckkarten-Posten, dabei Deutsches Reich Germania H-Blätter, Alt-Saar mit einigen Werten
ex Nr. 161/67, Dienst, Generalgouvernement Dienst Nr. 1/15, Eupen u. Malmedy Porto Nr. 1/5, Bizone Nr. 93 im
ungezähnten postfr. Paar (Mi. 400,-), sowie viel loses Material, Los 5837 der 209. Auktion, alter Ausruf 200,-

70,—

6128 Deutschland, Blöcke, Sammlung mit Bizone Bl. 1 postfr., gepr. Schlegel (Mi. 140,-), und mit SST (Mi. 250,-, Befund
Schlegel), Bund Bl. 2/60 sowohl postfr. als auch gest. je kpl., sowie Berlin, in zwei Alben, Los 6183 der 214. Auktion,
alter Ausruf 150,-

70,—

6129 Deutschland, Posten mit Dt. Reich, Allenstein, Saar, Bes. II. Wk., Generalgouvernement Dienst Nr. 1/15, Luxemburg
kpl., SBZ 12 postfrische Zusammendrucke ex Nr. 112/15 (Mi. billigst 220,-), sowie viele Nachkrieg, z.B. Bund ab
zweimal Nr. 111, Los 6315 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6130 Deutschland, gest. Posten, meist kpl. Sätze, dabei Deutsches Reich Nr. 512/28 per 28 (Mi. 280,-), 781/802A per vier
(440,-) und siebenmal Nr. 781/801A (350,-), Gemeinschaftsausgabe Nr. 911/37 per 18 (1440,-), 943/62 per zwei
(150,-), 943/61 per zehn (450,-), viel Bund usw. Enormer KW, Los 5755 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6131 Europa, Nachlaßbestand in 18 sogen. Ersttagssammel-Alben, mit Sammlungen Liechtenstein aus 1981-95, UNO Genf
u. Wien, etwas Österreich aus 1981-97, jeweils sowohl postfr. als auch zusätzlich gest., sowie auf Maximumkarten.
Enormer Abopreis! Los 8140 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6132 Europa-Union, CEPT, postfr. Slg. von etwa 130 versch. postfr. Kleinbögen aus dem Zeitraum 1961/1983, in zwei
neuwertigen SAFE-Vordruckalben. Hoher vierstelliger KW, Los 7676 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6133 Franz. Zone, Sammlungsteil inkl. Allgem. Ausgabe kpl. gest. (ungepr.), Baden Nr. 38-41, 42A(2), 46I, 48-49(2),
Rheinland-Pfalz Nr. 30-31 gest., 43, 45-48, Los 6476 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6134 Französische Zone, 1945/49, Slg. aller drei Gebiete, dabei Allg. Ausgabe spezialisiert, Baden Bl. 1B, Rheinland-Pfalz Nr.
1/41 und 46/52, Württemberg Nr. 28/37 und 44/52 etc., Los 6999 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6135 Französische Zone, 1945/49, gestempelte Slg. mit Allg. Ausgabe Nr. 1/13, Baden Nr. 1/37, Rheinl.-Pfalz Nr. 1/31,
Württemberg Nr. 36/37 usw., auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi. über 1000,-, Los 7961 der 217. Auktion, alter Ausruf
120,-

70,—

6136 Französische Zone, postfr. Slg. mit Baden Nr. 1/37 (Mi. 252,-), Bl. 1A (Falz im Rand, Marken postfr.), Nr. 46,
Rheinl.-Pfalz Rotkreuz-Satz, Württemberg Nr. 1/39 (Mi. 270,-) usw., Los 6842 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6137 Liechtenstein, Slg. kompletter Bögen, meist postfr., wenige gest., dabei u.a. KLB Nr. 590/92 postfr. und gest., KLB Nr.
655/57, 706/9 u. 717/19 je postfr. etc. Mi. 2000,-, wobei der Postpreis bereits 1060,- SFr. (= 970,- Euro) betrug, sehr
günstig! Los 8409 der 201. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6138 Liechtenstein, sowohl postfr. als auch parallel mit Versandstellenstempel geführte Sammlung, von 1963-1993, bis auf
wenige Werte, je kpl., in drei Alben. Mi. 1800,-, Los 8396 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6139 Motiv-Slg., Internationales Jahr des Kindes, postfrische, umfangreiche Slg. mit alleine etwa 80 Blöcken und
Kleinbögen (ohne China), in drei neuwertigen, reichhaltig illustrierten Lindner-Vordruckalben, Los 8892 der 214.
Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6140 Niederlande, 1980-1992, saubere postfrische Viererblock-Slg. mit Extras, Los 8663 der 211. Auktion, alter Ausruf
120,-

70,—

6141 Niederlande, E-Buch mit rund 2000 Werten, dabei alleine etwa 380 Zusammendrucke aus Markenheftchen, dazu
weitere über 500 teilgezähnte Werte aus MH, postfr. hohe Dauerserien-Wertstreifen bis 10 Gulden usw., Los 9519 der
217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6142 Niederlande, postfr. umfangr. Zusammenstellung, meist 90er Jahre, inkl. 100 Blöcken und Kleinbögen, sowie 50
Markenheftchen, hohe Dauerserien-Wertstufen bis 10 Gulden etc. Dazu einige gest. Werte, u.a. Nr. 357/74 (Mi.
160,-). Hoher vierstelliger KW, Los 9520 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6143 Norwegen, Sammlung, teils mehrfach, mit mehreren hundert Werten, dabei Nr. 6/7 mit Mängeln (Mi. 600,-), Nr. 12,
83 ungebr., 96/102 ungebr., 105/6 und 108/15 ungebr., 168/75 ungebr., 237/56 kpl., teils mit, teils ohne
Wasserzeichen, usw., Los 9545 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6144 Ozeanien, kleine Zusammenstellung mit Neuseeland Untea-Satz postfr., Pitcairn-Inseln Nr. 15/18 postfr., Samoa
Halbierung Nr. 13 usw., Los 9941 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6145 Österreich, 1850-1965, alte selbstgestaltete Slg., häufig doppelt postfr./ungebr. u. gest., ab Kreuzer-Werten, F.J. Nr.
156, 30er Jahre mit Nr. 563/66, Trachten ‘34 (ohne Nr. 584) ungebr., nach ‘45 mit Trachten, Fürsorge, Flugpost ‘53 etc.,
Los 9609 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6146 Österreich, 1945/1985, Nachkriegssammlung mit u.a. Nr. 668/73, 929/32, 937/40, 960/63 usw., von 1956-1985
postfr. kpl. im Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 1500,-, Los 8534 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6147 Österreich, 1964/2001, postfr. kpl. Slg. in zwei Vordruckalben. Mi. 1300,-, Los 9610 der 217. Auktion, alter Ausruf
120,-

70,—
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6148 Österreich, Nachkriegs-Nachlaß in vier Vordruckalben, dabei zwei Sammlungen ab 1945, die Zeiträume 1961/69,
1972/76 und 1975/85 je postfrisch kpl. Dazu einige Briefe, Los 9611 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6149 Österreich, Sammlungspartie nach 1945, dabei u.a. Nr. 960/63 gest., sehr viele postfrische Ausgaben usw. Mi. rund
2000,-, Los 8079 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6150 Österreich, postfrische Bogenecken-Viererblock-Slg., von 1961-1980 kpl., in zwei Ringbindern, loser Markenwert
schon 1600,- Mi., Los 8083 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6151 Österreich, von 1952-1990, lediglich ohne Nr. 984/87, kpl. Slg., bis 1958 gestempelt, von 1959-1990 postfrisch, im
Leuchtturm-Klemmbinder. Mi. 1000,-, Los 8899 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6152 Preußen, gestempelter Bestand ab Nr. 1(2) auf Steckseiten, u.a. Nr. 3(3), 4(5), 5(2), Wappen vielfach inkl. etlichen
Briefstücken, 28mal Nr. 15 inkl. Paar und “b” etc., Los 6070 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6153 SBZ, Nr. 1/7, Spezialsammlung von über 500 Werten, meist postfr., aber auch ungebr. und gest., dabei Nr. 1/7B, versch.
Papiersorten, etwa 80 Plattenfehler usw., Los 7212 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6154 SBZ, Zusammenstellung mit viel Material, u.a. Nr. 124-25X gest., Nr. 175 Bfst., bei dem Bl. 6 nur die Marke gerechnet.
Mi. 1600,-, Los 6839 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6155 Saar, 1947/1959, Slg. mit rund 800 Werten, oftmals mehrfach, auf Vordrucken. Dabei Nr. 319/37 postfr., Dienst Nr. 44
postfr. mit Zierfeld etc., Los 6765 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6156 Saar, 1947/1959, Slg. mit u.a. Nr. 239/54 postfr., von 1951-1959 kpl., meist postfr., inkl. beiden Heuss-Sätzen postfr.,
auf Leuchtturm-Vordrucken, Los 6766 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6157 Skandinavien, Slg. mit Finnland Nr. 9 ungebr. (Mi. 850,-, Eckzahnfehler), Island Nr. 15 usw., Los 8488 der 219. Auktion,
alter Ausruf 100,-

70,—

6158 Tschechoslowakei, Nachlaß von rund 6000 Werten ab erster Ausgabe, sowie einigen Blöcken, u.a. Bl. 13, in mehreren
Alben, Los 9825 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6159 Vereinte Nationen, New York, postfr. Slg. ab 1973, mit alleine 40 Flaggen-Kleinbögen, im Borek-Vordruckalbum.
Enthaltene Nominale bereits 240,- US-Dollar (= 220,- Euro), Los 9746 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6160 Westeuropa, 1965/71, postfr. Slg. mit u.a. Belgien kpl. inkl. Postpaketmarken Nr. 53/59, Dänemark kpl., Frankreich kpl.,
zusätzlich mit weiteren Werten, Liechtenstein kpl. inkl. KLB Nr. 449, Luxemburg kpl., Monaco mit über 50
Bogenecken-Viererblöcken, sowie Österreich kpl., Los 8188 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6161 AM-Post, englischer Druck, postfr. u. gest. Spezialslg. mit vielen versch., teils besseren Zähnungen, einigen Einheiten
usw., auf Blankoblättern im Ringbinder. Sehr hoher KW, Los 8778 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6162 Alle Welt, prallvoller Karton mit u.a. Bund-Slg. postfr. u. gest. (Mi. 2700,-) in drei Schaubek-Vordruckalben, postfr.
Blöcke DDR, Großbritannien ab Klassik inkl. Nr. 115, usw., Los 9008 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—

6163 Alliierte Besetzung, Westzonen, Album mit Franz. Zone Nr. 1/13 gest. (Mi. 250,-), Baden Bl. 1 (110,-), Bizone Nr.
97/100II ungebr. (Mi. 260,-) usw., Los 6074 der 206. Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—

6164 Belgien, 1851-2004, reichhaltiges Lagerbuch ab Klassik, ca. 3000 Werte, Hauptwert Klassik/Vorkrieg, auch mit
Werten “Back of the Book” etc. Hoher KW! Los 9250 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6165 Belgien, Partie von 110 postfrischen Markenheftchen, unübersichtlich in einer Schachtel, Los 9252 der 217. Auktion,
alter Ausruf 100,-

60,—

6166 Berlin, 1950-1990, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 71, 75/79, 87/100, ab 1960 kpl., zusätzlich einige Viererblöcke,
Markenheftchen usw. Mi. 1800,-, Los 7136 der 211. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6167 Berlin, 1951-1990, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 80/81, Nr. 91/100 meist vom Oberrand, Bogenecke Nr. 120 usw., ab 1960
kpl., zusätzlich mit Paaren, Rollenmarken, ATM usw. Mi. 1800,-, Los 7138 der 211. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6168 Berlin, 1952-1990, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 88/90, ab 1960 kpl. mit vielen Viererblöcken, Paaren und Randstücken, Mi.
2000,-, Los 7139 der 211. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6169 Berlin, 1952-1990, postfr. Slg. in zwei Bänden, dabei u.a. Nr. 88/90, 106/11, ab 1955 kpl., dabei auch einige
Viererblöcke inkl. Dauerserien, Mi. 2000,-, Los 7166 der 211. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6170 Berlin, 1953-1990, postfr. Slg. im SAFE-Vordruckalbum (Texte ab 1948 kpl.), bis auf Nr. 112/13 u. 123, kpl., mit
Blockeinzelmarken, C/D-Werten, ATM etc. Mi. 1550,-, Los 7192 der 211. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6171 Berlin, Partie von 42 postfrischen Markenheftchen, dabei u.a. MH 12 per acht, MH 14/15 mehrf. usw. Mi., alles
billigste Type gerechnet, bereits 1000,-, Los 6670 der 208. Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—

6172 Berlin, Zusammendrucke aus Markenheftchen, gest. Slg. ab Bed. Deutsche, mit u.a. H-Bl. 11B (Mi. 100,-), H-Bl. 12,
Unfallverhütung kpl., Burgen u. Schlösser kpl. inkl. H-Blättern und C/D-Paaren etc., Los 8181 der 217. Auktion, alter
Ausruf 100,-

60,—

6173 Bizone, 1945/49, Slg. ab AM-Post, mit Nr. 1/35, 36/51I/II postfr. inkl. 49I (Mi. 168,-), weitere Nr. 40INKb postfr., Bl. 1
postfr. (Mi. 140,-) usw., auf “sprechenden” Behrens-Vordrucken, Los 8780 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6174 Bizone, 1945/49, Slg. von Nr. 1-110 (ohne Nr. 52/68) nahezu kpl. auf Leuchtturm-Vordrucken. Dabei Bl. 1 postfr. (Mi.
140,-), alles weitere ungebraucht, inkl. Nr. 1/35, 36/51I/II inkl. 49I, 73/100eg und wg (Mi. 490,-), 101/10 usw. Dazu
Gemeinschaftsausgabe Bl. 12A/B postfr. (Mi. 120,-), Los 7651 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—

6175 Bizone, Slg. ab Nr. 1/35, mit Nr. 36/51I/II postfr. inkl. 49I (Mi. 148,-), 101/10 postfr. u. gest. kpl., Bl. 1 postfr. (Mi. 140,-)
usw., auf Lindner-T-Vordrucken, Los 8783 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—
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6124 Dänemark, Färöer-Inseln, 1975/1998, postfr. kpl. Slg. im KABE-Vordruckalbum, Los 8537 der 219. Auktion, alter
Ausruf 100,-

70,—

6125 Deutsches Reich ab 1924, postfr./ungebr. Slg., mit Nr. 375/77 postfr., 505B (Mi. 180,-), 563/64 usw., auf
Lindner-Vordrucken. Dazu Dienst ab postfr. Nr. 1/8, mit Nr. 57/64 postfr., Los 6626 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6126 Deutsches Reich, III. Reich, 1933-45, meist ungebr. Slg. im Vordruckalbum, dabei einige bessere Werte wie Nr. 588/97,
WHW-Serien, Olympiade 1936, Braune Bänder mit Nr. 699, 747, Abschied mit Nr. 716/29, 909/10, Dienst, Los 6491
der 214. Auktion, alter Ausruf 130,-

70,—

6127 Deutschland vor 1949, Steckkarten-Posten, dabei Deutsches Reich Germania H-Blätter, Alt-Saar mit einigen Werten
ex Nr. 161/67, Dienst, Generalgouvernement Dienst Nr. 1/15, Eupen u. Malmedy Porto Nr. 1/5, Bizone Nr. 93 im
ungezähnten postfr. Paar (Mi. 400,-), sowie viel loses Material, Los 5837 der 209. Auktion, alter Ausruf 200,-

70,—

6128 Deutschland, Blöcke, Sammlung mit Bizone Bl. 1 postfr., gepr. Schlegel (Mi. 140,-), und mit SST (Mi. 250,-, Befund
Schlegel), Bund Bl. 2/60 sowohl postfr. als auch gest. je kpl., sowie Berlin, in zwei Alben, Los 6183 der 214. Auktion,
alter Ausruf 150,-

70,—

6129 Deutschland, Posten mit Dt. Reich, Allenstein, Saar, Bes. II. Wk., Generalgouvernement Dienst Nr. 1/15, Luxemburg
kpl., SBZ 12 postfrische Zusammendrucke ex Nr. 112/15 (Mi. billigst 220,-), sowie viele Nachkrieg, z.B. Bund ab
zweimal Nr. 111, Los 6315 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6130 Deutschland, gest. Posten, meist kpl. Sätze, dabei Deutsches Reich Nr. 512/28 per 28 (Mi. 280,-), 781/802A per vier
(440,-) und siebenmal Nr. 781/801A (350,-), Gemeinschaftsausgabe Nr. 911/37 per 18 (1440,-), 943/62 per zwei
(150,-), 943/61 per zehn (450,-), viel Bund usw. Enormer KW, Los 5755 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6131 Europa, Nachlaßbestand in 18 sogen. Ersttagssammel-Alben, mit Sammlungen Liechtenstein aus 1981-95, UNO Genf
u. Wien, etwas Österreich aus 1981-97, jeweils sowohl postfr. als auch zusätzlich gest., sowie auf Maximumkarten.
Enormer Abopreis! Los 8140 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6132 Europa-Union, CEPT, postfr. Slg. von etwa 130 versch. postfr. Kleinbögen aus dem Zeitraum 1961/1983, in zwei
neuwertigen SAFE-Vordruckalben. Hoher vierstelliger KW, Los 7676 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6133 Franz. Zone, Sammlungsteil inkl. Allgem. Ausgabe kpl. gest. (ungepr.), Baden Nr. 38-41, 42A(2), 46I, 48-49(2),
Rheinland-Pfalz Nr. 30-31 gest., 43, 45-48, Los 6476 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6134 Französische Zone, 1945/49, Slg. aller drei Gebiete, dabei Allg. Ausgabe spezialisiert, Baden Bl. 1B, Rheinland-Pfalz Nr.
1/41 und 46/52, Württemberg Nr. 28/37 und 44/52 etc., Los 6999 der 219. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6135 Französische Zone, 1945/49, gestempelte Slg. mit Allg. Ausgabe Nr. 1/13, Baden Nr. 1/37, Rheinl.-Pfalz Nr. 1/31,
Württemberg Nr. 36/37 usw., auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi. über 1000,-, Los 7961 der 217. Auktion, alter Ausruf
120,-

70,—

6136 Französische Zone, postfr. Slg. mit Baden Nr. 1/37 (Mi. 252,-), Bl. 1A (Falz im Rand, Marken postfr.), Nr. 46,
Rheinl.-Pfalz Rotkreuz-Satz, Württemberg Nr. 1/39 (Mi. 270,-) usw., Los 6842 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6137 Liechtenstein, Slg. kompletter Bögen, meist postfr., wenige gest., dabei u.a. KLB Nr. 590/92 postfr. und gest., KLB Nr.
655/57, 706/9 u. 717/19 je postfr. etc. Mi. 2000,-, wobei der Postpreis bereits 1060,- SFr. (= 970,- Euro) betrug, sehr
günstig! Los 8409 der 201. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6138 Liechtenstein, sowohl postfr. als auch parallel mit Versandstellenstempel geführte Sammlung, von 1963-1993, bis auf
wenige Werte, je kpl., in drei Alben. Mi. 1800,-, Los 8396 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6139 Motiv-Slg., Internationales Jahr des Kindes, postfrische, umfangreiche Slg. mit alleine etwa 80 Blöcken und
Kleinbögen (ohne China), in drei neuwertigen, reichhaltig illustrierten Lindner-Vordruckalben, Los 8892 der 214.
Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6140 Niederlande, 1980-1992, saubere postfrische Viererblock-Slg. mit Extras, Los 8663 der 211. Auktion, alter Ausruf
120,-

70,—

6141 Niederlande, E-Buch mit rund 2000 Werten, dabei alleine etwa 380 Zusammendrucke aus Markenheftchen, dazu
weitere über 500 teilgezähnte Werte aus MH, postfr. hohe Dauerserien-Wertstreifen bis 10 Gulden usw., Los 9519 der
217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6142 Niederlande, postfr. umfangr. Zusammenstellung, meist 90er Jahre, inkl. 100 Blöcken und Kleinbögen, sowie 50
Markenheftchen, hohe Dauerserien-Wertstufen bis 10 Gulden etc. Dazu einige gest. Werte, u.a. Nr. 357/74 (Mi.
160,-). Hoher vierstelliger KW, Los 9520 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6143 Norwegen, Sammlung, teils mehrfach, mit mehreren hundert Werten, dabei Nr. 6/7 mit Mängeln (Mi. 600,-), Nr. 12,
83 ungebr., 96/102 ungebr., 105/6 und 108/15 ungebr., 168/75 ungebr., 237/56 kpl., teils mit, teils ohne
Wasserzeichen, usw., Los 9545 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6144 Ozeanien, kleine Zusammenstellung mit Neuseeland Untea-Satz postfr., Pitcairn-Inseln Nr. 15/18 postfr., Samoa
Halbierung Nr. 13 usw., Los 9941 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6145 Österreich, 1850-1965, alte selbstgestaltete Slg., häufig doppelt postfr./ungebr. u. gest., ab Kreuzer-Werten, F.J. Nr.
156, 30er Jahre mit Nr. 563/66, Trachten ‘34 (ohne Nr. 584) ungebr., nach ‘45 mit Trachten, Fürsorge, Flugpost ‘53 etc.,
Los 9609 der 217. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6146 Österreich, 1945/1985, Nachkriegssammlung mit u.a. Nr. 668/73, 929/32, 937/40, 960/63 usw., von 1956-1985
postfr. kpl. im Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 1500,-, Los 8534 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

70,—

6147 Österreich, 1964/2001, postfr. kpl. Slg. in zwei Vordruckalben. Mi. 1300,-, Los 9610 der 217. Auktion, alter Ausruf
120,-

70,—
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6200 Gemeinschaftsausgabe, 1945/49, gest. kpl. Slg. mit Nr. 911/37, Bl. 12AB (Mi. 370,-), 943/62 usw., auf
Lindner-T-Vordrucken, Los 7899 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6201 Großbritannien, Insel Man, postfrische, von 1958-1992 komplette Slg. in zwei Lindner-T-Vordruckalben. Dazu
weitere Ausgaben bis 1996, sowie einige Besonderheiten wie Kleinbogen, Porto Nr. 1/8I/II usw. Mi. 850,- plus Alben,
Los 8310 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—

6202 Großbritannien, Slg. ab Klassik, dabei u.a. Nr. 82, ungebrauchte Nr. 93, 95 und 97 (Mi. 315,-), Nr. 101 gest. (100,-),
107/9, 111/12 und 114 ungebr. (Mi. 212,-) etc., Los 8309 der 214. Auktion, alter Ausruf ,-

60,—

6203 Jugoslawien, Partie von etwa 1700 Werten ab erster Ausgabe, nur bis 1945. Dabei Nr. 1/16, 64/65 ungebr. (Mi. 240,-),
Porto ab Nr. 1/15 usw., im E-Buch und einem alten Auswahlheft, Los 9414 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6204 Liechtenstein, Slg. im neuwertigen Lindner-Ringbinder und einem kleinen E-Buch. Dabei Nr. 11/16, 156/59, 197
postfr. (Mi. 110,-), einige FDCs, Porto Nr. 13/28 postfr. (188,-), weitere Nr. 13/20 ungebr. usw., Los 8400 der 214.
Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—

6205 Liechtenstein, Slg. von 33 postfr. Bögen und Kleinbögen der 60er/80er Jahre (Mi. alleine 670,-), 25 gebr. und ungebr.
Ganzsachen, sowie über 200 Maximumkarten, Los 9452 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6206 Liechtenstein, postfr. Zusammenstellung der 80er Jahre mit einer großen Anzahl kompletter Sätze, vielen
Viererblöcken usw. Mi. 2400,-, Los 8402 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—

6207 Motiv-Slg., “750 Jahre Berlin”, Abosammlung nur Briefe und Belege, inkl. Numisbriefen, in zwei neuwertigen,
reichhaltig illustrierten Borek-Vordruckalben, Los 9997 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ 60,—

6208 Motiv-Slg., Internationales Jahr des Kindes, 1979, Slg. von 280 FDCs (ohne China) in drei Alben, mit Marken aus aller
Welt, inkl. British Commonwealth, Los 8895 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

[ 60,—

6209 Motiv-Slg., Rubens, umfangreiche postfr. Slg. mit alleine knapp 50 Blöcken, in zwei neuwertigen
Lindner-Vordruckalben, Los 10035 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6210 Niederlande, Jahreszusammenstellungen von 1977-1992 komplett inkl. allen postfrischen Ausgaben, sowie einigen
Markenheftchen, Los 9528 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6211 Niederlande, Nachkrieg, sauberes postfrisches Lagerbuch Viererblöcke (auch mit hohen Gulden-Dauerserien), sowie
weiteren Besonderheiten, Los 8669 der 211. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6212 Norwegen, Markenheftchen, Partie von etwa 80 MH ab mehrfach MH 1, mit u.a. mehrf. beiden MH CEPT 1977, Los
9548 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6213 Österreich, 1945-1976, meist postfr. Slg. in zwei Vordruckalben, dabei u.a. Nr. 660/73, 937/45, 952/54 u. 987 (diese
gest.), ab Mitte der 50er Jahre rel. kpl., dazu ein kleines Steckbuch mit postfr. Viererblöcken und Kleinbogen der 90er
Jahre, Mi. 1100,-, Los 8729 der 211. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6214 Österreich, 1952-2001, Sammlerbestand mit versch. postfrischen und gest. Teilsammlungen, hoher KW! Los 8731 der
211. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6215 Österreich, 1970/2001, postfr. kpl. Slg. in zwei Vordruckalben. Mi. rund 1200,-, Los 9618 der 217. Auktion, alter Ausruf
100,-

60,—

6216 Portugal, Partie von über 100 postfr. Markenheftchen der Ausgabe Burgen u. Schlösser, Los 9643 der 217. Auktion,
alter Ausruf 100,-

60,—

6217 Preußen, kleine Briefpartie im Album, dabei hübscher kleiner Brief mit Präge-Zierrändern und K2 “Belgard”, sowie
Paketbrief aus Berlin mit neun Paketzetteln 1887, Los 7136 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ 60,—

6218 Vereinte Nationen, postfr. Slg. mit Genf 1969/1990 (Nominale 230,- SFr. = 230,- Euro), sowie Wien postfr.
1979/1990, teils in Viererblöcken, Los 9753 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6219 Württemberg, 1851/1920, Slg. ab Nr. 2, auf Lindner-T-Vordrucken. Der Schwerpunkt liegt bei den “modernen”
Ausgaben, u.a. Nr. 138I/II, 146I/II und 147I (Mi. 180,-), 162/63I, je postfr., kpl. Sätze wie u.a. Nr. 123/29, 144/49,
184/88 in postfr. Zwischenstegpaaren, 241/50, 272/81 usw., Los 7205 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6220 Alle Welt, Karton mit u.a. gest. Berlin-Slg. inkl. Nr. 80/81, 87/105, fünf versch. Bund-Jahressammlungen der 90er
Jahre (Mi. 780,-), Österreich Nr. 418/24 etc., Los 8987 der 210. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6221 Alle Welt, kleiner Nachlaß mit u.a. Bund 1984/1994 postfr. kpl., Jahrbüchern 1994/1999 (Mi. 680,-), Schweiz
Schmuck-FDCs, sowie zwei alte Sammelbilder-Alben, Los 9439 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6222 Berlin, Markenheftchen, Slg. mit MH 5/15 kpl., inkl. MH 9a/d, MH 10aI/II, MH 12b/c, MH 13a/c und MH 14/15. Dazu
weiteres MH 15 gest., Los 7251 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6223 Berlin, Zusammendrucke aus Markenheftchen, 1961/1990, postfr. Slg. aller Zus.-Drucke von Bed. Deutsche bis SWK
kpl., auf Leuchtturm-Vordrucken, Los 7256 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6224 Berlin, umfangreicher Posten ab Ende der 60er bis 1990, mit postfr. Marken, vielen Jahreszusammenstellungen,
Blöcken und kpl. Sätzen, hoher KW! Los 7064 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6225 Bund, 1970/1995, postfr. kpl. Slg. im DAVO-Vordruckalbum, Mi. 2000,-, Los 8254 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,- 50,—

6226 Bund, Briefposten im Karton mit ca. 2000 Belegen, meist aus dem Bedarf der letzten 30 Jahre, mit Dauerserien und
Sondermarken, auch ca. 220 Zustellungsaufträge mit hohen Frankaturen, dabei auch MeF, Los 7934 der 214. Auktion,
alter Ausruf 100,-

50,—

6227 Bund, Briefsammlung der 80er/90er Jahre, nur Sonder- und Zuschlagswerte, fast alle mit Sonderstempeln, in großer
Stückzahl in sechs dicken Ordnern, Los 7526 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

[ 50,—
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6176 Bizone, spezialisierter Sammlungsteil nur der Sondermarken ab Kölner Dom inkl. Untertypen (total z.B. 24 Werte ex
Nr. 69-72), Bl. 1a postfrisch und Herzstück mit Besonderheit “30 Pfg. verschmierter Druck”, Goethe auf SST-Karte etc.,
Los 8784 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6177 Bund, 1949/1975, gest. Zusammenstellung ab zweimal Nr. 111, mit Nr. 115, 118/20 per zwei, 122 per zwei, 156/59
usw. Mi. bis 1955 etwa 1200,-, die über 3000 nachfolgenden Werte unberechnet dazu, Los 9038 der 217. Auktion,
alter Ausruf 100,-

60,—

6178 Bund, Briefposten im Karton mit ca. 2000 Belegen, meist aus dem Bedarf der letzten 40 Jahre, mit Dauerserien und
Sondermarken, dabei auch ca. 250 Zustellungsaufträge mit hohen Frankaturen, sowie MeF, Los 7904 der 214.
Auktion, alter Ausruf 120,-

[ 60,—

6179 Bund, Dauerserien B u. S und SWK, postfrische Spezialsammlungspartie waager. Paare und Rollen-Fünferstreifen,
auch der hohen Mark-Werte (nur SWK = rund 340,- DM Postpreis!), Los 9047 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6180 Bund/Berlin, postfrische Markenheftchenbogen-Partie mit Berlin MHB 4 (Mi. 130,-), zweimal MHB 8 (300,-), sowie
Bund zweimal MHB 8/9 (330,-) und MHB 10 (65,-), Los 8263 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6181 DDR, 1949-68 (vorab etwas SBZ), meist gest. Slg. im dicken Leuchtturm-Vordruckalbum, ab Nr. 242, mit u.a. Bach,
Akademie, Chinesen, ferner, ohne Köpfe II und Marx-Bl. sowie Engels-Bl., bis 1959 kpl., danach etwas lückenhaft, Los
7498 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—

6182 DDR, 1961/1983, postfr. kpl. Slg. in vier neuwertigen “Deutschland Klassik”-Vordruckalben der Deutschen Post. Mi.
1700,- + Alben, Los 7653 der 210. Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—

6183 DDR, Spendenmarken des FDGB, Partie von 180 postfrischen Werten dieser heute kaum noch bekannten Marke, dabei
alleine 111mal der seltene Höchstwert zu 10 Mk., siehe Hb. Lutz Schlegel, Los 8628 der 217. Auktion, alter Ausruf
100,-

60,—

6184 DDR, Zusammendrucke der Sondermarken, Partie von über 600 Zus.-Dr. der 80er Jahre, fast alle postfrisch, inkl. 15
postfr. Viererblöcken Nr. 2983/86, im E-Buch. Mi. über 1000,-, Los 8629 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6185 DDR, aus 1949 bis ca. 1955, Slg. in zwei Steckbüchern mit Marken der frühen Jahre, u.a. Bach, Akademie Nr. 261/70,
Jugend ‘51, zwei Chinesen-Werte, dazu Blöcke teils doppelt, mit Bl. 7, 9A, 10/11, 13, Los 7505 der 214. Auktion, alter
Ausruf 120,-

60,—

6186 DDR, postfrische, anfangs teils ungebr. Slg., von 1965-1990 nahezu kpl., in zwei dicken Alben. Mi. 1800,-, Los 8631
der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6187 Dänemark, 1852/1980, Slg. im Steckbuch ab einer sehr schönen 4 Sk. mit Nummernstempel “16" von Flensburg,
diverse weitere frühe Ausgaben, dabei auch etwas Dänisch-Westindien, Los 8235 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—

6188 Dänemark, Färöer-Inseln, postfr. Zusammenstellung mit Zusammendrucken und über 30 Markenheftchen, inkl. MH 1
per fünf (Mi. 100,-), MH 2 per vier (Mi. 136,-) usw. Die enthaltene Nominale beträgt bereits 1080,- DKr. (= 145,- Euro),
Los 9281 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6189 Deutsches Reich, Dienst, Partie von über 2000 Werten, sortenreich, ab Nr. 1/8, mit Nr. 16/33 vielfach gest., vielen gest.
Werten ex Nr. 34/51, postfr. Bogenteilen der Infla-Aufdruckwerte, mit 140mal Nr. 95 (Mi. 196,-), Nr. 114/31 usw. Mi.,
alles billigst gerechnet, über 2500,-, Los 7651 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6190 Deutsches Reich, Partie mit u.a. Nr. 79 ungebr. (Mi. 130,-), Winterhilfe 1936 postfr., Nr. 909/10 postfr., Dienst Nr. 153
postfr. per 16 (Mi. 176,-), Nr. 154 postfr. per 24 (Mi. 312,-) usw., Los 6321 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—

6191 Deutschland, Karton mit u.a. Berlin postfr. ab 1955 und gest. in drei Vordruckalben, ferner fünf
Jahreszusammenstellungen Bund (Mi. 670,-), DDR-Jahreszusammenstellung 1990 per zwei (Mi. 220,-), sowie
Jahressammlung 1990 per drei (660,-) etc., Los 6208 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—

6192 Deutschland, Partie in zwei Alben, dabei viel Deutsches Reich, beginnend mit einigen Brustschilden inkl. Nr. 14, 16, 21
u. 29 je gest., ferner rund 2000 meist versch. gest. Bund-Werte ab zweimal Nr. 116 usw., Los 7326 der 217. Auktion,
alter Ausruf 100,-

60,—

6193 Deutschland, Slg. mit Deutschem Reich gest. inkl. einigen WHW-Sätzen, Nr. 702/13 usw., im DAVO-Vordruckalbum,
sowie einem E-Buch mit Hitler-Bl. 7 postfr., Bund gest. ab Nr. 111, mit Nr. 121/22 usw., Los 7330 der 217. Auktion,
alter Ausruf 100,-

60,—

6194 Europa, dreibändiger Sammlungsbestand, dabei Österreich ab 1945 mit besseren, z.B. postfr. Kinderhilfe ‘49, Kärnten,
einige Aufdrucke, ferner UNO mit Bl. 1, diverse alte Sammlungsbestände, dazu CEPT postfr. der 80er Jahre, Los 9194
der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6195 Europa-Union, CEPT, 1956/79, sauber gestempelte, nur ohne Andorra ‘72, nahezu vollständige Slg. der
Gemeinschaftsausgaben, in zwei Leuchtturm-Vordruckalben. Dazu West-Mitläufer ab 1959, sowie etwas KSZE,
günstiger Ausruf! Los 8388 der 199. Auktion, alter Ausruf 150,-

60,—

6196 Europa-Union, CEPT, gestempelte Slg. der Gemeinschaftsausgaben 1956/1982, ohne Span.-Andorra ‘72, kpl., inkl.
Luxemburg 1956/57, Liechtenstein 1960 usw., im Vordruckalbum. Dazu einige Kleinbögen im Anhang, Los 8209 der
210. Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—

6197 Französische Zone, 1945/49, gest. Slg. mit Allg. Ausgabe Nr. 1/13 (Mi. 250,-), Baden Nr. 53/57, Rheinl.-Pfalz Nr. 1/31
(Mi. 186,-), Württemberg Nr. 35 usw., im Lindner-T-Vordruckalbum mit Schuber, Los 7969 der 217. Auktion, alter
Ausruf 100,-

60,—

6198 Französische Zone, 1945/49, postfr./ungebr. Slg. mit allen drei Rotkreuz-Sätzen, allen Goethe-Sätzen, Baden Nr. 1/41,
Rheinl.-Pfalz Nr. 1/41, je kpl., usw., auf Lindner-T-Vordrucken, Los 7970 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6199 Französische Zone, Bestand von rund 600 postfr. und gest. Werten der Freimarken-Serien mit Abarten, teils genau
beschrieben und teils nur mit der Angabe der Feldposition, Los 6848 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—
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6200 Gemeinschaftsausgabe, 1945/49, gest. kpl. Slg. mit Nr. 911/37, Bl. 12AB (Mi. 370,-), 943/62 usw., auf
Lindner-T-Vordrucken, Los 7899 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6201 Großbritannien, Insel Man, postfrische, von 1958-1992 komplette Slg. in zwei Lindner-T-Vordruckalben. Dazu
weitere Ausgaben bis 1996, sowie einige Besonderheiten wie Kleinbogen, Porto Nr. 1/8I/II usw. Mi. 850,- plus Alben,
Los 8310 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—

6202 Großbritannien, Slg. ab Klassik, dabei u.a. Nr. 82, ungebrauchte Nr. 93, 95 und 97 (Mi. 315,-), Nr. 101 gest. (100,-),
107/9, 111/12 und 114 ungebr. (Mi. 212,-) etc., Los 8309 der 214. Auktion, alter Ausruf ,-

60,—

6203 Jugoslawien, Partie von etwa 1700 Werten ab erster Ausgabe, nur bis 1945. Dabei Nr. 1/16, 64/65 ungebr. (Mi. 240,-),
Porto ab Nr. 1/15 usw., im E-Buch und einem alten Auswahlheft, Los 9414 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6204 Liechtenstein, Slg. im neuwertigen Lindner-Ringbinder und einem kleinen E-Buch. Dabei Nr. 11/16, 156/59, 197
postfr. (Mi. 110,-), einige FDCs, Porto Nr. 13/28 postfr. (188,-), weitere Nr. 13/20 ungebr. usw., Los 8400 der 214.
Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—

6205 Liechtenstein, Slg. von 33 postfr. Bögen und Kleinbögen der 60er/80er Jahre (Mi. alleine 670,-), 25 gebr. und ungebr.
Ganzsachen, sowie über 200 Maximumkarten, Los 9452 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6206 Liechtenstein, postfr. Zusammenstellung der 80er Jahre mit einer großen Anzahl kompletter Sätze, vielen
Viererblöcken usw. Mi. 2400,-, Los 8402 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—

6207 Motiv-Slg., “750 Jahre Berlin”, Abosammlung nur Briefe und Belege, inkl. Numisbriefen, in zwei neuwertigen,
reichhaltig illustrierten Borek-Vordruckalben, Los 9997 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ 60,—

6208 Motiv-Slg., Internationales Jahr des Kindes, 1979, Slg. von 280 FDCs (ohne China) in drei Alben, mit Marken aus aller
Welt, inkl. British Commonwealth, Los 8895 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

[ 60,—

6209 Motiv-Slg., Rubens, umfangreiche postfr. Slg. mit alleine knapp 50 Blöcken, in zwei neuwertigen
Lindner-Vordruckalben, Los 10035 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6210 Niederlande, Jahreszusammenstellungen von 1977-1992 komplett inkl. allen postfrischen Ausgaben, sowie einigen
Markenheftchen, Los 9528 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6211 Niederlande, Nachkrieg, sauberes postfrisches Lagerbuch Viererblöcke (auch mit hohen Gulden-Dauerserien), sowie
weiteren Besonderheiten, Los 8669 der 211. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6212 Norwegen, Markenheftchen, Partie von etwa 80 MH ab mehrfach MH 1, mit u.a. mehrf. beiden MH CEPT 1977, Los
9548 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6213 Österreich, 1945-1976, meist postfr. Slg. in zwei Vordruckalben, dabei u.a. Nr. 660/73, 937/45, 952/54 u. 987 (diese
gest.), ab Mitte der 50er Jahre rel. kpl., dazu ein kleines Steckbuch mit postfr. Viererblöcken und Kleinbogen der 90er
Jahre, Mi. 1100,-, Los 8729 der 211. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6214 Österreich, 1952-2001, Sammlerbestand mit versch. postfrischen und gest. Teilsammlungen, hoher KW! Los 8731 der
211. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6215 Österreich, 1970/2001, postfr. kpl. Slg. in zwei Vordruckalben. Mi. rund 1200,-, Los 9618 der 217. Auktion, alter Ausruf
100,-

60,—

6216 Portugal, Partie von über 100 postfr. Markenheftchen der Ausgabe Burgen u. Schlösser, Los 9643 der 217. Auktion,
alter Ausruf 100,-

60,—

6217 Preußen, kleine Briefpartie im Album, dabei hübscher kleiner Brief mit Präge-Zierrändern und K2 “Belgard”, sowie
Paketbrief aus Berlin mit neun Paketzetteln 1887, Los 7136 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ 60,—

6218 Vereinte Nationen, postfr. Slg. mit Genf 1969/1990 (Nominale 230,- SFr. = 230,- Euro), sowie Wien postfr.
1979/1990, teils in Viererblöcken, Los 9753 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6219 Württemberg, 1851/1920, Slg. ab Nr. 2, auf Lindner-T-Vordrucken. Der Schwerpunkt liegt bei den “modernen”
Ausgaben, u.a. Nr. 138I/II, 146I/II und 147I (Mi. 180,-), 162/63I, je postfr., kpl. Sätze wie u.a. Nr. 123/29, 144/49,
184/88 in postfr. Zwischenstegpaaren, 241/50, 272/81 usw., Los 7205 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6220 Alle Welt, Karton mit u.a. gest. Berlin-Slg. inkl. Nr. 80/81, 87/105, fünf versch. Bund-Jahressammlungen der 90er
Jahre (Mi. 780,-), Österreich Nr. 418/24 etc., Los 8987 der 210. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6221 Alle Welt, kleiner Nachlaß mit u.a. Bund 1984/1994 postfr. kpl., Jahrbüchern 1994/1999 (Mi. 680,-), Schweiz
Schmuck-FDCs, sowie zwei alte Sammelbilder-Alben, Los 9439 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6222 Berlin, Markenheftchen, Slg. mit MH 5/15 kpl., inkl. MH 9a/d, MH 10aI/II, MH 12b/c, MH 13a/c und MH 14/15. Dazu
weiteres MH 15 gest., Los 7251 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6223 Berlin, Zusammendrucke aus Markenheftchen, 1961/1990, postfr. Slg. aller Zus.-Drucke von Bed. Deutsche bis SWK
kpl., auf Leuchtturm-Vordrucken, Los 7256 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6224 Berlin, umfangreicher Posten ab Ende der 60er bis 1990, mit postfr. Marken, vielen Jahreszusammenstellungen,
Blöcken und kpl. Sätzen, hoher KW! Los 7064 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6225 Bund, 1970/1995, postfr. kpl. Slg. im DAVO-Vordruckalbum, Mi. 2000,-, Los 8254 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,- 50,—

6226 Bund, Briefposten im Karton mit ca. 2000 Belegen, meist aus dem Bedarf der letzten 30 Jahre, mit Dauerserien und
Sondermarken, auch ca. 220 Zustellungsaufträge mit hohen Frankaturen, dabei auch MeF, Los 7934 der 214. Auktion,
alter Ausruf 100,-

50,—

6227 Bund, Briefsammlung der 80er/90er Jahre, nur Sonder- und Zuschlagswerte, fast alle mit Sonderstempeln, in großer
Stückzahl in sechs dicken Ordnern, Los 7526 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

[ 50,—
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6176 Bizone, spezialisierter Sammlungsteil nur der Sondermarken ab Kölner Dom inkl. Untertypen (total z.B. 24 Werte ex
Nr. 69-72), Bl. 1a postfrisch und Herzstück mit Besonderheit “30 Pfg. verschmierter Druck”, Goethe auf SST-Karte etc.,
Los 8784 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6177 Bund, 1949/1975, gest. Zusammenstellung ab zweimal Nr. 111, mit Nr. 115, 118/20 per zwei, 122 per zwei, 156/59
usw. Mi. bis 1955 etwa 1200,-, die über 3000 nachfolgenden Werte unberechnet dazu, Los 9038 der 217. Auktion,
alter Ausruf 100,-

60,—

6178 Bund, Briefposten im Karton mit ca. 2000 Belegen, meist aus dem Bedarf der letzten 40 Jahre, mit Dauerserien und
Sondermarken, dabei auch ca. 250 Zustellungsaufträge mit hohen Frankaturen, sowie MeF, Los 7904 der 214.
Auktion, alter Ausruf 120,-

[ 60,—

6179 Bund, Dauerserien B u. S und SWK, postfrische Spezialsammlungspartie waager. Paare und Rollen-Fünferstreifen,
auch der hohen Mark-Werte (nur SWK = rund 340,- DM Postpreis!), Los 9047 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6180 Bund/Berlin, postfrische Markenheftchenbogen-Partie mit Berlin MHB 4 (Mi. 130,-), zweimal MHB 8 (300,-), sowie
Bund zweimal MHB 8/9 (330,-) und MHB 10 (65,-), Los 8263 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6181 DDR, 1949-68 (vorab etwas SBZ), meist gest. Slg. im dicken Leuchtturm-Vordruckalbum, ab Nr. 242, mit u.a. Bach,
Akademie, Chinesen, ferner, ohne Köpfe II und Marx-Bl. sowie Engels-Bl., bis 1959 kpl., danach etwas lückenhaft, Los
7498 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—

6182 DDR, 1961/1983, postfr. kpl. Slg. in vier neuwertigen “Deutschland Klassik”-Vordruckalben der Deutschen Post. Mi.
1700,- + Alben, Los 7653 der 210. Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—

6183 DDR, Spendenmarken des FDGB, Partie von 180 postfrischen Werten dieser heute kaum noch bekannten Marke, dabei
alleine 111mal der seltene Höchstwert zu 10 Mk., siehe Hb. Lutz Schlegel, Los 8628 der 217. Auktion, alter Ausruf
100,-

60,—

6184 DDR, Zusammendrucke der Sondermarken, Partie von über 600 Zus.-Dr. der 80er Jahre, fast alle postfrisch, inkl. 15
postfr. Viererblöcken Nr. 2983/86, im E-Buch. Mi. über 1000,-, Los 8629 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6185 DDR, aus 1949 bis ca. 1955, Slg. in zwei Steckbüchern mit Marken der frühen Jahre, u.a. Bach, Akademie Nr. 261/70,
Jugend ‘51, zwei Chinesen-Werte, dazu Blöcke teils doppelt, mit Bl. 7, 9A, 10/11, 13, Los 7505 der 214. Auktion, alter
Ausruf 120,-

60,—

6186 DDR, postfrische, anfangs teils ungebr. Slg., von 1965-1990 nahezu kpl., in zwei dicken Alben. Mi. 1800,-, Los 8631
der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6187 Dänemark, 1852/1980, Slg. im Steckbuch ab einer sehr schönen 4 Sk. mit Nummernstempel “16" von Flensburg,
diverse weitere frühe Ausgaben, dabei auch etwas Dänisch-Westindien, Los 8235 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—

6188 Dänemark, Färöer-Inseln, postfr. Zusammenstellung mit Zusammendrucken und über 30 Markenheftchen, inkl. MH 1
per fünf (Mi. 100,-), MH 2 per vier (Mi. 136,-) usw. Die enthaltene Nominale beträgt bereits 1080,- DKr. (= 145,- Euro),
Los 9281 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6189 Deutsches Reich, Dienst, Partie von über 2000 Werten, sortenreich, ab Nr. 1/8, mit Nr. 16/33 vielfach gest., vielen gest.
Werten ex Nr. 34/51, postfr. Bogenteilen der Infla-Aufdruckwerte, mit 140mal Nr. 95 (Mi. 196,-), Nr. 114/31 usw. Mi.,
alles billigst gerechnet, über 2500,-, Los 7651 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6190 Deutsches Reich, Partie mit u.a. Nr. 79 ungebr. (Mi. 130,-), Winterhilfe 1936 postfr., Nr. 909/10 postfr., Dienst Nr. 153
postfr. per 16 (Mi. 176,-), Nr. 154 postfr. per 24 (Mi. 312,-) usw., Los 6321 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—

6191 Deutschland, Karton mit u.a. Berlin postfr. ab 1955 und gest. in drei Vordruckalben, ferner fünf
Jahreszusammenstellungen Bund (Mi. 670,-), DDR-Jahreszusammenstellung 1990 per zwei (Mi. 220,-), sowie
Jahressammlung 1990 per drei (660,-) etc., Los 6208 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—

6192 Deutschland, Partie in zwei Alben, dabei viel Deutsches Reich, beginnend mit einigen Brustschilden inkl. Nr. 14, 16, 21
u. 29 je gest., ferner rund 2000 meist versch. gest. Bund-Werte ab zweimal Nr. 116 usw., Los 7326 der 217. Auktion,
alter Ausruf 100,-

60,—

6193 Deutschland, Slg. mit Deutschem Reich gest. inkl. einigen WHW-Sätzen, Nr. 702/13 usw., im DAVO-Vordruckalbum,
sowie einem E-Buch mit Hitler-Bl. 7 postfr., Bund gest. ab Nr. 111, mit Nr. 121/22 usw., Los 7330 der 217. Auktion,
alter Ausruf 100,-

60,—

6194 Europa, dreibändiger Sammlungsbestand, dabei Österreich ab 1945 mit besseren, z.B. postfr. Kinderhilfe ‘49, Kärnten,
einige Aufdrucke, ferner UNO mit Bl. 1, diverse alte Sammlungsbestände, dazu CEPT postfr. der 80er Jahre, Los 9194
der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6195 Europa-Union, CEPT, 1956/79, sauber gestempelte, nur ohne Andorra ‘72, nahezu vollständige Slg. der
Gemeinschaftsausgaben, in zwei Leuchtturm-Vordruckalben. Dazu West-Mitläufer ab 1959, sowie etwas KSZE,
günstiger Ausruf! Los 8388 der 199. Auktion, alter Ausruf 150,-

60,—

6196 Europa-Union, CEPT, gestempelte Slg. der Gemeinschaftsausgaben 1956/1982, ohne Span.-Andorra ‘72, kpl., inkl.
Luxemburg 1956/57, Liechtenstein 1960 usw., im Vordruckalbum. Dazu einige Kleinbögen im Anhang, Los 8209 der
210. Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—

6197 Französische Zone, 1945/49, gest. Slg. mit Allg. Ausgabe Nr. 1/13 (Mi. 250,-), Baden Nr. 53/57, Rheinl.-Pfalz Nr. 1/31
(Mi. 186,-), Württemberg Nr. 35 usw., im Lindner-T-Vordruckalbum mit Schuber, Los 7969 der 217. Auktion, alter
Ausruf 100,-

60,—

6198 Französische Zone, 1945/49, postfr./ungebr. Slg. mit allen drei Rotkreuz-Sätzen, allen Goethe-Sätzen, Baden Nr. 1/41,
Rheinl.-Pfalz Nr. 1/41, je kpl., usw., auf Lindner-T-Vordrucken, Los 7970 der 217. Auktion, alter Ausruf 100,-

60,—

6199 Französische Zone, Bestand von rund 600 postfr. und gest. Werten der Freimarken-Serien mit Abarten, teils genau
beschrieben und teils nur mit der Angabe der Feldposition, Los 6848 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

60,—
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6255 SBZ, postfr./ungebr. Sammlungsteil ab Nr. 95, mit Bl. 3A/B, 120-23X etc., Los 7390 der 210. Auktion, alter Ausruf
100,-

50,—

6256 Saar, 1947/59, gest. Slg. ab Nr. 206/38, mit Nr. 319/37, sowie den Ausgaben von 1954-59 kpl., inkl. beiden
Heuss-Sätzen, Los 6619 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6257 Schweden, Zusammenstellung ab Nr. 2, mit Nr. 10, 18A gest. (Mi. 130,-), 33a/b (140,-), 54, 288, 289 postfr., Porto Nr.
10A gest. und 10B ungebr., Los 8944 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6258 Schweden, postfrische, anfangs wenig ungebr. Partie ab Nr. 115/24, mit Nr. 230/38 ungebr. (Mi. ca. 150,-) usw., bis
1979. Mi. 900,-, Los 8133 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

50,—

6259 Tschechoslowakei, postfrische, von Mitte 1964 bis 1971 kpl. Sammlung, zusätzlich mit Kleinbogensatz Nr. 1668/72
(Mi. 150,-), Nr. 1720 usw., im Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 900,-, Los 8743 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6260 Vereinte Nationen, Wien, Slg. Schmuck-FDCs ab 1979 bis Mitte 1999 kpl., einmal nur Einzelwerte, sowie zusätzlich
einmal als Viererblöcke. Dazu etliche Kleinbögen, teils auch postfr., alles in drei Bänden mit Schuber. Enorm hoher KW,
günstiger Ausruf! Los 8608 der 202. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ 50,—

6261 Württemberg, Sammlungsteil nur der Pfennigzeit mit besseren wie Nr. 49, 54 usw., viel Material, Los 6192 der 219.
Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6262 AM-Post, posfrische, nach Zähnungen umfangreich spezialisierte Slg., meist englischer und deutscher Druck. Dazu
einige Viererblöcke, Los 8788 der 217. Auktion, alter Ausruf 80,-

45,—

6263 Alle Welt, kleiner Posten mit Bund inkl. u.a. Jahrbüchern 1998/2000 (Mi. 310,-), sowie Österreich reichhaltig postfr. u.
gest. mit über 3000 Werten im E-Buch, Los 8656 der 212. Auktion, alter Ausruf 100,-

45,—

6264 Berlin, Markenheftchen, Sammlung von 30 Heftchen ab MH 4, nach Typen spezialisiert, dabei MH 9 in zwei Typen, MH
10 per drei, MH 3 per sieben, MH 14/15 postfr. (Mi. 88,-) und gest. mit Zählbalken (lose H-Blätter schon 190,-), Los
6687 der 212. Auktion, alter Ausruf 100,-

45,—

6265 Berlin, von 1957-1990 postfr. und zusätzlich von 1957-1982 gest. je kpl. Sammlung inkl. allen C/D-Werten, auf
KABE-Vordrucken. Mi. 1800,-, Los 7256 der 210. Auktion, alter Ausruf 80,-

45,—

6266 Bund, Bestand von gut 1000 frankierten Briefen der Eurozeit, meist aktuelle Korrespondenz, auch etwas Ausland, teils
aus Datenschutzgründen Absender entfernt, Los 9088 der 217. Auktion, alter Ausruf 80,-

[ 45,—

6267 Bund, Burgen und Schlösser, Rollen-Fünferstreifen vom Rollenende mit vier Leerfeldern, postfrische Slg. von 25
Streifen, inkl. neun Streifen mit hohen Wertstufen zwischen 190 u. 300 Pfg., Los 9094 der 217. Auktion, alter Ausruf
80,-

45,—

6268 DDR, Posten mit Nr. 286/88 gest., 805B im gest. Fünferstreifen, Sechserblock Nr. 1039/44, Belegen zur Deutschen
Einheit, inkl. mehreren Numisbriefen, etc., Los 8662 der 217. Auktion, alter Ausruf 80,-

45,—

6269 DDR, postfr. Zusammenstellung mit vielen Zusammendrucken, u.a. allen Zus.-Dr. ex MHB 14/15, inkl. Herzstücken
(Mi. 106,-), allen Zus.-Dr. ex Nr. 907/12 usw. Dazu 50mal MH 10 (Mi. alleine 500,-), Los 8668 der 217. Auktion, alter
Ausruf 80,-

45,—

6270 Deutsches Reich, Infla, von Nr. 105-337 komplette Sammlung, mit Nr. 119/38 gest., 177/96 postfr., 313/30A/B und
332/37A/B je postfrisch, usw., Los 7483 der 217. Auktion, alter Ausruf 80,-

45,—

6271 Europa-Union, CEPT, Sammlungsbestand mit 100 postfr. und gest. Bögen der Gemeinschaftsausgaben, meist
Liechtenstein und Kanalinseln, vierstelliger Michelwert, Los 7688 der 212. Auktion, alter Ausruf 100,-

45,—

6272 Französische Zone, Bestand von mehreren Teilsammlungen, meist auf Vordrucken, mit u.a. etlichen kompletten
Freimarken-Sätzen, Los 7977 der 217. Auktion, alter Ausruf 80,-

45,—

6273 Großbritannien, 1924-1965, zumeist postfrische Zusammenstellung ab ungebr. Nr. 166-67, mit Nr. 175-76z postfr.,
189Z, 360-64y usw., Los 8623 der 219. Auktion, alter Ausruf 70,-

45,—

6274 Großbritannien, 1965-1988, postfrischer Bestand mit hoher gültiger Nominale, Los 8624 der 219. Auktion, alter
Ausruf 70,-

45,—

6275 Liechtenstein, 70er/80er Jahre, meist postfr. und gest. Sammlungsbestand mit vielen kpl. Sätzen, Mi. 1200,-, Los 7931
der 212. Auktion, alter Ausruf 100,-

45,—

6276 Luxemburg, aus 1969-2004, postfrischer Sammlungsteil inkl. div. Bl., Los 8765 der 219. Auktion, alter Ausruf 70,- 45,—

6277 NDP und Elsaß, Erst- und Zweitslg. auf Vordrucken, ab NDP Nr. 1-11, dabei auch Dienst Nr. 1-5 etc., Los 6008 der 219.
Auktion, alter Ausruf 70,-

45,—

6278 Österreich, 1945-57, gest. Slg. der ersten Nachkriegsjahre mit besseren wie Nr. 952-54 per zwei, einige Werte mit
Schonfalz unbewertet, Los 8544 der 201. Auktion, alter Ausruf 100,-

45,—

6279 Schweiz, reichhaltige gest. Neuheitenpartie, meist 60er bis 80er Jahre, oft in Viererblöcken, dabei auch die
“Stickerei”-Marke im seltenen Geschenkheft, Los 9005 der 219. Auktion, alter Ausruf 70,-

45,—

6280 Berlin, 1948/1990, Slg. mit u.a. Nr. 54/60 ungebr., 80/81 postfr., 87/90, 101/11, je postfr., usw., von 1953-1990 kpl.,
anfangs einige Werte ungebr., von 1966-1990 alles postfrisch, im Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 1900,-, sehr
günstiger Ausruf! Los 7330 der 201. Auktion, alter Ausruf 100,-

40,—

6281 Berlin, 1949-1990, postfr. Slg. in zwei Bänden, dabei u.a. Nr. 67, 101/5 (ohne Nr. 103), ab 1960 kpl. Mi. 1500,-, Los
7162 der 211. Auktion, alter Ausruf 100,-

40,—

6282 Berlin, Burgen u. Schlösser, Spezialslg. inkl. gest. Rollenmarken (Versandstelle), postfr. Rollenmarken,
Luxusbriefstücken, Oberrändern, Los 7272 der 219. Auktion, alter Ausruf 60,-

40,—
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6228 Bund, Markenheftchen, postfr. Partie mit MH 11/40 kpl., teils nach Typen spezialisiert, inkl. MH 13b, Los 8265 der 219.
Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6229 Bund, Rollenmarken SWK, postfr. Zusammenstellung Einzelmarken, Dreier-, Fünfer und größerer senkrechter Streifen,
mit vielen versch. Wertstufen ex 5/700 Pfg. Der ehem. Postpreis betrug bereits etwa 700,- DM. Dazu einige
gestempelte Werte, Los 8267 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6230 Bund, ca. 1964-2005, Ringbinder mit meist postfr., etwas gest. Blöcken und 10er-Bögen, u.a. 46mal Bl. 3 etc. Hoher
KW, Los 8273 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6231 Bund, postfr. Sammlungsbestand mit Nr. 111/12, sowie viel 60er Jahre mit großer Menge kpl. Sätze, in drei Alben. Mi.
ca. 2400,-, Los 7532 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

50,—

6232 Bund, sauber rundgestempelte Zusammenstellung kpl. Zuschlagssätze Ende der 60er bis Mitte der 90er Jahre, inkl.
Sport und Jugend. Mi. 2800,-, Los 8277 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6233 Bund/Berlin, Automatenmarken, postfr. Slg. etlicher hundert Werte, jeweils der Nr. 1. Dabei alleine 300 Werte mit
rückseitiger Zählnummer, Los 7143 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6234 DDR, 1949/76, gest. Slg. mit vielen kpl. Sätzen ab Nr. 242/50, mit Nr. 256/70, 276/92 kpl. usw., im E-Buch. Mi. 1500,-,
günstiger Ausruf! Los 7624 der 202. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6235 DDR, 5-Jahresplan, Nr. 362/79 und 405/22 je als Neudruckbogen, dekoratives Los, Los 6643 der 206. Auktion, alter
Ausruf 100,-

50,—

6236 DDR, Dienst, Zusammenstellung mit 500 Werten Dienst A, meist gestempelt, 37 gest. Werten Dienst B ex Nr. 16/3,
Dienst C Nr. 1/15 mehrfach postfr. kpl. etc., Los 7760 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6237 DDR, gest. Slg. der späten 80er Jahre mit vielen kpl. Zusammendrucken, u.a. allen Zus.-Dr. ex Nr. 2984/87,
Zus.-Dr.-Bogen Nr. 2364/67 und 2983/86 (Mi. 350,-) etc., Los 7772 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6238 DDR, gest. Zusammenstellung nur der ersten Jahre ab Nr. 242/44, mit u.a. Nr. 286/88, etlichen Werten ex Nr. 327/40
usw. Dazu seltene Dienst A Nr. 22xIxI sauber mit Erstfalzrest ungebr. (Fotoexp. Schönherr, Mi. für postfr. 650,-),
günstiger Ausruf! Los 7640 der 202. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6239 Deutsche Bes. I. Wk., Generalgouvernement, Dienst Nr. 14/15 postfrisch per 60, je einmal mit im Michel unbekannten
Druckerzeichen und Druckvermerken. Markenwert schon 720,- Mi., Los 6839 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6240 Deutsches Reich, Dienst, Zusammenstellung mit u.a. Nr. 34/51 gest., 52/64, 149 postfr. per 22, davon sechs
Oberrandwerte (Mi. 840,-) usw., Los 6678 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6241 Deutschland, 1945/1992, Slg. ab etwas Gemeinschaftsausgabe, mit viel Bund, u.a. von 1960-1992 kpl., häufig sowohl
postfr. als auch gest. Mi. rund 3000,-, Los 5371 der 206. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6242 Europa-Union, CEPT, gest. Slg. der Nebengebiete, in zwei SAFE-Vordruckalben je mit Schuber. Dabei Vorläufer inkl.
Luxemburg Nr. 478/83 (Mi. 120,-), NATO, sowie viele Mitläufer 1968/1983, Los 8160 der 214. Auktion, alter Ausruf
100,-

50,—

6243 Europa-Union, CEPT, postfr. Slg. mit etwas NATO, vielen Mitläufern von 1959/1981 inkl. etlichen Blöcken, u.a.
Rumänien Bl. 122, sowie KSZE von 1972-1980 fast kpl., im dicken Vordruckalbum, Los 8161 der 214. Auktion, alter
Ausruf 100,-

50,—

6244 Großbritannien, Guernsey, 1991/1996, postfr. kpl. Slg. im neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalbum. Dazu über 200
versch. Zusammendrucke bereits ab 1974, Los 8313 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6245 Hamburg, Slg. auf Vordrucken und separat ein Blatt mit Neudrucken, dabei gest. Nr. 2, 13 mit Wellenstempel von
Ritzebüttel, Nr. 20/21 gest. etc., Los 5936 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6246 Liechtenstein, Slg., von 1961-1982 postfr. kpl., und von 1983-1995 mit Versandstellenstempel kpl. Mi. 1200,-, Los
7224 der 206. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6247 Liechtenstein, gest. Slg. von über 80 kpl. Bögen, von 1964-1982, mit quasi nur kpl. Sätzen. Der ehemalige Postpreis
betrug bereits 960,- SFr. (= 880,- Euro), Los 7626 der 208. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6248 Luxemburg, von 1972 bis 1990 sowohl postfr. als auch gest. je komplette Slg. im E-Buch, zusätzlich diverse Blöcke im
Anhang. Mi. 1100,-, Los 8444 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6249 Motiv-Slg., Deutsch-Deutsche Briefmarken, umfangreiche postfr. Sieger-Abosammlung mit u.a. DDR Bl. 15, in zwei
neuwertigen, reichhaltig illustrierten Lindner-Vordruckalben, Los 8879 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6250 Nachkriegsdeutschland, Slg. auf Blättern und Schaubek-Vordrucken, dabei u.a. Alliierte Bes. mit AM-Post, Bauten mit
Nr. 90Ib, Bund mit einigen Anfangswerten, später rel. kpl. etc., leicht untersch., daher bitte ansehen, Los 5382 der 206.
Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6251 Niederlande, 1925/1970, Steckbuch mit gesuchten Werten wie Kinderhilfe Nr. 229/32, 253/56, diversen weiteren
Wohltätigkeitsausgaben, ferner ein Teil Niederl.-Indien, sowie Nachfolgestaat Indonesien, in allen Erhaltungen, Los
8000 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

50,—

6252 Niederlande, 1984-1989, postfr. Viererblock-Slg. im Album, ca. 300 VB enthalten, nur vom Bogenrand bzw. aus der
Bogenecke, zusätzlich unberechnet einige Einzelmarken und Paare, sowie etwas gest. Material, hoher KW, Los 7752
der 198. Auktion, alter Ausruf 120,-

50,—

6253 Norwegen, 1863-1969, selbstgest. Slg. auf Blättern ab Wappen Nr. 9, mit Nr. 11/12, 15, Ziffern/Oskar, Aufdrucke mit
Nr. 62, 40er Jahre mit Sonderausgaben, Tourismus-Serien usw., Los 8488 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6254 Österreich, 1945/1975, gest. Slg. mit u.a. Nr. 878/92 usw., von 1960-1975 kpl., im älteren Lindner-Vordruckalbum.
Dazu ein neuwertiges Lindner-Vordruckalbum mit den Jahrgängen 1986-1999 kpl. mit Versandstellenstempl. Mi.
1000,-, Los 8546 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—
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6255 SBZ, postfr./ungebr. Sammlungsteil ab Nr. 95, mit Bl. 3A/B, 120-23X etc., Los 7390 der 210. Auktion, alter Ausruf
100,-

50,—

6256 Saar, 1947/59, gest. Slg. ab Nr. 206/38, mit Nr. 319/37, sowie den Ausgaben von 1954-59 kpl., inkl. beiden
Heuss-Sätzen, Los 6619 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6257 Schweden, Zusammenstellung ab Nr. 2, mit Nr. 10, 18A gest. (Mi. 130,-), 33a/b (140,-), 54, 288, 289 postfr., Porto Nr.
10A gest. und 10B ungebr., Los 8944 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6258 Schweden, postfrische, anfangs wenig ungebr. Partie ab Nr. 115/24, mit Nr. 230/38 ungebr. (Mi. ca. 150,-) usw., bis
1979. Mi. 900,-, Los 8133 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

50,—

6259 Tschechoslowakei, postfrische, von Mitte 1964 bis 1971 kpl. Sammlung, zusätzlich mit Kleinbogensatz Nr. 1668/72
(Mi. 150,-), Nr. 1720 usw., im Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 900,-, Los 8743 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6260 Vereinte Nationen, Wien, Slg. Schmuck-FDCs ab 1979 bis Mitte 1999 kpl., einmal nur Einzelwerte, sowie zusätzlich
einmal als Viererblöcke. Dazu etliche Kleinbögen, teils auch postfr., alles in drei Bänden mit Schuber. Enorm hoher KW,
günstiger Ausruf! Los 8608 der 202. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ 50,—

6261 Württemberg, Sammlungsteil nur der Pfennigzeit mit besseren wie Nr. 49, 54 usw., viel Material, Los 6192 der 219.
Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6262 AM-Post, posfrische, nach Zähnungen umfangreich spezialisierte Slg., meist englischer und deutscher Druck. Dazu
einige Viererblöcke, Los 8788 der 217. Auktion, alter Ausruf 80,-

45,—

6263 Alle Welt, kleiner Posten mit Bund inkl. u.a. Jahrbüchern 1998/2000 (Mi. 310,-), sowie Österreich reichhaltig postfr. u.
gest. mit über 3000 Werten im E-Buch, Los 8656 der 212. Auktion, alter Ausruf 100,-

45,—

6264 Berlin, Markenheftchen, Sammlung von 30 Heftchen ab MH 4, nach Typen spezialisiert, dabei MH 9 in zwei Typen, MH
10 per drei, MH 3 per sieben, MH 14/15 postfr. (Mi. 88,-) und gest. mit Zählbalken (lose H-Blätter schon 190,-), Los
6687 der 212. Auktion, alter Ausruf 100,-

45,—

6265 Berlin, von 1957-1990 postfr. und zusätzlich von 1957-1982 gest. je kpl. Sammlung inkl. allen C/D-Werten, auf
KABE-Vordrucken. Mi. 1800,-, Los 7256 der 210. Auktion, alter Ausruf 80,-

45,—

6266 Bund, Bestand von gut 1000 frankierten Briefen der Eurozeit, meist aktuelle Korrespondenz, auch etwas Ausland, teils
aus Datenschutzgründen Absender entfernt, Los 9088 der 217. Auktion, alter Ausruf 80,-

[ 45,—

6267 Bund, Burgen und Schlösser, Rollen-Fünferstreifen vom Rollenende mit vier Leerfeldern, postfrische Slg. von 25
Streifen, inkl. neun Streifen mit hohen Wertstufen zwischen 190 u. 300 Pfg., Los 9094 der 217. Auktion, alter Ausruf
80,-

45,—

6268 DDR, Posten mit Nr. 286/88 gest., 805B im gest. Fünferstreifen, Sechserblock Nr. 1039/44, Belegen zur Deutschen
Einheit, inkl. mehreren Numisbriefen, etc., Los 8662 der 217. Auktion, alter Ausruf 80,-

45,—

6269 DDR, postfr. Zusammenstellung mit vielen Zusammendrucken, u.a. allen Zus.-Dr. ex MHB 14/15, inkl. Herzstücken
(Mi. 106,-), allen Zus.-Dr. ex Nr. 907/12 usw. Dazu 50mal MH 10 (Mi. alleine 500,-), Los 8668 der 217. Auktion, alter
Ausruf 80,-

45,—

6270 Deutsches Reich, Infla, von Nr. 105-337 komplette Sammlung, mit Nr. 119/38 gest., 177/96 postfr., 313/30A/B und
332/37A/B je postfrisch, usw., Los 7483 der 217. Auktion, alter Ausruf 80,-

45,—

6271 Europa-Union, CEPT, Sammlungsbestand mit 100 postfr. und gest. Bögen der Gemeinschaftsausgaben, meist
Liechtenstein und Kanalinseln, vierstelliger Michelwert, Los 7688 der 212. Auktion, alter Ausruf 100,-

45,—

6272 Französische Zone, Bestand von mehreren Teilsammlungen, meist auf Vordrucken, mit u.a. etlichen kompletten
Freimarken-Sätzen, Los 7977 der 217. Auktion, alter Ausruf 80,-

45,—

6273 Großbritannien, 1924-1965, zumeist postfrische Zusammenstellung ab ungebr. Nr. 166-67, mit Nr. 175-76z postfr.,
189Z, 360-64y usw., Los 8623 der 219. Auktion, alter Ausruf 70,-

45,—

6274 Großbritannien, 1965-1988, postfrischer Bestand mit hoher gültiger Nominale, Los 8624 der 219. Auktion, alter
Ausruf 70,-

45,—

6275 Liechtenstein, 70er/80er Jahre, meist postfr. und gest. Sammlungsbestand mit vielen kpl. Sätzen, Mi. 1200,-, Los 7931
der 212. Auktion, alter Ausruf 100,-

45,—

6276 Luxemburg, aus 1969-2004, postfrischer Sammlungsteil inkl. div. Bl., Los 8765 der 219. Auktion, alter Ausruf 70,- 45,—

6277 NDP und Elsaß, Erst- und Zweitslg. auf Vordrucken, ab NDP Nr. 1-11, dabei auch Dienst Nr. 1-5 etc., Los 6008 der 219.
Auktion, alter Ausruf 70,-

45,—

6278 Österreich, 1945-57, gest. Slg. der ersten Nachkriegsjahre mit besseren wie Nr. 952-54 per zwei, einige Werte mit
Schonfalz unbewertet, Los 8544 der 201. Auktion, alter Ausruf 100,-

45,—

6279 Schweiz, reichhaltige gest. Neuheitenpartie, meist 60er bis 80er Jahre, oft in Viererblöcken, dabei auch die
“Stickerei”-Marke im seltenen Geschenkheft, Los 9005 der 219. Auktion, alter Ausruf 70,-

45,—

6280 Berlin, 1948/1990, Slg. mit u.a. Nr. 54/60 ungebr., 80/81 postfr., 87/90, 101/11, je postfr., usw., von 1953-1990 kpl.,
anfangs einige Werte ungebr., von 1966-1990 alles postfrisch, im Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 1900,-, sehr
günstiger Ausruf! Los 7330 der 201. Auktion, alter Ausruf 100,-

40,—

6281 Berlin, 1949-1990, postfr. Slg. in zwei Bänden, dabei u.a. Nr. 67, 101/5 (ohne Nr. 103), ab 1960 kpl. Mi. 1500,-, Los
7162 der 211. Auktion, alter Ausruf 100,-

40,—

6282 Berlin, Burgen u. Schlösser, Spezialslg. inkl. gest. Rollenmarken (Versandstelle), postfr. Rollenmarken,
Luxusbriefstücken, Oberrändern, Los 7272 der 219. Auktion, alter Ausruf 60,-

40,—

407

Los-Nr. Beschreibung Beleg Ausruf�(EUR)

6228 Bund, Markenheftchen, postfr. Partie mit MH 11/40 kpl., teils nach Typen spezialisiert, inkl. MH 13b, Los 8265 der 219.
Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6229 Bund, Rollenmarken SWK, postfr. Zusammenstellung Einzelmarken, Dreier-, Fünfer und größerer senkrechter Streifen,
mit vielen versch. Wertstufen ex 5/700 Pfg. Der ehem. Postpreis betrug bereits etwa 700,- DM. Dazu einige
gestempelte Werte, Los 8267 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6230 Bund, ca. 1964-2005, Ringbinder mit meist postfr., etwas gest. Blöcken und 10er-Bögen, u.a. 46mal Bl. 3 etc. Hoher
KW, Los 8273 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6231 Bund, postfr. Sammlungsbestand mit Nr. 111/12, sowie viel 60er Jahre mit großer Menge kpl. Sätze, in drei Alben. Mi.
ca. 2400,-, Los 7532 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

50,—

6232 Bund, sauber rundgestempelte Zusammenstellung kpl. Zuschlagssätze Ende der 60er bis Mitte der 90er Jahre, inkl.
Sport und Jugend. Mi. 2800,-, Los 8277 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6233 Bund/Berlin, Automatenmarken, postfr. Slg. etlicher hundert Werte, jeweils der Nr. 1. Dabei alleine 300 Werte mit
rückseitiger Zählnummer, Los 7143 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6234 DDR, 1949/76, gest. Slg. mit vielen kpl. Sätzen ab Nr. 242/50, mit Nr. 256/70, 276/92 kpl. usw., im E-Buch. Mi. 1500,-,
günstiger Ausruf! Los 7624 der 202. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6235 DDR, 5-Jahresplan, Nr. 362/79 und 405/22 je als Neudruckbogen, dekoratives Los, Los 6643 der 206. Auktion, alter
Ausruf 100,-

50,—

6236 DDR, Dienst, Zusammenstellung mit 500 Werten Dienst A, meist gestempelt, 37 gest. Werten Dienst B ex Nr. 16/3,
Dienst C Nr. 1/15 mehrfach postfr. kpl. etc., Los 7760 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6237 DDR, gest. Slg. der späten 80er Jahre mit vielen kpl. Zusammendrucken, u.a. allen Zus.-Dr. ex Nr. 2984/87,
Zus.-Dr.-Bogen Nr. 2364/67 und 2983/86 (Mi. 350,-) etc., Los 7772 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6238 DDR, gest. Zusammenstellung nur der ersten Jahre ab Nr. 242/44, mit u.a. Nr. 286/88, etlichen Werten ex Nr. 327/40
usw. Dazu seltene Dienst A Nr. 22xIxI sauber mit Erstfalzrest ungebr. (Fotoexp. Schönherr, Mi. für postfr. 650,-),
günstiger Ausruf! Los 7640 der 202. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6239 Deutsche Bes. I. Wk., Generalgouvernement, Dienst Nr. 14/15 postfrisch per 60, je einmal mit im Michel unbekannten
Druckerzeichen und Druckvermerken. Markenwert schon 720,- Mi., Los 6839 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6240 Deutsches Reich, Dienst, Zusammenstellung mit u.a. Nr. 34/51 gest., 52/64, 149 postfr. per 22, davon sechs
Oberrandwerte (Mi. 840,-) usw., Los 6678 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6241 Deutschland, 1945/1992, Slg. ab etwas Gemeinschaftsausgabe, mit viel Bund, u.a. von 1960-1992 kpl., häufig sowohl
postfr. als auch gest. Mi. rund 3000,-, Los 5371 der 206. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6242 Europa-Union, CEPT, gest. Slg. der Nebengebiete, in zwei SAFE-Vordruckalben je mit Schuber. Dabei Vorläufer inkl.
Luxemburg Nr. 478/83 (Mi. 120,-), NATO, sowie viele Mitläufer 1968/1983, Los 8160 der 214. Auktion, alter Ausruf
100,-

50,—

6243 Europa-Union, CEPT, postfr. Slg. mit etwas NATO, vielen Mitläufern von 1959/1981 inkl. etlichen Blöcken, u.a.
Rumänien Bl. 122, sowie KSZE von 1972-1980 fast kpl., im dicken Vordruckalbum, Los 8161 der 214. Auktion, alter
Ausruf 100,-

50,—

6244 Großbritannien, Guernsey, 1991/1996, postfr. kpl. Slg. im neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalbum. Dazu über 200
versch. Zusammendrucke bereits ab 1974, Los 8313 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6245 Hamburg, Slg. auf Vordrucken und separat ein Blatt mit Neudrucken, dabei gest. Nr. 2, 13 mit Wellenstempel von
Ritzebüttel, Nr. 20/21 gest. etc., Los 5936 der 219. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6246 Liechtenstein, Slg., von 1961-1982 postfr. kpl., und von 1983-1995 mit Versandstellenstempel kpl. Mi. 1200,-, Los
7224 der 206. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6247 Liechtenstein, gest. Slg. von über 80 kpl. Bögen, von 1964-1982, mit quasi nur kpl. Sätzen. Der ehemalige Postpreis
betrug bereits 960,- SFr. (= 880,- Euro), Los 7626 der 208. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6248 Luxemburg, von 1972 bis 1990 sowohl postfr. als auch gest. je komplette Slg. im E-Buch, zusätzlich diverse Blöcke im
Anhang. Mi. 1100,-, Los 8444 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6249 Motiv-Slg., Deutsch-Deutsche Briefmarken, umfangreiche postfr. Sieger-Abosammlung mit u.a. DDR Bl. 15, in zwei
neuwertigen, reichhaltig illustrierten Lindner-Vordruckalben, Los 8879 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6250 Nachkriegsdeutschland, Slg. auf Blättern und Schaubek-Vordrucken, dabei u.a. Alliierte Bes. mit AM-Post, Bauten mit
Nr. 90Ib, Bund mit einigen Anfangswerten, später rel. kpl. etc., leicht untersch., daher bitte ansehen, Los 5382 der 206.
Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6251 Niederlande, 1925/1970, Steckbuch mit gesuchten Werten wie Kinderhilfe Nr. 229/32, 253/56, diversen weiteren
Wohltätigkeitsausgaben, ferner ein Teil Niederl.-Indien, sowie Nachfolgestaat Indonesien, in allen Erhaltungen, Los
8000 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

50,—

6252 Niederlande, 1984-1989, postfr. Viererblock-Slg. im Album, ca. 300 VB enthalten, nur vom Bogenrand bzw. aus der
Bogenecke, zusätzlich unberechnet einige Einzelmarken und Paare, sowie etwas gest. Material, hoher KW, Los 7752
der 198. Auktion, alter Ausruf 120,-

50,—

6253 Norwegen, 1863-1969, selbstgest. Slg. auf Blättern ab Wappen Nr. 9, mit Nr. 11/12, 15, Ziffern/Oskar, Aufdrucke mit
Nr. 62, 40er Jahre mit Sonderausgaben, Tourismus-Serien usw., Los 8488 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—

6254 Österreich, 1945/1975, gest. Slg. mit u.a. Nr. 878/92 usw., von 1960-1975 kpl., im älteren Lindner-Vordruckalbum.
Dazu ein neuwertiges Lindner-Vordruckalbum mit den Jahrgängen 1986-1999 kpl. mit Versandstellenstempl. Mi.
1000,-, Los 8546 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

50,—
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6313 Vatikan, 1971/1993, postfr. kpl. Slg. im Lindner-Ringbinder. Mi. knapp 500,-, Los 9037 der 219. Auktion, alter Ausruf
50,-

35,—

6314 Vereinte Nationen, New York, Flaggen-Kleinbögen, postfr. Slg. mit 32 versch. KLB der 80er Jahre, im neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalbum mit Schuber. Die enthaltene Nominale beträgt bereits 130,- US-Dollar (= 130,- Euro), Los
9766 der 217. Auktion, alter Ausruf 60,-

35,—

6315 Vereinte Nationen, Wien, postfrische, von 1979-1996 kpl. Slg., zusätzlich mit einigen Kleinbögen, im neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalbum mit Schuber, Los 9077 der 219. Auktion, alter Ausruf 50,-

35,—

6316 Vereinte Nationen, dicker Ordner mit über 50 Klein- und Zusammendruckbögen, sowie etlichen Schmuck-FDCs, je
aller drei Gebiete. Hoher KW, Los 9771 der 217. Auktion, alter Ausruf 60,-

35,—

6317 Vereinte Nationen, dickes E-Buch mit u.a. Genf postfr. ab erster Ausgabe inkl. 110,- SFr. Nominale (= 110,- Euro), New
York und viel Wien, teils in Viererblöcken, alles postfr. Dazu gest. Wien-Ausgaben im Anhang, Los 9772 der 217.
Auktion, alter Ausruf 60,-

35,—

6318 Berlin, 1955/1990, postfr. Slg., dazu viele Zusammendrucke aus Markenheftchen, u.a. W51/60, sowie Burgen u.
Schlösser kpl., Los 8227 der 217. Auktion, alter Ausruf 50,-

30,—

6319 Bund/Berlin, Partie von 37 postfrischen Markenheftchen, dabei Berlin ex MH 11/15, sowie meist Bund ex MH 21/36,
Los 7159 der 214. Auktion, alter Ausruf 60,-

30,—

6320 Gemeinschaftsausgabe, kpl. postfr. Slg. inkl. Bl. 12A/B, sowie zusätzlich Nr. 911/37 und 943/62 gest., auf
SAFE-Vordrucken, Los 7913 der 217. Auktion, alter Ausruf 50,-

30,—

6321 Liechtenstein, Schmuck-FDCs, von 1966-1978 zweifach offensichtlich kpl. Mi. 800,-, Los 7634 der 208. Auktion, alter
Ausruf 60,-

[ 30,—

6322 Österreich, 1959/1980, postfr. kpl. Slg. auf Lindner-Vordrucken, Los 9632 der 217. Auktion, alter Ausruf 50,- 30,—

6323 Österreich, 1981/1996, postfr. kpl. Slg. auf SAFE-Dual-Vordrucken, Los 9635 der 217. Auktion, alter Ausruf 50,- 30,—

6324 Saarland, 1947-1953, postfr. Sammlungsteil inkl. Nr. 206-55, 258-59, 263II, 272-84, 292, 311-13, 337 etc., Los 7743
der 217. Auktion, alter Ausruf 50,-

30,—

6325 Vereinte Nationen, Genf, umfangreiche gest. Zusammenstellung von rund 1500 Werten ab erster Ausgabe, bis etwa
2005, sortenreich, im E-Buch, Los 9774 der 217. Auktion, alter Ausruf 50,-

30,—

6326 Vereinte Nationen, New York, Slg. von 40 versch. postfr. Flaggen-Kleinbögen, gültige Nominale bereits 135,-
US-Dollar (= 114,- Euro), günstiger Ausruf! Los 8615 der 202. Auktion, alter Ausruf 60,-

30,—

6327 Vereinte Nationen, New York, Flaggen-Kleinbögen, Slg. von 40 versch. gest. KLB, sowie zusätzlich 24 weiteren KLB auf
FDCs, günstiger Ausruf! Los 8616 der 202. Auktion, alter Ausruf 60,-

30,—

6328 Vereinte Nationen, postfr. Slg. mit New York 1967/1980 kpl. inkl. Flaggen-Kleinbogen, Genf 1969/1980 kpl., sowie
etwas Wien, auf Vordrucken, Los 8695 der 214. Auktion, alter Ausruf 60,-

30,—

6329 AM-Post, postfr. Slg. mit 68 versch. gezähnten Werten deutscher Druck, Los 7934 der 219. Auktion, alter Ausruf 40,- 25,—

6330 Niederlande, Slg. von 32 verschiedenen postfrischen Markenheftchen, Los 8012 der 212. Auktion, alter Ausruf 60,- 25,—

6331 Saarland, interessanter Bestand mit u.a. Nr. 226-38 gest., sonst Hauptwert postfrisch mit diversen kpl. Serien, Los
6788 der 219. Auktion, alter Ausruf 40,-

25,—

6332 Vereinte Nationen, New York, 1951/1992, postfr. Slg., ohne Bl. 1 und wenige weitere Werte, nahezu kpl., im
Schaubek-Vordruckalbum. Gültige Nominale etwa 100,- US-Dollar, dazu einige gest. Werte, Los 8253 der 212.
Auktion, alter Ausruf 60,-

25,—

6333 Vereinte Nationen, Wien, postfr. und zusätzlich gest. Slg., von 1979-1992 je kpl., im neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalbum. Dazu einige kpl. Bögen, Los 8254 der 212. Auktion, alter Ausruf 60,-

25,—

6334 Liechtenstein, Slg. FDCs ab 1959, u.a. mit Nr. 386/88, 406/10, etlichen Blöcken usw., in zwei Alben, Los 7946 der 212.
Auktion, alter Ausruf 50,-

[ 20,—

6335 Vereinte Nationen, Wien, 1979/1990, postfr. kpl. Viererblock-Slg. im Album, Los 8264 der 212. Auktion, alter Ausruf
40,-

Gebot

Altdeutschland allgemein

6336 Altdeutschland, Partie mit Besonderheiten, u.a. Baden Nr. 15a, Bayern Dienst Nr. 43 gest., Helgoland Nr. 17b, Lübeck
Nr. 5 auf Brief mit nicht prüfbarer Rötel-Entwertung, Taxis Nr. 31 mit Fremdentwertung durch preuß. K2 “Jülich”, Nr.
49 gest. in II. Wahl, Sachsen Nr. 12, Preußen mit seltenem GAA etc.

250,—

6337 Altdeutschland, Partie mit Bremen Nr. 5 gest. in III. Wahl, 28 gest. Schleswig-Holstein-Werten, sowie über 40
Oldenburg-Werten inkl. Nr. 8, 12 etc.

250,—

6338 Altdeutschland, 1850/1920, Slg. von Baden bis Württemberg, dabei Baden Nr. 2/8, 10/11 usw., bis Nr. 25, viel Bayern
ab Nr. 2/5, mit Nr. 30, 76/91 inkl. Nr. 91II (Mi. zus. 700,-), etliche Ludwig-Sätze, Dienst Nr. 6/15, Hannover ab Nr. 1/3,
mit Nr. 10/12, Preußen ab Nr. 1/4, Sachsen ab Nr. 3, 35 Taxis-Werte, Württemberg mit Inflasätzen usw. Mi. 5000,-

220,—

6339 Altdeutschland, Nachlaß auf Steck- und Albenseiten, dabei Baden ab Nr. 1/8, mit gest. Nr. 22 (Mi. 3200,-), Bayern mit
etlichen Ludwig-Sätzen, Retourmarken oftmals in Einheiten, Württemberg Nr. 14, 18x usw.

220,—

6340 Altdeutschland, Sammlung, teils unterschiedlich, dabei u.a. Preußen Nr. 1/4, 13, Sachsen Nr. 2/7, Taxis ab Nr. 1, je
gestempelt, viel Württemberg ab Nr. 2/4, mit Nr. 8/9, 11, 16/18, viele moderne Sätze wie u.a. Nr. 107/11 ungebr. etc.
Mi. 4800,-

220,—
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6283 Berlin, Markenheftchen-Slg. ab MH 4b, fast alle postfrisch, inkl. MH 8/10 mehrf., MH 11 per zehn, MH 12/13 per sechs
(Mi. billigst 240,-), MH 14 und 15 zweimal postfr. und einmal gest. (Mi. 240,-), Los 7087 der 214. Auktion, alter Ausruf
80,-

40,—

6284 Bizone, kleine gest. Slg. mit u.a. Nr. 73/97eg, Bl. 1 (Mi. 250,-) usw., auf SAFE-Vordrucken, Los 7923 der 219. Auktion,
alter Ausruf 60,-

40,—

6285 Bund, 1960-1982, postfrische Slg. nur Zusammendrucke und Markenheftchen ab Bed. Deutsche, auch mit H-Bl.,
Unfallverhütung, Olympia, B u. S, Los 9108 der 217. Auktion, alter Ausruf 70,-

40,—

6286 Bund, 1965/1996, postfr. kpl. Slg. im dicken Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 2300,-, Los 7968 der 214. Auktion, alter
Ausruf 80,-

40,—

6287 Bund, 1976-1997, postfrische, offensichtlich kpl. Slg. Dazu einige Werte zweifach. Mi. 2000,-, Los 8290 der 219.
Auktion, alter Ausruf 60,-

40,—

6288 DDR, Jahreszusammenstellungen 1984-1990 kpl. Mi. 830,-, Los 7786 der 219. Auktion, alter Ausruf 60,- 40,—

6289 DDR, Jahreszusammenstellungen 1984/1990 kpl. Mi. 830,-, Los 7787 der 219. Auktion, alter Ausruf 60,- 40,—

6290 DDR, meist postfr. Zusammenstellung mit vielen kpl. Sätzen der 50er Jahre, inkl. Nr. 405/22 (wenige Werte ungebr.)
usw. Mi. 1300,-, Los 6679 der 206. Auktion, alter Ausruf 80,-

40,—

6291 DDR, postfr. Slg. der 70er/80er Jahre, aufgelockert durch etliche Zusammendrucke, dabei alle Zus.-Dr. ex Nr. 2364/67,
in zwei KABE-Klemmbindern. Mi. 1300,-, Los 6840 der 204. Auktion, alter Ausruf 80,-

40,—

6292 DDR, postfrische, von 1964-1976 kpl. Sammlung im dicken Vordruckalbum, Mi. rund 1000,-, Los 7726 der 210.
Auktion, alter Ausruf 80,-

40,—

6293 Europa-Union, CEPT, postfr. Slg. mit Gemeinschaftsausgaben, von 1967-1980 kpl., inkl. Andorra 1972, dazu etwas
Mitläufer im Anhang, Los 8173 der 214. Auktion, alter Ausruf 80,-

40,—

6294 Franz. Zone, Württemberg, gest. Slg. mit Nr. 1/39 (Mi. 336,-) und Nr. 47/52, auf Lindner-T-Vordrucken, Los 7020 der
219. Auktion, alter Ausruf 60,-

40,—

6295 Liechtenstein, 1976-2002, dreibändige Slg. Schmuck-FDCs, ohne die Jahre 1989 u. 1990, augenscheinlich kpl. Mi.
1100,-, günstiger Ausruf! Los 8424 der 210. Auktion, alter Ausruf 80,-

[ 40,—

6296 Liechtenstein, saubere postfrische Kleinbogen-Slg. der 70er Jahre, Mi. 636,-, Los 8427 der 210. Auktion, alter Ausruf
70,-

40,—

6297 Montserrat, 1986, Bl. 37 900mal tadellos postfrisch, Mi. 4500,-, Los 7494 der 206. Auktion, alter Ausruf 80,- 40,—

6298 Österreich, 1983/2001, postfr. kpl. Slg., zusätzlich mit einigen Kleinbögen. Mi. rund 900,-, Los 8553 der 214. Auktion,
alter Ausruf 80,-

40,—

6299 Schweiz, 1941-63 (sowie Ämter), anfangs ungebr., später postfrischer Sammlungsteil inkl. PJ/PP, Bl. 15, 17 etc., Los
8638 der 214. Auktion, alter Ausruf 80,-

40,—

6300 Schweiz, 60er/70er Jahre, Ringbinder mit hunderten von PTT-Blättern mit Luxus-ESST-gest. Ausgaben, enormer KW,
Los 9006 der 219. Auktion, alter Ausruf 60,-

40,—

6301 Vereinte Nationen, New York, Slg. Schmuck-FDCs, von 1977 bis Mitte 1999 offensichtlich kpl., in zwei Bänden, je mit
Schuber, günstiger Ausruf! Los 8609 der 202. Auktion, alter Ausruf 80,-

[ 40,—

6302 Vereinte Nationen, New York, Kleinbögen, postfr. Slg. mit 40 versch. Flaggen-Kleinbögen, diversen
Zusammendruckbögen “Menschenrechte” usw. Die enthaltene gültige Nominale beträgt bereits 225,- US-Dollar (=
190,- Euro), günstiger Ausruf! Los 8610 der 202. Auktion, alter Ausruf 80,-

40,—

6303 Berlin, Markenheftchen, postfr. Slg. von 23 Heftchen ex MH 10/15, nach Typen spezialisiert, inkl. zweimal MH 14/15
(Mi. alleine 176,-), Los 7282 der 219. Auktion, alter Ausruf 50,-

35,—

6304 Bizone, Zusammenstellung mit vielen Aufdruckwerten, dabei u.a. zweimal Nr. 49I, Nr. 53II, 59II, Bauten mit Nr. 93wg
ungebr. etc., Los 7928 der 219. Auktion, alter Ausruf 50,-

35,—

6305 Bund, gest. Zusammenstellung Zuschlagswerte der 60er/90er Jahre, dabei eine große Anzahl kpl. Sätze. Mi. 2700,-,
Los 9121 der 217. Auktion, alter Ausruf 60,-

35,—

6306 DDR, 1976-1988, postfr. Partie, von 1976-1981 zwischen drei- und fünfmal kpl., und von 1982-1988 einmal kpl. Mi.
rund 1800,-, Los 7171 der 212. Auktion, alter Ausruf 80,-

35,—

6307 Europa-Union, CEPT, Gemeinschaftsausgaben, gest. Partie ab 1956, mit u.a. Span.-Andorra 1972 auf FDC. Mi. rund
1000,-, Los 7696 der 212. Auktion, alter Ausruf 80,-

35,—

6308 Französische Zone, postfr./ungebr. Slg. mit Allg. Ausgabe Nr. 1/13, mehreren Rotkreuz-Sätzen, zwei Goethe-Sätzen,
Baden Bl. 1A usw., auf Leuchtturm-Vordrucken, Los 7982 der 217. Auktion, alter Ausruf 60,-

35,—

6309 NDP, Slg. ab gest. Nr. 1/11, mit u.a. Nr. 20 ungebr. etc., auf alten Vordrucken, Los 6011 der 219. Auktion, alter Ausruf
50,-

35,—

6310 Norwegen, postfr. Neuheiten-Partie ex 1980-98, dabei div. Blöcke, MH 10-15, 17-21, 23 usw., Los 8831 der 219.
Auktion, alter Ausruf 50,-

35,—

6311 Österreich, drei KABE-Vordruckalben mit kpl. Text von 1945-1990, der Zeitraum 1970-1990 gestempelt komplett, Los
9631 der 217. Auktion, alter Ausruf 60,-

35,—

6312 Tschechoslowakei, sortenreiche Zusammenstellung von rund 2000 Werten, inkl. Bl. 16B auf Brief, Los 9830 der 217.
Auktion, alter Ausruf 60,-

35,—
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6313 Vatikan, 1971/1993, postfr. kpl. Slg. im Lindner-Ringbinder. Mi. knapp 500,-, Los 9037 der 219. Auktion, alter Ausruf
50,-

35,—

6314 Vereinte Nationen, New York, Flaggen-Kleinbögen, postfr. Slg. mit 32 versch. KLB der 80er Jahre, im neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalbum mit Schuber. Die enthaltene Nominale beträgt bereits 130,- US-Dollar (= 130,- Euro), Los
9766 der 217. Auktion, alter Ausruf 60,-

35,—

6315 Vereinte Nationen, Wien, postfrische, von 1979-1996 kpl. Slg., zusätzlich mit einigen Kleinbögen, im neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalbum mit Schuber, Los 9077 der 219. Auktion, alter Ausruf 50,-

35,—

6316 Vereinte Nationen, dicker Ordner mit über 50 Klein- und Zusammendruckbögen, sowie etlichen Schmuck-FDCs, je
aller drei Gebiete. Hoher KW, Los 9771 der 217. Auktion, alter Ausruf 60,-

35,—

6317 Vereinte Nationen, dickes E-Buch mit u.a. Genf postfr. ab erster Ausgabe inkl. 110,- SFr. Nominale (= 110,- Euro), New
York und viel Wien, teils in Viererblöcken, alles postfr. Dazu gest. Wien-Ausgaben im Anhang, Los 9772 der 217.
Auktion, alter Ausruf 60,-

35,—

6318 Berlin, 1955/1990, postfr. Slg., dazu viele Zusammendrucke aus Markenheftchen, u.a. W51/60, sowie Burgen u.
Schlösser kpl., Los 8227 der 217. Auktion, alter Ausruf 50,-

30,—

6319 Bund/Berlin, Partie von 37 postfrischen Markenheftchen, dabei Berlin ex MH 11/15, sowie meist Bund ex MH 21/36,
Los 7159 der 214. Auktion, alter Ausruf 60,-

30,—

6320 Gemeinschaftsausgabe, kpl. postfr. Slg. inkl. Bl. 12A/B, sowie zusätzlich Nr. 911/37 und 943/62 gest., auf
SAFE-Vordrucken, Los 7913 der 217. Auktion, alter Ausruf 50,-

30,—

6321 Liechtenstein, Schmuck-FDCs, von 1966-1978 zweifach offensichtlich kpl. Mi. 800,-, Los 7634 der 208. Auktion, alter
Ausruf 60,-

[ 30,—

6322 Österreich, 1959/1980, postfr. kpl. Slg. auf Lindner-Vordrucken, Los 9632 der 217. Auktion, alter Ausruf 50,- 30,—

6323 Österreich, 1981/1996, postfr. kpl. Slg. auf SAFE-Dual-Vordrucken, Los 9635 der 217. Auktion, alter Ausruf 50,- 30,—

6324 Saarland, 1947-1953, postfr. Sammlungsteil inkl. Nr. 206-55, 258-59, 263II, 272-84, 292, 311-13, 337 etc., Los 7743
der 217. Auktion, alter Ausruf 50,-

30,—

6325 Vereinte Nationen, Genf, umfangreiche gest. Zusammenstellung von rund 1500 Werten ab erster Ausgabe, bis etwa
2005, sortenreich, im E-Buch, Los 9774 der 217. Auktion, alter Ausruf 50,-

30,—

6326 Vereinte Nationen, New York, Slg. von 40 versch. postfr. Flaggen-Kleinbögen, gültige Nominale bereits 135,-
US-Dollar (= 114,- Euro), günstiger Ausruf! Los 8615 der 202. Auktion, alter Ausruf 60,-

30,—

6327 Vereinte Nationen, New York, Flaggen-Kleinbögen, Slg. von 40 versch. gest. KLB, sowie zusätzlich 24 weiteren KLB auf
FDCs, günstiger Ausruf! Los 8616 der 202. Auktion, alter Ausruf 60,-

30,—

6328 Vereinte Nationen, postfr. Slg. mit New York 1967/1980 kpl. inkl. Flaggen-Kleinbogen, Genf 1969/1980 kpl., sowie
etwas Wien, auf Vordrucken, Los 8695 der 214. Auktion, alter Ausruf 60,-

30,—

6329 AM-Post, postfr. Slg. mit 68 versch. gezähnten Werten deutscher Druck, Los 7934 der 219. Auktion, alter Ausruf 40,- 25,—

6330 Niederlande, Slg. von 32 verschiedenen postfrischen Markenheftchen, Los 8012 der 212. Auktion, alter Ausruf 60,- 25,—

6331 Saarland, interessanter Bestand mit u.a. Nr. 226-38 gest., sonst Hauptwert postfrisch mit diversen kpl. Serien, Los
6788 der 219. Auktion, alter Ausruf 40,-

25,—

6332 Vereinte Nationen, New York, 1951/1992, postfr. Slg., ohne Bl. 1 und wenige weitere Werte, nahezu kpl., im
Schaubek-Vordruckalbum. Gültige Nominale etwa 100,- US-Dollar, dazu einige gest. Werte, Los 8253 der 212.
Auktion, alter Ausruf 60,-

25,—

6333 Vereinte Nationen, Wien, postfr. und zusätzlich gest. Slg., von 1979-1992 je kpl., im neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalbum. Dazu einige kpl. Bögen, Los 8254 der 212. Auktion, alter Ausruf 60,-

25,—

6334 Liechtenstein, Slg. FDCs ab 1959, u.a. mit Nr. 386/88, 406/10, etlichen Blöcken usw., in zwei Alben, Los 7946 der 212.
Auktion, alter Ausruf 50,-

[ 20,—

6335 Vereinte Nationen, Wien, 1979/1990, postfr. kpl. Viererblock-Slg. im Album, Los 8264 der 212. Auktion, alter Ausruf
40,-

Gebot

Altdeutschland allgemein

6336 Altdeutschland, Partie mit Besonderheiten, u.a. Baden Nr. 15a, Bayern Dienst Nr. 43 gest., Helgoland Nr. 17b, Lübeck
Nr. 5 auf Brief mit nicht prüfbarer Rötel-Entwertung, Taxis Nr. 31 mit Fremdentwertung durch preuß. K2 “Jülich”, Nr.
49 gest. in II. Wahl, Sachsen Nr. 12, Preußen mit seltenem GAA etc.

250,—

6337 Altdeutschland, Partie mit Bremen Nr. 5 gest. in III. Wahl, 28 gest. Schleswig-Holstein-Werten, sowie über 40
Oldenburg-Werten inkl. Nr. 8, 12 etc.

250,—

6338 Altdeutschland, 1850/1920, Slg. von Baden bis Württemberg, dabei Baden Nr. 2/8, 10/11 usw., bis Nr. 25, viel Bayern
ab Nr. 2/5, mit Nr. 30, 76/91 inkl. Nr. 91II (Mi. zus. 700,-), etliche Ludwig-Sätze, Dienst Nr. 6/15, Hannover ab Nr. 1/3,
mit Nr. 10/12, Preußen ab Nr. 1/4, Sachsen ab Nr. 3, 35 Taxis-Werte, Württemberg mit Inflasätzen usw. Mi. 5000,-

220,—

6339 Altdeutschland, Nachlaß auf Steck- und Albenseiten, dabei Baden ab Nr. 1/8, mit gest. Nr. 22 (Mi. 3200,-), Bayern mit
etlichen Ludwig-Sätzen, Retourmarken oftmals in Einheiten, Württemberg Nr. 14, 18x usw.

220,—

6340 Altdeutschland, Sammlung, teils unterschiedlich, dabei u.a. Preußen Nr. 1/4, 13, Sachsen Nr. 2/7, Taxis ab Nr. 1, je
gestempelt, viel Württemberg ab Nr. 2/4, mit Nr. 8/9, 11, 16/18, viele moderne Sätze wie u.a. Nr. 107/11 ungebr. etc.
Mi. 4800,-

220,—
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6283 Berlin, Markenheftchen-Slg. ab MH 4b, fast alle postfrisch, inkl. MH 8/10 mehrf., MH 11 per zehn, MH 12/13 per sechs
(Mi. billigst 240,-), MH 14 und 15 zweimal postfr. und einmal gest. (Mi. 240,-), Los 7087 der 214. Auktion, alter Ausruf
80,-

40,—

6284 Bizone, kleine gest. Slg. mit u.a. Nr. 73/97eg, Bl. 1 (Mi. 250,-) usw., auf SAFE-Vordrucken, Los 7923 der 219. Auktion,
alter Ausruf 60,-

40,—

6285 Bund, 1960-1982, postfrische Slg. nur Zusammendrucke und Markenheftchen ab Bed. Deutsche, auch mit H-Bl.,
Unfallverhütung, Olympia, B u. S, Los 9108 der 217. Auktion, alter Ausruf 70,-

40,—

6286 Bund, 1965/1996, postfr. kpl. Slg. im dicken Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 2300,-, Los 7968 der 214. Auktion, alter
Ausruf 80,-

40,—

6287 Bund, 1976-1997, postfrische, offensichtlich kpl. Slg. Dazu einige Werte zweifach. Mi. 2000,-, Los 8290 der 219.
Auktion, alter Ausruf 60,-

40,—

6288 DDR, Jahreszusammenstellungen 1984-1990 kpl. Mi. 830,-, Los 7786 der 219. Auktion, alter Ausruf 60,- 40,—

6289 DDR, Jahreszusammenstellungen 1984/1990 kpl. Mi. 830,-, Los 7787 der 219. Auktion, alter Ausruf 60,- 40,—

6290 DDR, meist postfr. Zusammenstellung mit vielen kpl. Sätzen der 50er Jahre, inkl. Nr. 405/22 (wenige Werte ungebr.)
usw. Mi. 1300,-, Los 6679 der 206. Auktion, alter Ausruf 80,-

40,—

6291 DDR, postfr. Slg. der 70er/80er Jahre, aufgelockert durch etliche Zusammendrucke, dabei alle Zus.-Dr. ex Nr. 2364/67,
in zwei KABE-Klemmbindern. Mi. 1300,-, Los 6840 der 204. Auktion, alter Ausruf 80,-

40,—

6292 DDR, postfrische, von 1964-1976 kpl. Sammlung im dicken Vordruckalbum, Mi. rund 1000,-, Los 7726 der 210.
Auktion, alter Ausruf 80,-

40,—

6293 Europa-Union, CEPT, postfr. Slg. mit Gemeinschaftsausgaben, von 1967-1980 kpl., inkl. Andorra 1972, dazu etwas
Mitläufer im Anhang, Los 8173 der 214. Auktion, alter Ausruf 80,-

40,—

6294 Franz. Zone, Württemberg, gest. Slg. mit Nr. 1/39 (Mi. 336,-) und Nr. 47/52, auf Lindner-T-Vordrucken, Los 7020 der
219. Auktion, alter Ausruf 60,-

40,—

6295 Liechtenstein, 1976-2002, dreibändige Slg. Schmuck-FDCs, ohne die Jahre 1989 u. 1990, augenscheinlich kpl. Mi.
1100,-, günstiger Ausruf! Los 8424 der 210. Auktion, alter Ausruf 80,-

[ 40,—

6296 Liechtenstein, saubere postfrische Kleinbogen-Slg. der 70er Jahre, Mi. 636,-, Los 8427 der 210. Auktion, alter Ausruf
70,-

40,—

6297 Montserrat, 1986, Bl. 37 900mal tadellos postfrisch, Mi. 4500,-, Los 7494 der 206. Auktion, alter Ausruf 80,- 40,—

6298 Österreich, 1983/2001, postfr. kpl. Slg., zusätzlich mit einigen Kleinbögen. Mi. rund 900,-, Los 8553 der 214. Auktion,
alter Ausruf 80,-

40,—

6299 Schweiz, 1941-63 (sowie Ämter), anfangs ungebr., später postfrischer Sammlungsteil inkl. PJ/PP, Bl. 15, 17 etc., Los
8638 der 214. Auktion, alter Ausruf 80,-

40,—

6300 Schweiz, 60er/70er Jahre, Ringbinder mit hunderten von PTT-Blättern mit Luxus-ESST-gest. Ausgaben, enormer KW,
Los 9006 der 219. Auktion, alter Ausruf 60,-

40,—

6301 Vereinte Nationen, New York, Slg. Schmuck-FDCs, von 1977 bis Mitte 1999 offensichtlich kpl., in zwei Bänden, je mit
Schuber, günstiger Ausruf! Los 8609 der 202. Auktion, alter Ausruf 80,-

[ 40,—

6302 Vereinte Nationen, New York, Kleinbögen, postfr. Slg. mit 40 versch. Flaggen-Kleinbögen, diversen
Zusammendruckbögen “Menschenrechte” usw. Die enthaltene gültige Nominale beträgt bereits 225,- US-Dollar (=
190,- Euro), günstiger Ausruf! Los 8610 der 202. Auktion, alter Ausruf 80,-

40,—

6303 Berlin, Markenheftchen, postfr. Slg. von 23 Heftchen ex MH 10/15, nach Typen spezialisiert, inkl. zweimal MH 14/15
(Mi. alleine 176,-), Los 7282 der 219. Auktion, alter Ausruf 50,-

35,—

6304 Bizone, Zusammenstellung mit vielen Aufdruckwerten, dabei u.a. zweimal Nr. 49I, Nr. 53II, 59II, Bauten mit Nr. 93wg
ungebr. etc., Los 7928 der 219. Auktion, alter Ausruf 50,-

35,—

6305 Bund, gest. Zusammenstellung Zuschlagswerte der 60er/90er Jahre, dabei eine große Anzahl kpl. Sätze. Mi. 2700,-,
Los 9121 der 217. Auktion, alter Ausruf 60,-

35,—

6306 DDR, 1976-1988, postfr. Partie, von 1976-1981 zwischen drei- und fünfmal kpl., und von 1982-1988 einmal kpl. Mi.
rund 1800,-, Los 7171 der 212. Auktion, alter Ausruf 80,-

35,—

6307 Europa-Union, CEPT, Gemeinschaftsausgaben, gest. Partie ab 1956, mit u.a. Span.-Andorra 1972 auf FDC. Mi. rund
1000,-, Los 7696 der 212. Auktion, alter Ausruf 80,-

35,—

6308 Französische Zone, postfr./ungebr. Slg. mit Allg. Ausgabe Nr. 1/13, mehreren Rotkreuz-Sätzen, zwei Goethe-Sätzen,
Baden Bl. 1A usw., auf Leuchtturm-Vordrucken, Los 7982 der 217. Auktion, alter Ausruf 60,-

35,—

6309 NDP, Slg. ab gest. Nr. 1/11, mit u.a. Nr. 20 ungebr. etc., auf alten Vordrucken, Los 6011 der 219. Auktion, alter Ausruf
50,-

35,—

6310 Norwegen, postfr. Neuheiten-Partie ex 1980-98, dabei div. Blöcke, MH 10-15, 17-21, 23 usw., Los 8831 der 219.
Auktion, alter Ausruf 50,-

35,—

6311 Österreich, drei KABE-Vordruckalben mit kpl. Text von 1945-1990, der Zeitraum 1970-1990 gestempelt komplett, Los
9631 der 217. Auktion, alter Ausruf 60,-

35,—

6312 Tschechoslowakei, sortenreiche Zusammenstellung von rund 2000 Werten, inkl. Bl. 16B auf Brief, Los 9830 der 217.
Auktion, alter Ausruf 60,-

35,—
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6341 Altdeutschland, 17 bessere Belege, als Einzellose eingeliefert, dabei Braunschweig Nr. 19, Schleswig-Holstein Nr. 19
als EF auf Ortsbrief (Itzehoe), Taxis Nr. 13 u. 28 als MiF, teils riesenrandige Nr. 23 auf Brief, Nr. 51 EF auf Ortsbrief etc.

[ 200,—

6342 Altdeutschland, Partie von 17 Mecklenburg-Marken inkl. Schwerin Nr. 3, sowie knapp 200 Hamburg-Werten, hier
aber auch falsch gest. Originale sowie Neudrucke, aber auch interessante Stempel

200,—

6343 Altdeutschland, Partie, hauptsächlich Württemberg, inkl. gest. Nr. 1-4, 6-8, 11-14, 17-18x/y, 22, 22-28, 30-32, 35b,
36-41, 43, 50, 58, 123-29 etc.

180,—

6344 Altdeutschland, Sammlung mit 28 Baden-Werten ab Nr. 2/8, bis Nr. 25, Hamburg Nr. 13/15 gest., Helgoland Nr. 14 u.
18 gest., NDP ab Nr. 1/6, mit u.a. Nr. 20 gest., Oldenburg Nr. 2 u. 6, Preußen ab Nr. 2/4, Sachsen, 30 gestempelte
Taxis-Werte ab Nr. 1, Württemberg Nr. 13b usw. Mi. 4400,-

180,—

6345 Altdeutschland, kleine Sammlung mit Braunschweig Nr. 17, Hamburg Nr. 21, Hannover breitrandige Nr. 8a, gepr. W.
Engel BPP, Nr. 13 aus der rechten oberen Bogenecke, gepr. W. Engel, 24/25y, alle genannten gestempelt, teils
untersch., auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi. 3400,-

180,—

6346 Altdeutschland, Baden bis Württemberg, Zusammenstellung von mehreren hundert Werten, dabei u.a. Baden Nr.
10a/b u. 19b gest., viel “modernes” Bayern mit kpl. ungebr. Ludwig-Sätzen, Hannover Nr. 7 u. 17x gest., Preußen,
Sachsen usw. Mi. 4200,-

160,—

6347 Altdeutschland, kleine Slg. diverser Gebiete, dabei u.a. Baden ab Nr. 2a, mit Nr. 4/9, Bayern ab Nr. 2/5, mit versch. kpl.
Inflasätzen, Hannover Nr. 2 mit zentr. L1 “Lesum”, 3a/b, allseits vollrandiger Nr. 10b (600,-), 11, Preußen, Sachsen
usw. Mi. über 3000,-

160,—

6348 Altdeutschland, Slg. der Länder Baden (mit Nr. 1b, 4b, Brief Nr. 7, 6-8, 9-12, 13-15 etc.), Bayern, Braunschweig (mit
Nr. 6, 8, 9, 11), Hamburg etc.

150,—

6349 Altdeutschland, uriger Blätterposten, dabei seltener Essay-ND von Bergedorf, Baden Nr. 9-12, viermal Nr. 15,
Schwerin Nr. 6a/b, Strelitz Nr. 2, diverse ungebr. Ganzsachen von Hamburg und Lübeck etc.

130,—

6350 Altdeutschland, Partie von 54 Belegen, dabei ca. 20 vorphil. Belege wie z.B. Postscheine, sowie gut 30 frankierte Briefe
bzw. Ganzsachen, von Preußen, Sachsen und NDP, günstig kalkuliert

[ 120,—

6351 Altdeutschland, diverse Sammlungsteile inkl. Hannover (mit Nr. 4, 5, 16), Preußen (mit Nr. 1-4, 6, 10 mit besserem NS),
Sachsen (mit Nr. 2, 5, 7, 12) und Thurn u. Taxis (mit 28 gest. Werten)

120,—

6352 Altdeutschland, Steckkartenpartie mit 36 Baden-Werten ab Nr. 2a/b, mit Nr. 3/8, 10a/b, Bayern mit Nr. 70 dreimal
gest., Mecklenburg-Schwerin Nr. 2 und 5 gest., Oldenburg Nr. 2II und 4 je per zwei, Sachsen ab Nr. 2, mit u.a. NS “192"
usw. Mi. 2700,-

110,—

6353 Altdeutschland, Partie ausgesucht gut erhaltener Marken inkl. Hannover Nr. 2 per drei auf Luxusbriefstück,
Luxusbriefstück Nr. 14c, 17y Luxus, Preußen Nr. 17a MeF auf Brief, Luxusbriefstück Sachsen Nr. 5, diverse Taxis

80,—

6354 Altdeutschland, Steckkartenpartie, dabei u.a. Baden ungebr. Nr. 4, 12, 15, 22(2) und Landpost Nr. 1/3, Preußen Nr. 7
auf Ganzsachen-Ausschnitt, Württemberg Nr. 23 mit Abart etc.

80,—

6355 Altdeutschland, Partie auf Bl., dabei Sachsen Nr. 2-7, Württemberg Briefe Nr. 8 u. 13 etc. 60,—

Baden

6356 Baden, 1851/1968, von Nr. 1 bis 25 komplette Sammlung, insgesamt mit 200 Werten. Dabei Nr. 1b, 2/3a/b mehrf.,
10/11a/b, 12, 13/15 mehrf., gute Nr. 16 per zwei, 21 per zwei, 22 auf Briefstück, sign. Richter, usw. Dazu Landpost Nr.
1/2 gest., Nr. 2 einmal auf Brief, einmal auf Vorderseite, sowie Nr. 3 ungebraucht. Mi., ohne Stempel, bereits 12.000,-

900,—

6357 Baden, 1851/1868, gestempelte, von Nr. 1-25 (ohne Nr. 13) vollständige gest. Sammlung mit insgesamt etwa 170
Werten. Dabei Ziffern-Ausgaben üblich geschnitten ab Nr. 1b, mit Nr. 2/4a/b, teils mehrf., ebenfalls mehrfach Nr.
10/11a/b und 12, Nr. 14/15 mehrf., teils mit Farben, gute Nr. 16, 21 u. 22 etc., bis Nr. 25a/b. Dazu Landpost Nr. 1 gest.,
sowie weitere Nr. 1/3 ungebraucht. Mi. rund 12.000,-

700,—

6358 Baden, gestempelte Slg. ab Nr. 1b, mit Nr. 2a per drei auf großem Briefteil aus Ettenheim, 3a/b, seltene 5II, gepr., 10c,
12(2), 16, 21a, 22a sauber gest. mit Befund Flemming, Landpost Nr. 1x/y gepr., 2xI, 2x per zwei auf Briefstück, gepr.,
etc. Mi. 8600,-

600,—

6359 Baden, 1851/1868, komplette Sammlung der Nr. 1-25, mit insgesamt 71 Werten, beginnend mit zweimal Nr. 1b, im
E-Buch. Dabei Nr. 22 ungebraucht, alles weitere gestempelt, inkl. Nr. 2/4a/b, mit Bogenecke Nr. 2b und Randstück Nr.
3b, Nr. 9/12 mehrf., inkl. Nr. 10a/c und 11a/b, Nr. 16 auf Bfst., 19/20a/b, einmal mit hohem NS “175", Nr. 21 usw., bis
Nr. 25a/b. Dazu Landpost Nr. 1/3 ungebr., sowie weitere Nr. 2 gest. Mi. 5700,-

400,—

6360 Baden, alter, meist gestempelter Bestand von ca. 180 Werten ab Nr. 2a/3a, mit über 70 geschnittenen Werten, Nr.
11(5), 12, 21a (Zf.), sowie Landpost kpl., Erhaltung sehr untersch.

250,—

6361 Baden, Zusammenstellung von 200 Werten ex Nr. 2/25, naturgemäß unterschiedlich, mit alleine 66 Ziffern-Werten ex
Nr. 2/8, Nr. 10/11a/b, 19b mit zentrischem NS “164", sowie etwas Landpost ex Nr. 1/3. Mi., ohne Stempel, bereits
4000,-

220,—

6362 Baden, Slg. ab Nr. 1b auf Vordrucken, dabei hübsches Briefstück Nr. 4a, Nr. 7 mit rotem NS “115", ungebraucht seltene
Nr. 12, Nr. 21 (18 Kr.) mit sowohl seltenem blauem NS ”171" als auch K2 “Badenweiler”, sowie Landpost Nr. 1/2 gest.
Mi. 2900,- + Stempel

200,—

6363 Baden, urige alte Slg. auf selbstgest. Bl., ab zweimal Nr. 1b, mit Nr. 2-3a/b, 4-16 kpl. inkl. ungebr. Nr. 15b, Farben etc.
Mi. 3800,-, dabei z.B. die immer fehlende Nr. 16 tadellos und tiefstgepr.

200,—

6364 Baden, 1851/1868, von Nr. 2 bis 25, nur ohne Nr. 16, kpl. Sammlung, dabei Oberrandstück Nr. 2, Nr. 9/12, 13/15, 19b,
gute Nr. 21 gest., 22 ungebr. etc. Dazu Landpost Nr. 1/3 ungebr. Mi. 2300,-

180,—
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6365 Baden, alte, meist gestempelte Slg. inkl. 34 geschnittenen Werten, dabei Paar Nr. 2b mit blauem NS “39", Nr. 10a-c,
11a/b, 12, 15 usw. Mi. über 3100,- + Stempel

180,—

6366 Baden, meist gest. und bis auf Nr. 14 u. 16 überkpl. Slg. auf Leuchtturm-Vordrucken ab Nr. 1-12, inkl. Nr. 3a/b, dabei
zusätzlich Paar Nr. 9 mit Uhrrad “1", 15a/b, Nr. 21a gest. etc., Landpost ungebr. usw.

180,—

6367 Baden, Partie von 35 ungebrauchten Werten, dabei Nr. 5 (Befund Flemming, Mi. 200,-), Neudruck Nr. 8, Nr. 19/20 per
vier inkl. guter 19b (Mi. 300,-), 20ba, fünfmal Nr. 22, zweimal sogar postfrisch, 25a und b je per drei, sowie Landpost
mehrfach Nr. 1/3

160,—

6368 Baden, 1851/1868, bis auf wenige Werte kpl. gest. Slg., u.a. mit Nr. 1/15, 17/20, 22 (ungebr.) usw. Mi. 1700,- 130,—

6369 Baden, Vordruck-Slg. in untersch. Erhaltung ab Nr. 1-12, mit Nr. 15, 19b, 23-25, Landpost kpl. etc. Mi. 1300,- 70,—

6370 Baden, Zusammenstellung inkl. Brief mit Nr. 2b, Nr. 4/7 mehrf. inkl. waager. Paar Nr. 4, Nr. 12 gest. (Mi. 220,-), sowie
Nr. 15 in besserer Farbe

70,—

6371 Baden, 1851/1868, gest. Slg. ab Nr. 2/10, mit Nr. 12, 23/25 usw. Dazu Landpost Nr. 1/3 ungebr., auf
Leuchtturm-Vordrucken

60,—

Bayern

6372 Bayern, relativ kpl. Slg., beginnend mit Nr. 1Ia mit Fingerhut-K1 von Altoetting (hierauf selten) und zusätzlich
Federzug, gepr. Brettl, ferner Briefstück Nr. 4I, 2-7 überkpl. inkl. zweimal Nr. 7, 8-13a/b, 14cI, bessere
Wappen-Kreuzer, gute Pfennigzeit, Flugpost Nr. I gest., Porto Nr. 1/2 gest., bessere gest., gepr. Dienst usw.

1200,—

6373 Bayern, Fiskalmarken, bemerkenswerte Spezialslg. nur der Fiskalmarken mit gesamt etwa 1080 Marken, davon etwa
560 Stempelmarken, rund 190 Gebührenmarken, über 100 Gerichtskostenmarken, 45 Kirchensteuermarken und 190
sonstige Fiskalmarken, teils auch in Einheiten, Zwischenstegen, Infla-Aufdrucken, Bedarfsverwendungen. Seltenes
und ungewöhnliches Angebot!

700,—

6374 Bayern, 1849/1920, gestempelte Sammlung ab den Quadratausgaben, dabei u.a. Nr. 14a/c-19, gute und immer
fehlende Nr. 26X, sign. Richter, Infla mit vielen hohen Infla-gepr. Wertstufen, z.B. Nr. 108/109IIA, 109IIB, 131/32B,
163/70A usw., auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi. 5300,-

450,—

6375 Bayern, Partie von 380 gestempelten Werten der Quadratausgaben ex Nr. 2/13, mit u.a. Nr. 3 per sieben, Nr. 5(31), 6,
8(14), dreimal Nr. 12, 13 usw. Mi., alles billigst gerechnet, bereits 5000,-, Fundgrube für Stempel!

450,—

6376 Bayern, dicker, zweibändiger Lagerbestand ab Kreuzer-Quadraten (ca. 180 Werte), 110 weiteren Kreuzer-Werten,
sowie ca. 2000 Werten der Pfennigzeit, auch mit besseren, dadurch hoher KW!

400,—

6377 Bayern, 1849/1920, Slg. ab den Kreuzer-Ausgaben mit Nr. 2/5, 8/12, der Schwerpunkt aber bei den “modernen”
Ausgaben, diese vielfach spezialisiert und teils geprüft, postfr. und gest. Dabei Nr. 53yb gest., gepr., 53 PF I, 54/57 u.
59A, 88I/II gest., 105I gest., gepr., 107I postfr., viel Dienst, mit Nr. 16/43 hochspezialisiert, inkl. Nr. 27w und x postfr.,
gepr., usw. Mi. 3200,-, wobei einiges unberechnet blieb

250,—

6378 Bayern, Luitpold-Zusammendrucke, Sammlungsteil inkl. W1.5, 1.10, 1.22, 1.30, 1.32, 1.36, 1.44, S5.5, 5.6 und 6.5 je
ungestempelt, sowie W1, 1.19 und 1.32 gestempelt, seltenes Angebot!

250,—

6379 Bayern, 1849/1920, gestempelte Slg., beginnend mit 37 Werten der Quadratausgaben, inkl. Nr. 12/13, auf
Albumblättern. Dabei Nr. 14a/c bis 18, 24/25X, 31, 43, 68/74, 76/91I, Dienst ab Nr. 1/15, sowie etwas Porto. Mi. rund
3500,-, dazu geschnittene Ludwig-Sätze und Dienst ex Nr. 44/61 unberechnet

220,—

6380 Bayern, Dienst, umfangreicher Bestand von über 2000 Werten im alten Klemmbinder. Dabei insbesondere die sehr
farb- und papiersortenreiche Ausgabe Nr. 16/43 mit alleine 1900 (!) Werten, meist ohne Aufdrucke, inkl. achtmal Nr.
29 gest. (ungepr.), usw. Dazu Porto ab Nr. 2/3. Fundgrube!

180,—

6381 Bayern, zumeist gestempelte Slg. im SF-Vordruckalbum, Kreuzerzeit (untersch.) mit besseren Werten wie 12 u. 18 Kr.,
sowie Pfennigzeit gut besetzt mit Nr. 76/91 (teils I/II), Ludwig B-Werte usw.

180,—

6382 Bayern, Bestand von weit über 1000 Werten ab der Kreuzerzeit (diese z.B. mit breitrandiger Nr. 19), viel Material! 120,—

6383 Bayern, Ausgabe Nr. 152/195, sortenreiche Zusammenstellung von 2300 Werten in allen Erhaltungen, dabei alle
Wertstufen mehrfach und zusätzlich etwas Dienst, im Klemmbinder. Der Michelwert beträgt billigst bereits 3500,-,
wobei gestempelte Werte über 5,- Euro nach Michel nicht gerechnet wurden

100,—

6384 Bayern, E-Buch mit 1300 Werten, beginnend mit einigen Quadrat-Werten inkl. Nr. 5 per drei, Nr. 8/11 mehrf., etlichen
Höchstwerten der Ludwig-Sätze usw.

80,—

6385 Bayern, Telephonbillets TB18 (kl. Mgl.) bis TB22 kpl. ungebraucht, teils übliche Zähnung 80,—

6386 Bayern, Vordruck-Slg. inkl. Nr. 8-13, sowie weiteren Kreuzer- und Pfennig-Werten 50,—

6387 Bayern, Ausgabe Nr. 136/151, Zusammenstellung von über 500 Werten in allen Erhaltungen, jede Wertstufe
mehrfach, inkl. 65 Querformaten

45,—

Bergedorf

6388 Bergedorf, sehr reichhaltige Slg. ab neunmal Nr. 1, u.a. Nr. 1a gest. und ein Viererblock, Nr. 2 als Bogenecke, 3(3), 4 (5
inkl. Zwischenstegpaar), 5(2), sowie I ND und IV ND

250,—

6389 Bergedorf, reichhaltige Partie mit einzelnen Originalen (hier aber auch teils Stempel falsch), sowie die Neudrucke sehr
spezialisiert gesammelt inkl. Einheiten etc.

100,—
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6390 Bergedorf, überkpl. Slg. ab Nr. 1a/b, mit Nr. 3K und im teils postfrischen Viererblock, sowie ein Brustschild-Brief aus
Bergedorf

100,—

6391 Bergedorf, Gebiet in den Hauptnummern kpl. ungebraucht, zusätzlich Nr. 3K und Rand-Viererblock Nr. 5 60,—

6392 Bergedorf, Vordruck-Slg. in untersch. Erhaltung, dabei Nr. 1b, 2 gest., sign. Bühler, sowie diverse ND 60,—

Braunschweig

6393 Braunschweig, sehr gehaltvolle gestempelte Slg. (Nr. 7a,13 sowie 17-20 sowohl gest. als auch ungebraucht),
beginnend mit Nr. 1 lose und auf Brief, Nr. 3, 4-5, 7a (ungest. und gest.), 7b, 8a, 9a, 10A/B gest., letztere vielfach gepr.,
seltene Nr. 11B dreimal gest., gepr. bzw. eine tadellose (aus einer Corinphila-Auktion aus den 60er Jahren) mit Attest,
13(2), 14A ungebr., 14B gest., 15/16 usw. Dazu eine Briefvs. mit seltener Bestellgeld-MiF Nr. 10 u. 18 etc. Mi. 18500,-

1000,—

6394 Braunschweig, ohne billige Nr. 11 überkpl. gestempelte, sehr gehaltvolle Slg. ab Nr. 1-3, dabei Nr. 4-5, 6 in MiF mit 3/4
Nr. 9 auf Briefstück, 3/4 Nr. 9 auf Briefchen mit seltenem NS “1" und Ra2 ”Badenhausen", Paar Nr. 10, seltene Nr. 13,
14A(2), 15-16, 17-20 mit zusätzlich Brief Nr. 20. Mi. über 10.000,- + Stempel

750,—

6395 Braunschweig, 1852/1867, von Nr. 2-20 komplette Slg., fast alle gestempelt, u.a. Nr. 2/5, gute Nr. 13 (Mi. 2800,-), 15
tadellos, gepr. Lange BPP (420,-), 16 (650,-) usw., auf altem KABE-Vordr. Mi. 6600,-

450,—

6396 Braunschweig, älterer Bestand ab Nr. 2, gepr. Lange, dabei Bfst. Nr. 5, die früher im Michel separat notierte Nr. 6c
gleich dreimal (davon zwei Kabinettstücke), drei gepr. Kabinettstücke Nr. 7, die immer fehlende 11B (rep.), 14A, 15,
16(3), ferner Briefe mit Nr. 8a EF und MeF, 19 EF etc. Michel 6170,-, dabei die 6c nur als “a” gerechnet. Erhaltung
untersch.

300,—

6397 Braunschweig, gestempelte Vordruck-Slg. ab Nr. 1, 3, 4, 5, 7-11, 14A, 15, 16, 17-20 etc. Mi. 4800,- 300,—

6398 Braunschweig, Buchstabe “C” bis “K”, Slg. von 78 zumeist vorphil. Briefen, u.a. Calvoerde, Delligsen, Eschershausen,
Fürstenberg, Gandersheim, Gittelde, Greene (L1 und K2), Gross-Winnigstedt, Halle/W., Harzburg, Hasselfelde,
Helmstedt, Hessen, Hohegeiss, Immendorf, Jerxheim und Königslutter

[ 220,—

6399 Braunschweig, Sammlungsteil ab Nr. 1-3, dabei rep. Nr. 1 mit sehr seltener alleiniger Entwertung durch kleinen
Stunden-Ovalstempel, Nr. 5 zweimal gest. (Mi. 900,- +), 6a, 7 mit Ortsstempel, 9, 10 gest. etc.

220,—

6400 Braunschweig, nur Buchstabe “B”, Badenhausen, Bahrdorf, Bevern, Blankenburg, Bodenburg, Bornum, Braunschweig,
Slg. von 79 zumeist vorphil. Belegen in fünf Alben, dabei Auslandsbriefe, Stadtpost-Ganzsache u.v.m.

[ 220,—

6401 Braunschweig, Partie von rund 45 Werten ab schön gest. Nr. 1, untersch. Erhaltung, dabei auch weitere bessere Werte
wie Nr. 10A gest. etc.

120,—

6402 Braunschweig, Slg. von 18 Werten, beginnend mit Nr. 6, ferner u.a. Nr. 10 zweimal ungebr., zweimal Nr. 14 gest.,
17/20 ungebr. etc. Dazu ein Stempelteil auf NDP und Deutschem Reich

70,—

Bremen

6403 Bremen, gestempelte Slg. mit Nr. 1x, 2, 3b, 4b, 9c, tiefst gepr. Engel, 10a, 11 und 12. Mi. 4130,- 400,—

6404 Bremen, Partie Thurn u. Taxischer Nummernstempel “302" von Bremen auf acht Taxischen Einzelwerten, inkl. Nr. 48,
50 und einem Brief mit Nr. 18

70,—

Hamburg

6405 Hamburg, gehaltvolle gestempelte Slg. ab Nr. 1-4, 5a ungebr., 6, zusätzlich schöner Brief Nr. 2 nach Bergedorf, tiefst
sign. Lange, gest. Farben Nr. 8b, c, d (Paar), e, f, riesenrandige Nr. 9, 14I/II, seltene Nr. 18 gest., gepr., weitere Belege etc.

700,—

6406 Hamburg, Vordruck-Slg. ab Nr. 1-4, mit Nr. 6-9, 10-22 inkl. Nr. 16a/b. Mi. über 2500,-, dabei natürlich diverse ND
nicht bewertet

200,—

6407 Hamburg, 14 Belege, dabei bar bezahlter Ortsbrief mit Fußpost-Stempel, Ortsbrief mit EF Nr. 10, zwei ungebrauchte
versch. Privat-Ganzsachen “Hamb. Boten” 1/2 Sch. rot, sowie drei seltene gebrauchte 3 Pfg.
Krone-Adler-Privat-Ganzsachenkarten (PP8, C2-04, -05, -06)

[ 80,—

6408 Hamburg, Sammlungsteil ab Nr. 2 gest., später diverse Nachdrucke, auch eine Nr. 10 als EF 50,—

Hannover

6409 Hannover, gestempelte Slg. ab Nr. 1, dabei Bogeneckenpaar Nr. 2b, 3a/b(2), 6a lose und auf Drucksache, 7a auf
großem Recobriefteil nach Holland (nur lose gest. gerechnet), 14dI, 16 vom Rand auf Brief, seltenes Paar 17y (gepr.
Engel), 18, 20 (gepr.), Unterrandpaar Nr. 21 usw. Mi. 7700,-, dabei diverse Werte unberechnet

500,—

6410 Hannover, hübsche Slg. Marken und Briefe, vieles einzeln auf Auktionen erworben und oft in guter Erhaltung, ab Nr. 1
lose und auf Brief, Nr. 2a/b 30mal lose und acht Briefe (inkl. Paar und Nr. 2b), Kabinettserie Nr. 3a/b-5, Prachtbriefe Nr.
4/5, Nr. 6 lose, 10a im Paar auf Brief, großer Unterrand-Dreierstreifen, Nr. 14a auf Brief, Dreierstreifen und
Rand-Viererblock, Nr. 14c, 15a vom Rand auf Brief, 15a/b je einzeln und im Paar, 1 Gr.-Werte vielfach gest., Nr. 18
ungebraucht und gest. (erh. sign. Berger), 19a und c je einzeln und im Paar (ein Attest), gest. Luxus-Bogenecke Nr. 23,
sowie Prachtbrief Nr. 24. Mi. 6700,-, aufgrund der oft guten Qualität günstig bewertet

500,—
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6411 Hannover, qualitativ oft ansprechende gestempelte Slg. mit Einheiten, u.a. drei Paare Nr. 3a, ein Paar Nr. 3b, Paare Nr.
16 u. 19, ferner schöne Einzelmarken, z.B. Nr. 1, 3b vom Oberrand, 12, 15 inkl. Randstück, 16(6), 17(2), 19, bis Nr.
24-25. Mi. 3700,- plus diverse Nachverwendungen unberechnet, etliches geprüft

350,—

6412 Hannover, 1850/1865, fast kpl. gest. Slg. ab Nr. 1/5, mit Nr. 7, 8a/b, 17, seltener Nr. 18, 22x, Befund Berger BPP, usw.,
auf Lindner-Vordrucken. Mi. 5000,-

300,—

6413 Hannover, reichhaltige Slg., beginnend mit Nr. 1 lose und als Doppelfrankatur auf Prachtbrief (!), Nr. 2-5, 7-12, 14a im
Eckrand-Viererblock mit Jahreszahl “1861", Nr. 15 im Rand-Viererblock, 17x dreimal gest., 21-22y usw. Mi. vorsichtig
3800,-, einiges nicht berechnet

300,—

6414 Hannover, gest. Slg., beginnend mit Nr. 1, gepr. Berger BPP, ferner Nr. 3a/b, 4, 5 vom rechten Rand, 7, gute Nr. 8b,
doppelt gepr. Berger. 9/16, 17y, 21 usw. Mi. 2000,-

160,—

6415 Hannover, Vordruck-Slg. ab Nr. 1-6 (letztere eine immer fehlende Marke), mit weiteren besseren Werten wie Nr. 22y.
Mi. 2200,- plus etliche weitere Werte in II. Wahl unberechnet

150,—

6416 Hannover, Partie von deutlich über 100 meist gestempelten Werten ab Nr. 1, mit Nr. 3, 4(2), 5(3), 7, 14d usw., auch ein
Dreierstreifen, Erhaltung sehr untersch.

120,—

6417 Hannover, Sammlung von 35 vorphil. und markenlosen Briefen, u.a. mit versch. Stempelformen, im Ringbinder [ 110,—

6418 Hannover, Partie in oft einwandfreier Erhaltung inkl. Nr. 1(2), 2 (45 inkl. b), 3b, 7a, 9(3), 10, 11 und 12(3) 100,—

6419 Hannover, relativ kpl. Slg. in untersch. Erh. auf Leuchtturm-Vordrucken, ab Nr. 1-5, 7, 8 usw. Mi. über 2000,- 100,—

6420 Hannover, Nr. 14 elfmal in guter Farbe, alle auf Briefstücken, inkl. drei Randstücken und einmal aus der Bogenecke 70,—

Helgoland

6421 Helgoland, gestempelte Slg., neben diversen falsch gest. Neudrucken erwähnenswert eine Nr. 12 von Auslandsbrief
(Mi. 1100,-), sowie ein vielfach gepr. Kabinettpaar Nr. 19Aa (Mi. 800,-)

350,—

6422 Helgoland, reichhaltige Slg. mit zahlreichen Neudrucken, aber auch etlichen Originalen, darunter eine gestempelte
Nr. 9 (Mi. 2800,-), bessere Farben Nr. 18, Nr. 19 etc., untersch.

250,—

6423 Helgoland, Partie von ca. 170 Werten in untersch. Erhaltung, meist Neudrucke, dazwischen aber auch Originale 120,—

6424 Helgoland, Zusammenstellung von 68 Werten, mit Originalen und meist Neudrucken 70,—

Lübeck

6425 Lübeck, gestempelte Slg. ab reparierter Nr. 1, mit farbfrischen Nr. 2/3, 5a, 8(2), 9A(2), 10-12, 13a/b und 14. Mi. 7680,- 600,—

6426 Lübeck, Lot von neun Werten, dabei gebrauchte Nr. 1, Erhaltung untersch. 150,—

Mecklenburg-Schwerin

6427 Mecklenburg, gut besetzte Slg., dabei Schwerin überkpl. gest. inkl. Nr. 1 mit Rostocker Punktstempel, gepr. Brettl,
seltenes Paar Nr. 1 auf Brief, 2a, 2b(2), 3, seltene Nr. 4 als 3/4, vielfach gepr., Plattenfehler Nr. 5 inkl. III, IV, seltene 6a/b
(gepr.), 7I, II(2), 8, sowie Strelitz überkpl., dabei gest. Nr. 4. Mi. 7800,- + Stempel

750,—

Norddeutscher Postbezirk

6428 Norddeutscher Postbezirk, weit überkpl. gestempelte Slg. (nur Dienst 2 Kr. ungebr.) mit vielen Extras, u.a. Nr. 12
zusätzlich auf Brief, seltene Nr. 23 gepr. Engel, Nr. 25 per zwei auf Briefstück von Überseebrief mit alleiniger
Ortsstempel-Entwertung (Fotoexp. Mehlmann), lose nur mit Ortsstempel und hs. mit zusätzlich Ortsstempel,
Dreierstreifen Nr. 26 auf Bfst., Dienst kpl. etc. Schönes Objekt! Mi. etwa 5500,-

500,—

6429 NDP und Elsaß, weit überkpl. (ohne Dienst-Kreuzer), mit 61 Belegen aufgelockerte Slg., auch bessere Stempel, z.B.
Leipziger “Ausgabe”-HE als Markenentwertung auf Post-Ins.-Doc. mit 1/2 u. 2 Gr., Nr. 1 per vier auf Brief,
Vierfarben-Frank. mit u.a. Nr. 1, Elsaß mit zwei 15-C.-Frankaturen aus gleicher Korrespondenz usw. Im Markenteil
auch gute ungestempelte Werte ab Nr. 1, gest. u.a. mit Nr. 23 etc. Nur nach Michel schon fast 7000,-, Erhaltung
untersch.

400,—

6430 Norddeutscher Postbezirk, kpl. gestempelte Slg., Nr. 25/26 natürlich nur handschriftlich entwertet, dabei auch seltene
Nr. 23 klar gestempelt, sowie Dienst Kreuzer kpl. gest. (2 Kr. etwas Schere), seltenes Angebot. Mi. 4600,-

400,—

6431 Norddeutscher Postbezirk, überaus reichhaltige und teils spezialisierte gestempelte Slg. ab achtmal Nr. 1, dabei ein
Briefstück mit viermal Nr. 1 inkl. a/b (!), Nr. 3 und Paar Nr. 4 auf Bfst. mit Sachsen-NS, Nr. 7-11 überkpl. mit dreimal Nr.
11, Bfst. mit Nr. 1/16-18, Nr. 19-23 überkpl. inkl. seltener gest. Nr. 23 (Mi. 2200,-), sowie Dienst kpl. (Kreuzer
ungebraucht), hoher KW!

320,—

6432 NDP, dekorative Stempelsammlung auf etwa 200 Werten und etlichen Briefen, ausstellungsmäßig auf Blankoblättern
aufgezogen im Ringbinder. Dabei nachverwendete Stempel, u.a. Langstempel von Mecklenburg und
Nummernstempel von Sachsen, etliche Hufeisenstempel, Bahnpoststempel, Krone-Posthorn-Stempel von Berlin als
Markenentwertung, Briefe mit u.a. MiF, Dienst Einzelfrankatur Nr. 8 usw. Dazu unberechnet ein Brief mit fraglicher EF
Nr. 23 mit reparierter Zähnung, evtl. aus Nr. 11 hergestellt

300,—

6433 Norddeutscher Postbezirk, kpl. ungebrauchte Slg. inkl. Dienst, auf Leuchtturm-Vordrucken, ein durchaus seltenes
Angebot, da es von der durchstochenen Ausgabe keine Restbestände gab!

300,—

413



Los-Nr. Beschreibung Beleg Ausruf (EUR)

6434 Norddeutscher Postbezirk, Slg. in üblich untersch. Erhaltung, dabei schön zentrisch gestempelte Nr. 23 (Mi. 2200,-,
kurze Zähnchen, Fotoexp. Mehlmann), ferner Nr. 11, 20 (Bfst.), 25/26 etc.

280,—

6435 NDP, 1868/1871, von Nr. 1-26 kpl. gest. Sammlung, inkl. Nr. 8, 11/12, 20, seltener Nr. 23, 25/26 mit Federzug usw.
Dazu Dienst kpl. mit Nr. 1/5 gest. und Nr. 6/9 ungebr. Mi. 3300,-

250,—

6436 NDP, überaus reichhaltige, ohne billige Nr. 12, weit überkpl. Slg., auch mit gest. Nr. 23, die meisten Werte mehrfach,
z.B. viermal Nr. 1, Dienst überkpl. etc.

250,—

6437 Norddeutscher Postbezirk, ausschließlich ungebrauchte, in Teilen sogar postfrische Slg. auf SAFE-Dual-Blättern, ab
Nr. 1a/b, 4, 6, 7U, 8 u.a. im Paar, 10, sieben Viererblöcke ex Nr. 14-17 und 24 mit teils postfr. Marken, 19-23, dabei
Höchstwert 18 Kr. per zwei, Nr. 26, sowie Dienst Kreuzer meist doppelt

250,—

6438 NDP, von Nr. 1-25 komplette Sammlung, dabei Nr. 25 mit Federzug entwertet, alles weitere gestempelt, inkl. Nr.
11/12, 20, sowie seltener Nr. 23, auf SAFE-Vordrucken. Dazu Dienst Nr. 1/5 gest., und Nr. 6/9 ungebr. Mi. 3200,-

220,—

6439 NDP und Elsaß-Lothringen, alter Bestand von ca. 340 Werten, meist gest., ab NDP Nr. 1(7), auch mit besseren wie Nr.
25/26, Elsaß mit besseren Stempeln, Erhaltung sehr untersch.

200,—

6440 Norddeutscher Postbezirk, Slg. ab Nr. 1-11, dabei Nr. 23 zwar auf Briefstück, wir halten den Stempel aber für fraglich
und von uns unbewertet, Nr. 25/26 hs. sowie zusätzlich eine Deutsches Reich Nr. 13 hs. und mit Orts-K2 (Mi. alleine
1400,-, Fotoexp. Brugger)

200,—

6441 NDP, interessante Slg. mit vielen Marken, dabei mehrfach Nr. 11 (18 Kr.), zweimal Innendienst Nr. 25/26, mehrere
Belege, z.B. Schweriner L2 “Tessin” in schwarz u. blau, “Malchow” große Type, weiter mit reichlich
Stempeln/Briefstücken, sowie etwas Elsaß Type I

160,—

6442 NDP, von Nr. 1 bis 26 komplette Sammlung, dabei u.a. Nr. 8, 11, 20, je gestempelt, Nr. 23 ungebr., Nr. 25/26 mit
Federzug. Dazu Dienst Nr. 1/9 kpl., sowie vier Elsaß-Werte plus sieben Neudrucke, auf Leuchtturm-Vordrucken

110,—

6443 NDP, Slg. ab gest. Nr. 1/12, ferner Nr. 25/26 mit Federzug, Dienst Nr. 1/9 kpl., sowie Elsaß Nr. 1/7 kpl., auf
Schaubek-Vordrucken. Mi. 1300,-

100,—

6444 NDP und Elsaß, inkl. Dienst überkpl. Slg. auf Leuchtturm-Vordrucken und Ergänzungsblättern 90,—

6445 NDP, 1868/1871, gest. Slg. von 64 Werten, dabei Nr. 1/11, inkl. zweimal Nr. 8, Nr. 12, Dienst ab Nr. 2 usw. Dazu 13
Elsaß-Werte inkl. Nr. 7I

80,—

6446 NDP, Lot in untersch. Erh. inkl. Nr. 25(2), 26 und Dienst Nr. 6-7 50,—

Elsaß-Lothringen

6447 Elsaß-Lothringen, alter Vordruckposten mit Originalen, dabei z.B. Nr. 4IIa gest., gepr. Köhler (Mi. 600,-), eine Nr. 2I nur
mit rotem Transit-K2 entwertet, Nr. 7Ia/b, aber auch Neudrucke (mit teils falschem Stempel, alle unberechnet)

120,—

6448 Elsaß-Lothringen, Gebiet in Type I ungebraucht kpl., sowie auch in Type II, hier aber meist ND, komplett ungebraucht 100,—

6449 Elsaß-Lothringen, in den Hauptnummern kpl. gest. Slg., dabei seltener Dreierstreifen Nr. 1I mit Ra3 des
Feldpost-Relais No. 43, gepr.

100,—

6450 Elsaß-Lothringen, Gebiet in den Hauptnummern überkpl. mit total 15 Originalen in sehr untersch. Erhaltung, die
teuren alle gepr. Mehlmann

50,—

Oldenburg

6451 Oldenburg, weit überkpl. Slg. mit vielen seltenen Marken, oft geprüft, dabei Nr. 1 gestempelt und ungestempelt,
seltenes Typen-Mischpaar Nr. 2III/I auf Briefstück, sign. Stegmüller, Nr. 2II lose und auf Brief (mit seltenem
schwarzem L1 “Seefeld”), seltene 3III, tiefst gepr. Grobe, 5 gest., 7, 8 zweimal gest., 9 tadellos gepr., 10a zweimal in
versch. Nuancen gest., 10b gest., gepr., 11a/b gest., 12a(2), 12b ungebr., 13 in zwei versch. Nuancen je gest., 14
dreimal gest., einmal mit Oberrand (!), einmal PF II, sowie Wappen in A/B je kpl., meist gestempelt, dabei auch die
seltenen Nr. 15B, 18B und 19B je gest., geprüft. So reichhaltig selten angeboten. Erhaltung üblich etwas untersch. Mi.
23140,-, wobei viele seltene Marken enthalten sind!

2200,—

6452 Oldenburg, gestempelte Sammlung mit vielen Spitzen, z.B. Nr. 1, 2III, 2IV, 3I auf Briefstück, 3III, 4a/b, 6(4), 7, 8, 11-12,
13(2), 14, 15-16A usw., üblich untersch. Erhaltung, auch mit etlichen Prachtstücken, vieles gepr. Stegmüller (mit drei
Fotoexp.), sehr hoher KW

500,—

6453 Oldenburg, gestempelte Slg. ab Mischtypen-Paar Nr. 2I/III, mit Nr. 2I, III, 3I, II, 4a/b, 7/8, 12a(2), 13, 14, Wappen
mindestens zweimal kpl. Mi. knapp 6000,-

400,—

6454 Oldenburg, Slg. in untersch. Erhaltung, dabei z.B. Nr. 1-4, Nr. 2I auf Luxusbriefstück sowie auf Briefvorderseite, Nr.
6-8, 11-14, 15-19 gest. und ungebr. etc. Hoher KW

350,—

6455 Oldenburg, meist gestempelter Bestand in untersch. Erhaltung im Album, dabei Nr. 2(17), 3(7), 4, 6(8), 12-14(2), 15
gest., 16(2) gest. usw., insgesamt gut 100 Marken, ungewöhnliches Angebot mit enormem KW

300,—

6456 Oldenburg, Sammlung von 30 Werten der Wappen-Ausgabe, u.a. mit waager. gest. Paar Nr. 15 auf Briefstück (Mi.
750,-), Nr. 16Ab ungebr., gepr. W. Engel (Mi. 300,-), weiterer Nr. 16 gest. (Mi. 140,-), Nr. 15/16 viermal ungebr. (Mi.
280,-), sowie Nr. 17/19 je mehrf. gebraucht und ungebraucht

180,—

6457 Oldenburg, kleine Sammlungspartie mit Nr. 9/10a 60,—
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Preussen

6458 Preußen, Zusammenstellung in oft ausgesucht guter Erhaltung auf weißen Hawid-Karten, ab Nr. 1 gest. per fünf,
dabei seltene Nr. 1W, gepr., 2 u.a. vom Rand und mit Ortsstempel, 5a/b, 6a/b, 7(2), 8(3), 9 im Dreierstreifen, 10ax (zwei,
einmal sehr dünnes Papier), 11a-c, dabei eine 11b mit Nummernstempel (!) und 11ax, 12 vielfach inkl. Luxusstücken,
13a ungebraucht, gepr., und gestempelt, 19b gest., 24 sowie seltener GAA4 auf Briefstück, geprüft. Mi. über 6000,-,
plus Stempel

500,—

6459 Preußen, weit überkpl. gest. Slg. mit Extras, dabei z.B. Dreierstreifen Nr. 6b auf Brief, sehr seltene wertgleiche
Mischfrankatur Dreierstreifen Nr. 11 mit Nr. 17a auf halbem Brief nach Turin, Nr. 19b in Hamburg verwandt,
Dreierstreifen Nr. 21 auf Bfst. usw. Nur reiner Michel, ohne Stempel und Aufschlag für die genannte seltene MiF (diese
nur lose gest. gerechnet) schon über 6500,-

500,—

6460 Preußen und Norddeutscher Postbezirk, Feldpost 1848-1871, Partie von 36 Belegen mit vielen besseren Stempeln,
auch hohe Feldpostnummern etc. Offensichtlich ein großer Teil alte Auktionslose (es liegen Loskarten mit einem
Ausruf von über DM 5000,- dabei)

[ 400,—

6461 Preußen, alter gestempelter Bestand von über 160 Kopfmarken ab Nr. 1(10), auch bessere wie Nr. 5, 7, 8, ferner ca. 130
Werte ex Nr. 14-26, dabei bessere wie Nr. 19b, zudem Stempel-Fundgrube, Erhaltung unterschiedlich!

300,—

6462 Preußen, reichhaltige Slg., beginnend mit Nr. 1 im Viererblock (kein ND!), dreimal lose, Nr. 2 u.a. Paar, weitere
Einheiten, Nr. 3 als seltene EF auf nachtax. (!) Paketbrief, 4a auf Brief, 18a mit violettem K2 von Berlin, 17a im Paar als
MeF auf Brief nach Moskau, Paar Nr. 20 auf Bfst. etc. Mi. ohne die Besonderheiten und ohne den Viererblock Nr. 1 (im
Michel nicht bewertet) schon 2700,- (dabei natürlich auch die ND nicht gerechnet!)

300,—

6463 Preußen, 1 Sgr. rosa, Mi.-Nr. 10, Spezialslg. inkl. Einheiten (mit Viererbl. 10b), großem Randstück mit Reihenzahl “14",
Plattenfehlern nach Handbuch inkl. D1 (”SICBER", lose und Paar mit Attest, sowie auf Brief!), D2 (“dickes K” per 4), D3,
D4, D5 lose und auf Brief, D7, D11 lose und auf Brief, seltene A1 (Klischeeverschiebung), D12(2), F1 (Randpaar), F2
zweimal lose und auf Brief, D8, B2 (Mi.-Nr. 10II, 2), F1 lose und auf Brief, C1, D10, D13, F3(2), D9, sowie viele weitere
Plattenfehler, genau beschrieben. Der günstige Ausruf berücksichtigt, dass einige Stücke unter behebbaren
“Oxidationen” leiden

250,—

6464 Preußen, Partie auf kleinen Steckkärtchen, in der typischen Auszeichnung eines bekannten, aber bereits vor vielen
Jahren verstorbenen Preußen-Sammlers, dabei bessere Werte ab mehrfach Nr. 1, mit Nr. 7, Stempel etc. Alte
Netto-Auszeichnung mind. 4400,- DM (es sind auch einige Stücke bereits in Euro ausgezeichnet, diese haben wir
dennoch nur als “DM” gerechnet), Fundgrube!

200,—

6465 Preußen, Slg. auf Bl. inkl. Paaren Nr. 10b, 11b, 12, 15, sowie u.a. Luxusbriefstück Nr. 9, zweimal Nr. 13 (ein Luxusstück),
GAA 16 viereckig auf Dreifarben-Briefstück, ferner interessante Belege, u.a. Nr. 10b(2) und 12 auf Vs. nach Paris,
dreimal Nr. 15 auf Ganzsache 3 Sgr. nach Paris und weitere Belege

180,—

6466 Preußen, 3 Sgr. orange, kleine Spezialslg. inkl. zwei gest. Paaren Nr. 8, sowie insbesondere Plattenfehler der Nr. 12,
dabei seltener Dreierstreifen von Feldern 82-84 mit gleich zwei PF (F1 und F3, sign. Banker), F2, F3 lose (2), nach
Michel 12II, III(2) und V, sowie weitere PF

150,—

6467 Preußen, Slg. auf Bl. mit Besonderheiten wie Nr. 4b mit Ortsstempel, Nr. 5a/b, Paar Nr. 6a, 6b mit seltenem NS “1422",
riesenrandiges Luxusbriefstück Nr. 8b (gepr.), Luxuspaar Nr. 10, seltene Nr. 12 auf Kabinettbriefstück mit
Nummernstempel usw.

150,—

6468 Preußen, Lot inkl. Nr. 3W (Mi. 350,-, sign. Bringmann), sowie 12mal Nr. 9 inkl. Dreierstreifen auf Briefstück, linke
untere Bogenecke mit Plattenfehler (Mi. ohne PF 660,-), sowie Nr. 7 u. 10a zus. auf Brief (Bugspur)

120,—

6469 Preußen, gestempelte Slg. in zumeist ausgesuchter Kabinetterhaltung, ohne die Nr. 20/21 und 24 (diese Mgl.) überkpl.
Dabei z.B. Nr. 9 mit Nummernstempel-Entwertung etc. Mi. 1300,- plus viele Ganzsachen-Abschnitte

120,—

6470 Preußen, 1850/1867, von Nr. 1-26, lediglich ohne Nr. 13, nahezu kpl. Sammlung, auf KABE-Vordr. Dabei Nr. 21
ungebr., alles weitere gestempelt, inkl. Nr. 5/7 per zwei, 8 per drei, 17a/b, 20, 22a/b usw. Mi. 1700,-

110,—

6471 Preußen, Slg. ab gest. Nr. 1/4, mit Nr. 8/12 gest., dabei Nr. 12 mit 16mm linkem Bogenrand mit Rz. “8", ferner Nr. 14/20
u. 22/26 je gestempelt, auf Leuchtturm-Vordrucken

90,—

Sachsen

6472 Sachsen, 1850/1867, vollständige Sammlung mit allen besseren Werten, allen voran eine Nr. 1 in seltener c-Farbe
(restauriert und auf Briefstück montiert, Befund Rismondo), optisch jedoch ein attraktives Exemplar (Mi. 13.000,-),
Nr. 2/7, 12 per drei, 13, je gestempelt, bis Nr. 19

1100,—

6473 Sachsen, ohne Nr. 1 (hier aber ein kompletter ND-Bogen der Stadtpostmarke vorhanden) überkomplette
ungebrauchte Slg. mit allen seltenen Marken inkl. August kpl., Johann u.a. mit einem Schalterbogen Nr. 8II mit kpl.
Bogenrand, Viererblöcke Nr. 8 in Typen I (sehr selten, Mi. ohne Bewertung) und II, Nr. 9-11 in Viererblöcken, 8-13 kpl.,
dabei auch seltene Nr. 12e, Befund Rismondo, 17b im Viererblock etc.

600,—

6474 Sachsen, Spezialslg. der Nr. 12 (5 Ngr. in Nuancen), 32 gestempelte Werte (zwei Briefstücke mit Buntfrankaturen) und
drei ungebrauchte, dabei auch Nr. 12d (gepr. Rismondo) und 12e (6, oft gepr.), sowie die sonstigen Farbnuancen

500,—

6475 Sachsen, gestempelter Spezialsammlungsteil nur der immer fehlenden 10 Ngr. (Nr. 13) mit 11 Marken in allen
Farbnuancen, auch dreimal 13c, diverses gepr. und ein Befund

400,—

6476 Sachsen, Wappen-Ausgabe gestempelt kpl. in etwas untersch. Erhaltung, mit seltener Nr. 15db (Mi. 2000,-, Befund
Rismondo) und 19da (Mi. 750,-, ebenfalls Befund Rismondo)

350,—
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6477 Sachsen, Steckbuch mit einer Vielzahl von einzeln beschriebenen Besonderheiten, u.a. zwei Paare Nr. 3a, 3a mit
Verquetschung, 4I ungebraucht, 4II diverse Werte mit Randbesonderheiten wie Randspitze (Befund Vaatz), Eckwinkel
etc., Luxusbrief Nr. 4, blaue VG und K1 je auf Nr. 4, Nr. 5 zweimal mit Plattenschaden, Nr. 6 vielfach, u.a. auf Brief, mit
Randbesonderheiten und viermal mit Plattenschaden, Nr. 7 mit hohem NS (“73"), Nr. 8 u.a. linke obere Ecke, sehr
dickes, dickes und sehr dünnes Papier, dreimal DD-ähnlicher ”Schmitzdruck", Nr. 9 gemaschtes und gestreiftes Papier,
“hohe Ziffern”, öliger Druck, zwei postfrische Paare Nr. 10c, große gest. Ecke Nr. 10, “Schmitzdruck”, Nr. 11 Ecke links
oben, “fehlende Ecke”, Retusche, mehrf. fehlende Einfassungslinie, Nr. 13 gest. (2) etc. Vieles ex  Bolte und Milde

320,—

6478 Sachsen, Partie mit vielen Besonderheiten im Steckbuch, dabei zwei EF Nr. 3a (inkl. Landbestellung u. Briefträgerlohn),
Nr. 4 mit Sachsenringel, 5(4), 6 per 20, dabei Plattenbruch unten und breiter Bogenrand links mit Randlinie (je
Fotoexp. Vaatz), 7(7), 8 im Paar auf Nachsendebrief, 10a gest. mit extremem doppeldruck-ähnlichem “Schmitzdruck”
(Fotoexp. Vaatz), zwei gest. Nr. 13 etc.

250,—

6479 Sachsen, nur Johann-Ausgabe, Steckbuch nur mit Besonderheiten, oft ex Bolte bzw. Milde, u.a. mehrfach Nr. 8
A-Platte, mehrf. sog. “Sommersprossen-Platte” (ex Milde), gemaschtes Papier, Nr. 9 im Paar mit
Klischeeverschiebung, Nr. 10 mit Sachsenringel, 13(2), sowie postfrisch/ungebr. u.a. mit zwei Sechserbl. Nr. 8, 9
Viererbl., 10 postfr. Achterblock (gepr.), 11 VB etc.

250,—

6480 Sachsen, alter, meist gestempelter Bestand von 120 Werten ex Nr. 2-12 und weiteren 100 Wappen-Werten, dabei
auch bessere wie Nr. 5(5), 7, 12(4), sowie drei Briefe etc., alles sehr unterschiedlich

200,—

6481 Sachsen, alter Sammlungsteil ab Nr. 2, mit Nr. 3(2), 4(7), 5(2), 6(4), 7, 12(2), 13(2), einige Belege, u.a. Nr. 8 u. 10 auf
Nahbereichs-Recobrief, Nr. 10 auf Reco-Ganzsache 3 Sgr. nach Ungarn etc.

180,—

6482 Sachsen, ab Nr. 2 kpl. Slg., dabei Nr. 2IIa lose, 2IIb im Paar, seltene Nr. 13 usw., dazu Fälschungen Nr. 1, u.a. auf Brief 120,—

6483 Sachsen, Nr. 2-13 überkpl. gestempelt, dabei dreimal Nr. 2, je zweimal Nr. 5 u. 7 (eine Nr. 5 mit idealem K1 “Plauen”),
Nr. 12(2) etc.

100,—

6484 Sachsen, sog. “Meinholdsche Essay-Neudrucke”, 33 zumeist verschiedene Werte inkl. 3 Pfge. mit und ohne
Wertbezeichnung, sowie August

100,—

6485 Sachsen, Slg. ab Nr. 2I/II (Mi. 470,-), mit Nr. 3/12 und 14/19, auf Leuchtturm-Vordrucken 80,—

6486 Sachsen, meist gest. Slg. auf Leuchtturm-Vordrucken, dabei Nr. 2(2), 3-7, 12a/b 50,—

Schleswig-Holstein

6487 Schleswig-Holstein, kpl. Slg. auf alten Müller-Mark-Blättern, ab tadelloser Nr. 1 gepr., mit gepr. Nr. 2, gest.
Prachtstück Nr. 3, sign., 5-7, 8-12 gest. kpl., letztere eine immer fehlende Marke und tiefst gepr. Müller-Mark, sowie
Nr. 13-25 kpl. Mi. 4945,-

500,—

6488 Schleswig-Holstein, weit überkpl. Slg., dabei Nr. 1/2, 3 auf Luxusbriefstück, gepr. Engel, sowie Nr. 8-25 mit insgesamt
27 Werten, dabei auch Farben Nr. 18. Dazu drei Briefe

300,—

Thurn und Taxis

6489 Thurn und Taxis, zweibändige Briefe-Slg. mit über 120 Belegen (ganz wenige Vs.), in erster Linie nach den Marken
gesammelt mit z.B. Nr. 2 EF, 4, 13 EF Ortsbrief Gotha, 14, 15 Dreierstreifen, 17 EF und MiF mit Nr. 18 auf Recobrief, drei
Briefe Nr. 23 (beide Typen), 26 und seltene Nr. 35 je als EF auf Ortsbriefen aus Cassel, 36 einzeln auf Drucksachenteil,
47 zwei EF, 50, 53 Paar auf Auslandsbrief etc. (Michel nur dieser genannten 18 Belege schon über 10.000,-), zusätzlich
sind auch eine Reihe von guten Nummernstempel-Belegen enthalten, z.B. “4"/Herrenbreitungen, ”86"/Zierenberg",
“177"/Freilingen, ”179"/Hachenburg in blau, “194"/Marienberg, ”199"/Oberlahnstein in blau, “214"/Westerburg,
”264"/Wernshausen, “283"/Gehren, ”313"/Nazza in blau, “319"/Boesingfeld, ”367"/Undenheim und “380"/Plaue
(Stempelzuschlag nach Feuser nur für die 13 genannten Stücke schon 3820,-). Sehr hoher Gesamt-KW, üblich
untersch. Erhaltung

[ 1600,—

6490 Thurn und Taxis, weit überkpl., sehr reichhaltige und auch nach Untertypen angelegte Slg., dabei auch gute Werte wie
gest. Nr. 49 mit Fotoexp. Sem. Mi. deutlich über 7000,- plus eine unberechnete separate Steckkarte mit
Stempelfälschungen

450,—

6491 Thurn und Taxis, mit Ausnahme der Nr. 45, 46, 49 und 50 weit überkpl. gest. Slg. mit Extras (u.a. Nr. 13 u. 15 auf
Briefchen mit rotem Neben-K1 “Witzenhausen”), etliches gepr./Befund, z.B. Nr. 19, 25, 36, mit Paaren Nr. 13 u. 15 etc.
Mi. 6300,-

400,—

6492 Thurn und Taxis, alter Bestand von 430 Werten in typisch untersch. Erh., meist gestempelt, ab Nr. 1(7), 2(6), auch
ungebr. Nr. 7b, 18 gest. (3), 24 gest. (6), 25 gest., 36 gest.

300,—

6493 Thurn und Taxis, gestempelte Slg. von 60 Werten (plus einige unberechnet), ab Nr. 1-18, dabei die gute 5 Sgr. per zwei,
mit Nr. 20-25 kpl. gest., 26/27, immer fehlende Nr. 35/36, 47-50 kpl. gest. usw., gewaltiger KW!

300,—

6494 “Marburg”, Slg. von 39 zumeist vorphil. Briefen, meist mit L2, im Album, dabei auch K1 auf kpl. Nachnahme-Sendung
mit Streifband, zugehöriger Marburger Zeitung und Post-Zeitungsschein (selten!)

[ 200,—

6495 Thurn und Taxis, Sammlung von 65 Vorphilabriefen aus verschiedenen Orten, im Ringbinder [ 200,—

6496 Thurn u. Taxis, gest. Slg. von 48 Werten ex Nr. 1/54, fast kpl., inkl. Nr. 2, 18, 24/25, 27, Nr. 35 gepr. Sommer BPP, Nr. 36,
47/48 usw. Mi. 3400,-

180,—

6497 Thurn und Taxis, gest. Lot mit Nr. 11a, 13, 17 (Paar), 23I/II, 24, je gepr. Sem, ferner Nr. 16 u. 19 gepr. Pfenninger, sowie
Briefstück Nr. 25, gepr. Thier (Stempel hier aber fraglich), Erhaltung üblich untersch.

100,—

416



Los-Nr. Beschreibung Beleg Ausruf (EUR)

6498 Thurn u. Taxis, meist gestempelte Slg. ab Luxusstück Nr. 1, auch sonst diverse schöne und einwandfreie Marken, dabei
auch 30 Kr. gest.

80,—

6499 Thurn und Taxis, Slg. von 43 Werten, beginnend mit allseits vollrandiger Nr. 1 mit 7mm Bogenrand, auf
Leuchtturm-Vordrucken. Ferner Nr. 7/12, 17, 28 und 30/31 ungebr. (Mi. 155,-) etc.

60,—

Württemberg

6500 Württemberg, sehr gehaltvolle Slg., die Kreuzerzeit weit überkpl. gestempelt (alleine Michel 24.000,-), ab linker
unterer Bogenecke Nr. 1, Nr. 1a, mit Nr. 5II, 6-10, 11-15 inkl. Kabinettbrief Nr. 14, 16-19x, 16-20y inkl. zusätzlich Nr.
16y auf Drucksache und 19ya auf Brief, 21-24, 25-29 inkl. Nr. 25b, 27, 28a und c je auf Brief, 30-34, sowie
breitrandige 42a. Dazu unberechnet der gesamte Pfennigteil inkl. Belegen, Besonderheiten wie Paar Nr. 56b, gepr.,
größere gest. Einheiten, auch Infla etc.

1800,—

6501 Württemberg, 1851/1869, saubere gestempelte Slg. von 175 Werten, ausschließlich der Kreuzer-Ausgaben, meist
Pracht- und Kabinettstücke (!). Dabei eine Nr. 29, sonst 1- bis 9-Kreuzer-Werte, mit Nr. 1/4, 11/14, 16/19, 21/22, 25b,
28a/c, 32/33, 35, je mehrfach, usw. Mi. 18300,-, günstiger Ausruf für diese gute Qualität!

1300,—

6502 Württemberg, 1851/1920, umfangreiche Slg. mit wertmäßigem Schwerpunkt bei den Kreuzerausgaben, auf
Lindner-Vordrucken. Dabei Nr. 1/4, 6/10 inkl. Kabinettstück Nr. 10, tief gepr. Pfenninger, Nr. 11/15, 16/19x/y, gute Nr.
20, 29, 34 usw. Dazu die modernen Ausgaben ebenso reichhaltig inkl. Nr. 50, 52, 207, beiden Krönchen-Sätzen etc. Mi.
etwa 14.000,-

900,—

6503 Württemberg, Pfennigzeit, gestempelte Spezialslg. der selten anzutreffenden hohen Mark-Werte, teils gepr., inkl. Nr.
50(6), 52(3), 54(4) und 207(14). Mi. 7080,-, seltenes Angebot!

600,—

6504 Württemberg, 1851/1920, Sammlung hauptsächlich der Kreuzer-Ausgaben ab Nr. 1/4, mit Nr. 6/9, guten Nr. 11/15,
19y, seltener Nr. 20y, 25a/b, 28/29, 35/41 usw., auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi. 8500,-

500,—

6505 Württemberg, ausschließlich ungebrauchte und in dieser Form selten angebotene Sammlung inkl. Nr. 2a, 2y, 7a, 16yb,
26a/b, 27a/b, 31a u.a. im Paar, 36-41 überkpl., dabei z.B. Bogenecke Nr. 40 etc. Mi. 4500,-, dabei Werte ohne Gummi
mit Hälfte Falz gerechnet! Seltenes Angebot!

500,—

6506 Württemberg, Uralt-Bündelposten von ca. 24.000 Werten der Pfennigzeit mit einem kleinen Anteil (teils bayer.)
Eisenbahn-Marken, Fundgrube in jeder Hinsicht!

450,—

6507 Württemberg, Pfennigzeit, Uralt-Tütenposten von rund 17.000 Werten, auch Inflation, viele “Funde-verdächtige”
Ausgaben und gewaltiger Katalogwert!

400,—

6508 Württemberg, ab 1875, ungebrauchte bzw. postfrische Slg. nur der Pfennigzeit, teils spezialisiert, dabei auch im
Michel nicht gelistete senkrechte Zwischenstegpaare, mit Nr. 101-149, 171-281 komplett (seltene Nr. 211 tadellos
postfrisch mit Befund Winkler), 24 geschnittene Probedrucke “Krönchen”, teils mit doppeltem Aufdruck bzw.
Doppeldruck etc.

400,—

6509 Württemberg, reichhaltige alte Slg. ab Nr. 1, dabei bessere Marken, einige Belege etc., Erhaltung üblich untersch., Mi.
rund 9000,-

350,—

6510 Württemberg, umfangreicher Bestand von mehreren tausend Werten in zwei Klemmbindern. Dabei etwa 260
Kreuzer-Werte (Mi. billigst bereits 6300,-), ab Nr. 1/4, inkl. 6- u. 9 Kr.-Werten, Nr. 36/41 mehrf. usw. Dazu 4000 (!)
Werte der nachfolgenden Ausgaben, sortenreich, inkl. vielen kpl. Sätzen. Enormer Gesamt-KW!

350,—

6511 Württemberg, hochwertige Partie der Pfennigzeit mit vielen geschnittenen Werten etc., inkl. Nr. 157U im postfr.
Fünferstreifen, 159I(2), 162I/II, 163I, 173I, 178I, zehn postfr. Werte ex Nr. 171-81U, 218P1 (5!), sieben Werte ex Nr.
227-235U (dabei zweimal Nr. 235aaU), 252U(2), 269bU etc.

250,—

6512 Württemberg, umfangreicher Bestand von rund 130 gestempelten Kreuzer-Werten ab Nr. 1(2), auch mit besseren,
sowie geschätzt über 500 Werten der Pfennigzeit, trotz untersch. Erhaltung inkl. besseren Fundgrube!

250,—

6513 Württemberg, 1850/1920, gest. saubere Slg. inkl. etlicher Pracht- und Kabinettstücke, dabei mehrfach Nr. 1/4, 16x,
19y, 23, 29, 36/41, 43, einige Infla-Sätze usw. Mi. 3500,-

220,—

6514 Württemberg, 1868/1920, Slg. ab Nr. 35/41, mit Nr. 41 in zwei Farben, Nr. 43, sowie ein guter Teil Pfennig-Zeit, mit
u.a. beiden Krönchen-Sätzen, inkl. Nr. 111 u. 218/26 je postfr., Nr. 201 postfr., 207 gepr. Infla, 272/81 postfr. und
zusätzlich gest., gepr. Infla (Mi. 350,-), usw., im Borek-Vordruckalbum. Mi. 3500,-

220,—

6515 Württemberg, 71 zumeist vorphil. Briefe mit vielen versch. Stempelorten, dabei bessere Stempel, Steigbügel, farbige
etc.

[ 220,—

6516 Württemberg, Lot in untersch. Erhaltung, dabei Nr. 15 und 20y je gest. (alleine Mi. 4000,-) 220,—

6517 Württemberg, Nachlaß mit einigen Vorphilabriefen, sowie rund 9000 Werten der Pfennig-Zeit in Tütchen, Bündeln,
Umschlägen, auf Blättern usw. Fundgrube für Farben, Stempel etc.

220,—

6518 Württemberg, Slg. von 85 meist vorphil. und einigen markenlosen Briefen, mit vielen versch. Stempeln, u.a. K1
“Westhausen” auf doppelt verwendetem Brief, Ein- und Zweizeiler etc.

[ 220,—

6519 Württemberg, reichhaltige Slg. ab zweimal Nr. 1 auf Vordrucken, mit Nr. 6-9, 20y gest. (Mi. 2500,-), “Eirund” kpl. und
auch die Pfennigzeit reichhaltig mit Extras, hoher KW!

220,—

6520 Württemberg, 1851/1920, sauber gestempelte Slg., beginnend mit tadellosen Nr. 1/4, auf Leuchtturm-Vordrucken.
Dabei Nr. 6/9, 11/14, 16x, 17/19y inkl. 19yb, dopp. gepr. Thoma BPP, 22/23, 25/28, 31/34, 41, erster Krönchensatz usw.
Mi. 3000,-

200,—

6521 Württemberg, altes Lagerbuch mit 87 Kreuzer-Werten ab Nr. 1, u.a. mit Nr. 6, 14/15 (18 Kr., alleine Mi. 1500,-), 35,
sowie reichhaltiger Teil Pfennigzeit, auch die Inflazeit gut, hoher KW!

200,—
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6522 Württemberg, gest. Slg. von 24 Kreuzer-Werten, mit Nr. 2/4, 6/9, 14, 18x/y, guter Nr. 29, zweimal Nr. 35, 36/40 usw.
Mi. 2500,-

140,—

6523 Württemberg, 1851/1920, gest. Slg. ab den Kreuzer-Ausgaben, u.a. mit Nr. 1/4, 6, Nr. 8 vom Oberrand, 9, 11, 14, Nr.
19y gepr. Irtenkauf, tadelloser Nr. 28 auf Bfst., gepr. Irtenkauf, 33 gepr., 37, 49, Pfennig-Zeit mit vielen kpl. Sätzen, da
ungeprüft, alle billigst gerechnet, usw. Mi. entsprechend 2100,-

130,—

6524 Württemberg, Slg. im Lindner-T-Vordruckalbum mit etlichen Marken in untersch. Erhaltung, dabei Nr. 2-4, 15
(repariert), 19, 25/28, 40/41, Pfennige, Infla u. Dienst

100,—

6525 Württemberg, 1851/1920, Slg. ab den Kreuzer-Ausgaben, auf Leuchtturm-Vordrucken. Dabei Nr. 1/4, 6, 9, 11/13,
35/41, etliche Infla-Sätze usw. Mi. 1700,-

90,—

6526 Württemberg, Partie von etwa 1500 postfr./ungebr. und gest. Werten der “modernen” Ausgaben. Dabei Nr. 51 im gest.
Viererblock (Mi. 150,-), viele Werte ex Nr. 134/43 inkl. Nr. 135 postfr. per vier (Mi. 100,-), 128 im postfr.
15er-Bogenteil (150,-) usw.

80,—

6527 Württemberg, uriger Bestand mit über 2000 Werten ab einigen Kreuzern, vor allem aber sehr unübersichtliche
Bestände der Dienstmarken-Ausgaben mit Bogenteilen bzw. Einheiten in allen Erhaltungen mit vielen
Pfennig-Ausgaben, auch Belege u. Ganzsachen, interessant und möglicherweise Fundgrube

80,—

6528 Württemberg, Partie der “modernen” Ausgaben, u.a. mit Nr. 144/49, 159/83 gest., gepr. Infla (Mi. 295,-), zweimal Nr.
188 gest., ungepr., 258/70, 272/81 usw.

70,—

Deutschland allgemein

6529 Deutschland, Karton mit sechs Alben, meist Vordruckalben, dabei u.a. DDR 1949-69 fast kpl., mit Nr. 256/59, 261/70,
286/88, 289/92, Messe-Ausgaben etc., ferner Slg. Abarten und Besonderheiten wie Andreaskreuze, Mustermarken,
DDR-Propaganda mit Nr. 10 per zwei, Bund Nr. 1953L per vier, 1963L, 1624U, DDR-Phasendrucke, moderne Bund-Slg.
aus 1991-2009 gest., Berlin 1948-90 fast kpl. (ohne Bl. 1), mit Aufdrucken, Nr. 35/41, 42/60, 61/63, 68/70, sowie
etwas Neusaar

450,—

6530 Deutschland, 1850-1930, Generalslg. im dicken alten KABE-Vordruckalbum, ab Altdeutschland, mit Baden Nr. 2a/3a,
Bayern mit diversen Kreuzer-Quadraten, sowie 18 Kr.-Werten, Sachsen Nr. 2 und 13, viel Taxis, Deutsche Kolonien ab
China-Vorläufer, dabei MiF Germania/Türkei auf Postkarte von Constantinopel nach Wien, Bes. I. Wk. inkl.
Rumänien-Werten, Abstimmung, viel Danzig gest. mit besseren inkl. DAPOSTA-Blockpaar, sowie Saar. Hoher KW!

400,—

6531 Deutschland, 1850-1985, interessante alte Generalsammlung in beiden Erhaltungen in vier
Schaubek-Vordruckalben, dabei Altdeutschland mit u.a. Baden Nr. 2-4, 9-12, 13-15, Hannover Nr. 7, 8, 15-16,
Preußen Nr. 7, Taxis Nr. 2-12, Bayern Nr. 13, 19 usw. Ferner Deutsches Reich mit gutem Infla-Teil, etwas
Nebengebiete, All. Bes., z.B. Bizone Nr. I-VI/I, VIII-IX/I gest., Berlin mit Rotaufdruck, UPU, Goethe usw., je gest., sowie
Bund gest. kpl. Hoher KW und günstiger Ausruf!

400,—

6532 Deutschland, 1914-1974, postfr. bzw. ungebr. Slg. in drei Vordruckalben, dabei u.a. Deutsches Reich, ab 1934 oft gut
besetzt, z.B. mit Trachten, Bl. 4-11, Nürburgringrennen, Danzig-Abschied usw., Nebengebiete mit Bes. I./II. Wk.,
Memel, Danzig, ferner All. Bes. mit guten Werten wie Französ. Zone mit allen Blöcken, Bizone mit Nr. I-IX/II, Bund mit
guten Anfangsausgaben wie Nr. 113-15, 117-20, 139-40, 143-46, 156-59, Berlin mit Schwarzaufdruck, Goethe,
Währungsgeschädigte usw. Hoher KW und günstiger Ausruf!

350,—

6533 Deutschland, Nachlaß in sieben Vordruckalben, in allen Erhaltungen, dabei Bund 1949-1980 fast kpl. postfr. (ohne
Posthorn-Spitzen 70-90 Pfg.), mit Nr. 111/12, 113/15, 116/20, 121/22, Posthorn bis 25 Pfg., 139/40, 143/46, 156/59,
173/76 etc., ferner Westzonen mit u.a. diversen fraglichen Ziffern-Aufdrucken mit wahrscheinlich gefälschten
Prüfzeichen, Bund gest. mit Anfängen, DDR mit postfr. Teilen aus 1970-90, Berlin aus 1948-90 mit div.
Schwarz-/Rotaufdrucken, Nr. 71/72 postfr., 80/81, Glocke rechts u. Mitte u.v.m.

350,—

6534 Deutschland, Werbestempel, 1900-1945, Partie von ca. 500 Belegen, 95% auf Ansichtskarten [ 350,—

6535 Deutschland, Nachlaß auf Blättern und Vordrucken, dabei Bes. II. Wk. Jersey Nr. 3/8 postfr., Serbien Porto Nr. 1/8
postfr., Berlin ersten Jahre bis 1953 (Mi. knapp 2300,-), inkl. Rotaufdruck-Satz, Nr. 35/41, 68/70, alle gestempelt,
sowie Bizone ab AM-Post, mit Nr. 52/68I und II mit guter Altprüfung “S.B.” gest. etc.

300,—

6536 Deutschland, Nachlaß mit u.a. DDR-Slg. 1949/1990, bis 1975 kpl. (!) inkl. allen Blöcken, in drei
Leuchtturm-Vordruckalben, ferner Berlin Nr. 35/41, 61/73 usw., von 1952-1990 komplett, ebenso im
Leuchtturm-Vordruckalbum, sowie postfr. Slg. III. Reich bis Nr. 909/10 im Borek-Vordruckalbum, usw.

300,—

6537 Deutschland, Slg. in vier KABE-Bindern. Dabei wenige Altdeutschland-Werte, viel Deutsches Reich gest. aus
1872/1945, insbesondere III. Reich mit vielen kpl. Sätzen, Nebengebiete mit u.a. Bes. II. Wk., Bizone, sowie viel Bund
1949/1982 (Mi. alleine 6000,-!) postfr., bis auf Nr. 134/38 kpl. (Nr. 139/40 und 189 ungebr.), sowie gestempelt,
lediglich ohne Nr. 113/16, 121/22, 176 u. 203, komplett. Sehr hoher Gesamt-KW!

300,—

6538 Deutschland, “Abarten und Raritäten” aus Sieger-Abo, Spezialslg. im Binder inkl. Deutsches Reich je kpl. Bogen Nr.
65N und 79N (Mi. 900,-!), postfr. Plattenfehler mit Nr. 820III, 823IV, 828III, 888I, 897I, 904I, 908III, IX (Mi. 620,-),
Bizone Nr. 38Ic postfrisch mit Kehr-Aufdruck (gepr., Mi. ohne Bewertung), 40INKb, Baden postfr. Viererblock Nr. 46
mit beiden Plattenfehlern (Mi. 160,-), DDR Nr. 357I, Generalgouvernement mit 15 ungezähnten Hitler-Werten, Bund
Nr. 174y, seltene Nr. 2169U mit Attest und viele weitere Plattenfehler (z.B. Saar) und Besonderheiten

250,—

6539 Deutschland, 1851 bis ca. 1948, meist gestempelter Bestand im etwas unübersichtlich sortiertem Album, dabei immer
wieder bessere Marken wie z.B. Baden Nr. 11b, Thurn u. Taxis Nr. 51 im Paar auf Briefstück, Württemberg Nr. 1 u. 4 etc.,
Deutsches Reich mit Nr. 383-84, Chicagofahrt 1-4 Mk. gest. (Mi. 1000,-) usw. Interessante Fundgrube

250,—
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6540 Deutschland, 1872/1969, Slg. mit u.a. Deutschem Reich, meist III. Reich inkl. Bl. 8 postfr. (Mi. 220,-), Bl. 11, Nr. 716/29
gest. (Mi. 220,-) usw., bis postfr. Nr. 909/10, ferner Bund 1949/1969 fast kpl. (Mi. 2200,-), bis auf Posthorn und Heuss
fast alles postfrisch, inkl. Nr. 111/22 postfr. etc., alles zusammen in zwei neuwertigen SAFE-Vordruckalben

250,—

6541 Deutschland, 1945/1990, Slg. mit viel Französ. Zone inkl. Allg. Ausgabe Nr. 1/13 gest. (Mi. 250,-), Baden (ohne Blöcke)
kpl., Württemberg Nr. 1/37 gest. (Mi. 276,-), Bizone ab Nr. 1/35, viel Berlin (Mi. alleine 3600,-) ab den Aufdruckwerten,
mit Nr. 34, 35/41, 61/63, je gestempelt, von 1950-1990, bis auf moderne Dauerserien, komplett gest., später postfr.,
sowie Bund 1949/1984 (Mi. weitere 3000,-) ebenso kpl. gest., ab den 70er Jahren postfr., in zwei Borek-Ringbindern.
Hoher KW!

250,—

6542 Deutschland, Abarten und Besonderheiten, Karton mit rund 130 Abolieferungen (Sieger, Krüger, Schantl) mit Abarten,
Verzähnungen, Plattenfehlern, z.B. Deutsches Reich Nr. 844I, 845I, 846II, 847I, 893III, 907IV, Berlin Nr. 288I, 822I/II,
Bizone Nr. 40IDDF, viele Bund-Plattenfehler (enormer Michel) etc.

250,—

6543 Deutschland, E-Buch mit u.a. III. Reich postfr. (Mi. alleine rund 3000,-), meist die letzten Jahre, ferner Bizone mit
viermal Nr. 34 postfr., Saar Heuss-Höchstwerte postfr., SBZ postfr. mit Nr. 14 per 11 (Mi. 165,-), 35x per sechs (180,-),
84Y per 15 (270,-), Berlin zweimal Nr. 16 gest. (200,-), 72/74 gest., 121/23 postfr. (130,-) usw.

250,—

6544 Deutschland, Sammlernachlaß in zehn Vordruckalben in allen Erhaltungen (einiges Lindner-T), dabei Bund ab 1949
bis 90er Jahre, teils mehrfach, mit frühen Jahren wie Helfer-Serien, ferner Berlin ab ‘48, mit Nr. 71, 72, 74,
Glocken-Werten etc. (alleine 2400,- Mi.), III. Reich aus 1933-1945 mit besseren wie Trachten, WHW, Braune Bänder,
716/29, moderne Sammlungen Bund/Berlin bis Ende der 90er Jahre, auch mit Zehnerbögen, sowie DDR postfr. Teile

250,—

6545 Deutschland, Sammlernachlaß in acht Bänden in allen Erhaltungen, u.a. enormes dickes DDR-Lager mit tausenden
Werten dicht gesteckt, Bayern-Teilslg. ab Quadratausgaben, Berlin aus 1948-74 mit Aufdrucken, ex Nr. 35/41, 61/63,
68 u. 70, 72/73, Glocken etc., Bund ab 1949-84 mehrf. mit Anfängen, ab Nr. 111/12, 113/15, 116, 117/20, 139/40,
143/46, 156/59 usw.

250,—

6546 Deutschland, Sammlernachlaß in sieben Alben, praktisch alles Vordrucksysteme, dabei Berlin 1948-1990, z.B. mit Nr.
1/20 postfr., 67, 75/79, 82/86, 91/100, 101/105, 121/23, alle postfrisch, ferner Zweitsammlung gestempelt mit
besseren wie Nr. 70, 71/72, 74 etc., Bund 1949-1985 kpl. gest., mit Helfern, Nr. 139/40, Bach usw., zwei
DDR-Teilsammlungen, sowie einige Belege

250,—

6547 Deutschland, dickes Album mit u.a. Altdeutschland, dabei 600 Bayern-Werte, sieben Werte Schwerin in untersch.
Erhaltung, 150 NDP-Werte inkl. Nr. 8 per fünf, Nr. 11 mehrf., Baden zweimal Landpost Nr. 1/3, Württemberg Nr. 179
im postfr. 50er-Bogen (Mi. 250,-), Deutsches Reich ab Nr. 1, mit Zus.-Dr. W11 gest. (Mi. 350,-), ferner Marienwerder
Nr. 20 gest. (Mi. 200,-), Bund gest. Dauerserien-Einheiten mit waager. Paaren Nr. 259 per drei (Mi. 390,-) u. 260 (Mi.
200,-) etc.

250,—

6548 Deutschland, 1945/1968, gestempelte Slg. im dekorativen alten Borek-Vordruckalbum. Dabei Bizone Nr. 1/35,
65/68I/II, Bauten spezialisiert, guter Bl. 1 mit SST, Nr. 101/10, sowie Bund, bis auf Billigwerte, kpl. Mi. 4300,-

220,—

6549 Deutschland, 1945/2000, gestempelte Slg. mit u.a. Frz. Zone inkl. Allg. Ausgabe Nr. 1/13 (Mi. 250,-), Baden Nr. 38/41A
(200,-), 50/52 (120,-), Rheinl.-Pfalz Nr. 30/31 (150,-), Bizone Nr. 1/35 (Stempel ungeprüft) und Bund ab Nr. 111/12,
bis ins Jahr 2000 komplett (!), in zwei dicken Leuchtturm-Klemmbindern. Enormer KW

220,—

6550 Deutschland, Nachlaß in acht guten Vordruckalben (teils Lindner), dabei Bund 1957-1985 mit gest. Slg., DDR
gest./postfr./ungebr. 1949-1978, teils doppelt, z.B. mit Bach, Akademie, Pieck I, Messe-Ausgaben, Nr. 286/88 etc.,
ferner Berlin postfr. u. gest. ab 50er Jahre, Bund postfr./ungebr. mit Nr. 111/12, 113/15, 117/20, 122, 147, 156/59,
173/76 u.v.m.

220,—

6551 Deutschland, 1945/2000, saubere Sammlung in zwei dicken Vordruckalben, dabei Frz. Zone, Bizone ab Nr. 1/35, mit
Nr. 92eg postfr. (Mi. 170,-), Bl. 1, sowie Bund ab Nr. 111/12 kpl., anfangs in allen Erhaltungen, von 1960-2000 alles
postfrisch. Mi. 4600,-

200,—

6552 Deutschland, Altdeutschland (ca. 700 Werte), Deutsche Kolonien und Auslandspostämter (ca. 250 Werte), Bes. I. Wk.
und Abstimmung (ca. 400 Werte), alter Bestand ab Baden bis Württemberg in typisch sehr untersch. Erhaltung, immer
wieder mit besseren Werten (Kolonien auch Stempel-Fundgrube)

200,—

6553 Deutschland, Sammlernachlaß in sechs Vordruckalben, dabei u.a. Berlin in gemischter Erhaltung weitgehend
vollständig, z.B. Aufdrucke, Nr. 35/41, 61/63, 68/70, 71/72, alle Glocken etc., ferner Slg. mit postfr. Zus.-Dr. und
Rollenmarken, Bund 1969-1975, DDR 1978-1990, teils doppelt

200,—

6554 Deutschland, Sammlung Dauerserien ab Alliierter Besetzung, mit Saar, SBZ/DDR, Bund, Berlin, in vier Aktenordnern
auf selbstgest. Blättern, postfr./gest./ungebr., dabei Paare, Eckränder/Randstücke, Formnummern, Heftchenblätter,
Zusammendrucke, aber viele bessere Ausgaben, z.B. Berlin Schwarzaufdruck, guter Grundstock

200,—

6555 Deutschland, Sammlungsbestand in sechs Alben, meist Vordrucksysteme, dabei DDR 1949-1965, teils postfr./ungebr.
und gestempelt, mit besseren wie z.B. Pieck, Nr. 261/70, 286/87, Bl. 13 etc., Berlin 1948-90, u.a. mit Nr. 35/41, 61/63,
ab 1950 kpl., ferner mehrere postfr./gest. Teilsammlungen mit Bund ab 1949, z.B. mit Nr. 111, 116, 139/40, 147,
einigen Randstücken etc.

200,—

6556 Deutschland, ca. 1948-1955, 34 bessere ungebrauchte Ganzsachen, Französ. Zone, Berlin mit guten frühen
Bauten-Karten, sowie Bund Luftpost-Leichtbriefe, dabei alleine 10 Doppelkarten, fast alle verschieden. Mi. 2000,-

[ 200,—

6557 Deutschland, gestempelte Slg. in drei dekorativen schwarzen Borek-Vordruckalben. Dabei Frz. Zone, Saar aus dem
Zeitraum 1920/59, Bizone ab AM-Post, DDR 1949/66, nur ohne Bl. 8/9, 13 und Nr. 327/41, kpl. (Mi. alleine 2500,-),
sowie Bund bis 1972. Sehr hoher Gesamt-KW!

200,—

6558 Deutschland, postfr. u. gest. Sammlernachlaß in fünf Alben, dabei DDR postfr. 1966-1972, gest. ab 1949 mit
Anfängen, u.a. Messe-Ausgaben, Nr. 261/70, Bl. 7, 286/88, Marx-Blöcke kpl., teils zusätzlich postfr., ferner moderne
Werte Bund 2001-2004, sowie dickes Lagerbuch mit ca. 3000 Werten

200,—
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6559 Deutschland nach 1945, postfr. Slg. mit u.a. Bund-Anfangswerten, dabei Nr. 139/40, 177/96 und Wohlfahrt 1953/55
(Mi. der genannten 855,-), ferner DDR ab Nr. 242, mit Nr. 261/70, Bl. 7, 284/92 (Mi. der genannten 750,-) usw., im
Album

180,—

6560 Deutschland, Steckbuch mit zumeist falsch gestempelten (aber sonst echten) Marken sowie einigen Verfälschungen,
dabei Deutsches Reich Infla mit etlichen Höchstwerten, u.a. Nr. 307(4), Dienst Nr. 65(5), später diverse
Zeppelin-Werte ex Chicago- und Polarfahrt, Wagner, Frz. Zone mit sechs Rotkreuz-Sätzen, Baden Bl. 1A/B, 2, Bizone 1
Mk. AM-Post mehrfach, Berlin Schwarzaufdruck mit Aufdruck- und Stempelfälschungen, sowie Bund ersten Jahre
teils mehrfach. Interessantes Referenz-Material!

180,—

6561 Deutschland nach 1945, Nachlaß in sieben KABE-/Leuchtturm-Alben in allen Erhaltungen, dabei Berlin aus 1948-90,
ab einigen Aufdrucken, ab 1950 weitgehend überkpl., dabei Nr. 71, 72/73, 75/79, 80/81, 82/85, 101/105, 106/109,
alle gest., dazu FDC-Slg., ferner Bund mit postfr. Teilen aus 1990-2000, gest. aus 2001-2008, sowie nochmals Bund
gest. ab 1949 mit besseren Frühwerten wie Nr. 111, 116, 139, 159, 173/76, 200/203 usw.

160,—

6562 Deutschland, Nachlaß in acht Vordruckalben in allen Erhaltungen, dabei Bund 1949-71 fast kpl., mit Nr. 111/12,
113/15, 117/20, 143/46, 156/59, 173/76, DDR im Lindner-T-Vordruckalbum mit postfr. Slg. aus 1980-90 postfr., III.
Reich ca. aus 1936-45 reichlich, sowie Berlin aus 1948-72 ungebr./postfr. mit Anfängen

160,—

6563 Deutschland, Nachlaßkarton mit acht Vordruckalben mit postfr./ungebr. und gest. Sammlungen, dabei Bund ab 1949
bis ca. 1999 mit Anfängen wie Nr. 113/15, 116, 117/20, 141/42, 143/46, 156/59, 177/96 u.v.m., vieles postfrisch,
Berlin mit gestempelten Anfängen, später postfr. bis 1990, sowie ungebr. Teile Besetzung II. Wk.

160,—

6564 Deutschland, Sammlernachlaß in sieben Alben, dabei gestempelte Bund-Slg. 2001-2009, postfr. aus 1985-97,
Anfangsjahre Bund mit Nr. 111/12, 113/15, 116, 121/22, 139/40, 141/42, 173/76 etc., Berlin gest. mit besseren wie
Nr. 41, 62, Glocke rechts, 80/81, 101/5 usw., sowie DDR postfr./gest. aus 1981-85

160,—

6565 Deutschland, Slg. im dicken Schaubek-Vordruckalbum, dabei Neusaar inkl. Heuss-Sätzen, Westzonen mit u.a. Bizone
Nr. 36/51I/II inkl. 49I, 101/10, sowie Bund gest. ab Nr. 111/42 fast kpl. (Mi. alleine 3000,-)

160,—

6566 Deutschland, Steckkarten-Partie mit immer wieder besseren Ausgaben, dabei u.a. NDP Nr. 16/22 ungebr., Deutsches
Reich mit Höchstwerten der Nothilfe-Sätze Weimarer Zeit, Bl. 7 postfr., Bizone mit AM-Post spezialisiert, Nr. 97eg
postfr. (Mi. 170,-), Bl. 1, Berlin Nr. 35/41 gest. (Mi. 320,-), Bund Nr. 113/15 postfr., Saar Volkshilfe 1951 postfr., DDR
Bl. 13 gest. (Mi. 180,-) etc.

160,—

6567 Deutsche Nebengebiete, nur Danzig (Hauptwert), Memel und Saar (1920-34), alte, reichhaltige gestempelte Slg. mit
insbesondere gutem Danzig-Teil, ab 1. Ausgabe, diverse Innendienst-Werte, Infla mit besseren, sowie die späteren
Ausgaben, Fundgrube

150,—

6568 Deutschland, ca. 1890-1930, dickes altes KABE-Vordruckalbum mit interessanter Generalslg., dabei starker Teil
Nebengebiete, u.a. Bes. Belgien im 1. Wk. kpl., Etappe West, Abstimmung inkl. viel Allenstein, Marienwerder,
Oberschlesien, viel Danzig, sowie Deutsches Reich

150,—

6569 Deutschland nach 1945, Sammlungsbestand in drei Vordruckalben, dabei Bund gestempelt 1949-1989, teils doppelt,
mit Anfängen wie Nr. 113/15, 139/40, 141/42, 143/46, 156/59, 173/76 etc., ferner postfr. Teile ab 1960 mit Heuss
lieg. Wz. und Lumo etc.

140,—

6570 Deutschland, Nachlaßbestand im Karton mit sechs Alben, meist Vordruckalben, dabei Bund 1949-1995 gestempelt ab
Nr. 111/12, 113/15, 117/20, 121/22, 143/46, 156/59, 173/76 etc., ferner modernes Bund-Material aus 2004/2005,
sowie DDR postfr. aus 1967-1980

140,—

6571 Deutschland, Sammlerbestand in allen Erhaltungen in acht Alben, dabei Vordruckalbum Deutsches Reich aus
1872-1932, reichhaltig, mit einigen Brustschilden, Pfennig/e, Krone-Adler, u.a. Nr. 37 per sechs, einige Farben,
Germania mit Mark-Werten, Infla weitgehend kpl., Weimar mit ungebr. Werten wie Nr. 355/61, 362y, 401x, Dienst,
Bund gest. aus 1949-84 mit Anfängen, ab Nr. 111, 116, 117/20, 156/59, 167/70, ab 1956 fast kpl., dazu mehrere
Lagerbücher und Sammelalben Bund, sowie Berlin mit postfr. Teilen

140,—

6572 Deutschland, Sammlernachlaß in sechs Vordruckalben und zwei Steckbüchern, dabei Berlin ab 1948 mit Anfängen,
z.B. Nr. 35/41, dito Bund mit frühen Werten ab Nr. 111/12, weiter mit postfr. Sammlungen 70er/90er Jahre, DDR
postfr. Teile, Zonen, sowie Blocklager Berlin

140,—

6573 Deutschland, Sammlungsbestand in zehn Alben, untersch. Erhaltung, dabei Altdeutschland mit Teil-Slg., u.a. Baden,
Bayern ab 13 Quadraten, Luitpold mit einigen Kehrdrucken, etwas Hamburg, NDP, Preußen, sowie Taxis u.
Württemberg, ferner Berlin 1977-90 postfr. kpl., Bund 1960-75 postfr., mit Heuss YII, DDR gest. aus 1949-67, mit
besseren wie Akademie, Chinesen, Nr. 289/92 usw. Dazu Lagerbücher, Rollenstreifen Bund mit Burgen u. Schlösser
etc.

140,—

6574 Deutschland, geringer Auslandsanteil, Nachlaß in neun Vordruckbindern ab Deutschem Reich, dabei Bund die ersten
Jahre, ohne Bach, Posthorn u. 50 Pfg. Heuss, kpl. postfrisch, gest. u.a. mit Nr. 115, Berlin ab Mitte der 50er Jahre in
beiden Erhaltungen etc.

140,—

6575 Deutschland/Europa, interessanter Posten mit Nachlaßteilen, dabei III. Reich postfr. aus 1939-1945, Österreich im
SAFE-Vordruckalbum aus 1950-1976 weitgehend doppelt, Berlin mit postfr. Lager, etwas Vatikan, Lagerbestände
Bund, einige Belege, DDR-Tütenlager (viel postfr.) auch mit Zus.-Dr., MH, Bund Rollenmarken-Bestände postfr.,
Heftchenbogenteile, interessante Dauerserien-Spezialsammlung Bund/Berlin mit Paaren, Oberrändern,
Rollenstreifen, sowie loses Frankreich alt bis neu

140,—

6576 Deutschland, Partie besserer Ausgaben nach 1945, u.a. mit DDR Nr. 286/88 postfr. u. ungebr. (Mi. 420,-), Bl. 7, Saar Bl.
2 (Farbe etwas ausgeblichen), Bund Nr. 111/12 per zwei, 120, 139/40 per zwei, 141/42, 146, viermal Nr. 189 ungebr.
usw.

130,—
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6577 Deutschland, Posten mit etwas Altdeutschland, u.a. Preußen, Württemberg Nr. 37, gepr. Thoma BPP, Deutsches Reich
mit 200 gest. Werten ex Nr. 799/800 (Mi. etwa 1600,-), DDR mit Bl. 8BYII mit Ortsstpl. (Mi. 240,-), 497II gest., gepr.
Mayer BPP, postfr. Rollen-Fünferstreifen Ulbricht, Dienst D Nr. 1 mehrf. etc.

130,—

6578 Deutschland, Steckkarten-Partie mit u.a. Frz. Zone Baden Bl. 1A/B und Nr. 42/45A postfr. (Mi. 260,-), Rotkreuz-Blöcke
von Rheinl.-Pfalz und Württemberg (Mi. 270,-), Berlin Nr. 61/63, Bund ab Nr. 111/12, mit zweimal Nr. 139/40 usw.

130,—

6579 Deutschland, 1851-1943, meist gest. Partie auf alten Steckseiten, dabei etwas Württemberg mit u.a. Nr. 1, 2(2), 12, 22
usw. Ferner Deutsches Reich mit einigen Brustschilden, z.B. Nr. 10, tiefst sign. Krug BPP, Nr. 29 auf Bfst., III. Reich mit
besseren Ausgaben wie z.B. Nr. 505 u. 506 gest., Bl. 4 auf Briefvorderseite etc.

120,—

6580 Deutschland, Karton mit Nachlaßbestand in sechs Alben in allen Erhaltungen, dabei Vordruckalbum Berlin aus
1948-90, u.a. mit diversen Aufdrucken, UPU Nr. 40/41, 61/63, 71, 72/73, Glocken kpl., ab 1957 häufig postfr.
zusätzlich, dazu Zweitsammlung, Bund-Lagerbücher mit mehreren tausend Sondermarken der 80er/90er Jahre,
Belege u. Ganzsachen, Nachträge mit DDR aus 1980-90 gest. usw.

120,—

6581 Deutschland, Karton mit Nachlaßbestand mit mehreren Alben in allen Erhaltungen, dabei interessanter Teil einer
Ausstellungssammlung Frz. Zone Württemberg der ersten Freimarken mit alleine schon über 500 Plattenfehlern u.
Druckmerkmalen, weitere Zonen-Bestände auf vielen Steckkarten, teils auch mit PF, dazu Slg. Bund/Berlin postfr. bzw.
gest. in zwei Vordruckalben, aus 1957-81 weitgehend kpl. etc.

120,—

6582 Deutschland, Sammlungsbestand in vier Alben, postfr./ungebr. bzw. gest., dabei DDR aus 1949-59 mit den meisten
Anfangswerten, Lagerbuch mit Deutsches Reich, u.a. ca. 2000 gest. Infla-Werte, Zonen, sowie postfr.
Lagerbuchbestände DDR der letzten Jahre

120,—

6583 Deutschland, Sammlungsbestand in allen Erhaltungen in zehn Alben, dabei Bund-Slg. aus 1949-1968, teils gut
ausgebaut mit besseren Werten, dabei postfr. Nr. 116, 141/42, 143/46, 176/79, zusätzlich gestempelte Teile,
Zus.-Drucke ab Posthorn/Heuss, moderne Slg. der 70er/90er Jahre, Lager DDR Dienst mit ca. 1000 Werten Zirkel, Slg.
DDR aus den 60er Jahren bis Ende 80er Jahre mit ca. 1200 Werten u. Blöcken, Belege usw.

120,—

6584 Nachkriegsdeutschland, Bund und DDR, vereinzelt Berlin, Karton mit über 1500 Belegen, dabei rund 1000
Mehrfach-Frankaturen (Portorichtigkeit von uns nicht überprüft) und ca. 100 Einzelfrankaturen, interessante
“Mischung”

[ 120,—

6585 Deutschland nach 1945, Slg. mit Zonen inkl. Gemeinschaftsausgabe Bl. 12A/B, VZd1, Bizone Bl. 1, Rheinl.-Pfalz
Rotkreuz-Satz, Bund mit dreimal Nr. 189 ungebr. (Mi. 225,-), DDR ab Nr. 242/50, mit Nr. 261/70, 286/88, SBZ Nr. 195
usw.

110,—

6586 Deutschland, 1872/1975, Slg. mit einigen postfrischen Infla-Sätzen Bayern, viel Deutsches Reich inkl. Infla und
insbesondere III. Reich, u.a. von 1940-1945 kpl., bis postfr. Nr. 909/10, Dienst Nr. 132/77, Westzonen mit u.a. Bizone
ab AM-Post, ferner viel Bund ab 1949, z.B. Nr. 173/76 und Heuss Lumogen postfr., sowie etwas Neusaar. Hoher KW!

110,—

6587 Deutschland, Partie mit Deutsches Reich Nothilfe 1926 auf Satzbrief (Mi. lose 160,-), zehn Blöcken inkl. Bl. 11, sowie
DDR Bl. 8B zweimal postfr. (Mi. 200,-)

110,—

6588 Deutschland, Posten mit u.a. Umschlag mit 2000 Bayern-Werten, DDR-Slg. mit u.a. Bl. 12 PF IV gest., postfr. Bund-Slg.
(alleine 2600,- Mi.) inkl. Bl. 7 PF I, in zwei Alben, usw.

110,—

6589 Deutschland, Zusammenstellung besserer Ausgaben, dabei u.a. Memel zweimal Nr. 232 postfr. (Mi. 160,-), Deutsches
Reich Nr. 420 postfr. (Mi. 140,-, gepr. Schlegel), Saar Nr. 204/205 postfr., Frz. Zone Baden Nr. 38/41A und 45/46 je
postfr., zwei Briefe Lokalausgaben, Barsinghausen mit insgesamt sechs Werten, DDR Nr. 445I postfr. (Mi. 120,-), Berlin
Plattenfehler usw.

110,—

6590 Deutschland (mit kleinen Auslandsanteilen), Sammlernachlaß im Karton, dabei noch unbearbeitete Abosendungen
der Deutschen Bundespost von etwa 1969 bis 2000, die Marken postfrisch oft mehrfach, ferner Steckbücher mit
postfrischen Marken, gestempelte, geprüfte SBZ Nr. 39za etc. Enormer KW!

100,—

6591 Deutschland, Nachlaßbestand in acht Bänden, meist Vordruckalben, dabei Bund aus 1949-79 mit postfr./ungebr. Slg.
und einigen Anfängen (Mi. 1500,-), Berlin aus 1954-90 meist postfr., ferner versch. Teilsammlungen wie DDR
1974-1990

100,—

6592 Deutschland, Partie besserer Ausgaben, dabei u.a. DAP Marokko Nr. 55/58 postfr., Bund Nr. 112 im dekor. Viererblock
gest. auf Bfst., DDR Nr. 282/83DZ postfr. (Mi. 240,-), 284DV postfr. (100,-), 287/88 postfr. (Mi. 230,-) usw.

100,—

6593 Deutschland, Sammlungsbestand in acht Bindern, abwechslungsreich und in allen Erhaltungen, z.B. Bund
Bogen/-teile 60er Jahre, moderne Slg. im Lindner-T-Album aus 1951-2002 gest., DDR mit postfr. Motiv-Slg. von alt
bis neu, Stempelsammlung Deutsches Reich mit einigen Brustschilden, Pfennig/e u. Krone-Adler mit Farben, etwas
Altdeutschland, z.B. zwei Taxis-Briefe, NDP etc.

100,—

6594 Deutschland, Slg. mit Deutschem Reich gest., beginnend mit einigen Brustschilden inkl. Nr. 16 u. 21, sowie Bund
1968/1999 postfr. kpl. (Mi. alleine knapp 2500,-), alles zusammen in drei Vordruckalben

100,—

6595 Deutschland, Steckbuch mit u.a. Slg. Elsaß-Lothringen, Weimar mit Nothilfen, bessere 11er-Streifen DR, u.a. Nr. 119,
128, gepr. Infla, 624-31, Bl. 10 gest., Zus.-Dr. usw.

100,—

6596 Deutschland, dickes E-Buch mit vielen Bund-Markenheftchen (alleine 2600,- Mi.), einigen Zusammendrucken, sowie
DDR-Markenheftchen

100,—

6597 Deutschland, postfrische Zusammenstellung nur Einheiten, dabei III. Reich Sondermarken, 700 Werte
Gemeinschaftsausgabe inkl. vieler Oberränder, 1500 Werte Frz. Zone, u.a. mit 38 Zwischenstegpaaren der Allg.
Ausgabe (Mi. 228,-), 30 Württemberg-Werte 1. Ausgabe mit Leerfeldern (Mi. 300,-) usw.

100,—

6598 Deutsche Nebengebiete, Partie mit Deutscher Bes. II. Wk., Albanien Nr. 14 postfr. (Mi. 140,-), sieben Laibach-Werten,
Allenstein unverausgabte Nr. I postfr. (Mi. 260,-) usw. Dazu Deutsches Reich Flugpost Nr. I/III

90,—
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6599 Deutschland nach 1945, gest. Partie mit Bizone Bl. 1 (Mi. 350,-), sowie Bund-Slg. ab 1949, mit Nr. 120, 146, 166/72,
später von 1954-1960 kpl.

90,—

6600 Deutschland, 1945/2000, meist postfr. Slg. mit Bizone Nr. 1/35, sowie viel Bund inkl. Nr. 141/42 gest., von 1955-2000
kpl. (Mi. alleine 3300,-), im dicken KABE-Schraubbinder. Dazu Nr. 291 PF II (Mi. “-.-”)

90,—

6601 Deutschland, 1945/49, Sammlung mit u.a. Lokalausgabe Wittenberg-Lutherstadt Block II, Storkow Bl. 1 postfr.,
Gemeinschaftsausgabe Nr. 911/37 u. 943/62 postfr. und gest. (Mi. 160,-), VZd1 mit SST auf zwei Gedenkblättern (Mi.
lose 160,-) usw.

90,—

6602 Deutschland, Bogenalbum mit diversen Bund-Bogen (Mi. alleine 2100,-), dabei zwei Bogen Nr. 294 (Mi. 850,-), sechs
Druckerzeichen Bed. Deutsche, Zus.-Dr.-Bogen Nr. 1546/49 usw. Dazu DDR Nr. 322 im gest. Bogen inkl. DV und PF I
(Mi. billigst 560,-), postfr. Bogen Nr. 1843 mit falschen Reihenwertzählern usw.

90,—

6603 Deutschland, Bogenmappe mit postfrischen Ausgaben III. Reich, Bund Bl. 2/3 auf FDCs (Mi. 240,-), DDR mit MHB 2
und 10 gest. (Mi. 390,-), Bl. 19 mit Orts- und Sonderstempel (Mi. 175,-), Dienst A Nr. 11 per 144 postfr. (Mi. 1152,-)
usw.

90,—

6604 Deutschland, KABE-Ringbinder mit Bogen/-teilen Deutsches Reich, SBZ und Bund, dabei fünfmal Nr. 1962I postfr.
(Mi. 160,-), sowie etwa 100 MH Bund/Berlin, inkl. sechs Versuchsmarkenheftchen, Zählbalken, Berlin MH 14/15
dreimal postfr. und einmal gest. (Mi. 444,-) etc.

90,—

6605 Deutschland, Nachlaß in sechs Alben, dabei DDR mit Herzstück Bl. 13 gest., viel Dienst, 2700 gest. Berlin-Werte,
sortenreich, inkl. Nr. 17 (Mi. 160,-), 40 (120,-), Bund mit vielen Zuschlagssätzen, u.a. Nr. 143/46 zweimal gest. (Mi.
280,-), 200 Blöcken, z.B. Bl. 3 auf FDC, etc.

90,—

6606 Deutschland, Partie inkl. 39 Kreuzer-Werten Württemberg inkl. Nr. 3a/b, 6, 8(2), 14, 28 etc., Preußen GAA 10, sowie
u.a. Deutsches Reich Nr. 750IV gest., gepr. Schlegel

90,—

6607 Deutschland, Partie mit u.a. Deutsches Reich halbamtl. Flugpostmarken Nr. 4a/b ungebr. (Mi. 250,-), Westzonen inkl.
Frz. Zone Allg. Ausgabe Nr. 1/13 gest. (Mi. 250,-), AM-Post Nr. 34 postfr. usw.

90,—

6608 Deutschland, Partie mit u.a. drei DDR Marx-Blöcken, davon zwei postfr., Bl. 13, Bund zweimal Nr. 116 PF III, 80/90 Pfg.
Posthorn nachgummiert, usw.

90,—

6609 Deutschland, Posten mit u.a. Deutsches Reich 1 RM Zeppelin gest., Nr. 909/10 postfr., Bund Nr. 111/12 u. 116 gest.,
von 1973-1984 postfr. kpl., im Lindner-T-Vordruckalbum, und von 1985-2000 die Jahrbücher (alleine 1765,- Mi.), etc.

90,—

6610 Deutschland, Slg. in zwei Vordruckalben, dabei Deutsches Reich 1880/1945, Zonen inkl. etwas Neusaar, Berlin u.a. von
1960/90 postfr. nahezu kpl., sowie Bund-Slg. 1949/74 gest. (Mi. alleine fast 2000,-), ab Nr. 111/12, mit Nr. 121/22,
156/59, von 1954-1974 kpl. Sehr hoher Gesamt-KW!

90,—

6611 Deutschland, alter Bestand auf Vordrucken und Albenblättern, dabei Deutsches Reich Nr. 110I gest. (Mi. 200,-), Dienst
Nr. 16/65, Nebengebiete mit u.a. Memel ab Nr. 1/17, Bes. I. Wk., Bizone ab Nr. 1/35, mit Nr. 101/10 usw.

90,—

6612 Deutschland nach 1945, sechsbändiger Sammlungsbestand in allen Erhaltungen, teils doppelt, dabei Bund-Anfänge
wie Nr. 141/42, 146, 173/76, 200/203 gestempelt, im weiteren Verlauf weitgehend vollständig, bis ca. 1996,
Westzonen mit Frz. Zone u. SBZ, dazu Bund-ATM-FDC

80,—

6613 Deutschland, 1949/1959, gest. Slg. mit Gemeinschaftsausgabe Nr. 911/37 und 943/62 gest., Bizone Nr. 1/34 gest. (Mi.
485,-), 73/100eg und wg, 101/10, sowie viel Bund (alleine vierstelliger Michelwert) ab Nr. 111/14, mit u.a. Nr. 156/59
etc.

80,—

6614 Deutschland, Partie von 110 postfrischen Markenheftchen, dabei Berlin ab mehrfach MH 4 bis MH 14/15, sowie viel
Bund ex MH 7/40. Mi., alles billigste Type gerechnet, bereits 1200,-

80,—

6615 Deutschland, Partie von 500 Zusammendrucken, postfr. und gest., im E-Buch. Dabei Gemeinschaftsausgabe H-Bl. 123
gest. (Mi. 150,-), viel Bund ab Heuss, z.B. WZ5 postfr. Mi. 1300,-

80,—

6616 Deutschland, Posten in zwei Alben, zum einen mit über 1000 Werten Franz. Zone, inkl. Allg. Ausgabe viermal Nr. 5
gest. (Mi. 300,-), Rheinl.-Pfalz Bogenecke Nr. 14 mit Druckdatum postfr. u. gest., Nr. 35 gest. per 13 (Mi. 260,-) usw.,
zum anderen Bund 1955/1975 postfr. kpl. (Mi. 950,-), im Lindner-Vordruckalbum

80,—

6617 Deutschland, Sammlungsbestand in fünf Alben, postfr. oder gest., dabei u.a. DDR aus 1949-70 mit Messe-Ausgaben,
Bach per zwei, Akademie, Bl. 7, Nr. 286/88, Bl. 10/15 etc., Bund 2001-2005 gest., Plattenfehler-Slg. Bund, Berlin u.
DDR etc.

80,—

6618 Deutschland, Sammlungsbestand in allen Erhaltungen in acht Bänden, dabei moderne postfr. bzw. gest. Bund-Slg. aus
1990-2010 (ohne Nominale), DDR von alt bis neu als postfr. Motiv-Slg., Zonen-Slg. “breit” angelegt, DDR mit Belegen,
DDR Zus.-Druckbogen mit Meißen II per zwei, Messe ‘54 im Zus.-Dr.-Bogen etc., Berlin mit Zus.-Dr. ab Bauten I etc.

80,—

6619 Deutschland, Zusammenstellung mit Deutsches Reich Dienst ab Nr. 1, sowie Bund 1949/55 (Mi. alleine 1100,-), ab
zweimal Nr. 111/12 gest., mit Nr. 121/22, 139/40, 161 PF II usw.

80,—

6620 Deutschland, altes Album mit Deutsches Reich Nothilfe 1924, postfr. Ausgaben III. Reich, SBZ Nr. 26/28 in postfr.
Achterblöcken, Bizone zweimal Bl. 1 usw.

80,—

6621 Deutschland/Europa, Nachlaßkarton mit DDR-Leuchtturm-Vordrucksammlungen postfr. und ungebr., ähnlich Bund
mit viel postfr., Schachtel mit alter Tütenware (viele ältere) Deutschland/Europa, Belege mit Zonen, DDR ZKD, GA,
interessante Rollenmarken-Slg. mit Streifen, Einzelmarken ab Heuss usw.

80,—

6622 Deutschland vor 1945, E-Buch mit u.a. Bayern ab Nr. 14, mit Nr. 30/31, 71/74 postfr., 89/91 ungebr. usw. Dazu 600
Werte Deutsches Reich Dienst ab erster Ausgabe

70,—

6623 Deutschland, E-Buch mit einigen hundert Werten Alliierte Besetzung, u.a. mit Frz. Zone Allg. Ausgabe Nr. 5Br postfr.,
AM-Post Nr. 16/35 postfr. usw. Dazu einige Aufdruckwerte Berlin, z.B. Nr. 12AFV gest. (Mi. 350,-), Nr. 27 gest. etc.

70,—
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6624 Deutschland, Karton mit tausenden Werten, meist auf Albenblättern. Dabei Deutsches Reich, Gemeinschaftsausgabe
und AM-Post mit postfr. Einheiten, Bund 10er-Bogen, Berlin MH 14/15 usw., alles sehr unübersichtlich

70,—

6625 Deutschland, Nachlaßbestand in fünf alten Vordruckalben in allen Erhaltungen, von alt bis neu, dabei etwas
Abstimmungsgebiete, Altsaar, Besetzung II. Wk. mit Luxemburg postfr., GG postfr. mit Teilen, Zonen-Ausgaben, SBZ
mit reichhaltigem Markenteil, Bizone, Bund postfr. 1990-99 kpl., sowie DDR postfr. 1986-90 kpl.

70,—

6626 Deutschland, Nebengebiete, 1914/1920, Sammlung mit Bes. I. Wk., von Belgien bis Rumänien, ferner
Abstimmungsgebiete, u.a. mit Allenstein Nr. 1/28 (ohne Nr. 4) kpl., zusätzlich mit unverausgabter Nr. II postfr. (Mi.
alleine 200,-), sowie Marienwerder, auf alten Borek-Vordrucken

70,—

6627 Nachkriegsdeutschland, Slg. in gemischter Erhaltung inkl. Zonen, Bund mit Nr. 116, ab Nr. 139 bis 225 kpl. (!) etc. 60,—

6628 Deutschland, Nachporto, Partie mit 45 Ansichtskarten, meist 1950er Jahre, aus Deutschland, Europa und etwas
Übersee, alle unterfrankiert und mit Strafporto belegt, interessant

[ 45,—

6629 Deutschland, Partie mit u.a. DDR Jahrgängen 1958/1960 kpl. gest. (Mi. 300,-), Bund Nr. 151 im postfr. Viererblock,
sowie versch. gest. Markenheftchen der Eurozeit mit 160,- Euro ehem. Postpreis

45,—

Deutsches Reich allgemein

6630 Deutsches Reich, 1872-1932, hochwertige Sammlung in beiden Erhaltungen im Schaubek-Vordruckalbum,
beginnend mit einem guten Brustschildteil, u.a. mit Nr. 1-10 gest., 12(4), 13(2), 16-22, 24, 27(3) etc., zusätzlich mit
Belegen, Einheiten und Stempeln, Germania sehr reichhaltig mit u.a. Nr. 66III, gepr. Jäschke, Infla mit vielen guten
gest. und gepr. Werten, z.B. Nr. 178, 190, 245, 258-60, 330 usw., Weimar mit guten Ausgaben wie z.B. Nr. 401 postfr.
vom Unterrand, 461-62 je auf Briefstück etc., ferner sieben Zeppelin-Belege, u.a. mit Freistempler der 3. SAF 1932,
Zuleitungen Schweiz und Österreich, Nr. 438 auf Brief der Magdeburg-Fahrt 1931 usw. Generell mit vielen geprüften
Stücken, sowie mit Einheiten, Randstücken, Belegen und Briefstücken aufgelockert. Völlig unberührtes Objekt mit
Substanz

2000,—

6631 Deutsches Reich, 1872/1945, Generalsammlung, gebraucht und ungebraucht, im III. Reich-Teil auch postfrisch, ab 22
versch. Brustschilden, danach von 1875-1945, bis auf Zeppeline, Bl. 2/3 und Nr. 716/29, nahezu komplett, inkl. guter
Nr. 66, allen Nothilfe-Sätzen, Flugpost-Sätzen 1924 u. 1926, Bl. 4/11 usw., bis Nr. 909/10. Dazu Dienst Nr. 1/177 kpl.,
alles im dicken Vordruckalbum. Enorm hoher KW!

900,—

6632 Deutsches Reich, 1872/1932, bis auf wenige Ausnahmen, durchweg gestempelte Slg. im Leuchtturm-Vordruckalbum.
Dabei umfangreicher Brustschildteil (Mi. alleine 7000,-, plus defekte gest. Nr. 24 unberechnet), u.a. mit Nr. 1/3, 12/13
mit Federzug, 14/15, 27a/b, seltener Nr. 28, 30, je gest., usw. Dazu reichhaltig die nachfolgenden Ausgaben, teils mit
Farben, Nr. 66 gest. (Mi. billigst 500,-), Nr. 79, viel Infla, Weimar mit den meisten Nothilfe-Sätzen, Dienst ab Nr. 1/8,
sowie einige Zusammendrucke, u.a. S8 gest. (Mi. billigst 200,-)

800,—

6633 Deutsches Reich, 1872/1945, Slg. mit Infla inkl. einiger besserer gest. und geprüfter Werte wie Nr. 133II, Nr. 181 u.
332, Weimar mit Nr. 350, IAA-Satz, Flugpost-Satz 1926, viel III. Reich, u.a. mit 1 u. 4 RM Chicaofahrt gest. (Mi. 750,-),
Nothilfen 1933/34 gest. (Mi. 520,-) usw. Dazu Dienst ab gest. Nr. 1/14. Mi. 8000,-

650,—

6634 Deutsches Reich, Zusammendrucke aus Markenheftchem, umfangreicher, postfr., ungebr. und gest. Bestand von 1150
Zus.-Drucken ab Germania, dabei u.a. KZ5 gest., Weimar mit u.a. W21.3 zweimal gest., W22 postfr. und zweimal gest.
(380,-), W23 auf Bfst. (200,-), Reichspräsidenten, sowie sehr viel III. Reich, von Fridericus bis Hitler. Mi. rund 8500,-

500,—

6635 Deutsches Reich, 1872/1923, von Nr. 1-337, nur ohne Nr. 24, komplette Slg. auf alten Schaubek-Vordrucken. Dabei
Nr. 1/11 gest., Nr. 12 mit Poststempel (Mi. 1700,-), die seltene Nr. 28 gest. (leider defekt und daher unberechnet), gute
Nr. 66 (Mi. billigst 500,-), 75/76 ungebr. (Mi. 210,-), 79, sowie Infla Nr. 98/337 ungebr. kpl. Sehr hoher KW!

450,—

6636 Deutsches Reich, 1872/1932, gestempelte Slg. ab den Brustschilden (diese alleine 2400,- Mi.), im
Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei Nr. 7/10, 12 mit Federzug, Nr. 21, Infla fast kpl., aber alles ungeprüft, Weimar mit
einigen Nothilfe-Sätzen, 1/4 RM Zeppelin, sowie Dienst nahezu kpl. Sehr hoher KW!

400,—

6637 Deutsches Reich, 1875/1945, Slg. mit Schwerpunkt beim III. Reich, mit vielen besseren Ausgaben in allen Erhaltungen,
im dicken E-Buch. Dabei Nothilfe-Sätze 1933/35, Ostropa-Block (Randmängel und daher nur die Einzelwerte
gerechnet), Bl. 4/7, alle Winterhilfen, Nr. 529/39 usw., von 1938-1945 kpl., inkl. Nr. 695/99, 716/29 etc. Mi. 4500,-

350,—

6638 Deutsches Reich, 1872/1945, Sammlung, beginnend mit einigen Brustschilden, Infla, viel III. Reich (alleine 2600,-
Mi.), inkl. Nr. 499/507 gest. (Mi. 380,-), Bl. 11 postfr. (340,-), Danzig-Abschied gest. (220,-), weitere Nr. 728 PF I
ungebr. (170,-) usw., bis postfr. Nr. 909/10. Sehr hoher Gesamt-KW

250,—

6639 Deutsches Reich, 1872/1945, gestempelte Zusammenstellung ab den Brustschilden, mit meist III. Reich, im E-Buch.
Dabei 1 u. 4 RM Zeppelin, Nothilfe 1933 in A- und B-Zähnung (Mi. 650,-), Nothilfe 1935 (Mi. 160,-), mehrere
WHW-Sätze, Nr. 529/39 mehrf., 702/13, Bl. 11 usw. Dazu 1 RM Chicagofahrt nachgummiert. Mi. 7500,-, wovon
alleine rund 4000,- auf das III. Reich entfallen

250,—

6640 Deutsches Reich, Plattenfehler und Besonderheiten, 1872-1922, Spezialslg. im Ringbinder auf 47 selbstgest. Blättern,
graphisch schön beschriftet und mit etwa 550 Werten sehr gut bestückt ab den Brustschilden, starker Teil
Krone-Adler, sowie Querformate Germania ex Nr. A113-117

250,—

6641 Deutsches Reich, 1872-1945, gemischte Sammlung in allen Erhaltungen ab Kaiserreich, mit Brustschilden ab Nr. 1, 6,
21, 24 (Mgl.), 27, Pfennig/e, Krone-Adler mit Farbnuancen, Germania, Infla teils doppelt, Weimar mit Nothilfen, III.
Reich weitgehend kpl. mit Stände, Trachten, WHW, einigen Blocks etc., sowie Dienst

220,—
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6642 Deutsches Reich, 1872-1945, meist gestempelte (wenig ungebr.) Sammlung im Leuchtturm-Vordruckalbum, mit
Brustschilden (etwas untersch.) ab Nr. 2/6, 8, 16/22, 23, 25, Pfennig/e, Krone/Adler, Germania, Flugpost Nr. I-III, Infla
weitgehend gest., u.a. Nr. 133II, 137/38, Weimar mit Nothilfen, III. Reich mit Wagner, Flugpost, Stände u. Trachten,
Winterhilfen, Bl. 7, 8, 9, 11, Nr. 695/97, Braune Bänder, sowie Dienst

220,—

6643 Deutsches Reich, 1872/1923, gestempelte Sammlung, beginnend mit einigen Brustschilden ab Nr. 2/3, mit Nr. 7, 10,
12 mit Federzug, 16/21, 37 in versch. Farben, 65, Infla in der “Breite” reichhaltig, ohne ungeprüfte teure Werte, sowie
Dienst ab Nr. 1/8, im alten Borek-Vordruckalbum. Mi. 3400,-

220,—

6644 Deutsches Reich, 1872/1923, gest. Slg., beginnend mit einigen Brustschilden, dabei u.a. Nr. 1/2, 6/7, 10, 12 (Federzug),
15, viel Infla, u.a. mit Nr. 136II gepr., 245 gepr., 277/96 usw., im neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalbum. Mi. 3300,-

220,—

6645 Deutsches Reich, 1872/1934, Sammlung, beginnend mit 44 Brustschilden (alleine 1000,- Mi.) ab Nr. 1, ferner
Pfennig/e bis Infla, meist mehrfach, inkl. diversen Germania-Querformaten, Nr. 119/38 inkl. Nr. 138II, sowie Weimar
mit gutem Zus.-Druck S54, Nothilfe 1931 gest. usw. Mi. rund 3500,-

220,—

6646 Deutsches Reich, 1872/1945, Sammlung, beginnend mit einigen Brustschilden, dabei u.a. Nr. 24 ungebr., ohne
Gummi, mit 2 u. 4 RM Zeppelin gest., Schwerpunkt beim III. Reich gest. inkl. Bl. 4/9 u. 11, Nr. 695/99, 716/29 usw., im
Ringbinder. Dazu wenige Werte Alt-Württemberg. Mi. 3500,-

220,—

6647 Deutsches Reich, Sammlung von über 200 Zusammendrucken ab Germania, dabei u.a. W5 und S3 postfr., W12,
W21/22 gest. (Mi. 150,-), S56 ungebr. ohne Gummi (Mi. 800,- für Falz), S73 gest. (400,-), viel III. Reich inkl. KZ17/18,
W53 etc. Mi. 2300,-

220,—

6648 Deutsches Reich, Zusammenstellung meist besserer Werte, dabei Nr. 1/2, 6 u. 22 je sauber auf Briefstücken (Mi. lose
350,-), Nr. 452/53 postfr. (140,-), 1 RM Chicagofahrt sauber gest. (500,-), Nr. 501 u. 506 postfr. (Mi. 400,-), 672Y
(200,-), 52/64 postfr. (150,-), sowie Nr. 155/65 gest. (Mi. 300,-)

220,—

6649 Deutsches Reich, 1872-1945, Partie von gut 400 Belegen aus Sammlernachlaß, interessante Mischung ab den
Brustschilden, mit beseren Frankaturen, alten Ansichtskarten, ferner losen Marken, zusätzlich mit interessanten
Dokumenten aus der Zeit des III. Reichs, ungewöhnliches Objekt und sicher Fundgrube

[ 200,—

6650 Deutsches Reich, 1872/1923, Bestand von rund 6000 Werten, fast alle gestempelt, beginnend mit einigen
Brustschilden ab Nr. 1/7, in zwei alten E-Büchern. Dabei Pfennig, viel Germania und insbesondere viel Infla. Mi., alles
billigst gerechnet, bereits etwa 10.000,-, Fundgrube

200,—

6651 Deutsches Reich, 1872/1923, Sammlung mit einigen Brustschilden (Mi. alleine 1500,-) ab Nr. 2/7, ferner Nr. 31/50,
Germania mit einigen Querformaten, z.B. Nr. 65, sowie viel Infla inkl. Nr. 118/38 postfr. und gest. kpl. (Mi. 550,-) etc.,
bis Nr. 337. Dazu einige Zusammendrucke bis III. Reich

200,—

6652 Deutsches Reich, 1872/1923, gestempelte Slg. ab den Brustschilden, bis Ende Infla, auf Schaubek-Vordrucken. Dabei
Nr. 1/6, 10, Pfennig/e mit Nr. 43 PF IV, Nr. 65, viel Infla mit Nr. 119/38 inkl. gepr. Nr. 133II, 158/76, 184 u. 186 gepr.,
alle Flugtauben, Nr. 245 mit Befund Fleiner BPP, 258/60, 277/96 usw. Mi. über 3000,-, dazu eine ungeprüfte Nr. 209Y
unberechnet

200,—

6653 Deutsches Reich, 1872/1932, in beiden Erhaltungen geführte Sammlung ab den Brustschilden, im
Lindner-Vordruckalbum. Dabei Nr. 8/10, 16/20, 22/23, 29, 78/82, 119/38, je gestempelt, Infla quasi kpl. (teure Werte
ungebraucht), Weimar mit Zeppelin 1/4 RM, IAA-Satz, Flugpost-Satz von 1926 etc. Mi. 3700,-

200,—

6654 Deutsches Reich, 1872/1945, Sammlung aller Zeitepochen im Imperial-Vordruckalbum. Dabei elf gest.
Brustschild-Werte (Mi. 1300,-) inkl. Nr. 8 u. 27, Infla bis auf wenige Werte kpl. inkl. Nr. 119/38 gest., viel III. Reich inkl.
Nr. 482/95, 529/39, 609/16, zweimal Bl. 8, Bl. 9, Nr. 747, je gest., usw., bis postfr. Nr. 909/10. Dazu Dienst ab Nr. 1/8.
Mi. 3500,-

200,—

6655 Deutsches Reich, 1872/1945, Sammlung mit viel Infla, u.a. Nr. 118, 119/38, Weimar mit einigen kpl. Sätzen, sowie viel
III. Reich inkl. Bl. 4 postfr., Bl. 7/8 und 11, Nr. 671 auf Briefstück, mehreren WHW-Sätzen, den Jahrgängen 1940/45 bis
postfr. Nr. 909/10 kpl. etc., im Lindner-Vordruckalbum. Dazu Dienst Nr. 132/177

200,—

6656 Deutsches Reich, 1875/1923, von Nr. 31-337, nur ohne Nr. 66 und 79, nahezu komplette Slg., meist gestempelt, inkl.
allen Infla-Ausgaben (!!), jedoch alles ungeprüft. Dazu Dienst Nr. 1/98 ebenso kpl., auf älteren KABE-Vordrucken

200,—

6657 Deutsches Reich, ca. 1920-1932, enorm reichhaltiges Lagerbuch, vor allem Infla postfr./ungebr. u. gest., mit ca.
9-10.000 eng gesteckten Werten, dabei einiges auch an geprüften Werten, Hochinflation reichlich, Randstücke in
Mengen, Weimar mit besseren Nothilfe-Werten, alleine aufgrund der Menge schon eine kleine Fundgrube

200,—

6658 Deutsches Reich, 1872-1945, Slg. in zwei Lindner-T-Bänden, oft mehrfach angelegt mit Ergänzungsblättern bereits
ab den Brustschilden, Pfennig/Krone-Adler, viel Infla gestempelt, auch mit vielen Einheiten, III. Reich mit Blöcken etc.
Sehr hoher KW!

180,—

6659 Deutsches Reich, 1872/1945, alte Slg. ab den Brustschilden, im dekor. Schwaneberger Vordruckalbum, Ausgabe 1942.
Dabei Nr. 1/2, Infla in der “Breite” sehr reichhaltig, ohne Spitzen, Weimar mit Flugpost 1926 gest., viel III. Reich inkl.
Nr. 716/29X/Y, Dienst ab Nr. 1/8 usw. Dazu etwas Nebengebiete, inkl. Oberschlesien Nr. 30/40. Hoher KW!

180,—

6660 Deutsches Reich, 1875/1923, gestempelte, von Nr. 31-337 nahezu kpl. (nur Nr. 66, 118 und einige Werte ex Nr.
177/96 fehlen) Sammlung auf Lindner-T-Blättern. Dabei Nr. 31/65, 78/81, 119/38, alle Flugtauben, Nr. 239/45, 309B,
gepr. Infla, einige Ausgaben mit Altprüfungen, u.a. Friedemann usw. Mi., zurückhaltend gerechnet, bereits über
2000,-

180,—

6661 Deutsches Reich, 1875/1923, gestempelte, von Nr. 31-337 (ohne Nr. 66 u. 118) nahezu kpl. Sammlung, mit allen
besseren Ausgaben wie z.B. Nr. 65, 79, 97AII, gepr. Jäschke BPP, Infla mit allen besseren Ausgaben, u.a. Nr. 177/96,
allen Flugtauben, 239/45, 307, 313/30A/B, 332/37A/B, alle Stempel jedoch ungeprüft, aber evtl. chancenreich

180,—
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6662 Deutsches Reich, 1919/1945, postfr./ungebr. Slg. mit viel Infla, Weimar mit u.a. Nothilfe 1924, Nr. 365/67, sowie viel
III. Reich (Mi. alleine 2000,-), dabei u.a. Bl. 4/8, Bl. 11, alle Winterhilfen, Nr. 671, 698/99, sowie die Jahrgänge
1940/45, quasi alles postfr., kpl.

180,—

6663 Deutsches Reich, Nachlaß mit u.a. zweimal Nr. 79 gest. (Mi. 260,-), Flugpost Nr. I/III, Nr. 429 postfr. u. gest. (Mi. 220,-),
4 RM Chicagofahrt gest. (250,-), sowie die Jahrgänge 1940-1945 kpl., auf Vordrucken

180,—

6664 Deutsches Reich, 1872-1945, dicker Klemmbinder mit viel Material, z.B. 30 Brustschilde in untersch. Erhaltung inkl.
Nr. 21b, Germania, viel Infla, auch gute Hochinflation gest., aber ungepr., Weimar mit Nothilfe-Werten, III. Reich mit
Blöcken, Danzig-Abschied etc., etwas Gebiete

160,—

6665 Deutsches Reich, 1875/1918, gestempelte, saubere Slg. ex Nr. 31/104, mit Nr. 31/50 kpl., teils mit versch. Farben, Nr.
78/81 (180,-), 83/93I/II, teils mit Farben, 94/97AI (inkl. 96AIa/b gepr., Mi. 160,-), 95/97AII (855,-), 95BIIb/c (120,-)
usw.

160,—

6666 Deutsches Reich, interessanter Bestand in untersch. Erhaltung, dabei Zusammendruck-Lagerbestand und ca. 600
Kombinationen ab Germania, Weimar mit u.a. Bogenteil aus seltenem Nothilfe-MHB 18 (leider ohne Gummi), viel III.
Reich mit Hindenburg-Werbungen, Wagner, viel WHW etc., ferner etwas Bes. II. Wk. mit u.a. einigen Werten Pleskau.
Sehr hoher KW und ideal zum Auflösen

160,—

6667 Deutsches Reich, 1872/1945. Slg. ab den Brustschilden, im dekorativen KABE-Vordruckalbum. Dabei Nr. 1/6, 17/23,
Infla von Nr. 98 bis 337 kpl., Weimar mit Satz-Höchstwerten, III. Reich usw. Dazu Bes. II. Wk. inkl. Elsaß, Lothringen
und Luxemburg je kpl. Mi. 2500,-

140,—

6668 Deutsches Reich, 1918-1932, umfangreicher Sammlungsbestand im Vordruckalbum, hauptsächlich gestempelt, oft
zusätzlich ungebraucht, dabei Infla weitgehend kpl. gestempelt und oft mit Farben gesammelt (chancenreich!),
Weimar mit besseren wie Nothilfen, Nr. 351/54, 398/401, 407/409, 425/29, 430/34, 450/53, 459/62, Dienst kpl. usw.

140,—

6669 Deutsches Reich, Nachlaß auf etwa 200 Albenblättern und meist Vordrucken, ab Brustschilden, mit Infla, viel III. Reich
ab Nr. 479/95, mit z.B. Nothilfesätzen von 1933/34 (Mi. 520,-, teils untersch.), Nr. 671, Winterhilfen, vielen
Zusammendrucken aus MH, Dienst Nr. 9 gest. usw.

140,—

6670 Deutsches Reich, 1872/1923, gest. Slg., beginnend mit einigen Brustschilden, im Lindner-T-Vordruckalbum. Dabei Nr.
3/5, 7, 14, 16/20, 22/23, 31/65, gute Nr. 79, Infla fast kpl. inkl. Nr. 119/38, Nr. 177/96 (Stempel aber ungeprüft), Nr.
239/45 u.v.m.

130,—

6671 Deutsches Reich, 1872/1932, Sammlung, beginnend mit 17 verschiedenen, gestempelten Brustschilden ab Nr. 1,
ferner Infla, von Nr. 82-337, bis auf wenige Werte, kpl., Weimar mit u.a. Nothilfe-Sätzen 1924 u. 1929, Dienst usw., im
DAVO-Vordruckalbum. Hoher KW!

130,—

6672 Deutsches Reich, 1872/1945, postfr. und ungebr. Slg. ab Nr. 12, mit viel Infla, Weimar mit Nothilfe 1927, inkl. Nr. 406
postfr., sowie viel III. Reich mit Bl. 6/7 u. 10, ab 1940 bis postfr. Nr. 909/10 kpl. Mi. 1500,-

130,—

6673 Deutsches Reich, 1875/1945, E-Buch mit etwa 1800 Werten, fast nur III. Reich, dabei Nr. 597 zweimal gest., 603/605
postfr., 609/16 auf Luxusbriefstücken mit SST, Bl. 4, 7/8, Nr. 671 zweimal auf Briefstücken, 702/13 postfr., 746/47 auf
Luxusbriefstücken, 799/802A postfr. u. gest. etc., bis Nr. 909/10 gezähnt und geschnitten. Mi. 2500,-

130,—

6674 Deutsches Reich, 1889/1932, postfr./ungebr. Zusammenstellung mit u.a. Nr. 95BIIb gepr. BPP, Nr. 135II gepr., 136/38,
div. Zusammendrucken inkl. u.a. H-Bl. 27 per zwei, Nr. 406 postfr., 424 postfr., halbamtliche Flugmarken Nr. 4 gebr.
und ungebr., Nr. 15 usw.

130,—

6675 Deutsches Reich, 1872/1923, Slg. ab Nr. 1, im SAFE-Vordruckalbum, ferner Nr. 14/15 gest. (Mi. 315,-), 79 ungebr.,
sowie ein fast kpl. Infla-Teil mit Nr. 119/38 gest., inkl. Nr. 138II (Mi. 200,-)

110,—

6676 Deutsches Reich, 1872/1945, Slg. ab ungebr. Nr. 1 ohne Gummi, mit Nr. 2/5, 10, 17/18 ungebr., viel Infla, etwas
Weimar, u.a. mit Nothilfe 1930 gest., sowie viel III. Reich ab Nr. 479/95, mit Nr. 609/16, Winterhilfen, 773/78 gest.
usw. Dazu Dienst ab Nr. 1/8, alles im dicken E-Buch

110,—

6677 Deutsches Reich, 1875/1923, Zusammenstellung von rund 2000 Werten in allen Erhaltungen (einige haftende Werte
unberechnet). Dabei Nr. 31/37, Pfennig/e und Krone/Adler mehrfach, viel Germania, u.a. Nr. 69I postfr., Flugpost Nr.
I/III, Nr. 119/38 mehrf., inkl. einer 138II, Nr. 238/45 gest., 257V postfr. (200,-), 277AFIV und 278IV postfr. etc.

110,—

6678 Deutsches Reich, 1875/1923, gest. Slg. ab Nr. 31/38, mit Pfennig/e und Krone/Adler inkl. diversen Farben, Germania
u.a. mit Nr. 65I/II, sowie Infla in der “Breite” reichhaltig, ohne die teuren Werte, aber mit Nr. 278AFVI (Mi. 250,-), auf
Blankoblättern. Mi., vorsichtig gerechnet, bereits 1800,-

110,—

6679 Deutsches Reich, 1872/1920, E-Buch mit 60 Brustschild-Werten (alleine 1700,- Mi.) ab Nr. 1, ferner nachfolgende
Ausgaben inkl. Germania, sowie etliche Werte ex Nr. 119/37

100,—

6680 Deutsches Reich, 1872/1941, Partie von 1800 meist gestempelten Werten, sortenreich, ab den Brustschilden, u.a. mit
Nr. 6/7, 14, 21, viel Infla, 2 RM Zeppelin, dreimal Nr. 529/39 (Mi. 285,-) usw., im E-Buch

100,—

6681 Deutsches Reich, 1872-1923, unterschiedliche alte Slg. ab Kaiserreich, mit einigen Brustschilden, z.B. Nr. 16/22,
Pfennig, Germania mit Mark-Werten, u.a. Nr. 97B im Bogen, Infla, Dienst etc.

90,—

6682 Deutsches Reich, Zusammendrucke aus Markenheftchen, ab Germania, u.a. mit W21.3, W22 gest., gutem KZ13 (Mi.
120,-), W34/35, W39 gest. usw.

90,—

6683 Deutsches Reich, gest. Bestand besserer Ausgaben, dabei u.a. Nr. 65, zweimal Nr. 79 gest. (Mi. 260,-), 334/36B gest.,
Nothilfe 1924 gest., 2 u. 4 RM Zeppelin etc.

90,—

6684 Deutsches Reich, kl. Partie mit fünf Markenheftchen, naturgemäß unterschiedlich, dabei MH 27.2 (H-Blatt mit Falz,
Mi. für ungebr. H-Bl. schon 300,-), MH 37 mit Falz auf den H-Blättern, zwei Winterhilfen und MH 48

90,—
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6685 Deutsches Reich, 1872/1932, Sammlung, beginnend mit 13 Brustschilden, inkl. Nr. 3, 10, 15 (Mi. 250,-, Zahnfehler),
ferner viel Infla mit u.a. Nr. 119/38 gest., 258/60 gest., Weimar mit Nothilfe 1924 gest. usw. Dazu Dienst Nr. 34/64.
Vierstelliger KW!

80,—

6686 Deutsches Reich, 1875-1945, sowie Besetzung II. Wk., umfangreiche alte Slg., meist gestempelt, im alten
Schaubek-Album, dabei reichlich Pfennig/e, Krone, Germania mit Mark-Werten, Infla, etwas Weimar, III. Reich mit
vielen Marken, Dienst, Besetzung mit ungebr. Teilen wie Elsaß, Luxemburg, GG etc.

80,—

6687 Deutsches Reich, Partie Zusammendrucke aus Markenheftchen, dabei W11 ungebr. (Mi. 300,-), W25 gest. (200,-),
sowie 70 Zus.-Drucke III. Reich

80,—

6688 Deutsches Reich, 1900/1933, Slg. ab Germania Reichspost, mit Nr. 65II, auf älteren Schaubek-Vordrucken. Der
Schwerpunkt liegt beim kpl. Infla-Teil, von Nr. 83-337. Dazu etwas Weimar und Dienst

70,—

6689 Deutsches Reich, Slg. H-Blätter, untersch. Erhaltung, fast alle ungebraucht ohne Gummi, dabei H-Bl. 49, 60/62, 76/78
usw. Mi. für ungebr. 1300,-

70,—

6690 Deutsches Reich, alter Tütenposten mit einigen besseren, u.a. Nr. 62 ungebr., 65(2), 118 in zwei Farben, 74/75 ungebr.,
4 Mk. Zeppelin, Nr. 747 usw.

70,—

Deutsches Reich Brustschilde

6691 Brustschilde, Slg. von 55 fast ausschließlich besseren Belegen, dabei mehrere EF Nr. 2, u.a. auf Drucksache mit rs.
rotem (!) Briefträgerstempel, sowie per zwei, nebst Nr. 4(2), auf Auslandsbrief, Nr. 7 u.a. EF, in MiF mit Nr. 25(2),
Dreierstreifen, Nr. 8 als EF und MiF (mit Nr. 10), seltene Nr. 11 in MiF mit Nr. 25 (Attest), 14 als EF, Paar inkl. PF VII,
sowie in MiF (ebenfalls mit PF), 16 EF auf Ortsbrief (Attest), 17b Dreierstreifen (Fotoexp.), 18 auf Ortsbrief (Flensburg)
und im Viererblock (Attest), 20 auf gelbem Post-Ins.-Doc. sowie in Währungs-MiF mit Nr. 32, Nr. 23 als MeF, 26, GAA 1
etc. Die Erhaltung ist unterschiedlich

[ 1200,—

6692 Brustschilde, bis auf Nr. 6 und 10 komplette ungebrauchte Sammlung, ein sehr seltenes Angebot! Mi. über 10.000,-,
dabei wenige Werte ohne Gummi entsprechend gerechnet. Kenner wissen um die Seltenheit, gerade z.B. der
ungebrauchten Nr. 3, 5, 9, 14 und 21!

1200,—

6693 Brustschilde, reichhaltige Slg. mit insbesondere 86 Belegen, sowie diversen Marken (diese wiederum unter
Stempel-Gesichtspunkten), bei den Belegen die verschiedenen Portostufen, etliche Auslandsbriefe (u.a. ein seltener
Grenzrayon-Einschreibebrief), Besonderheiten wie 1 Kr. kl. und gr. Schild als EF, MeF etc., oft sehr gute Erhaltung

[ 1200,—

6694 Brustschilde, qualitativ weit überdurchschnittliche Slg. mit einer Vielzahl von Kabinett- und Luxusstücken, wobei
Wert auf klare und oft zentrische Abstempelungen gelegt wurde. Gestempelt mit u.a. drei Paaren Nr. 1, Paar Nr. 3, Nr.
7 im Dreierstreifen (und auf drei Drucksachen), 8(2), 11(3), großes Schild mit diversen 1875er-Verwendungen (auch
Postamts-Nummern-K1), Nr. 21a mit K1 von Constantinopel, Nr. 27a(2) usw. Michel, von uns exakt errechnet, über
11300,- plus Stempel!

1000,—

6695 Brustschilde, komplette gestempelte Sammlung (Nr. 12/13 natürlich nur handschriftlich entwertet) ab zweimal Nr. 1,
inkl. Nr. 2a/b, Nr. 24 gut sign. Bühler u.a., Nr. 28 Attest Sommer (“sehr gut erhaltener Höchstwert”). Es wurde Wert auf
klare, oft zentrische Stempelabschläge gelegt! Mi. 10905,-

900,—

6696 Brustschilde, ausschließlich ungebrauchte Slg. mit vielen selten angebotenen Marken, z.B. Nr. 1, 3, 5, 9 (Attest), 11,
12/13, 17a/b, 23a/b, 24 (Attest Brugger), 27a/b (Nr. 23b und 27b BPP-Befunde) etc. Seltenes Angebot!

750,—

6697 Brustschilde, reichhaltige gestempelte Slg. ab dreimal Nr. 1, mit Nr. 7 im Dreierstreifen, Nr. 8(3), 11, 14/15, 16(2),
21a(3), 27a, seltener Nr. 28 (Befund Krug), bis zur Nr. 30. Erhaltung sehr untersch., Mi. 9500,-

650,—

6698 Brustschilde, ausschließlich ungebrauchte Slg. mit vielen seltenen Marken, üblich etwas untersch. Erhaltung, inkl.
seltener Nr. 5 mit tadellosem Attest, Nr. 12, 13, 15, 16, 17b, 20, 22, 23a/b, 24, 25, 27a/b gepr., 28-30

600,—

6699 Brustschilde, gestempelte Slg. in sehr untersch. Erhaltung mit vielen besseren Werten ab zweimal Nr. 1, mit Nr. 8(2),
11, 14, 15, 16(3), 21a/b, 27a/b (“b” je gepr./Befund), seltene Nr. 28, bis zur Nr. 30. Mi. 9100,-

600,—

6700 Brustschilde, von Nr. 1-30 komplette Sammlung, dabei Nr. 1/11 gest., Nr. 12 mit Federzug, 13 ungebr., 21a/b, 24
ungebr., 27a/b sowie gute Nr. 28 je gest., etc., auf Vordrucken. Mi. 8100,-

600,—

6701 Brustschilde, reichhaltige Slg. ab zweimal Nr. 1, nur gestempelt, Erhaltung untersch., dabei je Dreierstreifen Nr. 7 und
17a, Nr. 6 in Nov. 1875 verwandt (Fotoexp. Sommer), Nr. 8, 11, Kabinettpaar Nr. 22 mit fZl (Befund), 27a/b (letztere
gepr.), seltene Nr. 28 Befund Krug, bis zur Nr. 30. Mi. 8800,-

550,—

6702 Deutsches Reich, 1872-1874, kpl. Brustschild-Slg. Nr. 1-30 (ohne Nr. 24), meist gestempelt und zusätzlich einige
Dubletten, dabei Nr. 1 per zwei, 2/6, 7/11, 12/13, sign., 14/15, 16 (2, dabei guter Hufeisenstpl. “Hamburg”), 17(3),
18/22, 23a/b, 27a, sign., 28 ungepr., 29/30. Mi., ohne Nr. 28, schon 9000,-

500,—

6703 Brustschilde, gestempelte Slg., häufig mehrfach geführt, mit insgesamt über 200 Werten, beginnend mit viermal Nr. 1,
ferner u.a. dreimal Nr. 14/15, 16/21 mehrf. inkl. einer 21b, Nr. 27a/b usw. Dazu vier ungebrauchte Werte im Anhang.
Mi. 7800,-, evtl. Fundgrube für Plattenfehler

450,—

6704 Brustschilde, gestempelte Slg. in untersch. Erhaltung ab Nr. 1, dabei u.a. Nr. 5 mit K1 von Constantinopel
(Scherentrennung), Nr. 8(3), Paare Nr. 22, 23, Nr. 28 (Befund Krug), bis zur Nr. 30, diverse geprüfte Werte etc. Mi. über
7000,-

450,—

6705 Brustschilde, gestempelte, recht saubere Slg. ab Nr. 1/7, mit Nr. 14/15, 21a/b, 27, guter Nr. 28, Nr. 30 tiefst gepr. W.
Engel BPP, usw., auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi. 6100,-

450,—

6706 Brustschilde, rund 300 Werte, teils auf Briefstücken, alle mit Brandenburger oder Berliner Stempeln, dabei bessere,
75er-Verwendungen usw.

450,—
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6707 Deutsches Reich, von Nr. 1-30 komplette Sammlung der Brustschild-Ausgaben auf Vordr., dabei Nr. 1/11 gest., Nr. 8
tiefst gepr. Sommer, Nr. 11 tiefst gepr. Pfenninger, Nr. 12 mit Federzug, 13 ungebr., 14/15 gest., 24 mit dekorativem
Taxis-K1 “Beerfelden”, hoch gepr. Sommer BPP, Nr. 27b, gepr. Sommer, 30 ungebr. etc. Mi. 6700,-, dazu eine Nr. 28 mit
Eckstempel unberechnet

450,—

6708 Brustschilde, 263 Werte, teils auf Briefstücken, alle mit Sachsen-/Anhalt-Stempeln, dabei seltene 400,—

6709 Brustschilde, Zusammenstellung mit vielen schön gestempelten Werten (Nr. 12/13 nur hs. entwertet), ab Nr. 1-11
meist doppelt (!), Nr. 12 per zwei, 14-15, 16(2)-22, mit dreimal Nr. 21, 23(4), 27, 28 (Stempel falsch), 29-30, diverse
hübsche Briefstücke etc., günstiger Ausruf!

400,—

6710 Brustschilde, reichhaltige gestempelte Slg. ab zweimal Nr. 1, dabei Paar Nr. 3, Nr. 8(3), 11, 15(2), 16(3), 21a(2), Paar Nr.
22, bis zur Nr. 30(2), dazu einige Format-Unterschiede, diverses ist geprüft, Erhaltung sehr unterschiedlich. Mi. 6500,-

400,—

6711 Deutsches Reich, 1872/74, gestempelte Sammlung ab Nr. 1/11, ferner Nr. 12 mit Federzug, Nr. 16/23, inkl. Nr. 17a/b
und 21a/b, 27a/b, 28 mit Mängeln, doppelt gepr. Sommer BPP, usw. Dazu NDP Nr. 26. Mi. 7500,-

400,—

6712 Brustschilde, “Postkarten-Formulare”, Spezialslg. nach Frech mit 40 frankierten Postkarten-Formularen (Nr. meist hs.
nach Frech), sowie vier mit Marken vorfrankierten, aber nicht gelaufenen Karten (u.a. Nr. 7 auf Karten-Formular Nr. 1).
Dazu zwei unfrank. Karten, seltenes Angebot!

[ 350,—

6713 Brustschilde, 240 Werte, teils auf Briefstücken, alle mit Rheinland- und Westfalen-Stempeln, dabei bessere, u.a. ein
Bfst. Nr. 17a mit Letzttags-K2 “Haspe 31.12.74"

300,—

6714 Brustschilde, nahezu komplette (nur Nr. 24 u. 27 fehlen) Sammlung, dabei Nr. 28 ungebr., alles weitere gestempelt,
inkl. Nr. 1/6, 7/11, 12/13 mit Federzug, 14/15 usw., bis Nr. 30, teils etwas untersch., auf Lindner-Vordrucken. Mi.
4200,-

300,—

6715 Brustschilde, ausschließlich ungebrauchte Zusammenstellung in üblich untersch. Erhaltung, mit seltener Nr. 9
(Befund Sommer), 12/13, 25III (Attest Hennies), 27a (Befund Brugger), 29/30

280,—

6716 Brustschilde, fast kpl. Slg. ab Nr. 1/6, mit zweimal Nr. 8, 16/23, 27, 30, je gestempelt, usw., auf Lindner-T-Vordrucken.
Mi. 3600,-, dazu eine Nr. 21b mit Mängeln unberechnet

250,—

6717 Brustschilde, gest. Slg. von 95 Werten ex Nr. 1/30, Mi. billigst bereits 3400,-, dazu unberechnet Nr. 12/13 mit
Mängeln, sowie viele versch. Stempel wie u.a. “2.1.72" auf Nr. 3

220,—

6718 Brustschilde, “rosa Rückantwort-Correspondenzkarten”, 24 Formulare, meist frankiert, dabei auch eine 1/2 Gr. orange
währungsfremd verwendet mit K1 “Mainz” retour, etc.

[ 200,—

6719 Brustschilde, 128 gestempelte Werte, alle mit Stempeln aus dem Rheinland, dabei bessere, div. Briefstücke 200,—

6720 Brustschilde, ausschließlich ungebrauchtes Lot mit Nr. 12, seltenen Nr. 23b (gepr. Sommer), 24, 27a, bis zweimal Nr.
30

200,—

6721 Brustschilde, großer Schild, Sammlung von 30 Werten, alle mit “Danzig”-Stempeln, dabei Nr. 16 einzeln sowie im
seltenen Viererblock (gut sign. R.F. Engel), Nr. 18(5), 21a(2) und dreimal Nr. 29, u.a. mit seltenem
Postamts-Nummern-K1 “Danzig 1a” aus August 1875

200,—

6722 Brustschilde, sauber gest. Slg. ab Nr. 2/7, mit Nr. 11, 14/15, 16/23, 27b mit BPP-Befund, usw. Mi. 2500,- 200,—

6723 Brustschilde, Slg. der Ganzsachen, gebraucht, z.B. mit U1BII, S1, sowie ungebraucht (z.B. U1BI/II), u.a. P1 zweimal ins
Postvereinsausland etc. Total 19 Belege

[ 180,—

6724 Brustschilde, gestempelte, teils untersch. Sammlung, mit Nr. 1/11, 15, 16/23 usw., auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi.
2800,-, dazu Nr. 13 mit Federzug und Mängeln unberechnet

180,—

6725 Brustschilde, Slg. ab Nr. 1/6, mit Nr. 8, 14/15, 16/21, 29/30, je gestempelt, usw. Insgesamt 28 Werte. Mi. 2500,- 160,—

6726 Brustschilde, Partie von 49 gestempelten Werten ab mehrfach Nr. 2/3, sauber auf Albumblättern. Dabei Nr. 7(3),
17/20 mehrf. inkl. waager. Dreierstreifen Nr. 18, mehrf. Nr. 23 inkl. einer 23b usw. Mi. 2500,-

140,—

6727 Brustschilde, Partie von über 80 gest. Werten ab Nr. 2, mit zweimal Nr. 6, guter Nr. 8 usw. Mi. 2600,- 130,—

6728 Brustschilde, Slg. ab gestempelten Nr. 1/7, mit Nr. 10, 12/13 ungebr., 14 gest., 16/23, 29/30 usw. Mi. 1700,- 130,—

6729 Brustschilde, gest. Slg. ab Nr. 1/6, inkl. Nr. 2 mit Stempel vom “4.1.72", Nr. 10 auf Bfst., 14/23 usw., auf
Imperial-Vorducken. Mi. 1500,-

130,—

6730 “Hufeisenstempel”, elf Belege und diverse Marken, dabei Auslandsbrief mit Nr. 4/5 aus Colmar,
NDP-Correspondenzkarte mit 1/2 Gr. kl. Schild aus Elberfeld etc.

120,—

6731 Brustschilde, Slg. ab gest. Nr. 1/6, mit Nr. 12/13 ungebr., 14 mehrf., 17/22, 26 gest. usw. Mi., alles billigste Farbe
gerechnet, bereits 1750,-

110,—

6732 Brustschilde, Sammlungsteil mit 13 Werten “kleiner Schild”, alle mit “Danzig”-Stempeln (einmal “Zoppot”), u.a. Nr. 1,
Paar Nr. 6, zwei Werte aus Januar 1872 etc.

80,—

6733 Brustschilde, Partie von sechs ungebrauchten Werten, dabei Nr. 12, 15/17 (Mi. 210,-), 19/20 (130,-), zusätzlich Nr. 6
u. 10 gestempelt

60,—

Deutsches Reich Pfennige/Krone-Adler

6734 Krone/Adler, 10 Pfg., Nr. 47, alter Posten von rund 5000 Werten, vor Jahrzehnten gebündelt und seit dem unberührt.
Mi. billigst bereits 10.000,-, da schon auf den ersten Blick viele versch. Farben erkennbar sind, sicher ergiebige
Fundgrube, auch für Plattenfehler, Papierunterschiede usw.

350,—
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6735 Pfennige-Ausgabe 1875, interessanter Teil aus einer guten Spezialslg., dabei alleine 17 Einschreiben In- und Ausland,
auch mit erstem R-Zettel, Auslandskarten, ein entzückender Mini-Silvester-Brief mit der Nr. 34 in die Schweiz,
Stempel, Nr. 33 auf Postzustellurkunde, Nr. 37c und e je in MiF auf Auslands-Paketkarten etc.

[ 280,—

6736 Deutsches Reich, 10 Pfg. Krone-Adler, alter Bestand von 2500 Werten, vor Jahrzehnten gebündelt und seit dem
unberührt. Dabei bereits auf den ersten Blick erkennbar verschiedene Farben. Der Michelwert, alles billigst gerechnet,
beträgt bereits 5000,-, sicherlich Fundgrube für Farben, Abarten, Papierunterschiede usw.

160,—

6737 Krone/Adler, gest. Zusammenstellung von 1800 Werten, jeder Wert ex Nr. 45/52 vielfach, und bereits auf den ersten
Blick erkennbar mit versch. Farben/Nuancen, Mi. billigst bereits 3400,- +++

130,—

6738 Krone/Adler, gest. Zusammenstellung von 160 Werten ex Nr. 45/50, mit vielen Farben, u.a. Nr. 45aa, 48aa, 50a, je
geprüft, usw.

90,—

6739 Deutsches Reich, Pfennig-Ausgabe, Partie von 500 gest. Werten ex Nr. 39/44, dabei jede Wertstufe vielfach. Mi., alles
billigst gerechnet, bereits 1130,- +++

70,—

6740 Pfennig/e und Krone-Adler, gest. Zusammenstellung mit u.a. mehrfach Nr. 35/38 (Mi. billigst 250,-), sowie Nr. 39/50
mehrf. inkl. einiger Farben

40,—

Deutsches Reich Germania bis Inflation

6741 Deutsches Reich, Korbdeckelmuster, Partie von 86 postfr. Bogen ex Nr. 319/30 in meist guter Erhaltung. Dabei viele
Walzendruckbögen, u.a. Nr. 326W per neun (Markenwert 1800,- Mi.), zehnmal Nr. 329W (Markenwert 2000,- Mi.),
neun Bogen Nr. 330A, durchstochene Werte inkl. einem Bogen der guten Nr. 330B usw. Der Markenwert beträgt
bereits 13.000,- plus Oberränder, Abarten, HAN etc.

700,—

6742 Infla, gestempelte Slg. mit besseren geprüften Werten, dabei u.a. Nr. 278AFI (Mi. 450,-), 289a (140,-), 303, 309B
(200,-), 318B Einzelwert und Viererblock (Mi. 300,- +), 319B (400,-), 332A per zwei (340,-), 334/36B (420,-), je
geprüft, usw., auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi. 4700,-

400,—

6743 Deutsches Reich, 1905, Germania Friedensdruck, Partie von rund 500 gestempelten, durchweg geprüften Werten ex
Nr. 83/97I, auf Steckkarten. Dabei Nr. 86Ic per drei (Mi. 600,-), 87IaPOR (Mi. 150,-), 89Iy per drei, vielfach Nr. 92Ia,
96/97AIa/b usw. Mi. 4700,- plus hohe ehemalige Prüfgebühren

350,—

6744 Germania, Ausgabe Nr. 82/97, Partie von etwa 4000 fast durchweg gestempelten Werten, sehr sortenreich, jede
Wertstufe mehrfach, inkl. 290 Mark-Werten. Der Michelwert, billigst, beträgt bereits 9000,-. Aufgrund versch. Typen
und vieler Farben dieser Ausgabe, enorme Fundgrube

250,—

6745 Infla, Partie mit besseren gest. Werten, dabei Nr. 101c, best. gepr. Infla (Mi. 200,-), Nr. 130 PF I, III und IV (Mi. 360,-), je
gepr., 134 PF III (180,-) u. 134AFV (160,-), je gepr., 194c mit Befund, 197b (200,-), Befund Meyer BPP, geprüfte Nr.
330B (900,-), 332AWa gepr. (170,-) usw.

250,—

6746 Hochinflation, Aufdruckwerte ex Nr. 277/312, Sammlung von rund 1600 Werten, immer wieder spezialisiert, postfr.,
etwas ungebr. und gest., im Ringbinder. Dabei Nr. 278Y per zwei, einmal postfr., Nr. 283 im gest. Achterblock (Mi.
144,-), Abarten und Plattenfehler, z.B. Nr. 312 PF IV gest. (Mi. 180,-), Oberränder, HAN usw.

220,—

6747 Infla, Partie von knapp 100 postfrischen Bogen, dabei alleine 83 Bogen Nr. 209 (Markenwert alleine 7470,- Mi.),
Dienst mit geprüftem Bogen Nr. 68b (Markenwert 800,-) usw.

220,—

6748 Infla, gestempelte, von Nr. 98-337 komplette Sammlung, mit Nr. 118 gepr., 119/38, allen Flugtauben, Nr. 177/96
usw., im Lindner-T-Vordruckalbum. Dazu Flugpost Nr. I/III. Mi. 3700,- plus ungeprüfte Nr. 307 unberechnet

220,—

6749 Deutsches Reich, 1919/1923, gestempelte, teils bereits geprüfte Sammlung auf selbstgest. Blättern. Dabei u.a. Nr.
119/38 inkl. gepr. Nr. 133II, Nr. 187b/c, 194b, 203/4b, 209Wb, 224b, 245, je gepr., usw. Mi. 3500,-

200,—

6750 Infla, Flugpost-Ausgabe Holztaube, umfangreiche gest. Zusammenstellung von 74 Vierer- und 13 Neunerblöcken,
sowie alleine 50 (!) Zwischenstegpaaren. Dabei u.a. gute Nr. 267 vielfach. Alle Stempel sind ungeprüft und daher
vorsichtig kalkuliert, wenn Stempel echt, enormer KW, bitte ansehen und selber bewerten

200,—

6751 Infla, Ringbinder mit über 2000 Werten, sehr sortenreich, sauber in allen Erhaltungen, meist aber gestempelt. Dabei
einige Farben, Nr. 118, etliche gest. Flugtauben (Mi. alleine 1500,-), teils geprüft, Nr. 233/34 u. 239/45 je mehrfach
gestempelt. etc. Sehr hoher KW!

200,—

6752 Infla, meist gestempelte Zusammenstellung mit vielen geprüften Werten wie Nr. 111b, 112b (ungest.), 114c, 143c,
145b(2), 149bII, 176b,197b etc. Dazu eine Nr. 112b mit möglicherweise echtem, aber nicht prüfbarem Wellenstempel
als unberechnete Beigabe

200,—

6753 Infla, meist gestempelter, überwiegend “durchgeprüfter” Sammlungsteil inkl. Nr. 199b-d, 200a/b, 203b, 204b,
233-34, 246b/c, 248b, 254a-c etc. Dazu falsch gest. Nr. 319Ab

160,—

6754 Germania, Slg. von 47 Zusammendrucken aus Markenheftchen, dabei u.a. W1.1 (Mi. 250,-), W5, 7, guter W10 ungebr.
(Mi. 300,-), RL1, RL4/5 postfr. (Mi. 160,-) usw.

130,—

6755 Infla, Ausgabe Nr. 205/209, postfr. Zusammenstellung mit u.a. Nr. 207W vielfach, alle gepr., 209Wb per 23, alle gepr.,
209Y mehrf., fünfmal vom Oberrand, usw. Mi. 2100,-

130,—

6756 Infla, Spezialsammlung nur der Nr. 233/34, über 60 Werte mit Plattenfehlern inkl. besseren, u.a. Nr. 234 PF III und IV 130,—

6757 Infla, von Nr. 98 bis 337 kpl. gest. Slg., dabei alle besseren Ausgaben wie u.a. Nr. 118, 119/38, alle Flugtauben, Nr. 245
gepr. usw., aber auch einige Werte mit falschen Stempeln, z.B. ex Nr. 177/96 und 307, dennoch sehr hoher KW, alles
im neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum

130,—
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6758 Infla, von Nr. 98-337 komplette Slg., meist gestempelt, auf alten Vordrucken. Dabei Nr. 118/38 gest., 177/96, bis auf
Nr. 188 alle gest. (Stempel ungepr.), alle Flugtauben gest., Nr. 260 im waager. Paar mit versch. hohen Aufdrucken
ungebr., Nr. 331a ungebr. usw. Hoher KW!

130,—

6759 Deutsches Reich, Hochinflation, Partie von 40 kpl. postfrischen Bögen ex Nr. 297/300, inkl. mehrerer kompletter
Sätze. Der Marken-Wert billigst, ohne Oberränder und sonstiger Besonderheiten, beträgt bereits 2000,- Mi.

110,—

6760 Germania/Infla, Partie von 12 verschiedenen postfrischen 11er-Streifen aus Schalterrolle. Dabei gute Nr. 84I (Mi.
250,-), Nr. 93II (370,-), 119 u. 128 (200,-) etc.

110,—

6761 Infla, Partie von ca. 300 postfr. Werten Queroffset ex Nr. 246/57, u.a. mit Plattenfehler, Nr. 319Ab im postfr.
Viererblock (gepr. Infla, Mi. lose 120,-), 335Wb im Viererblock und waager. Oberrandpaar, je gepr., usw.

110,—

6762 Infla, Partie von etwa 2000 postfrischen Werten, sortenreich, meist in Viererblöcken, häufig vom Oberrand, inkl. viel
Hochinflation, dabei Zusammendrucke RL2.1 und 4.1 (Mi. 160,-), sowie zweimal RL9 (Mi. 120,-) usw.

110,—

6763 Infla, gestempelte, von Nr. 98-337 komplette (!) Slg., dabei Nr. 118, 177/96, alle Flugtauben, Nr. 312/30A/B,
332/37A/B usw., im Leuchtturm-Vordruckalbum, da alles ungeprüft ist, vorsichtig taxiert

110,—

6764 Deutsches Reich, Ausgabe Nr. 140/54, postfr. Zusammenstellung von einigen hundert Werten, mit vielen
Oberrändern, Einheiten, Nr. 140b/c vielfach, meist gepr., 142b per 30, inkl. siebenmal POR (Mi. 240,-), 150I usw. Dazu
ungebr. Nr. 197b (mit Bug, gepr., Mi. 300,-)

100,—

6765 Deutsches Reich, Germania und meist Infla, gest. Slg. mit Nr. 83/93I/II, 119/38, 144/46I gest., 158/76, 177/96 fast kpl.,
233/34, 245 gepr., 277/96 usw., auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi., sehr zurückhaltend gerechnet, bereits 1500,-

100,—

6766 Infla, Zusammenstellung besserer, meist geprüfter Werte, inkl. Nr. 119/38, Höchstwerte gepr., 186, 187c, 190 (220,-),
194a/c (127,-), alle genannten gepr., usw. Mi. 1400,-

100,—

6767 Infla, gestempelte, in der “Breite” reichhaltige Slg. inkl. Nr. 119/38, 158/76, 233/34, 239/45, 258/60 usw., auf
Leuchtturm-Vordrucken. Mi. 1700,-

100,—

6768 Infla, postfr. Zusammenstellung ex Nr. 224/31, mit Nr. 224aa vielfach in Viererblöcken, alle gepr., fünfmal Nr. 224b, je
gepr., usw. Mi. 1300,-

100,—

6769 Inflation, Nr. 313-337, meist postfrische, etwas gestempelte, sehr spezialisierte Slg. mit vielen Rändern,
Besonderheiten, HAN, PE/HT usw.

100,—

6770 Inflation, Steckbuch mit 135 postfrischen 11er-Streifen inkl. siebenmal Nr. 208 (Mi. 630,-), Nr. 186 per acht (400,-),
Endstreifen etc.

100,—

6771 Deutsches Reich, 1922/32, Partie von etwa 1700 gest. Infla-Werten (Mi. billigst 3500,-), inkl. viel Hochinflation, mit
Aufdruckwerten und Korbdeckelmuster

90,—

6772 Germania, Reichspost, Partie von 1600 gest. Werten ex Nr. 52/65, jede Wertstufe mehrfach, im E-Buch. Mi., alles
billigst gerechnet, bereits 2500,-, Fundgrube!

90,—

6773 Infla, Ausgabe Nr. 158/176 vielfach kpl., Partie mit insgesamt 1800 Werten in allen Erhaltungen, davon insgesamt
1150 gestempelt (diese alleine etwa 2800,- Mi., billigst gerechnet)

90,—

6774 Infla, Nr. 177/196, sortenreiche Partie von etwa 1400 Werten in allen Erhaltungen, jeder Wert mehrfach. Dabei gute
Nr. 177/79, 181, 188 u. 190, je mehrf. gest. (Stempel ungepr.) usw., auf Albenblättern, chancenreich!

90,—

6775 Infla, Partie von 39 postfrischen Bogen Queroffset ex Nr. 246/57 90,—

6776 Inflation, Nr. 98-270, etwas unübersichtliche, oft vielfach und spezialisiert angelegte Slg., dabei auch Plattenfehler,
11er-Streifen, gute Marken etc. Fundgrube!

90,—

6777 Deutsches Reich, Germania ohne Wasserzeichen, gest. Zusammenstellung von 960 Werten ex Nr. 68/82, jeder Wert
mindestens einmal, meist jedoch mehrfach. Mi. 1900,-, Fundgrube!

70,—

6778 Deutsches Reich, Partie mit u.a. Flugtauben Nr. 212 postfr. per 95 inkl. zehn Oberrändern (Mi. 202,-), Nr. 217a postfr.
per 17, je gepr. (Mi. 204,-), Nr. 237 zehnmal auf großem Briefstück, gepr., usw.

70,—

6779 Deutsches Reich, Slg. Zusammendrucke, meist Germania, dabei H-Bl. 32 postfr. mit besserer HAN, RL3.1 postfr. und
RL7.1 ungebr. je mit HAN (Mi. nicht bewertet), W24 ungebr. (Mi. 100,-) etc.

70,—

6780 Infla, Ausgabe Nr. A113/115, Partie von etwa 570 Werten, meist gest., jede Wertstufe vielfach. Mi. billigst bereits
1500,-. Aufgrund der vielen Farben dieser Ausgabe sicherlich Fundgrube

70,—

6781 Infla, E-Buch mit etwa 2700 postfrischen Werten, mit viel Korbdeckemuster, Dienst usw. 60,—

6782 Infla, postfrische Spezialslg. nur Besonderheiten auf selbstgest. Blättern, dabei Plattendruck-Oberränder, HAN, Nr.
226U, Leerfeld, Platten-Nr., Farben, Zwischenstege usw.

60,—

6783 Infla, Partie der Ausgabe Nr. 116/18, alles mehrfach, dabei Bogenecken Nr. 116/17 mit HAN, zehnmal Nr. 118, davon
vier gestempelt (alle ungepr.), usw.

50,—

6784 Infla, Partie von etwa 1800 meist postfrischen Werten in Einheiten und Bogenteilen, dabei viel Hochinflation und
Dienst

50,—

6785 Deutsches Reich, 1923, Ausgabe Korbdeckelmuster, Nr. 338/43, Partie von rund 1700 gest. Werten, alle Wertstufen
vielfach, Fundgrube

45,—

6786 Deutsches Reich, Bayern-Abschied, Nr. 119/38, Partie von 180 gest. und ungebr. Werten, mit etlichen kpl. Sätzen, inkl.
33 Werten ex Nr. 134/38 usw., von uns auf Abarten undurchsucht

45,—

6787 Infla, postfr./ungebr. Slg., von Nr. 98 bis 337 kpl., inkl. Nr. 118, 119/38, 177/96, 313/30A/B, 331a/b usw. 45,—
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6788 Infla, Nr. 199/204, Zusammenstellung von ca. 300 Werten in allen Erhaltungen, alle Wertstufen vielfach, inkl. Nr. 204
elfmal gest.

35,—

6789 Infla, postfr. Zusammenstellung von rund 200 Werten ex Nr. 177/96. Dabei u.a. fünfmal Nr. 178 (Mi. 150,-), Nr. 187 in
besserer Farbe etc.

35,—

Deutsches Reich 1924 bis 1945

6790 Deutsches Reich, 1933/1945, hochwertige, meist postfrische (bzw. einige Werte nachgummiert, entsprechend
gerechnet) Sammlung, nur ohne Nr. 496/98, komplett. Dabei alle Spitzen wie u.a. Bl. 2 ungebr. (Mi. 1500,-),
OSTROPA-Block (1300,-), Bl. 4/11 postfr., teils zweifach (1660,-), alle Nothilfe-Sätze inkl. Nr. 507 postfr., Nr. 482/95
meist postfr., inkl. Nr. 491WOR postfr. etc., bis Nr. 909/10. Mi. ca. 13.000,-

1100,—

6791 Deutsches Reich, 1923/32, gestempelte, von Nr. 338-478 komplette Sammlung mit allen besseren Ausgaben, u.a.
allen Nothilfe-Sätzen (Mi. 1155,-), Flugpost-Sätze 1924 u. 1926 (Mi. 520,-), IAA-Satz (250,-), Iposta-Block mit den
üblichen Bedarfsspuren (Mi. 2000,-), allen Zeppelinen, z.B. 1 u. 2 RM Polarfahrt (Mi. 400,-), 4 RM Polarfahrt auf
Zeppelinbrief (Mi. 1100,-), SAF mit Nr. 438Y (400,-), Nr. 439 (500,-) auf Zeppelinbrief, usw., auf KABE-Vordrucken

1000,—

6792 Deutsches Reich, 1923/32, gest. kpl. Sammlung der Weimarer Zeit, sauber auf Lindner-T-Vordrucken. Dabei
Polarfahrt-Satz (Mi. 1300,-), SAF-Satz (800,-), Zeppelin 1/4 RM, Flugpost-Sätze 1924 u. 1926 (520,-), alle
Nothilfe-Sätze (Mi. 1155,-), IAA-Satz (250,-), Einzelwerte aus Block 1 (560,-) usw. Dazu der Iposta-Block mit SST und
uns unbekannter Prüfung nur als ungebraucht gerechnet

900,—

6793 Deutsches Reich, 1933/1945, postfrische Sammlung, bereits ab Nr. 479/95, mit u.a. Nr. 512/28, 540/55,
Ostropa-Block, Bl. 4/11, Danzig-Abschied usw., von 1935-1945 quasi komplett, im Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi.
rund 8000,-

900,—

6794 III. Reich, 1933-1945, komplette Sammlung inkl. Chicagofahrt gest. (Mi. 1000,-), Wagner in beiden Zähnungen gest.
(Mi. 650,-), ungebr. Nothilfe-Block (Mi. 1500,-), Ostropa-Block mit SST (1100,-), Bl. 4/11, Stände-Satz, Nr. 695/99,
716/29 usw., bis Nr. 909/10, im älteren Vordruckalbum

900,—

6795 Deutsches Reich, 1923/1932, nur ohne Nr. 457/58 komplette, teils überkpl. Sammlung auf Vordrucken. Dabei alle
Nothilfe-Sätze, zusätzlich mit Nr. 398X ungebr. (Mi. für postfr. 2000,-), 401X/Y ungebr. (Mi. für postfr. 580,-),
426/28X/Y und 434I, Flugpost-Sätze, 1924 inkl. Nr. 344X, 1926, IAA-Satz, SAF mit beiden Wasserzeichen je kpl. (Mi.
1660,-), Iposta-Block (550,-) usw.

700,—

6796 Deutsches Reich, 1923/1932, gestempelte, nur ohne Bl. 1 und Nr. 439, komplette Sammlung auf
Lindner-T-Vordrucken. Dabei Herzstück aus Bl. 1 auf Brief (Mi. lose 560,-, Attest Schlegel BPP), Polarfahrt-Satz inkl. 2
RM auf Brief (Mi. 430,-), sowie 1 u. 4 RM lose (Mi. 1040,-), Flugpost-Sätze 1924 u. 1926 (Mi. 520,-), IAA-Satz (250,-),
2 RM SAF (400,-), Nothilfe-Sätze 1924/1932 (Mi. 1155,-) usw.

600,—

6797 Deutsches Reich, 1933/1945, etwas postfr./ungebr., meist gestempelte Sammlung, ohne Bl. 2, nahezu komplett, im
neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalbum. Dabei Chicagofahrt-Satz mit 2 RM ungebr., sonst gestempelt (Mi. 850,-),
Ostropa-Block mit SST (Mi. 1100,-), Nothilfe-Sätze 1933/1935, Bl. 4/11, inkl. Bl. 8/9 postfr. (Mi. 550,-), Bl. 10 gest., Bl.
11 gebr. u. ungebr., Nr. 695/99, 716/29 usw., bis Nr. 909/10. Dazu Dienst Nr. 132/177 gest., jedoch ungeprüft und
daher unberechnet

600,—

6798 Deutsches Reich, 1933/1945, postfrische Sammlung mit vielen kompletten Sätzen ab Nr. 479/81, ferner 4 RM
Chicagofahrt, Nr. 540/43, Bl. 5z, Bl. 6, alle Winterhilfen, Nr. 609/16, die Jahrgänge 1938/1945 kpl., inkl. Nr. 695/99,
716/29 usw., bis Nr. 909/10 gezähnt u. ungezähnt, im Lindner-T-Vordruckalbum. Mi. 6200,-

600,—

6799 Deutsches Reich, 1933/1945, umfangreiche, nur ohne Block 2, nahezu komplette Sammlung, anfangs gestempelt,
später auch postfrisch/ungebr. Dabei alle Nothilfe-Sätze gest. (Mi. 605,-), Chicagofahrt gest. (1000,-),
OSTROPA-Block ungebr. und zusätzlich die Einzelwerte gestempelt (Mi. 1500,-), Bl. 4/11 gest. (524,-), 695/99,
Danzig-Abschied usw., im älteren KABE-Vordruckalbum

600,—

6800 Deutsches Reich, 1923/1932, von Nr. 338-478, nur ohne Polar- und SA-Fahrt, nahezu komplette Sammlung, meist
postfrisch, teils nachgummiert (entsprechend gerechnet). Dabei alle Nothilfe-Sätze, Flugpost-Sätze von 1924 u.
1926, Reichspräsidenten und berühmte Deutsche, aus Block 1 nur das Herzstück etc. Mi. 6200,-

500,—

6801 Deutsches Reich, 1923/32, gestempelte Sammlung der Weimarer Zeit, bis auf Polar- und SA-Fahrt, nahezu kpl. Dabei
alle Nothilfe-Sätze (Mi. 1155,-), zusätzlich Nr. 434 mit Plattenfehler I (Mi. 500,-), Flugpost-Sätze 1924 u. 1926
(520,-), IAA-Satz (250,-), Zeppelin 1/4 RM usw. Dazu der Iposta-Block mit teils angetrennter Zähnung auf Unterlage

500,—

6802 III. Reich und Bes. II. Wk., umfangreiche Slg. im Binder, untersch. in allen Erhaltungen mit guten Werten, u.a. Wagner
teils postfr., teils winzige Haftungen, zusätzlich gestempelt, Chicagofahrt Nr. 496/98 auf Briefstücken, 576/79,
Stände, Bl. 4-11, WHW, Braune Bänder, Nr. 728I, Feldpost mit Nr. 11B ungebr., sign., Besetzung mit GG, Luxemburg
etc.

500,—

6803 III. Reich, 1933-1945, Sammlungsteil mit vielen guten Ausgaben inkl. Nr. 496-98 gest., 479-81 u. 512-28 postfr.,
Flugpost mit zweimal Nr. 539x postfrisch, Wagner A/B, 548-53 postfr., 580II, Bl. 3 ESST, WHW, Braune u. Blaue
Bänder, Danzig-Abschied usw.

500,—

6804 III. Reich, 1933-1945, gestempelter Sammlungsteil inkl. Dienst, gut besetzt inkl. Wagner A/B, Kolonialforscher,
Flugpost, den guten WHW-Ausgaben wie Stände, Trachten, ab etwa 1934 weitgehend kpl. (natürlich ohne Nr. 909/10
und ohne Bl. 3), dabei Hitler-Mark-Werte in guter B-Zhg. mit zentr. Stempel “Graz 1", Bl. 4-10, Dienst Nr. 133-177 kpl.
etc.

500,—
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6805 Deutsches Reich, 1923/1932, gestempelte, bis auf SAF, komplette Sammlung auf Leuchtturm-Vordrucken. Dabei
IPOSTA-Block und Nr. 434 nachgestempelt und daher unberechnet, ansonsten alle weiteren Nothilfe-Ausgaben (Mi.
1035,-), Flugpost-Sätze 1924 u. 1926 (520,-), IAA (250,-), 1/4 RM Zeppelin, Polarfahrt (Mi. 1300,-), Nr. 412Y (180,-)
usw.

450,—

6806 Deutsches Reich, 1923/32, etwas postfrische, ungebr. und gest. Sammlung, meist mehrfach, mit vielen
Nothilfe-Sätzen ex 1924/1932, Flugpost 1926 zweimal gest., Zeppelin 1/4 RM zweimal gest., seltenem H-Blatt 54
postfr. (Mi. 450,-, zwei Werte etwas fleckig) usw. Mi. 5000,-

450,—

6807 Deutsches Reich, 1933/1945, bis auf Nr. 496/97 und Bl. 2/3, komplette Sammlung in allen Erhaltungen, im
neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalbum. Dabei alle Nothilfe-Sätze inkl. Nr. 507 postfr., Nr. 492 postfr., 544/45,
565/70, 580/83, 609/16, 695/97, je postfr., Bl. 4/11 usw., bis postfr. Nr. 909/10. Mi. 5000,-

450,—

6808 Deutsches Reich, 1933/1945, gestempelte Slg. ab Nr. 479/95, im E-Buch. Dabei die Jahrgänge 1934/45 bereits kpl.,
inkl. Nothilfen 1934/35 (Mi. 225,-), Ostropa-Block (Mi. 1100,-), Bl. 4/11 (524,-), 529/39, 695/99 (152,-),
Danzig-Abschied (Mi. 220,-) usw.

450,—

6809 Deutsches Reich, 1933/1945, gestempelte, lediglich ohne Nr. 496/98 und Bl. 2, komplette, teils überkpl. Slg. ab Nr.
479/95, auf Albumblättern. Dabei Nr. 499/507 in beiden Zähnungen (Mi. 650,-), Stände- und Trachten-Satz (Mi.
225,-), Nr. 695/99 (152,-), Danzig-Abschied (220,-), OSTROPA-Block (1100,-), Bl. 4/11 (524,-), einige Besonderheiten
wie Nr. 572Y, 620I, 684X, 801B usw.

450,—

6810 Deutsches Reich, 1933/1945, ohne Bl. 2/3, nahezu komplette gest. Slg. auf älteren Schaubek-Vordrucken. Dabei alle
besseren Ausgaben, u.a. Nothilfe-Sätze 1933/1935 (Mi. 605,-), Chicagofahrt-Satz (1000,-), Bl. 4/11 (524,-), 695/99
(152,-), 716/29 (220,-) usw., bis Nr. 909/10. Dazu Nr. 802B mit nicht geprüftem Stempel unberechnet

450,—

6811 Deutsches Reich, 1933/37, Sammlung, meist mehrfach, mit vielen besseren Ausgaben, etwas postfrisch, ungebr. und
gest. Dabei Nothilfe-Sätze von 1933 gest., 1934 per drei und zweimal 1935, Ostropa-Block mit gutem SST “Grosses
Moosbruch” (Mängel im Blockrand, daher nur Einzelwerte gerechnet), Bl. 4/11 mehrf. mit insgesamt 23 Blöcken etc.
Mi. 5000,-

450,—

6812 Deutsches Reich, 1935/1945, gestempelter sauberer Bestand mit einer Vielzahl kompletter Sätze, u.a. zweimal
Nothilfe 1935, sehr vielen WHW-Sätzen, Nr. 702/13, 747 usw. Mi., ohne Hitler-Dauerserie, bereits 7000,-, dazu sechs
Werte ex Nr. 909/10 und zweimal Dienst Nr. 177 unberechnet

450,—

6813 III. Reich, Sammlung, bis auf Block 2, komplett, auf alten Schaubek-Vordrucken. Dabei Chicagofahrt-Satz (Mi.
1000,-), Nr. 499/507 (380,-), je gest., alles weitere ungebraucht, u.a. Nothilfe-Sätze 1934/35, Ostropa-Block (Ecken
beschnitten und daher nur Herzstück berechnet), Bl. 4/11, Nr. 695/99, 716/29 usw., bis Nr. 909/10

450,—

6814 Deutsches Reich, 1924/1945, umfangreicher, gestempelter Bestand mit einer Vielzahl kpl. Sätze, dabei u.a.
Nothilfe-Sätze von 1930/1935 kpl., Nr. 609/16, etliche Winterhilfen, Nr. 667, 747, einige Blöcke usw. Dazu etwas
Dienst ab erster Ausgabe. Mi. 10.000,-

400,—

6815 Deutsches Reich, 1933/1945, saubere, lediglich ohne Nr. 496/98 und Bl. 2/3, komplette Sammlung, bis Mitte 1939
meist gest., später postfrisch, mit allen Nothilfe-Sätzen von 1933/35, aus dem OSTROPA-Block nur die Einzelwerte, Bl.
4/11 gest., Nr. 695/97 auf Luxusbriefstücken, 702/29 postfr. etc., bis postfr. Nr. 909/10. Dazu Dienst Nr. 132/77 postfr.

400,—

6816 Deutsches Reich, 1938/39, Ausstellungssammlung “Frankaturen ex Mi.-Nr. 675-715" im SAFE-Ringbinder, enthalten
sind nur ausgesucht schöne Belege. Dabei u.a. besondere Verwendungsformen wie Expreß, Nachnahme, Einschreiben
usw., gute Einzel- und Mehrfach-Frankaturen, Auslandsbriefe, Bogenecken etc., z.B. gute EF Nr. 688,
Nürburgringrennen mit Satzbrief, Nr. 698 auf FDC, Nr. 677 per neun auf eingeschriebenem ”Muster ohne Wert" etc.
Empfehlenswertes Ojbket mit Substanz

[ 400,—

6817 III. Reich, 1933-1945, umfangreiche (bis auf einzelne Werte) überkomplette, oft doppelte Slg. im Vordruckbinder,
häufig postfr./ungebr. und zusätzlich gestempelt, dabei u.a. Nr. 499/507, 505B, Bl. 3 (Ostropa) auf Messe-Brief, Bl.
4-11, WHW, Braune Bänder etc., sowie Dienst

400,—

6818 III. Reich, 1933/1945, umfangreiche Slg., ohne Bl. 2/3 u. Nr. 496, komplett, häufig mehrfach, im SAFE-Vordruckalbum.
Dabei Bl. 4/11 teils mehrf., insgesamt 13 Blöcke, Bl. 10/11 per zwei, ferner alle Nothilfe-Sätze inkl. dreimal Nr. 505
gest., 2 u. 4 Mk. Chicagofahrt, Nr. 695/99, Danzig-Abschied usw., bis Nr. 909/10

400,—

6819 III. Reich, sauber gestempelte Zusammenstellung nur mittlerer und besserer Ausgaben, dabei u.a. 1 RM Chicagofahrt
(Mi. 500,-), Nothilfe-Sätze 1933 per zwei (Mi. 760,-), 1934 per drei (480,-), Nr. 671, 695/97, zweimal
Danzig-Abschied (Mi. 440,-) usw. Mi. 5300,-, dazu Nr. 909/10 unberechnet

400,—

6820 Weimarer Republik, von Nr. 338 bis 478 (ohne SAF und zwei Werte Polarfahrt) kpl. Slg. auf Leuchtturm-Vordrucken.
Dabei der IPOSTA-Block als einziger ungebraucht (Mi. 550,-), sonst alles gestempelt, inkl. allen Nothilfe-Sätzen (Mi.
1155,-), IAA-Satz (250,-), Flugpost 1924 u. 1926 (520,-), Zeppelin 1/4 RM, Nr. 456 (140,-) usw.

400,—

6821 Deutsches Reich, 1923/32, Slg. der Weimarer Zeit, häufig mehrfach, lediglich ohne Nr. 349, Polarfahrt, SAF und Bl. 1,
nahezu komplett. Dabei IAA-Satz per zwei, Zeppelin 1/4 RM zweimal gest. (Mi. 310,-), Nothilfe-Sätze 1924/1932 kpl.
gest., teils mehrf. (Mi. 1400,-), Nr. 344/48 u. 350 gest. (250,-), 378/84 gest. (170,-), H-Bl. 57 gest. (160,-) usw.

350,—

6822 Deutsches Reich, 1923/32, gest. Bestand mit vielen kpl. Sätzen, u.a. Flugpost 1926, IAA-Satz, etliche Nothilfe-Sätze,
z.B. 1930 u. 1932 je per drei, sieben Zeppelin-Werte etc. Mi. 6000,-

350,—

6823 Deutsches Reich, 1923/32, gestempelte Sammlung, lediglich ohne Polarfahrt, SAF und Bl. 1, nahezu kpl. Dabei
Nothilfe-Sätze 1924/1932 (Mi. 1155,-), Flugpost-Sätze1924 u. 1926 (520,-), IAA-Satz (250,-), Zeppelin 1/4 RM usw.

350,—

6824 Deutsches Reich, 1923/32, postfr./ungebr. Slg. mit vielen besseren Ausgaben, u.a. SAF-Satz, alle Nothilfe-Sätze kpl.
inkl. Nr. 354, 403/406, 429, 434, je postfr., Nr. 378/84, IAA-Satz, bessere Werte Berühmte Deutsche und
Reichspräsidenten etc. Mi. 3000,-

350,—
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6825 III. Reich, Sammlung von über 80 Werten mit Besonderheiten. Dabei siebenmal Nr. 485I postfr. (Mi. 420,-), 572Y gest.,
575I postfr., 586/87Y gest. (370,-), viele Plattenfehler, u.a. Nr. 750I, 769I, drei postfr. PF Nr. 810 (Mi. 210,-), drei postfr.
PF Nr. 812 (195,-), 820II und 822I postfr. (Mi. 190,-), 823IV postfr., 844II u. 846II postfr. (250,-), zweimal Nr. 862I
postfr. (280,-), 886II postfr., einige PF ex Nr. 888/93, 897I postfr. (100,-), 903I postfr., sieben postfr. PF Nr. 908 (Mi. ca.
560,-) etc.

350,—

6826 III. Reich, postfr./ungebr. Zusammenstellung mit u.a. 4 RM Chicagofahrt ungebr., Nr. 505/506 postfr., 539y ungebr.,
641x ungebr., 671, 672y postfr., 909/10 in postfr. Bogenecken-Viererblöcken usw. Mi. 3600,-

350,—

6827 Weimarer Republik, gestempelte, von 1923-1932, lediglich ohne Bl. 1, Polar- und SA-Fahrt, komplette Sammlung,
teils mehrfach. Dabei Nothilfe-Sätze 1923/1932 (Mi. 1155,-), Flugpost-Sätze 1924 u. 1926 (Mi. 350,-), IAA (250,-),
Zeppelin 1/4 RM, einige Besonderheiten wie Nr. 340II (Mi. 140,-), 379I (150,-), 412Z ungebr. (100,-) usw.

350,—

6828 Deutsches Reich, 1923/1932, bis auf Polar- und Südamerikafahrt und Bl. 1, komplette Slg. auf KABE-Vordrucken.
Dabei alle Nothilfe-Sätze, bis auf 1924, alle gestempelt (Mi. 1100,-), IAA gest. (250,-), Flugpost-Sätze 1924 u. 1926
(470,-), Zeppelin 1/4 RM gest., aus Block 1 nur das Herzstück (Mi. lose 560,-) auf dekorativem großem Briefstück, usw.
Dazu Dienst Nr. 99/129

300,—

6829 Deutsches Reich, 1923/32, saubere, teils postfrische, teils ungebr. Slg. im alten Borek-Album. Dabei Nr. 342 im postfr.
Viererblock, 361 postfr., 362X/Y-363, 364X/Y-367, 378/84, inkl. guter Nr. 381 postfr., 385/97 kpl., bis auf zwei Werte
alle postfrisch, IAA, Nr. 410/22, inkl. Nr. 421 postfr., 412Z ungebr. etc. Mi. 2500,-

300,—

6830 Deutsches Reich, 1933-1945, 400 Briefe u. Karten, viel Sondermarken, Sonderstempel, Einschreiben [ 300,—

6831 Deutsches Reich, 1933-1945, 400 Briefe u. Karten, viel Sondermarken, Sonderstempel, Einschreiben [ 300,—

6832 Deutsches Reich, 1933-1945, 400 Briefe u. Karten, viel Sondermarken, Sonderstempel, Einschreiben [ 300,—

6833 Deutsches Reich, 1933-1945, 400 Briefe u. Karten, viel Sondermarken, Sonderstempel, Einschreiben [ 300,—

6834 Deutsches Reich, 1933/1935, postfr./ungebr. Slg., beginnend mit ungebr. Nr. 479/81, ferner mit Nr. 512/28, 544/46,
554/55, Bl. 5, Bl. 6z, Bl. 9, Bl. 11, Nr. 698/99, alle genannten postfrisch, von 1940-1945 postfr. kpl. Mi. 3400,-

300,—

6835 Deutsches Reich, 1933/1945, gest. Slg. ab Nr. 479/95, u.a. von 1934-1945 (ohne Bl. 3) kpl., inkl. Bl. 4/11 (Mi. 624,-),
Nothilfen 1934/35 (Mi. 225,-), allen Winterhilfen, inkl. Nr. 657 PF I (Mi. 750,-), 695/99 (152,-), Danzig-Abschied, Nr.
799/802A usw., bis Nr. 909/10, im Sieger-Vordruckalbum

300,—

6836 III. Reich, postfr. Slg. mit vielen besseren Ausgaben, dabei Nr. 542/43, 554/55 in Paaren, 564, Trachten-Satz, Nr.
600/602 und 609/16, Winterhilfen 1936/1940, Nürburgringrennen usw., bis Nr. 909/10 lose und in
Bogenecken-Viererblöcken (!). Mi. 3300,-, dazu einige Werte unberechnet

300,—

6837 Weimar/III. Reich, alter Bündelposten von ca. 18.000 Werten der Dauerserien Hindenburg und Bedeutende Deutsche,
bereits in den 50er Jahren abgepackt und insofern Fundgrube!

300,—

6838 Weimarer Republik, bis auf SAF, Polarfahrt und Nr. 347/50, nahezu kpl. Slg., quasi alles ungebraucht, auf alten
Schaubek-Vordrucken. Dabei alle Nothilfe-Sätze, IAA-Satz, Nr. 378/84, berühmte Deutsche, Reichspräsidenten,
IPOSTA-Block usw.

300,—

6839 Deutsches Reich, 1933-1945, 320 Briefe u. Karten, viel Sondermarken, Sonderstempel, Einschreiben [ 280,—

6840 Deutsches Reich, 1933-1945, 320 Briefe u. Karten, viel Sondermarken, Sonderstempel, Einschreiben [ 280,—

6841 Deutsches Reich, 1933-1945, 320 Briefe u. Karten, viel Sondermarken, Sonderstempel, Einschreiben [ 280,—

6842 Deutsches Reich, 1933-1945, 320 Briefe u. Karten, viel Sondermarken, Sonderstempel, Einschreiben [ 280,—

6843 Deutsches Reich, 1933-1945, 310 Briefe u. Karten, viel Sondermarken, Sonderstempel, Einschreiben [ 280,—

6844 Deutsches Reich, 1933-1945, 310 Briefe u. Karten, viel Sondermarken, Sonderstempel, Einschreiben [ 280,—

6845 Deutsches Reich, 1933-1945, 310 Briefe u. Karten, viel Sondermarken, Sonderstempel, Einschreiben [ 280,—

6846 Deutsches Reich, 1933-1945, 310 Briefe u. Karten, viel Sondermarken, Sonderstempel, Einschreiben [ 280,—

6847 Deutsches Reich, 1933-1945, 300 Briefe u. Karten, viel Sondermarken, Sonderstempel, Einschreiben [ 280,—

6848 Deutsches Reich, 1923/1945, gest. Slg. mit Schwerpunkt III. Reich, auf Steckseiten. Dabei Nothilfe-Sätze 1930, 1932
u. 1935, Nr. 529/39, Bl. 4/9 u. 11, Nr. 609/16, alle WHW-Sätze usw., bis 1945. Mi. 3000,-

250,—

6849 Deutsches Reich, 1933/1945, gest. Slg. mit vielen besseren Ausgaben, dabei u.a. Nr. 499/507A/B (Mi. 650,-), Nothilfen
1934/35, Bl. 5/6 u. 10/11, Nr. 716/29 usw., von 1940-1945, bis auf wenige Werte, kpl., im
Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 2900,-

250,—

6850 Deutsches Reich, 1933/1945, umfangreiche, bis auf Bl. 2/3, 10 und Nr. 496/98, nahezu kpl. Slg., ab Nr. 479/95, im
alten Schaubek-Vordruckalbum. Dabei Nothilfe 1933 gest., Nothilfen 1934/35, Olympia-Blockpaar gest., Bl. 7/9, 11,
Nr. 695/99, 716/29 usw., bis Nr. 909/10. Dazu diverse Ganzsachen

250,—

6851 Deutsches Reich, 1934/1945, meist postfrische, etwas ungebr. Slg., beginnend mit postfr. Nr. 512/88, im
Borek-Vordruckalbum. Dabei viele kpl. Sätze, Bl. 5/6 und 10/11 postfr., Nr. 716/29 postfr., alle Winterhilfen postfr.
usw., von 1940-1945 kpl. Mi. 3500,-

250,—

6852 Deutsches Reich, Bestand von rund 5000 Werten der Jahrgänge 1940-1945, in allen Erhaltungen, sehr sortenreich,
ohne Hitler-Dauerserie, in drei Klemmbindern. Dabei Nr. 746/47, sehr viele kpl. Sätze, u.a. Nr. 773/78 mehrf., viele
WHW-Sätze usw., bis mehrfach Nr. 909/10 postfr. Mi. 6000,-, evtl. Fundgrube für Plattenfehler

250,—

6853 Weimarer Republik, Schraubbinder mit etwa 4000 Werten, teils etwas untersch., alles meist gestempelt. Dabei
Nothilfe-Sätze, 29 Zeppelin-Werte usw. Mi. 8500,-

250,—

6854 Deutsches Reich, 1923-32, ursprüngliche alte Slg., ungebr./postfr. bzw. gest., mit besseren Werten wie u.a. Nr. 351/54
postfr., 344/50 gest., Nothilfen kpl., Flugpost, Zeppelin mit Nr. 424I ungebr. (Mi. ohne Bewertung) usw.

220,—
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6855 Deutsches Reich, 1923/32, in allen Erhaltungen geführte Sammlung mit u.a. Nr. 343, 355/59 u. 361 (Mi. 245,-),
362/63, 372/74 postfr., Nothilfe 1931 (Mi. 240,-), je postfr., Reichspräsidenten und Berühmte Deutsche
postfr./ungebr. kpl., Nr. 350 gest., Iposta-Block ungebr. (Mängel), drei Zeppelin-Werte usw., auf SAFE-Vordrucken

220,—

6856 Deutsches Reich, 1933/1945, Slg. mit vielen kpl. Sätzen in allen Erhaltungen, im Lindner-T-Vordruckalbum. Dabei Nr.
556/64 kpl., inkl. Nr. 562/63 postfr., 565/68 postfr., 609/16, Bl. 8, die Jahrgänge 1938/1945 kpl., inkl. Nr. 695/99,
716/29 usw. Mi. 2300,-

220,—

6857 Deutsches Reich, 1933/1945, gestempelter, sortenreicher Bestand mit vielen tausend Werten inkl. vielen kpl. Sätzen,
ohne Spitzen, aber in der “Breite” sehr reichhaltig, in zwei dicken E-Büchern. Dabei u.a. Nr. 695/97 gest., 800B mehrf.
usw. Dazu eine postfr. Nr. 698. Mi. über 10.000,-

220,—

6858 Deutsches Reich, 1933/1945, saubere postfrische Sammlung mit u.a. Nr. 512/28, 546/47, 569/75, 600/603, Herzstück
aus Bl. 10, Nr. 651/59, 747, 773/78 usw. Dazu Dienst Nr. 132/43 u. 155/77, im Sieger-Vordruckalbum. Mi. knapp
2000,-

220,—

6859 Deutsches Reich, 1933/45, umfangreiche, postfr./ungebr. u. gest. Slg. mit vielen kpl. Sätzen ab Nr. 479/81, im
SAFE-Dual-Vordruckalbum. Dabei Nr. 529/39 gest., mehrere Blöcke inkl. Bl. 10/11 usw., von 1938-1945 kpl., mit Nr.
686/88 postfr., 695/99 gest. etc. Mi. 3000,-

220,—

6860 III. Reich, Plattenfehler, Slg. von 22 teils seltenen Plattenfehlern nach Michel, sowie zehn weiteren nach Handb., dabei
seltene und hoher KW!

220,—

6861 III. Reich, postfr./ungebr. Slg. mit vielen besseren Ausgaben, dabei Bl. 7/9 ungebr., Bl. 10 postfr., Bl. 11, Nr. 505, 543
postfr., Stände- und Trachten-Satz, Winterhilfen 1936/37 postfr. usw. Dazu Dienst Nr. 132/43 und 155/77 postfr. Mi.
2800,-

220,—

6862 III. Reich, postfr./ungebr. Sammlung ab Nr. 479/81, im E-Buch. Dabei Nr. 486/95, 4 RM Chicagofahrt vom Oberrand,
Wagner-Satz, Nr. 538/39, 548/53 postfr., fünf Blöcke ex Bl. 4/11, Nr. 671, drei Werte ex Nr. 695/97 postfr., 698/99,
747 postfr. usw. Mi. 2600,-

220,—

6863 III. Reich, riesiger gestempelter Bestand von 9000 Werten aus den Jahren 1933/34, in zwei Bänden. Dabei u.a.
Nothilfe-Sätze 1933/34, Nr. 529/39, 540/43 mehrf. usw. Mi. 8700,-

220,—

6864 Deutsches Reich, 1923/1932, gestempelte Slg. mit u.a. Nr. 344/50 (Mi. 350,-), 378/83, Nothilfen 1926/27 kpl. (Mi.
225,-), IAA-Satz (250,-), 8 u. 25 Pfg. aus IPOSTA-Block (280,-) usw.

200,—

6865 Deutsches Reich, 1923/1932, sauber gestempelte Slg. mit vielen kpl. Sätzen, u.a. Flugpostsätze von 1924 u. 1926 (Mi.
520,-), Nothilfesätze von 1926/28 und 1930 (Mi. zusammen 575,-), zusätzlich Nr. 398X (Mi. 900,-), 2 und 4 RM
Zeppelin, Nr. 409 usw.

200,—

6866 Deutsches Reich, 1926-1935, gest. und postfr. bzw. ungebr. Slg. im Album, dabei viele gute Werte wie z.B. Nr. 383-84
gest., 1-4 Mk. Chicagofahrt sauber gest. (alleine Mi. 1500,-, die 2 Mk. dreifach enthalten), Stände u. Trachten je kpl.
etc., sowie etliche Randstücke, hoher KW

200,—

6867 Deutsches Reich, 1933-1945, gestempelte, teils zusätzlich postfr./ungebr. Slg. im selbstgestalteten
Lindner-Ringbinder, dabei gute Werte wie Wagner Nr. 505B, 507, 556/64, Bl. 5/6 doppelt, Bl. 7-11 dopp., Winterhilfen
u. Braune Bänder, Nr. 716/29, 909/10, Dienst usw. Sehr hoher KW!

200,—

6868 Deutsches Reich, 1933/1945, Sammlung ab Nr. 499/506 gest., von 1934-1945 (ohne Bl. 3 und Bl. 5/6) komplett, inkl.
Nothilfen 1934/35, Bl. 7/11, allen Braunen und Blauen Bändern, Nr. 695/97, 716/29 usw., bis Nr. 909/10. Dazu Dienst
Nr. 132/77, teils gest., meist ungebraucht

200,—

6869 Deutsches Reich, 1933/1945, saubere, teils postfrische, meist ungebrauchte Slg., mit vielen Werten, u.a. Nr. 512/28
postfr., 529/39, Stände- und Trachten-Satz, Olympia-Blockpaar, Bl. 7/8 und 11, allen Winterhilfen, Nr. 671 postfr.,
675/95 postfr., 698/99, 716/29, sowie den Jahrgängen 1940/45 kpl. Mi. 2000,-

200,—

6870 Deutsches Reich, 1933/45, gest. Slg. ab Nr. 479/81, mit u.a. Nothilfe 1935, Einzelwerten aus OSTROPA-Block,
Danzig-Abschied, Bl. 7/8 und 10/11 etc., bis Nr. 909/10 (diese postfr.), im neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum. Mi.
2300,-

200,—

6871 III. Reich, sauber gestempelte Slg. ab Nr. 479/81, auf Blankoblättern, ferner gute Nr. 507, 529/39, Nothilfe-Sätze
1934/35, Nr. 572y, Bl. 11, WHW-Sätze, Danzig-Abschied, 698/99 lose und auf Luxusbriefstücken etc. Mi. fast 2000,-

200,—

6872 Deutsches Reich, 1925/1945, sortenreicher Bestand in allen Erhaltungen mit insgesamt 4000 Werten in zwei
E-Büchern. Dabei Höchstwerte der Nothilfen 1928/29 und 1933, viel III. Reich, u.a. Nr. 565/68 postfr. (Mi. 120,-),
WHW-Sätze, Nr. 716/29, 746/47 gest. usw., bis Nr. 909/10, sowie Dienst im Anhang. Mi. rund 6000,-

180,—

6873 III. Reich, 1936/38, Partie von etwa 2400 Werten und 17 Blöcken, dabei viele WHW-Sätze, Nr. 671, Bl. 7/9 u. 11 je
mehrfach, usw. Mi. 4000,-

180,—

6874 III. Reich, postfrische Zusammenstellung mit etlichen Blöcken, dabei u.a. Bl. 4 per drei, Bl. 7 per zwei (Mi. 150,-), Bl. 9
(330,-), Bl. 11 (340,-), ferner Nr. 580/83 (Mi. 130,-), WHW 1938 (100,-), sowie mehrere Zwischenstegpaare
Hindenburg

180,—

6875 Weimarer Republik, Zusammendrucke, Sammlung von fast 50 Zus.-Drucken, inkl. W21/23 gest. (Mi. 350,-), S38/40,
S42/48, S74 ungebr. (150,-), S87 ungebr. (350,-), WZ6 ungebr. (320,-) usw., teils etwas untersch. Erhaltung, auf
Albenblättern. Mi. 2300,-

180,—

6876 Weimarer Republik, postfr./ungebr. Zusammenstellung mit u.a. mehreren Nothilfe-Sätzen, Nr. 427X postfr. usw. Mi.
1500,-

180,—

6877 Weimarer Zeit, Bestand von etwa 3500 Werten, teils etwas untersch., mit u.a. Nr. 378/84 mind. viermal, einigen
Nothilfe-Sätzen usw. Mi. rund 5500,-

180,—
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6878 Deutsches Reich, 1933/1945, ohne die Blöcke und Nr. 496/98, nahezu kpl. Slg., gestempelt, teils auch ungebraucht,
mit Nothilfe-Sätzen von 1933/1935, Nr. 695/99, Danzig-Abschied usw., bis Nr. 908. Dazu ein Ostropa-Block mit
kaputtem Blockrand, von dem aber die Einzelmarken tadellos sind

160,—

6879 Deutsches Reich, sauber gest. Slg. mit den Jahrgängen 1940/45 kpl., viele Werte lose und zusätzlich auf
Luxusbriefstücken, u.a. Nr. 746/47 etc. Dazu seltene Nr. 799/802B mit ungeprüften Stempeln

160,—

6880 III. Reich, 1933-1945, hauptsächlich gest. Sammlungsteil inkl. guten Ausgaben wie Wagner, Kolonialforscher,
Flugpost, gute WHW wie Stände, Trachten, Olympia, die Jahre ab 1938 auch postfr./ungebr., bis Nr. 909/10 normal
und ungez.

160,—

6881 III. Reich, gestempelte Sammlung mit den Jahrgängen 1939/45 komplett inkl. allen besseren Ausgaben, u.a.
Danzig-Abschied (Mi. 220,-), Nr. 695/99 (Mi. 152,-), 702/13, 746/47, 773/78, 799/802 usw., bis postfr. Nr. 909/10, auf
Vordrucken

160,—

6882 III. Reich, saubere postfrische Slg. mit Nr. 512/28, meist vom Oberrand, 538 (160,-), 586/87 (105,-), 671 (150,-), WHW
1938 u. 1940 (140,-), 702/13 usw. Mi. 1800,-

160,—

6883 Weimarer Republik, Zusammendrucke, Partie mit besseren wie u.a. W23 gest. (Mi. 200,-), Reichspräsidenten mit
Kehrdruckpaaren, Nothilfen, u.a. W31 auf Bfst. (400,-), W33 ungebr. (180,-) usw. Mi. 1900,-

160,—

6884 III. Reich, Slg. von rund 175 Ganzsachen- und Postkarten, dabei guter Anteil Ganzsachen inkl. besseren [ 140,—

6885 Deutsches Reich, 1923/1932, sauber gestempelte Slg. mit u.a. Nothilfe-Sätzen 1928/1932 (Mi. 790,-), Flugpost 1926
(170,-), 1/4 RM Zeppelin (155,-) usw.

130,—

6886 Deutsches Reich, Partie von knapp 4000 meist gest. Werten der Jahre 1935/36, mit u.a. Trachten-Satz mehrfach,
beiden Olympia-Sätzen 1936 mehrf., neunmal Bl. 4, Bl. 5 usw. Mi. 5500,-

130,—

6887 Deutsches Reich, Zusammendrucke aus Markenheftchen ab 1924, sauber ungebrauchte Slg. mit allen
Zusammendrucken Nothilfen 1934/35, Olympia 1936 und Winterhilfen 1936/40 je kpl. Dazu H-Blätter 101/102. Mi.
1300,-

130,—

6888 Deutsches Reich, ab 1934, postfrische Partie mit Nr. 529 im angetrennten Bogen (Mi. lose 1000,-), Nr. 772x im Bogen
(Mi. 500,-), sowie Nr. 810 mit PF I im Bogen

130,—

6889 III. Reich, meist postfrische Zusammenstellung, mit Nr. 563, zweimal Nr. 747, einmal postfr., mehreren
Wehrmachtssätzen, zweimal Nr. 904I, Nr. 906I usw. Mi. 1700,-

130,—

6890 Weimarer Republik, E-Buch mit 800 postfr., ungebr. u. gest. Werten, sortenreich, inkl. einigen Höchstwerten der
Nothilfen, u.a. Nr. 354, 400/401 mehrf., 478 mehrf., Flugpost-Satz 1926 gest., weitere Nr. 382 postfr. usw. Mi. 3700,-

130,—

6891 III. Reich, Zusammendrucke, gestempelte Slg. von 84 versch. Zus.-Dr. aus MH 40-45, dabei S223-230, S219-222,
S242, gute Olympia-Zus.-Dr., WHW W112, 114, 128, 130, S256(2) usw.

120,—

6892 Weimar, 1923-1930, ehem. Ausstellungssammlung auf selbstgest. Blättern, dabei überwiegend ausgesucht schöne
Belege (oft mit besonderen Verwendungsformen wie Einschreiben), sowie etliche Marken, z.B. Zusammendrucke
Reichspräsidenten mit S41 gest. etc. Empfehlenswertes Objekt

120,—

6893 Deutsches Reich, Zusammendrucke aus Markenheftchen, Slg. von etwa 180 Zus.-Drucken, quasi nur III. Reich, dabei
u.a. sieben Wagner-Zus.-Dr. inkl. SK20 und W55/58, Stände K23/S230 kpl. (Mi. 280,-), Olympia 1936 kpl., viele
Winterhilfen usw., auf alten KABE-Vordrucken

100,—

6894 Deutsches Reich, 1923/1932, Zusammenstellung von 2700 gestempelten Werten der Weimarer Zeit, mit etlichen kpl.
Dauerserien-Sätzen, Nr. 364/67 mehrf., 378/84, 2 Mk. SAF (Mgl.), 1 Mk. Zeppelin, Nr. 462 usw.

90,—

6895 Deutsches Reich, 1933/45, saubere ungebrauchte Slg. mit vielen kpl. Sätzen, u.a. Nr. 540/55, 588/97, 606/16, alle
WHW-Sätze, 695/97 usw., von 1940-1945 kpl. Dazu Dienst Nr. 132/177

90,—

6896 Deutsches Reich, 1936/1945, postfrische Slg. mit u.a. Nr. 600/602 und 609/16 (Mi. 205,-), 730/46 (150,-), 760/80
inkl. 772X/Y (Mi. 166,-) usw., bis Nr. 909/10. Dazu H-Bl. 98/99 und 119/20

90,—

6897 Deutsches Reich, Partie von etwa 900 Werten aus dem Jahrgang 1939, dabei u.a. Nr. 686/88 mehrf., einmal auf FDC,
695/97, 698/99 mehrf., 702/13 mind. sechsmal kpl., meist jedoch häufiger, 716/29 kpl., meist mehrf., usw.

90,—

6898 Deutsches Reich, ungebr./gest., von 1939-1945 kpl. Sammlung, inkl. Nr. 695/99, Danzig Abschied, Nr. 747 usw., bis Nr.
909/10, auf älteren Leuchtturm-Vordrucken. Dazu etwas Dienst

90,—

6899 III Reich, 1933/1945, Slg. mit u.a. Block 10 per zwei, je mit SST (Mi. 260,-), Nr. 671 dreimal, je auf Blankobrief etc., bis
postfr. Nr. 909/10, im Borek-Binder. Dazu Böhmen u. Mähren kpl. ab postfr. Nr. 1/19

90,—

6900 III. Reich, Hindenburg-Zusammendrucke ex MH 38/39, gestempelter Sammlungsteil mit besseren wie S175-178,
179-182, 185-186, 195-196, W87-89, 214, S204, 206-10 kpl. (!) usw.

90,—

6901 III. Reich, Zusammendrucke, Slg. von etwa 120 Zus.-Drucken ab Wagner, dabei u.a. SK19 gest. (Mi. 100,-), W47 u. W55
gebr. und ungebr., W51, Hindenburg inkl. einiger Reklame-Zus.-Dr., Olympia 1936 (Mi. 285,-), Winterhilfe 1936 usw.

90,—

6902 III. Reich, Zusammenstellung mit Nr. 702/13, allen Winterhilfen 1936/1940 gest., sowie vielen Zusammendrucken,
u.a. H-Bl. 105/106 postfr. (Mi. 120,-), alle Zus.-Drucke Winterhilfen 1936/1940 usw.

90,—

6903 III. Reich, Zusammenstellung mit u.a. Nr. 543 postfr., 562/64 inkl. weiterer Nr. 564 postfr. (Mi. zus. 446,-), 657 mit PF I
ungebr. (Mi. 150,-) usw.

90,—

6904 III. Reich, gest. Slg. ab Nr. 479/81, mit u.a. Nothilfe-Sätzen von 1934/35, Nr. 529/39, 572Y usw., auf
Lindner-T-Vordrucken

90,—

6905 III. Reich, gest. Slg. ab Nr. 479/81, mit u.a. Nr. 506/507 (Mi. 220,-), Stände-Satz (Mi. 160,-), Nr. 609/16, Winterhilfen
usw., bis 1945. Mi. über 1000,-

90,—
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6906 III. Reich, postfr. Partie mit Nr. 551WOR (Mi. 140,-), 588/97 (200,-), 909/10, sowie Dienst Nr. 132/77 (Mi. 295,-) 90,—

6907 Weimarer Republik, Partie von 3800 Werten, fast alle gestempelt, im dicken Schraubbinder. Dabei u.a. Nothilfe 1924
mindestens viermal

90,—

6908 III. Reich, Slg. mit u.a. Nothilfen 1934 gest. (Mi. 160,-), 1935, WHW-Sätzen 1936/38, Bl. 9, Nr. 671 gest., 695/99 gest.
(Mi. 152,-) usw., auf Schaubek-Vordrucken

80,—

6909 III. Reich, meist gest. Slg. auf Vordrucktext, mit vielen Werten, z.B. Nr. 576/79 (Ostropa-Herzstück mit SST), WHW,
Braune Bänder, 716/29 ungebr. u.v.m.

80,—

6910 III. Reich, Besonderheiten, Partie inkl. Nr. 529/37 und 539 je mit waager. Gummiriffelung, Nr. 572Y gest., sowie 582I
gest. (Mi. 180,-)

70,—

6911 III. Reich, Partie mit Bl. 4-7, 9-11, untersch., auch postfrisch, Dienst, sowie Feldpost mit Nr. 10Bc 70,—

6912 III. Reich, postfrische Zusammenstellung mit Nr. 671 (Mi. 150,-), 673/85 (166,-), H-Bl. 115/22, ohne H-Bl. 119, kpl.
(Mi. 195,-) usw.

70,—

6913 “Hindenburg”, alle Ausgaben, alte Ausstellungssammlung, dabei Nr. 467-73 auf Zweittagsbrief, Satzbriefe,
Zeppelinkarte, bessere Belege

50,—

6914 Deutsches Reich, Zusammendrucke, gest. Partie ab 1932, mit S100/101 per drei, Hindenburg und Winterhilfen mit
Reklame-Zus.-Dr. etc.

45,—

Deutsches Reich Dienst

6915 Dienst, Partie von 13 postfrischen Bogen ex Nr. 144/164, teils unterschiedlich, mit u.a. Nr. 149 (nur oben leicht
angetrennt und Haftspur im Oberrand, Markenwert inkl. HAN 3240,- Mi.), Nr. 154 Marken rückseitig teils fleckig (Mi.
inkl. HAN 1414,-) usw. Markenwert plus HAN 7000,- Michel

350,—

6916 Dienst, gestempelte Sammlung, beginnend mit Nr. I auf Brief (Mi. 400,-), ferner mit Nr. 1/13, 16/74 kpl., 75/88, ohne
Nr. 83, aber mit zweimal Nr. 85 u. 87 kpl., gepr. Infla (Mi. 1410,-), 114/29 inkl. 126Y (300,-) usw., auf
Leuchtturm-Vordrucken

300,—

6917 Dienst, ca. 1901-1943, reichhaltiger Lagerbestand mit ca. 3000 Werten, meist gestempelt (insofern schon
Fundgrube), dazwischen immer wieder gepr. Werte bzw. chancenreiche Exemplare, z.B. Schlangenaufdrucke,
Behördendienst, dazu etwas Feldpost. Enormer, sicherlich fünfstelliger KW!

250,—

6918 Dienst, sortenreiche Partie von etwa 4400 Werten ex Nr. 1/51 in allen Erhaltungen, im dicken Binder. Dabei zweimal
Nr. 9 gest. (Mi. 200,-), zweimal Nr. 14, vielfach Nr. 16/33, vielfach Nr. 34/51, inkl. guter Nr. 51 elfmal gest. (Mi. 385,-),
Mi., alles billigst gerechnet, bereits 12.000,-

220,—

6919 Dienst, gestempelte, von Nr. 1 bis 177 kpl. Sammlung mit allen besseren Ausgaben, u.a. Nr. 9/14, 34/64, 75Y, Befund
Tworek, 114/31 inkl. drei Y-Wasserzeichen, 132/77 usw. Mi. 2800,-, dazu ungeprüfte Nr. 65 und 82/88 unberechnet

200,—

6920 Dienst, Partie von 3600 Werten der Infla-Ausgabe in allen Erhaltungen, meist gestempelt (ungeprüft), sortenreich, im
Schraubbinder. Dabei Nr. 52/56 vielfach mit alleine 220 Werten, 57/64 in großer Stückzahl kpl., Nr. 65 dreimal gest.,
viel Schlangenaufdruck, mit 14mal Nr. 76 gest., 46 gestempelte Werte ex Nr. 81/88 (Stempel ungepr.), 89/98 mehrf.
etc., chancenreiches Los

180,—

6921 Dienst, Sammlung von 1000 Werten, meist mehrfach, immer wieder mit Besonderheiten, im Ringbinder. Dabei Nr. I
auf Brief mit Aktenschnitt (Mi. 300,-), Nr. 33b gepr., zwölf gest. Werte ex Nr. 82/88 (Nr. 82 u. 84 gepr., Mi. 350,-),
114/77 kpl., Oberränder, HAN, Plattenfehler u. Abarten, z.B. Nr. 21 PF I, 47 PF I, 79 PF I WOR postfr. (Mi. ca. 200,-) usw.

180,—

6922 Dienst, gestempelte, von Nr. 1-177 kpl. Sammlung, dabei Nr. 9/14, 34/65, 75/88, 89/98 und 99/177, auf
Lindner-T-Vordrucken. Da alle Stempel ungeprüft sind, entsprechend vorsichtig taxiert

180,—

6923 Dienst, unzirkuliertes Auswahlheft mit einer Nettoauszeichnung von 1478,- Euro (bei 60% vom Michel), inkl. gest. Nr.
9-14, Bayern-Abschied, nicht prüfbare Nr. 65 (mit 29,50 ausgezeichnet), 60Y mit Gef.-Stempel etc.

160,—

6924 Dienst, gestempelte, von Nr. 1 bis 177 (ohne Nr. 65 und einige Schlangenaufdrucke) kpl. Sammlung auf
Borek-Vordrucken. Dabei Nr. 9/14, 34/64 inkl. geprüfter Nr. 47I, 75Y (gepr., Mi. 190,-), Nr. 77b (110,-) und 85 (110,-) je
gepr., 105/31 inkl. Nr. 116b und 121Y gepr. etc. Dazu Nr. 154/77 zurückhaltend gerechnet. Mi. rund 2000,-

140,—

6925 Dienst, sortenreicher, postfr./ungebr. und gest. Bestand von 3400 Werten ex Nr. 1/98, dabei u.a. Nr. 9/14, viele Werte
ex Nr. 34/51 (Nr. 51 sechsmal gest.), 52/64 gest. usw. Mi., alles billigst gerechnet, bereits 8000,-

140,—

6926 Dienst, Partie von rund 4000 meist gestempelten Werten der Weimarer Zeit, ex Nr. 99/131, im dicken Klemmbinder.
Dabei alleine gut 1300 Werte Korbdeckelmuster, gute Nr. 113 zehnmal gest., 114/31 vielfach gest. usw. Mi., alles
billigst gerechnet, bereits 7500,-

130,—

6927 Dienst, sortenreiche Partie von etwa 2600 Werten ex Nr. 132/177 in allen Erhaltungen, im Klemmbinder. Dabei alle
Werte mehrfach, häufig vielfach. Mi. rund 8000,-

130,—

6928 Dienst, gest. Slg. ab Nr. 1/8, mit Nr. 16/51, 53/64, guter Nr. 88, 89/154 (Mi. 380,-), seltenen Nr. 166/77 (Stempel
ungeprüft) usw.

100,—

6929 Dienst, 1903/1942, gestempelte Slg. ab Nr. 1/8, von Nr. 16 bis 177 (ohne Nr. 65 u. 83/88) kpl., inkl. Nr. 34/64, 105/31,
132/77 etc., auf alten Schaubek-Vordrucken. Mi. 1300,-, dazu ungeprüfte Nr. 177 unberechnet

90,—

6930 Dienst, gest. Slg., von Nr. 1-131, lediglich ohne Nr. 65 u. 86/88, nahezu kpl., auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi. 1500,- 90,—

6931 Dienst, von Nr. 1-98 komplette, postfr./ungebr. Sammlung, inkl. Nr. 9/14, 16/51 postfr. usw., auf
Lindner-T-Vordrucken

90,—
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6932 Dienst, E-Buch mit 2400 Werten, sortenreich, mit Nr. 9/14 gest. (Nr. 14 per zwei, Mi. 260,-), 34/64 mehrf. gest.,
89/104 in postfr. Paaren, 105/54 mehrf. gest., 166/77 mehrf. postfr., einmal aus der Bogenecke, Besonderheiten mit
Korbdeckelsprüngen und HAN etc. Enormer KW!

80,—

6933 Dienst, gest. Slg. von über 300 Werten ab erster Ausgabe, u.a. mit Nr. 99/177 kpl. gest. (teure Nr. 155/77 ungeprüft),
gewaltiger KW

80,—

6934 Dienst, von Nr. 1-177 komplette, sauber ungebrauchte Slg., mit Nr. 9/14, 34/64, 105/31, 132/77 usw. 80,—

6935 Dienst, Slg. von über 500 Werten ab Nr. 1/8, postfr. u. gest., mit Nr. 9/14 gest., 34/64, 75/177 kpl. usw. 70,—

6936 Dienst, gest. Slg. mit Nr. 1/74 und 99/143, je kpl., plus einigen späteren Ausgaben, auf Lindner-T-Vordrucken 70,—

6937 Deutsches Reich, Dienst, Slg. ab Nr. 1/8, mit allen Werten von Nr. 16-177 bereits kpl., auf SAFE-Vordrucken 60,—

6938 Dienst, Slg. ab Nr. 1/4, mit u.a. Nr. 99/131, auf SAFE-Vordrucken 40,—

Deutsche Auslandspostämter und Kolonien

6939 Deutsch-Südwestafrika, gehaltvolle, meist gest. Sammlung auf alten Albumseiten, dabei ein guter Teil Vorläufer
(meist auf Briefstücken), u.a. mit VS37e(6), VS50, VS47 u. 49 zus. auf Briefstück, ferner M45, M46(6), M48(4) etc. Im
weiteren Verlauf Nr. 1-4 gest., I u. II ungebr., 5-10 gest., 11-23 gest., 32Ab gest. usw., zusätzlich 15 frankierte Belege,
teils mit besseren Stempeln wie z.B. “Omaruru”, “Johann-Albrechtshöhe”, “Ukamas”, “Seeheim” und “Waterberg”.
Interessantes Objekt mit hohem KW

1000,—

6940 Deutsche Post in der Türkei, meist gestempelte Slg. im Album, beginnend mit etlichen Brustschild-Vorläufern wie V18,
V21, V22(2) und V29, ferner V34(2) u. V42 im senkr. Paar, Nr. 1-5 gest., 6-10 gest., 23III gest., 24-34, 36-47 usw.,
zusätzlich 12 Belege mit teils interessanten Frankaturen, sehr hoher KW!

750,—

6941 Marokko, meist gest. Slg. mit u.a. Nr. 1-6 gest., 7-19 gest., 21-33, 43-45, 46-58 gest. usw. 500,—

6942 Kiautschou, überwiegend gestempelte Slg. auf Albumseiten, dabei u.a. Nr. V47 auf Briefstück, V2I(2), V3-4I, V1-2II, 1I
u. II, 5-17, 18-26, 25A, gepr. Jäschke, 28-36 gest. (Nr. 34 u. 35 gepr. Bothe), 37 ungebr. etc.

400,—

6943 Türkei, fast komplette Sammlung mit mehrfach Nr. 1/5, Nr. 6/10 gest., 12/22, 24/34, 36/47 gest. (Mi. 900,-, Nr. 46
gepr. Kilian BPP), 48/52 usw.

400,—

6944 Deutsche Post in China, überwiegend gestempelte Slg. auf Albumseiten, dabei Nr. V47 mit V50 auf Briefstück, V48 im
senkr. Paar auf Bfst., V50 im waager. Paar, Nr. 2-6I gest., 1-6II gest., 15-27 gest. (Nr. 26 u. 27 gepr. Bothe), 38-47 gest.
usw., zusätzlich drei Belege

350,—

6945 Deutsch-Ostafrika, komplette, überwiegend gest. Sammlung auf Albumseiten, dabei u.a. Nr. 1-5, 6-10, 11-21, je gest.,
22-29 gest., 39 gest. usw.

300,—

6946 Marshall-Inseln, überwiegend gest. Slg. auf Albumseiten, dabei u.a. Nr. 2-4II gest. (Sorte II), 7-12 gest., Nr. 14 auf
Briefstück mit Stempel “Ponape” (Karolinen!), 25 auf Bfst., brit. Bes. Nr. 2I-4I gest. usw.

300,—

6947 Kamerun, meist gestempelte Slg. mit u.a. Nr. V37e zus. mit V47 u. V48 auf Briefstück, V40, Nr. 1-6 gest., 16-17 gest.,
25 ungebr. usw.

250,—

6948 Karolinen, meist gestempelte Slg. mit u.a. Nr. 3I auf Briefstück, Nr. 1-6II gest., 7-19 gest. (Nr. 18 u. 19 gepr. Richter
bzw. Pfenninger) usw.

250,—

6949 Deutsch-Neuguinea, Sammlung auf alten Albumseiten, dabei u.a. Nr. V48 auf Briefstück, Nr. 1-6 gest., 10 im Paar auf
Bfst. mit Stempel “Angaur” (Karolinen!), Nr. 23 usw.

180,—

6950 Marokko, gestempelter alter Spezialsammlungsteil mit hübschen Briefstücken (auch ein Mitläufer), besseren
Stempeln wie “Assimur” mehrf., “Larache” in violett, “Fes-Mellah”, sowie zehn versch. Viererblöcke der letzten
Ausgabe (inkl. Nr. 54 und Bogenecken-VB Nr. 56 mit HAN) mit dem typischen
“Assimur”-Letzttags-Gefälligkeitsstempel

180,—

6951 Samoa, interessante Vorläufer-Partie, dabei V46 auf reizvoller Retour-Bedarfskarte ab Apia, Paar V47 auf Brief nach
Frankreich, V48b als EF, V48c als MeF, sowie siebenmal V50

150,—

6952 Samoa, überwiegend gest. Slg. auf Albumbl., dabei u.a. Nr. 4-5 je auf Briefstück, 7-18 gest., 23 ungebr., brit. Bes. Nr. 7
auf Briefstück, gepr. Bothe, usw.

150,—

6953 Togo, überwiegend gest. Slg. auf Albumbl., dabei u.a. Nr. 1-4, 7-15, 17-18, 22, je gest., ferner V42c mit Stempel
“Klein-Popo” etc.

150,—

6954 Marianen, Slg. auf Albumblättern, dabei u.a. Nr. 1-5II, 7-18, 20-21, je ungebr., Nr. 14-16 gest. etc. 80,—

Deutsche Abstimmungsgebiete

6955 Oberschlesien, umfangreicher Bestand von rund 2100 (!) Werten. Dabei Nr. 1/9 vielfach kpl., viele Aufdruckwerte, u.a.
achtmal Nr. 12, alleine rund 1600 Werte ex Nr. 13/29 (riesige Farb-Fundgrube), 30/40 meist mehrf. etc. Der Bestand
stammt aus dem legendären “Peinelt”-Lager

450,—

6956 Deutsche Abstimmungsgebiete, Sammlung mit u.a. Allenstein Nr. 1/28, Marienwerder Nr. 1/14a/b, 22/43 ungebr. (Mi.
205,-), Oberschlesien Nr. 1/43 kpl., inkl. Nr. 10F (Mi. 500,-), Nr. 24 in vermutlich guter Farbe gest., 30/40 postfr.
(800,-), sowie Schleswig Nr. 1/28 kpl., inkl. Nr. 26/28b usw.

350,—

6957 Oberschlesien, sortenreiche Zusammenstellung von 1400 Werten in allen Erhaltungen, im Klemmbinder. Dabei
mehrfach Nr. 1/9, gute Nr. 10F per fünf (alle mit Altprüfungen), Nr. 12 per sieben, die “farbenfreudige” Ausgabe Nr.
13/29 mit alleine gut 890 Werten, alle Wertstufen vielfach, 17 Werte ex Nr. 30/40, 200 Dienst-Werte usw.

250,—
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6958 Deutsche Abstimmungsgebiete, alte, meist gestempelte Slg. inkl. Allenstein kpl., Marienwerder, Oberschlesien mit
gepr. Aufdruck-Werten, Schleswig mit 1. Zone kpl. sowie CIS 15 u. 40 Pfg.

180,—

6959 Oberschlesien, Partie von über 400 Werten, dabei u.a. mehrf. Nr. 1/9, Nr. 10/12 mehrf. inkl. viermal Nr. 10F ungebr., je
mit Altprüfung (bitte ansehen), Nr. 12 per fünf, viele Werte ex Nr. 13/29 inkl. Farben/Nuancen, 30/40 gest. (Mi. 350,-)
usw.

180,—

6960 Allenstein, von Nr. 1-28 komplette Slg. auf Leuchtturm-Vordrucken. Dazu unverausgabte Nr. I/II (Mi. 400,-) und IV/V
(Mi. 400,-), je sauber postfrisch

160,—

6961 Deutsche Abstimmungsgebiete, Sammlung mit Allenstein fast kpl., zusätzlich mit unverausgabten Nr. II u. IV (Mi.
zusammen 400,-), je tadellos postfrisch, ferner Marienwerder Nr. 26/43, Oberschlesien ab gest. Nr. 1/9, mit Nr. 10F
sauber ungebr. (Mi. 550,-), Dienst usw.

160,—

6962 Schleswig, Slg. mit zweimal Nr. 15/28 postfr., inkl. Nr. 26/28b per zwei (Mi. alleine 940,-), auf Leuchtturm-Vordrucken 160,—

6963 Oberschlesien, Slg. auf Vordrucken, ex Nr. 1-43 ungebr./gest. gemischt gesammelt, dabei z.B. Nr. 30/40 sign., Dienst,
auch 28 Werte Oppelner Handstempel (ohne Gummi) als unberechnete Beigabe aufgrund der üblichen
Echtheitsproblematik

140,—

6964 Oberschlesien, von Nr. 1-43 komplette Slg., teils mehrfach, dekorativ auf Blättern. Dabei Nr. 8/9 gebr. u. ungebr., Nr.
10/12 inkl. guter Nr. 10F (Mi. 500,-), 13/29 mehrf., 30/40 (150,-) usw. Dazu 80 Dienst-Werte

130,—

6965 Deutsche Abstimmungsgebiete, Slg. mit Allenstein Nr. 1/14, unverausgabten Nr. IV/VI sauber postfr. (Mi. 600,-),
Schleswig Nr. 1/28 kpl., inkl. Nr. 26/28, gepr. Dr. Hochstädter, usw.

110,—

6966 Deutsche Abstimmungsgebiete, gest. Slg. mit Allenstein Nr. 1/28 kpl. (Mi. 150,-), Marienwerder Nr. 1/16 (145,-),
oberer Bogenecke Nr. 18 mit besserem WOR (Mi. “-.-”) usw., auf alten KABE-Vordrucken

90,—

6967 Deutsche Abstimmungsgebiete, Slg. mit u.a. Allenstein ab gest. Nr. 1/14, Marienwerder ab Nr. 1/13, mit Nr. 30/43
gest., Oberschlesien Nr. 1/9 gest., 10F ungebr. (Mi. 500,-) usw., auf Leuchtturm-Vordrucken

90,—

6968 Schleswig, von Nr. 1-28 komplette Slg., dabei Nr. 26b ungebr., 27b postfr. (Mi. 130,-), 28b mit PF I (Mi. ca. 400,-) usw. 90,—

6969 Deutsche Abstimmungsgebiete, gest. Sammlung mit Allenstein, Marienwerder und Oberschlesien, auf alten
Schaubek-Vordrucken. Dazu Allenstein unverausgabte Nr. II im tadellos postfr. Paar (Mi. 400,-)

80,—

6970 Deutsche Abstimmungsgebiete, ungebr. Slg. mit u.a. Marienwerder Nr. 1/14a/b (Mi. 125,-), Nr. 20 (100,-),
Oberschlesien Nr. 10F mit Altsignatur, 30/40 (150,-) usw., auf Leuchtturm-Vordrucken

70,—

6971 Deutsche Abstimmungsgebiete, Slg. mit Allenstein Nr. 1/28 (ohne Nr. 18) kpl., zusätzlich mit unverausgabter Nr. II (Mi.
200,-) tadellos postfr., Oberschlesien Nr. 8/9 usw., auf alten Vordrucken

50,—

6972 Schleswig, Zusammenstellung von rund 200 Werten, dabei Nr. 1/14 mehrf., sowie Nr. 15/27, inkl. Nr. 26/27b 50,—

6973 Allenstein, Zusammenstellung von Nr. 1-28 gest. kpl., Nr. 4 vermutlich in “b”-Farbe, auf Leuchtturm-Vordrucken 45,—

6974 Marienwerder, Zusammenstellung mit Nr. 1/14 kpl., meist mehrfach, mit Nr. 20 usw., bis Nr. 43 45,—

6975 Schleswig, Partie von über 400 Werten, dabei alleine 60 Querformate, inkl. vielfach Nr. 14, Nr. 24b gest., 26 postfr.
usw.

45,—

Danzig

6976 Danzig, 1920/1939, umfangreiche, nur ohne den großen Innendienst, nahezu komplette Sammlung, meist
gestempelt, teils auch ungebraucht, auf alten KABE-Vordrucken. Dabei Nr. 26/31I/II gest., inkl. Nr. 28II, kleiner
Innendienst kpl., Nr. 41/46I/II gest., 158/92 gest., 202/11 gest., 220/30, Bl. 3 gest., Nr. 289/301 gest. usw. Dazu Dienst
Nr. 1/51 kpl. gest., sowie Porto Nr. 1/47 kpl. So vollständig selten angeboten

800,—

6977 Danzig, 1920/1939, umfangreiche, nur ohne zwei Werte kleiner Innendienst (Nr. 33 u. 39) und gr. Innendienst, nahezu
komplette Sammlung auf Vordrucken. Dabei Nr. 26/31II gest. (Mi. billigst 400,-), Nr. 32, 41/46I/II (240,-), 180FI postfr.
(170,-), 181/92, 207/11, 217/19a/c, 220/35, Bl. 1/2a/b, Bl. 3, Nr. 237/42, 289/97 gest. usw. Dazu Dienst Nr. 1/51 sowie
Porto Nr. 1/47 ebenso kpl. So vollständig selten angeboten

700,—

6978 Danzig, 1920/23, gestempelte Sammlung der Infla-Ausgaben, von Nr. 1 bis 191, lediglich ohne großen u. kleinen
Innendienst, nahezu komplett, inkl. Nr. 1/15, 26/31, inkl. Nr. 27I/II u. 29/31I/II, 53/65, 87/89X/Y, 99/101X/Y, 158/68,
177/91 usw. Dazu Dienst Nr. 1/40, sowie Porto Nr. 1/29. Der Sammler ermittelte einen Michelwert, alles bedarfsgest.
gerechnet, von 30.000,-, da jedoch alles ungeprüft ist, ist dieser tatsächlich deutlich niedriger, entsprechend
vorsichtig taxiert

450,—

6979 Danzig, von Nr. 1-192, nur ohne den großen Innendienst, komplette Sammlung auf Leuchtturm-Vordrucken. Dabei
Nr. 32 nachgest., 33 und 39 ungebr., alles weitere gestempelt, inkl. Nr. 1/15, teils mehrf., 26/31I/II, teils gepr. Infla (Mi.
500,-), 41/46I/II, einige gepr. Infla (Mi. 450,-) usw., bis Nr. 181/92. Dazu Dienst Nr. 1/40 sowie Porto Nr. 1/29 ebenso
kpl. So vollständig selten angeboten

450,—

6980 Danzig, 1924/1939, Zusammenstellung mit u.a. vielen WHW-Sätzen, Nr. 202/206 gest., 207/11, 17 Blöcken, z.B.
gutem Bl. 3 PF I gest. (Mi. 240,-) usw., auf Albenblättern. Mi. 3700,-

400,—

6981 Danzig, 1924/1939, gestempelte, bis auf wenige Werte, komplette Sammlung, dabei Nr. 207/10, 217/30 (ohne Nr.
226) kpl. (Mi. 400,-), 231/42 (310,-), von Nr. 243-308, bis auf billige Nr. 273, kpl., inkl. allen Winterhilfen (Mi. 150,-),
Bl. 1/3 (160,-), Nr. 289/301 (500,-) usw. Dazu Dienst Nr. 41/47 und 49/50 (Mi. 120,-), sowie Porto Nr. 30/38 und
40/42, auf Schaubek-Vordrucken

400,—

6982 Danzig, 1920/39, E-Buch mit 2700 postfr./ungebr. Werten, sortenreich, ab Nr. 1/31, mit u.a. Nr. 50/180 kpl., meist
mehrf., Nr. 251/66 kpl., meist mehrf., 276/83 postfr., sowie viel Dienst und Porto

250,—
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6983 Danzig, interessante Spezialslg. der Infla-Vorläufer-Ausgaben ab Germania-Kriegsdruck, alle mit Danzig-Stempeln,
diverses gepr., inkl. Deutsches Reich Nr. 84IIa, 85IId, 98(2), 99 u.a. auf Karte, 102 im Viererblock, 105/6, 107 als MeF
per zehn etc. Mi. 2250,-

250,—

6984 Danzig, 1920/23, gestempelte Slg. nur der Infla-Ausgaben ab Nr. 1/125, mit u.a. Nr. 41/46I, 50/132 (ohne Nr. 105) kpl.,
133/49, 151/77, sowie Nr. 179/90, auf Schaubek-Vordrucken. Dazu 35 Dienst-Werte ex Nr. 1/40 und 19 versch.
Porto-Werte. Der Michelwert, vom Sammler alles als Bedarfsentwertung gerechnet, würde theoretisch etwa 10.000,-
betragen. Da jedoch nichts geprüft ist, ist dieser tatsächlich deutlich niedriger, entsprechend vorsichtig ausgerufen

200,—

6985 Danzig, Uralt-Sammlung auf Vordrucken und Blättern mit viel Material (inkl. Dienst u. Porto), dabei auch Bl. 1-3(2),
viel Infla gest. etc. Fundgrube!

200,—

6986 Danzig, reichhaltige alte Sammlung auf Borek-Vordrucken, in beiden Erhaltungen, ab erster Augabe, dabei gute Infla
gest. wie Nr. 177-80 mit möglicherweise echten Stempeln, später auch gute Dienst-Ausgaben, teils gepr., sowie Porto

200,—

6987 Danzig, 1924, Partie von rund 700 gest. Werten der “farbenfrohen” Ausgabe Nr. 193/201, dabei jede Wertstufe von 5
bis 75 Pfg. vielfach. Mi., alles billigste Farbe gerechnet, bereits 1500,-

180,—

6988 Danzig, reichhaltige alte Sammlung in beiden Erhaltungen doppelt im alten Vordruckalbum, dabei Bl. 1/2(2), Bl. 3, viel
Infla gest., Porto, Dienst, Port Gdansk etc.

180,—

6989 Danzig, 1920-1939, unterschiedliche alte Slg. mit vielen Werten in allen Erhaltungen auf Blättern, ab Germania mit
Aufdrucken, Koggen, Wappen u. Flugpost, Infla, 30er Jahre mit WHW, Bl. 1/3, Nr. 289/97, Dienst u. Porto etc.

160,—

6990 Danzig, 1872-1899, interessante Vorläuferpartie inkl. Brustschilde Nr. 19 auf überfrank. Postkarte (Porto 1/2 Gr.), Nr.
21a früh verwendet am 1.12.72 auf Auslandsbrief nach Liverpool, drei Pfennig-Belege mit Ra3 “Danzig 3
Schaffner-Bahnpost” (selten!), Dreierstreifen Nr. 37 (gepr.) etc., alle mit Danzig-Stempeln

150,—

6991 Danzig, sehr reichhaltige alte Slg. auf Vordrucken mit viel Material, auch bessere Infla, Bl. 1/2, Porto und Dienst. Hoher
KW!

150,—

6992 Danzig, Porto, Partie von über 700 Werten in allen Erhaltungen, auf Albumblättern. Dabei alleine 180 gest. (ungepr.)
Werte ex Nr. 1/29, 30/37 vielfach kpl., dreimal Nr. 38/39 gest. (Mi. 180,-), viermal Nr. 40/42 gest. (Mi. 120,-) usw.

130,—

6993 Danzig, Partie mit besseren gestempelten Infla-Ausgaben, u.a. Nr. 13, 27II, 35, 43I, 100/101, 158(2), 159/60 usw.
Ferner Nr. 207 gest., Bl. 1/3 gest., Porto Nr. 30/37 und 39/42 je gestempelt etc.

110,—

6994 Danzig, 1920/23, gebr. u. ungebr. Slg. von über 700 Werten, mit vielen kpl. Sätzen, ab mehrf. Nr. 1/25, mit Nr. 50/65
mehrf., 73/86 mehrf., Dienst, Porto usw.

100,—

6995 Danzig, reichhaltige Uralt-Slg. auf Bl., ab Nr. 1-20, Infla mit besseren gest. und nach 1924 mit guten Ausgaben, Bl. 1/2
etc.

100,—

6996 Danzig, reichhaltige gest. Slg. auf alten Blättern, mit viel Infla, besseren Serien nach 1924, Bl. 1/2 etc. 100,—

Memelgebiet

6997 Memel, kleine Slg. ab erster Ausgabe, dabei u.a. Nr. 39 postfr., 40 postfr. (Mi. 150,-) usw. 45,—

Saar

6998 Saar, 1920/1934, ungebrauchte, von Nr. 1-205, lediglich ohne Nr. 134, 161/66 u. 169/70, nahezu kpl. Sammlung mit
allen besseren Ausgaben, auf Vordrucken. Dabei Nr. 1/17 (Mi. 300,-), 18/31 (1400,-), 32/133 (650,-), 135/59 (600,-),
167 (150,-), 171/205 (280,-), dazu Dienst Nr. 1/14

600,—

6999 Saarland, Sammlung im Schaubek-Vordruckalbum, bis auf Nr. 268 überkomplett und teils postfr. und zusätzlich gest.
gesammelt (etwas ungebr.), dabei u.a. Hochwasser-Blöcke postfr. (Bl. 2 mit Fotoattest Hoffmann BPP), Nr. 255-59 auf
Satzbrief in die USA (dabei Nr. 257 aus der Bogenecke mit Druckdatum), Nr. 262-63 gest., gepr., 291 postfr. u. gest.,
298 postfr., Dienstmarken Nr. 33-44 gest., gepr., usw. Hoher KW

500,—

7000 Saarland, 1947/1959, sauberer postfrischer und gestempelter Bestand, sortenreich, ab postfr. u. gest. Nr. 206/54, im
E-Buch. Dabei Hochwasserhilfe-Satz dreimal postfr. (Mi. 180,-), Nr. 272/88 postfr. (140,-), meist sogar mehrfach, Nr.
289/95 postfr., teils mehrf. (360,-), 299/303 postfr., teils zweifach, 319/37 gest., etliche postfr. Heuss-Sätze, Nr. 33/44
zweimal postfr. (Mi. 300,-) usw. Mi. rund 7000,-

450,—

7001 Saarland, 1947/1959, gestempelte, ohne Blockpaar, nahezu kpl. Slg. mit allen besseren Ausgaben, dabei alle
Volkshilfe- und Heuss-Sätze, Nr. 289/92, 200 Fr. Europarat usw., auf Vordrucken. Mi. 3700,-

350,—

7002 Saarland, 1947/1959, lediglich ohne Bl. 2 und Nr. 298 kpl. postfr./ungebr. Sammlung mit allen besseren Ausgaben, u.a.
allen Volkshilfe- und Heuss-Sätzen, Block 1, Dienst Nr. 33/44 usw., auf französ. Vordrucken

250,—

7003 Altsaar, umfangreiche, sehr sortenreiche Zusammenstellung von 3000 Werten in beiden Erhaltungen, im dicken
Schraubbinder. Dabei 240 Werte ex Nr. 1/17, Nr. 32/52 mehrfach kpl., 800 Werte der plattenfehler-reichen
Landschaftsbilder-Ausgabe, Volkshilfe-Werte Nr. 179/94 per zwei, Dienst Nr. 1/11 mehrf. usw.

220,—

7004 Saar, 1947/1959, E-Buch mit 2000 Werten, dabei u.a. diverse gestempelte Werte ex Nr. 226/38 (Mi. 850,-), fünf Werte
ex Nr. 262/63 mit Eckstempel (650,-), Nr. 291 im waager. Zwischenstegpaar und als Unterrandstück mit Zierfeld je
gest. (Mi. 640,-) etc.

220,—

7005 Saar, 1947/1959, gest. Sammlung, lediglich ohne Bl. 1/2 und Nr. 298/303, in den Hauptnummern kpl., inkl.
Hochwasserhilfe-Satz, Volkshilfe-Sätze 1949 u. 1951, Nr. 262/66, beiden Heuss-Sätzen usw., auf älteren
Schaubek-Vordrucken. Dazu Dienst Nr. 33/43. Mi. 3300,-

220,—
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7006 Saar, 1947/1959, gest. Slg. ab Nr. 206/54, mit u.a. Nr. 263, 265/66, 289/95, guten Nr. 297/98 usw., von 1950-1959,
bis auf zwei Heuss-Werte, komplett. Mi. 2800,-

220,—

7007 Saarland, 1947-59, umfangreiche Sammlungspartie, meist postfr. oder gest., dabei Nr. 206/25, Aufdrucke Nr. 226/38
mit Typen, 255/59, Hochwasser-Blöcke auf FDC (? Blocks echt, Stempel zweifelhaft), Volkshilfen mit Nr. 267/71,
299/303, 297/98, später mit PF, OPD mit Heuss, ferner postfrische Teile mit Aufdruck-Besonderheiten usw.
Chancenreiche Partie mit enormem KW

220,—

7008 Saarland, 1947/1959, sortenreiche Partie von etwa 2400 Werten mit vielen kpl. Sätzen, u.a. Nr. 226/38 gest., meist
mehrf., Hochwasserhilfe-Satz, Volkshilfe-Sätze 1950/51, viele Heuss-Sätze, Dienst Nr. 33/44 usw. Mi. über 3000,-

220,—

7009 Saarland, 1947/1959, umfangreicher, sortenreicher Sammlungsbestand von 2000 Werten in allen Erhaltungen, im
Klemmbinder. Dabei Nr. 206/38 gest., 239/54 mehrf. gest., mehrere Hochwasserhilfe-Sätze, davon zwei gest.
(ungepr.), Nr. 262/63 mehrf. gest., Volkshilfe-Sätze ab 1951, Nr. 319/37, sowie beide Heuss-Sätze mind. sechsmal kpl.

220,—

7010 Saar, 1947/1959, nahezu durchweg gestempelte Sammlung, bis auf Bl. 1/2 und Nr. 291, komplett, dabei alle
Volkshilfe-Sätze, 200 Fr. Europarat gest., beide Heuss-Sätze, Dienst Nr. 33/44, je gest., usw. Mi. 2600,-

200,—

7011 Saar, 1920/1934, Slg. ab erster Ausgabe, mit 14 versch. Werten ex Nr. 1/15, je mit Aufdruckfehler A, Nr. 31 auf
Briefstück (Mi. 320,-), 32/52, 70/97, 103 PF II postfr. (120,-), Volkshilfe-Sätze 1926/1927 u. 1929 kpl. (Mi. 205,-), Nr.
128/33, 168/70 postfr./ungebr. (Mi. 200,-), 179/94, Dienst Nr. 1/14 usw.

180,—

7012 Saar, 1947/1959, gestempelte Slg. ab Nr. 206/54, mit u.a. Nr. 289/95, von 1951-1959 bereits komplett, inkl. Nr. 304,
allen Volkshilfe- und Heuss-Sätzen etc., auf älteren KABE-Vordrucken. Mi. 2100,-

180,—

7013 Saarland, 1947/1959, gest. Slg. mit vielen kpl. Sätzen, auf Lindner-Vordrucken. Dabei Nr. 206/54, 255/58, 262/63,
265/66, gepr. Ney BPP, 289, 304 usw., von 1952 (ab Nr. 317) bis 1959 kpl., inkl. Nr. 319/37, beiden Heuss-Sätzen etc.
Mi. 1900,-

180,—

7014 Saar, 1920/1959, Slg. ab erster Ausgabe, Schwerpunkt bei den Ausgaben nach 1947, im Lindner-T-Vordruckalbum.
Dabei Nr. 226/54 gest., Volkshilfe 1951 postfr., Kleinbogen Nr. 351/53 postfr., OPD postfr. und gest. je kpl., inkl. Nr. 380
DZ “Kt” gest. usw. Mi. 1500,- plus gest. Hochwasserhilfe-Satz unberechnet

160,—

7015 Saar, 1947/1959, gest. Slg. ab Nr. 206/66, u.a. mit den Jahrgängen 1952/59 kpl. inkl. beiden Heuss-Sätzen, auf
Leuchtturm-Vordrucken. Mi. 2100,-

160,—

7016 Saar, Partie besserer Ausgaben, dabei Nr. 144/57 ungebr. (Mi. 450,-), 269/71 u. 303 gest. (Mi. 690,-), sowie Dienst Nr.
33/44 (Mi. 450,-)

160,—

7017 Saar, 1947/1959, bis auf das Blockpaar kpl. postfr./ungebr. Sammlung, mit Nr. 239/54 postfr., 272/88 postfr., allen
Volkshilfe-Sätzen, 289/95, beiden Heuss-Sätzen postfr. etc., auf Leuchtturm-Vordrucken. Dazu Dienst Nr. 33/44
postfr., vierstelliger KW

140,—

7018 Saar, Nr. 226, Partie von 7800 postfrischen Werten in Einheiten, häufig aus der Bogenecke, u.a. 300mal mit
vollständiger Bogennummer (!). Der Marken-Wert beträgt billigst bereits 2340,- Mi. plus Bogennummern, Fundgrube
für Abarten und Besonderheiten

140,—

7019 Saarland, 1948/1957, Zusammenstellung besserer Ausgaben, dabei u.a. Nr. 239/54, Hochwasserhilfe-Satz, Volkshilfe
1949 postfr., Nr. 267/70 gest., 289(3), 291/95, beide Heuss-Sätze postfr. usw., vierstelliger KW

130,—

7020 Saarland, 1952/56, Partie von 32 kpl. postfrischen Bogen der Sonder- und Zuschlagswerte, dabei u.a. Nr. 349, 351/53
usw. Mi. 1200,-

130,—

7021 Saar, 1920/1934, gest., ungebr. und wenig postfr. Slg. ab Nr. 1/15, auf Leuchtturm-Vordrucken. Dabei Nr. 17, 32/124
kpl., inkl. Nr. 103I, 171/77, meist postfr., Nr. 194 gest., 195/98 gest. usw. Dazu Dienst. Vierstelliger KW

110,—

7022 Saarland, 1947-1959, postfrische, nahezu kpl. Slg. im Lindner-T-Vordruckalbum, dabei u.a. Extras der Dauerserien mit
einigen Urdrucken, Aufdruck-Besonderheiten, Sondermarken, u.a. Nr. 255/59, Volkshilfen Nr. 267/71, 299/303,
309/13, Freimarken Nr. 272/88, Ibasa Nr. 291, Rotkreuz, Nr. 297/98, OPD mit beiden Heuss etc.

110,—

7023 Saar, 1920/34, gest. Slg. mit u.a. Nr. 102/103, 179/205 (Mi. 430,-), Dienst Nr. 1/32 usw., auf Leuchtturm-Vordrucken 100,—

7024 Saarland, 1947/1959, ohne Blockpaar kpl. Slg., anfangs ungebraucht, mit allen Volkshilfe-Sätzen, 200 Fr. Europarat
mit Plattenfehler I (Mi. für postfr. 600,-) usw. Dazu OPD postfr. kpl. inkl. beiden Heuss-Sätzen, alles im Vordruckalbum

100,—

7025 Saarland, 1947/1959, postfr. Slg. ab Nr. 206/54, mit Nr. 272/88 (Mi. 140,-), 292(2), die Jahrgänge 1951/1959 kpl. inkl.
allen Volkshilfe- und Heuss-Sätzen, etc.

100,—

7026 Saarland, 1947/59, gest. Slg. ab Nr. 206/54, mit Nr. 262/63 usw., von 1953-1959 (ohne Nr. 428) kpl., auf
SAFE-Dual-Vordrucken. Mi. 1200,-

100,—

7027 Saarland, 1947/59, gest. Slg. ab Nr. 206/54, mit u.a. OPD mit beiden Heuss-Sätzen kpl. Mi. 1150,- 100,—

7028 Saarland, 1947/59, meist postfr. Slg. ab Nr. 206/58, mit u.a. Volkshilfe 1949 aus der Bogenecke, alle mit Druckdatum,
usw., von 1952-1959 postfr. kpl. inkl. beiden Heuss-Sätzen

100,—

7029 Saarland, 1947/59, postfr./ungebr. Slg. ab Nr. 206/59, mit u.a. Nr. 272/88, Volkshilfen 1950/51, Jahrgang 1951 kpl.,
Kleinbogen Nr. 361 postfr., OPD zweimal postfr. kpl., je mit beiden Heuss-Sätzen, usw. Mi. über 1000,-

100,—

7030 Alt- und Neusaar, alte Sammlung mit vielen Werten auf Vordrucken, ungebr./gest., dabei u.a. Germania- und
Ludwig-Aufdrucke, Freimarken-Serien mit Nr. 53/69, 70/83, Volkshilfen mit Nr. 122/25, 171/77, Dienst, Neusaar und
OPD weitgehend kpl., u.a. Dienst Nr. 33/44

90,—

7031 Saar, 1920/1959, E-Buch mit 1700 Werten ab erster Ausgabe, dabei u.a. Nr. 70/83, zweimal Nr. 239/54 postfr. (Mi.
184,-), zweimal Nr. 319/37 postfr., Heuss I einmal postfr. und Heuss II dreimal postfr. (Mi. 190,-) etc.

90,—

7032 Saar, 1920/1959, Posten von 1600 Werten ab erster Ausgabe, mit u.a. Nr. 262/63 gest., 298 postfr. (Mi. 180,-) usw.,
sauber im Album

90,—
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7033 Saarland, 1947/1959, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 255/59, 262/66, inkl. Nr. 262/63I/II, 299/303 usw., von 1953-1959 kpl.,
auf Vordrucken

90,—

7034 Saarland, 1947/59, sortenreiche Zusammenstellung vieler hundert Werte auf Steckkarten, dabei Nr. 252/54 gest.,
314/16, beide Heuss-Sätze je per drei, usw.

90,—

7035 Saarland, 1947/1956, gest. Slg. ab Nr. 206/54, mit u.a. Nr. 292/95, 314/37 usw., auf älteren Schaubek-Vordrucken. Mi.
900,-

70,—

7036 Saar, 1947/1959, gest. Slg. ab Nr. 206/38 (Mi. 250,-), mit Nr. 262/63 (260,-), Heuss I usw., auf Vordrucken 60,—

7037 Saar, 1948/50, Lot guter, aber ungepr. gest. Ausgaben mit Nr. 255-259 und 297-303 60,—

7038 Saar, ab Nr. 1951, sauber gest. Zusammenstellung mit Nr. 304/305 (Mi. 104,-), Volkshilfe 1951, gepr. Hoffmann BPP
(Mi. 200,-), Nr. 314/16, Heuss I, Höchstwert gepr. Hoffmann, usw.

60,—

7039 Saarland, 1947/1959, Slg. auf KABE-Vordrucken, dabei u.a. Nr. 206/51 postfr., 319/37 postfr. usw., von 1954-1959
postfr. kpl. inkl. beiden Heuss-Sätzen usw.

50,—

7040 Saar, 1947/1959, kleine Slg. mit u.a. beiden Heuss-Sätzen und Dienst Nr. 33/44 ungebr., auf Schaubek-Vordrucken 25,—

Deutsche Besetzungsausgaben erster Weltkrieg

7041 Deutsche Gebiete I. Wk., interessante Slg. in untersch. Erhaltung mit vielen Marken und Gebieten, dabei Besetzung mit
Landespost Belgien u. Etappe West mit Franc-Werten, Ob. Ost mit signierten Sosnowice Nr. 3/4, Rumänien, Teile belg.
Besetzung, Memel mit etlichen Werten ungebr., Allenstein u. Marienwerder mit Freimarken, Schleswig Nr. 15/28, alles
im Lindner-T-Vordruckalbum

180,—

7042 Rumänien, Partie von über 300 Werten, dabei mind. achtmal Nr. 1/3, Porto Nr. 1/5 vielfach, Nr. 8 zweimal gestempelt
(Mi. 120,-, gepr. Wasels BPP), viel Zwangszuschlag inkl. fünfmal Nr. 6 gest. (Mi. 300,-, davon vier gepr. Wasels) etc.

140,—

7043 Polen, Sammlung mit Nr. 1/16 gest., sowie Lokalpost Sosnowice Nr. 1/5 (Mi. 230,-). Dazu Polen Lokalpost Przedborz
mit elf versch. Werten

130,—

7044 Belgien, sortenreiche Zusammenstellung von 1100 Werten in allen Erhaltungen, auf Albenblättern. Dabei Nr. 1/25
mehrf., meist jedoch vielfach kpl. Dazu etwas Etappe West, Fundgruge!

100,—

7045 Deutsche Bes. I. Wk., 1914/18, gest. und ungebr. Slg. mit Belgien Nr. 1/25, Etappe West Nr. 1/12 inkl. 12A/B gest. (Mi.
220,-), Ob. Ost Nr. 1/12, Dorpat Nr. 1, Polen Nr. 1/16, Rumänien kpl. inkl. Porto Nr. 1/8, Zwangszuschlag Nr. 1/7, sowie
9. Armee Nr. 1/4, je kpl., auf Vordrucken

100,—

7046 Deutsche Bes. I. Wk., gestempelte Zusammenstellung von 450 Werten aller Gebiete, dabei Belgien Nr. 10/25 (Mi.
220,-), Etappe West zweimal Nr. 11, Ob. Ost Nr. 1/12, meist mehrf., Polen mehrf. Nr. 1/16, Rumänien Porto Nr. 1/5 etc.

100,—

7047 Deutsche Bes. I. Wk., saubere ungebrauchte Zusammenstellung von etwa 360 Werten, mit allen Gebieten, dabei
Belgien Nr. 1/25 mind. einmal kpl., Etappe West Nr. 1/12 inkl. viermal Nr. 11, Ob. Ost Nr. 1/12, Polen Nr. 1/16,
Rumänien ab Nr. 1/3, mit Porto Nr. 6/7, Zwangszuschlag Nr. 5b usw.

100,—

7048 Rumänien, Partie von 500 Werten der Nr. 6, alle auf Briefstücken inkl. versch. Farben/Nuancen. Mi. billigst gerechnet
bereits 3000,-

100,—

7049 Rumänien, gest. kpl. Slg. mit Nr. 1/12, Porto Nr. 1/8 (Mi. 420,-), Zwangszuschlag Nr. 1/7 (Mi. 126,-), sowie 9. Armee Nr.
1/4 (Mi. 180,-), auf Vordrucken

100,—

7050 Belgien, kpl. Slg. mit Nr. 1/25, zusätzlich mit einigen Farben und Typen, Nr. 23I/II und zweimal Nr. 24, sowie Etappe
West kpl., teils überkpl.

90,—

7051 Deutsche Bes. I. Wk., gest. Zusammenstellung mit Schwerpunkt Belgien, inkl. alleine fast 500 Werten, dabei zehn
Werte ex Nr. 8/9, Paar Nr. 24 usw. Dazu Etappe West Nr. 1/12 (Mi. 140,-), Ob. Ost Nr. 1/12, Polen Nr. 1/16 usw.

90,—

7052 Deutsche Bes. I. Wk., gestempelte, saubere Slg. mit u.a. Belgien Nr. 1/25 (Nr. 21/22 ungebr.), Etappe West Nr. 1/12,
Polen und Ob. Ost kpl., Rumänien Porto Nr. 1/5, Zwangszuschlag Nr. 6 usw. Dazu weitere Gebiete im Anhang

90,—

7053 Rumänien, sauber gest. Slg. ab Nr. 1/3, auf KABE-Vordrucken. Dabei Porto Nr. 1/5 u. 8 (Mi. 120,-), Zwangszuschlag Nr.
1/7x/y (Mi. 324,-), sowie 9. Armee Nr. 1/4 (Mi. 180,-)

90,—

7054 Deutsche Bes. 1. Weltkrieg, Slg. aller Gebiete auf Vordrucken, meist gest., u.a. Belgien Höchstwert 6,25 Fr. in guter
Type I, wenig ungebraucht

70,—

7055 Deutsche Bes. I. Wk., Partie von 93 Werten Ob. Ost, dabei Nr. 1/12 mehrfach kpl. inkl. siebenmal Nr. 12, sowie über 160
Polen-Werte mit Nr. 1/16 mehrf. kpl.

70,—

7056 Etappe West, gest. Partie mit Nr. 1-12 überkpl., inkl. Nr. 9a/b (Mi. 120,-), 11I/II, 12A und zweimal Nr. 12B (Mi. 200,-)
etc., auf Leuchtturm-Vordrucken

70,—

7057 Rumänien, sortenreiche Zusammenstellung von 200 Werten ab mehrfach Nr. 1/3, dabei u.a. Porto zweimal Nr. 7 gest.
(Mi. 240,-), zweimal Nr. 8 gest. (120,-), Zwangszuschlag Nr. 1/7 kpl., meist mehrfach, usw.

70,—

7058 Deutsche Bes. I. Wk., meist gest. Slg. mit u.a. Ob. Ost Nr. 1/12, Polen Nr. 1/16, Rumänien Nr. 4/12, Porto Nr. 1/5 u. 8,
sowie Zwangszuschlag Nr. 6

50,—

7059 Ob. Ost, E-Buch mit etwa 130 Werten inkl. Nr. 1/12 mehrfach, u.a. einmal postfr. (Mi. alleine 110,-), mehrfach gest.,
Farben/Nuancen usw.

50,—

7060 Polen, E-Buch mit 250 Werten, postfr., ungebr. u. gest., dabei Nr. 1/16 mind. einmal postfr. (Mi. alleine 160,-), dazu
einige Farben wie Nr. 7/8b, gepr., usw.

50,—
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Deutsche Besetzungsausgaben zweiter Weltkrieg

7061 Deutsche Besetzung II. Wk., gestempelte Sammlung im Leuchtturm-Vordruckalbum, ab Böhmen u. Mähren
spezialisiert mit Zusammendruck-Kombinationen, Zierfeldern, Leerfeldern, GG ab Nr. 14/39 kpl., Laibach kpl. mit
Flüchtlingshilfen, Flugpost, Elsaß, Lothringen, Luxemburg, Montenegro Nr. 1/9, 10/14, weitere Rotkreuz- u.
Flüchtlingshilfen, Bl. 1-4, Flugpost, Porto usw. Da alles ungeprüft ist und eine gebietstypische Stempelproblematik
besteht, nur auf Nettobasis kalkuliert. Der Einieferer errechnete einen Michelwert für echt von 50.000,-, dieser ist
natürlich real deutlich niedriger

900,—

7062 Deutsche Bes. II. Wk., Sammlung vieler versch. Gebiete, teils in untersch. Erhaltung. Dabei Belgien Nr. I/IV, Elsaß
zweimal gest. kpl., Estland Nr. 1/9 gest., Pernau Nr. 1/10II inkl. Nr. 3IIA, weitere Nr. 5 u. 8 mit PF II, Kotor Nr. 7/10 gest.,
Laibach Nr. 7Z sauber ungebr. (Mi. 3000,-), etliche gest. teure, jedoch ungeprüfte Werte, Lothringen postfr. und gest.
kpl. etc.

700,—

7063 Deutsche Bes. II. Wk., Sammlungsteil inkl. Albanien Nr. 11-12, 15-21, Belg. Legion I-IV, X u. XII je gest., Böhmen u.
Mähren Nr. 1-19 postfr., gepr., Estland Nr. 1-9, Pernau Nr. 1-10II (ohne Nr. 3), Frz. Legion IIb, V(2), VI-X, Guernsey Nr.
1-5, Jersey Nr. 1-8, Kotor Nr. 7III, Laibach Nr. 20, 21, 23, 29, 30, Lettland Nr- 1-6, Litauen Nr. 2-9, Mazedonien Nr.
1-5II, Montenegro Nr. 1-18, 20, 21, 25-29, 31, 32, Pleskau Nr. 10-12 (mit seltener 12by), Zara mit Nr. 10, 21, 33, 34,
36/1, P1/2 etc. Vieles postfrisch!

400,—

7064 Deutsche Bes. II. Wk., Slg. mit Albanien Nr. 1/21, bis auf Nr. 11/12, kpl. (Mi. 270,-), Elsaß zweimal kpl., Estland Nr.
1/3x/y postfr., Kotor Nr. 8 im gest. 30er-Block mit den Plattenfehlern II, III, V und VI (Mi. 1600,-), Kurland Nr. 3III
postfr., Lothringen u. Luxemburg kpl., 12 Werte Mazedonien usw.

300,—

7065 Deutsche Bes. II. Wk., Sammlung mit Böhmen und Mähren ab Nr. 20 kpl., meist sowohl postfr. als auch gest., Estland ab
Nr. 1/3 gest., GG kpl. gest., zusätzlich von Nr. 40-125 postfr. kpl., Dienst Nr. 1/15 postfr. und gest., Elsaß, Lothringen u.
Luxemburg kpl., Litauen Nr. 2/9 postfr., Kurland Nr. 1/4A/B gebr. und ungebr. kpl., Belgien Nr. I/IV postfr. (Mi. 110,-),
Frankreich inkl. Eisbär-Block ungebr., Marke postfr. (Mi. 450,-), Nr. II/III zweimal postfr. (Mi. 120,-) usw.

250,—

7066 Deutsche Bes. II. Wk., Sammlungsteil mit Franz. Legion Nr. II-III (4, teils versch. Randvarianten), VI-X lose und Zf, je
postfr., Guernsey I (FDC) und II, 4/5, Laibach Nr. 21-32 kpl. gest., aber ungepr., dito P1-9, Litauen Nr. 9, Mazedonien Nr.
1-5II, Montenegro Nr. 10-13, 16-18 etc.

200,—

7067 Deutsche Bes. II. Wk., gemischte Sammlung im Vordruckbinder, mit Böhmen, Elsaß, GG mit Aufdrucken, Serbien
praktisch kpl., meist gestempelt, z.B. Bl. 1-4 ungeprüft, Nr. 94/98 Zus.-Dr.-Bogen etc.

180,—

7068 Deutsche Bes. II. Wk., umfangreicher Lagerbestand mit ca. 4000 Werten, dabei Böhmen/Mähren und GG, alles
chronologisch und nach Qualitäten sortiert, auch vieles postfrisch, u.a. Böhmen u. Mähren mit
Zus.-Druck-Kombinationen, “Sternchen”, GG mit reichlich Aufdrucken aus 1. u. 2. Serie, Sondermarken in Mengen,
Dienst etc., ideal zum Auflösen

180,—

7069 Generalgouvernement, umfangreiche, sortenreiche Zusammenstellung von etwa 4000 Werten in allen Erhaltungen,
im dicken Schraubbinder. Das Gebiet mehrfach kpl. inkl. Nr. 14/39 mind. dreimal, Dienst Nr. 1/15 mind. siebenmal,
viele ungezähnte Werte etc.

180,—

7070 Deutsche Bes. II. Wk., Nachlaß mit einer Vielzahl von Werten auf 170 Albenblättern und meist Vordrucken. Dabei
Böhmen u. Mähren mit Nr. 1/19 gest. (Mi. 400,-, gepr. Gilbert), GG Nr. 1/39, mehrfach Dienst Nr. 1/15, Litauen Nr. 9,
Elsaß und Lothringen mehrf. kpl. etc.

140,—

7071 Deutsche Bes. II. Wk., Partie mit Jersey Nr. 7 im postfr. Bogen, Mängel im unteren Bogenrand und etwas fleckig (Mi. für
40 Einzelwerte und zehn Zwischenstegpaare 620,-), sowie GG Nr. 14/15 in postfr. Bogen, mittig gefaltet (Markenwert
600,- Mi.)

130,—

7072 Deutsche Bes. II. Wk., gest. Slg. mit Böhmen u. Mähren kpl. inkl. Nr. 1/19 (Mi. 400,-), sowie GG ebenso kpl. inkl. Nr.
14/39 und Dienst ab Nr. 1/15

130,—

7073 Deutsche Bes. II. Wk., postfr. Slg. mit Böhmen u. Mähren kpl. inkl. Nr. 1/19, gepr. Gilbert, GG Nr. 1/125, inkl. Nr. 14/39,
Elsaß, Lothringen u. Luxemburg je kpl., Guernsey Nr. 1/4 usw., auf Vordrucken

130,—

7074 Deutsche Bes. II. Wk., Slg. mit Elsaß und Lothringen postfrisch kpl. (Mi. 105,-), Luxemburg postfr. u. gest. je kpl. (Mi.
149,-), sowie viel GG, u.a. gest. kpl., postfr./ungebr. fast kpl., zusätzlich mit 15 versch. ungezähnten Hitler-Werten
postfr., und Nr. 113/15 in ungezähnten Viererblöcken (Mi. 120,-) postfr.

110,—

7075 Deutsche Bes. II. Wk., Sammlung mit Böhmen u. Mähren fast kpl. ab Nr. 1/19, ebenso GG inkl. Nr. 14/39, Estland Nr.
1/9, Elsaß und Lothringen kpl., Jersey Nr. 2/8, sowie Kurland Nr. 1/4B, auf Leuchtturm-Vordrucken

100,—

7076 Deutsche Bes. II. Wk., gest. Slg. mit Böhmen u. Mähren kpl. ab Nr. 1/19, GG, ohne Nr. 14/39, kpl. (Dienst ungebr.),
Lothringen u. Luxemburg kpl. Dazu Kurland Nr. 1/4B ungebr.

100,—

7077 Deutsche Bes. II. Wk., kleine gest. Zusammenstellung mit Böhmen u. Mähren Nr. 1/19, teils mit Eckstempeln, sign. Dub,
Estland Nr. 1/9, Guernsey Nr. 1/5, sowie Jersey Nr. 1/8, je kpl.

100,—

7078 Deutsche Besetzung II. Wk., E-Buch mit rund 2200 Werten, dabei u.a. Belgien Wallonische Legion Nr. I/IV, Böhmen u.
Mähren ab erster Ausgabe, GG ab Nr. 1/13, mit gutem Kleinbogen Nr. 65, Frankreich Nr. VI/X, Elsaß kpl. etc.

100,—

7079 Deutsche Bes. II. Wk., 1939/45, saubere, meist ungebrauchte Slg. mit Böhmen u. Mähren kpl. ab Nr. 1/19, Elsaß gest.
kpl., GG inkl. Nr. 14/39, Dienst Nr. 1/15 kpl., sowie Lothringen u. Luxemburg je kpl., auf Schaubek-Vordrucken

90,—

7080 Deutsche Bes. II. Wk., Slg. mit Böhmen u. Mähren kpl. inkl. Nr. 1/19 gest. (Mi. 400,-), sonst postfrisch, GG postfr. ab Nr.
1/13, von Nr. 40-125 kpl., inkl. Dienst ab Nr. 1/15, sowie etwas Bizone im Anhang, im Borek-Vordruckalbum

90,—

7081 Deutsche Bes. II. Wk., Slg. mit Böhmen u. Mähren inkl. Nr. 1/19 (ohne Nr. 12) gest. kpl. (Mi. 370,-), GG Dienst Nr. 1/15
postfr., sowie Elsaß, Lothringen u. Luxemburg je postfr. kpl.

90,—
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7082 Deutsche Bes. II. Wk., Slg. mit Böhmen u. Mähren ab postfr. Nr. 1/19, gepr. Gilbert, Elsaß postfr. kpl., GG kpl. inkl. Nr.
14/39, Dienst ab Nr. 1/15, Lothringen u. Luxemburg je kpl, usw.

90,—

7083 Deutsche Bes. II. Wk., Zusammenstellung mit u.a. postfr. Viererblöcken GG inkl. Nr. 1/13 (Mi. 168,-), 40/51 usw. Dazu
Elsaß kpl., zehn Mazedonien-Werte usw.

90,—

7084 Deutsche Bes. II. Wk., gestempelte Slg. mit Böhmen u. Mähren fast kpl. inkl. Nr. 1/19 (Mi. 400,-), GG quasi kpl. inkl. Nr.
14/39 und Dienst Nr. 1/15, sowie Elsaß, Lothringen und Luxemburg je kpl., auf SAFE-Dual-Vordrucken

90,—

7085 Generalgouvernement, gest. kpl. Sammlung inkl. Nr. 14/39 und Dienst Nr. 1/15, auf Vordrucken. Dazu diverse postfr.
Ausgaben, z.B. Nr. 1/36, diverse ungezähnte Werte wie Nr. 113/15, 125 usw.

90,—

7086 Böhmen und Mähren, kpl. gest. Slg. mit Nr. 1/19 (Mi. 400,-), Dienst und Porto, auf Vordrucken 80,—

7087 Deutsche Bes. II. Wk., gest. Slg. mit Elsaß, Lothringen und Luxemburg je kpl., sowie GG Nr. 1/125 ebenso kpl., zusätzlich
mit Dienst ab Nr. 1/15

80,—

7088 Deutsche Bes. II. Wk., gest. Slg. mit Albanien Nr. 15/21, GG fast kpl., Luxemburg kpl., Kurland zweimal Nr. 2 gest.,
Serbien Nr. 82/85 u. 94/98 gest., etc.

80,—

7089 Böhmen und Mähren, gestempelte, in den Hauptnummern kpl. Slg. ab Nr. 1/19, gepr. Gilbert (Mi. 400,-) usw., auf
Vordrucken. Dazu viele postfrische Ausgaben

70,—

7090 Deutsche Bes. II. Wk., Lagerbestand mit ca. 750 Werten, alles nach Qualitäten sortiert und ideal zum Auflösen, dabei
Lothringen, Luxemburg Nr. 1-41 mehrf., Ostland, etwas Serbien, Ukraine, sowie Frz. Legion IV/V mit
Gefälligkeitsstempeln

70,—

7091 Deutsche Besetzung II. Wk., Zusammenstellung auf Steckkarten, meist postfr./gest., dabei Guernsey Nr. 1/2 teils in
postfr. Viererblöcken (Nr. 2 alleine 43mal), Estland Nr. 4/9A und U, sowie Pleskau mit drei Werten

70,—

7092 Böhmen und Mähren, 1939/1945, gestempelte, in den Hauptnummern nahezu kpl. Slg. ab Nr. 1/19 (Mi. 400,-), auf
Lindner-T-Vordrucken

60,—

7093 Böhmen u. Mähren, 1939/45, gest. Slg. ab Nr. 1/19, auf Lindner-T-Vordrucken 50,—

7094 Deutsche Bes. II. Wk., gest. Slg. der üblichen Gebiete, Schwerpunkt GG nahezu kpl. inkl. Nr. 1/39, auf
Leuchtturm-Vordrucken

50,—

7095 Serbien, ungebr. Slg. mit Nr. 1/15 (Mi. 100,-), 26/45 (130,-) usw. 50,—

7096 Deutsche Bes. II. Wk., 1939/45, Partie von rund 1500 gest. Werten, mit viel Böhmen u. Mähren, GG ab Nr. 1/13 usw., im
E-Buch

45,—

7097 Deutsche Bes. II. Wk., Slg. mit Elsaß, Lothringen u. Luxemburg je gest. kpl., GG Nr. 1/112 kpl., inkl. Nr. 14/39, Dienst Nr.
1/15 etc., auf Schaubek-Vordrucken

45,—

7098 Böhmen und Mähren, von Nr. 1 bis 142 kpl. Slg., inkl. Nr. 1/19 postfr., gepr. Gilbert. Dazu Dienst und Porto kpl., alles auf
Leuchtturm-Vordrucken

40,—

7099 Deutsche Bes. II. Wk., Slg. mit Böhmen u. Mähren ab Nr. 1/19, viel GG ab Nr. 1/13, Guernsey Nr. 1/3 postfr., Litauen Nr.
9 usw.

40,—

7100 Deutsche Bes. II. Wk., Partie mit hauptsächlich GG inkl. Nr. 1-32, 35-61, ferner Luxemburg, Lothringen etc. 35,—

Feldpost

7101 Feldpost 2. Wk., Partie von 18 Belegen aus altem Händlerlager, alles genau nach Einheiten bestimmt und einzeln
ausgezeichnet, alter Auszeichnungswert 490,- Euro

[ 120,—

Deutsche Lokalausgaben

7102 Meißen, Partie mit Nr. 32a/b und 34 je im kpl. postfr. Bogen (Rand teils etwas angetrennt). Der lose Marken-Wert
beträgt bereits 4600,- Mi., plus diverse Aufdruckfehler. Dazu ein weiterer Bogen Nr. 32 mit Bogen-Abstempelung

220,—

7103 Spremberg, Partie von 22 postfrischen Bogen der Nr. 21/22A/B, Schwerpunkt bei den geschnittenen Ausgaben,
sicherlich alle mit Plattenfehlern!

220,—

7104 Deutsche Lokalausgaben nach 1945, Spremberg, Partie von 12 kompletten Bogen der Aufdruckwerte ex Nr. 17/20,
zusätzlich einige Bogenteile, alles postfrisch. Aufgrund des Abarten-Reichtums sicherlich Fundgrube

130,—

7105 Spremberg, Partie von 14 postfr. ungezähnten Bögen der Aufdruckwerte ex Nr. 17/20, aufgrund des
“Abarten-Reichtums” dieser Ausgabe Fundgrube

130,—

Alliierte Besetzung

7106 Alliierte Besetzung, 1945/49, Sammlung aller Zonen, parallel postfr. und gest. geführt, im dicken E-Buch. Dabei
Gemeinschaftsausgabe je kpl. mit Bl. 12A/B postfr. und mit SST (Mi. 540,-), Bizone ab reichhaltig AM-Post inkl. Nr. 49I
gest., gepr. Schlegel (Mi. 300,-), Nr. 97/100I postfr. (175,-), Bl. 1 (ungebr.), Frz. Zone Allg. Ausgabe Nr. 1/13 gest.
(250,-), SBZ Nr. 195 postfr., Bl. 6 postfr. und gest. (520,-) etc. Mi. 3000,-

250,—

7107 Alliierte Besetzung, interessante Spezialsammlung im selbstgest. Binder, dabei AM-Post nach Papieren, Zähnungen u.
Farben, Zählnummern, Kontrollrat mit chancenreichem Farbteil, Oberränder Ziffer Walze/Platte, bessere dgz, Ränder,
HAN, Bl. 12A/B, ähnlich Arbeiter-Serie, Bizone mit Arbeiter-/Ziffern-Aufdrucken, auch mit Oberrändern, Bauten nach
Wz., auch Mark-Werte, Nr. 97/100 postfr., Nr. 97eg, Bl. 1 usw.

250,—
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7108 Westzonen, 1945/1949, Slg. mit Gemeinschaftsausgabe kpl. inkl. Bl. 12A/B postfr., sowie Bizone ebenso kpl., inkl. Nr.
1/35, 36/51I/II (mit Nr. 49I), allen 52 Werten postfrisch. kpl., ungepr., aber evtl. chancenreich (bitte ansehen), 101/10
postfr., Bl. 1 postfr. usw., auf KABE-Vordrucken

220,—

7109 Alliierte Besetzung, postfrische Zusammenstellung mit Gemeinschaftsausgabe inkl. viermal Nr. 929WOR (Mi. 140,-),
SBZ viermal Nr. 195PORdgz (Mi. 1400,-) plus zwei Einzelwerte (Mi. 160,-), sowie viele Bizone-Aufdruckwerte inkl. Nr.
37DZ (Mi. 250,-), 49I im Paar (160,-), 51IPOR per drei (120,-) usw.

200,—

7110 Westzonen, umfangreiche Slg. im alten Vordruckalbum, mit vielen, teils besseren Werten in meist doppelter
Ausführung, postfr./ungebr., dabei Kontrollrat mehrfach mit Ziffern/Arbeiter Nuancen, Bl. 12A/B, Bizone AM-Post
ähnlich, Frz. Zone interessant mit reichlich Freimarken, Sondermarken mit Rotkreuz Baden Nr. 42/45 postfr., 38/41 OR
postfr., Bl. 1B, Rheinl.-Pfalz mit besseren Sondermarken, Nr. 30/31 gest., 32/41, Rotkreuz Württemberg Nr. 40/43 usw.

200,—

7111 Alliierte Besetzung, umfangreiche Slg. West- und Ostzonen im Lindner-T-Vordruckalbum in allen Erhaltungen mit
besseren, dabei Bizone mit AM-Post (u.E. echt gestempelte Nr. 35), einige Ziffern-Aufdrucke (teils gepr.), Bl. 1 SST,
Franz. Zone mit Baden, u.a. Nr. 28/37, Bl. 1A/B, sowie SBZ mit vielen Werten

180,—

7112 Westzonen und Neusaar, reichhaltige Sammlung in allen Qualitäten im Vordruckalbum, dabei bessere Werte, u.a.
Neusaar reichlich mit Frei- und Sondermarken wie Hochwasser, einige Volkshilfen, Ibasa-SST, Dienst, OPD meist
doppelt, Kontrollrat mit Blockpaar, Bizone mit Aufdrucken, Bl. 1 per zwei, Frz. Zone mit 3. Freimarken-Serien, z.B.
Rheinland-Pfalz Nr. 32/41, Sondermarken, u.a. Rotkreuz (ohne Blöcke)

180,—

7113 Westzonen, Partie mit Gemeinschaftsausgabe Nr. 943/62 in gest. Viererblöcken (Mi. lose 300,-), Bizone ab AM-Post,
mit Nr. 49I gest. (Mi. 300,-), einige gest. Werte ex Nr. 52/68 (Mi. rund 1200,-) plus ungepr. Nr. 56II, zweimal Bl. 1,
einmal in guter c-Farbe, usw.

180,—

7114 Westzonen, Zusammenstellung mit u.a. Gemeinschaftsausgabe Bl. 12A/B gest. (Mi. 400,-), Bizone Nr. 49I postfr.,
gepr., vielen Werten ex Nr. 54/68I, besseren Bauten inkl. Nr. 93wg postfr. (Mi. 100,-), besseren postfr. Werten ex Nr.
87/96eg (Mi. 720,-) usw.

180,—

7115 Westzonen, reichhaltige, untersch. erhaltene Slg. auf Vordrucken, dabei Frz. Zone mit Sondermarken, Bizone mit u.a.
Bauten wg ungebr., Serie eg postfr., Bl. 1 postfr., Kontrollrat etc.

140,—

7116 Alliierte Besetzung, E-Buch mit 5000 Werten, postfr./ungebr. und gest., dabei 1800 Werte Gemeinschaftsausgabe,
mehrere hundert Werte Frz. Zone, über 2000 Werte Bizone inkl. viel AM-Post, 400 Werte SBZ inkl. Nr. 20/22 postfr.,
sowie etwas Lokalausgaben

130,—

7117 Westzonen, Slg. mit Gemeinschaftsausgabe Nr. 911/37 u. 943/62 je gest., Rheinl.-Pfalz mit u.a. Nr. 32/41 gest. (Mi.
550,-), Bizone ab Nr. 1/35, sowie mit diversen Briefen bei allen Gebieten. Dazu SBZ Bl. 6

130,—

7118 Westzonen, ursprüngliche alte Slg. auf Blättern, häufig postfr./ungebr. und zusätzlich gestempelt, ab Kontrollrat mit
Bl. 12A/B, Frz. Zone mit Rotkreuz-Sätzen, Baden Bl. 1A/B, Rheinl.-Pfalz Nr. 42/45B, Bizone Bl. 1 usw.

120,—

7119 Alliierte Besetzung, Partie von knapp 100 Belegen, überwiegend Kontrollrat bzw. Bizone, dabei u.a. Einschreiben und
Ganzsachen, sowie einige Marken und Lokalausgaben, interessante Fundgrube

[ 100,—

7120 Westzonen, Zusammenstellung besserer Ausgaben, u.a. mit Baden Nr. 37, dreimal Nr. 46, Bizone zweimal Nr. 23 mit
Doppeldruck, dreimal Nr. 34, davon einmal gest. (Mi. 300,-), 101/102 vielfach, Bl. 1 usw.

100,—

7121 Alliierte Besetzung, postfr. Slg. der Westzonen, mit u.a. Frz. Zone Baden Herzstück aus Bl. 2, Bizone Nr. 41IIPORdgz
(Mi. 120,-), 49I, 73/100I (ohne Nr. 93wg, Mi. 200,-), 101/10, Bl. 1 (140,-) usw.

90,—

7122 Westzonen, 1945/49, Slg. mit Gemeinschaftsausgabe, viel Frz. Zone, u.a. Baden Nr. 47/49 u. 53/57 gest. (Mi. 188,-),
Bizone ab AM-Post, u.a. mit Nr. 97/100I postfr. (175,-) etc.

90,—

7123 Westzonen, Slg. mit etwas Gemeinschaftsausgabe, Bizone und Frz. Zone postfrisch, dazu Rheinland-Pfalz
Rotkreuz-Block mit ungeprüftem Stempel, im SAFE-Ringbinder

90,—

7124 Alliierte Besetzung, alter Bestand im Klemmbinder, dabei über 2200 Werte Französ. Zone inkl. Sondermarken, sowie
über 1000 Werte Kontrollrat, dabei auch 42 Pfg. Ziffern sowie 3 und 5 Mk. Taube je mehrf. gestempelt

80,—

7125 Westzonen, Slg. mit Gemeinschaftsausgabe Bl. 12A mit SST, gepr. Schlegel (Mi. 200,-), Frz. Zone Allg. Ausgabe Nr.
1/13 gest. (Mi. 250,-), Baden Bl. 1A/B postfr. (150,-), Bizone ab AM-Post usw., auf Leuchtturm-Vordrucken

80,—

7126 Alliierte Besetzung, Partie von etwa 1600 postfr./ungebr. Werten, dabei SBZ inkl. Bl. 3A/B, Gemeinschaftsausgabe
inkl. Bl. 12B, Bizone ab AM-Post, sowie Franz. Zone

70,—

7127 Alliierte Besetzung, Slg. mit Gemeinschaftsausgabe inkl. Bl. 12B und VZd1, Bizone ab AM-Post, SBZ ab Nr. 1/7, mit Bl.
3, sowie Frz. Zone, alles auf Vordrucken

70,—

7128 Alliierte Besetzung, Steckkarten-Partie mit viel Gemeinschaftsausgabe inkl. VZd1/2 postfr., SBZ Nr. 20/22, Bl. 3A,
Bezirkshandstempel zweimal postfrisch kpl., je mit heller 60 Pfg. (ungepr.), usw.

70,—

7129 Alliierte Besetzung, 1945/49, postfr. Slg. mit etwas Frz. Zone, Bizone ab Nr. 1/35, sowie viel SBZ inkl. Bl. 5X, im
Vordruckalbum

60,—

7130 Westzonen, 1945/49, Slg. mit etwas Gemeinschaftsausgabe und Frz. Zone, aber meist Bizone, ab AM-Post, inkl. Nr.
36/51I/II (mit Nr. 49I), 98/99I postfr., Bl. 1 postfr. (Mi. 140,-) usw.

60,—

7131 Alliierte Besetzung, Zusammenstellung mit Gemeinschaftsausgabe Nr. 946PORdgz postfr. (Mi. 120,-), VZd1 per zwei
und VZd2 postfr. (Mi. zusammen 110,-), Bizone zweimal Nr. 90Ia gest. (Mi. 100,-), sowie 106/10 postfr.

50,—

7132 Westzonen, sortenreiche Partie von 1300 postfr. und gest. Werten, dabei Gemeinschaftsausgabe mit u.a. Nr. 943/62
mehrf. gest., VZd1, AM-Post usw.

50,—

7133 Alliierte Besetzung, überwiegend postfrische Slg. auf Leuchtturm-Vordrucken, dabei Kontrollrat kpl. mit Bl. 12A/B
(Stempel fraglich), sowie Bizone mit z.B. Nr. 36-51I u. II postfr., Bl. 1 etc.

Gebot
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Gemeinschaftsausgabe

7134 Gemeinschaftsausgabe, postfr. und gest., vielfach spezialisierte Sammlung, mit kpl. Bogen, besseren Zähnungen wie
Nr. 941E postfr. (Mi. 1400,-), 941C mit Druckvermerk, einer Vielzahl von Plattenfehlern, Nr. 968b im postfr.
Viererblock usw. Mi. rund 7000,-

450,—

7135 Gemeinschaftsausgabe, Arbeiter/Taube, Partie von etwa 15400 postfrischen Werten ex Nr. 943/62, nach Wertstufen
in Umschlägen sortiert. Mi., alles billigst gerechnet, bereits 5900,-, sicherlich Fundgrube

350,—

7136 Gemeinschaftsausgabe, Ziffern, postfrische, Spezialsammlung ex Nr. 911/37. Dabei viele versch. Farben, viele
Oberränder mit besseren, teils als Einzellose auf Auktionen erworben, u.a. mit Nr. 911/12, 916, viermal Nr. 920, 921a,
923/24, 926/28, 933/34, alle genannten PORdgz (Mi. zusammen 1687,-), Nr. 934 mit guter HAN “4018.47 2" (Mi.
350,-), einige Bogen usw.

350,—

7137 Gemeinschaftsausgabe, 1945/49, postfrische, überkomplette Sammlung mit vielen Farben, alleine 120 Bogenecken,
über 200 Randstücken inkl. vielen Oberrändern, u.a. Nr. 912, 956 und A956 je PORdgz, HAN, Nr. 937Y, 945 zweimal
mit DZ, 961 mit Plattennummer, Bl. 12A/B, MH 50 per drei, alle Zus.-Drucke ex Nr. 969/70, inkl. VZd1/2, usw.

250,—

7138 Gemeinschaftsausgabe, Ziffern, 17.000 postfrische Werte ex 2/50 Pfg., alle nach Wertstufen sortiert in Umschlägen.
Mi., alles billigst gerechnet, bereits über 5000,-, Fundgrube für Farben!

250,—

7139 Gemeinschaftsausgabe, postfrische, spezialisierte Slg. nur der Sonderausgaben. Dabei viel Leipziger Messe, u.a. Nr.
941/42I mit Druckvermerken, inkl. Nr. 942 per zwei (Mi. 300,-), 941ID und E (Mi. 1440,-), 967 zweimal mit
Plattennummer (140,-), diverse Plattenfehler, Bl. 12A/B (Mi. 120,-) usw.

250,—

7140 Gemeinschaftsausgabe, Partie von 2300 postfrischen Werten, meist in großen Bogenteilen. Dabei 15
Hausauftragsnummern, u.a. bessere HAN Nr. 928 (Mi. 240,-) und 932 (160,-), 947 HAN “4094.47 2" (Mi. 300,-) usw.
Dazu 400 postfr. Aufdruckwerte Bizone, ebenso in Bogenteilen, inkl. Nr. 54I zweimal mit HAN (Mi. 180,-) usw.

220,—

7141 Gemeinschaftsausgabe, dickes E-Buch mit 2200 gestempelten und 2500 postfrischen Werten, sortenreich. Dabei Nr.
930 gest. per 15 (Mi. 600,-), Bl. 12A/B postfr., weiterer Bl. 12A gest. (Mi. 290,-), Nr. 961 gest. per zehn und 962 per
sechs (Mi. 330,-), VZd1/2 mehrf. postfr. (220,-), Plattenfehler, Nr. 927 mit besserer HAN postfr. (150,-) u.v.m.

220,—

7142 Gemeinschaftsausgabe, Oberränder Ziffernausgabe, postfrische Partie mit u.a. 14mal PORdgz inkl. Nr. 912, 917aa (Mi.
200,-, sign. ArGe), 921, 924, 936a (200,-, Befund ArGe) usw. Mi. 2100,-

200,—

7143 Gemeinschaftsausgabe, Partie von 34 kpl. postfrischen Bögen Arbeiter und Ziffern, alle verschieden, teils mit
Randmängeln, Marken aber gut. Dabei Nr. 944/45 mit Druckerzeichen (Mi. alleine 120,-), mehrere bessere HAN bis zu
300,- Michel, Bogen mit Nr. 929PORdgz etc. Dazu Bogenteil mit viermal Nr. 932PORdgz (Mi. 140,-)

180,—

7144 Gemeinschaftsausgabe, gest. Slg. mit Nr. 911/37 und 943/62, sehr reichhaltig mit Farben, Paaren usw., zusammen
fast 300 Werte, sowie Bl. 12A/B mit SST (Mi. 420,-), ferner etliche Briefe und Belege, auf Blankoblättern im
Klemmbinder

180,—

7145 Gemeinschaftsausgabe, Ziffern, postfr. und gest. Zusammenstellung mit Oberrändern, ArGe-signierten Farben, sowie
weiteren Besonderheiten. Dabei Nr. 912bPORdgz zweimal postfr. (Mi. 160,-), 918 mit drei versch. HAN postfr., 921b
im postfr. Achterblock, 923aPOR und WOR mehrf. postfr., 925b/d mehrf. gest., 928WOR gest. (Mi. 250,-) usw. Mi.
2100,-

160,—

7146 Gemeinschaftsausgabe, Arbeiter, Partie von etwa 6800 postfrischen Werten ex 2/84 Pfg., nach Wertstufen in
Umschlägen sortiert. Mi., alles billigst gerechnet, bereits 2250,-, Fundgrube für Farben!

130,—

7147 Kontrollrat, weit überkpl. Slg. auf alten Schaubek-Vordrucken, über weite Strecken postfr. und gest. parallel geführt
(nur wenig ungebr.), dabei u.a. Ziffern gest. kpl., sowie postfr. mit vielen Oberrandstücken bzw. oberen Bogenecken, Bl.
12A/B, MH 50, Nr. 969-70 mit Zusammendrucken wie VZd1(2) gest., VZd2 postfr. etc.

120,—

7148 Gemeinschaftsausgabe, gestempelte, sortenreiche Zusammenstellung von rund 4200 Werten, chronologisch auf
Albumblättern. Dabei u.a. Nr. 930 per sechs (Mi. 240,-), 961 per 19 (285,-), 962 per sechs (180,-) usw., sicherlich
Fundgrube für Besonderheiten

110,—

7149 Gemeinschaftsausgabe, 1945/49, gest. kpl. Slg. mit Nr. 911/37 und 943/62, Bl. 12A/B (Mi. 370,-), VZd1/2 (360,-) usw.,
auf Lindner-T-Vordrucken

100,—

7150 Gemeinschaftsausgabe, 1945/49, gest. kpl. Slg. inkl. Bl. 12A/B mit SST (Mi. 420,-), Nr. 911/37 u. 943/62, VZd1/2 (Mi.
360,-) usw., auf Lindner-T-Vordrucken

100,—

7151 Gemeinschaftsausgabe, 1945/49, kpl. gest. Slg. mit Nr. 911/37 u. 943/62, Bl. 12A/B mit SST, gepr. Salomon BPP (Mi.
420,-), VZd1 usw.

100,—

7152 Gemeinschaftsausgabe, Arbeiter, postfrische, nach Farben spezialisierte Slg. ex Nr. 943/62, mit u.a. Nr. 946b, gepr.,
949b/c, gepr., 950b/d, je Befund ArGe (Mi. 540,-) usw.

100,—

7153 Gemeinschaftsausgabe, Partie von etwa 1500 postfrischen Werten, häufig in Einheiten inkl. vielen Oberrändern, dabei
Nr. 934PORdgz per fünf (Mi. 100,-), 953PORdgz per sechs (144,-), 955PORdgz per zehn (200,-), vier Druckerzeichen
Arbeiter (Mi. 240,-) usw.

100,—

7154 Gemeinschaftsausgabe, Steckkarten-Partie mit u.a. Nr. 959b sauber gest. (Befund ArGe Bernhöft, Mi. 500,-), VZd1
postfr. usw.

100,—

7155 Gemeinschaftsausgabe, Ziffern, postfrische, spezialisierte Slg. mit u.a. vielen Oberrändern, dabei u.a. zweimal Nr.
911PORdgz im waager. Paar, zwei waager. Oberrand-Paare Nr. 917PORndgz in versch. Farben, Plattenfehler, u.a. Nr.
926IV, weitere Besonderheiten wie Nr. 912 mit unten anhängendem Leerfeld (Mi. 200,-), 918DZ (Mi. 150,-), 937Y
usw.

100,—
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7156 Gemeinschaftsausgabe, 1945/49, gest. kpl. Slg. mit Nr. 911/37, 943/62, Bl. 12A/B tadellos mit SST, je gepr. Schlegel
BPP (Mi. 420,-) usw.

90,—

7157 Gemeinschaftsausgabe, 1945/49, gest. kpl. Slg. inkl. Bl. 12A/B mit SST (Mi. 420,-), VZd1 auf Gedenkblatt usw., auf
Vordrucken

90,—

7158 Gemeinschaftsausgabe, Slg. mit Bl. 12A/B, Leipziger Messe inkl. Bogen, Nr. 967b postfr., zweimal Nr. 963/64 in postfr.
Bogen inkl. drei Plattennummern (Mi. alleine 180,-), MH 50, H-Bl. 123/24 postfr. usw.

90,—

7159 Gemeinschaftsausgabe, gest. Slg. mit Nr. 911/37, zusätzlich mit einigen Farben, Bl. 12A/B mit SST (Mi. 370,-), VZd1
auf Vorlageblatt usw., auf Leuchtturm-Vordrucken

90,—

7160 Gemeinschaftsausgabe, gest. kpl. Slg. mit Nr. 911/37, 943/62, Bl. 12A/B (Mi. 370,-), VZ1 usw. 90,—

7161 Gemeinschaftsausgabe, postfr. Slg. mit Nr. 911/37 inkl. etlichen Farben, teils ArGe-gepr., u.a. Nr. 925c, viele
Oberränder, nach P und W spezialisiert, Bl. 12A, Arbeiter inkl. Nr. 950/51b (gepr., Mi. 125,-), VZd1/2, MH 50 usw., im
Leuchtturm-Vordruckalbum

90,—

7162 Gemeinschaftsausgabe, umfangreicher Bestand von etwa 3800 Werten, postfr. und gest., in drei Alben. Sicherlich
Fundgrube für Besonderheiten

90,—

7163 Gemeinschaftsausgabe, Albenblätter-Partie mit Bl. 12A/B mit Ortsstempeln (Mi. 370,-), VZd1 gest. mit PF Nr. 970I
(Mi. ca. 190,-), Nr. 951 DZ postfr., einigen Farben, u.a. Nr. 926c im postfr. Viererblock, sign. ArGe (Mi. 100,-), usw.

80,—

7164 Gemeinschaftsausgabe, Arbeiter-Ausgabe, sieben postfr. Randstücke je mit Druckerzeichen inkl. Nr. 949. Dazu sechs
Bogenecken der Mark-Werte (Falz im Oberrand) je mit Plattennummer

80,—

7165 Gemeinschaftsausgabe, Partie von 22 postfrischen Bogen, dabei zweimal Nr. 961, sonst fast nur Leipziger Messe, u.a.
drei Bogen Nr. 967 mit Druckerzeichen (Mi. 210,-) usw.

80,—

7166 Gemeinschaftsausgabe/Bizone, Zusammenstellung von 1200 Werten, mit AM-Post, teils spezialisiert, vielen
Aufdruckwerten inkl. Nr. 37I/IIDD postfr., gepr. Schlegel BPP (Mi. 100,-), Gemeinschaftsausgabe Nr. 933PORdgz in
zwei versch. Farben, einmal postfr., einmal Rand ungebr. (Mi. rund 300,-) usw.

80,—

7167 Kontrollrat, interessante Partie mit 175 postfrischen Eckrändern Platte/Walze 1. u. 2. Kontrollratsausgabe mit
Besonderheiten, dabei einiges an dgz/ndgz und auch Farben, größtenteils Ziffern-Ausgabe, u.a.
Zähnungsbesonderheiten wie ein Unterrand-Zehnerstreifen Nr. 920 mit effektvoller “Diamantzähnung” etc.

80,—

7168 Gemeinschaftsausgabe, Hausauftragsnummern, postfr. Partie mit 23 waager. Unterrandpaaren mit vollständiger
HAN. Dabei Nr. 949 alleine 11mal, viermal Nr. 954, 956 per zwei, 957 per zwei usw., teils stockig/Mgl. Mi. 1150,-

70,—

7169 Gemeinschaftsausgabe, Klemmbinder mit 2000 Werten, sehr sortenreich, mit u.a. zweimal Nr. 956PORdgz postfr.,
Leipziger Messe, VZd1 usw.

70,—

7170 Gemeinschaftsausgabe, Nr. 969/70, Partie von drei postfr. Bogensätzen inkl. einiger Plattenfehler, u.a. Nr. 970VIII und
X je zweimal (Mi. zusammen schon 400,-) etc.

70,—

7171 Gemeinschaftsausgabe, Partie von acht postfrischen Bogen der Arbeiter-Ausgabe, dabei zweimal Nr. 943 mit HAN
und einmal mit PF I, Nr. 953PORdgz (Mi. der Oberränder 240,-), drei Bogen mit Druckerzeichen (Mi. nur diese 180,-)
usw.

70,—

7172 Gemeinschaftsausgabe, Partie Besonderheiten Arbeiter-Ausgabe, dabei u.a. Nr. 951DZ gest. (Mi. 250,-) und drei
postfr. DZ (180,-), 961 postfr. mit Plattennummer, 946 PF I postfr., 950 PF IV postfr. usw.

70,—

7173 Gemeinschaftsausgabe, Partie von 1300 Werten der Ziffern-Ausgabe ex Nr. 911/37, alle Wertstufen mehrfach, inkl.
42 Pfg. 13mal gest. (Mi. 520,-) usw., im Klemmbinder

70,—

7174 Gemeinschaftsausgabe, Partie von über 1000 Werten in Einheiten, bis zum kompletten Bogen. Dabei u.a. drei
Randpaare mit Druckerzeichen (Mi. 180,-), HAN mit u.a. fünfmal Nr. 949 (Mi. 250,-) etc.

70,—

7175 Gemeinschaftsausgabe, kpl. Slg. mit u.a. Bl. 12A/B, VZd1, H-Bl. 123/24, Nr. 952 mit DZ, 959 mit Plattennummer, alle
genannten postfrisch, einige Oberränder usw.

60,—

7176 Gemeinschaftsausgabe, Partie von rund 2200 postfr. Werten, sehr sortenreich, mit vielen kpl. Arbeiter- und
Ziffern-Sätzen, sauber auf Albumblättern

45,—

7177 Gemeinschaftsausgabe, Partie von etwa 700 gest. Werten, vom Sammler nach Farben bestimmt, aber alle ungeprüft,
dabei u.a. viermal Nr. 930 (Mi. 160,-)

40,—

7178 Gemeinschaftsausgabe, postfr. und gest. Slg., mit u.a. Nr. 911/37 u. 943/62 postfr. und gest. je kpl., meist mehrfach,
zweimal VZd1 gest. etc.

40,—

7179 Kontrollrat, Messe-Zus.-Dr. VZd1 per zwei auf FDC-Karten mit SST, dabei einmal PF I (“MESSF”), Mi. 400,- [ 40,—

7180 Gemeinschaftsausgabe, kpl. Slg. mit Nr. 911/37 und 943/62 gestempelt, Bl. 12A/B usw., auf Leuchtturm-Vordrucken 35,—

Französische Zone

7181 Französische Zone, 1945/49, gestempelter, sortenreicher Bestand von rund 2500 Werten, immer wieder mit besseren
Ausgaben, im dicken E-Buch. Dabei zehn Rotkreuz-Werte, Baden Nr. 28/37 mehrf., 38/41A, 50/57, meist mehrf.,
Rheinl.-Pfalz Nr. 30/31 mehrf., 32/41, 49/52 mehrf., Württemberg mehrf. Nr. 36/37 usw. Mi., billigste Type gerechnet,
bereits 10900,-

600,—

7182 Französische Zone, 1945/49, gest. kpl. Sammlung aller drei Gebiete, im neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum. Dabei
Allg. Ausgabe Nr. 1/13 (Mi. 250,-), alle dritten Freimarken-Sätze gepr. Schlegel BPP (Mi. 1010,-), alle Rotkreuz-Sätze
(1320,-) und -Blöcke (diese ungeprüft und vorsichtshalber als ungebr. gerechnet), Baden Bl. 1A/B je mit Plattenfehler
(Mi. 375,-), gepr. Schlegel, Nr. 46/57, alle Goethe-Sätze usw.

500,—
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7183 Französische Zone, hochwertige, kpl. Slg. auf Schaubek-Vordrucken, vieles postfrisch und zusätzlich gestempelt,
dabei u.a. Allg. Ausgabe gest. kpl. (2 Mk. zusätzlich Randstück auf Bfst.), alle Rotkreuz-Blöcke ungest., Baden mit
Konstanz II postfr. (Attest Schlegel), Rheinland-Pfalz mit einigen Druckdaten, Württemberg mit Nr. 47/48 auf FDC
etc., interessantes Objekt

500,—

7184 Französische Zone, 1945/49, Slg. aller drei Gebiete, dabei u.a. Baden Nr. 38/45A postfr., zweimal Bl. 1B postfr., guter
Block 2II mit rotem SST “Henri Dunant” (Mi. 2800,-), Rheinl.-Pfalz Nr. 32/41 postfr., Württemberg Nr. 28/52 postfr.
usw., auf Lindner-Vordrucken

400,—

7185 Französische Zone, 1945/1949, nur ohne die Rotkreuz-Blöcke, nahezu kpl. gest. Slg. mit allen besseren Ausgaben, u.a.
allen dritten Freimarken-Sätzen, inkl. Rheinl.-Pfalz Nr. 36, gepr. BPP, allen drei Rotkreuz-Sätzen, teils bereits geprüft,
allen Goethe-Sätzen, Baden Bl. 1A/B mit Gefälligkeitsstempeln usw., auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi. 4000,-

350,—

7186 Rheinland-Pfalz, 1945/49, saubere Zusammenstellung von rund 3500 postfrischen u. gestempelten Werten in zwei
SAFE-Ringbindern. Dabei die Freimarken-Ausgaben umfangreich nach Typen spezialisiert, inkl. Nr. 36 postfr. u. gest.,
sowie rund 100 Werte mit Plattenfehlern und Abarten, Rotkreuz-Satz und -Block postfr., Nr. 46/52 postfr. und gest.
etc. Hoher KW!

350,—

7187 Französische Zone, 1945/49, gest. und ungebr. Slg. auf alten Schaubek-Vordrucken. Dabei alle dritten
Freimarken-Sätze kpl. ungebraucht, Baden Nr. 38/41A, drei gestempelte Rotkreuz-Werte (Mi. 300,-) und seltener
-Block gest. (1500,-), Nr. 46II ungebr. (340,-), 47/57, sowie die beiden anderen Gebiete je ohne Rotkreuz-Ausgaben
kpl.

250,—

7188 Französische Zone, 1945/49, gestempelte Slg. mit vielen kpl. Sätzen, u.a. Baden Nr. 1/37, bessere geprüft, Bl. 1A mit PF
I und Bl. 1B mit PF VI, je mit Gefälligkeitsstempel (Mi. 375,-), Nr. 38/41A, 50/57, Württemberg Nr. 1/37, Höchstwert
gepr. Schlegel BPP, usw. Mi. 2000,-

220,—

7189 Französische Zone, 1945/49, gestempelte Slg. mit vielen kpl. Sätzen aller drei Gebiete. Dabei Baden Nr. 1/45,
Goethe-Satz, Rheinl.-Pfalz ab Nr. 1/31, mit Rotkreuz- und Goethe-Satz, Württemberg ab Nr. 1/37 usw. Mi. 3200,-

220,—

7190 Französische Zone, Allg. Ausgabe, postfrische, umfangreiche Zusammenstellung von 320 Zwischenstegpaaren, dabei
einmal Nr. 5 (Mi. zusammen billigst 2000,-), Viererblöcken und weiteren Einheiten, inkl. 62mal Nr. 5 (Mi. 930,-), Nr.
12/13 mehrf. mit Leerfeld etc.

220,—

7191 Französische Zone, Allg. Ausgabe, Slg. von Nr. 1-13 vielfach kpl., insgesamt etwa 550 Werte, dabei Nr. 5 per 21 (Mi.
1575,-), Nr. 12 per 19 (1330,-), 13 per 21 (1890,-) usw. Gewaltiger KW!

220,—

7192 Baden, Slg. ab allgem. Ausgabe kpl., dabei postfr. Nr. 1-53, Bl. 1A u. Bl. 2, ferner Nr. 38-41A und seltener Bl. 2 nochmals
gest., aber ungeprüft

180,—

7193 Französische Zone, 1945/49, gest. Slg. mit u.a. Allg. Ausgabe Nr. 1/13 (Mi. 250,-), Baden Bl. 1A/B (560,-), sowie
weiterer Bl. 1A mit PF I (Mi. 750,-)

180,—

7194 Französische Zone, 1945/49, nahezu komplette Slg., u.a. Baden kpl. inkl. Nr. 28/37 gest., Bl. 1A/B (einmal Mängel),
Rotkreuz-Satz und -Block, Rheinland-Pfalz kpl., inkl. Nr. 30/41 gest. (Mi. 700,-), Rotkreuz-Satz und -Block, sowie
Württemberg inkl. Nr. 36/37 gest., auf Lindner-T-Vordrucken

180,—

7195 Französische Zone, sortenreiche Zusammenstellung von rund 3000 Werten, mit vielen kpl. Freimarken-Sätzen, in
allen Erhaltungen. Dabei Allg. Ausgabe Nr. 1/13 mehrf., Mark-Werte sogar vielfach, Baden Nr. 37 postfr., Bl. 1A/B
postfr., Württemberg Nr. 37 gest. usw. Dazu vier nachgestempelte Blöcke

180,—

7196 Französische Zone, Zusammenstellung echter, aber leider nachgestempelter Werte, dabei u.a. acht Rotkreuz-Blöcke,
rund 40 Rotkreuz-Werte, Baden zweimal Nr. 46II usw., ideales Referenzmaterial

160,—

7197 Französische Zone, 1945/1949, gest. Slg. mit vielen besseren Ausgaben, auf älteren KABE-Vordrucken. Dabei Allgem.
Ausgabe Nr. 1/13, Baden Nr. 1/57 und Bl. 1B, Rheinl.-Pfalz Nr. 1/31, 46/52, Württemberg Nr. 1/39, 44/52 etc., alle
Stempel ungeprüft und daher vorsichtig taxiert

140,—

7198 Französische Zone, 1945/49, bis auf Württemberg Bl. 1, komplette Sammlung inkl. allen III. Freimarken-Sätzen, die
besseren Werte teils per zwei, mit allen Rotkreuz-Sätzen, Baden Bl. 1A und 2, Rheinland-Pfalz Bl. 1 usw.

130,—

7199 Französische Zone, 1945/49, gest. Slg. mit etwas Baden, Rheinland-Pfalz Nr. 1/45A (Mi. 1179,-), sowie Württemberg
Nr. 1/36 (Mi. 140,-), dazu ein nachgestempelter Block 1 unberechnet

130,—

7200 Französische Zone, 1945/49, sauber gest. Slg. auf Lindner-T-Vordrucken. Dabei Allg. Ausgabe Nr. 1/13 (Mi. 250,-),
Baden Nr. 28/37 (220,-), Bl. 1A/B mit ESST (140,-), seltene Nr. 46II (Stempel ungepr.) usw.

130,—

7201 Französische Zone, E-Buch mit über 1000 meist postfrischen und etwas ungebr. Werten. Dabei Allg. Ausgabe
mehrfach, Nr. 1/13, inkl. Nr. 1/10 in postfr. Zwischenstegpaaren (Mi. billigst 154,-), Baden Nr. 37, Rheinland-Pfalz mit
13 postfr. Rotkreuz-Werten (Mi. 286,-), Württemberg Nr. 37 mehrf., Nr. 38/39 usw.

130,—

7202 Französische Zone, Freimarken-Ausgaben, postfr. Zusammenstellung mit 23 kpl. Bogen und 400 weiteren Werten lose
und in Einheiten. Dabei Leerfelder, u.a. mit Baden Nr. 14 u. 28 je per 20 (Mi. alleine 1200,-), etc.

130,—

7203 Französische Zone, Partie von etwa 5500 postfr. Werten, fast alle in kompletten Bogen. Dazu einige hundert postfr.
Werte Gemeinschaftsausgabe

130,—

7204 Rheinland-Pfalz, postfrische Slg. mit Nr. 1-29, 32-52, Bl. 1, ferner Nr. 30-31 gest., sowie Württemberg mit Nr. 29-37
postfr., 38-39 gest. etc.

120,—

7205 Französische Zone, 1945/49, gest. Slg. aller drei Gebiete, mit u.a. Rheinl.-Pfalz Nr. 32/41 (Mi. alleine 550,-) etc., auf
alten Schaubek-Vordrucken. Mi. 1500,-

110,—

7206 Französische Zone, 1945/49, gest. Slg. mit Allg. Ausgabe Nr. 1/13, Baden Goethe-Satz, Nr. 54/57, Rheinl.-Pfalz Nr.
42/43 u. 48/52, Württemberg Nr. 28/37 usw., auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi. 1500,-

110,—
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7207 Französische Zone, 1945/49, postfrische Slg. mit allen drei Rotkreuz-Sätzen, Baden Nr. 38/57 usw. Mi. über 1000,- 110,—

7208 Französische Zone, 1945/49, gest. Slg. mit Allg. Ausgabe Nr. 1/13, Baden Nr. 1/37 u. 54/57, Rheinland-Pfalz Nr. 46/50,
sowie Württemberg inkl. Nr. 28/37, Mi. über 1000,-

100,—

7209 Französische Zone, 1945/49, postfr. und ungebr. Slg. im neuwertigen Sieger-Vordruckalbum. Dabei Baden Nr. 38/41A
und Bl. 1A/B postfr. (Mi. 210,-), Nr. 46I fünfmal postfr. (130,-) inkl. einem Bogenecken-Viererblock, Rheinl.-Pfalz
(ohne Bl. 1) kpl. usw.

100,—

7210 Französische Zone, 1945/49, postfr./ungebr. Slg., mit Baden kpl., inkl. allen drei Blöcken, Württemberg Rotkreuz-Satz
u. -Block postfr. (Mi. 320,-) usw.

100,—

7211 Französische Zone, Zwangszuschlagsmarken, Partie von 130 Werten der Nr. 2 und rund 230 Werten der Nr. 3, alle
gestempelt, dabei bessere Typen. Hoher vierstelliger KW

100,—

7212 Französische Zone, meist postfr. Partie, u.a. mit Baden Freimarken-Serien, Nr. 38/41 per zwei, Bl. 2II, 46I PF II,
Rheinland-Pfalz Nr. 30/31 mit Bedarfs-EST, Württemberg Bl. 1. Mi. knapp 1000,-

100,—

7213 Französische Zone, sortenreiche Zusammenstellung von 1700 Werten, dabei u.a. Baden Bl. 1B, Nr. 46 postfr. u. gest.,
47/49 postfr., 53/57 gest., Rheinl.-Pfalz Nr. 46/52, Württemberg Nr. 44/52, teils mehrfach, usw.

100,—

7214 Französische Zone, 1945/49, gest. Slg. mit Allg. Ausgabe Nr. 1/13 (Mi. 250,-), Baden Nr. 1/37 (Mi. 255,-),
Rheinland-Pfalz Nr. 30/31 (Mi. 150,-) usw.

90,—

7215 Französische Zone, E-Buch mit 1700 gest. Werten, dabei u.a. Allg. Ausgabe Nr. 1/13 (Mi. 250,-), dazu drei weitere Nr. 5
(Mi. 225,-), Baden Nr. 46, 54/57, Rheinland-Pfalz vielfach Nr. 46, Württemberg vier Werte ex Nr. 35/36 (Mi. 200,-)
usw. Sehr hoher KW und sicherlich Fundgrube für Besonderheiten

90,—

7216 Französische Zone, Partie von 140 postfrischen Zwischenstegpaaren der Allgem. Ausgabe, Mi., alles billigst gerechnet,
bereits 840,-

90,—

7217 Französische Zone, Zusammenstellung von rund 1000 Werten aller Gebiete, dabei u.a. Allg. Ausgabe Nr. 5 achtmal
postfr., inkl. Bogenecken-Viererblock mit Bogennummer, Baden Nr. 46, Rheinl.-Pfalz Nr. 32/41 postfr., 42/52 kpl.,
Württemberg Nr. 28/37 usw.

90,—

7218 Französische Zone, postfrische Partie mit Baden Nr. 35 und zweimal Nr. 37 (Mi. 225,-), 38/41 teils mehrf. (120,-),
Einzelwerte aus Bl. 2, 47/55, Württemberg Nr. 36/37 (Mi. 125,-), 41/43A (120,-), 44/52 inkl. Nr. 47/48 mit
Druckdatum (166,-) usw.

90,—

7219 Rheinland-Pfalz, Zusammenstellung von etwa 700 Werten, dabei Nr. 30/41 postfr. und gest. (Mi. 855,-),
Rotkreuz-Block (Mi. 110,-), Rotkreuz-Satz postfr./ungebr. je kpl. (120,-), Nr. 46/52 mehrf. usw.

90,—

7220 Württemberg, E-Buch mit über 600 Werten, dabei Nr. 14/27 mehrfach kpl., 28/39 gest. (Mi. 300,-), Rotkreuz-Satz und
-Block (Mi. 240,-), Nr. 44/52 je mindestens per fünf etc., vierstelliger KW

90,—

7221 Französische Zone, gest. Partie mit Allg. Ausgabe Nr. 5, sowie geprüften Nr. 11/13 (Mi. 250,-), Rheinland-Pfalz Nr.
32/41 (550,-) usw.

80,—

7222 Französische Zone, gest. Slg. Rheinland-Pfalz und Württemberg, dabei Rheinl.-Pfalz Nr. 30/31I/II, Württemberg Nr.
28/36, 38/39 per zwei usw. Dazu Rotkreuz-Sätze und -Blöcke beider Gebiete, leider nachgestempelt

80,—

7223 Rheinland-Pfalz, saubere gest. Zusammenstellung mit u.a. Nr. 30/31 (Mi. 150,-), Rotkreuz-Satz (Mi. 440,-) und Nr.
46/52

80,—

7224 Französische Zone, ungebrauchte Zusammenstellung aller drei Gebiete, u.a. mit Baden Nr. 38/41A mehrf.,
Rheinland-Pfalz Nr. 36, zehn Rotkreuz-Werten, z.B. Württemberg Nr. 40/43A etc.

70,—

7225 Baden, Slg. mit u.a. Nr. 38/45A postfr. (Mi. 180,-), Bl. 1A/B postfr. (Mi. 150,-), 46/57 postfr. usw., auf
Leuchtturm-Vordrucken

60,—

7226 Französische Zone, gest. Slg. mit u.a. Allg. Ausgabe Nr. 1/13 (Mi. 250,-), sowie Baden Nr. 38/41A (Mi. 200,-), auf
Vordrucken

60,—

7227 Württemberg, meist postfrische Slg. von ca. 100 Werten, dabei Nr. 36/37 (Mi. 125,-), 40/43 (160,-), je postfr., usw. 60,—

7228 Französische Zone, postfr. Slg. mit u.a. Baden Nr. 47/57, Rheinl.-Pfalz Nr. 1/31 und 46/52, Württemberg Nr. 44/52
usw.

50,—

7229 Französische Zone, saubere ungebr. Zusammenstellung mit drei Rotkreuz-Sätzen, Baden Nr. 35 u. 37, Bogenecken Nr.
50/52mit Druckdaten, Rheinl.-Pfalz Nr. 36 ungebr., sowie Württemberg zweimal Nr. 37

50,—

7230 Französische Zone, 1945/49, Sammlung aller Gebiete, u.a. mit Allg. Ausgabe Nr. 1/13, Baden Nr. 1/37 usw., im
Leuchtturm-Vordruckalbum

45,—

7231 Französische Zone, 1945/49, gest. Slg. mit Allg. Ausgabe Nr. 1/13 (Mi. 250,-), Baden Nr. 39/40, Rheinl.-Pfalz Nr. 42A
(Mi. 110,-) usw., auf älteren Schaubek-Vordrucken

45,—

7232 Französische Zone, Allg. Ausgabe, hauptsächlich postfr. Zusammenstellung mit mindestens sechs postfrischen
Sätzen, Nr. 10/11 mit Leerfeldern, etlichen Zwischenstegpaaren usw.

45,—

7233 Französische Zone, Allg. Ausgabe, meist postfr., etwas ungebr. Zusammenstellung mit vielen kpl. Sätzen, im kl.
E-Buch. Dabei Nr. 5 per 15 postfr. (Mi. 225,-), Nr. 11/13 mind. 12mal postfr. (Mi. 201,-) usw.

45,—

7234 Französische Zone, Allgemeine Ausgabe, Partie von etwa 1600 postfr. Werten, meist in Einheiten bis zum Halbbogen.
Dabei alleine 40 Zwischenstegpaare

45,—

7235 Französische Zone, Slg. aller drei Gebiete, zusätzlich mit Allg. Ausgabe Nr. 1/13 (Mi. alleine 250,-), auf
Lindner-T-Vordrucken

45,—

7236 Französische Zone, kleine Slg. mit Baden Nr. 37 gest., Bl. 1B, Württemberg Nr. 44/52 usw., auf Leuchtturm-Vordrucken 45,—
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7237 Französische Zone, Zusammenstellung mit u.a. Baden Nr. 28/37 und Bl. 1A/B, Rheinl.-Pfalz Nr. 32/41, Württemberg
Nr. 35 postfr., 36 gest. etc.

40,—

7238 Französische Zone, meist ungebrauchte Slg. mit u.a. Baden Nr. 38/41A, Bl. 1A/B, Rheinl.-Pfalz Rotkreuz-Satz usw., auf
Leuchtturm-Vordrucken

40,—

Berlin

7239 Berlin, umfangreiche Zusammenstellung vieler tausend Werte im dicken Album. Dabei u.a. Nr. 17/18 u. 34 gest., Nr.
35/41 mehrf. kpl. gest., 26 gestempelte Werte ex Nr. 61/63, 71 u. 74 vielfach, 72/73 mehrf., etliche Glocken-Sätze
usw. Der Michelwert, nur der Ausgaben bis 1959, beträgt bereits etwa 28.000,-, dazu die nachfolgenden knapp 5000
postfr. u. gest. Werte unberechnet

1000,—

7240 Berlin, 1948-1990, kpl. Sammlung im Schaubek-Vordruckalbum, über weite Strecken postfr. und zusätzlich gest.
doppelt geführt (sehr wenig ungebraucht), mit allen Spitzen und einigen Besonderheiten, dabei Schwarz- und
Rotaufdruck (gepr. Schlegel), Bauten I mit guten postfr. Zus.-Drucken, UPU postfr. u. gest., Goethe gest.,
Währungsgeschädigte, Bl. 1II postfr. (Mi. 2500,-) usw. Empfehlenswertes Objekt

700,—

7241 Berlin, 1948-1990, postfr. kpl. Sammlung in zwei Lindner-Vordruckalben mit allen besseren ab Nr. 1/20 gepr., 21/34
gepr., 35/41 gepr., 42/60 (Nr. 59/60 gepr.), 61/63, 64/67 gepr., 68/70, Bl. 1II gepr., usw. Später mit einigen Extras wie
Berliner Frauen kpl. mit EST-Viererblöcken (Mi. 880,-), MH usw. Mi. 8500,-

700,—

7242 Berlin, 1949/59, postfrische Sammlung nur der ersten Jahre, mit Rotaufdruck-Satz (Mi. 1400,-), Nr. 35/41 (Mi. 770,-),
61/63 (320,-), Bl. 1 mit seltenem Plattenfehler III, gepr. Schlegel (Mi. 2500,-) usw., die Jahrgänge 1950/59 kpl. inkl.
allen Glocken, Nr. 71/72, 73/100, 112/13, 121/23 usw.

600,—

7243 Berlin, Bestand nur der ersten Jahre mit einer Vielzahl besserer Ausgaben. Dabei viele Aufdruckwerte bis 5 Mark, inkl.
Nr. 34, über 50 Werte ex Nr. 35/41 (Nr. 41 per neun), 22 Werte ex Nr. 61/63 (Nr. 61I per zwei und Nr. 63I), 71, 72/73
mehrf., viele Glocken-Werte inkl. 30 u. 40 Pfg., Nr. 80/81 in postfr. Viererblöcken usw. Mi. nur bis 1953 bereits rund
8000,- (!)

450,—

7244 Berlin, postfrische Sammlung der ersten Jahre, mit Nr. 68/70 (Mi. 350,-), gutem Block 1 mit Plattenfehler III (Mi.
2500,-), Nr. 72/74 (200,-), 80/81 usw.

450,—

7245 Berlin, 1948/1990, kpl. Slg. im dicken E-Buch. Dabei Bl. 1 als einziger ungebraucht, sonst alles entweder postfrisch
oder gestempelt, u.a. Schwarzaufdruck-Satz postfr., Rotaufdruck-Satz gest., Nr. 35/63 gest., 68/70 postfr., von
1950-1990 postfr. kpl., sowie zusätzlich von 1956-1990 gest. nahezu kpl.

350,—

7246 Berlin, 1948/1990, parallel postfr. und gest. Slg. ab den Aufdruckwerten, mit Nr. 1/17 gest., gepr. Schlegel, Nr. 21/27
postfr., 35/41 gest., 61/63 gest., sowie die Jahrgänge 1950/1990 sowohl postfr. als auch gest. je kpl. Mi. 7200,-

350,—

7247 Berlin, 1948-1977, gemischte Sammlung in allen Erhaltungen im Binder, ab Nr. 1/20 postfr., 21/23 ungebr., 35/41 u.
42/60 ungebr., 61/63, 68/70 postfr., ab 1950 kpl.

250,—

7248 Berlin, 1948-59, Sammlungsteil der ersten Jahre mit gest. Schwarzaufdruck-Satz (Nr. 1-20), 35-41, 42-60, 68-70,
Männer, div. Glocken etc.

250,—

7249 Berlin, 1948/1980, saubere Sammlung, zum einen gestempelt ab Nr. 1/16, mit Nr. 35/41, 61/63, sowie den
Jahrgängen 1950/1980 kpl., zum anderen postfrisch mit Nr. 55/58, sowie den Jahrgängen 1950/1980 ebenso kpl.
(Glocken II/III ungebr.), im KABE-Schraubbinder. Mi. 5000,-, günstig

220,—

7250 Berlin, 1960/1990, sauberer postfrischer Bestand mit fast nur kpl. Zuschlagssätzen, dabei viel Jugend und Sport. Mi.
rund 18.000,-

220,—

7251 Berlin, Markenheftchen 10, postfrische Partie mit 400 MH, Mi., alles billigst gerechnet, bereits 4400,- 220,—

7252 Berlin, Markenheftchen11 postfrisch per 1100 (!) inkl. versch. Typen. Mi., alles immer billigste Variante gerechnet,
bereits 5500,-, Fundgrube!

220,—

7253 Berlin, Slg. der ersten Jahre, dabei Schwarzaufdruck kpl., gepr. Schlegel (Mi. 380,-), Nr. 63I postfr., viele gest. Werte ex
Nr. 106/109 (Mi. 2870,-, inkl. elf kpl. Sätzen), Nr. 131 mehrf. postfr. u. gest. (Mi. 350,-). Enormer KW!

220,—

7254 Berlin, Zusammendrucke aus Markenheftchen, gest. Slg. ab Bauten 1949, mit u.a. W9 und 13, S1/4 (Mi. 224,-), H-Bl. 3,
H-Bl. 4 auf FDC, W17, W21 usw., ab Bed. Deutsche bis SWK kpl. mit allen Zusammendrucken, H-Blättern und
C/D-Paaren. Mi. 3200,-

220,—

7255 Berlin, 1948-1990, postfrische und häufig auch zusätzlich gestempelte Slg., anfangs meist gest. mit besseren
Aufdrucken wie Nr. 21/34 (Mark-Werte gepr.), Glocken-Werte, ab 1954 in beiden Erhaltungen nahezu doppelt. Mi.
3800,-

200,—

7256 Berlin, 1948-1990, urige alte Slg. im Binder, in allen Erhaltungen, teils doppelt, mit Schwarz- und
Rotaufdruck-Werten, Nr. 35/40, 61/63, 68/70, allen Glocken, 71/72 postfr., einigen Belegen, Zus.-Dr., Bogenpaaren
etc.

200,—

7257 Berlin, 1948-59, rundgestempelte Slg. ab Nr. 1-17, ex Nr. 21-34 mit beiden Mark-Werten, 35-41, 42-60, 61-63,
64-67, 68-70 (eine weitere Serie ist falsch und nicht bewertet!), Glocken etc. Mi. 3500,-, dazu einige Belege inkl. Nr.
10 als MeF, weitere Frank. RA/SA usw.

200,—

7258 Berlin, Sehenswürdigkeiten-Markenheftchen 14 und 15 je 100mal postfrisch. Mi. 8800,- 200,—

7259 Berlin, 1948/1990, postfr. Slg., beginnend mit einigen Aufdruckwerten, in zwei Lindner-, ab 1972
Lindner-T-Vordruckalben. Dabei u.a. Nr. 61/63, inkl. Nr. 63 mit PF I, sowie die Jahrgänge 1950-1990 kpl., inkl. allen
besseren Werten. Mi. 3200,- plus Alben

180,—
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7260 Berlin, Partie Markenheftchen 12 etwa 160mal postfrisch, inkl. versch. Typen und einigen Zählbalken. Mi., alles billigst
gerechnet, ohne Besonderheiten, schon 2880,-

180,—

7261 Berlin, Unfallverhütung, Partie von 140 postfrischen Markenheftchen 9 inkl. versch. Typen. Mi., alles billigst
gerechnet, bereits 3080,-

180,—

7262 Berlin, 1948-1954, meist postfrische Partie besserer Frühwerte, dabei Goethe Nr. 61/63 postfr. inkl. PF 63I, seltener PF
68II postfr., gepr. (Mi. 400,-), 72/73 vom Rand, 80/81, 91/100, 120a, b, sowie eine gest. 5 Mark Schwarzaufdruck aus
dem Bedarf mit Mängeln. Sehr hoher KW

160,—

7263 Berlin, 1948/1990, postfr. Slg. ab Schwarzaufdruck-Satz (Mark-Werte ungebr.), dabei u.a. Nr. 71/111 kpl., von
1956-1990 kpl., im Sieger-Vordruckalbum. Dazu Nr. 57/59 ungebr. Mi. 2400,-

160,—

7264 Berlin, 1948/90, rundgest. Slg. ab den Aufdruckwerten, im Sieger-Vordruckalbum. Dabei Nr. 1/15, 35/41, meist
zweifach, 61/63 inkl. Nr. 63 PF I, sowie die Jahrgänge 1950/90 (ohne Nr. 108/109) kpl., mit Nr. 71/74, allen Glocken
usw. Mi. 3300,-

160,—

7265 Berlin, 1949/90, saubere Sammlung, anfangs gestempelt, später postfrisch, im Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei Nr.
35/67 gest., die Jahrgänge 1950-1990 kpl. inkl. allen Glocken, II/III gest., sonst alles postfrisch. Mi. 3000,-

160,—

7266 Berlin, Markenheftchen 10 postfrisch per 350, Mi. billigst 3850,- 160,—

7267 Berlin, 1948-1974, gestempelte Sammlung ab einigen Schwarz-/Rotaufdrucken, mit Nr. 35/41, ab 1950 kpl., mit allen
Glocken-Serien, Nr. 72/73, 80/81, 106/109 usw. Mi. 2800,-

140,—

7268 Berlin, 1948-1990, gestempelte Slg. mit besseren Frühwerten, u.a. Nr. 35/41, 61/63, 70, alle Glocken-Serien, Nr.
106/109 usw. Mi. 3000,-

140,—

7269 Berlin, 1948-1990, weitgehend kpl. Slg. im Vordruckalbum in gemischter Erhaltung, gest. bzw. postfr., ab einigen
Aufdrucken, mit Nr. 35/41, 62/63, 73, allen Glocken, 106/109 usw. Mi. 3400,-

140,—

7270 Berlin, 1948/1968, bis auf Nr. 17/20 und Block 1 nahezu komplette, gest. und ungebr. Slg. auf Schaubek-Vordrucken.
Dabei Nr. 1/16, Rotaufdruck-Satz gest. (Mi. 900,-), Nr. 35/67 sauber ungebr. (Mi. 630,-), 68/70 gest. (600,-), alle
Glocken, Nr. 71/74 usw. Sehr hoher KW!

140,—

7271 Berlin, Zusammendrucke aus Markenheftchen, gest. Slg., beginnend mit zehn Zus.-Dr. Bauten 1949 (Mi. alleine
550,-), inkl. W9, W17, W21, S9/10 usw., ferner viel Unfallverhütung, z.B. W51/60 (Mi. 102,-), Burgen u. Schlösser, acht
Zus.-Dr. SWK (Mi. 380,-) usw. Dazu zehn H-Blätter, u.a. H-Bl. 20/23 (250,-). Hoher KW!

140,—

7272 Berlin, 1948/1990, gest. Slg. mit u.a. Nr. 61/63 usw., von 1950-1990 (nur ohne Nr. 74) kpl., mit allen Glocken, Nr.
71/73, 106/109 etc. Dazu MH 9/15, alles in zwei Lindner-, ab 1972 Lindner-T-Vordruckalben.Mi. 3100,- plus Alben

130,—

7273 Berlin, 1952/57, postfr. Zusammenstellung 50er Jahre, u.a. Nr. 91/100 mit mind. vier kpl. Sätzen, Nr. 140/54 mit zehn
Sätzen etc. Mi. 2700,-

130,—

7274 Berlin, Partie postfr. Bogen und Bogenteile, nur 50er Jahre, u.a. mit mehreren Bogen der Nr. 158. Mi. 2500,- 130,—

7275 Berlin, Partie von etwa 160 Markenheftchen, dabei 17 Heftchen mit Zählbalken, MH 9 mehrf., MH 12 per 28, MH 13
vielfach, MH 14 per acht, davon zwei gest., MH 15 per neun, einmal mit Zählbalken und zweimal gest. etc. Mi., billigste
Type gerechnet, bereits 2400,-

130,—

7276 Berlin, Slg. der ersten Jahre mit etlichen Werten ex Nr. 35/41 gest. (Mi. 1600,-), dabei gute Nr. 40 PF II und 41 PF I,
sowie postfr. 21er- und 24er-Bogenteile der Nr. 45 je mit HAN (Mi. 280,-)

130,—

7277 Berlin, 1948-1990, postfr./ungebr. oder gest. Slg. im Leuchtturm-Vordruckalbum, dabei u.a. Aufdrucke mit Nr. 34, ex
Nr. 35/41, 73, 74, Glocken-Werte wie Nr. 82/86, 101/105, ab 1954 fast kpl. Mi. 2700,-

120,—

7278 Berlin, 1950/90, postfr. Slg. mit Nr. 71, sowie den Jahrgängen 1950/90 kpl., dabei alle Glocken-Sätze, Nr. 112/13,
121/23, alle C/D-Werte etc., in zwei neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben. Mi. 2300,- + Alben

120,—

7279 Berlin, 1948-1975, dickes 64-S.-Lagerbuch mit 4000 bis 5000 Werten ab SA/RA, mit Nr. 62(3), 64-67, 72-73,
Glocken, Männer usw., später guter postfrischer Anteil und dadurch hoher KW!

110,—

7280 Berlin, Markenheftchen 9 postfrisch per 80 inkl. versch. Typen, Zählbalken usw. Mi., alles billigst gerechnet, bereits
1760,-

110,—

7281 Berlin, 1948/1990, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 71, 75/81 usw., von 1955-1990 kpl., im Sieger-Vordruckalbum. Dazu
wenige ungebr. Werte. Mi. 1800,-

100,—

7282 Berlin, SWK-Markenheftchen, postfrische Partie mit MH 14 per 46 und MH 15 per neun. Mi., alles billigst gerechnet,
bereits 1828,-

100,—

7283 Berlin, postfr. Partie Burgen u. Schlösser, tadellos, mit 15 kpl. Bögen aus 1977-1980, Mi. mind. 2200,- 100,—

7284 Berlin, 1948-1990, Sammlung, gemischt gesammelt, in zwei Lindner-T-Vordruckalben, dabei einige Anfänge wie
diverse Schwarz- u. Rotaufdruck-Werte, Nr. 61/63, einige Glocken-Werte etc., ab ca. 1956 bis Ende häufig postfrisch
u. zusätzlich gestempelt. Mi. 2000,- plus 400,- Euro für das neuwertige Zubehör

90,—

7285 Berlin, 1948-1990, gest. Slg. ab Anfang im Vordruckalbum, dabei alle besseren Sonderausgaben wie z.B. Nr. 35/40,
61/63, 69/70, 71, 80/81, 82/86, 101/105, ab 1956 fast kpl. Mi. 2500,-

90,—

7286 Berlin, Markenheftchen 12 per 100, alle postfrisch, teils mit versch. Typen und Zählbalken. Michel, alles billigst
gerechnet, bereits 1800,-

90,—

7287 Berlin, Partie besserer Werte, dabei 2 und 3 Mark Schwarzaufdruck, 1 Mark Rotaufdruck sauber gest. (Mi. 550,-), Nr.
35/41 postfr./ungebr. kpl. etc.

90,—

7288 Berlin, Sehenswürdigkeiten-Markenheftchen 14 per 37, davon sieben mit Zählbalken, sowie MH 15 zehnmal mit
Zählbalken, je postrisch. Mi. 2400,-

90,—
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7289 Berlin, Zusammendrucke, H-Blätter und Markenheftchen, postfrische Slg. ab Bauten 1949, dabei S6, SZ1A ungebr.
(Mi. 150,-), W37, H-Bl. 11/23, 41 Markenheftchen usw. Mi. 1700,-

90,—

7290 Berlin, Zusammendrucke, H-Blätter und Markenheftchen, Slg., postfr., gest. und auf Brief, lebhaft auf Blättern
aufgezogen im Leuchtturm-Klemmbinder. Dabei H-Bl. 4 auf FDC (Mi. 100,-), H-Bl. 13 auf FDC, H-Bl. 17 auf FDC, H-Bl.
22/23 auf FDCs, etliche Markenheftchen ex MH 3/15, teils nach Typen spezialisiert etc. Mi. 1400,-

90,—

7291 Berlin, gute FDC-Partie der 50er Jahre, dabei u.a. Nr. 80/81 per zwei, 71 (ERP) auf amtl. FDC, 107/8 auf zwei FDCs,
112/13 auf zwei FDCs usw. Mi. 1000,-

[ 90,—

7292 Berlin, rundgest. Partie mit Nr. 61/63 (Mi. 180,-), 72/73 (130,-), allen drei Glocken-Sätzen (Mi. 345,-) usw. 90,—

7293 Berlin, 1948-1975, meist gest. Slg. (einzelne ungebr.) im neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum, u.a. diverse SA/RA,
UPU, Nr. 40/41, 61/63, Glocken rechts u. Mitte kpl., 72/73, 74 usw. Mi. 1700,-

80,—

7294 Berlin, 1948/1985, postfr. und gest. Slg., dabei u.a. Nr. 71/73 gest., 80/81 postfr. usw., von 1955-1985 kpl., meist
sowohl postfr. als auch gest., im neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum. Mi. 2100,-, dazu Nr. 61/63 und 68/70
unberechnet

80,—

7295 Berlin, 1948/1986, gest. Slg. mit u.a. Nr. 40/41, 61, 63, 71/74 usw., von 1955-1986 kpl., bis 1983 im
Leuchtturm-Vordruckalbum, später im Umschlag. Mi. 2200,-

80,—

7296 Berlin, Burgen und Schlösser, Markenheftchen und Zusammendrucke, gest. Slg. mit W61/82 kpl. (Mi. 170,-), sowie
etwa 30 gest. Markenheftchen nach Typen spezialisiert, inkl. MH 12 per sechs (Mi. für H-Blätter schon 180,-), MH 13
per fünf (Mi. für H-Blätter 150,-) usw.

80,—

7297 Berlin, Partie von 50 postfrischen Markenheftchen ex MH 10/15. Michel, alles billigst gerechnet, bereits 1200,- 80,—

7298 Berlin, Zusammendrucke aus Markenheftchen, postfr. Slg. ab Bauten 1949, mit H-Bl. 3/4B, W8 usw., von Bed.
Deutsche 1961 bis SWK kpl., zusätzlich mit allen C/D-Werten und allen H-Blättern, teils in Markenheftchen

80,—

7299 Berlin, 1948-1990, Slg. im Vordruckalbum, anfangs ungebr./postfr. gemischt mit besseren wie Nr. 17/20, 75/79
postfr., 88/90, 91/100 (ohne Nr. 96) postfr., 101/105, 113, ab ca. 1955 kpl. postfrisch

70,—

7300 Berlin, 1948-1990, hauptsächlich gestempelte Slg. in zwei Vordruckalben, dabei bessere Werte wie Nr. 35/41, 62/63,
85, 91/100, 101/105, aus 1980-90 zusätzlich postfr.

70,—

7301 Berlin, 1960/1990, postfr. und gest. Bestand, sehr sortenreich mit jeweils maximal fünf Werten, chronologisch im
dicken E-Buch. Mi. 5800,-, wovon 2800,- auf die postfr. Ausgaben entfallen

70,—

7302 Berlin, Markenheftchen Burgen und Schlösser, postfrische Partie mit MH 11 per 18, sowie MH 13 per 64. Mi., alles
billigst gerechnet, bereits 1178,-

70,—

7303 Berlin, Markenheftchenbogen 4/7 postfrisch (MHB 5 etwas angetrennt), dabei MHB 4 per zwei, sowie MHB 6 per drei.
Mi. 1260,-

70,—

7304 SBZ, Berlin und Brandenburg, Partie von rund 1500 Werten ex Nr. 1/7 in allen Erhaltungen, alle Wertstufen vielfach,
auf Albenblättern. Fundgrube für Papiersorten, Farben usw.

70,—

7305 Berlin, Markenheftchen 13 postfrisch per 100. Mi. billigst 1700,- 60,—

7306 Berlin, Markenheftchen, Partie mit sechsmal MH 9 (Mi. billigst 156,-), MH 12/13 per vier (Mi. billigst 140,-), MH 14/15
gest. (Mi. für H-Blätter 190,-), weiteres MH 15 postfr. usw.

60,—

7307 Berlin, Slg. von 33 Markenheftchen, nach Typen spezialisiert, mit MH 10 in vier Typen, MH 11 vielfach inkl. MH 11dd
gest. (Mi. 150,-), MH 12 per sieben, MH 14/15 per drei etc. Mi. 800,-

60,—

7308 Berlin, Zusammendrucke Bauten 1949, Partie mit H-Bl. 1/2 ungebr. (Mi. 180,-), W11 ungebr. (Mi. 250,-), SKZ4 postfr.
(200,-) mit Heftchenzähnung usw.

60,—

7309 Berlin, kl. Partie Belege der 50er Jahre, dabei ERP Nr. 71 auf Auslandskarte mit SST v. Brüssel, Goethe Nr. 62 per drei je
als EF, Nr. 74 (Lortzing) EF auf SST-Beleg, günstig

[ 60,—

7310 Berlin, Partie Bogenteile aus Markenheftchenbogen, ab Bauten 1949 postfrisch. Dabei W3/4, W7/8 usw. Mi. rund
1000,-

50,—

7311 Berlin, Partie von 48 postfr. Markenheftchen, u.a. mit MH 12 per 14 (Mi. billigst 252,-), MH 14/15 usw. 50,—

7312 Berlin, Partie von ca. 50 Markenheftchen, dabei MH 3/14 kpl., meist mehrfach 50,—

7313 Berlin, 1948/1972, Slg. mit u.a. Nr. 85 gest., 86 postfr., 91/100 postfr. (Mi. 130,-), 101/105, 110/13, je postfr., usw. Mi.
etwa 1200,-

45,—

7314 Berlin, Markenheftchen, Partie mit 11mal Burgen u. Schlösser, MH 14 per drei (Mi. 84,-) und MH 15 per fünf (Mi.
300,-), alle postfrisch

45,—

7315 Berlin, Partie von über 40 postfr. Markenheftchen ab MH 6, mit u.a. 12mal MH 12 (Mi. 216,-), siebenmal MH 13
(119,-), MH 14 per zwei, usw.

45,—

7316 Berlin, Slg. von 33 Markenheftchen ex MH 9/15, dabei u.a. MH 9 postfr. und gest., MH 12 per sechs, MH 13 per fünf,
MH 14/15 per vier (Mi. 352,-) usw.

45,—

7317 Berlin, ca. 1970-1990, postfrische Partie mit sehr vielen Bogenecken und Randstücken, fast alles unbeschriftet und
teils mit Formnummern

45,—

7318 Berlin, kleine Bauwerke Nr. 242/49, postfr. Zusammenstellung in Einheiten, dabei mind. zehn kpl. waagerechte
Paar-Sätze. Mi. 1000,-

45,—

7319 Berlin, 1960-1990 kpl. postfrisch im Lindner-T-Vordruckalbum 40,—
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7320 Berlin, Dauerserien, postfr. Partie ab Bed. Deutsche, inkl. Rollen-Fünferstreifen Nr. 207 u. 210, Zusammendrucke
Unfallverhütung usw. Mi. 1000,-

40,—

7321 Berlin, Zusammendrucke SWK, postfrische Slg. mit W83/98 kpl. (Mi. 290,-), allen C/D-Paaren und MH 14/15 40,—

7322 Berlin, Slg. postfr. waager. Dauerserien-Paare, von Bed. Deutsche 1961 bis SWK, nur ohne Unfallverhütung und
Frauen, kpl. Dazu einige Zusammendrucke im Anhang. Mi. 650,-

35,—

7323 Berlin, postfr./gest. Bestand im Steckbuch, viel Aboware, u.a. SWK und Frauen je zweimal zentrisch gest. “Ecken” kpl. Gebot

7324 Berlin, postfrischer Lagerbestand 60er Jahre bis 1990, alles in Einheiten, viele Viererblöcke, u.a. Frauen, Mi. über
2000,-

Gebot

Berlin und Bundesrepublik

7325 Bund/Berlin, Automatenmarken-Abarten, ca. 500 Sammlerbelege nur mit Abarten wie fehlender Werteindruck,
doppelter Werteindruck, teilweise unvollständiger Werteindruck usw., ein größerer Teil mit Attesten (immense
Kosten), so dass das Los ideal für den Detailverkauf ist, z.B. über Ebay

[ 450,—

7326 Bund/Berlin, gigantischer, sortenreicher Bestand postfrischer Ausgaben der 60er/90er Jahre in loser Schüttung, inkl.
Zuschlagsausgaben, im mehrere Kilo schweren Karton. Der vom Sammler gewissenhaft ermittelte ehemalige
Postpreis betrug 49.400,- DM (!), bei einem Michelwert, der vermutlich in Richtung 100.000,- geht

250,—

7327 Bund/Berlin/DDR, Sammlungsbestand mit spezialisierten Teilbereichen in 11 Bänden, aus 1949-1995, in allen
Erhaltungen, u.a. Bund ab 1949 mit Nr. 112, 114, 141/42, 167/70, 171/72, 200/203, teils doppelt, Dauerserien mit
Rollenmarken Unfallverhütung, Industrie u. Technik z.B. mit 40 versch. Formnummern, Zus.-Druck-Partien, DDR-Teile
aus 1952-60, Berlin aus 1960-75 in beiden Erhaltungen, u.a. etliche FN-Ecken u. Farbränder u.v.m.

120,—

7328 Bund/Berlin, Dauerserien-Einheiten, gest. Partie mit Bund Nr. 187/88 und 260 in waager. Paaren (Mi. 590,-), Nr. 259
im Viererblock (260,-), Berlin Nr. 185 im waager. Paar (200,-), sowie 11 versch. Viererblöcke ex Nr. 199/213 (Mi. 480,-)

110,—

7329 Bund/Berlin, Partie von ca. 2000 Belegen, beginnend mit der Posthorn-Serie, bis in die Eurozeit, dabei sehr viele gute
Frankaturen, viele Einschreiben, Wert-, Expreß- und Luftpostbriefe, NN usw., auch viele FDCs (oft gelaufen), gute
Mischung

[ 100,—

7330 Bund/Berlin, Partie von 200 Markenheftchen, meist Bund mit viel Burgen u. Schlösser sowie SWK, Berlin dreimal MH
14/15 (Mi. 284,-) usw. Mi. billigst schon vierstellig

90,—

7331 Bund/Berlin, Partie von etwa 180 Sport-Markenheftchen der 80er/90er Jahre, fast alle postfrisch. Hoher KW 90,—

7332 Bund/Berlin, Partie von etwa 150 Markenheftchen, dabei Berlin fünfmal MH 14/15 (Mi. 440,-), viel Bund usw.,
vierstelliger KW

90,—

7333 Bund/Berlin, Partie von über 80 Markenheftchen, alle postfrisch, dabei Bund ab dreimal MH 4Y (Mi. alleine 255,-),
Berlin mit dreimal MH 9, MH 12/15 mehrf. (Mi. 540,-) etc.

90,—

7334 Bund/Berlin, Partie von über 200 Markenheftchen, dabei u.a. Berlin MH 12/15 je mehrfach, Bund MH 4Y, MH 6fb usw. 80,—

7335 Bund/Berlin, Zusammendrucke aus Markenheftchen, postfr. Slg. mit u.a. Bund Bed. Deutsche bis Unfallverhütung kpl.,
inkl. Olympia 1972, sowie Berlin, bis auf vier Zus.-Dr. Unfallverhütung, kpl., auf Leuchtturm-Vordrucken

70,—

7336 Bund/Berlin, 1964/1975, postfr. Viererblock-Slg. mit u.a. vielen kpl. Sätzen inkl. Dauerserien, Mi. 1600,- 45,—

7337 Bund/Berlin, Dauerserien, Partie ab Posthorn, dabei u.a. postfr. Rollen-Fünferstreifen Burgen u. Schlösser und SWK
mit etwa 370,- DM ehem. Postpreis, Randstücke etc.

40,—

Sowjetische Zone

7338 SBZ, 1945/49, gestempelte Sammlung ab Nr. 1/7, nur ohne Bl. 1 und 5, in den Hauptnummern kpl., auf Vordrucken.
Dabei Nr. 20/28, 29/40x/y, 73/84X/Y inkl. Nr. 80X, seltener Bl. 2, Bl. 3A/B, Bl. 4 gepr. Zierer BPP, Nr. 182/97 (inkl. Nr.
195), Bl. 6 usw. Mi. 11500,-, dazu einiges wie die Bezirkshandstempel unberechnet

1000,—

7339 SBZ, hochwertige Sammlung im Vordruckalbum, über weite Strecken postfr. und gest. parallel geführt (sehr wenig
ungebraucht) und mit vielen gepr. Stücken, dabei u.a. Nr. 8y gest. (gepr.), 20-22, 23-25a/b, 26-28, je gest., “Potschta”
postfr. (Mi. 600,-), Bl. 1, Bl. 4 (gepr.), je postfr., Bl. 5 gest. (gepr.), Handstempelaufdrucke gest. mit Nr. 179 u. 179A, Bl. 6
gest. etc., sauberes Objekt mit hohem KW

750,—

7340 SBZ, 1945/49, hochwertige, gestempelte Slg. mit vielen besseren Ausgaben, im Lindner-T-Vordruckalbum. Dabei Nr.
20/28, inkl. Nr. 23/25a/b, 29/40x/y, 73/84X/Y, inkl. Nr. 80X, Herzstück Nr. 1 plus allen vier Zusammendrucken, Nr.
120/23X, gepr. Ströh BPP, Bl. 5Xb, dopp. gepr. Zierer BPP, sowie Bl. 5Y, je mit SST, Nr. 182/97 inkl. Nr. 195, Bl. 6 mit SST
usw. Mi. rund 8500,-, dazu ungeprüfte Nr. 1/7B, 150/55X und 156/61Y unberechnet

700,—

7341 Thüringen, Nr. 92/99, postfrischer Bestand von knapp 3000 Werten, teils hochspezialisiert mit Papiersorten, Farben,
Plattenfehlern usw., häufig geprüft, mit Werten bis etwa 200,- Michel pro Stück, z.T. noch nicht bestimmt. Der
Michelwert beträgt mindestens 8000,-, wobei bessere Werte nur gerechnet wurden, wenn diese geprüft sind, somit
chancenreiches Los!

600,—

7342 SBZ, 1945/49, bis auf Bl. 1/2 und 4/5, in den Hauptnummern komplette gestempelte Sammlung, dabei Nr. 1/7A/B,
8/19, teils nach Farben, 20/28, inkl. Nr. 23/25a/b, 29/40x/y, 43C, 73/84X/Y, Bl. 3A/B, 120/25X, Bezirkshandstempel
ohne helle 60 Pfg., 182/97, Bl. 6 usw. Mi., vorsichtig gerechnet, bereits 7000,-

500,—
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7343 SBZ, 1945/49, gestempelte Slg., vielfach spezialisiert, mit einigen hundert Werten im Leuchtturm-Vordruckalbum.
Dabei Nr. 8/19 überkpl., Nr. 23/25 gepr., 48Ac gepr., 92/99 hochspezialisiert, inkl. Nr. 99BXau, gepr. Jasch BPP, Bl.
5X/Y, Bl. 6 mit gutem SST “Weimar grüsst die Welt” (Mi. 600,-) usw. Mi. 6400,-

500,—

7344 SBZ, 1948, Köpfe I, sortenreicher Bündelposten von über 12.000 Werten, mit fast allen Wertstufen ex Nr. 212/27,
bereits Anfang der 50er Jahre, also zu einer Zeit, in der sich niemand für Farben, Abarten usw. interessierte, per 100
gebündelt und seit dem unberührt. Der Michelwert, alles billigst gerechnet, beträgt 30.000,-, Fundgrube!

500,—

7345 SBZ, postfrische Partie Einheiten inkl. großer Bogenteile, fast nur Provinz Sachsen, in einer Bogenmappe. Dabei u.a. Nr.
78Yby im 70er-Bogenteil (Mi. alleine 8400,-), alle Werte tadellos geprüft Jasch BPP

500,—

7346 SBZ, 1945/1949, postfrische, lediglich ohne Bl. 1/2 und Bl. 4/5, in den Hauptnummern komplette, vielfach nach
Farben und weiteren Besonderheiten spezialisierte Sammlung, im Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei Nr. 1/7
hochspezialisiert, Nr. 8/19 überkpl., 20/28, 29/40x/y, viele geprüfte Farben, z.B. Nr. 153Yb, Bl. 6 usw. Mi. 3900,-

450,—

7347 SBZ, Köpfe I, eventuell auch Köpfe II, Schuhkarton mit geschätzt 10.000 Werten, lose in Bündeln und auf
Paketkarten-Abschnitten, sortenreich, mit vielen versch. Wertstufen. Der Michelwert dürfte billigst bei rund
20/25.000,- Euro liegen. Fundgrube!

450,—

7348 SBZ, 1945/49, gestempelte, bis auf Bl. 2 und 4/5, in den Hauptnummern nahezu kpl. Slg. mit allen besseren, z.B. Nr.
1/7A/B, 20/28 inkl. 23/25a/b, 72, 73/84X/Y, 120/25X, Bl. 1, Bl. 3A/B, Bl. 6, Bezirkshandstempel, Nr. 182/97 usw., bitte
ansehen und selber kalkulieren

350,—

7349 SBZ, Köpfe I, Partie von 76 postfrischen Werten ex Nr. 214/222, alle mit senkrechtem Borkengummi. Mi. 6000,- 250,—

7350 SBZ, ab Nr. 85, gestempelter Sammlungsteil mit besseren wie Nr. 87-89B, Nr. 91 gutes Wz., 113b, 124-25X, 116-19B,
162—64AZz, Bez.-Handstempel mit ungepr. Nr. 179I, 195 etc.

250,—

7351 SBZ, gestempelte Zusammenstellung ab Nr. 1/7A, dabei bessere wie u.a. Nr. 1/7B kpl., ausser Nr. 4 alle Werte zweifach,
Nr. 20/36x je zweifach inkl. Nr. 23/25a/b (Nr. 25b nur einmal, Mi. zusammen 2230,-), Nr. 72 per zwei (500,-), 73/84X
inkl. Nr. 80X (Mi. 700,-), 73/84Y per zwei (500,-), 120/23X per zwei (380,-), 150/55X, Bl. 3A/B (300,-) usw. Enorm
hoher KW, da jedoch alle Stempel ungeprüft sind, entsprechend vorsichtig taxiert, bitte selber bewerten

250,—

7352 SBZ, 1945/49, gestempelte Slg. mit vielen kpl. Sätzen ab Nr. 1/28, mit Nr. 23/25a/b, 29/40x/y, 73/84Y, 92/99A/B, X, Y,
116/19X/Y, 120/23X usw. Mi. 3500,-, wobei einige Werte wie Nr. 156/58Y und 161Y unberechnet blieben

220,—

7353 SBZ, Köpfe I, Partie von über 4000 Werten ex Nr. 212/26 aus alter Firmen-Korrespondenz, vor Jahrzehnten gebündelt
und seit dem unberührt. Mi. billigst 9000,-, sicherlich Fundgrube für Farben und Besonderheiten

220,—

7354 SBZ, MVP, 12 Pfg. Abschied in guter Farbe lebhaftbraunrot, Nr. 36xc, 25mal tadellos postfrisch, Bogenecken-Zehner-
und Rand-15er-Block, jeder Wert tiefst gepr. Kramp BPP. Mi. 4500,- lose (+ PF!)

220,—

7355 SBZ, Nr. 29/36x, postfr., gest. und wenig ungebr. Zusammenstellung mit mehreren kpl. Sätzen. Mi., alles billigste Farbe
gerechnet, bereits 3100,-

220,—

7356 SBZ, umfangreiche, spezialisierte Slg. von rund 700 Werten ex Nr. 1/165, im E-Buch. Dabei 60 Werte ex Nr. 1/7, Nr.
26/40y gest. (Mi. 480,-), 72 gest. (250,-), 87/89B gest. (180,-), viele Werte ex Nr. 92/99, 116/19Y gest., 120/23X postfr.
u. gest. etc. Mi. 2500,-

220,—

7357 SBZ, 1945/1949, gestempelte Slg. ab Nr. 1/40y (Nr. 19y gepr.), mit Nr. 23/25a/b, 66/72, 73/84Y, Bl. 3A, Nr. 195 usw.,
auf älteren KABE-Vordrucken. Mi. 3700,-, dazu unberechnet Bezirkshandstempel inkl. 60 Pfg. kpl. ungeprüft

200,—

7358 SBZ, Nachlaß-Slg. mit einer Vielzahl von Werten auf etwa 80 Albenblättern und meist Vordrucken. Dabei viele bessere
Ausgaben, u.a. Nr. 19x/y postfr., 42/50 mit Postmeistertrennungen, 87/89B gest. (Mi. 180,-), Bl. 3A/B, etwa 100
ungeprüfte Bezirkshandstempel inkl. viermal heller 60 Pfg., Nr. 195 zweimal gest. (300,-) usw. Dazu gestempelte Nr.
150/55X mit ungepr. Stempeln

200,—

7359 Ost-Sachsen, Zusammenstellung mit u.a. 42mal Nr. 43, u.a. achtmal mit vollem Mittelstück, vielfach durchstochen,
Nr. 43C im postfr. Bogenecken-Dreierstreifen (mit Altsignatur, Mi. 720,- ++), Nr. 52wax postfr., Nr. 56 mit rechts
anhängendem Leerfeld usw. Hoher vierstelliger KW

180,—

7360 SBZ, 1945/49, gest. Slg. mit vielen kpl. Sätzen ab Nr. 1/19, auf alten Schaubek-Vordrucken. Dabei u.a. Nr. 20/28 (Mi.
580,-), 29/40y (Mi. 300,-), 66/72, 120/25X (440,-) usw. Mi. rund 2000,-, wobei einiges vorsichtig bewertet wurde

180,—

7361 SBZ, Ausgabe Nr. 23/25, Partie von etwa 70 Werten, postfr., ungebr. u. gest., mit vielen kpl. Sätzen. Mi. billigste Farbe
bereits 2700,-, dazu einige Plattenfehler

180,—

7362 SBZ, E-Buch mit über 3000 Werten, dabei etwa 1800 postfr. Werte ex Nr. 92/99A/B spezialisiert nach Papier- und
Gummisorten, zusätzlich einige Plattenfehler, sowie viele Werte West-Sachsen ebenso spezialisiert

180,—

7363 SBZ, Nr. 29/40y, postfr. und gest. Zusammenstellung von einigen hundert Werten, dabei etliche kpl. Sätze. Mi., alles
billigst gerechnet, 2600,-

180,—

7364 SBZ, 1945/49, postfrische Slg. mit vielen kpl. Sätzen, u.a. Nr. 1/7B (Mi. 180,-), 8/19 inkl. 19x/y, 20/28 inkl. 23/25a/b
(Mi. 187,-), 73/84Y, 116/19Y, 124/25X, Bl. 3A/B (115,-), Bezirkshandstempel ohne helle 60 Pfg. (100,-), 182/97,
212/27 usw., im neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalbum

160,—

7365 SBZ, Köpfe I, Nr. 212/27, alter Posten von etwa 4000 gest. Werten, dabei fast alle Wertstufen ex 2/84 Pfg., bereits
Anfang der 50er Jahre gebündelt und seit dem unberührt. Michel, alles billigst gerechnet, bereits 10.000,-, Fundgrube!

160,—

7366 SBZ, Nr. 2/7, postfrische saubere Slg. von 34 verschiedenen, im Michel katalogisierten Plattenfehlern, dabei Nr. 2I/II,
2XIV (Mi. 250,-), 4VIII (160,-), 5XXII (200,-) usw. Mi. 1700,-

160,—

7367 SBZ, von Nr. 1-241, ohne Bl. 1/5, in den Hauptnummern komplette Sammlung, im Lindner-Vordruckalbum. Dabei Nr.
20/28, 29/40x/y postfr. (Mi. 180,-), 120/23X, Bezirkshandstempel mit heller 60 Pfg. kpl., Nr. 212/27 postfr., Bl. 6
postfr. (Mi. 220,-) usw.

160,—
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7368 SBZ, Partie mit fast ausschließlich postfrischen Besonderheiten, dabei MVP Nr. 33ye, gepr. Kramp, 54I (linkes
Randstück gest., Mi. 450,-), Nr. 55G Gummidruck, Ostsachsen Nr. 56a, b, Sachsen Nr. 89BII, gepr., 120/23x, 124/25x/y,
195a per zwei, gepr., Bl. 6 etc.

140,—

7369 SBZ, Zusammenstellung besserer Ausgaben, dabei Nr. 1/7B, 116/19Y gest., gepr., 120/23X postfr. (Mi. 180,-), 150X
gest., gepr. (250,-), ungeprüfte Bezirkshandstempel, Bl. 3A/B, Bl. 6 per drei (Mi. 520,-) usw.

140,—

7370 SBZ, gest. Slg. ab Nr. 1/7A/B (Mi. 1100,-), mit Nr. 8/19 inkl. Nr. 8y (Mi. 315,-), 29/40x/y (700,-), Bl. 3 A usw. 140,—

7371 Mecklenburg-Vorpommern, Zusammenstellung mit Nr. 8/19 mehrfach, teils vielfach, Nr. 20/22 mehrf. mit insgesamt
15 Werten, 23/25 mehrf., 26/28 mehrf. postfr. u. ungebr., weitere Nr. 26/28 gest. (Mi. 180,-), sowie Nr. 26/27
ungezähnt postfr.

130,—

7372 Mecklenburg-Vorpommern, sortenreiche Zusammenstellung von knapp 300 Werten in allen Erhaltungen. Dabei Nr.
8/19 mehrf., 20/22 gest. (Mi. 240,-), 23/25a/b, 26/28 gest. (Mi. 180,-), 29/36x, ohne Nr. 34, weitere Nr. 29/40y in
Viererblöcken, inkl. Nr. 32y in “b”-verdächtiger Farbe, usw.

130,—

7373 SBZ, 1945/49, Slg. ab Nr. 1/7, mit Nr. 20/28 postfr. (Mi. 187,-), inkl. Nr. 23/25a/b, Bl. 3A/B postfr., diversen postfr.
Bezirkshandstempeln, Nr. 182/97 inkl. Nr. 195 postfr., Bl. 6 postfr. (Mi. 220,-) usw.

130,—

7374 SBZ, 1945/49, gest. Slg. ex Nr. 1/165, auf älteren Schaubek-Vordrucken. Dabei viele kpl. Sätze, u.a. Nr. 20/28, inkl. Nr.
23/25a/b, 29/40y, 87/89A/B, 116/19X/Y, 125X, Bl. 3A/B usw. Mi. 1500,-, wobei diverses nicht gerechnet wurde

130,—

7375 SBZ, postfr. Partie mit Nr. 182/97 kpl., Großblock 5 ohne Schutzhülle (Mi. 425,-) und Bl. 6 (Mi. 220,-) 130,—

7376 West-Sachsen, Zusammenstellung von vielen hundert Werten, dabei u.a. dreimal Nr. 120/23X postfr. (Mi. 240,-), viele
Werte ex Nr. 126/37, inkl. Nr. 125Yc/d postfr., gepr., alle acht Zus.-Drucke postfr. (Mi. 120,-) und gest. (ungeprüft) kpl.,
Nr. 138/49 mehrf. postfr. u. gest., Nr. 150X gest., 150/55Y mehrf. gest., 156/61X mehrf. gest. etc.

130,—

7377 SBZ, postfrische Sammlung ab Nr. 1/19, auf Schaubek-Vordrucken. Dabei Nr. 20/28 inkl. Nr. 23/25a/b (Mi. 187,-), 17
Werte ex Nr. 29/36x (419,-), zweimal Nr. 116/19Y, drei weitere Nr. 116/19 mit Postmeisterdurchstich, Bl. 3A/B, Nr.
120/25X (Mi. 150,-) usw. Mi. 1500,-

120,—

7378 SBZ, 1945/49, Slg. mit vielen kpl. Sätzen, meist postfr./ungebr., mit Nr. 1/7B, 29/40x/y, 80X, 120/23X postfr., 150/55X
postfr. (Mi. 450,-), 195 postfr. usw.

110,—

7379 SBZ, 1945/49, postfr./ungebr. Slg. ab Nr. 1/40y, mit Nr. 42/50 mit Postmeistertrennung, Bl. 3A/B postfr.,
Bezirkshandstempel ohne helle 60 Pfg., Nr. 212/27, Bl. 6 postfr. (Mi. 220,-) usw., auf Leuchtturm-Vordrucken

110,—

7380 Mecklenburg-Vorpommern, Abschiedsausgabe, Zusammenstellung mit Nr. 29/40x/y gest. (Mi. 700,-), 29/36x postfr.
(Nr. 30 ungebr., Mi. 120,-), und Nr. 29/40y postfr./ungebr., je mehrfach komplett

100,—

7381 SBZ, 1945/49, Slg. ab Nr. 1/7, mit u.a. Bl. 3A/B (Mi. 300,-) und Bl. 6 (300,-) je gest., usw., auf Schaubek-Vordrucken 100,—

7382 SBZ, 1945/49, gest. Slg. mit Nr. 8/19, inkl. Nr. 19x/y, 20/28, 29/40x/y, bis auf Nr. 32x, kpl., 112/15 usw., aufgrund der
Stempelproblematik vorsichtig taxiert

100,—

7383 SBZ, 1945/49, gest. Slg. mit u.a. Nr. 20/25 (Mi. 400,-), 42/50, Bl. 3B (220,-), Nr. 112/15, 124/25X/Y,
Bezirkshandstempel mit heller 60 Pfg. (ungeprüft) usw., auf Lindner-Vordrucken

100,—

7384 SBZ, Allgemeine Ausgabe, Zusammenstellung von fast 800 Werten, mit 138 Bezirkshandstempel-Aufdrucken, alle
ungeprüft, inkl. dreimal helle 60 Pfg., viel Maschinenaufdruck, Nr. 212/27 mehrfach kpl., usw.

100,—

7385 SBZ, Köpfe I, Partie von rund 1600 Paketkarten-Abschnitten mit meist höheren Wertstufen, Mi. billigst, geschätzt
3500,-/4000,- (evtl. auch Köpfe II?)

100,—

7386 SBZ, Partie von allen neun versch. Zusammendrucken ex Nr. 116/19, ungeprüft, mit wohl zweifelhaften Stempeln,
daher von uns nur als ungebraucht bewertet, auf jeden Fall dekorativ

100,—

7387 SBZ, Partie von allen neun versch. Zusammendrucken ex Nr. 120/23, ungeprüft, mit wohl zweifelhaften Stempeln und
daher von uns nur als ungebraucht bewertet, auf jeden Fall dekoratives Los

100,—

7388 SBZ, 1945/1949, Zusammenstellung von 1200 Werten, sortenreich, mit u.a. Nr. 29/40x/y kpl., meist mehrfach, u.a. Nr.
34/35x per vier (Mi. 240,-), Bezirkshandstempel kpl. inkl. heller 60 Pfg. (ungeprüft) usw.

90,—

7389 SBZ, 1945/1949, meist postfrische, etwas ungebr. Slg., u.a. mit Nr. 8/19 (inkl. Nr. 19y), 20/28 (inkl. Nr. 23/25a/b, Mi.
187,-), 29/40x/y (180,-), 73/84Y, 92/99A/B/X/Y, Bogenecken Nr. 240/41 mit DZ, alle genannten postfrisch, usw., auf
Leuchtturm-Vordrucken. Mi. vierstellig!

90,—

7390 SBZ, Allgemeine Ausgabe, Partie von rund 2000 Werten, postfr./ungebr. und meist gestempelt, teils spezialisiert, im
E-Buch. Sicherlich Fundgrube

90,—

7391 SBZ, Allgemeine Ausgabe, Zusammenstellung mit u.a. diversen, teils teuren, jedoch ungeprüften
Bezirkshandstempeln, Nr. 212/27 postfr., 234/38 mehrf. postfr., Block 6 usw.

90,—

7392 SBZ, Nr. 138/49 in postfrische 70er-, 25er- und 19er-Bogenteilen (also 114 Sätze). Mi. 1026,- plus viele Plattenfehler,
u.a. Nr. 171IV (Mi. alleine 170,-) etc.

90,—

7393 SBZ, Zusammenstellung mit Nr. 20/25 postfr. (Mi. 146,-), 35x im postfr. Bogenecken-Paar, Nr. 66/69 u. 71 postfr. mit
Durchstich, 113b postfr., postfr. u. gest. Werte ex Nr. 116/18Y (Mi. 160,-), 165By im postfr. Viererblock usw.

90,—

7394 SBZ, Zusammenstellung von mehreren hundert Werten ab Nr. 1/7, dabei Nr. 33x fünfmal gest., 19mal Bezirkshandstpl.
helle 60 Pfg. gest., ungepr. (bitte ansehen) usw.

90,—

7395 SBZ, sortenreiche Partie von rund 1800 Werten ex Nr. 1/165, mit u.a. viermal Bl. 3A, zweimal Nr. 120/23X postfr. (Mi.
160,-) usw., im E-Buch

90,—

453



Los-Nr. Beschreibung Beleg Ausruf (EUR)

7396 West-Sachsen, postfrische Spezialsammlung der Nr. 126/37 mit geprüften Farben, u.a. Nr. 126Yc im Viererblock (Mi.
100,-), viermal Nr. 133a (280,-), einige Plattenfehler und alle acht versch. Zusammendrucke, dabei die senkrechten
zweimal (Mi. 180,-)

90,—

7397 SBZ, 1945/49, gestempelte Slg. ab Nr. 1/7, mit Nr. 29/36x (Mi. 400,-), 42/50 inkl. Nr. 43a/b gezähnt und durchstochen,
156/61Y (Stempel ungeprüft, wenn echt, Mi. 900,-), 162/65B auf Briefstücken usw., auf KABE-Vordrucken

80,—

7398 SBZ, Ausgabe Nr. 150/61, postfr. und gest., spezialsierte Slg. mit diversen Plattenfehlern, Nr. 150X postfr., 153Yb per
zwei (Mi. 160,-), je gepr., 157Y zweimal gest., gepr. Ströh BPP (Mi. 160,-) usw.

80,—

7399 SBZ, Ausgabe Nr. 26/28, postfr. Partie mit dreimal Nr. 26b (Mi. 480,-), je tiefst gepr., vier ungezähnten Werten (Mi.
155,-) und drei Bogenecken mit Druckerzeichen (Mi. 180,-)

80,—

7400 SBZ, gestempelte Slg. ab Nr. 1/7, mit u.a. Nr. 8/19, 66/72, Bl. 6 mit SST (Mi. 300,-) usw., auf Schaubek-Vordrucken 80,—

7401 West-Sachsen, Nr. 116/19X/Y, spezialisierte, postfr. und gest. Zusammenstellung, dabei u.a. Nr. 116/19Y postfr. u.
gest. (Mi. 140,-), diverse, meist BPP-geprüfte Postmeistertrennungen (Mi. 470,-), inkl. Nr. 116CY postfr. und 119DX
gest., je gepr. Ströh BPP, Zus.-Druck SKZd2 postfr. usw. Dazu Nr. AI postfr., gepr. Ströh BPP

80,—

7402 Provinz Sachsen, Zusammenstellung ab mehrfach Nr. 66/71 postfr. u. gest., mit Nr. 73/84X, ohne Nr. 80X, gest.,
73/84Y postfr., 87/89B gest., teils mehrfach, mit insgesamt sieben Werten (Mi. 420,-) etc.

70,—

7403 SBZ, 1945/49, hauptsächlich postfrische Slg. ab Nr. 1/20, mit Nr. 30/35x (Mi. 145,-), 29/40y, 73/84Y, 120/24X,
1825/97, 212/27, alle genannten postfrisch, usw., auf Vordrucken

70,—

7404 SBZ, 1945/49, meist ungebr. Slg., von Nr. 1/40 kpl., inkl. Nr. 29/40x/y, Bl. 3, Bl. 6 usw., auf alten Schaubek-Vordrucken.
Dazu ungeprüfte Bezirkshandstempel unberechnet

70,—

7405 SBZ, Allgemeine Ausgabe, Zusammenstellung von rund 700 Werten, dabei zweimal Nr. 195, postfr. Bl. 6 (Mi. 220,-)
usw., im Klemmbinder

70,—

7406 SBZ, Nr. 8/19, Partie von fast 700 postfr. und gest. Werten, mit vielen kpl. Sätzen, einigen Farben, z.B. Nr. 15b mehrf.
postfr., 18I/II mehrf. gest., 19y mehrf. gest. etc.

70,—

7407 SBZ, Plattenfehler Ausgabe Nr. 26/28, postfr. Sammlung mit Nr. 26XI, zwei senkr. Paare Nr. 26, je mittig ungezähnt
bzw. Zähnung nicht durchgestanzt, sowie 15 Plattenfehler auf Nr. 28

70,—

7408 SBZ, Zusammenstellung von etwa 800 Werten, dabei u.a. 28 Werte ex Nr. 20/28, Nr. 29/34, teils zweifach, usw. 70,—

7409 Thüringen, Zusammenstellung von 900 Werten, dabei neunmal Bl. 3, inkl. dreimal Bl. 3B 70,—

7410 Ost-Sachsen, postfrische, spezialisierte Slg. mit Nr. 43Ab, 46AbI, gepr. Ströh BPP (Mi. für billige a-Farbe schon 130,-),
47Ab, gepr., Nr. 55 mit Druck auf der Gummiseite, 57b usw.

60,—

7411 SBZ, Allgem. Ausgabe, kpl. Slg. ab Bezirkshandstempel kpl. inkl. heller 60 Pfg. (ungeprüft), Nr. 182/97 inkl. Nr. 195,
212/27, Bl. 6 ungebr. usw.

60,—

7412 SBZ, gest. Slg. ab Nr. 1/7, mit vielen kpl. Sätzen, u.a. Nr. 8/19, 29/40y (Mi. 300,-), sowie einigen Sätzen mit
zweifelhaften Stempeln, auf Vordrucken

60,—

7413 SBZ, 1945/49, postfr./ungebr. Slg. mit Nr. 1/4 und 6/7B, 29/40x/y postfr. (Mi. 180,-), 212/27 usw., auf Vordrucken 50,—

7414 SBZ, Maschinen-Aufdrucke, zwölf Werte mit kopfstehenden Aufdrucken inkl. einer Nr. 195 50,—

7415 SBZ, Partie ungezähnter Werte Mecklenburg-Abschiedsausgabe, dabei achtmal Nr. 33yU (Mi. billigste Farbe 280,-),
zweimal Nr. 36yU (Mi. billigst 120,-) und Nr. 40yU. Dazu vier ungebrauchte Werte

50,—

7416 SBZ, sortenreiche Partie im E-Buch, mit rund 1000 Werten ex Nr. 1/165, dabei mehrf. Nr. 8/19, 26/28 per fünf, elf
Werte ex Nr. 30/36x usw.

50,—

7417 Ost-Sachsen, Zusammenstellung von 150 Werten, dabei Nr. 42/50 gest., teils mehrfach, sieben versch. gest. Werte ex
Nr. 42/50G, je gepr. Ströh BPP (Mi. 100,-) usw.

45,—

7418 SBZ, 1945/1949, postfr./ungebr. Slg. mit vielen kpl. Sätzen ab Nr. 1/19, dabei Nr. 29/40y, 116/19Y, 120/23X postfr., Bl.
3A/B postfr. usw., auf Leuchtturm-Vordrucken

45,—

7419 SBZ, Allgemeine Ausgabe, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 212/27, Bl. 6 usw. 45,—

7420 SBZ, Ausgabe Nr. 126/137, gestempelte, teils spezialisierte Zusammenstellung mit u.a. Nr. 126Yd, zweimal 127Ya,
136Ya und c, 137Xa/b, alle genannten geprüft Ströh BPP

45,—

7421 SBZ, Nr. 120/25, postfr. und gest. Slg. mit zehn postfr. Werten ex Nr. 120/23X (Mi. 220,-), Nr. 120 u. 123X gest., gepr.
(Mi. 100,-), 124/25X usw.

45,—

7422 SBZ, Partie von rund 1000 Werten, nur Ost-Sachsen und Provinz Sachsen, sortenreich, in allen Erhaltungen, auf
Albenblättern. Sicherlich Fundgrube für Besonderheiten

45,—

7423 SBZ, Zusammenstellung der Nr. 1/7, mit u.a. neun postfr. Werten ex Nr. 1/7B (Mi. alleine 232,-) usw. 45,—

7424 Thüringen, Zusammenstellung ex Nr. 92/115, dabei Einzelwerte aus Bl. 3B, alle vier Zus.-Drucke ex Nr. 112/15, dreimal
Nr. 112/15 (Mi. 135,-) usw.

45,—

7425 SBZ, 1945/1949, Slg. mit Nr. 8/19, 20/40y, Bl. 3A/B postfr. usw., auf Leuchtturm-Vordrucken 40,—

7426 SBZ, Allgem. Ausgabe, E-Buch mit mehreren hundert gest. Werten inkl. Nr. 195 (Mi. 180,-), 212/27 mind. zehnmal kpl.
(Mi. billigst 400,-) usw.

40,—

7427 SBZ, E-Buch mit einigen geprüften Werten ex Nr. 1/7, mit Nr. 22 gest., 29x und 35x gest. (Mi. 135,-) etc. 40,—

7428 SBZ, E-Buch mit vielen hundert Werten ex Nr. 1/7, sicherlich Fundgrube 35,—

7429 SBZ, sortenreiche Partie von mehreren hundert Werten, dabei Nr. 47Ab gest. (Mi. 130,-), gepr. Zierer, Nr. 49I usw. 35,—
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Sowjetische Zone/DDR

7430 SBZ/DDR, 1945/1990, lediglich ohne Bl. 2 und 4/5, in den Hauptnummern bereits komplette Sammlung, postfr. und
gest., in drei dicken KABE-Alben. Dabei Nr. 1/7B postfr., 20/22 gest., 29/40x/y (ungebr.), Bl. 1 und 6 postfr., sowie DDR
komplett, anfangs gest. (Nr. 327/41, Bl. 9B und Bl. 13/15 postfrisch), von 1960-1990 alles postfrisch. Der DDR-Teil hat
alleine einen Michel von 4600,-, insgesamt sehr hoher KW

450,—

7431 SBZ/DDR, 1948/1990, sauber gestempelte Sammlung Allgemeine Ausgabe und DDR, in den Hauptnummern (lediglich
ohne Nr. 334) bereits kpl., im Vordruckalbum und zwei Klemmbindern. Dabei Bl. 6, Bl. 7, 8/9 nur ungezähnt, Bl. 10/12,
Bl. 13 mit besserem SST, einige Besonderheiten wie Nr. 249 PF I (Mi. 200,-), einige Belege ab Nr. 242, mit u.a. Bl. 10
usw. Mi., alles als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 5600,-

450,—

7432 SBZ/DDR, 1945-1976, dreibändige alte Slg. in üblich gemischter Erhaltung mit guten Werten, dabei SBZ weitgehend
kpl., im Markenteil, u.a. Bären “B”, MVP Nr. 20/22, Abschied mit einigen x-Papieren, Weihnachtsblock (Bl. 1x) postfr.,
Bl. 3A/B, 5Y, Bl. 6, DDR ab 1949 mit u.a. Bach, Nr. 261/70, Bl. 7 (Debria) postfr., Messe-Ausgaben u. Chinesen, Marx-Bl.
8/9A/B postfr., Bl. 10-15 postfr., ab den 60er Jahren postfr., dazu Dienstteile etc.

350,—

7433 SBZ/DDR, 1945/1990, gestempelte, umfangreiche Slg. mit diversen SBZ-Ausgaben, sowie DDR kpl. mit allen besseren
Ausgaben wie Nr. 327/41, Bl. 7, Marx-Blöcken gezähnt und geschnitten, Bl. 10/15 usw. Dazu Nr. 258 PF I, und Dienst
mit u.a. Dienst B Nr. 16/31 (ohne Nr. 29) kpl., in zwei Schaubek-Vordruckalben. Mi., alles billigst als
Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits etwa 5500,-

300,—

7434 SBZ/DDR, 1945/1990, postfr./ungebr. Sammlung, beginnend mit besserem SBZ-Teil ab Nr. 1/19, mit Bl. 3A/B postfr.,
Bl. 4, Bl. 6 postfr. usw., sowie von 1949-1990, bis auf Nr. 327/41, mit kpl. DDR-Teil (Mi. alleine 4000,-), dabei Nr.
261/70, alle Blöcke, 5-Jahrespläne, Chinesen, Pieck-Sätze usw., in zwei dicken KABE-Alben

250,—

7435 SBZ/DDR, gestempelte Sammlung mit etwas Allg. Augabe und DDR 1949/90, lediglich bis auf vier Werte ex Nr. 327/41
kpl., inkl. allen Blöcken und allen vier Marx-Blöcken, Nr. 261/70, 286/88 usw., in drei Schaubek-Vordruckalben. Mi.,
alles billigst als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 4600,-

220,—

7436 SBZ/DDR, 1945-1990, gestempelte Sammlung auf Leuchtturm-Vordrucken in vier Leuchtturm-Klemmbindern, SBZ
dünn besetzt, DDR in den Hauptnummern kpl., vieles doppelt, auch Blöcke und KLB, Mi. über 5000,-

120,—

7437 SBZ/DDR, Posten, meist SBZ, u.a. mit vier postfr. Bogensätzen Nr. 90/91 mit diversen Plattenfehlern, Nr. 116/19Y
postfr., DDR mit Marxbüchlein, Bl. 19 gebr. und ungebr. (Mi. 145,-), Zwischenstegbögen Nr. 3265/66 postfr. (Mi.
125,-) usw.

70,—

7438 SBZ/DDR, 1948/1958, E-Buch mit 400 Werten SBZ, Allg. Ausgabe, sowie 1400 Werten DDR inkl. Nr. 261/70 postfr.
(Mi. 150,-), Einzelwerten aus Bl. 13 postfr. und gest., etc.

50,—

Deutsche Demokratische Republik

7439 DDR, 1949-1990, große Spezialsammlung in 11 Bänden, fast durchgehend postfrisch und zusätzlich gestempelt (bis
auf wenige Anfänge), dabei Pieck-Serien, Nr. 261/70, Bl. 7, Messe-Ausgaben, Nr. 286/88, vier Marx-Blöcke,
5-Jahrespläne etc., ab 1954 dann enorm “breit” gesammelt mit Zusammendrucken aus Blocks u. Heftchenbogen, z.B.
MHB 7/9, 10/11, MH u. -Blätter, Zus.-Dr. mit Jugend, Messe, Trachten ‘64, Zus.-Dr. aus KLB, Rand-Besonderheiten mit
Druckvermerken, später mit Plattenfehlern u.v.m. Der Michelwert dürfte überschlägig bei etwa 17.000,- Euro liegen

700,—

7440 DDR, Sammlung Zusammendrucke der Sondermarken aus dem Zeitraum 1957/1990, sowohl postfr. als auch gest. je
offensichtlich kpl., inkl. allen Zus.-Drucken ex Nr. 893/94 (Mi. 350,-), 926/33 (500,-), 1039/47 (1130,-), 1074/79
(1010,-), je postfr. u. gest. kpl., alles in vier dicken Alben. Mi. 9700,-, wobei die gest. Ausgaben alle billigst als
Gefälligkeitsentwertung gerechnet wurden

700,—

7441 DDR, 1949-1990, postfr. und gest. je komplette Sammlung mit allen Anfängen und Blöcken, in sieben
SAFE-Dual-Vordruckalben, zusätzlich Einzelmarken bzw. Zus.-Dr. aus den Blöcken, saubere Slg. mit einem
Katalogwert von etwa 12.000,- Euro

500,—

7442 DDR, 1949-1990, postfr./ungebr. und zusätzlich häufig auch gestempelt Slg. in sieben Bänden, dabei die Anfänge fast
kpl. (Köpfe II und einige unbed. Kleinwerte fehlen, Marx-Blöcke gestempelt), vieles doppelt in den Taschen, z.B.
Chinesen, Messe-Ausgaben, Akademie, ferner eine umfangreiche Zusammendruck-Slg. aus 1955-1990, diese
ebenfalls nach Hauptnummern fast kpl., mit guten Kombinationen wie Weltraum ‘62, Messe ‘64, in der Moderne dann
praktisch alles vorhanden, überschlägig mind. 12.000,- Mi.

500,—

7443 DDR, 1949/1990, sowohl postfrische (nur Nr. 288 ungebr.) als auch zusätzlich gestempelte Slg., je ab Nr. 242 kpl., inkl.
Nr. 327/41, allen 5-Jahresplänen, allen Blöcken, u.a. Bl. 8/9A/B usw., in drei Ringbindern. Mi. 10400,-, wobei die gest.
Werte alle billigst als Gefälligkeitsentwertung gerechnet wurden

500,—

7444 DDR, 1949/1990, Sammlung, postfrisch (ohne Nr. 287/88) kpl., sowie zusätzlich gestempelt (ohne Nr. 332) kpl., mit
sonst allen besseren Ausgaben, allen Blöcken inkl. Bl. 8/9A/B, allen Einzelmarken aus Blöcken, 80 Pfg. Köpfe II auf
Lackpapier usw., in sieben Alben. Mi. 11.000,-

450,—

7445 DDR, 1949/1990, saubere, sowohl postfr. als auch gest., ab Nr. 242 je kpl. Sammlung inkl. allen Blöcken, dabei Bl.
8/9A/B, Nr. 261/70, 286/88, 327/41 inkl. 80 Pfg. Lackpapier postfr. u. gest., alle 5-Jahrespläne, einige Besonderheiten
wie Nr. 662 auf FDC, Fünferstreifen Nr. 805B postfr. u. gest., Ulbricht spezialisiert usw. Mi. 11500,-, wobei die
gestempelten Werte alle als billigste Entwertung gerechnet wurden

450,—

7446 DDR, 1949-1978, vierbändige Sammlung in Lindner-T-Vordruckalben, postfrisch (wenig ungebr.) und zusätzlich
gestempelt jeweils annähernd kpl., z.B. mit Messe-Ausgaben, Akademie, Pieck-Serien, Chinesen, acht Marx-Blöcken
u.v.m. Mi. etwa 8000,- + das hochwertige Zubehör

400,—
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7447 DDR, 1955-1990, Markenheftchenbogen, hauptsächlich postfrische Slg. mit 105 MHB in zwei Bogenalben, ab
5-Jahresplan, mit Nr. 7/9B, 580B, 1012/13, 1714/16, 2345/46, 2364/67, 2376/81 u.v.m. Mi. etwa 7000,-, günstiger
Ansatz

400,—

7448 DDR, 1949-1960, weit überkpl. Slg. im Schaubek-Vordruckalbum, über weite Strecken sowohl postfrisch als auch
gestempelt parallel gesammelt, dabei alle Spitzen wie Bach gest., Akademie postfr. u. gest., Bl. 7 gest. und auf Brief,
deutsch-chin. Freundschaft gest., Köpfe II mit Nr. 334 postfr., Marx-Blöcke usw. Hoher KW!

350,—

7449 DDR, 1949-1990, postfr./ungebr. Sammlung in drei dicken Bänden mit fast allen Anfängen und Blöcken in etwas
gemischter Erhaltung, zusätzlich eine fast kpl. Slg. Zusammendruck-Kombinationen aus 1959-90 mit hunderten
Zus.-Dr., Mi. 7000,-

350,—

7450 DDR, 1949/1989, komplette, teils postfrische, anfangs etwas ungebrauchte und gest. Slg. mit allen besseren
Ausgaben, u.a. Nr. 261/70 gest., 286/88 zweimal gest., 327/41, Bl. 7, fünf Marx-Blöcke, Bl. 10/15 usw., in vier dicken
E-Büchern. Mi. rund 6500,-

350,—

7451 DDR, 1949/1990, bis auf Nr. 327/41 kpl. gestempelte Sammlung mit allen besseren Ausgaben, dabei u.a. Nr. 261/70
inkl. gutem Plattenfehler Nr. 262I (Mi. 350,-), Bl. 7, Nr. 286/88, alle vier Marx-Blöcke (Bl. 8/9A postfr.), Bl. 10/19 usw.,
in fünf neuwertigen Lindner-Ringbindern. Mi. rund 5000,-

350,—

7452 DDR, 1949/1990, gestempelte Slg. ab Nr. 242, lediglich ohne Bl. 13, in den Hauptnummern komplett, mit Akademie,
Chinesen, Köpfe II inkl. 80 Pfg. auf Lackpapier, Bl. 8B, Bl. 9A, zweimal Bl. 9B, Bl. 10 mit PF III (Mi. 400,-) usw. Mi., alles
billigste Entwertung gerechnet, bereits 5400,-

350,—

7453 DDR, 1949/1990, postfrische, ab Nr. 242 kpl. Slg., inkl. Nr. 243 PF VII, 327/41, allen 5-Jahresplänen, Bl. 7 (ungebr.), Bl.
8/9A/B, Bl. 10/19 usw., in drei neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. 5500,- + Alben

350,—

7454 DDR, 1949/1990, sauber gestempelte, ab Nr. 242 komplette Slg., mit Bl. 7, Bl. 8/9A/B, Bl. 10/19, inkl. Bl. 12 PF IX (Mi.
450,-), Nr. 327/41 usw., in drei neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalben. Mi., billigste Entwertung gerechnet, bereits
5400,- plus Alben

350,—

7455 DDR, 1949/1990, umfangreiche, postfrische (Nr. 322/26 und 60er Jahre gestempelt), bis auf fünf Werte 5-Jahresplan
und Bl. 8A, nahezu kpl. Sammlung in sechs neuwertigen SAFE-Vordruckalben. Dazu Nr. 285 PF I (Mi. 200,-), fast 50
Markenheftchen, Ganzsachen, einige Zus.-Dr.-Bogen, u.a. Nr. 2464/71 und 2983/86 (Mi. 165,-), Dienst A Nr. 1/17 (Mi.
250,-), Propagandafälschung Nr. 10 usw. Mi. rund 6600,- plus die ehemals teuren Alben

350,—

7456 DDR, 1949/90, ab Nr. 242 kpl. saubere postfr. Slg. mit allen besseren Ausgaben, u.a. Nr. 261/70, 286/88, 327/41, allen
5-Jahresplänen, Bl. 7/19 (inkl. Bl. 8/9A/B) usw., in drei dicken Schaubek-Klemmbindern. Mi. 5700,-

350,—

7457 DDR, 1949/1990, bis auf Nr. 334 kpl., meist postfrische (anfangs wenige Werte ungebraucht) Sammlung, dabei u.a. Nr.
286/88 postfr., Bl. 7 postfr., Bl. 8/9A/B postfr., Bl. 10/19 postfr. usw., in sechs meist Lindner-Vordruckalben. Mi. 4500,-
+ Alben

300,—

7458 DDR, 1949/90, gest. kpl. Sammlung in zwei älteren Leuchtturm-Vordruckalben. Dabei alle besseren Ausgaben wie u.a.
Bl. 7/19, inkl. Bl. 8/9A/B, Nr. 261/70, 286/88, 327/41, inkl. 80 Pfg. Lackpapier usw. Mi., alles als
Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 5000,-

300,—

7459 DDR, 1949/90, saubere postfrische, ab Nr. 242 komplette Slg., mit allen Blöcken inkl. allen vier Marx-Blöcken, Nr.
286/88, 327/41 kpl., alle Werte geprüft Schönherr BPP, allen 5-Jahresplänen usw., in drei dicken
Schaubek-Vordruckalben. Mi. 5800,-

300,—

7460 DDR, 1949-1990, postfr. kpl. Slg. mit allen besseren Anfängen und Blöcken, in fünf Leuchtturm-Vordruckalben. Mi.
knapp 5700,-

250,—

7461 DDR, 1949/1969, gest. kpl. Slg. inkl. Nr. 261/70, 286/88, 327/41, Debria-Block auf FDC, allen vier Marx-Blöcken, Bl.
10/19 usw., im dicken alten Schaubek-Vordruckalbum. Mi., billigste Entwertung gerechnet, bereits 3700,-

250,—

7462 DDR, 1949/1983, gestempelte, bis auf Nr. 327/41, drei Marx-Blöcke und einige einfache Werte der letzten Jahre,
komplette Slg. ab Nr. 242, bis 1968, im Leuchtturm-Vordruckalbum und später auf Lindner-T-Vordrucken. Dabei Nr.
261/70, 286/88, Bl. 10/12 usw. Dazu Bl. 7 u. 13 postfr. Mi. rund 3500,-

250,—

7463 DDR, 1949/1990, sauber gestempelte, umfangreiche Slg., lediglich ohne Nr. 327/41 und Bl. 8/9, nahezu kpl., dabei alle
besseren Ausgaben inkl. Nr. 251/55 mit geprüften Farben, 261/70, 286/88, Bl. 7, Bl. 10/19 usw., in drei dicken
Schaubek-Vordruckalben. Michel, alles billigst als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits knapp 4000,-

250,—

7464 DDR, 1949/1990, umfangreiche postfrische, anfangs auch ungebr. und parallel gestempelte Sammlung, ab Nr. 242, in
sieben dicken E-Büchern. Dabei Nr. 261/70. 286/88 gest., 327/41 ungebr., von 1955-1990 sowohl postfr. als auch
gest. je kpl. Mi. 7000,-

250,—

7465 DDR, ab etwas SBZ, ca. 1948-62, postfrische und gestempelte Slg. von ausschließlich “durchgeprüften” besseren
Unternummern, dabei auch ein Attest für die Nr. 214b und ein Befund für Nr. 833X, ferner gute Werte Köpfe, Pieck und
FJP etc. Mi. rund 4000,- (nur gepr. bessere!)

250,—

7466 DDR, 1949-1990, dreibändige, meist postfrische Slg., annähernd kpl. (einige wenige Werte fehlen bzw. sind
ungebraucht), dabei Messe-Ausgaben, Bach, Chinesen (Nr. 286/88), Bl. 7, Marx-Blöcke (8/9A/B), teils geprüft, Bl.
10/15 usw. Mi. 4800,-

220,—

7467 DDR, 1949-1990, nahezu kpl. Sammlung in vier Bänden, hauptsächlich postfrisch (nur Köpfe fehlen, 5-Jahresplan
Bdr. ungebr.), mit allen besseren Werten wie Messe, Bachjahr, Nr. 261/70, Pieck I u. II, Chinesen mit Randstücken, Bl. 7,
8-9A/B (Bl. 9B Haftspur), Bl. 10/15 usw. Mi. 4800,-

220,—

7468 DDR, 1949-1990, postfr./gest. Sammlung mit allen Spitzen, z.B. Bl. 7-15 postfr., auf Leuchtturm-Vordrucken in zwei
übervollen Klemmbindern, vieles in beiden Erhaltungen, Mi. über 4000,-

220,—
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7469 DDR, 1949/53, postfrische Zusammenstellung nur der ersten Jahre, mit vielen kpl. Sätzen, dabei u.a. Nr. 242 im
Bogenecken-Viererblock, Nr. 244 mit DV (Mi. 200,-), viermal Nr. 261/70 (600,-), etliche Pieck-Werte, Nr. 256/57 u.
259 mit DV etc. Mi. 3400,-

220,—

7470 DDR, 1959/1990, Zusammendrucke, postfrische Sammlung in zwei Ringbindern. Dabei viele kpl.
Zus.-Druck-Garnituren, u.a. Nr. 926/33, 1012/13 inkl. allen vier Viererblöcken, Zus.-Dr.-Bogen Nr. 2464/71II usw. Mi.
3200,-

220,—

7471 DDR, Pieck-Ausgabe 1950/53, gestempelter Bestand von rund 5/6000 papierfreien Werten inkl. Mark-Werten.
Michel, billigst gerechnet, rund 10.000,-, aufgrund der Farbenvielfalt dieser Ausgaben durchaus ein Los mit Potential

220,—

7472 DDR, Sammlung von 1949-1990 jeweils postfr./gest. auf Lindner-Vordrucken in zehn Lindner-Ringbindern, 50er
Jahre dünn besetzt, aber mit Blocks, danach über weite Strecken in beiden Erhaltungen kpl., mit reichlich Blocks, KLB,
Zus.-Dr., Mi. über 4000,- + Zubehör

220,—

7473 DDR, 1949-1980, postfrische saubere Slg. in drei Bänden, weitgehend kpl., ab Nr. 242, 243/44, 248/49, 256/59,
261/70, 282/83, 284/85, 289/92, Bl. 10-15 usw., dazu eine Kladde mit umfangreicher Markenheftchen-Slg. ab MH 3.
Mi. 3500,-

200,—

7474 DDR, 1949-1990, postfr. bzw. gest. Sammlung in drei Leuchtturm-Vordruckalben, augenscheinlich, bis auf Bl. 8A,
komplett, inkl. allen frühen Ausgaben, dabei z.B. Bl. 9AYII postfr. mit Fotoattest Ruscher etc., sauberes Objekt mit
hohem KW

200,—

7475 DDR, 1949/1960, postfr. kpl. Sammlung der ersten Jahre, mit Bl. 7, allen vier Marx-Blöcken, Bl. 10/15, Nr. 286/88 (ein
Wert ungebr.), allen 5-Jahresplänen, Nr. 327/41 usw. Mi. 3500,-

200,—

7476 DDR, 1949/1990, gestempelte, umfangreiche Slg., bis auf einige Werte ex Nr. 327/41, in den Hauptnummern kpl.
Dabei Nr. 261/70, 286/88, 80 Pfg. Persönlichkeiten auf Lackpapier, Bl. 7 auf FDC, Marx-Blöcke nur ungezähnt, Bl.
10/19 usw., in drei Schaubek-Vordruckalben.Mi., alles billigst als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 4500,-

200,—

7477 DDR, Dienst, Laufkontrollzettel Nr. 1/15 kpl. im postfrischen Bogensatz mit Druckvermerken, Mi. mind. 2200,- 200,—

7478 DDR, Köpfe II, postfrischer, sauberer Bestand von 2600 Werten ex 2/80 Pfg., inkl. vielen Einheiten, im E-Buch. Mi.
billigst bereits 15.000,-

200,—

7479 DDR, 1959/1967, “proppevolles” Album mit 10.000 Werten sowie 170 Blöcken und Kleinbögen, sehr sortenreich und
chronologisch gesteckt, dabei eine Vielzahl kpl. Sätze, fünf postfr. und fünf gest. KLB Nr. 926/33 (Mi. 500,-) usw. Mi.
gesamt 9500,-

180,—

7480 DDR, 1949-1969, kpl. Slg. im Binder, anfangs in etwas gemischter Erhaltung, ab ca. 1953 fast alles postfrisch, mit
besseren Werten wie Bl. 7, 8/9A/B, Akademie, Chinesen, Köpfe, Pieck usw., dabei auch ein guter Dienst-Teil mit
gesuchten Marken. Mi. 3200,-

160,—

7481 DDR, 1949-1970, meist postfrische (wenig ungebr.) Slg. in zwei Steckbüchern, annähernd kpl. (es fehlen nur Köpfe II,
Nr. 405/22 u. ein paar Kleinwerte), dabei Pieck Nr. 255/59, Bach 1950, 261/70, Bl. 7, 286/88, 362/79, fünf
Marx-Blöcke, Bl. 10/15, einige Plattenfehler wie Nr. 798I, ferner Markenheftchen-Partie mit u.a. MH 1a etc. Mi.
4000,-

160,—

7482 DDR, 1949-1979, postfrische Slg. auf KABE-Vordrucken in zwei Klemmbindern, einem Steckbuch, sowie Dubletten,
u.a. mit Debria-Block, Marx-Blöcken, Nr. 261-70 etc. Mi. über 3000,-

160,—

7483 DDR, 1949-1985, postfrische, fast kpl. Slg. in drei Bänden, ab Nr. 242, mit Nr. 243/44, Pieck-Serien I u. II, 256/59,
261/70, 284/85, 289/90, Bl. 11-13 u.v.m. Mi. 3000,-

160,—

7484 DDR, 1949-1990, postfrische und fast kpl. Slg. in vier Bänden, dabei u.a. Messe-Ausgaben, Bach, Akademie, Bl. 7, Nr.
284/85, 289/92, Pieck I u. II, Bl. 10-13 u.v.m. Mi. 3000,-

160,—

7485 DDR, 1949/1963, postfrische, etwas ungebr., bis auf wenige Ausgaben nahezu kpl. Sammlung im
Borek-Vordruckalbum. Dabei Bl. 7, alle vier Marx-Blöcke, Chinesen, beide guten 5-Jahresplan-Sätze, Bl. 13/15, alle
genannten postfrisch, usw. Mi. 3200,-

160,—

7486 DDR, 1949/1990, saubere postfr./ungebr., vollständige Slg. in drei Schaubek-Vordruckalben. Dabei alle Blöcke und
Kleinbögen postfr., mit Bl. 7/19, allen vier Marx-Blöcken, Nr. 1074/79DV postfr. (Mi. 200,-), alles weitere fast
durchweg ungebraucht. Mi. rund 2800,-

160,—

7487 DDR, 1949/55, gestempelte, saubere Zusammenstellung der ersten Jahre, u.a. mit Nr. 261/70 per vier, davon zweimal
auf Luxusbriefstücken mit SST, Nr. 284/85 mehrf., zweimal Bl. 12, einmal mit Plattenfehler, usw. Mi. rund 2500,-

160,—

7488 DDR, Zusammendrucke der Sondermarken, postfrische Slg. mit vielen kpl. Zus.-Dr.-Sätzen, u.a. allen Zus.-Drucken ex
Nr. 1012/13 plus einigen Vierer- und Sechserblöcken (Mi. zusammen 420,-), 14 versch. Zus.-Dr. ex Nr. 2364/67 (Mi.
100,-), alle Zus.-Dr. ex Nr. 2464/71 plus beide Zus.-Dr.-Bogen (320,-), alle Zus.-Dr. ex Nr. 2983/86 plus zwei
Zus.-Dr.-Bogen (255,-) usw. Mi. 2900,-

160,—

7489 DDR, meist postfr. Partie Markenheftchenbogen inkl. diversen Varianten A/C, A12-14 häufig mehrfach, Mi. ca. 5000,- 160,—

7490 DDR, 1949-1990, gest. Slg. in zwei Bänden, weitgehend vollständig, dabei u.a. Messe-Ausgaben 1949-52, Bach,
Akademie, Chinesen Nr. 286 u. 288 etc., ab ca. 1955 fast kpl. Mi. 3000,-

140,—

7491 DDR, 1949-1990, umfangreiche, postfr. u. gest. Slg. in sechs Vordruckbänden, alles weitgehend vollständig mit
Anfangswerten, Mi. 3000,-

140,—

7492 DDR, 1949/1990, umfangreiche, parallel postfr. und gest. geführte Sammlung ab Nr. 242/50, mit u.a. Nr. 286/88 gest.,
Bl. 10/12 u. 15 postfr., vielen Zusammendrucken der Sondermarken ab den 70er Jahren postfr. etc. Dazu Nr. 327/41
ungebraucht. Mi. rund 5500,-

140,—
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7493 DDR, Blöcke, Partie mit Bl. 7 postfr. und gest. (Mi. 330,-), allen vier Marx-Blöcken postfr. und gest. (Mi. 1000,-), Bl. 13
postfr. und gest. (205,-) etc.

140,—

7494 DDR, Partie von 500 postfr. und gest. Blöcken und Kleinbögen, dabei Bl. 7 postfr. (Mi. 160,-), Bl. 8B postfr. (100,-), Bl.
10 postfr. und gest., Bl. 11 per vier , Bl. 12 PF II postfr. (Mi. 300,-), Bl. 13 postfr. und zweimal gest. (325,-), Bl. 15 per vier
(310,-), KLB Nr. 926/33 viermal postfr. (160,-) usw.

140,—

7495 Berlin, Automatenmarken-Abarten, ca. 250 postfrische Werte nur mit Abarten, dabei fehlende Werteindrucke, rs.
Zähl-Nummern-Fehler, doppelter Werteindruck, teilweise Werteindruck usw.

130,—

7496 DDR, 1949/1969, Sammlung ab Nr. 242/70, mit u.a. Nr. 322/26 postfr., Bl. 10/15 usw., auf Lindner-Vordrucken. Mi.
2600,-

130,—

7497 DDR, 1949/1990, gest. Bestand ab mehrfach Nr. 242, mit u.a. Nr. 261/70 mehrf., 286/88 kpl., teils mehrf., usw. Der
Michelwert, nur bis 1959, beträgt bereits rund 2000,-. Dazu spätere rund 4000 Werte inkl. vielen kpl. Sätzen, sowie
über 80 Blöcken u. Kleinbögen unberechnet, im dicken Ordner

130,—

7498 DDR, Einzelwerte aus Blöcken und Zusammendrucke, Sammlung mit Nr. 271/72 postfr. (Mi. 100,-), Einzelwerte aus Bl.
8B u. Bl. 9A/B je postfr. und gest. (Mi. 494,-), ab Bl. 10, bis ins Jahr 1990, alle Einzelwerte sowohl postfr. als auch gest.
je kpl., in zwei Leuchtturm-Alben. In dieser Form selten angeboten

130,—

7499 DDR, Holzschächtelchen mit besseren Erstausgaben gest., u.a. Nr. 242/50, 256/70 (Mi. 255,-), 282/92 (310,-), viele
Blöcke u. Kleinbögen, u.a. Bl. 8/9A (Mi. 370,-), Bl. 15, alles gest., weitere Bl. 8/9B, etc.

130,—

7500 DDR, umfangreicher Posten, meist postfrisch, in neun überwiegend dicken Alben. Dabei eine riesige Menge kpl. Sätze,
Zusammendrucke, über 600 Blöcke u. Kleinbögen, z.B. dreimal KLB Nr. 926/33 etc. Enorm hoher KW!

130,—

7501 DDR, 1949-1973, postfr./ungebr. bzw. gest. Slg. im Vordruckalbum, dabei Chinesen, Akademie, Bl. 7III (Mi. ca. 300,-),
Bl. 10/12 usw. Mi. 2500,-

120,—

7502 DDR, 1949-1990, postfr. und gest. Sammlungsbestand in vier Bänden, dabei Slg. ab 1949 per zwei, mit vielen
Anfängen wie Akademie, Bach, Chinesen usw. Dazu Partien mit Zus.-Dr., Blöcken und KLB etc., günstig

120,—

7503 DDR, 1950-1990, sauber rundgestempelte Slg. Blöcke und Kleinbögen in drei Alben, dabei Debria-Block auf
Sonderkarte, alle Marx-Blöcke, Bl. 15 usw., in dieser guten Stempelqualität vergleichsweise selten

120,—

7504 DDR, Markenheftchenbogen, postfr. Slg., teils (übliche) kleine Randunebenheiten, mit MHB 7/8 (Mi. 300,-), MHB
10/11 (300,-), MHB 12/13C und A12/13A (Mi. zusammen 415,-), 14/15A und A14/15 (Mi. 150,-), 20/21 (120,-) usw.
Dazu Zwischenstegbogen Nr. 326/66 (Mi. 125,-)

120,—

7505 DDR, Blöcke, gest. Partie mit vielen Marx-Blöcken (Mi. billigst 1050,-), jeder Block mindestens einmal vorhanden, Bl.
13 mit Ortsstempel (Mi. 180,-), und Bl. 19

110,—

7506 DDR, Partie von 20 Markenheftchenbogen, bis auf einen gestempelten, alle postfrisch, mit MHB 10/11 (Mi. 300,-),
MHB 12/13A/C postfr. (Mi. 270,-), weiterer MHB 13C gest., MHB 14/15A/C (230,-), MHB 20/21 (120,-) usw.

110,—

7507 DDR, Nachlaß mit u.a. Dubletten-Album ab 1950, mehrfach Bl. 19, Zus.-Dr.-Bogen Nr. 2364/67 postfr.,
Zus.-Dr.-Bogen Nr. 2464/71I dreimal postfr. und einmal gest. (Mi. 475,-) und 2464/71II zweimal postfr. (Mi. 300,-),
sowie viel Dienst A inkl. einiger geprüfter Werte, usw.

100,—

7508 DDR, Partie von 58 gest. Werten der 50er Jahre, alle mit besseren Wasserzeichen, meist Sondermarken. Sehr hoher
KW!

100,—

7509 DDR, Posten mit über 70 Blöcken und Kleinbögen, dabei u.a. Bl. 10/12, viele Zusammendrucke, z.B. alle Zus.-Dr. ex Nr.
893/94 postfr. u. gest. (Mi. 350,-), drei gest. Sechserblöcke Nr. 1039/44 usw.

100,—

7510 DDR, 1949-81 (plus spätere Ausgaben), bis auf einige Dauerserien-Ausgaben im wesentlichen kpl. gest. Slg. in drei
Leuchtturm-Vordruckalben, mit Akademie, Chinesen, Bl. 7-8/9A/B usw.

90,—

7511 DDR, 1949/1960, gest. Slg. ab Nr. 242/47, mit u.a. Nr. 261/70, 286/88, Bl. 12 PF IV, Bl. 13 mit SST (Mi. 250,-), einiges,
insbesondere die Dauerserien, nach Wasserzeichen spezialisiert, usw. Mi. rund 2000,-

90,—

7512 DDR, Markenheftchenbogen, postfrische Sammlung mit MHB 10/11 (Mi. 300,-), MHB 12/13A, C (Mi. 250,-), MHB 15A
und C (170,-), MHB 20/21 per zwei (240,-) usw.

90,—

7513 DDR, Nr. 3350, 14 komplette postfrische Bögen, jeder mit den Plattenfehlern I/IV. Mi. der PF alleine 2240,- plus Mi.
2016,- der Werte ohne PF. Dazu weitere Werte, teils ebenso mit Plattenfehlern

90,—

7514 DDR, Partie von 28 postfrischen Zusammendruckbögen der 80er Jahre, u.a. mit Nr. 2464/71, 2667/70, 2697/98 usw.
Mi. 1500,-

90,—

7515 DDR, Partie von einigen hundert gest. Zusammendrucken der Sondermarken, dabei u.a. drei Sechserblöcke Nr.
1039/44 plus einige Zus.-Drucke, 20 Zus.-Druck-Paare Nr. 1074/75 (Mi. 500,-) usw. Mi. rund 1200,-

90,—

7516 DDR, Pieck-Ausgabe, Partie von 1100 gest. Werten in Bündeln. Dabei Nr. 253/54 je per 200. Mi. billigst über 4000,-,
Fundgrube für Farben und Besonderheiten

90,—

7517 DDR, Zusammendruckbogen, postfrische Partie mit Nr. 2364/67 per neun (Mi. 765,-), 2464/71I per sechs (660,-),
2983/86 per zwei (160,-) usw., im Lindner-Ringbinder. Mi. 1900,-

90,—

7518 DDR, Zusammendrucke, postfr. Partie mit u.a. allen Zus.-Dr. ex Nr. 1012/13 zweimal kpl. (Mi. 400,-), sieben
Sechserblöcken Nr. 1039/44, davon drei mit Druckvermerk (Mi. zusammen 322,-), sowie Herzstücke 10/11 per zwei
(160,-). Dazu alle Zus.-Drucke ex Nr. 893/94 gestempelt (Mi. billigst 300,-)

90,—

7519 DDR, 1949/1971, Slg. ab Nr. 242, mit u.a. Nr. 286/88 ungebr., Bl. 19 usw., von 1955-1971, ohne Bl. 11/15, nahezu kpl.,
anfangs meist gest., ab 1965 postfr. kpl., im dicken Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 1500,-

80,—
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7520 DDR, 1960-1990, Sammlungsbestand in sechs dicken Vordruckbänden, postfr. bzw. gest., alles recht vollständig, teils
doppelt, mit enormem Katalogwert

80,—

7521 DDR, Partie ab Nr. 243/45, mit u.a. Bl. 8B postfr., Bl. 12 PF II und IV, Marx-Büchlein, Nr. 289/92 auf Faltkarte,
5-Jahresplan-Zusammendruck-Zwischenstegbögen Nr. 3265/66 gest. (Mi. “-.-”) etc.

80,—

7522 DDR, Partie von etwa 800 Zusammendrucken der Sondermarken, fast alle postfrisch, u.a. mit acht Viererblöcken Nr.
1012/13 (Mi. 200,-), drei Sechserblöcken Nr. 1039/44 usw., in zwei Alben

80,—

7523 DDR, Zusammendrucke aus Markenheftchen, Partie von über 1000 postfr. Zus.-Dr. ab Mitte der 60er Jahre, mit vielen
Dreier-Kombinationen, sortenreich, bis 1990, in zwei Alben. Mi. über 1000,-

80,—

7524 DDR, ca. 1955-1990, umfangreiche Slg. in beiden Erhaltungen, gemischt, in fünf Bänden, davon vier
SAFE-Vordruckalben, Mi. 2000,- + Alben

80,—

7525 DDR, postfr. Steckkarten-Partie mit Nr. 286/88 (Mi. 300,-), Ulbricht, Besonderheiten usw. 80,—

7526 DDR und SBZ, Slg. Leipziger Messe 1945-1990 auf Briefen und Karten wohl kpl., mit vielen besseren, u.a. Nr. 124/25,
162/65, 198/99, 240/41, 248/49, 282/83, zusammen im Ordner

[ 70,—

7527 DDR, Blöcke, Partie mit Bl. 12 PF X postfr. (Mi. 300,-), Bl. 13 postfr. u. gest. (Mi. 205,-) usw., insgesamt 120 Blöcke 70,—

7528 DDR, Nachlaß auf Schaubek-Vordrucken ab SBZ, bis 1984, ab den 60er Jahren meist postfrisch kpl., dazu ein Album
mit Dubletten, sowie zwei Alben mit Blocks und Kleinbögen

70,—

7529 DDR, gest. Partie der Dienstmarken, nur zentraler Kurierdienst und ZKD, dabei VD Nr. 2 (Mi. 350,-) etc. 70,—

7530 DDR, postfr. Partie mit 20 Zusammendruck-Bögen der 80er Jahre, u.a. Meissen II 1982 (Mi. 100,-), Nr. 3049 (Mi. 90,-),
3067/70 (90,-) usw. Mi. 1200,-

70,—

7531 DDR, postfr./gest. Nachlaßbestand ab SBZ, auf Vordrucken und Steckseiten, dabei guter 50er Jahre-Bestand mit
Blocks und Satzware, dazu Dubletten, sowie Kiste mit Kiloware

70,—

7532 Berlin, Automatenmarken-Abarten, 45 Sammlerbelege meist mit Abarten wie doppelter bzw. fehlender Wertstempel,
rs. Zähl-Nr. etc.

[ 60,—

7533 DDR, 1949-53, Lot der Erstausgaben mit interessant verschnittenem postfr. Bl. 7 (Mi. 160,- +), Nr. 284-85 per drei (ein
DV, Mi. 290,-), sowie 286-88 zweimal gest., einmal postfr. (500,-)

60,—

7534 DDR, 1950-1988, Bestand von gut 300 Belegen, dabei gute Frankaturen, viele frühe FDCs, Einschreiben, Expreßbriefe
usw.

[ 60,—

7535 DDR, 1960, 20 Pfg. Eisenbahn geschnitten, Nr. 805B in postfrischen Paaren, Dreier-, Fünfer- und Zehnerstreifen (Mi.
507,-), sowie je zweimal in gestempelten Paaren, Dreier- und Fünferstreifen (Mi. 214,-)

60,—

7536 DDR, Nr. 3265/66, Partie von sechs postfrischen Zwischensteg-Bogen (Mi. 300,-) und vier gest. Zwischensteg-Bogen
(Mi. je “-.-”)

60,—

7537 DDR, Plattenfehler, Partie mit Bl. 12IV dreimal postfr. (Mi. 180,-), Nr. 357YII im postfr. Viererblock inkl. viermal PF II
(Mi. 120,-), Nr. 539I per zwei sowie einmal Nr. 540I (Mi. zusammen 155,-), je gest., usw.

60,—

7538 DDR, meist postfr. Partie Anfangswerte und Blocks, z.B. mehrfach Bl. 10-13, u.a. Bl. 12IV, ferner Messe-Ausgaben mit
Nr. 275 vom Eckrand mit DV, 280/81, 282/83, Pieck Nr. 322bXII, gepr. Paul BPP, etc. Mi. ca. 700,-

60,—

7539 DDR, 1950-1990, meist postfr. Slg. auf KABE-Vordrucken in drei Schraubbindern, Mi. über 2000,- + Zubehör, dazu
drei Binder und ein Steckbuch mit Dubletten

50,—

7540 DDR, 1974-1990, sauber gest. Slg. in zwei Alben, dabei nur kpl. Serien und Zusammendrucke mit ausgesucht klaren
Tagesstempeln, in dieser Qualität schwer zu finden

50,—

7541 DDR, Markenheftchen, Slg. mit MH 1, MH 3 per drei, MH 4, einigen SMHD usw. 50,—

7542 DDR, Markenheftchenbogen, Partie mit MHB 2 gest. (Mi. 240,-), MHB 10/11 postfr. (Mi. 300,-, angetrennt) usw. 50,—

7543 DDR, postfr. und gest. Partie von etwa 350 Blöcken und Kleinbögen, sortenreich, u.a. mit Bl. 10 gest., KLB Nr. 926/33
postfr. und gest., etc. Hoher KW

50,—

7544 DDR, von 1979-1990 offensichtlich kpl., alle Werte mit vollständigen ESST. Dabei die Blöcke lose, alle weiteren Werte
auf Briefstücken, in dieser Form selten

50,—

7545 DDR, 1949/1955, gest. Slg. nur der ersten Jahre ab Nr. 242, mit Nr. 261/70, Chinesen usw. 45,—

7546 DDR, 5-Jahresplan, postfr. Partie mit beiden Drucken, Stichtief- u. Offsetdruck kpl., Nr. 362-79, 405-22. Mi. 400,- 45,—

7547 DDR, Bogenmappe mit Zus.-Dr.-Bogen Nr. 783 und 2983/86, Bl. 19 ungebr. und mit Ortsstpl. (Mi. 170,-), MHB 20/21
zweimal postfr. (Mi. 240,-) usw.

45,—

7548 DDR, Laufkontrollzettel Nr. 1/15 postfrisch in 10er-Bogenteilen, Mi. 400,- 45,—

7549 DDR, Lot mit dreimal Akademie (Nr. 261/70) postfrisch, Mi. 450,- 45,—

7550 DDR, MHB 1 und 3 gestempelt, teils etwas untersch. Mi. 500,- 45,—

7551 DDR, Markenheftchenbogen, gest. Partie mit MHB 2 (Mi. 240,-), MHB 13C und 14/15A 45,—

7552 DDR, postfr. Partie früher Zusammendruck-Kombinationen, dabei Weltraum 1961 mit 16 Zus.-Dr.-Kombinationen,
sowie Messe ‘64 mit allen 16 Kombis kpl. Mi. 400,-

45,—

7553 DDR, postfr. Zusammendruck-Bogen-Slg. der 80er Jahre, mit 20 kpl. versch. Zus.-Dr.-Bogen, z.B. Nr. 2965/66, 3049,
Bogen Bachforelle u. Bauten ‘90 etc. Mi. mind. 1000,-, wenige Bögen typische kleine Beanstandungen wie eckbrüchig

45,—
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7554 DDR, Dienst A, Partie von über 700 Werten, meist postfrisch, u.a. mit diversen postfr. Werten ex Nr. 2/16 (Mi. billigst
230,-), plus die späteren Ausgaben. Dazu viele Dauerserien ab 5-Jahresplan, mit Ulbricht-Druckvermerken und
Rollen-Fünferstreifen etc.

40,—

7555 DDR, E-Buch mit etlichen Zusammendrucken, dabei u.a. WZd72/74 mit DV gest. (Mi. 130,-), sechs Viererblöcke Nr.
1012/13 postfr. (Mi. 150,-) usw.

40,—

7556 DDR, Partie gestempelter Bogen der Dauerserien, mit Nr. 255 (Mi. 100,- nur für DV und DZ), Nr. 326 (Mi. Marken-Wert
200,- plus 150,- für DV) etc.

40,—

7557 DDR, Partie von 40 Markenheftchen, dabei MH 3 per 17 (Mi. billigst 272,-), MH 4 usw. 40,—

7558 DDR, Zusammenstellung nur 50er Jahre ab Nr. 242, u.a. mit Nr. 286/88 40,—

7559 DDR, Messe 1964, postfrische Partie von allen 16 Zusammendruck-Kombinationen und allen vier möglichen
Viererblocks, Mi. 300,-

30,—

7560 DDR, postfr. Partie aus 1949-51, z.B. Bachjahr, Messe-Ausgaben, Pieck-Werte etc. Mi. 360,- 30,—

Amerikanische und Britische Zone

7561 Bizone, Bauten, postfrische und ungebrauchte Zusammenstellung von 250 Werten, sortenreich, mit allen Wertstufen
und teils spezialisiert. Dabei fünfmal Nr. 93wg, davon drei postfr. inkl. einer Nr. 93 rechts ungezähnt vom rechten Rand
(Mi. 200,-), weitere Nr. 93 vom linken Rand ungez. postfr. (Mi. 200,-), 63 weit gezähnte Mark-Werte (Mi. 2900,-) inkl.
Nr. 99/100II mehrf., viele eng gezähnte Werte inkl. Nr. 90 mit Plattennummer, 92eg zweimal gest. (Mi. 340,-),
94/97eg mehrf. (Mi. 940,-) usw.

600,—

7562 AM-Post, Plattenfehler deutscher Druck, meist postfrische, ganz wenig gestempelte Slg. von über 500 im Michel
katalogisierten Plattenfehlern ex Nr. 16/35, vielfach bereits geprüft Hettler BPP, dabei viele bessere wie u.a. sechs
gepr. PF Nr. 21 (Mi. 720,-), 25II gest., gepr., viele PF 30/60 Pfg., u.a. Nr. 33I und V gest., gepr., 33II postfr., sechs PF Nr.
35 postfr. usw. Mi. rund 11.000,-

500,—

7563 AM-Post, amerikanischer Druck, umfangreiche Partie mit postfrischen Bogen ex 1/9, insgesamt 450 (!) kpl. Bögen in
guter Qualität, es liessen sich etliche komplette Bogensätze zusammenstellen, der Katalogwert ist sicher enorm,
zumal viele Plattenfehler, Feldmerkmale, Plattennummern enthalten sind. Dazu einiges an ArGe-Fachliteratur, sicher
Fundgrube!

500,—

7564 AM-Post, zweibändige Spezialsammlung aller drei Drucke, enorm reichhaltig und alles vom Sammler genau bestimmt,
dabei eine große Vielfalt von Papier- und Zähnungsvarianten, Bogenzählnummern, Druckbesonderheiten, gest.
Bogenecken und Einheiten etc., alleine schon die gest. Nr. 34 per 17 und Nr. 35 gest. per 11 sehr hoher Katalogwert
(nicht alles echt gest., aber chancenreich), sowie auch einige Belege. Interessantes Objekt mit hohem KW!

500,—

7565 AM-Post, deutscher Druck, nach Zähnungen spezialiserte, sowohl postfrische als auch gestempelte, je komplette Slg.,
sauber auf Lindner-T-Vordrucken. Dabei bessere Ausgaben wie u.a. Nr. 17bD postfr., 20Axa (ungebr., Befund Hettler),
21C postfr., gepr., Nr. 33 unten ungezähnt postfr., siebenmal Nr. 34 postfr. usw. Mi. 5100,-

450,—

7566 Bizone, 1945/49, gestempelte, von Nr. 1-110 kpl. Slg. auf Lindner-T-Vordrucken. Dabei alle besseren Ausgaben wie
u.a. Nr. 1/35, 36/51I/II inkl. Nr. 49I, seltene “52 Werte” kpl., jedoch ungeprüft und daher unberechnet, Nr. 101/10, Bl. 1
mit SST usw.

450,—

7567 Bizone, 1945/49, in den Hauptnummern komplette, meist postfrische, teils ungebr. Slg. im Lindner-T-Vordruckalbum.
Dabei Nr. 36/51I/II, inkl. Nr. 49I, 52/68I/II postfr. (nur Nr. 56I/II ungebr.), gepr. Schlegel BPP (Mi. 1000,-), zusätzlich
einige Abarten, u.a. Nr. 53IDD postfr., gepr., 56IIK postfr. (700,-), 63IDK postfr. (Mi. 150,-), vier unverausgabte
Aufdruckwerte (Mi. 325,-), Nr. 73/100I postfr./ungebr. (Mi. 220,-), 101/10 mehrf., Bl. 1 postfr. mit zusätzlich den
Einzelwerten (Mi. 185,-) etc.

450,—

7568 Bizone, 1945/1949, von Nr. 1-110 (ohne Nr. 56I/II) in den Hauptnummern kpl. Sammlung auf
Leuchtturm-Vordrucken. Dabei Nr. 1/51I/II postfr., inkl. Nr. 49I, gepr. Schlegel BPP, 52/68I/II, häufig gepr. Schlegel
(Mi. 750,-), 73/100I/II und beide Typen der Mark-Werte gest., 101/10 gest., Bl. 1 postfr. (Mi. 140,-) usw. Dazu
unverausgabte Nr. I/IX mit beiden Aufdrucken (ohne 42 Pfg.) kpl. postfr., gepr. Schlegel, inkl. Nr. I/II und VII mit
Doppeldruck (Mi. 1300,-), sowie Gemeinschaftsausgabe inkl. Bl. 12A/B postfr. kpl.

400,—

7569 Bizone, umfangreiche Spezialsammlung der Posthorn-Aufdrducke auf Arbeiter- und Ziffernausgabe (ex Nr. 36I-68II),
enorm reichhaltig mit Einheiten, Oberrändern, Aufdruck-Besonderheiten usw., ferner die Nr. I/I bis IX/II mehrfach. Ein
sehr chancenreiches Objekt, welches aufgrund der gebietstypischen Problematik von uns vorsichtig kalkuliert wurde

400,—

7570 Bizone, zweibändige Spezialsammlung “Bauten” mit vielen Besonderheiten, z.B. Farb- und Zähnungsvarianten,
Einheiten, Bogenecken, Randstücke usw., überwiegend die weit gezähnte Ausgabe mit u.a. vielen postfrischen
Mark-Werten, dabei auch immer wieder bessere Stücke wie Nr. 93U im waager. postfr. Paar (gepr. Salomon BPP). Alles
vom Sammler kenntnisreich bestimmt und in dieser “Tiefe” selten angebotenes Objekt mit hohem KW!

400,—

7571 AM-Post, deutscher Druck, postfr., gest. und kaum ungebr. Zusammenstellung, nach Farben und vor allem Zähnungen
spezialisiert, im neuwertigen SAFE-Ringbinder. Dabei bessere wie u.a. vielfach Nr. 21, Nr. 34 siebenmal postfr. und
viermal gest. etc. Mi., ohne die vier Nr. 34 gest., bereits 6000,-, dazu etwa 160 Werte mit exakt beschriebenen Abarten
und Plattenfehlern inkl. einer Nr. 35IV innerhalb eines Bogens

350,—

7572 Bizone, 1945/49, gestempelte Slg. ab AM-Post, nach Zähnungen spezialisiert, inkl. Nr. 52/68I, teils zweifach (Mi.
2490,-), wenige Werte geprüft, ferner ungeprüfte, aber chancenreiche Nr. AIX/I (bitte ansehen), einige Werte ex Nr.
52/68II (Mi. 460,-), 101/10, Bl. 1 mit Ortsstpl. (350,-) usw., im Lindner-T-Vordruckalbum. Sehr hoher KW!

350,—
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7573 Bizone, postfr. und gest. Slg. auf Schaubek-Vordrucken, über weite Strecken doppelt geführt, dabei AM-Post
reichhaltig mit Nr. 34 u. 35 gest., Bauten mit u.a. Nr. 97-100I wg postfr., Bl. 1a postfr. u. gest. etc., empfehlenswertes
Objekt

350,—

7574 Bizone, postfrische und teils spezialisierte Sammlung auf Blättern, dabei Bauten wg kpl., Mark-Werte Type I mit
Eckrändern, einige Makulaturstücke mit zweiseitig ungezähnt, Nr. 96DD, Bauten eg kpl., Sondermarken mit Bl. 1 (u.E.
“c”-Farbe, Mi. 730,-) etc.

350,—

7575 AM-Post, postfrische Spezialsammlung auf Blättern mit allen Drucken, insbesondere deutscher Druck mit
Besonderheiten, z.B. Nr. 17a Eckrand mit vierstelliger Zählnummer, dito Nr. 18Az, 25r4, 31r4, seltene Nr. 34aCzr4,
bessere Zähnungen, u.a. Nr. 22D mit Attest Hettler “einwandfrei”, usw.

300,—

7576 AM-Post, Partie von über 2000 gestempelten Werten ex Nr. 1/35, sortenreich, nach Zähnungen spezialisiert. Dabei Nr.
12 per 13, Nr. 16/33 mehrf. usw. Mi. 7500,-, dazu ungeprüfte Nr. 34 und siebenmal Nr. 35 unberechnet

250,—

7577 AM-Post, deutscher Druck, postfr. Spezialsammlung mit allen Zähnungen ex Nr. 16/35, ausser billiger Nr. 31D, kpl.,
inkl. Nr. 21C, Befund Hettler, seltener Nr. 22D mit leichter Haftspur, Befund Schlegel, 23C gepr., 33D (Mi. 150,-),
34a/b, A/C (Mi. 500,-) usw. Dazu Nr. 17bD ungebr., gepr. (Mi. 200,-), diverse Plattennummern, Briefe, u.a.. Nr. 34/35
(Mi. lose 750,-) auf überfrankiertem Brief, etc.

250,—

7578 Band-/Netzaufdrucke, spezialisierter postfrischer Sammlungsteil mit Nr. 36-51I kpl. als Oberrand-Serie,
42IIPORdgz/ndgz, 42IIKWOR, 43IIPOR, 40IDZ, 37IbK(2), 42INKb, 40INKa/b, 44NKb, 49Ia(2), 40IDDF, 53IIWOR, 39IId,
47IIK, 49IIK, 43IIS, 54I HAN, 58I HAN, 62I HAN, 62AFI(3), 67II HAN(2) u.v.m.

250,—

7579 Bizone, 1945/49, postfrische Slg. ab Nr. 1/35, mit Nr. 36/51I/II (Mi. 163,-), 73/100I wg und eg (bis auf einen Billigwert
kpl., Mi. 1230,-), Bl. 1 (140,-) usw., im neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalbum

250,—

7580 AM-Post, Partie von rund 800 postfr. u. gest. Werten ex Nr. 1/35, alle nach Papiersorten und Zähnungen spezialisiert.
Der wertmäßige Schwerpunkt liegt bei den gest. Werten, inkl. Nr. 10G, Nr. 12 mit zehn Werten, 14G mehrf., viel
deutscher Druck, u.a. mit Nr. 19D, 20Ax mehrf., 24C, 26A/D, 27A/C, 32/33 mehrf., alles gestempelt, Nr. 34 fünfmal
postfr., usw. Mi. 6000,-

220,—

7581 Bizone, 1945/1949, von Nr. 1-110 in den Hauptnummern kpl. Sammlung auf Leuchtturm-Vordrucken. Dabei Nr. 1/35,
36/51I postfr., inkl. Nr. 49I, 52/68II ungebr. (Mi. 350,-), gepr. Schlegel, 73/100I postfr. (300,-), weitere Nr. 98/99II
ungebr. (130,-), 73/96eg postfr. (Mi. 570,-), 101/10, Bl. 1 mit SST (Mi. 250,-) usw. Dazu etwas Gemeinschaftsausgabe

220,—

7582 Bizone, Band-/Netzaufdrucke, postfrische, spezialisierte Slg. von über 300 Werten. Dabei Aufdruck-Abarten,
kopfstehende Aufdrucke, Oberränder, z.B. Nr. 40/41II, 46II, 48II, A49II und zweimal Nr. 50II, je PORdgz (Mi. zusammen
1210,-) usw. Dazu Nr. 60IK (gepr. Schlegel, Mi. 180,-)

220,—

7583 Bizone, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 36/51I/II (Mi. 153,-) und guten Nr. 52/68I/II (Mi. 1300,-), auf Vordrucken 220,—

7584 Bizone, 1945/1949, meist postfrische Slg. mit 200 AM-Post-Werten, Aufdruckwerten mit kopfstehenden Aufdrucken,
Nr. 37IDDF und 42ID je postfr., gepr. Schlegel BPP (Mi. 300,-), 52/68I, ohne Nr. 60I, teils mehrf. (Mi. 400,-), weiteren,
teils besseren Aufdruckwerten, Bauten mit Nr. 77 und Paar Nr. 80 ungezähnt, 96 mit Doppeldruck, 97/100I, 92eg
ungebr., 101/10 usw.

200,—

7585 Bizone, Bauten, postfr. Zusammenstellung mit Nr. 97/98II und 100II (Mi. 330,-), 73/97 eg (ohne Nr. 94 eg, Mi. 610,-)
usw. Dazu weitere Nr. 89/97 eg, inkl. Nr. 97 eg mit Plattennummer ungebr. (Mi. 450,-)

200,—

7586 Bizone, Spezialsammlung “Notopfer Berlin” im Album, sehr reichhaltig mit vielen Besonderheiten wie gest. Paare,
Leerfelder, Randstücke, Bogenecken usw. Alles vom Sammler genau bestimmt. Dabei auch viele Briefstücke und einige
Belege, schönes Objekt

200,—

7587 Bizone/Bund, 1945/1959, gestempelte Zusammenstellung nur mittlerer und besserer Ausgaben, dabei u.a. Nr. 34/35,
101/10, 111/22, 139/47, Wohlfahrtssätze 1951/54 und mehrfach 1955/1957, waager. Paar Nr. 187 usw. Mi. 4600,-

200,—

7588 AM-Post, spezialisierte Steckkarten-Partie, sortiert nach Zähnungen, insbesondere deutscher Druck. Dabei Nr. 5 PF I,
III/V teils mehrf. (Mi. 144,-), Nr. 9 PF II, 10VI, 12F per zwei, 13 PF III, 14G mehrf. usw. Mi. rund 3000,-. Dazu drei
Handbücher der ArGe

180,—

7589 Bizone, 1945/49, gestempelte, von Nr. 1-110 (ohne Nr. 52/68) nahezu kpl. Sammlung auf Lindner-T-Vordrucken.
Dabei Nr. 1/35 (Nr. 34/35 ungepr.), 36/51I/II (Mi. 400,-), Bauten eg/wg und beide Typen der Mark-Werte kpl., Nr.
101/10, Block 1 mit SST (tiefst gepr. Schlegel, Mi. 250,-) usw.

180,—

7590 Bizone, 1945/49, gest. Slg., von Nr. 1-110, lediglich bis auf einige Werte ex Nr. 52/68, nahezu kpl. Dabei Nr. 1/35 (Mi.
935,-), 36/51I/II (Mi. 400,-), Bl. 1 mit Ortsstempel und zusätzlich die Einzelwerte mit Blockrand (Mi. 530,-), viele
Besonderheiten, insbesondere Bauten umfangreich spezialisiert, etc.

160,—

7591 Bizone, postfrische Slg. inkl. Bauten eg/wg und I/II bei den Mark-Werten kpl., Sonderausgaben kpl. inkl. Bl. 1, sowie
Notopfer spez. ab Nr. 1Z, 2EZ, FZ, CV, 4 etc.

160,—

7592 Bizone, Band-/Netzaufdrucke auf Arbeiter-Serie, postfrischer, spezialisierter Sammlungsbestand auf Blättern, neben
den Standardserien auch Besonderheiten mit Nr. 49Ia, gepr. Schlegel, 36I Unterrandstreifen mit HAN, gute
Oberränder Platte/Walze, z.B. Nr. 41IIdgz, 46IIdgz, 40I Platte Ecke 1 mit DZ “positive 1" etc.

150,—

7593 Bizone, 1945/49, gest. Slg. mit AM-Post Nr. 1/35 (Nr. 34/35 unberechnet, da ungeprüft), Nr. 53/55I, gepr. Schlegel BPP
(Mi. 162,-), Bauten eg/wg und beiden Typen der Mark-Werte kpl., Nr. 101/10, Bl. 1 mit Ortsstempel (Mi. 350,-) usw.

130,—

7594 Bizone, 1945/49, postfr. Slg. ab AM-Post, mit Nr. 1/35, 73/100wg (Mi. 300,-), 96/97eg (Mi. 330,-), 101/10, Bl. 1 (Mi.
140,-), dazu Gemeinschaftsausgabe VZd1/2 postfr.

130,—

7595 Bizone, Band-/Netzaufdrucke, Zusammenstellung von etwa 200 Werten ex Nr. 36/51, inkl. Nr. 49I gebr. u. ungebr. (Mi.
330,-), über 50 Werten mit kopfstehendem Aufdruck, Nr. 40, 42 u. zweimal Nr. 44I je NKb, einige sonstige “Abarten”
etc.

130,—
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7596 Bizone, Partie von etwa 3000 Werten, sehr sortenreich, im Album. Dabei alleine 1900 postfrische AM-Post-Werte inkl.
Nr. 34 per 13, versch. Zähnungen, Plattenfehler, weitere 1100 Aufdruckwerte inkl. fünfmal Nr. 49I, davon zwei gest.
(Mi. alleine 600,-) usw.

130,—

7597 Bizone, gestempelte, von Nr. 1-110, lediglich ohne Nr. 52/68, komplette Slg. auf KABE-Vordrucken. Dabei Nr. 1/35,
inkl. Nr. 34/35 auf  Briefstücken, Nr. 36/51I/II, 101/10, Bl. 1 usw. Mi. 1900,-

130,—

7598 Bizone, 1945/1949, gest. Slg. ab AM-Post, mit Nr. 36/51I/II (Mi. 400,-), inkl. Nr. 49I, Bauten eg, wg und beiden Typen
der Mark-Werte, Nr. 101/10, Bl. 1 mit Ortsstempel (Mi. 350,-), Einzelwerte aus Bl. 1 mit anhängenden Blockrändern
inkl. 10 Pfg. per zwei (Mi. 240,-), Nr. 101/10 usw.

110,—

7599 Bizone, 1948/49, gestempelte Slg. mit Nr. 36/51I (Mi. 350,-), 65/68I/II (154,-), Bauten eg/wg und beiden Typen der
Mark-Werte, Nr. 101/10, Bl. 1 mit SST (Mi. 250,-), sowie diversen Briefen, dekorativ im Ringbinder

110,—

7600 Bizone, Bauten, spezialisierte Slg. mit Nr. 73/96wg postfr. (Mi. 130,-), 77 ungezähnt auf Briefstück, Doppeldrucke, Nr.
93 u. 96 senkrecht ungezähnt in Paaren, weitere Nr. 96 ungezähnt postfrisch mit Doppeldruck, usw., teils als
Auktions-Einzellose erworben

110,—

7601 AM-Post, englischer Druck, Nr. 10/15, Spezialsammlung mit allen Zähnungen postfrisch (nur Nr. 13D ungebr.) kpl.,
inkl. Nr. 10B, 13C, gepr. Wehner BPP (Mi. 200,-), 13E (250,-), 13G, gepr. Hettler BPP, 15aFz, gepr. Hettler, usw.

100,—

7602 Bizone, 1945/49, gestempelte Slg., von Nr. 1-110, nur ohne Nr. 52/68, in den Hauptnummern kpl., auf
Lindner-T-Vordrucken. Dabei Nr. 1/35 (Stempel ungepr.), 36/51I/II (Mi. 400,-), Bauten eg/wg und beide Typen der
Mark-Werte, Nr. 101/10, Bl. 1 mit Ortsstempel (Mi. 350,-) usw.

100,—

7603 Bizone, 1945/49, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 1/35, 36/51I/II inkl. Nr. 49I (diese kleine Haftstelle), 101/10, Bl. 1 (Mi. 140,-)
usw., auf SAFE-Dual-Vordrucken

100,—

7604 Bizone, kleines Brief-Lot mit AM-Post Paar Nr. 31 als MeF, Nr. 32 in besserer Farbe als MiF, 40INKb auf Rechnung
(gepr. Schlegel, Mi. 480,-) usw.

[ 100,—

7605 Bizone, 1945/49, gest. Slg. ab Nr. 1/33, mit u.a. Nr. 36/51I/II, ohne Nr. 49I, kpl., Bauten überkomplett, Bl. 1 (Mi. 350,-),
Nr. 101/10 usw., auf Vordrucken

90,—

7606 Bizone, 1945/49. postfr./ungebr. Slg. ab Nr. 1/35, mit Nr. 36/51I/II (ohne Nr. 49I) postfr. kpl., 21 versch. Werte ex Nr.
52/68I/II, 93wg postfr. (Mi. 100,-), 97/100II und 73/100eg ungebr. (Mi. 610,-), 101/10 postfr. usw., auf
Leuchtturm-Vordrucken, vierstelliger KW

90,—

7607 Bizone, Arbeiter-Bandaufdrucke spezial, Partie in allen Erhaltungen mit Besonderheiten wie Nr. 40INKa und b,
42INKb, Kopfsteher, 44IDDF gest. (unbekannt, Mi. für postfr. 180,-), 44INKb im Bedarfsblock und postfr. Mi. mind.
900,-

90,—

7608 Bizone, Sondermarken, Partie mit Nr. 69/72 per 16 (davon neunmal postfr.), Nr. 101/102 per 12, fünfmal Bl. 1 (davon
zwei postfr., Mi. zusammen 415,-), Nr. 103/105 vielfach, 106/107 per zehn, sowie Nr. 108/10 per 13. Mi. 1800,-

90,—

7609 Bizone, Sondermarken, Partie mit Nr. 69/72 und 101/10 je mehrfach, teils vielfach, postfr. und gest., mit u.a. Nr.
108/10 postfr. u. gest. je per fünf. Mi. 1200,-

90,—

7610 Bizone, Zusammenstellung besserer gest. Ausgaben, dabei u.a. Viererblöcke der Nr. 36IK, 62I, 63II und 66/67II (Mi.
zusammen 250,-), Nr. 105b (Mi. 500,-), Herzstück aus Bl. 1 (Mi. 180,-) usw.

90,—

7611 Bizone, gest. Slg. ab Nr. 1/34, mit Nr. 36/51I/II, einigen Aufdruckwerten ex Nr. 52/68, 101/10 usw., auf Vordrucken. Mi.
2300,- plus eine zweifelhaft gest. Nr. 35

90,—

7612 Bizone, postfr. Slg. mit Nr. 36/51I/II, inkl. Nr. 49I (Mi. 153,-), 97/100wg, inkl. Nr. 97II u. 99II (Mi. zusammen 345,-),
dazu Block 1 ungebraucht

90,—

7613 AM-Post, Partie mit rund 2500 quasi nur postfrischen Werten, meist amerikanischer Druck, in Einheiten inkl. einiger
Bögen. Fundgrube für Plattenfehler und Besonderheiten

80,—

7614 Bizone, 1945/49, Slg. von Nr. 1 bis 110, bis auf einige Werte ex Nr. 52/68, in den Hauptnummern komplett. Dabei Nr.
36/51I/II inkl. Nr. 49I, 73/97eg ungebr. (Mi. 350,-), 101/10, Bl. 1 postfr. (Mi. 140,-) usw., auf Vordrucken

80,—

7615 Bizone, 1948/1949, Zusammenstellung besserer Ausgaben, dabei u.a. Nr. 36/51I/II kpl. ungebraucht mit
kopfstehenden Aufdrucken, inkl. Nr. 49I/II (Mi. für postfr. 656,-), Herzstück aus Block 1c postfr. (Mi. lose 280,-), Nr.
101/10 postfr. usw.

80,—

7616 Bizone, 1945/49, gest. Slg. ab AM-Post, teils nach Zähnungen spezialisiert, inkl. diversen Aufdruckwerten, Bauten
eg/wg und beiden Typen der Mark-Werte, Nr. 101/10 und Bl. 1, auf Leuchtturm-Vordrucken

70,—

7617 Bizone, Partie von über 1000 Werten ex Nr. 36/110, mit 220 Aufdruckwerten, siebenmal Nr. 69/72, Bauten mit
zweimal Nr. 87eg, 100I fünfmal gest. (Mi. 150,-), 101/10, meist mehrf., usw., im Klemmbinder

70,—

7618 Bizone, 1945/1949, gest. Slg. ab AM-Post, mit Nr. 1/35 (Stempel ungepr.), Nr. 36/51I/II (ohne Nr. 49I), Bauten eg/wg
und beiden Typen der Mark-Werte, sowie Nr. 101/10, auf alten Vordrucken

60,—

7619 Bizone, 1945/49, gest. Slg. von über 500 Werten, ab reichhaltig AM-Post, u.a. mit zweimal Nr. 21 gest.,
Aufdruckwerte, über 150 Bauten-Werten, alle exakt bestimmt, Nr. 101/10 usw.

60,—

7620 Bizone, 1945/49, gest. Slg. ab Nr. 1/35 (Stempel ungepr.), mit Bauten eg/wg und beiden Typen der Mark-Werte, Nr.
101/10 usw., auf Lindner-Vordrucken

50,—

7621 Bizone, 1945/49, Slg. ab AM-Post, dabei u.a. Nr. 36/51I/II, 101/10 gest. usw., auf Lindner-T-Vordrucken 45,—

7622 Bizone, 1945/49, gest. Slg. ab AM-Post, mit einigen Aufdruckwerten, Bauten eng und weit gezähnt, Nr. 101/10 usw.
Dazu Gemeinschaftsausgabe inkl. Nr. 911/37 u. 943/62, alles auf Schaubek-Vordrucken

45,—
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7623 Bizone, 1945/49, gest. Slg. ab AM-Post, mit u.a.Nr. 16/35 (Stempel teils zweifelhaft), 36/51I/II inkl. Nr. 49I, Bauten
eg/wg und beide Typen der Mark-Werte, 101/10 usw., auf älteren Schaubek-Vordrucken

45,—

Bundesrepublik Deutschland

7624 Bund, 1949-1954, überkomplette postfr. und gest. Sammlung der guten Jahre auf Schaubek-Vordrucken, dabei u.a.
Nr. 111-12, 113-15, je gest., Posthorn-Serie postfrisch (sign. Schlegel), hohe Posthorn-Werte in gest. Einheiten, z.B.
30 Pfg. im Zehnerblock und 90 Pfg. im Sechserblock (Mi. für waager. Paare hier schon 2200,-),
Posthorn-Zusammendrucke, Marienkirche 10 u. 20 Pfg. zus. auf Briefstück (dabei Nr. 139 mit PF II), Heuss mit gest.
Einheiten usw., ungewöhnliches Objekt mit hohem KW

700,—

7625 Bund, 1949/1959, riesiger gestempelter, sortenreicher Bestand nur der gesuchten ersten Jahre, beginnend mit
vielfach Nr. 111/12, ferner Nr. 116 per fünf, alle Wohlfahrtssätze mehrfach, Nr. 121/22 mehrf., 139/40 per vier,
166/72 vielfach usw. Mi. 21.000,-, wovon alleine 14.000,- Mi. auf die Ausgaben bis 1954 entfallen

700,—

7626 Bund, Automatenmarken-Abarten, ca. 900-1000 meist postfrische ATM nur mit Abarten, fehlender Werteindruck
(“Blinddruck”), Paare (!) mit und ohne Aufdruck, Paare mit Aufdruckfehlern, falsche Transportlöcher,
Teil-Wertstempel, Zähl-Nummern-Fehlern etc. Ideal zum Detailverkauf, z.B. über Ebay

650,—

7627 Bund, 1949-1963, postfr. und gest. je kpl. Slg. in guter Qualität, mit allen Spitzen inkl. Nr. 123/38 postfr., Helfern und
Marienkirche, Heuss I, Lumo und lieg. Wz., auffallend dabei, dass praktisch jeder Schlüsselwert Schlegel-geprüft ist,
alleine schon sehr hohe Prüfkosten. Mi. 7800,-

600,—

7628 Bund, Partie von etwa 800 gestempelten Plattenfehlern ab den 50er Jahren, im dicken E-Buch. Dabei Nr. 238I per
sieben (Mi. “-.-”), 240I per sechs (1200,-), 240II per zwei (400,-), 249 vielfach, 250II per zwei (300,-), 255 vielfach, 371
per drei (Mi. “-.-”), 379II per zwei, 512I, 553 vielfach etc. Enormer KW und günstiger Stückpreis!

600,—

7629 Bund, 1954/2000, riesiger postfrischer, sortenreicher Bestand mit Unmengen kompletter Sätze, chronologisch in vier
dicken Alben. Mi. rund 47.000,-, wovon 8400,- auf die 50er Jahre entfallen

500,—

7630 Bund, (ganz wenig Berlin), Automatenmarken-Abarten, ca. 600 Sammlerbelege nur mit Abarten, fehlender
Werteindruck, “0000", Druck auf der Rückseite, Paare (!) usw. Ideal für den Detailverkauf!

[ 450,—

7631 Bund, 1949/1990, postfrische, ab Nr. 111/12 komplette Sammlung, inkl. Posthorn-Satz (60 u. 80 Pfg. nachgummiert),
allen Wohlfahrts- und Heuss-Ausgaben etc., zusätzlich ab Nr. 111/12 gestempelt ebenso kpl., mit Heuss Lumogen, in
drei E-Büchern. Mi. etwa 9500,-

450,—

7632 Bund, Automatenmarken-Abarten, rund 700 Sammlerbelege, alle (!) mit Besonderheiten wie fehlender Werteindruck,
Druck auf der Rückseite, teilweise fehlender Werteindruck etc., einige EF mit fehlendem Eindruck, sonst meist
Kombinationen mit drei Marken, ideal zur Detaillierung

[ 450,—

7633 Bund, 1951, Dauerserie Posthorn, hochwertiger gestempelter Spezialsammlungsteil, dabei mind. 93 gest. waager.
Paare, teils innerhalb von Einheiten bis Zehnerblock, u.a. Paare Nr. 131, 132(6!), 133(3!), 134 u.a. im Sechserblock,
135(2), 138, ferner 26 gest. Rand- u. Eckrandstücke bis zur 90 Pfg. (!) etc. Seltenes Angebot mit hohem KW!

400,—

7634 Bund, riesiges postfrisches Lager Rollen-Fünferstreifen mit Leerfeldern, nur Sehenswürdigkeiten bis zu den hohen
Wertstufen, offensichtlich alles spezialisiert nach Zähnungen, Gummisorten u. Farben, total ca. 560 Streifen + Lf,
dazu fast 500 weitere Streifen (meist Ende oder Anfänge) ohne Lf, Katalogwert, nur überschlägig günstigste Sorte, ca.
18.000,- Euro

400,—

7635 Bund, Automatenmarken-Abarten, Karton mit ca. 550 Sammler-Belegen, alle mit Abarten wie fehlender
Werteindruck, verschobene Transport-Löcher etc. Gewaltiger Einzelverkaufspreis und ideal zur Detaillierung

[ 350,—

7636 Bundesrepublik, nur Abarten und Plattenfehler, Schachtel mit teuer bezahlten Abarten-Lieferungen, zumeist aus
Schantl- bzw. Krüger-Abo noch in den Original-Liefertüten, dabei teils seltene Plattenfehler wie Nr. 238I (Mi. “-.-”)
und 256II, ungezähnte Marken wie Nr. 1624U, 1931U, 2029U, starke Passerverschiebungen und Verzähnungen,
Zwischenstege, Nr. 1498 mit teils fehlender Wertziffer, Nr. 1101 mit grauem statt schwarzem Druck etc. Gewaltige
Abokosten und alleine schon enormer KW nur der im Michel notierten Plattenfehler, total rund 150 Abolieferungen (!)

350,—

7637 Bundesrepublik, 310 Briefe, Karten u. Ganzsachen ab 1948 bis ca. 1960, meist Bedarf, ohne einfache Massenware [ 280,—

7638 Bundesrepublik, 320 Briefe, Karten u. Ganzsachen ab 1948 bis ca. 1960, meist Bedarf, ohne einfache Massenware [ 280,—

7639 Bund, 1949-1990, hauptsächlich postfr. Slg. in drei SAFE-Bänden, fast kpl. (ca. fünf Werte mit Haftstellen), dabei Nr.
111/12, 116, Posthorn bis 80 Pfg., 139/40, 141/42, 143/46, 156/59, 173/76, Heuss I, lieg. Wz. und lumo etc. Mi. 5000,-

250,—

7640 Bund, 1949/1998, postfrische, nur ohne Posthorn-Satz, kpl. Sammlung, zusätzlich mit Nr. 113 PF VI (Mi. “-.-”), Nr. 116
PF III (Mi. 240,-), Heuss lieg. Wz. und Lumogen usw., in zwei neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. 5800,- plus
Nr. 113VI

250,—

7641 Bund, 1959-2000, sehr sauberes postfrisches Lager in guter Sortierung, auch viele Viererblöcke, Dauerserien,
Markenheftchen. Mi. 32500,-

250,—

7642 Bund, 50er Jahre, Zusammenstellung besserer Werte ab mehrfach Nr. 111/12, dabei Nr. 112VII gest. (Mi. “-.-”), Nr.
113/15 mehrf. inkl. Nr. 114II gest. (Mi. 180,-), 139/42, etliche Wohlfahrtssätze aus dem Zeitraum 1949/1955,
zweimal Nr. 189 postfr. etc. Mi. bis 1956 bereits 6500,-, später unberechnet

250,—

7643 Bund, ca. 1976-2008, Spezialslg. nur Abarten aus Sieger-Abo im Ringbinder, je zusammen mit der Normalmarke
dokumentiert bis in die Euro-Zeit (mit Nominale!), total 109 Plattenfehler etc., dabei auch “fehlende Wertziffer”, Nr.
2025U mit Attest usw.

250,—
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7644 Bund, 1949-1999, vierbändige, gemischt postfr./ungebr. Sammlung mit allen besseren Anfängen, dabei
Helfer-Serien, Marienkirche, Posthorn Nr. 123/38 in etwas gemischter Erhaltung, Heuss, sowie die Moderne mit
einigen Extras

220,—

7645 Bund, 1949/1964, umfangreicher Bestand von mehreren tausend Werten, quasi alles gestempelt, im dicken
Schraubbinder. Dabei viele Anfangswerte wie Nr. 111/22 mehrf., inkl. einer Nr. 115 PF II, zweimal Nr. 139/40 gest.,
Wohlfahrtssätze 1949/1955 meist mehrf. usw. Der Michelwert, nur der Ausgaben von 1949-1955, beträgt bereits
rund 6000,-, dazu die nachfolgenden 3000 Werte unberechnet

220,—

7646 Bund, 1949/1976, saubere postfrische, lediglich ohne 30/90 Pfg. Posthorn, kpl. Sammlung mit allen besseren
Ausgaben, dabei u.a. Nr. 111/22, 123/31, 139/40, 141 mit markantem “Schmitzdruck”, 142 mit Plattenfehler I, alle
Wohlfahrts-Sätze, Heuss-Sätze inkl. Lumogen usw., im Lindner-Vordruckalbum

220,—

7647 Bund, 1949/2000, bis auf Nr. 136/37 kpl. Slg., quasi alles postfrisch, lediglich Nr. 111/12, 146 und die meisten
Posthorn-Werte sauber nachgummiert, in fünf neuwertigen SAFE-Vordruckalben. Mi. rund 5500,- + Alben

220,—

7648 Bund, 1949/2000, kpl. Sammlung, postfrisch (ohne Posthorn), zusätzlich ab 1952 gestempelt kpl., in vier
Lindner-Vordruckalben und einem weiteren Ringbinder. Dabei die Ausgaben ab 1983 sogar jeweils zweimal
vorhanden. Dazu zweimal Bl. 3 jeweils auf FDC. Mi. rund 11.000,- plus Alben

220,—

7649 Bund, Bedeutende Deutsche 1961, Partie von 42 postfrischen Bogenecken-Viererblöcken, alle mit Druckerzeichen.
Mi. nur der Druckerzeichen schon 1890,-, seltenes Angebot

220,—

7650 Bund, Markenheftchen, Ringbinder mit etwa 340 Heftchen ex MH 23/40, inkl. gutem MH 40 per elf, alle meist
postfrisch, einige auch gestempelt. Mi., alles billigste Type gerechnet, bereits 4900,-

220,—

7651 Bund, postfrische Zusammenstellung nur mittlerer und besserer Ausgaben der 50er Jahre ab Nr. 111. Dabei
Wohlfahrtssätze 1949(2), 1952/53, 1955/57 mehrf., Nr. 121/22 u. 139/40 per zwei, usw. Mi. 3200,-

220,—

7652 Bund, 1949-2010, gest. kpl. Sammlung in vier Vordruckalben, mit allen Anfängen inkl. Heuss Lumogen etc. Mi. 5500,- 200,—

7653 Bund, Blöcke, postfrische Zusammenstellung von über 2500 Blöcken, ab neunmal Bl. 2, inkl. Olympia 1972 vielfach, Bl.
21 per 34 u.v.m., sortenreich, bis Bl. 53. Mi. rund 9500,-

200,—

7654 Bund, Markenheftchen-Bogen 12/19, inkl. zweimal MHB 15/16 (Mi. zus. 1830,-), sowie Berlin MHB 16 (Mi. 200,-),
alle ungefaltet in Rollen der Versandstelle

200,—

7655 Bund, Schachtel mit Abolieferungen (bzw. teils alte Auktions-Einzellose), nur Abarten, Plattenfehler (ab Nr. 114II) und
Besonderheiten, meist Krüger-, Sieger- oder Schantl-Lieferungen, dabei völlig verzähnter Zehnerbogen Nr. 1954 mit
fünf Leerfeldern als Zwischensteg, Bl. 32 extrem verzähnt u.v.m. Günstig, da enormer Einstandspreis (total 82
Positionen)

200,—

7656 Bund, Zehnerbögen, postfrische Slg. DM-Zehnerbögen, von 1994-2000 komplett, in zwei E-Büchern. Mi. 6500,-,
gewaltiger ehem. Postpreis!

200,—

7657 Bund, von 1949-1972 kpl. postfr./ungebr. Slg. im Binder mit allen besseren Anfängen, diese meist ungebr., inkl. Nr.
123/38 (sauberer Erstfalz), 139/40 postfr. je Ecke 1, 141/42 postfr., Heuss I usw.

200,—

7658 Bund, 1949/1998, gest. kpl. Slg., zusätzlich mit Heuss Lumogen und lieg. Wasserzeichen, Nr. 206 PF III (Mi. 250,-),
Blöcken sowie den Einzelwerten daraus etc., in zwei neuwertigen Leuchtturm-Vorduckalben. Mi. 5000,-

180,—

7659 Bund, 1949/1999, ab Nr. 111/12, ohne Posthorn-Satz, kpl. postfr. Sammlung im dicken Ringbinder. Dazu von
1960-1999 parallel die gestempelten Ausgaben kpl. Mi. 7400,-

180,—

7660 Bund, 1949/2000, gestempelte, ab Nr. 111/22 komplette Slg., inkl. Nr. 139/42, allen Wohlfahrtssätzen, Heuss
Lumogen und lieg. Wasserzeichen etc., in drei neuwertigen Vordruckalben des Michel-Verlages. Dazu weitere
Ausgaben bis 2004. Mi. rund 5000,- + die teuren Alben

180,—

7661 Bund, 1949/2000, kpl. Slg., anfangs gest., inkl. Nr. 111/225 kpl., später meist postfr., u.a. Heuss Lumogen und lieg. Wz.
teils sogar sowohl postfr. als auch gest., in zwei neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. rund 5500,- plus Alben

180,—

7662 Bund, 1975/2000, postfr. Slg. von rund 2600 Bogenecken inkl. vielen Formnummern, in zwei E-Büchern 180,—

7663 Bund, Automatenmarken, Partie von rund 15.000 postfrischen ATM, meist der Nr. 1. Dabei viele Werte mit rückseitiger
Zählnummer, Abarten, z.B. 1200 Werte mit geschlossenen Transportlöchern, usw.

180,—

7664 Bund, Blöcke, riesiger Bestand von rund 2000 Blöcken, postfr. und gest., sehr sortenreich, ab 45mal Block 2, bis Anfang
Eurozeit, in drei Alben. Mi. 9000,-

180,—

7665 Bund, Posthorn, Partie gestempelter Einheiten aus Schalterbogen, mit waager. Paaren und Viererblöcken, dabei Nr.
129, 131/33 u. 138 in waager. Paaren (Mi. zusammen 1270,-), Nr. 134 im Viererblock (Mi. 140,-) usw. Mi. 2200,-

180,—

7666 Bund, Sammlung von 1400 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen ab 70er Jahre, ohne billige Bildpost-Serien,
in acht Alben. Dabei viele Privat-Ganzsachen, teils mit Eindrucken von zwei und mehr Werten

[ 180,—

7667 Bund, umfangreicher postfr. und gest. (vielfach versandstellengest.) Bestand der 70er/90er Jahre, mit vielen
Zuschlagssätzen, in fünf Alben. Der Michelwert nur der postfrischen Ausgaben beträgt bereits 15.000,-, dazu die
gestempelten Ausgaben mit u.a. rund 4000 Werten mit Versandstellenstempel

180,—

7668 Bund, 1949-1956, gutes Lot mit zehn frühen Belegen/FDCs, u.a. Nr. 117/20 Satzbrief in die Schweiz, 121/22 auf
SST-Belegen, 153 MeF, 163 MeF, 171/72 FDC, 171 Eckrandpaar MeF, Heuss Nr. 263z per zwei auf Sieger-Briefen etc.

[ 160,—

7669 Bund, 1949-1980, postfr. kpl. (ohne Posthorn) Slg. in zwei Bänden, mit allen Helfer-Serien, Nr. 113/15, 121/22,
139/40, 141/42, Heuss I usw. Mi. 3000,-

160,—

7670 Bund, 1949-1990, mehrfach angelegter Sammlungsbestand gestempelt, insgesamt mit sechs Sammlungen, davon
eine fast kpl. mit den frühen Werten, sowie fünfmal aus 1954-90. Enormer KW und sehr günstig

160,—
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7671 Bund, 1949-1999, postfrische, teils zusätzlich gestempelte Slg. in vier Vordruckalben, mit besseren Frühwerten ab Nr.
111/12, 116I, 121/22, 139/40, 141/42, 156/59, 173/76, ab 1956 weitgehend doppelt in den Taschen. Mi. überschlägig
ca. 6000,-

160,—

7672 Bund, 1949-2000, meist postfrische Slg. auf Vordrucken in sechs Bindern kpl., mit u.a. Posthorn-Satz meist ungebr.,
Bachsiegel postfrisch, hoher KW!

160,—

7673 Bund, 1949/2000, postfrische Sammlung mit u.a. Nr. 113/15, 121/22, 139/46 usw., von 1955-2000 nahezu kpl.,
zusätzlich mit einigen Markenheftchen. Dazu einige ungebr. Werte ab Nr. 111/12, mit Nr. 116/20. Mi. 4100,-

160,—

7674 Bund, 2001-2005, Slg. von etwa 140 versch. gestempelten Zehnerbogen der Eurozeit, dabei viele Zuschlagsausgaben.
Mi. ca. 2500,- bei einem ehem. Postpreis von 1200,- Euro

160,—

7675 Bund, Partie von 1800 Luxus-Bogenecken der Eurozeit, alle mit ESST, sortenreich, bis 2010, auf einem dicken Stapel
“Deutschland-Plus”-Vordrucken. Dabei eine riesige Menge kpl. Zuschlagssätze, hohe Dauerserien-Werte usw.
Gewaltiger KW und ehem. Postpreis

160,—

7676 Bund, Partie von 310 Markenheftchen, fast alle postfrisch, ab Heuss, im Lindner-Ringbinder. Dabei MH 4X/Y, MH 6fb,
MH 7b (Mi. 250,-), Unfallverhütung, 187 MH Burgen u. Schlösser (alle billigst gerechnet) usw. Mi. 3100,- plus evtl.
bessere Typen Burgen u. Schlösser

160,—

7677 Bund, Plattenfehler, Sammlung besserer Plattenfehler der 50er bis Anfang 60er Jahre, postfr. und gest., dabei u.a. Nr.
116I (Mi. 120,-) gest., Nr. 250I postfr. u. gest. (270,-), 256II gest. (250,-), 256III per drei und 256IV (Mi. je “-.-”), fünf
versch. PF Nr. 255 (480,-), vier PF Nr. 291 (Mi. je “-.-”), 370II per drei (360,-), 372I per drei (360,-), 372II/III (je Mi. “-.-”)
usw.

160,—

7678 Bund, 60er bis 90er Jahre, Abarten und Besonderheiten wie Schmitz-Drucke usw., großes Einsteckbuch mit 73
Blöcken und 47 Marken, alle, lt. Angaben des Einlieferers, genau beschriftet, mit Abarten, schwachen Doppeldrucken
(“Schmitz-Drucke”) usw., vom Sammler mit absurd hohen Netto-Verkaufswerten von rund 5000,- Euro
ausgezeichnet, aber zu dem von uns gewählten Ausruf sicher interessant

150,—

7679 Bund, ca. 1950-2005, Bestand von gut 1800 Belegen, dabei etwa 1000 FDCs, aber auch sehr viele gute Frankaturen
mit Einschreiben, Expreß- und Luftpost-Briefen, hier besonders die Dauerserien ab Heuss gut vertreten.
Substanzstarker Posten mit vielen interessanten Portostufen

[ 150,—

7680 Bund, 1949-1976, postfrische Sammlung, ohne Posthorn kpl., auf KABE-Vordrucken im KABE-Ringbinder, davor noch
einiges an Bizone mit guten Ausgaben, Mi. 2800,-

140,—

7681 Bund, 1949-1980, gestempelte, überkpl. und vielfach doppelt gesammelte Slg. inkl. Nr. 111/12, 113/15, zweimal Nr.
116, 117/20 per zwei, 121/22, 138/39, 143/46, 156/59, 173/76 usw. Mi. 3500,-

140,—

7682 Bund, 1949-2000, postfrische Sammlung, ohne Posthorn, kpl. auf Schantl-Vordrucken in sechs Ringbindern, z.B.
Marienkirche postfr., gepr., dazu vieles noch zusätzlich gestempelt, ab 2000 bis 2010 als Zugabe gest. Mi. 4000,-

140,—

7683 Bund, 1949-2000, urige alte Slg., gestempelt kpl., sowie häufig postfr./ungebr., in drei Bänden, mit den
Anfangswerten, auch einigen Belegen und Zus.-Dr., Plattenfehlern u.v.m.

140,—

7684 Bund, Markenheftchen-Nachlaß mit 600 MH, meist Burgen und Schlösser und SWK. Dabei sicherlich viele versch.
Typen, einige Abarten, MH 23 vielfach usw. Aufgrund der Menge mehrere tausend Michel

140,—

7685 Bund, Zusammendrucke, ca. 220 Belege nur mit Zus.-Dr.-Frankaturen Brandenburger Tor, Unfallverhütung, B + S und
SWK, dabei u.a. seltene EF und MeF (!) von Heftchenblättern, sehr seltene Frankaturen, im Anhang noch etwa 30
Ganzsachen-Belege

[ 140,—

7686 Bund, ab 1949, postfr. und gest. Slg. in vier SAFE-Vordruckalben. Dabei u.a. Nr. 111/12, 121/22 gest., 139/42 postfr.,
146 postfr., weitere Nr. 143/46 gest., 156/59 gest., 167/72 postfr. und gest., Heuss Lumogen und lieg. Wasserzeichen
postfr., 177/96 postfr. inkl. Nr. 189, gepr. Schlegel, usw. von 1960-2000 postfrisch kpl., dazu einige spätere Ausgaben.
Mi. rund 5000,- + Alben, günstiger Ausruf!

140,—

7687 Bund, 1949-1973, postfrische, fast komplette Sammlung im Lindner-T-Vordruckalbum, mit Nr. 111/12, 113/15,
116/20, 121/22, 139/40, 141/42, 143/46, 156/59, ab 1955, bis auf wenige Werte, kpl. Mi. ca. 2200,-

130,—

7688 Bund, 1949-2003, reichhaltige Slg., ab 1954 praktisch doppelt, postfr. und gest. (ohne Nominale), davor u.a. Nr.
111/12 in beiden Erhaltungen, 117/20, 121, 167/70, Heuss I postfr. u. gest., Mi. ca. 6000,-

130,—

7689 Bund, 1949/1974, ab Nr. 111/12 kpl. rundgest. Sammlung im Sieger-Vordruckalbum. Mi. 2300,- 130,—

7690 Bund, 1949/1984, rundgestempelte, ab Nr. 111/12 in den Hauptnummern kpl. Slg. inkl. allen besseren Ausgaben, im
Vordruckalbum. Mi. 2400,-

130,—

7691 Bund, 1960/2000, reichhaltiger und sortenreicher postfr. Bestand mit einer Vielzahl kpl. Sätze in fünf Alben. Mi. über
10.000,-

130,—

7692 Bund, Burgen u. Schlösser, Partie von rund 370 Markenheftchen, meist MH 22. Mi. billigst bereits 1700,-. Fundgrube,
da auch untersch. Typen enthalten sind

130,—

7693 Bund, Burgen u. Schlösser, postfr. Slg. mit u.a. über 80 Markenheftchen, inkl. vielen Abarten, versch. Typen, ferner alle
Ausgaben in Rollen-Fünferstreifen, 16 versch. Fünferstreifen vom Rollenende, Zusammendrucke, Viererblöcke usw.

130,—

7694 Bund, Partie von über 300 Markenheftchen ab MH 9, bis in die Eurozeit, postfr. und gest., nach Typen spezialisiert. Mi.
4000,-

130,—

7695 Bund, Wohlfahrt 1956, Nr. 243/46 postfr. 110mal kpl., meist in kompletten Bogen (einmal mittig gefaltet), Mi. 2200,- 130,—

7696 Bund, 1949-1977, postfr. kpl. und saubere Abosammlung (ohne Posthorn), sonst mit allen guten Werten wie Nr.
111/12, 113/15, allen Wohlfahrts-Serien, Marienkirche, Heuss I, Lumogen u. lieg. Wz. etc., alles in guter Qualität im
Vordruckalbum. Mi. um 3200,-

120,—
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7697 Bund, 1950/1988, postfr. Slg. mit Nr. 122, 141 usw., von 1952-1988 komplett, inkl. allen Wohlfahrtssätzen, Heuss (Nr.
189 ungebr.) usw., in zwei Lindner-Vordruckalben. Mi. 2800,-

120,—

7698 Bund, Karton mit über 1100 Belegen, hauptsächlich der letzten 30 Jahre DM-Zeit, dabei etwa 400 Einzel- und 600
Mehrfach-Frankaturen (Porto von uns nicht überprüft), wobei alleine ca. 150 frankierte Einlieferungsbelege
enthalten sind!

[ 120,—

7699 Bund, Partie von 14 postfrischen Markenheftchenbögen mit der üblichen Versandstellenfaltung. Dabei MHB 7/11,
teils mehrfach, MHB 17 (Mi. 350,-), sowie MHB 19 mehrfach. Mi. 1900,-

120,—

7700 Bund, 1949-1984, meist postfr. Slg. (wenig ungebr.), dabei Nr. 111/12, 116, einige Posthorn-Werte, 139/40, 141/42,
147, 150, 153/54, 161, 166, 167/70, 171/72, Heuss I, ab 1955 nahezu kpl. Mi. 2400,-

110,—

7701 Bund, 1949-59, gest. Slg. der ersten Jahre inkl. Nr. 111-225 kpl. mit allen Spitzen, Bl. 2 etc. 110,—

7702 Bund, 1949/1976, umfangreicher postfr. und gest. Bestand von rund 16.000 Werten inkl. einer Vielzahl kompletter
Zuschlagssätze, chronologisch in vier dicken E-Büchern. Mi. rund 14.000,-

110,—

7703 Bund, Burgen und Schlösser, postfr. Slg. senkrechter Einheiten aus Schalterrollen mit rs. Zählnummern. Dabei 16
versch. Wertstufen inkl. 230, 280 u. 300 Pfg. Mi. 1900,-

110,—

7704 Bund, Partie von etwa 300 postfrischen Markenheftchen der DM-Zeit, ab Unfallverhütung, mit u.a. neunmal MH 40.
Mi. rund 3/3500,-

110,—

7705 Bund, Partie von rund 100 Markenheftchen, dabei u.a. sechsmal MH 4YI (Mi. 720,-), MH 4YII usw. 110,—

7706 Bund, Rollenmarken SWK 1987/2000, postfr. Zusammenstellung senkrechter Streifen, dabei u.a. 87 Zehnerstreifen
mit Wertstufen bis 450 Pfg., viele Fünferstreifen mit Wertstufen bis 700 Pfg. usw. Der ehemalige Postpreis betrug
alleine bereits 1200,- DM

110,—

7707 Bund, 1949-1954, gutes postfrisches Lot besserer Frühwerte, dabei Nr. 116, 121/22, Jahrgänge 1952/53 kpl., sowie
Heuss I inkl. Nr. 189. Mi. 1150,-

100,—

7708 Bund, 1949/74, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 116/22, 162/70, 177/96 usw., von 1955-1974 (ohne Bl. 2) kpl., im
Sieger-Album. Mi. 1800,-

100,—

7709 Bund, Automatenmarken, postfr. und gest. Sammlung mit vielen Besonderheiten wie un- bzw. teilbedruckte Streifen,
Zählnummern (u.a. mehrfach Nr. “2000"), verschnittene Marken usw. Fundgrube für den Spezialisten

100,—

7710 Bund, Plattenfehler, Spezialslg. aus Krüger- und Schantl-Abo auf entspr. Bl., dabei Nr. 249I, 255II, IV, VII, 281I,
zahlreiche Plattenfehler aus den 70er Jahren, Nr. 1954 im verschnittenen Zehner-Bogen mit vier Leerfeldern
(Attestkopie Schlegel) etc.

100,—

7711 Bund, Zehnerbögen, Partie von etwa 250 postfrischen Zehnerbögen der 90er Jahre, sortenreich. Mi. 3900,-, bei einem
Postpreis von mehreren tausend DM

100,—

7712 Bund, 1949-1983, gestempelte Slg. im Album mit allen besseren und einigen Extras, dabei Nr. 113/15, 116, 117/20,
121/22, 139/40, 143/46, 156/59, 173/76, dazu Heuss mit einigen waagerechten Paaren wie Nr. 186x, 187x, 188x
(alleine schon Mi. 500,-) u.v.m.

90,—

7713 Bund, 1949-1998, postfr./gest. gemischte Slg. in vier Schaubek-Bänden, fast kpl., dabei Anfänge gest. kpl. (ohne Nr.
121/22, 163, 166), ab ca. 1955 nur postfrisch gesammelt. Hoher KW!

90,—

7714 Bund, 1949-2000, gest. Slg. mit allen Spitzen aus 1949-1954 kpl., auf Vordrucken in zwei Alben, Mi. über 3000,- 90,—

7715 Bund, 1949-2001, gest. Slg. mit allen Spitzen inkl. Heuss Lumogen und lieg. Wz. kpl., sowie vielen zentrischen
Stempeln, auf Lindner-Vordrucken in fünf Lindner-Ringbindern. Mi. über 4000,- + Zubehör

90,—

7716 Bund, 1949/1987, Sammlung ab Nr. 111/12, mit u.a. 50 Pfg. Posthorn, Nr. 141/42, 156/59, 166/76, je postfrisch, von
1955-1987 (ohne Nr. 225) postfr. kpl., im Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 2900,-

90,—

7717 Bund, 1949/1999, Slg. mit Nr. 116/22 usw., von 1953-1999 kpl., anfangs teils postfrisch und teils gestempelt, von
1966-1999 postfr. quasi kpl., in drei SAFE-Vordruckalben. Mi. 4000,- plus Alben

90,—

7718 Bund, 1953/2000, postfrische saubere Sammlung mit Nr. 167/70, 173/76, 200/203, sowie den Jahrgängen
1955-2000 kpl., in drei Borek-Vordruckalben je mit Schuber. Mi. 3300,- plus Alben

90,—

7719 Bund, 1960-1993, saubere postfr. Slg. kpl. in fünf guten Lindner-T-Alben (Zubehör NP schon ca. 800,- Euro), dabei
auch Extras mit GA, Zus.-Dr. etc. Mi. 2000,- + das hochwertige Zubehör

90,—

7720 Bund, Automatenmarken, postfr. und gest. Zusammenstellung mit u.a. kpl. Tastensätzen, teuren, im Handel gekauften
Abarten, usw. Dazu etwas Berlin. Alleine der Postpreis der postfrischen Ausgaben betrug 1200,- DM

90,—

7721 Bund, Heuss-Besonderheiten, Partie mit u.a. gest. Viererblöcken Nr. 194/96 und 261/63 (Mi. zusammen 410,-), Nr.
180z postfr., 182Y gest. (tiefst gepr. Schlegel, Mi. 150,-) usw.

90,—

7722 Bund, Markenheftchen, H-Blätter und Zusammendrucke, umfangreiche Slg. von Heuss bis SWK, auf selbstgest.
Blättern im dicken Ordner. Dabei alleine 90 Markenheftchen umfangreich spezialisiert, bis MH 40, über 60 Briefe mit
Zus.-Drucken und H-Blättern, etwa 160 lose Zus.-Drucke usw.

90,—

7723 Bund, Partie Dauerserien-Einheiten aus Schalterbogen gestempelt, nur Posthorn, Heuss und Bed. Deutsche. Dabei
waager. Paare Nr. 187/88 (Mi. 390,-), Nr. 260 im waager. Paar (200,-), 305 im waager. Paar (400,-), 347/62 (410,-)
usw.

90,—

7724 Bund, Partie von etwa 330 Markenheftchen der DM-Zeit, recht sortenreich mit mehrfach MH 6 inkl. MH 6e, fa und fb
(Mi. 165,-), bis dreimal MH 40 (Mi. 195,-). Sehr hoher KW und sicherlich Fundgrube für bessere Typen

90,—
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7725 Bund, SWK, postfr. Zusammenstellung mit etwa 170 Bogenecken, waager. Paaren, Rollenmarken und
Rollen-Fünferstreifen, inkl. vielen hohen Wertstufen etc. Der ehemalige Postpreis betrug etwa DM 700,-. Dazu gest.
Ausgaben, viel ATM postfr. und gest. etc.

90,—

7726 Bund, Sehenswürdigkeiten der DM-Zeit, Partie von 35 fast nur versch. postfrischen Fünferstreifen vom Rollenende, je
mit vier Leerfeldern, dabei höhere Wertstufen wie 400 Pfg., 450 Pfg. (2), 500 Pfg., untersch. Leerfeld-Farben usw. Dazu
zwei Versuchs-Elferstreifen

90,—

7727 Bund, Sehenswürdigkeiten, postfrische Slg. senkrechter Zehnerstreifen, alle vom Seitenrand, dabei u.a. 280, 300, 350
und 500 Pfg. je vom linken und rechten Seitenrand kpl. Der ehemalige Postpreis betrug bereits 1000,- DM

90,—

7728 Bund, Slg. Markenheftchen, H-Blätter und Zusammendrucke ab Heuss, mit u.a. H-Bl. 6/8X/Y postfr., H-Bl. 11/25
postfr. kpl., Teile von Markenheftchenbogen, z.B. rechte Hälfte MHB 17, ferner MH 21/34 postfr. und gest. kpl., usw.,
auf Blättern, vierstelliger KW

90,—

7729 Bund, gest Zusammenstellung der 50er Jahre, sowie nur Zuschlagswerte der nachfolgenden Jahre, dabei Nr. 111/12,
116/20, 167/70, 200/203 usw. Mi. rund 3500,-

90,—

7730 Bundesrepublik, 290 Briefe, Karten u. Ganzsachen ab 1948, u.a. mit PP1 gebraucht, meist großformatig, Vorderseiten,
alte ETBs Berlin, günstiger Ausruf!

[ 90,—

7731 Bund, 1949-70, weitgehend kpl. Slg. in allen Erhaltungen, anfangs meist gestempelt inkl. Nr. 111, 113, 116, 120,
121/22, 141/42, 143/46, ab ca. 1955 meist postfrisch und zusätzlich gest., im Lindner-T-Vordruckalbum. Mi. 2200,-

80,—

7732 Bund, 1954-1990, kpl. (ohne Heuss I) postfr. Slg. im Binder, Mi. 2000,-, günstig! 80,—

7733 Bund, 1954-1990, kpl. (ohne Heuss) postfrische Slg. im Binder, Mi. 2000,-, günstig! 80,—

7734 Bund, 1961-1999, “Muster-Marken”, Spezialslg. von 59 Marken mit Handstempel “Muster” aus Sieger-Abo im
entsprechenden Vordruckalbum

80,—

7735 Bund, Heuss-Zusammendrucke, postfr. Partie mit H-Bl. 8X, 8YI und YII (Mi. zusammen 225,-), S22 (120,-), S38/39,
W18YI und II, WZ15YII usw.

80,—

7736 Bund, Jahrbücher 1974/2000 (ohne 1995) komplett, Mi. 2645,-, dazu der Nachdruck von 1973 unbewertet 80,—

7737 Bund, Markenheftchen, nach Typen spezialisierte Slg. von 100 Heftchen, ex MH 22/40. Dabei MH 23a/d, MH 40 per
vier (Mi. 260,-), einige Abarten usw., vierstelliger Michelwert

80,—

7738 Bund, Partie von etwa 160 postfrischen Markenheftchen ab Heuss, mit mehrfach MH 6, MH 16b, MH 20 per 22 (Mi.
billigst 396,-) usw.

80,—

7739 Bund, Slg. Schmuck-FDCs 1957-1981, in großer Stückzahl, teils mehrfach, mit vielen kpl. Sätzen, in sechs
Leuchtturm-Vordruckalben

[ 80,—

7740 Bund, sortenreiche Partie von etwa 150 postfrischen Markenheftchen ab MH 3, mit MH 4, MH 6 mehrfach usw. Hoher
KW

80,—

7741 Bund, sortenreiche Partie von 110 Markenheftchen, ab Heuss, mit u.a. MH 4 per zwei, MH 6 per acht inkl. zweimal MH
6g, MH 7 per vier usw. Hoher KW!

80,—

7742 Bund, 1949/1972, gest. Slg. ab Nr. 111/12, mit Nr. 116, 139/42, die Jahrgänge 1952/53 kpl. usw., von 1955-1972,
ohne Nr. 225 und Bl. 2, komplett, im Vordruckalbum. Mi. 1900,-

70,—

7743 Bund, 1960-2000, postfr. kpl. Slg. (bis auf fünf Werte am Ende), Mi. 3000,- 70,—

7744 Bund, 2000-2007, gest. Slg. in zwei Steckbüchern, bis auf die Selbstklebenden komplett mit allen Blöcken, zusätzlich
Jahrgang 2008 bis Mi.-Nr. 2693, sowie die Jahre 1992-1999 (diese postfr. u. gest.) kpl. Hoher KW!

70,—

7745 Bund, Automatenmarken, meist postfr. Zusammenstellung mit etlichen Schaltersätzen mit etwa 400,- DM ehem.
Postpreis, sowie zusätzlich etliche Abarten

70,—

7746 Bund, Automatenmarken, postfr. und gest., teils spezialisierteSlg. mit u.a. der Wertstufe DM 99,95 bei Nr. 1 postfrisch.
Der ehem. Postpreis der postfr. Ausgaben betrug DM 800,-

70,—

7747 Bund, Markenheftchen, Partie von über 120 meist postfrischen MH der DM-Zeit, ab Unfallverhütung bis zweimal
besserem MH 40. Mi., alles billigste Type gerechnet, etwa 1400,-

70,—

7748 Bund, etwas postfrischer, meist gestempelter Bestand nur Zuschlagsausgaben, mit einer großen Anzahl kpl. Sätze, u.a.
zweimal Nr. 171/72, 200/203 per drei, 222/25, viele Jugend- und Sport-Sätze etc., im dicken E-Buch. Mi. rund 6000,-

70,—

7749 Bund, postfrische Zehnerbogen-Sammlung der 90er Jahre, im Ringbinder. Dabei einige kpl. Zuschlagssätze. Der
ehemalige Postpreis betrug bereits DM 1250,-. Enorm hoher KW

70,—

7750 Bund, sauber rundgestempelte Zusammenstellung nur kompletter Zuschlagssätze, fast nur 90er Jahre, inkl. viel Sport
und Jugend. Mi. 5200,-

70,—

7751 Bund, “Automaten-Marken”, Spezialslg. auf selbstgest. Seiten, dabei Einheiten ohne Wert-Eindruck, Besonderheiten
der Transportlöcher, Wert-Eindrucke auf der Rückseite etc.

60,—

7752 Bund, Automatenmarken der DM-Zeit, postfrische Partie der Nr. 1/3 mit vielen versch. Wertstufen. Der ehemalige
Postpreis betrug 700,- DM

60,—

7753 Bund, Automatenmarken, meist 1. Ausgabe, 400 Belege, dabei viele FDCs, Versuchsstandorte, sowie 100 R-, V- und
E-Briefe

[ 60,—

7754 Bund, Partie von 69 postfr. Markenheftchen ab Burgen u. Schlösser, mit viel SWK, MH 40 per zwei (Mi. 130,-) usw. 60,—
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7755 Bund, Rollenmarken SWK, postfr. Slg. senkrechter Dreier- und Fünferstreifen, alle mit rückseitigen Zählnummern, teils
vom Rollenende mit vier Leerfeldern, dabei viele versch. Wertstufen ex 5/700 Pfg. Der ehem. Postpreis betrug bereits
470,- DM

60,—

7756 Bund, SWK 1987/2000, postfr. Slg. von über 30 versch. Rollen-Fünferstreifen mit Wertstufen zwischen 10 und 700
Pfg. Der ehem. Postpreis betrug DM 350,-

60,—

7757 Bund, 2013/2014, Markenheftchen 92-96 sowie Folienblätter 25-42 je kpl. mit ESST 50,—

7758 Bund, Bestand von gut 1000 frankierten Briefen der Eurozeit, meist aktuelle Korrespondenz, dabei auch etwas
Ausland, teils aus Datenschutzgründen Absender entfernt

[ 50,—

7759 Bund, Deutsche Privatpost, Partie postfr./gest./Briefe, viele Motive, u.a. Motorsport, sowie 140,- Euro postfr. Nominale 50,—

7760 Bund, Partie postfrischer Bogen und einiger Bogenteile, mit kompletten Zuschlagssätzen, zwei Zusammendruckbogen
Nr. 1255/56 (Mi. 360,-) usw.

50,—

7761 Bund, 1958, Partie Heuss-Zusammendrucke S49 bis 52YII kpl. postfrisch, Mi. 350,- 45,—

7762 Bund, 2001-2007, gestempelte Slg. im Album, bis auf die Selbstklebenden augenscheinlich kpl., zusätzlich ab 1978
postfr. und gest. in zwei weiteren Alben (diese unberechnet)

45,—

7763 Bund, 2002-2007, gest. Slg. im Album, bis auf die Selbstklebenden komplett, dazu die Selbstklebenden von
2008-2013 (auf Originalfolie)

45,—

7764 Bund, Dauerserien, Partie mit meist Heuss inkl. Nr. 177/96 sauber postfr. (Mi. 300,-), lieg. Wasserzeichen ungebr., gest.
Lumogen-Satz nur mit Eckstempel (unberechnet), Nr. 259/65 postfr. usw.

45,—

7765 Bund, Partie Dauerserien, mit Heuss Lumogen postfrisch, Frauen u. SWK postfr. mit DM 600,- ehem. Postpreis etc. 45,—

7766 Bund, Markenheftchen, Partie von 43 verschiedenen postfrischen Heftchen ex MH 4/40, dabei Burgen u. Schlösser mit
Typen

40,—

7767 Bund, Partie von 28 gestempelten Markenheftchen der Eurozeit, mit 170,- Euro ehem. Postpreis 40,—

7768 Bund, Partie von über 200 Ganzsachen der Eurozeit, offensichtlich nur verschiedene, fast alle mit ESST [ 40,—

7769 Bund, Sehenswürdigkeiten, Partie von 37 versch. postfr. Viererblöcken mit Wertstufen zwischen 5 u. 700 Pfg. Der
ehem. Postpreis betrug über 300,- DM

40,—

7770 Bund, 1985-1995, postfr. Slg. im Leuchtturm-Binder, dabei, neben der Hauptsammlung mit spezialisierten Teilen, z.B.
etliche Rollenstreifen Burgen u. Schlösser, dito SWK, dazu MH etc.

35,—

7771 Bund, Markenheftchen-Slg. ab MH 4, mit MH 10/14, meist mehrfach, viel Burgen u. Schlösser etc. Dazu einige
H-Blätter und Zusammendrucke

30,—

7772 Bund, 1984-1999, überkomplette postfr. Slg. in zwei Leuchtturm-Falzlos-Alben, dabei auch viele Ganzsachen Gebot

7773 Bund, Burgen u. Schlösser, Lagerbuch mit gest. u. postfr. Werten, dabei hohe Wertstufen, Zusammendrucke,
Bogenecken usw., auch etwas andere Dauerserien, undurchsuchte Fundgrube

Gebot

Ansichtskarten

7774 Alte PLZ 8400-8998, von Regensburg über Bamberg bis Würzburg und Lindenberg, ca. 700 Aks der Jahre 1897-1945,
wenige danach, grob vorsortiert, dabei u.a. Verkehr, Gebäude, Straßen, einige Lithos, meist gute Qualität, größtenteils
gelaufen

500,—

7775 Frankfurt bis Heidelberg, alte PLZ 6000-6900, Posten von ca. 700 Aks und 12 Firmenrechnungen aus Hanau u.
Kreuznach, der Jahre 1895-1945, wenige danach, interessante Mischung mit einigen Seltenheiten und Lithos, dabei
Gebäude, Straßen etc., meist gute Erhaltung, teils gelaufen

500,—

7776 Goslar und Umgebung, Partie mit ca. 1000 Aks, von ca. 1900-1965, Schwerpunkt 1900-1945, dabei Straßen,
Gebäude, Bauwerke, überwiegend gute Erhaltung, meist gelaufen

500,—

7777 Düsseldorf, Posten von 530 Aks, 1898-1945, wenige danach, dabei u.a. Ausstellungen, Hafen, Gebäude und Straßen,
mit einigen Lithos, untersch. Erhaltung, teils gelaufen

450,—

7778 Aachen, Partie aus Ladenauflösung mit über 370 Karten, bis ca. 1930, dabei viele Ansichten aus der Kaiser-Stadt mit
den Hauptsehenswürdigkeiten, viele Farbkarten u.v.m., teils echt gelaufen

250,—

7779 Alte PLZ 5000-5281, von Köln über Siegburg bis ins Oberbergische Land, ca. 450 Aks meist der Jahre 1897-1945, etwa
1/3 bis 1975. Alle vorsortiert mit interessanten Motiven, u.a. Straßen, Gebäude, einige Seltenheiten und Lithos, meist
gute Qualität, größtenteils gelaufen

250,—

7780 Großbritannien, 1900-1950, Karton von ca. 1100 Aks, große Vielfalt an Städten und deren Umgebung, überwiegend
gute Erhaltung

250,—

7781 Liebe/Poesie, Partie mit ca. 400 zauberhaften Aks, meist vor 1910, Prägedruck, Lithos, frühe Fotos 250,—

7782 Österreich, Salzkammergut, Posten mit ca. 400 Aks der Jahre 1907-1959, überwiegend vor 1945, u.a. mit Mondsee,
Attersee, St. Wolfgang, St. Gilgen u.v.m.

250,—

7783 Schweiz, Posten mit 350 Aks, von 1905-1940, viele Seltenheiten, s/w und color, alle ungelaufen, beste Erhaltung 250,—

7784 Alle Welt, Partie von 710 Aks, meist aus 1897-1945, ca. 1/3 danach, dabei überwiegend Topographie rund um den
Globus, Motive und Künstlerkarten, einige Lithos und Seltenheiten, überwiegend gute Erhaltung, teils gelaufen

220,—

7785 Deutschland, Bestand von ca. 900 Aks verschiedenster Orte, große Vielfalt, ca. 1900 bis 60er Jahre, teils gelaufen, oft
mit Gebrauchsspuren

220,—
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7786 Düsseldorf, Partie mit ca. 280 Aks, von 1897-1945, dabei u.a. Verkehr, Hafen, Gebäude, Straßen, einige Lithografien,
untersch. Erhaltung, teils gelaufen

220,—

7787 Düsseldorf, Partie mit ca. 330 Aks, von 1898-1945, sehr wenige danach, dabei viele versch. Ansichten von u.a.
Bauwerken, Straßen, Hafen, schöne Lithos u. Color-Lichtdrucke, überwiegend gute Erhaltung, teils gelaufen

220,—

7788 Erster Weltkrieg, Besetzung Frankreich, Partie mit ca. 300 Aks, oft mit der Feldpost gelaufen, historische Einblicke und
interessante Ansichten von Zitadellen, Zerstörungen, Seuchen-Lazaretten, Camps und Truppenübungsplätzen,
untersch. Erhaltung

220,—

7789 Glückwunsch, Partie mit ca. 500 Aks, große Motiv-Vielfalt, dabei Prägedrucke und Lithos, aus der Zeit von 1900 bis
1945, wenige danach

220,—

7790 Künstler/Museen, Karton mit über 850 kleinformatigen Aks von versch. Künstlern, mit Bildern, Skulpturen und
Museums-Aks, meist guter Zustand

220,—

7791 Musiker, Gruppen, Sänger, Partie von ca. 500 Aks aus den 70er u. 80er Jahren, beste Erhaltung 220,—

7792 Salzburg, Partie von ca. 360 Aks der Jahre 1899-1930, wenige danach, dabei viele Motive rund um die Stadt, mit
einigen Seltenheiten und Lithos, überwiegend gute Erhaltung, meist gelaufen

220,—

7793 Spanien, Partie von ca. 600 Aks quer durch’s Land, mit schönen Ansichten von Dörfern und Städten, 1900 bis 60er
Jahre, wenige danach, überwiegend gelaufen, gute Erhaltung, in Hüllen

220,—

7794 Bad Kissingen, Partie von ca. 350 Aks etwa der Jahre 1901-1970, überwiegend beste Erhaltung, größtenteils gelaufen 180,—

7795 Berge, Partie von ca. 450 Aks, meist Deutschland, etwas Österreich, teils mit Berghütten, von 1900-1945, wenige
danach, ansprechende Erhaltung

180,—

7796 Deutschland, Karton mit ca. 1000 Aks, bunt gemischt, ohne neue Colorkarten, ab ca. 1900 bis in die 80er Jahre, Karten
vor 1945 mit Gebrauchsspuren, viele gelaufen

180,—

7797 Erster Weltkrieg, Besetzung Belgien, Partie mit ca. 250 Aks, viele mit Feldpost gelaufen, Ansichten von Städten und
Dörfern zur Kriegszeit, untersch. Erhaltung

180,—

7798 Frankreich, Departement 65, Sammlung mit ca. 370 historischen Aks im Kleinformat, bis 1950. Dabei schöne
Colorkarten, z.T. gelaufen, meist gute Erhaltung

180,—

7799 Regensburg, Partie von ca. 260 Aks der Jahre 1901-1945, ca. 1/4 danach, überwiegend gute Erhaltung, größtenteils
gelaufen

180,—

7800 Schweiz/Kanton St. Gallen, interessanter Posten mit ca. 200 Aks der Jahre 1900-1920, dabei Dörfer und Städte, gute
Erhaltung, meist gelaufen

180,—

7801 Segelschiffe, Deutschland und Ausland, Sammlung von ca. 360 Aks mit Motiven meist auf freiem Meer, von
1898-1945, wenige bis 1965, dabei viele Künstler-Karten, überwiegend gute Qualität, ca. die Hälfte gelaufen

180,—

7802 Ansichtskarten, Bestand mit über 500 Aks, zauberhafte Motiv-Vielfalt, von 1900 bis in die 60er Jahre, wenige danach,
untersch. Erhaltung, Fundgrube

130,—

7803 Kinder auf Künstlerkarten, Zusammenstellung von 300 Aks der Jahre 1899 bis ca. 1930, viele versch., überwiegend
gute Qualität, ca. die Hälfte gelaufen

130,—

7804 Motive, Album mit 204 Aks, bunt gemischt, mit “Highlights”, Prägedrucken, Lithos, ca. 1900-1945, wenige danach,
überwiegend gute Erhaltung

130,—

7805 Nürnberg, beeindruckendes schwarzes Album mit 360 überwiegend s/w-Ansichtskarten, von 1900 bis 1945. Eine
Reise durch die mittelalterliche Architektur der Stadt, dabei u.a. Straßen, Monumente und einige signierte Karten von
Stollman

130,—

7806 Salzburg, Partie mit 230 Aks, von 1897-1940, wenige danach, dabei Lithos und schöne Colorkarten, gute Erhaltung,
teils gelaufen

130,—

7807 Thüringer Wald, Slg. von nahezu 400 Aks aus der Zeit von 1900 bis 1945, wenige danach, in überwiegend guter
Erhaltung

130,—

7808 Wernigerode, alte PLZ 3700-3725, Partie von 150 Aks, alle gut nach alten PLZ sortiert, von der Jahrhunderwende, über
Anfänge DDR, bis zu guten neueren Motiven, s/w und color, z.T. gelaufen

130,—

7809 Dresden, Sammlung von über 110 historischen Aks, von 1899 bis ca. 1960, 30% Großformat, dabei schöne alte Color-
und Grußkarten, ehemaliger Händlerpreis über 1000,- DM

110,—

7810 Bad Bertrich, Partie mit ca. 170 meist versch. Aks aus dem bekannten Kurort, alles aus ca. 1900 bis 1970, vieles aber
auch aus der Kaiserreich-Zeit und der Weimarer Republik, meist echt gelaufen

100,—

7811 Dresden, Slg. von über 130 historischen Aks, von 1898 bis ca. 1960, 20% Großformat, dabei schöne alte Color- und
Künstlerkarten, auch “Gruß aus”, meist gute Erhaltung

100,—

7812 Erster Weltkrieg, Militär, Partie von ca. 150 Aks, dabei Uniformen, Waffen, Zerstörungen, Feldpost und Propaganda,
untersch. Qualität, echter Bedarf!

100,—

7813 Erster Weltkrieg, Militär, Partie von ca. 150 Aks, dabei Uniformen, Waffen, Zerstörungen, Feldpost und Propaganda,
untersch. Qualität, echter Bedarf!

100,—

7814 Ahrtal, Partie von über 125 Aks ab der Jahrhundertwende, bis 1950, vereinzelt danach, dabei schöne alte Colorkarten
und “Gruß aus”, z.T. gelaufen

90,—

7815 Bad Soden-Allendorf, kleine Slg. von 100 Aks, alles v. Thöricht-Verlag, um 1945, s/w, dabei Fachwerkhäuser, Straßen,
durchweg gute Qualität, wenig doppelt

90,—
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7816 Baden-Württemberg, edles Album mit 200 Aks, von ca. 1900 bis 1945, schöne Mischung, z.B. Schwarzwald, 40%
Heidelberg (viele Ausblicke aus der Hirschgasse), Krieger-Ehrenmal in Triberg, Szenen von Orten, gute Erhaltung

90,—

7817 Bayern, edles Album mit 200 Aks in guter Erhaltung, ca. 1900 bis 1945, dabei atemberaubende Landschaften,
malerische Städte und Ortschaften

90,—

7818 Bayern, schwarzes Kunstleder-Album mit 200 Aks, ca. 1910-1950, gute Erhaltung, dabei Panoramablicke von der
Zugspitze, dem Eibsee und märchenhaften Schlössern, zusätzlich schöne Ansichten aus Franken

90,—

7819 Berlin, Partie mit 130 Aks, von ca. 1900 bis 1930, dabei einige Lithos, Verkehr, Straßen, Gebäude, meist gute Erhaltung 90,—

7820 Bonn und Siebengebirge, Posten mit 129 Aks ab der Jahrhundertwende, bis Ende 50er Jahre, z.T. gelaufen, dabei alte
Colorkarten, sowie s/w-Photokarten

90,—

7821 Dresden, edles Album mit 200 Aks in guter Erhaltung, ca. 1900 bis 1945, dabei Panoramablicke, historische Ansichten
vom Altmarkt, Dampfschiff-Anlegestellen, Zwinger u.v.m.

90,—

7822 Düsseldorf, Partie mit über 100 Aks, von 1898 bis II. Wk., s/w und color, z.T. gelaufen, dabei einige Lithos und
Ausstellungen, meist beste Erhaltung

90,—

7823 Frankfurt, 1895-1945, Sammlung mit 135 Aks, mit Color-Lithos und anderen besseren Aks, z.T. gelaufen, überwiegend
gute Erhaltung

90,—

7824 Frankreich, 1900-1960, Karton mit 800 Aks, bunte Mischung, dabei Städte, interessante Gebäude, überwiegend gute
Qualität

90,—

7825 Frankreich/Lyon, Konvolut mit ca. 160 historischen Aks im Kleinformat, bis 1945. Dabei schöne Colorkarten, z.T.
gelaufen, meist gute Erhaltung

90,—

7826 Garmisch-Partenkirchen und Umgebung, Slg. mit über 120 Aks, von 1897-1950, s/w und color, dabei Lithos und “Gruß
aus”, meist guter Zustand, z.T. gelaufen

90,—

7827 Harz, Thale und das Bodetal, Partie von über 300 Aks aus 1900-1945, einige danach, überwiegend gute Erhaltung 90,—

7828 Heidelberg, Slg. mit über 100 Aks, von 1896 bis ca. 1950, dabei einige prachtvolle Lithos, Künstlerkarten und “Gruß
aus”, z.T. postalisch verwendet, meist gute Erhaltung

90,—

7829 Hildesheim, Partie mit über 100 historischen Aks ab 1898, ca. 20 Karten nach 1950, s/w und color, dabei prächtige
Lithos, Photo- und Mehrfach-Aks, guter Zustand

90,—

7830 Köln, Partie von über 130 Aks, s/w und color, von 1894 bis II. Wk., z.T. gelaufen, dabei viele prachtvolle Lithos und
Künstlerkarten, meist gute Erhaltung

90,—

7831 Lindau, Partie mit ca. 150 meist versch. Aks, Schwerpunkt ca. 1930-1965, teils echt gelaufen, gute Erhaltung 90,—

7832 Monaco, 1900-1960, interessante Slg. von ca. 200 Aks, s/w und color, teils gelaufen, untersch. Erhaltung 90,—

7833 Musik, Partie von ca. 140 Aks mit Gruppen, Instrumenten, Liedern, von 1900-1945, untersch. Erhaltung 90,—

7834 München, schwarzes Album mit 200 Aks aus der Zeit von 1900 bis 1945, dabei Bahnhöfe, Straßen mit Kutschen und
Oldtimern, aber auch große Plätze und imposante Bauwerke

90,—

7835 Oberammergau, Heimatsammlung mit ca. 260 Aks, interessante Dokumentation, enthält Details des Ortes aus ca.
1900 bis 1945, wenige danach, überwiegend gute Qualität

90,—

7836 Ostdeutschland, Ansichtskarten-Partie aus der Zeit der DDR, ca. 900 Aks, viele s/w, einige color, oft gelaufen,
interessante Mischung in überwiegend guter Erhaltung

90,—

7837 Österreich, Partie von ca. 300 Aks der Jahre 1900-1945, wenige danach, dabei Tirol, Kitzbühel, einzigartige
Panoramablicke der Alpen, Szenen der Straßen in Innsbruck u.v.m., gute Erhaltung

90,—

7838 Rathäuser, Deutschland und Ausland, Partie von ca. 300 Aks der Jahre 1905-1975, wenige danach, überwiegend gute
Erhaltung, teils gelaufen

90,—

7839 Rheinland-Pfalz, edles Album mit 200 Aks, die Slg. enthält speziell Bad Ems und Trier, interessante Vielfalt von versch.
Ansichten mit Straßen, Märkten und Gebäuden, ca. 1900-1945, wenige danach, überwiegend gute Erhaltung, viele
s/w und einige color

90,—

7840 Rüdesheim, Partie von 120 Aks aus 1893-1945, dabei mehrere Lithos, Gebäude, Schiffe, Straßen in Lichtdrucktechnik
coloriert, meist gute Erhaltung, teils gelaufen

90,—

7841 Schauspieler und Sänger, Partie von ca. 350 Aks und Fotos, überwiegend aus den 60er/70er Jahren, wenige mehrfach,
oft mit Gebrauchsspuren

90,—

7842 Thüringen, beachtliches schwarzes Album mit 200 gut erhaltenen, überwiegend s/w-Ansichtskarten, von 1910 bis
1945. Dabei historische Ansichten von Schwarzburg, Bad Blankenburg, Thüringer Wald, Weimar u.v.m.

90,—

7843 Thüringen, edles schwarzes Album mit 200 gut erhaltenen, überwiegend s/w-Ansichtskarten, von 1905-1950, dabei
Panorama-Ansichten von Kleinstädten wie Friedrichroda und Bad Berka, sowie größeren Städten wie Rudolstadt,
Eisenach u.v.m.

90,—

7844 Tropfsteinhöhlen, Sammlung von ca. 150 Aks, große Vielfalt, von 1900-1945, wenige danach, 70% davon s/w 90,—

7845 Tübingen, Slg. mit ca. 110 versch. druckfrischen Musterkarten im Album, die Aks stammen aus dem Archiv eines ehem.
bedeutenden Ak-Verlages, 20er bis 60er Jahre, dabei Kleinstauflagen

90,—

7846 Werbung, Partie mit neuen Werbekarten, ca. 850 Belege, überwiegend Aks in guter Erhaltung 90,—

7847 Liechtenstein, Partie mit über 80 Aks ab 1913, gute Erhaltung, teils gelaufen 70,—

7848 Österreich, Wels bis Steyr, Partie aus Ladenauflösung mit ca. 100 unterschiedlichen Karten, meist aus der Zeit vor dem
2. Wk., 1/5 danach, vielfältig und meist echt gelaufen

70,—
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7849 Schwarzwald, ca. 53 Musterkarten (aus dem Archiv Metz) im Karton, dabei Trachten, Wintersport,
Schwarzwaldhäuser, Künstlerkarten usw.

65,—

7850 Alte PLZ O 6300-6325, Neustadt, Gehren und Umgebung, Slg. von ca. 90 historischen Aks, s/w und color, aus der Zeit
nach 1920 bis ca. 1970, 20% Großformat, meist guter Zustand

60,—

7851 Ansichtskarten, Bestand von gut 800 versch. Aks, teils in Alben, dabei Litho-Karten um 1900, viel Süd- und
Mitteleuropa (oft bis in die 1970er Jahre), ferner Kunst, Hotels, Brücken usw., interessante Mischung

60,—

7852 Bad Mergentheim, Partie von ca. 70 historischen Aks aus der Zeit zwischen ca. 1920 und Anfang der 60er Jahre, dabei
Kleinstauflagen, Erhaltung druckfrisch, da es sich um den Nachlaß eines ehem. bedeutenden Ak-Verlages handelt

60,—

7853 Bad Münster, Slg. im Album mit ca. 80 versch. Aks aus der Zeit ab 1920 bis ca. Anfang der 60er Jahre in druckfrischer
Qualität, aus dem Nachlaß eines ehem. bedeutenden Ak-Verlages, dabei kleinste Auflagen

60,—

7854 Bischofsgrün, Partie mit ca. 150 Aks ab den 50er Jahren, gute Erhaltung, meist gelaufen 60,—

7855 Goslar und Umgebung, “Sammelsurium” mit über 180 Belegen aus etwa 1900-1966, meist Aks, aber auch
Ganzsachen, Fotos, Bildheft, alte Schriften von 1908, überwiegend gute Erhaltung, teils gelaufen

60,—

7856 Skandinavien, Partie mit 122 Aks, oft Dänemark und Schweden, ca. 1907-1963, teils Gebrauchsspuren, z.T. gelaufen 50,—

7857 Bonn/Bad Godesberg, Partie von über 50 Aks, von der Jahrhundertwende bis 1950, meist vor dem 2. Wk., s/w und color,
meist beste Erhaltung

45,—

7858 Oberhof, Heimatsammlung von über 50 Aks ab 1900, viele postalisch gelaufen, dabei auch “Gruß aus” 45,—

7859 Bad Elster, Partie mit 94 Aks, von 1901-1965, wenige danach, überwiegend 50er Jahre, gute Erhaltung, teils gelaufen 35,—

Sammelbilder-Alben

7860 Zigarettenbilder, zwei seltene, kpl. Alben der “Margarinenwerke von Heinrich Voss, Hamburg”, Bd. I, sowie Bd. II “Das
Tierreich” von 1951 bzw. 1952. Sehr gute Erhaltung

80,—

7861 Zigarettenbilder, kpl. Album “Raubstaat England”, vermutlich um 1940, kl. Einbandschäden, interessantes
zeitgeschichtliches Dokument

50,—

7862 “Berühmte Bauten der Menschheit”, kpl. Album, herausgegeben von der “Westdeutschen Allgemeinen” (vermutlich
1950er Jahre), kl. Einbandschäden

40,—

7863 Fauna, dreibändige alte Slg., z.B. mit Vogel-Motiven, Wald u. Jagd etc. 35,—

7864 Malerei, dreibändige Slg. Gotik, Barock und Renaissance Gebot

7865 Zigarettenbilder, Partie von mehreren hundert Bildern der Serien “Olympia 1932" und ”Deutschland erwacht" in den
Original-Umschlägen, zusätzlich etliche Fotos aus der Zeit von 1933-1945 mit politischen Motiven

Gebot

Sammlungen und Posten Europa allgemein

7866 Europa-Union, Jahrgang 1960 (ohne Liechtenstein) 810mal kpl. tadellos postfrisch, Mi. 60588,- 450,—

7867 Europa-Union, 1949-1999, enorme, postfrische Sammlung in drei Leuchtturm-Falzlos-Alben, dabei alle Vorläufer wie
Belgien Nr. 976-78, Griechenland Nr. 582-87, Italien Nr. 774-76, Luxemburg Nr. 478-83 und 552-54, Saarland Nr.
297-98 postfr. u. gest. etc. Ferner NATO mit Portugal Nr. 778-79, Griechenland Nr. 615-17 usw., die
Gemeinschaftsausgaben mit allen Spitzen wie Luxemburg 1956, 1957, Span.-Andorra 1972 etc., zusätzlich viele
Markenheftchen und EFTA, sowie Skandinavien Gemeinschaftsausgaben. Ein in dieser Vollständigkeit selten
angebotenes Objekt mit sehr hohem KW!

300,—

7868 Europa, 1991-1994, postfr. und gest. Block-/KLB-Sammlung in sechs Abo-Bänden, dabei der gestempelte Teil in
FDC-Form. Total 600 Blocks

200,—

7869 Europa-Union, CEPT, Nebengebiete, postfr. Slg. Mitläufer, von 1948/2000 kpl., inkl. allen geschnitten Blöcken, dazu
KSZE nicht kpl., aber mit über 20 Blöcken, sowie etwas NATO, alles in zwei dicken E-Büchern. Mi. rund 1900,-

180,—

7870 Europa, Abo-Blocksammlung in sechs Lindner-Ringbindern, 60er bis 80er Jahre, über 560 Blöcke/Klb./Sonderdrucke,
dabei viele ungezähnte Ausgaben

160,—

7871 Europa, Sammlernachlaß in acht Bänden (meist Lindner) aus den 70er bis Ende 80er Jahren, meist postfrisch, mit
vielen CEPT-Ausgaben und -Blöcken, vielen Mitläufern, aufgelockert mit Briefen u. FDCs

160,—

7872 Europa-Union, 1956-1983, komplette postfrische Sammlung in vier Alben. Dabei Gemeinschaftsausgabe mit allen
Spitzen wie z.B. Luxemburg 1956 u. 1957, Liechtenstein 1960, Span.-Andorra 1972 (diese allerdings nur auf FDC
vorhanden), zusätzlich vieles gestempelt, u.a. Monaco Bl. 7, 8 und 10, ferner Mitläufer 1948-1980 kpl. mit guten
ungezähnten Ausgaben wie Rumänien Bl. 122 auf FDC oder Ungarn Bl. 115B postfrisch, sowie KSZE bis einschl. 1982
kpl., dabei Ungarn mit allen ungezähnten Blöcken. Saubere Sammlung mit hohem KW

140,—

7873 Europa-Union, CEPT, Partie von 170 postfrischen Kleinbögen ab Ende der 70er Jahre, alle vor 2000, dabei viel
Kanalinseln, Griechenland, Zypern, sowie viele weitere Gebiete, offensichtlich nur verschiedene. Sehr hoher KW!

120,—

7874 Europa, Albanien bis UNO, Partie mit u.a. Italien Nr. 64/66, Liechtenstein Nr. 348/51 auf FDC, Luxemburg 50mal KLB
Nr. 1036 postfr. (Mi. 360,-), Rumänien zwei Kehrdruck-Sechserblöcke Nr. 1677/80 gest. (Mi. 150,-), Österreich Nr.
393/94 u. 397 in postfr. Viererblöcken (Mi. 312,-), Schweiz Nr. 484 PF II gest. (200,-), UNO New York Bl. 1 auf FDC usw.

110,—
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7875 Europa-Union, CEPT, Nebengebiete, Partie von etwa 3500 postfr. und gest. Werten im dicken Klemmbinder. Dabei
Vorläufer mit Italien Nr. 774/76 zweimal postfr. und dreimal gest. (Mi. 320,-), Europarat, viel NATO, EFTA,
Skandinavien, sowie viel Mitläufer ab 1959

110,—

7876 Europa-Union, 1956-1986, postfr. Sammlung auf Leuchtturm-Vordrucken, dazu ein Band Kleinbögen und vier Alben
Mitläufer

100,—

7877 Europa-Union, 1960-1995, postfr. Slg. auf Leuchtturm-Vordrucken in drei Leuchtturm-Klemmbindern, dabei u.a.
Andorra, viele Klb., zusätzlich einiges doppelt

100,—

7878 Europa-Union, CEPT, Partie von 150 postfr. Kleinbögen der 70er/80er Jahre. Dazu einige Blöcke. Hoher Katalog- und
Nominalwert

100,—

7879 Europa-Union, CEPT, postfr. Slg. der Gemeinschaftsausgaben, von 1956-1972 kpl., inkl. Luxemburg 1956/57,
Liechtenstein 1960, Andorra 1972 usw., im Lindner-Vordruckalbum. Dazu einige Kleinbögen

100,—

7880 Europa, Sammlernachlaß ab den 70er bis 90er Jahre in 13 Alben, stets mit reichhaltig besetzten Sammlungen inkl.
Extras u. Besonderheiten, vielfach postfrisch, dabei Kanalinsel Jersey ab deutscher Besetzung, MH u. Zus.-Dr.-Bogen,
UNO Ämter mit Kleinbogen, Bund u. DDR mit postfr. Bogenteilen, MH u. Zus.-Dr., Färöer, Österreich mit KLB,
Europa-Blöcke, sowie Weltraum-Thematik mit Ariane u. Apollo

90,—

7881 Europa, vierbändiger Sammlerbestand in allen Erhaltungen, dabei Ungarn ab Nr. 10, mit Franz-Josef-Drucken, teils
nach Zähnungen und Typen, insgesamt etwa 2500 Werte bis Neuzeit, ferner Österreich ab ca. 1900 mit 1400 Werten,
sowie Rumänien mit ca. 1200 Werten

90,—

7882 Europa-Union, CEPT, 1956/1982, postfr. kpl. Sammlung der Gemeinschaftsausgaben mit allen besseren Ausgaben,
u.a. Luxemburg 1956/57, Liechtenstein 1960, Span.-Andorra 1972 usw., in zwei neuwertigen SAFE-Vordruckalben

90,—

7883 Europa, KABE-Klemmbinder mit u.a. Bulgarien-Sätzen der 40er Jahre, Gibraltar postfr., Alt-Lettland, Polen Nr. 376/79
postfr., Satzausgaben Rumänien mit Nr. 372/74, 712/15 zweimal postfr., 1750/57A/B, Zypern usw.

80,—

7884 Europa, Posten in 21 meist gut gefüllten Auswahlheften, mit viel Bund postfr. und gest. ab 50er Jahre, Großbritannien
ab Klassik inkl. Kanalinseln, Österreich postfr., etwas Schweiz usw.

80,—

7885 Europa-Union, CEPT, postfr. Slg. der Gemeinschaftsausgaben, von 1956-1975, ohne Andorra 1972, kpl., mit
Luxemburg 1956 aus der rechten oberen Bogenecke, 1957, Liechtenstein 1960 usw., im SAFE-Ringbinder

80,—

7886 Europa-Union, 1956-1976, gemischte, postfr./ungebr. Slg. im Binder, praktisch kpl., inkl. Luxemburg 1956/57,
Liechtenstein Nr. 398 nur auf FDC, Span.-Andorra ‘72 postfr. usw.

70,—

7887 Europa-Union, CEPT, postfr. Slg., von 1956-1974 kpl., sowie mit Mitläufer-Ausgaben und Norden, in vier
Steckbüchern

70,—

Westeuropa

7888 Westeuropa, Zusammenstellung meist besserer Augaben, dabei u.a. Belgien Brief mit Einzelfrankatur Nr. 5, Frankreich
postfr. Fünferstreifen Nr. 589/93 (110,-), Großbritannien Nr. 96, 97(2), 112/15, Luxemburg seltener Kleinbogen Nr.
121, Bl. 5 gest. (Mi. 400,-), Schweiz Bl. 8/9 postfr. (210,-) usw.

160,—

7889 Westeuropa, Partie mit Bizone Bl. 1 sauber mit SST (Mi. 250,-), Bund Nr. 113/15 inkl. 114II und 117/20 (Mi. 450,-) je
gest., Europa-Markenheftchen, u.a. Schweiz etc.

110,—

7890 Westeuropa, E-Buch mit u.a. Bizone Nr. 73/100I postfr. (Mi. 300,-), Frz. Zone, Berlin Nr. 42/60, Mark-Werte
ungebraucht, sonst postfrisch (Mi. 380,-), sowie Frankreich mit postfr. Ausgaben der Jahre 1948/49

100,—

7891 Westeuropa, Sammlungspartie auf Steckkarten in allen Erhaltungen, dabei bessere wie Belgien mit Leopold ab Nr. 2/3,
18C, 46 ungebr. mit Eckmangel (Mi. 900,-), Rotkreuz, 1010-34 postfr., Liechtenstein Nr. 3x, 162 ungebr. (Mi. 280,-),
Luxemburg Nr. 555/57, Niederlande mit Legionsmarken

90,—

7892 Westeuropa, Markenheftchen, Partie mit über 20 Dänemark-MH, 30 MH Finnland, Frankreich, Großbritannien,
Niederlande mit 30 MH etc.

60,—

7893 Westeuropa, Posten mit postfr. Jahrbüchern, Irland (5), Dänemark (5), Färöer (6), Isle of Man (3), sowie fünf weitere
postfrische Motivmappen

45,—

7894 Westeuropa, postfrischer Bestand Blöcke, dabei Großbritannien, Monaco, Skandinavien, etwa 100,- Euro Nominale
usw. Dazu einige Gibraltar-Markenheftchen

40,—

7895 Westeuropa, Europa-Union, von 1964-1976, postfr. Slg. mit Klb., auf Borek-Vordrucken im blauen Klemmbinder 25,—

Andorra

7896 Andorra, französ. Post, 1961/2008, postfrischer, sortenreicher Bestand, alles noch frankaturgültig, auf Steckkarten
sortiert. Dabei u.a. sechsmal Nr. 168/77 (Mi. 420,-), fünfmal Nr. 183/84 (150,-) usw. Mi. 6000,-

400,—

7897 Andorra, spanische Post, 1963/1983, postfrische Zusammenstellung mit vielen kpl. Sätzen, sechsmal Nr. 71, elf
Kleinbögen Nr. 155/56 usw. Dazu eine Nr. 21 gestempelt. Mi. 1900,-

200,—

7898 Andorra, französ. Post, 1941/1992, postfr. kpl. Sammlung mit allen besseren Ausgaben wie u.a. Nr. 103/41 (Mi. 280,-),
142/63 (280,-), 168/77 usw. Dazu Porto aus gleichem Zeitraum kpl. inkl. guten Nr. 17/45 (Mi. 300,-). Mi. 1700,-

180,—

7899 Andorra, französ. Post, 1941/1996, postfr. komplette Sammlung mit allen besseren Ausgaben, u.a. Nr. 103/41, 142/60,
168/77 usw. Dazu Dienst Nr. 21/62 kpl. Mi. 1760,-

180,—
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7900 Andorra, französ. Post, 1961/2004, postfr. kpl. Slg. im E-Buch. Mi. rund 1200,-, sowie hoher Franc- und
Euro-Nominalwert

120,—

7901 Andorra, französ. Post, 1936/1957, bis auf wenige Ausnahmen, postfrische Zusammenstellung, dabei mehrfach Nr.
76/82, teils mit Leerfeldern, viele Werte ex Nr. 103/41, 142/63 kpl. usw. Mi. 1300,-

100,—

7902 Andorra, französ. Post, Portomarken, postfrische Slg. mit Nr. 9/12 (Mi. 277,-), Nr. 14 (200,-), 15 sauber entfalzt (Mi. für
postfr. 400,-), 19/20, 21/45 (237,-) usw.

100,—

7903 Andorra, französ. Post, Markenheftchen, postfr. Partie mit 50mal MH 1 und siebenmal MH 2. Gültige Nominale bereits
1025,- FFr. (= 160,- Euro)

80,—

7904 Andorra, meist französ. Post, Zusammenstellung mit u.a. Nr. 142/59 gest. (Mi. 160,-), 60er/70er Jahre postfrisch,
sowie etwas span. Post

60,—

7905 Andorra, französ. Post, postfrische Zusammenstellung der ersten Jahre ab mehrfach Nr. 1/4, mit u.a. Nr. 36 per zwei
(Mi. 150,-) usw.

45,—

7906 Andorra, französ. Post, Porto, postfr./ungebr. Partie, mit Nr. 12 und 14/15 sauber ungebr. (Mi. für postfrisch 800,-),
42/45 in postfr. Paaren usw.

40,—

Belgien

7907 Belgien, 1849/1969, Sammlung ab Klassik, mit vielen besseren Ausgaben, in zwei dekorativen “sprechenden”
Behrens-Vordruckalben. Dabei Nr. 1/13 kpl., teils mehrfach, Nr. 19/22, 23/26, 35/112 kpl., 157/58, Bl. 24 und 25
ungebr., viele Eisenbahnpaketmarken ab Nr. 1/6 usw. Mi. 5200,-

350,—

7908 Belgien, 1851/1973, umfangreiche Slg., postfr., ungebr. und gest., im Lindner-Ringbinder. Dabei eine Vielzahl kpl.
Sätze, u.a. Nr. 53/59, 89/99 per zwei, 129/39 gest., viele Sätze der 30er/40er Jahre, Blöcke, u.a. Bl. 26 postfr. etc. Mi. ca.
4400,-

350,—

7909 Belgien, 1849/2007, Slg. von etwa 3000 Werten, teils mehrfach, ab Klassik, im dicken E-Buch. Dabei Nr. 2 per zwei, Nr.
3/5, 6/9, rund 50 Blöcke u. Kleinbögen inkl. 25,- Euro Nominale, viele Eisenbahnpaketmarken etc.

130,—

7910 Belgien, umfangreicher Bestand von über 5000 Werten ab Klassik, inkl. viel “back of the book”, mit Dienst, vielen
Eisenbahnpaketmarken ab Nr. 1, inkl. 28 ungezähnten Werten ex Nr. 39/47, 356 postfr., Porto, Postpaketmarken ab
Nr. 1/2, mit Nr. 7 ungebr., 76/82 zweimal postfr. etc., in zwei dicken Alben

130,—

7911 Belgien, Slg. ab 1850, dabei u.a. Nr. 5, zweimal Nr. 59, 71/77, Herzstück Bl. 6 postfr., Nr. 497/504 in Viererblöcken, Nr.
529/34 u. 769/74 postfr., Bl. 25 postfr. usw. Mi. 1300,-

100,—

7912 Belgien, meist gest. Slg., zusätzlich einige postfr. Ausgaben, u.a. Nr. 793/834 (Mi. 300,-), 876/82 per zwei, 909/13
(100,-) und 929/40 (Mi. 280,-)

100,—

7913 Belgien, 1858/2005, gest. Posten mit 5500 Werten von alt bis neu, eng gesteckt in zwei dicken E-Büchern 50,—

7914 Belgien, 1960/1973, postfrische, inkl. Bl. 26, offensichtlich kpl. Slg. im Vordruckalbum 50,—

7915 Belgien, Partie von etwa 100 Blöcken, fast alle postfrisch, mit Bl. 26 50,—

7916 Belgien, dickes Album mit etwa 2700 Werten ab 1870, sortenreich. Dabei 60er und Anfang 70er Jahre postfrisch inkl.
einigen Blöcken, sowie diversen Eisenbahnpaketmarken

45,—

7917 Belgien, postfrischer Abo-Bestand ab den 60er Jahren, auf Vordrucken, in Abotüten u. Umschlägen, dabei mehrere
tausend BFr. Nominale, dazu Belege und gest. Dubletten

45,—

Bosnien

7918 Bosnien, Serbische Republik, 2006, “50 Jahre Europa”, Mi.-Nr. 339-342, 4500 postfrische Serien in kpl. Bögen, Mi.
42750,-

200,—

Bosnien und Herzegowina

7919 Bosnien und Herzegowina, postfr. Slg. der modernen Ausgaben, von 1993-1998 kpl., zusätzlich Kroatische Post von
1993-1997 kpl., inkl. Mark-Werten Nr. 30/33 (Mi. 120,-), sowie Serbische Post von 1992-1997 (ohne Nr. 2) kpl.

90,—

Dänemark

7920 Färöer-Inseln, 1975/2015, postfrische Zusammenstellung im dicken E-Buch. Dabei, neben den Marken-Ausgaben,
noch etwa 180 Blöcke und Kleinbögen (wenige gestempelt), sowie 110 Markenheftchen. Alleine der gültige
Frankaturwert beträgt bereits 9000,- DKr. (= 1170,- Euro)

350,—

7921 Dänemark, 1851/1982, gest. Slg. ab Klassik, im dicken Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei viele bessere Ausgaben ab
zweimal Nr. 1, u.a. mit Nr. 3/6, 11/13, 16/19, 22/31 spezialisiert, 47/52, 66, 116/17, 143/45 usw., ab 1929 kpl., inkl.
guten Nr. 180/81 und den Jahrgängen 1962/82 postfr. Dazu Dienst, Porto, Postfähren- u. Verrechnungsmarken, sowie
Grönland. Mi. 4000,-

300,—

7922 Dänemark, 1858/1983, Slg. ab Klassik, beginnend mit Nr. 1, in zwei Lindner-Vordruckalben mit Schuber. Dabei Nr. 3/5,
Nr. 7 im waager. Dreierstreifen, Nr. 8, 11/14, 16/20, 22/31, 32, 47/52, 61, 84/96, 116/17, 131/45 usw., von 1950-1983
kpl., quasi alles postfrisch. Dazu Dienst, Porto, Postfähren- und Verrechnungsmarken. Mi. 3000,-

250,—
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7923 Färöer-Inseln, 1975/2005, postfr. kpl. Sammlung, zusätzlich 30 Markenheftchen und einige spätere Ausgaben, im
Leuchtturm-Vordruckalbum. Die gültige Nominale beträgt bereits 3900,- DKr. (= 520,- Euro)

180,—

7924 Dänemark, 1945/1990, postfr. kpl. Slg. im Lindner-Ringbinder. Alleine die enthaltene Nominale beträgt 2000,- DKr. (=
270,- Euro)

160,—

7925 Färöer-Inseln, 1975/2006, postfr. kpl. Sammlung, zusätzlich mit 16 Markenheftchen, im Leuchtturm-Vordruckalbum.
Mi. 1350,-, wobei die gültige Nominale bereits 3700,- DKr. (= 500,- Euro) beträgt

160,—

7926 Dänemark, 1854/1944, Slg. ab Klassik, dabei Nr. 22/31, 84/96 (ohne Nr. 91) kpl., 116/17 gest., 131/42 usw. Mi. 1500,- 130,—

7927 Dänemark, 1854/1954, Slg. ab Klassik, mit Nr. 4/5, 22/30, meist mehrf., inkl. Nr. 24 per zwei, 47/59, 61/62 gest., 67/76
gest., 97/109, 116/17 gest. (Mi. 120,-), 131/42, 175/79, Porto Nr. 1/19 gest. usw., auf Vordrucken. Mi. 1600,-

130,—

7928 Dänemark, 1851/1995, Slg. ab Klassik, beginnend mit zweimal Nr. 1, nahezu alles gestempelt, auf
KABE-Blankoblättern. Dabei Nr. 3/5, 7/8, 22/31, 61, zehn Werte ex Nr. 85/96 usw. Mi. 1200,-

100,—

7929 Dänemark, die reichhaltig illustrierten Jahrbücher von 1993-1999 kpl. mit allen postfrischen Ausgaben. Der ehem.
Postpreis betrug 1600,- DKr. (= 210,- Euro)

100,—

7930 Färöer-Inseln, Partie von 40 postfrischen Bögen mit 1700,- DKr. (= 225,- Euro) Nominale 90,—

7931 Färöer-Inseln, 1975-1990, postfr. kpl. Slg., zusätzlich von 1976-1990 mit Versandstellenstempel kpl., im E-Buch 70,—

7932 Dänemark, Partie mit 94 postfr. Markenheftchen, dazu Färöer und Grönland mit zehn postfr. MH, sowie reichlich FDCs
und Maximumkarten aller drei Gebiete

45,—

Finnland

7933 Aland-Inseln, Nachlaß in diversen Umschlägen der Versandstelle aus dem Zeitraum 1998/2008. Dabei die postfr.
Ausgaben per zwei, Schmuck-FDCs per drei und einmal die Maximumkarten. Der ehem. Postpreis betrug 2100,-
Finnmark (= 340,- Euro) plus 1240,- Euro für die späteren Euro-Ausgaben

160,—

7934 Aland-Inseln, von 1984-2000, bis auf einige Werte aus dem Jahr 1998, sowohl postfr. als auch gest. je kpl. Sammlung 60,—

Frankreich

7935 Frankreich, 1938-1972, postfrische Slg. auf SAFE-Vordrucken in zwei Ringbindern, Mi. über 3000,- 250,—

7936 Frankreich, 1960/1990, postfr. Slg., über Strecken kpl., im Lindner-Ringbinder. Die enthaltene gültige Nominale
beträgt 1800,- FFr. (= 280,- Euro)

160,—

7937 Frankreich, Partie von etwa 7000 gestempelten Werten ab Klassik, dabei alleine 240 Werte Ceres u. Napoleon ab
mehrfach Nr. 3 usw., auf Albumblättern

160,—

7938 Frankreich, Sammlung, meist klassische Ausgaben ab Nr. 1, mit Nr. 3/5, 11, 15/16, 45/55, Mi. 2400,- 160,—

7939 Frankreich, altes Händlerlager auf Steckkarten im Ringordner, ab Nr. 96, postfr./ungebr./gest., ab 1960 postfrisch, bis
1998, meist Jahrgänge auf Steckkarten, sehr hohe gültige Nominale, auch gute Satzware, z.B. Nr. 1015-20, 1053-58
etc. Mi. über 2500,-

160,—

7940 Frankreich, ca. 1840-1960, Partie von gut 180 Belegen in zwei Briefalben, beginnend mit etwas Vorphilatelie, mit
Ceres- bzw. Napoleon-Frankaturen, viel Allegorie mit Ganzsachen und Streifbändern, Einschreiben, Zensurbriefe
usw., schöne Mischung

[ 150,—

7941 Frankreich, Posten mit kpl. postfr. Slg., von 1960-1971, im Lindner-Vordruckalbum, sowie zwei Dublettenbüchern mit
4000 Werten, sehr sortenreich, etwas postfr. und meist gestempelt

110,—

7942 Frankreich, 1968-1984, kpl. postfr. Slg. im Leuchtturm-Falzlos-Vordruckalbum, dabei Zusammendrucke, Blöcke,
Zähnungsvarianten usw.

100,—

7943 Frankreich, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 241I (Mi. 150,-), 478/95a/b (120,-), einige ältere Ganzsachen ab Allegorie usw., im
Lindner-Ringbinder. Dazu Deutsche Bes. II. Wk. Elsaß u. Lothringen kpl.

100,—

7944 Frankreich, Spezialsammlung Automatenmarken aus 1981-1993, postfr. bzw. gest., teils auch auf Brief, mit frühen
Gerätedrucken, Abarten mit fehlenden Inschriften, Sonderklischee zu Ausstellungen wie Philex France, Sicob ‘82,
Automaten-Freistempel u.v.m. Total 56 Seiten Material

90,—

7945 Frankreich, umfangreicher, sortenreicher Bestand von über 4000 Werten in zwei dicken Alben. Dabei alleine 80 Werte
Ceres u. Napoleon, fast 150mal Allegorie usw.

80,—

7946 Frankreich, 1943-1969, postfrische Slg. auf Leuchtturm-Vordrucken (von 1849-1969) in zwei Klemmbindern, mit
guten Ausgaben, u.a. Persönlichkeiten, Rotes Kreuz, Block 4, Zus.-Dr., Ämter, Mi. über 1000,-

60,—

7947 Frankreich, acht Vorphila-Briefe aus 1780-1820, meist Marseille [ 30,—

7948 Frankreich, ca. 1870-1970, kleine, meist gest. Partie auf Steckseiten, dabei einige Ceres- u. Napoleon-Köpfe, u.a. Nr.
27 auf sauberem Brief, etwas Allegorie, zwei Markenheftchen usw.

30,—

Gibraltar

7949 Gibraltar, 1886-1978, reichhaltige alte Slg. im Binder, anfangs meist ungebraucht, später auch postfrisch, ab Nr. 1-3,
10, 13, 15-18, 29, 45, 62, 86 (!), 87-89, 93-95, 107-17, 124, 146-47(2) etc. Mi. 2200,- ++

300,—
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7950 Gibraltar, 1950/2006, postfrische, saubere Zusammenstellung mit vielen kpl. Sätzen, u.a. Nr. 149/62 per sechs (Mi.
360,-), 188/201 per fünf (250,-), 432/46, sowie 100 Blöcke und Kleinbögen etc. Mi. 3000,-

250,—

7951 Gibraltar, 1937/1994, postfr. kpl. Sammlung inkl. Nr. 107/17 (Mi. 200,-), 123/24, 134/62 (260,-), allen Blöcken usw.
Seltenes Angebot

180,—

7952 Gibraltar, 1972-1986, postfr. Partie, meist Blöcke, Kleinbögen, oft mehrfach, auch MH, Postwert 380,- Pfund 60,—

Großbritannien

7953 Großbritannien, Slg. mit Schwerpunkt bei den klassischen Ausgaben ab Nr. 1, mit Nr. 13/15, 20, 24/26, 35, 48, 70/71,
72/81 (ohne Nr. 80) kpl., 82/83, 86/97, 100/16, je gestempelt, usw., im Lindner-Vordruckalbum. Mi. 7200,-

500,—

7954 Kanalinseln, Partie von über 60 postfrischen Bogen, dabei u.a. Insel Man Porto gute Nr. 1/8I im üblich gefalteten
Bogensatz, alle Marken tadellos (Mi. lose 4500,-), sowie sonst nur Jersey-Bogen

350,—

7955 Kanalinseln, Abo-Nachlaß mit postfrischen Ausgaben auf Steckkarten, Markenheftchen, Ganzsachen,
Schmuck-FDCs, teils noch in Versandstellen-Umschlägen usw., im Karton. Dabei u.a. Insel Man, Porto Nr. 1/8I im
postfr. gefalteten Bogensatz (loser Marken-Wert alleine 4500,-) etc.

300,—

7956 Kanalinseln, Nachlaß mit postfrischer Guernsey-Slg. inkl. vielen Zusammendrucken, im alten Borek-Vordruckalbum,
ferner postfrische Dubletten ab den Erstausgaben, einige Belege, Insel Man, Porto Nr. 1/8I im postfr. gefalteten
Bogensatz (Marken-Wert alleine 4500,- Mi.) etc.

300,—

7957 Großbritannien, 1841/1941, gestempelte Zusammenstellung von etwa 2000 Werten ab Klassik, dabei u.a. Nr. 14/15,
24/25, 64, etliche Werte ex Nr. 72/81, Nr. 86/97 u. 101 mehrf. etc. Nur die Ausgaben bis 1902 haben bereits einen
Michelwert von 7000,-, danach unbewertet

250,—

7958 Großbritannien, 1841/1970, Slg. ab Klassik, mit u.a. Nr. 23/25, 29/30, 72/79, 82/83, 86/97, 100/14, je gestempelt,
usw., im Lindner-Ringbinder. Mi. 3500,-

250,—

7959 Kanalinseln, Nachlaß mit Markenheftchen, vielen Zwischenstegpaaren lose und zusätzlich auf FDCs,
Zusammendruckbogen, Insel Man Porto Nr. 1/8I im dekorativen gefalteten Bogen (Mi. lose 4500,-) etc.

250,—

7960 Großbritannien u. Commonwealth, ca. 1890/1950, Sammlung von 44 z.T. besseren Belegen aus dem Commomwealth,
u.a. Karte aus Sierra Leone 1892 nach Deutschland, Singapur, Grenada, Mauritius, Ceylon etc., sowie viel Königin
Viktoria, gutes Lot

[ 200,—

7961 Großbritannien, 1841-1970, gest. Partie auf Albumseiten, dabei sehr viel Viktoria ab Nr. 3, u.a. mit Nr. 35, 76, 77, 82
usw., ferner Edward mit Nr. 115, viel George V., sowie einige Belege

100,—

7962 Großbritannien, postfr./gest. Sammlung auf KABE-Vordrucken von 1840-1979, dazu ein Steckbuch weiterführend bis
1986, von 1970-1986 postfr. kpl., dazu Irland auf KABE-Vordrucken von 1922-1979, Mi. über 2000,-

100,—

7963 Großbritannien, Zusammenstellung mit etlichen älteren Ganzsachen und einigen besseren Werten, dabei Nr. 78 (Mi.
160,-), 82, sowie 115/16 (Mi. 210,-)

90,—

7964 Großbritannien, postfr. Slg. ab 1952, dabei u.a. Nr. 257/73 (Mi. 140,-), 281 (160,-), viele kpl. Sätze der 60er/80er Jahre,
etwa 80,- Pfund gültige Nominale etc.

90,—

7965 Jersey, postfrische, von 1958-1998 komplette Sammlung, zusätzlich diverse Markenheftchen, ferner Deutsche Bes. II.
Wk. Jersey Nr. 1/8. Mi. 1100,-

90,—

7966 Kanalinseln, Partie von über 60 postfrischen Markenheftchen Guernsey, Insel Man und Jersey, zusammen mit etwa
170,- Pfund (= 200,- Euro) Nominalwert

90,—

7967 Großbritannien, 1968-1984, kpl. postfrische Slg. im Leuchtturm-Falzlos-Vordruckalbum, dabei auch Porto und
Regionalausgaben

80,—

7968 Großbritannien, 1841 bis etwa 1990, Partie von rund 7500 gestempelten Werten, inkl. einiger Regional-Ausgaben,
eng gesteckt in zwei E-Büchern

70,—

7969 Großbritannien, Slg. ab Klassik, bis in die 1920er Jahre. Dabei Nr. 14, 18, 77, 86/97, 115 usw. Mi. 1000,- 70,—

7970 Guernsey, 1958/1998, postfr. kpl. Slg. im SAFE-Ringbinder. Dazu einige Markenheftchen, sowie Bes. II. Wk. Guernsey
Nr. 1/3. Mi. 900,-

70,—

7971 Guernsey, Markenheftchen, Sammlungspartie von 174 Markenheftchen, ex MH 1-34 und 01a bis 0-11 70,—

7972 Jersey, Markenheftchen, Sammlungspartie von 159 Markenheftchen ab MH 0-1 70,—

7973 Kanalinseln, postfr. Slg. kompletter Bögen der 80er Jahre, fast nur Guernsey, inkl. 114,- Pfund (= 130,- Euro) Nominale 50,—

7974 Alderney, 1983-1998, kpl. postfrische Sammlung 35,—

Irland

7975 Irland, 1922/1997, umfangreiche Sammlung ab erster Ausgabe, in zwei Ringbindern. Dabei Nr. 52/66 postfr., von
1938-1997, ohne Nr. 84, komplett, anfangs teils postfr., teils gest., teils ungebr., von 1957-1997 alles postfrisch. Mi.
3100,-

350,—
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Kirchenstaat

7976 Kirchenstaat, Partie von etwa 260 Werten, dabei alleine rund 100 Werte ex Nr. 1/9, sowie 160 Werte der
nachfolgenden Ausgaben, mit Originalen und Neudrucken. Hoher KW und günstiger Stückpreis

250,—

7977 Kirchenstaat, Partie von etwa 140 Werten, dabei 31 Werte ex Nr. 2/9, sowie sehr viele Werte ex Nr. 12/18, teils
Neudrucke, auf Albenblättern. Enormer KW und günstiger Stückpreis

180,—

Italien

7978 Italien, 1861/1944, gestempelte Sammlung mit vielen besseren Werten ab Klassik, im Leuchtturm-Vordruckalbum.
Dabei Nr. 9/10, 13/14, 16/22, gute Nr. 37/42, 56/57, 59, 61/66, gute Nr. 95/98, 206/11, gute Nr. 333/36, 591/619 usw.
Mi. 6000,-

450,—

7979 Italien, 1945/1996, gest. kpl. Sammlung mit allen besseren Ausgaben, dabei u.a. Nr. 740/45, 773/76, 834/36 usw., in
drei Lindner- (ab 1972 Lindner-T-) Vordruckalben. Mi. 3200,- plus Alben

350,—

7980 Italien, 1863/1970, Sammlung mit u.a. besseren Ausgaben vor 1940, dabei Nr. 95/96, 100/103 und 105/106 je ungebr.
(Mi. 153,-), 183/85 (190,-), 494/511 (460,-), 604/19 (160,-), je postfr., sowie Nr. 318/24 (200,-), 341 (100,-), 362/68
(125,-) und 391/400 (270,-), je gestempelt

250,—

7981 Italien, drei E-Bücher mit 3000 Werten, chronologisch ab Klassik sortiert. Dabei immer wieder bessere Ausgaben, u.a.
Nr. 14 per drei, Nr. 16/22, 56/58 mehrf., 61/66, 100/103, 105/106(2), 206/11 mehrf., 285/92, 337/44 postfr., 391/400
usw. Die 1200 Werte nur bis 1932 haben bereits einen Michelwert von 3300,-

180,—

7982 Italien, sammlungsähnliche Zusammenstellung nur versch. Ausgaben, dabei Nr. 20/21, 63/66, 95/96 gest., 105/106
gest., 141/43, 157/59, 161/64, 183/85, 206/11, 274 gest., 292 gest., 354/57 usw. Dazu etwas Kirchenstaat mit Nr. 1/7.
Mi. 2000,-

140,—

7983 Italien, Album mit 1600 Werten, sortenreich, ab 1863. Dabei u.a. zweimal Nr. 773 gest. (Mi. 260,-), 831 usw., bis in die
1970er Jahre

80,—

7984 Italien, Zusammenstellung besserer Werte, dabei Nr. 49 gest. (Mi. 250,-), 56 ungebr. (350,-), 95/96 gest. usw. 80,—

7985 Italien, Slg. der ersten Jahre ab Klassik, auf alten Vordrucken. Dabei Nr. 14/22, 29/36, 56/58, 61/66, 100/103, 105/109,
Dienst Nr. 8 gest., Porto Nr. 3/17 usw. Mi. 1000,-

70,—

7986 Italien, Steckkarten-Partie mit Nr. 95/96 postfr., 180/81, 206/11, 240/43, 275/78, Porto Nr. 11/14 mehrf. (Mi. 310,-),
15/17 mehrf. usw.

70,—

7987 Italien, 1968-1984, weitestgehend kpl. postfr. Slg. im Leuchtturm-Falzlos-Vordruckalbum (dieses schon den Ausruf
wert)

50,—

Jugoslawien

7988 Jugoslawien, Markenheftchen, Sammlungspartie von 784 Markenheftchen ab 1956, in dieser Menge selten
angeboten!

250,—

7989 Jugoslawien, Partie mit u.a. etlichen Aufdruckwerten ex Nr. 59/87, Bl. 59/60A/B je zweimal postfr. usw. Dazu Kroatien
Block 1 postfrisch

40,—

Kosovo

7990 Kosovo, postfr. saubere Slg. mit den Jahrgängen 2000/2008 kpl., auf Lindner-T-Vordrucken 90,—

Kreta

7991 Kreta, Partie mit Nr. 25 zweimal gest. und einmal ungebr. (Mi. zusammen 190,-), sowie Nr. 37 postfr. (Mi. ca. 300,-) 60,—

Kroatien

7992 Kroatien, Partie von 600 postfrischen, ungezähnten Werten der 1940er Jahre, alle in kompletten, mittig gefalteten
Bogen. Dabei Nr. 50 per 200 und Nr. 53 per 100 (Mi. je nicht gelistet), sowie Zwangszuschlagsmarken Nr. 3 per 100
(Mi. 1200,-) und Nr. 4 per 200 (Mi. 2400,-)

250,—

Liechtenstein

7993 Liechtenstein, 1993/2016, postfrische Slg., meist per zwei, aber nicht ganz kpl. Die enthaltene gültige Nominale ab
1996 beträgt bereits 1640,- SFr. (= 1740,- Euro)

500,—

7994 Liechtenstein, 1912/2000, umfangreiche, hauptsächlich gestempelte (wenige Werte auch ungebr.) Sammlung im
dicken Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei Nr. 1/3 gest. und ungebr. kpl., 47/52, 59/60, 65/81 kpl. gest. (Mi. 500,-),
108/11 u. 113 gest., 182/85, 309 gest. usw., von 1956-2000 gest. quasi kpl. Dazu Dienst ab Nr. 1/5. Mi. 6000,-

350,—
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7995 Liechtenstein, 1967/2010, postfrische, offensichtlich kpl. Slg. mit alleine etwa 650,- SFr. (= 700,- Euro) gültiger
Nominale ab 1996, im E-Buch

300,—

7996 Liechtenstein, 2003-2012, postfr. kpl. Sammlung im neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalbum. Der gültige
Nominalwert beträgt alleine schon 570,- SFr. (= 600,- Euro)

300,—

7997 Liechtenstein, 1963/2010, postfrische, offensichtlich kpl. Sammlung im E-Buch. Der gültige Frankaturwert der
Ausgaben von 1996-2010 beträgt bereits 640,- SFr. (= 650,- Euro)

250,—

7998 Liechtenstein, Slg. postfrischer Kleinbögen ab 1996, u.a. mit Nr. 1136, 1151, 1245/47, 1259/61, 1281/82 usw. Der
gültige Frankaturwert beträgt 380,- SFr. (= 400,- Euro)

220,—

7999 Liechtenstein, 1912-1985, Sammlung in beiden Erhaltungen im Album, dabei Nr. 1-3 ungebr., 4-9 gest., 40-42U gest.
(ungeprüft und daher unberechnet), 142 gest. (schon den Ausruf wert) usw., sowie einige Kleinbögen

200,—

8000 Liechtenstein, 1945/2001, Slg. mit u.a. den Jahren 1959-2001 postfrisch kpl., sowie von 1962-1992 gestempelt kpl.
Dazu etliche postfrische Kleinbögen, u.a. Nr. 590, 614 usw. Mi. bis 1995 bereits 3500,-, dazu 220,- SFr. (= 230,- Euro)
gültige Nominale ab 1996

200,—

8001 Liechtenstein, 1986/2005, postfrische Slg. mit alleine 400,- SFr. (= 410,- Euro) gültiger Nominale ab 1996 im
Schaubek-Vordruckalbum

160,—

8002 Liechtenstein 1961-1979, tadellos postfrische Engros-Partie der Europa-Ausgaben in Mengen zwischen 400 und
4000 mal, Mi 27350,-

150,—

8003 Liechtenstein, 1920/1995, anfangs ungebr. Slg. ab Nr. 17/39, mit Nr. 48B, 93, guter Nr. 107 usw., von 1961-1995
postfr. kpl., zusätzlich mit einigen Kleinbögen. Mi. 1850,-

130,—

8004 Liechtenstein, 1960, “Bäume und Sträucher”, Mi.-Nr. 399-401, 83 tadellos postfrische Serien. Mi. 3486,- 100,—

8005 Liechtenstein, 1912-1992, reichhaltige Slg., mit zusätzlich Belegen etc., ab Nr. 1-3, 94-103, 322-25, CEPT 1960 auf
FDC, Kleinbögen wie Nr. 614 u. 634 etc.

90,—

8006 Liechtenstein, 1912/1995, dickes E-Buch mit 1500 Werten ab ungebr. Nr. 1/3 (Mi. billigst 250,-), Bl. 3 gest., KLB Nr.
449 gest., sehr vielen Ausgaben ab 1965, u.a. Kleinbögen Nr. 717/19, 903 etc.

90,—

8007 Liechtenstein, Posten mit u.a. rund 200 ungebrauchten Ganzsachen, Kleinbögen mit u.a. Nr. 734 postfr. per zwei (Mi.
210,-), diversen Umschlägen der Versandstelle mit etwa 1000,- SFr. (= 1000,- Euro) ehem. Postpreis inkl. viel gültiger
Nominale ab 1996, usw.

90,—

8008 Liechtenstein, 1917-1928, Posten mit guter Satzware, postfr./Falz/gest., u.a. Nr. 11/16, 72/74 (dreimal gest.), 75-77
(siebenmal gest.), 78/81, dazu Block 2, sowie ein Steckbuch mit modernem Sammlungsteil

60,—

8009 Liechtenstein, 1967-1984, kpl. postfrische Slg. im Leuchtturm-Falzlos-Vordruckalbum, zusätzlich etliche Kleinbögen
und Dienstmarken, günstig ausgerufen

50,—

8010 Liechtenstein, Slg. Schmuck-FDCs, sowie diverse postfr. und gest. Kleinbögen mit alleine 1800,- Mi., dabei guter KLB
Nr. 734 postfr. und gest. etc., in zwei Ringbindern

50,—

8011 Liechtenstein, 1960/1991, gest. kpl. Slg., inkl. CEPT 1960, im Leuchtturm-Vordruckalbum. Dazu einige Kleinbögen, Mi.
1100,-

45,—

8012 Liechtenstein, 1968-1995, postfr. Abo-Slg. in Versandtaschen der Post, mit Viererblöcken, Markenheftchen, Klb.,
hoher Abopreis!

30,—

8013 Liechtenstein, 1969-1975, Partie postfr./gest. jeweils zweimal, dazu Viererblöcke je postfr./gest., sowie FDCs. Mi. über
1200,-

30,—

8014 Liechtenstein, 1990-1993, 200 FDCs und Maximumkarten, Einzelmarken und Viererblöcke 25,—

Luxemburg

8015 Luxemburg, 1852/1995, Partie von über 7000 Werten ab Klassik, sauber in drei dicken E-Büchern. Dabei Nr. 1/2, 5, 7,
10, Nr. 25 per zwei, 39 gest., 45/56 gest. (Mi. 300,-), meist sogar mehrfach, 83 gest., 148/51 gest., etliche Kinder-Sätze
ab 1926, mit 1928 gest., 1930/1938 kpl. postfr. (Mi. 740,-), Nr. 309/14 postfr., CEPT 1956 postfr. usw. Mi., nur der
Ausgaben bis 1939, bereits 4000,-, dazu die 5300 Werte ab 1945 unberechnet

350,—

8016 Luxemburg, 1852-1960, gut besetzte Sammlung, meist gestempelt, dabei Klassik Nr. 1/2 mit Farben, Wappen mit
versch. Zähnungen gut besetzt mit Farben, auch BPP-Prüfungen, 5 Fr.-Werte, 20er/30er Jahre mit Caritas ziemlich
kpl., ähnlich die 40er/50er Jahre, schöne Slg. mit hohem vierstelligem KW

250,—

8017 Luxemburg, 1882/1997, umfangreiche Slg. mit vielen kpl. Sätzen, u.a. Nr. 45/56 gest. (Mi. 300,-), 57/66 gest. (140,-),
92/106 gest., vielen Caritas-Sätzen ab 1924 usw., von 1960-1997 postfrisch kpl. Dazu Dienst Nr. 62/178 kpl., alles im
SAFE-Ringbinder. Mi. 3300,-

250,—

8018 Luxemburg, postfrische, sortenreiche Zusammenstellung bis 2000, fast alles in Einheiten bis zum Neunerblock, mit
einer Vielzahl kompletter Sätze. Mi. 6800,-

200,—

8019 Luxemburg, postfrische Zusammenstellung ab 1945, dabei CEPT 1957 mehrfach, viel 80er Jahre, häufig in Einheiten,
mit vielen Sätzen usw. Mi. 4800,-

180,—

8020 Luxemburg, 1945/74, postfr. Slg. mit u.a. Bl. 4/6, Nr. 417/22, etlichen Caritas-Sätzen ab 1946, Nr. 488/89, CEPT
1956/57 usw. Mi. 1700,-

140,—

8021 Luxemburg, postfrischer, umfangreicher Bestand ab 1945, in acht Alben. Dabei eine große Anzahl kompletter Sätze.
Mi. 4600,-

140,—
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8022 Luxemburg, Partie besserer Ausgaben, dabei FDC Nr. 234/37 (Mi. 200,-), Bl. 3 postfr. (120,-), Nr. 478/83 postfr. aus der
Bogenecke (Mi. 180,- ++), 488/89 im postfr. Paar (100,-), 490/94 postfr. (100,-)

110,—

8023 Luxemburg, postfr. Slg. ab 1914, mit Kinderhilfe- und Caritas-Sätzen ab 1924, Nr. 333/38, dreimal CEPT 1957 (Mi.
240,-) usw. Dazu Nr. 488/89 gest.

70,—

8024 Luxemburg, 1926-1932, Posten mit u.a. Nr. 177/81 gest., 192/96 gest., 208/12 Falz, 227/31 gest., 240/44 Falz, 245/49
postfr./gest.

45,—

8025 Luxemburg, 1968-1984, kpl. postfrische Slg. auf Leuchtturm-Falzlos-Vordrucken 40,—

Malta

8026 Malta, 1968-1983, kpl. postfrische Slg. auf Leuchtturm-Falzlos-Vordrucken, dabei alle Blöcke, Zusammendrucke und
Portomarken

40,—

Monaco

8027 Monaco, 1970-2011, postfrische Sammlung auf KABE-Vordrucken in drei KABE-Klemmbindern bis 1990,
weitergeführt bis Anfang 2011 im Steckbuch, zusätzlich viele postfr. Klb., MH und Dubletten, auch hohe
Euro-Nominale! Mi. über 5000,- + Zubehör

350,—

8028 Monaco, 1885/1950, Slg., teils mehrfach, ab Nr. 1/3, mit Nr. 5/6, 11/16, 401 u. 403 in ungezähnten postfr.
Bogenecken-Sechserblöcken, usw.

90,—

8029 Monaco, Slg. ab erster Ausgabe, u.a. mit Nr. 1/6 (Mi. 300,-), Nr. 14 ungebr., 137 gest., Block 1 usw. 90,—

8030 Monaco, alte Slg. mit u.a. guten Nr. 27/31 (Mi. 300,-), 97/103, Porto Nr. 21/26 (160,-) usw., auf Vordrucken 90,—

8031 Monaco, Partie von über 30 postfr. Blöcken inkl. besseren, u.a. Bl. 7, Bl. 8 per drei, Bl. 10 usw. 50,—

8032 Monaco, Partie mit alten Sammlungsteilen auf Bl., versch. Belegen usw. 40,—

Niederlande

8033 Niederlande, 1850/1986, Slg. ab Klassik, beginnend mit Nr. 1, in allen Erhaltungen, auf Albumblättern. Dabei Nr. 12,
15/28 kpl., 34/44, gute Nr. 100, viele Kinder-Sätze ab 1924, Nr. 357/74 usw. Mi. 2600,-

200,—

8034 Niederlande, 1971, Block-Ausgabe “Voor het Kind”, Bl. 10, 1020 tadellos postfrische Blöcke, Mi. 12240,- 200,—

8035 Niederlande, Partie von über 400 postfrischen Markenheftchen der Gulden-Zeit, inkl. etwas Surinam, im dicken
Lindner-Ringbinder. Sehr hoher KW!

180,—

8036 Niederlande, 1945/1977, postfrische, bis auf Nr. 453/56, 525/43 und 580/81 nahezu kpl. Slg., inkl. Nr. 477/89,
500/502, 552/82, 597/600, allen Kinder-Sätzen, Nr. 880/82 in Kleinbögen usw., im Vordruckalbum. Mi. 1900,-

160,—

8037 Niederlande, Partie von über 250 meist postfrischen, wenig gest. Markenheftchen 130,—

8038 Niederlande, 1852/1944, Zusammenstellung ab Klassik, mit Nr. 1/2, 4/6, 11/12, 15/17, 134, guter Nr. 162 ungebr.,
diversen Kinder-Sätzen ab 1924, Nr. 357/74 usw. Mi. 1700,-

110,—

8039 Niederlande, 1867/2005, Partie von rund 10.000 gestempelten Werten, davon 3500 vor 1950, eng gesteckt in zwei
E-Büchern. Enorm hoher KW!

100,—

8040 Niederlande, 1968, Block-Ausgabe “Voor het Kind”, Bl. 7, 1050 tadellos postfrische Blöcke, Mi. 8400,- 100,—

8041 Niederlande, Partie von 460 postfrischen Blöcken bis 2001, dabei viel 90er Jahre, dementsprechend sehr hoher KW 100,—

8042 Niederlande, umfang- und sortenreicher, postfrischer Bestand von rund 6000 Werten ab den 60er Jahren, bis ins Jahr
2000. Dabei teils hohe Wertstufen bis 10 Gulden. Enormer KW!

100,—

8043 Niederlande, Slg. von 2000 Werten, teils mehrfach, ab 1864, im dicken Album. Dabei viele postfr. Ausgaben, ab 1960
zusätzlich mit diversen Blöcken, KLB Nr. 880/82 (Mi. 120,-) postfr. usw.

80,—

8044 Niederlande, Zusammenstellung ab etwa 1945, mit vielen kompletten, oftmals postfrischen Sätzen ab den 50er
Jahren, Blöcken usw. Mi. 1100,-

80,—

8045 Niederlande, 1984/1997, postfr. kpl. Slg., zusätzlich mit über 40 Markenheftchen, im Lindner-Ringbinder. Mi. ca.
800,-

70,—

8046 Niederlande, 1968-1984, kpl. postfrische Slg. im Leuchtturm-Vordruckalbum, zusätzlich etliche Markenheftchen 60,—

8047 Niederlande, Sammlung ab 1867, u.a. mit Nr. 47(2), 134/35, 205/12, 243/44, 249/52, je gestempelt, Nr. 370/74,
672/76 postfr., usw.

60,—

8048 Niederlande, “Voor het Kind”, Sammlung 1924/2000, dabei viele kpl. Sätze der 40er/50er Jahre, von 1965-2000 kpl.,
fast alles postfrisch, im Ringbinder

40,—

8049 Niederlande, postfrische, sehr sortenreiche Zusammenstellung von 800 Werten nur der 1990er Jahre, hoher KW 40,—

Norwegen

8050 Norwegen, 1982/1996, postfr. kpl. Slg. im Lindner-Ringbinder, Mi. 600,-, wobei die enthaltene gültige Nominale
bereits 1700,- NKr. (= 140,- Euro) beträgt

70,—
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8051 Norwegen, Spitzbergen-Vignetten, 11 verschiedene, Mi.-Nr. 109-119, Polarexpedition u. Spitzebergen, dazu sieben
Bypost-Marken postfr., Falz, gest.

60,—

Österreich

8052 Österreich, 500 Briefe, Karten u. Ganzsachen ab 1840-1960, wenige später, mit Einschreiben, Zensuren, Flugpost,
Feldpost

[ 350,—

8053 Österreich, 400 Briefe, Karten u. Ganzsachen ab ca. 1870 bis 1950, einige später, mit Einschreiben, Flugpost, Feldpost [ 300,—

8054 Österreich, 400 Briefe, Karten u. Ganzsachen ab 1880, dabei Ostmark, Sonderstempel, Einschreiben, Feldpost, viel aus
1945-1947, bis 1960

[ 300,—

8055 Österreich, 400 Briefe, Karten u. Ganzsachen ab ca. 1870, dabei Sonderstempel, Feldpost, bis 1960, wenig FDCs [ 300,—

8056 Österreich, 400 Briefe, Karten u. Ganzsachen ab ca. 1860 bis 1960, viel vor 1918, etwas Levante, Bosnien u.
Herzegowina, Feldpost

[ 300,—

8057 Österreich, 400 Briefe, Karten u. Ganzsachen ab ca. 1870-1960, einige wenige später [ 300,—

8058 Österreich, 400 Briefe, Karten u. Ganzsachen ab ca. 1873-1960, einige wenige später [ 300,—

8059 Österreich, 400 Briefe, Karten u. Ganzsachen ab ca. 1860-1960, einige wenige später [ 300,—

8060 Österreich, 1900-1918, über 400 Belege, dabei Zensur, Porto, Ganzsachen, Privat-Ganzsachen [ 280,—

8061 Österreich, 400 Belege ab ca. 1850 bis 1960, dabei Ganzsachen, Feldpost, Flugpost [ 280,—

8062 Österreich, 400 Belege von 1945 bis ca. 1960, wenige später, mit Einschreiben, Zensur, Flugpost, Sonderstempeln,
wenigen älteren FDCs

[ 280,—

8063 Österreich, 400 Belege von 1945 bis ca. 1960, wenige später, mit Einschreiben, Zensur, Flugpost, Sonderstempeln,
wenigen älteren FDCs

[ 280,—

8064 Österreich, 1945/2001, von Nr. 721/37 komplette Slg., postfr. und gest., mit Nr. 878/84 und 960/63 je gest., 929/32,
952/54 und 984/87 je postfr., etc., von 1954-2001 komplett gestempelt, von 1966-2001 zusätzlich postfrisch kpl., bis
1971 im KABE-Vordruckalbum und später in zwei Lindner-T-Vordruckalben. Mi. rund 4000,-

250,—

8065 Österreich, kpl. postfrische Sammlung, von 1947-2000 (Text bis 2006) auf Lindner-Vordrucken in vier
Lindner-Ringbindern mit Schuber, Mi. über 3000,-

200,—

8066 Österreich, 1850/1917, Slg. ab Klassik, u.a. mit Nr. 2/5, 18/22, 24/28, 35/41, 138 usw., auf Leuchtturm-Vordrucken.
Mi. billigst 2100,-

180,—

8067 Österreich, 1890/1938, umfangreiche Slg. von rund 1200 Werten, auf alten Vordrucken. Dabei viele kpl. Sätze wie u.a.
Nr. 69/83, 97/132, 161/74, 228/46, 321/59, 418/24 gest., 425/41 gebr. u. ungebr., 468/85 und 487 gest., 494/511
gest., 598/612 ungebr., Porto Nr. 1/46, 118/31 gebr. u. ungebr. etc. Mi. rund 2000,-

180,—

8068 Österreich, 1945/1985, postfr. saubere Slg. mit Nr. 674/92 (Mi. 160,-) usw., von 1949-1985, lediglich ohne Nr.
984/87, komplett, inkl. Nr. 929/32, 952/54 (Mi. 150,-) usw., in zwei Lindner-Vordruckalben. Mi. 2200,-

160,—

8069 Österreich, 1945/1997, postfrische Slg. mit u.a. Nr. 838/53, 878/84 usw., von 1955-1997 komplett, zusätzlich
gestempelt, u.a. von 1957-1990 kpl., in zwei Schaubek-Vordruckalben. Mi. 2500,-

160,—

8070 Österreich, 1950/1978, postfrische, lediglich ohne Nr. 984/87, kpl. Slg., dabei Nr. 952/54, 960/63 usw., im
SAFE-Vordruckalbum. Mi. 1500,-

110,—

8071 Österreich, 1950/1992, Slg. mit u.a. Nr. 984/87 ungebr., von 1954-1992 postfr. kpl., im neuwertigen
Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 1350,-

110,—

8072 Österreich, ca. 1855-1952, dickes Lagerbuch, im Klassik-Teil mit Stempel- und Zeitungsmarken, dabei auch eine
seltene Franz-Joseph-"Specimen"-Ausgabe, Portomarken, Nachkrieg mit Hitler-Überdrucken usw. Hoher KW!

110,—

8073 Österreich, 1945/68, postfr. und gest. Slg. mit u.a. Nr. 878/84 postfr., 952/54 gest., 960/63 auf FDCs (Mi. 150,-) usw.
Mi. 1300,-

100,—

8074 Österreich, 1945/70, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 952/54, 960/63 usw., von 1954-1970 kpl., auf Borek-Vordrucken. Mi. über
1000,-

100,—

8075 Österreich, postfrische Sammlung bis 2001, dabei u.a. Nr. 598/612, 649/657, Hitler-Überdrucke, 668/92, dazu
reichlich gestempelt

100,—

8076 Österreich, 1945-2001, postfrische Sammlung, u.a. mit Nr. 984-87, Portomarken, auf Collecta-Vordrucken in drei
Bindern. Mi. über 2000,-

80,—

8077 Österreich, 1968-1984, kpl. postfrische Sammlung im neuwertigen Lindner-T-Falzlosalbum, sowie zusätzlich
Spezialsammlung “1000 Jahre Österreich” in zwei Lindner-Vordruckalben

80,—

8078 Österreich, sauberer Messe-Bestand im Vorlagebuch, ab Nr. 13, bis 70er Jahre, Hauptwert Klassik/Semiklassik, in allen
Erhaltungen

80,—

8079 Österreich, vor 1937, Zusammenstellung mit Nr. 289B ungebr. (Mi. 230,-), 509 ungebr., zweimal Nr. 584 postfr. (Mi.
300,-) usw.

80,—

8080 Österreich, 1860-1987, gest. Slg. auf Leuchtturm-Vordrucken in zwei Klemmbindern, Klassikteil gut besetzt, guter
Stempelteil, ab 70er Jahre zentr. Stempel, Mi. über 1500,-

60,—

8081 Österreich, 1945-1974, meist postfrische Slg. im Leuchtturm-Falzlos-Vordruckalbum, dabei einige bessere
Anfangswerte wie z.B. Nr. 668-73, 674-92, 926 (li. obere Bogenecke) usw., über weite Strecken kpl.

40,—
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8082 Österreich, 1967/1995, postfrische Slg., von 1974-1995 kpl., im Lindner-Vordruckalbum. Dazu
Jahreszusammenstellung 2001. Mi. 800,-

40,—

8083 Österreich, kleine Zusammenstellung mit Nr. 418/24, 952/54 gest. (Mi. 120,-), 960/63 usw. 35,—

Portugal

8084 Portugal, 2002, CEPT-Block, Block 176, 11.000 tadellos postfrische Blöcke (= 12% der Gesamtauflage!) noch
originalverpackt, Nennwert 17820,- Euro, Mi. 88.000,-, ein interessantes Spekulationsobjekt!

900,—

8085 Portugal, 1979, Europa-CEPT-Ausgabe auf Papier mit Phosphor-Streifen, Mi.-Nr. 1441-1442y, 3020 tadellos
postfrische Serien (= 3% der Gesamtauflage!), Mi. 90600,- (Mundifil 126840,- Euro)

550,—

8086 Portugal, 2000, Europa-CEPT-Ausgabe, Mi.-Nr. 2430I, 17.000 tadellos postfrische Exemplare in kpl. Bogen. Mi.
42500,- bei einem Nennwert von 8500,- Euro

400,—

8087 Portugal, umfangreiche Block-Sammlung mit ca. 1200 Blöcken postfrisch (mehrheitlich) und gestempelt, aus ca.
1945-2007, inkl. Insel-Ausgaben, mit sehr abwechslungsreicher Sortierung, dabei auch einiges an Euro-Nominale,
überschlägig über billigste Sorte mit mind. 7000,- Euro Katalogwert. Gute Gelegenheit zum Auflösen

350,—

8088 Portugal, Markenheftchen, Sammlungspartie von über 720 Markenheftchen, ab MH 1 bis 1992, auch etwas Azoren
und Madeira

220,—

8089 Portugal, frühe postfrische Block-Partie, dabei Seefahrer 1945 Bl. 7 per 13, Bl. 14 per zwei. Mi. 1000,- 130,—

8090 Portugal, 1855-1989, reichhaltiger Sammlungsteil ab Klassik, z.B. Nr. 6I, 12II achteckig, 40a/b, 62(2), später auch
Belege, Blöcke inkl. gest. Bl. 14 u.v.m.

80,—

8091 Portugal, Partie von 65 fast durchweg postfr. Blöcken und Kleinbögen, mit vielen “Kacheln”-Ausgaben 45,—

San Marino

8092 San Marino, 1877/1992, Sammlung ab erster Ausgabe, mit u.a. Nr. 3, 5/7, 9, 23/30, guten Nr. 165/71 usw., ab 1956
alles postfr., inkl. Nr. 547/56, von 1958-1992, bis auf wenige Werte, bereits kpl. Mi. 2200,-

250,—

8093 San Marino, 1970-2009, postfr. überkpl. Slg. auf KABE-Vordrucken in zwei KABE-Klemmbindern, zusätzlich
weitergeführt postfrisch bis Anfang 2011 im Steckbuch, sowie reichlich postfr. Dubletten, auch hohe Euro-Nominale,
Mi. über 2200,- + Dubletten

180,—

8094 San Marino, 1970/1994, dickes E-Buch mit rund 5000, meist postfrischen Werten (wenige gestempelt), sortenreich
und häufig in Einheiten, mit einer großen Menge kpl. Sätze, aufgrund der Menge enorm hoher KW

110,—

Schweden

8095 Schweden, 1858/1944, umfangreiche, sauber gestempelte Sammlung ab Klassik, mit besseren Werten, teilgezähnten
Werten, teils in Paaren, usw. Dabei Nr. 10/12, 17/26, teils in beiden Zähnungen, 29/40, 86/95, gute Nr. 97/105,
138/43, 144/56, gute Nr. 159/73 (Mi. 700,-) usw., von 1928-1944 kpl., inkl. zwei besseren Paaren der Nr. 277, auf
Vordrucken. Mi. 4700,-

400,—

8096 Schweden, 1855/1971, bis etwa 1950 gestempelte, später saubere postfr. Sammlung ab Klassik, beginnend mit Nr. 2,
im Schaubek-Vordruckalbum. Dabei Nr. 7/12, 15/16, 17/26 inkl. Nr. 17/25A/B, 29/40, 54, 86/95, 138/40 usw., ab 1940
kpl., zusätzlich noch mit etlichen Paaren. Mi. 3700,-

250,—

8097 Schweden, 1855/1995, sortenreiche Partie von über 3000 Werten ab Klassik, beginnend mit Nr. 2, im dicken E-Buch.
Dabei Nr. 11/12, 15/16 (Mi. 160,-), 26 (100,-), 29/37 (100,-), 215 ungebr. (100,-), 227/38 ungebr. (140,-), Dienst Nr.
1/13, Porto 16 Werte ex Nr. 1/10 u.v.m.

130,—

8098 Schweden, 1979/1990, postfr. Slg., bis auf einige Werte ab 1988 kpl. Die enthaltene Nominale beträgt bereits 1700,-
SKr. (= 150,- Euro), im Borek-Vordruckalbum

90,—

8099 Schweden, Slg. ab Klassik, dabei Nr. 17/26, 152, 155, 157 (Mi. 170,-), 227/38, Porto Nr. 1/4 und 6/10 etc., auf
Vordrucken

90,—

8100 Schweden, 1858/66, gestempeltes Lot mit Nr. 7(4), 8 (2, Mi. 500,-), 12a per zwei und b (Mi. 330,-), sowie 15a (Mi.
140,-)

60,—

Schweiz

8101 Schweiz, 1854/1970, gestempelte Sammlung, beginnend mit vier Strubel-Werten, mit Nr. 29/35, guter Nr. 44 (Mi.
1100,-), Pro Juventute-Sätzen von 1917/1970 kpl., Nr. 179/83, Bl. 14/15, Dienst Nr. 46/74, Ämter mit u.a. Völkerbund
Nr. 1/15 (Mi. 350,-) und 36/41 (130,-) etc., auf KABE-Vordrucken. Mi. 6000,-

450,—

8102 Schweiz, 1850-1956, Sammlung in beiden Erhaltungen im Leuchtturm-Falzlos-Album, dabei viele gute Werte wie Nr.
7, 8(2), 9, 13-16, 17(2), 20-26, 31, viel stehende Helvetia mit Zähnungsvarianten, Pro Juventute ab 1913 kpl., Nr. 145
u. 152 je gest. (vorsichtig bewertet), Bl. 2, Bl. 5, Bl. 6, je gest., Bl. 7, Bl. 11, Bl. 13 u. 14 je postfr., usw. Chancenreiches
Objekt mit hohem KW!

400,—

8103 Schweiz, 1854/1979, Sammlung ab Klassik, beginnend mit acht Werten ex Nr. 13/17, im dicken Album. Dabei u.a. Nr.
20/26 u. 28, 29/35, 101/10, postfrische Blöcke 2, 4 u. 6/7, viele Pro Juventute-Sätze, u.a. von 1918/1928 etc. Mi.
4800,-

300,—
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8104 Schweiz, gest. Slg. ab Nr. 20, mit u.a. vielen kpl. Pro Juventute-Sätzen ab 1916 usw., von 1948-1975, ohne Bl. 13/15,
quasi kpl., im älteren Vordruckalbum. Mi. 2700,-

220,—

8105 “Pro Juventute”, 1924-94, sauber gestempelte Viererblock-Sammlung, teils auch mit ESST, inkl. besseren. Diese
Viererblöcke sind weitaus seltener als lose Marken, werden aber im Michel nicht separat bewertet. Zumstein 4250,-
SFr. = über 4000,- Euro

200,—

8106 Schweiz, Automatenmarken, interessante Spezialsammlung auf 115 Seiten in zwei Lindner-Bindern, postfr. bzw.
gest., aus 1975-1992, dabei viele Schalter-Freistempel und auch viele Abarten, dazu fehlende Drucke, falsche
Klischees, Proben, Doppeldrucke etc.

180,—

8107 Schweiz, Sammlernachlaß im Karton, dabei ein Album mit Belegen ab Klassik, ferner der Markenteil, Klassik untersch.
erhalten, ab Nr. 7/8, mit Nr. 16(3), 34 gest., 35 ungebr., danach sehr reichhaltig bis etwa 1993 gesammelt, auch Blöcke
u.v.m. Dazu ein Steckbuch mit ATM, Porto usw.

180,—

8108 Schweiz, Sammlung von 500 Schmuck-FDCs, nur mit Pro Juventute-Werten ab Ende der 50er Jahre, bis 2007, in sechs
Ringbindern. Dabei Satzbriefe, häufig in Viererblöcken usw., insgesamt mit 440 (!) kompletten Sätzen

[ 160,—

8109 Schweiz, 1850-1965, gestempelte Partie auf alten Steckseiten, dabei u.a. Nr. 8, 10 (Mgl.), 13-16, 17 per zwei (dabei
ein breitrandiges Seitenrandstück), sitzende und stehende Helvetia etc.

150,—

8110 Schweiz, Dienstmarken Bundesbehörden, gestempelte Slg. mit Nr. 1/18 kpl. (ohne billige Nr. 7, Mi. 600,-), Nr. 19/27
meist in beiden Gummisorten kpl. (Mi. billigst 250,-), 28/45 usw.

130,—

8111 Schweiz, Völkerbund, Slg. mit u.a. Nr. 42/67 (Mi. 430,-), inkl. guter Nr. 58, Arbeitsorganisation Nr. 16/24 (Mi. 140,-),
32/47, 49/59 (120,-), Weltgesundheit Nr. 1/5 mit zwei Viererblocksätzen, usw. Mi. 1200,-

130,—

8112 Schweiz, zwei alte Vorlagealben, ungebr./postfr./gest., Hauptwert 1862-1940, ab 1964 gest. mit Blöcken und
Ämter-Marken

110,—

8113 “Pro Patria”, 1938-55, sauber rundgestempelte Viererblock-Sammlung, teils auch (u.a. anfangs) mit ESST, gute
Erhaltung, der Michel bewertet diese weitaus selteneren Viererblöcke nicht separat. Zumstein 1880,- SFr. (= 1800,-
Euro)

80,—

8114 Schweiz, 1959/2000, Sammlung Schmuck-FDCs, alle unbeschriftet, in drei Briefalben. Mi. rund 1300,- [ 60,—

8115 Schweiz, Brief- und Belege-Nachlaß in fünf Ringbindern. Der Schwerpunkt liegt bei den Schmuck-FDCs inkl. vielen
Zuschlagssätzen, ferner PTT-Blätter usw., große Stückzahl

[ 60,—

8116 Schweiz, Zusammenstellung mit Nr. 73 per zwei, Block 2 gest. (Mi. 250,-), Nr. 195Y gest. (100,-) usw. 40,—

8117 Schweiz, meist postfr. Slg. mit u.a. Pro Juventute-Sätzen von 1919/20 und 1923/44, je komplett 40,—

Spanien

8118 Spanien, 1960-2001, postfr. kpl. Sammlung, auch einiges davor, auf Leuchtturm-Vordrucken von 1938-2004, in sechs
Leuchtturm-Ringbindern, zusätzlich in zwei Steckbüchern viele Jahrgänge doppelt vorhanden, Mi. über 2500,- +
Zubehör

220,—

8119 Spanien, Partie von rund 5000 Werten, ohne bessere Ausgaben, aber in der “Breite” sehr reichhaltig, in zwei E-Büchern 50,—

Türkei

8120 Türkei, 1863/1920, umfangreicher, sortenreicher Bestand ab Klassik, beginnend mit fünf Werten ex Nr. 1/3, im dicken
E-Buch. Dabei rund 250 Werte ex Ausgabe Nr. 5/29, rund 280 Werte ex Nr. 30/63, Nr. 64/65, alleine rund 40
gestempelte Werte ex Nr. 74/78 (alle ungeprüft), Nr. A/E85 mehrf., 86/99, 100/106 mehrf., 108/12, 124/29 mehrf.,
154/58 mehrf., gute Nr. 229/45 gest. (Mi. 500,-), 259/60, sehr viele Halbmond-Aufdruckwerte usw. Enorm hoher KW

500,—

8121 Türkei, 1892/1942, umfangreiche Slg. von etwa 1000 Werten, auf alten Vordrucken. Dabei alleine rund 400 (!)
Aufdruck-Werte, inkl. Nr. 74/75 u. 77 gest. (Mi. 350,-), 144/58, 891/934 gest. (175,-), 964/70, 1004/28, Bl. 1 gest.
usw., unberechneter, aber sich sehr hoher KW

180,—

8122 Türkei, 1865/1950, interessante Zusammenstellung von etwa 2000 Werten inkl. vielen Aufdruckwerten, dabei
A85/E85, 259/60 gest., 1004/1009I mit Aufdruckfehler “1926", Nr. 1016/18 usw.

130,—

8123 Türkei, Partie von etwa 1800 Werten ab ca. 1865, sortenreich, bis 1980, im E-Buch 50,—

Vatikanstaat

8124 Vatikan, 1929/89, hochwertige, bis auf Nr. 147/48 und 161/62, nahezu komplette Sammlung mit allen besseren
Ausgaben ab Nr. 1/15, im dicken Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei Nr. 17/38 postfr. (Mi. 540,-), seltene Nr. 39/44
ungebr. (sign. Diena, Mi. 1000,-), 45/49 postfr. (550,-), 51/58 postfr. (500,-), 67/79 postfr. (340,-), 149/60 postfr.,
(140,-), 180/86 postfr. (500,-), Bl. 1 postfr. (250,-) usw.

900,—

8125 Vatikan, 1929/1976, saubere postfrische, lediglich ohne Provisoriumssatz, nahezu komplette Sammlung mit allen
besseren Ausgaben, im SAFE-Vordruckalbum. Dabei Nr. 1/38 (Mi. 770,-), 45/79 (1650,-), 140/62 (1075,-), 174/86
(558,-), Bl. 1 (250,-), Nr. 505/206 (130,-) usw. Dazu Paketmarken kpl. (Mi. 120,-), sowie Portomarken kpl. inkl. Nr. 1/6
(Mi. 200,-)

800,—

8126 Vatikan, postfrische Bogen-Slg. mit 300 Bogen, von 1965-1979 offensichtlich kpl., in vier Bogenalben. Der lose
Marken-Wert beträgt bereits 2800,- Mi.

200,—
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8127 Vatikan, 1929/77, meist postfrische, anfangs ungebr. Slg. ab Nr. 1/13, dabei u.a. Nr. 21/36, 45/50, 51/58, 67/72, 73/79,
149/59, Bl. 1, 180/84 usw., im dicken E-Buch. Michel vierstellig

130,—

8128 Vatikan, Messe-Bestand auf Steckkarten in zwei Vorlage-Alben ab 1929, bis 90er Jahre, in allen Erhaltungen, ab Nr. 1,
dazu Jahrbuch 1984

110,—

8129 Vatikan, 1967/2001, kpl. gest. Sammlung in zwei SAFE-, ab 1981 SAFE-Dual-Vordruckalben, Mi. rund 1000,- 90,—

8130 Vatikan, 1968-2003, postfrische Sammlung auf SAFE-Vordrucken in zwei SAFE-Ringbindern, dazu Markenheftchen,
Kleinbogen, Ganzsachen in Abotüten, sowie Briefe und Belege in drei großen Ringbindern, hohe Nominale

90,—

8131 Vatikan, Jahrbücher 1983/1993 komplett mit allen postfrischen Ausgaben 90,—

8132 Vatikan, postfrischer, sortenreicher Bestand von 1600 Werten und einigen Blöcken, dabei Nr. 147, sehr viele
Viererblöcke usw.

70,—

8133 Vatikan, 1959-1995, kpl. postfr. Slg. im Leuchtturm-Falzlos-Album (dieses schon den Ausruf wert), mit Blöcken und
Zusammendrucken, sowie etwas Porto

60,—

8134 Vatikan, Partie von etwa 4000 postfr. und gest. Werten der 60er Jahre in kpl. Bogen und einigen Bogenteilen 50,—

8135 Vatikan, SAFE-Vordruckalbum mit postfr./ungebr. Sammlung inkl. Nr. 140/46, 149/60 usw., von 1954-1974 komplett 50,—

8136 Vatikan, Sammlung auf SAFE-Vordrucken, von 1929-1963, im Klemmbinder mit guten Ausgaben, meist postfrisch,
dabei u.a. Nr. 45/50, 55, dazu zwei Alben mit FDCs ab den 50er Jahren, meist Sieger-Abo

35,—

8137 Vatikan, 1966-1984, kpl. postfr. Slg. auf Leuchtturm-Falzlos-Vordrucken Gebot

Vereinte Nationen

8138 UNO, Wien/Genf, Slg. jeweils postfr. kpl., von Anfang bis 2010, aus Borek-Abo in vier Ringbindern, vier Steckbüchern
und Umschlägen, dazu viele MH, Klb., Karten, Belege, auch hohe Nominale

90,—

8139 Vereinte Nationen, New York, 1951/1995, postfr. kpl. Slg. inkl. Bl. 1, bis 1982, im Lindner- und später
SAFE-Dual-Vordruckalbum

70,—

8140 Vereinte Nationen, postfr. Slg. im Leuchtturm-Falzlos-Vordruckalbum, dabei New York, Genf und Wien je ab Beginn
bis 1985 kpl. (NY Bl. 1 nur gest.), auch sehr viele Zusammendrucke und Kleinbögen

60,—

8141 Vereinte Nationen, postfr. Slg. mit Genf 1969/89, New York 1951/90 inkl. Bl. 1 (Mi. alleine 150,-), und Wien
1979/2000, je offensichtlich kpl., im Klemmbinder, günstig

60,—

8142 UNO Genf und New York, umfangreiche, postfr. und zusätzlich gest. Slg. in zwei dicken Bänden, neben vielen
Flaggen-Ausgaben und KLB auch eine doppelt geführte Slg. aus 1969-1992

45,—

8143 Vereinte Nationen, Genf, 1969-1996, postfr. kpl. Slg. im neuwertigen SAFE-, ab 1978 SAFE-Dual-Vordruckalbum 45,—

8144 Vereinte Nationen, Wien, postfrische, von 1979-2000 komplette Sammlung 45,—

8145 Vereinte Nationen, New York, postfrische, von 1951-1990 offensichtlich kpl. Slg. inkl. Bl. 1, günstig 40,—

8146 Vereinte Nationen, New York, Flaggen-Kleinbögen, Partie von 32 versch. postfr. KLB mit einem Nominalwert von
100,- US-Dollar

35,—

8147 UNO, Nachlaß postfr. bis 2003, im Ringordner, mit MH Wien/Genf, dazu reichlich postfr. Flaggenbögen, Jahresfolder,
Karten und FDCs

25,—

8148 Vereinte Nationen, New York, 24 versch. Flaggen-Kleinbögen postfrisch. Der Nominalwert beträgt bereits 75,-
US-Dollar

25,—

Zypern

8149 Zypern, 1880-1962, saubere Sammlung im Steckbuch, dabei viele gute Werte wie z.B. Nr. 7 gest. und ungest., Nr. 20(3)
gest., 54 ungebr., 118-28 ungebr. u. gest., 132 postfr. vom Bogenrand, 136A-154 postfr. (Mi. 300,-), 157-58, 164-78,
179-93 je postfr. u. gest., ferner auch einige spätere Ausgaben wie z.B. Block 1 postfr., interessantes Objekt mit hohem
KW

350,—

8150 Zypern, Slg. mit u.a. seltener Nr. 101 mit Federzug (Mi. 900,-), vielen postfrischen Ausgaben etc. 100,—

Albanien

8151 Albanien, dekorativer Kleinbogen Nr. 3045/46 zwanzigmal postfrisch. Mi. 2000,- 70,—

Bulgarien

8152 Bulgarien, 1884/1944, umfangreiche Slg. auf Vordrucken, dabei Nr. 21 (Mi. 100,-), Nr. 206/209 gebr. und ungebr., Nr.
249 ungebr., gute Nr. 274/79 ungebr. (Mi. 200,-), 286/95, Bl. 1 gebr. u. ungebr., viele kpl. Sätze etc. Hoher, vierstelliger
KW!

130,—
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Polen

8153 Polen, Nachlaß von über 2000 Werten, sortenreich, in zwei Schraubbindern. Dabei u.a. Ostoberschlesien Nr. 12/20
postfr. (Mi. 310,-), weitere Nr. 20 gest. (Mi. 100,-) usw.

100,—

8154 Polen, 1919/1983, Sammlung von 1600 gest. Werten, viel 50er Jahre, bis 1965, im Vordruckalbum und später auf
Albumblättern

80,—

8155 Polen, überwiegend gest. Slg. in zwei Alben, teils unübersichtlich gesteckt und daher sicher chancenreich, zusätzlich
etwas Baltikum und UdSSR

50,—

Rußland

8156 Rußland/Sowjetunion, Sammlung in beiden Erhaltungen im ledergebundenen Leuchtturm-Album, dabei die Zarenzeit
auch mit etwas Auslandspostämtern, sowie viel Sowjetunion, etwas unübersichtlich gesteckt und daher Funde
möglich

50,—

Tschechoslowakei

8157 Tschechoslowakei, ca. 400 Briefe, Karten u. Ganzsachen 1919 bis ca. 1960, mit Zensur, Flugpost, FDCs, Einschreiben
etc.

[ 220,—

8158 Tschechoslowakei, 1918/1974, meist gestempelte Slg. von 2700 Werten und einigen Blöcken, ab reichhaltig erster
Ausgabe, inkl. diversen Aufdruckwerten, mit KLB Nr. 681 gest. (Mi. 200,-), Bl. 17II per zwei (160,-) usw., in drei
dekorativen “sprechenden” Behrens-Vordruckalben

180,—

Ungarn

8159 Ungarn, 1945-1984, postfrische Sammlung in drei neuwertigen Leuchtturm-Falzlos-Alben (diese schon fast den
Ausruf wert), dabei vor 1968 viele kpl. Ausgaben (hier auch einiges gest., dieses unberechnet), ab 1968 im
wesentlichen komplett

180,—

8160 Ungarn, 1871/1977, überwiegend gestempelte Slg. von 1800 Werten ab Klassik, mit vielen Werten vor 1950, von der
Entente besetzte Gebiete mit meist Baranya usw., in drei “sprechenden” Behrens-Vordruckalben

100,—

8161 Ungarn, Nachlaß von rund 5000 Werten ab 1888, offensichtlich alles gestempelt, in vier Alben. Dabei u.a. der
Zeitraum 1971-1976 kpl., im KABE-Vordruckalbum

70,—

Übersee allgemein

8162 Übersee, Steckkarten-Posten mit u.a. diversen China-Ausgaben, Nigerküste Nr. 29a diagonal halbiert auf Briefstück,
doppelt sign. Thier (Mi. 950,-), Reunion Nr. 1 gest., ungepr. (vorsichtshalber unberechnet), Tahiti Nr. 15 ungebr. (Mi.
2200,-), Tibet-Brief mit Dreifarben-Frankatur Ausgabe 1933 etc.

400,—

8163 Commonwealth, 1937-60, Partie von ca. 60 Briefen und einigen Briefteilen, meist Trinidad/Tobago und
British-Guyana mit vielen Lupo-Briefen aus einer Korrespondenz nach England

[ 140,—

Mittel- und Nordamerika

8164 Guadeloupe, reichhaltige Slg., der Klassikteil mit alleine 44 Vor- und Mitläufern inkl. schön gestempelten
Luxusstücken, Markenteil ab Nr. 1, 2(2), 3-5(2), 6-9(2), Nr. 10 u.a. Paar und Viererblock, 11(2), 12-24 teils mehrf., u.a.
Fehldrucke “GNADELOUPE”, “GUADELONPE”, Nr. 27-38, 40-45, teils Typen, starker Portoteil mit P1, 7 und 8 je
ungebraucht, sowie P6(2), 8-10 und 12(2) je gest. Hinzu kommt ein starker Briefteil mit 12 vorphil. Briefen ab 1837,
11 Belegen Allgem. Ausgabe Kolonien in Guadeloupe verwandt mit Seltenheiten wie Inlandsbrief (!), neun Belegen
Guadeloupe Ausgabe Allegorie, 12 Vorläufer-Postkarten ungebr., teils mit Allgem. Ausgabe vorfrankiert, sowie eine
Slg. der Allegorie-Ganzsachen mit 45 Karten und Ganzsachen. In dieser Form ein seltenes Angebot!

1100,—

8165 Kuba, Slg. in beiden Erhaltungen in zwei Alben, sehr reichhaltig ab den frühen Ausgaben, bis hin zu den modernen
Motiv-Marken, dabei auch viele Blöcke

60,—

8166 Martinique, Partie inkl. besseren Allegorie-Ganzsachen, Aufruckwerten wie Nr. 12, 16, 19, 20 etc. 30,—

8167 Martinique, ca. 1860-1912, gehaltvolle Slg., beginnend mit 40 Vorläufern Frankreich bzw. Frankreich Kolonialausg. je
mit Stempel von Martinique (u.a. “MQE”), danach Marken-Ausgaben ab Nr. 1-2, ex Nr. 3-17 mit guten Werten, 18-22
teils überkpl., 23, 24I, 25I/II, 26-38, 39-46, 48-49, 50, 51, 53, 54, Aufdruck-Einheiten etc. Seltenes Angebot!

400,—

8168 Nord- und Mittelamerika, meist gest. Slg. im Album, dabei u.a. Neufundland, Kanada ab den Viktoriaköpfen, Mexiko
ab Klassik, Honduras ab Nr. 1 u. 2 etc., Fundgrube

50,—

8169 USA, 1851/1950, Partie von mehreren tausend Werten ab Klassik, chronologisch in zwei Alben. Dabei Nr. 6, 19v und x,
20 mehrf., 22, 36/41, Kolumbus bis 50 Cent usw. Der Michelwert, nur der Ausgaben bis 1920, beträgt bereits 7000,-,
plus die 3000 späteren Werte

450,—
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8170 USA, 1851/1974, quasi durchweg gestempelte Slg. ab Klassik, im Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei Kolumbus Nr.
73/81, 132/36, 203/206, gute Nr. 286/88 postfr./ungebr., von 1930-1974 fast kpl., inkl. Zeppelin-Brief mit Nr. 358.
Mi. rund 1800,-

160,—

8171 USA, 1900-75, einige hundert Marken, dabei auch Werbemarken, Vorausentwertungen etc. 80,—

8172 USA, 1951/52, interessante Partie von ca. 350 Ganzsachen, alle gelaufen, mit rückseitiger Pharmawerbung [ 300,—

8173 USA, Vorausentwertungen, Slg. von ca. 250 Marken (und einem Brief) auf Steckseiten, aphabetisch sortiert, fast nur
versch. Orte

Gebot

8174 USA, kl. postfrische Partie, meist der 1970er Jahre, dabei viele Einheiten Gebot

8175 Vereinigte Staaten, ca. 1870-1925, gest. Partie auf Steckseiten, dabei u.a. Nr. 36 mit rotem “Paid”-Stempel, etwas
Columbus und Omaha, viele Zähnungsvarianten und einige Belege

50,—

Südamerika

8176 Argentinien, 1858-1976, enorm reichhaltige Sammlung in 13 Bänden. Dabei die frühen Ausgaben mit Nr. 2 im
ungebr. Paar, Nr. 5II u. 8 gest., Nr. 11(8), 12(5), 18-25 vielfach, z.B. mit Nr. 22(10) u. 23(12), 27(8), 28-29 usw. Auch im
weiteren Verlauf sehr gut besetzt mit u.a. Nr. 55(10), 62(11), 81(15), 82(12), 151(2) etc. Im modernen Bereich fast
alles in postfrischen Viererblöcken mit sehr vielen Randstücken und Bogenecken, sowie Bogenzählnummern, ferner
die Dienstmarken sehr stark vertreten, u.a. mit den Aufdrucken für Ministerien. Ungewöhnliches, über Jahrzehnte
gesammeltes, unberührtes Objekt

350,—

8177 Brasilien, 1844 bis ca. 1940, überwiegend gestempelte Slg. im alten Album, dabei u.a. Nr. 13 im breitrandigen Paar,
Dom Pedro reichhaltig mit Nr. 23-29, 31-34, 36(3), 37(4), 38-42, 43(4), 44(3), 45(4), 46, 47(3), ferner Nr. 65, 93 usw.

100,—

8178 Brasilien, 1866 bis ca. 1970, kl. Slg. in zwei Alben ab Dom Pedro, dabei auch etwas Flugpost der 30er Jahre, mit einem
Zeppelinbrief und Flugpostmarken der Privatfluggesellschaften wie z.B. C12, 14 u. 15 gest.

50,—

8179 Brasilien, 1866-1940, gest. und ungebr. Slg. auf alten Vordrucken in meist guter Erhaltung, dabei u.a. Nr. 28-29,
30-36, 37, 38-47, 49, 65 usw.

100,—

8180 Brasilien, 1866-1961, überwiegend gestempelte Slg. in meist sehr guter Erhaltung in zwei aufwändig selbstgest.
Alben, reichhaltig mit Farbvarianten und bei den frühen Ausgaben interessanter Stempelvielfalt. Dabei u.a. Dom Pedro
mit Nr. 23-29, 30-36, teils mehrf., 37, 38-45, 46(2), 47(2), 48-49, 51(4), 66, 85-93, 94-96 usw., auch im weiteren
Verlauf gut. Sauberes Objekt mit hohem KW

350,—

8181 Chile, 1853 bis ca. 1940, überwiegend gest. Slg. im Album, beginnend mit Nr. 2, ferner Nr. 8(2) u. 9(3), je gest., viele
durchstochene Kolumbus-Köpfe usw., dicht gesteckt und sicher Fundgrube

50,—

8182 Chile, Markenheftchen, Sammlungspartie von fast 2000 (!) Markenheftchen, dabei seltene Deckel-Varianten der
frühen Ausgaben 1987/1988 etc. In dieser Menge nie angeboten!

700,—

8183 Ecuador, reichhaltige Slg. in beiden Erhaltungen im Steckbuch, beginnend mit Nr. 1(2), dabei viel Semiklassik,
Aufdrucke, Dienst- u. Stempelmarken etc.

80,—

8184 Französ.-Guyana, Partie mit besseren Allegorie-Ganzsachen inkl. P6 und P8, sowie Aufdruckmarken 20,—

8185 Südamerika, meist gest. Slg. im Album, dabei Brasilien ab Klassik, u.a. mit vollrandiger Nr. 5, etwas Dom Pedro usw.,
ferner Ecuador, Uruguay, Paraguay etc., interessante Fundgrube

60,—

8186 Uruguay, Slg. in beiden Erhaltungen im dicken Einsteckbuch, dabei etwas Klassik mit zwei “Sonnenköpfen”, viel
Semiklassik, sowie modernes Material mit postfrischen Blöcken und Zusammendrucken

60,—

8187 Venezuela, Slg. in beiden Erhaltungen im Album, sehr reichhaltig mit viel Material ab den 50er Jahren (ab hier auch
vieles postfrisch), ferner auch ein kleiner Teil Escuelas

40,—

Afrika

8188 Diego Suarez, Partie inkl. seltener ungestempelter Nr. 7, gepr. Calves, dito gest. (!), bessere Allegorie-Ganzsachen etc. 160,—

8189 Elfenbeinküste, “Cote d’ Ivorie”, Partie ab Nr. 1-3, mit Nr. 11, frühen Allegorie-Ganzsachen, Luftpostbriefen etc. 40,—

8190 Ghana, 1957/67, gest. Slg., quasi kpl., mit 29 Blöcken 90,—

8191 Ghana, von 1957-1967 kpl. Slg., mit den Ausgaben bis Anfang 1961 gest., und später postfrisch, im
Lindner-Vordruckalbum

100,—

8192 Guinea, 1959 bis Mitte 1962, komplette, teils postfr., teils gest. Slg., u.a. mit Nr. 49/53 postfr. 50,—

8193 Guinea, Partie ab Allegorie, dabei bessere Ganzsachen, z.B. P4 ungebr., später auch Motiv-Ausgaben 30,—

8194 Komoren, “Grande Comore”, 1897-1900, Slg. inkl. Nr. 1-13 überkpl., 14-17, 19, sowie eine relativ kpl.
Ganzsachen-Slg. mit 29 Karten und Ganzsachen-Couverts, seltenes Angebot!

220,—

8195 Senegal, Klassik, starke Sammlung, beginnend mit 18 Vorläufern Kolonien Allgem. Ausgabe, Markenteil mit guten, oft
geprüften Aufdrucken ab Nr. 1I gest. und ungest., 2II, 3VIII, 3IX(2!), 5XXII, 8-20 mind. doppelt, 21-25, 26-29, 47-52,
dazu sehr guter Briefteil ab zwei Vorläufern 1859/60 aus Goree, Allegorie mit 41 Belegen, dabei auch
Zwischenstegpaar, seltene Destinationen wie Schweden, Spanien, gute bildseitig frankierte Ansichtskarten mit
beliebten Motiven, sowie eine Ganzsachen-Slg. Allegorie mit 63 Karten und Couverts inkl. seltenen! So umfangreich
selten angeboten!

1100,—

8196 Somalia, Partie mit guten frühen Werten wie Nr. 2II, 10, 11, 14, 16, 18, 31, 34, 35, alle ungebraucht, etc. 80,—
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8197 Südafrikanische Homelands, Ciskei, postfr. Zusammenstellung mit vielen kpl. Sätzen, dabei 70mal KLB Nr. 131/40
(Mi. alleine 350,-) usw.

50,—

8198 Südafrikanische Homelands, Venda, Partie von 520 Maximumkarten, alle in kompletten Sätzen, mit vielen schönen
Motiven

[ 40,—

8199 Südwestafrika, 1961/1972, postfr. kpl. Slg. inkl. Nr. 296/318 (Mi. 165,-), 332/49 (180,-), 364 usw. 80,—

8200 Tunesien, 1888-1977, weitestgehend überkomplette, teils hochspezialisierte, zweibändige Sammlung, dabei Nr. 1-8
überkpl. gest. (bis auf 5 Fr. per zwei), 1-6 ungebr., 1-3N, 9-16 überkpl. ungebr. (u.a. Nr. 11 im meist postfr. 20er-Block,
Nr. 19 im Achterblock), 9-16 meist dreimal gest., 18-27 ungebr., 26 als seltene Abart “geschnitten und zusätzlich
Doppeldruck im Kehrdruck” gestempelt, 52-68 kpl. ungebraucht, dito 61-68, 95-109, 110-19, 171-76 u. 213-32 kpl.
ungebraucht, später praktisch (ohne Nr. 405) kpl., Portomarken nach Lochungstypen spez. mit ungebr. Nr. 4, 6, 7, 8N,
9-17 überkpl., u.a. Nr. 15 per zwei, 18-25, 26-35, Paket-, Lokal- und Fiskalmarken. Erwähnenswert ist der gute
Briefteil mit alleine über 250 (!) Belegen nur ab 1864 bis 1940 (die danach nicht mitgezählt!). Dabei auch eine relativ
kpl. Ganzsachen-Sammlung. Ein schönes Objekt und das Lebenswerk eines Sammlers!

1600,—

Australien/Ozeanien

8201 Marshall-Inseln, Markenheftchen, Sammlungspartie von 85 Markenheftchen ab MH 1, selten angeboten! 50,—

8202 Marshall-Inseln, postfrischer, sauberer Bestand der 80er/90er Jahre, dabei u.a. bessere Nr. 119 per fünf, viele Klein-
und Zusammendruckbogen, z.B. zweimal KLB Nr. 62/66, viele kpl. Sätze usw. Mi. 1200,-

140,—

8203 Marshall-Inseln, reichhaltiger postfrischer Neuheiten-Bestand ab 1984, mit einer Vielzahl kpl. Sätze, 13
Zusammendruckbogen der Nr. 23/26 (Mi. 208,-), alleine 70 Markenheftchen usw., vierstelliger KW

200,—

8204 Mikronesien, 1984/1994, postfr. kpl. Slg., zusätzlich mit einigen Markenheftchen, im neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalbum

90,—

8205 Palau-Inseln, 1983/1990, postfr. kpl. Slg., zusätzlich mit einigen Zusammendrucken, 15 versch. Markenheftchen,
Zus.-Dr.-Bogen usw., im neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum

110,—

8206 Palau-Inseln, Markenheftchen, Sammlungspartie von 61 Markenheftchen, ab MH 1 35,—

8207 Südaustralien, meist gest. Partie von gut 300 Viktoria-Köpfen in überwiegend guter Erhaltung auf alten Steckseiten,
große Stempelvielfalt, sowie auch etwas Dienst

80,—

8208 Tasmanien, meist gestempelte Slg. auf alten Steckseiten, dabei 28 “Chalon Heads”, u.a. Nr. 9(3), 11(4), 18(9), 19(4)
usw., ferner Viktoria-Köpfe und Landschaften mit vielen klaren Stempeln, üblich untersch. Erhaltung mit vielen
Prachtstücken

180,—

8209 Westaustralien, meist gestempelter, reichhaltiger Bestand von gut 290 “Schwänen” in oft sehr guter Erhaltung, große
Stempelvielfalt

80,—

Asien

8210 Hongkong, 1862-1931, zumeist gestempelte Sammlung ab erster Ausgabe, dabei Silver Jubilee gebraucht und
ungebr., etliche Dollar-Werte wie Nr. 86, 88, 113, 125-26 gest., ferner Stempelmarken Nr. 1-3, 5, 15 gest. Michel
billigst 5000,- +

600,—

8211 Hongkong, 1903-1993, gestempelte Slg. im Ringbinder, dabei u.a. Nr. 69, 71, 132-35, 136-38 FDC, 172, später
teilweise über Strecken kpl., Freimarkenteil z.T. unbestimmt/unberechnet. Mi. 1700,- ++

200,—

8212 Indische Feudal- und Vertragsstaaten, Jaipur, Slg. von über 80 Vorphilabriefen aus dem Zeitraum von etwa
1700-1750 (!), alles auf Blättern aufgezogen und umfangreich beschriftet. Seltenes Angebot!

[ 250,—

8213 Israel, 1948/1975, Slg. von vielen hundert Werten ab erster Ausgabe, teils mit, teils ohne TAB, im dicken
Schaubek-Vordruckalbum

45,—

8214 Israel, 1948/1991, fast ausschließlich postfrische, kpl. Sammlung, bis 1953 ohne TAB, später alles mit TAB, in drei
Leuchtturm-Vordruckalben. Dabei u.a. Nr. 1/9 gest., Bl. 1 auf FDC usw. Mi. rund 2000,-

180,—

8215 Israel, 1949/1992, sortenreicher, meist postfrischer, anfangs wenig ungebr., und gest. Bestand von 6500 Werten ab
erster Ausgabe, in drei Alben. Dabei bessere Ausgaben wie u.a. Nr. 15/16 und 18 gest. (Mi. 150,-), 22/27 postfr. (130,-),
39/40 postfr. u. gest., 54 postfr. (300,-), 73/79 postfr., sechsmal Nr. 202/11 postfr. (192,-), alle genannten mit TAB,
usw. Aufgrund der Menge sehr hoher KW

200,—

8216 Israel, 1950/1982, Slg. von etwa 1300 Werten, dabei u.a. der Zeitraum 1961/1982 postfrisch mit TAB kpl., im
Schaubek-Album

50,—

8217 Israel, 1956/75, postfr. Slg., zusätzlich von 1970-1975 gest. kpl. 35,—

8218 Israel, Posten in vier Alben, dabei gestempelte Spezialsammlung Dauerserien, postfr. Slg. 70er/80er Jahre auf
Leuchtturm-Vordrucken, gest. Slg. im Schaubek-Vordruckalbum etc.

50,—

8219 Singapur, Automatenmarken, Spezialsammlung aus 1983-1995, postfr. bzw. gest., sowie teils auf Brief, mit frühen
Schalter-Freistempeln, Dauerserien Orchideen, Skyline nach Automatennummern u.v.m. Total 67 Seiten Material

90,—

8220 Vietnam, 1958/59, Partie gestempelter Bögen der kommunistischen Ausgaben inkl. Nr. 12, 42, 43, 57, 58, 61 u. 64. Mi.
18500,-

180,—
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Münzen/Banknoten

8221 Münzen, ein Karton voll mit meist vergoldeten Medaillen aus aller Welt, dazu Notgeldscheine Gebot

Motivsammlungen

8222 “100 Jahre Freiheitsstatue”, selten angeboten, sowie Rubens, zwei Sieger-Abo-Sammlungen in zwei
Lindner-Ringbindern mit Schuber, dabei postfr. Ausgaben aus aller Welt

Gebot

8223 “25-jähriges Krönungsjubiläum Königin Elisabeth II.”, umfangreiche postfr. Slg. mit etwa 95 Blöcken und
Kleinbögen, einigen Markenheftchen usw., in zwei reichhaltig illustrierten Borek-Vordruckalben

90,—

8224 “500 Jahre Post”, kpl. Sammlung in drei Lindner-Vordruckalben aus Sieger-Abo, sehr dekorativ und hohe ehem.
Anschaffungskosten

80,—

8225 “500 Jahre Post”, meist postfrische, durch eine Vielzahl von Belegen aufgelockerte Slg. aus Sieger-Abo, in drei
neuwertigen Vordruckalben

80,—

8226 “500 Jahre Post”, reichhaltige Sieger-Abosammlung mit einer großen Menge Briefe und Belege, in zwei neuwertigen
Lindner-Vordruckalben

80,—

8227 “500 Jahre Post”, umfangreiche, meist postfrische, durch eine Vielzahl von Belegen aufgelockerte Slg. aus Sieger-Abo,
in drei dicken, neuwertigen Lindner-Vordruckalben

130,—

8228 “750 Jahre Berlin”, Borek-Abosammlung auf 34 Vordrucken im Ringbinder mit Schuber, dabei u.a. ein
DDR-Numisbrief

Gebot

8229 “750 Jahre Berlin”, postfr. Abo-Slg. auf 35 Vordrucken im Lindner-Ringbinder mit Schuber, dabei postfr. Ausgaben,
sowie zwei Münzen

Gebot

8230 “750 Jahre Berlin”, postfrische, durch einige Belege aufgelockerte Slg. aus Sieger-Abo, im neuwertigen, reichhaltig
illustrierten Lindner-Vordruckalbum

30,—

8231 “Europäisches Natur- und Denkmalschutzjahr 1975", Borek-Abosammlung auf 122 Vordrucken in zwei
Borek-Ringbindern, dabei u.a. Rumänien Bl. 122 auf FDC (Romulus-Block), Ungarn Bl. 115A/B postfr./gest./FDC,
3060A/B postfr./gest./FDC

45,—

8232 “Geschichte Miterlebt”, Abo-Sammlung auf 28 Vordrucken im Ringbinder mit Schuber, dabei u.a. vier Münzen und
Telefonkarten

Gebot

8233 “Weltsammlung der Rekorde”, meist postfr. Abosammlung im entspr. Album, dabei interessante Ausgaben mit u.a.
Kanada MH, Türkei 30er Jahre mit Frauenkongreß in Teilen postfr., Übersee mit Südamerika, Belege etc., alles auf 50
Seiten

35,—

8234 Bundesmarine, amtliche Marineschiffspost-Stempel, 500 verschiedene Belege [ 160,—

8235 Fußball-Weltmeisterschaft 1998 in Frankreich, postfrische, mit vielen Briefen aufgelockerte Slg., mit fast 40
Blöcken und Kleinbögen etc., im neuwertigen Borek-Vordruckalbum

70,—

8236 Olympische Spiele 1972, Partie mit 54mal Bund Block 8, alle mit versch. Sonderstempeln anlässlich der Olympischen
Spiele

40,—

8237 Polarpost Australien, 200 versch. Belege ab 1949-2008, dabei Heard, Wilkes und sehr viel 50er/60er Jahre, sowie 10
R-Briefe und Unterschr.

[ 180,—

8238 Polarpost Deutschland, 300 versch. Polarpost-Belege, meist Expeditionspost 1975/2007, Ganovex I, MS
Schepelsturm, SIBEX, FIBEX, Krill, Forschung, Unterschriften

[ 160,—

8239 Polarpost, Arktis, USA, 1958-1963, 150 versch. Belege der “Sea Lift for Security 1959 Arctic Operation” [ 100,—

8240 Polarpost, Belgien, 130 versch. Belege, meist 50er/60er Jahre, mit den versch. Basenpoststempeln [ 70,—

8241 Polarpost, Scott Base, 100 versch. Belege, sehr viel 50er/60er Jahre, Flugbriefe etc. [ 100,—

8242 Rubens, Sieger-Abosammlung auf 88 Vordrucken in zwei Lindner-Ringbindern, mit postfr. Satz- und Blockware, meist
aus Übersee

40,—

8243 Schiffspost, US-Navy, 1932-2006, Posten von 500 versch. Belegen, dabei viele Ereignis-Belege und vieles vor 1945,
auch etwas Frankreich und England, dazu 30 Belege U.S.C.S. Log USA

[ 90,—

8244 UNO/UNICEF, sieben Bände mit umfangreicher FDC-Slg. der 1980er Jahre, alles ehemals teure Abobände 35,—

8245 Weltraum und Astrologie, postfr./gest./Belege, Sammlung im vollen “Multi-Big-Binder”, viel Nominale,
Hologramm-Marken, China, Übersee

60,—

8246 Weltraum/Kosmos, reichhaltige Sammlung versch. raumfahrender Nationen in sieben Bänden, alles illustriert und
liebevoll aufgezogen, dabei UNO mit Unispace III mit Marken u. Belegen aus 1962-2007, CSSR mit Bl./KLB ab 60er
Jahre, Frankreich ab 1964, u.a. Philatec-Ausgabe, Ariane-Belege bzw. Kouron-Starts, Sowjetunion postfr. u. gest. mit
ca. 130 Blöcken/KLB aus 1962-91, Belgien, Ungarn mit gschnittenen B-Ausgaben wie 1753/54B auf FDC (Mi. 250,-),
Marx-Kleinbogen auf FDC, sowie Bund mit etwas Nominale

200,—

8247 Weltraumpost, 1960-2010, Partie aus aller Welt, meist USA, dabei auch UdSSR, 800 meist verschiedene Belege [ 140,—
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Philatelistisches Zubehör (gebraucht)

8248 Bund, 2001-2012, zwei blaue leinengebundene Schaubek-Falzlos-Alben (auch Vordrucke für MH und Folienblätter
enthalten), Seiten unbeschriftet, fast neuwertig

Gebot

8249 Bund, 2022-23, Schaubek-Falzlos-Vordrucke, unbeschriftet und neuwertig, zusätzlich etwas 2021 Gebot

8250 Schweiz, SAFE-Vordrucke von 1967-2001 kpl. in zwei SAFE-Ringbindern mit Schuber Gebot

Alle Welt - Karton-Lose -

8251 Alle Welt, Nachlaß mit u.a. umfangreicher III. Reich-Slg. 1933/1945, bis auf Bl. 2/3 und Nr. 496/98, quasi kpl., inkl. Nr.
499/507 gest., Bl. 4/11 usw., im Leuchtturm-Vordruckalbum, ferner Generalgouvernement KLB Nr. 104 postfr., Bund
Rollen-Fünferstreifen, alte Albanien-Slg., Kroatien Bl. 3/4A/B postfr., umfangreiche Slg. Liechtenstein postfr. u. gest.
im Borek-Vordruckalbum, usw.

350,—

8252 Alle Welt, großer Bananenkarton mit den Resten eines Ladengeschäftes, auch bessere Marken, teils auf alten
Loskarten, z.B. Hamburg Nr. 1 und 18 (Mi. zus. 3350,-, letztere II. Wahl) je gestempelt, Schweiz Nr. 43 gest.,
Braunschweig Nr. 17 gest., gepr. (Mi. 480,-) usw. Eine große Menge Material und alles sehr unübersichtlich, ideal für
Ebay!

300,—

8253 Alle Welt, uriger Uralt-Nachlaß auf Vordrucken, dabei Deutschland nur Vorkrieg ab Altdeutschland, Deutsches Reich,
ferner viel Frankreich ab Klassik, mit Nr. 5 (Mi. 550,-), 17 (Mi. 4200,-), sowie vielen weiteren Werten Ceres/Napoleon,
etc. Praktisch nur Material vor 1946, Fundgrube!

300,—

8254 Alle Welt, Nachlaß, meist Deutschland, mit III. Reich, Dienst, Bund 1949/71, ohne Nr. 139/40 u. 143/46, kpl., ab postfr.
Nr. 111/15, mit Nr. 117/22 postfr. usw., ferner DDR 1949/62, ohne Bl. 7/9 und Nr. 322/41, kpl., inkl. 5-Jahresplänen
postfr., Nr. 286/88, Bl. 10/15, sowie Luxemburg-FDCs usw.

220,—

8255 Alle Welt, Partie postfrische Bogen und Bogenteile in zwei Bogen-Alben. Dabei Deutsches Reich Infla, Saar Nr. 272 mit
vier Bogen (Mi. nur der Zwischenstege schon 400,-), DDR Bl. 19 ungebr. und mit Ortsstempel (Mi. 170,-), Bund/Berlin,
Bogen Kanalinseln, u.a. Insel Man Porto Nr. 1/8I im kpl. Bogensatz (Mi. lose 4500,-!) etc.

220,—

8256 Alle Welt, Schachtel mit postfr. und gest. Bund-Slg. (Mi. alleine 3500,-) nur der ersten Jahre 1949/59, dabei Nr.
116/22, 139/40, 149/55, 160/65, 171/76, je postfr., ferner DDR Bl. 19 mit Ortsstpl. (Mi. 100,-), viele Ausgaben in
Umschlägen, u.a. Luxemburg CEPT 1956 postfr. (Mi. 200,-), viel Sowjetunion/Rußland gest. inkl. Abolieferungen der
90er Jahre usw.

200,—

8257 Alle Welt, Nachlaß mit u.a. etwas Bayern, Deutsches Reich Nr. 909/10 in postfr. Viererblöcken (Mi. 320,-), Bund postfr.
mit alleine rund 4500,- Mi., gest. Bund/Berlin-Slg. ab den ersten Jahren im Vordruckalbum, DDR-Slg. ab Nr. 242, mit
Bl. 7, umfangreiche Belgien-Slg. im Klemmbinder usw.

180,—

8258 Alle Welt, Nachlaß mit u.a. Bund/Berlin-Automatenmarken-Slg., DDR ab Nr. 242, Österreich-Slg. 1945/1985 nahezu
kpl. (Mi. alleine 1800,-), postfr. Slg. UNO Genf ab 1969, teils in Viererblöcken, usw.

160,—

8259 Alle Welt, seit dem Jahre 1958 (!) unberührter Uralt-Nachlaß mit Marken in alten Auswahlheften, u.a. Lokalausgaben
Spanien, diversen Belegen inkl. Deutsches Reich, frühe FDCs DDR, Zigarrendosen mit vorsortierten Marken etc.
Fundgrube!

150,—

8260 Alle Welt, Posten in drei Alben, dabei u.a. 3600 Werte Deutsches Reich ab 1872, viel Infla gest., III. Reich mit u.a. Nr.
529/39 gest., deutsche Nebengebiete mit Memel ab erster Ausgabe, inkl. Litauischer Besetzung Nr. 124/40, Böhmen u.
Mähren ab Nr. 1/19 in den Hauptnummern kpl., sowie Slg. UNO Genf von 1969-2000 kpl. im neuwertigen
SAFE-Dual-Vordruckalbum

130,—

8261 Alle Welt, reichhaltiger Nachlaß in 20 Alben sowie einer Schachtel (mit hunderten von Marken in Tüten), dabei VR
China, Deutschland ab Altdeutschland, Brustschilde, Nachkrieg mit viel Bund/Berlin postfrisch inkl. Mengen von
Bogenecken, auch FN usw. Fundgrube!

120,—

8262 Alle Welt, Bogenalbum mit u.a. DDR-Zusammendruckbogen Nr. 1012/13 postfr. und zweimal gestempelt (Mi. 850,-),
Bund Bogen Nr. 180 mit HAN, vier Bogen Bed. Deutsche mit DZ (Mi. nur der DZ bereits 180,-), Zus.-Dr.-Bogen Nr.
1545/48 (110,-) postfr., USA Zus.-Dr.-Bogen mit 65,- US-Dollar (= 60,- Euro) Nominale, sowie ein postfr.
China-Zusammendruckbogen

110,—

8263 Alle Welt, Schachtel mit u.a. DDR-Slg. mit einigen Zusammendrucken, sowie etwa 70 Blöcken und Kleinbögen, Berlin
gest. mit alleine rund 2500,- Mi., Liechtenstein-Slg. 1912/1991, ab 1963 gest. kpl., usw.

110,—

8264 Alle Welt, E-Buch mit 2000 postfrischen Bund-Werten inkl. Nr. 179DZ (Mi. 120,-), Nr. 256II (Mi. 200,-), 291III, ferner
Österreich Nr. 968 viermal postfr., USA postfr. etc.

100,—

8265 Alle Welt, Nachlaß mit u.a. Bund und DDR, je von 1955-1964 kpl., dabei DDR Bl. 15 gest., Saar OPD gest. kpl., inkl.
beiden Heuss-Sätzen (Mi. alleine 195,-), Bund-ATM-Slg. und Slg. Verschlußbanderolen der Rollenmarken, postfrische
Großbritannien-Nominale usw.

100,—

8266 Alle Welt, Nachlaßbestand im Karton mit neun Alben, dabei Polen-Slg. gestempelt aus 1960-1986, mit Blocks wie
Weltraum-Ausgaben, postfr. Teile, Sammlungsteile Bund/Berlin ab 50er Jahre, III. Reich mit Belegen und Stempeln,
u.a. WHW-Straßensammlungskarte, IAA ‘39 mit seltener Karte etc.

100,—

8267 Alle Welt, Posten in mehreren Alben, mit u.a. postfr. Bogen/-teilen Deutsches Reich und SBZ, Gemeinschaftsausgabe
Bogen Nr. 928, teils angetrennt, mit teurer HAN (Mi. 350,-), Bund postfr. mit alleine 2500,- Mi., sowie etwas
Europa/Übersee

100,—
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8268 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, überwiegend deutsches Material, u.a. frühe Ausgaben Bund und Berlin, z.B. mit
guten Zusammendrucken Heuss bzw. Bauten I, All. Bes. mit besseren Werten wie u.a. Frz. Zone mit Konstanz II usw.,
ferner etwas Japan, USA, Lateinamerika, Italien, Frankreich, kl. Motiv-Slg. “Tiere” etc.

100,—

8269 Alle Welt, Sammlernachlaß in 14 Alben/Mappen, dabei u.a. Bund mit frühen Werten wie Wohlfahrt 1949 postfr., Nr.
116 gest. usw., Berlin mit Anfangsausgaben, etwas DDR, SBZ, VR China, Polen, Israel etc. Ferner kl. Motiv-Slg.
“Pferde”, Block-Slg. mit einigen Kleinbögen, z.B. Niederlande Nr. 880-82 im KB-Satz etc.

100,—

8270 Alle Welt, Nachlaß in acht Alben, dabei viel DDR, Europa mit postfr. Liechtenstein-Slg. (Mi. 900,-) im
SAFE-Vordruckalbum, Österreich, Ungarn usw.

90,—

8271 Alle Welt, Partie in zwei kleineren E-Büchern, dabei Bund Nr. 111/12 gest., einige postfr. Sudetenland-Werte, Danzig
Bl. 2 postfr., Ungarn Kleinbögen, Nr. 999 postfr., einige klassische Japan-Werte, UNO mit postfr. Untea-Satz etc.

90,—

8272 Alle Welt, Sammlernachlaß in zwei prall gefüllten Kartons, dabei u.a. eine zweibändige Slg. Bund-Plattenfehler, ein
altes Schwaneberger Vordruckalbum, sehr viele gelaufene Briefe aus aller Welt (meist aus 1980-2000), UNO,
Bund/Berlin mit vielen Blöcken, DDR-Jahrbücher u.v.m.

90,—

8273 Alle Welt, Schachtel mit u.a. Deutscher Bes. I. Wk. Belgien Nr. 17 im postfr. Bogen (Mi. inkl. Oberrändern und HAN
200,-), DDR-Slg. (Mi. 1600,-) nur der ersten Jahre, von 1949-1960, mit Nr. 242/70, allen 5-Jahresplänen, Bl. 10/15,
ferner einige Markenheftchen, u.a. Bund MH 40 postfr. und gest. (Mi. 130,-) etc.

90,—

8274 Alle Welt, Karton mit vier Alben, dabei “modernes” Bayern postfrisch, Franz. Zone Allg. Ausgabe Nr. 1/12 gest.,
Bund-Slg. 1949/1971 mit Nr. 111/12, 116/20, 167/72, im Lindner-Vordruckalbum, sowie E-Buch mit postfr.
CEPT-Blöcken und -Kleinbögen

80,—

8275 Alle Welt, Posten von ca. 150 Belegen aus etwa 1900-1980, dabei u.a. viel Europa mit Italien, Österreich, Niederlande
usw., sowie etwas Übersee, interessante Mischung

[ 80,—

8276 Alle Welt, kompakter Nachlaß mit drei Alben, dabei Westzonen, Berlin-Slg. postfr., Bund-Slg. 1949/1966 (Mi. rund
900,-), inkl. Bl. 3 auf FDC, sowie CEPT mit einigen Blöcken und Mitläufern

60,—

8277 Alle Welt, meist gest. Partie auf alten Steckseiten, dabei u.a. Niederlande, Belgien, Bulgarien, Österreich, Japan,
Dänemark usw., viele ältere Ausgaben und etliche Belege, Fundgrube

60,—

8278 Alle Welt, Rest einer Sammlungsauflösung im Karton, dabei Bund mit vielen Heftchenblättern, u.a. H-Bl. 6 postfr. u.
gest., H-Bl. 10e postfr. usw., ferner viele Jahrbücher UNO und Vatikan, Münzsammlung Vatikan mit u.a. 1000 Lire
Silbermünze von 1985 im Schuber, postfr. Kleinbögen Tschechoslowakei usw.

50,—

8279 Phila-"Wunderkiste", Partie mit ca. 100 Belegen, untersch. Erhaltung, gelaufen [ 45,—

Alte philatel. Auktionskataloge

8280 Baden, “Sammlung Koch”, Bd. 1-4, Auktionshaus Erhardt/Stuttgart, Dez. 1989 bis Juni 1991, komplette Serie in guter
Erhaltung der vermutlich besten Baden-Sammlung, die je existierte. Seltenes Angebot

60,—

8281 Braunschweig, Hannover und Mecklenburg, “Sammlung Romanow”, Auktionshaus Kruschel, Sept. 1973, sehr gut
erhaltenes Exemplar dieses seltenen Kataloges, fast druckfrisch

30,—

8282 Burrus, 16 verschiedene Auktionskataloge aus 1962-1967, u.a. Helgoland, Schweiz, Kap der Guten Hoffnung,
Australien, Griechenland, Brasilien, Oesterreich, Frankreich, sehr gut erhalten

160,—

8283 Burrus, Brasilien, R. Lowe 1963 mit EL Gebot

8284 Burrus, British-Empire, fünf versch. Auktionskataloge R. Lowe 1963/64, teils mit EL, seltenes Angebot! 50,—

8285 Burrus, Frankreich, die drei Kataloge inkl. Gill-Burus kpl., R. Lowe, Kaufmann, Behr/Robineau, seltenes Angeot! 45,—

8286 Burrus, Französ. Kolonien (Reunion etc.), Robineau/Lowe 1964 mit EL Gebot

8287 Burrus, Großbritannien, Roson Lowe 1963, neuwertig mit EL 25,—

8288 Burrus, Italien, R. Lowe 1964, neuwertig mit EL 25,—

8289 Burrus, Levante Türkei, Marokko, R. Lowe 1964, neuwertig mit EL Gebot

8290 Burrus, Mexiko, Philippinen etc., R. Lowe 1964 25,—

8291 Burrus, Niederlande, R. Lowe 1963 mit EL Gebot

8292 Burrus, Österrech, R. Lowe/U.P. Kaufmann, 1964, neuwertig 25,—

8293 Burrus, Rumänien, Balasse 1960 25,—

8294 Burrus, Schweden, E. Mohrmann 1962 Gebot

8295 Burrus, Spanien, Balasse 1963 Gebot

8296 Corinphila, 15 versch. Auktionskataloge ex Nr. 150-233, ausschließlich Spezialauktionen 30,—

8297 Frankreich, drei “Name Sales”-Kataloge der Firma Corinphila, Slg. “Mont-Blanc” (1998), sowie “Besancon” (Teil 1 u. 2,
mit Ergebnissen)

Gebot

8298 Großbritannien, vier Spezialauktionen (Harmer, Christie’s u. Stanley Gibbons, 1974-1994) Gebot

8299 Hawaii, Sotheby Parke Bernet Stamp Auction, Auktionskatalog “The Ishikawa Collection”/New York 1980 Gebot

8300 Lombardei Katalog Bolaffi 1997 mit EL, Portugal (2), Mexiko und Cuba Afinsa/Soler y Llach Gebot

8301 Neuseeland, Sotheby’s, Postage Stamps of New Zealand 1873-1935, The “MIDAS”-Collection 1989, Auktionskatalog
mit über 1400 Losen und Hardcover-Umschlag

Gebot
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8302 Oldenburg und Thurn u. Taxis, 10. Kruschel-Auktion Febr. 1978, sehr gut erhaltenes Exemplar mit Ergebnisliste 30,—

8303 Partie von 45 Auktionskatalogen, überwiegend der letzten Jahre, dabei sehr viele “Name Sales” und viel
Altdeutschland, z.B. Braunschweig-Sammlung “Victoria Luise”, Bremen-Sammlung Geuther 1-3, Bayern-Sammlung
Weber usw.

Gebot

Altdeutschland-Literatur

8304 Baden, Slg. Koch, drei Auktionskataloge (I-III), Erhardt 1989/90 mit EL Gebot

8305 Brustschilde, Slg. Volny (“Lyskam”), fünf Auktionskataloge Erhardt 2005-2007 (I-V), sowie Slg. Rohlfs,
Auktionskatalog 1993

Gebot

8306 Württemberg-Handbuch, Brühl/Thoma, Bände II/1-2 (Kreuzerzeit), 1975/76, über 400 S. 30,—
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Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer

Losnummer
Höchstgebot Euro 

ausschl. Aufgelder
Losnummer

Höchstgebot Euro 

ausschl. Aufgelder
Losnummer

Höchstgebot Euro 

ausschl. Aufgelder

Auktions-Auftrag
Adresse:

Name, Vorname

Straße

Plz., Ort

E-Mail Adresse

Hiermit erteile ich Herrn Harald Rauhut, Werdener Weg 44, 45470 Mülheim an der Ruhr, den Auftrag, für mich und meine Rechnung 

folgende Los-Nummern bis zur Höhe der aufgeführten Preise zu ersteigern. Bei Aufträgen ist die angegebene Katalognummer verbindlich. 

Einmal abgegebene Gebote können nicht storniert werden. Gebote werden nur soweit in Anspruch genommen, als damit andere Aufträge 

oder Saalgebote überboten werden müssen. Der Auftraggeber erkennt die im Auktionskatalog abgedruckten Auktionsbedingungen an. 

Die Zusendung der Lose erfolgt bei uns bekannten Kunden gegen Rechnung, Neukunden ggf. Referenzen angeben!

Hiermit erkläre ich mich damit einverstanden, dass die Firma Rauhut & Kruschel 

GmbH die von mir angegebenen Daten für die regelmäßige Zusendung der 

Auktionskataloge und für eigene Werbezwecke verwendet. Diese Einwilligung 

kann jederzeit von mir widerrufen werden. Darüber hinaus habe ich die 

Informationen zur Datenverarbeitung zur Kenntnis genommen.

Sie können die Gesamtkaufsumme begrenzen, Gesamtbetrag  Euro, exkl. Aufgeld 
(ca. 10% Abweichung erlaubt) und deshalb ruhig auf alle Sie interessierenden Lose bieten, um bessere 
Erfolgsaussichten zu haben (Lose gegen „Gebot“ können nicht mit in die Begrenzung einbezogen werden).

Bei den unten aufgeführten Los-Nummern möchte ich telefonisch mitbieten. 

Bitte nennen Sie uns eine Telefonnummer, unter der Sie während der Auktion auf jeden Fall zu erreichen sind. Wir rufen Sie unmittelbar 

vor Aufnahme der betreffenden Los-Nummer vom Auktionspult an. Sie können dann über Telefon direkt an der Auktion teilnehmen.  

Der Auktionator übernimmt keine Haftung für das Zustandekommen der Telefonverbindung.

Sofern die Telefonverbindung aus Gründen, die der Versteigerer nicht zu vertreten hat, nicht Zustande kommt, biete ich mindestens den Ausruf.

 Nur ankreuzen, wenn zutreffend:

 Wenn erforderlich, dürfen Sie meine Gebote um 10% - 20% erhöhen. Gilt nicht für Lose gegen „Gebot“.

  

Bieternummer Kundennummer

Referenzen

  

Datum Unterschrift

Meine Telefonnummer:     Unterschrift: 
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Rauhut und Kruschel Briefmarken-Auktionshaus GmbH
Werdener Weg 44 · 45470 Mülheim an der Ruhr

Telefon: 0208 / 3 30 98 oder 0208 / 39 07 25 · Telefax: 0208 / 38 35 52
harald.rauhut@rauhut-auktion.de

Keine Experimente: vertrauen Sie unserer Kompetenz und Erfahrung!
Jederzeit Bar-Ankauf · All-Risk-Versicherung · Hausbesuche nach Absprache

Katalog im Inland gratis, bitte anfordern (Ausland nur gegen 10,- Euro Schutzgebühr.)

Jetzt ist die beste Gelegenheit!

Wir bieten Ihnen einen erstklassigen Service, reelle Einliefererprovisionen, sowie eine hohe Auktionskatalogauflage. 

Alle Abbildungen in Farbe – das fördert Ihren Verkaufserfolg!

Harald Rauhut –
Allein-Gesellschafter und Geschäftsführer

Einlieferungen / Bar-Ankauf
Wir bereiten unsere nächste Auktion vor und besuchen Sie gerne.

Nutzen Sie unsere 
Einlieferungs-Rundreisen!

Herr Rauhut kommt persönlich  
zu Ihnen, um Ihre Einlieferung zu 
übernehmen. 

37 Jahre Berufserfahrung, Kompetenz 
und Seriosität sind Garant für Ihren 
Verkaufserfolg.

Terminvereinbarung unter: 0208 / 3 30 98
Wir bieten Ihnen einen erstklassigen Service, erstklassige 
Bonität, reelle Einliefererprovisionen, sowie eine hohe  
Auktionskatalogauflage.

Vertrauen Sie unserer Kompetenz und Erfahrung!
Jederzeit Bar-Ankauf, All-Risk-Versicherung und 
Hausbesuche nach Absprache.

Einlieferungs-Rundreisen

Weitere Termine im Mai und Juni
sind nach Absprache möglich.

22.5. / 28.5.

23.5. / 29.5.

24.5. / 30.5.

25.5. / 31.5.

26.5. / 1.6.

27.5. / 2.6.
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mail: holgerschilling@t-online.de

Mediengestaltung und Bildbearbeitung für die Firma Harald Rauhut Briefmarkenauktionshaus GmbH durch:

Holger Schilling
Krimmstraße 1
67655 Kaiserslautern
Tel.: 0631/3115272
Fax: 0631/3115474
mobil: 0174/4721549
mail: holgerschilling@t-online.de

125_Auktion-sw-Anzeige Repro Shop.indd   1 02.06.2010   18:32:05 Uhr

Mediengestaltung und Bildbearbeitung:

Repro Shop-Werbung.indd   1 17.07.2013   18:34:48 UhrRepro Shop-Werbung.indd   1 20.04.2015   16:28:11 Uhr



Büro
Werdener Weg 44

Auktionssaal
Reichspräsidentenstr. 21-25

von Essen
(A 40)

Flughafen MH - E
(A 52)

aus
Duisburg

Hauptbahnhof

So finden Sie uns:
Von der Mülheimer Innenstadt / Hauptbahnhof aus:
Kaiserstraße in Richtung Kath. Krankenhaus, danach ca. 1 km immer geradeaus. Die Kaiserstraße wird dann zum Werdener Weg, 
Haus Nr. 44, drittes Haus rechts vor der Kreuzung Werdener Weg / Zeppelinstraße / Obere-Saarland-Straße.

Mit der Straßenbahn:
Linie 112, Richtung „Hauptfriedhof“ (vom HBF durch das Einkaufszentrum „Forum“ zur Haltestelle „Kaiserplatz“ in der Stadtmitte) 
bis Haltestelle „Kuhlendahl“ (praktisch direkt vor der Türe).

Von der Autobahn aus Düsseldorf in Richtung Essen (A 52):
Nach der Ruhrtalbrücke erste Ausfahrt (Flughafen Essen / Mülheim), Richtung Mülheim-Zentrum, danach dem Straßenverlauf 
ca. 3 km folgen, über die große Kreuzung Zeppelinstraße / Obere-Saarland-Straße (Straßenbahnschienen kreuzen), danach wird 
die Straße zum Werdener Weg, direkt das dritte Haus auf der linken Seite.

Vom Ruhrschnellweg (A 40):
Abfahrt Heißen / Mülheim-Zentrum, von Essen aus kommend immer geradeaus, bis zur großen Kreuzung mit den Straßenbahn-
schienen, dort rechts in den Werdener Weg, dann das 3. Haus auf der linken Seite.

Vom Autobahnkreuz Breitscheid (A 3):
Ausfahrt Ratingen-Breitscheid / Mülheim, ca. 8 km gerade aus, über die Ruhr, den Berg hoch, nach der Aral-Tankstelle 
1. Ampel-Kreuzung links in den Werdener Weg, dann das 3. Haus auf der linken Seite.

Hauptbahnhof

aus
Duisburg

Auktionssaal
Reichspräsidentenstr. 21-25

Büro
Werdener Weg 44

Flughafen MH -E
(A 52)

von Essen
(A40)
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233. Auktion
am Freitag, 13. Juni 2025
in Mülheim an der Ruhr

Los-Nr. 5081

Los-Nr. 5235

Los-Nr. 5236

Los-Nr. 5082

Erst- und Letzttags-Briefe Rayon

Los-Nr. 5234
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